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[1.]  Der  Kaiser  Napoleon  I.  and  der  Gothaische  Almanach. 

VoD  dem  Jahrgang  1808  bestehen,  sowohl  von  der  Deutschen  als 
auch  von  der  Französischen  Auflage  zwei  Ausgaben;  denn  der  Kardinal 
Caprera  hatte  den  Kalender  bei  dem  damaligen  Minister  der  aus- 
wärtigen Angelegenheiten  denuncirt,weü  man  die  Chronik  nicht  im  Sinne 
des  Französischen  Systems  geschrieben  fand,  und  namentlich  die  darin 
vorkommende  Genealogie,  wegen  der  vielen  aufgeführten  depossedirtep 
und  mediatisii*ten  Fürstenhäuser,  für  unanständig  hielt.  Desshalb 
war  ein  Verbot  gegen  die  Ausgabe  jener  beiden  Auflagen  ergangen. 
Was  von  der  Auflage  noch  zu  haben  war,  wurde  unterdrückt,  und  eine 
neue,  in  Paris  selbst  revidirte,  Auflage  gemacht :  daher  der  Grund  der 
Existenz  der  zwei  Ausgaben  vom  Jahre  1808. 

Es  wird  gewiss  interessant  sein,  die  Unterschiede  zwischen  den 
beiden  Auflagen,  sowohl  der  Französischen  als  auch  der  Deutschen, 
kennen  zu  lernen,  und  wollen  wir  uns  in  nachfolgenden  Zeilen  gern 
dieser  Aufgabe  unterziehen,  da  es  ausser  dem  litterarischen  und  biblio- 
graphischen Interesse  auch  einen  Beitrag  liefert,  wi«  es  die  Franzosen 
verstanden  haben ,  die  Censur  zu  ihrem  Vortheil  auch  bei  den  damals 
unterjochten  Deutschen  auszuüben. 

Der  verstorbene  Bibliograph  de  Ch^nedolle,  ehemaliger  Eedacteur 
des  „Bulletin  du  bibliophile  beige'',  hat  zwar  schon  in  diesem  Journal 
selbst,  und  auch  durch  einen  Separatabdruck  (Bruxelles  1849)  auf 
die  Unterschiede  jener  zwei  Ausgaben  des  Gothaischen  Almanachs  auf- 
merksam gemacht  und  die  bedeutenden  Stellen  daraus  hervorgehoben ; 
da  er  jedoch  nur  die  Französische  Ausgabe  benutzt  hat,  und  es  auch 
scheint,  dass  er  von  der  Deutschen  Ausgabe  gar  nicht  gewusst  hat, 
dass  sie  existirt,  so  glauben  wir  eine  Pflicht  zu  erfüllen,  wenn  wir 
auch  die  Deutsche  Ausgabe  einer  näheren  Durchsicht  widmen,  um 
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dem  Deutschen  Publikum  diese  Angelegenheit  vor  die  Augen  zu  fühi 
zumal  auch  übrigens  die  kleine  Schrift  Yon  Ch^nedolle    sowie 
Bulletin  du  bibliophile  beige  dem  grösseren  Publikum  nicht  so  lei 
zugänglich  sein  dürfte. 

Wenn  wir  das  Aeussere  und  die  Ausstattung  des  Gothaisc! 
Kalenders  in  Augenschein  nehmen,  so  werden  wir  finden,  dass 
ächte,  nicht  unter  Französischer  Censur  ausgegebene,  den  Titel  ful 
„Historisch  -  genealogischer  Kalender  auf  das  Jahr  1808.  Leipzi 
und  „AJmanac  historique  genealogique  pour  Tannee  1808.  Leipsi 
dagegen  der  castrirte  den  Titel  hat:  „Gothaischer  Kalender  auf 
Jahr  1808.  Gotha,  Ettinger*sche  Buchhandlung^',  und  „Almanac 
Gotha  pour  Fannde  1808.   Gotha  chez  C.  G,  Ettinger." 

Was  die  Kupfer  betrifft,  so  finden  sich  in  allen  Ausgaben 
gleichen  Kupfer  vor,  nur  hat  die*  ächte  Ausgabe,  ausser  dem  I 
trait  von  Napoleon,  noch  die  Bildnisse  von  Murat,  Nelson  und  I 
während  die  castrirte  Ausgabe,  sowohl  Deutsch  als  auch  Französin 
nur  das  Bilduiss  des  erhabenen  Kaisers  Napoleon  einzig  und  al 
aufzuweisen  hat ;  denn  die  Anderen  durften  neben  ihm  nicht  erscheii 
und  wurden  daher  einfach  weggelassen.  Femer  tragen  die  unäcl 
den  Kalenderstempel  auf  dem  Titelblatt;  doch  dürfte  dieses  Zeic 
auch  hier  und  da  fehlen. 

Bei  der  Genealogie  der  fürstlichen  Familien  fehlen,  in  der  D( 
sehen  sowohl  als  in  der  Französischen  Ausgabe,  welche  unter 
Französischen  Censur  herausgegeben  wurde,  nur  93  Namen,  ui 
denen  wir  hier  hei*vorheben  wollen:  Fürstenberg,  KurfBrst  von  Hesf 
Hessen-Philippsthal,  Leiniugen,  Nassau-Dietz,  Kadzivil,  Schwarz 
berg,  Solms-Lich,  Solms-Braunfels,  etc. 

Um  den  Lesern  einen  Begriff  von  \len  Einwirkungen  der  Franzi 
sehen  Censur  zu  geben,  wollen  wir  uns  erlauben,  folgende  BelegsteJ 
hier  wörtlich  vorzuführen.  In  der  Einleitung  zur  statistischen  Uel 
sieht  von  Deutschland  findet  sich  folgende  Stelle: 


Originaltext. 

Wir  gaben  im  vorigen  Jahr- 
gange dieses  Taschenbuches  eine 
Uebersicht  von  Deutschland,  wie 
es  durch  den  Pressburger  Frie- 
den, und  durch  einige  kurz  dar- 
auf erfolgte  Verabredungen  und 
Machtsprüche,  umgewandelt  wor- 
den war.  Noch  bestand  es  als  ein 
Beich  mit  einer  gemeinsamen, 
zwar  wankenden  aber  immer  an- 
erkannten Verfassung.  Nur  ein- 
aelne  Besitzrochte ,  nur   gewisse 


Censurausgabe. 

Wii'  gaben  im  vorigen  Ja 
gange  dieses  Taschenbuchs  c 
Uebersicht  von  Deutschland, 
es  durch  den  Pressburger  Fried 
und  durch  einige  kurz  darauf 
folgte  Verabredungen  und  E 
Scheidungen,  umgewandelt  vi 
den  war.  Noch  bestand  es  als 
Beich  mit  einer  gemeinsam 
zwar  wankenden  aber  immer 
erkannten  Verfassung.  Nur  c 
zelne  Besitzungsrechte,  nur 
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Würden    hatten    Veränderungen 
erlitten.   Noch  wirkte  das  Ober- 
haupt, der  Kaiser  aus  dem  Hause 
Oesterreich,    noch    bestritt  ihm 
niemand  seine  Oberherm-Rechte, 
wenn  gleich  sie  geltend  zu  machen 
nicht  mehr  von  ihm  abhing,  und 
wenn    gleich    der    Einfluss    des 
Kaisers   der  Franzosen  auf  den 
grössten    Theil     der    Deutschen 
Fürsten  und  Länder  den  Sieg  über 
die  Deutsche  Kaisorwürde  nicht 
weniger  errungen  hatte,  als  er  von 
den  Französischen  Heeren  über  die 
Oesterreichischen  erstritten  wor- 
den war.  Die  Französischen  Heere 
verliessen  bald  nach  dem  Frieden 
den  grössten  Theil   der  Oester- 
reichischen Staaten,  bis  auf  wenige 
Oerter,  die  sie  so  lange  inne  be- 
halten zu  wollen  erklärten,  bis  der 
Kaiser  der  Bussen  sich  ebenfalls 
zum  Frieden  bereit  finden  lassen 
würde.  Sie  behielten  aber  Schwaben 
und  die  meisten  Bheinischcn  Län- 
der besetzt,  und  ungeachtet  diese 
Besetzung  anfänglich   blos  dazu 
abzuzwecken  schien,  um  den  Deut- 
schen Fürsten,  welche  neue  Länder 
erhalten  hatten,  diese  neuen  Er- 
werbungen zu  occupiren  und  zu 
sichein;  so  konnte  man  doch  bald 
einsehen,  dass  Deutschland  nicht 
eher   von   den    fremden  Kriegs- 
heeren geräumt  werden  würde,  bis 
Frankreich  mit  seinen  beiden  aus- 
dauerndsten Feinden,  England  und 
Bü&sland,  vollkommen  ausgesöhnt 
sein  würde.   Zugleich  hielten  die 
Könige  von  Preussen  und  Schwe- 
den die  Hannoverschen  Lande  be- 
setzt, der  letztere  in  der  Absicht, 
um  seine  Yerbindlichkeiten  gegen 
Qrossbritannien  zu  erfüllen,  und 
dem  kurbraunschweigisrhenHause 


wisse  Würden  hatten  Veränder- 
ungen erlitten.  Noch  wirkte  das 
Oberhaupt,  der  Kaiser  aus  dem 
Hause  Oesterreich,  noch  bestritt 
ihm  niemand  seine  Oberherm- 
Bechte,  wenn  gleich  sie  geltend 
zu  machen  nicht  mehr  von  ihm 
abhing.  Die  Französischen  Heere 
verliessen  bald  nach  dem  Frieden 
den  grössten  Theil  der  Oester- 
reichischen Staaten,  bis  auf  we- 
nige Oerter,  die  sie  so  lange  inne 
behalten  zu  wollen  erklärten,  bis 
der  Kaiser  der  Bussen  sich  eben- 
falls zum  Frieden  bereit  finden 
lassen  würde.  Sie  behielten  aber 
Schwaben  und  die  meisten  Bhei- 
nischen  Länder  besetzt,  und  diese 
Besetzung  half  den  Deutschen 
Fürsten,  welche  neue  Länder  er- 
halten hatten,  diese  neuen  Er-, 
Werbungen  occupiren  und  sichern. 
Uebrigens  konnte  man  leicht  ein- 
sehen, dass  Deutschland  nitht  eher 
von  den  fremden  Kriegsheeren  ge- 
räumt werden  würde,  bis  Frank- 
reich mit  seinen  beiden  aus- 
dauerndsten Feinden,  England  und 
Bussland,  vollkommen  ausgesöhnt 
sein  würde.  Zugleich  hielten  die 
Könige  von  Preussen  und  Schwe- 
>  den  die  Hannoverschen  Lande  be- 
setzt, der  letztere  in  der  Absicht, 
um  seine  Verbindlichkeiten  gegen 
Grossbritannien  zu  erfüllen^  und 
dem  kurbraunschweigischen  Hause 
diese  Lande  zu  erhalten,  der 
erstere  (wie  sich  bald  zeigte),  um 
dadurch  für  die  Abtretung  von 
Neuchatel,  Anspach,  Cleveundder 
Stadt  Wesel  an  Frankreich  ent- 
schädigt zu  werden. 
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diese  Lande  zu  erhalten ;  der 
erstere  (wie  sich  bald  zeigte),  um 
solche  für  sich  selbst  in  Besitz 
zu  nehmen,  und  dadurch  für  die 
Abtretung  von  Neufschatel,  Ans- 
pach,  Cleve  und  der  Stadt  Wesel 
an  Frankreich  entschädigt  zu  wer- 
den, da  er  diesen  Abtretungen 
nicht  hatte  ausweichen  können. 
Man  erinnert  sich  noch  wohl,  dass 
diese  Verhältnisse  zu  blutigen 
Auftritten  zwischen  den  Schweden 
und  Preussen  führton. 

Ferner  finden  sich  in  der  Tageschronik  folgende  Stellen : 


Originaltext. 

1806.  Julius  4.  Der  Grossbritan- 
nische General  Stuart  schlägt  ein 
Französisches  Corps  unter  General 
Begnier,  bei  Sta  Euphemia  und 
Maida  in  Calabrien. 

1806.  October  2.  Kaiser  Napoleon 
kömmt  nach  Wurzburg.  —  Der 
Kurfürst  von  Hessen  kömmt  nach 
Naumburg  in  das  Preussische 
Haupt<iuarticr. 

1806.  October  14.  Schlachten  bei 
Auerstädt  und  Jena.  —  Die  Preus- 
sen erleiden  eine  grosse  Nieder- 
lage, Weimar  und  Jena  werden 
geplündei-t.  — 

1806.  November  7.  Französische 
Truppen  stossen  auf  die  neutrale 
Dänische  Grenze  und  gerathen  in 
ein  Gefecht  mitDänischenTruppen. 

1806.  November  20.  Die  Festung 
Hameln  wird  von  dem  Preussi- 
schen  General  Schöler  dem  Fran- 
zösischen General  Savary  über- 
geben, ungeachtet  die  Offiziere  der 
Garnison  sich  dagegen  setzen. 

Doch  scheint  man  von  Französischer  Seite  sein  Augenmerk  mehr 
auf  die  Französische  als  Deutsche  Ausgabe  gerichtet  zu  haben;  denn  in 
jor  Ol-  finden  sich  St-ellen,  welche  in  der  Französischen  von  der  Censur 


Censurausgabe. 

1 806.  Julius  4.  Gefecht  des  Gross- 
biitannischen  Generals  Stuart  mit 
einem  Französischen  Corps  unter 
General  ßegnier,  bei  Sta  Euphemia 
und  Maida  in  Calabrien. 

1806.  October  2.  Kaiser  Napoleon 

kömmt  nach  Würzburg.  —  Das 

Preussische  Hauptquartier  ist  zu 

Naumburg. 

1806.  October  14.  Schlachten  bei 

Auerstädt  u.  Jena. — DiePreussen 

erleiden  eine  grosse  Niederlage. 


1806.  November  7.  Französische 

Truppen  stossen  auf  die  Dänische 

Grenze.  — 

1  $06.  November  20.  Die  Festung 
Hameln  wird  von  dem  Preussischen 
General  Schöler  dem  Französi- 
schen General  Savary  übergeben. 
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geändert  wurden,  ganz  gleichmässig  in  beiden  Deutseben  Ausguben 
Yor,  während  sich  an  den  nämlichen  Stellen  in  den  beidenFranzösischen 
Abänderungen  vorfinden,  wie  zum  Beispiel : 

Originaltext  Censurausgabe. 

1806.  Juillet  18.   Le  Grand  Duc  1806.  Juillet  18.   Le  Grand  Duo 

de  Berg   prend    possession    des  de  Berg  prend    possession   des 

baiUiages  de  Deutz,  Willich  et  Bailliages  de  Deutz,  Willich  et 

Koenigswinter  de  Tarcheveche  de  Königswinter  de  Tarcheveche  de 
Cologne,  qui  avoient  ensuite  ete  Cologne.  — 

devolus  ä  la  maison  de  Nassau. 

Der  Bibliograph  Chänedolle  nimmt  in  seinem  Aufsatz  über  den 
gleichen  Gegenstand  an,  dass  sich  wohl  Exemplare  der  Originalauflage 
dieses  Kalender  Ton  1808,  durch  Flüchtung  über  die  Grenze,  erhalten 
haben  würden,  und  diese  Yermuthung  findet  ihre  Bestätigung,  du  der 
hiesige  Buchhändler  Karl  Theodor  Yölcker  eine  kleine  Partie  aus  den! 
Verlage  der  ehemaligen  Buchhandlung  von  C.  G.  Ettinger  in  Gotha 
erworben  hat,  welche  wohl  bis  dahin  in  aller  Buhe  auf  dem  Lager  jenes 
Buchhändlers  gelagert,  und  da  er  jene  Exemplare  auf  den  litterari^ 
sehen  Markt  bringt,  so  wird  gar  manchem  Sammler  Gelegenheit,  ein 
Exemplar  von  beiden  Ausgaben  sich  erwerben  zu  können,  geboten  wer- 
den; auch  wellen  wir  nicht  unterlassen,  Staatsbibliotheken  auf  deren 
Erwerb  aufmerksam  zu  machen,  weil  sich  wohl  in  den  meisten  derselben 
nur  Exemplare  der  castiirten  Ausgabe  vorfinden  werden,  und  es  doch 
gerade  jenen  Anstalten  interessant  sein  muss,  beide  Ausgaben  neben 
einander  zu  besitzen. 

Frankfurt  am  Main  im  October  1873. 

Dr.  Ernst  Kelchner,  Bibliothekar. 
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ab  atmo  MDCCCLXV.  inchoata, 
Supplemeutam  opusculi  anno  MDCCCLXXII.  typis  expressi  alteruiu. 

Specialia. 
(Biographloa  et  Critioa.) 

*  Dante  Alighieri  nella  valle  Lagarina,  dal  Cav.  E  n  r  i  c  o  B  a  r  1  o  w. 
Traduzione  di  Guglielmo  Guiscardi.  Napoli,  tip.  del  Pibreno.  1871. 
8«.  16  pp. 

Zur  Feier  des  Beformationsfestes  und  des  Übergangs  des  Rec- 
torats  auf  D.  Adolf  Schmidt  ladet  hiermit  ein  der  Rector  der  Universi- 
tät D.  Hermann  Brockhaus  durch  den  designierten  Decan  der  theologi- 
schen Facultät  D.  Gustav  Adolf  Ludwig  Baur.  —  Boetius  und 
Dante.  —  Leipzig,  Edelmann,  1878.  4®,  2  Iff.  44  pp. 
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De  Dante  Theologe  Thesim  proponebat  Facultati  Theologiae 
Aquensi  E duar du b Daniel.  —  [Faculte  de  Theologie  d'Aix.]  Dante 
et  ses  Doctrines  th^olojgiques  contenues  dans  la  Divine  Comedie  These 
pour  le  Doctorat  par  Edouard  Daniel.  Antibes,  Marchand.  1873. 
maj.  8».  4  fif.  315  pp. 

Dante  und  die  beiden  Confessionen.  Von  Emil  Feuerlein. 
Enth.  in  der  Historischen  Zeitschrift  hrsg.  von  H.  v.  Sybel.  Bd.  XXIX. 
Hft.  1.  (XV.  Jahrgang  1873.  Hft.  1.)  München,  Oldenbourg,  maj. 
8®.  p.  31—67.  (Typ.  öerman.  expr.) 

Dante  e  il  vivente  Linguaggio  Toscano  Discorso  diGiambat- 
tista  Giuliani  Lette  neir  adunanza  solenne  della  B.  Accademia 
della  Crusca  il  15  di  settembre  1872.  Firenze,  stamp.  Beale.  1872. 
4^  27  pp. 

Dante  e  il  vivente  Linguaggio  Toscano  Discorso  dlGiambat- 
tista  Giuliani  letto  nell'  adunanza  solenne  della  E.  Accademia 
della  Crusca  il  15  di  Settembre  1872.  Content  in:  II  Propugnatore 
Studü  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  Collezione  dl 
Opero  inedite  o  rare.  Anno  V,  Vol;  V.  Part.  2.  Bologna,  ßomagnoli. 
1872.  maj.  8».  p.  157-  79. 

Shakespeare  als  Dichter,  Weltweiser  und  Christ.  Durch  Erläu- 
terung von  vier  seiner  Dramen  und  eine  Vergleichung  mit  Dante  dar- 
gestellt von  Wilhelm  König.  Leipzig,  Luckhardt.  1873.  8».  XIV, 
301  pp.  Pr.  1  Thlr.  15  gr.   (Typ.  German.  impr.) 

Sectio  IV.  p.  225-— 301,  quae  titulum  habet  „Shakespeare  und 
Dante,"  ex  Annalium  Shakespearianorum  Tom.  VII.  1872  repetita  est. 

Novissimi  Studj  su  Brunetto  Latini,  Dante  e  Petrarca  e  sul  loro 
soggiorno  in Francia,  diCarloMorbio.  [Brano  dell' Opera:  Francia 
ed  Italia;  ossia:  Manoscritti  Francesi  delle  nostre  Biblioteche,  con 
i  studi  di  Letteratura,  di  Storia  e  d'Arte  Italiana,  di  Carlo  Morbio.] 
Content,  in:  Archivio  storico  Italiano  fondato  daG.P.Vieusseux  e  con- 
tinuato  a  cura  della  B.  Deputazione  di  Storia  patria  per  le  Provincie 
della  Toscana,  delP  Umbria  e  delle  Marche.  III.  Serie.  Tom.  XVII. 
Firenze,  Vieusseux.  1873.  8<>.  p.  187—206. 

Scriptio  nondum  finita. 

*  Dante e Bice.  Eacconto storico  diCesareDaPrato.  Milano, 
Barbini,    1873.  16«.  124  pp. 

Dante  e  i  Pisani  Studi  storici  di  Giovanni  Sforza  11. Ediziono 
accresciuta  dall'  autore.  Pisa,  co'torchi  di  Valenti.  1873.  m^j.  8^. 
4  ff.  183  pp.  Cum  Ugolini  Ghevardescae  imagine  xylogr.  et  3  textui 
insert.  tabb. 

Ex  „Propugnatore"  cura  editoris  Angelo  Valenti  repetitum. 

(Divina  Ck>mm6dia.) 
II  Codice  Cassinese  della  Divina  Commedia  Studio  paleografico 
per  Andrea  Caravita  Cassinese.     [Articolo  estratto  dai  Prole- 
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gomeiü  della  Edizione  del  Codice  Oassinese  della  Divina  Gommediä.J 
Tipogr.  di  Monte  Cassino.  1865.  maj.  4^.  XXIV  pp.  Accedunt  6  tabb. 
facsim. 

Esemplare  della  Divina  Comedia  donato  da  Papa  (Benedetto 
XIY,  Lambertini  con  tatti  i  suoi  libri  allo  studio  di  Bologna  edito  so- 
condo  la  sua  ortografia  illnstratodai  confronti  di  altri  XIX  codici  Dan- 
teschi inediti  e  fornito  di  note  criticbe  da  Luciano  Scarabelli. 
(Vol.  II.  Purgatorio.)  &  (Vol.  III.  Paradiso.)  Bologna,  Romagnoli. 
1871  &  1873.  maj.  S\  XLVIIT,  702&XXVI,  715  pp.  Pr.  ä  n.  5Thlr, 

Pertinet  ad  „CoUezione  di  Opere  inedite  o  rare  dei  primi  tro  sc- 
coli  della  lingua  pubblicata  per  cura  della  E>  Commissiono  pe'  testl  di 
lingua  nelle  Provincie  dell'  Emilia." 

*  La  Divina  Oommedia  di  Dante  Alighieri  con  note  di  Paolo 
Costa  e  d*altri  piti  recenti  commentatori.  Vol.I-in.  Milano,  Guigoni. 
1873.  160.  356,  408,  352  pp.  Pr.  3,  60  L. 

Pertinet  ad  coUectionem  „Biblioteca  delle  famiglie." 

La  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri  con  note  tratte  dai  mi- 
gliori  commenti  per  cura  dlEugenioCamerinl  Edizione Stereotipa 
II.  Tiratura.  Milano,  Sonzogno.   1873.  min.  8^.  431  pp.  Pr.  1  L. 

Pertinet  ad  „Biblioteca  classica  economica.'' 

(Versiones  Divinae  Comoediae.) 
(FrancogaHlica,) 

*  Traduction  en  vers,  inedite,  de  la  Divine  Comedie  de  Dante, 
d'apres  un  mannscrit  du  XVe  siecle,  de  la  Biblioth^que  de  rUniver- 
site  de  Turin;  par  Charles  Casati.  [Extrait  des  M^moires  de  la 
Societe  des  Sciences,  etc.,  de  Lille,  1872,  Ses^rie,  lOe  vol.]  Lille,  imp. 
Danel.  1873.  8®.  23  pp. 

*  L*Enfer.  Poöme  de  Dante  Alighieri.  Traduction  en  vers  fran- 
9ais  par  Ren6  Alby  avec  une  introduction  et  des  notes  ä  chaqoe 
chant.  Chant  V.  Turin,  impr.  de  Pünion  typogr.  öditrice.  1873.  18^. 
36  pp.   (Opusculum  non  vendibile.) 

(Gemumica.) 

Die  göttliche  Komödie  dos  Dante  Alighieri.  Aus  dem  italieni- 
schen übersetzt  und  erklärt  von  Karl  Ludwig  Kannegiesser.  V. 
umgearbeitete  Auflage,  herausgegeben  von  Karl  Witte.  Th.  l-III. 
Mit  Dante's  Bildniss,  den  Plänen  der  Hölle,  des  Fegefeuers,  des  Para- 
dieses und  einer  Karte  von  Ober-  und  Unter-Italien.  Leipzig,  Brock- 
haus, 1873.  8®.  LXX,  257  pp.  cum  3  tabb.;  2  ff.  262  pp.  cum  1  tab.; 
2  ff.  268  pp.  cum  1  tab.  Pr.  3  Thlr.   (Typ.  German.  impr.) 

Dante's  G^ist  an  Philalethes.  Festgruss  zum  goldenen  Ehejubi- 
läum des  Königs  Johann  von  Sachsen.  Von  Julius  Schanz.  Con- 
tent in  ejusdemscriptione:  Ein  Gedenkblatt  zum  10.  November  1872. 
Dresden,  am  Ende.   1872.  4®.  f.  1.  —  Iterum  impr.  in:    Das  Neue 
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lilatt.   Ein  illuBkirteö  Familien- Journa!.  1873.  Nr.  8.  p.  113.  (Tj 

Genuan.  impr.) 

(Laiina.) 

*  Dantis  Aligbieril  Canticadeinferis,  latinis  vereibug.  Ivrea,  t. 
del  Seminario.  1873.  8^.  144  pp. 

(Sorlpta  DiTlnam  Comoedlam  lUostrantlEi.) 

Dante  in  Siena;  ovvero  Accenni  nella  Divina  Commedia  u  co 
Sanesi  per  B.  Aquarone.  Siena,  Gati.  1865.  min.  8".  IX,  147  j 
l-r.  1,  50  L. 

Pertinet  ad  Inf.  X,  XIII,  XXIX,  XXXT,  XXXII  et   Piiie:. 
VI,  XI,  XIII. 

Intomo  ad  im  celebre  Verso  della  Divina  Commedia;  daQ.  ßa 
zilai.  (Estratto  dal  „Corriero  Israelitico"  N.  15-16,  10  Dicemb 
1872.)   Tip.  Hemnanstorfer.  maj.  8«.  8  pp. 

Spectat  ad  Inf.  VII.  1. 

Oaservazioni  sulla  Divina  Commedia,  di  Salvatore  Betti.  Co 
tent,  in :   I!  Propugnatore  Studii  filologici,  Htorici  e  bibliografict 
Appendice  alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.   Anno  VI.  Vol.  1 
Part.  1.  Bologna,  Komagnoli.  1873.  maj.  8".  Fase.  1.  2.  p.  22-26, 

Spectat  ad  Inf.  IX,  79Bqq.;X,  92;  XVir.lO;  Purg.  XX,  52.6 

La  Clef  de  )a  Divine  Comedie  dn  Dante  Alighieri  par  Benedot 
CaatigliaNouvelle Edition.  Paiis,Dentu.  1865. maj.  8".  2ff.  78] 

Hoc  opnscnlain,  quod  primum  a.  1857  sab  titulo  „Dante  A 
ghierioule  probUme  de  l'bnmanitö  au  moyen  age;  Lettres  äU.  deL 
martine"  editam  eat,  constat  ex  quatnor  partibus:  „1.  Les  troia  aul 
rites  catholiqiies  Suprematie  de  celle  de  la  sagease  plan  de  Dante  da 
la  Cnmädie;  II.  La  cbate  la  rehabilitation  et  aee  trois  phases  Idee 
cid  de  la  Divine  Comddie;  III,  Lea  rencontres  des  nations  Christ 
Dante  probleme  de  l'bumanitä  souleve  par  eux  lenr  appreoiation ;  1 
Marcbe  de  Teeprit  de  l5bnt«  marche  de  rintellectaatil^  humaine,  s 
arriv^e  Solution  du  probleme  des  problemes." 

*  Easai  sur  la  Divine  Comedie  de  Dante,  on  la  plue  belle,  la  p] 
instmctivo,  la  plus  morale,  la  plus  orthodoxe  et  la  plus  m^connue  d 
epopäes,  mise  k  la  porteedo  toutes  les  intelUgencesetd^^e  ^laje 
nesae  catholique  denoa  dcolea;  par  Edouard  Daniel.  Paris,  Berc 
et  Tralin.   1873.  8".  318  pp. 

*  Sul  significato  allegorico  della  Lucia  di  Ddnte  Alighieri:  d: 
corso  di  Raffaello  Fornaciari.  Lncca,tip.  Giusti.  1873.8''.24i 

Spectat  ad  Inf.  II,  97.  100 ;  Purg.  IX.  55 ;  Parad.  XXXIT,  IS 

Letteratura    e  Filosofia  Opuscoli  per  Pasquale   Garofa 

Duca  di  Bonito.   Kapoli,  stamp.  Ferrante.  1872.  maj.  8".  C\ 

154  pp-,  qnamm  III-CVI:  „Capitoli  di  M.  Boeone  da  Gubbio  e 

Jacopo  Alighieri  sulla  Divina  Commedia  di  Dante  Alighieri"  &  1 2 
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38 :  „Spiegazione  di  un  oscuro  luogo  del  Paradiso  [C.  XXVI.  v.  108 
sqq.]  di  Dante"  continent. 

Sopra  alcuni  luoghi  dell'  Inferno  e  ono  del  Purgatorio  di  Dante 
Chiose  diTeodoricoLandoni.  Content,  in :  II  Propugnatore  Stu- 
dii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  CoUezione  di 
Opere  inedite  o  rare.  Anno  V,  Vol.  VI.  Part.  2.  Bologna,  Romagnoli. 
1872.  maj.  8«.  Fase.  4.  p.  85-104. 

Lltalia  nella  Divina  Commedia  di  Cesare  Loria.  IL  Edizione, 
riveduta  e  notevolmente  accresciuta  dair  autore.  Vol.  I-II.  Pirenze, 
tipogr.  di  Barbara.  1872.  8^  XT,  1—842  pp.  &  2  ff.  343—665  pp. 
Pr.  u.  1  Th.  20  gr. 

'*'  Di  alcuni  Luoghi  difficili  e  controversi  della  Divina  Commedia, 
Icttera  di  Salvatore  Salomone  Marino.  Palermo,  tipogr.  d. 
Giomale  di  Sicüia.  (1873.)  12«.  44  pp. 

Les  Penalites  de  l'Enfer  de  Dante  saivies  d'ane  Etade  sur  Bru- 
netto  Latini  appr^cie  comme  le  maitre  de  Dante  par  J.  Ortolan. 
Paris,  Plön  et  Marescq  aine.  1873.  maj,  12^.  4  ff.  170  pp.  Pr.  1  Thlr. 

LaLupa  nell'  allegoria *della Divina  Commedia,  daL.  Picchioni. 
Content,  in:  U  Propugnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici 
In  Appendice  alla  CoUezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VI.  Val.  VI. 
Part.  1.  Bologna,  Bomagnoli.    1873.  maj.  8^  Pasc.  1.  2.  p.  5 — 21. 

Spectat  ad  Inf.  I,  49  et  Purg.  XX,  10. 

*  Beatrice  inspira  a  Dante  la  Divina  Commedia,  diLuigi  Pier- 
martini. Cagli,  tip.  Balloni.  1873.  8^  8  pp, 

Dante's  Matelda.  Ein  akademischer  Vortrag  von  WilhelmP  re- 
ger. [Aus  den  Sitzungsberichten  der  philos.-histor.  Classe  der  Aka- 
demie der  Wissenschaften.  1873.  2.]  München,  k.  Akademie.  1873. 
80.  58  pp.  Pr.  n.  12  gr. 

Spectait  ad  Purg.  XXVIII,  40.  XXXI,  92.  XXXII,  28.  82. 
XXXIII,  119. 

(Tabulae  Divinam  Comoediam  Ulustrantes.) 

La  materia  della  Divina  .Commedia  di  Dante  AUighieri  dichiarata 
in  VI.  tavole  da  Michelangelo  Caetani.  Boma,  mdccclv.  Seconda 
Edizione.  Eoma,  Spithöver.  1872.  foL  2  ff .  6  tabb.  Pr.  n.  3  Th. 

Ad  Inf.  C.  I.V.  31  sqq.  (Dante,  Virgilius, Leo,  Panthera,  Lupus) 
del.  Pridericus  Preller  Vimariensis.  1872. 

Ex  collectionibus  Philalethis  Dresd.  —  33,  5  alt.  55,  5  lat. 

(Opera  minora.) 

La  Vita  Nuova  e  il  Canzoniere  di  Dante  AUighieri  ridotti  a  mi- 
glior  lezione  e  commentati  da  Gr.  B.  Giuliani.  Pirenze  1868.  [Dis- 
corso  di  L.  Picchioni.]  Content,  in:  II  Propugnatore  Studii  filolo- 
gici, storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  CoUezione  di  Opere  ine- 
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dite  0  rare.  Anno  VI.  Vol.  VI.  Part.  1.  Bologna,  Romagnuli.   1873. 
maj.  8^  Fase.  1.  2.  p.  63—89. 

(Monarc/iia.) 

Collegium  in  öebweiler.  Jahres-Bericht  Nr.  2  mit  welchem  zu 
der  öffentlichen  Prüfung  und  Schlussfeierlichkeit  den  19.  August  ge- 
ziemend einladet  Herrn.  Derichsweiier.  Inhalt :  I.  Dante  Alighieri*s 
Monarchia,  von  Derichsweiier.  I.  Teil.  IL  Schulnachrichten  vom 
Director.  Mülhausen.  Münch  &  Cie.,  SchabePs  Buchdruck.  1873.  8*^. 
46  pp.  Pr.  n.  -i^/j  gr.  (Typ.  German.  impr.) 

{Vita  nuova,) 

La  Vita  Nuova  di  Dante  Alighieri  riscontrata  su  codici  e  stampe 
preceduta  da  uno  studio  su  Beatrice  e  seguita  da  illustrazioui  per  cura 
di  Alessandro  d'Ancona.  Pisa,  tipogr.  dei  Fratelli  Nistri.  1872.  4®. 
LXI,128  pp.  cum  nna  tab.photogr.  (Tantum  221  exempla  impr.,  quo- 
rum  211  Chart,  american.  et  10  chart.  antiq.)  Pr.  n.  8  th. 

De  hac  editione  scripsit  I.  A.  Scartazzini  in  ephemeridibus  „Augs- 
burger Allgemeine  Zeitung  1873."  maj.  4®.  Nr.  250.  p.  3806 — 8. 

(Appendix.) 

The  Book  of  Arda  Viraf.  The  PaMavi  Text  prepared  by  D  e  - 
sturHoshangji  Jamaspji  Asa,revised  and  collated  with  farthor 
mss.,  with  an  English  translation  and  introduction,  and  an  appendix 
containing  tiie  texts  and  translations  of  the  GK>sht>i  Fryano,  and  Ha- 
dokht  Nask  by  Martin  Hang,  assisted  by  E.  W.  West.  Published 
by  Order  of  tiie  Crovemment  of  Bombay.  Bombay,  Govemm.  Central 
Book  Depot;  London,  Trübner  and  Co.  1872.  maj.  8^  V,  LXXXVIII, 
316  pp. 

Haug  de  hoc  opere  scripsit:  „The  book  of  Ardä-Viräf  is  one  of 
the  most  interesting  works  of  Pahlavi  literature,  as  it  contains  the 
account  of  an  imaginary  joumey  of  a  piousPärsi  priest  through  heaven 
and  hell,  which  often  reminds  one  of  Dante's  Divina  Commedia. 

*  Statute  della  Societä  accademica  per  il  Teatro  Dante  Alighieri 
in  Campi-Bisenzio.  Pirenze,  tip.  Mariani.  1873.  8<\  32  pp. 

[3.]  Neueste  Beitrige  znr  Fanstlitteratnr''). 

!E)a§  S8ottgf*aufrlel  S)octor  Sodann  gauft.  3Rit  gcf*i*«id6er  Einleitung 
unb  einem  aSerscIcJ^ni^  bcr  Siteratur  bcr  gauftfage  t}on  1510  bi§  SDIittc  1873. 
©erauggegebcn  »on  (Jarl  @nge(.  [21.  u.  b.  Sit:  Xcutfd&c  ^u^)^)en!omöbien.  I.] 
Olbenburg,  6*ulie.  1874.  S'\  Serfdift  in  folg.  jnjei  mit  befonbercn  Sitein 
üerfe^ene  Sl^eile:  Sag  aSolföf^aufpiel  2)octor  Sol^ann  gauft.  SWit  %t\(biä)tl\ä)ai 
(Einleitung.  2  »U.  IlT,  47®.  m.  gauffg  Portrait  naä)  Kembranbt.  u.  Biblio- 
theca  Faustiana.  S)ie  Siteratur  ber  Sauftfagc  »on  1510  bi^  3Jlitte  1873. 
©^ftematif(J6  unb  6](;ronologif(3&  äufamwengeftcllt.  1  Sl.  95,  VIT  S. 

Hieiüber  vgl.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1038. 

*)  Fortsetzung  vom  Anz.    J.  1873.   Nr.  123. 
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*  Mm,  I^atcn  unb  ööUeiifal^rt  bcS  (^rjfc^matsfünftlcvS  Dr.  So^Hinneg 
gauft.  8ür§55olt  erjagt.  3Rcue  2luf tage.  9leutUngen,  dnjsßn  &  SaiWin.  1873. 
8®.  64  ©.  m.  eingeDr.  ©olafd^ti. 

*  Czamoksi^inik  Hokus-Pokne,  czyli  liaaka  odkryeia  tajemnic  najza- 
bawniejezych  sztuk  czarodziejskicli^  oraz  innych  pi^knycli  i  ciekawych  wia«- 
domo^ci  wedttig  slawnych  sztnkmistrzoW  jako  to:  Bosko,  Schwanenfeld, 
Twardowski,  Faust,  Theophrastns,  Paracelsas,  Ddbler,  Filadelfia  i  wielu 
inuych.    Wydanie  trzecie.    (Der  Zauberer  Hokus-Pokus.)    Bocbnia,  Pisz. 

1872.  24«.   XVI,  180  S. 

f^auft.  @ine  Srogöbie  )7on  @oet()e.  9lit  einer  (Smleihmg  twn  @uftat) 
SSßenbt.  [U.  u.  b.  3:tt. :  ®oetl^e'S  SBerte.  3Rtt  erlautemben  (Einleitungen,  ^b. 
Y.  VI.]  »erlin,  ©rote.  1878.  tl.  8<>.  XXXI,  437  ©. 

*  Faust:  a  Tragedy  of  Goethe.  Translated,  in  ßhyme,  by  C.  Ke- 
gan  Patil.  London,  King.  1878.  8^.  288  S. 

®öetl^c3  „Sauft"  in  gran!rci(!&.  Jleuc  Ueberfcfeungen  unb  ßoninientarc. 
aSon  $ättl  ginbau.  I-IL  6ntl^.  in  ber  ©egenwart  SBod^enf^rift  für  Siteratur, 
ftunft  unb  5ffentli*cä  Sebcn,  reb.  öon  ^.  Sinbau.   ®b.  IV.  SScrlin,  ©tilfc. 

1873.  gr.  4«.   3flr.  38.   @.  185—88  u.  SRr.  39.   ©.  198—201. 

Alexandre  Laya  —  Le  Faust  de  Goethe  traduction  en  vers.  Paris, 
Sandoz  et  Fischbacher.  1873.  gr.  8».  2  Bll.  II,  XXXÜ,  268  S. 

Le  Faust  de  Goethe  Traduction  nouvelle  et  notes  par  H.  Bacha- 
rach  Pr^face  de  Alexandre  Dumas  fili^  Paris,  Lövy  fröres.  1873.  gr. 
18<».  3  Bll.  CXI,  311  S. 

Gehört  zur  „Biblioth^que  contemporaine." 

*  Emma,  due  traduzioni  del  Fausto.  Enth.  in:  Nuova  Antologia 
di  Scienze,  Lottere  ed  Arti.  Anno  VIII.  Vol.  XXni.  Fase.  8.  Firenze. 
1873.  gr.  8^. 

Fausto  Tragedia  di  Wolfango  Goethe  tradotta  da  Andrea  Maffei 
III.  Edizione  riveduta.  Part.  1.  Firenze,  Le  Monnier.  1873.  8^  4 
Bll.  LXXXII,  316  S.  Mit  Noten  XVU  S. 

*  Fausto  di  Wolfango  Goethe.  (Parte  prima.)  Erminia  e  Dorotea. 
Traduzioni  di  Anselmo  Guerrieri-Gonzaga.  Firenze,  Le  Monnier.  1873. 
16«.  408  S. 

Gehört  zur  „Biblioteca  Nazionale.'^ 

*  Theatro  de  Goethe:  Fausto,  poema  dramatico  trasladado  a 
portugnez,  porCastilho  (Antonio  Peliciano).  Porto,  ViuvaMor^.  1872. 
8«.  XVI,  416  S. 

Vgl.  hierüber:  Bibliographia  de  Historia  e  Litteratura  publ.  per 
F.  A.  Coelho.  Fase.  1.  Porto.  1872.  gr.  8«.  S.  3—10. 

©oetl^eg  Sauft.  (Irftet  Xl^il.  QxlMett  loon  $)einri4  S)ünber.  II.,  neu 
bur$ge(e^ene  Siuflage.  [^.  u.  b.  %\t :  6rläuterungen  ju  ben  beutfij^en  ^affUem. 
^\>ä),  19.  (Srfte  ^bt^eilung:  Läuterungen  lu  @eet^^  SBereen.  XII.]  Seidig, 
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ajattig.    (1870.)  fL  8«  ober  gr.  16«.   2  »U.   156  ©.  —  (^rfte  ^luflage: 
aBenigcmaena.  1859.   (©.  »nj.  3.  1871.  Sk.  127.) 

®oet^  gauft.  3tt>«tcr  t^eil.  (SrCautett  »on  Sentfclbcn.  IL,  neu  buicfe- 
gefel^ene  Sluflage.  [^.  u. b.  %\t:  (Srlauterungen  :c.  iBb(^.  20.  21.  S)rttte  Slb^ 
tl^eilunö:  ßriduterunöen  ju  ©oetM  SEBcrfen.  XUI.  XIV.]  ©afeCbft.  1870. 
n.  8^  ober  gr.  16^  2  »U.  193  ©.  —  Srjte  Sluflagc:  aBenigen^Scna.  1860. 

*  Goetlie*s  Faust.  Eene  Studie  van  J.  H.  Gunning  Jr.  Amster- 
dam, y.  Kesteren  &  Oie.  1872.   8^.  182  S. 

©oetl&e'g  Sauft,  erfter  unb  smcitcr  Jl^il.  SJon  3.  ©englcr.  Söerliu, 
.?)Cttf*e(.  1873.  gr.  8«.  XV,  231  @. 

@oetl(^^  braniattf<j(ie  unb  e)Nf(i^e  ipau^merfo,  futj  ettdutert  unb  beurteilt 
i)on  6arl  ©o^ifel.  ©fenad^,  »acweifter.  (1873.)  gt.  8^  9etr.  ©.  171—91 ; 
gauft. 

Goethe  et  Schiller  La  litt^rature  allemande  ä  Weimar,  la  jeunesse 
de  Schiller,  Tunion  de  Goethe  et  de  Schiller,  la  vieillesse  de  Goethe 
Avec  un  discours  sur  Tesprit  thdologique  et  Tesprit  litteraire  en  Alle- 
magne  par  A.  Bossert.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1873.  gr.  8«.  Be- 
handelt S.  381—401:  La  Tragedie  de  Faust. 

Cours  de  Litterature  Allemande  fait  h  la  Sorhonne. 

*  Sie  ßerferfcene  au§  @oet^'^  Sauft.  Son  %^.  Tl^xU^^.  (Slbgebcudt 
aus  bem  ©(i^ulbertd^t  (ber  @tabt  - Zöd^terfd^ule  II  in  ipannot^er)  1871/73. 
.?)annot)et,  ?>eltt)ing.  1873.  8^  60  @. 

aBcpl(^ifto*g  „&et  au  mir!"  Son  &.  Sunfeer.  (^\t\).  in  ber  SlugSburger 
^lllgemeinen  Seitung  1873.  gr.  4«.  3lr.  145.  iBeil.  6.  2222—24  u. 
3tx.  146.  S.  2234—35, 

®oet^'§  „Sauft"  IL  Jl^c«.  Sur  bic  SSü^ne  bearbeitet  üon  ffioll^eini. 
SRuftf  r>on  ^.  6ugo  $terfon.  (^Ü),  in  ber  Seilage  sur  ^ugSburger  ^Uge- 
meinen  3eitung  1873.   gr.  4*>.   «Rr.  338.   ©.  5170—71. 

B.  Neher's  Fresken  im  Schiller-  und  Goethe-Zimmer  des  Gross- 
herzoglichen Residenz-Schlosses  zu  Weimar.  Mit  Text  von  Wilhelm 
Lübke.  Nach  den  Originalcartons  photographirt  von  Fr.  Hanfstängl. 
Stuttgart,  Spemann.  (1873.)  Fol.  Enth.  im  Goethe-Zimmer  Taf.  3  u. 
4 :  Faust  I.  u.  II.  Theil. 

*  Der  Spaziergang  vor  dem  Thore  (aus  Goethe's  Faust).  Gem. 
V.  0.  Schwerdgehurth,  gest.  v.  N.  Barthelmess.  Düsseldorf,  Bäumer  in 
Comm.  (1873.)  gr.  qu.  Fol. 

*  Polonaise  aus  der  Oper  Faust  von  L.  Spohr,  für  Pianoforte  zu 
Concertvortrag  bearbeitet  von  J.  Handrock.  Op.  80.  Leipzig,  Kahnt. 
(1873.) 

*  Sauft.  ®ro^e  O^er  in  3  Slufjügen  »on  3.  6.  Semarb.  üWufif  )oon 
Soui^Spo^r.  »erlitt,  2Robe.  1873.   gr.  16<>.   40©. 

Gehört  zu :  Gustav  Modems  Opem-Text-Bibliothek.  Neu  revidirter 
deutscher  Text  der  Gesänge  mit  Angabe  des  Inhalts  der  Oper  und  einer 
Einführung  in  dieselbe  von  H.  Mendel,  Nr.  67. 
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*  Faust,  opöra  de  Ch.  Gouuod,  duo  pour  piano  et  violoucelle;  par 
Gregoir  et  Servais.   Piariß,  Choüdens.  (1873.) 

*  Faust  (opera  en  cinq  actes  de  Ch.  Gounod),fantaisie  pour  violon, 
avec  accompagnement  d*orcliestre  ou  de  piano.  Par  J.  Danb^.  Paris, 
Choudens.  (1873.) 

*  Faust  (opera  en  cinq  actes  de  Ch.  Gounod),  fantaisies  pour 
violon,  avec  accompagnement  de  piano.  Par  W.  ten  Have.  Paris, 
Choudens.  (1873.) 

"^  Miscellaneen  aus  Gounod's  Faust  für  Harmonium.  Von  Bud.Bibl. 
3  Hefte^   Wien,  Haslinger.  (1878.) 

*  Krug,  D.  Op.  63.  Le  petit  Repertoiie  de  l'Opera  pour  Piano- 
forte  ä  4  mains.  No.  25.  Faust  ou  Margarethe  de  Gounod.  Ijeipsic, 
Schuberth  &  Co.  (1873.) 

*  Höllen-Galopp  aus  der  Feerie:  Faust  und  die  schöne  Helena 
fftr  Pianoforte.  Von  A.  Conradi.  Op.  131.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1873.) 

*  Zwei  Episoden  aus  Lenau*s  Faust  für  grosses  Orchester.  Von 
F.  Liszt.  No.  1.  Der  nächtliche  Zug  f.  Pfte.  übertragen.  Leipzig, 
Schuberth  &  Co.  (1873.)  Ausgabe  f.  2  und  f.  4  Hände. 

*  Bordese,  L.,  Faust  et  Mephistophel^s,  grand  duo,  paroles  de  L. 
de  Peyre,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Schonenberger^(1873.) 


[4.]  Zur  €lotlie*5  Lessing-  und  Schiller-Litteratur. 

(Fortsetzung.) 
1.  Ausgaben  der  ursprünglichen  Verleger. 

^  Bä)\Üzi'^  ^bt(^e.  @(j^ulau§gabe.  3Jlit  Slnmetfungen  r)tm  ^n^el  unb 
Rrafe.   Stuttgart,  ßotta.    1873.  qx,  16».   815  6.  «fr.  n.  10  ®r. 

2.  Ausgaben  der  späteren  Verleger. 

3lationa(^S3ibliotW  fämmtli^er  beutf(i&ett  ßJaf ftf er.  359.362.— ©oet^'g 
SBcrfe.  79—80.  »erlin,  ©em^jel.  (1873.)  H.  8«.  ober  gr.  16^  $r.  k  n. 
2V,  ®r.  %f)>  XXX.  »eni)cnuto  eellini.  S.  209— 400.  (6.  ^nj.  3.  1873. 
9lr.  1011.) 

*  ^atl^an  bec  äßeife.  din  brantatif^ed  @ebt<^t  t^on  Sefftng.  Siantant- 
älu^gabe.  3fi\t  Q^d^nrn^m  mö^  '$.  @rot«^]^ann,  in  i>ok  gefci^nitten  bon 
.?).  Sdfcberg.  U.  Auflage.  SJerUn,  ©rote.  1873.  32«.  204  ©.  $r.n.  16  ©r. 

*  9lationaMBibltot^ef  fdmmtlid^et  beutf<j(ien  (Kaffifer.  296.  298.  300. 
302.  304.  306.  308.  312.  —  Bä)iM'^  SBerte.  ^aö)  ben  borsüglici^ften 
üueUen  rebibirtc  SluSgabe.  27—34.  »erlin,  ©em^el.  (1872—73.)  !l.  8*>. 
ober  gt.  16«.  Z\),  XV.  ©.  1-832.  (S.  Slnj.  3.  1872.  «r.  773.) 

S(i&iUer*g  fflcrfe.  @rftc  iUuftrirtc  ^u§gabe  mit  erläutembcn  ©inleitutigen. 
III.  twbejfertc  tluflage.  Sief.  1—18.  »erlin,  ©rote.  1873.  K.  8^.  $r.  ä  n. 
5©r. 
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^b.  I.  ©ebid^tc  t>on  ©d^nÜer.  SWit  Seic^nwnöcn  üon  (S.  ©d^lefinger  u.  2(., 
in  &0I5  gefdbnittcn  t>on  91.  ©tenb'amour  unb  cmer(5in(eitung  tjon  Gi)uftat) 
ffienbt.   XXIV,  368  S.  m.  16  öo(if*ntaf. 

^b.  11.  2)ie  Stauber.  @in  Sd^aufpiel  uon  ®<i^iUer.  Sl'lit  3^t(^iiungen  üon 
21.  t)on  SBcrncr,  in  öotj  gcfd^nittcn  toon  5lb.  (5(o^§,  unb  einer  (Einleitung 
»on  ©ufta»  SBenbt.  XV,  146  @.  m.  6  &oIjf*ntaf. 

93b.  in.  3!)ic  SScrfd^tooning  be§  gie^co  ju  ©enua.  (Sin  re^ub(i!anifd^e^ 
Xraucrf^iel  t}on  Sci^iKer.  üWit  Süwftvationen  öon  51.  Siejen  9Jlat>er  unb 
3.  ©.  güU^aag,  in  ?>ols  gef*nitten  uon  0.  iRotl^  unb  2ö.  Slarlanb,  unc» 
einer  einlettung  »on  @uftab  ®enbt.  Xn,  120  ©.  nt.  4  iE)olsfd^nlaf.  — 
ftabale  unbSiebe.  (Sinbürgerli(i&e«XrauerfpicI  t)on  ©d&ißer.  üJlit  3üuftra^ 
tionen  )7on  $.  Soffom,  in  ^ok  gefd^nitten  t>on  (Elo^S  &  [Ruft,  unb  einer 
einleitung  "otn  i^nftar)  SBenbt  VIII,  114  S.  nt.  6  ?>o(5f*ntaf. 

$öb.  IV.  3)on  6arlo§,  3nfant  ijon  Spanien,  ©in  brantatifc^«  (Sebid)t 
oon  @d^iUer.  äJtU  3^i<^nungen  uon  Slbolf  ©(i^mift  unb  $aul  Xl^umann, 
in  $)ol$  gefd^nitten  )oon  9t.  ^renb'amour  unb  einer  Einleitung  bon(§»uftao 
2Benbt.  IV.  Sluflage.  1874.  XV,  267  ©.  mit  6  öoljfd&ntaf.  —  ^er 
90tenf(^enfeinb.  @in  gi^gment.  ^ie  ^ulbigung  ber  fünfte.  Ein  li^rifcj^es 
©piel  bon  ©*iUer.  üKit  einer  Einleitung  bon  (Smftab  SSenbt.  IV.  Huf ^ 
läge.  1874.  VII,  38  @. 

»b.  V.  ffioUenftein.  (Sin  bramatifd^eg  ®cbi*tbonS<i)iller.  aRit3ei*nungen 
bon  ®olbemar3riebrid^,  in  S)ol5  gefd^nitten  bon  6.  ^.  ©d^ulje,  &.  Sdfe= 
berg  u.  21.,  unb  einer  Einleitung  bon  ©uftab  3Benbt.  XX,  350  8.  m. 
11  i&olsfdfentaf. 

©b.  VI.  SJlatia  Stuart.  Ein  Srauerftjiel  bon  6d^!Uer.  ÜJlit  3cid^nungen 
bon  21.  Siesen  SMaber  unb  2lbolf  ©d&mife,  in  $ols  gefd&nittcn  oon  9i. 
äJrenb'amour  unb(Slo$g  &9iuff,  unb  einer  (Einleitung  bon®uftabSBenbt. 
IV.  2lufloge.  1874.  XV,  168  ®.  m.  5  i&olsfd&ntaf. 

f&\>.  VII.  I)ie  Jungfrau  bon  Orleans.  Eine  romantifd&e  Sragobie  üon 
Sd^iller.  SWit  Jlluftrationen  »on  21.  bon  SBemer,  in  ©ols  gefd^nitten 
bon?).  (Sunt&er  u.  21.  SReumann,  unb  einer  Einleitung  non  ©uftav» 
SBenbt.  IV.  2luflage.  XII,  156  S.  nt.  5  ©olafd^ntaf.  —  SDil^elm 
Seil.  Sd&oufpiel  bon  ©dfeiüer.  3Äit  3lluftrattonen  bon  21.  bon  Söerner,  in 
?>ols  gefd^nitten  bon  St.  aSrenb'amour  unb  21.  EloSS,  unb  einer  Einleitung 
bon  ©.  SBenbt  XX,  148  ©.  m.  7  .t)ol5fd&ntaf. 

»b.  VJII.  ^ie  a^ut  bon  TOefftno  ober  bie  feinblld^en  S3rüb€r.  3Son 
©dbiUcr.  9Jlit  3llufirationen  bon  $.  ®rot  3ol(^ftnn ,  in  ^olj  gefd^nitten 
»on  9t.  aJrenb*antour,  unb  einer  Einleitung  bon  (Suftab  ®enbt.  XIV, 
120  @.  m.  4  öoljfd^tof. 

3)crfelben  2luggübe  bon  ©d^iUer'g  SSerfen.  fiief.  19—22.  a3erlin, 
©rote.   1873.  H.  8«.  $r.  ä  n.  5  @r. 

Ueberfctmngcn  bon  ©d^illcr.  »b.  I,  3Ä)^igenie  in  2lulig.  iölacbet^.  SRit 
3ßuftrationen  bon  %  El^rentraut  unb  $.  ©rot  Sp^onn,  in  Ö0I5  gefd^nitten  bon 
9t.  Srenb'amour,  unb  einer  (Einleitung  oon  (^uftab  2Bcnbt.  JV.  2luf(age. 
1874.  IX,  195  ©.  m.  4  ©oljfdbntaf. 
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3)ctfclbcn  a^b.  n.  Surattbot.  ^er  $orafit.  S)cr  «Reffe  atö  Onfel.  $^ci= 
bra.  aRit  Süuftrationen  t)on  (S.  »of*,  ^s.  Gl^rentraut,  ffi.  gtiebri*,  ?$.  ©rot 
3o^nn  unb  5lb.  ©d>mifc  in  öol^  gefd^nitten  »on  SR.  SSrenb'amour  u.  El.,  unb 
einer  ©nlettunö  t}on  ®.  SEBenbt.  IV.  Slufiage.  1874.  X,  316  S.  nt.  8  &oli= 
fdfentaf. 

*  Morceaux  choisis  de  Schiller.  Publi^s  avee  de^  notices  et  des 
notes  en  fraii9ais;  par  B.  Levy.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1873.  kl.  16®. 
XXXII,  547  S.  Pr.  3  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  de  Classiques." 

*  Gedichte  von  Friedrich  von  Schiller.  Philadelphia,  Schaefer  & 
Koradi.  1872.  16*>.  381  S.  Pr.  75  c. 

*  @ebid^tet>on^riebnd^uon©(i&iUer.  Poems  complete.  Edited  and  trans- 
lated  by  Henry  D.  Wireman.  Philadelphia  (Schaefer  &  Koradi).  1873. 
8®.  LI,  413  S.  Pr.  n.  20  Gr. 

"^  @d^iUer'S®ebi(i&te  gemeinfa^ic^  erläutert  fiir  baS^auS  unbbte@(i^ule. 
Q\n  ic)ulfdbud&  für  f^reunbe  unb<yreunbtnnen@(i^iUer§  in  ben  meitefteußreifen, 
auä^  jum  ©ebraudfe  in  Ifiöl^eren  93iir9ers  unb  SRealfci^uIen.  S5on  granj  föarl 
.t)artert.  3^eue  SluSgabe.  Gaffel  &  ©öttingen,  »iganb.  1873.  80.  1  »l.  IV, 
190  &  189  S.  $r.  n.  1  l^lr. 

*  S)er  ^arapt  ober  bie  fiunft,  fein  ©lud  ju  nia<i&en.  Suftf^iel  in  fünf 
Slufjügen  t>on  %x.  r>.  @(i^iUer.  S^m  Ueberfefeen  ouS  bem  ^eutfc^en  in'S  @ng: 
lifd^e  bearbeitet  )7on  (E^arleS  ^idenS  jun.  III.  )7erbefferte  Auflage.  2)re^ben, 
(S^lermann.  1873.  8®.  IV,  80  ®.  $r.  n.  7%  @r. 

Gehört  zur  „Sammlung  deutscher  Lust-  und  Schauspiele  zum 
üebersetzen  in's  Englische  bearbeitet.  Nr.  12.*' 

*  SBilMm  SeU.  S^auf^iel  »on  ©(ftiUer.  S)iamant^2luggabe.  SRit 
Seid^nungen  »on  21.  r>.  ääenier,  in  ?>ols  gef(^itten  t)on  ip.  Sdfeberg.  S3erlin, 
©rote.    1873.  32^  138  6.  $r.  n.  25  ®r. 

*  Guillaume  Teil,  drame  de  Schüler.  Texte  allemand  public  avec 
une  notice  litteraire  et  des  notes  grammaticales ,  historiques  et  geo- 
graphiques,  par  Th.  Fix.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1872.  12«.  XXIV, 
239  S.  Pr.  2  Fr. 

Nouvelles  editions  classiques  avec  des  notes  en  fran9ais. 

* 

[5.]   Die  Tokal-  nnd  iBStromeutal-Musik 
ans  der  Zeit  des  Dentsch^Franzosisclien  Krieges  1870/71. 

Abt,  F.,  Op,  893.  Nr.l.  Sieges-Festroarschf.Pfte.  Braunschweig, 
Litolff.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerstimmen  m.  Blasinstru- 
menten oder  Pffce.  Partitur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Sing- 
stimmen. Leipzig,  Forberg.  (1871,)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerst.  m.  Begleitung  von  Blas- 
instinimenten  odor  Pfte.  Instrumentalst.  Leipzig,  Forboig.  (1872.) 
Pr.  15  Gr. 
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)!Bb.  I.  ©ebid^tc  t>on  ©d^iüer.  SWit  S^ic^nunöcn  üon  G.  Sd^Iefinacr  u.  2(., 
in  &0I5  gcfdbnitten  t}on  9ft.  ©tcnb'amDur  unb  einer  ßinleitiing  bon(^uftat) 
ffienbt.   XXIV,  368  S.  m.  16  öo(if*ntaf. 

^b.  ir.  2)ie  Staubet.  @in  (Sd^aufpiel  uon  @<i^iUer.  9|(lit  Seid^nungen  bon 
21.  uon  SBerner,  in  öolj  gcfd^uittcn  bon  5lb.  (5(o^§,  unb  einer  ßinleihing 
bon  ©uftab  SBenbt.  XV,  146  @.  nt.  6  §oljf*ntaf. 

a3b.  m.  Sie  SSerfdbtDorung  be§  gie^co  ju  ©enua.  (Sin  re^ubüfanifd^e^ 
Xrauerfpiel  bon  Sd&iKer.  üWit  Süuf^citionen  bon  51.  fiiejen  9Jlat>er  unb 
3.  ©.  güU^aag,  in  &oIs  gef^nitten  bon  0.  iRotl^  unb  3ö.  Slartanb,  unD 
einer  ©nleitwng  bon  @uftab  ®enbt.  Xn,  120  ©.  nt.  4  iE)oIsfd^nlaf.  — 
ftabale  unbSiebe.  einbürger(i*e«Xrauerfbiel  bon  Sd&iOer.  üKit  3üuftra^ 
tionen  bon  $.  Soffom^  in  $>oIs  gefd^nitten  bon  QM^  &  [Ruft,  unb  cin;r 
einleitung  bon  ©uftab  SBenbt  VIII,  114  S.  nt.  6  $ol$f*ntaf. 

$8b.  IV.  ®on  6arlo§,  3nfant  bon  opanien.  @ln  brantatifcM  ®ebid)t 
oon  Sd^iUer.  WL  d^d^nungen  uon  Slbolf  Sd^mi^  unb  $aul  X^umann, 
in  iC)ol$  ge((^nitten  bon  9t.  ^rcnb'amour  unb  einer  Einleitung  bon@uftao 
2Benbt.  IV.  Sluflage.  1874.  XV,  267  S.  mit  6  öoljfd&ntaf.  —  Ser 
aOtenfd^enfeinb.  @in  Fragment.  Sie  ioulbigung  ber  fünfte.  Ein  Iprifd^e^ 
©piet  bon  ©dfeiUer.  ÜKit  einer  Einleitung  bon  ©uftob  SSenbt.  IV.  5luf> 
läge.  1874.  VH,  38  S. 

»b.  V.  ffioHenftein.  ®n  bramatifd^eg  ®ebid6tbonSd)iller.  üRitSeid&nungcu 
bon  ®olbemar3nebrldb,  in  S)ol5  gefd^nitten  bon  6.  ©.  ©dj^ulje,  &.  ^dfc- 
berg  u.  U,,  unb  einer  Einleitung  bon  ©uftab  3Benbt.  XX,  350  8.  nt. 
11  i&olsfd&ntaf. 

»b.  VI.  SJlatia  Stuart.  Ein  Srauerftjiel  oon  6d^!Uer.  ÜJllt  3ci*nungen 
bon  51.  Stejen  äRaber  unb  Slbolf  ©d^nti^,  in  &ol§  gefd^nitten  t)on  9i. 
99renb'amour  unbElo^g  &9iuff,  unb  einer  Einleitung  bon®uftab3Benbt. 
IV.  SUifloge.  1874.  XV,  168  ©.  m.  5  i&olsfd&ntaf. 

S^b.  Vn.  Sie  Jungfrau  bon  Orleans.  Eine  romantifd^e  Sragöbie  bon 
©d^iller.  SWit  JUuftrationen  bon  51.  bon  SBerner,  in  ©ols  gefcbnitten 
bon?).  ©untrer  u.  51.  SReumann,  unb  einer  Einleitung  non  ©uftan 
SBenbt.  IV.  5luflogc.  XII,  156  @.  nt.  5  ©oUfd^ntaf.  —  SDil^clm 
Seil,  ©d&aufpiel  bon  ©dfeiüer.  SWit  aüuftrattonen  bon  51.  bon  Söerncr,  in 
Öolj  gefd^nitten  bonK.  aSrenb'amour  unb  51.  6lo§g,  unb  einer  Einleitung 
Don  ©.  SBenbt  XX,  148  ©.  m.  7  ?)olsfd&ntaf. 

»b.  VJII.  Sie  ^raut  bon  TOefftna  ober  bie  feinblid^en  S3rüber.  3^ou 
©dbillcr.  9Jlit  3üufirationen  bon  $.  @rot  Solj^ftnn ,  in  ^olj  gefdf^nitten 
»on  91.  SJrenb'amour,  unb  einer  Einleititng  bon  ®uflab  ®enbt.  XIV, 
120  @.  m.  4  «>olsfd^taf. 

Serfelben  Sluggabe  bon  ©d&iüer'g  ffierfcn.  fiief.  19—22.  93erlin, 
©rote.   1873.  !l.  8«.  $r.  ä  n.  5  @r. 

Ueberfctmngcn  bon  ©d&iUcr.  »b.I.  3ft)^igeniein  5lulig.  iölacbet^.  SWit 
Sßuftrationen  bon  ^  El^rentraut  unb  $.  ©rot  Sol^ann,  in  öolj  gefd^nitten  bon 
3t.  Srenb'amour,  unb  einer  Einleitung  non  ©uftab  2Bcnbt.  JV.  ^lufiago. 
1874.  IX,  195  ©.  m.  4  S)ol5fdbntaf. 
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3)ctfclbcn  S3b.  II.  Snraubot.  2)et  ^arafit.  S)cr  «Reffe  atö  Onfel.  $t^d= 
bra.  anit  SUuftratiotten  t)on  (S.  »of*,  ^.  (Sl^renttaut,  ffi.  gtiebrici^,  ?$.  ®rot 
Sodann  unb  ^b.  @(i^mi6,  in  ipol)  gefd^nitten  )7on  9t.  93renb*amout  u.  k.,  unb 
einer  ©nleUung  »on  ®.  SEBenbt.  IV.  Slufiage.  1874.  X,  316  S.  nt.  8  &ols= 
fdfentaf.  ' 

"^  Morceaux  choisis  de  Schiller.  Publids  avee  de^  notices  et  des 
notes  en  fran9ais;  par  B.  Levy.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1873.  kl.  16®. 
XXXIl,  547  S.  Pr.  3  Fr. 

Gehört  zur  „Nouvelle  Collection  de  Classiques." 

*  Gedichte  von  Friedrich  von  Schiller.  Philadelphia,  Schaefer  & 
Koradi.  1872.  16*>.  381  S.  Pr.  75  c. 

*  @ebid^tct>on?5webri(i^üon  Schiller.  Poems  complete.  Edited  and  trans- 
lated  by  Henry  D.  Wireman.  Philadelphia  (Schaefer  &  Koradi).  1873. 
8^  LI,  413  S.  Pr.  n.  20  Gr. 

*  ©dfeiUer'§®ebi(ibtß  gemeinfayicb  erläutert  fi'ir  bag?>au§  unbbieS(i^ule. 
din  ic>ulfgbu(i&  für  greunbe  unb3teunbinnen©(ifeiUer§  in  ben  »eiteftenSreifen, 
auä^  jutn  ©ebraudfe  in  böigeren  f&üxQex'-  unb  SRealfd^nlen.  S5on  granj  föarl 
.t)artert.  3^eue  SluSgabe.  Gaffel  &  ©öttingen,  »iganb.  1873.  8 «.  1  m.  IV, 
190  &  189  S.  $r.  n.  1  ü)lx. 

*  S)er  ^arafit  ober  bie  fiunft,  fein  ©lud  ^u  ma<i&en.  Suftf^idl  in  fünf 
2luf jügen  t)on  gr.  ü.  ©(ibiüer.  3um  Ueberfefeen  ouS  bem  SDeutfdfeen  in'^  ©ngs 
lifdfee  bearbeitet  öon  (5^arle§  3)i(!en§  jun.  III.  berbeffertc  2luflage.  S)re§ben, 
(Sblcrmann.  1873.  8®  IV,  80  ©.  $r.  n.  7%  @r. 

Gehört  zur  „Sammlung  deutscher  Lust-  und  Schauspiele  zum 
üebersetzen  in's  Englische  beai'beitet.  Nr.  12.*' 

*  SBil^elm  SeU.  Sd(^aufpiel  bon  6*iUer.  S)iamant=Sluggabe.  Kit 
Seid^nungen  »on  21.  ».  Söemer,  in  ^o\i  gef(^itten  bon  &.  Sdfcberg.  S3erlin, 
©rote.    1873.  32^  138  6.  $r.  n.  25  ®r. 

"^  Guillaume  Teil,  drame  de  Schiller.  Texte  allemand  publie  avec 
une  notice  litteraire  et  des  notes  grammaticales ,  historiques  et  geo- 
graphiques,  par  Th.  Fix.  Paris,  Hachette  et  Cie.  1872.  12^.  XXIV, 
239  S.  Pr.  2  Fr. 

Nouvelles  oticus  classiques  ayec  des  notes  en  fran9ais. 

[5.j   Die  Tokal-  und  iBStrnmeutal-Mnsik 
ans  der  Zeit  des  Dentsch-Franzosisclien  Krieges  1870/71. 

Abt,  F.,  Op,  893.  Nr.l.  Sieges-Festmarschf.Pfte.  Braunschweig, 
Litolff.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerstimmen  m.  Blasinstru- 
menten oder  Pfke.  Partitur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Sing- 
stimmen. Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerst.  m.  Begleitung  von  Blas- 
instinimenten  odor  Pffce.  Instrumentalst.  Leipzig,  Forborg.  (1872.) 
Pr.  15  Gr. 
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Abt,F.,Op.  398.  Acht  patriotische  Lieder  f.48timm.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  OflPenbach  a.  M.,  Andre.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Albaum,  J.,  Schlachtgesang  des  Deutschen  Heeres  componirt 
und  den  Verfassern  der  „Wacht  am  Rhein"  gewidmet.  Leipzig,  Weber. 
(1870.)  gr.  4^.  2  Bll.  ra.  2  eingedr.  Portr.  Vier  Ausgaben:  1.  Für 
Männerchor  Pr.  2^1^  Gr.,  2.  f.  Sopran  oder  Tenor  m.  Pianoforte- 
begleitung 5  Gr.,  3.  f.  Alt  oder  Bariton  m.  Pianofortebegleitung 
5  Gr.  4.  Marsch  f.  Pianoforte  5  Gr. 

—  Schlachtgesang  des  Deutschen  Heeres.  Leipzig,  Weber.  (1870.) 
Lex.  8®.  3  Bll.  Vier  Ausgaben:  l.fBr  Männerchor,  2.  Marsch  f.  Piano, 
3.  f.  Tenor  oder  Sopran,  4.  f.  Bai-iton  oder  Alt. 

Aisleben,  Jul.,  Grosser  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Op.  22.  Berlin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  7^2  Or. 

Apitius,  C,  Op.  41.  Waffengefährten- Vereins-Marsch  f.  Pfte. 
Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  7^,  Or. 

—  Op.  48.  Die  Deutschen  vor  Paris.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

Arnold,  R.,  Op.  47.  Strassburger  Sturm-Marsch  f. Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Aufsess,  H.  V.,  Op.  20.  Angriffsmarsch  f.  Pfte.  Nürnberg, 
Schmid,  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  21.  Siegesmarschf.Pfte.  Nürnberg,  Schmid.  (1870.)  Pr.5  Gr. 

B.,  M.,  Des  lieben  Augustinus  Abschiedsmarsch  vom  Ehein  ad 
libitum  m.  Männerchor  f.  Pfte.  St.  Petersburg,  Bemard.  (1870.) 
10  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen  12^2  Gr. 

Bach,  0.,  Deutscher  Sieges-Fest-Marsch  f.  grosses  Orchester. 
Partitur.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  2  FL;  Stimmen  5  Fl.; 
f.  Pftie.  zu  4  Händen  1  Fl. 

Bachmann,  E.,  Op.  26.  Deutscher  Einheitsmarsch  f.  Pfte. 
Leipzig,  Stell.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Barbier,  F.,  Le  Barometre  prussien,  monologue,  paroles  d'A. 
Philibert  et  Siegel,  avec  accompagnement  de  piano.  Pauls.  Phiiibert. 
(1873.)  Pr.  1  Fr. 

—  N'reveillons  pas  l'petit,  chansonnette.  Le  Cheval  de  fiacro, 
stances.  Le  Dieu  ßire,  chanson.  Avec  accompagnement  de  piano,  pa- 
roles d'A.  Lionat.  Paris,  Vieillot.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

—  Le  Tambour  de  Gravelotte,  episode,  paroles  de  ßen^  de  Saint- 
Prest.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Feuchot.  (1871.)  Pr. 
3  Fr.,  avec  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Bar  ner,  A.,  Siegesfantasie  und  Fuge  über:  Heil  unserm  Fürsten 
Heil  f.  Orgel.  Weimar,  Kühn.  (1871.)  Pr.  12^2  Gtr. 

Baron,  E.,  Paris,  Strasbourg  et  liberte,  ohnnt  national  pour 
mnsiqne  niilitairo.  Paris,  Baron  et  Cie.  (1871.) 
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BatifortyC,  L'Ame  de  la  France,  chant,  paroles  d  Armand  Mor- 
dret, avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Koudrauf  et  Cie.  (1870.) 

—  Le  Mobile  Parisien,  actualite,  paroles  dePhilibertetChatelin. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Taiiteur.  (1870.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

—  Snr  le  Bhin,  paroles  d*A.  Philibert.  Avec  accompagnement  de 
piano.  Paris,  Philibert.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Pr. 

Bauconrt»  A.,  Yengeance,  pas  redoubie  pour  musique  militairc. 
Paris,  Te  Margueritai  (1873.) 

Baumert,  L.,  Dp.  23.  Hurrah  Germania!  f.  Männerchor.  Lan- 
gensalza, Beyer.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

—  Op.  25.  Der  Deutschen  Heidenkampf  in  den  Jahren  1870  und 
1871.  Zwanaig  patriotische  Lieder  f.  d.  Schulgebrauch  2-  u.  4 stimm. 
bearbeitet  II.  Auflage.  Görlitz,  Wollmann.  (1873.)  Pr.  2  Gr. 

—  Op.  27.  Deutsche  Lieder  auf  die  Jahre  1870  und  1871.  Eire 
patriotische  Gabe  f.  4  stimm.  Männerchor.  Görlitz,  Wollmann.  (1873.) 
Pr.  6  ön 

Beck,  Peter,  Märsche.  München.  Eigenthum  des  Autors,  gr. 
4\  12  St  ä  2  BIL 

BendiXyFr.,  Prinz  Georg-Schötzen-Marsch  f.  Pffce.  Leipzig, 
Forbei^g.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

BenTayoux.  Alsace  et  Lorraine,  chant  national,  paroles  de 
YDlemer  et  H.  Nazet  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Mackar. 
(1871.)  Pr.  3  Fr.,  pet  form.  1  Fr. 

—  Alsace  et  Lorraine,  chant  national,  paroles  deVillemcr  et  Na- 
zet, arrange  cn  choeur  ä  quatre  voix  d'hommes,  sans  accompagnement 
La  partition.  Paris,Mackar.(1872.)  Pr.  75c.,chaqne  partie  separ.  20r. 

—  L'Alsace  pleuie!  paioles  d'  ükl.  Potior.  Avec  accompagnement 
de  piano.  Paris,  Leduc.  (1873.)  Pr.  3  Fr.,  in  S^  1  Fr. 

—  Defense  de  Beifort,  paroles  de  Villemer  etCesano.  Avec  accom- 
l>agnement  de  piano.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  3  Fr.,  in  8^  1  Fr. 

—  Strasbourg,  attends !  paroles  de  Villemer  et  Nazet.  Avoc 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Gerard  et  Cie.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
aTec  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Benza,  L.,  Les  Conscrits  de  Lorraine  etd*Alsacc,  chant  patrio- 
tiqne,  paroles  de  Bordet  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Feu- 
chot  (1872.)  Pr.  3.  Fr.,  pet  form.  1  Fr. 

—  Le  Drapeau  de  Metz,  paroles  de  Villemer  et  Delormel.  Avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Batlilot  (1873.)  Pi*.  3  Fr.,  guitare  1  Fr. 

Bernard,  J.,  La  Revanche,  grande  marche  pour  piano.  Paris, 
Durand  Schoenewerck  et  Cie.  (1872.)  Pr.  7.  Fr.  50  c. 

Bernet,  J.,  La  Fi'an9aise,  hymne  patriotique,  paroles  de  L.  Por- 
rln,  i'Ot.  form.  Lyon.  (1871.) 

1 
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Beruier,  A.,  LaBevancbe,  quadrillepour  örchestre.  Paris,  De 
Ploosen.  (1878.) 

Beschnitt,  J.,  Op.  36.  Hurrah,  Germania!  Lied  f.  Männerst. 
Partitur  u.  Stimmen.  Stettin,  Prätz  &  Manri.  (1870,)  Pr.  7  Vf  Gr. 

Besendahl,  C,  Das  Lied  Yon  der  Mitndllense  £  1  St  m.  Pfte. 
Hamburg,  Lehmann.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Beyer,' F.,  Vaterlandslieder  f.  Pfte.  Nr.  63:  Was  ist  des  Deut* 
sehen  Vaterland,  von  Beichardt.  Mainz,  Schelfs  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kn 

Biel,  A  ,  Op.  34.  Zwölf  Deutsohe  Lieder  f.  Pfte.  hearbeitet. 
Hamburg,  Hagel.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Billeter,  A.,  Op.  38.  Vier  G^esange  f.  4  M&nnenrtimmen.  Par* 
titur  u.  Stimmen.  (Darunter  Nr.  2.  Kriegers  Abschied.)  Leipzig,  Fbr« 
berg,  (1871.)  Pr.  ^7^«  Gr. 

Biloir,  J.,  Quand  Tennemi  s'ayance,  chant  patriotique,  paroles 
d'E.  Pierson,  avec  aceompagnement  de  piano/  Paris,  Biloir.  ( 1 870.) 

Blanchard,  E.,  Guerre  aux  PiTissiens!  cantate  ä  Tarm^e  fran- 
9aise,  paroles  et  musique  d*Emest  Blanchard,  petit  format.  Lyon. 
(1871.)  Pr.  25  c. 

Bieger,  M.,  Le  Chant  des  Invincibles,  pas  redouble  pour  musi- 
que militaire.  Paris,  Ve  Marguerltat.  (1872.) 

Blume,  M.,'^Op.  11.  Den  Manen  der  gefallenen  deutschen  Hel- 
den. Trauermarsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Blumen  fei  dt,  A.  W.,  Op.  24.  Deutscher  Triumph-Marsch  f. 
Pfte.  Berlin,  Trautwein.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

Bl um e n t h a  1 , B.,  Krieg^rs'Heimkehr.  Marsch t  Pfte.  Hambuig, 
Jowien.  (1871.);pr.  7V2  Gr.       V 

Blumner,  M.,  Op.  28a.  Kriegslied  von  Geibel  t  1  St.  n^.  Pfte, 
Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  28b.  Kriegslied  gegen  die  W&lschen  f.  4  stimmigen  Män- 
nerchor. Partitur.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  2V2  Gr. 

Boegle,  A.,  Hurrah  Germania.  Für  unisonen  Ohorgesang  m. 
Blechinstrumenten.  Partitur.  Augsburg,  Maillinger.  (1871.)  Pr.  21.  kr* 

Böie,  H.,  Mit  Gott  f&r's  theure  Vaterland!  Lied  £  1  Sim,  Pfte. 
Altena.  Böie.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Soldatenlied:  Und  alsdiefFranzosen  marscbirten  andenBhei«, 
f.  1  St.  u.  Chor  m.  Pfte.  Altena,  Böie.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Boleldieu,  A.,  £n  ayant!  cri  de  guerre»  paroles  de  J.  Montini. 
Avec  accompagnement^de  piano.  Paris,  Ve  Margueritat.*  (1872.)  Pr. 
2  Pr.  50  c,  pet.  form.*  1  Pr. 

B  oi  ssi^  r  e,  F.,  te  Mobile]^Breton,  chanson,  paroles  de  Th.  Saini- 
Felix,  «ans  accompagnement  de  piano.  Paris,  Etienno.  (1871.) 
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BoftnaTOy  A./La  Beyauche  ä  vonir,  chant  patriotique^  paroles 
et  mnsique,  avec  accompag^ement  de  piaHO.  Paris,.  Sagnol.  (187^.) 

Bonnelle,  A;,  Vengeance,  pas  redonble  ponr  musique  miliiaire. 
Baris,  Bocq.,  (18734 

Bonhi8«eau>  Le  Premier  Boolet;  pas  redouble  pour  mnsique 
militaire.  Paris, ;eordler.*(lÄ70i) - 

Bopffiör,  M.V  Vengeance!*  variatibns  bvillan^s  sur  denx  airs 
nationaux,  pour  piano.  Paris,  Coudray.  (1871.)  Pr.  8  Fr. 

. .  B^ullard,  T., 'Le  Chaat  du  d^pai*^  de  M^hul,  hymne de  guerre 
de  1794;  paroles^de  J.  Chenier,  avee  accompagnement  de  piano.Paris, 
Ve  Margueritat.  (1872.)  Pet.  form.  * 

.  >-  La  Harsdillaise,  de  Bouget  de  TCsle,  chant  national  de  1792, 
paroles  et  musique,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Ve  Mar- 
gueritat. (1872.)  Pet.  form,      .      r 

-^  Le  Bhin  allemand,  paroles  d*A.  de  Musset.  Ayee  accompagne- 
ment de  piMio.  Paris;  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr.  2.  Fr.  50  c,  pet. 
form.  1  Pr. 

BousquieiTfli.)  Beifort,  polka  par  A.  Schmidt,  arrangde  pour 
musiqtie  militaire.  Paris,  Bousquet.  (1871.) 

Bouth  el,  L.,  Gravelotte,  pas  redouble  pour  d^file  avec  tambours 
et  clairons.  Paris,  Lafieur  aine.  (1872.) 

Bovery,  V.,  Vite  aux  remparts,  en  nous  attend!  chant  patrio- 
tique.  CjbaiitdesPari^iens,  marche  guerri^re,  paroles  d'A.sTourey^  sans 
accomps^gnement.  Paris,  Tralin  (1871.) 

Boyrau,  £.,  L^.  France  goerri^re^  chant  national,  paroles  de 
Maurice  Pate«,  f  ari«,  VieiHot  (1870^) 

,  3rambach,  C.  J.f  Op.  18.  Ein  Liederheft  von  1870.  Patrio- 
tische Gedichte  f«  Männerstinmien.  Mainz,  Schott'B  Sdhne.  (1871.)  Pr. 
2  Fl.  24  kr. 

y   Brandt,  L.v  Der  Bheinstrom«  Galopp  f.  Pfte.  Hamburg,  Schn- 
bertb.  (187i.)  Pr.  10  Gr. 

Brepsant,E.,  Le  Camp  deOh&lons,  fontaisie.  Mälakoff,  pas  re- 
douW.  (Pour  musique  militaire.)  Paris,  Bichauli  (1870.) 

Breslaur,£m.,  Kaiserlied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Op.  IS.  Berlin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Brinkmann,  M.;  Op;  9.  Kriegers  Heimkehr.  Charaktef^tack  f. 
Plte.  Leipwfc  Siegel.:  (1872.)  Pr.  laV,  Gr. 

•  Broe^delet,  H.  J.j  Op*  8.  Hulde  aan  het  BoodeKruis.  Bomanzo 
f.  Pfte.  Utrecht,  Bahr.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Brunner,  E.,  Dp.  84.  Kriegers  Lebewohl.  Gondellied.  Zwei 
Stücke  f.  Harmonium.  Stuttgart,  Stürmer.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

2* 
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Bundesmarsci^  Deutscker,  über  das  Lied:  Ich  bin  ein  Prcubäc,  f. 
Pfle.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pn  7  V,  Gr. 

Buot,  La  Revanche,  defil^  pour  musiquemilitaire,  avec  tambours 
et  clairous.  Fftris,  Goumas  et  Cie.  (1873.)  Pr.  3  Fr. 

Burgstaller,  F.  X.,  Neueste  Compositionen  t  Oither;  Nr.  44. 
Weissenburger  Einzugsmarsch  und  Pariser  Einzugsmarsch  mit  dem 
Trio  Die  Wacht  am  Bhcin.  Trier,  Hoenes.  (1873.)  Pr.  127«  ^r- 

Burwig,  G.,  Hurn^  Grermania  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Challicr 
&  Co.  1870.  Pr.  5  Gr. 

Campisiano,  Q.,  Appel  ä  T AUemagne,  paroles  de  Pauline  Mari- 
toud.  Avec  accompaguement  de  piano.  Paris,  8agnal.  (1871.)  Pr.  2  Fr. 
50  c,  av.  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Carl,  M.,  Op.  35.  Werder-Marsch  f.  Pfte.  Hamburg,  Hagel. 
(1871.)  Pr.  77,  Gr. 

Cebrian,  Ad.,  Sinfonie  zui*  Erinnerung  an  den  glftcklich  been- 
deten Krieg  von  1870/71.  Für  grosses  Orchester,  letzter  Satz  mit 
Sopransolo  u.  Chor.  Partitur.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  2  Abtheiiungeii 
a  3  Thlr.  7  7^  Gr.  u.  1  Thlr.  2272  Gr. 

Chabrut,  Jean,  Yengeance!  chant  patriotique,  paroles  et  mu- 
sique,  pei  form.  Paris.  (1871.) 

Chtiillier,  G.,  Guillaume  ä  Augusta,  paroles  de  P.Alfred  Isch- 
Wall,  pet.  form.  Lyon.  (1871.) 

Chandelier,  J.  B.,  Ode  patriotiquie  ä  la  France  pour  la  deli- 
viance  du  territoire, paroles  et  musique.  AYecaccompagnement  de  pianci. 
Cambrai  (Nord),  Bichard.  (1872.)  Pr.  1  Fr.,  sans  »ccoropagn.  20  c. 

Chant  patriotique,  paroles  et  musique  d*nn  Alsacien,  avec  accoin- 
pagnement  de  piano.  Paris,  Jourdaine.  (1871.)  Pr.  2  Fi*.  50  c. 

Cha  v^s,  J.,  La  Lyonnaise,  chant  national,  paroles  de  C.  de  Saint- 
Albin,  avec  accompaguement  de  piano.  Paris,  Echo  musical.  (1871.) 
Pr.  2  Fr.  50  c. 

Chassaigne,  F.,  Les  Cuirassiers  de  Beischoifen,  paroles  d'H. 
Nnzet  et  Villemer.  Avec  accompaguement  de  piano.  Paris,  Gerard  et 
Cie.  (1871.)  Pr.  3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

—  Les  Cuirassiers  de  Reischofifen,  souvenir  pour  piano.  Paris, 
Gerard  et  Cie.  (1872.) 

—  Gare  la  bombe!  chansonnette,  paroles  de  L.  Maurice.  Avec  ar- 
compagnement  de  piano.  Paris^  Boucoux.  (1871 .)  Pr.8  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

—  La  Bepublicaine  d'Alsace,  chanson,  paroles  de  Villemer  et  De« 
lormol.  Avec  accompaguement  de  piano.  Paris,  ßoucoux.  (1873.)  Pr. 
3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

Chesneau,  En  avant,  miuche  guerriere  pour  piano.  Pari»,  Ot>. 
lombier.  (1871.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 


des  Deiitpcli-Frarzösischcn  Krieges  187^/71.  21 

Chodowiecki,  W.,  Op.  26.  Heil  dir,  o  Stra8sl)urg.  Lied  f.  l  St. 
m.  Pfto.  Berlin,  Challicr.  (1870  )  Pr.  10  Gr. 

CbondenSy  A.,  Alsace!  paroles  de  J.Barbier*  Avecaccomp  agr 
nement  de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  saus 
accompagnement  1  Fr. 

Chry Sander,  Fr.,  Auch  ein  Leitartikel.  Kriegserklärung.  „Lern- 
pir«  c'est  la  paix."  Worte  und  Musik.  Enth.  in  der  Allgemeinen  Mu- 
sikalischen Zeitung  hrsg.  von  Fr.  Ohrysander.  Y.  Jahrg.  Leipzig. 
1870.  40.  Nr.  30.  S.  233—34. 

Zum  Ausmarsch  des  Hambui-ger  Militairs  23.  Juli  1870  bei 
Böhme  in  Hamburg  publicirt. 

Clerety  Le  Ohaut  du  d^part,  de  Mehul,  pas  redouble.  La  Mar- 
seillaise, chant  patriotiquepourmusiquemilitaire.  Paris,  Cleret.  (1871.) 

0 ollin,  C,  Le  Chant  du  Franc-tireur,  paroles  d'A.  Gautier,  avcc 
accompagnement  de  piano.  No.  1.  avec  solo  pour  tenor;  No.  2.  avec 
solo  pour  baryton.  Saint-Brieuc.  (1871.)  Pr.  1  Fr.  50  c.,  einzeln  h  1  Fr. 

Co  11  mann  p^re,  Souvenir  du  Bombardement  de  Strasbourg, 
cantate,  paroles  de  J.  Menard,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris: 
(1871.)   Pi\2Fr. 

Comettant,  0.,  Alsace  et  Lorräine,  chant  de  marche  pour  piano. 
Paris.  (1872.)  Pr.  7  Fr.  50  c, 

Gonor,  L.,  Pistonnette,  polka  pour  musique  militaire.  Parif^, 
ftauti^t  alne  et  Cie.  (1870.) 

Ck)uplets,  Norddeutsche,  f.  t  St.  m.  leichter  Pianoforte-Begieitung: 
No.  23.  Von  Ems'bis  Paris.  Humoristisch.  Couplet-Rückblick  von  P. 
Hübner.  Musik  von  A.  Conradi.  —  No.  24.  Deutsch  und  französisch. 
Couplet  von  A.  L*Arronge.  —  No.  25.  Mein  Vaterland  muss  grosser 
sein.  Couplet  aus  der  Posse  „Rückblicke  von  Berlin  bis  Versailles*'  von 
E.  Jacobson.  Musik  von  G.  Lebnhardt  Berlin»  Bloch.  (1871.)  Pr.ä6Gr. 

Cr  am  er,  La  Marseillaise,  de  Rouget  de  Tlsle,  arrangee  pour 
piano  ä  quatre  mains^  Pour  chant  et  piano.  Paris,  Brandus  et  Dufour. 
(1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c.  —  Pour  chant  seul,  sans  accompagnement^ 
25  c.  —  Pour  piano  seul  (Stjchen  Helle).  2  Fr.  50  c  —  A  quatre  mains 
(Bummel).  8  Fr. 

Cramer,  H.,  HurnUi  Germania!  I>eutsch-pati*iotisches  Potpourri 
f.  Pfte.  Mainz,  Schottes  Söhne.  (1871.)  Pr.  54  kr. 

—  Op.  169.  Heroischer  Eriegsmarsch  f.  Pfte.  Offenbach  a.  M., 
Andr^.  (1871.)  Pr.  36  kr. 

—  Trauermarsch,  dem  Andenken  dör  gefallenen  deutschen  Krieger 
gewidmet  f.  Pfte.  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  l^f^  Gr. 

Cramer,  J.,  Die  Schlacht  bei  Sedan.  Militair-Potpourri  f.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  22V2  Gr. 
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Gramer,  B.,  Kriegers  Grpss  an  die  Heimath.  TonstGckf.  Pfte. 
Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  10  Gr.      . 

Ozersky,  A.,  Luln.  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Leipzig,  StoU.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  47.  Die  lustigen  Ulanen.  Militar-Galbpp  f.  Pfte.  Malle, 
Karmrodt.  .(1871.)  Pr.  10  Gi^ 

Gzibulka,  A.,  Op.  220.  Kronprinz  Friedrich  Wilhelm  Defllir- 
Marsch.  Pressburg,  Schindler.  <1871.)  Pr.  40  kr; 

D  a  m  r  0  8  c  h ,  L.,  An  die  deutschen  Mütter,  deren  Söhne  im  Kaimpf 
fTir  das  Vaterland  gefallen  sind,  f.  1  St.  m.  Pfte.  Breslau,  Lichtenberg. 
'    (1870.)  Pr.  7V,  Gr. 

— ^  Uurrah,  Germania!  f.  Männerchor.  Partitur.  Breslau,  Lichten- 
berg. (1870.)  Pr.  27,  Gr;,  f.  !  St.  m.  Pfte  5  Gr. 

David,  S.,  £n  avant,  citoyens!  cri  de  guerre,  pai-öles  d'A.  Le- 
monuier.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  BatÜöt.  (1871.)  Pr. 
1  Fr.,  pet.  form.  40  c, 

Debillemont,  J.  J.  Le  Chänt  de  lä mobile,  paroles  et  musiquo. 
"Avec  accompagnement  de  piano«   Paris,' Martin.   (1871.)   Pr.  3'P|-;, 

pet.  form.  1  Fr.  ^       ■ 

-—  Le  Ohant  de  la  Mobile,  pour  musique  militaire.  Paris,  Martin. 
(1871.) 

D^de,  E.,  Exteinninons!  chant  patrioüque,  paroles  de  J.  L.  4e 
la  Monneraye.  Avec  accompagnement  de  piano.  Bordeaux,  Philibert. 
(1871.)  Pr.  3  Fr.,  pöt.  form.  40  c. 

Deigendesch,  G.,  Hereiti  mit  Siegessang.  Festgruss  f.  4  3t. 
Männergesang.  Partitur  u.  Stimmen.  Augsburg,  Maillinger.  (1871.) 
Pr.  1  FL  18  kr. 

Delannoy,  JB.^  Les  cinq  Milliards  dela.liberation,  grande  polka 
pour  piano.  Paris.  (1873.)  Pr  2  Fr.  25  c. 

Delaporte,  Le  44e  de  ligne,  päs  redonble  pour  musique  mili- 
taire.  Paris,  Goümas.  (1872.)  \ 

Delaseurie,  A.,  Au  combat!  galop  militaire  pour  piano.  Paris, 
Leduc.  (187  2.) Pr.  2  Fr.50  c,  Edition  originale  5  Fr.,ä4mains  7  Fr.  SQc. 

Demeny,  J.,  Adieux  ä  TAlsace,  m^lodie  pour  t^nor  ou  soprano, 
'    avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Heugel  et  €ie. ' (1872.)  Pr.  2  Fr. 

Demortreux,  L.,  Episode  de  rArm^e  de  la  Loire,  paroles  de  G. 
Dda,  aveC  accompagnement  de  piuio.  Paris,  Benoll.  (1873.)Pt,2  Fr^  50  ,c. 

—  La£an9on  de  la  France ,  chant  patriotique,  paroles  de  C. 
Dea,  avec  accomps^en^nt  de  piano.  Paris^Benoit.  (1873.)Pr.2Fr.5Q«. 

.   Denault,  G.,  L'Alsace,  quadrille  pour  orchestre,  Paris,  Reper- 
toire de  la  Societe  des  bals  dia  Paris.   (1872^) 


des  Deutsch-Frauzösischen  Krieges- 1870/71.  23 

Dep<rosse,  A.,  Der  Kaiser. und  sein  Kaiserkind.  Deutsches  Sol- 
datonUed  f.  1  -St.  m.Pfte.  Gotha,  Ziert  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Desormes,  L.  C,  Le  Bourget,  chanson,  päroles  d'A:  Philibert  et 
Ed.  Sevrajr.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Philibert'.  (1872.) 
Pr.  3  Pr.,  pet  fbhn;  1  Fr. 

—  0*est  Bismark  qui  la  gob'ra,  duo  prussophobe.  Avec  accoin- 
pagnement  de  piauo.  Paris.  (1870.)  Pr.  3  Pr.,  pet  form.  1  Pr. 

Despagne,  A,  le  Chaut  (|u  Depart  des  Alsaciens-Lorrains,  pu- 
roles  de  Locosto,  avec  accompagnement  de  piano  et  petit  format  Paris, 
Soüchit  (1873.)         . 

—  Le  Depart  des  mobiles,  du  Nord,  quadrille  ponr  orchestre. 
Paris,  Cordier.  (1872.) 

Dessane,  A.L.,  La  Marseillaise,  hymne  national.  Le  Chaut  du 
di^part,  hymne' gu6rrier.  Tränscriptions  pour  piano.  Paris,  Gambogi  et 
Cie,  (1871.)  Pr.  ä  2  Pr.  50  c. 

::  .Dias,  J.  B.f  Alflace  et Fnoice,  marche  par  A.  Schmidt,  arrangee 
pour  nrnsiqufr  mijiture  om  f^n&re.  Paris,  Dias.  (1871.) 

—  La  Bataille,  pdka  d'A.  Gavioli,  arrangee  pour  orchestie. 
Paris,  ßichault  (187O0 

—  Le  Chai^  du  diSpart  (de  Mehul),  pas  redoubl^  pour  harmouie 
ou  fanfare.  Paris,  Mdiaolt  (1871.) 

Dia^  de  Soria,  F.,  Vive  la  France!  pardes  de  Ferdinand  Chi- 
m^iies,  aVec  accompagnement  de  piano.  Bolrdeoax,  Philibert  (1870.) 

'     Di  ethe,  F.,  Die  Schlacht  bei  BäsoATille.  Deutscher  Sieges-Marsch 
f.  Pfte.  Leipzig',  Forberg.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  M.  Op.  50.  Le  Bivouac.  Grand  Polka  milit.  p.  Pfte.  Offen- 
baoli  a.  IL,  Andr&  (187  L)  Pr.  45  kr. 

—  Op.  51.  Galopd'Attaquep.Pfte.  Offenbach  a.M.,  Andre.  (1871.) 
I¥.45kr.         , 

.  ■■  ■  '  Dihan,  D.  La  JmineAlsace,  ode,  paroles  deL.Labarre,  avec  ac- 
compagnement de  piano.   Paris,  Heu.   (1872.)  Pr.  3  Fr. 

-      Domargüe,  Ch^F.,  Le  Chant  du  d4part,de  MAul,  pour  orchestre. 
Paris,  VeM^rgueritat.  (1872.) 

.•■■■-  ^^.hsk  MarMiUaise.,  de  Bonget  de  Tlsle,  pour  orchestre.  Paris, 
y«  Margveritak.   (1«72.) 

Dorn,  A.  Op.  65.  Am  Rhein*  Lied  f.  1  St  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss. 
(1870.)  Pr.  7V,  Gr. 

Dornheckter,  B.,  Op.  12.  I)rei  deutsche  Ejriegs-  und  Volks- 
lieder des  Jafam  1870  f.  gemischten  Chor  f.  Schulen  u.  Gesangvereine. 
Stralsund,  Hingst  Nachf.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 
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Douaj,  A.  —  France!  chaut  patriotique  du  83 e  batailkm  de  la 
Garde  nationale,  paioles  et  musique  d'Amedee  Douay.  Paris,  inin:. 
Güupy.   1871.   8^   4  S. 

—  G.,  Paris-Yaisseau,  chant  de  guerre,  paroles  de  Francis  Tourte. 
Avcc  uccompagnement  de  piano.  Paris,  Chatoi  (1871.)  Pr.  3  Fr.,  ar. 
accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Drath,  Th.,  Op.  44.  Salvum fac Begem  et  Imperatorem.  Feat- 
Gesang  m.  Latein,,  u.  deutsch.  Text  f.  Schalen  u.  Gesang-Vereine.  Par* 
tiiur.  Löwenberg,  Köhler.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Dreyer,  J.,  Alsacel  poesie  de  J.  Barbier,  avec  accompagnemeiit 
de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie,  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Dufayel,  G.,  Aux  armes!  cri  de  rage,  paroles  de  Ch.  Olivier, 
petit  format.   Paris,  Matt.   (1871.) 

Dufils,  L.,  La  D^llvrance,  polka  militaire  pour  piano.  Paris, 
Leduc.  (1873.)   Pr.  4  Fr.  50  c. 

Duhem,  £.,  £ncore  un  qu'  les  Prussiens  n^  ferout  pas,  plat  du 
ji)ur,  paroles  de  J.  Simon  et  F^tre.  Avec  accompagnement  de  piano. 
Paiis,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Dupouy,  G.,  Alsace!  romance  dramatique,  paroles  de  P.  Gares, 
avec  accompag.  de  piano.  Bordeaux,  Bavayre.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  g. 

Duval,  £.,  La  Delivrance,  chant  national,  paroles  de***,  avec 
accompagnement  de  piano.  Beims,  Laplanche-Deforge.  (1872.) 

Ebell,  C.  G.,  Auf  nach  Paris!  f.  4  Männerstimmen.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  7  Vf  Ngr.,  f.  1  Si  m.  Pfte.  5  Gr. 

Ebrhardt,  A.,  Op.  9.  Drei  Kriegslieder  f.  4  stimmigen  Männer- 
chor. Partitur  u.  Stimmen.  Schleswig,  Heiberg.  (1870.)  Pr.  15  Ngr., 
f.  1  St.  m.  Pfte.  10  Gr. 

Ehrlich,  C.  A.,  Der  Sieger  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Müller.  (1871.)   Pr.  7»/,  Gr. 

—  Metzer  Siegesmarech  f.  Ptto.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Einzugsmarsch ,  Pariser,  f.  1  St  m.  Pfte.  Berlin,  Titiutwein. 
(1871.)  Pr.  7V,  ör. 

Einzugsmarsch,  Pariser,  f.  Pfte.  Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pt.lGr. 

Erk,  L.  U.A.,  Jakob,  Teutonia.  Lieder  über  den  deutschen 
Volkskrieg  f.  mehrstimmigen  Männerchor.  Für  Seminarien  und  höhere 
Classen  der  Gymnasien  und  Realschulen  bearbeitet.  Heft  1.  Berlin, 
Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

Es  zieht  ein  König  hinaus.  Lied  im  Vertheidigungskriege  f.  1  St. 
m.  Pfte.  Leipzig,  Hofmeister.  (1871.)  Pr.  7^/,  Gr. 

E t z  el,  M.  V.,  Jubel-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  A  Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 
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Eule,  £.,  Der  Hoffoungsstern,  Fantasie  n.  Germauia'is  Sieges- 
inaräch.  Potschappel,  Bellmann  &  Co.  (1871.)  Pr.  20  Qr. 
Ck)ncertBätze  f.  Orchester.  Satz  19. 

—  Op.  24.  Des  Kriegers  Traum.  Tonstfick  f.  Pfte.  Leipeig,  Stell. 
(1870.)  Pr.  10  Gr. 

—  Des  deutschen  Kriegers  Traum  vor  der  Schlacht.  Fantasie  f. 
Streichinstrumente.  Potschappel,  Bellmann  &  Co.  (1871.)  Pr.  1%  Gr. 

•-^  Op.  26.  Heldengrfisse  aus  Walhalla.  Fantasie  f.  Streichinstru« 
mcnte.  Potschappel,  BcUmann  k  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  26.  Heldengrüsse  aus  Walhalla.  Fantasie  f.  Pfte.^  auch 
f.  Orgel  oder  Hai-monium.  Leipzig,  Stell.  (1871.)  Pr.  WtSlr. 

Faisst,  J.,  Op.  27.  FtUif  deutsche  Kriegslieder  f.  4  Männerst. 
mit  oder  ohne  Instrumentalbegleitung.  Partitur  n.  Stimmen»  Hft.  1*2. 
Schiensingen,  Glaser.  (1871.)  Pr.  ä  15  Gr. 

—  Op.  28.  Vier  Kriegs- und  Siegeslieder  f.  1  St  m.  PAe.: 
No.  1.  Trompeter  blas!  An  den  Rhein.  —  No.  2.  Hurrah,  Germania! 
—  No.  8.  Deutsches  Soldatenlied.  —  No.  4.  Victoria.  Leipzig,  Forberg. 
(1871.)  Pr.  1  Thlr.  5  Gr. 

—  Op.  28.  Vier  Kriegs«  und  Siegeslieder  f.  Männerchor  mit  oder 
ohne  Begleitung  ?on  Blechinstrumenten  oder  Pfte.:  No.  1.  Trompeter 
blas!  An  den  Bhein.  Partitur  m.  unterlegtem  Clavieraussnig  u.  Sing-* 
stimmen.  —  No.  2.  Hurrah,  Gwmania!  Partitur  m.  unterlegtem  Clayier- 
auszug  u.  Singstimmen.  —  No.  3.  Deutsches  Soldatenlied.  Partitur  m. 
unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Singstimmen.  —  No.  4.  Victoria !  Par* 
titur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug  u.  Singstimmen.  Leipzig,  Forberg. 
(1871.)  Pr.  4  Thlr. 

—  Op.  29.  Siegespsalm  t  Männer*  oder  gemischten  Chor  m. 
Blechinstrumenten  oder  Pfte.  odw  OrgeL  Partitur  m.  unteriegtem 
Ciavierauszug  u.  Singstimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  2  Thlr. 

Faltin ,  £.,  Am  Grenzwall.  Lied  f.  lustige  Leute  m.  Pfte.  Schnee- 
berg, Goedsche.  (1870.)  Pr.  7^,  Gr. 

Faust,  C,  Cyclamen.  Tänze  etc.  für  Zither.  Arrangement  von 
Fr.  Gutmann.  —  No.  24.  Auf  nach  Paris!  Deutscher  Patrioten-Marsch. 
Op.  198.  —  Nr.  25.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarsch.  Op.  199. 
Breslau,  Hainauer.  (1878.)  Pr.  ä  5  Gr. 

—  Op.  198.  Auf  nach  Paris!  Deutscher  Patrioten-Marsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1&70.)  Pr.  1%  Gr. 

-*  Op.  199.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarsch,  und  H. 
Kohmann,  Op.  12.  Der  Elsass-Lothringer-Marsch  f.  Orchester.  Bres- 
lau, Hainauer.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  199.  Auf  dem  Felde  der  Ehre.  Kriegsmarsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  7*/,  Gr. 
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F elix,  J^ Kriegslied  f.  1  St.  m.  File.  Casael,  Luckbardt.  (1870.) 
Pr.  2V,  ör.       - 

—  Op.  72.  Siegesmaraeh  der  Deutschen  beim  Einsog  in 
Paris  f.  Ffte..  Oaseel,  Luckhardi  (1870.)  Pr.  121/2  Gc. 

—  Op.  73.  Hat  ihm  schon.  Napoleon-Marsch.  Oassel,-  liuekharit. 
(1870.)  Pr.  2Vt  ör. 

,  Ferety  F.^.  Llnyaeiopy  chanson,  Randes  de  Ch.  Vineait  Avec 
accompe^emenf  de  piano.  PariS|  Etienne.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c, 
sans  accompagnement.20  C;  / 

F err et,  £.,  Les  Mobilem,  chansony  purples  d'Enid^,  sans  accom- 
pägnemeni^^arim  (t87]l.) 

.    .  Fessj,  A.|  ^graiide  Fantaisie  miUtaiye  pour  orchestre.  -  Paris, 
Biohault  (1871.) 

Feyhl,  J.,  Op.  14.  Zu  Strassborg  {luf  der  Schanz.  FantaaieiQber 
das  beliebte  YolksUed  f.  Pfte.  Offonbach  a.M.y  AnditB.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Fi^k^  Ch.y  Op,  48,  Troinpi^ter  Uasi  M^u  Bbeui;  Für  4  st. 
Männerchor  ixl  Pfte.  Partitur  «.^Stimmen.  Stuttgart»  Siftrmer.  (1873.) 
Pr.  15  Gr.  :    ., 

Fink, W.9  Op. 30.  Der Kdnigsgrenadier  bei  Weissenburg f.  1  tiefe 
4Si  m.  Pfte.  Schleugjngen,  Glaser.  (1870.)  Pr.  2V9  Ngr^ 

—  Op.  30..  Was  kraucht*  dort  in  dem  Busch  herum?  Lied  f* 
Männercbor.  Partitur u.Stiia|i|iien«  Magdeburg,  Heinricbshofen.  (1870.) 

Pr,:7VrNgr.  :..v. 

Fisch  er,  K, Lee  Vokntairies,  polka  pour  piano.  Paris,  Colombier. 
(1871.)  Pr.4Fr.  r 

Fischer,  G.,  Le  Ohant  du  d^part,  pas  redoubl^  pour  mufeique 
militaim.  Paris^  Gautoot  ain^  et  eie.  (1870.) 

Plögel,  Vi^  Märsche  f.  Pfte.  (Pariser  Einsugs-,  Höhenftied- 
berger- /beseauer«,  Yorlw-Marsch.)  Berlin,  Trautweiri.  (1870:)  tr. 
7  V»  Gr.i  f,  Pfte.  8U  4  Hän«^n  10  Gr. 

Flügel,  G.,  Op.  69.  Sech»  patriotische  Lieder  f.  1  St.  m.  Pfle. 
Leipzig,  Mersebiirger.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

.  Fouque,  ^0.^  En  ariuit!  chant  patriotique,  paroks  de  TModore 
Feunuer,  avec  aceompagnement  de  piano.  :Paris.  (1871.) 

Fradel,  Chr.  Op.34.  Schlachtgeömg  f.  Pfte.  Leipiig,1Schubertii 
.*j€o,  (187l.).Pr.lOGr. 

—  Op.  85.  Tambour  ^haiiaaii  SMnäde  militairtt  p. '  Pfle. 
.  JieipBig,  Sc^ub^  &:  Cq,  (18710  Pr,  10  Gr. 

Fraiqnih,  M.,^nrest  d'Chälons,  paroles  de  G.  Bourdcmet  E. 
Nelcy,  avec  accompagnement  de  piaiio.  Paris.  (1870.) 

.*       Franf  eis,  £.,  Le  Depart  du  reposoir,  marche  pour  musique 
mUitaire.  Paris,  Gautrot  aine  et  die.  (1870.):;  V 
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Frezel,  Pias  de  PrasAiens  en  Francs,  quadrillei  pour  orchesire. 
Montereaii,  LMolig.  (187a)         .         - 

Friese,  0^  Op.  27,  Die  aamisöner  rdn  1870  und  1871  f.  1  St. 
m;Pfte.  Mägdetmi^,  HmnricbshofeB.  (1871.)  Fr.  6  Gn 

Frigerio'/A«,  Les  Lärmes  de  TAIsace,  noetontö  pOur  piano. 
Paris,  Langlois.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Fr  i't  a  ;  A.,  Eriimeniiig  an  1870.  Militärische  Phantasie  über  die 
Wacht  am  Rhein  f.  Pfle.    Cassel,  Casi  (1872)  Pr.  7Vf  Or. 

.  FftJrste,  E.y.iLlldeutschlands Kriege ond Sieg  1870.  Erinnerungs- 
blatt f.  Deutschlands  Jugend.  Magdeburg,  Heinriichshofen.  (1871.) 
Pr.  2Gr.  - 

-*^  Uebern  Bhißinund  wieder  heim»  Sammlung  patricüsefaer  Ge- 
sänge f&r  Männerchor.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Paiütar. 
Pr    5  Gr.  ^ 

Gabriel,  V.,.  Het  roode  Krau.  Lied,  gewijd  aan  de  witie  vaan. 
(Voorzang  en:  piano.)    Beiterdaäi,  Nijgh  en  van  DHmar.   1870.  Fol. 

4  S.  mtt  Musik-  Pr.  0,60  F. 

Galle ,  F.,  France,  tu  ^oa  veng^,  parolea  d'Emile  Galle,  avec 
accQmpagnemept  de  piiino.  JJiUe,  (187;1.)  Pr.  50  c. 

Gastaldi,  L.,  Yoilä  lefi  Fram^ais.  Hymne patriotique,  parolds 
d'Amed^e  .Gruid,  ave^  ^Qcompfignement  de  piano.  Parii^^  Colombier. 
(1870.) 

:  G  e  i  1 8  e-fa ,  Ed.,  C^.  9,  0  Deutschland,  herzliches  Vaterland  f. 
1  St.  u.  Chor  m.  Pfte.    Berlin,  Bote  &  Boclf.   (1871.)  Pr.  T^/t  Gr. 

.  Gen^ej  B.,  Qp.  218.  Frohe  Heimkdn:!  Mansch  fw  4  stimm. 
Männerchor  m.  Pfte.  Partitur  u.  Stimmen.  Wien,  Spioa»  (1972.) 
Pr.  1,7V,  Gr. 

Geoffroy,  E.,  La  Prussiade,  paroks  de  M.  M.€.  Paris,  Fauteur. 
(1870.) 

—  La  Voix  de  la  Patrie,  chant  p^triotique»  piuroles  de  0.  G  , :  ., 
ave9  ^coipi^agi^meiit  de  piano.   Paris,  Oeoffiroy.  (1870.) 

■■  ■■  -^  Le8-?yoix  de  la  Patrie,  ^diant  pMriotiqne.  La  Prussiade,  j»a- 
roles  de  M.  M.  C,  san$  accpmpagnement  de  piano.  Paris.  (1871.) 

Gernsheim^  Fr.,  Op.  24.  Germania.  Ein  deutscher  Siügesge'» 
sang  f.  Männerchor  m.  Orchester.  Partitur.  Maioi,  Sdiptt^s'  Söbii^. 
(1871.)  Pr.  ^Jl  12  kr.j^Orchest^rstimmen  4  FL  49  kr-fClavieraus- 
xug  j^.  Süigsttmmei^  2  Fl. 

—  EriegsUed  f.   1  Si  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss.  (1^70^)  Pr. 

5  Gr,,.f.  1  tiefe  Si  m.  Pflie.  5  Gr. 

Gerok^  K.,  Bin  Friedensgruss  unsem  heimkehrenden  Kriegern 
.f  4  Mtonerst  WjBimar,  KühiL  (1872.)  Pr.  8  Gr. 
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Geue,  eh..  Dp. 20. 21.  Gravelottel  Sturm-Galopp.  Sedan!  Sie^^es- 
marsch.  Zwei  Tänze  f.  Pfte.  Stettin,  Prftti  k  Mmiri.  (1870.)  Pr.  lOGr. 

Gibert,  A.,  Le  51e  de  ligne  aa  canq^  de  Satory,  pas  redonble 
l>our  d^filer,  ponr  nmaique  militaire.  BuriSy  Gantroi  aliM(  et  Cie.  (1 872.) 

—  Le  Si^ge.  pas  redoubl^  ponr  masique  militaire.  Paris,  €rau* 
trot  aine  et  Cie.  (1872.) 

Gleis,  F.  W.,  Dp.  57.  Sedaner  Siegesmarsch  förMilit&r-Masik. 
Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

—  Op.  57.  Sedaner  Sieges-Marsch.  IL  Anlage.  Breslau,  Gleis 
&  Co.  (1878.)  Pr.  6  €hr. 

Sammlung  von  Tänzen  u.  Märsehen  f.  Pfte.  No.  17. 

—  Op.  M.  Kutschke-Polka.  III.  Auflage.  Breslau,  ßleis  &  Co. 
(1878.)  Pr.  5  Gr. 

Sammlung  tou  Tänzen  u.  Märschen  f.  Pfte.  No.  16. 

G  0  d  f  r  e  y ,  Gh.,  CavaUerie-Qnadrille  über  beliebte  Deutsch-Patrio- 
tische Lieder  f.  Pfte.  Mainz,  Schott*s  Söhne.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Gogu  elat ,  £.,  Le  Garde  mobUe  de  la  Marne,  pas  redouble  poor 
UMI^iqiua  militaire.  Paris,  Laflenr.  (1871.) 

Goldschmidt,  G.,  n.  Keler-B^la,  Op.  89.  Husaren-Galopp 
f.  Orchester.  Beriin,  Bote  k  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr. 

—  Op.  77.  Kaiser  Wilhelm-Sieges-Festmarsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  k  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Deutscher  Kriegs*  und  Siegesmarsdi  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7»/,  Gr. 

—  Weissenburg-Wi^rtiier-Siegesmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  ki 
Bock,  (1871.)  Pr.  1\  Gr. 

—  Souvenir  de  Versailles.  Sturmmarsch-Galopp  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  k  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Gottmannshausen,  J.,  Weissenburger  Sieges-Marsch  f.  Pftie. 
Weimar,  Kühn.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Gottschalg,  A.  W.,  Des  deutschen  Krieges  Heimkehr  f.  Män- 
nerchor. Partitur.  Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  2*/,  Gr.  Stimmen  5  Gr. 

Goudesone,  L.,  Aux  armes,  citoyens!  cri  de  guerre,  paroles  de 
PaulBurani.  Ayec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Boucoux.  (1870.) 
Pr.  8  Pr.,  pet^  form.  1  Fr. 

Graben-Hoff  mann.  Op.  81.  Die  Erlösung  Barbarossa*s.  Bal- 
lade f.  1  hohe  Stimme  m.  Pfte.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.) 
Vf.  15  Gr. 

—  Op.  82.  Chronik  deutscher  Heldenthaten.  Lieder  f.  1  St.  m. 
Pfte.  No.  1.  Der  alte  und  der  junge  Fritz.  No.  2.  Friedrich  Carl,  der 
kühne  Degen.  Berlin,  Bote  k  Bock.  (1871.)  Pr.  ä  5  Gr. 
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Grädener,  €.  G.  P.,  Vier  detttscke  Lieder  L  1  St.  m.  Pfte.  Ham- 
burg, Schttberth.  (1870.)  Pr.  12»/,  Gr. 

G  r  a  f ,  A^  Weihgesang  Eine  Cjpresse  aaf  das  Grab  der  im  deutsch 
frauzösischen  Kriege  1870/71  gefallenen  braven  deutschen  Kriegei*. 
Text  von  Caspar  ScUober.  Oomponirt  und  dem  deutschen  Heere  zur 
Erinnerung  hochachtungsvoll  gewidmet  von  A.  Graf.  Bamberg,  Hepple 
in  Comm«  (1873.)  gr.  4^.  2  BIL  Für  eine  Singstimme  mit  Pianoforte- 
begleitung, u.  fßr  Pianoforte  mit  unterlegtem  Text. 

Gramroann^C,  Op.  1.  Deutscher  Heldenmarsch  1870  f.  gros- 
ses Orchester  oder  m.  zweitem  Orchester  u.  Orgel  ad  libii  Arrange- 
ment f.  Pfte,  zu  4  Händen.  Lübeck,  Kaibel.  (1871.)  Pr.  25  Gr, 

Gravert,H.,  La  Gravelotte.  Bheinländer  Polka  nach  Motiven 
von  Ghys  Air  Louis  XUI  f.  Pfte.  Berlin,  Fürstner.  (1872.)  Pr.  7  V,Gr. 

Graziani,  M.,  Au  combat,  chant  patriotique,  paroles  d*A.  Thi- 
baut,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Grus.  (1871.)  Pr.  3  Fr. 

Gregoir,  £.,  Op.  140.  Den  Manen  der  Helden,  die  f&r  das  Va- 
terland gefallen,  Trauermarsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr. 

77,  Gr. 

Gretscher,  F.,  Op.  47.  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Magdeburg,  Hein- 
richshofen.  (1871.)  Pr.  7'/^  Gr. 

—  Op.  48.  Nach  Paris!  Bheinische  Galoppade  über  beliebte  Me- 
lodien f.  Pft».  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Günther,  H.,  König  Wilhelm  Preussens  Held.  Soldatenlied  f. 
1  St.  ra.  Pfte.  Liegnitz,  Kuhlmey.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

Gung'l,  J.,  Op.  255.  Deutscher  Waffenruf,  Marsch  u.  Blum« 
schein,  L^,  Fest-Polonaise  f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1872.) 
Pr.  2  Thlr.  10  Gr.,  f.  Pfte.  7Vt  Gr. 

—  Op.  256.  Kriegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
BiKjk.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

Hack,  A.  d',  La  Guen*e  et  la  Paix,  paroles  de  P.  Th^lier,  avec 
nccompagnement  de  piano  et  pet.  form.  Paris,  Alkan.  (1871.) 

Le  Retour  du  Prisonnier,  romance,  ]>aroles  de  IL  Gry.  Avec  ac- 
compagnement de  piano.  Paris,  Feuchot.  (1872.)  Pi*.  3  Fr.,  pet.  foro). 
1  Fr. 

Hahnemann,  A., Siegesmarsch  f. Pfte. Berlin,Trant wein. (1871.) 
Pr.  10  Gr. 

Haine,  €.,  Op.  36.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen  f.  1  St.  m. 
Pfte.  Altenburg,  Gerstenberger.  (1870.)  Pr.  2  Gr. 

—  Op.  37.  1870^71.  Fantasie  über  deutsche  Soldatenlieder  f. 
Pfte.  Ofifenbach  a.  M.,  Andr^.  (1871.)  Pr.  45  kr. 

Hamm,  J.  Y.,  Op.  214.  Auf!  nach  Paris!  .fubel-Marsch  f>  Pfte. 
Offenbach,  Audi«.  (1870.)  Pr.  18  kr. 
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Hanuii,  J.  y.,  Der  Einjährige  Freiwillige.  Mai-scb  f.  Pfte«.  Weimar, 

Kühn.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

. -r- f rÖiilich0-Heimkehr-P<^kA  f.  Pfte.  Weimar^  Kühn.  (1871.) 
Pn  5Gr. 

—  General  V.  Brodeeser.  Marseh  f.  Pfte.  Weimar,  KUhn.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

~  Dentscher  Kaisermarsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn.  (1871.)  Pr. 

-^  Mnth  im  Sturm.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pifte.  Berlin,  Bote 
&  Boclr.  (1871.)  Pr,12V,  Gr. 

Hamma,  B.»  Hnrrah  Victoria!  Walzer  i.  Pfte.  n.  Männergesang 
odiSr  Pfte  allfein. Berlin,  Äihlesiriger.  (1871.)  Pr.  20  Gr.  f.  Pfte-Stimme, 
lÖ  Gr.  f.  Singstimmen. 

—  Op.  16;  Drei  Lieder  f.  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen. 
(Darunter  Nö.  1.  Das  ganze  Herz  dem  Vaterlande.  No.  2.  Der  treue 

Kamerad.  Lied  im  Volkston.)  Leipzig,  Porberg.  (1871.)  Pr.  ä  7  V«  Gr. 

'  ".  ■...•.. 

Hank  e,  £.,  Des  Königs  Buf.  Sieges-Marsch  der  Vierziger  f.  Pfte. 
Trier,  Hoenes.  (1870.)  Pr.  7^/,  Gr. 

—  Des  Königs  Buf.  Siegesmarsch  der  Vierziger  f.  Orchester. 
Trier,  Hoenes.  (1873.)  Pr.  1  Thlr. 

Harna<ike,  C,  Op.  4.  Festmarsch  f.  Pft«.  Leipzig,  Forberg« 
(1871.)  Pr.  15  Gr. 

Hartkaes,  W.,  Der  Schmied  von  Sedän.  Männerchor,  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Simrock.  (1S71«)  Pr.  15.  Gr.,  t  eine  Stimme  m. 
Pfte.  5  Gr. 

Has  sei,  A.,Op.  6.  Erinnerung  im  Wörth  und  Weissenburg.  Marsefi 
über  die  Loreley  l  Pfl».  Berlin,  Bote  ii  Bock,  (1871.)  Pr,  7%  Gr. 

Hauschild,  C,  Op.  24.  Auf  nach  der  Heimath.  Marsch  f.  ftte. 
Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Hoch  König  JphannI  Frohsinn.  Defilir-Marsch  des  Königl. 
Sachs.  S.  Manterie-Begiments  No.  107  f .  Pfl;e.  IL  Auflage.  Leipzig, 
Forberg.  (1S72.)  Pr.  5  Gr. 

—  Zwei  Marsche  f&r  eine  oder  zwei  Zithern  arrangirt  von  f  >  Gut- 
mann. No.  I.Hoch  König  Johann!  Frohsinn.  Defilirmarsch  des  KönigL 
Sachs.  8.  Infanterie-Begiments  No.  107.  Nr.  2.  Auf!  nach  der  Hei- 
mäth  I  Leipzig,  Porberg.  (1872.)  Pr.  ä  5  Gr. 

.  • 

Hause,  C,  Op.  92.  Die  fiiegoiden  Uhlanen.  Brayour-Galopp  f. 
Pfte.  Leipzig,  Seitz.  (1871.)  Pr- 17  V,  Gr. 

—  Op.  .92.  Die  fliegenden  Uhlanen,  Brayour-Galopp  f.  Pfte.  zu 
4  Händen  von  R.  Wittmann.  Leipzig,  Seitz.  (1871.)  Pr.  22»/»  Gr. 
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HaushahUy  G.,  Der  grosse  Graud-Gramd-Mac-Mahonl  Polka  f. 
Pite.  m.  Gesang  ad  libii  Magdeburg,  Heiinrich8hofeiu.(I870.)  Pr.  5:Gr. 

r-t-.Höch  DeutseUands  Sinigkditl  Sieges-Galopp  f.*Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Päii^iotasche  Klänge.  DreiTSnzef.  Ffke.  No.  3.  Walzer  ^ber: 
0  Strassburg,  du  wunderschöne  Stadt.  Magdebutg,*  HehiricbshofeB. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. ,  . 

Hefte  fai- Militair-Musik.  HfL  14..  Soldateska  1870— 71.  Pot- 
s^kappel,  BeUmami  &  Oo.  (187k)  Pr>  2Q  Gi-.. 

Heftrichs^  G.,  Aufdem  J^hlacWfeld.  Lied  f.  1  St.  m.  ftte,  lieilpi 
zig,  Stoll.  (1870.)  Pr.  5  Gr.  ' 

■'''    Heinrich,  Ch;,.Op,  14.  Drö  Kriogsl'iederf  1  Öt  m.  Pfte.  flalle, 
Karmrodt;'(l87^1.)  Pr.'T^j  Gr.  ;     ' 

'^  Op;  15.  Siegers  Einzug;  Marsch  f.  Pfte.'  Halle/Karihrodt. 
(1871)  Pr.  SGr.  ' 

Held,  A.,  Op«  78.  Ghassepot-Marsch  f.  Pfte.  Magdeburg,  Hein- 
richshofen. (1870.)  Pr.  5  Gr.  '        ' 

Helfer,  Ii;,2w;anzig  Granaten  in  der  ScbladitbeiOiie«[|&.  Marsch 
f.  Pfte.  arr.  Zwei  Auflagen.  Weimar,  Kühn.  (1871— 72.)  Pr.  ä  1^  Gr: 

.  —  Marsch  des  5.  Infohterie-Begiments  Ne.  94  zur  Erinnerung 
an  die  Schlacht  bei  Sedan  f.  Pfte-  aitangirt.  Zwei  Auflagen.  Weiiiiar^ 
Kühn,  (1871— 72;)  Pr.  «k  .f  G^,    ;         . 

Henkel,  5l.;0p.  iö:  Deutscher  Triumph-Marsch  f.  Pfte.  Offei- 
baeli  a.  M.,  Andre;  (1871.)  Pr.  36  kr.,  f.  Pfte  zu  4  HSnden  45  kr. 

Henne,  G.t  Op.  8.  Drei  Kampf-  und  Siegeslieder  f.  1  St.  m.  Pft^. 
Leipzig,  Merseborger.  (1871.)  Pr.  10  Gri 

Hennes,  A.,  Op.  188.  Zu  Strasburg  auf  der  Schanz,  Tran^rip- 
tion  f.  •  t»fl».  Bremetf,  Präeger  *  Meier..  (1871)  Pr.  12  %  Gr. 

-7-.  Op.  203.  Das  Lied  von  Mac  Mahont  und  unsemv  Fritze  m. 
Pfte.  Leipzig,  Händel.  (I870.)  Pr.  6  Gr. 

—  Op.  204^- Wilhelm  dem  Siegreichen.  Festmarsch  f.  Pft^;  Bre- 
me|i,.Praeger  Ä;  Meier.  (1871;)  Pr.  12*/«  Gr. 

-r-  Qp.  205.  Der  alte  preossische  und  der  junge  deutsche :Fritz 
f.  1  St.  m.  Pfl».  Leipzig,  Haendel.  (1871.)  Pr.  5  Ghr. 

—  Op.  206.  König  Wilhelm  in  Ems  im  Jahre  1870.^  Humori- 
stisches Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Leipzig,  Haendel.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Hennig,  C;,  Op.  79.  Die  atte  deutsche  Fahne  £  4st.  Mftnner- 
chor.  Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7%  Qr. 

Henning,  C,  Deutscher  Kriegsmarsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 
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Henschel,  6.,  Op.  1 1.  Die  letzte  Schlacht.  Ballade  f.  1  Bariionat 
m.  Pfte.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Hermani  A.,  L^Espoir  de  TAlsace,  ouyertnro  ä  grand  orchestre. 
Paris,  Ghelnve,  (1872.)  Pr.  2  Fr. 

Herrmann ,  H«,  Op.  52. Turcos-Galopp  f.  Pfte.  Fruikfürt  a.  O., 
Maasate.  (1870.)  Pr.  7Vt  Gr. 

—  Op.  67.  Pariser  Ballonpost.  Galopp  f.  Pfte.  Frankfurt  a.  O., 
MasBute.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

—  Op.  57.  Pariser  Ballon-Post.  Galopp,  n.  Bndick,  Op.  61. 
Paulinen-Polka  f.  Streich-Orchester.  Frankfurt  a.  0.,Ma88ate.  (1871.) 
Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Hertel,  P.,  Op.  100.  Ulanen-Galopp  aus  Flick  und  Flock*s 
Abenteuer  f.  Pfte.  Berlin,  Bot«  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Herve.  La  Marseillaise  des  demoisellcs,  paroles  de  Clairville, 
Siraudin  et  Koning,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Langlois. 
(1872.)  Pr.  SFr. 

—  La  Marseillaise  des  deraoiselles,  polka  pour  piano.  Paris, 
Langlois.  X1872.)  Pr.  5  Fr. 

Herzog,  P.,  Op.  1.  Die  Trommel  f.  Tenor  m.Pfte.  Magdebnrg, 
Heinridishofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Op.  2.  Kriegers  Sterbelied  f.  Tenor  m.  Pfte.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  7Vt  Gr. 

Hess,  Gh.  L.,  Le  Bhin  allemand,  paroles  d*Alf^ed  de  Musset, 
uyec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Baillj.  (1871.) 

Heyer,  0.,  Op.  19.  Bismark-Galoi^  f.  Pfte.  Leipzig,  Leuckart. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  24.  Die  Wächter  des  Bheins.  Kriegsmarsch  f.  Pfte  au 
4  Händen.  Leipzig,  Leuckart.  (1870.)  Pr.  7V2  Gr. 

Hille  r.  F.,  Op.  151.  Israers Siegesgesang.  Hymne  nach  Worten 
der  heiligen  Schrift  f.  Chor,  Sopran-  Solo  und  Orchester.  ClavierauR- 
zug  m.  deutschen  u.  engl.  Text.  Leipzig,  Leuckart.  (1871.)  Pr. 
1  Thlr.  15  Gr. 

Himmel,  F.  H.,  Gebet  während  der  Schlacht  f.  1  St.  m.  Pfte 
oder  Guitarre.  N.  Ausgabe.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  iS  kr. 

Hintze,  W.,  Göben-Marsch  f.  Militair-Musik.  Detmold,  Meyer. 
(1872.)   Pr.  1  Thlr.,  f.  Pft«.  7%  Gr. 

Hippolyte.  —  La  Garde  mobile.  Ohant  national;  paroles  de 
Paul  Bong  in,  musique  d*Hippo)yte.   Troyes,  imp.  Caff^.  1871. 

Hitz,  F.y  Au  BhinI  chant  national,  paroles  d*Attg.  Aubert»  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris.  (1871.) 

Hoch,  F.,  Dem  Vaterlande  f.  1  tiefere  St.  m.  Pfte.  Cöln,  Sehloös. 
(1870.)  Pr.  10  Gr. 
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Hocmelle,  E.,  Vive  la  France!  Chant national,  paroles  de  Mme 
Hermance  Lesguillon.  Paris,  Schlosser,  (1870.) 

Hollände  r,  A.,  Zwei  deutsche  Lieder  f.  gemischten  Chor.  Par- 
titur und  Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)   Pr.  15  Gr. 

Hollmann,  W.,  Op.  12.  Priedensgesang  m.  Pfte.  Dresden, 
Naumann.  (1871.)  Pr.  S  Gr. 

Holmes,  A.,  Vengeance  (ddcemhre  1870),  paroles  et  musique. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  5  Fr., 
Sans  accompagnement  1  Fr. 

Hompesch,  G.  Fr.,  Op.  4,  Cavallerie- Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Hopffer,  B.,  Op.  1 1.  1870.  Fünf  Märsche  f.  Pfte  zu  4  Händen. 
Berlin,  Mitschor  &  Köstoll.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  7  7,  Gr.  —  No.  1. 
Fahnen- Marsch.  10  Gr.;  No.  2.  Sturm-Marsch.  7*/^  Gr.;  No.  3. 
Landwehr-Marsch.  7^2  G^r.;  No.  4.  Trauer-Marsch.  12  Vt  Gti\;  No.  5. 
Kavallerie-Marsch.  T^/g  Gr. 

(Fortsetzung  folgt.) 

Litteratnr  und  Hiscellen. 

Allgemeines. 

[6.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire,  Revue  mensuelle 
publice  par  Leon  Techener  avec  le  concours  De  MM.  Charles  Asse- 
lineau,  de  la  biblioth^que  Mazarine ;  L.  Barbier,  administrateur  ä  la 
biblioth^que  du  Louvre;  Ed.  de  Bai-th^lemy;  Baudrillart,  de  Pln- 
stitut;  Ph.  Beaune;  Honore  Bonhomme;  Jules  Bonnassies;  J.  Boul- 
mier ;  Ap.  Briquet ;  Gust.  Brunet,  de  Bordeaux ;  J.  Camandet,  biblioth. 
deOhaumont;  E.  Oastaigne,  bibliotbec.  ä  Angouleme;  Philar^teChas- 
les,  conservateur  a  la  bibliotheque  Mazarine ;  F.  Colincamp,  profes- 
seur  ä  la  Faculte  des  lettres  de  Douai;  Pierre  Clement,  de  Tlnstitut; 
comte Clement  de  Eis,  de  la  Societedes  Bibliophiles;  Cuvillier-Fleu- 
ry,  de  TAcademie  fran9aise;  docteur  Desbarreaux-Bernard,  de  Tou- 
louse; !ßmile  Deschamps;  A.  Destouches;  Firmin  Didot,  de  la  So- 
ci^te  des  Bibliophiles;  baron  A.  Emouf;  Ferdinand  Denis,  admini- 
strateur ä  la  bibliotheque  Sainte-Geneviöve ;  AL  de  La  Fizeliöre; 
Alfred  Franklin,  de  la  bibliotheque  Mazarine;  marquis  de  Gaillon; 
prince  Augustin  Galitzin,  de  la  Soci^te  des  Bibliophiles;  J.  Ed.  Gar- 
det;  J.  de  Gaulle;  Ch.  Giraud,  de  Tlnstitut;  Alf.  Giraud,  de  Blois; 
Jules  Janin,  deTAcademie  fran9aise;  P.  Lacroix  (Bibliophile  Jacob), 
conservateur  ä  la  bibliotheque  de  T Arsenal;  Le  Boux  de  Lincy,  de 
la  Society  des  Bibliophiles ;  Fr.  Morand,  deBoulogne-sui*-Mer;  Pau- 
lin Paris,  de  Tlnstitut;  Louis  Paris;  Gaston  Paris;  baron  J.Pichon, 
President  de  la  Soci^t^  de  Bibliophiles  fran9ais;  Bathery,  conser- 
vateur ä  la  Bibliotheque  nationale;  Bouard,  biblioth.  d'Aix;  Silve- 
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ßtre  de  Sacy,  de  TAcademie  fran9aisc;  Sainto-Beuvc,  de  rAcad^mie 
fran9ai8e;  Ed.  Tiicotel;  Yalletdc  Viriville;  Francis  Wey,  etc.  con- 
tonant  des  notices  bibliog^aphiqaes,  philologiqaes,  historiques,  litt^- 
raires.  XL.  (statt  XXXVIII.)  Ann^e.  Paris,  L.  Techener.  1878.  8*. 
Monatlicli  1  Heft  ä  4  Bog.  Pr.  n.  5  Tblr.  10  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  793.) 

Das  Doppelheft  vom  August  u.  September  enth.:  S.  829 — 52 
Choix  de  Lettres  inedites  avec  des  eelaircissements  historiqueSy  litt^ 
raires  et  bibllo^rapbiqucs,  communiquees  par  Ed.  de  Barth^lemy  — 
S.  353— 59  L'Echo  de  1585,  per  :^douard  Tricotel  —  8.  860—68 
UneCbanson  surle  supplicede  Louis Gaafridi.  (1611.)  —  S.  368 — 80 
La  Normaudic  a  Tetrangcr.  Documents  inedits  relatifs  ä  THistoire  de 
Normandic,  tires  des  arcbives  etrang^res  (XVI  et  XVII  siecles),  par 
le  comte  Hector  de  la  Perricrc;  par  Gustave  le  Vavasseur  —  S.  381- 
84  Deux  Annotations  de  Jamet  le  jeune  —  S.  385-87  Les  deux  Alma- 
nachs  des  honnetes  gens  —  S.  388-94  Le  bienbenreux  Pieire  Ponrier, 
par  la  vicomtesse  dePlavigny;  parle  comte  L.  Clement  de  Bis  —  895- 
408  Revue  critique  de  Publications  nouvelles  —  8,  408-20  Nonyelles 
et  Varietes  —  S.  421-24  N^crologie. 

[7.]  Bulletin  du  Bouquinistc  Publik  par  Auguste  Aubry  Ayec  la 
coUaboration  de  Bibliophiles  et  d'Erudits.  1 7e  Annee.  2e  Semestre. 
Paris,  Aubry.  1873.  S^.  Pr.  f.  d.  Jahrg.  n.  1  Thlr.  10  Gr.  (8.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  1013.) 

Trotzdem  dass,  ähnlich  wie  bei  den  Techener*schen  ,,Balletin 
du  Bibliophile  etc.'S  auf  den  Titeln  der  Semesterbände  eine  gn^össere 
Anzahl  Gelehiier  als  Mitarbeiter  aufgeführt  ist,  merkt  man  doch  yon 
einer  erspriesslichcn  Wirksamkeit  derselben  sehr  wenig.  Der  Haupt- 
gegenstand des  Bulletins  ist  und  bleibt  immer  der  Katalog  des  anti- 
quar.  Lagers  des  Herausg.*s,  der  den  überwiegend  grössten  Theil  des 
Baumes  für  sich  in  Anspruch  nimmt,  und  was  dann  noch  an  Baum  von 
diesem  Lagerkataloge  übng  gelassen  wird,  davon  nehmen  wieder  in 
der  Eegel  die  Anzeigen  u.  Besprechungen  Aubry'scher  Verlagswerke, 
bei  denen  sich  eine  fQr  die  Wissenschaft  allgemeiner  erspriessliche 
Wirksamkeit  der  Mitaibeiter  eben  auch  nicht  zeigen  kann,  einen  gros- 
sen Theil  in  Beschlag.  Die  beiden  letzterschienenen  Nrr.  382 — 83 
zeigen  dies  abeimals  wieder  zur  Genüge. 

Bibliographie« 

[8.]  Hinrichs'  Bücher -Catalog  1851—1865.  Bearbeitet  von 
Adolph  Büchting  und  Eduaid  Baldamus.  (Lief.  1.)  Leipzig,  Hin- 
richs.  1873.  4<^.  S.  1—160.  (Vollständig  in  7  Lief.  Pr.  an.  2 Tblr. 
20  Gr.  =  8  Mk.) 

Von  d(ni  1856  begonnenen,  zuerst  von  Kirclihoff  herausgegebenen 
und  spater  in  t'en  Hinrichs'sc hon  Veilag  übergegangenen  fünfjährigen 
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Deutschen  Bücher-Catalogo  haben  Buchung  und  Baldamus  eine  Um- 
arbeitung und  Verschmelzung  der  drei  ersten  Bde  übernommen,  u. 
zwar  in  der  Weise,  dass  ersterem  die  erste  Hälfte  des  Alphabetes  von 
A  bis  K  u.  letzterem  das  übrige  Alphabet  von  L  bis  Z  zugewiesen  wor- 
den ist.  Von  dieser  Umarbeitung  liegt  hier  die  1,  Lief,  vor,  welche  von 
Aachen  bis  Conrad  reicht.  In  den  Kreisen  des  Buchhandels  sowohl, 
zu  dessen  Gebrauche  der  Catalog  hauptsächlich  bestimmt  ist,  als  auch 
aller  Derer,  die  mit  dem  Buchhandel  in  regerem  litterar.  Verkehre 
stehen,  wird  die  Umarbeitung  sicher  ganz  willkommen  geheissen  wer- 
den, weil  dadurch  eine  wesentliche  Erleichterung  der  Uebersicht  über 
die  ErscheinuDgen  von  15  Jahren,  die  man  sich  seither  durch  dasNach- 
schlagen  von  8  Bden  zu  verschaffen  gezwungen  war,  offenbar  gefördert 
wird.  Die  Namen  der  Herausg.  bürgen  übrigens  dafür,  dass  sich  die 
Umarbeitung  in  guten  Händen  befindet. 

[9.]  lUustrirter  Weihnachts-Catalog  für  den  Deutschen  Buchhan- 
del. Systematisches  Verzeichniss  empfehlenswerther  Bücher  und 
Bildwerke.  Nebst  Literarischem  Jahresbericht  von  Dr.  Gust.^  Wust- 
mann, Secretair  der  Stadtbibliothek  in  Leipzig.  Leipzig,  Seemann. 
Lex.  80.  1  Bl.  178  S.  Pr.  n.  ^2  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  10.) 

Nach  dem  von  Anfang  festgestellten  Plane  ist  auch  dieser  (III.) 
Katalog  mit  nur  unwesentlicher  Abweichung  bearbeitet.  An  der  Spitze 
desselben  steht  diesmal,  statt  wie  früher  an  zweiter  Stelle,  das  „Syste- 
matische Verzeichniss"  und  dafür,  statt  wie  früher  an  der  Spitze,  der 
,, Literarische  Jahresbericht"  an  zweiter  Stelle.  Zudritts  folgen  die  mit 
zahlreichen  Illustrationen  versehenen  buchhändl.  Anzeigen,  welche  den 
grösseren  Theil  des  Kataloges  in  Beschlag  nehmen. 

[10.]  Catalogue  systematiquo  ä  prix  nets  des  principaux  P^rio- 
diques  scientiffques,  litteraires  et  poliliques  qui  paraissent  en  Italic 
contenant:  le  titre  de  periodique,  le  lieu  de  la  publication,  Tepoque 
delafondation,  la  periodicite  et  les  prix  d'abonnementpourla  France, 
TAllemagne,  TAutriche  et  TAngleterre.  D^cembro  1873.  Librairie 
internationale  Gaetano  Brigola  Milan.  Lex.  8^.  10  S. 

Für  den  geschäftl.  Verkehr  gut  zusammengestellt. 

[11.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller  auf 
dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der  älteren 
und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem  Ausland 
neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener, 
Secretair  der  k.  Univ.-Bibliothek  in  Göttingen.  XXVI.  Jahrgang. 
1.  Heft.  Januar  bis  Juni  1873.  G^ttingen,  Vandenhoeck  &  Ru- 
precht. 8^  IBl.  1-97  S.  m.  11  S.  BuchhändL-Anzeigen.  Pr.  n.  9  Gr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  710.) 

Mit  dem  gewohnten,  anerkennenswerthen  Fleisse  zusammengetra- 
gen u.  bearbeitet. 

3* 
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[12.]  S)ie  neueften  {^ortfd^tUte  bec  ftait^öfifd^^ndUfc^  $^Uo(odif.  Son 
)ibem^tb  Sdmiiti.  ^  1.  ^mU  S^uflage.  (^rdfdiDalb,  IBombetg.  1873. 
8«.  VIII,  104  S.  $r.  n.  20  @r.  (@.  Hnj.  3.  1866.  »r.  884.) 

Ohne  erhebliche  Veränderungen  der  I.  Aui.  von  1866  gegenüber. 

[13.]  Breyis  Linguae  Samaritanae  grammatica,litteratura,chre8to- 
matbia  cum  gloBsario.  In  usum  praelectionum  et  studiorum  priva- 
torum.  Scripsit  Jul.  Henr.  Petermann,  Prof.  p.  extr.  in  üniv.  Berol. 
(A.  u.  d.  Tit. :  Porta  Linguarum  Orientalinm  siye  elementa  lingna- 
mm  etc.  studiis  academicis  accommodata.  Pars  III.)  Berolini  Eichler. 
1873.  kl.  8^  VII,  85  &  82  8.  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 
Die  „Litoratnra  Samaritana*'  ftQlt  knapp  zwei  Seiten  (84-85).  — 
üeberdie  beiden  ersten Theileder  „Porta'*  s.Anz.  J.1872.  Nr.404a.4O5. 

[14.]  $ra(tif(^  SScgtoeifct  burd^  bie  d^rtfdid^e  ^olt^ltteratur.  t>er(m$^ 
gegeben  auf  ^eranftaltung  be^3  9l^imf(i^:9BeftfäItf(!()en  $tot)tn$tü(s^u^ 
fd^fieS  für  innere  ä^ltffion  \)on  i>.  Döpfner,  ^tütfu>n^'$fanev  a.  3).  IF. 
umgearbeitete  unbi^ertoUftänbtgte^uSgabe.  f&imn,  JRarcu^.  1873.  ^r.  8^. 
IX,  344  ©.  $r.  22  '/^  @r. 

Die  1859  erschienene  erste  Ausgabe  des  Wegweisers  (s.  Anz. 
J.  1859.  Nr.  832)  und  der  1863  dazu  gegebene  Nachtrag  (s.  Anz.  J. 
1863.  Nr.  546)  haben  sicli  „trotz  ihrer  Lücken  und  Mangel  doch 
einer  wohlwollenden  Aufnahme  zu  erfreuen^'  gehabt.  Dies  hat  dem 
Rheinisch-Westfalischen-Provinzial-Ausschusse  Anregung  dazu  gege- 
ben, den  Hcrausg.  mit  der  Bearbeitung  einer  neuen  berichtigten  nnd 
vermehrten  Ausgabe  zu  beauftragen.  Man  darf  mit  Anerkennung  sagen, 
dass  sich  der  Herausg.  der  Ausfuhrung  dieses  Auftrages,  der  nicht 
ohne  erhebliche  Schwierigkeiten  gewesen  ist,  im  Sinne  der  Auftrag- 
geber mit  Gesclück  und  Kenntniss  unterzogen  hat. 

[15.]  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes*  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erfoi*schungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der 
Geographie  von  Dr.  A.  Peterraann.  XIX.  Bd.  1873.  Gotha,  Perthes. 
4«.  Enth.  VIU.  S.  318-20,  X.  S.  394-400,  XL  S.  435-40,  XU.  S. 
472-74:  Geographische  Literatur.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  722.) 

Mit  anerkennenswerthem  Fleisse  zusammcngebtellte  bibliogra- 
phisch-kritische Uebersicht  der  neuesten  Litteratur. 

[16.]  *  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  nam- 
haftesten Fachgelehrten  des  In-  und  Auslandes  herausgegel)en  von 
Dr.  Julius  Meyer.  II.  gänzlich  umgearbeitete  Auflage  von  Nagler*s 
Künstler-Lexikon.  Lief.  13-16.  Leipzig,  Engelmann.  1873.  Lex. 
80.  Bd.  U.  S,  129—384.  Pr.  ä  n.  12  Gr.,  auf  Schreibpap.  ä  n. 
16  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  791.) 

[17.]  *  Die  Deutschen  Maler-Radirer  [Peintres-Graveurs]  des  neun- 
zehnten Jahrhunderts,  nach  ihren  Leben  und  Werken  bearbeitet  von 
Andreas  Andresen.  Fortgesetzt  von  J.  E.  Wessely.  Bd*  V.  1.  Hälfte. 
Leipzig,  Danz.  gr.8".  S.  1-116.  Pr.3|dk.  (S.Anz.J.  1870.  Nr.  840.) 
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[18.]  S^^  (^efcfeic^te  uttb  i^itecatur  be^  8(6ad)fpiefe.  SBoii  '4^rofcj)ür  Dr. 
%  1,  Srau§  in  Strasburg  i.  @.  ^t^.  in  bet  ^Beilage  ^ur  ^ugs^burgev  '^(Uges 
meinen  Scitung  1878.  gr.  4^  3lx.  336.  6.  5130—31. 

Kurze  interessante  litterarhistorischeBevue,  aus  der  man  zugleich 
erfahrt,  dass  von  dem  gelehrten  Niederländer  Dr.  Antonius  van  der 
Linde  eine  Geschichte  u.  Bibliographie  des  Schachspieles  von  den  älte- 
sten Zeiten  bis  herab  auf  die  Gegenwaii;  unter  der  Presse  ist.  Einen 
der  wichtigeren  Abschnitte  daraus  hat  der  Verf.  bereits  unter  dem 
Titel  „Das  Schachspiel  des  16.  Jahrhunderts  (Berlin,  Springer.  1874)'^ 
erscheinen  lassen. 

[19.]  Della  Vita  e  degli  Scritti  del  Conte  Bemardino  di  Caiii- 
pello,  storico  e  letterato  spoletano  del  secolo  XVI[.  Studi  di  Antonio 
Christofani.  Assisi,  tipogr.  Sensi.  1878.  8^  72  S. 

Ob  bibliographisch? 

[20.]  '*'  Bibliografia  della  PrincipessaDora  dlstria;  daB.Ceccheiti. 
(Estratto  dallaBivista  Europea.)  VI,  Edizione.  Pirenze,  tip.  edit.  dcU' 
Associaz.  1873.  8^.  22  S. 

Buchhändler«  und  antiquarische  Kataloge. 

[21.]  Katalog  von  Werken  evangel.  Theologie,  Predigten,  Erbau- 
ungs-  und  Andachtsbüchem,  empfehlenswertHen  Volks-  und  Jugend- 
schriften, Sonntags-Schul-Literatur  u.  s.  w.  Hamburg,  Koch.  (1878.) 
8^  1  Bl.  64  S.  Pr.  n.  3  Gr. 

Eine  nur  f&r  buchhändl.  Vertriebszwecke  bestimmte  Zusammen- 
stellung ausschliesslich  Deutscher  Litteratur. 

[22.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus*  Sortiment 
und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Neuere  deutsche  Belletristik  und 
populärwissenschaftliche  Bücher.  lUustrations-  und  Prachtwerke. 
8<>.  32  S.  989  Nrr. 

Meist  zu  Geschenken  geeignete  Bucher. 

[23.]  Nr.  58.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Alfred  Coppenrath  in 
Begensburg.  (Meist katholische  Theologie  enthaltend!)  (1873.)  8^ 
1  Bl.  78  S.  3228  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  732.) 

Grössemtheils  Deutsche  gangbare  Litteratur. 

[24.]  Nr.  7 .  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  der 
Dieterichschen  Sortiro.-Buchhandlung  in  Göttingen.  —  Medicin  und 
Naturwissenschaften,  Mathematik  und  Astronomie,  Forst- und  Jagd- 
wissenschaft, Landwiiiihschaft,  Gartenbau«  November  1873.  8**. 
1  Bl.  17  S.  552  Nr. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[25.]  Lager-Katalog  der  Buchhandlung  von  Emilie  Freiesleben 
in  Strassburg  im  Elsass.  IV.  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik. 
1873.   8^  1  Bl.  65  S.  2420  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  886.) 
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Gangbare,  melir  neuere  als  ältere  n.  grusserentlieils  Deutsche  u. 
Franz.  Litteriitur. 

|26.]  H.  6eorg*8  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXYII. 
Schweizer  Geschichte.  A.  u.  d.  Tit.:  Livres  anciens  en  vente  chez 
H.  Georg  ä  Bale.  Cat.  No.  27.  Histoire  suisse.  8<>.  2  BIL  104 
S.  1642  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  übersichtlich  und  verständig  (unter  iwei 
Hauptabschnitten :  Allgemeine  Geschichte  der  Schweiz  o.  Geschichte 
der  einzelnen  Kantone,  mit  den  erforderlichen  Unterabschnitten)  ver- 
zeichnete Sammlung  ist  eine  recht  reichhaltige,  reichhaltiger  als  die 
Nummemzahl  vermuthen  lässt ;  denn  unter  einzelnen  Nummern  finden 
sich  viele  Artikel  zusammengefasst.  Namentlich  ist  die  Zahl  der  unter 
einzelnen  Nrr.  verzeichneten  Portraits,  Ansichten  u.  s.  w.  sehr  gross. 
Von  besonderem  Interesse  ist  der  Abschnitt  der  „s.  Z.  von  Paul  Usteri 
in  Zürich  mit  unermüdlichem  Eifer  gesammelten^'  Schweizerischen 
Zeitungen,  deren  Verkauf  im  Ganzen  wohl  wünschenswerth  w&re. 

[27.]  No.  51.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer's  Buch- 
handlung und  Antiquariat  in  Prag.  —  Pädagogik.  8®.  1  Tit.-  u. 
33  S.  1032  Nrr. 

Meist  Deutsche  und  giösserentheils  neuere  Litteratur. 

[28.]   Weihnachtskatalog  der  J.  J.  Heckenhauer'schen  Buch-  & 
Antiquariatshandlung  in  Tübingen.  Xni.  Jahrgang.  Ausgegeben  im 
December  1873.  kl.  8«    1  Bl.  42  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  41.) 
Ausgewählte  neuere  Deutsche  Litteratur  fQr  jeden  Gebildeten, 
nebst  Schriften  für  Damen,  Jugend-  u.  Yolksschriften,  sowie  erbau- 
licher Litteratur  u.  Musikalien. 

[29.]  No.  201.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Schönen  Wissenschaften,  Kinderschriften  und  Kunst,  welche 
bei  Theodor  Kampifmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  1873.  8^1  Bl. 
98  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1055.) 

Gangbare  u.  billige  Bücher,  wie  gewöhnlich. 

[30.]  1  OS.Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.F.Maske's  Antiquariat) 
in  Breslau.  —  Phüologie.  (1873.)  8«.  1B1.56S.  1945  Nrr.  (8.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  988.) 

Zur  grösseren  Hälfte  Griech.  u.  Römische  Classiker;  im  Uebrigen 
Neulateiner  u.  sonstige  Philologica. 

[31.)  Catalog  No.  XX.  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Carl  von 
Lama  Antiquariats -Buchhandlung  in  Traunstein  (Bayern).  —  In- 
cunabeln,  Manuscripte,  Werke  mit  Kupferstiche  &  Holzschnitte  &c. 
(1873.)  1  Bl.  14  S.  279  Nrr. 

Grösstentheils  ausgewähltere  u.  seltnere  Druckwerke,  zur  Hälfte 
aus  dem  XV.  u.  XVL  Jhrhdt. 

[32.]  Verlags-Catalog  von  Otto  Meissner  in  Hamburg.  Ostern 
1873.  8«.  31  S. 


Litteratur  und.  Miscellen.  39 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  aus  Rechts-  u.  Staats- 
wissenschaft, fQr  Schule  u.  Unterricht,  Belletristisches,  Hamburg 
Betreffendes. 

[33.]  Extrait  du  Catalogue  deC,  Muquardt  Henry  Merzbach, 
successeur  ^diteur  Libraire  de  la  Cour  et  de  S.  A.  ß.  le  comte  de 
Flandre.  Bruxelles  et  Leipzig.  Principales  Publications.  kl.  8*^,  1 
Bl.  XIV,  42  S. 

Alphabetisch,  mit  systematischer  Uebersicht.  Hauptsächlich  Histor. 
u.  Militärisches;  im  Uebrigen  aus  fast  allen  Wissenschaftsfachem. 

[34.]  Catalog  No.  56,  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell,  Füssli 
&  Co.]  in  Zürich.  —  Inhalt:  Medicin.  8<>.  1  Bl.  49  S.  1412  Nrr. 
(S.  Anz,  J.  1873.  Nr.  946.) 

Gute  Antiquaria  u.  ausgewählte  neuere  Werke  in  übersichtlicher 
Ordnung. 

[35.]  Verzeichniss  Nr.  170  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  —  Literaturgeschichte.  Aeltere 
und  neuere  deutsche  Litteratur.  Jugendschriften.  November  1873. 
80.  1  Bl.  46  S.  1636  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  947.) 

Gute  Auswahl  von  neueren  Schriften. 

[36.]  Lagerkatalog  No.  18.  der  Buchhandlung  für  Staats-  und 
Bechts Wissenschaft  Puttkammer  &  Mühlbrecht.  Berlin.  —  Juris- 
prudenz, Staats-  und  Cameral-Wissenschaften.  Bechts- 
geschichte.  Bechtsphilosophie.  Bechtsquellen.  Pnvatrecht.  Straf- 
recht. Eirchenrecht.  Staats-  und^Völkerrechi  Diplomatie.  Seerecht. 
Staatsverwaltung.  Landescultur.  Armenwesen.  Polizeiwissenschaft. 
Heerwesen,  üntenicht.  Verkehrsanstalten.  Zoll -Steuer -Stempel- 
wesen. Finanzwissenschaft..  Bank-  und  Yersicherungsw^esen.  Staats- 
wissenschaft. Politik.  Yolkswirthschaft.  Statistik.  Sociale  Frage. 
Prauenfrage  etc.  (1873.)  8^,  1  Bl.  48  S. 

Ausgewählte,  hauptsächlich  neuere  Litteratur. 

[37.]  Nr.  36.   Verzeichniss  von  Adalbert  Bente*s  Antiquariat  in 
Göttingen.  1873.  8^  16  S.  506  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  468.) 
Enth. :  I.  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur;  II.  Engl.,  Boman.  u. 
Slavische  Spr. ;  III.  Belletristik. 

[88.]  127.  Antiquarisches  Vei*zeiclinifs  von  Felix  Schneider  in 
Basel.  —  Belletristik  und  andere  Werke  von  allgemeinem  Interesse. 
(1873.)  gr.  8«.  1  Bl.  98  8.  2568  NiT.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1069.) 

Gangbare  u.  viele  zu  Festgeschenken  sich  eignende  Bücher. 

[39.]  Bibliotheca  philologica.  No.  135.  Catalog  des  antiquari- 
schen Bücherlagers  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.  1873,  8^.  I  Bl. 
62  S.  1751  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  648.) 

Meist  gangbare  Litteratur,  zur  grösseren  Hälfte  Grioch.  u.  Bö- 
mische  Classiker,  zur  kleineren  Neulateiner  u.  Sprachwissenschaft  etc. 
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[40.]  No.  109.  Buecher-Verzeichniss  vonJ.A.  Stargardt. — Aus- 
wahl von  meist  werthvollen  und  seltenen  Werken.  8®.  32  8.  477  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1071.) 

Beachtenswert!! ;  enthält  unter  Anderem  einige  forzfiglichere 
Antiquaria. 

[41.]  (116.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steinkopf  in 
Stuttgart.  —  Reforniations-Litteratur  in  Original -Ausgaben.  8®. 
1  Bl.  58  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  No.  1072.) 

Sehr  beachtenswerth ;  enthält  vieles  Seltene. 

[42*]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie 
Tross,  ä  Paris.  Annöe  1874.  No.  H.  8^  1  Bl.  89—152  S.  744— 
1337  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1073.) 
Beim  Beginn  eines  neuen  Jahrganges  mag  der  Anz.  nicht  unter- 
lassen, die  Tr.'schen  antiquar.  Lagorkataloge  allen  Bibliophilen  als 
eine  stets  reiche  Fundgrube  der  werthvollsten  u.  seltensten  Artikel 
wiederholt  zu  empfehlen.  Wer  wie  der  Herausg.  des  Anz.'s  Gelegen- 
heit gehabt  hat,  Jahre  lang  schon  diese  Kataloge  zu  durchmustern,  u. 
dabei  die  litterar.  Schätze  zu  verfolgen,  die  in  grosser  Anzahl  anf  dem 
Tr.'schen  Lager  zum  Verkaufe  ausgeboten  gewesen  sind,  dessen  Pflicht 
muss  es  sein,  Andere,  denen  eine  solche  Gelegenheit  nicht  geboten  ist, 
Jiuf  die  Kataloge  wiederholt  aufmerksam  zu  machen.  Und  wenn  man 
auch  nicht  in  der  Lage  sein  sollte,  die  von  Tr.  angebotenen  Artikel 
kaufen  zu  können,  so  wird  es  doch  jedem  ächten  Bibliophilen  schon 
einen  hinreichenden  Genuss  gewähren,  die  mit  grosser  Sachkenntniss 
u.  Sorgfalt  redigirten  Verzeichnisse  der  litterar.  Werthstücke  einer  ge- 
naueren Durchsicht  zu  unterziehen. 

[43.]  Catalog  115  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Fried- 
rich Wagner,  Hofbuchhandlung  und  Antiquariat  in  Braunscbweig. 
—  AUgem.  Sprachwissenschaft.  Neuere  ausländische  Sprachen  u. 
deren  Literatur  nebst  Orientalia.  1873.  8^,  1  Bl.  44  S.  1268  Nrr! 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1075.) 

Zu  drei  Vierteln  Franz.  u.  Englische  Sprache  u.  Litteratur. 

Btbltotkekenkunde. 

[44.]  Bulletin  of  the  Public  Library  of  the  City  of  Boston.  No.  27. 
September  1873.  4^  165—84  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  N.  835.) 

Accessionsverzeichniss  aus  dem  3.  Quartale  des  J.  1873  mit  den 
gewöhnlichen  für  den  Bibliotheksverkehr  dienlichen  Notizen.  Durch 
den  in  vorl.  Nr.  verzeichneten  Zuwachs  ist  der  Bücherbestand  auf 
225,000  Bde  (incl.  8300  Doubl.)  u.  123,000  Pamphlets  gestiegen. 

[45.]  *  Vier  merkwürdige  Codices  der  Münsterschen  Paulina.  Von 
Dr.  Flor.  Tourtual,  Privatdocent.  Münster,  Theissing.  1873.  gr.  8^ 
Vin,  36  S.  Pr.  n.  12  Gr. 
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[46.]  Katalog  der  forst akademischen  Bibliothek  zu  Neustadt- 
Ebers walde.  Verfasst  vom  Bibliothekar,  Professor  F.  W.  Schneider. 
Neustadt-Eberswalde.  (Berlin,  Springer.)  1872.  S^.  X,  317  S. 
Pr.  n.  1  Thln  10  Gr. 

Die  wenigen  Bücher,  welche  die  Anstalt  in  den  ersten  Jahren  nach 
ihrer  Errichtung  (1830)  besessen  hatte,  sind  nach  und  nach,  nament- 
lich durch  Ankauf  der  reichhaltigen  Privatbibliothek  des  Directors 
Oberforstrath  Pfeil  und  in  neuerer  Zeit  durch  Verwendung  reichlicherer 
Geldmittel  zu  litterar.  Erwerbungen,  zu  einer  ganz  stattlichen  Samm- 
lung von  über  2300  (nach  dem  vorl.  Kataloge  2349)  Werken  ange- 
wachsen. Diese  Sammlung  findet  sich  in  dem  Kataloge  unter  1 7  Haupt- 
mit  den  erforderlichen  Unterrubriken  „meist  alphabetisch,  zuweilen 
auch,  wo  es  dem  Verf.  angemessen  erschienön  ist,  chronologisch  oder 
sachlich"  verzeichnet.  Das  dem  Verzeichnisse  angehängte  ausführliche 
Eegister  erhöht  die  Brauchbarkeit  des  Kataloges  im  besonderen  Maässe. 

[47.]  *  llBtf[enf(i^aftlt(i^et  fiatalog  bet  fieJ^re^S^tbliotl^f  beS  @^mnaftumS 
5U  Omln^  aSon  Sluguft  3iton.  Omln.  1873.  8«.  1  »l.  27  6.  (©*u^ 
^jrogromm.) 

[48.]  Die  Sammlungen  der  vereinigten  Familien-  und  Privat- 
Bibliothek  Sr.  M.  des  Kaisers.  [Herausgegeben  von  M.  A.  Becker.] 
Bd.  I.  Wien,  Druck  von  Finsterbeck.  1873.  Imp.  4<>.  4  Bll.  CXVI 
Sp.  1  Bl.  1—600  Sp.  601—64  S.  Mit  dem  photo-xylogr.  Portrait 
des  Kaisers  Franz  I. 

Von  den  beiden  unter  einer  Leitung  stehenden  Sammlungen,  deren 
Verzeichniss  auf  Wunsch  und  zum  Handgebrauch  des  Kaisers  Franz 
Joseph  I.  in  Einem  Kataloge  zusammengestellt  worden  ist,  gehört  die 
eine,  die  neuere,  zum  Privateigenthum  des  Kaisers,  die  andere  da- 
gegen, die  ältere,  als  ein  vom  Kaiser  Franz  I.  gestiftetes  Fideicommiss 
der  Kaiserl.  Familie.  Auf  Anlegung  der  letzteren,  deren  Grundstock 
seltene  Ausgaben  der  alten  Classiker,  Werke  über  Kunst  u.  Archäologie, 
sowie  technologische  Monographien  bilden,  hatte  Franz  als  Erzherzog 
bereits  1784  bei  seiner  Uebersiedelung  von  Florenz  nach  Wien  Be- 
dacht genommen,  für  eine  planmässige  Vermehrung  der  Sammlung 
aber  erst  nach  seiner  Thronbesteigung  (1792)  Sorge  getragen.  Neben 
den,  den  Grundstock  der  Bibliothek  bildenden  Schriften  waren  nun 
hauptsächlich  naturwissenschafkliche,  insbesondere  Pflanzen- Werke  in 
kostbaren  Ausgaben,  Werke  über  bildende  Kunst  und  philosophische 
Schriften  mit  in  den  Bereich  des  Sammeins  gezogen,  und  überhaupt  die 
Bestrebungen,  die  Bibliothek  zu  einer  auch  in  anderen  Fächern  reichen 
Sammlung  zu  gestalten,  unter  persönlicher  Mitwirkung  des  Kaisers  u. 
in  der  Weise  verdoppelt  worden,  dass  der  gesammte  Bücherbestand  1814 
bereits  auf  40,000  Bde  —  darunter  seit  1809  die  vorzügl.  Geschichte 
u.  Memoiren  enthaltende,  5000  Bde  starke  Büchcrsammlung  der  Erz- 
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lierzogin  Marie  Elisabeth,  Tante  des  Kaisers  —  angeVkachsen  war.  Neben 
den  Büchern  besass  die  Bibliothek  auch  noch  eine  Portraitsammlung 
von  mehr  als  100,000  Bll.  Zu  den  grösseren  Erwerbungen  der  späteren 
Zeit  gehören  die  1819  aus  dem  Nachlasse  des  Beichshofraths  Ritter 
y.  Frank  angekaufte  Sammlung  von  10,000  Bden  Staats-  und  rechts- 
wissenschaftl.  Inhalts  u.  c.  6000  Dissertationen,  femer  1824  eine 
ebenfalls  durch  Kauf  vom  Vicepräsidenten  des  N.  Oesterr.  Apellations- 
gerichts  Frhr.  v.  Ulm  erworbene  Anzahl  von  621  Bden  Inkunabeln  u. 
endlich  1828  die  aus  der  Gi-afl.  v.  Friesischen  Concursmasse  erkaafte 
Sammlung  Lavater*s  von  mehr  als  22,000  Bll.  Portraits,  Kupferstiche 
u.  Handzeichnungen,  meist  mit  eigenhänd.  Bemerkungen  des  Sammlers 
in  Hexametern.  —  Von  dieser  u.  der  damit  vereinigt.  Privatbibliothek 
des  Kaisers  Franz  Joseph  I.  finden  sich  im  vorl.  I.  Bde  des  Kataloges 
zuerst  die  Mauuscripte  u.  Inkunabeln  u.  dann  von  den  Büchern  nach 
dem  J.  1530  folg.  Fächer:  Alterthumskunde,  Bauwissenschafb,  Biblio- 
graphie, Biographie,  Classische  Litteratur  der  Griechen  u.  Bömer, 
Encyklopädisches,  Erdkunde,  Ethnographie  u.  Geschichte  verzeichnet. 
Ein  Autoren-  und  ein  Real -Index  schliessen  den  Band,  der  mit  aus- 
gesuchter Eleganz  typographisch  ausgeführt  ist. 

[49.J  *  Catalogue  de  la  Biblioth^que  de  la  Societe  nationale  des 
Sciences  naturelles  de  Cherbourg;  redig^  par  le  Docteur  Aug.  Lc 
Jolis,  fondateur  archiviste  perp^tuel  de  la  Soci^t^,  IL  Partie.  Livr.  1. 
31.  d^cembre  1872.  Cherbourg,  imp.  Bedelfontaine  et  Syffert.  1873. 
S^.  159  S. 

[50.]  *  Manuscrits  de  la  Biblioth^ue  de  Saint -Omer.  (Saint- 
Omer.  1873.)  4^  455,  39,  90  S. 

Hierüber  vgl.  Bevue  critique  1873.  Nr.  46.  S.  320—27.  „Cet 
ouvrage  est  le  catalogue  des  mss.  de  la  bibliotheque  de  Saint-Omer 
r^dige  en  1845  par  M.  Michelant  et  publie  en  1861  dans  le  3e  volume 
du  catalogue  g^n^ral  des  manuscrits  des  bibliotheques  des  däpartements, 
auquel  on  a  ajout^  un  Supplement  de  mdme  format,  r^cemment  imprime 
ä  Saint-Omer  par  les  soins  de  la  Society  des  antiquaires  de  la  Morinie. 
Ce  Supplement,  redige  sur  le  meme  plan  que  Tancien  catalogue,  contient 
la  description  de  44  manuscrits  acquis  depuis  1 845  et  90  pages  de 
corrections  et  additions  aux  notices  de  M.  Michelant.*^ 

[51.]  Yito  Fomari  —  Notizia  della  Biblioteca  Nazionale  di  Na- 
poU.  Napoli,  Detken  &  Bocholl.  S^.  2  BIL  121  S. 

Ueber  den  Zweck  dieser  f^her  schon  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  755) 
veröffentlichten  Schrift  spricht  sich  der  Verf.  in  einem  kurzen,  an  den 
Minister  des  öffentl.  Untenichtes  gerichteten  Vorworte  mit  folg.  Worten 
aus:  „Eccole,  siccome  mi  ha  ordinato,  una  breve  notizia  di  questa 
Biblioteca  a  me  commessa,  da  servire  per  VEsposizione  universale  di 
Vienna.  Dirö  delle  origini  e  vicende ;  del  suo  stato  presente;  di  qualche 
pregio  particolare;  con  quali  ordini  si  regge;  ed  il  servizio  che  fa  agli 


Litteratur  und  Miscellen.  43 

sudii,"  An  diese  „Notizia"  sehliessen  sich  in  zwei  Anhängen  üeber- 
sichten  u.  Beschreibungen  von  Handschriffcen  (1.  Autografi,  2.  Classici 
greci  e  latini,  3.  Classici  italiani,  4.  Bibbie  e  libri  di  materie  sacre, 
5.  Lingue  esotiche  e  romanze,  6.  Carte  e  mappe,  7.  Codici  belli  per 
ornatOy  e  importanti  alla  storia  delle  arti  belle)  u.  von  einem  halben 
Hundert  der  wichtigsten  u.  werthvollsten  Druckschriften  des  XV.  u. 
XVI.  Jhrhdts. 

[52.]  *  Catalogus  der  Bibliotheek  van  de  Vereeniging  van  den  H. 
Vincentius  van  Paulo  te  Leenwarden.  1873.  Leeuwarden,  de  Groot. 
gr.  80-  54  S.  Pr.  0,10  FI. 

PriTatbibliotheken. 

53.]  Nr.  35.  Verzeichniss  von  Adalbert  Rente's  Antiquariat  in 
Göttingen.  —  I.  Geschichte.  II.  Geographie  und  Beisen.  (Aus  den 
nachgelassenen  Bibliotheken  der  Prof.  Dr.  Sigurd  Abel  in  Giessen 
und  Dr.  jur.  Rudorff  in  Lauenstein.)  1873.  8^  l  Bl.  26  S.  973  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  37.) 

Meist  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 

[54.]  4.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlugers  von  Hein- 
rich Lesser  Antiquariat  und  Buchhandlung  in  Breslau.  —  Europaische 
Literatur  und  Literaturgeschichte.  Bibliographie.  Aus  der  Biblio- 
thek des  Königlichen  Geheim-Secretaii's  Bastide.  8^.  1  Bl.  29  S. 
957  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  992.) 

Von  Litteraturgeschichte  ist  im  Kataloge  wenig  u,  von  Bibliogra- 
phie noch  weniger  zu  finden. 

[55.]  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes,  rares  et  curieux, 
provenant  de  la  Biblioth^que  de  B.  de  L...,  bibliophile,  dont  la 
vente  aura  lieu le  1  d^cembrc  1873.  Paris,  Aubry.  8^  40  S.  289  Nrr. 

[56.]  S)eutf(i^er  f&nd)tx^d)at  be$  feii^jel^nten,  fteben^e^nten  unb  ad)U 
^el^nten  bid  um  bie  SOtitte  be$  tieunjel^nten  ^l^l^unbettö.  @efammelt  unb 
mit  bibliograpl^ifii^en  @rlauterungen  herausgegeben  )7on  Sßenbelin  loon  WlaU^ 
SO^n.  2lbt^.  1.  3ena,  ÜRaufe.  1873.  gr.  8^.  S.  1—192.  (SSoaftänbig 
in  3  2lbt^.  $r.  ä  n.  1  SWr.  10  ®r.) 

Es  ist  ein  wahrer  Gennss,  dann  und  wann  auf  dem  an  sich  in 
vieler  Beziehung  trocknen  Gebiete  der  Bibliographie  frischen  Erschei- 
nungen zu  begegnen,  die  wissenschaftlichen  Saft  und  Kraft  haben. 
Eine  solche  Erscheinung  ist  das  im  vorl.  „Bücherschatz*'  enthaltene 
Verzeichniss  der  v.  Maltzahn 'sehen  Büchersammlung,  welches  der  Be- 
sitzer selbst  bearbeitet  hat.  Ist  an  sich  das  Verzeichniss  der  bekannten, 
auf  dem  Gebiete  der  Deutschen,namentlich  älteren,  Litteratur  kostbaren 
und  umfangreichen  Bibliothek,  welche  der  Besitzer  während  40  langer 
Jahre  mit  ebenso  grosser  Liebe  und  unermüdlichem  Pleisse,  wie  grosser 
Sachkenntniss  und  ohne  Scheu  vor  Opfern  angesammelt  hat,  ein  Gegen- 
statid,  würdig  der  aufmerksamsten  Beachtung  aller  Bücher-Freunde  u. 
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Kenner,  so  hat  dieses  Verzeichniss  noch  dadurch  an  Werth  bedeutend 
gewonnen,  dass  es  Ton  dem  Besitzer  selbst,  einem  als  tüchtigen  Litterar- 
historiker  anerkannten  Gelehrten,  bearbeitet  und  zudem  mit  den  schätz- 
barsten bibliograph.  Erläuterungen  und  Bemerkungen  versehen  worden 
ist.  Das  Verzeichniss  ist  in  der  ihm  vom  Verf.  gegebenen  Gestaltung 
ein  höchst  werthyoller  Beitrag  zur  Deutschen  Litteraturgeschichte  von 
dauerndem  Werthe.  —  Von  dem  Hauptinhalte  des  ganzen  Werkes  giebt 
der  Prospekt  folg.  üebersicht: 

Erste  Abtheilnng.  XV.  u.  XVI.  Jhrhdt  Poetische  und  allge- 
meine Litteratar.  (T.  Mamer,  S.  Brant,  U.  v.  Hatten,  Hans  Sachs,  G. 
Wickram,  J.  Fischart,  B.  Ringwaldt,  G.  Bollenhagen  etc.)  Prosaische 
Litteratür.  Geschichtliche  Prosa:  1.  Religiöse  Lehrschriften.  2.  Befor- 
mationsschriften.  (M.  Luther.)  Vermischte  Schriften  zur  K^formationsge- 
Kchichte.  3.  Polemische  und  satirische  Schriften,  Dialoge,  Pasquille  etc. 
Weltliche,  geistliche  und  historische  Lieder  in  Einzeldrucken  (fliegenden 
Blättern).  Sammlungen  (Liederbücher^  Gesangbücher  etc.  Spruchge- 
dichte: Historische  Gedichte.  (Reim-Chroniken  u.  politische  Gedichte  etc.) 
Vermischte  Gedichte.  Dramatische  Gedichte  (Schauspiele  bis  zum  Jahr  1620) 
und  Volksbücher :  Legenden,  Heldensagen,  Ritter-  und  Liebesromane,  Volks- 
sagen, Wandergeschichten,  Abenteuerliche  Reisen,  Narrenbücher,  Samm- 
langcn  von  Schwänken,  Sprichwörter,  Räthsel,  Weissagungen,  Geister-  u. 
Naturerscheinungen,  Praktiken  u.  Prognostiken,  Satiren,  Zeitungen  etc. 
—  ZweiteAbtheilung.  XVIL  Jhrhdt  Poetische  Litteratar :  Dichter 
(z.  B.  Mart.  Opitz  in  40  Nrr.,  P.  Flemming  in  20  Nrr.  u.  S.  Dach  in 
130  Nrr.,  darunter  die  beiden  sehr  seltenen  Gedichtausgaben  —  Einzel- 
drucke, Gedichte  u.  Lieder,  wovon  die  meisten  unbekannt).  Weltliche, 
geistliche  und  historische  (politische)  Lieder  in  Einzeldrucken  (darunter 
eine  grosse  Anzahl  aus  der  Zeit  des  dreissigjährigen  Krieges).  Sammlungen. 
Gedichte.  Dramatische  Gedichte.  (Schauspiele  vom  J.  1620  an,  etc.)  pro- 
saische Litteratar :  Romane,  Uebersetzungen.  Volks-  und  Schwankbücher  etc. 
Kulturgeschichten  etc.  —  Dritte  Abtheilnng.  XVIH.  Jhrhdt  bis 
um  die  Mitte  des  XIX.  Jhrhdts.  Die  Vorgänger  der  klassischen 
Nationallitteratur:  Dichter  u.  Prosaisten.  Weltliche,  geistliche  u.  liistorisohe 
Lieder  (darunter  eine  sehr  grosso  Anzahl,  den  Spanischen  Erbfolgekrieg, 
den  Deutschen  Befreiungsbrieg  u.  den  Sturz  Napoleons  betreffend).  Samm- 
lungen (Klopstock,  Le^ng,  Herder,  Wieland,  Goethe  u.  Schiller  in  den 
seltensten  u.  kostbarsten  Ausgaben).  Die  Sturm-  u.  Drangperiode.  Ge- 
dichte. Schauspiele.  Litteraturgeschichte  (sehr  umfangreich).  Biographien. 
Bibliographie.  Periodische  Litteratur.  Geschichte  des  Theaters  (eine  grosse 
Sammlung.)    Kultnr-  und  Kunstgeschichte  etc. 

.  [57.] '''  Oatalogue  des  LivresChinois  composant  la  Bibliotheque  de 
feu  G.  Pauthier.  La  vente  aura  Heu  lo  16  decembre  1873.  Paris, 
Leroux.   8^  XXVII,  96  S. 

[58.]  Nr.  38.  Verzeichniss  von  Adalbert  Bente's  Antiquariat  in 
Göttingen.  —  Rechts-  und  Staatswissenschaften  (incl.  Kirchenrecht). 
(Aus  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Dr.  jur.  Rudorff  in  Lauen- 
stein.) 1873.  8«.  16  S.  556  Nrr.  (S.  oben  Nr.  53.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[69.]  PyccKan  EHÖjiioTeKa  CoÖo.'ieBCKaro.  Catalogue  de  livros 
russes  de  la  bibliotheque  de  feu  Serge  Sobolewski  (de  Moscou),  (fui 
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se  trouvont  dans  la  librairic  de  List&Francke  ä  Leipsic.  (Outalogue 
de  livres  anciens.  Nr.  91.)  8^  1  Bl.  46  S.  800  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  581.) 

Nachdem  im  Juli  1873  der  Haupttheil  der  an  Seltenheiten  und 
sonst  werthvoUen  Werken  reichhaltigen  Bibliothek  S.*s  von  List  & 
Francke  in  Leipzig  zur  Yersteigeruug  gebracht  worden  ist,  findet  sich 
nun  im  vorliegenden  Kataloge  von  der  nämlichen  Firma  der  Buss. 
Thcil  dieser  Bibliothek  zum  Verkaufe  gestellt.  Derselbe  enthält  Bücher 
aus  fast  allen  Wissenschaftsfächem,  unter  denen  aber  Geographie  und 
Ethnographie  bevorzugt  sind.  Der  Katalog  ist  gut  und  verständig 
redigirt. 

[ßO.]  *  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modenies,  composant  la 
Bibliotheque  de  feu  B.  V.,  dont  la  vente  aux  enchöres  aura  lieu  le 
8  decembre  1873.   Paris,  Aubry.   S^.  68  S.  783  Nrr. 

[61.]  *  Catalogue  de  Livres  anciens  &  modernes  compose  parti- 
culierement  d'Ouvrages  de  Genealogie,  Manuscrits,Voyages,Histoii'o, 
Philosophie,  Botanique,  Albums,  Costumes,  etc.,  etc.  Provenant  de 
feu  M.  de  Uribarri.  Dont  la  vente  aura  lieu  1  Decembre  1873  suiis 
la  direction  de  F.  Sacr^.  Bruxelles.  S^.  42  S.  294  Nn\ 

Fast  durchaus  Französische  Litteratur. 

Abdrücke  ans  Bibl.-Handschriftcii« 

[62.]  Alsfelder  Passionsspiel  mit  Wörterbuch  herausgegeben  von 
G.  W.  M.  Grein,  Dr.  phil.,  Archivar  u.  ausserord.  Professor  zu 
Marburg.   Cassel,  Kay.   8«.  XXVIII,  423  S.  Pr.  n.  9  Mk. 

Die  Handschrift,  aus  welcher  das  Pass.-Spiel  entnommen  ist,  hat 
bis  zum  J.  1842  in  das  Bathsarchiv  der  Stadt  Alsfeld  gehört,  seitdem 
eine  gefahrliche  Wanderung  angetreten,  endlich  aber  aus  dem  F.  A.  C. 
Vilmar'schen  Nachlasse  in  der  Casseler  Landesbibliothek  einen  sichern 
Buheort  erreicht. 

[63.]  *  Oeuvres  completes  de  Theodore  Agrippa  d'Aubigne, 
publikes  pour  la  premi^re  fois  d'apres  les  manuscrits  originaux, 
accompagnees  de  notices  biographique,  litt^raire  et  bibliographique, 
de  variantes,  dW  commentaire,  d'une  table  des  noms  propres  et 
d'un  glossaire,  par  Eug.  B^aume  et  F.  de  Caussade.  Tom.  L  Paris, 
Lemerre.  1873.  8«.  XXVII,  613  S.  Pr.  10  Fr.,  auf  gr.  Holland. 
Pap.  25  Fr.,  auf  gr.  Chin.  u.  Pap.  Whatman  40  Fr. 

Das  Werk  wird  aus  5  Thlen  bestehen. 

[64.]  Berum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Monumenta 
juridica.  The  Black  Book  of  the  Admiralty.  Appendix,  Part.  IL 
Edited  by  Sir  Travers  Twiss,  Q.  C,  D.  C.  L.  Vol.  IL  London, 
Longman  &  Co.  1873.  Lex.  8«.  LXXXVII,  500  S.  Pr.  n.  3  Thlr. 
15  Gr.  (S.  Anz.  J.  187JJ.  Nr.  224.) 
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It.  —  Cbronica  Monusterii  S.  Albaiii  Keguitra  quoruudam 
Abbatum  Monasterii  S.  Albani,  qui  saecalo  XVmo  floruere.  Vol.  II. 
Begistra  Johannis  Whotbamstede,  Willelmi  AlboD,  ot  Willolmi 
Walingfordo,  Abbatum  Monasterii  Saucti  Albani;  cum  appendice, 
continentc  quasdam  epistolas,  a  Johanne  Whethamstedo  conscriptas. 
Edited  by  Henry  Thomas  ßiley,  M.  A.,  Cambr.  &  Oxf.  Ibid.  1878. 
Lex.  8«  LXXVlil,  561  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  15  Gr.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  757.) 

[65.]  Li  Cnmpoz  Philipe  de  Thafin.  Der  Ck>mputus  des  Philipp 
vonThaun  mit  einer  Einleitung  über  die  Sprache  des  Autors  heraus- 
gegeben von  Dr.  Eduard  Mall.  Strassburg,  Trübner.  1873.  8®. 
VIII,  111,  176  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Gr. 

Aus  Handschriften  des  Londn.  Britischen  Museums  u.  der  Cathe- 
dralbibliothek  zu  Lincoln. 

[66.]  *  Vita  di  Benvenuto  Cellini  da  lui  medesimo  ridotta  alla 
lezione  originale  del  Codico  Laurenziano.  Milane,  Sonzogno.  1878. 
18«.  416  S.  Pr.  1  L. 

Gehört  zur  „Bibl.  classica  econ.  Vol.  5". 

[67.]  Mittheilungen  aus  Französischen  Handschriften  der  Turiner 
Universitäts-Bibliothek,  bereichert  durch  Auszüge  aus  Handschriften 
anderer  Bibliotheken,  besonders  der  National- Bibliothek  zu  Paris 
von  Edmund  Stengel.  Halle  a.  d.  S.,  Lippert.  1873.  4®.  1  Bl. 
46  S.  Pr.  n.  25  Gr. 

Hauptsächlich  aus  Sammelbandscbriften,  deren  Beschreibung  u. 
Inhaltsangabe  in  Pasini*s  Handschriftenkatalog  der  Turiner  Bibliothek 
keineswegs  ers^chöpfend  zu  finden  ist. 

[68.]  *  EpiBodes  uit  Maerlant's  Historie  van  Troijen  naar  het  te 
Wissen  gevonden  handschrift,  be werkt  en  uitgegeven  door  Dr.  J. 
Verdam.  [Bibliotheek  van  mittel -nederlandsche  Letterkunde  onder 
redactie  van  H.  E.  Moltzer.  Afl.  11  en  12.]  Groningen,  Wolters, 
gr.  80.  1  Bl.  240  S.  Pr.  3  F.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  869.) 

[69.]  *  Cancionero  de  Lope  de  Stüfiiga,  cödice  del  siglo  XV  ahora 
por  vez  primera  publicado.  Madrid,  Rivadeneyra.  1872.  8^.  XLII, 
483  S. 

Die  Handschrift  gehört  der  Madrider  Bibliothek.  —  Hierüber 
vgl.  Literar.  Centralbl.  1873.  Nr.  51.  Sp.  1620—21. 

[70.]  *  Documents  in^dits  sur  l'Histoire  du  Languedoc  et  La 
Rochelle  apr^s  la  Saint-Barthölemy  (1572  — 1574).  Lettres  ex- 
traites  des  manuscrits  de  la  Biblioth^que  impiöriale  de  Saint-Peters- 
bourg,  par  J.  Loutchitsky.  Paris,  Sandoz  et  Fischbacher.  1873.  8**. 
75  S.  Pr.  2  Pr. 

Hierüber  vgl:  Revue  critique  1873.  Nr.  50.  S.  379—82. 

[71.]  *  Livan  de  Ferazdak,  püblie  sur  lo  manuscrit  de  Saiiile- 
Suphie,  avec  une  traduction  fran^aise  par  R.  Boucher,   Notice ;  par 
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Cherbonneau.   [Extrait  du  Correspondant.]    Paris,  Douniol  et  Cir, 
1873.  8«.  12  S. 

[72]    Ans  Berlin 

hat  die  Königliche  öffentliche  ßibliothek,  nach  einer  Mittheilung  der 
„Kölnischen  Zeitung",  infolge  der  Bemühungen  des  in  dieser  Richtung 
unablässig  thätigen  Custos  Espagne  aus  dem  Nachlass  des  Hofraths 
Andr^  eine  aus  188  (nicht  131)  Nummern  bestehende  Sammlung 
Mozart 'scher  Original  man  uscripte  erworben,  welche  zum 
grössten  Theile  ungedruckte  Werke  enthält,  sowohl  aus  den  frühesten 
Lebensjahren  des  Meisters,  wie  aus  seiner  spätem  Zeit.  Die  K.  Bi- 
bliothek, welche  schon  vorher  50  sehr  werthvoUe  Autographen  Mozaiii's 
aufzuweisen  hatte,  ist  also  jetzt  im  Besitz  von  188  dieser  kostbaren 
Handschriften,  welche  nebst  den  aus  dem  Nachlass  des  Biographen 
Otto  Jahn  angekauften  Abschriften  der  sämmtlichen  übrigen  unge- 
di'uckten  Werke  nunmehr  eine  Gesammtausgabe  der  Compositionen 
Mozarfs  ermöglichen.  Die  musikalische  Abtheilung  der  Bibliothek 
nimmt  fortan  in  Bezug  auf  Beichthum  an  Originalhandschriften  unserer 
ersten  Meister  Seb.  Bach,  Mozart,  Beethoven  etc.  unbestreitbar  den 
ersten  Bang  ein  unter  sämmtlichen  öffentlichen  Bibliotheken  der  Welt. 

(Dresdn.  Journal  1873.  Nr.  282.  S.  1555.) 

[73.]  Aus  Berlin 
berichtet  die  Neue  Pi*eussische  fZeitung  1873.  Nr.  246:  „Da  die  Auf- 
stellung und  Ordnung  der  früheren  Bibliothöque  de  Tecole  d'application 
de  Tartillerie  et  du  g^nie  aus  Metz  vollendet  und  dieselbe  der  Bibliothek 
des  grossen  Generalstabes  zugetheilt  worden  ist,  so  beginnt  die  Aus- 
gabe von  allen  Büchern  aus  derselben  nach  den  Bedingungen  des 
Reglements  der  Bibliothek,  und  findet  an  allen  Wochentagen  von  10  ü. 
Vormittags  bis  2  U.  Nachmittags  statt." 

[74.]  Aus  i:iu8iedcln 

findet  sich  im  „Jahresbericht  über  die  Lehr-  und  Erziehungsanstalt 
des  Benediktiner-Stiftes  Maria  Einsiedeln  im  Studienjahre  1872/73'' 
ein  Lebensbild  des  verst.  Bektors  der  Anstalt  u.  langjährigen  1.  Biblio- 
thekars der  Stiftsbibliothek  P.  Gall  Morel  gegeben,  und  darin  der  Ver- 
storbene zunächst  in  seiner  geistigen  Entwickelung  und  dann  in  seiner 
vielseitigen  erzieherischen  Wirksamkeit  geschildeii:. 

[75.]  Aus  Königsberg  i.  Pr. 

ist  der  Oberbibliothekar  und  Professor  der  Universität  Dr.  Karl  Hopf 

(geb.  19.  Febr.  1833  zu  Hamm  in  Westfalen)  am  23.  August  1873 
völlig  unerwartet  zu  Wiesbaden,  wo  er  zur  Heilung  eines  Fussleidens 
eben  eingetroffen  war,  einem  apoplektischen  Anfalle  erlegen.  Abgesehen 
von  den  Verdiensten,  die  sich  der  Verstorbene  als  Oberbibliothekar  und 
Universitätslehrer  erworben  habe,  hat  demselben  die  Augsburger  all- 
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gemeine  Zeitung  1873  in  der  Beil.  zu  Nr.  332.  S.  5066  um  seiner 
wissenschaftlich  crspricsäUchen  Thätigkeit  auf  historischem  Gebiete 
willen  einen  ehrenden  Nachruf  gewidmet. 

[76]    Ans  IlTew-York 

ist  kürzlich  bei  Sotheby,  Wiikinson  &  Hodge  die  „private  collection  of 
iine  engraved  theatrical  portraits,  books,  and  pictures  of  the  late  T. 
H.  Lacy,  the  well-known  tbeah-ical  bookseller"  zur  Versteigerung  ge- 
kommen. Dieser  Sammlung  wird  nicht  nur  ein  beraerkenswerther  Ge- 
halt an  zahlreichen  Werken  der  vorzüglicheren  dramatischen  Schrift- 
steller, sondern  und  namentlich  auch  ein  grosser  Beichthum  an 
seltenen  und  interessanten  Porti*aits  nachgerühmt. 
(Leypoldt's  Publishers'  Weekly  1873.  Vol.  IV.  Nr.  18.  S.  489—90.) 

[77.]  Aus  Rom 
berichtet  der  Deutsche  ßeichs-Anzeiger  1873.  Nr.  272 :  „Die  Biblio- 
theken der  aufgehobenen  römischen  Klöster  haben  meist  sehr  reiche 
Archive,  welche  für  die  Geschichte  von  hoher  Bedeutung  sind.  Der 
Minister  des  Innern  hat  deshalb  den  Direktor  der  römischen  Staats- 
archive, Kom.  Miraglia,  dei*  Zugleich  Mitglied  der  Liquidations-Kom- 
mission ist,  beauftragt,  die  in  den  Klosterarchiven  befindlichen  histo- 
rischen Schätze  sorgfältig  zu  prüfen.  Da  aber  diese  Archive  in  den 
verschiedenen  Klöstern  zerstreut  liegen,  so  sollen  sie  alle  im  Kloster 
des  Campo  Margio  untergebracht  werden,  und  wird  dieses  Kloster 
gegenwärtig  zum  Generaldepot  aller  Klosterarchive  hergerichtet.  — 
Am  5.  November  wurde  die  sogenannte  Casauatense,  die  Bibliothelc 
des  Minervaklosters,  wieder  geöfbet.  Aus  dem  Inventar,  welches  die 
mit  der  Inspektion  der  Bibliotheken  der  aufgehobenen  Klöster  betraute 
Kommission  revidirt  hat,  ergiebt  es  sich,  dass  die  Casanatense 
150,000  Bände  enthält,  darunter  2000  Ausgaben  aus  dem  14.  Jahr- 
hundert und  1800  Codexe.  Zum  Bibliothekar  ist  ein  Tuiiner  Professor 
ernannt  worden.  Gleichzeitig  bleiben  aber  auch  die  Mönche,  welche 
sie  bisher  verwaltet  haben,  im  Amte/' 

[78.]    Aus  Wien 

hat  in  der  Sitzung  der  philosophisch-historischeu  Classe  der  Kaiserl. 
Akademie  der  Wissenschaften  vom  19,  November  1873  Professor 
Mussafia  eine  Untersuchung,  „Zur  Katharinenlegende  I.*'  betitelt,  vor- 
gelegt, die  sich  mit  dem  in  einer  Handschrift  der  Marcusbibliothek  in 
Venedig  befindlichen  „Leben  der  heiligen  Katharina  in  paarweise  rei- 
menden Alexandrinern"  beschäftigt.  Dieses  Leben  verdiene  aus  zwei- 
fachen Gründen  bekannt  zu  werden:  einmal  als  neuer  Beitrag  zur 
Kunde  der  älteren  Italienischen  Mundarten,  und  dann  des  Interesses 
halber,  welches  jede  neue  Darstellung  des  so  vielfältig  behandelten 
Stoffes  für  die  Geschichte  der  mittelalterlichen  Litteratur  biete. 


Dresden,  Druck  von  Job«  Pässler. 
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[79.]      Zum  Tod  des  Königs  Johann  yon  Sachsen. 

Es  ist  eine  wahre  Schmach,  dass  sich  Sächsische  Blätter  dazu  herge- 
geben haben,  einen  in  der  Frankfui-ter  Zeitung  erschienenen  erbärmlichen 
Artikel  auf  den  verstorbenen  König  Johann  von  Sachsen,  einen  wirk- 
lichen Schandartikel,  in  ihre  Spalten  aufzunehmen^).  Mag  man  es  dem 
Verfasser  des  Frankfurter  Artikels,  dem  aus  Sachsen  ausgewiesenen 
früher  Sächsischen  Musikdirektor  A.  Röckel  *),  einem  der  Maigefangenen 
aus  dem  J.  1849,  überlassen,  sich  mit  seinem  Gewissen  darüber  ab- 
zufinden, dass  er,  in  ungerechter  Verbitterang  gegen  das  Sächsische 
Regiment,  einen  Fürsten  wie  den  König  Johann,  dessen  Gnade  er  die 
Erlösung  aus  dem  Zuchthause  verdankt,  noch  im  Grabe  zu  verunehren 
versucht  hat,  so  hätte  sich  kein  Sächsisches  Blatt  soweit  herabwürdi- 
gen sollen,  den  EöckeUschen  Artikel  nachzudrucken  —  zumal  allen 
den  Ehrenzeugnissen  gegenüber,  die  dem  verstorbenen  König  von  den 
Organen  der  verschiedensten  politischen  Parteifarbung  im  vollsten 
Einklänge  ausgestellt  worden  sind. 

Eines  der  achtbarsten  Ehrenzeugnisse  hat  man  in  der  dem  Ver- 
storbenen gewidmeten  Gedächtnissrede  zu  erwarten,  welche  der  Mi- 
nister Dr.  V.  Falkenstein  für  eine  in  nächster  'Zeit  abzuhaltende  Ge- 
sammtsitzung  der  Königl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in 
sichere  Aussicht  gestellt  hat.  Abgesehen  davon,  dass  Dr.  v.  Falken- 
stein eine  lange  Eeihe  von  Jahren  dem  Könige  sehr  nahe  gestanden, 
und  dessen  Vertrauen  in  hohem  Grade  genossen  hat,  und  mithin  schon 
in  seinen  eigenen  Erinnerungen  genug  Mittel  zu  einer  des  grossen 
Todten  würdigen  Darstellung  besitzt,  so  sind  ihm  in  seiner  Stellung 
mehr  als  jedem  Anderen  die  Unterlagen  geboten,  auf  welche  hin  er  ein 


*)  Nach  einer  „authentischen"  Mittheilung  im  Leipziger  Tageblatt 
soll  Röckel  entschieden  in  Abrede  gesteUt  haben,  dass  er  der  Verfasser 
des  Frankfurter  Artikels  sei. 
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getreues  Lebensbild  des  Königs  zu  entwerfen  im  Stande  ist.  Unter 
dergleichen  (Jnterlagen  sind  ohne  Zweifel  die  Memoiren,  welche  der 
König  in  den  letzten  Jahien  seines  Lebens  niedergeschrieben  hat,  als 
die  werthy ollsten  zu  bezeichnen.  Leider  bleibt  nur  zu  bedauern,  dass 
diese  Memoiren  nicht  weiter  als  bis  zum  Jahre  der  Thronbesteigung 
des  Königs  reichen,  worauf  hier,  den  mancherlei  oberflächlichen  und 
irrthümlichen,  über  den  Umfang  der  Memoiren  verbreiteten  Nachrichten 
gegenüber,  nachdrücklich  aufmerksam  gemacht  werden  soll*).  Denn  die 
Sensationsnachrichten,  dass  sich  der  König  noch  auf  dem  Kranken- 
und  Sterbelager  seine  Erinnerungen  an  die  letzten  stürmischen  Jahre 
aus  den  Memoiren  habe  vorlesen  lassen,  und  durch  die  Lektüre  der- 
selben lebhaft  bewegt  und  gerührt  worden  sei,  sind  durchaus  müssige 
und  leere  Erfindungen,  die  als  solche,  wenn  sie  auch  ganz  gut  ge- 
meint sein  mögen,  doch  um  der  Wahrheit  willen  zurückgewiesen  wer- 
den müssen. 

Andere  Ehi*enzeugnisse  finden  sich  vor  allen  in  den  öffentlichen 
Ansprachen  der  Präsidenten  der  beiden  Sächsischen  Ständekammem 
von  Zehmen  und  Schaf&ath,  der  Vorsteher  der  beiden  Stadtverordneten- 
Collegien  zu  Dresden  und  Leipzig  Ackermann  und  Georgi  und  des 
Generals  v.  Fabrice  in  Dresden  an  die  Truppen  *),  sowie  femer  in 
den  Kanzelvorträgen  und  Schulreden,  welche  bei  Gelegenheit  der  Feier 
zum  Gedächtnisse  des  Königs  in  den  Kirchen  und  höheren  Lehranstalten 
des  Landes  gehalten  worden  sind.  Einzelne  davon  liegen  bereits  ge- 
druckt vor^),  von  anderen  ist  die  Veröffentlichung  durch  den  Druck  noch 
zu  erwarten.  Obschon  man  unter  allen  den  Vorträgen  und  Beden 
sicher  so  mancher  schwachen  und  nicht  weiter  zu  beachtenden  Arbeit 
begegnen  wird,  so  sind  gleichwohl  dieselben  im  Allgemeinen  keineswegs 
zu  unterschätzen,  am  allerwenigsten  aber  ihre  Bedeutung  als  Ehren- 
zeugniss  für  den  König  aus  dem  Grunde  gering  zu  achten,  weil  die 
amtliche  Stellung,  durch  welche  die  Redner  zu  ihien  Vorträgen  zu- 
nächst Veranlassung  erhalten  haben,  möglicherweise  von  einem  die 
Unbefangenheit  des  Ehrenzeugnisses  trübenden  Einflüsse  gewesen  sein 
könnte.  Die  Ueberzeugungstreue  der  Sächsischen  Geistlichkeit  und 
des  Lehrerstandes  ist  jedoch  viel  zu  bekannt,  als  dass  man  annehmen 
dürfte,  die  Bedner  würden  sich  durch  ihre  amtliche  Stellung  haben  beein- 
flussen und  dazu  verleiten  lassen,  etwas  Anderes  zu  sagen,  als  was 
mit  ihrer  Ueberzeugung  im  Einklänge  steht.  Zudem  sind  die  dem 
Bedner  bei  dergleichen  Vorträgen  zu  einer  Gedächtnissfeier  gesteckten 
Grenzen  weit  genug,  dass  sie  sich  innerhalb  derselben  nach  ihrer  Ueber- 

*)  Die  in  Leypoldt'ß  „Publishers'  Weekly  1873."  Vol.  IV  No.  26. 
S.  706  enthaltene  Notiz  „The  memoirs  of  the  late  King  John  of  Saxon^-. 
edited  by  bis  former  aide-de-camp,  Herr  von  Witzleben,  are  announced  for 
pablication"  beruht  auf  einer  leeren  Erfindung.  Die  Memoiren  sind  ans  d..s 
Königs  eigenhändigem  Concepte  vom  Generaladjntanten  General  y.  Wit:.  • 
leben  blos  abgeschrieben  worden,  und  dass  dieselben  veröffentlicht  werd.i 
sollen,  ist  nicht  in  die  entfernteste  Auseicht  genommen. 
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Zeugung  frei  bewegen  können,  um  zu  sagen,  was  sie  sagen  wollen,  und  zu 
verschweigen,  was  sie  zu  verschweigen  in  sich  Grund  finden.  Beweise 
hierzu  sind  die  bereits  im  Drucke  erschienenen  Vorträge,  die  überall 
die  unverkennbaren  Zeichen  an  sich  tragen,  dass  die  Bedner  einzig 
und  allein  ihrer  üeberzeugung  gefolgt  ^ind. 

Von  weiteren  Ehrenzeugnissen,  welche  die  Presse  dem  verstor- 
benen König  in  sonst  seltenem  Einklänge  und  frei  von  politischen 
Parteirücksichten  ausgestellt  hat,  sind  die  bald  kürzeren,  bald  längeren 
Mittheilungen  (Nekrologe)*)  zu  nennen,  die  unmittelbar  nach  dem 
Heimgange  des  Königs  in  den  verschiedenen  periodischen  Blättern 
veröffentlicht  worden  sind.  Mögen  auch  diese  Mittheilungen  hinsicht- 
lich der  Lebensdaten  des  Verstorbenen  theilweise  so  Manches  zu  wün- 
schen übrig  lassen,  so  spricht  sich  doch. in  ihnen  überall  das  anzuer- 
kennende Streben  aus,  dem  Todten  den  Zoll  einer  seiner  Grösse  ange- 
messenen und  gerechten  Würdigung  zu  entrichten.  Selbst  die  doch 
sonst  nicht  gerade  Sachsenfreundliche  oder  wenigstens  von  ihi'em 
Sächsischen  CoiTespondenten  nicht  gut  bediente  Augsburger  allgemeine 
Zeitung  hat  einem  „vorläufig"  aus  einem  Sächsischen  Blatte  entnom- 
menen, „dem  Andenken  des  edlen  Fürsten  gewidmeten"  Artikel  ihre 
Spalten  geöffnet,  unter  dem  Vorbehalt,  später  noch  „von  berufener 
Seite  einen  das  Leben  und  die  Verdienste  des  Verstorbenen  näher  be- 
leuchtenden Nekrolog  den  Lesern  mittheilen"  zu  wollen.  Sollte  unter 
dem,  der  zur  Abfassung  dieses  Nekrologes  berufen  ist,  der  Mitarbeiter 
der  Zeitung  und  einer  der  ersten  Deutschen  Dantegelehrten,  geh. 
Justizrath  Professor  Dr.  C.  Witte  in  Halle,  gemeint  sein,  der  sich  mei- 
nes Wissens  mit  einem  zunächst  für  das  Jahrbuch  der  Deutschen 
Dantegesellschaft  bestimmten  Nekrologe  beschäftigt,  so. würden  die 
Leser  jedenfalls  eine  recht  treffliche  Arbeit  und  insbesondere  eine  die 
gelehrte  Thätigkeit  des  Königs  schildernde  Darstellung,  wie  sie  kein 
Anderer  zn  liefern  im  Stande  sein  möchte,  zu  erwarten  haben ;  woge- 
gen man  sich,  falls  der  bereits  früher  als  Biograph  des  Königs  auf- 
getretene Dresdner  Mitarbeiter  der  Zeitung  zur  Bearbeitung  des  Ne- 
krologes berufen  wäre,  nicht  allzuviel  davon  versprechen  dürfte.  —  An 
diese  in  periodischen  Blättern  veröffentlichten  Nekrologe  schliessen 
sich  ein  paar  selbständig  erschienene  Schriftchen,  deren  Verfasser 
ebenfalls  den  Wunsch  gehabt  haben,  zum  Ehrengedächtniss  des  Königs 
das  Ihrige  mit  beizutragen  ^y. 

Was  sonst  noch  in  Bezug  auf  den  König  durch  die.  Presse,  ver- 
öffentlicht worden  ist,  das  bezieht  sich  auf  die  Beschreibung  des  Kö- 
niglichen Leichenbegängnisses^,  über  welches  die  ausfuhrlichsten  und 
genauesten  Mittheilungen  im  Dresdner  Journal,  im  Dresdner  Anzeiger, 
sowie  in  der  Leipziger  Zeitung  zu  finden  sind'). 


1)  S.  den  Artikel  „König  Johann  von  Sachsen"  in  der  „Frank- 
furter Zeitung  und  Handelsblatt  1873.    Pol.  Nr.  318.    2.  Blatt.'* 
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Hieraus  abgedr.  in  d.  ,,Chemnitzer  Freien  Presse.  Organ  des  arbei- 
tenden Volkes  von  Chemnitz  und  Umgebung.  III.  Jahrgang.  1873. 
Chemnitz.  Fol.  Nr.  271  u.  272*S  s^wie  in  d.  ».Dresdner  Yolksboten. 
Organ  för  die  Interessen  des  gesammten  Volks.  IIL  Jahrgang. 
1873.  Dresden.  Fol.  Nr.  277  u.  278''  und  „wegen  massenhafter 
Nachfrage  nochmals'*  in  Nr.  280  wiederholt  Ausserdem  ist 
auch  noch  ein  y^Separat-Abdruck  aus  Nr.  280  des  Dresdner  Yolks- 
boten. Dresden,  Druck  von  Hoftnann.  (1873.)  4®.  2  BU.'*  er- 
schienen. 

2)  Ansprache  von  Zehmen*s  ist  abgedruckt  im  Dresdner  Jour- 
nal 1873.  Nr.  253.  S.  1408;  Schafi&ath's  das.  Nr.  253.  S.  1408 
—1409;  Ackermann's  das.  Nr.  254.  8.  1413;  Georgias  das.  Nr. 
254.  S.  1415;  v.  Fabrice's  das.  Nr.  254.  8.  1411—12. 

3)  (S^gebddbtm^  unfeteS  entf(f^(afenen  flönigS  Sol^ann.  ^rebigt 
ge^en  am  19.  9tot)ember  1873  }u  Setpitg  t)on  Dr.  ^brid^  ^tfelb, 
$aftot  iu  ®t.  Nicolai,    gcipjifl,    ©mri*«.    (1873.)  gr.   8^  14.   ®. 

^^^tengebcui&tni^  unfered  entfd^tafenen  fiontg^  Sol^n.  $tebigt  gellten 
am  19.  9lot>mbtx  1873  }u  Seip^id  t)on  Dr.  ©uftat)  Saut,  eonrtftonoltatl^, 
$rofenov  unb  erfter  Untioecfität^ptebider.  Sjdpm,  ^iw^.  (1873.)  gr.  8^. 
13  6. 

®ottedbtenfttt(i^v  Vortrag  bei  bec  Xtauer^  unb  @ebd(i&tm(fetev  für 
Seine  ^ocf^felige  BRajeftät  ftöntg  ^o^n  ))on  Sac^fen  am  19.  9lot)ember 
1873  in  ber  (S^meinbe^e^nadoge  }u  Seidig  )?on  fRaih.  Dr.  ^.  SR.  CMb^ 
f(^mtbt.  Setpsig,  2)nut  bon  M^^et  &  ^o.  1873.  8^  15  @.  (^ieciu:  3ur 
2rauev«  unb  ©ebdc^tnt^fetet  für  Seme  t^oc^felige  SRojeftdt  ben  ftöntg 
3o^ann  ben  @a<j^fen  SUttmodft,  ben  19.  9b>bembet,  ^ämikaoß  2  U^t  in 
ber  ©emeinbe-S^nogoge  ju  Set))stg.  Sei)i>^d,  3)nut  bon  SoUratl^.  1873. 
8».  11  6.) 

(^nd^f(i()en  ©(aubend  3xut(  unb  Zroft  ht  emften  Sagen.  Z>rQ 
^vebigien  am  Stefovmattoni^fefte,  $um  6]^veng^(i&tnt(  bed  in  @ott  tu^^enben 
^önigd  So^nn  unb  am  ^^tage  in  bet  ^auenftr(i&e  gel^alten  bon  Dr.  ph. 
emft  Sutiud  aRetev,  Stabtpvebiger  u.  Superintenbent.  £etp§ig  u.  2)tedbeii, 
Xeubnev.  1874.  gr.  8<>.  1  »(.  48  6.,  mobon  18—32:  @febd(^tm^bigt 
bei  bem  aQgemeinen  2tauergottedbtenft  am  19.  9lobembet  1873. 

4)  fldrng  ^t^l^nn  bon  Sad^fen.  {(Sin  Stettolog.)  ®ntl^.  in  ber 
SBijfenf*aftIi*cn  »eilage  ber  Seipjiget  Seitung  1873.  4^  «r.  96.  (5. 
573—78. 

ftönig  Sol^ann  bon  Sadbfen.  (U\i&  bem  Setp^iger  Zagblatt  abgebrudt.) 
@nt^.  in  bet  ^ugi^burger  aQgemeinen  3ettung  1873.  gr.  4^.  3lt.  304.  ®. 
4601—2. 

fiöntg  3^(a>^i^  ^^^  @a<bfen.  @nt^.  in  ber  Sefonberen  93eitage  sunt 
S)eutfc^  SRei(i^«$lnsetget  unb  AönigUc^  $reu|stf(ben@taatd^^nieiget  1873. 
»erlin.  gr.  4®.  5lt.  46.  6.  1—2.  unb  in  ben  S)eutf*cu  üRonatÄ^eften. 
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3ettf<i^rtft  fuv  bie  gefammten  eultunnterejfen  bed  beutfd^n  Sateclanbe^.  ^'n 
auftrage  ber  9ieba!tion  beS  Seutfdben  ^teidb^^^njetger^  unb  fontgl.  ))reu^. 
©taatö^anieigcrg  l^erau^gegcbcn.  I.  3a^tg.  1873.  SJcrlin.  gt.  8^.  S3b. 
II.  §cft  6. 

ftönig  3o]^ann  t)on  ©acfefen.  (Snt^.  In  ben  ©reniboten.  3eitf*tift  für 
Witit8iteraturunbRunft.XXXII.3a^rg.  1873.  gdpjig,  öerbig.  gt.  4«. 
9lt.  45.  S.  201—6. 

gieholog   (beS  flönig«  ^dlfam  bon  ©adf^fcn).   @nt]^.  in  Unfeter  3«t. 
S)eutf(i^  Slebttc  bct  ©cgentoatt.   9Jlonatöf<ferift  jum  Sonberfationg^SeyÜon 
9leuc  fjolgc.   IX.  3a^rg.  1873.  Ceipjig,  »tod^au«.  8e?.  8«.    &cft  24. 
6.  863-64. 

5)  Des  Königs  letzte  Augenblicke !  Eine  Vision  den  Manen 
meines  Allergnädigsten  Fürsten  und  HErrn  weiland  König  Johanns 
von  Sachsen  gestorben  am  29.  October  1873,  in  tiefeter  Ehrerbie- 
tung gewidmet  von  Ernst  Beck.  Am  4.  November  1873.  Druck  von 
Krausche  in  Kamenz.   4^  4  Bll. 

Enrico  Martelli  —  In  morte  di  Giovanni  Nepomuceno  Re  di  Sas- 
sonia  Ode.  Firenze,  tipogr.  delVocabolario.  1873.  gr.S*.  1B1.14S." 

t  flöwfl  Sodann  bon  Saufen,  ©ein  geben  unb  SBirfen,  Sichten  unb  tta^- 
ten  bem  ©atfefenbotte  etjäl^lt  bon  0§cat  ©tefelcr.  $ima,  8iteratur^53ureau. 
1874.   8^  29  @.  gjlit  Portrait  in  &oljf*n. 

6)  SHe  SJelfefeung  be«  SönigS  3ol^ann  bon  ©a*fen.  (Sntl^.  in: 
lieber  8anb  unb  SKeer.  «agemehte  SSUuftrirte  Seitung  Ms-  bon  g.  S5^. 
©acflänber.  XVI.  Saftrg.  1873.  8b.  I.  [9b.  XXXI.]  ©tuttgart,  ©aö* 
berget,  gol.  9lt.  11.  ©.  205—6.   SRit  einem  S)oljf*mtt." 

2)a^  öegrdbttij  ftönig  3o^nn*g  bon  ©ad&fen.  (Snt^.  in  ber  3Huftrirten 
Seitung.  3a^rg.  1878.  «b.  LXI.  Seidig,  3Bebet.  gol.  «Rr.  1586.  ©. 
377,  378,  380,  381.   aRit  3  ©ofefinitten." 

I)er  Xob  ©t.  ajlajeftdt  be8  ftönig«  Sodann  bon  ©a(!bfcu.  (Sntl^.  in  bet 
^ICigemeinen  gamilien^Seitung.  »Idtter  für  ben  ^du^lid^en  ftreiS.  3a^rg. 
1874.  ©tuttgart,  ©*öntein.  goL  5Rr.  17.  ©.  201,  203.  ^Rit  einem 
ÖoM^nitt. 

7)  2)re8btter  Soumal  1873:  5lr.  253.  ©.  1408  (9fle!rolog) ;  9?r. 
254.  ©.  1411  (Programm  jur  feierli(i&en  Ueberfü^rung,  ^lugftellung  unb 
IBeifefeung  berfiei^ebeSSönigg);  Kr.  255.  @.  1417  (Ueberfütirung) ;  ?Rr. 
256.  ®.  1421  (feier!i(Jbe  »eifefeung.) 

S)re3bner  Slnjetger  1873:  Jlr.  303.  ©.  18  (S^efrolog);  ^v.  304.  ©. 
20.  (Ueberfüi^rung  ber  2ei*e  bon  ^iUnife  nad&  ber  JReflbenj);  3lx.  305.  ©. 
11—12  (3)etoite  ber  trauerfeierlic^teit);  5lr.  306.  ®.  21  (feierti^e  ^eU 
fefeung). 

Sei^jiger  Seitung  1873:  Kr.  258.  ©.  6915—16  u.  $Rr.  259.  ©. 
6938—39  (SRefrologe);  Mr.  260.  @.  6965—67  (Ueberfü^rung  ber 
Seid^e  bon  ^PiUnife  na*  ©reiben);  5Rr.  260.  ©.  6967,  3lr.  261.  ©. 
6987—88  u-  Kr.  262.  ©.  7011—12  (öeifefeung.) 
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[80.]  Oberbibliothekar  Professor  Dr.  Hopf  in  Königsberg. 

Der  Professor  Dr.  Oskar  Schade  in  Königsberg  bat  in  den  von 
ihm  in  Gemeinschaft  mit  seinem  verstorbenen  Collegen  Hopf  seither 
herausgegebenen  „Wissenschaftlichen  Monatsblättem",*)  dem  Ver- 
storbenen folgenden  Nachruf  gewidmet: 

„Es  ist  eine  überaus  schmerzliche  Pflicht  für  den  einen  Heraus- 
geber dieser  Blätter,  des  andern,  seines  Collegen  und  theuem  Freundes 
Tod,  nur  allzu  frühen  und  unerwarteten  Tod  melden  zu  müssen.  Dr. 
Karl  Hopf,  ordentlicher  Professor  der  Geschichte  an  der  Universität 
und  Oberbibliothekar  der  königlichen  und  Universitätsbibliothek  zu 
Königsberg  i.  Pr.,  geboren  am  19.  Februar  1833  zu  Hamm,  ist  am 
23.  August  im  43.  Jahre  seines  Alters  aus  diesem  Leben  geschieden. 
Am  30.  Juli  hatte  er  heiter  und  voll  Hoffaung  Königsberg  verlassen, 
um  zunächst  liebe  Verwandte  in  seiner  westfälischen  Heimath  nach 
langer  Trennung  wiederzusehen,  und  dann  in  Wiesbaden  Heilung  von 
einem  Fussleiden  zu  suchen,  das  ihn  schon  Monate  lang  an  gedeih- 
licher Bewegung  hinderte.  Nach  schönen  Tagen  im  Yerwandtenkreise 
war  er  Mittwoch  den  20.  August  in  Wiesbaden  eingetroffen  und  hatte 
Tags  darauf  die  Badecur  begonnen.  Sonnabend  den  23.  in  den 
ersten  Nachmittagsstunden  forderte  der  Tod  ihn,  den  einsamen,  ab : 
ein  Schlaganfall  machte  seinem  Leben  ein  plötzliches  Ende.  Montag 
Vormittag  ward  er  auf  dem  Wiesbadener  Friedhofe  zur  Erde  bestattet. 
—  Welch  eine  Fülle  von  Wissen,  wie  viel  Pläne  und  Entwürfe  sind 
mit  ihm  zu  Grabe  gegangen!  Von  Jugend  auf  an  eisernen  Fleiss  ge- 
wöhnt, mit  leichter  Auffassung  begabt,  durch  ein  glänzendes  Gedächt- 
uiss  unterstützt,  hatte  er  sich  nicht  blos  in  der  Wissenschaft  seiner 
Wahl  jene  gewaltige  Gelehrsamkeit  errungen,  die  wir  an  ihm  zu  be- 
wundern täglich  Gelegenheit  hatten,  und  die  seine  Schriften,  deren  er 
viele  und  bedeutende  hinterlassen,  in  so  hohem  Grade  auszeichnet. 
Als  Historiker  vorbereitet  und  gerüstet  wie  wenige,  in  der  klassischen 
Philologie  tüchtig  geschult,  der  neuen  Sprachen  mächtig,  von  denen 
er  einige  (Französisch,  Italienisch,  Neugriechisch)  sprach  und  schrieb 
wie  seine  Muttersprache,  auch  der  älteren  romanischen  Dialekte,  Alt- 
französisch,  rroven9alisch,  Altspanisch  wohl  kundig  (wie  sein  letztes 
Werk,  zu  dem  er  noch  eben  die  Vorrede  geschrieben,  laut  bezeugt),  in 
den  historischen  Hilfswissenschaften  als  selbständiger  Forscher  zu 
Hause  (seine  genealogischen  Arbeiten  werden  unvergessen  bleiben), 
das  Gesammtgebiet  der  Geschichte  beherrschend,  hat  er  in  seinem 
eigensten  Fache  alle  Zeitgenossen  übertrofifen :  seine  Geschichte  Italiens 
und  Griechenlands  im  Mittelalter,  durch  jahrelange  Beisen  und  Arl)ei- 
ten  in  diesen  Ländern  vorbereitet,  hat  seinen  Namen  unsterblich  ge- 
macht und  ihm  schon  im  Leben  reiche  Anerkennung,  auch  Ehren- 


*)  S.  I.  Jahrg.  1873.    Nr.  9.    S.  129-30. 
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bezeigungen  der  jetzigen  Könige  jener  Länder'  eingebracht.  Als 
üniversätslehrer  wirkte  er  schlicht  und  tüchtig  in  seinem  Kreisö.  Ein 
Mann  von  so  umfassender  Gelehrsamkeit,  so  ausgebreiteten  biblio- 
graphischen Kenntnissen,  mit  einem  solchen  Gedächtnisse,  war  recht 
eigentlich  berufen,  der  Leiter  einer  grossen  Bibliothek  zu  sein.  Als 
Oberbibliothekar  der  hiesigen  königlichen  und  Universitätsbibliothek 
hat  er  diese  Eigenschaften  und  Gaben  zum  wirklichen  Heile  der  An- 
stalt zu  verwerthen  verstanden.  Hier  hat  er  mit  wahrer  Meisterschaft, 
trotz  Anfechtungen  und  bitteren  Erfahrungen,  mit  aufopfernder,  nie 
ermüdender  Hingabe,  in  freiestem,  wahrhaft  wissenschaftlichem  Geiste 
gearbeitet,  ordnend,  ergänzend,  mehrend,  die  Anstalt  mit  zuvor  hier 
noch  unbekannter  Liberalität  öffnend  und  dem  allgemeinen  Gebrauche 
dienstbar  machend.  Bei  all  dem  glänzenden  Wissen  und  den  Erfolgen 
bescheiden  und  ohne  Prunk,  neidlos,  uneigennützig,  edel,  Inlfreich  u.  gut, 
ein  treuer  Freund,  auch  an  den  fernsten  mit  rührender  Liebe  hangend, 
ein  heiterer  Genosse  selbst  in  den  Tagen  schwerer  Trübsale,  die  sein 
Leben  umschatteten,  so  steht  das  Bild  des  dahingegangenen  tiefbe- 
trauerten Freundes  uns  unvergesslich,  bis  auch  wir  ihm  die  Strasse 
folgen,  früher  oder  später  nach  ewigem  Rathschluss,  die  keinem  Sterb- 
lichen unbetreten  bleibt." 


[81.]  Oberbibliothekar  Dr.  Oersdorf  in  Leipzig*). 

Am  8.  Januar  sah  Leipzig  ein  ungewöhnlich  glänzendes  und 
feierliches  Leichenbegängniss :  es  galt,  den  drei  Tage  vorher  im  bald 
vollendeten  siebzigsten  Lebensjahre  verstorbenen  Dr.  phil.  Ernst  Gotthelf 
Gersdorf,  Königl.  Sachs.  Geh.  Hofrath  und  Herzogl.  Altenburg.  Hof- 
rath,  ersten  Oberbibliothekar  der  Universität  und  Custos  der  Univer- 
sitäts-Münzsammlung, zur  ewigen  Buhe  zu  bestatten.  Die  eigentliche 
Todtenfeier  hatte  am  aufgebahrten  Sarkophage  in  der  Wohnung  des 
Verstorbenen,  in  dessen  traulichem  Studier-  und  Bibliothekszimmer, 
stattgefunden,  wo  im  Angesichte  des  Verblichenen  von  Seiten  des 
Consistorialrathes  Professor  Dr.  Baur  und  des  Col legen,  zweiten  Ober- 
bibliothekars Professor  Dr.  Krehl,  der  Trauerversammlung  die  Er- 
innerung an  die  Verdienste  und  Tugenden  Gersdorfs  -  von  ersterem 
insbesondere  an  seine  Gläubigkeit  und  seine  Verdienste  um  die  evan- 
gelische Mission,  von  Krehl  an  seine  liebenswürdigen  Charaktereigen- 
thümlichkeiten,  seine  Gesinnungstüchtigkeit,  Pflichttreue,  Arbeitsfreu- 
digkeit, CoUegialität  und  unermüdliche  Gefälligkeit  —  mit  beredten 
Woi*ten  nochmals  wachgerufen  worden  war.  Eine  grosse  Anzahl  Leid- 
tragende, darunter  ausgezeichnete  Männer  der  Wissenschaft  und  die 
Mitglieder  der  Deutschen  Gesellschaft,  deren  belebende  Seele  Gersdorf 

*)  Vergl.  Leipziger  Tageblatt  u.  Anzeiger   1874.    Erste   Beilage  zu 
Nr.  8.  S.  120  u.  Vierte  Beilage  zu  Nr.  9.  S.  153. 
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mehre  Jahrzehnde  hindurch  gewesen  war,  begleiteten  den  Verstorbenen 
zu  seiner  letzten  irdischen  Buhestatte.  ^^Das  akademische,  litterarisGhe 
und  gelehrte  Leipzig  weisses  schreibt  ein  Leipziger,  „was  es  an  dem 
Verstorbenen  besessen  hat,  einen  Mann  von  eminenter  Belesenheit,  bi- 
bliographischem Wissensreichthum,  historisch-numismatischer  Gelehr- 
samkeit, einen  um  die  Universität  und  deren  Bücherei  hochverdienten 
Verwaltungsbeamtou." 

Gersdoi-f  ist  am  2.  November  1804  zu  Tautendorf  im  Altenburgi- 
schen  geboren,  wo  sein  Vater  Geistlicher  war,  der  später  in  Monstab 
bei  Altenburg  als  geistlicher  Inspektor,  Pfarrer  und  Lokaladjunkt  ge- 
storben ist.  Mit  guter  und  tüchtiger  Vorbildung  bezog  Gersdorf 
bereits  1820,  also  erst  sechszehn  Jahre  alt,  die  Universität  Leipzig, 
um  sich  philologischen  und  theologischen  Studien  zu  widmen,  und  trat, 
ein  paar  Jahre  nach  Beendigung  seines  akademischen  Cursus,  1826 
in  die  Königlich  öffentliche  Bibliothek  zu  Dresden  als  Sekretair  ein. 
Dieselbe  stand  damals  unter  der  Leitung  des  als  Bibliothekar  ebenso 
wie  als  Bibliographen  bekannten  und  noch  jetzt  hochgeehrten  Friedrich 
Adolph  Ebert,  dessen  Lehre  und  Beispiel  auf  Gersdorf  für  sein  ganzes 
ferneres  Leben  von  wesentlichem  Einflüsse  gewesen  und  geblieben  sind. 
Die  Dresdner  bibliothekarische  Thätigkeit  Gersdorfs  währte  sieben 
Jahre,  bis  1833,  wo  er,  als  Nachfolger  des  berühmten  Philologen 
Christian  Daniel  Beck,  zur  Oberleitung  der  Universitätsbibliothek  nach 
Leipzig  berufen  wurde. 

Mag  auch  diese  Berufung  Gersdorf  anfanglich  sehr  angenehm 
gewesen,  und  zumal  aus  dem  Grunde  sehr  ehrenvoll  erschienen  sein, 
weil  er  dadurch  einer  der  Ersten  wurde,  dem  man,  dem  bis  dahin  her- 
kömmlichen Gebrauche  zuwider,  als  einem  Nichtuniversitätsprofessor 
die  Leitung  einer  Deutschen  Universitätsbibliothek  anvertraute,  so 
dürfte  giOichwohl  der  nach  Gersdorfs  Fortgange  von  Dresden  im  Jahre 
dai-auf  erfolgte  Tod  Ebeiii's  nicht  ohne  Einfluss  darauf  geblieben  sein, 
dass  Gersdorf  seinen  Fortgang  bedauert  haben  könnte ;  denn  durch 
den  Tod  Ebert's  hätte  sich  ihm,  wenn  er  in  Dresden  geblieben,  die 
Aussicht  auf  Beförderung  in  eine  höhere  Stellung  eröffnet,  die  ihm 
vielleicht  noch  Wünschenswerther  gewesen  wäre  als  die  Leipziger. 
Indessen  —  hat  damals  Gersdorf  ein  Bedaueni  gefühlt,  so  ist  dasselbe 
doch  sicher  ein  schnell  vorübergehendes  gewesen,  und  ihm  der  Leip- 
ziger Wirkungskreis  ein  sehr  lieber  geworden,  und  zwar  um  so  lieber, 
als  seiner  Thatkraft  in  der  Ordnung  und  wissenschaftlichen  Katalogi- 
sirung  der  seither  etwas  vemuchlässigten  Bücherschätze  der  Univer- 
sität ein  Gegenstand  ebenso  erspriesslichen  wie  dankbaren  Wirkens 
geboten  war.  Wer  Gersdorf  gekannt  und  in  seiner  Amtsthätigkeit  zu 
beobachten  Gelegenheit  gehabt  hat,  der  weiss,  mit  welchem  Eifer  er, 
unter  Mitwirkung  sachkundiger  Männer  —  von  denen  vor  allen  Pro- 
fessor Hartenstein  mit  Anerkennung  zu  nennen  ist  —  bemüht  war,  das 
einmal  begonnene  Werk  zu  fördern  und  zu  Ende  zu  führen.   Das  nun 
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fertige  Werk  wird  Gersdorfs  Namen  in  der  Bibliothek  stets  ein  ehren- 
volles Andenken  sichern,  ebenso  wie  Alle,  die  mit  Qersdorf  in  Biblio- 
thckiangelegenheiten  irgendwie  in  Verkehr  gekommen  sind,  ihm  die 
Gefühle  der  grössten  Achtung  vor  seinem  Wissen  und  in  gleichem 
Maasse  der  Dankbarkelt  f&r  seine  stete  Bereitwilligkeit,  die  Schätze 
seines  gediegenen  Wissens  Anderen  nutzbar  zu  machen,  immer  be- 
wahren werden. 

Obwohl  Gersdorf  seinem  bibliothekarischen  Amte  mit  ganzer 
Hingebung  und  bis  zum  J.  1869,  wo  er  von  der  Oberleitung  der  An- 
stalt zuiücktrat,  unablässig  sich  widmete,   so  behielt  er  bei  seiner 
Thatkraft  doch  immer  noch  genug  Müsse  zu  anderen  Beschäftigungen. 
Als  Erinnerung  an  seine  früheren  theologischen  Studien  mag  ausser 
Anderem  die  Beschäftigung  mit  der  „Bibliotheca  Patrum  ecclesiasti- 
corum  Latinorum  selecta**,  die  er  in  den  J.  1838  bis  1847  unter  Mit- 
wirkung theologischer  Freunde  herausgab,  angesehen  werden.  Nächst- 
dem  waren  es  hauptsächlich  litterarhistorische  und  vor  allen  geschicht- 
liche, speciell  diplomatische  und  numismatische,  Arbeiten ,  mit  denen 
er  sich  beschäftigte.  In  ersterer  Hinsicht  braucht  nur  an  das  „ßeper- 
torium  der  deutschen  und  ausländischen  Litteratur"  erinnert  zu  wer- 
den, welches  unter  Gersdorfs  Leitung  innerhalb  der  J.  1834  bis  mit 
1860  in  zwei  Serien  in  106  Bänden  erschienen  ist,  und  sich  einen 
angesehenen  Namen  erworben  hat,  ja  noch  gegenwärtig,  was  nicht  bei 
allen  salchen  periodischen  Schriften  der  Fall  zu  sein  pflegt,  bei  Denen 
in  Achtung  steht,  die  mit  der  Litteratur  der  damaligen  Zeit  eingehender 
zu  thun  haben.  Was  die  geschichtlichen  Arbeiten  Gersdorfs  betrifft, 
so  hat  er  einen  grossen  Theil  der  Früchte  derselben  der  Deutschen 
Gesellschaft  in  Leipzig  gewidmet,  deren  immerfort  thätiges  und  eifri- 
ges Mitglied  er  war.  Ihm  verdankt  die  Gesellschaft,  schreibt  Whist- 
ling  in  seinem  Nekrologe,  „werthvoUe  Beiträge  für  ihre  Schriften,  die 
liebevollste  Fürsorge  für  ihre  Sammlungen,  die  interessantesten  münd- 
lichen Vorträge,  eine  Fülle  von  Anregungen,  den  unvergleichlichen 
Keiz  mit  Gelehrsamkeit  gewürzter  unversieglicher  Unterhaltung."  Als 
Beweis  der  grossen  Achtung,  in  welcher   Gersdorf  als  Historiker 
stand,  mag  der  Umstand  gelten,  dass  die  Königl.  Sächsische  Staats- 
regierung sich  veranlasst  fand,  ihm  die  Herausgabe  des  „Codex  diplo- 
maticus  Saxoniae  Regiae"  zu  übertragen.    Von  diesem  Werke  sind 
vom  J.  1864  an  bis  jetzt  sechs  Quartbände  erschienen,  von  denen 
Gersdorf  allein  vier,  das  Urkundenbuch  des  Hochstifts  Meissen,  sowie 
das  der  Stadt  Meissen  und  ihrer  Klöster  enthaltend,  bearbeitet  hat. 
Mit  der  Bearbeitung  des  letzten  dieser  vier  Bände  war  Gersdorf  seit 
seinem  Rücktritte  von  der  Oberleitung  der  Universitätsbibliothek  ziem- 
lich ausschliesslich  beschäftigt  gewesen,  und  hatte  denn  auch  nicht 
lange  vor  seinem  Tode,  Ende  1873,  noch  die  Freude  gehabt,  den  fer- 
tigen Band  im  Drucke  erscheinen  zu  sehen.    Die  dem  Codex  mit  aller 
Sorgfalt  gewidmeten  Arbeiten  sichern  dem  Verstorbenen  unter  den 
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Historikern  und  insbesondere  im  Sächsischen  Vaterlande,  als  dessen 
getreuen  und  guten  Bürger  er  sich  allzeit  erwiesen  und  bewährt  hat, 
ein  bleibendes  Andenken.  Auf  dem  Gebiete  der  Münzkunde  gilt  Crers- 
dorf  Vielen  als  einer  der  ersten  Deutschen  Numismatiker  der  Neuzeit 
Zu  bemerken  bleibt  noch,  dass  Gersdorf,  ausser  vielen  anderen  gr^lehr- 
ten  Vereinen,  auch  der  Philologisch-Historischen  Classe  der  KönigL 
Sächsischen  Gtosellschafb  der  Wissenschafben  in  Leipzig  als  ordent- 
liches Mitglied  angehört  hat. 

Zu  den  ^elen  sonstigen  Früchten  von  Gersdoi-Ts  litterarischen 
Beschäftigungen  gehören  auch  Aufsätze  in  Zeitschriften,  die  mit  dem 
Namen  „Woldemar  Egg''  gezeichnet  sind. 

J.  Petzholdt. 
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(Fortsetzung.) 

Hopffer,  B.,  Op.  12,  Friedrich  Bothbart.  Gedicht  von  Em. 
Geibel  f.  4st.  Männerchor  u.  grosses  Orchester.  Partitur.  Berlin, 
Mitscher  &  ßöstell.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  15  Gr.,  Orchesterstimmen 
2  Thlr.  22Vjj  Gr.,  Chorstimmen  20  Gr.,  Ciavierauszug  1  Thlr. 

Hubans,  Ch.,  A  la  Suisse  . .  .  Merci!  Souvenir  de  l'Arm^e  des 
Vosges,  paroles  de  ß.  de  Saint-Prest  et  Mariani.  Avec  accompagne- 
ment  de  piano.  Paris,  Sagnol.  (1872.)  Pr,  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Pr. 

—  Che  suis  fran9ais!  bur  alsacien,  chansonnette,  paroles  de 
L,  Houssot.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Gdrard  et  Cie. 
(1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  pet.  form.  1  Fr. 

Hurrah,  Germania!  Lied  f.  4stimm.  Männerchor  m.  Pfte.  Partitur. 
AJtenburg,  Gerstenberger.    (1870.)  Pr.  2  Gr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  1  Gr. 

Husson,  L.,  Le  Prisonnier  de  guerre,  paroles  de  B^ranger,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Colombier.  (1871.)    Pr.  2  Fr.  50  c. 

Jacob,  H.,  Gruss  an  die  Heimath,  Melodie  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
&  Bock.  (1871.)  Pr.  l^j^  Gr. 

Jacquel,  G.,  Strasbourg!  valse  facile  poui*  piano.  Paris,  Colom- 
bier. (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Jahns,  F.  W.,  Zwei  deutsche  Festmärsche  f.  Pfte.  zu  4  Hän- 
den. Op.  49.  Heeres-Auszug.  Op.  50.  Heeres-Heimkehr.  Berlin, 
Schlesinger.  (1871.)  Pr.  ä  12V,  Clr. 

Jancourt,  £.,  Le  Chant  du  D^part,  pas  redoublä  pour  musique 
militaire.  Paris,  Goumas.  (1870.)  Pr.  3  Fr. 

Javelot,  J.,  A  ia  kontiere,  paroles  d'  A«  Bomier.  Avec  accom- 


des  Deutsch-Französischen  Krieges  1870/71.  59 

pagnement  de  piano.   Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c, 
pet.  form.  1  Fr. 

Javelot,  J.,  Serrons  les  rangs!  cri  de  g^erre,  parole  d'Ed. 
Doyen,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Bailly.  (1870.) 

Imbert  fils,  A.,  Le  Heros  de  Beifort,  quadrille  pour  orchestre. 
Paris,  Sagnol.  (1872.) 

L'Invasion,  dedie  aux  volontaii-es,  paroles  de  Mme  Lisbeth  G., 
petit  format.  Lyon,  Key.  (1871.)  Pr.  40  c. 

Josneau,  A.,  Alsace-Lorraine,  pas  redouble  pour  musique 
militaii'e  ou  fanfare.  Paris,  Goumas.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Jungmann,  E.,  Die  Schlacht  von  Metz.  Militärisches  Ton- 
gemälde f.  Pfte.  Hamburg,  Hagel.  (1870.)  Pr.  17V2  ^^' 

Ivry,  Marquis  d',  Litanies  de  la  Delivrance,  cautique  ä 
Notre-Dame-de-Lourdes,  paroles  et  musique,  avec  accompagnement 
de  piano  ou  orgue.  Paris,  Durand  Schoenewerck  et  Cie.  (1873.) 
Pr.  3  Fr. 

K.,  E.  —  Deutsches  Marschlied  1870.  Die  Tapfem  von  Weis- 
senburg.  Zwei  Lieder  f.  1  St.  m,  Pfte.  Text  von  A.  E.,  Composition 
von  E.  K.   Gotha,  Ziert.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Kaehler,  C,  Op.  5.  Das  Kaiserlied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin, 
Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kammerlander,  C,  der  deutsche  Landwehrmann.  Chorlied  f. 
Männerstimmen  u.  Blechmusik.  Partitur  u.  Stimmen.  Nürnberg, 
Schmid.  (1870.)  Pr.  12»/,  Gr. 

Karow,  H.,  Deutschlands  Schlachtruf  auf  Frankreichs  Kriegs- 
erklärung f.  gemischten  Chor.   Potsdam,  Stein.  (1871.)  Pr.  2  Gr. 

Kei per,  L.,  Pariser  Einzugsmarsch.  Sieges-Marsch  der  Deut- 
schen f.  Orchester.  Coblenz,  Falckenberg.  (1871.)  Pr.  25  Gr.,  f.  Pfte. 

—  Schanze  „Sechs".  Colonnen-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7^2  ör. 

Köler-Bela,  Op.  89.  Husaren-Galopp  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7V2  Gr. 

Keller,  C,  Die  Feldflasche.  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  oder  Guitarre. 
N.  Ausgabe.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Keller,  L.,  Bs  sont  partis!  chant  national  de  delivrance,  paroles 
d'A.  Queyriaux.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Gregh.  (1 873.) 
Pr.  3  Fr.,  pet.  form.  1  Fr. 

Kern,  C.  A.,  Op.  41.  Weissenburger  Sturmmarsch  f.  Pfte. 
Langensalza,  Beyer.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kern,  H.,  Les  Yolontaires  d*Alsace  et  de  Lorraine,  chant  patri- 
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otique,  parolea  de  F.  Jolivaldi  avec  accompagnement  de  piano.    Lille. 
(1872.)  Pr.  1  Fr. 

Kipper,  H.,  König  Wilhelm  sass  gunz  heiter.  Ein  Soldatenlied 
f.  1  Stimme.  (Chor  ad  libit.)  m.  Pfbe.  Cöln,  Schloss.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

—  Siegesmarsch  über  patriotische  Lieder  f.  Pfte.  Cdln,  Sdiloss. 
(1870.)  Pr.  7%  Gr. 

Klapp,  W.,  Siegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Zither.  Leipzig,  Stell. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kl  eine  rt,  P.^  Sechs  KriegsUeder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Kast- 
ner. (1870.)  Pr.  15  Gr. 

Klinkhardt,T,  Heimkehr  aas  Frankreich.  Marschlied  der 
heimkehrenden  Sieger  f.  Pfte.   Ballenstedt,  Schlegel    (1870.)   Pr. 

2V2  Gr. 

—  Des  Kriegers  Sterbelied  f.  Bariton  m.  Pfte.  Ballenstedt,  Schle- 
gel. (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Koch,  Jul.,  Op.  28.  Zar  Todtenfeier  f.  d.  Gefallenen  im  Kampfe 
fürs  Vaterland,  f.  4st.  Männerchor.  Langensalza,  Beyer.  (1872.) 
Pr.  3  Gr. 

Koehler,  H.,  Op.  15.  Katschke-Polka  f .  Pfte.  Magdebuiig,  Hein- 
richshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  14.  Deutsche  Sieges-Fanfare  f.  Pfte.  Magdeburg^Heinrichs- 
hofen.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

KÖlling,  C,  Op.  99.  La  Cavalerie  allemande.  Caprice  militaire. 
p.  Pfte.  Hamburg,  Pohle.  (1871  )  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  127.  Der  Husaren  Heimkehr.  Tonstück  f.  Pfte.  Leipzig, 

Siegel.  (1872.)  Pr.  12  V,  ^r- 

Köllner,  E.,  Op.  18.  Deutsche  Hymne  f.  1  St.  m.  Pfte.  Guben, 
Ehrlich.  (1871.)  Pr.  7  7,  Gr. 

Körner,  W.,  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfbe.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Kohmann,  H.,  Op.  12.  Der  Elsass-Lothringer  Marsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Kolbe,  0.,  Op.  20.  Ouveiiijire  zum  Gedächtniss  der  ruhmvoll 
gefallenen  deutschen  Helden,  f.  P^  zu  4  Händen.  Berlin,  Schlesinger. 
(1871.)  Pr.  20  Gr. 

Koningjun.,  D.,  Friedens- Marsch  f.  Pfte.  Mainz.  Schott's 
Söhne.  (1871.)  Pr.  54  kr. 

Kontski,  Ant.  de,  Op.  115.  Le  B^veil  da  Lion.  Caprice 
hörolque  p.  Pfte.  Berlin,  Fürstner  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Kowalski,  H,  Les  Cuirassiers  de  Beischoffen,  pour  piano 
Paris,  Leduc.  (1871.)  Pr.  7  Fr.  50  c. 
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Krause,  Th.,  Depeschen  vom  Kriegs-Schauplatz.  Marschlieder 
für  unsere  Jungen.  Nr.  1—12.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  2% 
Gr.  f.  je  2  Nrr. 

—  Op.  7.  Drei  Marschlieder  aus  den  Kriegstagen  von  1870  f. 
1  St.  m.  Pfte.:  No.  1.  Preussige  Mücken;  No.  2.  Vom  Turcos  Abra- 
Said;  Nr.  3.  Das  grosse  Geheimniss.  Berlin,  Trautwein.  (1871.) 
Pr.  ä  5  Gr. 

Krause,  W.  H.,  Zum  Friedensfeste.  4 st.  Männerchor.  Partitur. 
Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  2V,  Gr.,  Stimmen  5  Gr. 

Krempel,  Gh.,  Le  Franc-tireur,  pas  redoubl^  pour  musique 
militaire.  Paris,  Buffet-Crampon  et  Cie.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Kretzschmar,  F.  W.,  Op.  103.  Der  Uhlanenritt.  Tonstück 
f.  Pfte.  Leipzig,  Stell.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  101.  VictoriarMarsch  f.  Pfte.  Leipzig,  StolL  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

Kreutzer,  C,  Der  deutsche  Bhein :  Sie  sollen  ihn  nicht  haben, 
f.  1  St.  m.  Pfte  oder  Guitarre.  N.  Ausgabe.  Mainz,  Schottes  Söhne. 
(1870.)  Pr.  18  kr. 

Kriegs-  und  Siegesmärsche  über  deutsche  Volkslieder  f.  Pfte 
in  leichter  Spielart.  Der  deutschen  Jugend  gewidmet.  Deutscher  Buf. 
Hurrah,  Germania!  Siegesmarsch  der  Deutschen.  Bedern- Marsch. 
Kriegers  Heimkehr.  König  Wilhelm-Marsch.  Fnedenskläuge.  Zapfen- 
streich und  Gebet  (mit  Text  v(jn  Herz).  Altenburg,  Gerstenberger. 
(1871.)  Pr.  10  Gr. 

Krug,  D.,  Op.  268.  Die  Einnahme  von  Paris.  Kriegerisches 
Tongemälde  f.  Orchester.  Partitur.  Leipzig,  Forberg,  (1871.)  Pr.  1 
Thlr.,  f.  Pfte.  15  Gr. 

—  Op.  279.  Kriegers  Heimathgruss.  Gedicht  von  L.  Sommer  f. 
1  St.  m.  Pfte.  Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  279.  Kriegers  Heimathgruss.  Gedicht  von  Ludwig  Som- 
mer (Sedan  1871)  für  vier  stimm.  Männergesang.  Partitur  ü.  Stimmen. 
Leipzig,  Forberg.  (1872.)  Pr.  77«  Gr. 

—  Op.  277.  Kriegers  Heimkehr.  Tonstück  f.  Pfte.  Leipzig,  For- 
berg, (1871.)  Pr.  17  V»  ö-r. 

Krug,  Fr.,  Deutsches  Soldatenlied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Leipzig, 
Forberg.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Kücken,  F.,  Op.  93.  Friedens-Hymne.  Gedicht  von  Julius 
Sturm.  Für  Solo,  Chor  u.  Orchester.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig, 
SenfiF.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  5  Gr.;  f.  Männerchor  mit  oder  ohne  Beglei- 
tung des  Orchesters,  Partitui*  und  Stimmen  20  Gr.;  f.  gemischten 
Chor  oder  Quartett,  Partitur  u.  Stimmen  5  Gr.;  f.  Sopran  oder  Tenor 
(mit  oder  ohne  Chor)  mit  Begleitung  des  Pfte.  (Harmonium  ad  lib.)  10 
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Gr.;  f.  Alt  oder  Baryton  (mit  oder  ohne  Chor)  mit  Beg^leitong  des 
Pfto.  (Harmonium  ad  lib.)  10  Gr.;  f.  Schulen  zweistimmig  1  Gr.; 
Arrangement  f.  Militarmusik  (für  alle  beliebigen  Musikcorporationen, 
mit  oder  ohne  Gesang),  von  W.  Wieprecht,  Partitur  1  Thlr. 

Kücken,  Fr.  Op.  93.  Friedens-Hymne  arr.  f.  Pffce  solo.  Leipzig, 
Senff.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

—  Op.  84.  Gebet  vor  der  Schlacht  f.  Männerchor  m.  Blas- 
instrumenten. Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Senfif.  (1870.)  Pr.  20 
Gr.  f.  Chorstimmen  apart  4  Gr.,  für  Instrumentalstimmen  apart  10  Gr. 

—  Op.  92.  No.  2.  Heimkehr  der  Soldaten.  Musikalisches  Inter- 
mezzo f.  Orchester,  F.  Pfle  zu  4  Händen  arr.  vom  Componistea 
Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr.  25  Gr. 

—  Marschlied  für  die  deutsche  Armee.  Chassepotlied  nach  der 
Melodie  des  kleinen  Rekruten:  Wer  will  unter  die  Soldaten.  Leipzig, 
Kistner.  (1870.)  Pr.  7'/^  Gr. 

—  Marschlied  für  die  deutsche  Armee  mit  Pianofortebegleitnng. 
Leipzig,  Kistner.  (1870.)  Pr,  1\  Gr. 

Küster ,  H.,  das  Lied  von  der  Erbswurst  f.  1  St  m.Pfte.  Berlin, 
Müller  (1870.)  Pr.  2'/,  Gr. 

Küster,  X.,  Der  todte  Soldat  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Pürstner. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Kühl,  E.,  u.  L.  Schmorbach,  Hoch  Deutschland.  Eine  Lieder- 
gabe f.  deutsche  Schulen  zur  Erinnerung  an  das  Jalir  1870.  Gotha, 
Ziert.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

Kunkel,  G.,  Op.  37.  Freudige  Rückkehr  aus  dem  Kriege.  Salon- 
stück f.  Pfte.  Leipzig,  Stoll.  (1873.)  Pr.  10  Gr. 

Kuntze,  C,  Op.  170.  Die  sterbenden  Helden  in  Frankreich  f. 
1  St.  m.  Pfte.  Hamburg,  Pohle.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  168.  Was  kraucht  dort  in  dem  Busch  herum?  Humo- 
ristischer Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hftfen.  (1870.)  Pr.  15  Gr. 

Kutschke,  Op.  1.  Pariser  Einzugsmarsch  1870  f.  1  St.  m. 
Pfte.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  7  7^^  Gr.      .  . 

—  Op.  2.  NoU's  Zuruf  an  Deutschland  f.  1  St.  m.  Pffce.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  3.  Marschlied :  Hurrah,  vorwärts,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  4.  Niendorfs  Germania  an  ihre  Kinder  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

L....y  M.  T.  de.  Priores  pour  les  malades  et  blosses  militaires. 
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paroles  du  Marquis  E.  de  Lonlay,  avec  accompagnement  de  piano  ou 
orgue.  Paris,  (1872.)  Pi-.  2  Fr. 

Lafond,  G.,  Vaincre  ou  mourir,  grande  marche  antiprnssienne 
pour  piano.  Paris,  propriätö  de  Tauteur.  Pr.  2  Fr.  75  c. 

Lagard,  A.,  La  Marseillaise^  chant  national,  arrang^e  en  pas 
redouble.  Paris,  Gh^luye.  (1871.)  Musiqne  instrumentale. 

—  La  Bevanche  de  Waterloo,  chant  patriotique,  paroles  d'H.  de 
Saint-Hilaire,  sans  accompagnement  de  piano.  Paris,  Gh^luve.  (1871.) 
Musique  vocale. 

Lagny,  A.,  D6^\6  du  197e  bataillon  de  la  garde  nationale  de  la 
Seine,  pas  redouble  pour  musique  militaire.  Paris,  Lagny.  (1871.) 
Musique  instrumentale. 

Lamothe,  G.,  Bataitle  de  Beischoffen,  quadrille  militaire.  Pour 
piano.  Paris,  Girod.  (1872.)  Pr.  4  Fr.  50  c,  p.  orchestre.  9  Fr. 

—  Chants  d'Alsace,  valse.  Pour  piano.  Paris,  Clöre.  (1872.)  Pr. 
6  Fr.,  ä  quatre  malus  7  Fr.  50  c. 

—  Gants  d'AUemagne,  valse  pour  piano.  Paris,  Clöre.  (1871.) 
Pr.  6  Fr. 

L  a  m  0 1 1  e ,  A.,  Le  Tambour  de  Gravelotte,  quadrille  pour  orchestre. 
Paris,  Feuchot.  (1872.) 

—  Le  Tambour  de  Gravelotte,  quadrille  sur  les  motifs  de  Bar- 
bier, Hubans,  Amaud  et  de  Yillebichot,  pour  piano.  Paris,  Feuchot 
(1871.)  Pr.  4  Fr.  50  c. 

Lange,  G.,  Op.  101  Zwischen  Frankreich  und  dem  Böhmerwald. 
Lied  von  Truhe.  Fantasie-Transcription  f.  Pffce.  Berlin,  Simrock.  (187 1.) 
Pr.  12  V,  C^r. 

Langer,  F.,  Hurrah  Grermania  f.  1  St.  m.  Pfte.  Mannheim, 
Schneider.  (1870.)  Pr.  2%  Gr. 

—  Strassburger  Einzngs-Marsch.  Partitur,  Mannheim,  Schnei- 
der. (1870.)  Pr.  2  Thlr. 

Lavisse,  E.,  L*Alsacienne,  polka-mazurka  pour  piano.  Paris, 
Gauvin.  (1872.)  Pr.  1  Fr.  50  c. 

Leavy,  A.  J.,  Marche  des  zouaves  pontificaux,  pour  piano. 
Paris,  Benaud.   (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Lebean,  A.,  Guerre  ä  la  Prusse!  Chant  national,  paroles  du 
Yicomte  Oscar  de  Poli.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris, 
Lebeau  aln^.  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  avec  accomp.  de  guitare  50  c. 
Musique  vocale. 

Lechleitner,  La  Bevanche,  pas  redouble  pour  musique  mili- 
taire. Paris,  Goumas  et  Cie.  (1873.)  Pr.  3  Fr. 
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Leconge,  Th.,  Donnons  pour  la  France,  paroles  d'H.  Bourgery, 
avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Lpgouix.  (1872.)  Pr.  1  Fr. 

Le  Corbellier,  C,  La  Marseillaise,  ponr  piano  senl.  A  dem 
mains.  Paris,  Colombier.  (1871.)  Pr.  2  Pr.  50  c.,  ä  qnatre  mains,  4  Fr. 

Leduc,  A.,  Les  Franc-Tireurs  quadhlle  brillant,  pour  piano  ä 
denx  et  ä  quatre  mains.  Paris,  Leduc.  (1872.)  Pr.  4  Fr.  50  c. 

Leenw,  J.  de,  La  Gaerre,  chanson,  paroles  d'A.  et  *J.  de  Leeaw. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1872.)  Pr.  3  Fr., 
av.  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Lehmann,  A.,  Der  Friedensbote.  Geschwind-Marsch  f.  Pfte. 
Minden,  Volkening.  (1871.)  Pr.  4  Gr. 

—  Germanias  Heldengruss.  Geschwind-Marsch  f.  Pfte.  Gotha, 
Ziert.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

Leo,  W.,  Op.  183.  Hurrah I  Germania!  F.  4stimmigen  Männer- 
chor. Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr. 
7  Va  C^r.  f.  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr. 

Leoville,  F.,  Le  Cri  de  la  Mobile,  marche  guerri^re,  paroles  et 
musique,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Dupuis.  (1870.) 
Musique  vocale. 

L'Epine,  E.  Cri  de  guerre,  paroles  et  musique.  Paris,  Durand 
Schoenewerck  et  Cie.  (1870.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 

Leroux,  F.,  Souvenir  du  camp  de  Chälons,  pas  redouble  pour 
musique  militaire.  Paris,  Goumas.  (1872.) 

Lessmann,  0.,  Op.  12.  Trauermarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Challier 
&  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte  zu  4  Händen  15  Gr. 

Letitre,  A.,  Faidherbe,  le  hdros  du  Nord,  paroles  d'A.  Brard, 
Sans  accompagnement.  Amiens,  Marquis.  (1871.)  Pr.  50  c. 

Leus  ebner,  A.,  Op.  10.  Huldigung  den  deutschen  Helden. 
Siegesklänge  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  4.  Victoria.  Piece  herolque  p.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(187  L)  Pr.  10  Gr. 

Lewandowski,  L.,  Op.  16.  Hurrahl  die  deutsche  Fahne  den 
deutschen  Helden  f.  l  St.  m.  Pfte.  Beriin,  Philipp.  (1873.)  Pr.  5  Gr. 

Lichner,  H.,  Hurrah  Germania.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  7^2  Gr. 

—  Op.  82.  Der  Siegesmarsch  von  Mars  la  Tour  f.  grosses  Or- 
chester. Mit  G.  HeinsdorfTs  Andreas-Hofer-Marsch.  Breslau,  Hai- 
nauer. (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.  f  Pfte.  77^  Gr. 

Liebe,  L.,  Die  Wacht  auf  den  Vogesen  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Halle  a.  S.,  Schmidt  (1871.)  Pr.  2\  Gr. 

—  Die   Wacht  auf  den   Vogesen  f    Männerchor  und  Instru- 
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mental-  oder  Pianoforte-Begleitung.  Partitur  mit  untergelegtem  Cla- 
vierauszug.  Leipzig,  Siegel.  (1872  )  Pr.'  7^/^  Gr.,  Chorstimmen  5  Gr., 
Instrumentalstimmen  15  Gr. 

Liebig,  J.,  Schwarz,  weiss,  roth.  Deutscher  Siegesmarsch  f. 
Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Lippe,  C,  Sieg  der  Deutschen.  Marsch  f.  Pfke.  Leipzig,  Por- 
berg. (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Loeschhorn,  A.,  Op.99.La  Bonde  militaire.  Morceau  de  Salon. 
Berlin,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  17%  Gr. 

Loffing,  A.,  Prussiens,  Jamals!  Fran9ais  toujours!  r^cit,  pa- 
roles  de  Paul  Ligny,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Tralin. 
(1871.)  Musique  vocale. 

Lucas,  G.,  Garibaldi,  chant guerrier,  paroles  de  J.  ürtuli,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Tralin.  (1872.) 

Lud  vi  g,  V.,  Ode  ä  la  patrie,  paroles  d'A.  Quinchez,  petit  for- 
mat.  Paris,  Ludvig.  (1871.)  Pr.  20  c.  Musique  vocale. 

M.,  A.,  Ah!  gredin  d*empereur!  Chant  patriotique,  paroles  de 
Mme  E.  B.,  musique  de  Mme  A.  M.  Lyon,  Vingtrinier.  (1871.)  4®.  1  S. 

Männergesang.  12  patriotische  Lieder  und  Gesänge  von  ver- 
schiedenen Componisten.  Heft  3.  Partitur  u.  Stimmen.  Schleusingen, 
Glaser.  (1871.)  Pr.  9  Gr. 

Magerstädt,  F.,  Op.  23.  Krieg  u.  Sieg.  Sechs  Tonbilder  f. 
Pfte.  m.  Gesang  ad  libit.  No.  1.  Langensalza,  Schulbuchhandlung. 
(1872.)  Pr.  4  Gr.,  No.  2.  5  Gr. 

—  F.,  Op.  20.  Zum  Friedensfeste.  Drei  Lieder  ffir  die  Schule. 
Minden,  Volkening.  (1871.)  Pi-.  1  Gr. 

Magnac,  MUe  A.,  Hymne  d'une  patriote,  chant  pour  le  France, 
Sans  accompagnement.  Bordeaux.  (1871.)  Musique  vocale.  Pr.  30  c. 

Maillochaud,  J.  B.,  Les  Curassiers  ä  Beischoffen,  pas  re- 
double  pour  musique  militaire.  Paris,  Porchet.  (1873.) 

Mainbrücke,  Unsere.  Volkslied  m.  Pffce.  Leipzig,  StoU.  (1870.) 
Pr.  5  Gr. 

Malo,  Ch.,  Malheur  aux  vaincus!  paroles  d'A.  Isch-Wall.  Avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot  (1870.)  Pr.  3  Fr.,  pet. 
form.  1  Fr,  Musique  vocale. 

—  Morts  pour  leur  pays!*  paroles  de  Ph.  Th^olier.  Avec  accom- 
pagnement de  piano.  Paris,  Gerard  et  Cie.  (1872.)  Pr.  2  Fr.  50  c. 
pet.  format  1  Fr. 

Mangold,  C.  A.,  Hurrah  Germania!  f.  4st.  Männerchor.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  45  kr. 

(Fortsetzung  folgt.) 
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Litteratnr  und  Nlscellen. 
Allgemeines. 

[83.]  Balletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  pnbL  par 
Techoner.  XL.  (st.  XXXVIII.)  Aiine'o  1873.  (S.  oben  Nr.  6.) 

Das  Doppelheft  von  Oktober  n.  November  enth.:  S.  425-29  Le 
Prix  Gobert  et  le  laur^at  de  l'AcadeDiie  des  Inscriptions  et  Beiles- 
Lettres  en  1873,  par  Pierre  Margry  —  8.  429-84  Jal  (Augustin). 
1795-1873.  Notice  autobiographique  —  S.  484-87  ün  Poete  r^aliste 
du  XVlIe  si^cle,  par  A.  Fonrtier  —  S.  488-93  La  D^bauche  de  Bellej 
—  8.  494-501  Revue  critiqne  de  Publications  nouvelles  —  S.  502-4 
Nouvelles  et  Varietes. 

[84.]  Poljbiblion  Bevue  bibliographiquo  universelle.  Sixidme 
Ann^e.  Tom.  X.  Livr.  6.  D^cembre  1873.  Pnblication de  laSociete 
bibliographiqne.  Paris,  Bureaux  de  la  Bevue.  gr.  8".  S.  313-60  & 
161-212.  (S.  Anz.  .1.  1873.  Nr.  1012.) 

Mit  dem  vorl.  Hefte,  welches  an  der  Spitze  eine  Uebersicht  der 
„B^centes  Publications  illustr^s^*  von  Yisenot  und,  ausser  mehren 
kürzeren  „Comptes-rendus'S  sowie  den  gewöhnlichen  Bulletin  n.  Cbro- 
nique,  am  Schlüsse  die  von  Pawlowski  systematisch  zusammengestellte 
Bibliographie  u.  die  Register  zum  nun  vollendeten  X.  Bde  enthält,  ist 
der  sechste  Jahrgang  der  Zeitschrift  abgeschlossen.  Man  kann  den 
sechs  Jahrgängen  die  Anerkennung,  dass  so  manche  verdienstliche 
Leistungen  darin  enthalten  sind,  als  Scheidegruss  mit  anf  den  Weg 
geben,  mag  aber  dabei  nicht  unterlassen,  den  Wunsch  auszusprechen, 
dass  sich  die  Zeitschrift  im  nächstfolgenden  Jahrgange  mehr  u.  mehr 
bestreben  möge,  der  Universalität  billige  Rechnung  zu  tragen. 

[85.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  17e  Ann^e  1873. 
2e  Semestre.  Nr.  384  &  18e  Ann^e  1874.  1er  Semestre.  Kr.  385. 
(S.  oben  Nr.  7.) 

Prosper  Blanchemain,  einer  von  den  vielen  auf  den  Titeln  des 
Bulletin^s  aufgeführten  Mitarbeitern,  von  denen  freilich  ein  grosser 
Theil  das  Mitarbeiten  auf  sich  beruhen  zu  lassen  scheint,  hat  bei  Be- 
ginn des  XVIII.  Jahrganges  des  Bulletin's  Gelegenheit  genommen, 
dasselbe  in  einem  „Longue  vie  au  Bulletin  du  Bouquiniste'^  betitelten 
Gedichte  anzusingen.  Mag  das  Ausland  den  Wunsch  eines  langen 
Lebens  meinetwegen  theilen,  es  hat  aber  meines  Erachtens  keinen 
Grund,  die  seitherigen  siebzehnjährigen  Leistungen  des  Bulletins, 
welche  im  Wesentlichen  und  hauptsächlich  nur  dem  Interesse  des 
Herausg/s  und  seines  antiquar.  Lagers  gedient  haben,  besonders  zu 
feiern. 

Bibli<»grap]iie. 
[86.]  Bibliographische  Adversaria.  No.  8.  's  Gravenhage,  Mar- 
tinus  Nijhoff.  1873.  kl.  8«.  1  Bl.  229-60  S.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1015.) 

Enth,:  A.  Metius,  Bibliographie,  door  W.  B.  S.  Boeles  —  De 
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Bibliotheek  van  het  Nederlandsch  Onderwijzers-Genootschap,  door  Dr. 
W.  N.  du  Rieu  —  Een  Autografen-Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door 
D.  Find  van  Giffen  (Fortsetzung)  —  Catalogus  van  Boeken,  voorhan- 
den  in  het  Magazijn  van  Martinus  Nijhoff  te's  Gravenhage. 

[87.]  La  Letteratura  Veronese  al  cadere  del  secolo  XVe  le  sue 
opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Giuliari.  (Continunzione.)  Bnth.  in :  II 
Propugnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice 
alla  CoUezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  Vf.  Vol.  VI.  Part.  2. 
Bologna,  Romagnoli.  1873.  gr.  8«.  Hft.  4-5.  S.  184-248.  (S. 
Anz.  J.  1873.  Nr.  796.) 

Verzeichniss  und  Beschreibung  von  128  datirten  Drucken  (Edi- 
zioni  di  Opere  Veronesi  quattrocentine)  Nr.  192-319  aus  d.  J. 
1490-97. 

[88.]  *DictionnairedesOuvrages  anonymes;  parAnt.  Alex.  Barbier. 
in.  ^^dition,  revue  et  augmentöe  par  Olivier  Barbier,  Rene  et  Paul 
Billard,  de  la  Biblioth^que  nationale.  Tom.  II.  Part.  2 :  E.  Histoire 
amoureuse.  Suite  de  la  seconde  ißdition  des  Supercheries  litt^raires 
d^voil^es,  par  J.  M.  Qnerard,  publiee  par  Gustave  Brunet  et  Pierre 
Jannet.  Tom.  V.  Part.  2.  Avec  une  Table  generale  des  noms  reels 
des  ecrivains  anonymes  et  Pseudonymes  cit^s  dans  les  deux  ouvra- 
ges.  Paris,  Daffis.  1873.  gr.  8«.  330  S.  Pr.  10  Fr.  f.  Suscrib.  u. 
12  Fr.  f.  Nichtsubscrib.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  413.) 

[89.]  B.  Westermann  &  Co's  Catalogue  of  the  most  prominent 
German,  English,  American  and  French  Periodicals.  Part.  1.  [Lite- 
rary  Science.  Theology.  Philosophy.  Philology.  Education.  Inter- 
national Law.  Political  Economy.  Geography.  History.  Numis- 
matics.  Populär  Natural  Sciences.  Commerc.  Commercial  Law. 
Insurance.  Technology.  Belles-Lettres.  Politics.  lUustrated  Papers. 
Ghess.  Theatre.  Music.  Fine  Arts.  Fashion  Papers.  Miscellaneous. 
Juvenile  Papers.]  Pari  2.  Sciences.  [Medicine.  Natural  Sciences. 
Physics  and  Chemistry.  Pharmacy.  Mathematics  and  Astronoray^ 
Military  and  Naval  Sciences.  Geography.  Photography.  Architecture. 
Engineering.  Civil-Engineering.  Technology.  Agriculture.  Horti- 
culture.]    New  York.  October  1873.  8«-  22  n.  24  S. 

Bios  für  buchhändlerische  Zwecke. 

[90.]  SlOöcmeinc  fflibliogw^Jl^ie  für  Seutf^lonb.  SBo*ent«*eg  »cr= 
Set^ni^  atter  muen  (Scfd^tnungen  im  ^Ibe  ber  Siterotur.  $)«rau^dedeben 
unb  »erlegt  üon  ber  3«  6.  ©intid&^'fd^en  Sudfel^anblung  in  Seipjig.  8^.  52 
3lx,  k  V»— 1  S3.  *«.  n.  6  ajl!.  (©.  2lna.  3-  1878.  «Rt.  136.) 

Bibliographisch  gut;  aber  dass  das  Bktt  durch  die  wisscnschaftl. 
Rubricirung  an  praktischer  Brauchbai'keit  gegen  früher  gewonnen 
habe,  möchte  ich  auf  Grund  stetigen  Gebrauches  nicht  behaupten. 

[91.]  ^tietc^ni^  bec  ^üd^ex,  Sanbtarten  k.,  metd^  nom  3uU  bi$  jum 
Secember  1873  neu  erf(j^tenen  ober  ntn  aufgelegt  morben  ftnb,  mit  Angabe 
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bet  Seiten^a^,  bet  Sedeger,  bet  Steife,  Oterarifc^n  Sla^metfutiden  utib 
einer  loiftenfd^ftliii^  Ueberftd^t  ()erau^geben  unb  berlegt  \>tm  ber  3.  6. 
iC>hin(^'f(!^n  ^ucb^nblung  in  Set))iig.  9{ebft  einem  Sln^ng:  ^ie  bebeu^ 
tenbften  Grfc^nungen  bed  nieberldnbifc^  iBuci^^bel^  1873  Januar  bi$ 
S)e€ember.  SufammengeftelU  bom  nieberldnbifctot  9u(i^^nb(en>etein.  CLL 
Sortfefcunfl  1873.  S^  LXXVIII,  402  ©.  ?t.  n.  1  V^lx.   (S.  «m.  3. 
1873.  «t.  801.) 
Jeden  neuen  Band  des  vorl.  Verzeichnisses  begrüsst  man   mit 
neuer  Befriedigung,  einmal  desshalb,  weil  er  in  einer  wohlgeordneten 
üebersicht  alles  Das  vor  Augen  stellt,  was  die  Deutsche  in  so  reichem 
Maasse  schaffende  Presse  der  Litteratur  im  letztvergangenen  Halb- 
jahre von  neuem  zugeführt  hat,  und  das  andere  Mal  aus  dem  Grunde, 
weil  er  uns  wiederholt  daran  erinnert,  dass  keine  andere  Nation  eine 
gleich  treffliche  bibliographische  üebersicht  ihrer  Literaturerscheinun- 
gen  besitzt.  Die  Englischen  Jahreskataloge  sind  z.  B.  den  Hinrichs'schen 
Verzeichnissen  gegenüber  wahre  Jammergestalten. 

[92.]  !S)rei  ^pttel  über  ungar.  S3ib(iodrap^e.  Gnt^.  in  ber  Oefierretcl^'^ 
fc^en  ^u(b^nb(et'^nefponbeni.  ^igent^^um  bed  öftenetc^ifc^n  ä$u(j^nbs 
let=Sereineg.  XIV.  Sa^tfll  1873.  SBBien.  4«.  Sr.  43.  ©.  426-27,  9lr. 
44.  ©.  437-38,  3lr.  46.  ©.  459-460. 

Kurze,  aber  noch  nicht  beendigte  Bevue  der  Hilfsmittel  für  (Jn- 
garische  Bibliographie. 

[93.]  Messrs.  Longmans,  Green,  Beader  and  Dyer*s  Monthlj  List 
of  New  Books  published  in  Great  Britain.  New  Series.  No.  373. 
London.  (Leipzig,  Brockhaus.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratis.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  237.) 

Hauptsächlich  nur  f.  buchhändlerische  Zwecke  bestimmt. 

[94.]  Ä.  Monthly  List  of  New  Works  and  New  Editions,  published 
and  sold  by  Simpkin,  Marshall,  and  Co.  London.  (Leipzig,  A. 
Twietmeyer.)  4«.  Monatlich  1  Nr.  ä  V«  B-  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  325.) 

Ausschliesslich  f.  d.  buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt 

[95.]  Biographisch  Woordenboek  der  Noord-  en  Zuid-Neder- 
landsche  Letterkunde,  door  Dr.  W.  J.  A.  Huberts  en  W.  A.  Elberts, 
Leden  van  de  Maatschappij  der  Nederlandsche  Letterkunde,  en  F. 
Joz,  P.  van  den  Branden,  Adjunct-Archivaris  van  Antwerpen.  Afl. 
1.  Deventer,  van  den  Sigtenhorst.  (Gent,  Waem-Lienders.)  1873. 
gr.  8».  (Erscheint  in  Lief,  ä  48  S.  Pr.  n.  15  Gr.) 

Litterarisch  beachtenswerth,  aber  ohne  näheres  bibliograph.  In- 
teresse. Die  vorl.  1.  Lief,  reicht  von  „van  der  Aa"  bis  „de  Borchgrave." 

[96.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete  üeber- 
sicht aller  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutsch- 
land erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  Müldener, 
Secretär  der  k,  Üniv.-Bibliothek  in  Göttingen,   XXVI.  Jahrgang. 
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1.  Heft.  Januar-Juni  1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht. 
S^  38  S.  Pr.  n.  0,40  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  713.) 
Gut  und  zweckmässig  bearbeitet. 

[97.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmaceutico-chemica  et 
veterimai'ia  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Deutschland  und  im 
Auslande  neu  erschienenen  medicinisch-chirurgisch-geburtshülf- 
lichen,  pharmaceutisch-chemischen  und  veterinärwissenschaftlichen 
Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht.  XXVII. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar- Juni  1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  & 
Ruprecht.  8«.  55  S.  Pr.  n.  0,60  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  714.) 

Zweckmässig  u.  gut  zusammengestellt. 

[98.]  *  Articles  bibliographiques.  Anatomie,  Physiologie,  Chirur- 
gie; par  le  docteur  Gillette.  [Extrait  du  Bulletin  general  deThera- 
peutique  mödicale  et  chirurgicale.]  Paris,  imp.  Hennuyer.  1873. 
S^  16  S. 

Fraglich,  ob  bibliographisch;  denn  Viele  haben  sich  ganz  über- 
flüssiger Weise  gemüssigt  gefunden,  die  Bezeichnung  „bibliographisch^^ 
da  zu  gebrauchen,  wo  „litterarisch"  das  Richtige  wäre. 

[99.]  *  Bibliotheca  historico-naturalis,  physico-chemica  et  mathe- 
matica,  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland 
und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissen- 
schaften und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher.  Herausge- 
geben von  Dr.  A.  Metzger.  XXIII.  Jahrgang.  1.  Heft,  Januar- Juni 
1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8^  81  S.  Pr.  n.  0,80 
Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  717.) 

Mit  Fleiss  gesammelt  und  zweckmässig  zusammengestellt. 

[100.]  *  Bibliotheca-mechanico-technologica  oder  systematisch 
geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  Mechanik  und 
Technik  wie  der  gesammten  Bau-  und  Ingenieur- Wissenschaften  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Bücher.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  W.  Müldener.  XII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar- 
Juni  1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Ruprecht.  8®.  47  S.  Pr.  n. 
0,50  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  718.) 

Mit  bekanntem  Fleisse  gut  zusammengestellt. 

[101.]  ?)iflorif*e  Seitfd&rift  l^rgg.  »on  $. ».  ©pbcl.  »b.  XXXI.  oft.  1. 
(XVI.  Sa^ang  1874.  oft.  l.)  Sölün^en,  Olbcnbourg.  gt  8«.  @tttb. 
6.  157-235:  Sitcratutberi^t.  —  Mit  angehängter:  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  Geschichte  von  Januar  bis  Juni  1873  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Bücher.  Beson- 
derer Abdruck  aus  der  Bibliotheca  Historica  von  Dr.  W.  Mülde- 
ner. XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  1  Bl.  1—118  S.  (8.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1031.) 

Der  Litteraturbericht  ist  hauptsächlich  kritischen,  die  Mülde- 

ner'sche  „Bibliotheca"  ausschliesslich   bibliographischen   Interessen 

bestimmt. 
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[102.]  *  Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der 
gesammten  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von 
Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar- Juni  1873. 
Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht.  8^  118  S.  Pr.  n.  1,20  Mk. 
(8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  719.) 

Wie  gewöhnlich  mit  Fleiss  u.  Sorgfalt  zusammengestellt. 

[103.]  Bibliografia  Siciliana  owero  Gran  Dizionario  Bibliogr^co 
delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori  Siciliani  o 
di  Argomento  Siciliano  stampate  in  Sicilia  e  fuori  Opera  indispen- 
sabile  ai  cultori  delle  patrie  cose  non  che  ai  libri  ed  agli  amatori  di 
libri  per  Giuseppe  M.  Mira  autore  del  Manuale  teorico-pratico  di 
Bibliografia.  Pasc.  6.  Palermo,  ufficio  tipogr.  Gaudiano.  (1873.)  4®. 
S.  193-232.  Pr.  n.  10  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1033.) 

Reicht  von  „Castellana"  bis  „Cirino". 

104.]  '^  Bibliotheca  geographica  oder  systematisch  geordnete 
Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  G-ebiete 
der  gesammten  Geographie  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgege- 
ben von  Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar- Juni 
1873.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  ßuprcht.  8®.  48  S.  Pr.  n.  0,50 
Mk.^  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  721.) 

Mit  dem  gewohnten  Fleisse  bearbeitet. 

[105.]  Bibliographie  der  Alpinen  Literatur  1872-73,  zusammen- 
gestellt von  Ferdinand  von  Hellwald.  Enth.  im  Jahrbuch  des  Öster- 
reichischen Alpen- Vereines.  Bd.  IX.  (XL  Jahrgang  der  Jahres- 
publicationen  des  Vereines.)  Wien,  Gerold's  Sohn.  1873.  gr.  8®.  S. 
373-82,  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  180.) 

Enth.  „Druckwerke  und  einzelne  Aufsätze"  von  denen  Trautwein 
in  der  Zeitschrift  des  Deutschen  Alpenvereins  (S.  Anz.  J,  1873.  Nr. 
915)  eine  reichere  Zusammenstellung  gegeben  hat. 

[106.]  Führer  durch  den  Violin-Unterricht.  Ein  kritisches  pro- 
gressiv geordnetes  Eepertorium  der  instructiven,  sowie  der  Solo- 
und  Ensemble- Werke  für  Violine.  Nebst  einem  kurzgefassten  Ver- 
zeichniss  der  Bratschenliteratur  und  einem  bibliographischen  An- 
hang. Von  Albert  Tottmann.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  kl.  8®.  XI, 
312  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

Durch  dieses  Buch  wird  eine  entschiedene  Lücke  in  der  musi- 
kalischen Litteratur  ausgefüllt.  Der  Verf.  ist  der  erste ,  der  die  ge- 
summte Violin-  und  Bratschenlitteratur  •  von  der  ältesten  bis  auf  die 
neueste  Zeit  in  einem  Specialwerke  übersichtlich  zusammenstellt.  Das 
Buch  zerfallt  in  drei  Theile :  I.  Instruktive  Werke,  II.  Solomusik,  HI. 
Ensemblemusik,  und  zeichnet  sich  durch  Strenge  des  Urtheils,  wie 
durch  Beichhaltigkeit  und  gründlich  u.  genau  innegehaltene  Syste- 
matik in  Bubricirung  der  verschiedenen  Compositionen  nach  Gattungen 
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und  technischen  Schwierigkeitsgraden  in  gleichem  Maasse  aus,  so  dass 
dasselbe  sehr  bald  ein  unentbehrliches  Nachschlagebuch  nicht  nur  für 
Yiülinspieler,  sondern  überhaupt  für  alle  Musiklehrenden  u.  Lernenden 
werden  dürfte.  (Dresdner  Journal  Nr.  4.  S.  13.) 

[107.]  *  Notice  bio-bibliographique  sur  M.  Hippolyte  CocheriSy 
conserväteur  de  la  Biblioth^que  Mazarine;  par  Felix  Grelot,  avocat. 
[Extrait  du  Bibliophile  Fran9ais.]  Paris,  Bachelin-Deflorenne.  1873. 
gr.  8».  HS.  (Nur  40  Exempl,  wovon  25  auf  Holland.,  10  Vel.  u. 
5  Chin.  Pap.) 

[108.]  *  La  v^ritable  Edition  originale  des  Oeuvres  de  Meliere, 
etude  bibliographique;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile.  Paris,  Fontaine. 
1873.  kl.  8».  88  S.  (Ausgabe  auf  Holland.  Pap.) 

[109.]  Shakespear-Bibliographie  vom  Jahre  1873.  Enth.  im 
Shakespear-Museum,  Zeitschrift  für  Greschichte  und  Pflege  des 
Shakespear-Studiums  und  Shakespear-Cultus.  Organ  für  Frage  und 
Antwort,  für  Rede  und  Gegenrede  in  Shakespear-Sachen.  Ein  lite- 
rarisch-dramaturgisches Erörterungs-  und  Verständigungsblatt  für 
Shakespear-Forscher  u.  Shakespear-Freunde  hrsg.  von  M.  Moltkc. 
Bd.  T.  Nr.  9  &  10.  Leipzig.  1873.  gr.  8°.  S.  155-57. 

Enth.:  I.  Selbständige  Schriften  und  Textausgaben,  IL  Shake- 
speariana  in  Zeitschriften,  III.  Shakespeariana-Becensionen. 

[110.]  *  De  TAmadis  de  Gaule  et  de  son  influence  sur  les  moeurs 
et  la  litterature  au  XVIe  et  au  XVIIe  siöcle,  avec  une  notice- biblio- 
graphique ;  par  Eugene  Baret,  de  l'academie  de  Paris.  II.  Edition, 
revue,  corrigöe  et  angment^e.  Paris,  Didot  freres,  fils  et  Cie.  1873. 
8^  X,  234  S. 

BnchhAndler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[111.]  ^dtfcnblatt  für  ben  3)eutf(i^n  iBuc^^lftantiel  unb  bie  mit  tl^m  üer^ 
roanbten  ©efii^fti^meige.  @igentl^um  bed  $örfem}erein£;  ber  ®eutfd)en  IBuc^^ 
l^dnblet.  SSetanttDottl.  SRcbacteut:  3ul.  firau^.  XLI.  ga^tgang.   Sei^jig, 
^ird^ner  in  Somm.  4^.  Xägli^,  mit  HuSnal^me  ber  ^onn-  unb  ^efttage, 
1  9Ir.  ä  1-2  S3.  (©.  2lnj.  3.  1873,  3lx.  163.) 
Enth.  an  der  Spitze  der  einzelnen  I^ummem  Uebersichten  der 
Neuigkeiten  des  Deutschen  und  des  mit  diesem  in  Verbindung  stehen- 
den auswärtigen  Buchhandels  —  nebst  Eecensionsverzeichniss  frühe- 
rer Erscheinungen  —  sowie  monatlich  ein  alphabetisches  Gesammt- 
verzeichniss  als  besondere  Beilage.  Ausserdem  von  Zeit  zu  Zeit  auch 
Uebersichten  des  Deutschen  Musikalien-  u.  Kunsthandels. 

[112.]   ÜWagajin   für  bcn  S)cutf(^cn  SBu#anbcl.    ©crauSgcbcr   unb 
tjerantwortUd^cr  Mebactcur:  2lug.  ©Aürmann  inSei^jig.  ©y^ebition  b.  ^ucft^ 
^änblcrsJKögajinS  in  Sci^jtg.  Sey.  8^  9)lonatlld&  1  SRr. 
Dieses  mit  dem  Neujahr  —  neben  dem  hauptsächlich  den  prak- 
tischen Interessen  gewidmeten  Börsenblatte  für  den  Deutschen  Buch- 


k 


72  Litteraku*  and  Miscellen. 

handel  —  nen  ins  Leben  getretene  y,kriti8ch-instructiye^'  Monatsblatt 
hat  sich  zur  Aofgabe  gestellt:  1.  das  Verständniss  für  das  eii^nartige 
Wesen  des  Deutschen  Buchhandels  mehr  und  mehr  zu  yerbreiten  und 
tiefer  zu  begründen  —  einestheils  durch  Aufklärung  über  seine  Ge- 
schichte, seine  Institutionen  und  Leistungen  in  productiver  wie  com- 
mercieller  Beziehung,  andemtheils  durch  vergleichende  Darstellung 
des  ausländ.  Buchhandels;  2.  eine  Quelle  der  Bechtsaufklänmg  zu 
werden,  insbesondere  über  die  Geschäftsusancen  und  das  Yerhältniss 
zwischen  Autor  und  Verleger  (Verlagsvertrag) ;  3.  den  ßuchhandel 
der  Oeffentlichkeitundder  übrigen  Presse  gegenüber  fachjoumalistisch 
zu  vertreten.  Yergl.  Börsenbl.  f.  d.  Deutschen  BuchhandeL  1873. 
Nr.  289.  S.  4700,  Nr.  291.  S.  4727-29  u.  Nr.  299.  S.  4842-43. 

[113.]  Oefterretc^ifci^  SSud^^änbler-Sonefponbenj.  ^igent^um  besS  öfter- 
reic^ifd^en  SBu^dnbier^^ehteS.  Setanttooräid^  Stebacteur:  %  d,  ^fd^. 
XV.  So^tgang.  SEBien,  gif*cr  &  6o.  4^  SBö*cntK*  l  Mr.  ä  c.  1  S. 
$r.  12  m  (©.  %ni  3.  1873.  9Ir.  164.) 

Enth.  eine  durch  alle  Nummern  laufende  bibliograph.  üebersicht 
der  Neuigkeiten  des  gesammten  Oesterreichischen  Buch-,  Musikalien- 
und  Kunsthandels,  die  in  Verbindung  mit  dem  halbjährlich  dazu  er- 
scheinenden Inhaltsverzeichnisse  die  einzige  zuverlässige  Quelle  für 
möglichst  vollständige  Eenntniss  der  Litteratur  des  Kaiserreiches 
bildet.  Ausserdem  finden  sich  in  den  Bll.  auch  üebersichten  der  auf 
Oesterreich  bezüglichen  Novitäten  des  auswärtigen  Buch-  und  Eunst- 
handels. 

[114.]  No.  27.  Catalogus  van  oude  en  nieuwe  Boeken  voorjian- 

den  bij  J.  L.  Beijers,  Utrecht.  —  Nederlandsche  Taal-  en  Letier- 

kunde,  Engeische  Taal-  en  Letterkunde.  1873.  gr.  8®.  1  Bl.  90  S. 

1543  Nrr. 

Das  Englische  bildet  einen  ganz  untergeordneten  Bestandtheil 

des  Kataluges.  Das  Holländische  ist  das  bei  Weitem  Zahlreichere  und 

Werthvollere. 

[115.]  Nr.  22.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Eduard  Besold  Üniversitäts-Buchhandlung  in  Erlangen.  —  Alt- 
classische  Phüologie.  gr.  8^.  1  Bl.  58  S.  2068  Nrr. 

Besonders  reichhaltig  an  alten  Olassikem,  deren  Verzeichniss 
über  die  Hälfte  des  vorl.  Heftes  füllt. 

[116.]  lUustrirter  Weihnachts-Catalog.  Prachtwerke  u.  Kunst- 
blätter aus  Friedr.  Bruckmann's  Verlag  in  München  und  Berlin. 
[Weihnachten  1873.]  Leipzig,  Druck  von  Bär  &  Hermann,  gr.  8®. 
2  Bll.  72  S. 

Catalogue  of  Fred.  Bruckmann's  Publications  including  high-class 
lUustrated  Gift  Books,  Photographs,  Engravings,  etc.  etc.  London 
1874.  gr.  8«.  30  S. 

Mag  auch  der  grössere^  aus  reinen  Kunstblättern  bestehende 
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Theil  des  berühmten  Br.'schen  Verlages  nicht  in  den  Bereich  des 
Anz/s  gehören,  so  kann  derselbe  doch  nicht  unterlassen,  des  vorl.  ele- 
gant ausgestatteten  Verlagskataloges  um  der  darin  enthaltenen  Gallerie- 
werke  willen,  die  zu  Deutschen  Classikem  in  naher  Beziehung  stehen, 
hier  Erwähnung  zu  thun,  und  die  Bibliophilen  darauf  aufmerksam  zu 
machen. 

[117.]  No.  394.-96.  Antiquarisches  Bücherlager  von  KirchhoflP 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Geschichte.  I-III.  (Vermischtes.  Allge- 
meine Geschichte.  Hülfswissenschaften.  —  Das  Deutsche  Reich 
und  die  früheren  Beichslande.  —  Die  ausserdeutschen  und  ausser- 
europäischen  Länder.)  Januar.  8®.  1  Bl.  34  S.;  2B11.  48S.; 
1  Bl.  66  S.  Zusammen  4568  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1094.) 
No.  397  desgl.  —  Militärwissenschafben.  Kriegsmarine,  Schiffs- 
bau und  Nautik.  Januar.  8^  1  Bl.  26  S.  835  Nrr. 

Den  seitherigen  Lesern  des  Anz.'s  genügt  es  wohl,  dass  zur  Em- 
pfehlung der  vorl.  Antiquarkataloge  auf  Das  kurz  hingewiesen  wird, 
was  der  Anz.  in  Bezug  auf  den  Gehalt  und  die  Eedaktion  der  K. 'sehen 
Kataloge  in  rühmender  Weise  wiederholt  auszusprechen  Gelegenheit 
u.  Anlass  gehabt  hat. 

[1 1 8.]  Katalog  CXX.  —  Catalogue  de  Livres  de  Linguistique.  Ver- 
zeichniss  einer  Sammlung  von  Büchern  vorräthig  bei  S.  Calvary  & 
Co.  Special-Geschäft  für  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Ber- 
lin. 8«.  62  S. 

Ein  interessanter  Katalog  ausgewählter  Schriften  aus  dem  Berei- 
che der  Orientalia  und  Sprachwissenschaft. 

[119.]  Göthe-  u.  Schiller-Literatur.  Literatur-  und  Gelehrten- 
geschichte, AltteutscheXiteratur,  Volkspoesie,  Volksdialekte,  Volks- 
sagen, Volksmärchen  und  Humoristica,  vorräthig  bei  Eduard  Fisch- 
haber in  Reutlingen.  (1873.)  kl.  8^  16  S. 

Meist  neuere  Litteratur. 

[120.]  Antiquarischer  Catalog  No.  VHL  Praktische  Theologie, 
Hauptsächlich  katholische  Literatur.  Aus  dem  Lager  von  Heinrich 
Killinger  &  Comp.  Verlagshandlung  mit  Antiquariat  in  Wies- 
baden [jetzt  Richter  &  Harrassowitz  in  Leipzig].  (1873.)  8®. 
1  Tit.  —  u.  34  S.  1010  Nrr.  (S.  unten  Nr.  139.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[121.]  109.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Evangelische  Theologie.  (1873.)  8®.  1  Bl. 
53  S.  1580  Nrr.  —  110  desgl.  Orientalia.  (1874.)  8«.  1  Bl.  16 
S.  496  Nrr.  (S.  oben  Nr.  30.) 

Fast  durchaus  Deutsche  Litteratur. 

[122.]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.  251. 
8^  1  Bl.  94  S.  Üeber  2400  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  942.) 
Enth. :  Kunstgeschichte;  Culturgeschichte,  Mythologie,  Alterthü- 
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mer,  Bitierwesen,  Frauen  etc.;  Handwerk  u.  Handel;  Volkslieder, 
Sagen,  Sprichwörter  u.  dergL;  Musik  u.  Theater;  Litterargeschichte, 
Bibliographie, Bttchdruckerkunstu.  Buchhandel;  älteren,  neuere  Deut- 
sche Litteratur;  Engl.,  Holland.,  Franz.  (Faceties),  Italien.,  Span.  u. 
Portug.  Litteratur;  Curiosa  u.  Vermischtes. 

[133.]  Hundertster  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
M.  Lempertz  in  Bonn.  L  Abtheilung.  —  Auswahl  von  werthvollen, 
grösseren  und  seltenen  Werken  aus  den  Gebieten  der  Bibliographie, 
Buchdruckerei ,  Buchhandel,  Encyclopädie ,  Wörterbücher»  Zeit- 
schriften, Sammelwerke,  Theologie,  Kirchenrecht,  Philosophie,  Päda- 
gogik, Sprachwissenschaft,  Kunst  etc.  gr.  8^.  1  Bl.  146  S.  3544  Nrr, 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1057.) 

Recht  beachtenswerth  und  insbesondere  um  einzelner  Partien 
willen  (z.  B.  Hutteniana)  schätzbar. 

[1 24.]  5.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  Hein- 
rich Lesser  Antiquariat  und  Buchhandlung  in  Breslau.  —  Zur 
Cultur-  und  Sittengeschichte.  Curiosa.  Erotica.  Schriften  för 
und  gegen  die  Frauen  und  die  Ehe.  Preimauerei.  Spiele.  8<*.  1  Bl. 
16  S.  497  Nrr.  (S.  oben  Nr.  54.) 

Von  vielem  Interesse. 

[125.]  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  (xebiete  der  Sprach- 
und  Literaturwissenschaft,  welche  in  der  Buch-  und  Antiquariats- 
handlung von  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiqua- 
risches Verzeichniss  No.  89.)  8®.  1  Bl.  66  S.  1946  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  944.) 

Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der 
Geschichte  und  ihrer  Hilfswissenschaften  (mit  Ausnahme  Deutsch- 
lands und  der  Schweiz),  welche  ebendaselbst  vorräthig  sind.  (An- 
tiquarisches Verzeichniss  Nr.  90.)  8«.  1  BL  114  S.  3025  Nrr. 

Nach  Inhalt  und  Bedaktion  gleich  beachtenswerth,  wie  alle  L.-  & 
Frischen  Antiquarkataloge. 

[136.]  No.  139.  Catalogue  de  Livres  imprimes  dans  les  Possessions 
Neerlandaises  aux  Indes-Orientales,  en  vente  chez  Mai-tinus  Nijhoff 
ä  la  Haye.  Decembre  1873.  8^  1  Bl.  17  S.  297  Nrr.  (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  1062.) 

Für  Kunde  der  Holland.  Besitzungen  von  Interesse. 

[127.]  No.  37.  A  Miscellaneous  Catalogue  of  Valuable,  Bare,  and 
Gurions  Books,  offered  for  Cash  by  Bemard  Quaritch.  London.  1873. 
gr.  8«.  196  S. 

Man  ist  daran  gewöhnt,  den  Inhalt  von  dergl.  Miscellan- Antiquar- 
katalogen auf  dem  Titel  als  werthvoll,  selten  und  interessant  bezeich- 
net und  angepriesen  zu  sehen,  und  hinterher  zu  finden,  dass  man  es  in 
solchen  Katalogen  mit  ganz  gewöhnlichen  Antiquarartikeln  zu  thun 
habe.  Dies  ist  indessen  in  dem  vorl.  Kataloge  keineswegs  der  Fall. 
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Enthält  auch  derselbe  nicht  durchweg  Bücher,  die  hinsichtlich  ihres 
wissenschaftl.  Werthes  und  ihrer  Seltenheit  den  Werken  ersten  Banges 
beigezählt  zu  werden  pflegen,  so  findet  sich  ddch  im  Kataloge  aus- 
schliesslich Ausgewählteres  und  im  Handelsverkehre  seltener  Vor- 
kommendes (worunter  namentlich  die  Natur-  und  verwandten  Wissen- 
schaften, Geschichte  und  Kunst,  reich  vertreten  sind)  verzeichnet.  Für 
Bibliophilen  und  Bibliographen  von  speciellem  Interesse  ist  unter  An- 
derem eine  Suite  der  geschätzten  pibdin'schen  Werke. 

[128.]  35crIag§=5^otalog  ber  Söeibmannfd&en  SJuci^lfianblung  in  ^Berlin. 
Januar.  8.  55  6. 

Neue  mit  Preisangaben  in  Mk.  u.  Pf.  versehene  Ausgabe. 

[t29.]  B.  Westermann  &  Co's  German  Bookseilers  New -York 
General  Catalogue  A  List  of  their  stock  of  German  and  Foreign  Mis- 
cellaneous  Bocks,  Works  of  Art,  Maps  and  Atlases.  A.  u.  d.  Tit.: 
Allgemeines  Verzeichniss  von  Deutschen  etc.  Büchern,  Kunstwerken, 
Atlanten  etc  ,  vorräthig  bei  B.  Westermann  &  Co.,  Deutsche  Buch- 
handlung New- York.  Zugleich  ein  praktischer  Wegweiser  in  der 
Deutschen  Literatur.  8<>.  2  Bll.  78  S. 

Die  verdienstliche  Thätigkeit,  welche^  die  Firma  bereits  seit  einer 
langen  Reihe  von  Jahren  der  Ausbreitung  der  Deutschen  Litteratur  ge- 
widmet hat ,  und  durch  die  Herausgabe  eines  dazu  eigens  bestimmten 
monatlichen  „Literary  Bulletin.  A  List  of  New  Publications  just  recei- 
ved  by  stearaer  from  Germany**  (XXI.  Year  1873)  fortdauernd  be- 
kundet, hat  im  vorl.  Kataloge  einen  neuen  Ausdruck  erhalten.  In  dem- 
selben findet  sich  eine  recht  zweckmässig  und  verständig  getroffene 
Auswahl  des  Besseren  und  Empfehlenswertheren  aus  der  neuesten 
Deutschen  Litteratur  zum  Gebrauche  eines  jeden  Gebildeten  verzeichnet. 

Bibliothekenknnde. 

[130.]  *  Bericht  über  die  Curtius  Handschriften  des  ungarischen 
Nationalmuseums.  Von  Dr.  Michael  Bing.  Pest,  Aigner.  1873.  4^. 
19  S.  Pr.  60  kr. 

[131.]  "^k  ©lodenbonSbibcl  ju  SBoIfenbüttcI  t)on  Dr.  0.  r>,  i&cincmann. 
ent](>.  tn  ber  Beilage  jum  S3raunfd^»ciger  Xagcblatt  1873.  gol.  SRr.  251. 

Betr.  die  kostbare,  ursprünglich  für  einen  Fürsten  des  Wettin'- 
schen  Hauses  geschriebene  und  von  „Nicklas  Glockendon  Iluminist  zu 
Nurenberg"  gemalte  Handschrift  des  Luther.  Neuen  Testamentes ,  die 
vermuthlich  vom  Kaiser  Karl  V.  während  des  Schmalkaldischen  Krieges 
erbeutet  und  nach  Prag  gebracht  worden,  später  bei  der  Erstürmung 
der  Kleinseite  durch  Königsmark  den  Schweden  in  die  Hände  gefallen, 
und  als  Beutestück  in  den  Besitz  des  Schwed.  Oberst  Gh.  v.  Kannen- 
berg gekommen,  von  diesem  wieder  —  ungewiss,  ob  dui'ch  Kauf, 
Schenkung  oder  Erbgaug  —  an  den  Schwed.  Präsidenten  Baron  A.  v. 
Erskina  zu  Bremen  gelangt,  und  von  diesem  endlich,  durch  Vermittelung 
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eines  gewissen  A.  G.  Schwertfeger,  an  den  Herzog  Ferdinand  Albrechi 
von  Beyern  f&r  den  geringen  Preis  von  200  Thlr.  verkauft  worden  war. 

[132.]  Catalogne  m^thodiqae  de  la  Biblioth^ue  commonale  de 
la  ville  d*Amiens;  par  J.  Garnier,  conservateur  de  la  biblioth^ue. 
Polygraphie,  Histoire  litt^raire,  Bibliographie.  Amiens,  imp.  Tvert. 
1873.  8^.  VII,  255  S. 

[133.]  *  Catalogne  des  Imprimes  de  laBiblioth^que  d* Angers;  par 
Albert  Lemarchand,  biblioth^caire  en  chef.  Histoire.  2  Vols.  Angers, 
imp.  Lachöse,  Belleuvre  et  Dolbeau.  1871.  8^.  XXIII,  920  S. 

[134.]  Bibliothöque  du  Chateau  d*H6ry.  —  Part  I.  Catalogne 
d*une  OoUection  de  Livres  precieux  reli^s  en  maroquin  provenant  en 
partie  de  la  Bibliotheque  du  Duc  de  La  Yalliöre  et  d*antres  Collec- 
tions  celöbres  du  XVnie  siöcle  Dessins  et  Gravures  dont  la  vente 
se  fera  le  21  janvier.  —  Part  II.  Catalogne  d'une  belle  Collection 
de  Livres  anciens  et  modernes  dont  la  vente  se  fera  le  12  janvier. 
Paris,  Tross.  8».  36  S.  &  1  BL  47  S.  Zusammen  589  Nrr. 

Eine  Fundgrube  fftr  Bibliophilen. 

[135.]  *  Catalogus  Codicum  Orientalium  Bibliothecae  Academiae 
Lugduno  Batavae  auctore  M.  J.  de  Goeje.  Vol.  V.  Lugd.  Bat.,  Brill. 
gr.  8^  VII,  328  S.  Pr.  7,70  Mk.  (S.  Anz.  1866.  Nr.  754.) 

PriTatbibllotheken. 

[136.]  Verzeichniss  der  von  den  Geh.  Ober-Regierungsrath  Dr. 
Brüggcmann  in  Berlin,  Cabinetsrath  Dr.  Joh.  Brandis  in  Berlin, 
Gymnasial-Oberlehrer  Th.  Stumpf  in  Coblenz  nachgelassenen  Biblio- 
theken vorzüglich  reichhaltig  im  Gebiete  der  Theologie,  Philologie, 
Geschichte,  Jurisprudenz  und  Literatur,  welche  den  19.  Januar  von 
Matthias  Lempertz  in  Bonn  versteigert  werden.  8^.  1  Bl.  86  S. 
2846  Nrr. 

Mehr  neuere  als  ältere  Litteratur. 

[137.]  Verzeichniss  der  von  Hauptmann  Forell  in  Wiesbaden  und 
Magistratsrath  Weberin  Aschaffenburg  nachgelassenen  Bibliotheken, 
nebst  anderen  werthvollen  Sammlungen  von  Büchern  und  Kupfer- 
werken aus  allen  Wissenschaften ,  worunter  auch  ein  Theil  der  von 
Dr.  Lotichius  in  Italien  gesammelten  Bibliothek,  welche  den  2.  Februar 
von  Isaac  St.  Groar  in  Frankfurt  am  Main  öffentlich  versteigert  wer- 
den sollen.  8«.  1  Bl.  110  S.  2057  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Historisches  und  nächstdem  Belletristisches; 
sonst  aus  verschiedenen  Wissenschafbsfachern. 

[138.]  III.  Catalogne  des  Collections  etendues  Historiques  et 
Artistiques  formees  et  dölaissees  par  feu  J.  T.  Bodel  Nijenhuis, 
Proprietaire  de  la  celebre  maison  de  librairie  S.  et  J.  Luchtmans  ä 
Leide.  —  Premiere  Division.  Bibliotheque.  S.Partie:  Histoire 
Litteraire  et  des  Savants,  Bibliographie.  Histoire  de  Tlmprimerie 
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et  de  la  Librairie,  renfermant  la  coUection  süperbe  de  1400  Por- 
traits,  etc.  d'Iraprimeurs^  ThMogie,  Sciences  et  Belles-Lettres.  & 
Seconde  Didsion.   Portraits  ^trangers.  Estampes.  Livres 
d'Art.  3.  Partie:  Portr.  de  Thöolog.,  Pontes,  Peintres,  Marins,  etc. 
Planches  historiques  et  pittoresques.   Gravures  et  Livres  sur  les 
Beaux-Arts.  La  vente  se  fera  26  Janvier  ä  Leide  &  2  F^vrier  ä 
Amsterdam  par  les  Libraires  E.  J.  Brill  &  Prederik  Muller.  gr.  8^. 
2  Bll.  145—252  S.  2569—4582  Nrr.  mit  2  Taf.   „Specimen  de 
quelques  Stereotypes"  &   1  Bl.   113  S.    2440  Nrr.   (S.  Anz.  J. 
1873.  Nr.  987.) 
Bei  der  Ausführlichkeit,  mit  der  die  Titel  der  beiden  vorl.  Kataloge 
mitgetheilt  sind,  ist  es  wohl  nicht  erforderlich,  auf  den  selten  vor- 
kommenden Beichthum  det  in  den  Katalogen  verzeichneten  Sammlungen 
noch  weiter  aufmerksam  zu  machen. 

[139.]  Antiquarischer  Catalog  No.  VIL  Systematische  Theologie. 
Aus  dem  Lager  von  Heinrich  Killinger  &  Comp.  Verlagshandlung 
mit  Antiquariat  in  Wiesbaden  [jetzt  Bichter  &  Harrassowitz  in 
Leipzig].  Vorzugsweise  die  Bibliothek  des  Oberstudienraths  Dr. 
K.  D.  Hassler  in  Ulm,  kgl.  württ.  Landes- Alterthümer-Conservators 
etc.  V.  Abtheilung.  (1873.)  8».  1  Bl.  33  S.  961  Nrr.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  576.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[140.]  Nr.  37.  Verzeichniss  von  Adalbert  Bente*s  Antiquariat  in 
Göttingen.  —  L  Griechische  und  lateinische  Classiker.  IL  Alt- 
classische  Philologie.  (Bibliothek  weil.  Gymnasial  -  Direktors  Dr. 
Karl  Volckmar  in  Aurich.)  1873.  8<>.  1  Bl.  26  S.  1391  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  58.) 

Grösserentheils  neuere  Litteratnr. 

[14L)  No.  398 — 401.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.   —  Beschreibende  Naturwissenschaften. 
I-IV.  zum  Theil  fius  der  Bibliothek  des  Prof.  Franz  ünger  in  Gratz. 
Januar.    8«.   1  Bl.  18  S.;  1  Bl.  30  S.;  2  Bll.   24  S.;  1  Bl.  26  S. 
Zusammen  3295  Nrr.  (S.  oben  Nr.  117.) 
Enth.  eine  gewählte  nnd  gut, verzeichnete  Sammlung  von  meist 
neueren  Schriften  aus  den  Fächern:  I.  Literärgeschichte,  Zeitschriften, 
Vermischtes,  Schöpfungs-Geschichte;  II.  Zoologie;  III.  Botanik;  IV. 
Mineralogie,  Geologie,  Palaeontologie,  Bergbau  und  Hüttenkunde. 

Abdrttcke  aus  BibL-Handsclirilleii« 

[142.]  *  Kitäb  al-Fihrist  mit  Anmerkungen  herausgegeben  von 
Gustav  Flügel.  Nach  dessen  Tode  besorgt  von  Dr.  Job.  Bödiger  u. 
Dr.  Aug.  Müller.  Zwei  Bände.  Mit  Unterstützung  der  Deutschen 
Morgenland.  Gesellschaft.  Leipzig,  Vogel.  1871-72.  4<>.  XXII, 
361,43  &  VIII,  278  S.  Pr.  28  Thlr. 
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Aus  Pariser,  Wiener  und  Leydener  Handschriften.  Vgl.  hierüber 
Literar.  Centralbl.  1874.  Nr.  1.  Sp.  14  - 15. 

[143.]  Johannes  Herrgotts  Libellus  de  virtnte  colonda.  Nebst 
einigen  Hriefen  und  Reden  von  ihm  und  an  ihn.  Nach  der  Greifs- 
walder  Handschrift  (Mss.  Lat.  Pol.  15)  herausgegeben  von  Herr- 
mann Müller.  Entb.  im  Archiv  für  Litteraturgeschichte  hrsg.  von 
Fr.  Schnorr  v.  Carolsfeld.  Bd.  Hl.  Hft.  3.  Leipzig,  Teubner.  1873. 
gr.  S^.  S.  289—323.  (Schluss  von  Anz.  J.  1873.  Nr.  1105.) 

[144.]  *  Michael  Neander's  Bericht  vom  Kloster  Ilfeldt.  Ein  Bei- 
trag zur  Geschichte  des  XVI.  Jahrhunderts.  Nach  den  Handschriften 
des  Stiftsarchivs  zu  Ilfeld  herausgegeben  von  Dr.  ß.  Bouterwek. 
üottingen,  Peppmüller.  1873.  4».  47  S.  Pr.  18  Gr. 

Nach  Neander's  Niederschrift  v.  J.  1589.  Vgl.  Litter.  Centralbl. 
1874.  Nr.  3.  Sp.  71. 

[145.]  PaniiQtnik  Podiozy  odbytej  Roku  1G61  — 1663  po  Anstr3i. 
Wloszoch  i  Francyi,  Z  rgkopismu  Biblioteki  Kornickiej  wydal  Z.  C. 
Toruö,  Nakl.  Wydawcy.   kl.  8«.   64  S. 

Der  Bibliothekar  L.  Celachowski  hat  im  vorl.  Büchelchen  aus  einer 
Handschrift  derDzialynskischen  Bibliothek  inKumik  die  ßoise-Notizen 
eines,  wie  er  mit  ziemlicher  Wahi'scheinlichkeit  annehmen  zu  dürfen 
glaubt,  Polnischen  Edelmanns  aus  der  Umgegend  von  Pleschen  (Gross- 
Polen),  Namens  Albert  (Woiciech)  Radolinski,  Sohnes  eines  Castellans 
vo»  Krzywin,  mitgetheilt.  Diese,  wennschon  kurzen,  doch  charakteri- 
stischen Notizen  geben  über  Breslau,  Olau,  Neisse,  Wien,  Baden  (?), 
Neustadt,  Graz,  Laibach,  Görz,  Palmanova,  Venedig,  Padua,  Ferrara, 
Pologna,  Anöona,  Poligno,  Assisi,  Montefalcono,  Castelnuovo,  Rom, 
Velletri,  Terracina,  Gaeta,  Neapel  und  Umgegend ,  Frascati,  Tivoli, 
Florenz,  Mailand,  Turin,  Lyon,  Orleans  Nachricht.  In  Betreff Venedig's 
und  Rom's  enthält  das  Eeisetagebuch  eine  etwas  längere  Beschreibung 
mit  interessanten  Details.  Leider  igt  die  Handschrift  unvollendet  ge- 
blieben; denn  in  Paris  angekommen,  hat  der  Verf.  seine  Beisenotizen 
nicht  weitta*  fortgeführt.  —  In  Betracht,  dass  Reisen  durch  Europa  in 
der  Polnischen  Litteratur  nicht  sehr  zahlreich  sind,  darf  die  vorl. 
Publikation  als  eine  recht  schätzbare  bezeichnet  .werden. 

J.  J.  V.  Kraszewski. 
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[146.1  Ans  Breslau. 

ist  die  werthvoUe  und  insbesondere  im  Fache  der  Anatomie  reichhaltige 
Bibliothek  des  vei*storbenen  Geh.  Medicinalraths  Professor  Pr.  H.  C. 
L.  Barkow,  Verf.'s  des  grossen  Werkes  über  die  comparative  Morpho- 
logie des  Menschen  und  der  menschenähnlichen  Thiere,  durch  Kauf  in 
den  Besitz  von  Heinrich  Lesser's  Antiquariat  und  Buchhandlung  über- 
gegangen. Der  Katalog  dieser  interessanten  Sammlung  soll  im  Laufe 
der  nächsten  Monate  zur  Veröffentlichung  kommen. 
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[147.]    Ans  Dresden 

ist  der  als  Schulmann  und  insbesondere  auf  dem  Gebiete  der  Virgil- 
litteratur  hochverdiente  Gelehrte  Georg  Philipp  Eberhard  Wagner, 
Conrector  eraer.  der  Kreuzschule  (geb.  19.  März  1794  in  Schönbrunn 
b.  Wolkenstein),  im  nahezu  vollendeten  80.  Lebensjahre  am  20.  De- 
cember  1 873  gestorben.  Seine  im  Fache  der  alten  klassischen  Littera- 
tur reichhaltige  und  schätzbare  Bibliothek  war  bereits  vor  bald  zwei  De- 
cennien  (1856)  öffentlich  versteigert  worden.  S.  Anz.  J.  1856.  Nr.  555. 

[148.]  Aus  lieipzig 

hat  Professor  Dr.  Fr.  Zamcke  folg.  Aufruf  und  Bitte  veröffentlicbt: 
„Im  Serapeum  Jahrg.  1847  erwähnt  P.  A.  Budik,  damals  Bibliothekar 
in  Klagenfurt  (f  1 858),  ein  in  Leipzig  1598  gedrucktes  Dramades  Justus 
Placidius  unter  dem  Titel:  Infelix  prudentia.  Trotz  wiederholter  Be- 
mühungen ist  es  mir  nicht  gelungen,  ein  Exemplar  desselben  zu  Ge- 
sicht zu  bekommen,  und  ich  erlaube  mii  daher  die  Bitte  auszusprechen, 
dass ,  wenn  Jemand  von  dem  Vorhandensein  eines  Exemplars  jenes 
Werkes  Kunde  haben  sollte,  er  so  freundlich  sein  wolle,  mich  davon 
in  Kenntniss  zu  setzen."  (Literar.  Centralbl.  Nr.  3.  Sp.  94.) 

[149.]  Ans  liemberg 

hat  Dr.  Wl.  Wislocki  im  „Przewodnik  naukowy  i  literacki"  (ßok  II. 
1874.  Tom.  L  Hft.  1.  S.  74—80),  dem  Beiblatte  der  amtlichen  Galizi- 
schen  „Gazety  Lwowskiej",  eine  längere  Kritik  von  der  im  Anz.  J.  1873. 
Nr.  797  erwähnten  Schrift  Siennicki's  „De  Typographia  in  Claro  Monte 
Czenstochoviensi  Librisque  in  ejusdem  Officina  impressis"  veröffent- 
licht, und  einige  Zusätze  dazu  gegeben.  Der  Behauptung  Siennicki's 
gegenüber,  dass  in  Gzenstochau  bereits  1628  die  Buchdruckerkunst  in 
Ausübung  gewesen  sei,  sucht  vielmehr  Wistocki  zu  beweisen,  dass  dort 
eine  Buchdruckerei  erst  1692  (d.  Jahre  des  Königl.  Privilegiums)  be- 
gründet worden;  die  von  Siennicki  der  Czenstochaner  Offizin  zuge- 
wiesenen Drucke  aus  den  J.  1628 — 92  seien  lediglich  Krakauer  Ei- 
ezugnisse.  Gegen  diese  Beweisführung  habe  ich  keinen  Grund  etwas 
einzuwenden;  wohl  aber  möchte  ich  dem  Ansprüche  Wisiocki's  gegen- 
über, dass  dem  Siennlcki'schen  Werkchen  aller  und  jeder  bibliographi- 
sche Werth  abgehe,  an  meinem  über  dasselbe  abgegebenen  Urtheile, 
„dass  es  vom  Verf.,  soweit  seine  Mittel  dazu  ausgereicht 
haben,  mit  anerkennenswerther  bibliographischer  Genauigkeit  zu- 
sammengestellt worden  sei,"  auch  femer  festhalten.       J.  Petzhol  dt. 

[150]  Ans  littttich. 

ist  am  1.  December  1873  der  gelehrte  P.  Augustin  de  Backer  vom 
Orden  Jesu  (geb.  1809  in  Antwerpen),  Mitherausgeber  der  grossen 
und  litterarisch  wichtigen  ,3iblioth^que  des  Ecrivains  de  la  Compagnie 
de  Jesus"  (s.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliogr.  S.  164—65),  im  CoUege 
Saint-Servais  plötzlich  gestorben.  Die  von  ihm  in  neuerer  Zeit  unter- 


so  Litteraiur  ond  Miscellen. 

nommene  neue  Bearbeitung  der  „Bibliographie  de  la  Oompagrnie  de 
Jesus,**  wovon  nahezu  drei  Bände  im  Drucke  beendigt  sind,  wird  durch 
seinen  Tod  keine  Störung  erleiden. 

(Polybiblion  VI.  Annee  1873.  Tom.  X.  Livr.  6.  S.  340.) 

[151.]    Ans  Rom 

berichtet  die  Augsburger  Allgemeine  Zeitung  1873.  Nr.  355.  S.  5460, 
dass  von  Seiten  der  zur  Fürsorge  für  die  Bücherbestände  der  aufge- 
hobenen Klöster  bestellten  Commission  vorgeschlagen  worden  ist,  „das 
vorhandene  Material  in  vier  grosse  Öffentliche  Bibliotheken  zu  ver- 
theilen:  in  die  Casanatense,  die  Angelica,  die  Vallicelliana ,  die  vierte 
soll  im  neuen  Stadtquartier  des  Bione  Monti  erbaut  werden.  Etwa  eine 
halbe  Million  Bände  und  Manuscripte  ist  zu  den  vorhandenen  aus  30 
Elosterbüchereien  zur  Aufstellung  und  Benutzung  hinzugekommen. 
Die  Verwaltung  soll  in  Zukunft  Männern  von  bibliographischem  Buf 
anvertraut  werden."  Dann  werde  es  für  die  Benutzung  auch  nicht  mehr 
wie  flüher  nöthig  sein,  eine  geschriebene  Licenz  des  hoch  würdigsten 
pater  magister  sacri  palatii  oder  sonst  einer  Autorität  des  Domini- 
kanerordens vorzuzeigen,  um  das  Exequatur  für  die  Einsicht  eines  auf 
den  Index  gesetzten  Buches  zu  erhalten. 

[152.1  Ans  Wttrzlinrg 

ist  der  Oberbibliothekar  der  Königl.  Universität  Dr.  Anton  Buland 
(geb.  25.  November  1799),  Abgeordneter  der  Baj^erischen  Stände- 
kammer, am  8.  Januar  an  der  Cholera  in  München  gestorben.  Leider 
hat  es  der  Zufall  gefügt,  dass  ich  mit  dem  Verstorbenen  wiederholt  in 
Zwiespalt  gekommen  bin.  In  Bezug  darauf  schrieb  mir  Euland  im  J.  1870: 
„Indem  ich  es  als  eine  Ironie  des  Schicksals  betrachte,  in  solche  Feder- 
kämpfe, die  mir  herzlich  zuwider  sind,  wider  Willen  gezogen  zu  werden, 
hindert  mich  solches  nicht,  den  Wunsch  auszusprechen,  es  möge  sich  auch 
einmal  die  Gelegenheit  eines  freundlicheren  wechselseitigen  Begegnens 
finden,  als  sonderbarerweise  das  seitherige  sich  gestaltetete/*  Ruland^s 
Wunsch  ist  seitdem  in  Erfüllung  gegangen.  Als  freundliche  Erinnerung 
an  den  Verstorbenen  besitze  ich  von  seiner  Hand  einen  mit  grösster 
Bereitwilligkeit  gewährten  Beitrag  zu  meinem  Adressbuche  Deutscher 
Bibliotheken.  J.  Petz  hol  dt. 


Dresden,  Drnck  von  Joh.  Pässlar. 


NEUER  ANZEIGER 

für 

Bibliographie  nid  Bibliothekwissenschaft. 
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MArz. 


Inhalt: 


1874. 


Oberbibliothekar  Oberstudienrath  Dr.  v.  Stalin  in  Stattgart.  —  Die  Abthei- 
Inng.  der  „Bussica"  in  der  Kaiserlich  öffentlichen  Bibliothek  in  St.  Peters- 
burj^.  —  Aus  dem  Kreise  Italienischer  Verlagskataloge.  —  Die  Yokal- 
una  Instrumental-Musik  aus  der  Zeit  des  Deutsch-Französischen  Krieges 
1870/71.  (Forts.)  — -  Litteratur  und  Miscellen.  —  Allgemeine  Bibliographie. 


[153.]    Oberbibliothekar  Oberstudieiirath  Dr.  y.  Stalin 

in  Stuttgart. 

Im  August  1873  ist,  wie  sich  im  Anz.**")  bereits  erwähnt  findet, 
der  Oberbibliothekar  der  Königlich  öffentlichen  Bibliothek  in  Stuttgart, 
Oberstudienrath  Dr.  v.  Stalin,  nach  kaum  erst  zurückgelegtem  68. 
Lebensjahre  gestorben.  Die  „Schwäbische  Kronik,  des  Schwäbischen 
Merkurs  zweite  Abtheilung"**),  hat  dem  Verstorbenen  in  Betracht, 
dass  t,da8  im  Dienste  der  Wissenschaft  dem  Vaterlande  gewidmete 
Leben  eines  Mannes,  der  sich  sowohl  durch  geistige  Begabung,  als 
durch  aufopfernde  Treue  in  seinem  Berufe  auszeichnete,  wohl  in  ihren 
Blättern  geschildert  zu  werden  verdiene'S  einen  längeren  Nekrolog  ge- 
widmet, aus  dem  ich  mir  das  Wesentliche  hier  mitzutheilen  erlaube. 

Christoph  Friedrich  v.  Stalin  ist  den  4.  August  1805  zu  Calw 
geboren  als  ältester  Sohn  des  dortigen  Kauftnanns  Jakob  Friedrich 
Stalin;  seine  Mutter  war  eine  Tochter  von  Christoph  Martin  Dörten- 
bach,  dem  Nachkommen  einer  seit  lange  in  Calw  blühenden  Familie. 
In  Uebereinstimmung  mit  der  in  dieser  Stadt  seit  Jahrhunderten  hei- 
mischen religiösen  Richtung  erzogen  die  Aeltem  ihre  Kinder  in  acht 
gottesfßrchtiger  Weise;  da  aber  die  Zeit  des  Vaters  durch  seinen  Be- 
ruf vielfach  in  Anspruch  genommen  wurde,  so  war  es  vomämlich  die 
fQr  das  Wohl  ihrer  Kinder  emsig  und  treu  besorgte  Mutter,  welche  die 
Erziehung  der  letzteren  zu  leiten  hatte.  Dieselbe  hat  auch  in  späterer 
Zeit  mit  den  f&nf  oft  gleichzeitig  auswärts  weilenden  Söhnen  die  leb- 
hafteste Correspondenz  gef&hrt,  und  dadurch  die  Liebe  zur  Heimath 


*)  S.  Jahrg.  1873.  Nr.  890. 

*♦)  S.  Jahrg.  1873.  Nr.  308.  Bl.  I.  S.  2999-3000.  (Durch  Gute  des 
Hofrathes  Dr.  &\\er  in  Stuttgart  mir  mitgetheilt.)  Ein  anderer  Nekrolog 
von  J.  Hartmann  findet  sich  in  der  Beilage  znr  Augsburger  allgeni.  Zei- 
tung 1874.  Nr.  17.  S.  241-42  abgedruckt. 
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und  den  Sinn  fQr  das  innige  Zosammenhalten  der  Familie  in  ihnen 
bewahrt. 

Stalin  erhielt  seinen  ersten  UnteiTicht  in  der  tüchtig  g-eleiteten 
Schule  seiner  Vaterstadt,  und  dort  war  es  schon,  dass  der  Knabe  eine 
besondere  Vorliebe  für  Bücher  zu  erkennen  gab,  die  wohl  durch  die 
reichhaltige  Bibliothek,  welche  der  Grossvater  von  mütterlicher  Seite 
besass,  geweckt  und  genährt  worden  sein  mag.  Im  J.  1819  kam  et 
nach  Stattgart  auf  das  Gymnasium,  welches  er  aber  nach  ein  paar  Jahren 
schon,  im  Herbst  1821,  wieder  verliess,  um  sich  dem  Stadium  der 
Philosophie  und  Theologie,  nebenbei  auch  der  Philologie,  zuerst  auf 
der  vaterländischen  Universität  Tübingen  bis  1824  und  dann  noch 
kurze  Zeit  bis  zum  Frühjalir  1825  in  Heidelberg  zu  widmen.  Dmrch 
Königl.  EntSchliessung  vom  15.  März  1825  erhielt  Stalin  Zutritt  bei 
der  Königl.  öffentlichen  Bibliothek  in  Stuttgart,  d.  h.  er  wurde  zur 
Leistung  freiwilliger  Dienste  angenommen,  worauf  er  im  nächstfolgen- 
den Jahre  die  Zusicherung  künftiger  Anstellung  und  den  Titel  „Unter- 
Bibliothekai''  empfing.  Zwei  Jahre  daraufrückte  er  in  die  Stelle  eines 
wirklichen  Bibliothekares  ein.  Im  J.  1846  wui'de  er  Oberbibliothekar 
mit  dem  Titel  „Oberstudionrath*'  und  von  1869  an  mit  dem  Titel  und 
Bange  eines  Direktors.  Volle  48  Jahre  also  hat  Stalin  demselben 
grossen  Institute,  einer  der  bedeutendsten  Deutschen  Bibliotheken,  seine 
Dienste  gewidmet.  Bei  Gelegenheit  der  Feier  des  100jährigen  Be- 
stehens der  Anstalt  wurde  ihm  im  J.  1865  die  ebenso  freudige  wie 
ehrenvolle  Genugthuung  zu  Theil,  duich  ein  Handschreiben  des  Königs 
die  volle  Anerkennung  der  ausgezeichneten  Verdienste,  die  er  sich  im 
Laufe  so  vieler  Jahre  um  die  Bibliothek  erworben  habe,  ausgesprochen 
zu  sehen. 

Stalin  war  aber  auch  ein  ganzer,  ein  geborner  Bibliothekar.  Für 
sein  Amt,  das  ganz  seiner  Neigung  entsprach,  befähigten  ihn  vorzugs- 
weise der  encyklopädische,  auf  universelle  Litteratuikenntniss  ge- 
richtete Charakter  seiner  Bildung  sowie  seine  grossen  Sprachkenntnisse 
—  denn  abgesehen  von  den  alten  Sprachen,  mit  welchen  er  auch  in 
späteren  Jahren  ganz  vertraut  blieb,  sprach  er  geläufig  französisch, 
gut  italienisch,  auch  englisch,  las  spanisch,  holländisch,  dänisch,  selbst 
das  Arabische  war  ihm  nicht  fremd  —  ferner  ein  grosser  Ordnungs- 
sinn, ein  ungewöhnlich  gutes  Gedächtniss,  ein  bei  Berufsgelehrten  selt- 
neres, vom  Hause  mitgebrachtes Verständniss  auch  für  die  kaufmännische 
Seite  des  Berufes  und  überhaupt  praktisches  Geschick.  Lange  Jahre 
hat  er  unter  Zurückdrängung  eigener  Produktion  der  entsagungsvollen 
Arbeit  für  die  Katalogisirung  der  Rechts-  und  Geschichtsfacher  der 
Bibliothek  gewidmet,  in  welcher  Hinsicht  eine  Handschrift  von  grosser 
Festigkeit  und  Schönheit  seinen  Arbeiten  noch  einen  besonderen  Werth 
verleiht,  aber  er  hat  sich  auch  mit  dem  ganzen  Bestände  und  der  Ge- 
schichte der  Bibliothek  überhaupt  eine  ungemeine  Vertrautheit  er- 
woiben.   Mit  der  giösslen  Umsicht  und  Gewissenhaftigkeit  war  er  für 
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die  zweckmässige  Vermehrung  der  ihm  anvertrauten  Sammlungen  be- 
müht, und  yei*8äamte  keine  Gelegenheit,  selbst  durch  Beisen*),  der 
Anstalt  neue  Schätze,  doch  immer  nur  Probehaltiges  und  dauernden 
Werth  Besitzendes,  zuzuführen.  Er  hielt  es  für  seine  Pflicht  streng 
hauszuhalten  mit  dem  ihm  anvertrauten  Staatsgelde,  und  es  war  sein 
Stolz,  auch  wenn  ihm  kleine  Mittel  zu  Grebote  standen,  doch  viel  zu 
schaffen,  auch  bei  kleinem  Personal  doch  Grosses  auszurichten.  Was 
ihm  aber  bei  seiner  amtlichen  Stellung  in  den  weitesten  Kreisen  ehrende 
Anerkennung  erwarb,  das  war  die  freundliche,  offene  und  mittheilsame 
Art,  mit  welcher  er  oft  mitten  unter  drückenden  Berufsgeschäften  Je- 
dem ohne  Unterschied  des  Standes  und  Namens  Gehör  gab,  wenn  es 
sich  um  litterarische  Auskunft  handelte :  wer  um  solcher  vdllen  zu  ihm 
kam,  fand  auch  in  ihm  jederzeit  den  bereitwilligen,  beredten,  aus- 
giebigen, belehrenden  Berather. 

Und  doch  war  Stalin*s  Zeit,  ausser  durch  sein  bibliothekarisches 
Amt,  noch  vielfach  in  Anspruch  genommen  und  daher  kostbar.  So 
hatte  Stalin  seit  1830  die  Aufsicht  über  das  Kgl.  Münz-,  Medaillen- 
und  Kunstkäbinet,  sowie  Alterthümer-Sammlung,  hinsichtlich  deren 
besonder  hervorzuheben  ist,  dass  er  von  der  Münzsammlung  einen 
neuen,  durch  litterarische  Nachweisungen  zu  den  einzelnen  Münzen 
höchst  werthvoUen  Katalog  verfasste,  und  mit  regem  £ifer  für  die  aus 
dem  ganzen  Lande  zu  bewirkende  Einlieferung  der  aufgefundenen  Ko- 
mischen Steindenkmäler  besorgt  war,  dieselben  auch  in  dem  eigens 
dazu  erbauten  Theile.  des  Kgl.  Kunstgebäudes  in  einer  von  dem  be- 
rufensten Beurtheiler,  Professor  Th.  Mommsen,  höchst  lühmend  aner- 
kannten Weise  aufgestellt,  und  durch  Veröffentlichung  einer  Be- 
schreibung in  weiteren  Kreisen  bekannt  gemacht  hat.  Im  J.  1831  er- 
hielt er  noch  das  Amt  des  Wappencensors  bei  dem  Kgl.  Ministerium 
der  auswärtigen  Angelegenheiten,  und  wurde  überdies  im  J.  1840 
ordentliches  Mitglied  des  Vereines  für  Vaterlandskunde  und  zur  Theil- 
nahme  an  den  Arbeiten  des  statistisch-topographischen  Bureaus  be- 
rufen. In  letzterer  Hinsicht  hatte  er  das  genannte  Bureau  in  allen  an 
dasselbe  gelangenden  historischen  Fragen  zu  berathen,  fertigte  für 
dieses  Institut  speciell  in  den  von  demselben  herausgegebenen  „Würt- 
tombergischen  Jahrbüchern^'  vor  (bereits  seit  den  1880er  Jahren)  wie 
nach  die  al\jährliche  Zusammenstellung  der  vaterländischen  Litteratur, 
und  versah  auch  im  J.  1850  provisorisch  die  Leitung  der  Anstalt.  Als 
im  J.  1858  König  Maximilian  II.  von  Bayern  in  der  historischen  Oom- 
niission  bei  der  Kgl.  Akademie  der  Wissenschaften  in  München  ein 


*)  Sta]in*8  grössere  Beisen  fallen  in^  die  ersten  Jahre  nach  seiner 
Anstellung  bei  der  Bibliothek,  wie  1826  in  die  Schweiz  besonders  Genf, 
1826—27  nach  München,  1827  nach  Paris,  London  und  Oxford.  1828  nach 
GöCüngen,  Berlin,  Dresden  u.  Gotha,  1832-33  nach  Venedig,  Kom,  Neapel 
u.  Mailand.  Es  waren  dies  Studienreisen,  hauptsächlich  im  bibliothekarischen 
Intereppo  nnternonimen. 
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Institut  schuf,  in  welchem  die  hervorragendsten  Gelehrten  im  Fache 
der  Geschichte  aus  ganz  Deutschland  zusammenwirken  sollten,  war 
Stalin  mit  unter  d^  zuerst  Berufenen,  aber  auch  Einer,  der  an  den 
Arbeiten  dieser  Oommission  mit  am  regsten  Theil  genommen  hat.  Zi- 
dem  wurde  Stalin  im  J.  1864  eines  der  vier  Mitglieder  der  vom  Frd- 
herm  v.  Stein  1819  gegründeten  Centraldirektion  fOr  ältere  I>ent8che 
Geschichte.   Anderes  nicht  weiter  zu  gedenken. 

Neben  allen  den  Arbeiten  aber,  die  Stalin  seine  Aemter  anünr- 
legten,  entstand  geräuschlos  unter  seinen  Händen  ein  monumentales 
Werk,  die  „Wirtembergische  Geschichte",  die  nicht  nur  unter  den 
Werken,  welche  dievaterländische  Geschichte  behandeln,  den  erstenBaag 
einnimmt,  sondern  auch  unter  allen  (xcschichten  einzelner  Deataeher 
Länder  in  Gründlichkeit  und  Sorgfalt  der  Quellenforschung,  in  Hineilt 
der  Methode,  der  grossen  Sachkenntniss  und  ehrenhaftesten  Unbefiangen- 
heit  als  ein  unübertroffenes  Muster  dasteht.  Von  diesem  Werke,  schreibt 
Hartmann,  ist  schwer  zu  sagen,  „was  man  mehr  bewundem  soll:  ob 
dass  der  e  i  n  e  amtlich  viel  beschäftigte  Mann  solcher  Aufgabe  in  solcher 
Weise  sich  gewachsen  zeigte,  oder  das  andere :  dass  der  beim  Erschmnen 
des  ersten  Bandes  (1841)  noch  junge  Gelehrte,  der  keine  Banke'sche 
oder  Waitz'sche  Schule  durchlaufen,  mit  solch  geschulter  Methode, 
solcher  Grenauigkeit  und  Zuverlässigkeit  der  dargebotenen  Fülle  de- 
bütirte,  gleich  mit  dem  ersten  Lauf  in  die  vorderste  Beihe  der  Deutsehen 
Geschichtsforscher  tretend/^  Dieses  Werk  allein  schon  sichert  Stalin 
dauernden  Buhm. 

In  seinem  Privatleben  war  Stalin  vor  Allem  eigen  eine  im  tiefisten 
Glaubensgrund  wurzelnde  Frömmigkeit,  eine,  möchte  man  sagen,  gewisse 
Kindlichkeit  und  Wärme  des  Gemüths,  eine  seltene  Einfachheit,  An- 
spruchslosigkeit, Offenheit  und  Geradheit,  eine  trotz  seines  angestrengften 
Arbeitens,  das  ihm  Bedürfniss  und  Lust  war,  liebenswürdige  Freund- 
lichkeit und  Leutseligkeit,  ein  für  die  verschiedensten  Beziehungen  des 
Lebens  empfönglicher,  heiterer  Sinn.  Zartgefühl  war  ihm  in  hohem 
Grade  eigen  und  Dankbarkeit  ein  Grundzug  seines  Herzens.  Seiner 
in  ihrem  ürtheil  vorsichtig  überlegenden,  stets  maasshaltenden  Natur 
war  alles  Leidenschaftliche  und  Excentrische  fi'emd ;  er  war  wohlwollend, 
gegen  Andersdenkende  mild  und  versöhnlich.  Sein  grösstes  Glück  suchte 
er  im  ungetrübten  Zusammenleben  mit  seiner  Familie,  für  die  er  stets 
treu  besorgt  war,  und  im  Kreise  lieber  Freunde.  Mit  Stalin  ist  ein 
wahrhaft  edler  Mensch  zu  Grabe  gegangen. 

[154.]    Die  Abtheilung  der  ,,Bnsslea^^  in  der  Kaiserlteh 
offentliehen  Bibliothek  in  St.  Petersburg*). 

Der  Name  des  Barons,  jetzt  Grafen  Modest  v.  Korflf,  der  vor  seiner 
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')  S.  PetzhDldt's  Biblioth.  bibliograph.  S.  862-64. 
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Abberufung  zu  hohem  Staatsämtem  eine  Beihe  von  Jahren  hindurch 
als  Direktor  an  der  Spitze  der  Kaiserlich  öffentlichen  Bibliothek  iu 
St.  Petersburg  gestanden  hat,  knüpft  sich  an  eine  in  dieser  Anstalt 
getroffene  Einrichtung,  welche  neben  Anderem  zu  den  eigensten  Ver- 
diensten y.  Korff*8  gehört  Es  betrifft  diese  Einrichtung  die  Aus- 
scheidung der  sogenannten  Bussica  aus  den  Beihen  der  verschiedenen 
Bibliotheksfacher  und  die  Vereinigung  derselben  zu  Einer  Abtheilung, 
deren  Ergänzung  und  Vermehrung  sich  zudem  v.  Eorff  während  dei: 
ganzen  Zeit  seines  Direktoriums  persönlich  und  mit  Aufbietung  aller 
ihm  yerf&gbaren  Mittel  und  Kräfte  hat  angelegen  sein  lassen.  Zu  dem 
Zwecke  der  Eröffnung  von  Quellen,  aus  denen  sich  erkennen:  liesse, 
was  und  woher  das  zur  Ergänzung  und  Vermehrung  der  Abtheilung 
Erforderliche  zu  beschaffen  wäre,  sind  alle  Hebel  in  Bewegung  gesetzt 
worden :  man  hat  ein  paar  Kataloge  zusammengestellt  und  yeröffentlicht, 
die  dazu  dienen  sollten,  zu  zeigen,  was  die  Bibliothek  bereits  besitze 
und  was  ihr  noch  fehle;  man  hat  die  Thätigkeit  der  Antiquare  aller 
Länder  wachgerufen,  um  aus  ihren  Lagervorräthen  das  der  Bibliothek 
Erforderliche  dargeboten  zu  erhalten,  und  wer  den  Gegenstand  verfolgt 
hat,  wird  sich  entsinnen,  welche  Massen  von  Antiquarkatalogen  mit 
wirklichen  und  angeblichen  Kussicis  in  Folge  dessen  von  allen  Seiten 
zur  Veröffentlichung  gekommen  sind.  Jetzt  nach  Verlauf  von  einem 
viertel  Jahrhundert  ist  es  möglich  geworden,  das  Ziel  der  Einrichtung 
einer  möglichst  vollständigen  Bussica-Abtheilung  zu  erreichen,  und 
das  Resultat  der  darauf  verwendeten  Mühen  und  Arbeiten  vorzulegen : 
in  einem  zwei  starke  Lex.  Oktavbände  bildenden,  alphabetischen  und 
mit  Materienregister  versehenen  Kataloge,  welcher  im  letztvergangenen 
Jahre  im  Druck  erschienen'"*),  finden  sich  i\icht  weniger  als  28,461 
Werke  verzeichnet,  aus  denen  die  Abtheilung  zusammengestellt  ist. 

Welche  Werke  sind  es  denn  aber,  die  man  unter  der  Bezeichnung 
„Bussica''  zu  Einer  Abtheilung  zusammengestellt  hat?  Das  Vorwort 
des  Kataloges  giebt  in  Folgendem  Antwort  hierauf: 

1.  Nous  designons  du  nom  de  Bussica  toutes  les  oeuvres  en  lan- 
gues  etrang^res,  qui,  sous  un  rapport  quelconque  (histoire,  geographie, 
ethnographie,  histoire  naturelle,  th^ologie,  litt^rature,  medecine,  etc.), 
ont  trait  ä  la  Bussie.  —  2.  Nous  avons  exclu  les  livres  en  langues 
bulgare,  serbe,  croate,  imprim^s  en  lettres  cyrilliques,  de  meme  que 
les  ouvrages  en  langues  grecque  et  orientales,  ä  cause  de  leur  aiphabet 
special,  et  cenx  en  langue  lette,  finnoise,  estonienne  ou  lithuanienne, 
qui,  classifies  d'apr^s  leurs  idiomes,  formeront  un  appendice  special 
de  notre  section.  —  3.  II  est  evident  que  cette  section  ne  peut  com- 
prendre  ni  les  ouvrages  encyclopediques,  ni  les  recueils  de  voyages  ou 
autres  recueils  semblables,  dans  lesquels  se  trouvent  par  ci  par  lä  un 
ou  deux  articles  ayant  la  Bussie  pour  objet.  —  4.  Une  autre  question, 
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plus  difficile  ä  resoadre,  etait  de  savoir  la  marcbe  qa'il  fallait  sairre 
en  ce  qoi  conceme  les  pays  jadis  politiqaement  independants  de  la 
Bussie.  Voici  les  r^gles  qoi  furent  pos^  ä  oet  ägard.  Noiui  arois 
admis  toat  ce  qoi  se  rapporte  ä  la  Finlande,  aox  provinces  baltiqnes, 
aax  acqoisitioDS  du  sud  et  de  Test,  ainsi  qae  tont  ce  qoi  conceme  des 
districts  on  des  TÜles  qni,  appartenant  autrefois  k  la  Bussie,  ne  Inrent 
qne  temporairement  soos  une  domination  ^iraDg^re,  sans  neue  borner 
strictement  ä  T^poqae  de  leur  dependance  rosse.  La  Pologne  ii*a  M 
prise  en  considäration  qne  depnis  son  nnion  k  la  Bussie.  Oependani  les 
Oeuvres  qui  embrassent  ä  la  fois  son  passe,  de  mdme  que  celles  qai, 
ajant  |^aru  avant  l'epoque  de  la  r^union,  traitent  de  sigets  tele  qae 
l'histoire  naturelle  ou  la  jurisprudence  furent  consider^s  comme  Bossiea. 

—  5.  En  ce  qui  touche  certains  pays,  comme  par  ex.  la  Lithaanie,  la 
Laponie,  rArm^nie,  qui  d^pendent  en  partie  d*antres  empires  et  oü  il 
est  sonvent  impossible  de  decider  ce  qui  appartient  ä  l*un  on  ä  Tantre, 
uous  n'avons  pas  voulu  r^tr^cir  nos  limites  et  nous  avcms  coneidM 
tous  les  livres  de  cette  cat^gorie  comme  Bussica.  —  6.  Quant  aax  Slar 
ves  (bors  de  la  Bussie),  nous  avons  exclu  la  litt^ratnre  qui  s*y  rapporte, 
ä  l'exception  des  oeuvres  de  pbilologie  et  de  linguistique  comme  celles 
de  Bopp,  Pott  etc.  —  7.  Les  documents  relatifs  ä  T^glise  grecqae  ä 
r^tranger  ont  6i6  ^galement  ^lagu^s.  Nous  n'avons  admis  qne  cenx 
qui  ont  trait  directement  ä  cette  eglise  en  Bussie  et  ä  ses  rapports 
avec  les  autres  confessions,  comme  par  ex.  la  literature  sur  rnnion.  — 
8.  Tont  roman,  tout  di-ame,  ainsi  que  tonte  pi^ce  de  vers  dont  le  eiget 
est  tir6  de  Thistoire  russe,  qui  traite  des  moeurs  et  des  nsages  msses 
ou  dont  la  scäne  se  passe  en  Bussie,  appartient  ä  notre  cadre.  II  en 
est  de  mdme  d'une  serie  de  piöces  de  tb^ätre  qui,  ä  la  fin  dn  si^le 
dernier  et  an  commencement  de  celni-ci,  furent  imprim^es  sp^cialement 
pour  la  Cour  Imperiale  on  pour  certains  tbeätres  de  soci^te,  comme  par 
ex.  quelques  unes  des  pi^ces  de  Metastasio,  etc.  —  9.  Tonte  tradncüon 
d*un  livre  russe,  quand  m^me  le  sujet  ne  se  rapporte  pas  k  la  Bussie, 
e^t  egalement  consid^r^e  comme  appartenant  ä  la  section  des  Rnssica. 

—  10.  Tont  ^crit  p^riodique,  gazette,  Journal,  calendrier,  etc.  en  lan* 
gue  ^trang^re,  paraissant  en  Bussie,  est  considere  anssi  comme  Bns- 
sicum.  —  11.  Les  livres  d'estampes  n'ont  ^t^  admis  que  lorsqu'ils  sont 
accompagnes  d*un  texte  comme  par  ex.  Stavenbagen,  Album  baltischer 
Ansiebten.  —  12.  Sonvent  nous  avons  et^  Obligos  d*admettre  la  tra<- 
duction  d'un  livre  au  lieu  de  Toriginal  ou  bien  une  de  ses  ^ditions,  si 
la  traduction  ou  cette  edition  seule  concemait  la  Bussie.  —  18.  Dans 
certains  cas  oü  il  a  it6  impossible  de  decider  si  un  livre  dcmnä  traitait 
de  la  Bussie  ou  non,  on  a  resolu  de  s'en  tenir  au  titre.  Ainsi  Touvrage 
en  question  a  et^  accepte,  quand  son  titre  ^tablissait  clairement  ses 
rapports  avec  la  Bussie,  et,  dans  le  cas  conti'aire,  il  a  ei6  rejete.  Nous 
u'avous  donc  pu  admettre  toute  Thistoire  de  la  guerre  de  1818 — 1815, 
ce  qui  nous  aurait  menes  trop  loin.  De  memo,  quant  k  la  question 
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d^Orlent,  on  n^a  admis  que  ce  qai  se  rapporte  directement  aux  causes 
et  au  conrs  de  la  guerre  de  1853 — 1855,  taiidis  que  toutes  les  publi- 
catioDB  ^manies  de  remigration  polonaise  aprös  1831  ont  eti  consid^rees 
comme  Bnssica.  —  14.  Nous  n'avons  pas  ins^r^  dans  le  catalogae  al- 
phab^tique  qnantite  de  pi^ces  publik  sans  titre,  comme  par  ex.  les 
Conventions  et  les  traites  qui  ont  paru  sous  forme  de  fenilles  Tolantes. 
II  en  est  de  m^me  pour  les  programmes  des  ecoles  etc.  qa'il  est  impos- 
sible  de  ranger  alphab^tiquement,  car  plusieurs  d'entre  eux  changent 
de  titre  chaque  annee.  Cependant  les  programmes  accompagnäs  d'one 
dissertation  qui,  par  eile  senle,  sentit  im  Bussieum  se  trouvent  dans 
le  catalogue  alphabetique,  ranges  d'apr^s  le  nom  de  rauteur/' 

In  Vorstehendem  findet  man  also  unter  den  14  Bubriken  alle» 
Dasjenige  bezeichnet,  was  man  in  St.  Petersburg  bei  der  Aufnahme 
in  die  Abtheilung  als  Bussieum  anzusehen,  was  man  von  der  Aufnahme 
auszuschliessen  fQr  angemessen  erachtet  hat.  Es  ist  gewiss  nicht  zu 
verkennen,  welche  Schwierigkeiten  es  hat,  eine  scharfe  Grenzlinie  zu 
ziehen  zwischen  Dem,  was  als  Bussieum  betrachtet  zu  werden  berechtigt 
ist,  was  nicht;  und  wenn  sich  auch  in  letzterer  Hinsicht  im  Einzelnen, 
z.  B.  gegen  die  Bichtigkeit  des  durch  die  10.  Bubrik  bestimmten  Aus- 
schlusses der  Schulprogramme  —  die  man  trotz  ihrer  wechselnden  Titel 
recht  f&glich  unter  den  beti*eff.  Ortsnamen  hätte  zusammenfassen  und 
in  die  Abtheilung  einreihen  können  —  Bedenken  erheben  Hessen,  so 
muss  doch  im  Grossen  und  Ganzen  anerkannt  werden,  dass  man  die 
Grenzlinie  zwischen  Bussieum  und  Nichtrussicum  mit  Geschick  und 
Takt  zu  ziehen  verstanden  hat. 

[155.]    Aus  dem  Kreise  Italienischer  Yerlagskutaloge. 

Der  Umstand,  dass  ich  durch  die  Gefälligkeit  einer  befreundeten 
Buchhandlung  gleichzeitig  in  den  Besitz  einer  Anzahl  von  Italienischen 
Verlagskatalogen  gekommen  bin,  hat  mir  Veranlassung  dazu  gegeben, 
eine  Vergleichung  derselben  hinsichtlich  ihrer  Beds^tion  theils  unter- 
einander, theils  den  Deutschen  Verlagskatalogen  gegenüber  anzustellen. 
Wenn  die  Verlagsbuchhändler  nicht  blos  Eaufleute,  sondern  auch  die 
Träger  der  Wissenschaft  mittels  der  Litteratur  zu  sein  beanspruchen, 
so  müssen  natürlich  auch  die  Mittel,  deren  sie  sich  zum  Vertriebe  ihrer 
litterarischen  Produkte  bedienen,  d.  s.  die  Verlagskataloge,  nicht  blos 
rein  kaufmännische,  sondern  vielmehr  der  Wissenschaftlichkeit  ent- 
sprechend eingerichtet  sein.  Leider  habe  ich  aber  bei  Betrachtung 
jener  Italienischen  Verlagskataloge  gefunden,  dass  von  den  Verfassern 
derselben  das .  in  Deutschland  ziemlich  allgemeine  Verständniss  hier- 
für nur  ein  geringer  Theil  besitzt.  Von  den  in  Nachstehendem  unter 
drei  Abschnitten  verzeichneten  Verlagskatalogen  sind  die  des  ersten 
Abschnittes  hinsichtlich  der  von  der  Wissenschaftlichkeit  zu  stellenden 
Anforderungen  ziemlich  ungenügend  redigirt,  zum  Theil  schlecht  und 
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60  zusammengestellt,  wie  man  vcm  Seiten  der  Kanfleuie  etwa  die  Prm- 
courante  von  Materialwaaren,  als  Rosinen  und  PfefEer  iL^darg^^  n- 
sammeninstellai  pflegt  Die  Verfasser  der  Kataloge  dieeea  erstell  Ab- 
schnittes scheinen  noch  sehr  weit  davon  ratfemt  lu  sein,  dem  Batta- 
zati*8chen  Systeme*)  —  von  dem  man  allerdings,  neboibei  hciuikl, 
ohndiinjetit  nicht  viel  mehr  hört  —  sich  ansuschlieesen.  Die  Kateloge 
des  aweiten  Abschnittes  verrathen  schon  mehr  Verständiiiee  Ar  die 
Ansprüche  an  Wissenschaftlichkeit,  die  man  an  gute  Verlagskateloge 
xa  machen  berechtigt  ist  Die  im  dritten  Abschnitte  anfgeAhrtett  Kata- 
loge, unter  denen  sich  der  von  G.  Barbara  in  Florenz  diureli  die  den 
Titeln  der  einzelnen  Verlagswerke  hinzugef&gten  kritischen  Urtfceile 
vortheilhaft  auszeichnet,  können  als  mehr  oder  minder  gotredigirte 
und  den  Deutschen  Katalogen  ebenbürtige  angesehen  werden. 

I.  Oatalogo  numerico  delle  Produzioni  Drammatiche  di  proj^ 
edizione  e  di  fondo  dell*  editore  Carlo  Barbinl  Milano.  NoTembre 
1873.  16«.  1  Bl.  82  8. 

Oatalogo  dei  successoriLeMonniertipografi-editori  inFürenze. 
Aprile  1878.  S^  1  BI.  24  S. 

4^  Oatalogo  della  Libreria  dell*  Oratorio  di  S.  Franc  di  8a- 
les  Torino.  —  Libri  e  Musica  di  propna  ed  altmi  edizione  yendi- 
bili  a  &vore  di  detto  Oratorio  a  prezzo  modicissimo.  Anno  eoo- 
lastico  1872—78.  8«.  2  BU.  64  S. 

Libreria  scientifico-letteraria.  —  Oatalogo  della  Sooieti  rUiih> 
one  tipografico-editrice  Torinese  (Giä  Ditta  Pomba  e  0.)  Torino, 
NapoU,  Borna.'  Settembre  1871.  8^  4  BU.  167  8.  —  Appea- 
dice  al  Oatalogo  generale  pubblicato  nel  settembre  1871  della 
Societa  l'Unione  tipografico-editrice  Torinese  ec.  1^  Marzo  1878. 
8<*.  84  S. 

,,Oatalogo  di  Libri  di  propria  e  in  numero  dell*  editpre^libnyo 
Giuseppe  Marghieri  in  Napoli.  —  Scolastica,  Medicinil»  hBgtü^ 
Matematiche,  Storia  Naturale,  Letteratura.  Novembre  1878. 
gr.  8«.  15  S. 

Oatalogo  dei  Libri  di  fondo  ed  in  numero  di  Antonio  M<»tao. 
Napoli  (Secondo  Semestre  dei  1878.)  8*.  1  Bl.  18  A  81  B/* 

Oatalogo  di  Oarte  Geografiche,  guido  per  viaggio,  stampe  e 

studi  per  disegno  di  edizione  od  in  numero  presse  la  ditta  Ar- 

taria  di  Ferdinande  Sacchi  e  figli.  Milane.  1872.  gr.  8^  30  8. 

Oatalogo  generale  delle  Pubblicazioni  dello  stabilimento  Edo- 

ardo  BonzQgno.  Milano.  Aprile  1873.  k].  S^.  88  BIL 

Oatalogo  generale  dello  Stabilimento  Tipografico-Letterario 
dei  Fratelli  Treves  editori  della  Biblioteca  utile.  Milane.  8ei- 
tembre  1878.  8^  2  Bll.  56  S.'' 


k. 
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II.  Galalogo  della  Oasa  Editrice  ItaUana  di  Manrizio  Ouigoiii. 
Milano.  Maggio  1873.  8^  94  S. 

Catalogue  des  Livres  de  l'Imprimerie  Armenienne  de  Saint- 
Lazare.  Yenise,  Etablissement  des  Mökhitharistes.  1873.  8^. 
87  S," 

Nicola  Zanichelli  Libraio-Editore-Tipografo  Saccessore  alli 
Marsigli  e  Bocchi  In  Bologna.  —  Catalogo  dei  Libri  d!  propria 
edizione  ed  in  numero.  1873.  gr.  8^.  1  Bl.  16  8." 

III.  Catalogo  delle  Edizioni  di  G.  Barbara  Tipografo-Editore  in 
Firenze.  Settembre  1878.  8^  68  8. 

Catalogo  Sistematico  di  Libri  d*Agricoltura  vendibili  presse 

Gaetano  Brigola  Libraio-Edttore  in  Milano.  Gennaio  1874.  12^ 

68  8. 
Catalogus  Editionum  quae  prodierimt  ex  Tjpographia  poly- 

glotta  8.  Congregationis  de  Propaganda  Fide.  Bomae  mense  Jalii 

1878.  8^.  61  S. 
Catalogo  ddle  Op^e  pubblicate  nella  Tipografia  Fiaccadori 

Parma.  Maggio  1878.  gr.  12<^.  24  S. 

Libreria  e  Tipografia  Editrice  di  Nicola  Jovene  in  Napoli.  — 

Catalogo  delle  Opere  medicbe,  chirorgiche  e  Scienze  affini.  Ottobre 

1873.  8^  4  BU.  36  S. 

Was  übrigens  das  oben  erwähnte  Battezzati*sche  System  betrifft, 
60  scheinen  die  Erwartungen,  welche  sich  der  Erfinder  davon  gemacht 
hat,  und  die  einige  befreundete  Italienische  Firmen  getheilt  haben 
mögen,  doch  nicht  so  ganz,  wie  man  gedacht,  in  ErfUlnng  gehen  zu 
sollen.  Man  hdrt  wenigstens  nichts  von  neuen  Firmen,  die  das  System 
adoptirt  haben,  und  auf  der  Wiener  Wcdtaosstellimg  scheint  —  soweit 
allerdings  blos  meine  Kenntniss  reicht  —  der  Apparat^  welcher  das 
System  zur  Yeranschaulichung  zu  bringen  bestimmt  gewesen  ist,  ziem- 
lich unbeachtet  geblieben  zu  sein. 


[156.]  Die  Yokal-  und  InstrumeHtal-Maslk 
aus  der  Zeit  des  Deutseh-FranzSsischen  Krieges  1870/71. 

(FortMtzmig.) 

Mangold^  C.  A.,  Hurrah  Germania!  Lied  f.  Sopran  oder  T^or 
u.  Pfte.  Mainz,  Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr.,  f.  Alt  oder  ^ass 
u.  Pfte  18  kr. 

—  Der  deutsche  Rhein:  Sie  sollen  ihn  nicht  haben,  f.  1  St. 
m.  Pfte.  oder  Ouitarre.  N.  Ausgabe.  Mainz,  Schott's  S6hne.  (1870.) 
Pr.  18  kr. 

Marche  de  la  Garde  mobile,  avec  accompagnement  de  piano.  Brf^st, 
Saget.  (1871.)  Pr.  75  c.  Muiique  voeale. 
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Marie,  Gh.,  Yive  Strasbourg!  quadrille  ponr  orchestre.  Paris,  de 
Ploosen.  (1871.) 

Marie,  E.,  Apres  la  gnerre,  polka  par  Tb.  Bobault,  poor  or- 
chestre.  Paris,  Margueritat.  (1872.) 

—  Apr^s  la  guerre,  polka  ayec  solo  de  piston,  ponr  mnsique 

militaire.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

Marie,  Pas  redouble,  cbant,  paroles  d*un  garde  national  de  la 
6e  compagnie  du  92e  bataillon,  sans  accompagüement  de  piano.  Paris. 
(1871.)  Musique  vocale. 

Markull,  F.  W.,  Op.  120.  Deutsches  Kriegslied  von  Härtens. 
Deutschlands  Feldgeschrei  und  Losungswort  von  Kossak.  Zwei  patrio- 
tische Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Danzig,  Weber,  (1870.)  Pr.  7*/,  Gr. 

Marseillaisa.  Francouzska  ylastenecka  pisen  pfelozil  L.  Quis.  Pro 
jeden  blas  s  pr&vodem  plana.  (Die  Marseillaise.  Französisches  patrio- 
tisches Lied  übersetzt  von  L.  Quis.  Für  eine  Stimme  mit  Pianoforte- 
begleitung.) Prag,  Vitek  u.  Star^.  (1871.)  4  S.  Pr.  30  kr. 

Matz,  F.,  A  nous  la  revanche,  actualit^,  paroles  de  Poncet,  avec 
accompagnement  de  piano.  Lyon.  (1871.) 

Merkel,  0.,  Hurrah,  Germania!  Gedicht  von  Freiligrath,  f.  4 
Männerst.,  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1872.)  Pr.  7*/,  Gr. 

Metra,  0.,  Les Alsaciennes,  polka-mazurkaü'E.  Tedesco,  arran- 
gee  pour  orchestre.  Paris,  G^rard  et  Cie.  (1872.) 

Meyer ,  A.,  Landwehrlied  im  Volkston  f.  1  St.  m.  Pfte  oder  f.  4 
Männerst.  Mainz,  Schottes  Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Meyer,  H.,  Op.  2.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Frankfurt 
a.  M.,  Wolff  &  Co.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Michaelis,  G.,  Op.  102.  Lulu-Polka,  mit  H.  Herrmann*8  Tur- 
cüS-Gallopp  f.  Streichorchester.  Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1870.)  Pr. 
1  Thlr.  10  Gr. 

iftillescamps,  J.,  Alsace  et  Lorraine,  quadrille  pour  orchestre. 
Paris,  Sagnol.  (1872.) 

—  Le  Ghant  du  depart,  quadrille  pour  orchestre.  Paris,  Ve 
Margueritat.  (1872.) 

—  La  Victoire  ou  la  Mort,  chant  patriotique,  paroles  d* Angele 
Deltour.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Sagnol.  (1871.)  Pr.  50c. 

Mocker,  A.,  Alsace,  au  revoir,  m^lodie  transcrite  e  vari^e  poui* 
piano.  Paris,  Schlosser.  (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Möhrin g.  F.,  Op.  75.  Sechs  deutsche  Kriegsgesänge  auf  das 
Jahr  1870.  F.  48t.  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Hft.  1-2.  Schleu- 
singen, Glaser.  (1870.)  Pr.  ä  197^  Gr. 

—  Eriegslied  von  E.  M.  Arndt  f.  Männerchor.  Partitur  u. 
Stimmen.  Leipzig,  Leuckart.  (1870.)  Pr.  77«  Gr. 


des  Deuts€hrFranz5sischen  Krieges  1870/71.  91 

Mohr,  H.,  Dp.  18.  2 wei  Kriegslieder,  ein-  odei*  mehrstimmig. 
Partitur,  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  18a.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen.  Orchester-Par- 
titur. Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7^2  Crr.,  f.  48t.  M&nnerchor,  Par- 
titur u.  Stimmen  10  Grr. 

—  Op.  19.  Kriegsbilder  f.  vierstimmigen  Männerchor.  Par- 
titur u.  Stimmen.  Nr,  1—4.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  ä  7  Vg  Ör. 

—  Op.  19.  Nr.  5.  Vor  Sddan,  f.  4st.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7*/»  Gr. 

—  Op.  19.  Nr.  6.  Vor  Paris,  f.  4st.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7*/^  Gr. 

Mout,  E.  G.  de,  La  Argentina,  polka.  L'Abandonn^e,  valse.  La 
Bevanche,  schottisch  pour  orchestre.  Paris,  de  Ploosen.  (1871.)  Musi- 
que  instrumentale. 

Müller,  Ad.  F.,  Der  deutsche  Bruder.  Couplet  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Wien,  Spina.  (1871.)  Pr.  7%  Gr. 

Muller,  J.,  La  Marseillaise,  quadrille  patriotique  sur  des  motifs 
nationaux,  pour  orchestre.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.) 

—  La  Prusse  au  bleu,  chansonnette,  paroles  d^Amoline  Baduel. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Ve  Margueritat.  (1872.)  Pr. 
2  Pr.  50  c,  pet  form.  1  Pr. 

—  Le  Rhin,  quadrille  pour  orchestre.  Paris/  Ve  Margueri- 
tat. (1872.) 

M  uU  ot,  E.,  Phalsbourg,  quadrille  pour  orchestre.  Paris.  (1872.) 

Neugebauer,  J.,  Op.  17.  Dem  deutschen  Heere.  Lied  f.  1  St. 
ra.  Pfte.  Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Neustedt,  C,  France !  Trois  airs  nationaux.  1.  La  Marseillaise, 
de  Kouget  de  Tlsle.  2.  Le  Bhin  allemand,  musique  de  Vaucorbeil. 
Transcritsetyaries  pour  piano.  Paris,  Heugel  et  Oie.  (1871.)  Pr.äSPr. 

—  Le  Bhin  allemand,  de  F^licien  David,  transcrit  et  vari^  pour 
piano.  Paris,  Gerard  et  Oie.  (1873.)  Pr.  4  Fr. 

Nieden,  A.  zur,  Hürrah^  Germania!  f.  Solo  u.  Chor.  11.  Auf- 
lage. Duisburg,  Falk.  (1871.)  Pr.  7  Vi  ör. 

Noel  le  Mire,  A.,  Notre-Dame-de-Hsle,  marche  pour  musique 
militaire.  Paris,  Tilliard.  (1870.)  Musique  instrumentale. 

Nolopp,  W.,  Op.  7.  Der  Tod  für's  Vaterland  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Schlesinger.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Omeis,  G.,  Deutschland  Hoch  f.  4 st.  Männerchor  m.  Pfte.  Stutt- 
gart, Stürmer.  (1871.)  Pr.  3  Gr. 

Orlin,  Fr.,  Märsche  u.  Tänze  aus  den  Kriegsjahren  1870-1871. 
Stettin,  Prütz  &  Mauri.  (1S71.)  2  Hefte  ä  10  u.  7V,  Gr. 
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OuTier,  £^  TraTailler  poor  le  roi  d'Prasse,  ä-propos,  parokB 
d*Adrieii  Pierri,  avec  acGompagnement  de  piano,  grand  et  pet.  Ions. 
Paris»  Bathloi.  (1871.)  Mosique  vocale. 

Pagnon  et  Dard,  Ghant  du  Garde-barri^re,  pandes  et  musiqae 
de  Pagnon.  Lyon,  Vingtrinier.  (1870.) 

P  a  r  i  8,  H.y  Le  Si^  de  Paris,  qnadrille  historiqae,  poor  musiqiw 
inilitaire.  Beüns,  Mennesson.  (1872.) 

Parle w,  A.,  Op.  142.  Grosser  Festmarsch  f.  grosses  Militair- 
orchester.  Partitur.  Breslau,  Hainaner.  (1871.)  Pr.  1  TUr.  10  Gr.  i 
Pfle  12  V,  ^r. 

—  Op.  148.  Strassburger  Einzagsmarsch  f.  Pfte.  Breslau, 
Hainauer.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr. 

Pellegrini,  J.  C,  Une  Lärme  ä  la  France,  eUgie  patriotiqne, 
composee  pour  piano.  Paris,  Schonenberger.  (1872.)  Pr.  7  Fr.  50  c 

Peters,  J.,  Op.  3.  Rheinlied  fAr  Männerchor.  Partitur  n.  Stim- 
men. Oöln,  Schloss.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

Petit,  0.,  La  Ligue  antiprussienne,  chant  patriotique,  paroles 
d'E.  Banlen,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Le  Bailly.  (1872.) 

—  Le  Sang  Ganlois,  chant  patriotique,  paroles  d*A.  de  Bis- 
her stein,  avec  accompagnement  de  piano.  Lille.  (1871.) 

Pfeiffer,  B.,  MitraiUensen-Marsch  f.  Pfte.  Halle,  Karmrodi 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Vor  Paris.  Defilir-Marseh  f.  Pfte.  Halle,  Karmrodt.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

Philipp,  F.,  Op.  28.  Lager-Marsch  f.  PAe.  Mainz,  Sehott's 
Söhne.  (1870.)  Pr.  18  kr. 

Piefke,  G.,  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
ÄBock.  (1871.)  Pr.  7V,  Gr. 

—  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch  f.  Pfte  zu  4  Händen.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Neuer  Pariser  Einzugs-Marsch,  und  Keler-B^la,  Op.  85. 
Bheinlust!  Polka  f.  Orchester.  Berlin,  Bote  tu  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thir. 

—  Spicherer  Siegesmarsch.  Mit  J.  Gungl,  Backfisch-Polka 
f.  Orchester.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  5  Gr. 

Piefke,  B.,  Op.  86.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Frank- 
furt a.  0.,  Massute.  (1870.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  36.  Deutscher  Siegesmarsch,  und  Budik,  F.,  Op.  60. 
Deutscher  Kriegermarsch  f.  Streich-Orchester.  Frankfurt  a.  0.,  Mas- 
sute. (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  37.  Mitrailleusen- Galopp  f.  Pfte.  Frankfurt  a.  0., 
Massute.  (1870.)  Pr.  77,  Gr. 
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Piefke,  B.,  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Pfte  Frankfurt 
a.  0.,  Massute.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Pfte.  zu  4  Händen. 
Frankfürt  a.  0.,  Massute.  (1872.)  Pr.  20  ör. 

—  Op.  40.  Friedensgrüsse.  Walzer  f.  Streich -Orchester. 
Frankfurt  a.  0.,  Massute.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

Pilatiy  A.,  Fran^ais,  aux  armes!!!  paroles  de  Fernand  Strauss. 
Paris,  Martin.  (1870.)  Pr.  8  Fr.,  in  klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

—  Gardez  bien  vos  iVonti^res,  chant  h^rolque,  paroles  de  Jean 
Platel,  ayec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Grou.  (1870.)  Musique 
vocale. 

P  i  11  au t ,  P.,  Honneur  aux  enfants  de  la  France,  elan  patriotique, 
paroles  d'E.  Caplain,  avec  accompagnement  de  piano.  Doual,  Legros. 
(1871.)  Pr.  25  c.  Musique  Tocale. 

Pinault,  y.,  La  IMlivrance,  marche  pour  musique  militaire. 
Paris,  Tilliard.  (1873.) 

Pineau,  U.,  Chant  patriotique,  paroles  d'Hippolyte  Marius,  ayec 
accompagnement  de  piano.  Edition  populaire.  Bordeaux,  Boques.  (1871.) 
Pr.  25  c.  Musique  vocale. 

Planquette,  B.,  La  Beute  de  Berlin,  paroles  de  Paul  Cezano. 
Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
pei  form.  1  Fr. 

—  Le  Troupier  d'Victoire,  chansonnette,  paroles  d'A.  Isch- 
Wall  etBurani.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1870.) 
Pr.  3  Fr.,  in  klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

Pohl,  H.,  Hoch  Deutschland  f.  4  Männerstimmen.  Partitur  n. 
Stimmen.  Berlin,  Müller.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

Popp,  W.,  Op.  206.  Deutscher  Kaiser-Marsch  f.  Pfte.  Ham- 
burg, Hagel.  (1870.)  Pr.  177^  Gr. 

—  Op.  208.  Die  Trompete  von  Gravelotte.  Kleine  Fantasie 
f.  Pfl».  Hamburg,  Pohle.  (1871.)  Pr.  12  V,  ^r- 

—  Op.  209.  Einzugs-Marsch  f.  Hamburgs  Heldensöhne  f.  Pfte. 
Hamburg,  Hagel.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Pourny,  C,  Les  Prisonniers  d'AlIemagne,  page  d'histoire,  paro- 
les de  T.  Buraniy  sans  accompagnement.  Paris,  Boucoux.  (1872.) 
Musique  vocale. 

—  Les  Prisonniers  d'AlIemagne,  page  d'histoire,  paroles  de  P. 
Burani.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Boucoux.  (1872.) 
Pr.  3.  Fr.,  pet  form.  1  Fr. 

—  ührich,  chant,  paroles  de  G.  Borsig.  Avec  accompagne- 
ment de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr.  85  c,  pet.  form.  40  c. 
Musique  vocale. 
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PouB 8ar  d,  H.,  La  D^livrance,  valse  brillante  ponr  piano.  Paris, 
Lemoine.  (1873.)  Pr.  6  Fr. 

Prad^re,  0.,  Le  Bhin  allemand,  chanson,  paroles  d^Alfred  de 
Musset,  avec  äccompagnement  de  piano.  Brest,  Saget  (1871.)  Pr.  25  e. 
Mnsique  vocale. 

Pugno,  S.,  La  Defense  nationale,  chant  patrioUque  de  1870, 
paroles  d'Etienne  Jacquemin,  avec  äccompagnement  de  |Hano.  Paris. 
(1870.)  Musiqae  vocale. 

Quidant,  J.,  Deux  Annees  (1870-1871),  paroles  d'Hipp.  Cha- 
telin.  Avec  äccompagnement  de  piano.  Paris,  Egrot.  (1871.)  Pr.  3  Fr., 
kl.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

Bach  et,  J.,  la  France  ä  TAlsace  et  la  Lorraine,  chant  patrio- 
tlque,  paroles  d*A.  M.  Neveu,  avec  äccompagnement  de  piano.  AyignoL 
(1873.)  Pr.  1  Fr.  25  c. 

Bad  ecke,  Bob.,  Deutsche  Hymne,  £  gemischten  Chor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  17  Vt  C^r.,  f.  1  St.  (Chor 
ad  libitum)  77,  Gr. 

Badermacher,  C,  Op.  9.  Von  Sieg  zu  Sieg!  Deutscher  Sieges- 
marsch f.  Pfke.  Offenbach  a.  M.,  Andre.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

Baspail,  G.,  Les  Debitants  de  Paris,  Souvenir  du  si^ge,  paroles 
de  Paul  Merigot,  avec  äccompagnement  de  piano,  grand  et  pet.  form. 
Paris,  Menno.  (1871.)  Musique  vocale. 

—  La  patrie  avant  les  amours,  paroles  de  J.  M.  Biche,  avef 
äccompagnement  de  piano.  Paris.  (1870.)  Musique  v«x;ale. 

Bathsmann,  D.Op.  7.  GeneralWerder^Marschf.  Pfle.  Breslau, 
Lichtenberg.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Bebling,  G.,  Op.  30.  Kriegslied  gegen  die  Wälschen.  Patrio- 
tischer Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen 
(1870.)  Pr.  7V2  Gr. 

—  Op.  30,  2.  Weissenburg-Wörth-Spicheren,  f.  4stimm.  Män- 
nerchor. Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Partitur  u.  Stimmen. 
Pr.  7  Vsj  Gr. 

—  Op.  31.  Die  Geister  der  Helden  f.  Bass  m.  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Boichardt,  G.,  Op.  32.  Deutsche  Nationalhymne  f.  ^stimmigen 
Männerchor  mit  Orchester  ad  libitum.  Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr. 
f.  Orchester-Partitur  u.  ChorRtimmon  15  (5r.,  Orchosterstimmen  27  7^ 
Gr.  Für  Männerchor  allein,  Partitur  u.  Stimmen  (einzelne  Chorstim- 
men  ä  1^/^  Gr.)  7V2  C^r.  Für  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr.,  Arrangement  f 
Pfte  5  Gr. 

Beichhardt,  £.  Ein  Soldatengrab  unter  dem  Tannentianm 
Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Challior  &  Co.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 
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Eeinecke,  C,  Dp.  103.  Nr.  2.  Requiem  f.  die  gefkllenen  Krier 
ger  f.  4st.  Männerchor  m.  Begleitung  von  4  Hörnern,  Oontrabass  u. 
Pauken.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Kistner.  (1871.)  Pr.  25  Gr. 

—  Op.  41.  Nr.  3.  Auf  der  Wacht!  f.  48t.  Männerchor  m,  Be- 
gleitung von  4  Hörnern  u.  1  Bass- Posaune  (ad  libitum).  Partitur  u. 
Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  105.  Friedensfeier.  Fest-Ouvei'ture  f.  grosses  Or- 
chester. Arrangement  f.  2  Pfte  zu  8  Händen  von  A.  Hom.  Leipzig, 
Seitz.  (1871.)  Pr.  1  Thli*.  25  Gr.,  Ciavierauszug  zu  2  Händen  vom 
Componisten  20  Gr. 

—  Op.  105.  Friedensfeier.  Fest-Ouverture  f.  grosses  Or- 
chester. Ciavierauszug  zu  4  Händen  vom  Componisten.  Leipzig,  Seitz. 
(1871.)  Pr,  1  Thlr. 

—  Op.  110.  Deutscher  Triumph-Marsch  f.  grosses  Orchester. 
Leipzig,  Breitkopf  &  Härtel.  (1871.)  Pr.  f.Partitur  IThlr.,  Orchester- 
stimmen 2  Thlr.  10  Gr.,  Arrangement  f.  Pfte  zu  4  Händen  I7V2  ^^• 

Reiser,  A.,  Op.  2.  Deutsches  Yölkergebet  f.  4^t.  Männerchor 
und  Baritonsolo.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1871.) 
Pr.  177,  Gr. 

Rheinberger,  J.,  Op.  48.  Vier  deutsche  Gesänge  f.  Männer- 
chor. Partitur  u.  Stimmen.  (Darunter  Nr.  1.  Schlachtgebet.  12  Yi  Gr. 
Nr.  2.  Heerbannlied.  20  Gr.  Nr.  3.  Einem  Todten.  12  V,  ^*'-)  I-eipzig, 
Forberg.  (1Ö71.) 

Richards,  Br.,  Op.  185.  Les  Gardes  du  Roi.  Morceau  p.  Pfte. 
Leipzig,  Hofmeister.  (1870.)  Pr.  12  V,  ^^' 

Richter,  E.,  Op.  60.  Der  Schmied  von  Sedan,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Stubenrauch.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Riede,  F.,  Deutschland  hoch!  Patriotischer  Marsch  nach  Yolks- 
melodien.  (Tänze  und  Märsche  f.  Pfte.  Nr.  1.)  Leipzig,  Forberg. 
(1870.)  Pr.  7V2  Clr. 

—  Deutschland  hoch!  Patriotischer  Marsch  nach  Volksmelo- 
dien f.  Pfte.  IL  Auflage.  Leipzig,  Forberg.  (1870.)  Pr.  77,  Gr. 

Ries,  F.  Kriegslied  von  Geibel,  f.  Männerchor  m.  Pfte.  Partitur 
U.Stimmen.  Bielefeld,  Sulzer.  (1872.)  Pr.  lOGr.,  f.  lSt.m.  Pfte  5Gr. 

R  i  V  e  1 1  i ,  G.,  La  Gourdonnaise,  chant  de  mobiles,  paroles  d'Edouar«! 
Gouzon,  petit  format.  Paris,  äTUnion  musicale.  (1871.)  Musique  vooale. 

Rode,  Th.,  Op.  51.  Hurrah,  Germania I  f.  4stimmigen  gemisch- 
ten Chor.  Partitur.  Berlin,  Müller.  (1870.)  Pr.  2  Gr. 

Roetsch,  H.,  Ein  deutsches  Eriegslied  f.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.  Weimar,  Kühn.  (1870.)  Pr.  77^  Gr. 

Roques,  L.,  La  Marseillaise,  de  Rouget  de  Tlsle ,  paraphrase 
p(»nr  i^iiino.  Paris,  Brandus  et  Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 
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Rose,  Q.,  Marche  da  192e  bataillon,  j^aroles  da  commvidairt 
lionchet-Kerveo,  sana  acoompagnemeiit  Paria.  (1871.)  Mnnqiw  Tocahi 

Rouge t  de  PI  sie,  La  ICarseillaiae,  chaat  nattonal«  paiülea  et 
moBique,  arrangte  poor  quatro  yoix  dliomine,  aana  accompag^meiit 
Paris,  ^ition  de  l'Orph^iL  (1871.)  Muaiqae  yoeale. 

Sabbath,  B.,  Deutsche  Hymne  f.  1  St  m.  Pfte.  Berlia,  Boie  k 
Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr.,  f.  M&nnerchor,  Pariitor  u.  Stimmaii,  10  Gr. 

Sachs,  J.  G.,  Op.  104.  Katicmal-Hymne:  Heil  dir  im  Siegw- 
kratiz  mit  Variationen  f.  Orgel.  Langensalza,  Gressler.  (1871.)  Pr.OGr. 

Sachse,  £.,  Das  ganze  Deutschland  soll  es  sein!  Yaterlands- 
Marsch  über  das  Lied  „Was  ist  des  Deutschen  Vaterlaid?^  f.  Pfte. 
Weimar,  Kühn.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Sängerhain,  patriotischer.  Lieder  über  den  deutschen  Volkskrieg 
von  1870-1871,  f.  gemischten  Chor.  [Sc^ran,  Alt,  Tenor  und  Bass.] 
Bearbeitet  u.  herausgegeben  von  L.  Erk  u.  A.  Jakob.  Htk  1.  BerHn, 
Stubenrauch.  (1871.)  qu.  4^  44  S.  Pr.  6  Ngr. 

Sammlung  beliebter  Oompositionen  f.  Zither.  Nr.  11.  Pariser  Ein- 
zugs-Marsch. Mainz,  Schott*s  Söhne.  (1872.)  Pr.  12  kr. 

Saro,  H.,  Op.77.  Kaiser- Wilhelm-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
singer. (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Sauvan,  F.,  Alsace  et  Lorraine,  pas  redoubU  pour  musiqne  mili- 
taire.  Paris,  Sagnol.  (1872.) 

—  Strasbourg«  attends  I  marche  fün^bre  de  Ben  Tayoax,  ar- 
rangje  pour  musique  militaire.  Paris,  SagnoL  (1878.) 

Schaab,  R.,  Op.  92.  Grass  an  Elsass  und  Lothringen.  Tonstück 
f.  Pfte.  Leipzig,  Kahnt.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Schaller,  K.  G.«  Op.  6.  Trauermarsch  f.  Pfte.  Weimar,  Kühn. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Scherbacher,  G.,  Op.  4.  Deutsche  Kriegs- u.  Vaterlandslieder 
f.  Zither  mit  oder  ohne  Gesang.  Hft.  1-2.  Stuttgart,  Stürmer.  (1871.) 
Pr.  k  15  Gr. 

Schiff  mache  r,  J.,  Les  Cuirassiers  deFroschwiller,  ^^gie  pour 
piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

Schlosser, F.,  Alsace,  paroles  de  Gh.  Garand,  avec  accompagne- 
ment  de  piano.  Paris,  Sultzer.  (1872.) 

Schiott  mann,  L.,  Op.  32.  Deutsche  Wehrmannslieder  f.  1  St. 
m.  Pfl».  Nr.  1-5.  Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  ä  5— 7Vt  Gr. 

—  Op.  33.  Deutscher  Siegesmarsch  f.  gr.  Orchester.  Berlin, 
Challier  &  Co.  (1870.)  Arrangement  f.  Pfte.  15  Gr.,  f.  Pfte  Yierhändig 
171/2  ör. 

—  Op.  34.  Friedenshymnus  f.  gemischten  Chor.  Partitur  u. 
Summen.  Berlin,  ChaUier  &  Co.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 
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Schlottmann,  L.,  Op.  34.  Friedens-Hymnus.  Lied  f.  1  Si 
m.  Pfte.    Berün,  Challier  &  Co.  (1871.)  Pr.  5  Gtr. 

Schlnty,  S.,  Alsace,  Souvenirs  et  regrets,  grande  valse  pour 
piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

—  France  et  Alsace,  grande  valse  pour  piano  k  quatre  mains. 
Toulouse,  Eouget.  (1873.)  Pr.  9  Fr. 

Schmidt,  G.,  Deutscher  Siegesgesang  f.  1  St.  m.  Pfte  nach  der 
Mel. :  Wer  ist  der  Eitter  hochgeehrt,  aus  Templer  und  Jüdin,  v.  Marsch- 
ner. Leipzig,  Hofmeister.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Schneider,  P.  F.,  das  deutsche  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte.  Mainz, 
Schottes  Söhne.  (1870.)  Pr.  36  kr. 

Schrappe,  Th.,  Op.  59.  Wörther  Sieges-Marsch  f. Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  60.  Patriotischer  Liederkranz.  Walzer  £  Pfte.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

Schubert,  Fr.,  Fest-  u.  Jubel-Marsch  f.  Pfte.  Berlip,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  7%  Gr.,  f.  Militair-Musik,  Partitur,  15  Gr, 

—  Märsche  f.  Orchester,  übertragen  von  F.  Liszt.  Nr.  2.  Trauer- 
marsch. Orchesterstimmen.  Berlin,  Fürstner.  (1871.)  Pr.2Thlr.lOGr, 

—  Buh'n  in  Frieden.  Litaney  f.  gemischten  Chor  arr.,  her- 
ausgegeben von  H.  Stange.  Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(1871.)  Pr.  71/2  Gr. 

Schütze,  B.,  Vor  Paris.  Geschwind-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig, 
Breitkopf  &  Härtd.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Schultz,  E.,  Op.  70.  Hoch  Deutschland!  f.  4st.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  7*/g  Gr. 

—  Op.  74.  Wilhelm  der  Siegreiche,  f.  Männerst,  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  gemischten  Chor 
10  Gr.,  f.  Sopran  oder  Tenor  5  Gr.,  f.  Mezzo-Sopran  oder  Bariton  5  Gr., 
f.  Schulen  3st.  (2  Sopran  u.  Alt)  1  Gr.,  f.  Schulen  1  oder  3st.  1  Gr. 

Schulz,  H.,  Kriegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Altenburg, 
Gerstenberger.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Bedem-Marsch  f.  Pfte.  Altenburg,  Gerstenberger.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

Schul  z-Weida,  J.  Op.  178.  Kriegers  Liebchen.  Zweiter  grosser, 
Miütärgalopp  f.  Pfte.  Leipzig,  Siegel.  (1871.)  Pr.  12  V,  Gr. 

—  Op.  189.-  Fantasie  über:  „0  Strassburg,  0  Strassburg"  f. 
Pfl».  Leipzig,  Siegel  (1870.)  Pr.  12  V,  <^r. 

—  Op.  191.  Hat  ihm  schon,  Napoleon.  Ein  heiteres  Männerquar- 
tett m.  Varianten  über  die  Namen  Napoleon,  Eugenie  und  Lulu.  Parti- 

ur  u.  Stimmen.  Elberfeld,  Arnold.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 
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Schulz-Weida,  J.  Op.  208.  Der  sterbende  Grenadier  f. 
Bass  oder  Baryton  m.  Pfte.   Leipzig,  Forberg.  (1871.)  Fr.  IS*/»  &. 

Schumann,  Cri  de  guerre  (d*apr^s  B.  Bums),  choenr  k  quatre 
yoix,  Sans  accompagnement,  paroles  frun^aises  de  Y.  Wilder.  £n  pir- 
tltion.  PariSy  Durand  Schoenewerck  et  Cie.  (1873.)  Pr.  1  Fr. 

Seifert,  E.,  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt  Arrang.  f.  Pfte.  n. 
Violine.  Leipzig,  Siegel.  (1870.)  Pr.  17^1^  Gr. 

(Fortsetzung  folgt.) 
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[157.]  Bulletin  du  Bibliophile,  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.   XL.  (st.  XXXVIH.)  Anne'e  1873.  (S.  oben  Nr.  83.) 

Das  Decemberheft  enth. :  S.  505 — 26  Souvenirs  d'un  Homme  de 
lettres.  1.  Le  P^re  de  M.  Jal  et  le  Duc  de  Bovigo.  II.  Le  Capitaine 
de  vaisseau  Etienne  Lucas  et  les  premi^res  impressions  d'on  apprenti 
Marin  1811  (Fortsetzung  folgt.)  —  S.  527 — 32  Les  Livres  cartonnft 
—  S.  533 — 87  Eeyue  critique  de  Publications  nouvelles  8.  638 — 44 
Nouvelles  et  Varietes  —  S.  545—48  Tables  des  Mati^res.  HierQbor 
2  BIl.  Titel  zum  nun  vollständigen  Jahi'gange. 

[158.]  Polybiblion  Bevue  bibliographique  universelle.  Septi^me 
Ann^e.  Tom.  XL  Janvier-Fe'vrier.  S.  1—120  &  1—72.  (S.  oben 
Nr.  84.) 

Zur  Empfehlung  des  Blattes  beim  Beginne  des  neuen  Jahrganges 
schreibt  man  im  Feuilleton  der  Bibliographie  de  la  France :  „II  n*exi- 
stait  point  de  Bevue  bibliographique  vraiment  universelle,  s*attachant 
ä  tenir  le  lecteur  au  courant  de  ce  qui  paralt  en  France  et  k  Tetranger, 
dans  toutes  les  branches  des  connaissances  humaines.  Le  Polybiblion 
qui  paralt  depuis  le  commencement  de  1868,  est  venu  combler  cette 
lacune.^'  Trotz  aller  Anerkennung,  die  man  dem  Blatte  schuldig  ist, 
möchte  ich  doch  keineswegs  die  Behauptung,  dnss  es  die  betreffende 
Lücke  ausgefüllt  habe,  als  richtig  und  begründet  bestätigen.  Das  Blatt 
hat  sich  jederzeit  überwiegend  mehr  und ,  wenn  man  die  beiden  vorl. 
Hefte  als  Maassstab  annehmen  will,  fast  ausschliesslich  nur  mit  Fran- 
zösischer Litteratur  und  Wissenschaft  beschäftigt.  Wenn  man  nicht 
aus  dem  der  Bibliographie  gewidmeten  zweiten  Thcile  des  Blattes  er- 
sehen könnte,  dass  in  Paris  das  Vorhandensein  vim  ausländischer 
Litteratur  bekannt  ist,  so  müsste  man  bei  der  Durchsicht  der  Oomptes- 
rendus",  der  „Varietes",  der  „Chronique",  sowie  der  „€k)rrespondance'' 
im  ersten  Theile  fast  auf  die  Vermuthung  kommen,  dem  Heransg.  des 
Blattes  sei  Alles,  was  über  die  Grenze  der  Franz.  Litteratur  u.  Wissen- 
schaft hinausliege,  insbesondere  das  Deutsche  Element  eine  y,terra 
incognita." 
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[169.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.   18e  Ann^e  1er 

Semestre.   (S.  oben  Nr.  85.) 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  886 — 87,  die  von  einem 

bibliographischen  Sonnet  Desbarreaux  Bernard's  „Le  Cri  du  Coeur" 

eröffnet  werden,  findet  sich  leider,  wie  so  oft,  nichts,  was  den  Anz. 

ausser  dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  interessiren  könnte. 

Bibliograpliie. 

[160.]  Iiettres  d'un  Bibliographe  [J.  P.  A.  Madden]  Deuxi^me 
Serie  omöe  de  fac-simile.  Versailles,  impr.  Aubert.  (Paris,  Tross.) 
1873.  gr.  8«.  XV,  135  S.  (S*  Anz.  J.  1869.  Nr.  7.) 
Bereits  vor  sechs  Jahren  (1868)  hatte  der  Verf.  Briefe  eines 
Bibliographen  erscheinen  lassen,  die  meines  Wissens  in  den  Kreisen 
der  Bibliophilen  überall  recht  beifällige  Aufiiahme  gefanden  haben. 
Ohne  Zweifel  wird  nicht  minder  beifällig  die  Yorl.  zweite  Folge  dieser 
Briefe,  zu  welchen  auch  noch  für  das  nächste  Frühjahr  eine  dritte  Folge 
in  Aussicht  gestellt  ist,  aufgenommen  werden.  Die  fünfzehn  Briefe, 
aus  denen  die  zweite  Folge  besteht,  enthalten  eine  Menge  aus  den 
ileissigsten  Studien  alter  Druckwerke  genommener  Details  von  grossem 
bibliographischen  Interesse.  In  den  ersten  drei  Briefen  beschäftigt 
sich  der  Verf.  mit  der  dem  Hanauer  Ulrich  Zell  zugeschriebenen  Latei- 
nischen Bibel,  die  er,  nach  einem  Vergleiche  mit  der  sogen.  Mazarinschen, 
der  Werkstätte  der  „Fr^res  de  la  yie  commune  du  couvent  de  Weiden- 
bach^'  zugewiesen  wissen  will.  Die  drei  nächstfolgenden  Briefe  handeln 
von  dem  als  das  Werk  von  Goiswin  Gops  von  Euskyrchen  in  neuester 
Zeit  anerkannten  Drucke  von  „Lis  Christi  et  Belial'S  in  Betreff  dessen 
der  Verf.  behaupten  zu  dürfen  glaubt,  dass  es  „n*est  pas  l'oeuvre  d'un 
imprimeur  ordinaire,  mais  celle  d'un  el^ve  qui  se  faisait  initier  ä  la 
pratique  de  Timprimerie,  en  un  mot,  d'un  böte  des  clercs  de  la  vie 
commune  du  couvent  de  Weidenbaclu^'  in  der  nämlichen  Weiden- 
bach'schen  Werkstätte  (und  nicht,  wie  Blades  will,  in  Brügge)  soll 
auch  nach  des  Verf.'s  Meinung  William  Caxton,  dessen  Druck  „De 
proprietatibus  rerum^'  zum  Gegenstände  der  Besprechung  im  7.  Briefe 
gemacht  worden  ist,  die  Buchdruckerkunst  erlernt  haben.  Die  beiden 
Briefe  8  und  9  betreffen  die  Fust-  und  Mentelin'schen  Drucke  von  des 
H.  Augustin  Schrift  „De  arte  et  modo  praedicandi**,  in  Bezug  auf- 
weiche der  Veif.  die  Streitfrage,  ob  der  Fust'sche  Druck  oder  der  Men- 
telin'sche  der  ältere  sei,  dahin  entscheiden  zu  dürfen  glaubt,  dass  die 
beiden  Mentelin'schen  Ausgaben  der  Fust'schen  vorausgegangen  seien, 
und  Fust  die  seinige  der  ersten  Mentelin'schen  nachgedruckt  habe.  Im 
10.  Briefe  kommt  der  Verf.  auf  des  Astesanus  „Summa  de  casibus 
conscientiae'^  zu  sprechen,  wovon  sich  bei  Hain  drei  undatirte  Monte- 
Hn'sche  Drucke  angeführt  finden.  Nach  Hain  soll  die  zweite  dieser 
Ausgaben  aus  dem  Jahre  1472  stammen,  wogegen  der  Verf.  denjenigen 
Drucke  der  von  Hain  ausdrücklich  als  „Editio  tertia^'  bezeichnet  worden 
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ist,  als  vor  1472  erschienen  ansehen  zu  müssen  behauptet  Der  11. 
ziemlich  umfängliche  Brief  beschäftigt  sich  zunächst  mit  zwei  Drockei 
der  yylmitatio  Christi'^  von  Johann  von  Westphalen,  von  denen  dar  ehie 
auffällige  typographische  Fehler  zeigt;  nach  dem  Verf.  hat  xwar  dur 
Druck  der  beiden  Ausgaben  nach  £inem  ICanuacripte  statlgefiiiidai, 
aber  der  nanagnostes  dictait  le  manuscrit  ä  denxcompositeim  ülafois.** 
Sodann  wird  in  diesem  Briefe  noch  nachzuweisen  gesucht,  dass  weder 
der  genannte  Drucker  Johann,  noch  Dierik  Martens  von  Aalst  die 
Bnchdrnckerkunst  in  den  Niederlanden  eingeführt  haben^  sondern  dass 
es  nelmehr  dasWerk  der  ,,Fr^rfes  de  la  vie  commune,  du  conyent  de  Saint- 
Gr^goire,  ä  Louvain''  gewesen  sei.  Die  beiden  darauf  folgpenden  Briefe 
12  und  13  sind  der  Betrachtung  zweier  Werke  gewidmet^  die  von 
verschiedenen  Yerfossem  stammen,  und  doch  unter  einerlei  Titel  ei^ 
schienen  sind.  Das  eine  dieser  Werke  ist  der  £ggesteyn*ache  Druck 
von  Petrarka's  Schrift  „de  remediis  utriusque  fortunae*^  und  das  andere 
die  von  Adrien  le  Chartreux  unter  gleichem  Titel  yerfuste  Schrift  in 
zwei  Drucken  von  Ullrich  Zell  und  Arnold  Ter  Hoemen.  Trotsden 
dass  man  diese  beiden  Werke  als  voneinander  verschiedene  und 
selbständige  bezeichnet,  und  Brunet  das  eine  von  dem  anderen  y^abso- 
lument  diff^rent^'  ausdrücklich  nennt,  so  ist  doch  der  Yerf.  in  Folge 
der  Untersuchung  der  Drucke  zu  der  Ansicht  gekommen,  „qae  le  Char- 
treux n'est  gu^re  quo  le  plagiaire  de  Tamant  de  Laure.^'  Zu  dem  im 
11.  Briefe  bereits  erwähnten  Umstände  „de  la  dictee  synchronique  que 
faisait  un  anagnostes  ä  deux  compositeurs''  bringt  der  Yerf.  im  14. 
Briefe  einen  anderen  Beleg  auf  einem  Pergamentblatte,  dessen  eine 
Seite  mit  vier  Indulgenzbriefen  (v.  J.  1488)  bedruckt  ist.  „Ces  4 
exemplaires'',  schreibt  der  Yerf.  „resulteut  du  travail  de  deux  compo- 
siteurs.^'  Der  letzte  längere  15.  Brief  endlich  hat  die  Beantwortung 
der  Frage  „de  quelle  ^cole  est  sorti  Timprimeur  le  plus  digne  de  Tad- 
miration  universelle,  Nicolas  Jenson''  zum  Gregenstande.  Nach  der 
gewöhnlicheren  Annahme  ist  dies  von  Mainz  aus  geschehen,  wogegen 
sich  der  Yerf.  auf  Grund  seiner  weiteren  Erörterungen  zu  dem  Schlüsse 
berechtigt  findet :  „Si  Jenson  ötait  ä  Cologne  en  1469,  il  n*j  pouvait 
apprendre  l'imprimerie  que  dans  l'etablissement  oü  Ulric  Zel  imprimait 
lui-m^me,  le  seul  qu*il  j  eüt  alors  dans  celle  ville,  c'est-ä-dire  dans  le 
couvent  de  Weidenbach.*' 

[161.]  Allgemeine  Bibliographie.    Monatliches  Yerzeichniss  der 
wichtigem  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und  ausländischen 
Literatur.    Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.    Yer- 
antwortlicher  Bedacteur  Dr.  Eduard  Brockhaus.    [Bd.  XIX.]   8^ 
12  Nrr.  ä  1  B.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  231.) 
Mit  jedem  neuen  Bande  liefert  die  Bibliographie  einen  neuen  Be- 
weis ihrer  Nützlichkeit  und  Brauchbarkeit.    Es  ist  doch  ein  recht 
glücklicher  Gedanke  gewesen,  der  zur  Begründung  dieses  Blattes  Yer- 
anlassung  gegeben  hat  —  des  Blattes,  welches  den  Litteraturfireund 
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der  Mühe  fiberhebt,  verschiedene  —  nebenbei  bemerkt,  nicht  ohne 
erhebliche  Kosten  zu  beschaffende  —  Bibliographien  selbst  durchzu- 
sehen, und  üim  in  bequemem  Ueberblicke  alles  Das  zur  Kenntniss  bringt, 
was  diese  Bibliographien  von  wichtigeren  litterarischen  Erscheinungen 
enthalten. 

[168.]  The  Publishers'  Weekly  [Formerly  the  Trade  Circular] 
With  which  is  incorporated  the  American  Literary  Gazette  and 
Publishers*  Oircular,  Established  in  the  year  1852.  Official  Organ 
of  the  Publishers'  Board  of  Trade.  F.  Leypoldt,  Editor  and  Publisher. 
Vol.  V.  New  York.  gr.  8«.  52  Nrr.  ä  o.  2  B.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  233.) 

Crem  nehme  ich  beim  Beginn  eines  neuen  Jahrganges  dieses 
Blattes  Gelegenheit,  dasselbe  den  Lesern  des  Anz.'s  zur  Beachtung  zu 
empfehlen.  Ich  habe  das  Blatt  seither  stets  mit  Nutzen  für  meine 
Belehrung  über  die  Bewegung  auf  deih  Gebiete  des  bibliographischen 
und  litteiarischen  Lebens  in  den  NA.  vereinigten  Staaten  gelesen,  und 
darf  mit  deberzeugung  versichern,  dass  die  Lektüre  des  Blattes  die 
Leser  sicher  befriedigen  wird.  Von  besonderem  Interesse  wird  es  auch 
dabei  sein  zu  sehen,  was  alles  aus  dem  Bereiche  der  ausländischen  Litte- 
ratur  in  NA.  vorzugsweise  Berücksichtigung  findet. 

[168.]  Wissenschaftliche  Uebersicht  der  bedeutenderen  Erschei- 
nungen des  deutschen  Buchhandels.  Jahrg.  1874.  Leipzig,  Hinrichs' 
Verlag.   Fol.  13  Nrr.  ä  1  B.    Pr.  n.  1,50  Mk,   (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  234.) 
Ein  empfehlenswerthes  Blatt  zum  Zwecke  des  bequemen  Verkehrs 
zwischen  Sortiment  und  Publikum. 

[164.]  "^  Irodalmiertesltö.  Könyv^szetiszaklap.  Felelös  szerkesztö: 
M&rki  Sändor.  1874.  (Litterarischer  Anzeiger.  Bibliographisches 
Fachblatt.  Verantwortl.  Bed.  Alex.  Märki.)  Pest,  Kökai.  gr.  8^ 
MonatUch  1  Nr.  ä  1  B.   Pr.  halbjährl.  1,20  Fl. 

[165.]  Bibliographie  de  la  France  Journal  gen^ral  de  Tlmprimerie 
et  de  la  Librairie.  Publik  sur  les  Documents  foumis  par  le  Minist^re 
de  rintörieur.  S^rie  H.  Tom.  XVIII.  (Annöe  63.)  Paris,  an  Cerclc 
de  la  Librairie.  gr.  S^.  Wöchentlich  1  Nr.  Pr.  n.  20  Fr.  (S.  Anz. 
1873.  Nr.  189.) 

Das  Hauptblatt  für  Französische  Bibliographie,  welches  hinsichtlich 
seiner  Redaktion  unter  den  nationalen  bibliographischen  Blättern  neben 
den  Deutschen  eine  der  nächsten  Stellen  einnimmt.  Ausser  dem  eigent- 
lich bibliographischen  Theile,  welcher  das  Blatt  erölhiet,  enthält  das- 
selbe noch  zwei  andere  Theile,  eine  „Chronique*'  und  ein  „Fenilleton'S 
die  zusammen  f.  den  Franz.  Buchhandel  das  sein  sollen,  was  das 
Börsenblatt  —  nur  in  weit  reichhaltigerem  Maasse  —  f.  den  Deutschen 
Buchhandel  ist. 

[166.]  Petite  Bibliographie  Fran9aise  publik  par  l^mile  Galette 
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Librairc  CommissioDDaire.  2.  Aim^e.  Paris.  8^.  Monatlich  1  Nr.  t 
V,  B.   (S.  Anz.  1873.  Nr.  324.) 
Bios  für  geschäftliche  Zwecke  des  Sortimentes  —  zum  VeriheileD 
in  Kundenkreisen. 

[167.]  The  Fublishcrs*  Circular  and  Gkneral  Becord  of  British 
and  Foreign  Literature  containing  a  complete  älphabetical  List  of 
all  New  Works  published  in  Great  Britain  and  eyery  Work  of  interest 
published  Abroad.  Vol.  XXXVIL  No.  872  £  London,  publ.  bj 
Sampsou  Low.  Lex.  8^.  Monatlich  2  Nrr.  ä  c.  3  B.  Pt.  8  &,  im 
auswärt.  Buchhandel  n.  10  Mk.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  286.) 

Das  Hauptblatt  für  d.  Englischen  Buchhandel  und  Bibliog^raphie, 
welche  letztere  freilich  sehr  stiefmütterlich  behandelt  ist 

[168.]  Asher*s  Monthly  Gazett«  of  Literature.  —  Olassified  List 
of  New  Publications  on  sale  bv  Asher  &  Co.,  Berlin  and  London, 
gr.  S^.   Monatlich  c.  1  B.    (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  238.) 

Hauptsächlich  im  Interesse  des  buchhändlerischen  Verkehres  der 
Herausgeber  mit  dem  Publikum. 

[169.]  Bibliografia  Italiana  Giomale  delF  Associazione  Tipogra- 
fico-Libraria  Italiana  Compilato  sui  Documenti  commanicati  dal 
Ministero  dell'  Istruzione  pubblica.  Anno  YIII.  Ginsto  Ebhardt, 
Bedattore  responsabile.  Firenze,  Tipogr.  Claudiana.  gr.  8^.  Monat- 
lich 2  Nrr.  k  1—1 V«  B.  Pr.  10  L.  f.  Italien  und  12  L.  f.  Deutsch- 
land.  (8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  239.) 

Der  Italienische  Buchhandel  sucht  immer  mehr  und  mehr  eine 
geordnete  Gestaltung  anzunehmen,  und  findet  mit  Becht  in  der  Yer- 
YoUkommnung  der  „Bibliografia  Italiana^^  ein  vorzügliches  Hilfismittel 
dazu.  In  dieser  Hinsicht  ist,  man  mag  dies  gern  anerkennen,  von 
Seiten  des  Italien.  Buchdrucker-  und  Buchhändler-Vereines  in  den 
letzten  Jahren  so  manche  dankenswerthe  Anstrengung  gemacht  worden. 
Es  bleibt  nur  zu  wünschen,  dass  jedes  Mitglied  des  Italien.  Buchhandels 
nach  seinen  Kräften  mit  dazu  beitrage ,  diese  Anstrengung  za  unter- 
stützen. 

[170.)  Bibliographie  der  Schweiz  —  de  la  Suisse.  IV.  AnnÄe 
Bedaction :  E.  0.  Budolphi.  Verlag  des  Schweizer.  Antiquariats  in 
Zürich,  gr.  4^  Monatlich  eine  Nr.  ä  c.  1  B.  Pr.  2  Fr.  f.  d.  Schweiz, 
2  Pr.  50c.  fc  d.  Ausland.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  241.) 

Die  Eini*ichtung  des  Blattes  ist  —  in  Betracht  dass  der  bisher 
festgehaltene  Plan  nach  des  Herausg.'s  Erfahrungen  dem  Bedürfhisse 
des  Publikums  entspricht  —  unverändert  geblieben;  dasselbe  zerfällt 
in  einen  kritischen,  und  einen  rein  bibliographischen  Theil,  welchem 
letzteren  nur  zu  wünschen  wäre,  dass  er  in  nicht  so  viele  Bubriken 
zerspalten  würde,  was  bei  der  ohnehin  nur  geringen  Anzahl  von 
litterarischen  Neuigkeiten  um  deren  vielleicht  besserer  und  leichterer 
Uebersicht  willen  gar  nicht  nothwendig  erscheint 
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[171.]  Bibliögrafia  Polska  XIX.  st61ecia  przez  K.  Estreichera. 

Tom.  n.  Zesz.  III.  (Kainko-Kraszewski.)  Krakow,  druk.  c.  k.  üniwers. 

JagielloÄsk.    (1874.)  Lex.  8<>.  S.  821—480.    Pr.  2  Fl.  (S.  Anz. 

J.  1873.  Nr.  514.) 

Trotzdem  dass  der  Schritt,  den  der  Verf.  in  der  Fortführung  seines 
grossen  Werkes  in  den  letzten  dreiviertel  Jahren  vorwärts  gethan  hat, 
gerade  kein  bedeutender  zu  sein  scheint,  so  wird  man  doch  nichts 
desto  weniger  bei  genauerer  Durchsicht  des  vorl.  neuen  Heftes  nicht 
verkennen  dürfen,  dass  der  Verf.  mit  ungeschwächtem  Eifer  für  sein 
Werk  daran  fortgearbeitet  habe.  Der  thätige  Verf.  ist  gleichzeitig 
noch  mit  einer  anderen  grösseren  Arbeit  (s.  unten  Nr.  179)  beschäftigt 
gewesen,  welche  seine  Zeit  nicht  unerheblich  in  Anspruch  genommen 
haben  mag,  und  die  zugleich  Zeugniss  davon  ablegt,  wie  des  Verf.*s 
Thätigkeit  ununterbrochen  den  Interessen  seiner  vaterländischen  Litte- 
ratur zugewendet  bleibt. 

[172.]  Bibliographische  Übersicht  der  Erscheinungen  auf  dem 
Gebiete  der  Germanischen  Philologie  im  Jahre  1871  &  1872.  Von 
Karl  Bartsch.  Enth.  in  der  von  demselben  herausgegebenen  Germania. 
Vierteljahrsschrift  f&r  Deutsche  Alterthumskunde  begr.  von  Frz. 
Pfeiffer.  XVIL  Jahrg.  oder  Neue  Reihe.  V.  Jahrg.  Wien,  Gerold*s 
Sohn.  1872.  gr.  8<>.  Hft.  4.  S.  466—504  &  XVIIL  Jahrg.  od. 
Neue  Beihe  VL  Jahrg.  Das.  1873.  gr.  8^.  Hft.  4.  S.  461—501. 
(S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  173.) 

Eine  mit  Unterstützung*  befreundeter  Gelehrten  umsichtig  und 

fleissig  gesammelte  u.  systematisch  geordnete  üebersicht  von  668  k 

692  Nrr. 

[173.]  *  JÄKgememct  KtcrariWet  ^Injcigcr  für  ba3  eüangeliWc  Scutf^s 
lanb.  ftritifdfcc  9lunbfd&au  unb  SBefpredfeung  bcr  bebcutenbeten  (5rf<i&emungen 
auf  bem  ©cfammtgebietc  ber  in=  unb  augfänbi^cn  Siteratur,  Sunft  unb 
9Rnfit.  Sn  SBerbinbung  mit  einet  großen  2lnja^l  natnl^ftet  ORänner  ber 
üerfiä^cbenen  SBiffenfdbatten  l^erait^gegeben  t)Ott  0.  Änbreö,  Pfarrer,  fowie 
f>.  (Cremet  unb  0. 3öÄer,  «ProfeRoren.  »b.  XIII.  Sal^tg.  1874.  12  ?>efte. 
©üter^lo^,  23ertel«tnann'g  »erl.  £e?.  8^  ?)ft.  1.  S.  1—80.  $t.  n. 
9  m.   (©.  ^nj.  %  1873. 5Rr.  330.) 

In  kritischer  Hinsicht  geschätzt,  fttr  Bibliographie  aber  von  unter- 
geordneterem Interesse. 

[174.]  ^n^tget  für  bie  neuefte  ^dbagogif<i^  Stteratur.  ipetau^egeben 

k)on  ;&.  @.  6töftner  tintev  SRitiütrhtng  meisteret  6<i&ulmdnnet.  III.  Sal^rg. 

&ipjig,  ftUttf^arbt  gt.  4^  WonatU*  1  5Rr.  ä  1  ©.  ^r.  n.  1,60  9»!. 

Dieses  auch  als  „Boil^ge  zur  Allgemeinen  deutschen  Lehrerzeitung 

hrsg.  von  A.  Berthelt  (XXVI.  Jahrg)'*  erscheinende  Blatt  ist  zudem 

Zwecke,  das  Schottische  „Handbuch  der  pädagogischen  Literatur''  zu 

ergänzen  (s.  Anz.  J.  1872.  Nr.  106),  ins  Leben  gerufen  worden. 

[175.]  Uebetftii^t  bet  fett  Ißetöffentltii^ung  bei^  Safd^enhui^  f üt  1873 
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bid  itim  @rf(!beinen  bed  Zaf(^bu<&S  füt  1874  erf(^teiiencn  ftenogtop^^oi 

ecNften.    Sott  $rof.  Dr.  3.  ffi.  3eibtfl.    Enth.  im  Taschenbnch  Ar 

Babelsberger-Stenographen  auf  das  Jahr  1874.  Herausgegeben  tmd 

verlegt  vom  Königl.  stenographischen  Institut  m  Dresden.    Bed.  Ton 

C.  Br.  Botter.    Dresden,  Dietze.  kl.  S^.   8.  94—108.  (S.  Anz.  J. 

1873.  Nr.  146.) 

Ist  einestheils  die  grosse  Anzahl  der  aaf  das  specielle  stenograpL 

Wissenschaftsfach  bezüglichen,  im  Laufe  Eines  Jahres  erschieneneit 

Schriften  jedenfalls  beachtenswerth,  so  ist  anderentheils  die  Sorgfidt 

u.   Umsicht,  mit  der  das  Yerzeichniss  derselben  zusammengesleUt 

worden,  ebenso  anerkennenswerth.   Zudem  ist  zu  bemerken,  dass  die 

an  sich  schon  reiche  Bibliothek  des  Dresdner  Stenograph.  InstitatB  die 

Gelegenheit  nicht  versäumt  hat,  durch  Erwerbung  des  grössten  Theflee 

jener  Schriften  (dieselben  sind  im  Verzeichnisse  durch  ein  den  Titefat 

vorgesetztes  Sternchen  kenntlich  gemacht)  ihren  Bestand  weiter  za 

bereichem. 

[176.]  ^agetttettie  Sibltodrapbte  bet  aRilitdt^aBiffeitfd^ften.  Ueberftd^ 
ber  auf  btefem  ©ebiete  im  beutf(^  unb  audlanbif^len  Sttd^^bel  neu  et-- 
fcj^ienenen  fiiterotur  Derbuttbett  mit  SRiKtdtsSitetatur-lBIatt.  decandaeoAen 

I     »  ^^  •-  WM    V 

)ot>n  ber  äietlag^nblung  unter  äRtttvirtung  bott  Offtsieten  aller  8Ba|fen. 

m.  So^rgang.   Seipiig,  iBud^^onbl.  f.  aRilit'äBtffenfii^fiieii.   ge.  8^.  12 

Öeftc  ä  3  ».   (?)ft,  1.  ©.  1—48.)   $r.  n.  4  SKL    (S.  ««8.  1873. 

Jlx.  245.) 

Auch  im  III.  Jahrgange  gedenkt  der  Herausg.  an  der  Trennimg 
der  Deutschen  und  fremdländischen  Litteratur  festzuhalten,  was  der 
Uebersichtlichkeit  des  Blattes  nicht  gerade  sehr  förderlich  ist.  Dann 
finde  ich  auch,  dass  in  diesem  neuen  Jahrgange  zur  Förderung  der 
bibliographischen  Genauigkeit  des  Blattes,  welches  sich  doch  selbst 
als  eine  „Bibliographie.^^  bezeichnet,  nichts  weiter  gethan  worden  ist. 

[177.]  Militair-Literatur-Zeitung.  Gegründet  von  C.  v«  Decker 
und  L.  Blessen.  LY.  Jahrg.  Bed. :  F.  v.  Meerheimb.  Berlin,  Mittler 
&  Sohn.  4^,  MonatUch  1  Heft  ä  c.  3  B.  Pr.  n.  12  Mk.  (S.  Am. 
J.  1878.  Nr.  246.) 

Enth.  kritische  üebersichten  und  am  Schlüsse  eines  jeden  Heftes 
die  neueste  militärische  Bibliographie. 

[178.]  *  Biographie  des  Personnages  notables  du  Departement 
de  FAin.  Galerie  militaire  de  PAin  depuis  les  temps  les  plus  recul^s 
jusqu'ä  nos  jours,  avec  Tindication  des  hommes  de  guenre  qui,  n6& 
hors  du  departement,  s^  sont  fait  remarquer  dans  leurs  fonctions 
ou  par  leurs  ecrits;  par  C.  J.  Dufay.  Bourg',  Grandin.  8®.  511  S. 
Pr.  7  Pr.  50c. 

Ob  mit  von  bibliogiaphischem  Interesse  ? 

[179.]  Teatra  w  Polsce  przez  Estreichera.  Tom  I.  W  Krakowie, 
druk.Paszkow8kiego.  1873.  gr.  16^  2BU.  428  S.  (Nur  lOOExempL) 
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Trotz  seiner  viele  Mühe  und  Zeit  beanspruchenden  Beschäftigung 
mit  der  ,^ibliografia  Polska^'  hat  der  Verf.  immer  noch  Masse  gefunden, 
seine  Aufmerksamkeit  der  Polnischen  Bühne  zuzuwenden,  deren  Dar- 
stellung in  200  verschiedenen  Städten  er  ein  ziemlich  umfängliches 
Werkchen  in  4  bis  5  Bändchen  zu  widmen  beabsichtigt.  Das  1.  Bändchen 
davon,  in  dem  sich  die  Geschichte  der  Buhne  in  46  Orten  behandelt 
findet,  liegt  hier  vor.  Die  Anfange  des  Poln.  Theaters  reichen  nach 
dem  Verf.  bis  in  das  XII.  Jhrhdt.  zurück,  doch  hat  er  die  wirklichen 
scenischen  Darstellungen  erst  zu  Anfang  des  XVI.  Jhrhdts  und  zwar 
an  erster  Stelle  in  Krakau  vorgefunden.  Bei  der  Fülle  der  bibliograph. 
Kenntnisse,  welche  der  Verf.  auf  dem  Grobiete  der  Poln.  Litteratur 
besitzt,  ist  es  demselben  natürlich  leicht,  sein  Werkchen  auch  litterarisch 
und  bibliographisch  interessant  zu  machen. 

[180J  Bevue  des  Autographes  des  Coriosites  de  THistoire  &  de 
]%  Biographie  paraissant  chaque  mois,  sous  la  direction  de  Gabriel 
Charavay.  Paris.  S^.  Monatlich  1  B.  Pr.  3  Fr.,  f.  d.  Ausland  4  Fr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  338.) 

Hauptsächlich  den  Verkehrsinteressen  spec.  des  Herausg. 's  ge- 
widmet 

BveliliäJidler-  and  antiqaarisclie  Katalase. 

[181.]  *  ©übbcutfc^bc  »uÄl^änbler^Seftung.  ©gentlEiUTn  bc§  SScreinS  ber 
8u#dnWet  in  Stuttgart.  Serantiportlii^cr  SRebacteur:  2^.  ©artmig. 
XXXVII.  Sa^rgang.  Stuttgart,  Stcinfo^f  in  6otnm.  gr.  4.  ffiö^ntli* 
1  5lt.  ä  1/2—  1  ».   ?«.  n.  5  391!.  (©.  Sttna.  3-  1873.  «r.  254.) 

Ausschliesslich  buchhändlerischen  Interessen  gewidmet. 

[182.]  »örfcnblatt  für  bcn  Seutfd^en  ßolportage^Sud^^anbcl.  (ÜJlit 
SBc^Ijettel  für  bcn  ©cutf^cn  SolportagcsSBu*-  unb  ftunftlfianbel.)  IV.  Salfirg. 
»erlin,  (Sjpcbit  b.  »ßrfenbl.  (21.  »olm).  4^.  etfd^dnt  aBc  32  Sxigc  em 
mal  ä  1  ».  $r.  n.  3  3Rf.  (©.  tlnj.  3.  1873.  3lx.  340.) 

Nachdem  der  Herausg.  in  den  früheren  3  Jahrgängen  die  Theorie 
des  Colpoi-tagewesens  durch  zahlreiche  Aufsätze  erschöpfend  behandelt 
zu  haben  glaubt,  betrachtet  er  es  von  jetzt  ab  als  seine  Hauptaufgabe, 
„äem  kaufmännisch  denkenden  Buchhändler,  demColportagebuchhändler, 
eingedenk  des  Spruches,  dass  Zeit  Geld  ist,  in  seinem  Blatte  eine  ge- 
drängte üebersicht  der  Neuigkeiten  aus  der  Colportäge- 
Literatur  zu  geben,  und  ihm  damit  das  erschwerende  und  zeitrau- 
bende Atifsuchen  derselben  aus  anderen  Blättern  zu  ersparen."  — 
Meines  Erachtens  ist  die  Darstellung  des  Colportage-Buchhandels  noch 
keineswegs  erschöpft  Ich  hätte  meinen  sollen,  dass  es  unter  Anderem 
auch  im  Plane  des  Blattes  mit  hätte  liegen  sollen,  die  Abarten  vom  soliden 
Colportagehandel  zn  kennzeichnen.  Zu  solchen  Abarten  gehören 
z.  B.  jene  Schwindel-Oolpoi-tage-Greschäfte,  welche  den  Abonnenten 
als  „prachtvolle  Prämie  noch  nie  dagewesener  Art''  einen  ächten 
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Sehmuck  aus  reinem  Golde,  der  „m  j^dem  soliden  Juwelen-Gkschäft 
mit  c.  10  Thlr.  verkauft  wird,  zu  dem  allerdings  an  das  Unglaub- 
liche grenzenden  und  nur  durch  grosse  Opfer  möglich  gemachten  billigen 
Preise"  von  lumpigen  3  Thlr.  und  einigen  Groschen  zosichern.  Bei 
nächstpassender  Gelegenheit  werde  ich  —  ohne  Scheu  Yor  fthnlichen 
Belästigungen,  denen  ich  mich  in  Folge  meines  vorjährigen  Artikels 
Aber  den  Colportagohandel  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  122  n.  406)  aus- 
gesetzt gesehen  habe  —  solche  Abarten  des  soliden  Colportag^Buch- 
handcls  zu  kennzeichnen  versuchen. 

[183.]  Die  Vcrlagsvoränderungen  im  Deutschen  Bnchhandel  in 
den  Jahren  1871 — 1873  nobst  zahlreichen  Nachträgen  ans  den 
Jahren  1851 — 1870.  Ein  Ecpertorium  zum  „Börsenblatt  für  den 
Deutschen  Buchhandel  1871 — 1873,"  sowie  ein  Supplement  zu  den 
,,Kayser-  und  Heinsius*schen  Lexicis.^  Bearbeitet  von  A.  Erlecke. 
Halle  a.  S.,  Erlecke,  gr.  8**.  64  S.  Pr.  n.  2,26  Mk.  (S.  Anz.  J. 
1872.  Nr.  651.) 

^  Dieses  Schriftchen ,  dessen  Erscheinen  sich  etwas  verzögert  hat, 
dient  zur  Fortsetzung  und  Vervollständigung  des  vom  Teil  vor  drei 
Jahren  herausgegebenen  Verzeichnisses  der  Verlagsvei*änderangen  des 
Deutschen  Buchhandels  in  den  Jahren  1851 — 70.  Bei  der  grossen 
Beweglichkeit  im  Verlags-Besitzstande  des  Deutsch.  Bachhandels  muss 
jedem  Sortimenter  ein  solches  Verzeichniss,  welches  ihm  bei  seinen 
Verschreibungen  überflüssige  Mühen  und  Weiterungen  ersparen  hilft, 
gewiss  willkommen  sein. 

[184.]  $ret^^(S;oucant  über  bie  burd^  baS  ßatferlid^e  $ofN3ettung^mt 
in  Berlin  unb  bie  ^aiferlid^en  ^oftanftalten  be^  2)eutfd^  Slei^HSs^ßoflgebtetd 
für  bag  ^a\)x  1874  iu  bcjicl^enben  3^itf4nftcn.  SBerlin,  gebt,  in  bet  Äön. 
@c]&.  Dbersöofbudbbrudcrei.  gr.  4^.  4  M.  155  S.  $r.  n.  3  üftt 

Dieser  von  Zeit  zu  Zeit  durch  Nachträge  vervollständigte  „Preis- 
Courant"  verfolgt  zwar  nur  rein  geschäftliche  Zwecke,  hat  aber  über  den 
Geschäftskreis  hinaus  insofern  ein  allgemeineres  Interesse,  als  er  einen 
bequemen  Einblick  in  die  wahrhaft  grossartige  Thätigkeit  der  perio- 
dischen Presse  gewährt.  Die  im  „Preis-Courant"  aufgeführten  Zeit- 
schriften, zusammen  5861  (die  in  den  Nachträgen  verzeichneten  nicht 
mit  gerechnet),  theilen  sich  in  3880  in  Deutsch.  Sprache  und  1981 
in  27  verschiedenen  fremden  Sprachen,  worunter  die  Französische 
durch  786  und  die  Englische  durch  582  vertreten  sind. 

[t85.]  Nr.  LXV — LXVII.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Theodor 
Ackermann.  München.  1873.  8^  ä  32  S.  Zusammen  2831  Nrr.  (S. 
Anz.  J.  1873.  Nr.  526.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  und  viele  gangbare  Litteratur. 

[186.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  —  XXII.  Botanik. 
8«.  1  Bl.  40  S.  846  Nrr.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1045.) 
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Ausgewählteres  uud  Werthvolleres,  wie  in  den  früheren  Abthei- 
lungen, mit  Ausschluss  des  ganz  Gewöhnlichen. 

[187.]  No.  225 — :30.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Joseph  Baer 
&  Co.  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London,  September  1873  bis 
Februar  1874.  8«.  ä  16  S.  2352-4248  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  818.) 

Enth.,  wie  immer,  vorzugsweise  ausgewähltere  und  werthvollere 
Werke  aus  verschiedenen  Litteraturen  und  Wissenschaftsfachem. 

[188.]  Caialogue  de  la  Libraire  ancienne  et  moderne  de  J.  Baur 
Libraire  de  la  Societe  de  THistoire  de  TArt  frah^ais,  successeur  de 
L.  Liepmannssohn,  ä  Paris.  No.  6  &  7.  Novembre-Decembre  1873 
&  Janvier-Fevrier  1874.  8<>.  ä  32  S.   Zusammen  1617  Nrr. 

Enth.:  Belles-Lettres,  Bibliographie,  Voyages,  Ouvrages  divers. 

[189.]  Nr.  23.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Eduard  Besold  Üniversitäts-Buchhandlung  in  Erlangen.  —  Literatur 
&  Literaturgeschichte.  Kunst.  S^.  1  Bl.  22  S.  846  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  115.)  fc 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[19J.]  Nr.  138 — 41.  Max  Brissei,  Antiquariat.  München.  Oc- 
tober  1873  bis  Januar  1874.  4<*.  ä  1  B.  Zusammen  1748  Nn\ 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  819.) 

Vermischte,  meist  Deutsche  resp.  Bayern  betreffende  Litteratur. 

[191.]  Mittheilungen  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.  (Verlags- 
handlung, Sortiment,  Antiquarium,  Commissionsgeschäft,  Buch- 
druckerei, Schriftgiesserei,  Stereotypie,  Galvanoplastik,  Xylographie, 
Lithographie,  Stahldruckerei,  Stempelschneiderei  und  Graviranstalt, 
Mechanische  Werkstätte,  Buchbinderei.)  [Jahrg.  IV.]  1873.  8^. 
Nr.  7—10.  S.  49-80.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  820.) 

Periodischer  Bericht  über  den  neuesten  Verlag,  sowie  die  in  Druck 
oder  Vorbereitung  befindlichen  Verlagswerke  nebst  anderen  das  gross- 
artige Brl'sche  Geschäft  betreffenden  Notizen. 

[198.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment 
und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Culturgeschichte.  Ethnographie. 
Mythologie.  Genealogie.  Heraldik.  Ordensgeschichte.  Numismatik. 
Chronologie,  gr.  8^.  1  Bl.  46  S.  1346  Nrr. 

Gute  Antiquaria  und  ausgewähltere  neuere  Schriften. 

[193.]  XCVI.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats-Buchhandlung  in  Augs- 
burg. —  Eeiche  Auswahl  typographischer  und  literarischer  Selten- 
heiten sowie  wissenschaftlicher  Werke  alter  und  neuer  Zeit  8^. 
1  Bl.  31  S.  325  Nrr.    (S.  Anz.  J.  1873-  Nr.  991.) 

Durchaus  wirklich  seltenere  und  werthvollere  Werke. 

[194.]  Militärwissenschaft  mit  Kriegsgeschichte,  Beit-  und  Focht- 
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kunst  und  Pferdewissenschaft.  Zu  beziehen  von  Eduard  Fisclüiaber 
in  Reutlingen.  (1878.)  kl,  8«.  20  S. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur,  darunter  nichts  Ton  Bedentong. 

[195.]  Yerlags-Catalog  von  Alfred  Holder  in  Wien.  Jannar.  8*. 
2  BU.  51  S. 

Alphabetisch,  sehr  gut  und  mit  Sorgfalt  redigirt  HaapisftcUicfa 
Technologie  und  Naturwissenschaft,  Sprach-  und  Schulinsaeiiachaft- 
liches. 

[196.]  No.  402 — 3.  Antiquarisches  Bftcherlager  von  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Mathematisch-physikalisch-mechaiiische 
Wissenschaften.  I—II.  Februar.  8^  1  BL  54  S.  &  2  BU.  86  S. 
Zusammen  3199  Nrr.   (S.  oben  Nr.  141.) 

Enth. :  Allgemeines,  Mathematik,  Astron<Hnie,phj8ikaL  Geographie, 
Meteorologie,  Naatik,  darstellende  Geometrie,  Geodäsie  &  Analytische 
und  elementare  Physik  und  Mechanik,  Chemie,  Photographie,  Bau-, 
Ingenieur-  und  Maschinenkunde,  Technologie. 

[197.]  Katalog  Nr.  77  des  antiquarischen  Bücherlag«r8  Ton  M. 
Kuppitsch  Wwe.  (B.  Schmidt)  Buchhandlung  und  Antiquariat  in 
Wien.  —  Mathematisch-physikalisch-mechanische  Wissenschaften. 
8«.  1  Bl.  38  S.   (S.  Ana.  J.  1873.  Nr.  826.) 

Grösstentheils  Deutsche  und  viel  neuere  Litterator. 

[198.]  111.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Naturwissenschaften  und  Mathenuitik.  8^ 
1  Bl.  46  S.  1349  Nrr.    (S.  oben  Nr.  121.) 

Zum  überwiegenden  Theile  Naturgeschichtliches. 

[199.]  XXI — ^XXI V.  Antiquarischer  Anzeiger  von  H.  F.  Münster. 
Verona  und  Leipzig.  8^  36,  24,  24,  8  S.  Zusammen  2985  Nrr. 
Enth.  in  der  XXI.  Nr.  ein  besonderer  Beachtung  zu  empfehlendes 
„Yerzeichniss  einer  reichen  Sammlung  von  Werken  der  ItaUemschen 
Literatur,  Literaturgeschichte  und  Sprachwissenschaft",  worunter 
S.  10 — 15  eine  Anzahl  von  157  Danteschriften  verzeichnet  ist  Sonst 
Geschichte,  Inkunabeln,  Aldinen,  Comino'sche  Ausgaben,  Mathematik 
und  Naturwissenschaft,  Varia. 

[200.]  äSerlagg^^talog  ber  93u(]^^anblund  t>on  2iafob  9S.  ^afd^eS  m 
$rag.  gt.  S^.  7  ®. 

Enth.  Judaica  und  Hebraioa  in  bibliographisch  sehr  dürftiger 
Verzeichnung. 

[201.]  No.  15.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  ?on  werth- 
YoUen  und  seltenen  Werken  —  Zeitschriften,  Grössere  Suiten, 
Manuscripte,  Kostbare  Werke,  Incunabeln,  Archaeologie,  Kunst, 
Holzschnittwerke,  Kupferwerke,  Seltenheiten,  Curiosa,  Faoetiae, 
Americana,  Schach,  Emblemata  etc.  —  welche  zu  beziehen  sind  von 
B.  L.  Prager,  Buchhändler  etc.  Berlin,  (A.  mit  Franz.  Tit)  8®. 
1  Bl.  61  S.  754  Nr.  (8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  948.) 
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No.  16.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Werken  aus 
dem  Gesammt-Gebiete  der  Becbts-  und  Staatswissenschaften.  Zu 
beziehen  von  Demselben.  8<>.  1  Bl.  40  S.  1079  Nrr. 

Der  erstere  Katalog  ist  zur  besond.  Beachtung  zu  empfehlen. 

[202.]  Bibliotheca  magica  I.  —  No.  45.    (Satalog  bed  anttquari- 

fd^en  93&d^etlagetö  t>on  ^.  Sd^ible  in  ©tuttgart.  2inl^alt:  ä^lagte.  kläie-- 

mte.    Slftrologie.  Säuberet.  XeufelSbefc^orung.    Qeien«  unb  ©efpenfier- 

glaube.    Sd^at^gräberei  unb  äBünf(i^elnttl^e.  ©etftererfd^etnungen.   Xrdume 

unb  beten  Xu^egung.  $b9ru>Ponit(.  Gibitomontie.  SBabtfagefunft.  (Sab; 

hala,   äUfUmen  unb  Offenbarung.    SWagnetiSmug.   SJlefmerigmug.   ©^m^ 

patbetifd^  $)eiaunbe  unb  anbere  geheime  ßönfte  aller  ^rt.    1873.  H.  4^. 

1  »I.  97  ©.  1925  5lrr. 

Das  Fach  der  Curiosa  ist  ein  von  jeher  mit  Vorliebe  gepflegtes 

antiquar.  Liebiagsfach  der  Scheible'schen  Firma,  die  aber  auch  auf 

diesem  Gebiete  der  antiquar.  Litteratur  etwas  zu  leisten  versteht,  wie 

dies  keine  andere  Firma  leicht  im  Stande  sein  dürfte.  Ein  neuer  Beleg 

dafür  ist  der  vorl.  Katalog,  der  den  Curiositatenliebhabem  eine  Fülle 

des  Materiales  für  ihre  Sammlungen  bietet,  wie  sie  solche  anderwärts 

nirgends  dargeboten  finden. 

*[203.]  Catalog  359  &  363  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbuchhändler 
in  Halle  a.  S.  8«.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  952.) 

Enth.:  Geschichte  und  Geographie  von  Belgien,  den  Niederlanden 
und  Dänemark,  nebst  einem  Anhange  naturhistorischer  Schriften  über 
diese  Länder  (16  S.  zwischen  3 — 400  Nr.)  &  Geschichte  der  Schweiz, 
Frankreich,  Italien,  Portugal,  Spanien  (1  Bl.  36  S.  Zwischen  900  bis 
1000  Nrr.) 

[204.]  (119. — 120.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Stein- 
kopf in  Stuttgart.  8^  (S.  oben  Nr.  41.) 

Enth.:  Historische  Theologie  (1  Bl.  37  S.)  u.  Exegetische  Theo- 
logie und  Orientalia  (1  Bl.  64  S.). 

[20$.]  Mittheilungen  der  Verlagsbuchhandlung  B.  G.  Teubner  in 
Leipzig.  1873.  No.  3—5.  8«.  S.  41—108.  (S.  Anz.  J.  1873.  N.  832.) 
Periodische  Mittheilungen  über  bereits  erschienene,  unter  der 
Presse  befindliche  u.  vorbereitete  Unternehmungen,  n  ebst  Nach  Weisungen 
von  Becensionen  der  Verlagswerke  u.  Inhaltsangabe  der  dem  Verlage 
angehörigen  Zeitschriften.  Am  Schlüsse  des  5.  u.  letzten  Heftes  des 
Jahrg.  1873  ist  sehr  zweckmässig  ein  aiphabet.  Begister  der  in  den 
sämmtlichen  5  Heften  angeführten  neuen  Werke  angehängt. 

[206.]  No.  1 — 2.  A  Catalogue  of  Choice,  Bare  and  Gurions  Books, 
selected  from  tiie  stock  of  Trübner  &  Co.  London.  January-February. 
Lex.  8^  82  S. 

Die  in  den  Kreisen  der  Bücherfreunde  weit  u.  breit  bekannte  u. 
hochgeschätzte  Firma  Tr.  &  Co.  ist  dem  Beispiele  Anderer  gefolgt,  u. 
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hat  sich  entschlossen,  neben  ihren  grösseren  Antiq.  Katalogen  etc.  em 
kleines  periodisches  Yerzcichniss  von  Artikeln  ans  ihrem  „ICiscellaneous 
Stock''  zu  veröffentlichen.  Das  gewiss  Vielen  willkommene  Yeneichniss 
cuthält,  wie  sich  versteht,  nur  Ausgewählteres. 

[207.]  Catalogno  de  Livresd'Histoire  et  de  Geographie.  —  Bflcher- 
Verzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buchhändler  zu  Straasbuig  im 
£l8ass.  IX.  Geschichte,  Geographie,  Reisen.  8*.  1  Bl.  88  8.  788 
Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1074.) 

Ausgewähltere,  hauptsächlich  Deutsche,  auch  Frans.,  Engl.  etc. 
Litteratur. 

[208.]  ^  Catalogo  delle  Opere  araldiche,  genealogiche,  biQgrmflche 
e  storiche,  manoscritti  e  stampati  componenti  TArchivio  araldico 
Vallardi  fondato  dalla. nobile  famiglia  Bonacina  ed  ampliato  dalle 
riuuite  Biblioteche  araldiche,  Bianchi,  Vallardi,  Tenenti,  Tettoni  e 
Litta.  Milano,  Ant.  Vallardi.  Novembre  1878.  gr.  8^  16  S. 

[209.]  No.  44.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
K.  Th.  Völcker's  Verlag  &  Antiquariat  in  Frankfurt  a.  M.  1878. 
8<>.  48  S.  1353  Nrr. 

Enth, :  Deutsche  schönwissenschaftl.  Litteratur,  Deutsche  Sprache 
u.  Litteratur,  Gesammtausgaben  der  Classiker,  Bomane,  Gedichte,  ü- 
lustrirte  Prachtwerke,  etc. 

[ÄIO  ]  Nr.  2.  Rzcczy  Polskie.  Katalog  dziel  nowych  i  antykwamych 
znajdnji^cjch  sIq  na  skladzie  EslQgami  i  Antykwami  Tjgodnika  Wiel- 
kopolskiego  (Edmund  Callier)  w  Poznanin.  —  Folonica.  Catalogne  de 
livres  nenfs  et  anciens,  exposes  en  vcnte  a  la  librairie  du  Tygodnik 
Wielkopolski  (Edmond  Callier)  a  Posen,  kl.  8«.  1  Bl.  24  S.  400  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1077.) 

Polnische  u.  Polen  betreff,  auswärtige  Litteratur. 

[211.]  9flr.  237—45.  mö^ex^'änmt  üon  ^.  2ßinbprc*fg  ÄntitiuorlatÄ» 
bu*^anblung.  Augsburg.  3Jlai  1873  big  Februar  1874.  4^  ä  1  ». 
Sufammen  c.  3900  9flrr.  (6.  Slnj.  p.  1873.  ^x,  555.) 

Vermischte,  meist  Deutsche,  viele  Bayern  betreff.  Litteratur. 

[212.]  No.  5— 7.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Otto  Wulkow, 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg.  8^.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1100.) 

Enth.:  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur  (1  Bl.  10  S.  1301  Nrr.); 
Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik  (1  Bl.  54  S.  1226  Nrr.);  Juris- 
prudenz  u.  Staats  Wissenschaft  (22  S.  485  Nrr.) 

Blbliotliekenkiuide. 

[213.]  ^ibliot^efen  im  ämttelaUer.  i^nt\).  im  S)örfenblatt  für  ben 
S)eutfcben  ^ud^^anbel  unb  bie  mit  i^m  t>ermanbten  ®efd)dft^ii)etge.  3a^. 
XLL  Seipjig.  4».  3lx.  20.  ©.  299—300.  (Sluö  bet  SBerl.  ©örfemStg. 
abgebnidt.) 
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Gedrängte  Schilderung  der  Einrichtung  u.  des  Geschäftsganges 
in  den  Bibliotheken  der  mittelalterlichen  Klöster. 

[214.]  *  A  Catalogue  of  the  Library  of  the  North-China  Brauch  of 
the  K.  Asiatic  Society  (including  the  Library  of  Alex.  Wylie,  Esq.) 
systematically  classed.  By  H.  Cordier,  Hon.  Librarian.  Shanghai. 
1872.  gr.  80. 

[215.]  Verzeichniss  der  bis  zum  19.  Dec.  1873  für  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  [in  Halle]  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  Enth.  in 
der  Zeitschrift  der  Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  hrsg. 
von  L.  Krehl.  Bd.  XXVII.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1873.  8^ 
Hft.  4.  S.  XIX— XXIL  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  968.)  . 

Enth.,  ausser  21  Fortsetzungen,  Nrr.  3441 — 67  andere  Werke. 
Jetzt,  wo  die  Bibliothek  bereits  zu  einem  so  ansehnlichen  Umfange  an- 
gewachsen ist,  dürfte  es  sich  wohl  der  Mühe  lohnen,  u.  für  die  Orien- 
talischen Studien  von  grossem  Interesse  sein,  dass  auf  die  Herausgabe 
eines  Gesammtkataloges  Bedacht  genommen  würde,  dessen  Stelle  die 
von  Zeit  zu  Zeit  regelmässig  veröffentlichten  Accessionsverzeichnisse 
nicht  ersetzen  können. 

[216.]  Catalogus  Codicura  manu  scriptorum  Bibliothecae  Eegiae 
Monacensis.  [Curante  Carole  Halm,  Bibliothecae  Eegiae  Praefecto.] 
Tomi  III  Pars  III  &  Tomi  IV.  Pars  I.  A.  u.  d.  Tit.:  Catalogus  Co- 
dicum  Latinorum  Bibliothecae  Eegiae  Monacensis.  Secundnm  An- 
dreae  Schmelleri  indices  composuerunt  Carolus  Halm,  Georgius 
Thomas,  Gulielmus  Meyer.  Tomi  I  Pars  III  &  Tomi  II  Pars  1.  Co- 
dices num.  5251 — 10930  complectentes.  Monachii,  sumpt.  Biblio- 
thecae Eegiae.  (Palm  in  comm.)  1873—74.  gr.  S^.  2  BU.  251  S. 
&  2  BU.  386  S.  Pr.  n.  10  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  63.) 

•  Verzeichniss  der  handschriftlichen  Sammlung  der  Camerarii 
an  der  k.  Staatsbibliothek  zu  München,  verfasst  von  Karl  Halm. 
Daselbst.  1874.  8».  1  Bl.  198  S. 

Das  von  dem  Direktor  der  Münchner  Bibliothek  Prof.  Dr.  Halm 
1858  begonnene  u.  von  demselben  seitdem  mit  unermüdetem  Eifer  bis 
auf  7  Bde  fortgeführte  trelfliche  Werk  hat  jetzt  wieder  einen  neuen 
Zuwachs  von  2  Bden  erhalten.  Diese  zwei  neuen,  der  Abtheilung  des 
Verzeichnisses  der  Lateinischen  Codd.  zugehörigen  Bände  sind  den  aus 
den  Provinzialbibliotheken  von  Chiemsee  u.  in  alphabetischer  Orts-Eei- 
henfolgebis  Mannheim  (Palatina)  stammenden  Handschriften  gewidmet. 
Die  aus  der  Mannheimer  Palatina  ausgeschiedenen  78  Bde,  welche  die 
„Collectio  Camerariana''  ausmachen,  finden  sich  um  ihres  besonderen 
Biteresses  willen  am  Schlüsse  des  letzten  Theiles  getrennt  von  den 
übrigen  Codd.  u.  auch  ausführlicher  als  diese  verzeichnet.  Die  Art  u. 
Weise  der  Verzeichnung  der  Codd.  überhaupt  ist  ganz  dieselbe,  die 
man  in  den  früheren  Theilen  des  Kataloges  befolgt  findet,  u.  die  sich 
auch  als  voUkommon  ausreichend  bewährt  hat.    Am  Schlüsse  der  Ver- 
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zeichnisse  in  den  beiden  Tbeilen  sowie  der  (auch  in  Se|Muratdnick  enehie- 
nenen)  ,,Collectio  Camerariana''  sind  umfänglicbeBegister  angehftogt, 
die  in  ibrer  Beicbbaltigkeit  leicbt  u.  bequem  übersehen  lassen,  wis  für 
Scbätze  der  verzeicbnete  Handscbriftenvorrath,  namentlich  fAr  das 
Mittelalter,  enthält.  Da  sieb  der  Angabe  nach  die  Glesanuntuhl  der 
Lateinischen  Codd.  auf  c.  1500  beläuft,  so  lässt  sich  berechnen,  dau 
noch  2  Bde  dazu  erforderlich  sein  werden,  um  das  Yerzeichnise  der- 
selben abzuschliessen.  Möge  der  verdiente  Herausg.  die  fi:endige  Qe- 
nugthuung  haben,  den  Schluss  dieses  Verzeichnisses  nicht  nurv  sondern 
auch  des  ganzen  Katalogwerkes  der  Gelehrtenwelt  in  nicht  allzn  ent- 
fernter Zeit  übergeben  zu  können. 

[817.]  Ceber  die  handschriftliche  Sammlung  der  Camerarii  und 
ihre  Schicksale.  Von  Karl  Halm.  München,  Akadem.  Buchdruck. 
von  Straub.  1873.  8®.  34  S. 

Unter  den  „Codices  latini^'  der  Münchner  KgL  Staatsbibliothek 
findet  sich  die  berühmte  handschriftliche  Sammlnng  der  Camerarii  — 
von  dem  grossen  Humanisten  u.  Polyhistor  Joachim  L  Cammermeister 
(latinisirt  Camerarius)  f  ^^74  an  bis  zu  Joachim  lY.  f  1687  —  die 
aus  drei  wesentlich  verschiedenen  Bestandtheilen  besteht^  n&mlich  1) 
aus  einem  Theile  der  litterar.  Correspondenz  der  Camerarii,  2)  der 
politischen  Correspondenz  von  Ludwig  Camerarius  n.  seinem  Sohne 
Joachim  lY.  3)  einer  systematisch  angelegten  Autographensammlung 
von  Anfang  XYI.  bis  £nde  XYII.  Jhrhdts.  „Bei  dem  hohen,  ja  unver- 
gleichlichen litterarischen  u.  historischen  Werthe  der  Sammlung^^  hat 
es  der  Yerf.  des  vorl.  Schriftchens,  der  Direktor  der  Münchner  Biblio- 
thek, der  Mühe  lohnend  gehalten,  „ein  genaues  Yerzeichniss  der  vielen 
Tausende  von  Briefen  u.  Schriftstücken  herzustellen,  das  mit  dem  Be- 
gister  über  die  Autographen  u.  nichtpolitischen  Schriftstücke  der  Samm- 
lung ein  ganz  stattliches  Bändchen  im  Druck  ausmachen  wird".  Das 
vorl.  Schriftchen  gicbt  einen  üeberblick  über  die  Schriftstücke  im 
Grossen  u.  Ganzen,  sowie  nähere  Nachrichten  über  die  Entstehung  o. 
Schicksale  der  aus  78  Bden  bestehenden  Sammlung. 

[218.]  Anzeiger  für  Kunde  der  Deutschen  Yorzeit.   Organ  des 

Germanischen  Museums.  Neue  Folge.  Jahrg.  XXI.  Yerantwortlicbe 

Eedaction :  Dr.  A.  Essenwein,  Dr.  G.  K.  Frommann,  Dr.  A.  y.  Elye. 

Nürnberg,  lit.-artist.  Anstalt  d.  german.  Museums.  4®.  Monatlich 

1  Nr.  ä  c.  2  B.  mit  Abb.  Fr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  284.) 

Enthält  in  der  Beilage  die  Chronik  des  Museums,  worin  sich  unter 

Anderem  eine  fortlaufende  Liste  der  den  Museumsammlungen  zu  Theil 

werdenden  Geschenke  veröffentlicht  findet    Diese  Geschenkliste  hat 

für  die  Bibliothek  zu  Ende  des  J.  1873  mit  Nr.  30,637  abgeschlossen. 

[219.]  *  Katalog  der  Bibliothek  S.  M.  Kriegsmarine.  Abgeschlussen 
August  1871.  Fola  (Schmidt).  1871.  Lex,  S^  XIY,  296  S.  Pr. 
n.  27  Gr. 
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S220i]>''^  Notioe  snr  le  projet  d^etablisiäeiment'  de.  Biblioth^ques 
tairi^^i^paHiementales  sp^cialement  destin^s  aox  8oU8-officiers 
et  soldats.  Expose  des  motifs,  iAeonv^nients  du  manque  de  stabilitä 
des  biblioth^qaes  regimentairäs,  ayäatages  r^sultant  de  la  fixite  et  de  la 
.  perm«B6BC6  pour  les  biblioth^queB,  bibliotb^ques  mUttairesd^parte- 
meoitalespourlessous-ofGiciecsetsoldats.Aucbyimpr.Thibanli  8^8  S. 

'  (22^1.3  *  BreviOonsideraKioiirsuIlaBibliotecapopbltu^  colla  quäle 
'•irMimiöipio  di  Cava  dei  Tirreni  ed  i  piü  illustri  Munieipr  d^Italia 
nobilitano  le  cittä da essi amministrate.  DfGius.  DeBonis.Salerno, 
Bßgliaccie.  1873.  8^  180  S. 

[2^/|  '^  Gatalogo  delle  Oi>ere  componohti  la  Biblioteca  ^ireolante 
del  Carcere  di  Novara.  Agosto  1873.  NövfU'a;  tip.  Mcfsaii.  fol.  16  S. 

{22S.1  Biblioth^que  Imperiale  publique  de  St.^P^teifsbeurg.  — 
-  -  Catalogne  de  la  section  des  Bussica  ou  ecrits  sur  la  Bussie 'en  lan- 
gues  ^trang^res.  Tom.  I  —II.  St.-Petprsbourg,  impr.  de  rAead.  Imp, 
d:.Sciences.  1873.  Lex,  8^  2  BIL  Vni,  846  8.  *  2  Bll.  372  S. 
*     JECierüber  8.  oben  Nr.  154.    . 

V.  [224.]  *  «cuja^tgWatt  ber  6tabtbiWlötW  in  3wri*  ffit  1*874.  SMlt 

«bWlbttWfi.  3ü«i^,  %mä  twn  OreU,  %m  &r<Eo:4^.  18  ©i'^r.  1,20  ^r. 

(6.  Ifiii.  3.  ia73. 3flt.  291.)       • 

£nth:  Die  Legende  des  heil.  EMgius. 

PriTatbibiiotheken. 

■  I     •  •        ■   ■  ■  ■      .  ■  '  -.   '      ■     .  ^- .   . 

[225.]  *  A  Catalogue  of  Sanskrit  Manuscripts  qontained  in  the 
Priyate  Libraries  of  Gujarät,  Eachchh,  Sipd,  and  Khände^.  C^mpiled 
\ihder  tbe  superintendence  öf  G.  Bübler.'  Fase.  III-IV,  By  d^der  of 
Government.  Bombay.  1872-73.  S«.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nf!  837.) 

[226.]  Oataiog  der  nachgelassenen  Bibliotheken ;4ier  Geh. Begie- 
rungsr  und  Schulrath  Dr.  J«.W.  Gcashof  in.pöln,  Geh.  Sanitatsrath 
Dr.  med.  J.  B.  D.  Nuckel  in  Cöln,  Kaplan  SehulUieifs  und  Andrer. 
Beiche  Auswahl  von  Werken  aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaft, 

•  hauptsächlibh :  Theöbgie',  Gööchichte,  Medizin,'  deutsche  uftd  fremde 

•  Lttbratüi"  etc.  etc.;  welche  den  9.  März  bei  J.  M.  HSberle  jB^  Lem- 
p^rtz*'  Söhne)  ih  Cöln  öffentlich  Versteigert  werden:  ^.  1  Bl.  123 

'    S.  =8532"Nrr:     " 

Neben  den  auf  dem  Titel  genannten  Wissönschaftsföchem  finden 
sich  auch  andere,  z.  B.  Philologie  spec.  Linguistik,  ziemlich  reichlich 
v^i^^ten. 

t227.1  Katalog  I.  Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gesämmt- 
gebiet  der  Medicin,  die  Bibliotheken  der  verstorbenen  JtlQfjratli  Dr. 
A.  Werber  in  Preiburg  und  Prot  Ör.  Wilhi  Arnold  in  Heidelberg 
Hnd-fcttd^ä  Sammlungen  umfbsseiid,  weif. he  zu  beziehen  sind- von  B. 
Bader  &  Co.,  Antiquariats -Buchhandlung  in  Freibnrg  i-.  Baden. 
Februar.  8M  Bl.  58  S.  1909  Nrr. 
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Das  wohlgiOFdnete  VersaichDiss  einer  reiehen  and  idleFIditr  der 
Medicin  omlluseiideB  Sammliuig  yod  meist  neiwreii  SckrifliB,  kaiipl- 
sAcUich  ADS  der  Deutschen  Litterutar. 

[228.]  *  Catalof^e  d'une  Jolie  conection  de  livne,  provewnrt  de 
la  Biblicih^ue  d*iiii  Amatenr  et  se  composant  d'outrigte  de  VtoÜB 
romantiqne,  de  litt^ratare  amtemporaine,  exemplairet  nur  pnpier  de 
Chine  et  de  HoUande  reliäs  en  grabde  partie  par  Allo,  Bthnnds  et 
autres,  dont  la  vente  aux  enchires  anra  lien  le  2  ffnier,  Bnm^  Bur. 
S^,  67  8.  634  Nrr. 

[229.]  *  Catalogue  des  divers  Berits  hnprimds  et  den  nMuraaerits 
de  P.  Q.  de  Damast  (A  la  date  da  1er  ffvrior  1878.)  Kaacj,  imp. 
Berger-Leyraolt  et  Oie.  1874.  i^  24  8. 

(230.]  *  Gntalogae  des  j^os  beaoz  livres  et  des  manmerits  da 
Cabinet  de  M.  M. . .  .  (Vente  9.  ftvrier.)  Paris,  IrfOttttt.  8«  34 

8.  184  Nrr. 

[881.]  ¥.  P.  Köhler's  Antiquarinm  in  Leipiig  Catalog  IXo.  252.  — 
Orientalia.   (Ethnographie  und  Linguistik.)  BiUiothek  de«  Dr.  E. 
Boer  in  Galcotta.  S^.  1  Bl.  68  8.  1896  Nrr.  (8.  oben  Ijbt.  122.) 
Verdient  besondere  Beachtung.  Enthalt;  AOgevLiBchrUlen;  T<nv 
der-Indien,  Sanskrit,  neuere  Indische  Sprachen;  Per«ton  n»  die  Kau- 
kasus-Länder, Armenisch,  Geoigiech  etc.;   die  Aiabevi  dia  Judee, 
Syrer,  Phönicier  etc.,  das  Heilige  Lend;  China  o.  Japan;  HochasieB, 
Tartaren  u.  Türken ;  der  Indische  Archipel,  Polynesien ;  A^^pten  a. 
das  flbrige  Afrika. 

[282.]  Catalogue  de  Livres  precieux  composant  la  ttUiothftqioe 
de  M.  le  Comte  de  M  . . .  S  . . .  —  Art  militaire,  Equitation,  Tonr- 
nois,  Bladon,  la  plupart  reli^s  en  maroquin  —  dont  la  Teote  anra 
lieu  le  25  «vrier.  Paris,  Tross.  8«».  2  Bl.  52  S.  290  Nrr! 

Kleine,  aber  mit  Oeschmack  u«  Verständniss  ausgewählte  werth- 
volle  Sammlung  eines  Bibliophilen. 

[288.)  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Veriaga-HbuMi- 

lung  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  10.  Deutsche  Spiadie 

und  Literatur.  Die  Unterlassene  Bibliothek  des  veretorbeoeii  Beetor 

Dr.  Kari  Schädel  in  Hannover,  Verfassers  Terschied.  Sehriften  tber 

mittelhochdeutsche  Literatur  etc.  8^.  2  BU.  48  S.  1885  Nrr.  (8. 

Ana.  J.  1873.  Nr.  1096.) 

Im  Yorl.  Kataloge  findet  sich  die  Deutsche  Sprache  u.  Litteratnr 

in  ziemlich  allen  Stadien  ihrer  Geschichte  durch  ausgewählte  Weike 

gut  vertreten,  u.  eine  leichte  u.  bequeme  üebersicht  derselben  durch 

geschickte  Redaktion  des  Verzeichnisses  dem  Leser  dargeboten, 

[384.]  Nr.  4.  Antiquarisches  Bflcheriager  von  Otto  Wnlkow, 
Bachhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg.  -*~  Anctorea  graeci 
et  latini.  Classische  Philologie.  Aus  der  Bibliothek  des  BiUiothe- 
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kar  Prof.  Dr.  Schweiger  in  GK^ttingen.   4.  Abtheilung.  S*.  36  8, 
9t2  Nrr.  <8.  Avz.  J.  1873.  Nr.  1100.) 
Die  Abtiieilung  der  alten  Klassiker  ist  die  überwiegende. 

[3d&.]  Catalogue  des  Antographes  präcieux  Franfais  Ai.Angkie 
fiinpoaant  le  Cabinet  de  Feu  W.  Smith,  esq.,  dont  la  vente  aur« 
lieo  le  7  «frier.  Paris,  CharaTay.  8«.  1  £114  S.  188  Nr. 
EiM  kUuie,  aber  nur  ausgewähltere  Stücke  enthattende  Samm- 
lang^  IB  der  steh,  vr«m  au^h  nicht  Seltenheiten  ersten  Ranges^  doch 
genug  Namen  von  bestem  Ansehen  für  jeden  Autographensammler  ver- 
treten finden. 

JiMIrtteMe  mm»  BIM««H»KdUelivlltos. 

[286.]  *  Cbroniques  Greco-fiomanes  inMites  oupeu  connues  pub- 
likes avec  notes  et  tables  gfo^alogiques  par  Charles  Hcrpf.-  Berlin, 
Weidmami.  1878.  gr.  8<».  XLVIU,  538  S.  Pr.  8  TUr. 
Tg^L  hierüber  Liter.  OentralbL  1874.  Nr.  4.  Sp.  104*6.  „In  dieser 
werthvollen  Poblication  erhalten  wir  die  letite  Arbeit  von  Karl  Hopf.<< 

[287.]  Zwei  iqrrische  Lieder  auf  die  Einnahme  Jerusalems  durch 

Saladin.  Hitgethellt  von  Theod.  Nöldeke.  £nth.  in  der  Zeitschrift 

der  Deutschen  Morgenländischen  Gesellschaft  hrsg.  von  L.  Krehl.Bd. 

XXVU.  Leipzig,  BrockhaosiEGomm.  1878.  80.Ha  4.  S.  489—510. 

Aus  einjMT  Handschrift  Nestoriauischer  Kirchenlieder,  welche  die 

Berliner  KteigL  öffentliche  Bibliothek  kürzlich  von  dem  Nestorianiachen 

Diakoiins  Georg  Sohn  des  Hormizd  aus  Urmia  erworben  hat 

[288.]  **"  Cbroniques  de  Saint-Martial  de  Limoges;  publikes  d'aprte 
las  maansorits  origiiiauz  poor  la  SociM  de  THirtoire  de  Franc«, 
par  H.  JhejBÜks  Agier.  Nogent-le-Botron,  imp.  Gouvemeor.  (Paris, 
BeiMNiard.)  1878.  S^  LXXIl,  485  8.  Pr.  9  Fr. 

[289.]  Li  Bomans  de  Durmart  le  €kdois  Altframdsiscbes  Bitter- 
gedicht zum  ersten  mal  herausgegeben  von  Edmund  Stengel.  (Biblio- 
Ihek  des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  OXTL]  Für  den  Litter. 
Verein  in  Stuttgart  gedr.  von  Lanpp  in  Tübingen.  1878.  8^  2  Bll. 
619  8. 

Ana  der  werthvollen  Handschrift  der  Bemer  Stadtbibliothek,  der 
üiiiigiin,  in  der  sich  das  Werk  evhalten  findet.  Diese  Handschrift 
flaanit  ans  der  Sammlnng  des  bekannten  Batttgebers  Heinrich*s  IV., 
Jaeqnaa  Bimgars. 


IMH.]  Am  Berifaa 

eirsdieittt  in  nächster  Zeit  im  Verlage  von  Leo  Liepmannssobn  eine 
,3ibliographie  des  ouvrages  relatifis  ä  1*A!Hque  et  k  l'Arabie  Cata- 
iogue  mAhodique  de  tous  les  ouvrages  firaofais  et  des  principaux  eu 
tavgneB  Üraagires  traitant  de  la  georaphie^  del*histoire,  dn  commerce, 
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des  leltres  et  des  arts  de1*Afrique  et  deTArabie  par  JeauGajMembre 
de  l'Institut  National  de  Gen^ye''  (gr.  B^.  SubBcript-Pr.  20  Er.) 

[241.]  Ans  Berlin  -'^ 

wacht  Kttdolph  Meyer,  Kedacteur  der  Berliner  BeTue,  die  Anieige, 
da88  er,  „bei  dem  grossen  Anklänge",  den  sein  in  swei  Heften  eiBchieMnee 
Schriftcheu  „Die  neneste  Literatur  zur  socialen  Fraget*  (s.  Am.  J. 
1878.  No.  910)  gefanden  habe,  beabsichtig«!  ein  drittes  Heft  folgm 
zu  lassen.  (Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  No.  10.  8.  148.) 

[242.]  Aus  Boston 
beabsichtigt  Wm.  A.  Wheeler,  the  Assistant  Superintendent  of  the 
Bi»ston  Library,  „a  Cyclopaedfli'  cf  SfaMcespeartai  bitetulüfa ;  designed 
to  elucidate  the  Biography  of  the  Poet,  the  Antiquiües,  Geography, 
Topography,  Political  and  Natural  History,  and  Bibliography  (|f  bis 
Works,  and  the  Liyes  and  Writings  of  bis  Editors,  Transli^ors,  .Oem- 
ineutators,  and  Oritics"  herauszugeben.  Die  besten  Msturialien  dazu 
bietet  die  Bostoner  Bibliothek,  welche  durch  Zuwachs  der  Barton'scbm 
Büchersammlung  in  den  Besitz  der  „riebest  Shakespearian-  coUection 
in  America,  and  one  of  the  finest  in  the  world"  gekommen  ist,  ~ 

(Leypoldt's  Publishors'  Weekly.   VoL  V.  No.  2.  IS.  34.) 

[24a]  Ans  Brüssel 
ist  von  dem  Yor  mehren  Jahren  unter  dem  Namen  „Gtermania*^  ge- 
bildeten Vereine,  aLs  dessen  ursprünglichen  Zweck  das  Stalnt  Pflege 
des  Deutschen  Männergesanges  und  geselliges  ZusaünmeBhaltea  der 
Deutschen  in  Brüssel  bezeichnet,  an  den  durch  ,^lanz6nde  OpfarwiUig- 
keit  ihrer  Koryphaoi  ausgeeeichneten'^  Deutschen  Buchhandel  der  Auf- 
ruf gerichtet  worden,  behufs  der  Begründung  „einer  guten  und  reich- 
lialtigeu  Vereinsbibliothek  —  die  nicht  nur  zur  Bildung,  sondern  inch 
zur  Belebung  und  Kräftigung  des  nationalen  Bewnsstseiinfi  bedeutend 
beitragen  würde^^  Beisteuern  zu  gewähren. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  BucOihand.  No.  80.  S.  475.) 

L244.]  Ans  CorToy 
ist  der  seit  1860  als  Bibliothekar  des  Herzogs  y.  Batibor  dort  lebende 
Deutsche  Dichter  und  Sprachforscher  Heinrich  August  Hnflhisnn,  nach 
seinem  Geburtsorte  „von  Fallersleben'^  genannt,  in  der- Nacht  .¥om  19, 
zum  20.  Januar  im  nahezu  vollendeten  76.  Lebensjahre  (geb.  2.  April 
1798)  gestorben.  Nach  mancherlei  durch  seine  politische' Riditoig 
veranlassten  Wechselfällen  (Verlust  der  von  ihm  1880 — 42  bekleideten 
Professur  der  Deutschen  Litteratur  in  Breslau)  hatte  er  auf  Schloes 
Oorvey  eine  bleibende  Bvhestfttle  geftmdeti,  wo  er  seine  verdienstlichen 
poetischen  und  wissenschaftlichen  Studien  sorgenlos  pflege  konnte- 
Vgl.  Anz.  J.  1870.  No.  260  u.  390. 

[245.]  Ans  Gdrlltn 
bittet  der  Gymnasiallehrer  Dr.  Joachim  um  Auskunft  darübei^  wo  pdff 
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in  wessen  Besitz  sich  gegenwärtig  die  Freidank-Hand sohrift  h 
(nach  W.  jGtrimm)  befinde,  die  früher  im  Besitze  des  Geheimrefeifendars 
Frdhtich  in  Carlsruhe  gewesen,  und  vor  dem  im  J.  1869  erfolgten 
Tode>  desselben  in  andere  Hände  übergegangen  sei. 

(Litr.  CentralbL  No.  4.  S.  124.) 

[246.]  Aus  dem  Haan^ 

ist  im  Verlage  von  Martinus  Nijhof  das  Erscheinen  zweier  Schriften, 
die  für  die  Leser  des  Anz/s  von  Interesse  sind,  in  nächster  Zeit  zu 
^erwarten,  nämlich  .j, Annales  de  la  Typographie  Neerlandaise  auquin- 
zi^qae.silk^le,  pär  M.  F.  A.  G.  Campbell,  Bibliothecaire  en  chef  ae  la 
Biblipthdqne  Boyal'e  a  la  Haye''  u.  ,,Bibliotheca  juridica.  Catalogus  van 
alle  boeken  over  regtsgeleerdheid  en  staatsweteuscliappen  in  Nederland 
versehenen  sedert  de  invoering  der  wetboeken  in  1837  tot  op  heden. 
Met  nitvoerig  zaakregister." 

[947.]  Ans  Kürlfi^rutaie 
ist  .mit  dem  Beginn  des  neuen  Jahres  die  Verlegung  des  Bureaus  der 
Hdf-  und  Landesbibliothek  in  das  Gebäude  der  vereinigten  Grossherzogl. 
Sammlungen,:  wohin  die  Bücherbestände  bereits  drei  Monate  früher 
übersiedelt  Worden  wai*en,  ebenfalls  erfolgt.  Die  Karlsruher  Zeitung 
hat  in  ihrer  Beilage  zu  No.  17  davon  Anlass  genommen,  dem  Publikum 
über  den  Bestand  der  Bibliothek ,  der  in  nächster  Zeit  aus  den  Mini- 
sterialbibliotheken  ein  ansehnlicher  Zuwachs  in  Aussicht  gestellt  ist, 
einige  ganz  dankenswerthe  Mittheilungen  —  unter  Hinweis  auf  die 
später  erscheinende  Beschreibung  der  Bibliothek  —  vorläufig  zu  machen. 
Die  vielen  in  den  zahlreichen  Sammelbänden  enthaltenen  Schriften 
eineeln  niclit  mitgerechnet  umfasst  die  Bibliothek  nnter  sieben  Haupt- 
i^Mieilnngen :  I.  16000  Bde  Encyklopädie,  Sprachwissenschaft  n.  Phi- 
ldiM>phie;  IL  12,000  Theologie  u.  Dämonologie;  III.  12,000  Bechts- 
n.  Staatswissenschaften;  IV.  11,000  Medicin,  Mathematik  u.  Natnr- 
wissenschaffcen ;  V.  18,000  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften;  VI. 
14,000  Philologie ;  VIL  4000  Kunstgeschichte,  Technologie  u.  Oeko- 
nomie;  also  in  ^umma  87,000  Bde. 

[248*]  Ah8  I^eipzig  .4 

hat  der  Buchhändler  A.  Erleeke  (Mher  in  Halle)  von  A.  Büchting  die 
fernere  Bearbeitung  von  dessen  „Bibliotheca  Militaris  et  Hippologica 
oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  im  Deutschen  Buchhandel 
waf  4em  Gebiete  der  Kriegswissenschaft  und  der  Pferdekunde  neu 
erjEichi^n^neo  Bücher,  Zeitschriften  und  Lapdkarten^^  übertragen  erhal- 
ten,* und  gedenkt  den  VIII.  Jahrg.  1873  (27^—36.  Pr.  n.  0,60  Mk.) 
in  nächster  Zeit  erscheinen  zu  lassen. 

[249.]  Au(S  I^eipsig 

.findet  sich  von.  der  J.  C.  Hinriclis* sehen  Buchhandlung  im  Börsenblatte 
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f.  d.  Deatflchen  Buchhandel  No.  10  8. 800  eine  .^ystemaüache  üeber- 
sieht  ^  literarischen  Rneognisse  des  dentsdien  Buehhaadels  in  des 
Jahren  1872  und  1873''  mitgethettt  Ans  dieser  üeberBioht  ergisM 
sich,  dass  die  Zahl  der  Enengnisse  im  letatrergangeiieii  Jahre,  die 
sich  anf  11,315  belftaft^  die  des  J.  1872  (s.  Ans.  J.  1873.  No.  805) 
um  nahezu  200  Nrr.  überschritten  bat.  Im  J.  1872  hatte  die  Zahl 
der  Erzeugnisse  nur  11,137  betragen. 

[250.]  Am  IäBn€mk 

findet  sich  in  „Publishers'  C^cular"'  1873.  Ko.  871.  S.  1087  eme 
tabellarische  ZusammensteDong  der  ProdQctionen  des  Englischen  Ter- 
lagsbuchhandels  im  J.  1873.  Die  Gesammtzahl  dieser  Plroductionen 
beläuft  sich  auf  M8463NewBooks,  1286  NewEditions,  242AmericaB 
Importations^'  —  im  Ganzen  also  auf  4991  (177  mehr  als  im  J.  1872, 
s.  Anz.  J.  1873.  No.  306),  die  sich  auf  die  verschiedenen  Wissen- 
schaftsfächer in  folg.  Welse  Tertheilen;  770Iheolog7j  Sermons,  Bibli- 
cal,  etc.;  413  Educational,  Olassical,  and  Philological;  257  JuTenile 
Works  and  Tales;  831  Novels,  Tales,  apd  other  Fiction;  142  Law 
Jurisprudence,  etc.;  159Political  and  Social  Economy,  Trade  and  Ckna- 
merce;  588  Arts,  Science,  and  niustrated  Works;  283  Yoyagea,  Tra- 
Tels,  Geographical  Besearch;  428Histoi7,  Biograph7,etc.;  329  Poetry 
andthe  Drama;  243  Year  Books  and  Serials  in  Yolumes;  179  Medi- 
ane, Sorgery,  etc.;  199  Beiles  Lettres,  Essays,  Monographa,  etc.; 
170  MisceUaneous,  induding  Pamj^iletp,  not  Sermons. 

1251.]  Am  ■tallMi« 

ist  am  20.  Deeember  1878  der  Nestor  des  ItaliMiischen  BuoUuuididi, 
der  Yerdimte  Buchhändler  CarioBranca,  im  80.  Lebensjahre  gestoitsik 
„La  Bua  Tita  fti,'*  schreibt  Giovanni  Ponzoni,  „un  oontinuo  saoerdoiio 
dell*  arte,  ch'  egli  amö  e  coltiTö  assidnamente«  ed  esenutö  nobüisaiiBa- 
mente/'  Als  „cultore  egregio  deUa  bibliografla  ed  appassionaio  pd 
migli<»ra0iento  delle  cose  librarie  in  Iteiia^  hat  sich  iir  Verstorbene 
dem  Auslände  hauptsächlich  durdi  den  „CSotalogo  della  Ubroria  di 
Carlo  Branca  in  lülano  Preceduto  da  breri  Cenni  bibliografici^  (b. 
Pelsholdt*s  Biblioth.  biblio(p*.  8. 14)  bekannt  gemacht 

(Blblk«r.  Ita).  1874.  Ofonitca  Nf.  1.  S.  1  -  2.) 

[358.]  AM  Parte 

hat  der  Minister  des  öfFentlichen  Unterrichts,  des  Cultus  und  der  Schö- 
nen Künste  de  Fouriou  in  Betreff  der  SchulbibUotheken  an  die  PrflUkk- 
ten  folgendes  Circular  gerichtet: 

„L*arr6t^  constitni^  des  bibIiothk[ue8  scolaires,  en  date  du  13  jofai 

"  '  Le  d^t 

per  le 
pf6Ms  an 
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mojen  de  er^ii»  Totds  par  les  oomeils  g^rim;  4^  I^ee  ovTrtfes  äoüim 
par  Im  partionUei»;  5°  Les  onyrages  »cquis  au  moyen  des  reteonrcee  pro- 
pres a  la  bibliothiqae.  L*aiiicle  6  dudit  wncM  ajoqte,  qu'aaeim  onvrsgre 
ae  peat  Hte  p!ao6  dans  la  MUiotheqae  scolaire,  soit  qQ*if  provienne  d*ac- 
qawÜon,  setfe  qa*n  provieime  de  doni  foHs  par  les  particiihers,  saas  Taii- 
torisatioii  des  {aspeetevrf  d'acad^nue.  L'iiwtituteor  doit  teair  tcw  regi- 
stres:  1*  nn  catalogae  des  Utres;  2**  un  registre  des  receties  et  d^penses; 
8*  QU  registre  d'entree  et  de  soiüe  de  Uvres  prSt^es  aa  dehors.  C^  regi- 
stres,  co^  et  parafös  par  le  maire,  doivent  etre  vis^s  par  rinspecteor  de 
llnstaetion  pnmaire,  lors  de  riaspection  de  F^cole,  et  commaniqaes  aax 
autoritte  soolaires,  a  loute  r^qnirition  (art.  8).  Chaqueann^e,  au  dldecem- 
bre«  .rinatftiiteiur  doit  dretser,  ea  prdsence  du  maire,  la  sitoatioii  de  la 
bibBiyHik|Qe,  ainsi  quc  celle  de  la  caisse.  Le  proc^vcrbäl  constataut 
eeite  dooDle  Operation  est  adress^  ä  llnspecteur  a*academie  par  rinspec- 
teor prinaire  (art  10).  A  lern*  psesagc  aans  V^k,  les  inspeeteurs  pri- 
mains  dotveat  T^rifier  les  dirers  registres  ^num^res  a  larticle  h.  Us 
deimt  s'asmer  aue  raooraisition  des  ouvrages  a  öte  faite  oonform^maiit 
aiUE  präeriptiöns  de  Tarticle  et  que  la  bibliotheque  ne  contieat  aucao  livre 
döiiiid  ou  legn^  dont  TncGeptatlon  n'aurait  pas  M  antoris^  par  Tinspec- 
tear  d^aeadtaie  (art  12).  Kafin.  Fartiole  18  porte  qu'A  la  im  de  chaqae 
aan^e,  Piaspecieiir  d'aeadtoie  adresse  au  roiaistre  de  rinstmctioA  publique, 
par  TteteinBMdiaire  du  reeteur,  un  rapport  sar  lasituatioB  des  biblioth^oes 
aoolalres,  TeUe^  est  la  l^gislation  actuellement  en  vigueur.  Dans  )es  anudes 
d^sastreosep  quo  la  France  nent  de  traverser,  11  est  a  crahidre  que  les 
prcanlptlQMB  de  Tarticle  6  n'aient  pas  ^t^  rigoureusement  obserrto  et 
qna  to  «mmges  ponvant  offrir  qaelqne  danger  ne  se  soieni  glks^s  daaa 
oea  biHuMkbeqaes.  J'appelle  votre  attention  a'une  maniere  tonte  spMale 
sur  ce  pn^t  delicat  Je  tous  urie  d'inviter  MM.  les  inspecteurs  a  faire 
une  rMsion  iolnutiouse  des  bibnotli^ues  scolaires.  Us  examlneront  ayec 
la  «Hm  graad  s^jIb  tous  los  ouvrages  provenant  de  dorn  (autoes  que  oeux 
Mm  par  mon  admiaietration)  ou  d'aäiats  et  qui  ne  sont  pas  poit^  au 
eaÜma  ref6tu  de  mon  anprobation.  £n  cifet.  plus  de  diz  ans  se  sont 
ÄcaoiS  depui«  la  er^tjon  des  bibliotb^ues  scolaires.  Pendant  ce  laps  de 
taniM,  dnrant  lequel  aucune  plainte  s^neuse  n*a  dte  adress^e  ä  mon  adroi- 
«iatmioa,  ke  4U^psB  d^cem^s  a  ees  etablissements  par  les  dlrerses  assem- 
hUm  UgUaÜves  sont  ffniui  saafitioaner  le  cboii  dtti  ouviages  et  letrayail 
de  |a  aommissimi  consultAtive  qui  a  dresse  les  cataloguee.  Pour  faciliter 
la  ilfihe  de  MX*  les  inspecteurs,  yous  leur  rappellerez  qu^ils  n^auroot  pas 
i  i^ooenper  des  ourragM  qui  c<»mposent  ces  catalogues.  Us  ont  tous  6U 
csamin^  ayec  le  plus  grand  sein  et  offrent  toutes  los  garasties  d4slrablee. 
Mala  ils  deyront  yous  rendre  un  comote  exact  de  la  yaleur  de  tous  les 
Kyrea  qui  n'y  figurent  pas  et  faire  retfrer  immädiatement  des  bibliotb^ues 
scolaires  tous  oeux  qui  leur  paraitraient  de  nature  a  offrir  quelque  danger, 
sauf  i  en  tk^im  k  l'ayis  de  la  commisslon  consuKatiye  et  a  ma  d^clnon. 
Voaa  yeudrea  biea,  Monsieur  le  prüfet,  engerer  MM.  les  inspecteurs  4 
voaa  adiesser  pfornp^ment  an  raj^rt  d^tälle  sur  lears  Operations,  J^ 
yoas  prie  de  me  trapsmettre  ces  rapports  avec  yos  obsenrations  personn^les." 

(Bibliogr.  de  la  Frapce,  Cbronique  Nr.  i.  S.  20-21.) 

(258.]  Ans  WMililiigton 

ibdat  sieb  im  Bericbte  über  das  letzte,  mit  1.  December  1878  be- 
aebloBsene  Gescb&ftsjabr  der  Congressbibliothek  der  Bestand  derselben 
auf  258,752  Bde,  darunter  81,1^0  „in  the  law  department,'*  ange- 
geben.. 0er  Zuwachs  im  letztbeendigten  Jahre  hatte  nicht  weniger  als 
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12,407  Bde  n.  48^000  Pamphlets  betragen.  Bei  einer  solchen  fort- 
dauernden Vermehrung  hat  es  der  Berichterstatter  Spofford  leicht  ge- 
habt zu  berechnen,  in  welcher  Zeit  die  Bibliothek  die  Höhe  von  einer 
Millioh  Bände  erreicht  haben  wird.  ,Jts  collection  of  English  connty 
and  locftl  historioa,"  schreibt  „Leypoldt's  Publishers'  Woekly*'  (Vol. 
V.  No.  2.  S.  34)  „is  approaching  completenoss,  and  is  a  featnre  of 
great  interest.^' 

1254.]  Aus  Wien 

haben  sich  einer  kürzlich  erschienenen  Publikation  der  statistischen  Cen- 
tral-Commission  über  den  Bücherbestand  der  Oesterreichischen  Biblio- 
theken zu  Ende  1871  zufolge  nachgenannte  Daten  herausgestellt.  Von 
den  Universitäts-Bibliotheken  enthielten,  abgesehen  von  Manoscripten 
und  Incunabeln:  Wien  208,300,  Prag  147,471,  Krakau  139,962, 
Graz  69,970,  Innsbruck  58,530,  Lemberg  54,357,  zusammen  678,590 
Bande  gegen  534,384  im  Jahre  1860.  Die  Bibliotheken  der  polytech- 
nischen Institute  Oesterreichs  weisen  folgende  Bändezahl  auf:  Wien 
34,860,  Prag  12,358,  Brunn  6618,  Krakau  6534,  zusammen  60,370. 
Die  Öfifentlichen  Studien-Bibliotheken  weisen  einen  Bücherstand  von 
233,761  Bänden  auf,  wozu  20,078  einzelne  Hefte  und  14,792  ein- 
zelne Blätter  kommen.  Der  Oesammtbestand  betrug  demnach  Ende 
1870  268,631  Stücke.  Einen  Einblick  in  den  Bücherreichthum  Oester- 
reichs  bietet  folgende  üebersicht  Es  enthielten  die  öffentUchen  Stu- 
dien-, höhere  Lehranstalts-,  Instituts-  und  Mittelschul-Bibliotheken 
1,602,587,  die  Bibliotheken  der  geistlichen  Corporationen  1,487,489, 
die  Hof-,  Staats-,  Landes-  und  Gemeinde-Bibliotheken  846,329,  die 
grossen  Privat-Bibliotheken  328,329,  die  Militär-Bibliotheken  286,895, 
die  Vereins-Bibliotheken  196,869,  zusammen  4,748,961  Bände^  Weitor 
werden  nachgewiesen:  Incunabeln  38,555,  Manuscripte  65,904,  theils 
Bände,  theils  Stücke,  Landkarten  3250  Bände,  Landkarten  54,812 
Stücke,  Kupferstiche  etc.  3909  Bände,  Kupferstiche  179,396  Stücke, 
Münzen  und  Medaillen  167,558  Nummera. 

[995.]  Aus  Wien 

hat  in  der  Sitzung  der  philosophisch-historischen  Glasse  d^r  Kais.  Akade^ 
mie  der  Wissenschaften  von  21.  Januar. der  Vorstand  der  Kais.  Hof- 
bibliothek HoiVath  Dr.  Bhrk  das  druckfertige  Manuscript  zu«  VIK 
Bande  seiner  „Tabvlae  Codicum  many  scriptorvm^,  welcher  die  Be- 
schreibung derHandschriffcenNr.il  501-14000  umfasst,  vorgelegt  qdü 
um  die  Bewilligung  der  DruoUeguug  dieselben  nachgesucht.  (S.  Asx. 
J.  1873.  Nr.  841.) 


DrPBden,  Druck  von  Joh.  Pässler. 
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[256.]    Zur  Wiederherstellung  der  Stadtbibliothek 

TOn  Strassburg. 

Im  Anz.  J.  1873  Nr,  224  habe  ich  aus  der  ,,Bibliographie  de  la 
France'^  einen  an  den  Französischen  Buchhandel  gerichteten  Aufruf 
rar  Mitwirkung  bei  der  Wiederherstellung  der  Strassburger  Stadt- 
bibliothek abdrucken  lassen,  und  diesen  Aufrufmit  einigen  Bemerkungen 
begleitet,  in  denen  sich  meine  Bedenken  über  die  Regsamkeit  der  Mit- 
wirkung ausgesprochen  finden.  Meine  Bedenken  haben  in  dem  eben- 
MIb  in  der  „Bibliographie  de  la  France"  (Chronique  Nr.  2.  S.  25 — 26) 
jüngst  abgedruckten  „Extrait  du  Bapport  de  M.  A,  Chaix,  vice-presi- 
dent  du  Conseil  d'administi*ation,  sur  les  d^marches  et  envois  du  Co- 
mlM  de  Paris  [pour  la  reconstitution  de  la  Biblioth^que  municipale  de 
Strasbourg]"  üire  Bestätigung  erhalten.   Der  Bericht  lautet  wie  folgt: 

y^ans  le  courant  des  ann^es  1872  et  1873,  le  Cercle  aprSt^  un 
concours  d^vou^  ä  la  reconstitution  de  la  BiblioiJieque  municipale  de 
Strasbourg. 

Bhs  le  mois  de  janvier  1872,  la  Bibliographie  de  la  France  re- 
produisait  une  lettre  contenant  des  renseignements  d'un  douloureux 
int^r^t  sur  les  biblioth^ques  publiques  de  cette  ville,  incendiees,  dans 
la  nuit  du  24  aoüt  1870,  par  les  obus  allemands.  Cette  lettre  6tait 
de  nature  ä  faire  nalti*e  bien  des  sympathies  en  faveur  de  Toeuvre 
noavelle  que  la  ville  de  Strasbourg,  dans  une  pensee  ^clairee  et  avec 
un  courage  remarquable,  commen9ait  alors  ä  edifier  sur  les  ruines  de 
ses  c^ldbres  et  regrett^es  coUections.  Le  Cercle  de  la  librairie  et  de 
rimprimerie,  appr^ciant  le  m^rite  qui  s'attachait  ä  cette  reconstitution 
et  Finfluence  intellectuelle  qu'elle  ätait  appelee  ä  exercer,  dans  un 
centre  qui  nous  est  eher  ätant  de  titres,  s'y  intäressa  toutparticuli^rement 
et  voulut  en  seconder  la  realisation  dans  la  mesure  de  ses  moyens. 

ün  comit^  s'^tant  forme  k  Paris,  dans  les  premiers  mois  de  1872, 
en  Tue  de  cette  reconstitution,  le  Cercle  lui  donna  son  concours.  Yoici 
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les  noms  des  membres  de  ce  Comitä,  qui  se  r^unit  plusieurs  fois  dans 
les  salons  du  Cercle  (mois  de  juin  et  de  juillet):  MM.  Patin,  secr^taire 
perp^tuel  de  rAcad^mie  fran9aise,  President;  Guigniant,  secr^taire 
perp^tuel  de  TAcad^mie  des  Inscriptions  et  Belles-Lettres;  Dumas, 
secr^taire  perp^tuel  de  rAcad^nue  des  Sciences;  Beul^,  secr^taire 
perp^tuel  de  TAcad^mie  des  Beaux-Arts;  Mignet,  secr^taire  perpetuel 
de  TAcad^mie  des  Sciences  morales  et  politiques ;  Legouv^,  membre 
de  TAcademie  fran9aise;  Littre,  membre  de  TAcad^mie  des  Inscriptions 
et  Belles-Lettres;  Wurtz,  membre  de  TAcad^mie  des  Sciences;  Himly, 
professeur  ä  la  Facult^  des  Lettres  de  Paris;  G.  Massen,  F.  Didot, 
G.  HachettOy  A.  Chaix,  libraires-^diteurs. 

Des  appels  furent  adress^s  aussitöt,  par  l'organe  de  la  Biblio- 
graphie, ä  tous  leslibraires  de  France,  lespriant,  en  outre,  de  proYoquer 
des  dons  particuliers  dans  l'^tendue  le  leurs  relations. 

C^est  surtout  vers  la  fin  de  1872,  aprds  les  vacances,  que  le  Co- 
mite  put  faire  des  d^marches  efßcaces.  Deux  circulaires,  sign^es  par 
tous  les  membres ,  furent  adressees  aux  joumaux  de  Paris  et  aux  per- 
sonnes  en  Situation  de  s^int^resser  plus  particuli^rement  ä  la  nouvelle 
biblioth^que.  D*un  autre  cöt^,  des  avis  continuaient  ä  6tre  ins^r^s 
dans  la  Bibliographie  de  la  France. 

Le  3  janvier  1873,  le  Comitä  demanda  ä  la  compagnie  des  chemins 
de  fer  de  TEst  la  gratuit^,  ou  tout  au  moins  la  remise  de  moitie  des 
f^ais  de  transport  jusqu'ä  Avrieourt,  des  volumes  re9us;  mais  cette 
faveur  ne  put  pas  etre  accordee. 

Le  Premier  envoi  eut  lieu  le  25  janvier  1873,  et,  ä  partir  de  ce 
moment,  de  fr^quentes  expeditions  furent  faites :  elles  sont  toutes  arrivto 
en  tr^s-bon  ^tait  ä  Strasbourg  et  ä  leur  vraie  destination,  ainsi  que  le 
t^moignent  les  lettres  de  M.  le  Bibliothecaire. 

Le  5  mars,  le  Comit^  adressa  ä.  MM.  les  conservateurs  et  admini- 
strateurs  des  grandes  biblioth^ques  de  Paris  une  demande  tendant  ä 
obtenir,  pour  roeuvre  de  la  ville  de  Strasbourg,  un  exemplaire  de  quelques- 
uns  des  ouvrages  se  trouvant  en  double  dans  les  collections  de  ces 
biblioth^ques.  En  möme  temps,  des  d^marches  furent  faites  au  minlstdre 
de  rinstruction  publique  pour  solliciter  du  gouvemement  des  ouTrages 
parmi  ceux  dont  il  lui  ^tait  possible  de  disposer.  Ces  demandes  et  d^ 
marches  n'ont  pas  6i6  couronn^es  de  succ^s. 

Cependant  les  dons  particuliers  arrivaient  en  assez  grand  nombre, 
et  permettaient  de  continuer  les  envois  ä  Strasbourg.  Yoici  les  dates 
de  ces  envois:  25  janvier,  8  mars,  10  avril,  commencement  de  mai, 
21  juillei  Chacune  de  ces  exp^diüons  comprenait,  en  moyenne,  350 
volumes,  seit,  pour  l'ensemble,  1800  volumes  environ,  ind^pendamment 
des  envois  faits  directement  par  un  certain  nombre  d^^diteurs. 

Certes,  la  g^n^rositä  privee  aurait  pu,  ä  cette  occasion,  se  mani- 
fester plus  largement;  mais,  si  les  efforts  du  Comitä  et  du  Cercle  n'ont 
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pas  obtenu  tout  le  succ^s  que  m^ritait  leur  but,  on  ne  doli  pas  en 
attribuer  la  raison  ä  un  refroidissement  de  Tintöret  qu^inspiraitToeuvre 
de  reconstitution  de  la  biblioth^que  de  Strasbourg,  mais  ä  certains 
scrupules  qu^on  nous  a  exprim^s  souvent  et  dont  la  Soci^t^  des  Geus 
de  lettres,  k  laquelle  nous  nous  ^tions  plus  sp^cialement  adress^s  en 
demier  lieu,  pour  obtenir  un  concours,  nous  a  fait  part  dans  sa  lettre 
du  18  avril  1873. 

Nous  devons,  n^anmoins,  nous  feliciter  des  r^sultats  obtenus,  qui 
ont  6t6  assez  importants  pour  nous  permettre  de  donner  ä  nos  compa- 
triotes  annex^s  une  preuve  de  notre  attacbement,  et  de  concounr  ä 
entretenir  parmi  les  enfants  de  la  vaillante  cite  de  Strasbourg  le  goüt 
des  ätudes  fran9aises/' 

Wie  gering,  ja  verschwindend  klein  sind  die  Erfolge  der  Ton 
Französischer  Seite  in  so  langer  Zeit  gemachten  Anstrengungen  zur 
Wiederherstellung  einer  Strassburger  „Stadtbibliothek''  denen  gegen- 
über,  die  von  Deutscher  Seite  in  so  kurzer  Zeit  zur  Errichtung  der 
y^Eaiserlichen  Universitätsbibliothek'' in  Strassburg  erzielt  worden  sind« 

[257.]  Znm  April — aus  dem  Kreise  des  Colportagehandels. 

An  meinen  Sohn  Johannes. 
Jungen  Leuten  und  solchen  Erwachsenen,  die  hinsichtlich  ihres 
üriheils  mit  den  jungen  Leuten  auf  ziemlich  gleicher  d.  h.  jugendlicher 
Stufe  stehen,  kommen  heutzutage  leider  nur  zu  oft  Golportagezettel  in 
die  Hände,  auf  denen  sich  allerhand  die  Phantasie  anregende  Geschichten 
mit  schauerlichen  oder  sonst  pikanten  Titeln  in  pomphafter  Weise  an- 
gepriesen finden  —  angepriesen  nicht  nur  durch  „lecker"  gemachte 
Angabe  des  Inhaltes  und  durch  Hinweis  auf  etwa  beigefügte  „schöne 
Illustrationen"  (oft  nur  grellbunt  bemalte  frazzenhafte  Gebilde),  sondern 
und  namentlich  auch  durch  die  in  Aussicht  gestellten  „Prämien",  die 
den  Abonnenten  des,  wie  man  sich  auszudrücken  pflegt,  „unvergleichlich 
spannend  geschriebenen"  oder  wohl  gar  schon  „mit  vieler  Spannung 
erwarteten"  Werkes  gegen  „eine  geringe  Nachzahlung^*  verabfolgt 
werden  sollen.  Diese  Prämien,  die  dazu  dienen,  Leute,  welche  das 
Werk  um  seiner  selbst  willen  nicht  gekauft  haben  würden,  zum  Kaufe 
desselben  anzulocken,  bestanden  seither  in  sogenannten  „prachtvollen 
Glemälden  und  Oelfarbendruck-Bildem",  die  den  Abonnenten  sogar, 
wie  dies  bei  „dem  anziehenden  und  überaus  fesselnden  Werke** ,  der 
Fracht  des  „mit  Gefahren  aller  Art  verbundenen  Studiums"  des  Yer- 
fiissers, 

Binaldo  Rinaldini,  der  grösste  Eäuberhauptmann  des  18.  Jahr- 
hunderts, sein  und  seiner  Gefährten  Leben  und  Treiben  oder  Die 
Geheimnisse  der  Abruzzen.   Volksroman  von  A.  Söndermann.   Ver- 
hig  von  Werner  Grosse  in  Berlin  — 
der  Fall  gewesen  ist,  in  Goldbaroque-Bahmen  gegen  die  geringe  Ter- 
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gütung  von  10  Gr.  pro  Stück  angeboten  wurden.  Es  scheint  indessen 
die  Anziehungskraft  solcher  Bilderprämien  und  am  allerwenigsten  des 
Colportagewerkes  selbst  doch  noch  nicht  gross  genug  gewesen  zu  sein, 
dass  es  dem  Verleger  möglich  geworden  wäre,  sein  angeblich  ,,mit 
Spannung  erwartetes^'  Werk  in  Wünschenswerther  Quantität  an  den 
ICann  zu  bringen;  desshalb  hat  man,  um  umgekehrt  das  mit  Spannung 
zu  erwartende  Publikum  zum  Abonnement  mehr  anzureizen,  für  an- 
gemessen erachtet,  noch  zu  anderen  Gewaltmitteln  zu  greifen,  und 
den  Abonnenten  Aussergewöhnliches  und  den  goldnen  Bergen  etwas 
Aehnliches  als  Extraprämien  gegen  eine  geringe  Nachzahlung  zu  ver- 
sprechen. So  ist  z.  B.  den  Abonnenten  eines  ohnehin  schon  „durch 
seinen  ausserordentlich  interessanten  Inhalt  alle  Erwartungen  der  Leser 
bedeutend  übertreffenden^'  Werkes,  dessen  Lektüre  „jeder  derselben 
in  grösster  Zufriedenheit  und  innerer  Beseelung'' beschliessen  wird, 
Nasr-ed-Din  Schah  von  Persien  oder  Der  Verbannte  zu  Täbriß 
und  Die  Böse  von  Schiras.  Historisch-romantische  Erzählung  aus 
der  neuesten  Zeit  von  Dr.  Adolph  Kühne.  Verlag  der  Vereins- 
verlagsbuchhandlung in  Heidelberg  u.  Zürich  — 
ausser  den  gewöhnlichen  „prachtvollen"  Bilderprämien  noch  als  Extra- 
prämie „ein  prachtvoller  hocheleganter  Wand-Spiegel  im  barocken 
Nussbaum-Bahmen,  wohlverpackt  gegen  die  geringe  Nachzahlung  von 
nur  1  Thlr."  in  Aussicht  gestellt.  „Was  hier  für  geringfügige  Nach- 
zahlung geboten  wird",  rühmt  die  Verlagshandlung,  „übertrifft 
alle  bisherigen  Prämien  an  praktischer  Einrichtung,  und  betragt  der 
Ladenpreis  das  Vierfache  dieses  geringen  Betrages.'^  Trotzdem  hat 
man  das  hier  als  Extraprämie  Gebotene  noch  zu  überbieten  gesucht, 
und  z.  B.  die  Verlagshandlung  Werner  Grossein  Berlin  den 
Abonnenten  eines  ihrer  „zeitgemässen"  Verlagswerke: 

Der  Galeerensclave,  Seeräuber  und  Inselkönig  Marino  Marinelli 
oder :  Die  Blutnacht  von  Venedig.  Historisch-romantische  Geschichte 
von  G.  von  BrühL 

Caterina  Comaro,  Cyperns  schönste  Königin,  das  unglückliche 
Opferlamm  venetianischer  Inquisition.  Historisch-romantische  Er- 
zählung von  (Jeorge  P,  Born. 

Bözsa  S&ndor,  oder:  Des  Bäuberkönigs  von  Ungarn  Glück  und 
Ende.  Historisch-romantische  Geschichte  aus  der  Jetztzeit  von 
Ernst  Pitawall. 

Die  schwarze  Dame  von  Pest  und  die  Opfer  des  grossen  Börsen- 
krachs oder:  Die  blutigen  und  unblutigen  Gauner  auf  und  ausserhalb 
der  Wiener  Weltausstellung.    Boman  aus  der  Jetztzeit  von  Ernst 
Pitawall  — 
die  Möglichkeit  gezeigt,  sich  auf  besonderen  Wunsch  gegen  die  geringe 
Nachzahlung  von  anfänglich  je  20  Gr.  und  spätiBr  je  1  Thlr.  in  den 
Besitz  zweier  Goldschmuck-Gegenstände  zu  setzen,  nämlich  „einer 
grossen  brillanten,  blendend  schönen  Damenbroche  in  echtem  Golde*' 
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und  „eines  Paars  feiner,  sehr  geschmackvoller  Ohrringe  in  echtem 
Golde,  zur  Broche  passend/'  Hierbei  hat  es  aber  noch  nicht  einmal 
sein  Bewenden  gehabt:  der  Abonnenten  -  beutelustige  Schar&inn 
hat  Das,  was  man  für  das  Non  plus  ultra  Ton  Extraprämien  hätte  halten 
sollen»  nochmals  zu  überbieten  gewusst;  denn  die  Abonnenten  auf  das 
^^Originalwerk  mit  reichem^ausserordentlich  spannendem  und  interessan- 
tem Inhalt'' 

Der  Perserkönig  und  die  Böse  von  Teheran  oder:  Diamanten, 
Brillanten  und  Hungersnoth.  Historisch-romantische  Freuden-  und 
Leidens-Geschichte  eines  armen  Volkes  von  Ernst  Kaiser.  Yerlags- 
Buchhandlung  von  Friedrich  Scherl  in  Frankfurt  a.  M. 
erhalten  als  Extraprämien  »»prachtvolle  Beigaben  noch  nie  dagewesener 
Art'S  lind  zwar  entweder,  zu  dem  hinsichtlich  der  Billigkeit  „allerdings 
an  das  Unglaubliche  grenzenden  und  nur  durch  grosse  Opfer  möglich 
gemachten  Preise"  von  zusammen  nur  3  Thlr.  12  Gr.  zwei  Goldgami- 
toren  —  „eine  ächte  Damenbroche  aus  reinem  Golde^^  und  „ein  Paar 
ächte  Pendants  (Gliederohrringe)  aus  reinem  Golde"  —  die  „in  jedem 
soliden  Juwelen-Geschäft  mit  c.  10  Thlr.  verkauft  werden.  Oder  es 
erhalten  die  Abonnenten  „eine  prachtvolle,  sauber  gearbeitete  ühr- 
kette,  von  ganz  vorzüglicher  Composition  in  starker  ächter  Vergoldung, 
welche  von  acht  massiven  goldenen  Ketten  nicht  zu  unterscheiden  sind, 
und  sich  ebenso  gut  und  dauerhaft  tragen"  zur  Auswahl  in  drei  ver- 
schiedenen Mustern:  „Nr.  1  vierfach  und  kantig,  mit  Medaillon  (für 
2  Thlr.  2^2  ^T^')*  ^^*  2  zweifach  mit  Emailschieber  und  einer  Quaste 
(für  1  Thlr.  17^2  Crr.);  Nr.  3  vierfache  Zugkette  mit  dreiEmailschiebem 
undzwei  Quasten  (für  2  Thlr.)"  Sollte  man  glauben,  dass  den  Abonnenten 
noch  mehr  geboten  werden  könnte?  In  der  That  hat  dies  die  Verlags- 
buchhandlung von  Gustav  Düster  &  Co.  in  Cöln  in  der  beispiellos 
grossartigsten  Weise  möglich  gemacht,  welche  jedem  der  Abonnenten 
auf  ihr  „äusserst  spannendes"  Verlagswerk 

Pistole  und  Feder  oder  Ein  Kampf  auf  Tod  und  Leben.  Eoman- 
tische  Erzählung  der  Gegenwart  von  Dr.  C.  ßeinfels  — 
die  Anwartschaft  auf  eine  Prämienvertheilung  „ganz  gratis"  zusichert, 
bei  der,  ausser  den  kleineren  Prämien,  die  kleinste  von  mindestens 
1  Thlr.  Werth,  nicht  weniger  als  5000  Hauptprämien  „unter  amtlicher 
und  notarieller  ControUe  durch  acht  Preisrichter"  zur  Vertheilung  ge- 
bracht werden.  An  der  Spitze  dieser  Hauptprämien  stehen  „ein  englischer 
Sportwagen  mit  4  eleganten  Pferden,  complet  mit  Geschirr  und  Peitsche 
(Werth  4600  Thlr.)",  femer  „eine  Equipage  mit  2  eleganten  braunen 
Pferden  etc.  (Werth  3500  Thlr.)"  sodann  „ein  Americaine  sogen. 
Trotting- Wagen  mit  einem  ausserordentlichen  Traber  etc.  (Werth 
2000  Thlr.)",  sonst  noch  „ganze  Möbel- Ausstattungen  (darunter  die 
elegantesten  Meublements  mit  reicher  Bildhauerarbeit  für  Empfangs- 
zimmer, Salons,  Speisesäle  etc.),  mehrere  der  prachtvollsten  Pianino's, 
Pendules,  Begulatoren,  100  goldene  und  silberne  Taschenuhren  für 
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Herren  und  Damen,  die  amüsantesten  Musikwerke  (darunter  ein  Drehpia- 
nino),  grosse  Spieldosen,  Necessaires,  Albums  und  andere  Luxusgegen- 
stände  mit  Musik,  eine  sehr  grosse  Partie  der  besten  Nähmaschinen, 
u.  8.  w.  u.  s.  w."  —  alles  aus  den  renommirtesten  Fabriken'^ 

Ohne  Zweifel  wird  es  dir,  mein  Sohn,  unbegreiflich  sein,  wie 
solche  fast  Schwindel  erregende  Anerbietungen  von  Extraprämien  ge- 
macht werden  können,  wo  es  sich  doch  nur  um  den  Vertrieb  von  Werken 
zu  dem  Preise  von  ein  paar  lumpigen  Thalem  handelt.  Dagegen 
wirst  du  aber,  trotz  deiner  judendlichen  ürtheilskrafb,  bei  nur  einiger 
üeberlegung  doch  jedenfalls  das  begreifen  müssen,  dass  an  den  Werken, 
die  man  nur  durch  derartige  Eraffcanstrengungen  wie  jene  Extra- 
prämien-Anerbietungen an  den  Mann  zu  bringen  im  Stande  ist,  nicht 
yiel  sein  kann.  Und  in  der  That  gehören  solche  Colportageartikel  zu 
dem  gröbsten  Litteraturausschusse,  vor  dem  Leute  in  deinem  Alter 
und  von  deiner  ürtheUsfähigkeit  nicht  nachdrücklich  genug  gewarnt 
werden  können:  solche  Colportagewaare  ist  ordinäre  Fabrikarbeit,  die, 
weit  entfernt  davon,  den  Abnehmern  zu  einer  bildenden  Lektüre  zu 
dienen,  einzig  und  ^ein  die  Bestimmung  hat,  den  Säckel  des  Fabri- 
kanten zu  füllen«  Desshalb  ist  aber  auch,  wie  du  dich  von  der  TittePschen 
Affaire*)  her  noch  recht  wohl  entsinnen  wirst,  das  Geschrei  solcher 
Fabrikanten  gross,  wenn  Jemand  versucht,  das  Publikum  auf  die  wahre 
Qualität  der  „lecker''  und  „pikant^'  zugeputzten  Waare  auftnerksam 
zu  machen,  und  dadurch  möglicherweise  Veranlassung  dazu  giebt,  dass 
der  Säckelgewinn  etwas  geschmälert  werde.  Sonst  hat  eben  das  Ge- 
schrei weiter  keinen  Zweck.  J.  Petzholdt. 

[258.]   Die  Yokal-  nnd  Instrumental-Miisik 
ans  der  Zeit  des  Dentseh-Französisehen  Krieges  1870/71. 

(Forteetzung.) 

Sellenik,  Ad.,  Monbeaupaysd'Alsace,  pas  redoubl^,  composeet 
arrangepour  musique  militaire.  Paris,  Goumas  etCie.  (1872.)  Pr.  SFr. 

Senger,  H.  V.,  Op.5.  Militärischer  Trauermarsch  f.  Pfte.  Zürich, 
Gebr.  Hug.  (1871.)  Pr.  127»  Gr. 

—  Op.  6.  Heerbannlied  f.  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen. 
Zürich,  Gebr.  Hug.  (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Sering,  F.  W.,  Helm  ab  zum  Gebet.  F.  Männerchor u. Orchester. 
Ciavierauszug.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)- Pr.  12  Gr. 

—  Op.70.  Vier  deutsche  Lieder  f.  Männerchor.  Partitur.  Magde- 
burg, Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  72.  Vier  deutsche  Lieder  f.  Männerchor.  Partitur  u. 
Stimmen.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  22V2  ^r. 
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Sering,  F.  W.,  Op.  74.  Hurrah  Strassburg!  f.  Männerchor. 
Partitur,  u.  Stimmen.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Fr.  8  Gr. 

Serrano,  E.,  L'Alsacienne,  valse  brillante  pour  piano.  Paris. 
(1871.)  Pr.  6  Fr. 

Seyffart,  H.  H.,  Op.  8.  Hurrah!  Germania,  f.  1  St,  m.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

Sieber,  F.,  Op.  90.  Fest-Parade-Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
singer. (1871.)  Pr.  7Va  Gr. 

Sieger-Heimkehr  1871.  Mai*sch  f.  Pfte  componirt  von  einem 
rheinischen  Quartaner.  Cöln,  Schloss.  (1871.)  Pr.  7^/2  Gr. 

Sieges-Nummer  der  musikalischen  Gartenlaube.  Herausgegeben 
zum  Besten  der  Deutschen  Invaliden-Stiftung.  Leipzig,  Expedit,  d. 
musik.  Gartenlaube.  (1871.)  gr.  4«.  2  Bll.  16  S. 

So  hier,  Le  Mont  Valerien,  pas  redoubl^,  avec  fifres,  pour  musi- 
que  militaire.  Paris,  Goumas.  (1872.)  Pr.  3  Fr. 

Speidel,  Wilh.,  Op.  43.  Drei  deutsche  Lieder  f.  Männerchor. 
Nr.  1.  0,  Deutschland,  mein  Vaterland,  von  J.  Altmann.  Nr.  2.  Frie- 
densfeier, von  Grüner.  Nr.  3.  Französisch-deutsches  Tanzlied,  von  F. 
Löwe.  Partitur  u.  Stimmen.  Stuttgart,  Stürmer.  (1871.)  Pr.  7V2  ^^' 

Spindler,  F.,  Eriegsmarsch  f.  Pfte,  Breslau,  Hainauer.  (1872.) 
Pr.  20  Gr. 

—  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt.  Arrangirt  f.  Orchesterst.  Leip- 
zig, Siegel.  (1871.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  140.  Nr.  3.  Husarenritt.  Arr.  f.  zwei  Pfte  zu  8  Händen 
von  Th.  Herbert  Leipzig,  Siegel.  (1872.)  Pr.  1  Thlr. 

Spohr,  Fr.,  Der  Schlachttag  bei  Sedan.  Grosses  militärisches 
Tongemälde  f.  Pfte.  Zittau,  Mederake.  (1873.)  Pr.  15  Gr. 

Sporleder,  Charlotte,  Op.  14.  Preussischer  Siegesmarsch 
von  1870  f.  Pfte.  Offenbach  a.  M.,  Andrö.  (1871.)  Pr.  27  kr. 

Staab,  J.,  Op.  75.  Deutscher  Sieges-Marsch  t  Pfte.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1870.)  Pr.  27  kr. 

Stasny,  L.,  Op.  155.  Kutschke-Polka  p.Pfte.  ä  4mains.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  27  kr, 

—  Op.  155.  Kutschke-Polka  p.  Pfte.  Mainz,  Schott's  Söhne. 
(1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Op.  156.  Unter  Lorbeeren.  Marsch  p.  Pfte.  Mainz,  Schott's 
Söhne.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Op.  166.  Fantaisie  über  die  Kutschke-Polka  f.  Pffce.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1872.)  Pr.  54  kr. 

Stein,  C,  Op.  20.  Desdeutschen  Kriegers  Heimkehr  aus  Frank- 
reich. Ein  Cyclus  von  26  patriotischen  Gesängen  u.  beliebten  Kriegs-, 
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Soldaten-  n.  YolkBliedern  m.  verbindender  Declamation,  vonR.  Dietlein* 
Für  48t.  Männergesang.  II.  Auflage.  Wittenberg,  Herrose.  (1871.) 
Pr.  10  Gr. 

Stein,  C,  Op.  21.  Deutsche  Volks-  und  Vaterlandslieder  f. 
Männerchöre.  Potsdam,  Stein.  (1871.)  Pr.  6  Gr. 

—  Op.  22.  König  Wilhelm  zu  Ems,  f.Männerst.  Partitur  u.  Stim- 
men. Berlin,  Trautwein.  (1872.)  Pr.  1  Thlr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  15  Gr. 

Steinhäuser,  C,  Der  erste  Tatzenschlag,  Gedicht  von  Hese- 
kiel  t  Männerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Langensalza,  Beyer.  (1871.) 
Pr.  10  Gr. 

Strantz,  L.  v.  Berliner  Einzugs-Marsch  f.  Pfke.  Berlin,  Bote 
&Bock.  (1871.)  Pr.7V,  Gr. 

Streabbog,  L.,  Op.  88.  Chant  du  d^part,  transcrit  p.  Pfte. 
Mainz,  Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  18  kr. 

—  Le  D^file.  Marche  militaire  p.  Pfte.  ä  4  mains.  Mainz,  Schott*s 
Söhne.  (1871.)  Pr.  36  kr. 

Stupuy,  LaStrasbourgeoise,  polka  sur  les  moti&  de  Hertz,  pour 
orchestre.  Paris.  (1872.) 

Sturmeck,  H.,  Die  Wacht  auf  den  Vogesen,  f.  1  St  m.  Pfte. 
Berlin,  Trautwein.  (1872.)  Pr.  5  Gr. 

Stutz,  P.,  France!  1870-1871,  valse  expressive  pour  piano. 
Paris,  Heugel  et  die.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

—  Les  Pigeons  voyageurs,  polka  pour  piano.  Paris,  Heugel  et 
Cie.  (1872.)  Pr.  4  Fr.  50  c. 

T  a  c  -  0  0  e  n,  A.,  Le  Soldat  de  ]a  Loire,  chanson,  paroles  d*E.  Bemig- 
nard.  Avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  Bathlot.  (1871.)  Pr. 
2  Fr.  50  c.;  ayec  accomp.  de  guitare  1  Fr. 

Talexy,  A.,  Les  Pigeons  Toyageurs,  grande  valse  brillante 
poui*  piano.  Paris,  Grus.  (1872.)  Pr.  6  Pr. 

Taub  er  t,  W.,  Vorwärts,  vorwärts!  Deutsches  Marschlied  f.  1 
St.  m.  Pfte.   Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  176.  Den  deutschen  Invaliden.  Gedicht  von  E.  Taubert, 
f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr.  77»  ör. 

—  Op.  180.  Des  Königs  Auszug  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin,  Traut- 
wein. (1870.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  180.  No.  2.  Deutschlands  Stern,  f.  4  Männerst  Partitur 
u.  Stimmen.  Berlin,  Träutwein.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  gemischten 
Chor  10  Gr.,  f.  1  St.  10  Gr.,  dazu  Chorst.  als  Befrain  1  Gr.,  Ausg.  f. 
Schulen  1  Gr. 

—  Op.  181.  Im  Vaterlande.  F.  Tenor  oder  Baryten  m.  Pfte.  Ber- 
lin, Fürstner.  (1871.)  Pr.  15  Gr, 
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Teds  SCO,  E.,  Les  Alsaciennes,  polka-mazurka.  Pour  piano« 
Paris,  G^rard  et  die.  (1872.)  Pr.  5  Fr.,  ä  quatre  mains  6  Fr. 

Thomas,  X.  Alsacea,  polka  pour  piano.  Paris.  (1872.) 

Thuisy^  Marquis  de,  Les  Brises  d*Alsace,  grande  valsepour 
piano.  Paris.  (1872.) 

Tirpenne,  V.,  En  avant  Juillet  1870,  paroles  et  musique.  Atoc 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Gaude.  (1870.)  Pr.  2  Fr.  50  c,  in 
klein.  Form.  1  Fr.  Musique  vocale. 

Töpfer,  C,  Von  Wörth  nach  Paris.  Deutscher  Cavallerie- 
Galopp  f.  Pffce.   Weimar,  Kühn.  (1872.)  Pr.  7^,  Gr. 

Tournadre  de  Noaillat,  H.,  Les  Mobiles  d'Auyergne,  mar- 
che  militaire,  paroles  et  musique.  Paris,  Legouix.  (1 8 7 1 .)  Pr.  2  Fr,  50  c. 

Trautmann,  F.,  neuestes  Kutschke-Napoliums-Lied  m.  Pfte. 
München,  Falter  &  Sohn.  (1870.)  Pr.  4  Gr. 

—  Des  Kriegers  Abschied.  F.  1  Solost.  m.  Pfte.  München, 
Falter  &  Sohn.  (1870.)  Pr.  4  Gr. 

—  Das  Lied  vom  „von  der  Tann."  Für  1  Solost.,  4st.  Männer- 
chor (ad  libit.)  und  Begleitung  d.  Pfte.  München,  Falter  &  Sohn.  (1871.) 
Pr.  4  Gr. 

Trömel,  F.,  La  Vengeresse,  paroles  deL.  Galibert,  petitformat, 
Paris,  de  Ploosen.  (1871.)  Musique  vocale. 

Trenkler,  A.,  Op.  99.  Ordonnanz-Ritt  um  Paris  für  Streich- 
orchester.  Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  99.  Ordonnanzritt  um  Paris.  Polka  schnell  f.  Pfte.  Dres- 
den, Naumann.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  102.  Sedaner  Sieges-Marsch  f.  Pffce.  Dresden,  Naumann. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  'Op.  102.  Sedaner  Siegesmarsch,  u.  Op.  103.,  Malortie-Marsch 
f.  Streichorchester.   Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr.  1  Thlr.  7^2  Gr. 

—  Op.  107.  Die  Deutschen  vor  Paris.  Grosses  Tongemälde  in 
Potpourriform  f.  Pfte.   Dresden,  Naumann.  (1872.)  Pr.  1  Thlr. 

—  Op.  107.  Die  Deutschen  vor  Paris.  Grosses  Tongemälde  in 
Potpourriform  f.  Streichorchester.  Dresden,  Naumann.  (1873.)  Pr. 
4  Thlr. 

—  Versailler- Festmarsch  f.  Pffce.  Berlin,  Schlesinger.  (1871.) 
Pr.  5  Gr.,  zu  4  Händen  7  ^2  Clf  • 

Tschirch,  W.,  Op.  74.  Abschiedsgruss  ans  Vaterland  f, Männer- 
chor m.  Solo  u.  Orchester.  Partitur  m.  unterlegtem  Ciavierauszug.  Ber- 
lin, Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  17  V2  Gr.,  f.  Chorstimmen 
20  Gr. 

—  Op.  76.  Deutschlands  Hochzeitstag.  Hymnus  zum  Friedens- 
fest   1871.  F.  Männerchor  u.  Basssolo  m.  Instrumental -Begleitung 
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oder  Pfte.  Partitur  m.  unterlegtem  Olavierauszug.  Leipzig,  Siegel.  (1871.) 
Fr.  17  V,  ör^  Stimmen  10  Gr. 

ü.,  L.  C,  —  Chant  de  gnerre  de  la  Garde  Mobile,  paroles  et 
musique  de  L.  C.  ü.   Paris.  (1870.)  Musique  vocale. 

Vaas,  Th.,  Op.  4.  Vor  der  Schlacht.  Fantasie  t  Pfte.  Hannover, 
Schlüter.  (1870.)  Pr.  171/2  Gr. 

—  Op.  20  Kriegsgruss  an  König  Wilhelm  I.,  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Hannover,  Schlüter.  (1870.)  Pr.  27,  Gr. 

Vagedes,  H,  Kriegslied  1870  f.  1  St.  m.  Pfte.  Cöln,  Schloss. 
Pr.  5  Gr. 

Valenti,  A.,  Les  Pigeons  de  la  B^publiquo,  episode  du  siege 
de  Paris,  paroles  d^Eug^ne  Manuel,  avec  accompagnement  de  piano. 
Paris,  Brandus  et  Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Valiquet,  H.,  Les  Cuirassiers  de  Beischoffen,  fantaisie  mili- 
taire  pour  piano,  composee  sur  le  choeur  populaire  de  F.  Chassaigne. 
Paris,  Gerard  et  Cie.  (1872.)  Pr.  5  Fr. 

Vasseilli^re  üls.  Strasbourg,  marche  pour  orchestre.  Paris. 
(1872.) 

Yerdier,  y.,  Aux  armes!  chant  patriotique,  paroles  de  Jules 
Cuvelier,  avec  accompagnement  de  piano.  Paris,  (1871.)  Pr.  1  Fr. 
Musique  vocale. 

y  ig  nix,  J.  A.,  Paris  ä  Tarmee  du  Ehin,  hymne  patriotique, 
paroles  de  S.  P.  Saulais,  sans  accompagnement.  Paris,  yignix.  (1871.) 
Musique  vocale. 

yincent,  H  J.,  Op.  8.  Heil  dir  mein  Lieb,  Grermania,  f.  1  Si 
m.  Pfte.  Stuttgart.  Stürmer.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

yogel,  M.,  Op.  12.  Drei  Märsche  f.  Pfte.  zu  4  Händen.  No. 
1.  Festmarsch.  No.  2.  Trauermarsch.  No.  3.  Triumphmarsch.  Leipzig, 
Forberg,  (1872.)  Pr.  10,  10  7V,  Gr. 

yoigt,  Fr.  W.,  Op.  48.  Rheinlied-Marsch  1870.  f.  Pfte.  Ber- 
lin, Schlesinger.  Pr.  7  V2  ö^r. 

—  Op.  50.  Deutscher  Bundes -Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote& 
Bock.  (1871.)  Pr.  7^1^  Gr. 

~  Op.  53.  Pariser  Einzugsmarsch  der  preussischen  Garde  1870  f. 
Orchester.  Berlin,  Trautwein.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  25  Gr.,  f.  Pfte. 
71/2  Gr. 

—  Op.  54.  yor  Paris.  Militair-Potpourri  f.  Pfte.  Berlin,  Traut- 
wein. (1871.)  Pr.  20  Gr. 

—  Op.  57.  Deutscher  Feldherm- Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  77»  Gr. 

—  Op.  59.  GitLsse  von  der  Seine.  Polka  f.  Pfte.  Berlin,  Schle- 
singer. (1871.)  Pr.  77,  Gr. 
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Voigt,  Fr.  W.,  Op.  61.  Salus  Caesari  nostro  Guilelmo!  Sieges- 
Festmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1871.)  Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte. 
zu  4  Händen  1278  Gr.,  f«  Orchester  in  Stimmen  1  Thlr. 

Vo  Ick  mar,  W.,  Wörther  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Langensalza. 
Beyer.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  236.  Wilhelms -Marsch  f.  Pfte.  Langensalza,  Beyer. 
(1871.)  Pr.  10  Gr. 

—  Op.  249.  Strassburger  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Langensalza, 
Beyer.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

de  y  OS,  C,  Le  Bhin  Allemand,  choeur,  paroles  d^ Alfred  de  Müs- 
set, sans  accompagnement.  Paris,  ä  la  nouvelle  France  Choräle.  (1871.) 
Pr.  1  Fr. 

—  Sur  le  Bhin,  chant  national,  paroles  d' Alfred  de  Gasten,  avec 
accompagnement  de  jpiano.  Paris,  ä  la  nouvelle  France  Choräle.  (1871.) 
Pr.  2  Fr.  50  c.  —  Edition  populaire  25  c. 

*  Wacht  am  Rhein.  Deutsche  Kriegs-  und  Sieges-Musik  f.  Pfte. 
Breslau,  Gleis.  (1871.)  Pr.  20  Gr. 

Einzeln:  No.  1.  Pariser  Einzugsmarsch.  Preuss.  Zapfenstreich 
u.  Gebet  5  Gr.;  No.  2.  Dessauer  Hohenfriedberger  Yorker  Marsch 
5  Gr.;  No.  3.  Hammer,  H.,  Bruder  Elsasser.  Marsch.  5  Gr.;  No.  9. 
Gleis,  F.  W.,  Op.  54.  Die  Wacht  am  Rhein.  Defilir- Marsch  5 
Gr.;  No.  10.  Gleis,  F.  W.,  Op.  55.  Wörther  Siegesmarsch  5  Gr.; 
No.  11.  Gleis,  F.  W.,  Op.  56.  Weissemburger  Sturmmarsch  5  Gr.; 
No.  12.  Gleis,  F.  W.,  Op.  57.  Sedaner  Siegesmarsch  5  Gr;  No.  13. 
Gleis,  F.  W.,  Op.  58.  Kutschke-Polka  5  Gr. 

Wagner,  E.  D. ,  Pariser  Einzugs-Marsch  und  York'scher  Marsch 
f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr..5  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen 
7V,  Gr. 

Wagner,  Fr.,  Trauermarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  75.  Marsch  der  Deutschen  1870  u..  P.  Hertel,  Op.  100. 
Ulanen -Galopp  aus  Flick  und  Fleckes  Abenteuer  f.  Orchester.  Ber- 
lin, Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  2  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  75.  Marsch  der  Deutschen  1870  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  & 
Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  76.  Im  Bivouac.  Polka  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.) 
Pr.  5  Gr. 

—  Op.  81.  Friedens-Klänge.  Marsch  f.  Pfte.  Berlin,  Bote  &  Bock. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Wallbach,  L.,  Vier  patriotische  Lieder  f.  1  St.  m.  Pfte.  Stutt- 
gart, Zumsteeg.  (1870.)  Pr.  12  V,  ^r. 

Walther,  C,  Op.  42.  Mitrailleusen-Galopp  f.  Pfte.  Berlin,  Bote 
A  Bock.  (1871.)  Pr.  7^,  Gr. 
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Walther,  C,  Op.  44.  Die  Preussen  in  Paris.  Marsch  f.  Pfle. 
Berlin,  Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  TV,  Gr. 

Walther  Fr.,  Op.48.  An  der  Seine.«  Polkaf.Pfte.  Berlin, Bote 
&  Bock.  (1871.)  Pr.  7^/2  Gr. 

Wasielewski,  Schützenmarsch  f.  Pfte.  Berlin,  Fürstner.  (1871.) 
Pr.  IV2  Gr. 

Watier,  Le  Pompier,  pas  redouble  pour  musique  militaire.  Paris, 
Gautrot  aln^  et  die.  (1870.)  Musique  instrumentale. 

Weber,  E.,  de  Strasbourg.  Adieu  au  revoir,  choeur  ä  quaiare 
Yoix,  paroles  d*E.  Longchamp,  sans  accompagnement.  Partition.  Paris, 
ä  rOrpheon.  (1872.)  Pr.  1  Fr.  20  c,  parties  säpar^es  20  c" 

Wehe,  H.,  Op.  12.  Des  Königs  Auszug  f.  Männerchor.  Partitur 
u.  Stimmen.   Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  9  Gr. 

Weidt,  H.,  Op.  87.  Wehrmanns  Abschied.  Lied  f.  Alt  oder 
Baryton  m.  Pfte.  Bremen,  Praeger  &  Meier.  (1872.)  Pr.  10  Gr. 

Weinbrenner,  L.,  Op.  2.  Zum  Rhein  f.  1  St.  m.  Pfte.  El- 
berfeld,  Arnold.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

(Schluss  folgt.) 
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Allgemeines. 

[259.]  Polybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Septieme 
Annee.  Tom  XL  Mars.  S.  121—84  &  73—104.  (S.  oben  Nr.  158.) 

An  der  Spitze  des  Heftes  steht  eine  längere  Analyse  Firmin 
Boissin's  von  c.  30  Französischen  „Romans,  Contes  et  Nouvelles"  mit 
dem  aus  Martial  entnommenen  Motto :  Sunt  bona,  sunt  quaedam  medio- 
cria,  sunt  mala  plura.^'  Auf  diese  Analyse  folgen  sodann  Besprechungen 
und  kürzere  Mittheilungen  von  einigen  30  anderen,  ebenfalls  Französi- 
schen Schriften  (mit  Ausnahme  einer  einzigen  Deutschen,  der  man 
aber  ein  Franz.  Mäntelchen  umgehängt  hat)  aus  verschiedenen  Wissen- 
schaftsfachem.  In  der  hierauf  noch  angehängten  Chronik  finden  sich 
nicht  minder  grösstentheils  nur  Ereignisse  auf  dem  Gebiete  der  Franz. 
Litteratur  und  Wissenschaft  mitgetheilt.  Es  ist  im  vorl.  Hefte,  wie  in 
den  früheren,  lediglich  die  am  Schlüsse  beigefugte  Bibliographie  wieder 
die  einzige,  welche  der  Litteratur  des  Auslandes  gebührende  Berück- 
sichtigung geschenkt  hat. 

[260.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
1er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  159.) 

Aus  den  beiden  letzterschienenen  Nr.  388 — 89  sind  als  einiger- 
maassen  für  den  Anz.  interessant  hervorzuheben :  „Les  Sonnets  d*un 
Bibliophile,  par  F.  Fertiault'^  u.  „Deux  Lettres  inedites  de  Bigoley  de 
Juvigny  et  un  billet  inedit  de  Brequigny^'  (aus  der  Pariser  National- 
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bibliothek),  sowie  in  des  Herausg/s  antiquar.  Lagerkataloge  das  Ver- 
zeichniss  einer  grösseren  Anzahl  von  den  im  Kreise  der  Bibliophilen 
beliebten  „Ouvrages  publi^s  sous  le  nom  d'Ana." 

[261.]  *  Le  Bibliographe.  Eecueil  de  notices  bibliographiques, 
philologiques  et  litteraires.  Nr.  1.  Paris,  Edouard  Eouveyre.  8®. 
40  S.  Erscheint  monatlich.  Pr.  3  Fr.  f.  Paris,  4  Fr.  f.  d.  Departe- 
ments, 5  Pr.  f.  d.  Ausland. 

Das  neue  Blatt,  dem  ein  „Catalogue  de  livres  anciens  et  modernes" 
stets  beigegeben  werden  soll,  ist  ohne  Zweifel  hauptsächlich  den  Gre- 
schäftsinteressen  des  Herausg/s  zu  dienen  bestimmt. 

Bibliograpliie. 

[263.]  Bibliographische  Adversaria.  Eerste  Deel.  Nos.  9  en  10. 

'sGravenhage,MartinusNijhoff.  1873—74.  kl.  8«.  IV,261— 316. 

(S.  oben  Nr.  86.) 

Das  Yorl.  Doppelheft,  womit  das  1.  Bdchen  geschlossen  ist,  enth.: 
Bouwstoffen  voor  eene  Bibliogi-aphio  van  Nederlandsche  Reisbeschrij- 
vingen,  door  P.  A.  Tiele  (Fortsetzung  und  Schluss  mit  Register)  — 
Een  Autografen- Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Flund  van  Giffen 
(Fortsetzung)  —  Adriaen  van  de  Venne  nagevolgd,  door  L.  —  Biblio- 
graphische Nieuws  —  Catalogus  van  Boeken,  voorhanden  in  het  Ma- 
gazijn  van  Martinus  Nijhoff  te's  Gravenhage.  Hierüber  Titel  u.  Inhalts- 
verzeichniss  zum  nun  fertigen  1.  Bdchen. 

[263.]  Guide  du  Libraire-Bouquiniste  ou  Liste  et  Adresses  de 
plus  de  deux  mille  Bibliophiles  et  Amateurs  Fran9ais  et  Etrangers 
precede  d'une  preface,  d'une  lettre  de  M.  le  Directeur  des  postes 
et  suivi  d'une  serie  d'annonces.  Paris,  Edouard  Rouveyre.  1873 — 74. 
gr.  8^  96  S.  Pr.  15  Fr.  =  n.  15  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1006.) 
Von  den  96  S.,  welche  das  vorl.  kostbare  Heffcchen  (allerdings 
nur  kostbar  wegen  seines  hohen  Preises)  füllen ,  kommen  gerade  nur 
40^/3  auf  den  eigentlichen  Gegenstand,  die  Adressen,  aller  übriger 
Baum  auf  ein  paar  Titelblätter  und  den  bezahlten  Inseratentheil.   Und 
von  den  40^3  S.,  auf  denen  sich  die  mehr  als  2000  Adressen  verzeichnet 
finden,  kommen  auf  die  „Etrangers"  gerade  nur  2^3,  wogegen  der 
Löwenantheil  von  38  S.  den  ,jFran5ais**  vorbehalten  geblieben  ist. 
Wozu  brauchen  aber  auch  die  „Etrangers"  mehr,  da  dergleichen  unter 
den  mehr  als  2000  Bibliophilen,  wenigstens  im  Bereiche  der  Kenntniss 
des  Herausg.'s,   überhaupt  nur  88  (darunter  ein  paar  Verstorbene, 
z.  B.  mein  Freund  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg)  existiren,  unter 
denen  das  der  Sprache  nach  Französische  Belgien  durch  54,  Deutsch- 
land u.  Oesterreich  zusammen  durch  8,  Elsass  7,  Grossbritannien  6, 
Itali0n  5,  Schweiz  2,  Spanien  ebenfalls  2,  sowie  Holland,  Lothringen, 
Portugal  u.  Amerika  je  durch  1  Adresse  repräsentirt  ist.   Eine  er- 
bänDliche,  alle  hochmüthige  Selbstüberschätzung  des  Franzosen,  der 
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die  ganze  Ci^ilisation  in  Frankreich  concentrirt  sieht,  zur  Veranschau- 
lichung  bringende  Scharteke  —  die  nicht  einmal  dem  Franzosen  viel 
nützen  wird,  da  der  Herausg.  versäumt  hat,  bei  den  Adressen  der 
Bibliophilen  anzugeben,  für  welches  Fach  sich  dieselben  speciell  inte- 
ressiren,  was  zu  wissen  Denen,  die  für  ein  Heftchen  von  so  geringem 
Gehalte  so  vieles  Geld  aufwenden,  doch  erst  von  eigentlichem  Wertbe 
sein  kann. 

[264.]  La  Letteratura  Veronese  al  cadere  del  secolo  XV  e  le  sue 
opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Giuliaii.  (Continuazione.)  Enth.  in: 
n  Propugnatore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice 
alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VI.  VoL  VL  Pari  2. 
Bologna,  Romagnoli.  1873.  gr.  8«.  Hft.  6.  S.  428—51.  (S.  oben 
Nr.  87.) 

Verzeichniss  und  Beschreibung  von  30  datirten  Drucken  (Edizi- 
oni  di  Opere  Veronesi  quattrocentine)  Nr.  320—49  aus  d.  J.  1497 — 98. 

[265.]  PyccKiH  KiiHÄHLifl  PiAKOcxH  —  EaÖJiiorpa^H^ecidH 

CnHCOICB     pyCCKHXt      piÄKHXt      KHHrt      COCTaBHJrB      FpHTOpiH 

reHHaÄH.  C.  neTepßypri..  1872.  gr.  8«.  2  Bll.  IV,  151  S. 
Nebst  1  Bl.  Druckbericht.  Pr.  1  Bbl.  (Eussische  Bücher-Selten- 
heiten. Ein  bibliographisches  Verzeichniss  von  Bussischen  seltenen 
Büchern  zusammengestellt  von  Gregor  Gennadi.  Druck  von  Transchel 
in  öt  Petersburg.) 

Eine  neue  Frucht  der  bibliographischen  Studien,  mit  denen  sich 
der  Verf.  lange  schon  und  mit  Vorliebe  beschäftigt  hat.  Dem  mit  aller 
bibliographischen  Accuratesse  gearbeiteten  Verzeichnisseistein  längerer 
Vorbericht  vorangestellt,  in  welchem  sich  der  Verf.  über  die  Ursachen  u. 
Bedingungen  der  Seltenheit  der  Bücher  überhaupt  u.  insbesondere  der 
Russischen  ausspricht.  Da  der  antiquarische  Buchhandel  in  Bussland 
noch  gar  nicht  geregelt  sei,  so  möge  es  wohl  auch  auf  dem  Gebiete 
der  Bussischen  Litteratur  schwieriger  als  anderwärts  sein  mit  Sicher- 
heit zu  bestimmen,  was  man  zu  den  Seltenheiten  zu  rechnen  habe, 
was  nicht.  Daher  habe  der  Verf.  auch  bei  der  Zusammenstellung  seines 
Verzeichnisses  nur  mit  grosser  Vorsicht  verfahren  müssen,  u.  in  das- 
selbe blos  solche  Bücher  aufnehmen  zu  dürfen  geglaubt,  die  ihm  aus 
sicheren  Gründen  als  wirklich  seltene  bekannt  geworden  seien.  Von 
solchen  Büchern  finden  sich  246  aus  den  J.  1728  bis  auf  die  Gegen- 
wart aufgef&hrt  u.  näher  beschrieben.  Die  vor  den  J.  1728  erschienenen 
Bücher  hat  der  Verf.  von  seinem  Verzeichnisse  aus  dem  Grunde  aus- 
geschlossen, weil  dieselben  als  altgedruckte  (staropetschatnii),  d. 
h.  zuerst  seit  Einführung  der  Buchdruckerkunst  in  Bussland  n.  zu 
Peter  des  Grossen  Zeiten  erschienene,  aus  anderen  Bussischen  Biblio- 
graphien bereits  hinlänglich  bekannt  seien. 

[266.]  )Biogra^l^if(i^  S^ton  beg  fiatfertl^um§  Oeftmeid^,  ent^ttenb 
bie  £eben^fti^en  bev  benlmütbigen  $evfonen,  meld^  fett  1750  in  ^en  i^ec-- 
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teidftif(i^en  ßtonlänbetn  geboren  mürben  ober  barin  gelebt  unb  gemtrtt  l^oben. 
Son  Dr.  Sonftant  t)on  äBur^bad^.  21^.  XXVL  SHI^be^  —  9tofenauer  unb 
Ko^äge  (VI.  ^olge).  Sßit  fünf  genealogifd^en  lafeln.  SRit  Unterftuftung 
beiS  Slutotg  \>ux6)  bie  fatferltd^e  Hfabentie  ber  SBtjf enfd^ften.  Sßien,  f.  f.  $of ^ 
unb  Staatöbruderei.  8^  VI,  419  ©.  m.  2  Tabellen.  $r.  n.  6  m,  (©. 
Slnj.  3.  1873.  «r.  1020.) 

Bibliographisch  und  bibliothekwissenschaftlich  von  keineswegs 
untergeordnetem  Interesse. 

[267.]  Bibliografija  slovenska.  Slovensko  knjigarstyo  od  zaöetka 
1872.  do  konca  1873.  Icta.  Sestavil  dr.  E.  H.  Costa,  predsednik)  Matice 
slovenske.  (Stev.  1— -147  glej  v  „Letopisu**  za  1869  od  268.— 281.  strani, 
«t.  148.— 243.  V  „Letopisu"  za  1870  od  364.— 371.  strani,  ät.  244—351 
V  „Letopisu"  za  1871.  od  346—354.  strani.)  ^^  22  S.  (S.  Anz.  J. 
1872.  Nr.  165.) 

Die  mit  Nr.  851  beschlossene  letzte  Zusammenstellung  findet  sich 
in  den  vorl.  Blättern  bis  Nr.  589  fortgeführt.  Der  Verf.  hat  durch  diese 
neue  Zusammenstellung,  welche  eine  systematisch  geordnete  und  gut 
yerseichnete  üebersicht  von  2,38  Artikeln  darbietet,  einen  neuen  Be- 
weis des  Interesses  gegeben,  das  er  seiner  vaterländischen  Slovenischen 
Litteratur  fortdauernd  widmet. 

[268.]  Journal  g^neral  de  Tlmprimerie  et  de  la  Librairie.  Deu- 
xi^me  S^rie.  Tom.  XVU.  Ann^e  1873.  Tables  de  la  Bibliographie. 
Paris,  au  Cercle  de  la  Librairie.  gr.  8^  1  Bl.  699—845.  (S.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  139.) 

Vor  der  Hand  nur  die  „Table  alphabetique. 

[269.]  *  The  London  Catalogue  of  Periodicals,  Newspapers,  and 

Transactions  of  various  Societies,  and  a  List  of  Metropolitan  Printing 

Sodetiesand  Clubs  for  1874.   (33.  Annual  Edition.)  London,  Long- 

nians  &  Co.  gr.  8^  16  S.  Pr.  1  s.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  326.) 

Nur  für  geschäftliche  Zwecke  und  ohne  allen  bibliographischen 

Werth. 

[270.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  van  nieuw  versehenen 
Boeken,  Kaarten,  enz.  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  Uitge- 
geven  door  J.  L.  Beijers  te  Utrecht  en  Martinus  Nijhoff  te  's  Graven* 
hage.  8«.  12—15  Nrr.  h  V«— 1  B.  Nebst  Eegister.  Pr.  n.  1,50  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  416.) 

Bekanntlich  mit  bibliographischer  Sorgfalt  bearbeitet. 

[271.]  Aux  Lecteurs  de  THistoire  de  Tlmprimerie  en  Hollande. 
Par  A.  M.  Ledeboer.   (Bruxelles  1873.)  8«.  6  S. 

Besonderer  Abdruck  aus  dem  Bulletin  des  „Bibliophile  Beige'' 
(8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  897.).  Der  Verf.  erwähnt,  dass  er  die  Absicht 
gehabt  habe,  in  der  Zeitschrift  „De  Navorscher*'  seine  „Listes  des 
imprimeurs,  des  libraires  et  des  editeurs  n^erlandais''  zu  veröffentlichen 
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von  der  Bedaktion  der  genannten  Zeitschrift  aber  daran  YerUndert 
worden  sei  Er  habe  es  daher  unternommen,  die  Listen  auf  eigene 
Kosten  zur  Veröffentlichung  zu  bringen,  und  zu  diesem  Zwecke  die 
Eathschläge  der  Bibliophilen  sich  erbeten.  Leider  seien  diese  Bitten 
jedoch  so  ziemlich  ganz  ohne  Erfolg  geblieben,  wie  dies  in  solchen 
Fällen  sehi*  oft  zu  geschehen  pflege;  denn  man  halte  gewöhnlich  vor- 
her mit  seinen  Bathschlägen  zurück,  komme  aber  hinterher  mit  einer 
Kritik.  Dies  sei  auch  mit  seiner  Arbeit  der  Fall  gewesen,  die  P.  A. 
Tiele  in  einem  im  Bulletin  abgedruckten  Artikel  „VHistoire  de  Tlm- 
primerie  en  Hollande'^  einer  Kritik  unterzogen  habe,  gegen  welche  er, 
obgleich  Feind  aller  Streiterei,  zur  Abwehr  sich  gezwungen  sehe. 

[272.]  *  Siterarif(f^er  ^anbrneifet  lunäd^ft  für  ba^  tatMif<^^eutfd^lanb. 
^rau^egeben  wn,  Dr.  grans  ^ütetamp  unb  Dr.  {)ermann  9lunU).  Xlll. 
Sa^rgang.  3lx.  147  ff.  ÜÄünftcr,  X^ciffmg.  ^o6)  4«.  3ä^rii*  18  Skr. 
ä  2  ».  gJr.  n.  3  M.  (©.  Slnj.  3.  1873.  9lr.  329.) 

Als  gut  und  brauchbar  anerkannt  und  bewährt. 

[273.]  3)ie  gemeinen  S)eutf<i^en  etrafgefe^büd^er  txnn  15.  SRai  1871 
unb  t)ont  20.  Sunt  1872.  ^fabemif^  {Kinbaudgabe  mit  ©ttduterungeii 
t)0tt  Dr.  Sari  SBinbing,  $rofcffor  ber  8Re*te  in  Seipjig.  Einleitung.  8ei^^ifl, 
(Sngelmann.  gr.  8^.  VIII,  150  6.  m.  1  Tabelle.  $r.  n.  2  mi 

Für  die  Bibliographie  vonInteresse  sind  die  Abschnitte:  S.  4 — 14 
die  offlziellen  Entwürfe  und  die  erlassenen  Strafgesetzbücher  der  deut- 
schen Staaten,  und  S.  146 — 49  Ausgaben  und  Literatur  der  gemeinen 
deutschen  Strafgesetzbücher. 

[274.]  *  Catalogue  of  School-Books  and  Educational  Works, 
corrected  to  January  1874;  comprising  Classified  Lists  of  about 
750  Works  published  by  Messrs.  Longmans  &  Co.  in  all  branches 
of  Classical  and  English  Educational  Literature.   London.  4^. 

[275.]  Zur  Bücherkunde  der  militar-medicinischen  Wissenschaft. 

Von  Dr.  H.  Frölich,   Stabsarzt  im  XII.  (K.  Sachs.)  Armee-Corps. 

Berlin,  Mittler  &  Sohn.  gr.  8«.  1  Bl.  56  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 
Man  darf  dem  Verf.  die  Anerkennung  nicht  versagen,  dass  er  den 
guten  Willengehabt  und  auchFleissaufgewendethabe,  eine  reichhaltige 
Zusammenstellung  des  betreff,  litterarischen  Materiales  zn  geben,  aber 
Das  muss  Jedem,  der  im  Fache  der  Bibliographie  nicht  ganz  fremd 
ist,  beim  ersten  Einblicke  in  die  vorl.  Schrift  jedenfalls  einleoohtMi, 
dass  der  Verf.  noch  wenig  Versiändniss  davon  hat,  wie  eine  solche 
Zusammenstellung  nutzbringend  zu  machen  ist.  Der  Verf.  schreibt  im 
Vorwort:  „Die  Aufzählung  [der  betreff.  Schriften]  ist  eine  rein  biblio- 
graphische, katalogartige  und  kritikfreie.  Sie  ist  in  der  Hauptsache 
nicht  von  nationaler  Verschiedenheit  der  Entstehung,  sondern  von  der 
zeitlichen  Aufeinanderfolge,  von  der  genetischen  Ordnung  bestimmt 
worden.''  Aber  die  chronologische  Aufzählung  von  c.  1000  Schriften 
—  ohne  jedwedes  Materien-  und  Autoren-Begister  —  ist  das  Aller- 
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Terkehrtoste,  was  sich  denken  lässt,  um  dem  Leser  einon  Einblick  in 
Das  zu  rerschaffen,  was  bisher  auf  dem  Gebiete  der  militär-medidnisohen 
Litterator  geleistet  worden  ist.  und  dazu  ist  die  yerzeichnung  der 
Titel  der  einzelnen  Schriftien  bibliographisch  mehr  oder  weniger  unge- 
nügend. 

[276.]  *  Thesaurus  Omithologiae.  B«pertorium  der  gesammten 
Omithoiogischen  Literatur  und  Nomenclatui*  sämmtlicher  Gattungen 
und  Arten  der  Vögel  nebst  Synonymen  und  geographisdier  Ver- 
breitung. Von  Dr.  C.  G.  Giebel,  Professor  an  der  Universität  in 
Halle.  3.  Halbband.  Leipzig,  Brockhaus.  Lex.  8^.  Bd.  II.:  8.1—400. 
Pr.n.  7,50 Mk., auf Schreibpap.n.  10,50  Mk.  (S.Anz.l872,Nr»683,) 

[277.]  Bibliotheca  Ichthyologica  et  Piscatoria.  Catalogus  yan 
Boeken  en  Geschriften  over  de  natuurlijke  geschiedenis  van  de 
Visschen  en  Walvisschen,  de  kunstmatige  vischteelt,  de  visscherijen, 
de  wetgeving  op  de  visscherijen,  enz.  bewerkt  door  D.  Muld'er  Bos- 
goed^  Bibliothecaris  van  het  Botterdamsch  Leeskabinet.  [Ä.  Biblio- 
theca Ichthyologica  et  Piscatoria.  Catalogue  de  Livres  et  d^crits 
8ur  Thistoire  naturelle  des  poissons  et  des  O^c^s,  la  piscicnlture, 
des  p^hes,  la  l^gislation  des  p§ches,  etc.]  Haarlem,  Erren  Loosjes. 
gr.  80.  2  BU.  XXVI,  474  S.   Pr.  n.  11  Mk. 

Nachdem  der  Vei*f.  früher  eine  „Proeve  van  eene  lohthyologische 
Bibliographie'*  in  der  „Tijdschrift  der  Ned.  Maatschappij  ter  beyord. 
yan  nijyerheid,  1868— 71'^  u.  daraus  auch  besonders  abgedruckt 
(Haarlem,  Loosjes.  1871)  yeröffentlicht  hatte,  ist  er  inzwischen  und, 
woyon  das  yorl.  Werk  das  beste  Zeugnissabgiebt,  mit  dem  glücklichsten 
Erfolge  bemüht  gewesen,  diese  seine  Bibliographie  zu  einem  yollstän- 
digen  Abschlüsse  zubringen.  MitdemyollstenBechteschreibteinHolländ. 
Berichterstatter  in  NijhofiTs  „Bibliographische  Adversaria"  (Deel  I. 
1878.  No.  9  &  10.  S.  292—95)  yon  dem  vorl.  Werke:  „Onze  letter- 
knnde  is  met  een  hoogst  belangrijk  bibliographisch  Werk  yerrijkt  ge- 
irord^."  Das  Werk  ist  aber  nicht  blos  auf  dem  Gebiete  der  Holland. 
Litteratur,  sondern  im  Fache  der  Bibliographie  überhaupt  eine  heryor- 
ragende  Erscheinung,  welche  der  unbedingten  ehrenvollen  Anerkennung 
eines  jeden  Bibliographen  würdig  ist.  Mag  auch  der  Eine  und  der 
Andere  im  Stande  sein,  aus  dem  Bereiche  seiner  Eenntniss  zu  den  6436 
Artikeln,  die  der  Verf.  mit  mustergiltigem  Fleisse  zusammenzubringen 
gewtU98t  hat,  noch  einige  hinzuzufügen,  so  thut  dies  dem  Werthe  des 
Werkes  noch  nicht  im  entferntesten  Abbruch,  und  kann  demselben 
in  keiner  Weise  einen  etwaigen  Vorwurf  von  Lückenhaftigkeit  zuziehen. 
In  dem  Sammeln  des  Materiales,  worunter  irgendwie  Erheblicheres 
nirgends  zu  vermissenist,  hatder  Verf.,  manmöchte  sagen,  dasMenschen- 
mögliche  geleistet,  u.  was  dann  die  Zusammenstellung  des  Materiales 
anlangt,  so  ist  vom  Verf.  mit  ausserordentlichem  Geschick  und  Takt 
daftür  gesorgt  worden,  sein  Werk  zu  einem  wissenschaftlich  vollendeten 
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Ganzen  in  einer  f&r  den  Leser  durchaus  übersichtlichen  Form  zu 
gestalten.  Alle  Ehre  dem  Werke  und  seinem  Verfasser! 

[278.]  *  Polytechnische  Bibliothek.  Monatliches  Yerzeichniss  der 
in  Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Werke  aus  den 
Fächern  der  Mathematik  und  Astronomie,  der  Physik  und  Chemie,  der 
Mechanik  und  des  Maschinenbaues,  der  Baukunst  und  Ingenieur- 
wissenschaft, des  Berg-  und  Hüttenwesens.  Mit  Inhaltsangabe  der 
wichtigsten  Fachzeitschriften.  Leipzig,  Quandt  &  HändeL  8^.  12 
Nrr.  ä  1—1  Vi  B.   Pr.  n.  3  Mk.   (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  334.) 

Von  bewährter  und  anerkannter  Brauchbarkeit. 

[279.]  CnHcoKTb  ApxHTeKTypHBix-B  Cö^HHemn  BbimeAnrax^ 
Ha  pyccKOMTb  flSMKi.  r.  reHHaAH.  C.  üerepßypr'L.  THnorp. 
Hiinep.  Cj6.  xeaxp.  1873.  gr.  8^  33  S.  (Verzeichniss  der  Ar- 
chitektonischen Werke,  die  in  Bussischer  Sprache  erschienen  sind. 
Von  G.  Gtennadi.) 

Besonderer  Abdruck  einer  fleissig  gearbeiteten  bibliographischen 
Zusammenstellung  des  nämlichen  Yerf.'s,  dem  man  schon  oben  Nr.  265 
begegnet  ist,  aus  der  ,J)er  Baumeister''  betitelten  Bussischen  Zeitschrift 

[280.]  *  Bibliotheca  Comubiensis :  A  Catalogue  of  the  Writings, 
both  MS.  and  printed,  of  Comishmen  from  the  Earliest  Times,  and 
of  Works  relating  to  tlie  County  of  Comwall.  With  Biographical 
and  Literary  Beferences.  By  Greorge  0.  Boase  and  W.  P.  Courtney. 
London,  Longmans  &  Co.  1873.  Imp.  8^  470  S.  Pr.  21  s. 

[281.]  Bibliografia  Siciliana  ovrero  Gran  Dizionario  Bibliografico 
delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori  Siciliani  o 
di  Argomento  Siciliano  stampate  in  Sicilia  e  fuori  Opera  ecc.  per 
M.  Mira.  Fase.  7.  Palermo,  ufßciotipogr.Gaudiano.  4 ^  S.  288—72. 
Pr.  1  Mk.   (S.  oben  Nr.  103.) 

Beicht  von  „Cirino"  bis  „Costa  Saya.'* 

[282.]  Bibliografia  dei  Yiaggiatori  Italiani  ordinata  cronologica- 
mente  ed  iUustrata  da  Pietro  Amat  di  San  Filippo  membro  della 
Societä  Geografica  Italiana.  Boma,  tip.  del  Salviucci.  Lex.  8^  XXU, 
145  S.  Pr.  7  L.  (Im  Deutsch.  Buchhand.  8  Mk. !) 
Enth.:  Prefazione  —  Bibliografia  (1246—1873)  —  App.  L 
Belazioni  di  viaggi  fatti  in  Europa  da  Italiani  —  App.  U.  Alcuni  yiag- 
giatori stranieri  che  scrissero  in  italiano  la  relazione  dei  loro  viaggi  — 
App.  III.  üna  raritä  artistica  e  bibliografica  —  Aggiunte  e  correzim 
—  Elenco  alfabetico  dei  yiaggiatori  italiani  menzionati  nella  Biblio- 
grafia—  It.  dei  yiaggiatori  italiani  e  stranieri  menzionati  nelle  appendid 
Eine  mit  grossem  Fleisse,  doch  kaum  mit  Benutzung  der  erforderlidien 
Quellen  bearbeitete  Zusammenstellung. 

[283.]  "*"  Catalogus  yan  Boeken,  Pamfletten,  enz.  oyer  de  Q^schie- 
denis  yan  Haarlem^  yan  de  omstreken,  yan  eenige  voomame  inwoners 
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en  van  het  Hi4s  van  Brederode,  bijeepgebragt  door  Dr.  C.  Ekama. 
I.  Stuk.  1188—1800.  Haarlem,  Erven  Loosjes.  gr.  4«.  4  Bll.  186  S. 

[284.]  *  Numismatischer  Verkehr.  Ein  Terzeichniss  verkäuflicher 
und  zum  Ankauf  gesuchter  Münzen,  Medaillen,  Bücher  etc.  Heraus- 
gegeben von  C.  G.  Thieme.  XII.  Jahrg.  Leipzig»  Thieme.  gr.  4^. 
c  4  Nrr.  (B.)  Pr.  ä  n.  4  Gr. 

Nur  für  geschäftlichen  Verkehr. 

[285.]  Neues  aus  der  Geographie,  Kartographie  und  Statistik  , 
Europa's  und  seiner  Kolonien.  Quellennachweise,  Auszüge  und  Be- 
sprechungen zur  laufenden  Orientirung  bearbeitet  vom  Grossen 
Gteneralstabe.  Geographisch-statistische  Abtheilung.  [A.  u.  d.  Tit.: 
Begistrande  der  Geographisch-statistischen  Abtheilung  des  Grossen 
Generalstabes.  IV.  Jahrgang.  October  1872  bis  October  1873. 
Mit  einer  kartographischen  üebersicht  der  Arbeiten  der  Kgl.  Ita- 
lienischen Marine  über  das  Adriatische  Meer  i.  M.  1  :  2,000,000 
und  einem  Standesnachweise  der  Karte  von  Süd-ItaUen.]  Berlin, 
Mittler  &  Sohn.  1873.  gr.  8.  XI,  527  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  3  Thlr. 
10  Gr,  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  249.) 

Anhäufung  vom  vielem,  auch  für  die  Bibliographie  nutzbarem 
Materiale. 

[286.]  *  Catalogue  chronologique  des  cartes,  plans,  vues  de  cötes, 
m^moires,  instructions  nautiques,  etc.,  qui  composent  Thydrographie 
fhui9aiBe.  [Publication  du  D^pöt  de  la  Marine.]  Paris,  Ohallamel 
alnÄ.  8«.  Vni,  286  S.  Pr.  6  Fr. 

[287.]  Eulogy  of  Prof.  Alexander  Dallas  Bache,  late  Superinten- 
dent of  the  United  States  Coast  Survey.  By  Prof.  Joseph  Henry. 
Frepared  at  the  request  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian 
Institution,  and  also  of  the  National  Academy  of  Sciences.  Enth.  in: 
AnnualBeport  of  the  Board  of  Begents  of  the  Smithsonian  Institution, 
showing  the  Operations,  expenditures,  and  condition  of  the  Institution 
for  the  year  1870.  Washington,  Govem.  Print.  OflBce.  1871.  gr.  8<*. 
8.  91 — 116,  wovon  108 — 16  „a  list  of  the  published  scientific  pa- 
pers  of  Bache''  umfassen. 

Die  Schriftetellerthätigkeit  Bache's  (geb.  19.  Juli  1806  zu  Phila- 
delphia, gest.  17.  Febr.  1867  zu  Newport,  Bhode  Island)  reicht  von 
1829  bis  1865. 

[288.]  *  Notice  bibliographique  sur  M.  Tabbd  Jouve,  chanoine  de 
Yalence;  par  Tabb^  CyprienPerrossier,  de  la  Society  arch^ologique  et 
de  statistique  de  la  Dröme.  Lyon,  imp.  Vingtrinier.  8^  40  S. 

[289.]  *  Carlo  Promis.  Necrologia  con  una  bibliografia  dei  suoi 
scritti,  da  Gaudenzio  Claretta.  [Estratte  dall'Archivio  storico  Ita- 
lianc]  Firenze,  Cellini  e  Comp.  1873.  8<>.  16  a 

Der  Nekrolog  u.  die  32  Nrr.  selbständige  Werke  n.  eingedruckte 
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AnMtze  enthaltende  Bibliographie  finden  sieh  im  Archmo  Ser.  IIL 
Tom.  XVm  8.  503 — 15  abgedruckt. 

[290.]  Oberst  Emil  von  Sydow.  Ein  Nachml  (Geographisch- 
statistische Abtheilung  des  Grossen  Generalstabes.)  Berlin,  Mittier 
&  Sohn.  1873.  gr.  8^  24  8. 

Ein  den  Verstorbenen  wie  die  Verf.  gleich  ehrender,  liebens- 
würdiger u.  das  Herz  erwärmender  Nachruf,  dessen  Lektüre  gewiss 
Niemand  —  gleichviel  ob  er  die  grossen  Verdienste  v.  Sydow's  um  das 
Kartenwesen  u.  die  Eartenlitteratur  angemessen  zu  würdigen  weiss 
—  unbefriedigt  lassen  wird.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1120.) 

BncMiftiidler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[291.]  0.  A.  Schulz  Allgemeines  Adressbuch  für  den  Deutschen 
Buchhandel  den  Antiquar-,  Musikalien-,  Kunst-  und  Landkarten- 
Handel  und  verwandte  Geschäftszweige.  [XXXVI.  Jahrgang]  1874. 
Bearbeitet  und  herausgegeben  von  Hermann  Schulz.  Mit  Franz 
Köhler's  Bildnißs.  Nach  einer  Photogr.,  gest.  von  A.  Weger.  Leipzig, 
Schulz.  gr.S»,  XIX,  392,  212  S.  Pr.  n.  10  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  427.) 

Von  stets  bessernder  Hand  sorgfältig  zusammengestellt. 

[292.]  *  3eitf(i&rtft  für  Sei^btbliot^eten  unb  Slntiquare.  SeranttDottfi^ 
SRebacteur  dbuatb  ©d^ibt.  (36.  3ai^rgang.)  gcipjrg,  Bä^mM.  4®.  3ö^^ 
li*  8  Sltr.  ä  Va— 1  ».  $t.  n.  2  3)0.  (©.  «nj.  Sf.  1873.  Sflt.  341.) 

Nur  geschäftlichen  Interessen,  hauptsächlich  des  Herausg.'s 
bestimmt. 

[293.]  Insertions-Tarif  [Zeitungs-Catalog]  der  Zeitungs- Annoncen- 
Expedition  von  Eudolf  Messe  Ofücieller  Agent  sämmtlicher  Zeitungen 
des  In-  und  Auslandes  in  Berlin  (Breslau,  Oöln,  Dortmund,  Frank- 
furt a.  M.,  Halle  a.  S.,  Hamburg,  Leipzig,  München,  Nümbei^,  Prag, 
Strassburg,  Stuttgart,  Wien,  Zürich,  Basel,  Bern,  Lausanne).  XL 
Auflage.  Berlin,  Messe.  ^^.  4  Bll.  47  S. 

Nur  für  geschäftliche  Zwecke, 

[294.]  No.  61.  Antiquarischer  Katalog  von  Theodor  Bertling 
Buch-  &  Antiquar-Handlung  in  Danzig.  —  Bechts-  und  Staatswissen- 
schaften. 8«.  1  Bl.  54  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  635.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[295.]  Nr.  36.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Forst- und 
Jagdwissenschaft.  (Jägercostüme.)  Fischerei,  Vogelfang  und 
Vogelzucht.  Haus-  und  Landwirthschaft.  Pferdekunde.  Reitkunst 
Veterinärwissenschaft.  Weinbau.  Weinbereitung.  Tabaksbao.  8^. 
1  Bl.  34  S.  912  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1098.) 

Enth«  viele  interessante  ältere  Artikel 

[S96.]  No.  1.  Catalogne  de  Livree  anciens  et  modemea  en  vente 
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chez  Gaetano  Brigola  ä  Milan.  —  Littdrature.  Histoire.  Beaux-Arts. 
Mars.  gr.  8«.  1  Bl.  46  S.  1200  Nrr. 

Gut  redig^irter  Katalog  einer  Sammlung  von  ausgewählteren, 
hauptsächlich  Italien.,  aber  auch  vielen  Franz.  u.  Deutschen  Werken. 

[297.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhaus^  Sortiment 
und  Ajutiquarium  in  Leipzig.  —  Protestantische  Theologie,  gr.  8^. 
1  Bl.  66  S.  2156  Nrr. 

Systematisch  geordneter  u.  sehr  gut  redigirter  Katalog  einer  an 
neueren  Werken  sowohl  als  geschätzten  Antiquariis  reichhaltigen  u. 
I^erthvollen  Sammlung. 

[298.]  35.  &  38.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Georg  Friedrich  in  Breslau.  —  Philosophie  und  Theologie  k 
SchÖnwissenschaftliche,  geschichtliche»  kunstgeschichüiche,  natur- 
wissenschaftliche, literaturgeschichtliche  Werke  und  Beisebeschrei- 
bungen.  8^.  24  S.  683  Nrr.  &  1  Bl.  32  S.  887  Nrr.  (a  Anz.  J. 
1873,  Nr.  934.) 

GrÖsstentheils  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 

[299.]  Yerzeichniss  einer  werthvoUen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  G^sammtgebiete  der  Geschichte  welche  zu  haben  sind  in 
der  Buch-  und  Antiquariatshandlung  von  Ludolph  St.  Goar  in  Frank- 
fürt am  Main.  (Antiquarisches  Yerzeichniss  Nro.  35.)  8^.  1  Bl. 
94  S.  2818  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  851.) 

Grösserentheils  Deutsche,  gute  ältere  sowohl  als  neuere  Litteratur 
aus  dem  Gesammtbereiche  der  Geschichte  u.  ihrer  Hilfswissenschaften. 

[300.]  Catalog  der  Herder^schen  Yerlagshandlung  zu  Freiburg 
im  Breisgau.  Bis  zu  Ende  1872  reichend.  Mit  Nachtrag  bis  Ende 
1873.  gr.  8^  1  Bl.  78  &  16  S. 

Alphabetisch  geordneter  u.  gut  redigirter  Katalog  des  reichen, 
fast  alle  Litteraturfacher  berührenden  Yerlags  einer  aliDrenemmirten 
u.  angesehenen  Firma.  Die  von  Bartholomäus  Herder  (1777 — 1839) 
1801  zu  MOrsburg  am  Bodensee  eröfhete,  aber  bald  nach  Constanz 
übergesiedelte  Yerlagshandlung  befindet  sich  seit  1810  in  Freiburg 
und  hat  gegenwärtig  vier  Zweigniederlassungen,  eine  in  Freiburg 
selbst  u.  die  anderen  in  Strassburg,  München  u.  St.  Louis  (Mo.)  Die 
Preyüsangaben  im  Kataloge  sind  nach  Deutscher  Beichsmark  festgestellt. 

[301]  Förteckning  öfver  ßöckw  och  Skriffcer  utgifha  pi  L.  J. 
Hiertas  Förlag  ären  1830—1871.  Stockholm.  1871.  kl  8^,  36  S. 
(Nebst  2  BIL'  Nachtrag  aus  d.  J.  1872.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  schönwissenschafbL  (viele 
üebersetzungen)  u.  historische  Schriften,  aber  auch  aus  verschiedenen 
anderen  Wissenschaftsfächem. 

[302.]  No.  202.  Bücher- Yerzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Literaturgeschichte,  altdeutschen  Literatur  und  Pädagogik, 
der  neueren  fremden  Sprachen,  der  orientalischen  und  musikalischen 
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Literatur,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind. 
8».  1  Bl.  78  S.  (S.  oben  Nr.  29.) 

Gangbare,  meist  neuere  Bücher  zu  billigen  Preisen. 

[303.]  Ko.  404 — 5.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  März.  S^.  (S.  oben  Nr.  196.) 

Enth.:  Theologie  (1  Bl.  114  S.  3955  Nrr.)  &  Phüosophie,  Frei- 
maurerei, Pädagogik.  (24  S.  894  Nrr.) 

[304.]  9lo.  6.  X^eater-Sitetatur.  3H>eitet  Sader^Sotalos  (Sortiment 
unb  Antiquariat)  bet  Z^ter^SJudftl^anblund  ntm  A.  ftü^Uno,  Serltn.  B.  8®. 
2  m.  156  ©. 

Dieser  Katalog  ist  zwar  zunächst  nur  für  die  Interessen  des  Ge- 
schäftskreises des  Herausg.'s  bestimmt,  aber  er  dürfte  bei  seinem  grossen 
Reichthum  nach  der  Zahl  der  aufgeführten  Theaterstücke  —  c.  2800 
—  auch  über  diesen  Geschäftskreis  hinaus  noch  viele  Interessenten 
finden.  Die  Theaterstücke  sind  alphabetisch  nach  den  Schlagworten 
ihrer  Titel,  natürlich  aber  auch  mit  Angabe  der  Namen  ihrer  Verl, 
verzeichnet. 

[305.]  Livres  d']^trennes.  —  Littärature  Histoire  Ouvrages  reli- 
gieux  Extrait  du  Catalogue  g^n^ral  de  la  Librairie  E.  Plön  et  Gie 
Paris,  gr.  12».  36  BU. 

Ein  sehr  elegant  ausgestattetes  Heftchen  mit  zahlreichen  Illu- 
strationsproben. 

[306.]  No.  4,  5  e  6.  Libreria  Antiquaria  B.  Schiepatti  in  Mi- 
lano.  Catalogo  di  Libri  antichi  e  modemi  tante  nuovi  che  d*occa- 
sione  cos)  detti  di  secondo  mano.   Febbrajo-Marzo.  gr.  8^. 

Enth:  Agricoltura,  Yeterinaria,  Irrigazione,  Scienze  Natnrali  (24 
S.  968  Nrr.);  Architettura,  Costruzione,  Libri  per  l'Ingegnere-Ardii- 
tetto  (12  S.  483  Nrr.);  Libri  di  proprio  Fondo  ed  altri  in  Numero  (12 
S.  281  Nrr.). 

[307.]  (121).  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steinkopf  in 
Stuttgart.  —  Literär-Geschichte  und  ältere  deutsche  Literatur.  8®. 
1  Tit.-  u.  51  S.  (S.  oben  Nr.  204.) 

Zur  Beachtung  zu  empfehlen. 

[308.]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie 
Tross,  ä  Paris.  Ann6e  1874.  No.  III.  8«.  1  Bl.  158—223  S. 
1338—1992  Nrr.  (S.  oben  Nr.  42.) 

Für  Bibliophilen,  wie  stets,  von  grösstem  Interesse. 

[309.]  Catalog  121  &  122  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  Hof-  Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. 8^  (S.  oben  Nr.  43.) 

Enth:  Bechts-  u.  Staatswissenschaft  (1  BL  42  S.  1089  Nrr.)  & 
Zeitschrifben,  Encyclopädien,  Literär-,  Literatur-  u.  Gkliehrten-Ge- 
schichte,  Deutsche  Belletristik  u.  Sprachwissenschaft,  Bibliographie, 
Buchdruckerkunst  (1  Bl.  54  S.  1552  Nrr.) 


i 
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Anctlonskatalog. 

[310.]  Alsatica  Catalogue  d^une  Collection  tr^s-importante  d'  Ou- 
yrages  sur  ]*Alsace,  et  la  Lorraine  (2500  numeros)  —  Histoire, 
G^graphie,  Litterature,  Poesie,  Sciences  Natorelles,  Droit,   etc., 
Grayores,  Cartes  geographiqnes,  Antographes  —  Dont  la  yente  se 
fera  le  23  mars.   Strasbourg,  Noiriel.  S^.  1  Bl.  86  S.  2518  Nrr. 
In  der  gegenwärtigen  Zeit,  wo  die  öfifentl.  Aufhierksamkeit  auf 
Elsass  u.  Lothringen  mehr  als  sonst  gelenkt  ist,  wird  das  Erscheinen 
des  Eataloges  einer  so  reichen  Sammlung  yon  Schriften  etc.  über  diese 
Landestheile  gewiss  Vielen  sehr  willkommen  sein.  —  Schade  nur, 
dass  dem  Anz.  nicht  Gelegenheit  gegeben  gewesen  ist,  den  Lesern 
rechtzeitig  d.  h.  yor  der  Versteigerung  der  Sammlung  yon  dem  Kata- 
loge Anzeige  machen  zu  können.   Indessen  dürfke  der  Katalog  bei  sei- 
ner Beichhaltigkeit  wohl  darauf  rechnen  dürfen,  auch  über  die  Zeit  der 
Versteigerung  hinaus  noch  Beachtung  zu  finden. 

Blbliothekenlelire. 

[31 1.]  *  Des  Liyres,  Conference  faite  ä  la  Society  des  Biblioth^ues 
populaires ;  par  Bardoux,  depute  ä  TAssembl^e  nationale.  [Extrait  de 
la  Beyue  chrätienne,  du  5  fi^yrier  1874.]  Paris,  imp.  Meyrueis. 
S\  13  S. 

Blbliothekenkmide. 

[312.]  Annual  Report  of  the  Board  of  ßegents  of  the  Smithsonian 
Institution,  showing  the  Operations,  expenditures,  andcondition  of 
the  institution  for  the  year  187 1.  Washington,  (Joyern.  Print.  Office. 
1873.  gr.  8^  Enth.  S.  80—98:  Meteorological  Articles  received 
by  the  Institution  and  deposited  in  the  Library  of  Congress,  1871. 

Ein  ansehnliches  Contingent  zur  meteorologischen  Litteratur. 

[313*]  Stand  der  Bibliotheken  der  im  Beichsrathe  yertretenen 
Königreiche  und  Länder  zu  Ende  des  Jahres  1870. 1.  TheiL  Biblio- 
theken der  Unterrichtsanstalten.  Bearbeitet  yon  Josef  Pizzala, 
Bechnungs-Of&cial  bei  der  K.  K.  Direction  der  administratiyen 
Statistik.  Herausgegeben  yon  der  K.  K.  Statistischen  Central-Com- 
mission  [A.  u.  d.  Tit. :  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik. 
Herausgegeben  yon  der  K.  K.  Statistischen  Central -Coramission. 
Jahrg.  XX.  Hft.  IL]  Wien,  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruckerei.  1873. 
gr.  8«.  3  Bll.  65  S. 

Man  wird  sich  erinnern,  dass  yon  Seiten  der  statist.  Central-Com- 
mission  yor  ein  paar  Jahren  beschlossen  worden  war,  eine  Erhebung 
der  in  Oesterreich  bestehenden  Bibliotheken  anzustellen,  u.  die  dadurch 
gewonnene  üebersicht  mittels  des  Druckes  zu  yeröffentiichen.  (S.  Anz. 
J.  1872.  No.  95.)  Einige  der  in  Folge  dieser  Erhebung  erlangten  Be- 
snltate  in  Bezug  auf  Werke  u.  Bändezahl  der  Bibliotheken  der  üni- 
yersitäten,  der  GymnasieÄ,  sowie  der  Real-Gymnasien-  u.  Schulen  finden 
sioh  bereits  im  XVIII.  Jahrg.  der  Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der 
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Statistik  Hft.  3  kurz  veneichnet.  Im  YorL  Hefte  dagegen  erhält  man 
ausführlichere  Mittheilnngen  aus  dem  Fonds  der  erlangten  fiesultate 
zunäohst  über  die  Bibliotheken  der  Unterrichtsanstalten,  n*  zwar  in 
Bezug  aiKf  deren  Standort,  Eigenthümer,  Namen  oder  Bestim- 
mung, Glründungsjahr,  Bestand  an  Werken,  Banden,  Heften, 
Blättern,  Inkunabeln,  Manuscripten,  Landkarten,  Eupferstiohen  n. 
anderen  Bildern,  Münzen  u.  MedaiUen,  sowie  Katalogen,  femer  auf 
Anzahl  der  Frequentanten  der  Anstalt,  der  Benützungsfälle  der  Bib- 
bliotheken  u.  der  aus  den  Bibliotheken  entlehnten  Bücher,  u.  endlich 
auf  Kostenaufwand  für  Personal,  Büchw  u.  sonstige  Bedürfiüsse. 
Hierzu  kommen  noch  Tabellen,  in  denen  der  Bücherbestand  der  Bi- 
bliotheken nach  den  einzelnen  Wissenschaftsfö^^hem  classificirt  ist.  Das 
Heft  liefert  ein  sehr  ansehnliches  Bechnungswerk,  dessen  Bearbeitung 
der  Verf.,  nach  Massgabe  der  freilich  nicht  überall  mit  der  erforder- 
lichen Genauigkeit  u.  Zuverlässigkeit  gebotenen  Unterlagen,  mit  an- 
erkennenswerther  Sorgfalt  sich  unterzogen  hat.  Es  ist  gewiss  keine 
Kleinigkeit  gewesen,  von  nicht  weniger  als  179  Studien-  n.  Mittel- 
schul-Bibliotheken  (nämlich  6  Universitätsb.,  6  Studienb.,  4  B.  tech- 
nischer Lehranstalten,  23  B.  verschiedener  Institute,  76  B.  der  Gym- 
nasien, 24  B.  der  Bealgymnasien,  40  B.  der  Bealschulen)  mit  einem 
Gesammtgehalte  von  1,602,537  Bden,  Heften  u.  Blättern  eine  so  detail- 
lirte  Berechnung,  wie  sie  in  der  vorl.  interessanten  Arbeit  dargeboten 
ist,  anzustellen.  Im  weiteren  Verlaufe  der  Arbeit,  welche  sich  mit  den 
übrigen  Bibliotheken  des  Oesterreichischen  Staates  beschäftigen  wird, 
sollen  mehre  jetzt  verbliebene  Lücken  nachträglich  ausgefüllt  werden. 

[314.]  '^  Die  klassischen  Handschriften  bis  herauf  zum  14.  Jahr- 
hundert in  Prager  Bibliotheken  verzeichnet  von  Joh.  Kelle.  1. 1) 
Universitätsbibliothek;  2)  Bibliothek  des  Metropolitankapitels  von 
St.  Veit;  3)  Fürstenbergische  Bibliothek.  [Aus  den  Abhiandlgn.  d. 
k.  böhm.  Ges.  d.  Wiss.  6.  Folge,  5.  Bd.]  Prag,  Verl.  d.  kgl.  böhm. 
Ges.  d.  Wiss.  1872.  4«.  39  S. 

Ueber  diese  Schrift,  „durch  die  sich  der  Verf.  sehr  begründeten 
Anspruch  auf  den  Dank  der  philologischen  Welt  erworben  habe,^  vgl 
Literar.  Centralbl.  1874.  No.  10.  Sp.  305—7. 

[315.]  *  Codex  Wolfenbuttelanus  No.  205,  olim  Helmstadiensis 
No.  304,  primum  ad  complures,  quas  continet,  Ciceronis  (»rationes 
coUatus.  Pars  U.  orationem  pro  Murena  habitam  spectans.  Adjecta 
est  integra  varia  lectio  Boscianae,  Sestianae,  Ligarianae,  ex  eodem 
codice  allata,  commentatioque  de  codicum  mutua  ratione.  Edidit 
Dr.  Herm.  Wrampelmeyer.  Hannover,  Schmorl  &  v.  Seefeld.  gr. 
4^  62  S.  Pr.  n.  1,60  Mk.,  pro  I— II.  n.  2,80  Mk, 

[316.]  *  Catalogue  des  Manuscrits  Orientaux  de  la  Biblioth^ue 
nationale.  —  Catalogues  des  Manuscrits  Syriaques  et  Sab^ens  (Man- 
daltes).  Tom  I.  2e  Serie.  Paris,  impr.  nationale.  4^  Vm,  248  S. 
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[317.]  *  AncienneB  Traductions,  fran9aises  de  la  Consolation  de 
Bo^ce,  conservees  ä  la  Biblioth^ne  nationale.  Notice ;  par  Leo- 
pold Delisle,  Conservateur  des  Manuscrits^  k  la  Biblioth^que  natio- 
nale. [Extrait  de  la  Biblioth^que  de  TEcole  des  chartes,  annee 
1873.]  Paris.  (Nogent-le-ßotrou,  impr.  Gouverneur.)  8^,  32  S. 

[318.]  La  nouvelle  Bibliotheque  de  la  yille  de  Paris  ä  Thötel 
Camavalet.  Enth.  in :  Chronique  du  Journal  general  de  rimprimerie 
et  de  la  Librairie.  63  e  Ann^.  2e  S^rie.  Paris,  gr.  8^  No.  1, 
S.  2— 3&No.  2.S.  10—11. 

Bei  den  bekannten  1871er  Verwüstungen  der  Stadt  Paris  durch 
Brand  ist  auch  bedauemswerther  Weise  die  reiche  u.  interessante 
Stadtbibliothek  von  mindestens  125,000  Bden  mit  zum  Opfer  gefallen. 
Daf&r  ist  aber  wie  ein  Phönix  bereits  eine  neue  ansehnliche  Bibliothek 

—  Dank  den  Bemühungen  des  Seine -Präfecten  Leon  Say  u.  der 
Monificenz  mehrer  Gönner,  unter  denen  der  Bibliothekai*  Cousin  mit 
einem  Geschenke  von  5000  Bden u.  7000  Kpfstichen an  der  Spitze  steht 

—  aus  der  Asche  erstanden;  diese  neue  Bibliothek  zählt  bereits  23,000 
Bde  u.  Brochuren,  wovon  17,500  allein  auf  die  „bibliotheque  parisi- 
enne"  kommen,  u.  fast  15,000  Epfstiche.  Die  Sammlung  von  Pariser 
Ansichten  verdient  alle  Beachtung.  Seit  Anfang  dieses  Jahres  ist  die 
Bibliothek  der  öffentl.  Benutzung  zugänglich  u.  zu  diesem  Zwecke 
das  Lokal  an  allen  Werktagen  von  früh  10  bis  Nachmittags  4  Uhr 
geö&et.   Ausleihen  ausserhalb  des  Lokals  ist  durchaus  verboten. 

[319.]  Dr.  Subkotg  ^etl^ntann*^  Sflaci^tici^ten  übet  bie  t)on  il^  für  bte 
MonumentaGermaniae  historica  benutzen  Sammlungen  Don&anbfii^tiften 
itnb  Uttunben  2StaIien§,  au^  bem  Sa^re  1854.  (^nü).  Im  ^m^tt)  bet  ©t-- 
feUf4^aft  für  ölteve  beutfd^e  ©efci^id^ttunbe  jur  iBeförberung  einer  ©efammt- 
ausgäbe  ber  iQuettenfci&ttften  beutfd^er  @ef<i^td^ten  beS  3JlitteIaUer^  ^t^g.  t)on  @. 
©.  ^M-  83b.  Xn.  öannoDer,  ©ol^n.  1872—74.  8<>.  ©.  201—426 
tu  474—758. 

Viele  interessante  u.  werthvoUe  Mittheilungen  über  Ital.  Biblio- 
theken u.  die  betreff,  handschriftlichen  Schätze. 

[320.]  Di  D.  Damiano  Battaglia  Bagnacavallese  e  de'  suoi  auto- 
grafi  specialmente  di  uno  affatto  inedito  che  si  conservano  nella  pa- 
tria biblioteca;  pubbl. da  C.  T.  Luigi  Balduzzi.  Enth.  in:  H  Propug- 
natore  Studii  filologici,  storici  e  bibliografici  In  Appendice  alla  Col- 
lezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  VI.  Vol.  VI.  Pait.  2.  Bolog- 
na, Eomagnoli.  1873.  gr.  8«.  S.  381—402. 

Die  Bibliothek  zu  Bagnacavallo,  eine  der  besseren  in  der  ganzen 
Bomagna,  zählt  zu  ihren  Werthstücken  die  Autographen  von  einigen 
ihrer  Vaterland.  Schriftsteller,  darunter  einen  starken  Band  von  D. 
Damiano  Battaglia. 

[321.]  *  Catalogo  della  Biblioteca  circolante  S.  Tommaso  d' 
Aqnino  in  Bologna.  Bologna,  tip.  Felsinea.  18^.  104  S. 
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[322.]  *  Oatalogo  di  opere  raddopiate  poste  in  vendita  od  in 
baratto  dalla  Biblioteca  comunale  di  Siena.  Siena,  BargellinL  1873. 
8^  74  S. 

PrlTatblbliotheken. 

[323.]  Yerzeichniss  der  von  Major  von  Hirschfeld  weiland  Com- 
mandeur  des  I.  Bataillon  (Bremen)  des  I.  Hanseat.  Infanterie-Begi- 
ments  No.  75  hinterlassenen  Bücher-  und  Karten-Sammlung  so- 
wie der  Professor  H.  Berghaus  in  Grabow  gehörigen  Karten-Samm- 
lung welche  nebst  mehreren  anderen  Sammlungen  durch  B.  L.Prager's 
Auctions-Institut  in  Berlin  am  26.  März  öffentlich  versteigert  werden 
soll.  S^.  1  Tit.-  u.  31  S.  951  Nrr. 

Um  der  Karten,  Pläne,  Städteansichten  u.  dergl.  willen  von  be- 
sonderem Interesse. 

[324.]  Catalogus  (Eerste  &  Tweede  Gedeelte)  eener  belangrijke 
Verzameling  Boeken  en  Plaatwerken  nagelaten  door  B.  Gtowin  Pre- 
dikant  te  Utrecht  Dr.  S.  A.  J.  de  Buever  Groneman  Emeritus  Predi- 
kant  te  Meerkerk  G.  J.  Noomen  Predikant  te  Loosduinen  J.  A.  J. 
Klaassen  Kandidaat  tot  de  H.  dienst  en  anderen.  Waarvan  de  Ver- 
kooping  zal  plaats  hebben  28  Februari  &  14  Maart  door  J.  L 
Beijers  Boekhandelaar  te  Utrecht,  gr.  S^.  2  BIL  1—76  S.  &  2  BIL 
78—188  S.  3944  Nrr. 

Eine  werthvoUe  nicht  blos  in  Holland,  sondern  auch  anderen 
Litteraturen  reichhaltige  Sammlung  von  Werken  aus  den  Fächern  der 
Theologie,  der  Geschichte  u.Geographie,  Schönen  Wissenschaften,  Natur- 
wissenschaften u.  Verwandtem« 

[325.]  Katalog  einer  werthvollen  Sammlung  von  Büchern  ans 
allen  Wissenschaften  besonders  Austriaca,  Kupferstiche,  Photogra- 
phien von  Handzeichnungen  Albrecht  Dürer,  Bembrandt,  Hans  Hol- 
bein, Bubens  etc.  etc.  aus  der  Sammlung  Seiner  kaiserlichen  Hoheit 
Erzherzog  Albrecht  (Albertina)  die  am  19.  März  durch  August 
Prandel  versteigert  werden.  Wien.  8«.  1  Bl.  31  S.  778  Nrr.  Bücher 
u.  81  Nrr.  Kunstartikel. 

Aeltere  u.  neuere,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[326.]  No.  16.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Library 
of  His  Eoyal  Highness  the  Count  of  Aquila,  Uncle  to  the  ex-King 
of  Naples  and  the  Two  Sicilies,  and  Brother-in-law  to  the  Emperor 
of  Brazil;  comprising  the  works  of  the  best  Authors  in  French, 
German,  and  Italian  Literature,  many  being  of  the  best  issues  and 
in  fine  binding.  to  be  sold  for  cash  by  Bemard  Quaritch.  London. 
March.  4^.  11  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1089.) 

Meist  werthvollere,  seltnere  u.  kostbarere  Werke,  hauptsächlich 
historische. 

[3S7.]  No.  3.  A  Oatalogue  of  Choice,  Bare,  and  Curioos  Books, 
Including  a  further  poiiiion  of  the  Library  of  the  late  Dr.  Ballantyne, 
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of  ihe  India  Office  Library;  selected  Jf!rom  the  stock  of  Trübner 
&  Co.  London.   March.  Lex.  %\  S.  33 — 48.  (S.  oben  Nr.  206.) 
Enth.  vieles  Seltnere  u.  für  Bibliophilen  Werthvollere  ans  der 
Litteratur  über  Asien  n.  Afrika,  Beisen,  etc.,  an  der  Spitze  ein  Exem- 
plar der   J.  Eliot'schen  Uebersetzong  der  Heiligen  Schrift  in  die 
Sprache  der  Natick-tndianer  von  1685,  ein  Werthstück  erster  Classe. 

[328.]  Catalogue  No.  57  de  la  Librairie  Ancienne  Suisse  Orell 
Fnssli  &  Co.  ä  Zürich.  —  Contenu:  Philosophie.  Ouvrages  pro- 
venant  de  la  bibliotheque  de  fen  l'avocat  Henri  Disdier  ä  Gren^ve. 
Livres  rares  et  curieux  sur  les  Jdsuites,  la  Eranc-Ma9onnerie,  les 
Jeux  etc.  etc.  8^  1  Bl.  114  S.  2818  Nrr.  (S.  oben  Nr.  34.) 
Eine  sehr  werthvolle,  sowohl  an  älterer  als  auch  neuerer  Lit- 
teratur reichhaltige  Sammlung  von  hauptsächlich  Franz.  u.  Deutschen 
Schriften. 

[329.]  No.  XXXU.  Catalogus  Librorum  ab  Boberto  Enger  Direc- 
tore  quondam  Gymnas.  Mar.-  Magdalenae  Posnaniensis  relictorum 
ad  antiquitatis  studia  pertinentium  qui  prostant  apud  Josephum  Jolo^ 
wicz  bibliopolam  Posnaniensem.  Pars  I.  Scriptores  Graecos  et  La- 
tinos  eorumque  commentaria  continens.  Posnaniae.  8^.  1  Bl.  106  S. 
8094  Nrr. 

Eine,  wie  man  schon  aus  der  grossen  Nrr.-Zahl  sieht,  sehr  reich- 
haltige u.  werthvolle  Sammlung,  in  der  sich,  von  den  Griech.  Clas- 
sikem,  besonders  Aeschylus,  Aristophanes,  Aristoteles,  Euripides, 
Homer,  Plato  u.  Sophokles,  sowie,  aus  dem  Kreise  der  Böm.  Classiker, 
Cicero  u.  Horaz  durch  zahlreiche  Ausgaben  u.  Erläuterungschriften 
vertreten  finden. . 

[380»]  Richter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Yerlags-Hand- 
lung  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  11.  Die  bibliographisch- 
iypographisch-kunstwissenschaftliche  Abtheilung  der  Bibliothek  des 
verstorbenen  Oberstudien-Bath  Dr.  E.  D.  Hassler  in  Ulm.  8^.  1  Tit- 
u.  43  S.  1037  Nrr.  (S.  oben  Nr.  233.) 

Die  übrigen  Abtheilungen  der  von  Hassler  hinterlassenen  Biblio- 
thek sind  bereits  früher  (s.  oben  Nr.  139)  zum  Verkaufe  gestellt  worden. 

[831.]  XCVII.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Bntfich  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats-Buchhandlung  in 
Augsburg.  —  Bibliothek  des  weil.  Dr.  jur.  Philipp  Held,  kgl.  b. 
Besirksgerichtsrath  in  München.  Eirchengeschichte.  Eirchenrecht. 
Jurisprudenz.  Allgemeine  Geschichte  nebst  Geschichte  von  Bayern, 
gr.  8«.  1  Bl.  33  S.  724  Nrr. 

Der  Hauptwerth  dieser  Sammlung  liegt  in  den  Juridicis. 

[832.]  *  Catalogue  de  livres  rares  et  curieux,  latins,  fran9ais  et 
itaMens,  provenant  de  la  Bibliotheque  de  M.  L.***,  dont  la  vente  au- 
ra  Heu  le  2  mars.  Paris,  Labitte.  8^.  90  S.  693  Nrr. 

[888.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Biblioth&que  de  feu 
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M.  le  Marquis  de  Lesooei  II.  Partie.  La  yente  aura  lieu  le  9  mars. 
Paris,  Labitte.  8»>.  VUI,  312  S.  2738  Nrr. 

[334.]  *  Catalogo  della  scelta  Libreria  appartenuta  all'  Em.  Prin- 
cipe Cardinale  B.  G.  Milesi  Pironi-Ferretti,  che  si  yeiidei*ä  il  22 
Gennaio.  Roma,  Perretti.  18<>.  62  S. 

[335.]  *  Catalogue  de  livres  pr^cieux,  composant  la  Bibliotheqne 
de  M.  le  Oomte  de  M  . .  .  S  .  .  .  Art  militaire,  equitation,  toumois, 
blasen,  la  plupart  reli^s  en  maroquin,  dont  la  vente  aura  liea  le  25 
fövrier.  Paris,  Tross.  S^.  56  S.  290  Nrr. 

[336.]  E.  F.  E5hler*s  Antiquarium  in  Leipzig.    Oatalog  No. 
253.  —  Philosophie  (Bibliothek  des  Prof.  ö.  Schilling  in  Glossen) 
und  Theologie.  8^  1  Bl.  98  S.  2629  Nrr.  (S.  oben  Nr.  231.) 
Ein  höchst  achtenswerther,  an  guten  Antiquariis  ebenso  wie  an 
neueren  Schriften  reichhaltiger  Katalog,  in  dem  unter  Anderem  insbe- 
sondere  auf  den   kirchengeschichtlichen  Abschnitt  aufmerksam  zu 
machen  ist. 

[337.]  Nr.  24.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  Eduard  Besold  Üniversitäts-Buchhandlung  in  Erlangen.  —  Na- 
tionalökonomie &  Politik.  Die  Bibliothek  des  f  Üniversitäts-Professors 
Dr.  Stahl  in  Giessen.  8«.  1  Bl.  28  S.  925  Nrr.  (S.  oben  Nr.  189.) 

Fast  durchweg  Deutsche  Litteratur,  reich  an  Schriften  über  die 
vorzüglicheren  Tagesfragen  der  Neuzeit. 

Abdrücke  ans  BlbL-HEandeclirtflreii* 

[338.]  Descriptionee  Terrae  Sanctae  ex  saeculo  VIII.  IX.  XII. 
et  XV.  S.  WiUibaldus  Oommemoratorium  de  casis  Dei.  Beniardus 
Monachus  Innominatus  YU.  Johannes  Wiraiburgensis  IiKnominafcos 
VUI.  La  Gitez  de  Iherusalem  Johannes  Poloner.  Nach  band-  und 
druckschriften  herausgegeben  von  Titus  Tobler.  Nebst  einer  Karte. 
Leipzig,  Hinrichs.  8<>.  1  Bl.  540  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  16  Mk. 

Wohl  die  letzte  Arbeit  des  um  die  Litteratur  des  Heiligen  Liuides 
hochverdienten  betagten  Herausg.'s. 

[339.]  Syrisch- Arabische  Glossen  Erster  Band  Autograj^ie  dner 
Gothaisehen  HandJBchrift  enthaltend  Bar  Ali^s  Lexikon  von  Alaf  bis 
Mim  herausgegeben  von  Georg  Hofftoann.  Kiel,  Schvers.  kl  4^. 
Vm,  284  S.  Pr.  n.  20  Mk. 

Die  in  der  Herzogl.  Bibliothek  in  Gotha  mit  Nr.  1091a  b«ieich- 
nete  Handschrift  in  kl.  4^,  auf  baumwoll.  Pap.  stammt  aus  dem  J. 
7085  nach  Adam  d,  i.  1577  n.  Chr.  Geb. 

[340.]  *  Estat,  noms  et  nombre  de  toutes  les  vues  de  Paris  en 
16B6;  d'apr^  le  manuscrit  inedit  de  la  BibUoth^ue  nationate,  pr^ 
cMes  d'une  ^tude  sur  la  voirie  et  Thygi^ne  publique  a  Paris  depuis 
le  Xlle  si^cle;  par  Alfred  Franklin,  de  la  Biblioth^ue  Mazairine. 
Paris,  WiUem.  1873.  kl.  8^.  173  S.  Pr.  4  Pr.  (Nur  3&Q  numer. 
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Exempl.,  wovon  325  auf  Pap.  verg^  des  Yosges,  22  auf  Chin.  Pap., 
8  auf  Perg.) 

Gehört  zur  „GoUection  de  Documents  rares  ou  in^dits  relatifs  ä 
llTisioire  de  Paris." 

[341.]  Magistri  Thadei  Neapolitani  Hystoria  de  Desolacione  et 
Conculcacione  Civitatis  Acconencis  et  tocius  Terre  Sancte  in  a.  D. 
1291,  opusannis  abhinc  quingentis  nonaginta  duo  conscriptam  nunc- 
que  primum  ad  fidem  codicum  manuscriptorum  Musaei  Britannici, 
Taurinensisque  Athenaei  in  lucem  editum.  Greneve,  impr.  Jul. 
G.  Pick.  80.  XXXm,  72  S.  Nur  300  numer.  ExempL 

[342.]  *  Fac-simile  van  den  eersten  psalm  en  het  quicumque  of 
symbolum  van  den  heiligen  Athanasius  naar  het  psalmboek  van 
Bobert  Cotton^s  codex  Claudius  A.  7.  thans  in  de  Academische  Bi- 
bliotheek  te  Utrecht^  vervaardigd.  Met]^beknopt  historisch  overzigt 
van  den  twist  over  den  oorsprong  van  het  quicumque  of  symbolum 
van  den  heiligen  Athanasius,  vooral  met  het  oog  op  den  tegenwoor- 
digen  strijd  in  de  staatskerk  van  Engeland.  Utrecht,  Beijers.  gr.  4^. 
12  S.  m.  3  Facsim.  Pr,  1,50  F.  (Nur  100  Exempl.) 

[343.]  *  Ennenrici  Epistola  ad  Grimoaldum  archicapellanum  ex 
codice  Sancti  Galli  membranaceo  265,  P.  3 — 91  edidit  Ernestus 
Daemmler.  Halle,  Buchh.  d.  Waisenhauses.  1873.  fol«  46  S.  Pr. 
15  Gr. 

ffierüber  vgl.  Liter.  Centralbl.  1874.  Nr.  11.  Sp.  345—46. 

[344.]    Ans  Amsterdam 

erscheint  nächstens  im  Verlag  von  P.  N.  van  Eampen  &  Zoon  das  erste 
Stück  eines  „Bepertorium  op  de  Koloniale  Litteratuur,  of  systematische 
inhoudsopgaaf  van  hetgeen  voorkomt  over  de  Kolonien  in  Mengel- 
werken en  Tijdschriffcen  van  1595  tot  1865,  uitgegeven  in  Nederland 
en  zijne  Overzeesche  Bezittingen,  door  J.  C.  Hooykaas.  Ter  perse 
bezprgd  door  Dr.  W.  N.  du  ßieu." 

[345.]    Ans  Königsberg 

ist,  an  des  verstorb.  Professor  Dr.  Hopf  Stelle,  der  Professor  Dr.  Wil- 
mans  von  Kiel  als  Oberbibliothekar  der  Königl.  u.  Universitätsbibliothek 
berofen  worden. 

[346.]    Ans  lüTew-York 

findet  sich  in  dem  den  Lesern  des  Anz.'s  bekannten  Blatte  F.  Lej- 
poldt's  „The  Publishers'  Weekly*^  eine  eigene  Bubrik  mit  dem  Titel 
,yThe  Library  Corner^'  eingerichtet.  Ueber  die  Bestimmung  dieser 
Bnbrik  schreibt  der  Herausg. :  „ünder  this  head  we  propose,  at  the 
Suggestion  of  an  active  librarian,  to  gather  together  such  matter  as 
may  be  of  interest  to  the  managers  of,  and  those  interest  in,  libraries, 
in  the  way  of  practical  suggestions,  regarding  library  economy,  de- 
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scriptioDS  of  new  improTements  in  arrangement  or  methods  of  woitk, 
summaries  of  library  reports,  items  as  to  the  personnel  of  libraries, 
news  as  to  legacies,  benefactions  generally,  notes  and  queries,  etc/' 

[347.]  Aus  Paris 
findet  sich  im  „PolybibUon''  (VIL  Annöe.  Tom.  XI.  Hft.  1.  S.  57—58) 
unter  der  Rubrik  der  „Correspondance^' eine  umföngliche  üebersicbt  von 
Schriften,  ,4'ässassinat  du  Duc  d'Enghien^'  betreffend ,  mitgethefli 
Diese  Schriften  sind  aber  sammt  und  sonders  aus  der  Französischen 
Litteratur  entnommen;  die  ausserfranzösische  Litteratur,  die  ebenfalls 
eine  erhebliche  Anzahl  von  Schriften  über  dieses  Ereigniss  aufzuweisen 
hat,  ist  ganz  unberücksichtigt  geblieben. 

[348.]  Ans  Parte 
hat  man,  trotz  aller  Anstrengungen  undMühwaltungen  von  zweiJahren, 
doch  nicht  vermocht,  von  der  bei  dem  Brande  im  Mai  1871  zerstreuten 
schönen,  12,000  Stück  starken  Sammlung  Pariser  Stadtpläne  in  der 
Galerie  du  Luxembourg  bis  jetzt  mehr  als  2000  Stück  zusammenzu- 
bringen. Besondere  Werthstücke  der  Mheren  Sammlung  waren  zwei 
alte  gezeichnete  Pläne,  von  denen  der  eine,  aus  der  Abtei  von  Saint- Yictor 
stammend,  die  Stadt  im  J.  1300  und  der  andere  im  J.  1340  darstellte. 
Alle  Nachsuchungen  in  Frankreich  sowohl  als  im  Auslände  seien, 
schreibt  man,  vergeblich  gewesen,  diese  beiden  Pläne  wieder  aufisufinden. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  Nr.  7.  S.  43.) 

[349.]    Aus  Paris 
sind  bei  der  Versteigerung  der  Bibliothek  des  bekannten  Sinologe 
G.  Fauthier  (s.  oben  Nr.  57)  einzelne  Bücher  zu  sehr  erheblich« 
Preisen  verkauft  worden.  In  der  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique^ 
Nr.  1.  S.  3  findet  sich  eine  Beihe  derselben  aufgezählt. 

[350.]    Aus  Strassborg 

hat  die  Kaiserl.  Universitäts-  und  Landesbibliothek  vom  Staatsrath 
V.  Schlözer  auf  Bodensande  bei  Eutin  in  seinem  und  seiner  Geschwister 
Namen  einen  grossen  Theil  der  vom  Buss.  General-Consul  v.  Schlözer 
dem  Vater  in  Lübeck  hinterlassenen  Bibliothek  zum  Geschenk  erhalten. 
Diese  Bibliothek  ist  besonders  reichhaltig  in  den  Fächern  der  (beschichte 
Busslands,  der  Ostseeprovinzen  und  Schwedens,  sowie  des  Völkerrechtes 
und  der  Französischen  Litteratur.  —  Auch  hat  die  Bibliothek  die 
Genehmigung  erhalten,  dass  für  sie  aus  einem  der  Eeiclishaopikasie 
zur  Disposition  stehenden  Fonds  die  aus  etwa  18,400  Bden  bcfstehende 
Sammlung  des  verstorb.  Dr.  Wolfgang  Menzel  in  Stuttgart  angekauft 
werde.  (Deutsch.  Beichs-Anz.) 

[351.]    Aus  Trojem 
ist  im  Verlage  von  Socard  erschienen:  *  „Affaire  Harmand,  ex-biblio- 
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fh^caire  de  la  Tille  de  Troyes.  Expertises,  r^quisitoire,  plaidoyers, 
condamnatioii,  d'apr^s  les  documents  originanx"  (imp.  Saillard  ä  Bar- 
sur-Seine.  1873.  8«.  IV,  196  S.).  Vgl.  Anz.  J.  1873.  Nr.  500. 

[351^.]  Aas  Wien 
bietet  die  E.  K.  HofbnchhandluDgFaesy  &  Frick,  auf  Grund  ihres  schon 
seit  längerer  Zeit  mit  dem  Italienischen  Buchhandel  unterhaltenen 
sehr  lebhaften  und  exacten  Verkehrs,  allen  Denen  ihre  Vermittelung 
an,  die  sich  f&r  Italienische  Litteratur  interessiren.  Da  „die  Besorgung 
Italienischer  Litteratur  bei  dem  ungeregelten  Betriebe  des  Buchhandels 
in  Italien  im  Allgemeinen  mit  so  vielen  Schwierigkeiten  und  Unbequem- 
lichkeiten verknüpft  ist,  dass  die  meisten  Buchhandlungen  Oesterreichs 
und  Deutschlands  sich  nur  ungern  derartigen  Aufträgen  unterziehen, 
dieselben  wegen  mangelnden  direkten  Verkehrs  Zwischenhändlern 
überweisen,  und  so  die  Bealisirung  oft  zweifelhaft,  mindestens  aber  zu 
einer  sehr  langsamen  und  kostspieligen  machen",  so  wird  obiges  An- 
erbieten sicher  Vielen  sehr  willkommen  sein. 

[353.]  Aus  Wien 
hat  man  den  schon  Mher  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  604)  und  wiederholt 
laut  gewordenen  Klagen  über  verschiedene  üebelstände  in  der  K.  E. 
Üniversitäts-Bibliothek  von  neuem  öffentlichen  Ausdruck  gegeben. 
So  findet  sich  in  der  Beilage  zu  Nr.  71  der  Wiener  „Konst.  Vorstadt- 
Zeitung"  vom  13.  März  folgende  Mittheilung: 

,,Während  der  Zeitgeist  rastlos  und  unaufhaltsam  vorwärts  schreitet, 
das  Alte  und  Ueberlebte  niederreisst  und  Neues  aufbaut,  ^bt  es  immer 
nnd  überall  Anstalten,  welche  vom  Alten  und  Herkömmlichen  nimmer 
lassen  wollen  und  vor  jeglicher,  auch  berechtigter  Neuerung  znrückscheuen. 
Eine  solche  Anstalt  ist  unsere  Universitäts-Bibliothek.  Obwohl  schon  Jahre 
her  über  die  Mängel  derselben  geklagt  und  geschrieben  wurde,  ist  sie 
aussen  und  innen  dieselbe  geblieben.  Die  Üebelstände  aber,  an  welchen 
ato  leidet,  werden  von  Tag  zu  Tag  und  von  Jahr  zu  Jahr  immer  schreiender, 
to  dass  wir  nicht  umhin  können,  besonders  in  Anbetracht  des  Umstandes, 
dass  noch  viele  Jahre  vergehen  werden,  bis  das  neue  Üniversitäts-Gebäude 
seiner  Bestimmung  übergeben  werden  kann,  die  auffallendsten  Mängel  dieses 
Institutes  einer  iäsprechung  zu  unterziehen.  Mittelst  der  Lesesäle  tritt 
bekanntlich  die  Bibliothek  mit  ihrem  Publikum,  zunächst  den  Universitäts- 
ProfessoreD  und  Studenten,  sowie  überhaupt  den  Gebildeten,  in  Berührung. 
Solcher  Lesesäle  besitzt  die  Bibliothek  im  Ganzen  zwei,  von  welchen  der 
untere,  im  ersten  Stockwerke  befindliche,  für  das  grosse  Publikum  und  die 
Studenten,  der  im  zweiten  Stocke  für  das  distinguirte ,  die  Professoren, 
Doctoren  etc.  etc.,  bestimmt  ist.  Davon  ist  der  untere  Lesesaal  ein  wahres 
ümkun  seiner  Art  und  scheint  für  alle  anderen  Zwecke  entsprechender 
la  M&a,  als  f&r  einen  Lesesaal.  Denn  von  den  Haupteigenschaften,  welche 
ein  Lesezimmer  besitzen  soll,  hat  er  gar  keine.  Die  umumgän^lich  noüi- 
wendigen  Bedingungen  eines  solchen  Saales  sind  doch  jedenfalls  Licht, 
Luft  und  hinreichender  Raum.  Die  Einrichtung  und  die  Situation 
dieses  Saales  ist  aber  derartig,  dass  selbst  an  den  hellsten  Tagen  in  dem- 
selben eine  fortwährende  Dämmerung  herrscht,  welche  im  Winter  und  an 
regnerischen,  trüben  Sommertagen  der  Nacht  weicht,  so  dass  dann  den  ganzen 
Tag  die  Gaslichter  brennen  müBscn.    Die  Fensternischen  sind  mit  dunklen 
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Bücherschränken  bestellt,  welche  das  wenige  Sonnenlicht,  das  durch  die 
yerhältniflsmäsGÖg  zn  niedrigen  Fenster  einföllt,  absorbiren.  So  weniffsii- 
traglich  nnn  diese  mangelhafte  Beleuchtung  oder  das  b€»tänd^e  Gaäidit 
und  noch  mehr  das  Zwielicht  den  Augen  ist,  so  werden  die  Lnneen  der 
Leser  noch  mehr  geschädigt  durch  die  schlechte  Luft  dieses  Lokales. 
Von  der  wahrhaft  pestilenzialischen  Atmosphäre  dieses  Baumes  kann  sich 
der  freandliche  Leser  leicht  einen  Begriff  machen,  wenn  er  erfiEhrt,  da« 
dieses  Lokal  nur  etwa  8  Klafter  Länge,  4  in  der  Breite  und  ^Vs  in  der 
Höhe  hat,  dass  sich  in  diesem  beschränkten  Baume  durch  7  bis  8  Stunden 
fortwährend  über  100  Personen  aufhalten,  dass  entweder  inmier  oder  durch 
mehrere  Stunden  wenigstens  17  (Gasflammen  brennen,  dass  zur  Ventilation 
blos  zwei  kleine  Luftlöcher  dienen  und  dass,  wie  weiter  unten  noch  dar- 

fethan  wird,  in  diesem  Saale  die  grösste  Unreinlichkeit  herrscht.  Statt 
er  Buhe  rührt  sich  in  diesem  dem  Ernste  der  Wissenschaft  geweihtffli 
Baume  das  bewegteste  Leben.  Da.  wo  der  Tisch  des  Beamten,  welcher 
das  Bücher- Ausleihgeschäft  zu  besorgen  hat,  steht,  wird,  um  einen  längeren 
Termin  für  die  ausgeliehenen  Bücher  zu  erhalten,  um  Tage  und  Wochen 
gehandelt  und  gefeilscht,  Diener  traben  hin  und  her  und  tragen  Bücher 
ab  und  zu,  drei  knarrende  Thüren  sind  in  fortwährender  Bewegung,  neue 
Leser  kommen,  finden  keinen  Platz  oder  erhalten  kein  Buch  und  entfernen 
sich  unwillig,  die  Thüre  hinter  sich  zuschlagend,  Begenschirme  und  8t5eke 
fallen  um  (man  hat  für  diese  keinen  Platz,  als  zwischen  den  Beinen  oder 
an  der  Sessellehne).  Wer  bei  diesem  Lärm  studiren  will,  muss  ein  dickes 
Trommelfell  haben,  oder  (ein  häufig  angewandtes  Mittel)  er  muss  sich  die 
Ohren  verstopfen  oder  mit  den  Händen  zudrücken.  Ueberdies  wird  er  noch 
oft  genug  Yon  seinem  Nachbarn  rechts  und  links  aufgestört  werden. 
Denn  da  für  einen  Leser  nicht  mehr  als  etwa  2  Quadrat-FusS  'Hschrauin 
entfallen,  auf  welchem  Hut,  Bücher  und  Sclioreibrequisiten  Plats  finden 
müssen,  so  stören  die  Leser,  welche  so  nahe  an  einanaer  sitzen,  sich  fort- 
während beim  Schreiben  und  Umblättern.  Dieser  Lesesaal  nun,  welcher 
kaum  100  Sitzplätze  hat,  sowie  der  kleine  im  zweiten  Stocks  weldier  28 
Plätze  hat,  sind  bestimmt,  die  Bedürfnisse  von  35(X)  Studenten,  welche 
meist  an  der  Universität  inskribirt  sind,  sowie  der  Doktoren  und  übeifaaapt 
aller  Gebildeten,  welche  die  Bibliothek  benützen  wollen,  zu  befriedigen. 
Wie  Viele  müssen,  wenn  sie  keinen  Sitzplatz  mehr  frei  fijiden,  unverrioth^ter 
Sache  fortgehen.  Andere  Uebelstände  der  Lesesale  und  besonders  des 
unteren  sind  die  Unreinlichkeit,  indem  dieselben  nur  alle  acht  Tage 
gesäubert  werden,  während  welcher  sich  eine  dicke  Lage  von  Schmutz  und 
Staub  am  Fussboden  ansammelt,  femer  die  kurze  OffenhaltUng  der 
Lesesäle  durch  nur  7  oder  8  Stunden,  sowie  die  geringe  Dienerzahl, 
da  man  gegenwärtig  oft  stundenlang  warten  muss,  bis  man  das  gewünschte 
Buch  erhtüt.  Diese  Uebelstände  sind  leidit  zu  beseitigen,  indem  man  die 
Fenster  vergrössert,  bessere  Yentilationsapparate  anbringt,  einen  neuen 
Lesesaal  eröffiiet,  wozu  das  medizinische  Zimmer  ganz  geeignet  ist,  das 
Ausleihgeschäft  in  ein  eigenes  Zimmer,  welches  ohnehin  hergerichtet  ist, 
verlegt,  die  Bibliotheksäle  täglich  säubert  und  von  9  Uhr  FrtUi  bis  7  ühr 
Abends  offen  lässt,  mit  Ausnahme  der  Sonn- und  Feiertage,  welche  man 
zu  einer  gründlicheren  Beinigung  und  Lüftung^benützen  kann,  und  indem 
man  noch  einige  Diener  anstellt.  Dies  wären  die  Nothbehelfe,  dnrch 
welche  die  schreiendsten  Uebelstände  ohne  besonders  grosse  Kosten  entfernt 
würden,  bis  die  Bibliothek  in  ihre  neuen  Räumlichkeiten  einziehen  kann." 
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[354.]  Nachtrag  zum  Tod  des  Königs  Johann  yon  Sachsen. 

Der  Tod  des  Königs  Johann  von  Sachsen  und  die  in  Folge  dessen 
erschienene  Litteratur  sind  bei  der  hervorragenden  Bedeutung,  die  man 
dem  Verstorbenen  als  Menschen  sowohl  wie  als  Fürsten  und  Gelehrten 
überall  und  willig  zugesteht,  kein  Ereigniss  und  kein  Gegenstand  von 
nur  auf  Sachsen  beschränkter  Theilnahme  und  blos  auf  die  engeren 
Grenzen  des  Königreichs  berechnetem  Interesse,  die  Theilnahme  und 
das  Interesse  reichen  weit  über  die  Grenzen  von  Sachsen  und  selbst 
Deutschland  hinaus.  Desshalb  darf  ich  wohl  auch  nicht  fürchten,  von 
irgend  einer  Seite  Missbilligung  zu  erfahren,  wenn  ich  hier  Veranlassung 
nehme,  auf  den  oben  schon  im  Artikel  „Zum  Tod  des  Königs  Johann 
von  Sachsen"'")  behandelten  Gegenstand  nochmals  zurückzukommen, 
und  denselben  durch  einen  Nachtrag  zu  ergänzen,  zumal  da  es  sich 
bei  dieser  Ergänzung  hauptsächlich  mit  um  zwei  Schriften  handelt, 
'  die  in  der  Eeihe  der  betreffenden  Litteratur  theils  um  ihrer  Verfasser, 
theils  um  ihres  Gehaltes  willen  auf  die  ersten  Stellen  Anspiiich  haben» 
—  Die  mir  seit  Veröffentlichung  meines  Artikels  bekannt  gewordenen 
Schriften  über  den  verstorbenen  König  sind  folgende: 

'O  BaaiXevg  r^^  la^oviitg  Itadyytjg,  Unterzeichnet:  N,  JJixQi^g,  'Ey 
Ueigaict,  ttwi«  JßQioy  rsXevTiSyric,  1873.  Enth.  in :  Kmqoi  ^iptjf^SQig 
noXiruei,  (pdoXoytx^  xai  xiSp  siifrjff6(oy,  *Er,  Bf  1874.  Ugi&f^.  162.  *Ey 
J&ifya^.  Fol. 

üebersetzung  des  im  „Extra-Blatt  zum  Leipziger  Tageblatt  vom 
29,  Oktober  1873.  Gedruckt  bei  Polz  in  Leipzig.  Imp.  Fol.  1  Bl." 
veröffentlichten  Nekrologes. 

t  Äönfg  Sol^ann  »on  Saci^fen.  ©ein  fiebeft  mit)  SBlrfen,  S)i(i&ten  unb 
XxaöfUn  bem  Sa^fcnijolfe  erjäl^It  x>on  0§car  (Siedler.  II.  III.  IV.  Sluflagc. 
$lma,  fiiteratur^Sürcmi.  1874.  8^  29  ©.  anit  Portrait  in  S)oläf*n. 


♦)  S.  oben  Nr.  79. 
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Zur  Charakteristik  KCnig  Johannas  von  Sachsen  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Wissenschaft  und  Kunst.  Gedächtnissrede  auf  Veranlas- 
sung der  Königl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  gehalten 
von  Johann  Paul  von  Falkenstein.  Des  YIL  Bandes  der  Abhandlungen 
der  philologisch-historischen  Classe  der  Königl.  Sächsischen  Gesell- 
schaft der  Wissenschaften  No.  111.  Leipzig,  Hirzel.  1874.  gr.Lex.  8^ 
3  Bll  269—318  S. 

Zur  Charakteristik  König  Johannas  von  Sachsen  in  seinem  Ver- 
hältniss  zu  Wissenschaft  und  Kunst.  Gedächtnissrede  auf  Veranlas- 
sung der  Königl.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  gehalten 
von  Johann  Paul  von  Falkenstein.  Leipzig,  Hirzel.  1874.  gr.Lex.  8^. 
54  S. 

Separat-Abdruck  aus  d.  Vorstehenden. 

3ut  (E^tattetifttf  beS  ßöntg^  Sol^ann  )}on  Sad^fen.  ©ebdd^tntßrebe  auf 
SSeranlaffung  ber  Aönigl.  ^ä6fi.  ©efellfci^aft  ber  SSiffenf dftaften  geleiten  ))on 
Sol^ann  $cml  bon  e^attenfteln.  Slbgebt.  in  ber  äSijfenf(i^aft(i<i(^en  IBetlage 
bet  Scipiigcr  Seitung.  1874.  gr.  4.  Kr.  32.  6. 189—202. 

@ebdd&tnt^rebe  auf  Rbniq  ^^ann  bon  @ad&fen.  (©el^atten  in  ber  öffent- 
a^n  Si^ung  bet  bai^r.  Efabemie  ber  9Biffenf(i^ften  am  28.  Wiä^  1874 
bom  $raftbenten  ber  SUabemie  3l.  b.  2)5Qinget.)  abgebt,  in  bet  SeiUige  pr 
Sluggbutget  Slllgememen  Seitung  1874.  gt.  4^  Jlt.  91.  ©.  1381—83. 

Authentischer  Wortlaut. 

S)5(linget*d  ©ebdd^tnt^tebe  auf  fi&nig  ^l^ann  bon  @a<i^fen.   abgebt,  hn 
3)te3bttct  Soutnol  1874.  gol.  »t.  80.  ©.  385—87. 
Mit  zwei  wesentlichen  Berichtigungen. 

Ist  es  für  Alle,  die  dem  verstorbenen  König  in  Liebe  und  Verehrung 
angehangen  haben,  etwas  sehr  Wohlthuendes,  in  zwei  Akademien  der 
Wissenschaften,  deren  Ehrenmitglied  der  grosse  Todte  gewesen  ist, 
denselben  gefeiert  zu  sehen,  so  gereicht  es  zur  besonderen  Genugthuung 
zu  finden,  dass  man  diese  Feier  Männern  anvertraut  hat,  deren  Namen 
schon  für  eine  dem  Gefeierten  angemessene  Würdigung  hinreichende 
Bürgschaft  leisten.  Der  auf  dem  Gebiete  der  katholischen  Theologie 
weithin  bekannte  und  als  Bedner  bewährte  Beichsrath  Professor  Dr. 
Joh.  Jos.  Ign.  V.  DöUinger  hat  dem  Verstorbenen,  der  im  J.  1852  „ob 
praeclaram  doctrinametinsignia  de  literis  italicis  merita'^  zum  Ehren- 
mitgliede  der  Bayerischen  Akademie  ernannt  worden  war,  in  seiner 
Gedächtnissrede  in  beredter  und  würdiger  Weise  einen  Nachnif  ge- 
widmet, welcher  zum  grossen  Theil  einen  Wiederhall  bildet  von  Den» 
womit  den  Neuemannten  der  damalige  Präsident  der  Akademie,  der 
berühmte  Professor  Friedrich  Thiersch,  begrüsst  hatte.  Denn  hatte 
Thiersch  in  seinem  Begleitschreiben  zum  Ernennungs-Diplom  sich  da- 
hin geäussert,  dass  „die  Akademie  besonders  mit  voller  Zustimmung 
und  Bewunderung  Kenntniss  von  den  Erläuterungen  genommen  habe, 
welche  die  Divina  Oommedia  dem  König  (damals  noch  Prinzen)  verdanke, 
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und  die  ebenso  von  einem  umfassenden  und  gründlichen  Studium  der 
Litteratur  und  der  philosophischen  Werke  des  Mittelalters,  wie  von 
einem  hohen  und  umfassenden  Geiste  unvergängliches  Zeugniss  geben/' 
so  hat  sich  Döllinger  in  seinem  dem  geschiedenen  Ehrenmitgliede  ge- 
widmeten Abschiedsgrusse  hauptsächlich  mit  Dante  und  den  grossen 
Verdiensten  des  Königs  auf  dem  Gebiete  der  Bantestudien,  unter  Hin- 
blick auf  die  schriftstellerischen  Leistungen  anderer  Fürsten,  beschäftigt. 
Leider  ist  es  dem  Eedner  —  offenbar  aus  Mangel  an  den  dazu  erforder- 
lichen Quellen,  aus  denen  er  mehr  als  das  ohnehin  allgemein  Bekannte 
hätte  schöpfen  können  —  nicht  vergönnt  gewesen,  einen  tieferen 
Blick  zu  werfen  in  das  Leben  des  grossen  und  edlen  Fürsten,  und  seine 
Zuhörer  durch  Schilderung  der  hohen  Sittlichkeit  und  Beligiosität  und 
anderen  Verdienste,  durch  welche  sich  der  Verstorbene  in  so  vorzüg- 
lichem Grade  ausgezeichnet  hat,  noch  mehr  zu  erwärmen,  als  dies  bei 
Darlegung  von  hauptsächlich  wissenschaftlichen  Verdiensten  überhaupt 
möglich  ist.  DöUinger's  Gedächtnissrede  ist,  wie  man  ja  auch  von 
einem  solchen  Manne  nicht  anders  erwarten  kann,  eine  in  jeder  Hinsicht 
würdige,  lässt  aber  die  Zuhörer  und  Leser  zu  kalt. 

Ganz  anders  verhält  sich  dies  mit  der  Gedächtnissrede,  welche 
der  Staatsminister  a.  D.  Dr.  v.  Falkenstein  in  der  Sächsischen  Gesell- 
schaft der  Wissenschaften  gehalten  hat:  diese  ist  vielleicht  weniger 
streng  rhetorisch  gegliedert  als  die  DöUinger'sche,  aber  von  Anfang 
bis  zü  Ende  von  einem  belebenden  und  erwärmenden,  überaus  wohl- 
thuenden  Hauche  durchzogen,  ist  der  Erguss  des  Gefühls  eines  Mannes, 
der  nicht  blos  so  glücklich  gewesen  ist,  die  ganze  Grösse  des  dahin- 
geschiedenen Königs  aus  nächster  Nähe  selbst  zu  schauen  und  zu  be- 
trachten, sondern  auch  glücklich  verstanden  hat,  das  eigens  Betrachtete 
in  Verbindung  mit  Dem,  was  ihm  ai^s  seither  unzugänglichen  Quellen 
bekannt  geworden,  mit  überzeugender  Wärme  zu  schildern.  In  Be- 
rücksichtigung dieser  günstigen  Stellung,  in  der  sich  Falkenstein  zum 
Könige  selbst  und  zur  Kennüiiss  von  dessen  Leben  und  Wirken  befunden 
hat,  darf  es  allerdings  nicht  Wunder  nehmen,  dass  seine  Bede  der 
von  Döllinger  gegenüber,  der  freilich  zu  dem  König  in  keiner  näheren 
Beziehung  gewesen  ist,  auch  ganz  anders  und  günstiger  sich  hat  ge- 
stalten müssen.  Trifft  man  in  der  Döllinger' sehen  Bede  in  Bezug  auf 
Das,  was  den  König  überhaupt  angeht,  durchaus  nur  auf  schon  allgemeiner 
Bekanntes,  so  findet  man  in  der  Falkenstein'schen  dagegen  fast  überall 
nur  Neues,  was  desKönigs  Bild,  auf  dem  Untergrunde  der  musterhaftesten 
Sittlichkeit  und  Frömmigkeit,  der  Genialität  in  geistigen  wie  der 
strengsten  Bechtlichkeit  in  weltlichen  Dingen  in  helleren  und  harmo- 
niscberen  Zügen  hervortreten  lässt,  als  man  sich  solches  seither  im  Allge- 
meinen und  selbst  von  Seiten  Vieler,  die  mit  dem  König  in  näherer  Berüh- 
rung gewesen  sind,  hat  vorstellen  können.  Denn  obgleich  Falkenstein  in 
seiner  Bede  zunächst  darauf  angewiesen  gewesen  ist,  den  König  in 
seinem  Verhältnisse  zu  Wissenschaft  und  KiTnst  zu  schildem  und  zu 
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c.harakterisiren,  in  welcher  letzteren  Beziehung  dem  Bedner  ohnehin 
ein  sehr  weites  Feld  zu  ebenso  interessanten  nnd  neuen,  wie  dankens- 
werthen  Mittheilnngen  offen  gestanden  hat,  so  ist  doch  hierauf 
die  Bede  nicht  beschränkt  geblieben,  sondern  der  Bedner  hat  Zeit  und 
passende  Anknfipfiongspnnkte  gefunden,  um  die  Charakteristik  des 
Königs  auch  durch  Andeutungen  über  andere  Verhältnisse,  in  den^ 
sich  derselbe  zum  Leben  gestellt  hat,  zu  vervollständigen.  Und  diese 
Andeutungen  gerade  gehören  mit  zu  dem  Schönsten,  was  der  Bedner 
zur  wahren  Verherrlichung  des  edlen  Fürsten  hätte  sagen  können. 
Sicher  wird  mit  ganz  besonderem  Interesse,  wennschon  mit  einer  gewissen 
Beschämung,  so  Mancher,  der  früher  den  König  in  confessioneller 
Hinsicht  falsch  beurtheilt  hat,  die  Andeutungen  lesen,  welche  Falken- 
stein über  das  Verhältniss  des  Königs  zum  Greheimrath  Dr.  y.  Langenn 
gegeben  hat  —  jenem  braven,  aber  streng  protestantischen  Manne, 
der  von  dem  streng  katholischen  König  (damals  noch  Prinzen)  zum 
Erzieher  seines  Sohnes,  des  muthmasslichen  Thronfolgers  nnd  jetzigen 
Königs,  aus  eigenster  Ueberzeugung  gewählt  worden  war,  nnd  dessen 
ungeschwächtes  Vertrauen  bis  zum  Tode  behalten  hat.  Mit  nicht  minder 
grossem  Interesse  wird  man  auch  aus  Falkenstein's  Andeutungen,  die  sich 
in  denBeilagen  zur  Bede  weiter  ausgeführt  finden,  des  Königs  „wahre 
Dichtematur^'  kennen  lernen,  von  welcher,  bei  dessen  im  Leben  mehr 
hervorgetretener  wissenschafüicher  Bichtung,  gewiss  Viele  seither 
nicht  die  geringste  Ahnung  gehabt  haben.  Der  König  hat  sich  gern 
und  viel,  hauptsächlich  in  seinen  Jugendjahren,  jedoch  in  vereinzelten 
Fällen  auch  noch  im  reiferen  uud  späteren  Alter,  mit  Dichtkunst  be- 
schäftiget, und  eine  überraschend  grosse  Anzahl  von,  zum  grösseren 
Theile  aus  dem  17.  und  18.  Lebensjahre  stammenden,  poetischen  Ar- 
beiten hinterlassen,  die  einen  wahren  Schatz  bilden  für  die  klare 
Erkenntniss  des  acht  sittlichen  und  frommen  Gefühls,  von  dem  der  König 
von  frühester  Jugend  an  bis  zu  seinem  Lebensende  durchdrungen 
gewesen  ist.  Die  Dichtkunst  war  dem  König  kein  Spielwerk  zum  Zeit- 
vertreibe, sondern  eine  durcb  inneren  Drang  hervorgerufene  liebe  Be- 
schäftigung, durch  die  er  seiner  Verehrung  und  Ergebenheit  zu  dem 
Ewigen  Ausdruck  und  Worte  leihen  konnte.  „Dichtkunst,"  schreibt 
der  König  in  einem  „Was  ist  Dichtkunst"  betitelten  Gedichte  aus  dem 
J.  1818,  ,4st  kein  leerer  Schall,  Der  das  Ohr  erfreut,  Ist  nicht  eitler 
Worte  Schwall,  Künstlerisch  gereiht"  —  nein,  sie  entstammt  einem 
inneren  Drange,  und,  schreibt  der  König  weiter  „Glaubet  diesem  innem 
Drang,  Denn  was  er  begehrt,  Ist  des  Ew*gen  Wiederklang,  Den  ihr  in 
euch  hört:  Dichtkunst  leiht  ihm  Wort  und  Ton  Und  des  Bhythmus  Klang, 
Dass  er  fQr  den  Menschensohn  Töne  im  Gesang."  Von  anderen  An- 
deutungen, deren  sich  in  der  Falkenstein*schen  Bede  sonst  noch  genug 
vorfinden,  sehe  ich  hier  ab  noch  weiter  zu  sprechen.  Ich  mag  nur  noch 
dem  Bedauern  Ausdruck  geben,  dass  sich  der  Bedner  durch  die  Be- 
schränktheit des  Baumes  einer  Gedächtnissrode,  dessen  Grenzen  ^  bei 
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der  fast  überwältigenden  Fülle  des  Stoffes,  ohnehin  bis  auf  das  Aeusserste 
habeo  ausgedehnt  werden  müssen,  behindert  gesehen  hat,  noch  mehr 
des  Neuen  mitzutheilen  und  ausführlicher  darüber  zu  sprechen.  Dies 
muss  nun  freilich  einer  grösseren  Biographie  des  Königs  vorbehalten 
bleiben,  bis  zu  deren  Erscheinen  indessen  die  ebenso  gehaltreiche  und 
wahiiieitsgetreue,  wie  gefühlvolle  Gedächtnissrede  Falkenstein's  ge- 
nügen wird,  das  freundliche  und  liebe  Bild  des  grossen  Königs  in  leb- 
haften Zügen  im  Gedächtnisse  aller  seiner  zahlreichen  Freunde  und 
Verehrer  frisch  zu  erhalten. 

Sicher  wird  es  ein  vielfach  getheilter  und  gewiss  auch  ganz 
gerechtfertigter  Wunsch  sein,  bald  eine  grössere  Biogi'aphie  des  Mannes 
erscheinen  zu  sehen,  dessen  Leben  gerade  jetzt  so  Noththut  ein  leuchten- 
des Vorbild  auf  dem  Wege  der  Sittlichkeit,  Frömmigkeit,  Rechtlichkeit 
und  Wahrhaftigkeit  zu  werden,  und  es  dürfte  daher  auch  von  Interesse 
s^in  zu  erfahren,  dass  zur  Ausführung  eines  solchen  Werkes  bereits 
die  einleitenden  Schritte  angeordnet  worden  sind.  Ich  schätze  mich 
glücklich,  sagen  zu  können,  dass  man  mich  mit  dem  Vertrifiuen  beehrt 
haty  die  Bausteine  zu  einem  des  Königs  würdigen  biogi*aphischen  Denk- 
male mit  herbeizuschaffen.  Es  wird  eine  Hauptaufgabe  meines  noch 
übrigen  Lebens  sein,  dem  mir  zu  Theil  gewordenen  ehrenvollen  Auf- 
tragenaohallenmeinen  Kräften  nachzukommen,  und  mitdazubeizutragen, 
dass  der  hohe  Werth  des  edlen,  früher  leider  nur  zu  sehr  verkannten 
und  auch  jetzt  noch  nicht  überall  nach  seiner  ganzen  Grösse  vollkommen 
gewürdigten  Fürsten  zur  vollen  Anschauung  gebracht  werde.  Liefern 
schon  die  allerdings  an  sehr  verschiedenen  Orten  zerstreuten  und  dess- 
halb  mühsam  zu  sammelnden  gedruckten  M*aterialien  zu  einer  Biographie 
des  Königs  einen  sehr  ansehnlichen  Stoff,  so  bietet  davon  das  vom 
König  hinterlassene  Pnvatarchiv  erst  eine  Fülle,  die  hinsichtlich  ihrer 
Beicbhaltigkeit  geradezu  überraschend  ist.  Es  wird  keine  geringe  Arbeit 
sein  9  diese  reiche  Fülle  zu  sichten  und  aus  derselben  das  wesentlich 
Erforderliche  auszuheben.  Bei  einzelnen  der  im  Archive  dargebotenen 
Materialien  dürfte  sich  vielleicht  der  Wunsch  rege  machen,  dass  sie 
möglichst  unverküi*zt  der  Oeffentlichkeit  übergeben  werden  möchten. 
Darnnter  gehören  vor  allen  die  vom  König,  in  Form  einer  Art  Tage- 
buch, von  seiner  Italienischen  Beise  im  J.  1838  nach  Haus  geschriebenen 
Briefe,  aus  denen  bereits  Falkenstein  in  seiner  Gedächtnissrede  einige 
Stellen,  um  ihres  besonderen  Kunstinteresses  willen,  ausgehoben,  und 
dadurch  einen  Vorgeschmack  von  Dem  gegeben  hat,  was  sich  von 
der  Veröffentlichung  dieser  gehaltvollen  Briefe  wohl  erwarten  lassen 
würde.  Vor  der  Hand  muss  freilich  reiferer  Erwägung  noch  vorbehalten 
bleiben,  ob  ein  solcher  oder  ähnlicher  Wunsch  nach  unverkürzter  Ver- 
öffentlichnng  einzelner  dem  Privatarchive  angehöriger  Materialien  er- 
föllt  werden  kann.  Dafür  mögen  aber  alle  Freunde  und  Verehi-er  des 
KfinigsDaa  als  gewiss  hinnehmen,  dassbei  dem  Sammelnder  Materialien 
KU  einer  Biographie  desselben  gewiss  nichts,  was  zur  vollen  Darstellung 
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eines  getreuen  Lebensbildes  nur  irgend  dienen  kann,  versäumt  bleiben 
soll.  J.  Peizholdi 


[355.]   Die  Tokal-  und  Instramental-Mimik 
aus  der  Zeit  des  Deutseh-Französischen  Krieges  1870/71. 

(Schluss.) 

Weingarten,  G.,  Op.  123.  Marsch  des  55.  Begiments  f. 
Orchester.   Leipzig,  Schuberth.    (1871.)  Pr.  1  Thhr.  10  Gr.,  f.  Pfte. 

Weiss,  E.,  Le  Bhin  allemand,  paroles  d'A.  de  Mussei,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Tauteur.  (1872.)  Pr.  1  Fr. 

Weiss,  P.,  Op.  6.  Aus  dem  Kriegsleben.  Sechs  charakteristische 
Tunbilder  f.  Pfte.  Ko.  1.  Abschied  von  der  Heimath ;  No.  2,  Auf  dem 
Marsche;  No.  3.  Auf  der  Wacht;  Ko.  4.  In  der  Schlacht;  No.  5.  Buhe- 
tag; No.  6.  Kriegers  Heimkehr.  Breslau,  Hientzsch.  (1873.)  Pr.l  Thlr. 

Wekerlin,  J.  B.  Alsacel  paroles  de  J.  Barbier.  Atbc  accom- 
pagnement de  piano.  Paris,  Heugel  et  Cie.  (1871.)  Pr.  2  Fr.  50  c, 
Sans  accompagnement  1  Fr. 

Werner,  C,  Op.  30.  Erinnerung  an  Douzy.  Polka f  Pfte.  Leip- 
zig, Stell.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  31.  Erinnerung  an  Bheims.  Polka  f.  Pfte.  Leipzig,  Stoll. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  33.  Siegers  Heimkehr.  Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Stoll. 
(1871.)  Pr.  7V,  Gr. 

—  Op.  34.  Sieges-Marsch  f.  Pfte.  Leipzig  Stoll.  (1871.)  Pr. 

7V2  (*r- 

Werner,  Ed.,  Der  Strassburger  Marsch  über  die  deutsche  Volks- 
weise: 0  Strassburg,  0  Strassburg,  du  wunderschöne  Stadt,  f.  Pfte. 
Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  15.  Weissenburger  Sturmmarsch  nachWieprecht*sEriegs- 
lied  gegen  dieWälschen  f.  Pfte.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.5Gr. 

Wetter,  H.,  Lorraine- Alsace,  valse brillante  pour  piano.  Paris, 
Colombier,  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

Wieland,  W.,  Germania,  Germania,  der  schönste  Sieg  ist  dein. 
Siegeslied  fttr  4  stimm.  Männerchor.  Partitur.  Stuttgart,  Stürmer. 
(1870.)  Pr.  5  Gr. 

Wieprecht,  W.,  Kriegslied  gegen  die  Wälschen  m.  Hom- 
musik.  Partitur.  Berlin,  Schlesinger.  (1870.)  Pr.  5  Gr.^  f.  4 stimmigen 
Männerchor.  Partitur  1  Gr.,  f.  1  St.  m.  Pfte.  5  Gr. 

—  Lied  der  deutschen  Krieger  vor  Paris.  Für  1  St.  nu  Pfte. 
Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 


des  Deutsch-Französischen  Krieges  1870/7 i.  159 

Wieprecht^  W..  Zwei  Märsche  mit  Gesang  für  die  deutschen 
Krieger  vor  Paris  1870.  Für  Infanterie-Musik.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hofen.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Trinmphmarsch  f.  Pfte,  Magdeburg,  Heinrichshofen«  (1871.) 
Pr.  10  Gr.,  f.  Pfte.  zu  4  Händen  15  Gr. 

—  Sieges-  nnd  Defilirmarsch  f.  Streichorchester.  Magdeburg, 
Heinrichflhofen.  (1871.)  Pr.  1  Thlr.  7%  Gr. 

—  Triumphmarsch  für  Cavallerie-Musik.  Magdeburg,  Heinrichs- 
hofbn.  (1871.)  Pr.  22  Gr.,  f.  Waldhorn-Musik  23  Gr.,  f.  Infanterie- 
Musik  1  Thlr.  10  Gr.,  f.  Streichorchester  2  Thlr. 

—  Zwei  Märsche  f.  Pfte.  m.  Gesang.  No.  1.  Sieges-Marsch  der 
dentsehen  Krieger  vor  Paris  1871.  No.  2.  Defilir-Marsch.  Magdeburg, 
Heinrichshofen.  (1871.)  Pr.  ä  7^,  Gr. 

Wilhelm,  C.^  1870.  12  Patriotische  Lieder  f.  Männerchor  mit 
u.  ohne  Ciavierbegleitung.  Cöln,  Schloss.  (1871.)  Pr.  15  Gr. 

—  Der  deutsche  Bhein.  Patriotisches  Lied  f.  1  St.  m.  Pfte. 
Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr.  1  Gr. 

Wittmann,  G.,  Le  Bourget,  pas  redoubW  pour  musique  mili- 
taire.  Paris,  Gheluve.  (1872.) 

—  Souvenir  de  l'Alsace,  pas  redouble  pour  musiqiie  militaire. 
Paris.  Oamaud«  (1872.) 

Wölfle,  Chr.,  Friedenshymne  von  C,  Grorok  f.  l  St.  m.  Pfte. 
Stuttgart,  Zumsteeg.  (1871.)  Pr.  7^2  Gr.,  f.  Schulen  2  Gr. 

Wolff,  E.,  Marseillaise,  variee  pour  piano.  Paris,  Brandus  et 
Dufour.  (1871.)  Pr.  6  Fr. 

Wolff,  H.,  Was  kraucht  denn  da  im  Busch  herum?  Humoristisches 
Quartett  Neu-Euppin,  Oehmigke.  (1872.)  Pr.  IV2  Gr. 

Wüerst,  E.,  Deutsche  Kaiserhymne  f.  1  St.  m.  Pfte.  Berlin, 
Bote  &  Bock.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

—  Op.  60.  Dem  Vaterland.  Gedicht  von  Fr.  Lexow  f.  4:Stimm. 
Mänüerchor.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Schuberth  &  Co.  (1872.) 
Pr.  12  V,  ^r. 

Wüllner,  F.,  Op.  32.  Deutscher  Siegesgesang  von  Lingg,  f. 
Männerchor  u.  Orchester«  Paiütur.  Berlin,  Simrock.  (1871.)  Pr. 
4  Thlr.,  Ciavierauszug  1  Thlr.  20  Gr.,  Chorstiir.men  1  Thlr. 

Tung,  A.,  La  Delivrance,  choeur  patriotique  ä  quatre  voix 
dliommes,  parolesd'A.  Theuriet,  sans  accompagnement.  Paris.  ("1873.) 
Pr.  50  c. 

—  Begrets  ä  TAlsace,  valse  de  salon  pour  piano.  Paris,  Petit 
aln<.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 

—  Begrets  ä  la  Lorraine,  valse  sentimentelle  pour  piano.  Paris, 
Grus.  (1872.)  Pr.  6  Fr. 


160  Die  Vukal-  und  Instrumental-Mu&ik  aus  der  Zeit 

Yung,  A.,  Le  ßhin  allemand,  paroles  d'A.  de  Musset,  avec  ac- 
compagnement  de  piano.  Paris,  ä  rOi-pfaeon.  (1871.)  Pr.  25  c. 

Zech,  J.,  Op.  42.  Krieg  und  Frieden.  Gantate  f.  Männerchor  u. 
Orchester.  Clavierauszug.  Bremen,  Pranger  &  Meier.  (1871.)  Pr. 
1  Thlr.  15  Gr. 

Zikoff,  Fr.,  Op.  58.  üeber'n  Bhein.  Kiiegsmarsch  £  grosses 
Orchester.  Mit  C.  Faust's  Patrioten-Marsch  „Auf  nach  Paris !''  Eres- 
lau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr. 

—  Op.  58.  üeber'n  Bhein.  Deutscher  Kriegs-Marsch  f.  Pfke. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.).  Pr.  77,  Gr. 

—  Op.  59.  Der  Siegesmarsch  von  Bezonville.  Mit  G.  Lichner*s 
Deutschem  Siegesmarsch  „Hurrah  Germania'M  t  grosses  Orchester. 
Breslau,  Hainauer.  (1870.)  Pr.  1  Thlr.  10  Gr.,  f.  Pfte.  7  7^  Gr. 

—  Op.  64.  Friedens-Falmen.  Walzer  f.  Pfte.  Breslau^  HsUnauer. 
(1871.)  Pr.  15  Gr. 

-T-  Op.  65.  Azalien.  Polka -Mazurka  u.  Op.  69.  Deutscher 
Kaiser-Marsch  f.  Orchester.  Breslau,  Hainauer.  (1871.)  Pr.  1  Tlür. 
10  Gr.,  f.  Pfte.  ä  77,. Gr. 

—  Op.  74.  Vogesen-Marsch  f.  Pfte.  Breslau,  Hainauer.  (1871.) 
Pr.  77,  Gr. 

Zogbaum,  G.,  Op.  94.  Ein  Feldlager  am  Bhein.  Militair-Fan- 
tasie  über  Lieder  und  Märsche  der  deutschen  Armee  1870.  Heft  1-2. 
Berlin,  Trautwein.  (18710  Pr.  ä  20  u.  15  Gr. 

—  Op.  96.  Die  Ulanen.  Militair-Polka  f.  Pfte.  Berlin,  Traut- 
wein. (1871.)  Pr.  10  Gr. 

Z  u  r  N  i  e  d  e  n ,  A.,  Deutscher  Marsch  f.  Pfte  zu  4  Händen.  ELber- 
feld,  Arnold.  (1871.)  Pr.  227^  Gr. 


Nachtrag. 

Abt,  F.,  Op.  390.  Vier  Männerchore.  No.  1.  Soldaten-Marsch- 
lied. Partitur  u.  Stimmen.  Magdebwg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr. 
15  Gr. 

—  Op.  394.  Siegesgesang  f.  4  Männerstimmen  m.  Blasinstru- 
menten oder  Pfte.  Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Forberg.  (1870.) 
Pr.  20  Gr. 

Adam,  Th.,  Yemeviller  Siegesmarsch  f.  Pfte.  Offenbach,  Andre, 
(1873.)  Pr.  18  kr. 

—  Grüsse  aus  den  Yogesen.  Polka  f.  Pfte.  Offenbach^  Andrii 
(1873.)  Pr.  27  kr. 

Albert,  Alsace,  valse  pour  piano.  Paris^  Benolt  ainä.  (1874.) 
Pr.  6  Fr. 


^  des  Deutsch-Französischen  Krieges  1870/71.  161 

Andr^y  €.,  Elegie  in  Marschform  f.  Pfte.  Offenbach,  Andre. 
(1870.)  Pr.  18  kr. 

Bartl,  J.,  Op.  J.5.  Willkommen  deutsche  Helden!  Melodien  aus 
dem  bäyr.  Hochgebirge  f.  Pfte.  Leipzig,  Zechel.  (1871.)  Pr.  7 V,  Gr. 

Bandoin,  J.,  Le  Pain  de  la  vengeance,  paroles  d'A.  Fr^te,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Egrot.  (1874.) 

Brambach,  C.  J.,  Ein  Liederheft  von  1870.  Patriotische  Ge- 
dichte fQrMännerdtimmen  involksthOmlicher  Weise  componirt.  Mainz, 
Schott's  Söhne.  (1871.)  Pr.  2  fl.  24  kr. 

Damm,  F.,  Op.  21.  Reiter -Fantasie  f.  Pfte.  Leipzig,  Seitz. 
(1870.)  Pr.  15  Gr. 

D  e  u  r  er ,  E.,  All-Deutschland  für  immer,  Hymne  f.  Männerchor. 
Partitur  u.  Stimmen.  Leipzig,  Seitz.  (1870.)  Pr.  10  Gr.,  f.  l  St.  m. 
Pfte.  5  Gr. 

—  Op.  9.  Deutscher  Triumph -Marsch  f.  Pfte.  Leipzig,  Seitz. 
(1870.)  Pr.  77^  Gr. 

Eichler,  C,  Op.  5.  Deutscher  Heeresmarsch  f.  Pfte  zu  4  Hän- 
den. Stattgart,  Stürmer.  (1870.)  Pr.  7  V^  Gr. 

Einzugs-Marsch,  Pariser,  f.  Pfte.  Wien,  Spina.  (1871.)  Pr.  5  Gr. 

Einzugs-Marsch,  Pariser,  und  Yorker- Marsch  f.  Pfte.  Berlin, 
Pürstoer.  (1871.)  Pr.  2V2  »r. 

Ernst,  G.  F.,  Patriotische  Spottvögel.  Sammlung  lustiger  Sol- 
datenlieder aus  dem  Franzosenkriege  1870.  Für  Kaserne,  Marsch  u. 
Bivouac.  Magdeburg,  Heinrichshofen.  (1870.)  Pr.  2  Gr. 

Feyhl,  J.,  Op.  12.  Sechs  patriotische  Lieder.  Zur  Erinnerung 
an  das  Jahr  1870  u.  71  f.  Männerchor  mit  Pfte.  Stuttgart,  Stürmer. 
(1871.)  Pr.  5  Gr. 

Fort,  0.,  Alsace  et  Lorraine,  pas  redouble  pour  musique  mili- 
taire.  Paris,  Goumas  et  Cie.  (1874.)  Pr.  3  Fr. 

Hanke,  Des  Königs  Buf.  Siegesmarsch  der  Vierziger  f.  Mili- 
tairmusik.  Orchesterstimmen.    Trier,  Hoenes.  (1871.)  Pr.  1  Thlr. 

JaumOj  M.,  Le  Ehin  AUemand,  paroles  d'A.  de  Musset,  avec 
accompagnement  de  piano.  Paris,  Grus.  (1874.)  Pr.  3  Fr. 

Leclercq,  E.,  La  Ddlivrance,  marche  pour  piano.  Paris,  Tauteur. 
1 874.  Pr.  7  Pr.  50  c. 

Por^e,  J.,  Les  Guirassiers  de  Beischoffen,  valse  pour  cornet  ä 
pistons  seuL  Paris,  Benolt  aind.  (1874.) 

Benaud  de  Yilbac,  Les  Alsaciennes,  polka-mazurka  par  E. 
Tedesco,  arrang^e  pour  piano  ä  quatre  mains.  Paris,  Gerard  et  Cie. 
(1874.)  Pr.  6  Fr. 

Byembault,  La  D^vrance,  marche  pour  musique  militaire. 
Paris,  Sagnol.  (1874.) 


162     Zur  Litteratur  der  Gesetzgebung  für  das  Deutsche  Reich. 

[356.]  Zur  Litteratnr  der  Gesetzgebung  für  das  Deutsche 

Reich. 

(Fortsetzung.)  « 

Das  Strafgesetzbuch  betreffend,  mit  Nachtrag 

überdie  Todesstrafe. 

S)aS  (§,i\)\U  unb  bad  3Mtäx  Strafdefe^bud^  fAc  baB  S)etttf4J^  Stdd^  unb 
bie  neben  bemfetben  geltenben  ^eutf(i^n  9tet^:@tra^®efebe.  Safd^sSludgabe 
mit  9(nmerhmitenunbt>oü)'tdnbi9em6ad6regifteTt)on  @.  9-  ^nberd,  A.$iett^ 
Scgterunggratl^.  ir.  tjcmtel^rte  Sluflage.  ©erlin,  öepmonn.  1878.  gr.  16^. 
3  asa.  388,  XXIV.  ©.  $r.  n.  S^(r.  15  ®r. 

2)ie  gemeinen  2)eutf(i&en  ©trafgcfefebüd^er  t)om  15.  aWoi  1871  unb 
t>om  20.  ^ni  1872.  Hfabemifd^  ipanbau^abe  mit  @rlduterunden  loon  Dr. 
flarlSBinbing,  ^rofeffor  ber  S^ted^te  in  Seipsid*  Einleitung.  Sei|>}ig,  Sngel« 
mann.  1874.  gr.  8».  VIII,  150  @.  m.  1  Sabeße.  $r.  n.  2  SDW. 

^ie  neben  bem  6trafgefet^bud&e  für  baS  beutfd^  9)et(b  in  $ieu|en 
gellenben  ©ttafgefe^e,  in  Serbinbung  mit  ber  9te^t^fpre^utig  beS  Ober^Zn- 
bunal^  unb  be^  Ober-^ppeUation^gerid^t^  ^ufammengeftelU  unb  erUtttert  tm 
S.  ipartmann,  @rfter  $räftbent  be^Slppellotionlgeri^td  ju  i^amm.  II.S{ttf; 
läge.  SJerlin,  Meimer.  1873.  gr.  8«.  2  »ß.  IV;  944  ®.  $r.  n.  4  X^t. 

S)a^  ©trofgefe^bud^  für  bog  beutfd^e  9^e{^  nebft  bem  bentf(j^  (Sol- 
fü^rung^gefefee  t>om  31.  3Ra\  1870.  Unter  Slnfd^lu^  bed  im  Suieou  bcS 
ßönigl.  $reu^ifd^en  Sufti^minifterium^  rebigirten  Sad^regifteti^.  3Rit  erUuteni? 
ben  ^nmerhtngen  unter  befonberer  SRüdftd^t  auf  SRapem  t)on  griebriiib  Xu« 
guft  Sorenj,  flönigl.  S3eiirfögerid^t^ratl^  a.  2).  [U.  u.  b.  Zit.:  SHe  Sleuen 
(Sidl=©trafgefe6bü*er  33apemg.  I.]  SWün^en,  SWermann.  1873.  8^  X, 
386  ©.  $r.  n.  1  X^lx.  10  ®r. 

"^  @trafgefe6bu(^.  Spftematifd^  SufammenfteHung  bet  tn)r^gi&]vetfe 
im  SRegierungiSbesirf  9)terfeburg  für  Uebertretungen  geltenben,  hi  bem  fUtiSfi' 
gefe^blatt  ber  preu^ifc^en  ®efe6fammlung  unb  ben  Slmt^bldttem  ber  BnigL 
[Regierung  entl^Itenen  Strafbeftimmungen.  3um  proftifd^  ©ebraud^  für  lonb« 
xäti)ixd)t  ^el^örben,  ^otiseirid^ter,  ^eäftö-  u.  $o(iseianmäIte  k.  l^ouSIgeddeii 
üon  Dtte.  i&aOe,  ©d^toetfd^fe.  1873.  gr.  8^.  IV,  323  ®.  $t.  n.  IJ^lt. 
10  ®r. 

S)ie  ßönigtid^  ©äd^fifd^en  mit  bem  Strafgefebbud^  für  bad  S)eutf4e 
9^eid^  in  äierbinbung  fte^ben  ©efefee  t>om  15.,  20.  unb  30.  SIpril  1873 
nebft  baau  gel^origen  ißerorbnungen.  Tlit  ^nmertungen  t)on  3.  ättd^tet. 
^regben,  SWeinl&olb  &  ©ö^ne.  (1873.)  fl.  8^  IV,  126  «.  $r.  n.  16  9t 

3ttrift.  ipanbbibliot^e!.  S3b.  XXVII. 

*  S)a^  löniglid^  fdd^F^e  ©efeg,  bie  ^u^übung  ber  3lagb  betr.  mn 
1.  ^ecember  1864,  fomie  bie  bie  ^eftrafung  ber  !3<(gbt)erge^n  betreffenben 
SBeftimmuugen  ^e^  ©trafgefe^bud^  für  ba^  beutfd^  [Reid^  unb  beS  Kni^ 
fäc^.  ^orftftrafgefefteiS  t>om  30.  ^pril  1873  nebft  ben  bejügttd^  Sermcbrntn« 
gen.  ÜRit Erläuterungen )}on9ti^ mann.  S)re^ben,  9Rein^etb&@5^e.  1878. 
8«.  56  ©.  «ßr.  71/,  ®r. 

Surift.  ipanbbibliotl^et  f.  b.  Sonigreid^  ©ad^fen.  XXVI. 
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*  j^ie  ©trafgefeftgebung  für  bod  beutfd^e  SRei^  unb  für  baS  ^m^- 
xääf  SBapem  [btö  @nbe  1872].  @h:ö^re  Hu^gabe  A.  Bamberg,  SBu<i&ner. 
1873.  8«.  VIII,  629  ©.  ^r.  n.  3  %^t.  10  ®r. 

*  Strafgcfcfebud^  für  ba§  bcutfd^  SHeid^.  95erlm,  §a^n'g  (ärben. 
1878.  8^  91  ©.  $r.  n.  5  ®r. 

*  ©trafgcfcbbudb  für  ba^  bcutfd^c  SReid^.  [©cgcbcn  fflertin,  bcn  15. 
!!Ratl871.]  9tebft  einfü^rung^gefeg.  ^ejctau^gabe  mit  )}oUftdnbigetn  S^tegifter. 
Seidig,  ®*neiber  1873.  8^  96  ©.  ^x,  5  ®r. 

*  ©trafgcfcbbud^  für  baS  beutfd^c  M69,  ?lcbft  ^nfül^rungggcfefe. 
^0*  bcn  »cf^tüffen  bcg  SRcid^gtagg  in  brittcr  »cratbung.  IV.  Sluflagc.  8cH)= 
jig,  Römer.  1873.  8«.  48  6.  ?r.  n.  27»  ®r. 

*  ^cA  ©trafgcfcfebud^  für  bag  bcutfd^e  SRetd^  fammt  ^olijciftrafgefefes 
btuib  für  SBa^m  unb  @tnfübrungSgefe|(  $um  SReidb^ftrafgefegbudbe  nebft  ben 
©trafbeftimmungen  ber  beutf(Jben  ©emerbeorbnung  bom  21.  ^mi  1869.  II. 
twbeffectc  Sluflagc.  »amberg,  S3u*ner.  1873.  8».  IV,  271  6.  $r.  1  %^x. 
2®x. 

'*' SHe  neuen  SibiUStrafgefeftbüd^er  iBapemS  b^^g-  bon  ^riebridb^u« 
fli'jtfiorenj.  8»änbc.  SRündbcn,  Sldemtnnn.  1873.  S^.  $r.ii.  3%blt.4(^r. 

Snbalt :  S)a8  ©trafgefefebucb  für  ba§  beutfdbe  [Weidb  nebft  bem  (Sinfüb^ 
nu^Sgefe^  19.  31.  SRat  1870.  Unter  ^nfdblug  beiS  im  Bureau  beg  fönigl. 
$iett|lfdben  2tuftiaminiftenum  rebighrten  ©adbregifter.  3Rit  erCdutemben  ^n^ 
merfungen  unter  befonberer  SHüdfid^t  auf  99a^m.  (X,  376  ©.  $r.  n.  1  Sbir. 
10  @r.)  —  n.  S)a^  ®efe6,  ben  äSoUjug  ber  @infübrung  be^  ©trafgefe^bud^eS 
für  boS  beutfdbe  [Reidb  in  SBapern  betr.  3Rit  erlöutemben  Slnmattungen.  (VI, 
239  ©.  $r.  n.  24  ©r.)  —  m.  ^ag  «polijeiftrafgefefebudb  für  »obem  bom 
26.  See.  1871.  SRit  erldutemben  ^nmerhtngen  unb  ben  toidbtigften  9}olI: 
|U(|8s8erorbnungen  unb  3nftructionen.  (XXH,  330  ©.  $r.  n.  1  ij^lx.) 

Die  Antragsberechtigungen  des  Deutschen  Eeichsstrafgesetzbuchs 
ioBbesondere  vom  Standpunkte  des  altpreussischen  Strafprozesses  aus 
systematisch  und  kritisch  beleuchtet  von  TheodorNessel.  Berlin, 
Springer.  1873.  gr.  8«.  2  BU.  92  S.  Pr.  n.  20  Gr. 

ftommentar  über  bad©trafgefebbudb  fitr  bo^  beutfdbe  IReicb  unb  baiS  (^n-- 
fülbtungggefcfe  bom  31.  üJlai  1870.  ^laö^  amtlidfeen  Oueilcn  bon  (Srnft 
StaiigottSlubo.  8tef.  1—2.  «erUn,  SBBeibmann.  1873.  8".  176©. 
$r.  ä  n.  12  ®t. 

Sommentar  )um  ©trafgefeftbudb  für  ba^  ^eutfd^e  [Reidb.  ^on  Dr.. 
Sriebridb  O^Iar  ©dbn)arje,  9Rttg(ieb  ber  IBunbeScommiffton,  fomie  ber 
SlddbiStagStf&nnmiffwn  aur  S3era^ung  bed  @ntmurfs  bed  ©trafgefe^db^.  ni., 
MdbeRette  unb  feJjir  betmebrte  Auflage.  Seipsig,  gue«.  1874.  gr.  8®.  Vin, 
862  6.  $r.  n.  14  m. 

*A  Haläl  bfintet^srdl.  John  Ed.  Bichard  ut4n  Stern 
Miksa.  (lieber  bie  XobeSftrafe.  9ladb  @b.  SRidbarb  3obn  äRaiP  ©tem.)  $eft. 
gWete.  1878.  8«.  31  ©.  qjr.  50  fr. 

*  Della  Pena  diMorte,  di  A.  Malmignati.  Padova,  tip.  alla 
Minerva.  1878.  16«.  52  S.  Pr.  1  L. 
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*  Sulla  necessita  di  conservare  nel  Codice  Pensle  la  Pena  di 
Morte.  Parere  esternato  a  maggioranza  di  voti  dalla  facoltä  di  GiuriB- 
prudenza  della  libera  üniTersitä  degli  studi  in  Perugia.  Perugia,  tip. 
Santucci.  1874.  8^.  28  S. 

Die  Processordnung  betreffend. 

@ntmurf  einer  ^eutf^en  Sttafproie^orbnung.  92a4  ben  99ef(i&lJi{fen 
ber  t>on  betn  ^unbeSratl^  eingefeftten  ßomuüfjton.  Sedin,  ßön.  ®e^.  Obet^ 
Öofhidfebruderei.  1873.  £ey.  8^.  IV,  68  6.  —  SRotiüe  ju  bem  entmurf  k. 
Safelbft.  1873.  2e|.  8«.  Xu,  212  6.  «ßr.  n.  1  V)U.  17  V,  ®r. 

^laö^ttaq  in  ben  9Rottt>en  beS  (Sntnmrfd  einet  ^)eutfd^  Btxafpxo^ 
orbnung  unb  eines  ©efet^  über  bie  äSerfaffung  ber  ©eri^te  im  2)eutf4eii  Stei^. 
aJerlin,  fiön.  ®e^.  Dber^$ofbu*bruderei.  1874.  4^   135  S. 

^bdnberungSoorfd^ldge  ju  bem  @nhvutfe  einer  ^)eutfc^  (Sit)il))n)ce|i 
orbnung,  bie  Berufung  betreff enb.  HlS  SRanufcript  gebrudt  2)redben,  Stm! 
tjon  aRein^b  u.  ©ö^e.  (1873.)  40.  44  ©. 

9l6änberung$)}orf(^Icige  ju  bem  (Sntnmrfe  einer  S)eutf4en  Si))il)9roce|: 
orbnung,  ben  $arteieib  betreff enb.  Hld  SRanufcript  gebmdt  3)reSben,  SM 
üon  aReinl^olb  &  ©ö^e.  (1873.)  4».  21  ©. 

^riti!  ber  $rincipien  beS  @ntiourfS  einer  S)eutf(j^  @traf)|ytO€eM^ 
nung  )}om  Januar  1873.  SSon  S.  b.  Sar,  $rof.  an  b.  Unioerftt&t  f&teSXaL 
»erlin,  ©uttentag.  1873.  gr.  S^,  58  ©.  «ßr.  n.  10  @r. 

3)er  ^ntn^urf  einer  beutfd^en  ©trafproce^« Orbnung.  I — ^IL  Snt^. 
in  berSluggburger «UgemeinenSeitung  1873.  gr.  4«  Kr.  70.  @.  1051—52 
u.  Kr.  76.  ©.  1137—38. 

»ter  ^agen  jur  S)eutfd^en  ©trafproce^rbnung  mit  einem  €<!6tMi'' 
mort  über  bie  ©dböffengerid^te  bon  [Rubolpl^  ©neift.  IBevlin,  Syrringet. 
1874.  gr.  S^,  187  ©.  $r.  n.  3,60  TO!. 

Der  Entwurf  einer  Deutschen  Strafprozessordnung  mit  besoiH 
derer  Berücksichtigung  ihrer  praktischen  Gestaltung  in  den  wesent- 
lichsten  BestimmuDgen  beurtheilt  von  Dr.  jur.  S.  Mayer ,  Advokat  la 
Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M.,  AufGarth.  1874.  gr.  8^.  2  BIL  440 
S.  Pr.  n.  8  Mk. 

S)ie  a)litn)irhing  ber  Parteien  im  ©trafproce^.  @in  93eitiag  ^nr  Se< 
urtl^eilung  beS  @nttt)urfs  einer  ^eutfd^en  ©trafpcoce^rbnung.  8on  l^ugo 
^eper,  orb.  $rof.  b.  Ke^te  ju  Erlangen.  @rlangen,  3)ei<i^ert  1871.  gt 
8«    1  »L  70  ©.  $r.  n.  12  ®r. 

'''  Bemerkungen  zum  Entwurf  einer  deutschen  Stra^rocess- 
Ordnung.  Nach  den  Beschlüssen  der  von  dem  Bundesrath  eingeseMm 
Commission.  Von  Adolph  Nissen.  Leipzig,  Gebhardt  1€74.  gr. 
80.  80  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

*  ^tad^ten  bed  ^p))eUationggerid^tS  ju  ^fena^  über  ben  SMumif 
einer  beutfd^en  ©trafproce^orbnung.  ©d^nmrgerid^t  ober  ©4öffengert^  SoR 
^i(.  9}  0  H  e  r  t.  [5.  93ei(age^eft  in  ben  Glattem  f.  fM^m^e^t  in  Sj^ngen  tu 
2ln(^alt.]  3eno,  grommonn.  18.73.  gr.  8^.  64  ®.  ^r.  15  ®r.     . 
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firttit  be^  (SnttuurfeS  einer  @trafproce^orbnung  für  ba§  beutfd^eSleid^. 
3on  ^.  @.  Sßal^Iberg.  ©eparatabbntd  an^  ber  allgemeinen  öfterreid^ifd^en 
®eri<i&t8ieitung,  begonnen  am  4.  üRorj  1873.  SBien,  SWans.  1873.  8®. 
95  ©.  $r.  n.  16  ®r. 

Litteratur  und  Hiscellen. 
Allgemeines. 

[357.]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin    mensuel  publik  sous  les 

auspices  de  la  Societe  des  Bibliophiles  de  Belgique.  Annöe  VIII. 

Bruxelleß,  Olivier.  1873.  gr.  8^   Pr.  10  Fr.  f.  Belgien,  12  Fr.  f. 

Ausland.  (8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  897.) 

£nth.  in  den  letzten  vier  (9 — 12)  jüngst  erschienenen  Lieferun- 
gen: S.  249 — 78  Bibliographie  Spadoise  et  des  eaux  min^rales  du 
pays  de  Li^ge,  par  Albin  Body.  U.  Annexe  Ouvrages  dans  lesqnels 
\  est  accidentellement  question  de  Spa.  —  S.  279 — 88  Gatalogue  des 
ICannscrits  acquis  par  Guillaume  Libri  pendant  son  s^jour  en  France, 
ivec  des  notes  du  CoUecteur.  Manuscrits  Techener  (Fortsetzung)  — 
3.  284 — 301  Troisieme  Supplement  au  Gatalogue  de  TOeuvre  des 
B'r^res  Wierix  par  L.  Alvin  —  S.  302 — 36  Le  Peintre-Öraveur  des 
Pays-Bas  au  dix-neuvifeme  siecle,  par  Hippert  (Fortsetzung)  —  S. 
337  —  38  Quelques  Belgica  de  la  Bibliotheque  de  Madrid  —  S. 
339 — 41  Necrologie  (Augustin  de  Backer,  de  la  Compagnie  de  J^sus. 
3.  oben  Nr.  150.)  — 'S.  342—44  Tables  des  Auteurs,  des  Mati^res 
)t  desNoms  cit^s.  Hierüber  2B11.  Titel  zum  nun  vollständigen  Bande. 
[358.]   Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 

Techener.  XLL  (st.  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (S.  oben  Nr.  157.) 
Das  Januarheft  enth. :  S.  1—14  Souvenirs  d'un  Komme  de  lett- 
'es.  in.  Le  Tourville  et  quelques  types  de  la  marine  fran9aise  de 
1811  ä  1814  —  S.  15—25  Sur  un  Poete  oublie  du  dix-septiöme 
lidcle  (Claude  Lair),  par  W.  0.  —  S.  26—29  La  Grange-Chancel 
'epentant,  par  Edouard  de  Barthelemy  —  S.  30 — 34  Notice  sur  un 
iürieux  livi'e  allemand  du  XVIe  siecle  (poeme  sur  le  traite  d'alliance 
iondn  en  1588,  entre  les  villes  de  Berne,  Zürich  et  Strasbourg,  impr. 
>ar  Bemard  Jobin  ä  Strasbourg),  par  le  Baron  Emouf  —  S.  35 — 44 
levne  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  45 — 48  Nouvelles  et 
^a;ri£t^s.  Im  Februarheft:  S.  49 — 76  Souvenirs  d'un  Komme  de  lett- 
es.  IV.  Un  Aspirant  de  Marine  pendant  les  cent-jours  —  S.  77 — 86 
levae  critique  de  Publications  nouvelles  —  S.  87 — 94  Notes  sur  deux 
lanuscrits  ayant  fait  partie  de  la  Collection  Dancoisne,  par  J.  Dukas 
—  S.  95—96  Nouvelles  et  Vari^t^s. 

[359.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee.  1er 
Semestre.  (S.  oben  Nr.  260.) 

Von  den  letzterschienenen  beiden  Nrr.  390 — 91  enthält  die  er- 
\/ere  S.  147—54  aus  Mss.  der  Pariser  Nationalbibliothek:  „Quelques 
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Bomarques  8ur  mi  desH^ros  les  plus  populaires  de  nos  chansoiis  de  gestes 
cu  langue  d'Oc  et  en  langue  d'Oil  (Girart  de  BosBÜlon),  par  P.  Mig- 
nard/*  Im  üebrigon  findet  sich  in  den  beiden  Heften,  ausser  dem  an- 
tiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg's,  wie  gewöhnlich  sonst  nichts, 
was  den  Anz.  interessirt 

Btbllograplile. 

[360.]  *  De  la  Bibliophilie ;  par  Leon  de  Duranville,  de  la  Societe 
des  Bibliophiles  normands.  [Extraits  du  Pr^cis  des  travanx  de  TAca- 
d^mie  des  Sciences,  etc.,  de  ßouen,  1871 — 72.]  Ronen,  Met^rie. 
S^,  49  S.  (Nur  60  Exempl.) 

[361.]  •  Jacques  Bauchant,  sergent  d'armes,  bibliophile  saint-qaen- 
tinois  (XlVe  si^cle) ;  par  Charles  Desmazo,  conseiller  ä  la  cour  d*ap- 
pel  de  Paris.  [Extrait  de  la  Petite  Revue.]  Saint-Quenün,  Jjanglet. 
8«.  15  S.  (Nur  150  num.  Exempl.) 

[362.]  Hinrichs'Bücher-Catalog  1851  — 1865.  Bearbeitet  von 
Adolph  Büchting  und  Eduard  Baldamus.  (Lief.  2.  Conrad — Gumoens.) 
Leipzig,  Hinrichs.  4®.  S.  161—320.  Pr.  n.  8  Mk.  (S.  oben  Nr.  8.) 

Wenn  man  erst  den  Englischen  Bücherkatalog  von  Sampson  Low 
in  der  Hand  gehabt  hat  und  dann  zu  dem  vorl.  Hinrichs*schen  greift, 
da  erkennt  man  recht  deutlich  die  grossen  Mängel  des  ersteren  und  die 
grossen  Vorzüge  des  letzteren.  Beide  Kataloge  haben  sich  in  Bezug 
auf  die  Titelangaben  die  grösstmögliche  Kürze  zur  Aufgabe  gemacht 
und  durchzuführen  gesucht;  aber  während  dies  in  dem  Low'schen  auf 
Kosten  der  bibliographischen  Genauigkeit  geschehen  ist,  hat  man  es 
in  dem  Hinrichs*schen  mit  geschickter  Berechnung  des  Raumes  wohl 
verstanden,  die  grösstmögliche  Kürze  in  den  Titelkopien  mit  der  ge- 
nügenden Exaktheit  in  der  Angabe  alles  Dessen,  was  zum  bibliograph. 
und  bibliopol.  Verständnisse  der  verzeichneten  Bücher  unbedingt  er- 
forderlich ist,  zu  vereinigen.  Es  macht  wahres  Vergnügen,  den  auch 
typographisch  mit  anerkennenswerther  Eleganz  ausgeführten  Hinrichs*- 
sehen  Katalog  zu  durchblättern,  und  überall  seine  Wünsche,  soweit 
dies  nur  immer  der  Katalog  seiner  Anlage  nach  thun  kann,  befriedigt 
zu  finden ,  wogegen  man  den  Low'schen  Katalog  nur  zu  oft  dnrchans 
unbefriedigt  zur  Seite  schiebt. 

[363.]  S)tci  Ga^itel  über  ungar.  fflibliofltap^ie.  Gnt^.  in  ber  Deftettei- 
^ifdfeen  S9u#änbler  =  (?orrefpont)ettj.  ßigentl^^um  be§  oftcrreidbifc^en  S5u(J' 
^änbler^SSeteincg.  XV.  Sa^rg.  1874.  fflien.  4^  3lr.  1.  ©.  2—8,  Jh. 
2.  ©.  9—10;  3fcr.  10.  ©.  79.  3lr.  11.  @.  88.  (Sortfefeung  \)on  oben 
5«r,  92.) 

Interessante  Uebersicht  —  in  leider  nur  allzu  kleinen  Brocken. 
Als  ein  im  Fache  der  Ungarischen  Bibliographie  Epoche  machendes 
„exakt  bibliographisches  Fachblatt"  begrüsst  der  Verfasser  den  seit 
Januar  d.  J.  im  Verlage  von  Ludwig  K6kei  in  Pest  erscheinenden,  vo» 
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Professor  Alex.  Marki  redigirten  „Irodalmi  ertesitö;  könyveszeti 
szaklap^'  (s.  oben  Nr.  164.). 

[364.]  The  English  Catalogue  of  Books  for  1873,  containing  A 
Complete  List  of  all  the  Books  pablished  in  Great  Britain  and  Ire- 
land  in  the  Year  1873,  with  their  Sizes,  Prices,  and  Publishers' 
Names;  also  of  the  principal  Books  published  in  the  United  States 
of  America,  with  the  addition  of  an  Index  to  Subjects.  A  Continna- 
tion  of  the  London  and  British  Catalognes.  London,  Sampson  Low 
&Co.  1874.  gr.  8^  1  BL  94  S.  Pr.  5  sh.  (S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  512.) 

Mit  dem  bekannten,  altgewohnten  Schlendrian  angefertigt,  in 
Betreff  dessen  man  sich  nur  wundern  kann,  dass  sich  nicht  schon  längst 
ein  Anderer  gefunden  hat,  der  etwas  Besseres  —  und  das  wäre  doch  so 
leicht  —  zu  geben  versteht. 

[365.]  Bibliotheca  Scriptorum  classicorum  et  Graecorum  et  Lati- 
norum.  Supplement  zu  C.  H.  Herrmann*s  verzeichniss  (Halle  1871) 
der  YOtn  Jahre  1858  bis  1869  in  Deutschland  erschienenen  ausga- 
ben, Übersetzungen  etc.  der  griechischen  u.  lateinischen  Schriftstel- 
ler des  alterthums,  zugleich  fortsetzung  derselben  bis  mitte  des  iah- 
res  1873  von  Dr.  Budolf  Eluszmann,  lehr  er  am  gjmnasium  zu  Gera. 
[II.  Abth.:  Lateiner.]  Halle  a.  S.,  Herrmann.  8<>.  S.  99—181.  (S. 
An?.  J.  1873.  Nr.  1022.) 

[366.]  *  Monatlicher  Anzeiger  über  Novitäten  und  Antiquaria 
aus  dem  Gebiete  der  Medicin  und  Natur  v^issenschaft.  Berlin,  Hirsch- 
wald. 8«.  12  Nr.  ä  Va— ^/i  B-  Pr-  »•  0,80  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  332.) 

Zunächst  für  geschäftliche  Zwecke  der  Verlagshandlung  bestimmt, 
aber  auch  sonst  für  littcraiische  Zwecke  nützlich. 

[367.]  *  Repertoire  bibliographique  des  travaux  des  M^decins 
et  des  Pharmaciens  de  la  Marine  fran9aise,  1696 — 1873;  suivi 
d'une  table  m^thodique  des  mati^res;  par  les  docteurs  Charles  Ber- 
ger, de  Brest,  et  Henry  Key.  Paris,  Bailiiere  et  fils.  8«.  IV,  284  S. 
Pr.  6  Pr. 

Bildet  d.  „Appendice  aux  Archives  de  Medecine  navale." 

[868.]  *  Notices  historiques  sur  les  Soci^tes  des  lettres,  sciences 
et  arts  de  La  Bochelle;  publiees  sous  les  auspices  de  Tadministra- 
tion  municipale,  avec  le  concours  de  TAcademie.  La  Bochelle,  impr. 
Siret  1873.  8^  337  S.  Enth.  unter  Anderem  „Bibliographie  md- 
dicale  rocheloisc'^  von  Drouineau. 

[369.]  ^bagofliWer  3a^;vegbcri*t  [üon  1872]  für  bic  a5olWuUc](>rer 
S)eirtf<Wanbg  unb  bcr  6*tt)ei5.  3m  »crem  mit  a3art^olomai,  ©itteg,  ®ott= 
f(i^lö;  flel^r,  Dberlättbcr,  SHid^ter,  ©d&Icgel,  ©d&ulje  unb  Siwmermann,  bcar* 
bettet  unb  l^rau^gegeben  t)on  ^guft  Süben,  meil  @eminarbtre(tor  in  %re= 
wen.  XXV.  [Sabrgang]  »anb.  3»it  bem  »ilbnifie  'ü.  Sübeng.  2e\pM, 
»tanbftetter.  1874.  gr.  8^  XII,  788  ©.  m.  1  %a\.  ^r.  n.  9  m.  (S. 
3(nj.  3. 1873.  9lx.  519.) 
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Nicht  blcs  fQr  die  Pädagogen  von  bekanntem  Wertlie ,  sondern 
auch  für  die  Bibliographen  von  Interesse,  wegen  der  darin  enthaltenen 
umfassenden  und  ausführlichen  Litteraturberichte  über  alle  Deutsche 
in  das  pädagogische  Gebiet  einschlagende  Erscheinungen ,  von  denen 
eine  Art  raisonnirender,  nach  den  Fächern  geordneter  Katalog  gege- 
ben ist. 

[370.]  Uebersichtdergesammten  Staats-  und  rechtswissenschaft- 
lichen Literatur  des  Jahres  1873  zusammengestellt  von  Otto  Mühl- 
brecht. Mit  einem  ausführlichen  Begister.  VI.  Jahrgang.  Berlin, 
Puttkammer  &  Mühlbrecht,  Buchhandlung  für  Staats-  und  Bechts- 
wissenschaffc.  1874.  gr.  8^  XX,  180  S.  2594  Nrr.  (S.  Anz.J. 
1873.  Nr.  516.) 

Allgemeine  Bibliographie  der  Staats-  und  Rechtswissenschaften. 
Uebersicht  der  auf  diesen  Grebieten  im  deutschen  und  ausländischen 
Buchhandel  neu  erschienenen  Literatur.  Bedacteur :  Otto  Mühlbrecbt. 
VII.  Jahrgang  1874.  Daselbst,  gr.  8<*.  Jährlich  6  Doppelnrr.  ä 
2—3  B.  Pr.  n.  4  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  418.) 

Die  theils  periodisch  (aller  zwei  Monate)  erscheinerde,  theils  nach 
Beschluss  eines  Jahrganges  zu  einem  Bande  mit  Begister  zusammen- 
gefasste  Bibliographie  hat  in  den  betreff.  Kreisen  bereits  so  viel  An- 
erkennung gefunden,  dass  es  eigentlich  übei*flü8S]g  erscheint,  noch  ein 
Wort  zur  Empfehlung  des  Blattes  zu  verlieren.  Nichts  desto  weniger 
wird  man  es  aber  nicht  für  überflüssig  halten,  wenn  wiederholt  dai*anf 
hingewiesen  wird,  dass  es  sich  der  Herausg.  mit  Ernst  und  Sorgfalt 
angelegen  sein  lässt,  seinem  Blatte  in  Bezug  auf  das  einschlagende 
Material  die  grösstmögliche  Vollständigkeit  zu  geben,  so  dass  es  dem 
Leser  möglich  sein  wird,  sich  aus  dem  Blatte,  auch  ohne  Zuhilfenahme 
anderer  Hilfsmittel ,  einen  Gesammtüberblick  über  die  im  Fache  der 
Staats-  und  Bechtswissenschaft  erschienenen  Neuigkeiten  des  in-  und 
ausländischen  Buchhandels  —  die  ich  freilich  vom  Standpunkte 
des  Bibliographen  aus  nicht  gern  in  verschiedene  Nationalitäts-Bubri- 
ken  getrennt,  sondern  lieber  zu  einem  Ganzen  miteinander  vereinigt 
sehen  möchte  —  mit  Leichtigkeit  zu  verschaffen. 

[371.]  *  Dictionnaire  de  TEconomie  politique,  contenant  Texposi- 
tion  des  pi*incipes  de  la  science,  l'opinion  des  ^crivains  qni  ont  le 
plus  contribu^  ä  sa  fondation  et  ä  ses  progr^s ;  la  bibliographie  g^ 
nerale  de  Peconomie  politique  par  noms  d'auteurs  et  par  ordre  de 
matiäres,  avec  des  noticcs  biographiques  et  une  appr^ciation  raisonn^ 
des  principaux  ouvrages.  Publik  sous  la  direction  de  Coquelin  et 
GuUlaumin.  4e  Tirage.  2  Vol.  Paris,  Guillaumin  et  Cie.  8«  XXVÜ, 
1871  S.  m.  8  Portr.  Pr.  50  Fr. 

[372.]  *  Les  Publications  de  la  Bue  pendant  le  si^ge  et  la  com- 
mune. Satires.  Canards.  Complaintes.  Chansons.  Piacards  et  Pam- 
phlets. Bibliographie  pittoresquo  et  anecdotique;  par  Finnin  Maii- 
la rd.  Paris,  Aubry.  18«   XII,  198  S. 
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[373.]  *  Biblioteca  Matematica  Italianadalla  origine  della  stampa 
ai  primi  anni  del  secolo  XIX,  compilate  dal  Dott.  Ing.  Pietro  Bic- 
cardi.  Pasc.  1—4.  Modena.  1870—72.  8«.  XXIX  S.  3  Bll.  650 
Sp.  &  2  BU.  16  Sp. 

Hierüber  schreibt  M.  Cartze.  in  der  Literaturztg.  d.  Zeitschr.  f. 

Math.  n.  Phys.  XIX,  2.  S.  19—20 :  „Die  vorl.  Hefte  der  B.  M.  L, 

welche  den  1.  Band  des  I.  Theiles,  der  alphabetisch  nach  den  Autoren 

geordnet  ist,  sowie  einen  Theil  des  Nachtrags  enthalten,  bilden  einen 

höchst  werthvollen  Beitrag  zur  mathematischen  Bibliographie.    Es 

wäre  wohl  zu  wünschen,  dass  jede  Nation  einer  ähnlichen  sich  erfreue. 

Man  sieht,  mit  welcher  Liebe  der  Verf.  seine  Aufgabe  erfasst,  mit 

welcher  Treue  er  dieselbe  durchgeführt  hat.   Auf  seine  Arbeit  könnte 

man  wohl  mit  Recht  jene  Lobsprüche  anwenden ,  welche  A.  Erlecke 

seiner  nichts  weniger  als  exacten  und  brauchbaren  Arbeit  selbst  spendet.'^ 

[374.]  ipiftorif^c  3eitf*rift  ^r§g.  t)on  S).  ü.  6pbel.  ob.  XXXI.  oft.  2. 

(XVI.  3a^gang  1874.  oft.  2.)  aRün^cU;  DIbenbourg.  gr.  8^.  ^tl^.  @. 

449—505:  Siteratutbcri^t   (©.  oben  «Wr.  101. 

Hauptsächlich  kritischen  Gehaltes. 

[876J  S3abif*c  Siteratut  au^  bcn  Salären  1869  unb  1870.  Sufam^ 
tnengefteOt  burdb  3Ron}  ®nteltn.  (Se^xiratabbrud  auS  ber  3^itf(j^nft  füv  bie 
®efd&id^  beiS  Oberr^tng  ^nb  23.)  ^artSru^e,  Sraun'fd^e  öofbud^bntd. 
1871.  gr.  8^  27  ©.  (S.  Slnj.  3.  1871.  5Rr.  669.) 

»ab'f*e  atcratur  aug  bcnSabrcn  1871  big  1873.  3ufammcngefteüt 
burdb  9Rotii  @meUn.  (Separatabbrud  auS  bet  3eitf(i&rift  für  bie  ©efd^td^te 
beiJ  Oben^ing  öanb  25.)  3)afelbft.  1874.  gr.  8^.  1  «öl,  46  ©. 
Die  in  der  „Zeitschrift  für  die  Geschichte  des  Oberrheins  hrsg. 
von  dem  Grossherzoglichen  General-Landesarchive  zu  Karlsruhe.  Bd. 
XX7."  (Karlsruhe,  Braun.  1873.  gr.  8«.)  Hft.  4.  S.  433—78  veröf- 
fentlichte Zusammenstellung  hat,  der  früheren  gegenüber,  abermals  eine 
beträchtlich  erweiterte  Form  erhalten.  Die  Erweiterung  der  Form  hat 
natürlich  eine  Vermehrung  der  Mühwaltungen  des  Verf.  in  Bezug  auf 
Zusammenstellung  des  Materiales  zur  Folge  gehabt,  der  er,  wie  man  mer- 
ken mnss,  überall  mit  Sorgfalt  Eechnung  getragen,  soweit  es  seine 
Mittel  nur  irgend  gestattet  haben.  Es  ist  selbstverständlich,  dass  bei 
solchen  Zusammenstellungen,  wie  bei  der  vorl.,  in  denen  sich  nicht 
blos  die  selbständig  erschienenen  Schriften,  sondern  u.  vorzüglich  auch 
die  in  verschiedenen  Zeitschrifton  etc.  zerstreuten  Aufsätze  berücksich- 
tigt finden,  die  Mittel  eines  Einzigen  nicht  ausreichen,  um  etwas  durch- 
aus Vollständiges  geben  zu  können;  aber  es  wird  bei  der  Durchsicht 
der  vorl.  Zusammenstellung  Niemandem  entgehen,  dass  der  Verf.  vor- 
zugsweise gerade  sehr  viele  Mittel  zu  Gebote  gehabt ,  u.  da,  wo  ihm 
die  direkten  Mittel  gefehlt  haben ,  dieselben  auf  indirektem  Wege  zu 
ersetzen  gesucht  hat. 

[376.]  SJerid^t  über  bie  bei  ber  meftpreu^ifd^en  Söculatfeiev  erfd^ienene 
]^iftotif<j&e  Öteratur.  »on  fi.  fiolf^me^.  ©nti  in  ber  &iflorif*en  3eitf*tift 

1^ 
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IjrSfl.  üon  &.  t).  ©t^beL  »b.  XXXI.  oft.  2.  (XVI.  aa^tgang  1874.  ©fl. 
2.)  üRön*en,  Dlbcnboutg.  gr.  8^  ©.  812—42. 

Hauptsächlich  historisch-kritisch,  nebenbei  aber  auch  von  bibüo- 
graph.  Interesse. 

[377.]  *  Bepertorium  op  de  Koli^nialeLitteratuur,of  systematische 
inhoudsopgaaf  van  hetgeen  voorkomt  over  de  kolonign  (beoosten  de 
Kaap)  in  meugel werken  en  tijdschriften,  van  1595 — 1865  nitgege- 
ven  in  Nederland  en  zyne  overzeesche  bezittingen.  Door  J.  0.  Hooy- 
kaas,  Ter  perse  bezorgd  door  Dr.  W.  N.  du  Rieu.  1.  Stak.  Amster- 
dam,  van  Kampen  en  zoon.  gr.  8^.  XII,  1 — 234  S.  Pr.  4,  25  F. 
(S.  oben  Nr.  344.) 

[378.]  Bibliographie  methodique  et  raisonnee  des  Beanx-Arts 
Esthetique  et  Histoire  de  TAH,  Archäologie,  Architectore,  Sculp- 
ture,  Peinture,  Gravüre,  Ai*ts  industrielles,  etc.  etc.  accompagn^e 
de  tables  alphab^tiques  et  analytiques  par  Emest  Yinet  bibliothe- 
caire  de  TEcole  nationale  des  Beaux-Arts.  Publiee  sous  les  anspi- 
ces  du  Ministke  de  Tlnstruction  publique,  des  Cultes  et  des  Beaux- 
Arts.  [Livr.  1.]  Paris,  Didotfr^res  fils  etCie.  gr.  8<>  Xn,  1—144 
S.  Pr.  ä  n.  4  Mrk.  300  numer.  Excmpl.  auf  gr.  Pp.  ä  n.  8  Mk. 
Es  wäre  von  Seiten  des  Verf. 's  keineswegs  nothwendig  gewesen, 
auf  den  Mangel  an  für  die  Gegenwart  hinreichenden  bibliographischen 
Hilfsmitteln  über  Kunstlitteratur  hinzuweisen,  um  darzuthun,  dass  ein 
neues  bibliographisches  Werk  über  dieses  Fach  der  Litteratur,  den 
Bedüiinissen  der  Gegenwart  angepasst,  seine  volle  Berechtigung  zum 
Erscheinen  habe.  Der  Mangel  ist  .allen  mit  Kunstlitteratui*  Beschäftigten 
vollkommen  bekannt,  u.  daher  überflüssig,  noch  ein  Wort  darüber  zu 
verlieren.  Ich  finde  es  aber  auf  der  anderen  Seite  auch  ganz  überflüssig, 
dass  des  auf  Anordnung  der  „Lords  of  the  Committee  of  Council  on 
Education^'  unternommenen  und  vor  ein  paar  Jahren  erst  in  2.  Bden  be- 
endigten Werkes  „The  firstProofs  of  the  Universal  Catalogue  of  Bocks 
en  Ali''  (s.  Anz.  J.  1870.  Nr.  668)  mit  einer  solchen  Geringschätzung, 
wie  es  von  Seiten  des  Yerf's.  geschehen  ist,  gedacht  wird.  Das  Werk  ist 
als  alphabetischer  Nachweis  von  sowohl  über  Knust  handelnden,  als  ancli 
durch  Kunst  ausgestatteten  litterarischen  Erscheinungen  gewiss  ein 
ganz  nützliches  u.  brauchbares,  wenn  es  gleich  in  der  Reihe  der  biblio- 
graphischen Hilfsmittel  diejenige  Stelle,  welche  das  vorl.  Werk  einzu- 
nehmen bestimmt  ist,  nicht  ausfüllen  kann,  wozu  es  sich  aber  aucli 
gleich  von  Haus  aus  gar  nicht  berufen  gefOhH  hat.  —  Das  vorl.  Werk, 
dessen  baldiges  Erscheinen  bereits  vor  vier  Jahren  angekündigt  war, 
(s.  Anz.  J.  1870.  Nr.  567),  ist  sowohl  in  seinem  Innern  als  Aeusseren 
nach  dem  Vorbilde  des  Brunet'schen  „Manuel  du  Libraire"  aosgestai- 
tet,  u.  auf  vier  Lieferungen  berechnet,  von  denen  die  erste  den  „Eta- 
(les  g^nerales''  gewidmet  worden  ist,  wogegen  die  übrigen  drei  den 
„Etudes  sp^ciales^'  (2.  Histoire  generale  de  l'art,  Archäologie,  G^gra- 
phie  d'»rt,  Biographie  universelle  des  Artistes,  Dessin;  3.  Architecture, 
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Sculpture;  4.  Peinture,  Iconographie,  Gravüre,  Lithographie,  Hioto- 
graphie,  Arts  industriels)  vorbehalten  geblieben  sind.  Die  4.  u.  letzte 
Lief,  wird  ausserdem  noch  eine  „Introduction  gönörale"  u.  „Tables  al- 
phab^tiques  et  analytiques"  enthalten. 

[379.]  *  Musikalisch -literarischer  Monatsbericht  über  neue  Mu- 
sikalien, musikalische  Schriften  und  Abbildungen  f&r  das  Jahr  1874. 
Als  Fortsetzung  des  Handbuchs  der  musikalischen  Literatur.  XLYI. 
Jahrgang  oder  Achter  Folge  I.  Jahrgang.  Bearbeitet  von  Bichard 
Noske.  Leipzig,  Hofmeister,  gr.  8^.  12  Nrr.  h  1 — Vj^  B.  Pr.  n. 
5  Mk.  auf  Druck-  u.  n.  6  Mk.  auf  Schreibpap.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  627.) 

Als  zuverlässig  u.  brauchbar  bewährt  u.  geschätzt. 

[880.]  Dantis  AUigherii  de  Monarchia  libri  III  codicum  manu- 
scriptorum  ope  emendati  per  Oarolum  Witte.  Edit.  II.  Yindobonae, 
Braumüller,  gr.  8^.  Enth.  S.  LVII  — LXXIV:  Codicum  elenchus 
et  siglarum  interpretatio  &  Editionum  et  Yersionum  series.'^ 

Eine  gute  u.  theilweise  bibliographisch  vorzügliche  Arbeit. 

Bnchhändler-  und  antiquariselie  Kataloge. 

[881.]  No.  5.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Emil 
Baensch  Eönigl.  Hof -Buchhandlung  Nachf :  G.  A.  Gloeckner  in 
Magdeburg.  —  Naturwissenschaften,  Mathematik,  Physik,  Chemie, 
Forst-  und  Landwirthschaft,  Medicin.  8«.  1  Bl.  42  S.  1268  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1044.) 

Meist  Deutsche  Litieratur,  darunter  auch  Geographie  u.  Brisen. 

[382.]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  —  XXV.  Kath. 
Theologie.  II.  Abtheilung :  Dogmatik,  Exegese,  praktische  Theo- 
logie etc.  8«.  1  Bl.  40  S.  1490-2421  Nrr.  (S.  oben  Nr.  186.) 

Ausschliesslich  ausgewähltere  Litteratur. 

[388.]  Nr.  35.  Bibliotheca  juridica.  Yerzeichniss  des  antiquari- 
schen Bücherlagers  von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Oarls- 
ruhe.  —  Deutsche  und  ausländische  Jurisprudenz.  8^.  1  Bl.  46  S. 
1878  Nrr.  (S.  oben  Nr.  295.) 

Fast  durchaus  Deutsche  Litteratur.  —  In  Cat.  Nr.  38  findet  sich 
Badische  n.  Französische  Jurisprudenz. 

[884.]  Nr.  37.  Verzeichniss  des  näml.  antiquar.  Bücherlagers. 
—  Jesuitica.  Ordenswesen.  Geschichte  der  Klöster.  Papstthum. 
Coelibat.  Leben  Jesu.  Beligiöse  Streitschriften.  Freimaurerei. 
8«    1  Bl.  26  S.  695  Nrr.  (S.  oben  Nr.  295.) 

Von  den  auf  dem  Titel  am  meisten  hervorgehobenen  Gh)genstän- 
den  ist  im  Kataloge  verhältnissmässig  das  Wenigste  zu  spüren. 

[385.]  Libreria  Gaetano  Brigola,  Milano  —  Oatalogo  mensile 
delle  novitik  della  Libreiia  Italiana.  Anno  XI.  Libreria  Intema'Lvft- 
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nale  A.  Twietmeyer  successore  di  Alfonso  Dürr  Lipsia).  gr.  8^ 
Monatlich  Vs  B.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  903.) 

Hauptsächlich  für  bnchhändlerische  Zwecke  bestimmt. 

[886.]  Nr.  37.  Antiquarisches  BQcherlager  von  Max  Brissei  m 
München.  —  Jurisprudenz  &  Staats  Wissenschaften.  8^  1  BL  46 
S.  1419  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1048.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[387.]  XCIX.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats -Buchhandlung  m 
Augsburg.  —  Literarische  Seltenheiten.  8®.  IBL  20  S.  175  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  331.) 

Mit  der  Bezeichnung  „Seltenheit''  wird  auf  den  Titeln  antiquari- 
scher Kataloge  viel  Unfug  getrieben ;  man  findet  in  den  Katalogen, 
die  dem  Titel  nach  Seltenheiten  enthalten  sollen,  oft  genug  Bücher,  die 
entweder  gar  nicht  so  selten  sind,  oder  blos  desshalb  nicht  oft  vor- 
kommen ,  weil  sie  nicht  viel  taugen.  Das  ist  aber  bei  dem  vorl.  Kata- 
loge durchaus  anders;  derselbe  enthält  in  Wahrheit  fast  durchgehends 
Werke,  die  nicht  oft  in  den  antiquar.  Verkehr  kommen,  u.  gleichwohl 
um  ihres  Werthes  willen  von  den  Bibliophilen  gern  gesucht  werden. 
Man  sehe  selbst! 

[388.]  Catalogo  di  una  Partita  di  Libri  vecchi  e  nuovi  che  si 
vendono  alla  Libreria  teatrale  e  letteraria  di  Cesare  Cechi.  Firenze 
1873.  8«.  100  S.  1759  Nrr. 

Hauptsächlich  Italien.  Litteratur,  darunter  viele  gute  Antiquaria. 

[889.]  H.  Georg's  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXVIII. 
(A.  m.  Franz.  Tit. :  Livres  anciens  etc.)  —  Numismatique.  8®.  12 
S.  214  Nrr. 

Deutsche  u.  Französische  Litteratur. 

[390.]  Verzeichnifs  einer  werthvoUen  Sammlung  von  Werken 
aus  dem  Gebiete  der  Linguistik,  klassischen  Philologie  und  Alter- 
thumskunde,  welche  zu  haben  sind  in  der  Buch-  und  Antiqaariats- 
handlung  von  Ludolph  St.  Ooar  in  Frankfurt  am  Main.  (Antiqua- 
risches Verzeichniss  Nro.  36.)  8^.  1  Bl.  58  S.  1853  Nit.  (S.  oben 
Nr.  299.) 

Enth.:  Linguistik  u.  Verwandtes;  Hebraica  u.  Judaica:  Latein, 
u.  Griechische Classiker,  Neulateiner;  Archäologie,  Griech.  u. Römische 
Geschichte  u.  Litteraturgeschichte ;  Griech.  u.  Lateinische  Lexika, 
Grammatik  u.  Chrestomathien. 

[891«]  Nu.  203.  Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Astronomie,  Mathematik,  Naturwissenschaften»  Medicin, 
Thierheilkunde,  Technologie,  Landwirthschafk,  Forst-  und  Jagd- 
wissenschaft, welche  bei  Theodor  Eampffmeyer  in  Berlin  zu  haben 
sind.  8«:  1  Bl.  46  S.  (S.  oben  Nr.  302.) 
Gangbare  Bücher  zu  billigen  Preisen. 
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[392«]  No.  406 — 7.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff 
&  Wigand  in  Leipzig.  Aprü.  8®.  (S.  oben  Nr.  303.) 

Enth.:  Jurisprudenz  (1  Bl.  58  S.  2021  Nrr.)  u.  Staats-  und  Ca- 
meralwissenschaften.  (1  Bl.  26  S.  941  Nrr.) 

[393.]  Katalog  knih,  hudebnin  a  del  uracleckych  Tydan;fch  näkladem 
knöh  kupectvC:  J.  L.  Kober  v  Praze.    V  ünoru  1874.    8«.  XVI,  101  S. 
Das  vorl.  Heft  ist  kein  gewöhnlicher  Buchhändl.-Yerlagskatalog, 
sondern  die  Arbeit  eines  Buchhändlers,  welcher  bibliographische  Stu- 
dien mit  Neigung  und  Sachkenntniss  treibt,  u.  hier  specieU  den  Ver- 
lag seiner  Firma  zum  Gegenstande  dieser  Studien  gemacht  hat.    Wenn 
man  den  Titel  des  Heftes  nicht  weiter  beachten  wollte,  so  könnte  man 
denken,  eine  Abtheilung  des  trefflichen,  leider  eingegangenen  Oester- 
reichischen  Cataloges  yor  sich  zu  haben ;  ganz  in  der  Weise  wie  dort, 
findet  man  hier  die  grösste  bibliographische  Sorgfalt,  mit  der  die  Titel- 
copien  behandelt,  in  alphabetische  Ordnung  gebracht  u.  durch  eine 
ausführliche  wissenschaftliche  Uebersicht  für  den  wissenschaftlichen 
Grebrauch  leichter  zugänglich  gemacht  worden  sind.  Der  Torl.  Katalog 
ist  in  seiner  Art  ein  wahrer  Musterkatalog,  den  sich  doch  ja  die  Lands- 
leute  des  Herausg.^s  insbesondere  zum  Vorbilde  nehmen  möchten ! 
[894.]  112.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's  Anti- 
quariat) in  Breslau.  —  Katholische  Theologie.  8^.  1  Bl.  33  S. 
985  Nrr.  (S.  oben  Nr.  198.) 

Grösstentheils  Deutsche,  sowohl  ältere  als  neuere  Litteratur. 
[395.]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  No.  254 
&  255.  —  Deutsche  Geschichte  &  Ausserdeutsche  Geschichte.  8". 
1  Bl.  72  S.  &  1  Bl.  58  S.  Zusammen  2976  Nrr.  (S.  oben  Nr.  336.) 
Eine  an  Quellenschriften,  guten  Monographien  u.  and.  ausgewähl- 
teren Werken  reichhaltige  u.  wohlgeordnete  Sammlung.  Die  Abthei- 
lung  der  Schriften  über  Schleswig-Holstein  stammt  aus  der  Bibliothek 
des  Dr.  C.  Heiberg  in  Schleswig. 

[396.]  Verzeichnifs  einer  werthyoUen  Sammlung  Neuerer  Musi- 
kallen und  Theoretischer  Werke  über  Musik ,  sowie  einer  Anzahl 
älterer  practischer  Musikstücke,  welche  in  der  Buch-  und  Antiqua- 
riatshandlung Yon  List  &  Francke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (An- 
tiquarisches Verzeichniss  No.  92.)  8^  IBl.  35  S.  1392  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  125.) 

Verdient  Beachtung  u.  Anerkennung  hinsichtlich  des  Inhaltes 
sowohl  als  der  Redaktion. 

[397«]  No.  XXI.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlägers  von 
Gustav  Othmer  (Fr.  Cruse's  Buchhandlung  und  Antiquariat),  Han- 
nover. —  Deutsche  Schöne  Literatur.  Literatur-  und  Gelehrten- 
geschichte. Kunstgeschichte  und  Literatur.  Illustrirte  Fracht-  und 
Kupferwerke.  Musik -Wissenschaft.  Varia  und  Curiosa.  Nachtrag 
S«    1  Bl.  32  S.  1107  Nrr. 

Grösserentheils  neuere  Litteratur. 
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[398.]  Richter  &  ilarrassowitz  Antiquariats-  and  Yerlags-Hand- 
lung  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  12.  Geschichte  o.  ihre 
Hülfswissenschaften.  S^.  1  Bl.  46  S.  11 33  Nrr.  (8.  oben  Nr.  330.) 

Ausgewähltere  u.>  zum  Theil  seltnere  Litteratur. 

[399.]  No.  46.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von  J. 
Scheible  in  Stuttgart.  —  Biographien,  kl.  4<>.  1  Bl.  58  S.  1382 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  202.) 

Reich  an  Namen  u.  schätzbaren  Schriften  darüber. 

[400.]  Katalog  ber  SetlagSbu^^nbtung  3.  64neibe¥  in  aXann^etnt. 
SCuggcgeben  1.  aRdtj.  8^.  1  91.  16  6. 

Alphabetisch  gut  redigii-t.  Hauptsächlich  Technologie  n.  Volks- 
wirthschafty  Lehr-  und  Erbauungsschriften,  Badensia. 

[401.]  (123.)  &  (124.)  Antiquarischer  Katalog  Yon  Ferdinand 
Steinkopf  in  Stuttgart.  —  Rechtswissenschaft  &  Staatswissenschaf- 
ten.  8^  1  Bl.  60  S.  &  1  Bl.  20  S.  (S.  oben  Nr.  807.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[402.]  Periodico  mensuale.  Ottobre  1873.  Catalogo  di  Libri  an- 
tichi  e  modemi  vendibili  nella  Libreria  di  D.  Taddei  e  figli  in  Fer- 
rara.  —  Edizioni  citate  dagli  Accademici  della  Crusca.  gr.  8®.  22  S. 

li  Gennai  o  1874.  etc.  —  Libri  di  Matematica,  G^ografia  etc. 
gr.  8».  32  S. 

Meist  Italien.,  namentlich  viele  ältere  Schriften. 

[403.]  Katalog  naktadowy  i  komissowy  ksiogami  i  sktada  nut 
niuzycznych  Ungra  i  Banarskiego  w  Warszawie.    kl.  8^    47  8. 

Zur  einen  Hälfte  Musikalien,  zur  anderen  Bücher,  darunter  viele 
Schul«  u.  Lehrbücher,  Uebersetzungen  etc.  Ungenügend  redigirt. 

[404.]  Catalog  123  &  124  des  Antiquarischen  Bücherli^rs  von 
Friedrich  Wagner,  Hof-Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. —  Mathematik,  Technologie,  Mechanik,  Architectur  und 
Baukunst  &  Medicin.  8^  1  Bl.  24  S.  597  Nrr,  1  BL  32  S. 
827  Nrr.  (S.  oben  Nr.  309.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

Bibliotliekenlehre. 

[405.]  *  Projet  d'un  Catalogue  universel  des  Productions  intel- 
lectuelles.  Memoire  sur  le  moyen  ä  employer  pour  dresser  rapi- 
dement  des  catalogues,  exacts  et  complets  des  richesses  renferm^s 
dans  les  biblioth^ques,  les  depöts  d'archives  et  les  mus^es  et  collec- 
tions;  par  Ferdinand  Bonnange,  archivist^e  du  minist^re  dd  l'agri- 
culture  et  du  commerce.  Precede  d'une  preface  de  M.  E.  Littre, 
membre  de  l'Acad^mie  fran9aise.  Paris,  Gauthier  - V illars.  8^ 
Vm,  39  S.  m.  1  Taf. 

[406.]  *  Catalogue  raisonne  de  liyres  pour  la  formation  des  Bi- 
bliotheques  scolaires,  communales,  paroissiales,  et  pour  les  distri- 
butions  de  prix  dans  les  ecoles,  dresse  par  la  Sociäte  des  publica- 
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tloDS  popolaires.    7e  Supplement.    Paris  y^imp.  he  Giere  et  Cie» 

8^  47  S.  Pr.  50  c. 

[407.]  Soldaten -Bibliotheken.  Enih.  in:  Bijvoegsel  tot  de  Nienwe 

Amsterdamsche  Courant.  Algemeen  Handelsblad.  No.  13394. 
Die  Frage  über  Anlegung  von  Bibliotheken  zur  Leetüre  der 
Soldaten  in  den  Kasernen  ist  in  ncftaerer  Zeit  mehr  u.  mehr  in  d^n 
Vordergrund  getreten,  u.  gewiss  mit  Becht;  denn  Niemand  bedarf  der 
Leetüre  zur  Belehrung  u.  Unterhaltung  nothwendiger  als  der  Soldat 
in  der  Kaserne.  Wer  sich  fOr  diese  Fragen  interessirt,  dem  empfehle 
ich  den  vorl.  Artikel  besonders. 

Bibliotliekenkiinde. 

[408.]  Die  Patriarchalbibliothek  zu  Cairo.  Enth.  in  den  Beiträgen 
zur  Kenntniss  der  griechisch-orthodoxen  Kirche  Aegyptens  Ton  Dr. 
Oscar  Schneider.  (Abgedr.  im  Programm  der  Annen-Realschule. 
Buchdruck.  Ton  Henkler  in  Dresden,  gr.  8^.)  S.  38 — 48. 

Der  Verf.  hat  selbst  Gelegenheit  gehabt,  die  Bibliothek  zu  be- 
sichtigen u.  eine  Abschrift  des  Kataloges  der  dortigen  Handschriften, 
206  Nrr.,  zu  fertigen.  Dieser  Katalog  findet  sich  hier  vollständig 
mit  abgedinickty  U.  obgleich  er  ziemlich  ungenügend  zu  sein  scheint  — 
—  der  Verf.  der  Beitrage  ist  leider  behindert  gewesen,  dem  Bathe 
des  Prof.  Tischendorf  zu  folgen,  u.  selbst  ein  wissenschaftlich  brauch- 
bares, das  Vorhandene  genau  u.  erschöpfend  beschreibendes  Verzeich- 
niss  zu  entwerfen  —  so  muss  man  doch  fQr  den  Abdruck  ganz  dank- 
bar sein. 

[409.]    9Ritt^eiIungen  be^  ^niglt«  @ä#f(i&en  SUtertl^umd))erein$. 
XXIV.  ipcft  Sterben,  ^rud  i)on  öeinri*.  gr.  8^.  ®ntl).  6.  13—19: 
»ibliot^fö^Sumaci^üomSa^re  1873—74.  (@.2lnj.3.1873.  SRr.559.) 
Schiiesst  sich  an  den  Hauptkatalog  von  1849  u.  die  dazu  gehöri- 
gen Fortsetzungen  von  1855 — 73. 

[410.]  *  fflilbung.  OcffcntK(J&er  SSortrag  gel&alten  am  28.  Sccembcr 
1873  m  ber  greimaurcriogc  2lr(i&itticbcg  jum  emigcn  Sunbc  in  ®era  gur 
ßröffnung  ber  )ot>n  biefer  gegrünbeten  Solt^btbliotlf^et  ju  ®era  ))on  Stöbert 
3ff*er.  ©ero;  ©trebel.  gr.  S^.  15  S.  $r.  0,30  ÜRf. 

[411.]  Zuwachs  der  Bibliothek  der  Deutschen  Shakespeare-Ge- 
sellschsjt  [in  Weimar]  seit  April  1873.   Unterzeichnet:   Der  Bi- 
bliothekar etc.  Dr.  R.  Köhler.  (Separat -Abdruck  aus  dem  Shake- 
speare-Jahrbuch,  Band  IX.)  Weimar,  Ende  März  1874.   Druck  von 
Schletter  in  Köthen.  gr.  8«.  3  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  561.) 
Der  Zuwachs  ist  nicht  übermässig  gross,  aber  werthvoll  u.  jeden- 
falls grösser  als  der,  den  die  Bibliothek  der  Schwestergesellschaft,  der 
Deutschen  Dantegesellschaft,  im  letztvergangenen  Jahre  erhalten  hat. 
Die  Sh.-Gesellschaft  hat  sich  nicht  damit  begnügt,  ihre  Sammlung 
durch  Geschenke  bereichem  zu  lassen,  sondern  auch  selbst  dnrch  An- 
käufe bereichert. 
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[412.]  *  ^ata(f)d%)ec  Snufeum^^Bibltotl^!  in  @t.  (SkiUen.  1.  SvoM^- 
ment  1873.  6t.  ®aüen,  S)ru(f  »on  3oUitofer.  8^  16  ©.  (©.  «nj.  2^ 
1872.  3flr.  930.) 

Enth.  den  Zuwachs  von  einem  Jahre. 

PriTatbiUiothekeii. 

[413.]  Verzeichniss  der  von  den  Dr.  Bernhard  Adolph  Langbein, 
Geh.  Kirchenrath  u.  Oberhofprediger  zu  Dresden,  V.  A.  Zschille, 
Kanzleirath  zu  Dresden,  Franz  Smidt,  Pfarrer  der  evang.-refor- 
mii-ten  Gemeinde  zu  Bielefeld,  und  Georg  Zachariae,  Maler  zu  Leip- 
zig, hinterlassenen  Bibliotheken,  welche  mit  mehreren  anderen 
werthvollen  Collectionen  von  Werken  aus  allen  Wissenschaften,  am 
15.  Mai  in  Leipzig  versteigert  werden  sollen.  Eingesandt  durch 
T.  0.  Weigel  in  Leipzig.  8«.  1.  Bl.  160  S.  4961  Nrr. 

Hauptsächlich  Theologie  mit  Philosophie  u.  Pädagogik,  Philo- 
logie, Geschichte  u.  Geographie.  Schöne  Wissenschafken  o.  Künste, 
Litterargeschichte,  Naturwissenschafken  mit  Verwandtem. 

[414.]  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  Jonkheer  L. 
C.  J.  van  Nispen,  te's  Heerenberg,  Oud-Lid  van  Gedeputeer  de 
Staten  van  Gelderland;  Dr.  J.  Seileger,  Eerste  Stads-Geneesheer 
te  Batavia;  W.  T.  D.  l^jssel  de  Schepper,  Oost-Indisch  Ambtenaar; 
waarbij  gevoegd  is  een  groot  gedeelte  der  Numismatische  Biblio- 
theek  van  T.  H.  van  Geuns.  de  verkooping  zal  plaats  hebben  den 
20  April  door  P.  Gouda  Quint  Firma  Js.  An.  Nijhoff  en  Zoon  Boek- 
handelaar  te  Amhem.  gr.  8®.  2  Bll.  230  S.  4700  Nrr. 

Von  vorzüglichem  Interesse  für  die  Litteratur  der  Geschichte  u. 

ihrer  Hilfswissenschaften,  der  Belletristik^  Jurisprudenz,  sowie  der 

reinen  u.  angewandten  Naturwissenschaften. 

[415.]  Catalogus  der  Bibliotheken  nagelaten  door  Mr.  £.  J.  Kiehl, 
vroeger  Hoogleeraar  te  Deventer,  laatst  Leeraar  aan  de  H.  Burger- 
school  te  Middelburg,  C.  Brunings  Inspecteur  van  den  Waterstaat, 
A.  A.  van  Vloten  Oud-Lid  van  den  Kaad  van  Nederl.  Indie.  Waar- 
van  de  Verkooping  zal  plaats  hebben  11  April  door  Martinus  Nij- 
hoif  Boekhandelaar  te's  Graveuhage.  8^.  2  BU.  126  S.  3319  Nrr. 
Hauptsächlich  Geschichte,  reine  u.  angewandte  Naturwissen- 
schaften, Philologie,  Hechts-  u.  Staatswissenschaft,  Belletristik. 

[416.]  Catalogue  d'une  belle  Collection  de  Livres  Gravures  Mu- 
sique  Objets  divers  etc.  delaissee  par  P.  W.  Boggenbach  N^gociant 
S.  Davies  Ministre  de  TEglise  Presbyt^rienne  et  d'un  Amateur 
connu  Vente  publique  ä  Botterdam  le  9  avril  par  les  libraires  Van 
Hengel  &  Eeltjes  (J.  van  Baalen  &  Fils.)  gr.  8«.  1  BL  118  S. 
3298  Nrr. 

Hauptsächlich  Belletristik,  Geschichte  und  Theologie  aus  der 
Holland.,  auch  Deutschen  u.  Französischen  Litteratur. 
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[417.]  Bibliotheca  Anatomico-Kiysiologica.  Verzeichniss  der 
Bibliothek  des  Dr.  Hans  Carl  Leopold  Barkow,  weil.  Königl.  Geh. 
Iledizinal-Bathes,  ord.  Professors  der  Medizin  n.  Directors  des 
Königl.  Anatomie-Institutes  an  der  Universitaet  zuBreslau.  Abth.I. : 
Anatomie  und  Physiologie.  Zoologie.  Anthropologie.  Ethnographie. 
Abth.  IL :  Practische  Medicin.  Zu  beziehen  von  Heinrich  Lesser  in 
Breslau.  (Antiquarisches  Verzeichniss  No.  7  &  8.  8^  1  Bl.  63  S. 
&  1  Bl.  18  S.  2867  Nrr.  (S.  oben  Nr.  124.) 

Werthvolle  Sammlung  grösstentheils  Deutscher  Werke,  unter 
denen  — r  sehr  seltsamer  Weise  —  auch  die  de  Brj'schen  Beisen, 
Lateinische  u.  Deutsche  Ausgabe,  mit  Französischen  Titeln  sich  yer- 
zeichnet  finden. 

[418.]  "^  Gatalugue  de  livres  anciens  sur  Thistoire  de  France 
(Henri  IV,  Thistoire  de  Paris)  et  d'une  collection  d'ouvrages  sur  la 
Bussie  et  la  Pologne,  provenant  de  la  Bibliotheque  d'un  Bibliophile 
^tranger,  dont  la  yento  aura  lieu  le  30  mars.  Paris,  Chossonnerj. 
8'\  70  S.  716  Nrr. 

[419.]  No.  110.  Bibliotheca  philologica  et  orientalis  meist  aus 
dem  Nachlasse  des  Dr.  Joh.  Brandis,  Cabinetsrath  Ihr.  M.  der 
Kaiserin  —  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8*^.  1  Bl. 
62  S.  1518  Nrr.  (S.  oben  Nr.  40.) 

Hauptsächlich  an  neuerer  Litteratur  gehaltvoll.  —  Auf  der  Bück- 
seite des  Titels  finden  sich  7  vor  Kurzem  aus  Constantinopel  einge- 
troffene Griechische  Manuscripte,  darunter  4  aus  dem  XL  —  XII. 
Jhrhdt.,  aufgeführt,  deren  Gesammtpreis  auf  500  Thlr.  festgestellt  ist. 

[420.]  Bibliotheque  Patoise  de  feu  Burgaud  des  Marets.  Livres 
rares  et  prdcieux  la  plupart  avec  reliure  de  Cape  et  de  Trautz-Bau- 
zonnet  impressions  sur  peau  de  velin  etc.  U.  Partie.  Langue  Basque. 
Langues  Bomanes  et  leurs  dialectes.  Langues  Italiques  anciennes. 
LanguesOeltiques.  Patois  de  TAngleterre  et  de  TAllemagne.  Argot 
(France,  Angleterrc,  Allemagne,  Italic).  Langue  des  Cigains  (Bohe- 
'  miens).  Paris,  Maisonneuve  etCie.  gr.  8^  2B11. 130  S.  2276-3561 
Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  610.) 

Eine  in  ihrer  Art  ganz  ausgezeichnete  Sammlung. 

[421.]  XCVIII.  Catalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis 
Butsch  Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats -Buchhandlung  in 
Augsburg.  —  Bibliothek  aus  dem  Nachlass  des  Pfarrers  J.  F.  Mel- 
gers  zu  Heessen  bei  Hamm  in  Westfalen.  Katholische  Theologie,  gr.8^. 
1  Bl.  23  S.  631  Nrr.  (S.  oben  Nr.  287.) 

Meist  Deutsche,  mehr  neuere  als  ältere  Litteratur. 

[422.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Bibliotheque  de  feu 
Moquin-Tandon,  membre  de  llnstitut,  dont  la  vente  aura  lieu  le  20 
avril.  Paris,  Labitte.  8».  88  S.  769  Nrr. 

[428.]  Catalogue  de  Livres  anciens  &  modernes  Provenant  de  la 
bibliotheque  de  feu  F.  de  Pomyan.  IL  Partie.  La  vente  publique 
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aura  lieii  ä  Bruxelles  le  20  dvril  ä  la  Librairie  cosmopolite.  8®. 
132  S.  1976  Nrr. 

Enth. :  Beligion,  Sciences,  Curiosit^  bibliographiques. 
[424.]  *  Catalogae  de  livres  fran9ais  anciens  des  X VIe  et  XVIIe 
si^cles,  des  poetes  Italiens  anciens  et  antres  ouTrages  oomposant  la 
Bibliotlieque  de  B  ***,  dont  la  vente  aura  liea  le  13  ayrll.  Paris, 
Labitte.  S^  90  S.  1009  Nrr. 

[425.]  Lo  Duc  de  Saint-Simon  son  cabinet  et  rhistoriqae  de  ses 
manuscrits  d'apr^s  des  documents  authentiques  et  entidrement  ine- 
dits  par  Armand  Baschet.   Paris,  Plön  et  Gie.  gr.  8^.   Enth.  S. 
97 — 116:  Biblioth^que  du  Duc  de  Saint-Simon.-  Indicaüon  som- 
maire  des  deux  cent  soixantc-trois  lots  formes  et  classes  par  le 
libraire  expert,  &  S.  117 — 46:  Ensuiyent  les  manuscrits  dadit  feu 
Seigneur  de  Saint-Simon,  tant  ceux  de  sa  main  que  aatres.   InveD- 
taire  et  description  des  portefeuilles. 
Beider InyenturderBibliothekhabensich, die M8S.nicht  mit  einge- 
rechnet, vorgefunden:  870  Pol.,  1337  Quart.,  3Ö48  Duodez,  u.  363 
Octav.    Ferner  von  Mss.  zusammen  123  Bde.  u.  zwar  103  Fol.,  15 
Quart.,  5  Octav,  sowie  ausserdem  von  Portefeuillen  162  in  Fol.  u.  9 
in  Quart. 

[426.]  Yerzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Rechts-, 
Staats-  und  Cameral- Wissenschaften,  aus  dem  Nachlasse  des  Hof- 
rath  Prof.  Dr.  H.  Th.  Schletter  in  Leipzig  und  Anderer,  welche  zu 
beziehen  sind  von  liist  &  Francke  in  Leipzig.  (Antiquarisches  Yer- 
zeichniss Nr.  93.)  8».  1  Bl.  82  S.  2569  Nrr.  (S.  oben  Nr.  895.) 
Enth.  aus  dem  Fache  der  Deutschen,  namentlich  neueren,  und 
der  Französischen  Litteratur  vieles  sowohl  für  den  theoretischen  als 
auch  praktischen  Juristen  WerthvoUe. 

• 

Abdrucke  ans  Bibl.-Handsclirifteiu 

[427.]  Die  altdeutschen  Bruchstücke  des  Tractats  des  Bischof» 
Isidorus  von  Sevilla  de  fide  catholica  contra  Judaeos.  Nach  der 
Pariser  und  Wiener  Handschrift  mit  Abhandlung  und  Glossar  her- 
ausgegeben von  Kaii Weinhold.  [A.  u.  d.  Tit.:  Bibliothek  der  älte- 
sten deutschen  Litteratur-Denkmäler.  Bd.  VI.]  Paderborn,  Schöningh. 
8^  3  Bll.  133  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

Eines  der  ältesten  u.  in  Bezug  aufüebersetzungskunst  besonders 
bemerkenswerthen  Denkmäler  der  Deutschen  Litteratur. 

[428.]  *  Le  Si^ge  de  Döle  en  1668.  Relation  ^crite  pour  Louis 
XIY,  par  Pelisson,  et  publiee  d'apr^s  le  manuscrit  de  la  Biblio- 
th^ue  nationale,  par  A.  Yayssiere.  Döle,  Bluzet-Guinier.  12^ 
67  S.  (Nur  182  numer.  Exempl.,  wovon  80  auf  Holland,  u.  2  auf 
Chin.  Pap.) 

[429.]  *  Analyse  du  Oartulaire  du  Ohapitre  de  Saint-Qoentin  en 
Yermandois,  d*apräs  un  manuscrit  de  la  Biblioth^ue  de  Farifl 
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(fonds  latin  11070);  par  Charles  Desmaze,  conseiller  ä  la  cour 
d'appel  de  Paris.  [Extrait  du  T.  10  de  la  Societe  academique.] 
Saint-Quentin.  8^.  22  S. 

[430.]  *  Le  Catalogae  de  Brienne  (1662)  annote  par  Edmund 
BonnafK.  Paris,  Aübry.  1873.  12^.  41  S.  (Nur  200  nuiner. 
Exempl.  auf  Holland.  Pap.) 

Der  Heransg.  „a  eu  la  bonne  fortune  de  decouvrir  dans  la  i-eserve 
de  la  Biblioth^que  nationale  un  exemplaire,  probablement  unique,  du 
catalogue  des  tableaux  reunis  au  XVlJe  si^cle  par  Louis  Henri  de  Lo- 
menie,  comte  de  Brienne.'^  Vgl.  Bullet. du Bouquin.  Nr.  391.  S.  180-81. 

[431.]  *  3)er  SBauemtrieg  um  SSSet^enburg.  ^nno  1525.  Son  ^ah 
t^afar  SSoeU.  SRa^  einem  bei  bem  ^ranbe  ber  6tra&burger  Sibliotl^e!  im 
3.  1870  ju  ©runbe  gegangenen  3Mfcr.  iperauiggegeben  \}on  greunben  ber 
etn(;etmif(ben  @efd^ic^te  im  Greife  äBei^enburg.  3Bei^enburg,  SBent^el.  1873. 
gr.  8».  130  ©.  $r.  n.  14  ®r. 

[432.]  *  Domitii  Ulpiani  quae  vulgo  vocantur  fragmenta  sive  ex 
Ulpiani  libro  singulari  regularum  excerpta.  Accedunt  ejusdem  in- 
stitutionum  reliquiae  ex  codice  Vindobonensi.  Separatim  ex  juris- 
prudentiae  antejustiniaueae  reliquiarum  editione  tertia  iternm  edidit 
E.  Huschke.  Leipzig,  Teubner.  8®.  60  S.  Pr.  0,75  Mk. 

[433.]    Ans  Alcsutli. 

„Die  Bibliothek  des  Erzherzogs  Josef  ist  auf  Anordnung  ihres 
Besitzers  von  Schaumburg,  wo  sie  24  Jahre  aufbewahrt  war,  nach 
Alcsuth  gebracht  worden.  Ein  Theil  derselben  stammt  noch  vom  ver- 
ewigten Palatin  Josef  und  von  seiner  Gemalin  Maria  Dorothea  her; 
ein  anderer  Theil  wurde  vom  verewigten  Erzherzog  Stefan  in  Ungani 
und  im  Auslande  gesammelt.  l)iese  Schaumburger  Schloss-Bibliothek 
zählt  22,000 Bände  nebst  3139  Stück  Kunstbeilagen,  Eai-ten  u.dgl.  m. 
und  ist  auch  an  innerem  Wei'the  eine  der  seltensten,  indem  jeder  Zweig 
der  Ungarischen  Litteratur  reich  in  ihr  vertreten  ist  und  sie  ausser- 
dem eine  Menge  Eriegswissenschaftliches,  ferner  die  Meisterwerke 
aufllandischer  Litteratur  in  kostbai*en  Exemplaren  enthält.  Dazu  kommt 
noch  die  bisherige  Privat-Bibliothek  des  Erzherzogs  Josef,  der,  wie 
bekannt,  eine  besondere  Vorliebe  für  die  heimische  Litteratur  hat. 
Mit  dem  Aufstellen  und  Ordnen  dieser  ganzen  schätzbaren  Alcsuther 
Büchersammlung  ist  der  Beamte  der  Universitäts-Bibliothek  Josef 
Szinnyei  beschäftigt,  welcher  mit  dieser  Arbeit  noch  in  diesem  Jahre 
fertig  zu  werden  hofft."  (Wiener  Deutsche  Zeitung  Nr.  780.) 

[434.]    Ans  Berlin 
hat  sich  —  zum  Zwecke,  .die  Geschichte  der  Israeliten  in  Deutschland 
aller  Zeiten  zu  erforschen  und  zu  bearbeiten,  sowie  das  allgemeine 
Interesse  daran  zu  heben  und  zu  fördern  —  ein  „Verein  f&r  die  Ge- 
schichte der  Israeliten  in  Deutschland"  gebildet,  der,  sobald  genügen- 
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der  Fond  vorhanden  sein  wird,  Sammlangen  für  Wissenschaft,  Kaust 
und  Alterthum  (Bibliothek,  Archiv  und  Maseum)  anzulegen  beab- 
sichtigt. 

[436.]    Aus  Berlin 

ist  der  seither  mit  der  commissarischen  Leitung  der  Königlichen 
öffentlichen  Bibliothek  betraut  gewesene  Greh.  Beg.  Bath  Professor  Br. 
Kichard  Lepsius  definitiv  zum  Oberbibliothekar  an  Pertz'  Stelle  er- 
nannt worden,  ebenso  wie  der  seitherige  1.  Gustos  der  Königl.  Uni- 
versitätsbibliothek, deren  Verwaltung  man  bei  Pertz'  Rücktritte  von  des 
Oberbibliothekariate  der  öffentlichen  Bibliothek  getrennt  hatte,  das  Amt 
des  Bibliothekars  der  Universität  übertragen  erhalten  hat.  (Vgl.  Anz. 
J.  1873.  Nr.  1118.) 

[436.]    Ans  Caen. 

Durch  Dekret  vom  4.  Februar  1874  ist  die  Stadt  autorisirt  wor- 
den, die  ihr  von  Mancel  zugedachten  Vermächtnisse:  ,,1.  de  la  tota- 
lit^  de  ses  livres,  manuscrits,  tableaux,  dessins  et  objets  d*art  poor  k 
Constitution  d'un  musee;  2.  d'une  somme  de  25,000  fr.  poor  ram^na^ 
gement  de  ce  mus^e;  3.  d'une  somme  de  8000  flr.  poor  la  formatioB 
d'un  catalogue  des  coliections  expos^es"  anzunehmen. 

(Polybiblion  VII.  Annee.  Tom.  XL  Livr.  8.  S.  180.) 

[437.]    Ans  £dinbiirg]i 

wird  im  Verlage  von  William  Paterson  erscheinen :  ,,A  Dictionary  of 
the  Anonymous  and  Pseudonymous  Literature  of  6re^  Britain,  inclu- 
ding  the  Works  of  Foreigners  written  in  or  translated  into  the  Englisb 
Language,  by  the  late  Samuel  Halkett,  Keeper  oftheAdvocates^  Library, 
Edinburgh."  Dieses  Werk  ist  auf  zwei  h.  Quart-Bände  ä  c.  600  S. 
befechnet,  und  soll  den  Subscribenten  mit  3  Pf.  10  sh.  berechnet 
werden.  (Publisher's  Weekly  Vol.  V.  No.  11.  S.  273.) 

[438.]  Ans  Florenz 
erscheiut  in  nächster  Zeit  in  einem  c.  300  S.  starken  Oktavbande  fu 
nur  300  Exempl.)  zum  Preise  von  4  L.  eine  „Bibliografla  di  Pietr« 
Fanfani  con  parecchi  documenti  ed  alcune  coserelle  in  versi*).**  Faa- 
fani  schreibt  hierüber  selbst:  „Ho  dato  all'  opera  s\  fatto  titolOf 
perch^  essa  non  h  solamente  la  bibliografla  de*  molti  lavori  miei  dal 
1845  fino  ad  ora:  ma  descrive  le  occasioni  e  le  cagioni  di  essi:  Id 
dispute  a  cui  diedero  materia:  le  lodi,  i  biasimi  con  le  loro  cagioni: 
ed  ogni  cosa  ordinato  in  modo,  che  venga  a  essere  come  una  biogra& 
letteraria,  da  servire  quasi  per  introduzione  alla  mia  Vita,  che  sari 
stampata  tutta  a  suo  tempo,  e  della  quäle  ho  dato  qualche  saggio  is 
varie  congiunture.  Avrä  per  prefazione  uno  scrittarello  intitdato  I 
mieibiografi;  edin  um  alcune  coserelle  nonmaisinqnidateftioii^ 


*)  Ist  soeben  erschienen  (Firenze-Boma,  tip.  Cenniniana.  8^  276  S. 
Pr.  4,  50  L.). 
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[439.]  Ans  Hytoes 
ist  der  als  Historiker  weit  über  die  Grenzen  Frankreichs  hinaus  be- 
kannte und  geschätzte  Jules  Michelet  (geb.  21.  August  1798  zu  Paris) 
im  bald  vollendeten  76.  Lebensjahre  gestorben.  Von  seinen  zahlreichen 
Schriften  findet  sich  im  Polybiblion  (VIT.  Annöe.  Tom.  XI.  Livr.  3. 
S.  169 — 70)  eine  „Liste  ä  peu  prös  complöte"  angeführt.  Zur  Cha- 
rakterisirung  dieser  Schriften  dient  die  Bemerkung:  „II  ^tait  n^ 
historien  et  poete,  de  teile  sorte  que  ses  facultas  d'historien  pussent 
nourrir  et  grandir  son  genie  de  poete,  et  que  son  g^nie  de  poete  püt, 
seit  dans  les  recherches  d'erudition,  seit  dans  la  composition  histori- 
qae,  faire  revivre  ä  ses  yeux  et  ä  ceux  de  ses  lecteurs  les  äges  ^cou- 
Hs,  ^clair^s  d^une  lumi^re  magique  et,  pour  ainsi  dire,  electrique.'^ 

[440.]    Aus  Indianopolis 

hat  der  Bibliothekar  der  öffentlichen  Bibliothek  Chas.  Evans,  mit 
hilfreicher  Unterstützung  des  Bibliothekars  Wm.  F.  Poole  von  der 
öffentlichen  Bibliothek  in  Cincinnati,  die  seiner  Obhut  anvertraute 
Sammlung  in  kurzer  Zeit  in  Ordnung  gebracht,  und  davon  einen  Kata- 
log angefertigt,  der  als  eine  sehr  beachtenswerthe  Arbeit  gerühmt 
wird«  „The  catalogue  embraces  the  titles  of  nearly  thirteen  thousand 
voinmes,  and  is  arranged  like  most  catalogues  used  in  public  libraries ; 
that  is,  each  book  is  entered  under  the  author,  title,  and  subject, 
the  whole  being  arranged  in  one  alphabetical  series.'' 

(Leypoldt's  Publishers'  Weekly.  Vol.  V.  No.  10.  S.  257.) 

[441.]    Aus  Mailand 

lautet  die  Klage  „Carlo  Branca  h  morto.'*  In  dem  Verstorbenen  hat 
der  Italienische  Buchhandel  einen  seiner  intelligentesten  Vertreter 
verloren,  einen  Mann,  der  nicht  blos  allen  seinen  CoUegen  auf  dem  Ge- 
biete ihrer  geschäftlichen  Tbätigkeit  ein  leuchtendes  Vorbild  gewesen, 
sondern  auch  den  Jüngern  seines  Faches  auf  bibliographischem  Ge- 
biete ein  Lehrer  und  Berather  geworden  ist.  In  einem  „Parole  dette 
miUa  tomba  di  Carlo  Branca^'  (Torino,  stamp.  Reale.  1874.  8^.  1  Bl. 
XVI  S.)  betitelten  Schriftchen  findet  sich  das  Andenken  des  verdien- 
ten Mannes  von  Vincenzo  De  Castro,  Antonio  Vismara,  E.  A.  M.  u. 
Emilio  De-Marchi  in  würdiger  Weise  gefeiert. 

[442.]    Aus  Mailand 

erscheint  nächstens  im  Verlage  von  G.  Brigola  der  erste  Band 
einer  „Bibliotheca  Casinensis  seu  codicum  manuscriptorum ,  qui  in 
Tabolario  Casinensi  asservantur,  series  per  paginas  singillatim  enu- 
deata,  notis,  characterum  speciminibus  M  unguem  exemplaris  aucta, 
cnra  et  studio  monachorum  Ordinis  S.  Benedicti  Abbatiae  Montis 
Casini.'*  Ausser  den  Perlegomenen  von  L.  Tosti  enthält  dieser  Band 
folg.  Suite  von  Codd. : 
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I.  Acta  et  Canonos  Oonciliorum,  Epistolae  decretales  a  Clemente 
iisque  ad  Melchiadem.  II.  Acta  Concilii  Ephesini  latina.  IIL  Albioi 
Flacci  dicti  Abbatis  Turonensis  Liber  de  Trinitate.  lY.  Ambrosiiis 
contra  Arianes.  V.  Ambrosius  in  Lncam.  VI.  Anastasii  Bibliothecarii 
Historia  ecclesiastica.  YIL  Ai'chidiaconus  super  Decretum  GratianL 
Vin.  Aristoteles  de  Physico  Audita,  de  Ooelo,  Anima  et  Plantis.  IX. 
Metaphysica  Aristotelis.  X.  Aristotelis  Ethica  cum  Gommentario  D. 
Thomae.  XL  Augustini  Homiliae  et  Sermones.  XII.  Augustini  Ser- 
mones.  XIII.  Eugepii  Abbatis  Sententiae  excerptae  ex  libris  B.  Au- 
gustini. Xiy.  Augustinus  de  Civitate  Dei.  XY.  Augnstinns  contra 
Faustum  et  Felicem  Manicheos.  XYI.  Augustini  Epistolae,  et  solo- 
tiones  quarundam  quaestionum.  XYII.  S.  Augustini  Sermones  de  Yer- 
'bis  Domini  et  aliorum.  XYIII.  Augustinus  de  Trinitate.  XIX.  Augusti- 
nus de  Trinitate.  XX.  Augustinus  de  Consensu  Evangelistarum. 
XXI.  Augustinus  in  loannem.  XXII.  Augustinus  in  Evangelium  loannis. 
XXIII.  Augustinus  inEpistolamloannis.  XXIY.  Augustinus  inPsalie- 
rium  et  primam  Epistolam  loannis.  XXY.  S.  Augustini  Libri  XIII. 
Confessionum.  XXYI.  Augustini  Pars  prima  in  Psalterium.  XXVII. 
Augustini  Pars  secunda  in  Psalterium.  XXYIII.  Augustinus  de  Ot- 
vitate  Dei.   XXIX.  Auxilii  Presbyteri  Etymologicon  Linguae  Latinao. 

XXX.  Auxilii  Presbyteri  Quaestiones  in  Genesim.  Miscellaneae  de  Tri- 
nitate, in  Libros  Ecgum,  in  varios  Scripturae  locos,  et  mnlta  alia. 

XXXI.  Hostiensis  in  Decretale.  XXXII.  Hostiensis  in  Becretaie. 
XXXIII.  Hostiensis  in  Decretale.  XXXIY.  Breviarium  MonasticuiDi 
in  quo  sunt  vitae  aliquorum  Sanctorum.  XXXY.  Biblia  Yolgatae  edi- 
tionis  cum  Summariis  Petri  Monachi  Mellicensis,  et  alia.  XXXVI. 
Beda  in  Lucam.  XXXYII.  Beda  super  Lucam,  et  alia.  XXXYHL  Beda 
in  Acta  Apostolorum  et  Apocalypsim.  XXXJX.  Beda  super  Epistolas 
Pauli,  et  alia.  XL.  Beda  Expositio  in  Evangelium  MarcL 

Jeder  Band  wb'd  aus  c.  100  Bll.  und  chromolithographischoi 
Tafeln  bestehen  und  100  L.  kosten. 

[443]    An»  Marburg 

ist  eine  neue  Organisation  des  Beamtenstandes  an  der  Universit&te- 
bibliothek  ins  Leben  getreten.  Professor  Dr.  Cäsar  fQhrt  als  Biblio- 
thekar die  Direktion  des  Institutes,  während  der  bisherige  Bibliothek- 
sekretair Dr.  Hartwig  zum  Unterbibliothekar  und  der  Bibliotheksgehilfe 
Dr.  Feussner  zum  1 .  Gustos  eraannt  worden  sind.  Die  Besetzung  der 
2.  Custodenstelle  steht  nahe  bevor.  Die  Repetenten  an  der  theolo- 
gischen Stipendiatenanstalt  verbleiben  in  ihrer  seitherigen  Tbatigkeit 
an  der  Bibliothek. 

[444.]    Ans  Potsdam 

hat  der  Bürgerverein  beschlossen,  eine  Yolksbibliothek  für  die  Stadt 
zu  gründen,  „um  allen  Einwohnern,  welche  nach  Austritt  aus  der 
Schule  das  Bedürfniss  fQhlen,  ihre  Kenntnisse  zu  bereichern  und  ihre 
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allgemeine  Bildung  zu  steigern,  durch  gediegene  Schriften,  welche 
unentgeltlich  dargeliehen  werden,  dazu  Gelegenheit  zu  geben.''  Wie 
bei  solchen  Gelegenheiten  gewöhnlich,  wird  der  Deutsche  Buchhandel 
zu  Beisteuern  aufgerufen.  „Obgleich  der  Bürgerverein  erwarten  darf," 
schreibt  der  Vorstand  in  dem  Aufrufe,  „in  den  besitzenden  Olassen 
Potsdams  thätige  Theilnahme  für  dieses  gemeinnützige  Unternehmen 
zu  finden,  ist  doch  die  Begründung  derselben  an  einem  Platze  von 
solcher  Ausdehnung  mit  grossen  Schwierigkeiten  verbunden,  die  uns 
die  freundliche  Unterstützung  der  Deutschen  Yerlagsbuchhändler  durch 
Geschenke  an  geeigneten  Werken  sehr  wünschenswerth  macht." 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  No.  56.  S.  913.) 

|445.]    Ans  Strassburg 

zählte  die  Kais.  Univcrsitäts-  und  Landesbibliothek  beim  Beginn  des 
J.  1873,  nach  Angabe  der  Augsb.  Allg.  Zeitung,  220,000  Bde  und 
kleinere  Schriften.  Die  in  den  ersten  Tagen  des  Jahres  1874  vorge- 
nommene Zählung  ergab  etwa  300,000  Bände,  so  dass  der  Zuwachs 
des  verflossenen  Jahres  80,000  Bände  beträgt.  Da  der  jährliche  Zu- 
wachs anderer  grösserer  Bibliotheken  durchschnittlich  5000  Bände 
umfasst,  so  hat  die  Bibliothek  in  diesem  einen  Jahr  eine  Vergrösse- 
rung  erhalten,  welche  dem  16jährigen  Zuwachs  anderer  Bibliotheken 
entspricht.  Es  ist  anzunehmen,  dass  von  diesen  80,000  Bänden  Zu- 
wachs die  starke  Hälfte  durch  Kauf,  die  andere  Hälfte  durch  Schen- 
kung der  Bibliothek  zugekommen  ist.  Unter  den  grösseren  Käufen 
sind  die  Sammlungen  von  Witte  (Dante),  Menke  (classische  Philologie, 
Geschichte  etc.),  Poggendorif  (Physik  und  Chemie),  Henke  und  Mäder 
(Theologie) ,  Butsch  (französische  Sprachwissenschaft) ,  Sprecher 
(rhätoromanische  Litteratur)  etc.  hervorzuheben.  Die  Schenkungen,  im 
Ganzen  698,  stammen  wie  die  früheren  von  Verlegern,  Privatpersonen, 
Anstalten,  Akademien,  Gesellschaften,  Begierungsbehörden,  unter 
welchen  fast  alle  Minsterien  der  Deutschen  Staaten  vertreten  sind. 
Auch  das  Ausland  lieferte  reiche  Beiträge,  insbesondere  Belgien, 
Holland, England,  Spanien,  Bussland,  Nordamerika,  Ostindien,  Austra- 
lien. Hauptförderer  der  Anstalt  im  Auslande  waren  die  Herren  Ferd. 
von  der  Haegen,  Oberbibliothekar  in  Gent,  Bichards  Mukl^  in  Phila- 
delphia, Professor  Dr.  Lemming  in  Madrid,  der  Wirkl,  Geh.  Bath, 
Staatssecretär  und  Oberbibliothekar  Delianoff  in  St.  Petersburg,  Nico- 
laus  Trübner  in  London,  A.  Burneil  in  Madras.  Der  Bestand  der 
einzelnen  Fächer  ist  beiläufig  folgender :  I.  Allgemeine  Litteratur  9817 
B&nde;  H.  Phüosophie,  Pädagogik,  Aesthetik  (Kunst)  12,823  Bde; 
HL  Philologie:  1)  Sprachvergleichung  und  Orientalia  5391  Bde, 
2)  Classische  18,994  Bde,  3)  Moderne  15,766  Bde;  IV.  Geschichte 
37,296  Bde;  V.  Alsatica  27,656  Bde;  VI.  Theologie  22,932  Bde; 
Vn.  .Jurispi-udenz  und  Staatswissenschaften  29,486  Bde;  Vlll.  Na- 
turwissenschaften 48,319  Bde;  IX.  Medicin  46,793  Bde;  X.  Incu- 
nabeln  700  Bde;  XI.  Handschriften  800  Bde. 

(Börsenbl  f.  d.  Deutsch.  Buchhand,  Nr.  57,  Ä.^V^:s 
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[446.]    Aus  Thom 

findet  sich  in  der  Literaturztg.  d.  Zeitschr.  f.  Math.  u.  Phys.  XIX,  2. 

5.  17 — 18  eine  Besprechung  der  im  Anz.  J.  1873.  Nr.  420  bereits 
angeführten  Th.  Zebra  wski'schcn  y,Bibliografia  pitoiennictwa  polskiego 
z  dzialu  matematyki  i  fizyki  oraz  ich  zastosowa^"  von  M.  Curtze. 
Zwei  Mängel  sind  es  hauptsächlich,  welche  der  Ret  in  dem  Bache 
gefunden  hat,  einmal  das  Fehlen  einer  systematischen  üebersicht  u. 
dann  der  umstand,  dass  „in  den  Kreis  der  aufzunehmenden  Bücher 
eine  Menge  von  Sachen  hineingezogen  worden  seien,  die  ffiglich  nicht 
hineingehören.''  Desshalb  darf  man  sich  auch  nicht  wundem,  dass  die  Zahl 
der  im  Buche  verzeichneten  Schriften  so  gross  (2640)  ist.  Anderer- 
seits hat  der  Bef.  zur  besonderen  Anerkennung  des  Werthes  des 
Buches  heiTorgehoben,  dass  seine  zum  grössten  Theile  auf  Autopsie 
beruhenden  Angaben  vollkommenes  Vertrauen  verdienen,  was  natflr- 
lich  bei  einer  bibliographischen  Arbeit  mit  das  Wichtigste  ist. 

[447.]    Ans  Weimar 

beabsichtigt  der  Grossh.  Sachs.  Archivrath  Dr.  C.  A.  H.  Burkhardt 
ein  Hand- und  Adressbuch  für  die  deutschen  und  öster- 
reichischen (nicht  blos  Staats-,  sondern  auch  städtischen,  standes- 
herrlichen und  Privat-)  Archive  herauszugeben,  und  bittet  dazu  um 
folg.  Angaben:  1.  Offizieller  Name,  Sitz  des  Archives,  Geschäfts- 
stunden ;  2.  Bedingungen,  unter  welchen  das  Archiv  zu  benutzen,  ob 
namentlich  die  Versendung  von  Archivalien  zulässig  ist;  3.  Angabe 
des  Beamtenpersonals  mit  Vornamen,  Charakter  nach  derBangordnnng, 
einschliesslich  Diätisten  und  Diener ;  4.  Angabe  der  Archivbestand- 
theile,  Name  der  einverleibten  oder  unter  der  Verwaltung  stehenden 
Archive;  5.  Litteratur  über  die  Archive,  namentlich  Geschichte  etc.; 

6.  Angaben  von  Adressen  standesherrlicher  und  solcher  Archive,  welche 
weniger  bekannt,  auch  solcher,  welche  ungeordnet  sind;  7.  Wünsche 
und  Anträge  in  Bezug  auf  die  Herstellung  des  Buches  überhaupt. 

(Liter.  Centralbl.  Nr.  12.  Sp.  404.) 

[448.]    An»  Wien 

steht  die  Direktion  des  K.  K.  Krankenhauses  „Budolf-Stiftong''  im 
Begriffe,  eine  Erankenbibliothek  einzurichten,  zu  welchem  Zwecke 
auch  der  Buchhandel  um  Beiträge  (Unterhaltungslitteratnr,  Geschichte, 
Reisen,  gediegene  Andachtsbücher  aller  Confessionen  etc.)  ersucht 
wird.  (Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  Nr.  67.  S.  932.) 
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[449.]  Die  Jenaer  Litteratnrzeitung  und  der 

Monitear  des  Dates« 

y^Jenaer  Literaturzeitung  im  Auftrag  der  Universität  Jena 
herausgegeben  von  Anton  Klette.  1874.  Heft  1 — 3.  Jena,  Mauke, 
hoch  4^  192  S.  mit  20  S.  Anzeiger.  Erscheint  wöchentlich 
ä  c.  2  Bog.   Pr.  vierteljährl.  6  Mk." 

Die  Zeit  der  allgemeinen  y^Litteraturzeitungen^S  die  früher  auf 
dem  Gebiete  der  Kritik  eine  bedeutende  Bolle  spielten,  hätte  man  fast 
glauben  sollen,  wäre  längst  vorüber.  Die  gegenwärtigen  litterartschen 
Verhältnisse  und  der  Umstand,  dass  jedes  spezielle  Wissenschaftisfach 
selbst  eine  Ali  von  Litteratnrzeitung  besitzt,  scheinen  dem  Gedeihen 
sdcher  allgemeinen  Zeitungen  nicht  mehr  günstig  zu  sein:  desshalb 
ist  auch  wohl  der  vor  mehren  Jahren  unternommene  Versuch,  die 
eingegangene  ältere  Jenaische  Litteratnrzeitung  durch  eine  „neue'' 
wieder  ins  Leben  zu  rufen,  nicht  geglückt,  ebenso  wie  auch  jener  Um- 
stand mit  daran  Schuld  gewesen  sein  mag,  dass  das  seiner  Zeit  ganz 
beliebte  Gersdorf  sehe  „Bepertorium  der  deutschen  und  ausländischen 
Litteratnr''  nach  einem  Bestehen  von  fast  drei  Decennien  zu  erscheinen 
bat  aufhören  müssen.  Und  doch  macht  sich  bei  der  Zersplitterung  der 
Kritik  auf  litterarischem  Gebiete  in  so  viele  Fachzeitschriften  auch 
wieder  das  Bedürfhiss  und  der  Wunsch  nach  einem  Oentralblatte  gel- 
tend, mit  dessen  Hilfe  man  sich  einen  allgemeinen  Ueberblick  über 
die  hauptsächlicheren  litterarischen  Erscheinungen  der  gesammten 
Litteratnr  verschaffen  kann.  Diesem  Wunsche  und  Bedürfhisse  verdankt 
das  Zamcke'sche  „Literarische  Centralblatt"  seine  Entstehung  und 
seinen  gedeihlichen  Fortgang.  Zur  Befriedigung  des  nämlichen  Be- 
dürfiiisses  ist  denn  auch  der  erneuerte  Versuch  gemacht  worden,  die 
Jenaer  Litteraturzeitung,  allerdings  auch  in  einer  den  berechtigten 
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Wünschen  der  Gegenwart  angepassten  neuen  Gestaltung,  neu  wieder 
erstehen  zu  lassen,  und  wenn  die  neue  Zeitung  die  Fehler,  an  denen 
die  alt^  zu  Grunde  gegangen  sind,  zu  vermeiden  weiss,  so  darf  man 
wohl  erwarten,  dass  sie  ebenso  gut  wie  das  „Literarische  Centralblatt" 
einen  gedeihlichen  Fortgang  nehmen  werde.  Denn  bestand  der  wesent- 
liche Fehler  der  alten  Litteraturzeitungen  hauptsächlich  darin,  dass  sie 
je  nach  den  Wissenschaftsfakultäten,  d^nen  die  Eedaktion  angehörte, 
das  eine  oder  das  andere  Wissenschaftsfach  vor  den  übrigen  bevor- 
zugten —  ich  erinnere  mich  z.  B.  noch  mit  Schrecken  in  der  Hallischen 
Litteraturzeitung  der  langen  Expos^*s  über  theologische  etc.  Schriften, 
die  für  die  Besprechung  der  anderen  Wissenschaftsfachem  angehöngen 
neuen  litterarischen  Erscheinungen  keinen  oder  nur  den  dürftigsten 
Baum  übrig  Hessen  —  so  wird  es  sich  bei  der  neuen  Litteratorzeitmig 
darum  handeln,  dass  sie  einer  gleichmässigen  und  unparteüsdien 
Berücksichtigung  aller  Wissenschafts^her  geeignete  Bechnnng  tragt. 
Dass  dies  in  der  von  Klette  neu  ins  Leben  gerufenen  Jenaer  Litteratin^ 
zeitung  geschehen  werde,  davon  liefert  das  erste  Quartalhefb  derselben 
den  Beweis,  in  welchem  sich,  unter  vier  den  vier  Fakultätswissen- 
schaften angepassten  Bubriken,  c.  200  Schriften  aus  der  neuesten 
Litteratur  besprochen  finden  —  ich  wünschte  freilich  nur,  dass  bei 
diesen  Besprechungen  die  fremdländische  Litteratur  mehr  berfid- 
sichtigt  worden  wäre,  und  mag  daher  im  wahren  Interesse  der  neuen 
Litteraturzeitung  nicht  unterlassen,  die  Erwartung  auszusprechen^  dass 
künftig  der  fremdländischen  Litteratur  die  ihr  gebührende  Beachtung 
geschenkt  werden  möge.  Neben  dem  Umstände  aber,  dass  das  fertige 
erste  Quartalheft  den  Beweis  davon  liefert,  die  neue  Litteratorzeitinig 
werde  die  früher  übliche  parteiische  Bevorzugung  einzelner  Wissen- 
schaftefächer zu  vermeiden  wissen,  lässt  auch  die  in  dem  neuen  Blatte 
getroffene  Einrichtung,  dass  alle  Besprechungen  und  Berichte  mit  dem 
Namen  der  betr.  Berichterstatter  unterzeichnet  werden,  nnd  in  Folge 
dessen  eine  anonymen  Besprechungen  nicht  immer  innewohnende  Un- 
parteilichkeit im  Einzelnen  in  Aussicht  stellen,  eine  gedeihliche  £nt- 
wickelung  des  neuen  Unternehmens  erwarten.  Zudem  hat  die  Leitung 
der  neuen  Zeitung  ein  Mann  übernommen,  dessen  auf  anderem  Gtobiete 
bereits  bewährte  üiatkraft  ebenso  wie  seine  Stellung  an  der  Spitu 
der  Jenaer  Universitätsbibliothek  dafür  Bürgschaft  leisten«  dass  der 
neuen  Zeitung  wie  einerseits  eine  kräftige  so  auch  andererseita  eine 
auf  dem  Gebiete  der  Litteratur  gut  orientirte  Leitung  nidit  fohlen 
werde.  Wenn  übrigens  den  einzelnen  Nummern  der  neuen  Zeitung 
noch  fortlaufend  eine  Uebersicht  der  neuesten  Litteratur  hinzngefQgt 
worden  ist,  so  kann  dies  nur  dazu  beitragen,  den  Wertii  des  Blattes 
f&r  die  Leser,  die  sich  ja  doch  durch  Lektüre  einer  Litteratuneitung 
eine  allgemeine  Kenntniss  von  der  Bewegung  auf  dem  grossen  littera- 
rischen Gebiete  verschaffen  wollen,  wesentlich  zu  erhöhen. 
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.  „Monitenr  des  Dates,  contenant  an  million  de  renseignements 
.  biogi'aphiquee,  g^nealogiqnes  et  historiques.  Sappl^enteommenc^ 
.  par  Edouard-Marie  Oettinger,  consid^rablement  angmentä  et  con- 
tinn^  jasqu*ä  noa  joors,  redigä  et  ^dit^  par  Dr.  Hugo  Schramn. 
Tom.  YII.  de  Fouvrage  entier.  Tom.  I  da  sappl^ment.  Leipzig, 
Hermann  en  comm.  1873.  gr.  4^  lY,  190  S.  (Das  Werkersclieint 
vollständig  in  2  Bden  s»  12  Lief.,  von  denen  je  drei  8  Mk.  kosten./* 

Nach  der  darchaas  ongehörigen  Abfertigong,  die  mir,  in  Folge 
meiner  längeren,  vom  verstorb.  Oettinger  selbst  er^  begehrten  Be- 
sprechong  von  dessen  „Moniteur  des  Dates'^  im  Anz.*)  yon  Seiten  des 
in  seiner  Eitelkeit  beleidigten  Terf.'s  seiner  Zeit  zu  Theil  geworden 
ist,  könnte  man  mir  es  fast  verdenken,  dass  ich  von  neuem  Anlass 
nehme,  auf  eine  Besprechung  des  genannten  Werkes  zurückzukommen. 
Allein  abgesehen  davon,  dass  ich  überall  den  Gegenstand  eines  Werkes 
von  der  Person  seines  Verf^s  zu  trennen  weiss,  so  handelt  es  sich  bei 
dieser  neuen  Besprechung  weniger  um  das  Oettinger'sche  Werk  selbst, 
als  vielmehr  um  die  Fortsetzung  und  Berichtigung  oder,  wie  sie  der 
nene  Herausg.  genannt  hat,  das  Supplement  dazu.  Denn  der  neue 
Heraosg.,  Oettinger*s  litterarischer  Erbe,  hat  es  unternommen  „nicht 
nur  durch  neue  zuverlässige  Daten,  sondern  auch  sorgföltige  und  ge- 
wissenhafbe  Prüfung"  der  bereits  im  Hauptwerke  enthaltenen  dasselbe 
fortzusetzen  und  zu  berichtigen,  ebenso  wie  es  auch  sein  Plan  ist,  das  fi*üher 
von  Oettinger  veröffentlichte,  mit  dem  „Moniteur  des  Dates^  nahe  ver- 
wandte Werk,  die  „Bibliographie  biographique  universelle'',  durch 
Hinzufügung  neuer  Titel  und  gelegentliche  Berichtigung  früherer  An- 
gaben weiter  fortzuführen.  Ueber  den  Werth  und  die  Wichtigkeit 
des  „Moniteur  des  Dates'^  kann  jetzt,  wo  das  Werk  bereits  seit  mehren 
Jahren  zur  Kenntniss  des  Publikums  gekommen  ist,  und  sich  als  ein 
unentbehrliches  Hilfsmittel  bei  historisch-biographischen  Forschungen 
bewährt  hat,  wohl  kein  Zweifel  mehr  sein,  und  es  hätte  daher  auch 
von  Seiten  des  neuen  Herausg.'s  gar  nicht  bedurffc,  darauf  hinzuweisen, 
dass  der  König  Johann  v.  Sachsen,  um  seine  Anerkennung  des  Ver- 
dienstlichen des  Unternehmens  auszudrücken,  Oettinger  durch  Ueber- 
sendung  eines  Brillantringes  geehrt,  und  überdies  noch  im  Februar 
1872  vier  Exemplare  des  Werkes  habe  ankaufen  lassen,  welch  letzterer 
Hinweis  mir  zumal  ganz  ungehörig  zu  sein  scheinl,  weil,  wie  clei^ 
Herausg.  selbst  auch  recht  gut  wissen  kann,  der  Ankauf  der  vier 
Exemplare  aus  ganz  anderem  und  besonderem  Grunde  angeordnet  wor- 
den ist.  Der  Umstand,  dass  das  Werk  Mängel  und  Lücken  hat,  kann  keinen 
Anhalt  dazu  geben,  den  grossen  Werth  desselben  zu  bestreiten.  Ein 
solches  Werk  wird  nun  und  nimmer  in  einer  Alle  befriedigenden 
Vollständigkeit  und  Vollendung  hergestellt  werden  können,  wenn  auch 
noch  so  Viele  —  was  aber  seither  nicht  der  Fall  gewesen  ist  —  ihre 


♦)  S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  f.  85.  179.  274.  361. 

\3r 


XSS         Ueber  Bittgesuche  an  den  Deatscheä  Bachhandel 

thätige  Beihilfe  dem  Herausg.  anbieten  sollten:  der  in  dem  Werke 
niedergelegte  Schats  za?erläs8iger  Daten  ist  gross  and  reich  genug, 
um  dem  verstorbenen  Verf.  in  der  Litteratur  um  seines  die  Krftfte 
eioes  SinEelnen  fast  übersteigenden  und  doch  glücklich  durchgeführten 
üntemohmeiis  willen  ein  ehrenvolles  Andenken,  sowie  dem  netten 
Herausg.,  welcher  der  Verbesserung  und  Weiterführung  des  Unter- 
nehmens seine  Dienste  gewidmet  hat.  Dank  und  Anerkeimang  za 
sichern.  Und  wenn  sich  diese  dem  Werke  schuldige  dankbare  An- 
erkennung von  Seiten  des  Publikums  noch  nicht  hinlänglich  dadnrdi 
ausgesprochen  findet,  dass  man  die  Herausgabe  des  Werkes  durch 
zahlreiche  Ank&ufe  pekuniär  unterstützt,  so  mag  dies  wohl  nicht  in 
einer  Verkennung  der  Wichtigkeit  des  Werkes,  sondern  vielmehr  darin 
liegen,  dass  die  AnschafiPung  desselben  Vielen  seither  zu  kostspielig 
gewesen  ist  Ich  gebe  zwar  zu,  dass  der  von  Oettinger  ursprünglich 
bestimmte  Ankaufspreis  ein  den  ansehnlichen  Herstellungskosten 
durchaus  angemessener  ist,aberes  unterliegt  keinem  Zweifel,  dass  sehr, 
sehr  Viele,  wenn  sie  sich  auch  gern  das  Werk  zu  eigen  gemacht 
hätten,  die  bedeutende  Aufgabe  daf&r  zu  scheuen  gehabt  haben«  Dess- 
halb  wird  auch  der  Entschluss  des  neuen  Herausg.'s,  den  Preis  des 
Hauptwerkes  zu  ermässigen,  jedenfalls  von  Einfluss  darauf  sein,  dass 
das  Ptt))likum  fortan  durch  zahlreichere  Ankäufe  des  Werkes  seine 
Anerkennung  ausdrücken  kann.  Mag  immerhin,  mit  Ausnahme  des 
Königs  V.  Sachsen,  noch  kein  Fürst,  wie  der  neue  Herausg.  bemerkt, 
dem  Unternehmen  seine  Gunst  erwiesen,  noch  keine  Begierung  die 
Hand  zur  Verbreitung  des  „Moniteur''  geboten,  noch  keine  gelehrte 
Gesellschaft  die  Herausgabe  desselben  unterstützt,  noch  kein  reicher 
Privatmann  sich  diesem  Werke  gegenüber  als  ein  Mäcenas  bethätigt 
haben  —  dergleichen  Glücksumstände  hängen  weniger  von  dem  wirk- 
lichen Werthe.  eines  Werkes,  als  vielmehr  von  zufalligen  Fügungen 
ab  —  so  werden  und  müssen  das  Publikum  und  insbesondere  auch 
die  dem  Dienste  des  Publikums  bestimmten  Bibliotheken  sich  veran- 
lasst finden,  den  Zoll  ihrer  dankbaren  Anerkennung  des  Werkes  durch 
pekuniäre  Unterstützung  zu  entrichten.  J.  Petz  h oldi 


[450.]   Ueber  Bittgesuclie  an  den  Dentsclien  Bnchliandel 
um  Oesehenke  bei  Begründung  von  Bibliotheken. 

£s  ist  in  neuerer  Zeit  so  gewöhnlich,  ja,  es  dürfte  nicht  zuviel 
gesagt  sein,  zur  Unsitte  geworden,  dass  man  überall  da»  wo  man  eine 
Bibliothek  anzulegen  beabsichtigt,  die  Mitwirkung  des  Deutschen 
Verlagsbuchhandels  in  Anspruch  zu  nehmen  sucht.  Das  Börsenblatt 
für  den  Deutschen  Buchhandel  weiss  von  dergleichen  Gesuchen  viel 
und  mancherlei  Erbauliches  zu  erzählen^  Kaum  ist  irgend  ein  Verein, 
gleichviel  ob  er  den  Keim  der  Lebensföhigkeit  in  sich  trägt  oder  nicht» 
zusammengetreten,  so  tritt  auch  gewöhnlich  gleich  der  WuQsch  hinio, 
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zur  Belehrung  und  Unterhaltung  der  Mitglieder  eine  Bibliothek  zu  be- 
aitaen,  und  da  scheint  denn,  weil  in  der  Begel  Niemand  gern  viri  aus 
eigenen  Mitteln  zur  Bealisirung  dieses  Wunsches  zu  geW  bereit  ist, 
nichts  näher  zu  liegen,  als  die  reichen  Lager  der  Deutschen  Verleger 
dazu  in  Anspruch  zu  nehmen,  denen  es  ja  doch,  so  denkt  man,  ziemlich 
gleichgiltig  sein  kann,  ob  sie  von  den  Hunderten  von  Exemplaren  ihrer 
Verlagsartikel  eines  mehr  oder  eines  weniger  auf  dem  Lager  behalten. 
Und  wie  es  in  dieser  Hinsicht  die  Vereine  machen,  so  machen  es  auch 
ganze  Gemeinden.  Sehr  richtig  schreibt  Aug.  Schürmann  in  seinem 
Auitotze  über  die  Deutschen  Eeichstagsverhandlungen ,  die  Pflicht- 
exemplare der  Verleger  betreffend^):  „Der  Bücherbettel  b)üht  nirgend- 
wo stärker  als  in  Deutschland!  Einestheils  aus  dem  erfreulichen  Grunde, 
weil  bei  uns  das  BedürMss  zur  Instruction  ein  sehr  verbreitetes  ist, 
und  andererseits  aus  dem  unerfreulichen  Grunde,  weil  namentlich  auch 
unsere  Communalbehörden  so  enorm  wenig  zur  Befriedigung  dieses 
Bedürfnisses  leisten.  Aus  den  angesehensten  Communen  laufen  zeit- 
weise die  Bettelgesuche  im  deutschen  Buchhandel  um.  Die  Gesuche 
ans  den  Genossenschaften,  Studenten-,  Gehilfenkreisen  etc^  des  In- 
landes und  der  Deutschen  im  Auslande  reissen  nicht  ab.  Unsere 
Beichsboten  haben  hiervon  weder  eine  Vorstellung,  noch  von  der.  un- 
bedachten Art  unserer  Verleger,  solche  Gesuche  zu  gewähren,  womit 
sie  diesen  Bettel  grossgezogen  haben.  Es  muss  den  Communen,  Cor- 
porationen  und  Bildungsvereinen  dieUeberzeugung  beigebracht  werden, 
dass  ein  solcher  Bettel  ohne  Noth  unwürdig  ist,  und  dass  wie  der  ein- 
zelne Gebildete,  so  auch  jede  Körperschaft,  welche  für  die  öffentliche 
Pflege  des  litterarischen  Sinnes  anzusehen  ist  oder  sich  selber  ansieht, 
die  Verpflichtung  hat,  sich  ein  entsprechendes  Opfer  dafür  aufzuer- 
legen. Geschenkte  Bücher  haben  f&r  öffentliche  wie  für  private 
Zwecke. nicht  den  halben  Werth,  den  gekaufte  Bücher  haben.  Nach 
diesem  Princip  sind  einzelne  Volksbibliotheken  in  Deutschland  wäh- 
lerisch zusammengestellt  worden,  und  sie  erweisen  eine  ganz  andere 
Wirkung  auf  die  Masse  als  die  im  Wege  des  Bettels  zusammen- 
gestoppelten, planlosen  Sammlungen/'  In  ähnlicher  Weise  spricht 
sich  ein  Anderer  in  einem  „Die  Bettelei  im  Buchhandel'  betitelten 
Artikel^  hierüber  aus.  „Es  ist  schon  oft^S  lauten  die  Worte  dieses 
Art&ele,  ^über  diesen  Gegenstand  im  Börsenblatt  geschrieben  worden, 
dass  man  meinen  sollte,  die  Verleger,  welche  die  Bettel-Iadustrie  durch 
Nichtachtung  ihrer  Waare  erst  gross  gezogen  haben,  würden  sich 
endlich  ermaimen  und  derselben  energisch  entgegentrete?.  Das  scheint 
jedoch  nicht  der  Fall  zu  sein,  denn  fast  jede  Woche  bringt  ein  neuas 
Bettelgesuch  irgend  einer  Corporation,  Schuldirection,  akademischer 
mqd  anderer  Vereine  um  Gratis -Lieferungen  für  ihre  Bibliotdieken. 


1)  S.  Magazin  für  den  Deutschen  Buchhandel  1871  Nr.  6.  S.  72. 
*)  8.  Bönei^hUtt  für  den  Deutschen  Buchhandel  1874.  Nr.  89.  S.1419. 
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Ganz  besonders  stark  ist  dabei  Gestenreich  vertreten.  Da  wollen  die 
Männergesangrereine  sich  eigene  Häuser  bauen  und  suchen  die  Mittel 
dazu  in  einer  Lotterie,  zu  welcher  der  Buchhandel  einen  Theil  der  6e- 
winnste  gratis  liefern  soll  —  ein  k.  k.  Gymnasium  oder  eine  k.  k. 
Realschule  wiü  sich  gern  eine  Bibliothek  schaffen  durch  Geschenke  des 
deutschen  Buchhandels  —  ein  kauimännischer  Verein,  der  swar  Mittel 
genug  hat  zu  Bällen  und  grossartigen  Vergnügungen,  aber  keine  für 
Bücher ,  bedarf  zur  Fortbildung  seiner  Mitglieder  der  Unterstützung 
des  Buchhandels  durch  Gratis -Lieferungen  —  ganz  besonders  aber 
sind  es  die  „akademischen  Lesevereine'^  Oesterreichs,  welche  den 
Buchhandel  zu  brandschatzen  suchen ,  während  mir  nicht  ein  einziges 
Beispiel  derartiger  Bettelei  von  den  Universitäten  des  deutschenBeicbes 
bekannt  ist.  Jetzt  hat  sich  wieder  ein  s.  g.  akademischer  Leseverein 
in  Innsbruck  gebildet,  der  um  Zeitschriften  und  Bücher  bettelt,  „weil 
seine  Mittel  gering  sind.*'  Dieser  Verein  besteht  nach  g  4  n.  5  seiner 
Statuten  aus :  1)  den  ordentlichen  und  ausserordentlichen  Hörern  der 
weltlichen  Fakultäten;  2)  den  Professoren,  Supplenten,  Docenten, 
Assistenten  und  Lehrern  der  Universität,  sowie  den  Professoren  und 
Lehrern  der  Mittel-  und  Bürgerschulen;  3)  den  Beamten  wissenschaft- 
licher Institute  und  den  Beamten  der  k.  k.  und  städtischen  Behörden; 
4)  allen  Denen,  die  ihre  Studien  an  einer  Hochschule  absolvirt  haben, 
als  Mitglieder  zulässig  innerhalb  der  weiteren  fünf  Jahre  nach  Ab- 
solvirung  ihrer  Studien,  und  allen  absolvirten  Hörern,  die  dieser  Be- 
dingung mcht  entsprechen  —  also  auch  über  die  fünf  Jahre  hinaus, 
und  5)  ausserdem  aus  allen  denjenigen  Personen,  welche  der  Ans- 
schuss,  auch  ohne  dass  sie  einer  der  vorerwähnten  Kategorien  ange- 
hören, fOr  zulässig  erklärt  Man  sieht,  das  „akademisch''  ist  sebr 
weit  ausgedehnt,  und  die  Frage  wird  nicht  unberechtigrt  sein :  Wer 
sind  denn  nun  in  Innsbruck  die  Personen,  welche  ihre  geistige  Nah- 
rung in  gekauften  Büchern  und  Zeitschriften  suchen?  Es  ist  wahrlich  an 
der  Zeit,  dass  die  Verleger  sich  vereinigen,  um  diesem  Unwesen  durch 
Nichtgewährung  derartiger  Gesuche  ein  Ende  zu  machen.  Der  Inns- 
brucker  Bettelbrief  wandert  bei  mir  sofort  in  den  Papierkorb,  und  ich 
hoffe,  dass  dieses  Verfahren  auch  von  anderen  Verlegern  beobachtet  wird. 
An  die  Professoren,  Lehrer  und  Beamten  in  Innsbruck  aber  möchte 
ich  die  Frage  richten,  ob  sie  sich  denn  gar  nicht  schämen,  dass  ffir 
sie  und  in  ihrem  Namen  in  der  Weise  gebettelt  wird?''  Wennschon 
nicht  mit  so  derben  Worten,  doch  das  Unstatthafte  solcher  an  den 
Buchhandel  gerichteter  Bittgesuche  um  unentgeltliche  Ueberlassong 
von  Büchern  ebenso  scharf  rügend  hat  sich  auch  ein  Dritter  aus- 
gesprochen'). „Die  Bitten  und  Gesuche  von  Vereinen  aller  Art  nm  un- 
entgeltliche Ueberlassung  von  Büchern  zum  Zwecke  der  Gründung  von 
Vereins-Bibliotheken'S  sind  seine  Worte,  „haben  in  der  letzten  Zeit  so 


*)  S.  Börsenblatt  f&r  den  Deutschen  Buchhandel  1872.  Nr.  53.  S.815. 
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überhand  genommen,  dass  es  geboten  erscheint,  auf  dieses  Unwesen 
wieder  einmal  öffentlich  hinzuweisen.  Die  nächste  Veranlassung  hierzu 
giebt  ein  Gesuch  des  Wiener  kaufmännischen  Vereins,  welcher  die 
löbliche  Absicht  hat,  eine  grosse,  den  Verhältnissen  entsprechende 
Bibliothek  zu  gründen ,  und  sich  zu  diesem  Zwecke  mit  der  Bitte  an 
den  deutschen  Buchhandel  wendet,  das  Unternehmen  durch  Beiträge 
von  Büchern  zu  unterstützen.  In  dem  betreffenden  Circulare  wird 
herrorgehoben,  dass  der  genannte  Verein  1100  Mitglieder  zählt. 
Sollte  diese  stattliche  Anzahl  junger  Wiener  Kaufleute  nicht  in  d^r 
Lage  sein,  wennauch  nicht  eine  grosse,  so  doch  eine  den  Verhältnissen 
entsprechende  Bibliothek  aus  eigenen  Mitteln  zu  gründen?  Man  sieht 
immer  wieder,  dass  Bücher  als  eine  Waare  ohne  Werth  betrachtet 
werden,  welche  man  sich  wohl  schenken  lässt,  für  die  man  aber  nicht 
gern  Geld  ausgiebt."  Ein  ähnlicher  Fall,  wie  der  eben  gerügte  Wiener, 
liegt  aus  neuester  Zeit  vor,  der  aber  noch  keine  öffentliche  Zurecht- 
weisung Yon  einem  Vierten  gefunden  hat,  wesshalb  ich  selbst  diese 
Zurechtweisung  übernehmen  will.  Der  „Bürgerverein  zu  Potsdam" 
hat  nämlich  beschlossen,  „eine  Volksbibliothek  für  die  Stadt  Potsdam 
zu  gründen,  um  allen  Einwohnern,  welche  nach  Austritt  aus  der  Schule 
das  Bedürfoiss  fühlen,  ihre  Kenntnisse  zu  bereichem  und  ihre  allge- 
meine Bildung  zu  steigern,  durch  gediegene  Schriften,  welche  unent- 
geltlich dargeliehen  werden,  dazu  Gelegenheit  zu  geben."^)  Obschon 
nun  der  Bürgerverein,  wie  er  selbst  schreibt,  erwarten  darf,  in  den 
besitzenden  Klassen  Potsdams  thätige  Theilnahme  für  dieses  gemein- 
nützige Unternehmen  zu  finden,  so  hat  er  gleichwohl  nicht  verschmäht, 
auch  den  (um  den  Ausdruck  eines  Brüsseler  Bettelbriefes  zu  ge- 
brauchen) ^)  „durch  glänzende  Opferwilligkeit  seiner  Koryphäen  aus- 
gezeichneten" Deutschen  Buchhandel  zu  Unterstützung  des  Unter- 
nehmens durch  Geschenke  von  geeigneten  Werken  öffentlich  aufzu- 
rufen, mit  dem  Versprechen,  dass  man  Sorge  dafür  tragen  werde,  be- 
hufs der  möglichst  fruchtbringenden  Verwendung  der  geschenkten 
Bücher,  über  den  Inhalt  derselben  in  den  Versammlungen  des  Vereins 
von  Sachverständigen  Bericht  erstatten  zu  lassen.  Abgesehen  davon, 
dasB  detgleichen  Versprechen  in  der  Kegel  nicht  viel  zu  sagen  haben, 
und  mehrmals  Lockspeise  dazu  benutzt  werden,  dass  sich  die  Verleger 
zur  Verabreichung  von  Gratisexemplaren  ihrer  Verlagswerke  williger 
finden  lassen  sollen,  so  kann  dieser  Umstand  nicht  im  entferntesten 
von  Einfluss  darauf  sein,  dass  das  Bücherbittgesuch  des  Potsdamer 
Bärgorvereins  anders  und  in  milderem  Lichte  angesehen  werde,  als 
andere  derartige  „Bettelgesuche'S  wie  sie  aber  für  den  Bürgerverein 
einer  so  volkreichen  und  wohlhabenden  Stadt  wie  Potsdam,  zumal  da 
derselbe  noch  auf  die  thätige  Unterstützung  der  besitzenden  Klassen 


*)  S.  Börsenblatt  für  den  Deutschen  Buchhandel  1874.  Nr.  56.  S.  913. 
»)  S.  oben  Nr.  243. 
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der  Stadt  rechnen  zu  dürfen  glaubt,  als  durchaus  unwürdig  zu  be- 
zeichnen und  zu  rügen  ist. 

Es  mag  freilich  seltsam  erscheinen,  dass  gerade  ich  eine  solche 
Eüge  auszusprechen  mich  berufen  fühle,  der  ich  doch  selbst  mich  niefat 
gescheut  habe,  bei  Gelegenheit  der  von  mir  beabsichtigten  Begrflndoiig 
von  Stadtbibliotheken  in  den  Sächsischen  GtobirgsstädtchenAltenbeig, 
Lauonstein  und  Frauenstein,  Bittgesuche  um  unentgeltliche  Ueber- 
lassung  von  Büchern  dazu  an  verschiedene  Verleger  zu  richten.  Hein 
Fall  ist  jedoch  ein  wesentlich  anderer  als  der  Potsdamer ,  und  gehört 
nicht  zu  denen,  wo,  wie  Schürmann  sagt,  „ohne  Noth''  gebettelt  wird, 
das  gar  nicht  einmal  mit  zu  rechnen ,  dass  ich  mein  Bittgesuch  um 
Bücher  nicht  öffentlich  an  jedweden  Verleger,  sondern  privatim  nur 
an  solche  Männer  gerichtet  habe,  von  denen  ich  voraussetzen  durfte, 
dass  ihnen  meine  Person  bekannt  war,  und  diese  Kenntniss  meiner 
Person  als  eine  Art  Garantie  für  die  Würdigkeit  der  betreffenden 
Sache  zur  Unterstützung  galt.  Daher  schrieb  mir  auch  der  Verlags- 
buchhändler  Fr.  Voigt  in  Weimar  bei  Gelegenheit  meines  Bittgesncbas 
um  Unterstützung  einer  in  Bärenstein  anzulegenden  Bibliothek:  „Es 
lässt  sich  allerdings  nicht  läugnen,  dass  wir  Verleger  hinsichtlich  un- 
entgeltlicher Bücherspenden  sehr  häufig  und  dazu  ziemlich  oft  in  gani 
ungebührlicher  und  ungerechtfertigter  Weise  in  Anspruch  genommen 
werden,  demzufolge  ich  in  neuerer  Zeit  derartigen  Wünschen  gegen- 
über etwas  harthörig  geworden  bin.  Damit  ist  aber  nicht  gesagt,  dass 
ich  das  Gute  nicht  jeder  Zeit  von  Herzen  gern  fördere,  und  dass  es 
sich  bei  Herstellung  einer  kleinen  Bibliothek  in  Bärenstein  wirklich 
um  etwas  Gutes  und  Kothwendiges  handelt,  daf&r  bürgt  vollkommen 
Ihr  Ehrenname  und  Ihre  Verdienste  um  die  Wissenschaft;,  die  eine  wie 
die  anderen  mir  sehr  wohl  bekannt''  Bei  den  in  den  genannten  drei 
Städtchen  anzulegenden  Bibliotheken  galt  es,  kleinen  und  unbemittelten 
Stadtgemeinden,  von  denen  die  eine  vor  ein  paar  Jahren  erst  durch 
schweres  Brandunglück  heimgesucht  worden  war,  einen  litterarischen 
Fonds  zur  Bildung  und  Belehrung  ihrer  Bürger  zu  schaffen,  zu  dem 
ich  selbst  übrigens  nicht  der  letzte  gewesen  bin  aus  eigenen  Mittehi 
reichliche  Beisteuern  zu  geben.  Zudem  habe  ich  mir  bei  Anlegnqg 
jener  Bibliotheken  auf  Unterstützung  meiner  Unternehmen  von  Seiten 
besitzender  Klassen  keine  Rechnung  machen  dürfen.  * 

J.  Petzholdi 

[451.]  lieber  Nnmerimn^s-Systeine  ftlr  wissensckafUich 

geordnete  Bibliotheken. 

Unter  diesem  Titel  hat  Hr.  S.  Comnos,  „Oberbibliothekar  der 
Nationalbibliothek  in  Athen''  (seit  1869),  eine  kleine  Schrift*)  drucken 
lassen  und  durch  Circular  an  die  Fachgenossen  versandt   Er  bei^richt 

'  *)  S,  ujiten  Nr.  491. 
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darin  die  ^Schwierigkeiten''  des  Numerirongs-Systems,  welches  an  der 
Athener  Bibliothek  bei  deren  Beorganisation  in  den  Jahren  1867  bis 
1870*)  eingeführt  ist,  und  macht  den  Vorschlag  zu  einer  y^neuen 
Namerirongsart'S  über  die  er  die  y,Meinnng  der  fremden  gelehrten 
Herren  Bibliothekare''  erbittet. 

Wenn  der  Verf.  von  „wissenschaftlich  geordneten"  Bibliotheken 
spricht,  so  ist  dieses  mit  Bezug  auf  die  Athener  Bibliothek  in  ein- 
geschränktem Sinne  zu  verstehen.  Die  Bibliothek  ist  nicht  streng 
wissenschaftlich  geordnet;  sondein  nur  nach  Wissenschaftsfachem  ab- 
getheilt,  innerhalb  derselben  aber  alphabetisch  nach  den  Namen' der 
Autoren  geordnet  und  aufgestellt,  und  zwar  mit  Scheidung  dd[r  drei 
Formatklassen  ^).  Die  Gründe  dieses  Verfahrens  ausführlich*darzu- 
legen,  ist  hier  nicht  der  Ort;  nur  soviel  genüge  zur  Bechtfertigung, 
dass  die  Ordnung  der  Bibliothek  den  lokalen  Verhältnissen  und  der 
Qualität  der  Beamtenkräfte  angepasst  werden  musste. 

Was  nun  die  Numerirung  betrifft,  so  ist  jedes  Wissenschaftsfach 
mit  einer  einzigen  Nummeinreihe  bezeichnet,  in  der  Weise  dass  die 
Zählung  bei  Folio  anfangt,  durch  Quart  hindurchläuft  und  bei  Octav 
einschliesslich  der  kleineren  Formate  endigt^).  Es  konnte  in  Frage 
kommen,  ob  es  nicht  zweckmässiger  gewesen  wäre ,  die  Zählung  ohne 
Bücksicht  auf  das  Format  lediglich  durch  das  Ordnungsprincip  der 
BüGher  bestimmen  zu  lassen,  wie  dieses  Förstemann  in  Wernige  - 
rode  durchgeführt  hat^).  Es  wäre  das  deshalb  zweckmässiger  ge- 
wesen, weil  dadurch  der  Standkatalog,  den  man  sonst  zum  Zwecke  der 
Nommemgebung  für  die  Zugänge  nicht  entbehren  kann,  überflüssig 
geworden  wäre.  Trotzdem  habe  ich  mich  nicht  dazu  entschlossen, 
um  schon  durch  die  Numerirung  Verstellungen  der  Formate  zu  ver- 
hindern, eine  Vorsicht,  die  gerade  in  Athen  nach  meinen  Erfahrungen 
durchaus  am  Platze  ist.  Doch  dieses  nur  beiläufig ;  mit  den  Erörte- 
rongen  des  Verf. 's  hat  es  nichts  zu  thun.  Was  er  bemängelt,  sind  die 
^^springenden"  Nummern. 

Um  nicht  sogleich  nach  Abschluss  eines  Faches  bei  neuen  Er- 
werbungen zu  Einschaltungsnummem  greifen  zu  müssen ,  empfahl  es 
sich,  in  der  Nummemreibe  für  künftige  Zugänge  Platz  zu  lassen. 
Diese  Erwägung  erschien  der  Athener  Universität  so  wichtig,  dass  sie 
als  Mitbesitzerin  der  Nationalbibliothek  die  Anwendung  der  springenden 
Nummern  nach  dem  Beispiele  der  Berliner  Bibliothek  ausdrücklich 


a)  Vgl.   die  Berichte  im  Anz.  J.  186a   Nr.  704,  J,  1869.  Nr.  762, 
J.  IWa  Nr.  821. 

b)  Anz.  1868  S.  274,  275. 

c)  Anz.  J.  1868,  S.  275. 

d)  Ernst  Förstemann,  Die  Gräflich  Stolbergische   Bibliothek   zu 
Wernigerode.    Nordhausen  1866.  8^   S.  28  f. 
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verlangtee).  Es  war  kein  Grund  erfindlich,  ihrem  Verlangen  nicht 
Statt  zu  geben,  zumal  die  vorgefundene  Numerirung  (Feslaiagelungs- 
Methode)f)  eine  absolut  verwerfliche,  eine  andere  aber,  die  mit  der 
Pagina  des  wissenschaftlichen  Katalogs,  wegen  der  identuchen 
Nummern,  relativ  d.  h.  unter  Berücksichtigung  der  obwaltenden  um- 
stände nicht  rathsam  war.  und  selbst  bei  der  letzteren  Art  der 
Numerirung  wird  man  sich  nicht  gern  der  springenden  Nummern  ganz 
entschlagen,  insofern  man  auch  hier  bei  der  Paginimng  f&r  ktnftige 
Erwerbungen  Platz  zu  lassen  pflegt.  Hören  wir,  was  der  Verf.  gegm 
die  springenden  Nummern  vorbringt. 

Der  erste  Grund,  den  er  anführt  (S.  5  f.),  l>eraht  in  den 
schnellen  Wachsthum  der  Athener  Bibliothek.  Er  fürchtet,  dass  „sehr 
bald  die  Lücken  zwischen  den  springenden  Nummern  ausgefüllt  sein 
werden^',  und  zieht  daraus  den  Schluss,  dass  diese  Art  der  Namerinmg 
für  die  Athener  Bibliothek  unpassend  sei.  Unseres  Bedünkens  spricki 
dieser  Grund  mehr  für,  als  gegen  die  springenden  Nummern,  und  es 
kommt  nur  darauf  an,  den  Nummer-Lücken  die  nöthige  Expansivitit 
zugeben.  Zudem  ermöglichen  die  Einschaltungs- Nummern  mittels 
verdoppelter  Buchstaben -Exponenten  so  zahlreiche  Einschiebmigen 
(650  zwischen  je  zwei  Nummern)«^),  dass  die  befürchtete  Gefahr  denn 
doch  in  sehr  weitem  Felde  liegt. 

Der  zweite  Grund  soll  der  sein  (S.  6),  dass  die  springende 
Numerirung  die  „Controlle"  d.  h.  Revision  der  Bibliothek  erschwere, 
weil  es  unmöglich  sei,  alle  Nummern  und  Buchstaben-Exponenten  im 
Kopfe  zu  behalten.  Man  könne  desshalb  die  Bevision  nicht  aus  dem 
Gedachtniss,  sondern  nur  mit  Hilfe  des  Standkatalogs  yomehmen. 
Hierauf  ist  einfach  zu  erwiedem,  dass  es  keinem  verständigen  Biblio- 
thekare einfallen  wird,  die  Bibliothek  ohne  Katalog  zu  revidiren. 

Der  dritte  Grund  (S.  6  f.)  steht  mit  der  Numerirung  überhaupt 
in  gar  keinem  Zusammenhange.  Denn  was  hat  es  mit  der  Nnmerinmg 
zu  thun,  dass  man  bei  der  Aufstellung  der  Bücher  für  die  neuen 
Erwerbungen  Platz  lassen  muss ,  und  dass  die  Bibliothek  durch  Ein- 
schaltungen in  Bewegung  gesetzt  werden  kann!  Dass  übrigens  Bücher 
und  ganze  Abtheilungen  gerückt  werden  müssen,  um  die  neuen  Er^ 
Werbungen  einzuschalten,  ist  an  jeder  Bibliothek  unvermeidlich,  welche 
in  der  Aufstellung  eine  bestimmte  Ordnung  befolgt.  Wie  die  Bewege 
lichkeit  der  Bibliothek  ein  „grosser  üebelstand''  sein  soll,  werden 
Deutsche  Leser  schwer  begreifen.     Es  heisst,  die  ganze  moderne 


e)  Es  heiBst  in  dem  Schreiben  der  UDiversitat  an  E Hissen  tod 
51.  August  a.  St.  1867:  „{^iXsv  de  diiX&et  [nämlich  6  x^qw^  Emil 
Steffenhagen]  duc  tov  BegoXipov,  iva  iniüstßtpS-g  in^  SXiyag  ifii^ 
xrjy  ix%l  ßtßXiaS-fjxtjy  xai  yvoagiün  dxQißdig  ro  vsov  dvCTiigia.  v%  tunttr 
tä^6(ogrdip ßißX(a)y, T 6 Xsyofjisyot/ System  der  springendenNummern.** 

f)  Anz.  J.  1868.   S.  338. 

g)  Anz.  1869.  S.  300. 
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Bibliothekstechnik  in  Frage  stellen,  wenn  der  Verf.  behauptet,  dass 
die  Beamten,  „nnr  wenn  die  Werke  an  einem  bestimmten  Platze 
bleiben  könnten,  im  Stande  sein  würden,  sie  allein  mit  Hilfe  des  Ge- 
d&chtmsses  zu  finden."  Nicht  mechanisch  mit  dem  blossen  Gedächtniss, 
Bondeni  weil  sie  mit  den  Ordnungsprincipien  vertrant  sind,  sollen  sich 
tüchtige  Beamte  in  der  Bibliothek  zurechtfinden. 

Das  Schreckbild  endlich,  welches  der  Verf.  von  den  Buchstaben- 
Exponenten  entwirft  (S.  7  f.),  wird  Manchem  ein  Lächeln  ablocken. 
Man  weiss,  dass  keine  nach  festem  Plane  geordnete  Bibliofhek,  auch 
wenn  sie  eine  andere  Kumerirungsart  befolgt,  der  Exponenten  zum 
Zwecke  der  Einschaltung  entratben  kann. 

So  viel  von  den  Gründen  des  7erf.'s.  Ihm  schienen  sie  so  ge- 
wichtig, dass  er  über  eine  neue  Art  der  Kumerirung  nachgedacht  hat, 
dnröh  die  er  die  springenden  Nummern  verdrängen  will.  Worin  be- 
steht diese  neue  Numerirung?  Sie  läuft  darauf  hinaus,  alle  zehn 
Jahre  die  gesamten  Nummern  der  Bibliothek  zu  än- 
d  e  rn.  Die  im  Laufe  der  Zeit  hinzukommenden  Werke  sollen  nämlich 
nicht  sogleich  da  eingereiht  werden,  wo  sie  planmässig  hingehören, 
sondern  „provisorisch**  am  Ende  des  betreffenden  Wissenschaftsfaches 
aufgestellt  und  auch  in  einen  „provisorischen  wissenschaftlichen 
Sections-Eatalog**  eingetragen  werden.  Nach  zehn  Jahren  erst  sollen 
sie  definitiv  einrangirt,  dann  aber  auch  dem  entsprechend  die  Nummern 
de/  Fächer  geändert  werden.  Bedenkt  man,  dass  durch  eine  einzige 
Einschiebung  hinter  Nummer  1  alle  übrigen  Nummern  hinfällig  werden, 
80  wird  man  die  Tragweite  eines  solchen  Vorschlags  ermessen.  Also 
Aenderung  der  Numerirung  von  zehn  zu  zehn  Jahren,  neben 
diam  „allgemeinen**  wissenschaftlichen  Katalog  provisorische  Kata- 
loge und  womöglich  noch  „Adden da- Kataloge*'  (S.  11),  falls  der 
Baum  in  dem  wissenschaftlichen  Kataloge  nicht  zureicht! 

Nach  Allem  fasse  ich  mein  ürtheü  dahin  zusammen :  die  Schrift 
w&re  besser  ungeschrieben  geblieben,  es  ist  kein  Grund,  die  bestehende 
Nnmerirung  zu  verwerfen,  und  der  Yerf  wird  gut  thun ,  sich  mit  den 
springenden  Nummern  zu  versöhnen. 

Göttingen,  Mai  1874. 

Dr.  Emil  Steffenhagen. 

[452.]   Einige  Notizen  Aber  die  Pacifle-Bibliotliek  des 
Hm.  Bancroft  in  San  Franeisco, 

von  Albert  Goldsehmidt. 
Auch  im  entferntesten  Westen  giebt  es  Männer,  die  sich  für  Kunst 
und  Wissenschaft  interessiren,  und  zwar  nicht,  wie  Mancher  vielleicht 
annahmen  möchte,  um  pekuniären  Nutzen  daraus  zu  ziehen,  sondern 
allein  aus  Liebe  zur  guten  Sache.  Ein  treffendes  Beispiel  hierzu  ge- 
währt die  grosse  und  reiche  Privatbibliothek  des  Hrn.  Hubert  H. 
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Bancroft  in  San  Francisco.  Vor  nunmehr  ungefähr  fünfiiehn  Jahm 
fasste  derselbe  den  Entschlnss,  eine  möglichst  reichhaltigre  Sammhing 
von  Büchern  anzulegen,  welche  auf  das  Gebiet  westlich  yon  des 
Felsengebirgen,  vom  Eismeer  bis  nach  Südamerika,  mit  Einschluu 
von  Mexiko  und  Central- Amerika,  Bezug  haben.  Nachdem  mit  sehr 
bedeutendem  Kostenaufwande  alle  jene  Länder  behandehiden  Bflchar, 
Manuscripte,  Karten  etc.,  die  in  Amerika  gefunden  werden  konnteii, 
angeschafft  worden  waren,  ging  Hr.  Bancroft  nach  Europa»  besodite 
London,  Berlin,  Leipzig,  Wien,  Madrid,  Paris,  Bom  und  andere  PlitM, 
durchforschte  dort  alle  Antiquar-Handlungen  und  kaufte  was  ihm  zur 
Yervollständigung  seiner  Sammlung  nur  irgend  nöthig  schien«  Bald 
war  indessen  nichts  Derartiges  mehr  zu  finden;  da  kam,  lor  guten 
Stunde,  die  prachtvolle  und  reichhaltige  Bibliothek  des  unglücklichen 
Kaisers  Maximilian  von  Mexiko  in  Leipzig  unter  den  Hanuner^  aas 
welcher  Hr.  Bancroft  etwa  dreitausend  Bände  erstand«  Unter  diesü 
befanden  sich  viele  besonders  werthvoUe  Sachen,  namentlich  einige 
Original-Manuscripte,  die  anders  gar  nicht  mehr  zu  erlangen  gewesen 
wären.  Ln  J.  1869  belief  sich  die  Sammlung  des  Hm.  Bancroft  be- 
reits auf  ungefähr  sechszehntausend  Bände,  mit  Ausschloes  der  Ma- 
nuscrlpte,  Karten  und  Broschüren  aller  Art,  und  einer  Sammlung  von 
etwa  einhunderttausend  Nrr.  von  Journalen  und  Zeitschriften,  Seit 
jener  Zeit  wurde  und  wird  immer  noch  alles  nur  zu  erlangende  Material 
hinzugefügt,  und  zu  diesem  Zwecke  werden  alle  erreichbaren  Antiqiar- 
Kataloge  eifrig  durchsucht  und  alle  betreffenden  Bücher  sofort  beetelli 
Ein  doppelter  Katalog,  alphabetisch  geordnet,  erleichtert  den  G(ebranch 
der  werthvollen  Sammlung,  und  um  auf  eine  systematische  Weise  allen 
möglichen  Nutzen  aus  diesen  Schätzen  ziehen  zu  können,  wurde  eine 
Methode  ersonnen,  den  Inhalt  übersichtlich  zu  classificiren.  Vienig 
oder  fünfzig  Hauptpunkte  wurden  festgestellt,  unter  denen  aller  Inhalt 
eingeordnet  werden  musste,  damit,  wenn  z.  B.  eine  Auskunft  über 
Minen,  Ethnologie  etc.  an  einem  gewissen  Orte  in  Alaska  gewünscht 
wurde,  alle  Bücher  mit  Angabe  der  Seite  unter  der  entsprechenden 
Bubrik  angegeben  waren.  Dieses  System  durchzuführen  und  n 
vervollständigen,  kostete  allein  über  zehntausend  Dollars,  es  irt  aber 
auch  dieses  Unternehmen  in  seiner  Art  gewiss  das  nützlichste,  wdches 
man  jemals  in  Amerika  zur  Hilfe  wissenschaftlicher  Studien  unto> 
nommen  hat. 

Als  besonders  seltene  und  werthvolle  Werke  mögen  die  fdilgeadn 
hier  Erwähnung  finden:  Die  Protokolle,  in  Original» Handschriften, 
von  den  ersten  vier  in  Mexiko  abgehaltenen  katholischen  Oondlieiii 
welche  wegen  der  vielen  darin  enthaltenen  Autographien  berühmter 
Männer  und  verschiedener  eigenhändiger  Briefe  von  König  Philij^^  dem 
n.  und  anderer  Begenten  von  Spanien  besonders  werthvoll  sind;  fpner 
viele  Originalberichte  der  Schiffscapitaino  und  Seefahrer,  welche  die 
ersten  Seisen  zur  Entdeckung  der  Nordwestküste  von  Amerika  ont^ 
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Dommen  haben;  eine  bedeutende  Sammlung  von  Grammatiken  und 
Tocabularien  der  Sprachen  der  Indianer,  besonders  Mexikanische,  wo- 
mnler  Molina's  Dicionaho  1571;  die  Werke  von  Peter  Martyr  ab 
Aüg^hiera,  Gomara  (1544),  Acosta,  Torquemada,  Las  Oasas,  Herrera, 
Oviedo»  Landa,  Sahägun,  Bemesal,  Grijalua,  Da?ila  Padilla,  Kibas, 
Arlegni,  Bamnsio,  Espinosa,  Florencia,  Arricivita,  Villa-Senor  y 
Saachez,  Cabrera  Buena  (Gonzalez)  Purchas  Pilgrimes,  Hakluyts 
Voyages,  Gil  Gonzalez  Davila,  Betancurt,  Barcia  (äistoriadores), 
Munster  und  Frank  von  Wörd's  Cosmographien ,  Apianus,  Hemandez 
(NoYa  Plantarum),  eine  vollständige  Sammlung  der  Documentos  para 
la  bistoria  de  Mexico  und  viele  andere  mehr.  Die  meisten  dieser  Werke 
sind  in  den  Originalausgaben  vorhanden. 

Im  Besitz  dieser  Bibliothek  fasste  Hr.  Bancroft  den  Entschluss, 
nun  auch  den  Inhalt  seiner  Schätze  dem  grossen  Publikum  zugänglich 
in  machen,  nnd  ist  bereits  seit  einigen  Jahren  damit  beschäftigt,  ein 
Werk  herauszugeben,  welches  den  Titel  f&hrt  „The  Natives  Baces  of 
the  Fadfic  States''  und  aus  fOnf  Bänden  besteht.  Der  erste  Band 
dieses  Werkes  behandelt  die  Sitten  und  Gebräuche  der  wilden  Indianer- 
stftmme  derPacific-Küste;  der  zweite  die  civilisirten  Nationen  Mexiko's 
und  Central -Amerika's;  der  dritte  Mythologie  und  Sprachen  der  In- 
dianer, mit  Grammatiken  und  Yocabularien;  der  vierte  enthält  eine 
Anfe&hlnng  aller  Antiquitäten  und  Buinen,  die  bis  jetzt  an  der  Pa- 
cifio-Küste  gefunden  worden  sind,  und  schliesslich  der  fOnfiie  die  Ur- 
geschichte und  die  Geschichte  der  Wanderungen  der  YOlker  in  den 
obenerwähnten  Ländern. 

[458.]  Die  Stiftsbibliothek  von  St.  Florian  und  ihr 
Bibliothekar  und  Geschiehtschreiber  Czerny. 

Der  Stiftsbibliothekar  und  regulirte  Chorherr  Albin  Czerny,  der 
erat  vor  wenigen  Jahren,  bei  Gelegenheit  der  800jährigen  Gedächtniss- 
faier  der  Uebergabe  des  Klosters  St.  Florian  an  die  Chorherren  des 
heiL  Augustins,  ein  beschreibendes  Yerzeichniss  der  seiner  Obhut  an- 
vertrauten Bibliothek  veröffentlicht,  hat  soeben  wieder  eine  Geschichte 
und  Beschreibung  dieser  Bibliothek  im  Drucke  erscheinen  lassen,  fQr 
die  man  ihm  allen  Dank  schuldig  ist;  denn  nicht  genug,  dass  Czerny 
in  dieser  neuesten  Veröffentlichung  von  der  reichen  Stiftsbibliothek, 
die  unter  allen  Oesterreichischen  Stiftsbibliotheken  nicht  blos  eine  der 
ftltettenp  sondern  auch  eine  der  gewähltesten  ist,  eine  ebenso  ausfdhr- 
liche  wie  gründliche  Darstellung  gegeben  hat,  so  finden  sich  darin 
aach  viele  allgemeiner  interessante  bibliothekwissenschaftliche  Mit- 
theilnngen,  theils  in  Bezug  auf  älteres  Bücherwesen  und  Kloster- 
bibliotheken übeiiiaupt,  theils  und  insbesondere  auf  das  Oesterreichische 
Bibliothekswesen  früherer  Zeit  Wenn  es  Czerny  natürlich  als  den 
HauptKweck  seiner  Arbeit  bezeichnet,  „den  Ursprung,  das  Anwachsen, 
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den  gegenwärtigen  Bestand  eines  Bücherschatzes,  der  ohne  alle  Frage 
im  Lande  Qberosterreich  nur  einen  seines  Gleichen  habe,  xa  achildeni, 
Das,  was  ein  Zeitraum  von  800  Jahren  an  geistigen  BildungBrnitteli 
gesammelt,  unter  mancherlei  Schicksalen  bewahrt  nnd  dem  Wis»- 
begierigen  im  Lande  zur  freien  Benützung  geboten  habe  und  noch 
immer  biete ,  in  geschichtlicher  Entwickelnng  und  summarischer  Bfr* 
Schreibung,  darzulegen'',  so  hat  er  später  noch  hinzugefügt,  dass  „in 
Verlaufe  der  Arbeit  das  gesammte  Bücher-  und  Schreiberwesen  Deutech- 
Oesterreichs  während  des  Mittelalters  noch  mit  in  die  Darstellnng  ge- 
zogen worden  sei,  weil  diese  Theile  bisher  wenig  und  onsosammen- 
hängend  in  vaterländischen  cnlturhistorischen  Schriften  sich  behandelt 
finden,  und  die  Bibliotheksgeschichte  selbst  auf  dieser  breiten  Unter« 
läge  ein  allgemeineres  Interesse  gewinne/' 

y^Eirchendienst,  Ascese  und  Schule  nöthigten  die  Klöster  frflk- 
zeitig  an  die  Anlegung  einer  Bibliothek  zu  denken.  Damit  war  dar 
Entstehungsgrund  für  eine  ganze  Reihe  von  Werken  gegeben:  Missalie«, 
Chorbücher,  Martyrologien,  Nekrologien,  Abschriften  der  heOiges 
Schriften  und  heiligen  Väter,  ascetische  Tractate  und  Gebetbücher, 
Legenden,  Klosterstatuten,  Homiliarien  und  die  zum  Unterrichte  e^ 
forderlichen  Bücher  mussten  nothwendig  angefertigt  nnd  stets  e^ 
neuert  werden."  Hiemach  könne  man  sich,  schreibt  Gsemj,  des 
ersten  Bestand  der  St.  Floriane!»  Stiftsbibliothek  wohl  denken.  Ab 
an  Stelle  der  weltlichen  Chorherren,  die  das  737  von  den  Avaren  le^ 
störte,  später  wiedererstandene  und  900  abermals  durch  die  Ungan 
eingeäscherte  Kloster  seitdem  innegehabt  hatten,  1071  die  regnlirtee 
Chorherren  die  Klosterstatte  in  Beschlag  nahmen,  „mussten  jene 
Bücher  vorhanden  sein,  welche  die  Messe,  Chordienst,  erbauliche 
Lesung,  etwas  später  die  Seelsorge  und  die  Schule  unabweislich  Te^ 
langten."  Es  ist  fraglich,  ob  die  regulirten  Chorherren  alles  das  N6- 
thige.  selbst  mitgebracht,  oder  ob  sie  von  ihren  Vorgängern,  den 
Mönchen  und  den  weltlichen  Chorherren,  Einiges  ererbt  haben.  TiA 
dürfte  des  Letzteren  jedenfalls  nicht  gewesen  sein,  yielmehr  ist  « 
wahrscheinlich,  dass  sich  die  regulirten  Chorherren  Alles,  was  ihre 
Bibliothek  enthielt,  von  Anfang  an  selbst,  sei  es  durch  eigene  Arbeit, 
sei  es  durch  ihnen  zugefallene  Schenkungen  und  Vermächtnisse  oder 
durch  Kauf  beschafEt  haben. 

Trotz  des  von  einzelnen  Pröpsten  den  Interessen  der  Bibliothek 
zugewendeten  Eifers  hat  dieselbe  doch  in  den  beiden  ersten  von  Ctei^f 
bezeichneten  Zeiträumen  (L  „von  XL  bis  zu  Anfang  des  XVL  Jahr* 
hunderts"  u.  n.  „Zeitalter  der  Beformation*^)  keineswegs  sehr  grosse 
Fortschritte  gemacht,  im  Gegentheil  hat  sich  in  der  letzten  Zeit  dur 
ein  Verfall  gezeigt  Am  Schlüsse  des  XV.  Jahrhunderts. besass  die 
Bibliothek  nicht  mehr  als  465  Bände  und  einzelne  Handschriften,  die 
sich  c.  hundert  Jahre  später  bei  dem  Tode  des  Propstes  Georg  (1598) 
blos  um  386  Bde  gedruckter  Werke  vermehrt  vorfanden.     Erat  in 
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dritten  Zeiträume  („Zeit  der  grossen  Erhebung")  folgte  auf  die  Zeit 
des  Verfalles  eine  glänzende  Erhebung  mit  Propst  Leopold  L  ^Is 
Hausvater  und  geistliches  Oberhaupt  nicht  minder  wie  als  Staatsmann 
ausgezeichnet,  f&gte  er  zu  dem  Titel  Pater  patriae,  den  ihm  seine 
Zeitgenossen  sQlgemein  gaben,  auch  den  eines^Auctor  et  Patronus 
bibliothecae."  Unter  ihm  wuchs  die  Bibliothek  von  einem  Bestände 
von  486  Bänden  excl.  Handschriften,  wie  ihn  Leopold  bei  seinem  Amts- 
antritte 1612  vorgefunden  hatte,  innerhalb  25  Jahren  (bis  1637)  bis 
auf  8946  Bände  und  482  Handschriften  an,  erhielt  auch  ihr  eigenes 
Lokal  errichtet  und  einen  Bibliothekar  bestellt.  Auch  unter  Leopold's 
Nachfolger  hatte  di&  Bibliothek  eifrige  und  thätige  Gönner,  insbeson- 
dere an  dem  Propste  Johann  Baptist  (1716  —  82),  von  welchem  der 
Leichenredner  rühmen  konnte,  „dass  er  die  Bücher- Behaltnuss  mit 
gleichsam  gantzen  Bibliotheken  vermehret'^  und  der  zudem  so  glück- 
lich war,  in  dem  Chorherm  Johann  Pachl  einen  ausgezeichneten 
Bibliothekar  zu  finden.  Die  Bibliothek  verdanke  ihren  Bücherreich- 
thum  den  Pröpsten  Leopold  und  Johann  Baptist,  schreibt  der  Jesuit 
Sebastian  Insprugger,  ihren  Glanz  und  herrliche  Ordnung  aber  ihrem 
Vorstände  Johann  Pachl,  einem  ausnehmend  gelehrten  Manne.  Noch 
mehr  geschah  ftlr  die  Bibliothek  unter  Johann  Baptist's  unmittelbarem 
Nachfolger,  dem  Propste  Johann  Georg  (1732  —  55),  von  dem  sie, 
damals  über  15,000  Bände  stark,  eine  ganz  neue  Stätte,  einen  wahr- 
haften Prachtbau,  und  die  berühmte  f&r  20,000  Fl.  angekaufte  Münz- 
sammlung Apostolo  Zeno's  zugewiesen  erhielt,  sowie  auch  durch  zahl- 
reiche Bücherankäufe  bedeutend  bereichert  wurde:  es  lässt  sich  nach- 
weisen, dass  Johann  Georg  in  den  Jahren  1786 — 54  fQr  Bücher  über 
11,084  Fl.  und  für  wissenschaftliche  Sammlungen  und  Guriositäten 
zur  Bibliothek  über  23,881  Fl.  ausgegeben  hat.  Aus  der  auf  Johann 
Gtoorg's  Begierung  folgenden  Zeit  bis  zur  Gegenwart,  in  der  sich  die 
Bibliothek  zwar  der  fortdauernden  Theilnahme  aller  Pröpste  zu  er- 
fireuen  gehabt  hat,  ist  doch  noch  die  Periode  der  Wirksamkeit  Michael 
Ziegler*B,  von  1769  an  als  Subbibliothekar,  seit  1771  als  Bibliothekar 
und  von  1793  bis  1828  als  Propst,  als  für  die  Bibliothek  besonders 
fhichtbringend  hervorzaheben  —  eine  Wirksamkeit,  welche  selbst  der 
Kaiser  Franz  I.  durch  die  Ernennung  Ziegler's  zum  Bitter  seines 
Leopoldordens  auszeichnen  zu  müssen  geglaubt  hat;  denn  in  dem 
Diplome  ist  ausdrücklich  hervorgehoben,  dass  Ziegler  durch  25  Jahre 
der  Bibliothek  vorgestanden,  und  dieselbe  mit  vielen  nützlichen,  seltenen 
und  kostbaren  Werken  bereichert  habe.  Gegenwärtig  zählt  die  ganze 
Stiftsbibüothek  über  65,000  Bände  und  Broschüren*),  „ein  beredtes 
Monument  der  Liebe  zur  Litteratur'S  wie  Czemy  schreibt,  „welche  so 
viele  ausgezeichnete  Männer  des  Hauses  beseelte,  und  eine  ernste 

*)  Gjonau:  39»ö02  Werke  in  65,048  Bden,  worunter  857  Inkunabehi 
—  ausserdem  885  Handschriftencodices,  57  Kartenwerke  und  302  einzelne 
E^arten. 
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Mahnnng  f&r  die  Zukunft",  in  der  man  der  vom  Propste  Johann  Qeorg 
nach  Vollendung  des  Bibliotheksgebäudes  1747  über  dem  Portale  an- 
gebrachten Inschrift: 

Hie  sibi  perpetuo  yirtutem  foedere  Pallas 
Jungit  et  ambabns  sacra  stat  ista  domus 
stets  eingedenk  bleiben  mdge. 

Hat  man  unter  Czemy's  Leitung  im  ersten  Theile  seiiies  Buches 
die  yyGeschichte  der  Bibliothek"  und  gleichzeitig  viele  Speziaütätes 
des  Mheren  Bücherwesens  kennen  gelernt,  so  giebt  der  zweite  Theil, 
welcher  die  „Beschreibung  der  Bibliothek"  enthält,  Gelegenheit,  nach 
einem  Einblicke  in  das  „System  der  Bibliothek"  an  Czemy's  Hand 
auf  einem  „Gange  durch  die  Bäume"  die  HauptbestandtheUe  derseib«! 
näher  zu  betrachten. 

(Sohluas  folgt) 


Lltteratnr  und  Miscellen. 
Allgemeiiies. 

[454.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  pnbL  par 
Techener.  XLL  (st  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (S.  oben  Nr.  858.) 

Das  Doppelheft  vom  März  u.  April  enthält:  S.  97 — 128  Soive- 
venirs  d'un  Homme  de  lettres.  V.  Louis  XVIII  et  le  r^acteur  de  Mi- 
roir.  VI.  Le  chanteur  Garat  —  S.  124 — 29  Comptes  des  d^penaet  de 
la  Phncesse  de  Cond^  en  1588,  par  Edouard  de  BarthAemy  —  S. 
130—36  Vers  sur  la  mort  d'ürbain  Grandier.  1634  —  S.  187—88 
ün  Pamphlet  ligueur  de  1588  —  S.  139  —  42  Passelevent  k  son  anqr 
des  nouvelles  de  court.  1588 ;  par  Ed.  Tricotel  —  S.  143 — 62  Vin- 
diciae  bibliographicae  (1.  L'Inconnue,  histoire  väritable.  S.  L.  1785. 
•^  IL  La  surprise  facheuse  ou  Taventure  incroyable  de  M.  Tabb^  Ka^ 
ger,  natif  de  la  province  de  Luxembourg)  —  163 — 71  Note  sur  Itt 
diffdrents  tirages  des  planches  du  livre  intitul^  Austrasiae  Beges  et 
Duces.  Cologne,  1591;  par  E.  Meaume  —  S.  171 — 74  Curiosit&ri- 
Yolutionnaires.  (Florian  Jacobin)  —  S.  175—88  Prix  courant  des  li- 
vres  anciens.  Bevue  des  ventes  [Chäteau  d'H^ry,  Marquis  de  Saint- 
Clou,  Ad.  Audenet,  M.M**'*',  M....  S....  (Momay-Soult),  Oemto  de 
Villafranca]  —  S.  188—200  Nouvelles  et  Vari^täs  (Incendie  de  la 
Biblioth^que  de  Saintes.  Le  British  Museum,  d^partement  des  lifres 
imprimes.  Une  revendication  de  la  Biblioth^que  nationale  —  Las  liTres 
des  biblioth^ues  publiques.  Biblioth^ue  la  Fontaine.  La  nonvelle 
Biblioth^que  de  la  yille  de  Paris.  L'Apocalypse  d'Augier  Ctaillird. 
Les  Pr^faces.  La  Biblioth^que  imperiale  de  Saint-P^tersbourg). 

[455.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18  e  Annifo. 
1  er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  859.) 

Unter  den  dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg*s.  Torange- 
stellten Artikeln   findet  sich  in  den  beiden  letzterscbienenen  Nrr. 
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392 — 93  nur  ein  einziger  ^^Bibliographie  Basque.  I.  Les  traductions 
de  rimitation"  —  leider  nur  ein  kurzes  Fragment  —  welcher  der  Er- 
wähnung im  Anz.  werth  ist. 

Bibliograpliie« 

[456«]  Bibliographische  Adversaria.  Tweede  Deel.  No.  1.  's 
Gravenhage,  Martinus  NijhofP.  kl.  8^.  1  Bl.  1—20  &  1—12  S. 
(S.  oben  Nr.  262.) 

Enth.:  Het  „Groote  Liede-boeck",  van  L(enaert)  C(Iock),  door 
Th.  J.  I.  Arnold  —  Bijvoegsels  tot  de  Bekkeriana ,  door  Dr.  A.  van 
der  Linde  —  „Het  Pater  Noster  der  Jeswiten",  door  J.  I.  van  Door- 
ninck  —  Tabak-bibliographie  —  Catalogus  van  Boeken ,  voorhanden 
in  het  Magazijn  van  Martinus  NijhofP  te  's  Gravenhage. 

[457.]  *  Notice  sur  les  Manuscrits  ä  miniatures;  par  le  biblio- 
phile J.  E.  Paris,  Bouton.  (Arras,  imp.  Schout'ieer.)  8®.  72  S. 
(Nur  200  numer.  Exempl.,  wovon  20  auf  Chin.  Pap.) 

[468J  SDeutWer  3eitfd6riften=Satalog.  ©pftcmatif*  georbnete§  Sersei*^ 
niS  t)er  in  Dcutfdt^Ianb ,  Defterrcidt^sUngarn  unb  bcr  ©d^iDci^  erfd^einenbcn 
wifienfd&aftlidben  unb  untcr]f)altenbcn  3cttf(Jtiftcn  unb  '^a'i)xlüä)eVf  5!b]&anb= 
(ungen  unb  Sal^reSberi^te  ©elel^rtcr  ©cfeUfd^aften  unb  »lilenfdbaftliijer 
ajcrcine,  Menbet,  SRangliftcn,  %aäi'',  ?Ibre6=  unb  ©taat§]^anbb:!(i6er.  IT. 
Sluflagc.  Oftcm  1874.  Scipsig,  SBeber.  8».  XX,  243  ©.  $r.  n.  4  üRf. 
(6.  Slns.  3.  1873.  SRr.  616.) 

Das  mit  der  bekannten  Weber'schen  Eleganz  ausgestattete  Büch- 
lein wird  sicher  in  weiten  Kreisen,  wo  man  sich  durch  seinen  Vorgänger 
von  der  grossen  Brauchbarkeit  des  Kataloges  zu  unterrichten  u.  zu 
Überzeugen  Gelegenheit  gehabt  hat,  freundlich  willkommen  geheissen 
werden;  bringt  es  doch  das  gute  Alte  in  möglichst  Verbessertem  u.  na- 
mentlich einem  den  Münzverhältnissen  angepassten  neuen  Gewände  u. 
ausserdem  noch  vieles  ganz  Neue.  Die  Zahl  der  im  Kataloge  aufge- 
führten Titel  hat  sich  von  den  2019  der  Oster- Ausgabe  1873  in  der' 
neuen  Auflage  auf  2219  erhöht,  sowie  in  einem  Anhange  derselben  ein 
paar  gerade  das  Zeitschriftenwesen  besonders  interessirende  Mittheilun- 
gen „Der  Entwurf  des  Reichspressgesetzes"  u.  „Postalische  Bestimmun- 
gen über  die  Versendung  von  Drucksachen"  neu  hinzugefugt  sind.  Im 
üebrigen  ist  die  Einrichtung  der  diesjährigen  Oster- Ausgabe  mit  der 
in  der  vorjährigen  übereinstimmend  geblieben.  Der  Herausg.  Eduard 
Baldamus  hat  nicht  nöthig  gehabt,  an  dieser  durch  den  Gebrauch  be- 
währten Einrichtung  etwas  zu  ändern.  Die  im  Kataloge  verzeichneten 
2219  Titel  vertheilen  sich  wie  früher  auf  folg.  23  Abtheilungen  mit 
verschiedenen  Rubriken:  1.  Fachadressbücher  28  (statt  81  Adress- 
bücher überhaupt  im  Kataloge  1873);  2.  Bibliographie,  Litteratur- 
wissenschaft  64  (st.  75);  3.  Theologie,  Jüdische  Litteratur  267  (st 
262);  4.  Staats-  u.  Rechtswissenschaft,  Politik  u.  Staatshandbücher, 
Statistik  247  (st.  209);  5.  Medicin  154  (st.  144);  6.  Naturwissen- 
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Schäften  115  (et.  104) ;  7.  Philosophie  17  (st  13);  8.  Pädagogik,  Ja- 
geftdaehriften  183  (st.  171);  9.  Altclassische  lu  orientalische  Sprachen, 
Alterthamswissenschaft  24  (st.  20);  10.  Neuere  Sprachen,  altdeutsche 
Litteratur  8  (st.  6);  11.  G^chichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften  86 
(fii  95);  12.  Erdbeschreibung,  Länder-  u.  Völkerkunde  49  (st.  40); 
13.  Mathematik,  Astronomie  u.  Meteorologie  35  (st.  32) ;  14.  Enegs- 
wlssenschaft  u.  Pferdekunde  50  (st  40);  15.  Handelswissenschaft, 
GtowerbskundOi  Mode  200  (st.  198);  16.  Bau-  u.  Ingenieurwissenschaft, 
Bergbau  u.  Hüttenkunde,  SchifOfahrt  91  (st  72);  17.  Porst-  n.  Jagd- 
wissenschaft 35  (st  29);  18.  Haus-  u.  Landwirthschaft,  Bienenzucht 
u.  Seidenbau,  Obst-  u.  Weinbau,  Gartenbau  139  (st  112);  19.  Schöne 
Litteratur  21  (st  27);  20.  Schöne  Künste  43  (st.  38);  21.  Freimau- 
rerei 9  (st  4);  22.  Unterhaltungslitteratur  u.  Tolksschrifteiv  153  (st. 
112);  28.  Stenographie,  Schach,  yermischtes  167  (st  125).  Hienu 
ein  Nachtrag  mit  24  Titeln. 

[459«]  Halbjähriges  Inhalts-Yerzeichniss  der  in  den  Bibliogra- 
fien  der  österr.  Buchhändler-Correspondenz  aufgenommenen  Neuig- 
keiten und  Foiisetzungen.  Juli  bis  December  1873.  (Wien,  Brack 
von  Fischer  &  Co.  1874.)  4^.  27  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  901.) 
Mit  dem  vorl.  Hefte  ist  der  U.  Jahrgang  des  Inlu-Terzeichnisses 
abgeschlossen.  Man  wird  dem  Verf.  gern  zugestehen,  dass  er  das  Sei- 
nige gethan  hat ,  um  das  Terzeichniss  so  brauchbar  ab»  möglich  zu 
machen.  Nichts  desto  weniger  kann  man  aber  den  Wunsch  u.  die  Hoff- 
nung nicht  unterdrücken,  dass  es  dem  Oesterr.  Buchhandel  gelingen 
möge,  den  trefflichen  „Oesterreichischen  Gatalog'S  den  auch  die  besten 
Verzeichnisse  von  der  Art,  wie  das  vorl.,  nie  ersetzen  können,  wieder 
ins  Leben  zu  rufen. 

[460.]  *  Alphabetische  Naamlijst  yan  Boeken,  Landkaarten  eo  . 
vorder  in  den  Boekhandel  voorkomende  Artikelen,  die  in  het  jaur 
1873  in  het  Eoningrijk  der  Nederlanden  uitg^even  en  herdmkt 
z^jn,  benevens  opgaven  van  den  uitgever,  den  prys  en  eenige  aau- 
teekeningen,  alsmede  een  wetenschappelijk  register.  Anuaterdanii 
C.  L.  Brinkman.  gr.  8<>.  1  Bl.  XXXU,  168  S,  Pr.  1  F,  (S.  Am. 
J.  1873.  Nr.  904.) 

Für  wissenschaftl.  u.  buchhändl.  Zwecke  gleich  brauchbar. 

[461.]  [conographie  Gottes  und  der  Heiligen.  Von  J.  £.  Wessely. 
LeipÄig,  Weigel.  gr.  B^  XVI,  458  S.  Pr.  n.  11  Mk. 

Der  vorl.  typographisch  höchst  elegant  ausgestattete  Band,  wel- 
cher dem  Historiker,  spec.  dem  Eunstfc»:scher,  das  Yerst&ndniss 
der  Heiligendarstellungen  zu  vermitteln  d.  h.  in  Form  eines  Nach- 
schlagewerkes die  Symbolik  Gottes  u.  der  Heiligen  zu  geben  u.  zu  er- 
klären bestimmt  ist,  gehört  eigentlich  nicht  in  den  Bereich  deijenigen 
Schriften,  denen  der  Anz.  zunächst  seine  Aufmerksamkeit  zu  widmen  hat 
Es  wird  aber  sicher  vielen  der  Leser  des  Anz^'s  von  Interesse  seiDi  auf 
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^eees  Werk,  welches  so  mancherlei  hibliogtaphi^ihe  Anknüpftahtrs- 
piBikte  bietet^  hier  hingewiesen  m  werden. 

[462.]  *  Systematische  Uebersicht  der  in  Deutschland  erschiene- 
nen bemerkenswerthen  Schriften  über  Staats-  tmd  Beehtsrwissen- 
flchiiften  mit  besonderer  Berücksichtigung  derBrsebemun^en,  ^Iche 
sich  aaf  den  preutsischen  Staat  nnd  das  deutsche  Beich  beliehen. 
Bresloo,  Leuckart  gr.  le^.  154  S.  Fr.  n.  1^  Mk. 

[468.]  m  Sdfttoeli.  ®epatatab^d  au^  bem  ^$fit^^mif4eti  ^ol^' 
i^m  t»tt  mm  unb  9ftade^  f&t>.  25.  (@4itQa6v  1872/73.)  »eatWtet 
Wi  3.  3.  eaitqA,  SteaUe^tet  in  @t  ©allen.  (S^i\$,  »lom^tkx.)  ^. 
80.  115  @.  {@.  oben  »r.  869.) 
flierOber  vgl.  BihUogr.  der  Schweiz  Nr.  4.  S.  15. 
[464.]  KittheUungen  über  Gegenstände  des  Artillerie*  nnd  Ge- 
nie-Wesens. Herausgegeben  vom  K.  E.  technischen  &  ndwhiiatra- 
tiven  Militäjr-Comit^.  Wioi,  v.  W^ldheim  ia  Oomm.  gr.  8.  Jährlich 
12  Heften  an  deren  Schlosse  eine  Bibllogriq^hie  estbalten  ist. 
Die  Bibliographie  aerfilU  in  drei  Abschnitte;  L  Nene  jVIteke  und 
Auflagen«  IL  Karten  und  Pläne ^  HL  Joumalii^ik.    Die  d^¥on  filr 
die  Bibliothek  des  Militär -Comit^'s  ai^ekauflen  Werke  und  Karten 
sind  mit  mem  Sternchen  beaeiohnei 

[465.]  *  Bericht  über  die  wissenschafüicben  Leistungen  in  4er 
Naturgeschichte  der  niederen  Tbiere  während  dar  Jahre  1870  nnd 
1871.yonDr.Bud.Leuckart,  Prof.  d.  Zoologie  u.Yergleich,  Anatomie 
u.  s.  w.  der  Universität  Leipzig/  Berlin,  Nicolai«  8^  IBl.  290  S. 
Pr.  n.  9  Mk.  (S-  Anz.  J.  1871.  Nr.  667,) 
Nicht  ohne  einiges  Interesse  fQr  den  BibliogrAphen. 
[466.]  *  Bibliotheca  Nicotiana;  A  first  catalogue  of  books  about 
Tobacco.  OoUected  bj  William  Bmgge,  F.  8.  A.  Shhte'lBU,  Shef- 
field, kl.  8^  46  S. 

Ueber  dieses  typographisch  geschmackvoU  »oflgestatteite  Bücliel- 
chen,  in  welchem  sich  die  Titel  von  169  den  Tabak  betreffenden  Schrif- 
ten in  allen  Europ.  Sprachen  verceichnet  finden,  vgl.  N^hoff^a  ,3ihlio- 
graphiaebe  Adversaria''  Deel  IL  No.  1.  8. 17 — 20,  wo  auch  einige 
Zusätze  mitgetheüt  sind. 

[46  7  J  *  Chemisch-technisches  Beperterium.  UebersJehtMeh  ge- 
ordnete Mittheilungen  der  neuesten  Erfindungen ,  Fortschritte  und 
Vierbesserungen  auf  dem  Gebiete  d^  technischen  und  industriellen 
Chemie  mit  Hinweis  auf  Maschinen,  Apparate  und  Literatnr.  Her- 
ansgegeben  von  Dr.  Emil  Jacobson.  XIL  Jahrgang  1878.  1.  Halb- 
jahr. Berlin,  Gärtner,  gr.  S^'.  X,  248  S.  Pr.  n.  4  Hk.  (S.  Anz.  J. 
1878.  Nr.  913.) 

Von  bibliographisch  untergeordnetem  Werthe. 
[4flf8.]  Studien  über  Militär-Kartographie  auf  der  Wieuet  Welt- 
ansstellung.   Yen  Julius  Albach,  Hauptmann  des  Genie -Stabes. 
Bnih.  in  den  Mittheilungen  über  Gegenstände  des  Artillerie-  \sbl^ 
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Genie- Wesens  hrsg.  ?om  K.  K.  technischen  und  administrativen 
Milil&r-Comit^.  Jahrg.  1874.  Wien,  v.  Waldheim  in  Oomm.  gr.  S^. 
Ha  2.  S.  111—26. 

Für  jeden  Eartenfrennd  u.  Sammler  interessanL 

[469.]  *  Carlo  Doasi  e  i  snoi  librL  Oonsiderazioni  bibliografico- 
sooiali  di  L.  IiOigi  Frimo.  Milano,  FerellL  1873.  4^  80  £L 

[470«]  Batthasar  Anton  Dunker  und  Pater  Ignatins  Bivero.  Von 
Gustav  fialler.  Enth.  im :  Archiv  fEü*  Litteraturgeschlchte  hrsg.  von 
Fr.  Schnorr  v.  Carolsfeld.  Bd.  III.  Hft.  4.  Leipsig,  Tenbner.  gr. 
80.  S.  476—80. 

EinPsendonymus  G.  Haller  (d.  L  G.  BmilBarthel)  enthtUlt  hier  die 
Pseudonymität  eines  anderen,  Pater  J.  Bivero  (d.  i.  B.  A.  Dnnker), 
u.  giebt  die  bibliographisch  genaue  Beschreibung  eines  selten  vor- 
kommenden vollständigen  Exemplares  von  dessen  Schriften  —  was 
namentlich  zur  Berichtigung  von  £beling*s  Angaben  in  der  „Ge- 
schichte der  komischen  Literatur  in  Deutschland'^  dienen  kann. 

[471^  3um  @l^reng^d^t^  ®uftat)  xm  ^otom'd  Omglt^  fdd^flfd^n 

®4eimfn  9lat^,  SMtectotd  int  töntglt^  f&d^f^  ^[hian$iitintflerhtm  tl 

&n  fiebendbilb  sunt  2^  mib  feinen  Zagebftd^  t)on  Q^,  ®.  @nift  am 

6nbe.    Slbbrud  a\i&  ben  2^büd^  für  SoItS?  unb  Sanbmitt^fd^ft,  ^ 

ausgegeben  Don  ber  OeConomifd^  ©efeUfd^aft  hn  flönigreid^  Sä^en,  X. 

Sohbed  4.  ^.  S)tedben,  Stannmngfd^e  Sud^bruderei.  8^  20  6. 

Ein  mit  achtensurerther  Pietät  entworfenes  Lebensbild,  welches 

der  Yerf;,  jetzt  Sekretair  u.  Bibliothekar  der  Dresdner  ökonomischen 

Gesellschaft,  durch  Aufzeichnung  der  v.  FlotoVschen  Arbeiten  auch 

für  den  Bibliographen  interessant  zu  machen  gesucht  hat 

Bneliliftiidler^  und  antiquariselie  Kateloge. 

[472«]  Lager-Catalog  von  Joseph  Baer  &  Co.  Buchhändler  und 
Antiquare  in  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  8^  —  XX YI. 
Staatswissenschaft.  NationalOconomie  xmd  Statistik.  1  Bl.  100  S. 
2882  Nrr.  —  XXVII.  Jurisprudenz.  1  Bl.  98  S.  2226  Nrr.  -- 
XXVni.  Archäologie.  1  Bl.  44  S.  863  Nrr.  (S.  oben  Nr.  882.) 

Durchaus  ausgewähltere  und  werthvoUe  Litteratur. 

[478  J  Oatalogue  de  la  Librairie  ancienne  et  moderne  de  J.  Baur 

Libraire  de  la  Soci^t^  de  THlstoire  de  TArt  fran9ais,  successeur  de 

L.  Liepmannssohn,  ä  Paris.  No.  8.  Mars-Avril.  8^  48  S.   1103 

Nrr.  ^.  oben  Nr.  188.) 

Enth. :  Plan  de  villes  fortes  de  France  et  cartes  des  Operations 

militaires  des  Francais  sous  Louis  XV,  Cartes  ^trang^res  mss.;  Belles- 

Lettres,  Beaux-Arts,  Histoire;  Ouvrages  sur  l'Alsace. 

[474.]  No.  62.  Antiquarischer  Katalog  von  Theodor  Bertling 
Buch-  &  Antiquar-Handlung  in  Danzig.  —  Werth volle,  zum  Theil 
grössere  und  seltene  Werke  aus  verschiedenen  Fächern  der  Lite« 


Litteratnr  and  Miscellen.  205 

ratar,  namentlich  ans  dem  Gebiete  der  Sprachwissenschaft,  Geschichte, 
Länder-  nnd  Völkerkunde  n.  Kunstgeschichte.  Enplflerwerke.  8^. 
28  S. 

Meist  Deutsche  sowie  auch  Franz.  Litteratnr. 

[475.]  Nr.  38.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsmhe.  —  Eirchengeschicbt^ 
nnd  Eirchenrecht.  Christliche  Kunst  und  Musik.  8^  1  BI.  80  S. 
769  Nrr.  (ß.  oben  Nr.  384.) 

Fast  durchaus  Deutsche,  sowohl  ält.  als  neuere  Litteratnr. 

[476.]  Nr.  38.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissei  in 
München.  —  Classische  Philologie.  Alterthumswissenschaft.  8^ 
2  Bll.  72  S.  2281  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1048.) 

Zum  grösseren  Theüe  Griech.  u.  Bömische  Ciassiker  mit  Erläute- 
rungschrifben  u.  Neulateiner.  Beachtenswerth  wie  auch  im  üebrigen. 

[477.]  Nr.  43.  Bibliothecajuridica.  Antiquarisches  Verzeichmss 
von  Ernst  Carlebach,  Buchhandlung  und  Antiquarinm  in  Heidelberg. 

—  Enthaltend  die  aus  dem  Gebiete  der  Juiisprudeoz  Ycnräthigen 
Werke,  Mai.  8^  20  a  795  Nrr. 

Grösatentheils  Deutsche  Litteratnr. 

[478i]  159,  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H^  Här- 
tung in  Leipzig.  8^.  1  Tit-  u.  83  S.  2567  Nrr. 

Enth.;  Theologie,  Eirchengeschichte;  Orientalla,  Phik)8ophie; 
Pädagogik,  Schul-  u.  UniTersitätsgeschichte. 

[479.]  No.  204.  Bücher-Terzeichniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Sechts-  und  Staats- Wissenschaft,  welche  bei  Theodw  Eampff- 
meyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^  1  BL  32  S.  (S.  oben  Nr.39L) 

Meist,  wie  gewöhnlich,  billige  gangbare  Bücher. 

[480.]  No.  408 — 12.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.  Mai.  8^.  (S.  oben  Nr.  892.) 

Empfehlenswerthe  Kataloge  sowohl  um  ihres  Gehaltes  als  auch 
ihrer Bedaction  willen.  Nr.  408  enth.Medicin  (1  BI.  70  S.  2625  Nrr.); 
Nr.  109  Handeliswissenschafben ,  Landwirthschaft,  Gartenbau,  Forst- 
und  Jagdwissenschaft  (2  Bll.  16  S.  555  Nrr.);  Nr.  410  &  411  Lite- 
rärgeschichte, Belletristik:  L Literärgeschichte,  Ausserdeutsche  Belle- 
tristik (1  BI.  46  S.  1645  Nrr.)  &  U.  Deutsche  Literatur  und  deren 
Geschichte  (1  BI.  50  S.  2091  Nrr.);  Nr.  412.  Schöne  Künste,  Kupfer- 
werke, Curiosa,  Schreibkunst,  Theater,  Mnemonik,  Spiele,  Focht-  und 
Beitkunst,  Jagd,  Bitterwesen,  Festlichkeiten,  Culturgeschichte,  Koch- 
kunst (1  BI.  42  S.  1198  Nrr.).  Zusammen  8114  Nrr. 

[481.]  K.  F.  Köhler*s  Antiquarinm  in  Leipzig.  Catalog  No.  257. 

—  Iiüialt:  Botanik.  Land-  u.  Gartenbau.  Forst-  u.  Jagdwissen- 
schaft. S^  1  BI.  80  S.  809  Nrr.  (S.  oben  Nr.  395.) 

Durchaus  gewähltere  Deutsche  u.  auch  ausländ.  Litteratnr. 
[482«]  XXT.  Catalogue  de  Livres  Orientaux  contenant  entre  au- 
tres  une  grande  collection  de  Livres  Hebreux  et  Judav\v]A%,  >X>  ^.^ 
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livres  de  Lingoistiqae  Earop^nne,  surtout  de  l'BiiFope  SepteDtrio- 
nale;  —  soiTis  dMiie  coUectioA  de  Portraita  d'OrieiitalifiteB  etlsrae- 
lites.  En  vente  chez  Frederik  Mnller,  Libraire-Antiqnair»  ^  Am- 
sterdam, gr.  S^.  1  n.  86  S.  1645  Krr. 

XXIL  Catalogne  de  Li¥re8  aar  les  Sciences  MaüiAiwUqaes  et 
PkysiqQeB,  [Math^maäqoe,  Astrcmomie,  Cesmelögte^  Navigaitioii, 
Pilotege  et  ArchiteotnreNaTale,  Möcanique,  Techackigie^  AHMili- 
taire]  suivis  d*ane  coUection  de  Portraits  deUaih^nntiGieBS^  Astro- 
nomas^etc  £n  veate  chez  le  mtoe.  gr«8^  IBL  7B&  1625  Nrr. 

QxA  xju  sorgfältig  redigirte  Teraeidmissef  yon  zwei  lu5<tet  beach- 
teDswertben  Sammlongen,  die  nur  Anagewählteres  u.  wisaencduifflich 
Wichtigeres  entkalten. 

[48a.]  OaiaLog  Ko,  5&  Sckweiser.  Axtiqoainai  [von  Ofdl^  Ffissli 
Ada]  in  Ztirkh.  L^aH:  Theologie.  8"^.  1  BI.  38  8.  965  Nrr.  (S. 
oben  Ki.  84.) 

Sin  Snpfiement  zu  den  frtiMren  Cataiogen  Nr.  43 — 4& 

[484.]  KbfiotliecB  nMigicBlI.--Ne.  47.  SotoloQ  MKtftnunif4» 
Sü^agetd  Don  3.@<^Ie  in®tntt^tt.  Si^M^:  SRo^  Wkmk.  V^- 
legte.  Säuberet.  Zeufeßbefd^»^it§.  ifejm*  itrtb  geftgcitflwrfhnlie.  @4aiM 
fiSbtt^  uitb  tMttf^^mt^.  ®üifleififd|ditiR(^n*  Ztdmite  uiU^  l^ecttt  Stttd^ 
legttita.  ^l^^r^pömlL  S^icofmmtie.  99et|rfagefimfl.  SdtMo.  giffonoi 
ttttb  Offettbctitng.  üXagitetfiSntuS.  äReSmendmul^  tc.  B.  4<^.  1  Ztt.^  ti. 
35  @.  1926—2661  9bn.  (6.  oben  9lt.  202.) 

Sine  onrioBe  u.  interessante  Sammhing. 

[485.]  Catalog  Nr.  47  &  48  des  antiquarischen  Bücherlagers  ?on 
Bmil  Schilling,  Buch«  und  Antiquariatshandlung  in  Dresden«  —  In- 
halt: Natur-  und  Forstwissenschaften,  Philosophie»  Clasaische  Phi- 
loiogSe.  8<>.  12  Ä  16  S.  (S.  Anz.  J.  1873,  Nr.  950.) 

Fast  durchaus  Deutsche,  grösstenthells  gangbdre  Bücher. 

[486%]  No.  139.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  ?od 
R  Seligsberg  in  Bayreuth.  S^  1  BL  ll4  S.  2777  Nr.  (S.  oben 
Nr.  39.) 

Enth.:  SchÖnwissenschaftl.  Litteratur  u.  Litteräi^peschichte;  Ga- 
riosa;.  Geschichte  u.  deren  Hilfiswissenschaften. 

[487.]  (125.)  —  (127.)  Antiqiuuischer  Katalog  Ten  Ferdinaiid 
Steinkopf  in  Stuttgart.  S^  (8.  oben  Nr.  401.) 
Enth.:  Praktische  Theologie  (1  BL  16  &)  —  Exegetische  und 
Historische  Thecdogie  (1  Bl  19  S.)  ~  Sckdne  Künste,  Arohäelogie, 
Prachb-  und  Knpferwerke,  Architektur  (1  Bl.  29  S.). 

[488.]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  k  la  Librai- 
rie  Tross,  k  Paris.  Annäe  1874.  No:  lY.  Y.  8^  1  BL  225-^00 
&  1  BL  301--356  S.  1993—2980  Nrr.  (S.  oben  Nr.  308.) 
Ohne  Ausnahme  Ausgewählteres  u.  viele  Seltenlwiten  von  Dmd- 
werken,  sowiie  i^^ch  eine  Af>i9^  werthvoller  älterer  Handschrifim 
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Bibliotliekenlelire. 

[489.]  *  Societe  Franklin  pour  la  propagation  de  BibUothiques 
Popnlaires  et  des  Biblioth^ues  de  TAnn^e.  Gompte  rendn  de  la 
stoioe  publique  tenue  le  22  mars  1874,  au  theätre  du  Taudeville. 
DisGOurs  de  M.  £d.  Laboulaye,  de  TAcademie  des  sciences  morales 
et  poUtiques,  etc.;  precedä  du  Bapport  sur  les  Operations  de  la  So- 
ciete, pr^sentd  au  nom  du  conseil  d'administration,  par  H.  Far^,  di- 
reoteur  general  des  forSts.  Paris,  Delagrave  etCie,  8^  79  S. 

[490«]  SMe  $flt(i^te|etnplaTe  t)OT  ^em  9leid^dtage.  (Snt^.  im  Slagasin 
ffit  ben  Seutfd^en  SBu(i^l^anbel.  Herausgeber  u.  t^erottttawttl.  ^Äebacteut:  S. 
S*ötmann  ht  Sdpsfg.  fiey.  S^.  Kt.  5.  6.  65—73. 

Eine  ebenso  freimütbige  wiesacbgemässeBeurtheilung  derBeicbs- 
tagsverhandlungen,  in  denen  sich  ,,ein  lautes  Zeugniss  für  die  Billigung 
der  Freiexemplare  abgelegt^'  findet.  Man  mag  Bibliothekar  u.  daher 
mehr  oder  minder  mit  dabei  interessirt  sein,  dass  den  Bibliotheken  die 
Pflichtexemplare!  die  f&r  sie  seither  eine  ergiebige  Qudle  gewesen 
sind,  nicht  entzogen  werden,  so  kann  man  doch  bei  reiflicher  üeberle- 
gnng  nicht  verkennen,  dass  die  an  die  Verleger  gestellte  Forderung, 
dem  Staate  zur  Bereicherung  der  Landesbibliothek  etc.  Freiexemplare 
zu  gewähren,  eine  durchaus  unbillige  ist,  die  zumal  nach  Wegfiäll  der 
Verhältnisse,  unter  denen  sie  früher  ins  Leben  gerufen  worden  war, 
allen  Halt  verloren  hat. 

[491.]  über  Nummerirungs-systeme  ffir  wissenschaftlich  geord- 
nete  Bibliotheken  von  Dr.  S.  Comnos  Ober-bibliothekar  der  Natio- 
nal-bibliothek  in  Athen.  Athen,  Druck  von  Gebr.  Perris.  gr.  8^. 
12  S. 

Hierüber  s.  oben  Nr.  451, 

Bibliotliekeiikimde. 

[492.]  Die  Bibliothek  des  Chorherrenstiftes  St.  Florian.  Ge- 
schichte und  Beschreibung.  Von  Albin  Czemy  Begulirtem  Chorherm 
von  St»  Florian  und  Bibliothekar.  Ein  Beitrag  zur  Cultui'geschichte 
Oesterreichs,  Linz,  Ebenhöch.  gr.  8^  Vn,  246  S, 

S.  hierüber  oben  Nr.  453. 

[493.]  fßtxiäft  über  bte  f8\i\xot^  bed  Sorfent^erein^  aa^  bn  Seit  \>m 
Anfang  Slpril  1873  bii^@nbe2Rdrs  1874.(Si)nt8tbltot6e!atS.detm.9Re^er.) 
Snt^.  im  Sötfetiblott  für  ben  S)eutf<i&en  Sud^^onbel  unb  bie  mit  üt^m  Der« 
manbtcn  (Sefd^ft^stceige.   Seidig.   4^.  3lx.  96.    @.  1557.  (@.  ^  3. 
1878.  3flr.  558.) 
Der  Bericht  giebt  Zeugniss  von  dem  erfreulichen  Fortgänge  der 
Bibliothek,  die  im  Laufe  des  letztvergangenen  Jahres  in  ein  passen- 
deres Lokal  übergesiedelt  ist,  u.  einen  2^wachs  von  234  Nrr.  erhalten 
hat  Darunter  befindet  sich  die  durch  die  Generalverwaltung  der  Deut- 
sche Beichspost  in  Gemeinschaft  mit  dem  Verstände  desBörsenvereins 


ü 


208  Litteratur  und  Miscellen. 

für  die  Wiener  Weltausstellung  zusammengebrachte  CoUection  Deut- 
scher Zeitungen  u.  Zeitschriften. 

[494.]  A  pannonhegyi  sz.  Benedek  r.  könyytär  Dupl^nyai  Gyor- 
Sz.-Märtonban.  I.  (Vegyes  tartalmu  magyar  munkäk.)  S)oitHetten 
ber  ^tbltot^t  beS  ^enel)ietiner^@raftifteS  aRartin^betg  bei  9laab.  I.  (Unga^ 
rif^e  9Bet!e  üetmifii^en  3n^altö.)  Kamarom ,  Siegler  nyomda  jabol 
8«.  86  S. 

Enth.  eine  Anzahl  von  nicht  weniger  als  c.  900  Nrr.,  vom  Biblio- 
thekar des  Erzstifbes,  dem  Stiftsherm  u.  Professor  Leo  Kuncxe,  in  ai- 
phabet. Eeihenfolge  verzeichnet. 

[495.]  *  De  Handschriften  der  Hertogelijke  Bibliotheek  te  Wol- 
fenb&ttel.  Palaecgraphische  mededeelingen  van  J.  W.  Spin.  *s  6ra- 
venhage,  M.  Nijhoff.  gr.  8^  XX,  26  S.  Pr.  0,60  F. 

[496.]  *  Catalogue  methodique  de  la  Bibliothäque  communale  de 
la  ville  d'Amiens.  Theologie.  2.  Partie.  Amiens,  imp.  Yveri  8^ 
762  S.  (S.  oben  Nr.  132.) 

[497.]  *  Catalogue  des  Manuscrits  Fran9ais.  Bibliotheque  natio- 
nale. Departement  des  manuscrits.  Tom.  n.  Ancien  fonds.  Paris, 
Didot  fröres  fils  et  Cie.  4«.  814  S.  (S.  Anz.  J.  1868.  Nr.  1021.) 
[498.]  *  Statuto  e  regolamento  per  la  Societä  fondatrice  della  Bi- 
blioteca  circolante  degli  alunni  delB.Liceo  Cirillo.  Bari^  tip.Gissi  e 
C.  8«.  10  S. 

[499.]  Delle  condizioni  e  delle  vicende  della  Libreria  Medicea 
privata  dal  1494  al  1508.  Eicerche  di  Enea  PiccolominL  Enth.  im: 
Archivio  storico  Italiano  fondato  da  G.  P.  Vieusseux  e  continuato  a 
cura  della  E.  Deputazione  di  Storia  patria  per  le  provincie  della 
Toscana,deirUmbria  e  delle  Marche.  Serie  III.  Tom,  XIX.  (Pasc.  1.) 
Firenze,  Vieusseux.  gr.  S^,  S.  101—29. 

Auf  Grund  einer  aus  dem  Nachlasse  des  Professors  Otto  Jahn 
stammenden  Abschrift  dos  Florentiner  Inventars.  Die  zu  dem  Artikel 
gehörigen  „Documenti  &  Inventario^'  sollen  in  d.  nächst.  Hefte  des  Ar- 
chives  nachfolgen. 

[500.]  *  Su  un  Regesto  poligrafo  dei  secoli  XIV  e  XV  presso  la 
Bibliotheca  Fardelliana  di  Trapani ,  da  Giovanni  Polizzi.  Trapani, 
tip.  Modica  Romano.  1873.  8^.  26  S. 

[501.]  Les  Elzevir  de  la  Bibliotheque  de  rUniversitö  Imperiale 
de  Varsovie.  par  Stanislas  Joseph  Siennicki,  Corresp.  honor.  de  la 
Bibl.Imp.  Publ.  de  St.  Petersbourg  etc.  Ouvrage  enrichide  23  planches. 
Varsovie,  impr.  du  Journal  „Wiek".  Propriete  de  l'auteur,  8^  3B11 
221  S.  m.  23  Taf.  u.  1  Bl.  Errata. 

Nach  dem  Vorgange  Minzlors  (1862)  u.  Walther's  (1864), 
welche  Verzeichnisse  der  Elzevire  der  Kaiserl.  öffentl.  Bibliothek  zu  St 
Petersburg  herausgegeben  haben,  giebt  der  den  Lesern  des  Anz's.  durch 
seine  Schrift  „De  Typographia  in  Claro  Monte  Czenstochoviensi  Libris- 
que  in  ejusdem  Offlcina'impressis"  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  797)  be- 
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kannte  Verf.  in  dem  vorl.  typographisch  sowohl  als  artistisch  elegant 
ausgestatteten  Werkchen  eine  Uebersicht  der  in  der  Warschauer  Kai- 
serL  Universitats-Bibliothek  vorhandenen  Elzevire.  Die  Zahl  derselben 
ist  zwar  der  in  St.  Petersburg  gegenüber  nicht  allzu  gross  —  sie  be- 
lauft sich  nach  des  Verf  s.  Angabe  auf  590  Werke  in  771  Bden  — 
aber  die  auch  einige  seither  noch  unbekannte  Stücke  enthaltende  Samm- 
lung ist  interessant  genug,  dass  es  sich  der  Mühe  lohnt,  ein  besonde- 
res Yerzeichniss  davon  zu  veröffentlichen,  welches  sicher  in  den  weiten 
Kreisen  der  Elzevirliebhaber  willkommen  geheissen  werden  wird.  Der 
Verf.  hat  sein  Verzeichniss  in  drei  Abschnitte  getheilt,  von  denen  derl. 
^Editions  qui  portent  le  nom  des  Elzevir  sur  le  titre",  der  II.  „Disser- 
tations,  ou  Theses  Academiques,  imprimees  par  Abraham  Elzevir,  de  1693 
ä  1710"  u.  der  III.  „Editions  anonymes  ou  deguis^es,  publiees  par  les 
Elzevir  ou  qui  se  joignent  ä  leurs  Editions"  enthält.  Der  dem  Verzeich- 
nisse beigegebene  artistische  Theil  liefert  ausser  einer  Abbildung  des 
Warschauer  Bibliotheksgebändes ,  unter  zwei  Rubriken  1)  eine  Dar- 
stellung von  „Marques  et  Devises  des  Editions  Elzeviriennes*^  u.  2) 
das  Fac-simile  des  Armoiries  et  des  Timbres  des  diverses  Bibliothe- 
ques  qui  ont  foumi  les  Editions  Elz^virennes  ä  la  Bibliotheque  de 
rUniversitö  Imperiale  de  Varsovie." 

PriTatbibliotheken. 

[302J  No.  17.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Library 
of  The  late  Henry  Liddell,  Esq.,  of  Culross  Abbey,  N.  B. ;  the  late 
Robert  Nasmyth,  Esq. ,  of  Edinburgh ,  and  his  Highness  the  Count 
of  Aquila,  comprising  many  Typographical  and  MS.  Karities  and 
the  Works  of  the  best  Authors  in  French,  German,  Italian,  and 
Oriental  Literature.  To  be  sold  for  cash  by  Bernard  Quaritch.  Lon- 
don. April.  4^  16  S.  (S.  oben  Nr.  326.) 

Ein  paar  Drucke  von  W.  Caxtpn  (The  Chronicles  of  England. 
1482.  Pr.  120  Pf.  &  Boke  of  the  fayt  of  armes  and  of  chyualrye  by 
Xprystyne  of  Pyse.  1489.  Pr.  125  Pf.),  ein  paar  Seltenheiten  ersten 
Banges,  stehen  an  der  Spitze  von  20  Werken,  von  denen  jedes  einzelne 
ein  besonderes  Werthstück,  selbst  grösserer  Bibliotheken,  bildet.  Aus- 
serdem enthält  das  Verzeichniss  noch  c.  400  andere,  aber  alles  ausge- 
wähltere u.  zum  Theile  seltener  vorkommende  Werke.  Mit  gewöhnlich 
gangbarem  Antiquariat  giebt  sich  Quaritch  nicht  ab. 

[503«]  No.  18.  A  rough  List  of  valuable  Books,  from  the  Li- 
brairies  of  Dr.  John  Edward  Gray,  F.  R.  S.,  V.  P.  Z.  S.,  F.  R.  G.  S., 
&c.  of  the  British  Museum;  of  the  late  Dr.  T.  C.  Jerdon,  Surgeon- 
Major,  Madras  Army,  Author  of  the  „Birds  of  Tndia"  &c.;  of  the  late 
M.  Coste,  Member  of  the  Institute ;  the  late  M.  Jules  Verreaux,  the 
celebrated  Ornithologist ;  comprising  many  Works  on  Zoology,  Botany, 
Entomology,  Conchology;  Travels  in  all  parts  of  the  World;  Typo- 
graphical and  MS.  Rarities  and  the  Works  of  the  best  Authors  in 
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French,  German,  and  Italian  Literature.  to  be  sold  for  cash  byB«r- 
nard  Quaritch.   London.   May.  4^  15  S. 

Eine  neue  Beihe  Yon  Ausgewählterem  u.  Seltnarem  ans  dem 
werthvollen  Q.*schen  Antiquarlager. 

[504.]  *  Catalogue  d'une  belle  collection  de  liyres  aar  les  Beaox- 
Arts,  proyenant  de  la  Bibliotheque  de  M.  B***,  architecte,  dont  I& 
yente  aura  lieu  le  23  ayril.  Paris,  Chossonnery.  8^.  32  8.  196  Nn. 

[505.]  *  Catalogue  des  liyres  fran9ais  de  la  Bibliothdque  de  M. 
A.  D.  La  yente  aura  lieu  le  27  ayril.  Paris,  Labitte.  8®.  182  8. 
1604  Nrr. 

[506.]  K.  F.  Köhler*s  Antiquarium  in  Leipzig.  Catalog  No.  256. 
—  Zoologie.  Bibliothek  des  yerst  G.  y.  Frauenfeld  in  Wien.  8*. 
1  Bl.  90  8.  2809  Nrr.  (S.  oben  Nr.  395.) 

Eine  in  ihrem  Fache  ausserordentlich  reichhaltige  n.  werthyolle 
Sammlung,  gut  u.  zweckmässig  yerzeichnet. 

[507.]  Eichter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Yerlags-Hand- 
lung  in  Leipzig.  Antiquarischer  Catalog  13.  —  Clasedsche  Philo- 
logie u.  Alterthumskunde.  Die  hinterlassene  Bibliothek  des  veistori). 
Oberschulrath  Prof.  Dr.  G.  T.  A.  Krüger,  Direktor  des  Gtosammt- 
Gymnasiums  in  Braunschweig.  S''.  1  Bl.  58  S.  1761  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  398.) 

Die  gut  ausgewählte  Sammlung  des  bekannten  Schulmannes  be-  | 
steht  zur  giösseren  Hälfte   aus  alten  Klassikern  mit  Erläuterungs- 
schrifben,  zur  kleineren  aus  dem  übrigen  philolog.  Apparate. 

[508.]  3.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  yon  Lud- 
wig Bamberg  in  Greifswald.  —  Naturwissenschaften  (meistens  aus 
der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Professor  Dr.  Laurer  in  Greife- 
wald.) 8«.  28  S.  660  Nrr. 

Zum  überwiegenden  Theile  Naturgeschichte  betr. 

[509.]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  G^h.  Bathi  Professor  Dr. 

C.  F.  Naumann  aus  dem  Gebiete  der  Krystallographie,  Hinendogfie, 

Geologie,  Geognosie,  Bergbaukunde  und  Paläontologie»  welche  xu 

beziehen  sind  yon  List  &  Francke  in  Leipzig.  (Antiquarisches  Yer- 

zeichniss  Nr.  94.)   8«.  1  Bl.  46  S.  1507  Nrr.  (8.  oben  Nr.  426.) 

Eine  Sammlung,  die  in  zweierlei  Hinsicht  Interesse  bieteti  o.  mr 

einmal,  weil  sie  einen  wirklichen  Schatz  ausgewählter  Litterator  aas 

dem  Fache  der  Geologie  u.  Mineralogie  u.  des  damit  NäehstY^rwand- 

ten  enthält,  u.  das  andere  Mal  um  desswillen,  weil  dadurch  den  ubl- 

reichen  Freunden  u.  dankbaren  Schülern  N.*s  Gelegenheit  gegeben  isti 

sich  daraus  ein  litterarisches  Andenken  an  den  Verstorbenen  su 

sichern. 

[510.]  Nr.  42.  Antiquarisches  Verzeichniss  yon  Ernst  Carlebach, 
Buchhändler  in  Heidelberg.  Inhalt:  Die  nachgelassene  Bibliothek 
des  A.  L.  yon  Bochau,  ehemaligem  Bedacteur  der  Wochenschrift  des 
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NatioDalvereins,  und  andere  Bücbersammltmgen.    Mai.  8^.   24  S. 
801  Nrr.  (S.  oben  Nr.  477.) 

Ans  dem  Nachlasse  y.  Bechau*s  stammt  die  unter.  Nr.  1 — 54 
▼erzeichnete  Sammlung  von  politischen  Flugblättern  in  426  Stck.  Bro- 
chfljren,  ReÜm  u.  Bden. 

[511«]  Max  Schultzens  naturwissenschaftliche  Bibliothek.  XXX VUI. 
Antiquarischer  Lager-Catalog  von  Max  Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  8^. 
1  BL  58  S.  1691  Nrr. 
Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  Zoologie  u.  des  Verwandten  (z. 
B.  Darwinismus)  reichhaltige  u.  interessante  Sammlung. 

Abdrücke  ans  Bibl.-Handselirl|t.en. 

[512.]  Freidanks  Bescheidenheit,  lateinisch  und  deutsch  nach  der 
Oörlitaer  Handschrift  veröffentlicht  von  Dr.  Bobert  Joachim.  @ntl^. 
int  Sfleuen  £aur4tf(i^  SOtagajin.  ^  ^trage  bet  Oberloufiftifii^eit  @e« 
Hfif^ft  bet  aßiffenfd^a^en  ^g.  t)on  (L  @.  @tmt)e.  S9anb  L.  ^eft  2. 
(SM%  Stennet  in  (Somm.  1873.  gt.  S\  6.  217—334. 

Aus  der  Milich'schen  Bibliothek.  Eine  sehr  fleissige  Arbeit. 

[518.]*Hist(Hre  de  Imberios  etMargarona,  imitation  grecque  du 
roman  fran9ais :  Pierre  de  Provence  et  la  Belle  Maguelonne.  Pu- 
blice pour  la  premiere  fois,  d'apräs  un  manuscrit  de  la  Biblioth^ue 
imperiale  de  Vienne,  par  Guillaume  Wagner.  Paris,  Maisonneuve 
et  Cie.  80.  68  S. 

Collection  de  Monuments  pour  servir  ä  Tetude  de  laLangue  Neo- 
hellinique,  No.  3,  nouvelle  serie. 

[514.]  *  Documents  historiques  inedits  tires  des  collections  ma- 
nuscrites  de  la  Biblioth^ue  nationale  et  des  Archives  ou  des  Bib- 
lioth^ques  des  Departements.  Tables  chronologique  et  alphab^tique 
des  quatre  volumes  publies  de  1841  ä  1848.  Paris,  impr.  nationale 
4.  54  S. 

Collection  de  Documents  inedits  sur  THistoire  de  France. 

[515.]    Ans  Berlin. 

Mit  dem  Beginn  des  Sommersemesters  ist  die  Uebersiedelung  der 
KdnigL  üniversitäts«  Bibliothek  in  das  für  sie  neuerrichtete  Gebäude 
(DorotiMenstrasse  Nr.  9,  also  in  nächster  Nähe  der  Universität)  been- 
det i  und  dieselbe  f&r  den  Gebrauch  des  Publikums  wieder  eröfinet 
worden.  Gestattete  freilich  das  beschränkte  Terrain  nicht  die  Auf- 
ffthnuig  eines  Gebäudes,  wie  solches  wohl  für  eine  in  starker  Yer- 
mehrong  begriffene  Büchersammlung  wQnschenswerth  gewesen  wäre, 
80  ist  doch  von  dem  ausführenden  Begierungsbaumeister  durch  eine 
weis«  Aus&uteung  des  Baumes  ein  der  Universität  in  jeder  Beziehung 
wfürdiges  Institut  hergestellt  worden.  Büchersäle  sowie  der  zur  täg- 
lichen Bücherausgabe  bestimmte  Baum  liegen  zur  ebenen  Erde.  Eine 
elegante  durchbrochene  Steintreppe  mit  höchst  geschmackvoll  gearbei- 
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tetem  gusseisernem  Geländer  und  Oberlicht  ffthrt  von  hier  ans  dnieli 
die  beiden  Etagen;  friesartig  angeordnete  Fresken,  deren  AnsfUmog 
bis  zum  Herbste  verschoben  ist,  werden  das  Treppenhans  schrnttcken. 
In  der  ersten  Etage  umgeben  den  Hof  wiederum  BüchersUe,  wfihre&d 
nach  der  Strassenfront  zu  zwei  kleine  Säle  angeordnet  sind,  von  denn 
der  eine  zu  Vorlesungen  über  Paläographie,  Diplomattk,  Bptgraphik 
und  Archäologie,  der  andere  dagegen  zur  Aufhahme  der  fftr  diese  Yor- 
lesungen  erforderlichen  Apparate,  Urkunden,  Eupfertafeln  etc.,  be- 
stimmt ist.  In  der  zweiten  Etage  endlich  nimmt  ein  grosser,  24'  hoher 
Lesesaal  die  ganze  Breite  des  Hauptgebäudes  ein.  Yerschlossene 
Glasschränke  aus  Eichenholz  ziehen  sich  längs  der  W&nde  hin,  be- 
stimmt zur  Au&ahme  litterarischer  Hilfsmittel,  vonWörterbücheni,Qnel- 
lenschriftstellem,  der  Bücher  für  die  Seminarien  und  der  zur  Benutzoog 
im  Lesesaal  verlangten  Bücher.  72  Plätze,  welche  jedoch  bei  gedrilog^ 
terer  Zusammenstellung  der  Stühle  bis  auf  90  vermehrt  werden  kOnnei^ 
sind  f&r  die  Leser  bereit,  welche  von  einem  Beamten,  der  seinen  Plab 
auf  einem  in  der  Mitte  des  Saales  aufgestellten  Katheder  hat,  beauf- 
sichtigt werden.  Eine  oberhalb  der  Bücherschränke  laufende  Gkdlerie 
dient  zur  Aufnahme  akademischer  Schriften  und  grösserer  litterariscbs 
Zeitschriften.  Hier  sollen  später  in  den  oberhalb  der  BepositcriM 
befindlichen  Lünetten  Fresken  von  bewährter  Meisterhand  ausgeflüut 
werden.  Unmittelbar  an  den  Lesesaal  stossen  die  Zimmer  des  Biblio- 
thekars und  der  Custoden.  üeberall  ist  für  gute  Ventilation  nach  den 
neuesten  hierin  gemachten  Erfahrungen  gesorgt.  Ueberdies  hat  man, 
um  die  Benutzung  des  Lesesaales  auch  für  die  Abendstunden  xu  e^ 
möglichen,  die  Anlage  einer  Gaseinrichtung  in  Aussicht  genommen.  ^ 
Die  Bibliothek  zählt  gegenwärtig,  mit  Ausschluss  der  Dissertaticmen 
und  Programme,  ca.  150,000  Bde.,  welche  seit  den  14  Jahren  dee 
Bestehens  dieser  Anstalt  vorzugsweise  durch  grosse  Schenkungen  so- 
wie durch  die  Pflichtexemplare  der  Buchhändler  der  Provinz  Branden- 
burg sich  angesammelt  haben,  wogegen  die  Vermehrung  der  Bibliothek 
aus  eigenen  Mitteln  bisher  eine  beschränkte  gewedeü  ist.  Durch  des 
neuen  Etat  sind  aber  diese  Mittel  in  erfreulicher  Weise  vermehrt 
worden.  Gegenwärtig  ist  nach  Pensionirung  des  Oberbibliothekars 
der  Königl.  Bibliothek  Geh.  Beg.-Bath  Dr.  Pertz,  welcher  gleichieitig 
Direktor  der  Universitätsbibliothek  war,  das  AbhängigkeitsreritättmiB 
dieser  Anstalt  von  der  Königl.  Bibliothek  vollkommen  gelöst,  und  die 
Universitäts-Bibliothek  als  selbständiges  Universitäts-Instiütt  ane^ 
kannt  worden.  Gleichzeitig  hat  man  die  Zahl  der  Beamten  venneliit» 
und  an  die  Spitze  der  Anstalt  den  Professor  Dr.  Eoner,  der  sehen  Mit 
Jahren  mit  ihrer  Leitung  betraut  war,  berufen.  Es  steht  xn  hoflSn, 
dass  die  Bibliothek  mit  der  neuen  Aera,  in  welche  sie  gegenwärtig 
eingetreten  ist,  nach  jeder  Richtung  hin  die  Erwartungen  erflUlA 
werde,  welche  das  Publikum  an  eine  Universitäts-Bibliothek  Berlnis 
zu  stellen  berechtigt  ist. 
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[516].    Aus  Cambridge  (Mass.) 

at  die  Bibliothek  des  Harvard  College  von  ihrem  Gönner,  dem  ver- 

iiorbenen  Sumner,  dessen  Bücher-  und  Autographensammlung  ver- 
lacht erhalten,  und  dazu  ein  bedeutendes  Qeldlegat  empüangen,  in 
lezug  auf  welches  die  Worte  des  Testamentes  lauten:  „This  bequest 
\  made  in  filial  regard  to  the  College.  In  selecting  especially  the 
brary,  I  am  govemed  by  the  consideration  that  all  my  lifo  I  have 
Ben  a  user  of  books,  and,  having  few  of  my  ovn,  I  have  relied  on  the 
braries  of  Mends  and  on  public  libraries,  so  that  what  I  now  do  is 
aly  a  retum  for  what  I  freely  received." 

(Publishers'  Circular.  Vol.  XXXVU.  Nr.  878.  S.  241.) 

[517.]  Aas  Dresden 
it  in  der  Sitzung  der  I.  Kammer  der  Sachs.  Ständeversammlung  vom 
8.  April  die  von  der  II.  Kammer  früher  beantragte  und  beschlossene 
rhOhung  des  Begi^ungspostulates  für  die  Königlich  öffentliche 
ibliothek  um  jährlich  2000  Thlr.  —  also  von  6000  auf  8000  — 
am  Deputationsgutachten  gemäss  mit  grosser  Majorität  abgelehnt 
orden ,  trotzdem  dass  sich  der  Finanzminister  mit  der  Erhöhung  des 
ostulates  im  Budget  durchaus  einverstanden  erklärt  hatte.  Diese 
blehnung  ist  von  Seiten  der  Deputation  und  der  Majorität  der  Kam- 
er erfolgt,  nicht  etwa  desshalb,  weil  man  sich  gegen  die  Einsicht, 
188  die  lange  Zeit  sehr  stiefmütterlich  behandelte  Bibliothek  eine 
lebe  Erhöhung  recht  nothwendig  brauchen  könne,  und  einer  höheren  Do- 
tion  vollkommen  würdig  sei,  verschlossen  habe  —  man  hat  sich  im 
agentheile  überall  bereit  gezeigt,  ein  künftiges  Eegierungspostulat  auf 
itj^ächtliche  Erhöhung  der  Dotation  gern  bewilligen  zu  wollen  — 
Odern  weil  es  als  wichtiges  Princip  im  Finanzhaushalte  festgehalten 
erden  müsse,  dass  Eegierungspostulate  von  Seiten  der  Kammer  nicht 
ine  zwingende  Nothwendigkeit  erhöht  würden,  eine  solche  zwingende 
othwendigkeit  aber  hinsichtUch  der  Bibliothek,  die  bis  zum  nächsten 
andtage  fOglich  warten  könne,  gegenwärtig  nicht  vorliege. 

(Mittheilungen  über  d.  Yerhandl.  d.  Landtags.  I.  Kammer  Nr.  26, 

S.  335—48.) 

[518.]    Aus  I^elsnig 

A  der  Superintendent  und  Oberpfarrer  Dr.  Wilhelm  Haan  einen  Pro- 
jekt und  Probedruck  des  „Allgemeinen  Sächsischen  Schriftsteller- 
ezicons.  Ein  Yerzeichniss  der  von  den  im  Königreiche  Sachsen  der- 
Alen  lebenden  Gelehrten  aller  academischen  Fakultäten  auf  dem  Ge- 
iete  des  Handels ,  der  Industrie  und  Gewerbe,  der  Künste,  des  Berg- 
id  Ackerbaues,  des  Militärs,  des  Theaters,  der  Journalistik  u.  s.  w. 
a  Dmck  erschienenen  Schriften  nach  alphabetischer  Ordnung  ihrer 
erfiBLSser  und  unter  Yoranstellung  eines  kurzen  Lebenslaufes  dersel- 
m,  sowie  Anf&gung  eines  die  Schriften  systematisch  ordnenden  An- 
anges  zusammengestellt"  ausgegeben ,  welches  in  der  Yerlagsbuch- 
andLung  von  B.  Schaefer  in  Leipzig,  in  der  Stärke  von  25 — 30  Bog. 
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gr.  8^  zum  Subscript-Pr.  von  2  Thlr.  tu  sp&t.  Ladenpr.  von  3  Thlr.,  er- 
scheinen soll ;  dasselbe  ist  bestimmt,  an  die  Stelle  des  Mber  schon  emmal 
begonnenen,  aber  damals  verunglückten  ähnlichen  Unternehmens  zu  tre- 
ten. (S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  892.)  Soll  ich  es  offen  gestehen,  so  scheiii 
mir  der  neue  Versuch  des  „Sächsischen  Schriftsteller-Lexicons^,  der 
ausgegebenen  Druckprobe  nach  zu  urtheilen,  dem  älteren  missglfick- 
ten  Versuche  gegenüber  keinen  wesentlichen  Fortschritt  gemacht  n 
haben.  Baumverschwendung  findet  sich  in  der  neuen  Ausgabe  so  gut 
wie  in  der  Mheren;  hier  wie  dort  mangelhafte  ütelangaben,  bei  deofli 
sich  der  Umfang  der  betreff.  Schriften  bald  mit  Seitenzalilen,  bald  nadi 
Bogenzahl,  bald  gar  nicht  angeführt  findet  Der  Herausg.  scheint  bei 
seinem  LexLcon  eben  nichts  weiter  thun  zu  wollen,  als  die  ihm  von  des 
Schriftstellern  selbst  gemachten  Einsendungen,  die  stets  mehr  odar 
weniger  genau  und  mehr  oder  minder  mangelhaft  sein  und  bltiib« 
werden,  ohne  weitere  Zuthat  abdrucken  zu  lassen.  Wenn  sich  der 
Herausg.  die  Mühe  nehmen  wollte,, zum  Kayser,  Hemsins  oder  Hin- 
richs  zu  greifiBn,  so  würde  er,  wie  es  auch  seine  Pflicht  wäre,  vieki 
Mangelhafte  in  den  Einsendungen  yerbessem  und  vervoUständigfli 
können.  Mögen  immerhin  das  neue  Werk  „namhafte  Autoritäten  nit 
Freuden  begrüsst*^  haben,  es  wird  sicher  ebenso  an  sachkondigei 
Männern  nicht  fehlen,  welchen  die  Mängel  des  neuen  Werkes  Ter- 
borgen  bleiben  könnten.  J.  Petzholdt 

[519.]  Aus  Neapel 
erscheint  vom  Mai  an  im  Verlage  von  Detken  &  Bocholl  eine  ,31^ 
grafia  Medica  Italiana  e  straniera.  Catalogo  mensile  dei  libri,  perio- 
dici  ecc,  di  Medicina  usciti  in  Italia,  Erancia,  Inghilterra  e  O^rmaiia'' 
(8^  12  Nr.  je  nach  Yorhandenem  Materiale  zd  8,  12  oder  16  & 
Fr.  2,  50  L.)  (Bibliograf.  Ital.  Awisi  Nr.  8,  S.  38.) 

[520.]   Aus  Paris 

ist  das  Erscheinen  folg.  Schriften  im  Verlage  Yon  Auguste  FontÜBB 
lür  die  nächste  Zeit  und  das  laufende  Jahr  angekündigt:  „Catiüogae 
des  Livres  de  Mme  la  Comtesse  de  Barry,  avec  les  prix.  A  Versailltf, 
1771.  Beproduction  du  Oatalogae  manuscrit  original,  avec  des  notias 
et  une  pr^ace  par  B.  L.  Jacob,  bibliophile  (kl.  12^  Nur  1>00  nnmer. 
Exempl.  auf  Holland.  Pap.  ä  20  Fr.);  „Oatalogue  raisonn^  de  tons  1« 
Ouvrages  de  Nicolas-Edme  Bestif  de  la  Bretone,  comprenant  la  de- 
scription  dötai116  des  Mitions,  des  traductions,  des  imitations,  ete.,7 
compris  la  nomenclature  des  estampes,  avec  des  notes  histQriq[ae8  et 
bibliographiques,  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile,  pr^cM^de  la  BiograpUe 
de  Bestif  de  la  Bretone  par  son  ami  le  chervalier  de  Gnbiftres^  (8*|; 
„Bibliographie  Moli^resque,  contenant:  1^  La  description  deionies 
les  ^ditions  des  oeuTres  et  des  pi^ces  de  Moli^re;  2^  Les  imitalaons  et 
traductions  des  dites  pi^ces;  3^  Les  ballets,  fgtes  de  conr,  po^es  de 
Molidre,  etc;  4^.  L*indication  des  ouvrages  en  tout  gerne  coBcemant 
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Moli^re,  sa  troupe  et  son  th^ätre  —  Iconographie  Moli^resque,  con- 
tenant  la  liste  generale  et  compl^te  des  portraits  de  Moliäre,  peints, 
dessiii^s,  gray^s,  lithographies,  etc.,  et  celle  des  suites  de  yignettes 
publikes  jusqu'ä  ce  jour,  pour  les  oeuvres,  de  cet  auteur;  avec  notes 
et  commentaires,  par  F.  L.  Jacob,  bibliophile.  U.  Edition  revue  et 
consid^rablement  augment^e"  (kl.  8^.   Nur  wenige  numer.  Exempl.) 

[521.]  Ans  Paris 
hat  im  Verlage  von  Armand  Le  Chevalier  ein  sehr  interessantes  Werk 
tmter  dem  Titel  „Les  Murallles  politiqnes  Fran9aises  depois  le  4  sep- 
tembre  1870"  (Vol.  I.  Part.  1.  1  Bl.  898  S.  in  4»  Pr.  5  Fr.)  zu  er- 
seheinen begonnen ;  dasselbe  enthält  den  facsimilirten  Abdruck  von 
▼orl&ufig  „500  Afflches  Fran9aises  et  AUomandes"  wovon  „80  en 
conleur".  Der  Verleger  schreibt  in  Betreff  der  Veranlassung  und  des 
Materials  zu  diesem  Werke :  „Un  ardent  coUectionneur  a  mi&  ä  notre 
disposition  la  pr6cieuse  coUection,  coUection  sans  lacunes,  qu'il  a 
commenc^e  dös  cette  öpoque".  Dergleichen  „Affiches"  sind  von  grosser 
Wichtigkeit  für  die  richtige  Beurtheilung  der  Verhältnisse,  unter  denen 
sich  ein  Stück  Geschichte  abgespielt  hat.  Dem  künftigen  unparteiischen 
Gescbichtsohreiber  der  für  Frankreich  so  verhängnissvollen  Zeit  wird 
das  Werk  die  schätzbarsten  Materialien  bieten. 

[522.]  Ans  Tttbingen 

hat  dem  zu  Ende  des  letztvergangenen  Jahres  verstorbenen  üniversitäts- 
bibliothekar  Dr.  Hermann  Kurz  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1132)  A.  v. 
Keller  —  in  der  Erwartung  der  ausführlichen  Biographie,  die  von 
Freundes  Hand  dem  Heimgegangenen  vorbereitet  wird  —  inzwischen 
einen  kürzeren  Neki'olog  in  der  „Germania.  Vierteljahrsschrift  für 
Deutsche  Alterthumskunde  hrsg.  von  E.  Bartsch'^  (XIX.  Jahrg.  =Neue 
Reihe  VII.  Jahrg.  Hfk.  1.  S.  124—26),  deren  Mitarbeiter  Kurz  ge- 
wesen ist,  gewidmet.  Kurz'  schriftsteUerisches  Leben  findet  sich  darin 
mit  grosser  Anerkennung  und  Wärme  geschildert,  wogegen  sich  die 
Darstellung  seines  bibliothekarischen  Wirkens  leider  nur  auf  wenige 
Worte  beschränkt. 

[523.]  Aus  Wien 
ist  der  den  Lesern  wohlbekannte  Begierungsrath  Oonstantin  Wurzbach 
T.  Tannenberg,  Vorstand  der  von  ihm  selbst  erst  begründeten  admi- 
nistrativen Bibliothek  des  K,  K.  Ministeriums  des  Innern,  um  seiner 
litterarischen  Verdienste  willen  —  die  er  sich  in  hervorragender  Weise 
nm  Oesterreich  theils  und  vorzüglich  dui'ch  das  Oesterreichische  bio- 
graphische Lexikon,  th[eils  durch  die  bibliographisch -statistischen 
üebersichten  der  Oesterreichischen  Litteratur  erworben  hat  —  in  den 
Oesterreichischen  Bitterstand  erhoben  worden.  In  der  Leipziger  „ülu- 
strirten  Zeitung"  Bd.  LXIL  Nr.  1609.  S.  331—32  findet  sich  eine 
kurze  Skizze  des  Lebens  und  litterarischen  Wirkens  nebst  dem  Portrait 
dieses  verdienten  Gelehrten. 
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[524.]  Die  Bibliotliek  der  Deutsclien  Dantegesell- 

schaft  in  Dresden. 

Yiemndzwanzigstes  Verzeichniss  der  f&r  die  Dantebibliothek  ein- 
gegangenen Schriften. 

Nicht  etwa  der  Umstand,  dass  sich  seit  Veröffentlichang  des  letz- 
ten Verzeichnisses  inzwischen  wieder  so  viele  Dantea  angesammelt 
hätten,  die  es  nöthig  machten,  ein  neues  Verzeichniss  davon  zu  veröf- 
fentlichen, giebt  Veranlassung  hierzu;  ich  habe  vielmehr  durch  Ver- 
zeichnung der  wenigen  Nummern,  die  im  Laufe  eines  ganzen  Jahres 
für  die  Dantebibliothek  eingegangen  sind,  blos  daran  erinnern  wollen, 
dass  überhaupt  eine  solche  Bibliothek  noch  existirt,  und  diese  jetzt 
nach  dem  Tode  ihres  besten  Freundes  und  Gönners,  des  Protektors  der 
GesellschaftEönigJohann  von  Sachsen,  der  freundlichen  Unterstützong 
der  Gesellschafts-Mitglieder  wie  aller  Dantefreunde  um  so  bedürftiger 
ist.  Im  Interesse  der  meiner  Obhut  bis  jetzt  übergebenen  und  von  mir 
nach  allen  meinen  Kräften  gepflegten  Bibliothek  halte  ich  eine  solche 
Erinnerung  für  dringend  geboten,  und  mochte  mich  gern  der  Erwar- 
tung hingeben,  dass  sich  dadurch  so  Mancher  zu  einer  litterarischen 
Beisteuer  für  die  Bibliothek  der  Deutschen  Dantegesellschaft  angeregt 
sehen  werde. 

Nr.  257.  Graziani,  G.,  Interpretazione  della  Allegoria  della  Di- 
vina Commedia  di  Dante.    Bologna.   1871.  8®. 

Geschenk  des  E6nigs  Johann  von  Sachsen. 

Nr.  258.  Martelli,  E.,  in  Morto  di  Giovanni  Nepomucene  Be  di 
Sassonia  Ode.  Firenze.   1873.  gr.  8®. 

Geschenk  des  Königs  Albert  v.  Sachsen. 

Nr.  259.  Baur,  G.  A.  L.,  Boetius  und  Dante.  Leipzig.  1873. 
4^  (Leipzig.   Üniversit.-Programm.) 

Geschenk  des  Verf. 's  Professor  Dr.  G.  A.  L.  Baur  in  Leipzig. 

Nr.  260.  Dantis  Alligherii  de  Monarchia  libri  m  ed.  C.  Witte 
II.  Editio.    Vindobonae.    1874.    8». 

Geschenk  des  Herausg.'s  Geh.  Justizrath  Professor  Dr.  WitU 
in  Halle. 

Nr.  261.  Boehmer,E.,  aus  Heinrichs  v.  Halle  latein.Uebersetzmig 
von  Mechthildens  Fliessendem  Licht  der  Gottheit.  Sti-assburg.  1874. 
4^.  (Gratulationsschrift  an  C.  Witte  zum  60.  Doctoijubilänm.) 

Geschenk  des  Verf.'s  Professor  Dr.  E.  Böhmer  in  Strassburg. 

Nr.  262.  V.  Falkenstein,  J.P.,  zur  Charakteristik  König  Johannas 
V.  Sachsen  in  seinem  Yerhältniss  zu  Wissenschaft  u.  Kunst.  Leipzig. 
1874.  4^.  (Abhandl.  d.  philolog.-histor.  Classe  d.  K.  Sachs.  Oesell- 
sch.  d.  Wissenschaft.  Bd.  VII.  3.) 

Geschenk  des  Verf.'s  Staatsminister  a.  D.  Dr.  J.  P.  v.  Falkenstein 
in  Dresden. 


Druck  von  Joh.  Pässler  in  Dresden. 
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[525.]    Die  Litteratar  zum  Prozess  Bazaine*). 

*  Almanach  du  Procös  Bazaine,  Rapport  du  General  Eivi^re, 
lüterrogatoire  du  Marechal.  Döposition  des  t«moins  et  Arret.  Nancy, 
imp.  HinzeUn.  1874.  8^  96  S.  m.  Abbüd, 

*  Bazaine  et  PArmee  du  Rhin,  Souvenirs  et  Journal  d'un  Officier. 
Paris,  Sagnier.  1873.  12«.  103  S.  Pr.  1  Fr. 

*  Bazaine.  Proces  complet.  Rapport  du  General  de  Riviöre.  Inter- 
rogatoire  de  Bazaine.  Deposition  des  t^moins.  R^quisitoire.  Plaidoirie 

.  de  Me  Lachaud.  Condamnation.  Derniers  details.   Paris,  Perinet  et 
ßoncoux.  1873.  gr.  8«.  184  S.  Pr.  3  Fr. 

*  A  MM.  les  Generaux  de  TArmee  de  Metz,  poesie;  par  Aridr^ 
de  Bellecombe.  Paris,  Leroux.  1873.  8^  8  S.  Pr.  50  c. 


I  *)  Die  Zusammenstellung  der  Litteratur  zum  Prozess  Bazaine  macht 

L    anf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch:  abgesehen  davon  dass  ich  sämmt- 
y    Ikhc  in  den  grösseren  politischen  Zeitungen  mitgetheilten  ausfuhrlichen 
V    Berichte  über  den  Prozess  übergehen  zu  können  g^laubt  habe,  hat  mich 
t  die  offizielle  „Bibliographie  de  la  France'^  in  Betreff  so  mancher  den  Pro- 
less  betreffenden  selbständigen  Schrift,  die  der  buchhändlerischen  Anzeige 
infolge  erschienen  ist,  mit  bibliographisch  genauerer  Angabe  im  Stiche  ge- 
lassen —  möglich  freilich  und  theilweise  wahrscheinlich,  dass  die  eine  und 
die  andere  Schrift,  die  in  solchen  buchhändlerischen  Anzeigen  als  bereits 
erschienen  bezeichnet  ist,  oder  auch  wirklich  zu  erscheinen  begonnen  haben 
gj    ma^,  gar  nicht  das  Licht  der  Welt  erblickt,  resp.  gleich  nach  dem  ersten 
-  i    Anfange  zu  erscheinen  wieder  aufgehört,  und  die  offizielle  Bibliographie 
^    es  der  Mühe  nicht  für  werth  gehalten  hat,  Scliriften  solcher  letzteren  Art 
^    erst  noch  zu  erwähnen.    Vielleicht  dürfte  es  übrigens  Manchem  etwas  ver- 
1^    spStet  vorkommen,  dass  erst  jetzt,  nachdem  das  grosse,  zum  Theile  wohl 
^    blos  der  Französischen  Eitelkeit  zu  Gefallen  in  Scene  gesetzte  Spectakel- 
stück,  der  Bazaine'sche  Prozess,  längst  abgespielt  und  so  ziemlich  wieder 
in  Vergessenheit  gekommen  ist,  eine  bibbographische  Uebersicht  der  da- 
rüber veröffentlichten  Schriften  gegeben  werde,   zumal  da  viele  dei-selben 
"^    mehr  für  die  Gegenwart  als  für  die  Zukunft  berechnet  gewesen  sind.  Allein 
^    abgesehen  davon,  dass  die  Uebersicht,  wie  sie  hier  vorliegt,  w\c\\\.  ^^^  V'öJ^ 
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"^  Frocesso  Bazaine  coUa  descrizione  dei  faiti  d'armi  awenuti  in 
Francia  nell' anno  1870,  da  Valerio  BasnellL  Milano,  Bestetii. 
8«.  560  S.  Pr.  4  L. 

*  La  Campagne  de  Metz  par  un  G^n^ral  Prossien.  A?ee  one 
carte  des  environs  de  Metz.  Bruxelles  et  Leipzig,  Muquardt.  1873. 
8".    Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  Capitulation  de  Metz.  (Extrait  de  rAvenir  militaire.)  Paris, 
imp.  Dobuisson  et  Cie.    1873.  32^.  64  S.  Pr.  25  c. 

*  La  Capitulation  de  Metz  (vers).  A  Victor  Hago.  Toulonse, 
imp.  Savy.    1874.   8«,    7  S.   Pr.  20  c. 

Edition  populaire. 

*  Proc^s  Bazaine.  Histoire  du  Si^ge  et  de  ]a  Capitulation  de 
Metz  par  Jules  Claretie.  Avec  portraits  des  G^n^raux  Fran^ais 
et  AUemandSy  des  yues  de  Metz,  la  carte  des  environs  de  Metz  etc. 
Paris.  Polo.    1873.   4».  Pr.  50  c. 

*  Capitulation  de  Metz.  R^ponse  du  G^n^ral  Coffini^res  de 
Nordeckäsos  d^tracteurs.  2  Editions.  Bruxelles  et  Leipzig.  Ma- 
quardt.    1873.   8».   Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  L'Affaire  Bazaine  par  J.  A.  DalsSme.  Paris,  Sagnier.  1873. 
12«.   380  S.   Pr.  3  Fr.  50  c. 

Früher  schon  im  „Petit  Journal"  unter  dem  Titel  ,,Pr^face  du 
Proces  Bazaine''  veröffentlicht. 

*  Lettres  sur  PAffaire  Bazaine ;  par  Fr^d^ricDillaje.  Paris, 
Lemerre.    1874.    12«.    108  S. 

iBemerfungcn  clneS  beutfcfcen  Suriften  511m  ^rojc^  Sojaine  t)on  ®.  ^aeiile. 
»erlin,  aBcibmann.    1874.    8«.   29  ©.   $r.  n.  1  üRf. 


V 


gegeben  werden  können,  so  behält  sie,  wenn  auch  noch  so  lange  nach  Be- 
endigung des  Frozefiscs,  doch  ihren  bibliographifichen  Werth.  Und  weim 
V.  Mcerheimb  Rchreibt:  ,,T)er  fähigste  und  bedeutendste  Feldherr  Fruik- 
reichs  im  Kriege  1870/71  erwartet  jetzt  als  Gefangener  auf  der  Inael  M•^ 
guerite  seine  Bechtfertigung  durch  die  Zeit  und  die  Beruhigonff  der  Leidoi- 
schaften.  auf  die  er  seinen  Yertheidiger  in  seinem  letzten  Briefe  hinwie»; 
eine  spatere  Bevision  des  Prozesses,  bei  dem  steten  Wechsel  der  Dynastien 
und  Yerfassuugsforuien  Frankreichs  leicht  möglich ,  mag  neue »  nodi  ub- 
bekannte  Thatsachen  ans  Licht  bringen/'  so  dürfte  auch  mOglieber  Weise 
noch  die  Zeit  kommen,  wo  sich  eine  solche  bibliographische  Zusaromeii- 
stellung  noch  als  praktisch  werthvoll  geltend  madien  kann.  —  Um  der 
annäliemdenVervollständieungder  Litteratnrübersichtwillenlassc  IchbierdeB 
Titel  einiger  Schriften  folgen ,  welche  ich  nur  aus  buchhändleriseben  Aa- 
zeigen  kennen  gelernt  habe,  die  mir  aber  bibliographisch  genauer  bis  jetit 
nicht  bekannt  geworden  sind,  nämlich: 

(Bei  y.  Bunel  in  Paris.)  1er  Conseil  de  guerre  Compte-rendu  (in 
extenso)  du  Proces  Bazaine  publik  par  Victor  Bunel  Editeur  du  Jounul 
officiel  de  la  Commune.    (Täglich.) 

(Bei  E.  Den  tu  in  Paris.)  Bapport  du  G<Sn^ral  Rivi^e.  Edition 
complete. 
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SOtatfci^a  Sa^aine  unb  bie  Kapitulation  bon  SReb.  Son  {».)).& an  < 
neten.  (Sefonberet  Slbbrud  auiS  ber  SUlgemeinen  9Ri(itdrs3^ttung.)  ^ann« 
ftabt  &  Seipsifl,  3emin.   1872.   1  »l.   62  @.  $t.  n.  8  ®r. 

*  Emile  de  La  BedoUi^re,  Bazaine  et  la  Capitulation  de 
Metz,  niustr^  de  40  belies  gravures  sur  bois  par  Biballier.  Paris, 
Barba.   1874.  gr.  8<>.   Pr.  4  Fr, 

'*'  Proc^s  du  Marecbal  Bazaine.  Audiences  du  premier  conseil  de 
guerre,  requisitoire,  plaidoirie,  r^pliques,  jugement  Compte  rendu 
r^ig^  avec  Tadjenction  de  notes  explicatives;par Am^d^eLefaure. 
GraynreSy  portraits,  cartes  sp^cialement  dress^es  pour  cette  publioa- 
tion.  Paris,  Garnier  Mres.   1874.  4^.   728  S. 

'*'  Le  Mar^chal  Bazaine  defendu  contre  les  d^tracteurs  B^futation 
de  Taccusation  par  un  ancien  Officier  Brasilien.  Bruxelles,  Muquardt. 
1874.  gr.  8«.   113  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

'*'  Le  Marecbal  Bazaine  juge  par  la  Bevue  militaire  de  Berlin. 
Paris,  Le  Chevalier.   1873.   gr.  8®.  Pr.  75  c. 

*  Les  Assises  de  Trianon.  Guide  pour  les  debats  du  Proc^s  Ba- 
zaine Par  le  Colonel  Martin  ancien  commandant  du  6e  Cuirassiers. 
Paris,  Le  Chevalier.   1873.   18«.  Pr.  2  Fr. 

S)er  $¥Oce^  93a}aine.  ^(xi^  ben  S^ugen-^ugfagen  in  ber  Enquete 
jMurl^mentaire  unb  ben  $roce^acten.  Son  g. )).  SReetl^etnib.  6ntl^.  in  ber 
tifiimf<6en  3eitf(i^tift  ^rSg.  ))on  &. )).  @)^beL  XVI.  Sa^tg.  1874.  $>ft.  2. 
(»b.  XXXI.  ?)ft.  2.)  aRün(]^,  Olbcnbourg.  gr.  8«.  ©.415—48. 

*  Metz,  campagne  et  negociations;  par  un  Officier  superieur  de 
TArm^e  du  Bhin.  Accompagn^  d*une  carte  des  environs  de  Metz.  IX« 
Mtion.   Paris,  Dumaine.   1873.  8».  XV,  512  S. 


(Bei  Fayard  in  Paris.)  L^Affaire  Bazaine.  Seule  edition  illustr^e 
donnant  le  Compte  rendu  officiel  et  in  extenso  des  debats  par  un  St^no- 
graphe.    (Taglich.) 

(Bd  La  Coste  graveur  in  Paris.)  Proces  Bazaine.  Portraits  de 
quelques  peraonnages  tlmoins  ou  dont  il  sera  question. 

(Bei  H.  Lebrun  in  Paris.)  Proces  du  Marächal Bazaine,  formant  les 
tomes  VIII  et  IX  de  la  grande  collection  des  Causes  c^l^bres.  (Alle  zwei 
Tage.) 

(Bei  A.  Le  Chevalier  in  Paris.)    Compte-rendu  complet  et  stäno- 

'  i^  du  Proces  Bazaine.  Edition  de  bibuotheque  par  une  Sodet^  de 
nains.    (Tätlich.) 

(In  der  Librairie  centrale,  A.  Armain^,  in  Toulouse.)  Le  Pro- 
c^  da  Maröchal  Bazaine.  Compte  rendu  complet  et  st^nographlque  des 
audiences  et  des  döbats  du  conseil  de  guerre. 

(bi  der  Librairie  de  TEau-forte  in  Paris.)  Metz  investi  on  la 
discipline  tuant  le  patriotisnie.  Documents  publiös  par  les  Joumanx  Mes« 
eins  pendant  le  si^^e.    (Becueillis  et  imprim^  a  Luxembour^.) 

(In  der  Librairie  dea  Cölebritös  contemporains  m  Paris.)  Le 
Proces  Bazaine:  Part.  I.  Les  Pr^lirainaires  du  proces;  Part.  IL  Compte 
rendu  complet  et  st^nographique  des  audiences  et  des  debats  du  conseil 
de  guerre.    (Täglich.) 

15* 
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*  Frocesso  Bazaine  coUa  descrizione  dei  fatti  d'armi  ayvenuti  in 
Francia  neir  anno  1870,  da  Valerio  Busnelli.  Milano,  Bestetti. 
8«.  560  S.  Pr.  4  L. 

*  La  Campagne  de  Metz  par  un  G^n^ral  Prnssien.  A?ee  une 
carte  des  environs  de  Metz.  Bnixelles  et  Leipzig,  Muquardt.  1873. 
8«.    Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  Gapitulation  de  Metz.  (Extrait  de  TAvenir  militaire.)  Paris, 
imp.  DubuisBon  et  Cie.    1873.  32».  64  S.  Pr.  25  c. 

*  La  Gapitulation  de  Metz  (vers).  A  Victor  Hugo.  Toulouse, 
imp.  Savy,    1874.   8®.   7  S.   Pr.  20  c. 

Edition  populaire. 

*  Proc^s  Bazaine.  Histoire  du  Si^ge  et  de  la  Gapitulation  de 
Metz  par  Jules  Glaretie.  Avec  portraits  des  G^n^raux  Fran^ais 
et  AUemandSy  des  yues  de  Metz,  la  carte  des  environs  de  Metz  etc. 
Paris.  Polo.    1873.   4».  Pr.  50  c. 

*  Gapitulation  de  Metz.  R^ponse  du  General  Goffini^res  de 
Nordeck  ä  SOS  d^tracteurs.  2  Editions.  Bruxelles  et  Leipzig.  Mu- 
quardt.  1873.   8».  Pr.  1  Fr.  50  c. 

*  L*Affaire  Bazaine  par  J.  A.  DalsSme.  Paris,  Sagnier.  1873. 
12«.   380  S.   Pr.  3  Fr.  50  c. 

Früher  schon  im  „Petit  Journal'*  unter  dem  Titel  y,Pr€face  dn 
Proces  Bazaine"  veröffentlicht. 

*  LettressurTAffaire Bazaine;  par  Frßd^ric  Dillaje.  Paris, 
Lemerre.    1874.   12«.    108  S. 

iBemerhingen  eineS  beutf^'en^luriften  ium$roieg99a}aine  toon  S.^aenle. 
»erlin,  SBclbmann.    1874.    8«.   29  ©.  $r.  n.  1  ÜR!. 
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gegeben  werden  können,  so  behält  sie,  wenn  auch  noch  so  lange  naeli  Be- 
endigung des  Prozesses,  doch  ihren  bibliographischen  Werth.  Und  weim 
V.  Mcerheimb  schreibt:  „Der  fähigste  und  bedeutendste  Feldherr  Frank- 
reichs im  Kriege  1870/71  erwartet  jetzt  als  Gefangener  auf  der  Insel  Mar- 
guerite  seine  Beehtfertigung  durch  die  Zeit  und  die  Bemhigon^  der  Lddai- 
schaften.  auf  die  er  seinen  Yertheidiger  in  seinem  letzten  Briefe  hinwies; 
eine  Rpätcre  Bevision  des  Prozesses,  bei  dem  steten  Wechsel  der  Dynastin 
und  Verfassungsforuien  Frankreichs  leicht  möglich ,  mag  neue »  nodi  un- 
bekannte Thatsachen  ans  Licht  bringen,''  so  dürfte  auch  möglicher  Weise 
noch  die  Zeit  kommen,  wo  sich  eine  solche  bibliographische  ZnaammeB- 
stellung  noch  als  praktisch  werthYoU  geltend  machen  kann.  —  Um  der 
annälierndenVervollstandieungder  Litteraturübersicht  willen  lasse  ichbierdcB 
Titel  einiger  Schriften  folgen ,  welche  ich  nur  aus  buchhSndleriseheii  Aa- 
zcigen  kennen  gelernt  habe,  die  mir  aber  bibliographisch  genauer  bis  jetxfc 
nicht  bekannt  geworden  sind,  nämlich: 

(Bei  y.  Bunel  in  Paris.)  1er  Conseil  de  guerre  Compte-renda  (in 
extenso)  du  Proces  Bazaine  publik  par  Victor  Bunel  Editeur  dn  Journal 
officiel  de  la  Commune.    (Täglich.) 

(Bei  E.  Den  tu  in  Paris.)  Bapport  du  G<^n^ral  Rivi^e.  Edition 
complete. 
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SOtarfd^U  Sasaine  unb  bie  Kapitulation  Don  SReb.  Son  {».)).& an  < 
neten.  (Sefonberer  Slbbrud  auiS  ber  SlUgemeinen  9Rüitdrs3^itung.)  ^anns 
ftabt  &  Seipm,  3emin.   1872.   1  SL  62  @.  $r.  n.  8  ®r. 

*  Emile  de  La  Bedolli^re,  Bazaine  et  la  Capitulation  de 
Metz.  lilustr^  de  40  belles  gravures  sur  bois  par  Biballier.  Paris, 
Barba.   1874.  gr.  S^  Pr.  4  Fr. 

*  Proc^s  du  Marechal  Bazaine.  Audiences  du  premier  conseil  de 
guerre,  requisitoire,  plaidoirie,  repliques,  jugement  Compte  rendu 
r^ig^  ayec  Tadjenction  de  notes  explicatives;parAmedeeLefaure. 
GraynreSy  portraits,  cartes  specialement  dress^es  pour  cette  publioa- 
tion.   Paris,  Garnier  fr^res.    1874.  4®.   728  S. 

'*'  Le  Marechal  Bazaine  defendu  contre  les  d^tracteurs  B^futation 
de  Taccusation  par  un  ancien  Officier  Bresilien.  Bruxelles,  Muquardt. 
1874.  gr.  8«.   113  S.  Pr.  n.  2  Mk. 

'*'  Le  Marechal  Bazaine  juge  par  la  Bevue  militaire  de  Berlin. 
Paris,  Le  ChevaUer.   1873.  gr.  8«.  Pr.  75  c. 

*  Les  Assises  de  Trianon.  Guide  pour  les  d^bats  du  Proc^s  Ba- 
zaine Par  le  Colonel  Martin  ancien  commandant  du  6e  Cuirassiers. 
Paris,  Le  Chevalier.   1873.   18«.  Pr.  2  Fr. 

S)er  $roce^  93a5aine.  3laä)  ben  S^w^enMvS^aqm  in  bet  Enquete 
parl^mentaire  unb  ben  $roce^acten.  Son  g.  io.  äReerJ^eimb.  @ntl^.  in  ber 
?)ifiorif*ai  3eitf*tift  ^tög.  t)on  4>.  ü.  ©t^bel.  XVI.  Sa^rg.  1874.  4>ft.  2. 
(»b.  XXXI.  «)ft.  2.)  aRün(]^,  Olbenbourg.  01.8«.  ©.415—48. 

*  Metz,  campagne  et  negociations;  par  un  Officier  sup^rieur  de 
TArmee  du  Bhin.  Accompagn^  d*une  carte  des  environs  de  Metz.  IX« 
Mtion.   Paris,  Dumaine.   1873.  8«.  XV,  512  S. 


(Bei  Fayard  in  Paris.)  L^Affaire  Bazaine.  Seule  edition  illustr^e 
donnant  le  Compte  rendu  officiel  et  in  extenso  des  debats  par  an  St^no- 
grapbe.    (Täglicii.) 

(Bd  La  Coste  gravenr  in  Paris.)  Proces  Bazaine.  Portndts  de 
qneldaes  peraonnages  tlmoins  ou  dont  il  sera  question. 

(Bei  H.  Lebrun  in  Paris.)  Proces  du  Marächal  Bazaine,  formant  les 
tomes  VIII  et  IX  de  la  grande  coUection  des  Causes  c^l^bres.  (Alle  zwei 
Tage.) 

(Bei  A.  Le  Chevalier  in  Paris.)  Compte-renda  complet  et  Steno- 
graphie du  Proces  Bazaine.  Edition  de  bibuotheque  par  une  Society  de 
Lorrains.    (Tätlich.) 

(In  der  Librairie  centrale,  A.  Armain^,  in  Toulouse.)  Le  Pro- 
ci^  du  Marechal  Bazaine.  Compte  rendu  complet  et  st^nographlque  des 
audiences  et  des  döbats  du  conseil  de  guerre. 

(fn  der  Librairie  de  TEan-forte  in  Paris.)  Metz  investi  on  la 
discipline  tuant  le  patriotisnie.  Documents  publiös  par  les  Joumanx  Mes« 
sins  pendant  le  si^^e.    (Becueillis  et  imprim^  a  Lnxembourg.) 

(in  der  Librairie  de&  Cölebritös  contemporains  m  Paris.)  Le 
Proces  Bazaine:  Part.  I.  Les  Pr^lirainaires  du  proces;  Part.  U.  Compte 
rendn  complet  et  st^nographique  des  audiences  et  des  debats  du  conseil 
de  guerre.    (Täglich.) 
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*  Proces  du  Mar^chal  Biizaine.  Kequisitoire  du  General  Pour- 
cet,  Commissaire  special  du  Gouvernement.  Edition  complete.  Paris, 
Ghio.    1873.   8^.    168  S.   Pr.  2  Fr. 

*  Proc^s  Bazaine  (capitulatiou  de  Metz).  Seul  compte  rendu  ste- 
nographique  in  extenso  des  seances  du  1er  couseil  de  guerre  de  la  Ire 
division  militaire,  seant  ä  Versailles  (Trianon),  presidence  de  M.  le 
General  de  division  Duc  d'Aumale.  Fase.  1 — 4.  Paris,  Lib.  du  Moni- 
teur  universel.    1873.   4».   IV,  636  S.    Pr.  ä  3  Fr. 

*  Le  Proces  du  Marechal  Bazaine.  Premier  conseil  de  guerre 
seant  au  grand  Trianon  (Versailles),  Tom.  I — II.  Nantes,  Grinsard; 
Paris,  Tossier.  1873—74.  gr.  8^.  455  &  507  S.  Mit  Abbild.  Pr. 
10  Fr.  f.  Frankreich,  12—15  Fr.  f.  d.  Ausland. 

*  Proces  du  Maiecbal  Bazaine.  Pi-emier  conseil  de  guerre,  sie- 
f>:eant  au  Grand-Trianon,  ä  Versailles.  Niort,  im  pr.  Favre.  1873.  12". 
308  S.   Pr.  2  Fr.  50  c. 

Prime  de  la  Eevue  de  l'Ouest. 

*  Grand  Proces  du  Marechal  Bazaine,  precdde  de  THistoire  com- 
plete du  Siege  de  Metz.  Ouvrage  illustre  de  portraits,  plans  et  gra- 
vures.   Paris.  Duquesne.    1873.   gr.  8^.    160  S.   Pr.  2  Fr. 

*  Proces  du  Marechal  Bazaine  Compte  rendu  des  däbats  du  1er 
conseil  de  guerre  (paraissant  tous  les  matins).  Ser.  1 — 13.  Paris, 
Ghio.   (1873.)   kl.  4^^S.  1—520.   Pr.  a  n.  5^^  Gr. 

*  Proces  Bazaine.  Trois  Mois  ä  TArmee  de  Metz  par  un  Officier 
du  genie.  Avec  une  Caile  des  Operations.  2  Editions,  Bruxelles  et 
Leipzig,  Muquardt.    1873.    8«.   Pr.  3  Fr. 

S)er  $ro5c^  Söa^aine  aitg  bcn  autl^entifd&ften  S)oa!menten  <jcjogen  unb 
im  Shi^jugc  ntitgct()citt  öon  einem  el^emaligen  5Ri(itair.  [ÜRit  einem  Portrait 
93a5ainc'§  imb  einem  ©runbri^  beg  6iöung§faa(el  im  Srianon.]  Seip^ig, 
anattl^ea.   (1874.)   fl.  8^   IV,  91  6.  m.  1  lal   $r.  n.  1  SBlf. 

S)cr  ^rojefe  Sajatne.  —  93eil^ft  jum  iDJiUtaitsSßod^nblatt  i)x^.  t)on 
ü.  SSi^leben.  1874.  &ft.  2,  öerlin,  SWittler  u.  So^n.  1874,  gr.  8". 
6.  73—124. 

*  Keponse  au  livre  TArmee  du  Ehin ,  du  Marechal  Bazaine,  par 
TAuteur  de  Quel  est  votre  nom?  N.  ou  M.?  par  E.  V.  Begnier. 
Paris,  Ghio.  •  1873.    8^.    20  S.   Pr.  60  c. 

*  Affaire  Bazaine,  Rapport  de  M.  le  General  Eivi^re  sur  la  ca- 
pitulation  de  Metz.  Histoire  du  siege  de  Metz.  Amiens,  imp.  Jeanet. 
1873.    40.    52  S.  m.  1  Karte. 

*  Proces  Bazaine.  Rapport  de  M.  le  General  deEiviöre,  pre- 
cede  de  Tintroduction  au  Proces.  Texte  complet.  Pai'is,  Lebnm.  1873. 
4'\    184  S.    Pr.  3  Fr. 

*  Bazaine.  Biographie  complete  par  JulesEouq netto.  Paris, 
Librairie  des  Celebrites  contemporaines.    1873.    8^.   Pr.  15  c. 
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Metz  1870.  Notes  et  Souvenirs  par  E.  A.  Spoll.  Paris,  Lemerre. 
1873.   gi\  12<>.    3  Bll.    269  S.   Pr.  n.  1  Thlr. 

*  L'Affaire  Bazaine,  complaiute;  par  Tabarin.  (25  coüplets.) 
Paris,  imp.  Bälitout  Questroy  et  Cie.    1873.  Fol.  1  S.   Pr.  10  c. 

*  Procös  Bazaine.  Metz  par  le  Commandant  Max  Thomas. 
Avec  carte.  Poitiers,  Oudin.   1874.  8^.  Pr.  2  Fr. 

*  Trianon,  octobre — novembre  1873.  Paris,  imp.  Jouaust.  1873. 
8^    13  S. 

2Ba0  ift  ©efcfcidfetc?  S5asainc  ijor  bem  firiegggerid^t.  Stimmen  (^uro^ 
pa'^  über  ^x%e^  imb  Urtl^eil  bom  gefd&id&t(id&=p]f)i(ofop]f)ifd&en  6tanb^unftc  he- 
ieud&tct  bur(i)  einen  Unparteiif(3^en.  döln  u.  Setpäig,  Wla\)tx.  1874.  8". 
63  6.    5Jr.  n.  1,20  m 

*       * 

*  S)ie.23lo!abe  tjon  aWeb  im  '?)erbft  1870.  Mit  Slngabe  ber  beutfd^cn 
unb  fran5öfifd&en  ^efeftigungen  unb  ber  Stellungen  ber  einzelnen  ©otp^  unb 
55)it)ifionen,  1  :  50,000.  2Refe,  S)cutf*e  S3u#anblung.  (1874.)  %ol  6l)ro= 
molitl^.   $r.  3  3Jl!. 

*  Carte  du  Theätre  des  Operations  militaires  de  TArmee  de  Metz, 
Bomy,  Gravelotte,  Saint-Privat.  Dessinee  et  gravec  par  Erhard  d'a- 
pres  Iß  carte  de  l'Etat-major,  imprimee  en  5  couleur?  par  Lemercier, 
de  45  sur  60  ccntimetres;  indiquant  la  position  des  armees  pour 
chaque  bataille  et  Icurs  divers  retranchement  pendant  tout  le  siege  de 
Metz.   Paris,  Furne  Jouvet  &  Cie.   1873.   Pr.  1  Fr. 

*  S^jecials^arte  ber  Umgebungen  bon  3Jleb.  SSon  $R.  ©a^par^u.  $)e5 
ntg.    1  :  50,000.     III.  Sluflage.   2Jlefe,  3)eutf*e  S3ud)^anblung.    (1874.) 

:     Sol.  G^romolitl^.   ^r.  n.  2  mi 

I  *  Metz  et  ses  enviVons.   (Proc^s  Bazaine.)  Amiens,  imp.  lith.  A. 

f     Caron  fils  et  Cie.   (1873.) 

*  Metz  et  ses  environs  au  1/80,000.  Carte  extraite  de  FEtat- 
majpr,  avec  additions  et  corrections.   (Acut— Octobre  1870.)   Paris, 

, .   chromolith.   Barousse.  (1873.) 

*  Terrain  des  Operations  de  TArmee  de  Metz;  pour  suivre  le 
compte  rendu  du  proces  du  Marechal  Bazaine.  Par  Ermete  Pie- 
re tti.   Paris,  imp.  lith.  Chauvin.   (1873.) 

*  Plan  de  Metz  et  de  ses  environs  (aoüt — octobre  1870).  Extrait  de 
la  Carte  de  TEtat-Major  ä  1/80,000  pour  suivre  les  debats  du  Proces 
du  Marechal  Bazaine.  Paris,  Delagrave.   (1873.)   Color.  Pr.  1  Fr. 

Hierüber  noch  Ecliofpläne  im  Maassstabe  von  1 :  10,000  Pr.  20  Fr., 
von  1  :  20,000  colorl  Pr.  6  Fr.  u.  nicht  color.  5  Fr.,  von  1  :  40,000 
cobr.  Pr.  3  Fr.,  von  1  :  80,000  color.  Pr.  1,50  Fr. 

*  Proces  Bazaine.  Carte  des  environs  de  Metz,-  avec  les  plans  de 
batailles,  tiree  en  quatre  couleurs  ä  Techelle  de  1/80,000.   La  plus 
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claire  pour  suivre  le  Froc^s  ßazaine.  Faris,  Ga^rin.  (Nancy,  Loretle.) 
1873.   Fr.  2  Fr. 

*  Siege  de  Metz.  1870.  Faris,  imp.  lith.Broise.  (1873.)  1  Han. 

*  Vue  panoramique  du  Th^ätre  de  la  Giierre  1870 — 71,  conte- 
nant  Villes  et  points  importants,  Montagnes,  Döfil^,  Fleayes,  Boates, 
Accidents  de  terrain,  etc.,  ä  yol  d^oiseaa  et  ne  poayant  6tre  remplacfc 
par  aacune  carte  plane  ordinaire  pour  suivre  leFroc^s  Bazaine,  dessin 
sur  bofs  execut^  par  A.  Deroy.  Faris,  Nicole.   1873. 

'*'  Condamnation  ä  mort  du  Mar^chal  Bazaine.  Epinal,  imp.  lith. 
Ch.  Finot.  (1874.) 

*  Metz  le  lendemain  de  la  capitulation,  29  octobre  1870.  D*a- 
pr^s  Martineau.  Faris,  phot.  Gentil.  (1873.) 

*  Frocös  du  Marechal  Bazaine.  TrianoUi  6  octobre  1873.  Faris, 
phot.  Appert.   (1873.) 

*  Le  Froc^s  du  Marechal  Bazaine.  Epinal,  imp.  lith.  Fellerm 
et  Cie.    (1873.) 


[526]  Die  Stiftsbibliothek  TOn  St.  Florian  und  ihr  Biblio- 
thekar und  Gesehiehtschreiber  Czemy*)« 

(SchloBs.) 

Man  wird  gewiss  allemal  wohl  daran  thun,  vor  der  BesichiiguBg 
einer  Bibliothek  mit  dem  y,Systeme''  derselben  sich  n&her  bekannt  zu 
machen.  Freilich  ist  Das ,  was  Gzemy  unter  diesem  Titel  in  seinrai 
Buche  gegeben  hat,  kein  eigentliches  System,  sondern  vielmehr  nur 
eine  Uebersicht  ,,der  an  die  Bäumlichkeit  sich  anschliessenden  Fach- 
eintheilung/^  derzufolge  der  gesammte  Bücherbestand  der  Bibliothek 
in  folgende  15  Abtheilungen  sich  zerlegt  findet: 

I.  Classisches  Alterthum.  Durch  die  Aufistellung  kennbar  ge- 
machte ünterabtheilungen  sind  :  Griechische  und  Lateinische  dasnker, 
Uebersetzungen  und  Commentare  derselben,  grammatikalisch -lexika- 
lische Hilfsmittel,  historisch-geographische  u.  archäologisch-lttliribv 
historische  dergl. 

II.  Schöne  Litteratur  der  modernen  Völker  mit  den  üntendh 
theilungen:  Deutsche  Litteratur  sammt  deutschen  üebersetsongeB  der 
schönen  Fremdenlitteratur,  Schöne  Litteratur  der  Franzosen,  ItaUeiiir, 


% 


*)  Zu  bemerken  ist,  dass  zu  Anfang  dieses  Artikels  (s.  oben  Nr.  42^) 
in  den  Worten  ^ein  beschreibeDdes  Yerzeichniss  der  seiner  Ohimt  anvir- 
traaten  Bibliothek  eine  beim  Drucke  entstandene  Lücke  anssaffülen  UeÜM; 
das  Verzeicbniss  betrifft  nicht  die  gesammte  Bibliothek ,  solidem  wtt  die 
Handschriften  derselben. 
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Spanier,  Engländer,  Orientalische  Litteratnr,  Moderne  Lateiner,  gram- 
matikalisch-lexikalische Hilfsmittel  für  alle  diese  ünterabtheilungen. 

III.  Cimelien,  kostbai*e  oder  seltene  Handschriften,  Inkunabeln, 
Druckwerke  im  verschlossenen  Schrank. 

IV.  Philosophie  mit  den  ünterabtheilungen:  Metaphysik,  Psycho- 
logie, Logik,  Ethik,  Aesthetik,  Pädagogik  und  ünterrichtslehre. 

V.  Arzneikunde. 

VI.  Naturkunde.  Naturgeschichte  mit  den  ünterabtheilungen: 
Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Geologie;  femer  Naturlehre,  Mathe- 
matik, Technologie,  Oekonomie. 

Vn.  Theologie,  ünterabtheilungen :  Bibellitteratur,  Patristische 
Litteratur,  Scholastik,  Theologie  in  den  darauf  folgenden  Jahrhun- 
derten, Moderne  Theologie,  Liturgik,  Ascetik,  Homiletik. 

VIIL  Geschichte,  ünterabtheilungen :  Oesterreichische  Profan- 
geschichte, desgl.  Deutsche,  desgl.  Europäische,  Weltgeschichte, 
Kirchengeschichte,  Geschichte  der  Bisthümer,  Geschichte  der  Klöster, 
Biographien  der  Heiligen,  Erd-  und  Völkerkunde,  Genealogie  und 
Chronologie. 

IX.  Bechtswissenschaft  mit  den  ünterabtheilungen :  Komisches 
Becht,  desgl.  Canonisches,  desgl.  Deutsches,  Naturrecht,  Politik. 

X.  Inkunabeln  bis  1499  inclusive  gerechnet. 

XI.  Handschriften. 

XII.  Periodische  Schriften  und  Journale,  ünterabtheilungen: 
Kirchliche  Zeitschriften  der  Katholiken,  der  Protestanten;  gelehrte 
Zeitschriften  oder  periodische  Publikationen  gelehrter  Gesellschaften, 
politische  Journale. 

XIII.  Litteratur  und  Kunstgeschichte,  ünterabtheilungen :  Bio- 
graphie gelehrter  Schriftsteller,  Briefwechsel,  litterärhistorische  Werke 
und  Sammlungen,  Geschichte  der  gelehrten  Anstalten.  Grosse  Ency- 
kk^ädien,  Lexika  und  Sammelwerke.   Kunstgeschichte. 

XIV.  Numismatik. 

XV.  Bibliothekwissenschaft. 

Aus  dieser  Facheintheilnng  lässt  sich  allerdings  das  der  wissen- 
schaftlichen Ordnung  der  Bibliothek  zum  Grunde  liegende  System 
schwer  erkennen,  und  es  dürfte  daher  für  Den,  der  die  Bibliothek  be- 
siditigen  will,  nicht  nöthig  sein,  sich  länger  damit  zu  beschäftigen, 
um  so  weniger,  als  ihm  bei  der  Wanderung  durch  die  Räume  die  ein- 
zelnen wissenschaftlichen  Fächer  in  anderer  Reihenfolge  vorgeführt 
werden,  als  sie  sich  in  der  vorstehenden  Facheintheilnng  aufgezeichnet 
finden. 

Die  gesammte  Bibliothek  ist  in  einem  grossen  zwei  Stockwerke 
einnehmenden  Saale  und  sieben  Zimmern  aufgestellt.  Das  erste  davon, 
welches  sich  dem  Besucher  unter  Czemy's  sehr  verständiger  Leitung 
Mhiei,  ist  das  geräumige  Lesezimmer,  das  zugleich  dem  Bibliothekar 
mit  seinen  Grehilfen  zum  Arbeitszimmer  dient.  Ausser  dem  ganzen 
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umfänglichen  Apparate  der  Kataloge  findet  man  hier  die  f&r  die  Leser 
nothwendigsten  Encyklopädien,  die  neuesten  Erwerbungen  und  laufen- 
den Journale,  sowie  die  sämmüichen  Werke  der  Bibliothekwissenschaft 
aufgestellt.  Unter  den  letzteren,  452  Werke  in  847  Bänden,  glaubt 
Czemy  als  ,,die  grösste  Merkwürdigkeit*'  einen  „Catalogns  Libromm 
in  omni  facultate  linguaque  rariorum  in  27  Foliobänden''  bezeichnen 
zu  dürfen:  derselbe  ist  „mit  unendlichem  Fleisse  Ton  dem  gelehrten 
Hannoveraner  Philipp  August  Schlüter  aus  lauter  Ausschnitten  ans 
den  Werken  von  Yogt,  Bünemann,  Gerdes,  Engel,  Freytag  und  anderer 
Gelehrten  und  aus  Bibliothekskatalogen  alphabetisch  zusammengestellt 
auf  schönes  festes  Schieibpapier  geklebt  und  durch  handschriftliclie 
Einträge  hier  und  da  ergänzt  und  vermehrt"  worden.  Dieses  Werk 
ist  sicher  als  ein  sehr  merkwüi'diges  Denkmal  von  Fleiss  und  Aus- 
dauer seines  Yeiiassers  zu  betrachten,  aber  Schade  nur,  dass  der 
Nutzen,  den  das  aus  so  verschiedenen  Schriften  von  ganz  verschiede- 
nem Werthe  zusammengestoppelte  Werk  gewähren  kann,  gewiss  nicht 
im  Entferntesten  mit  den  darauf  verwendeten  Mühen  im  Verhältnisse 
steht.    Im  zweiten  Zimmer  begegnet  man  der  Litteraturgeschichte 
2232  W.  in  4110  B^  der  Kunstgeschichte  389  W.  in  569  B.  und  der 
numismatischen  Abtheilung  351  W.  in  546  B.    Im  dritten  Zimmo: 
sind  die  alten  und  neuen,  gelehrten  und  politischen  Journale  oder  Fa- 
blicationen  gelehrter  Anstalten  vereinigt  438  W.  in  9543  B.  und  Hef- 
ten. Von  hier  aus  betritt  man  den  hohen  geräumigen,  reichverzierten 
und  ausgestatteten  Hauptsaal,  welcher  v^dieKemfacher  der  Bibliothek,'^ 
Theologie  und  Geschichte,  umfasst.    Zuerst  auf  der  einen  Seite  des 
Saales  aus  der  Kirchen-  und  Staatengeschichte :  die  Oesterreichische 
Geschichte  1265  W.  in  1639  B.,  die  Deutsche  Geschichte  1419  W. 
in  2044  B.  und  die  Geschichte  der  übrigen  Europäischen  und  ausser- 
europäischen  Länder  sowie  die  Weltgeschichte  1968  W,  in  2570  R; 
ferner  die  Kirchengeschichte  mit  den  grossen  Quellenwerken  und 
Sammlungen  2405  W.  in  3529  B. ;  schliesslich  die  Historischen  HilDs- 
wissenschaften  1233  W.  in  1859  B.  mit  Kartenwerken  in  57  B.  und 
302  einzelnen  Bll.   Die  noch  übrigen  Abtheilungen  der  Theologie  sind 
auf  der  Gallerie  des  Saales  untergebracht,  nämlich  die  Liturgik  458  W. 
in  565  B.,  die  Ascetik  1365  W.  in  1662  B.  und  die  HomUetik  1591 
W.  in  2304  B.   Ausserdem  finden  sich  auf  der  Gallerie  aach  die  ge- 
sammten  Werke  der  Jurisprudenz  mit  aufgestellt,  die  überraschend 
zahlreich  sind:  im  Fache  des  weltlichen  Bechtes  nicht  weniger  als 
2234  W.  in  3275  B.,  des  Kirchenrechtes  1135  W.  in  1501  B.  und 
des  Komischen  Bechtes  505  W.  in  608  B.   Von  der  Gallerie  auskommt 
man  in  ein  viertes  Zimmer,  „eine,^*  wie  es  Czemy  nennt,  „einfache, 
schlichte  Kammer,  so  schlicht  wie  die  Hülle  der  Bücher,  weldie  in 
weissgeförbtem  Schweins-  oder  Schafleder  sie  ausfüllen.    Es  ist  die 
Wiege  der  ganzen  Büchersammlung  des  Stiftes,  das  Manuscripten-  und 
Inkunabelzimmer."  Obwohl  weder  von  den  Inkunabeln,  noch  von  den 
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Handschriften  eine  dem  hohen  Alter  und  langen  Bestände  des  Stiftes 
verhältnissmässig  entsprechend  grosse  Anzahl,  zumal  von  älterem  Da- 
tum, vorhanden  ist — das  Fach  der  Inkunabeln,  unter  denen  die  älteste 
aus  dem  J.  1468  stammt,  zählt  857  W.  in  735  B.,  sowie  das  der 
HandscUi'iften,  mit  der  ältesten  aus  dem  IX.  Jhrhdt.  an  der  Spitze, 
885  B.  —  so  findet  sich  doch  so  manches  sowohl  durch  Seltenheit  als 
auch  durch  inneren  Werth  besonders  ausgezeichnete  Stück  darunter, 
in  welcher  Hinsicht,  was  die  Handschriften  betrifft,  auf  das  von  Czerny 
veröffentlichte  beschreibende  Verzeichniss  verwiesen  werden  kann. 
Von  den  noch  übrigen  drei,  auf  der  anderen  Seite  des  Saales  gelegenen 
Zimmern  enthält  das  eine,  das  fünfte,  folgende  Fächer:  Naturgeschichte 
478  W.  in  762  B.,  Naturlehre  j,mit  ihren  verwandten  Zweigen"  (Ma- 
thematik, Gewerbkunde,  Baukunst,  Kriegskunst,  Oekonomie,  Garten- 
bau) 1211 W.  in  1720  B.,  Arzneikunde  739  W.  in  581  B.  und  Philo- 
sophie mit  Pädagogik  und  Schulwesen  1804  W.  in  2224  B.  In  dem 
nächsten,  dem  sechsten  Zimmer  trifft  man  auf  die  Schöne  Litteratur 
der  Deutschen,  worunter  die  altdeutsche  besonders  reich  vertreten  ist, 
2263  W.  in  4037  B.,  ferner  auf  die  fremdländische  dergl.  530  W.  in 
1339  B.  mit  der  Orientalischen  Litteratur  107  W.  in  117  B.,  sodann 
auf  die  modernen  Lateiner  1070  W.  in  1107  B.  und  die  philologischen 
Hilfsmittel  mit  Ausschluss  der  im  letzten  Zimmer  mit  untergebrachten 
„linguistischen  Behelfe  für  die  altklassische  Litteratur  der  Griechen 
und  Römer"  501  W.  in  643  B.  Nach  Besichtigung  des  Cimelien- 
schrankes,  welcher  in  diesem  Zimmer  auch  noch  mit  Platz  gefunden 
hat,  und  der  278  Druckwerke  in  355  B.,  darunter  die  „niedliche,  aus 
römischen  und  griechischen  Klassikern  kleinsten  Formates  und  der 
berühmtesten  Officinen  Europas  bestehende  Privatbibliothek  des  ver- 
storb.  Bibliothekars  Elein'^  enthält,  betritt  man  das  siebente  und  letzte 
Zimmer,  wo  man  die  gesammten  zur  Alterthumswissenschaft  gehörigen 
Werke  aufgestellt  findet:  voran  eine  schöne  und  reiche  Suite  von 
Griechischen  und  Römischen  Klassikern  978  W.inl370B.u.  1116  W. 
in  1208  B.,  hierauf  die  Uebersetzungen  und  Commentare  dazu  959  W. 
in  1394  B^  weiter  die  grammatikalisch-lexikalischen  Hilfsmittel 
591  W.  in  680' B.  und  zum  Schlüsse  die  Werke  zur  alten  Geschichte, 
Geographie,  Archäologie,  Litteratur  und  Kunstgeschichte  1040  W.  in 
1556  B. 

Nach  somit  beendigter  Wanderung  durch  die  Räume  der  Biblio- 
thek ist  von  Czerny  am  Schlüsse  seiner  Schrift  noch  Gelegenheit  ge- 
boten, von  einigen  interessanten  Details  der  St.  Florianer  Bibliothek 
nähere  Kenntniss  zu  nehmen,  und  überdies  einen  Blick  auf  das  Biblio- 
thekswesen in  Oesterreich  während  des  Mittelalters  zu  werfen.  In 
sechs  Beilagen  hat  er  erstens  unter  dem  Titel  „Was  man  sich  in 
alten  Zeiten  in  die  Bücher  schrieb^'  eine  sehr  reiche  Blumenlese  von 
St.  Florianer  Bücherinschriften,  dann  zweitens  einen  „Standesausweis 
einiger  Bibliotheken  des  Mittelalters  in  Oesterreich^'  gegeben,  und 
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drittens  die  „Anordnungen  derKlostervisitatoren  anno  1451  bezüglich 
der  Bibliothek  St.  Florian''  mitgetheilt,  welche  letztere  mir  inieressant 
genug  zu  sein  scheinen,  um  sie  den  Lesern,  denen  das  Czemy'adie 
Werk  nicht  zur  Hand  ist,  hier  als  Anhang  im  Abdrucke  darbieten  n 
dürfen.  In  den  drei  letzten  Beilagen  findet  sich  eine  üeberisicht  Yon 
„Preisen  einiger  unter  Propst  Johann  Georg  von  1786  bis  1754  an- 
gekaufter Werke  ,'^  femer  noch  die  fixcommunications- Bulle  Bene- 
dict XIV.  vom  J.  1744,  welche  zur  Abhaltung  jeglichen  Schadens  vob 
der  Bibliothek  des  Stiftes  bestimmt  war,  und  endlich  ein  ^Yerzeichniss 
der  Bibliothekare  von  St.  Florian''  von  1637  an  bis  auf  die  neuer» 
Zeit. 

Anhang. 
De  librario  capitulum  X. 

Librarius  diligenter  curam  habeat  de  libris  custodiendis  conka 
pluviam  et  intemperiem  aliasque  laesiones«  Aperiat  quoque  interdum 
fenestras  ut  recentificetur  aer  et  libri  a  putrefactione  et  humectatione 
reserventur.  Habeat  registrum  omnium  librorum  ordinatum  secundnm 
falcultates  et  autores  reponatque  eos  separatim  et  Ordinate  cum  signa- 
turis  per  scripturam  applicatis  ut  cito  inveniatur  quod  quaeritnr.  Sin- 
gulis  qucque  libris  tituli  superscribantur  et  circa  principium  cnjuslibei 
voluminis  exprimantur  omnia  in  eodem  libro  contenta  cum  iexpresskie 
tractatuum  vel  sermonum  et  auctorum  eorum;  ita  scilicet:  In  hoc  vo- 
lumine continetur  ille  vel  ille  tractatus,  libri  Augustini,  Jeronimi  et 
cetera ;  et  in  principio,  medio  et  fine  signetur  quod  est  istius  mona- 
sterii  et  nomen  illius  qui  librum  monasterio  dedii  Curet  etiam  solli- 
cite  ut  libri  tempestive  reparentur  et  ligentur  et  hoc  ligatori  librorum 
insinuet  quoties  opus  fuerit,  ne  majora  damna  in  libris  eveniant. 
Omni  etianr  anno  infra  octavam  pentecostes  aut  alio  tempore  apto  re- 
colligat  omnes  libros  monasterii  in  praesentia  praelati  vel  decani  et 
unius  vel  duorum  de  conventu  ad  evertendum  et  conspiciendum  ne 
aliquis  perierit  aut  a  vermibus  laesus  sit.  Legatur  etiam  tnnc  regir 
strum  librorum  ut  sciatur  an  omnes  habeantur  et  si  aliquis  defuerit 
diligenter  inquiratur  ubi  sit,  faciatque  de  singulis  libris  concessis  aliis 
memoriale  cui  concessi  sint  et  cum  repraesentantur  libri  deleatur  me- 
moriale.  Ad  ipsum  pertinet  eos  qui  libros  deturpant  aut  male  iractaat 
vel  in  eis  aliquid  propria  auctoritate  scribant  vel  delent  anunenere, 
vel  in  capitulo  proclamare  et  ut  de  hoc  ammonitiones  in  capitulo  fiant 
praesidenti  insinuare.  Provideat  sollicite  librarius  vel  praelatus  ut 
libri  quorum  usus  habetur  in  conventu  secundnm  exemplaria  correcta 
quantum  potest  fieri  corrigantur. 

De  correctoribus  librorum,  capitulum  XI. 

Committat  etiam  praelatus  fratribus  duobus  ad  hoc  aptis  ut  de- 
fectus  in  libris  occurentes  considerent  et  unus  eorum  sine  alio  nihil 
inscribat  vel  deleat,  nee  ipsi  simul  talia  faciant  secundnm  ae^timatio- 
nem  sed  ad  exemplaria  correcta  recurrant  nisi  omnimodam  ceriitudinem 


Bibliothekar  und  Geschichtsehreiber  Czerny.  227 

habeant.  Ceteri  vero  fratres  cum  hujusmodi  defectus  inyenerint  cor- 
recioribus  maiüfestent.  Omnes  enim  in  conrectura  librorum  magis  de- 
bent  auctoritati  quam  propriae  aesUmationi  inniti,  qnod  praecipue 
in  libris  bibliae  servandum  est,  qui  cum  magna  reverentia  et  maturi- 
taie  tractandi  sunt.  Provideatur  etiam,  quod  in  aliquo  loco  apto  ha- 
beantur  aliqni  libri  legibiles,  quibus  fratres  in  communi  frequentius 
indigent  pro  instructione  vel  dubiis  quaerendis  in  casibus  certis  utbib- 
lia  s^ossata  in  toto  vel  in  parte,  catholicon,  mamatrectus  aut  alii  vo- 
cabnlaiii  utiles,  summae  aliquae,  libri  historiales  vel  legendae,  aliqui 
]ibri  theoloicales  et  sermones  prout  yidebitur  expedire  et  illi  alUgentur 
aut  in  armario  custodiantur  ne  perdantur.  Gommittatur  etiam  alicui 
ad  hoc  apto  cura  de  libris  scribendis,  qui  soUicitet  praelatum  ut  com- 
pareotur  libri  pro  conyentu  utiles  et  necessarii  et  ea  quae  ad  hoc 
pertineni 

De  ligatore  libi*orum,  capitulum  XIL 
ProTideatur  per  praelatum  ut  in  conyentu  sit  aliquis  fratrum  qui 
libros  sciat  illigare  et  in  suis  rupturis  tempestiye  reparare,  qui  sem- 
per  debet  tendere  magis  in  ligando  ad  utilitatem  quam  ad  subtilitatem 
Tel  curiositatem,  praecipue  in  sexternis  imponendis  et  praescindendis, 
nam  in  his  facititer  magna  damna  contingere  possunt.  Tempore  etiam 
lecüonis  vel  dormitionis  non  laboret,  nisi  necessitas  compellat  et  tunc 
cnm  licentia  faciat. 


[527.]  Bibliographisehe  und  bibliothekirissenschaftlicbe 

Cnriosa. 

Im  Berichte  über  die  Verhandlungen  der  Stadtverordneten  einer 
kleinen  Stadt  findet  sich  folgende  sonderbare  Stelle:  „Für  Unterhaltung 
der  Stadtbibliothek  wird  ein  Betrag  genehmigt,  doch  spricht  man  sich 
gegen  Yerwüligung  einer  Summe  zur  Vermehrung  derselben  aus/' 
Es  ist  die  Frage,  was  sich  das  betr.  Stadtverordneten-CoUegium  unter 
„Unterhaltung''  gedacht  habe ;  denn  nach  dem  in  der  Bibliothekenlehre 
fiblichen  Begriffe  schliesst  das  Capitel  „Unterhaltung^'  auch  die  „Ver- 
mehrung*^  mit  in  sich.  Statt  „Unterhaltung^  hat  man  vielleicht  „Er- 
haltung" sagen  wollen,  und  da  wäre  es  wohl,  um  sich  auch  die  Bewilligung 
eines  Betrages  für  die  Erhaltung  zu  ersparen,  am  zweckmässigsten 
gewesen,  zu  beschliessen,  dass  die  Bücher  der  Stadtbibliothek  in  Kisten 
verpackt  und  in  der  Bumpelkammer  des  Bathhauses  der  Erhaltung 
wegen  sicher  verwahrt  würden.  Wie  die  Stadtverordneten  zu  obigem 
sonderbaren  Beschlüsse  wohl  gekommen  sein  mögen?  Vielleicht  dient 
mit  2ur  Beantwortung  dieser  Frage  der  Hinweis  auf  eine  frühere  Mit- 
theilung des  Anz.'s,  dass  nämlich  der  Vorsitzende  des  Collegiums  der 
nämliche  Mann  (Eedakteur  des  Lokalblattes,  also  so  eine  Art  Vertreter 
der  Presse)  ist,  welcher  als  Vorsitzender  des  Gewerbe- Vereines,  um 
der  im  Vereine  hervorgetretenen  Lauheit  der  Mitglieder  zu  steuern, 
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früher  einmal  den  Vorschlag  gemacht  hat,  „dem  geselligen  Elemente 
durch  Kränzchen,  Exkursionen  und  humoristische  Abendanterhaltungen 
mehr  Banm  zu  geben,  und  dafür  die  Ausgaben  für  die  Bibliothek  zu 
sistiren.**  Hoffentlich  wird  der  Stadtrath  einer  solchen  Vernachlässigung 
der  Interessen  der  Stadtbibliothek,  wie  sie  der  Beschlnss  der  Stadt- 
vei-ordneten  zur  Folge  haben  müsste,  entgegen  zu  treten  wissen. 

* 
Ein  Gelehrtor  X.,  welcher  das  Schriftsteller-Lexikon  eines  Landes 

herauszugeben  beabsichtigt,  schreibt,  dass  er  bei  dieser  Arbeit  an  einem 
Leipziger  Buchhändler  Y.,  der  selbst  Litterat  sei,  einen  sehr  unter- 
richteten Gehilfen  gefunden  habe,  welchem  das  Manuscript  buchstaben- 
weise zur  Durchsicht  und  Ergänzung  zugeschickt  werde.  Nichts  desto 
weniger  schreibt  er  aber  gleich  darauf  an  den  Schriftsteller  Z.,  der 
ihm  früher  das  Verzeichniss  seiner  Schriften  zum  Abdrucke  in  dem 
Schriftsteller-Lexikon  eingeschickt  hat,  er  werde  ihn  ersuchen  müssen, 
dem  eingesendeten  Verzeichnisse  die  Preise  der  betreff.  Schriften  noch 
beizuschreiben,  da  der  Verleger  des  Lexikons  dies  wünsche.  Es  wäre 
hiemach  von  Interesse  zu  erfahren,  was  denn  eigentlich  dem  „sehr 
unterrichteten  Gehilfen*'  bei  dem  Lexikon  zu  ergänzen  übrig  bleibt, 
wenn  sogar  hinsichtlich  der  Schriftenpreise,  die  der  Herausg.  sowohl 
als  der  Gehilfe  mit  Zuratheziehen  eines  Bücherlexikons  recht  füglich 
und  leicht  selbst  beischreiben  können,  die  Schriftsteller  mit  der  Za- 
muthung  des  nachträglichen  Beischreibens  der  Preise  inkommodirt 
werden  sollen.  Denn  im  üebrigen  ersieht  man  aus  der  ausgegebenen 
Probe  des  Schriftsteller- Lexikons  auch  gerade  nicht,  wo  der  Gehilfe 
ergänzend  thätig  gewesen  wäre,  da  z.  B.  in  Bezug  auf  Angabe  des 
ümfanges  der  angeführten  Schriften  die  grösste  Inconsequenz  herrscht 
die  sich  mit  HDfe  des  Bücher-Lexikons  im  Wesentlichen  hätte  beseitigen 
lassen.  Ich  pflichte  dem  Herausg.  willig  bei,  wenn  er  noch  schreibt, 
dass  es  ganz  unglaublich  sei,  wie  durch  die  grosse  Nachlässigkeit  der 
Schriftsteller  selbst  eine  solche  Arbeit  wie  das  Lexikon  erschwert 
werde :  trotz  aller  Bitten  bekomme  man  meist  nur  sehr  unvollkommene 
Angaben.  Es  ist  aber  hierbei  zu  bedenken,  dass  die  Schriftsteller 
nicht  sammt  und  sonders  Bibliographen  sind ,  und  es  auch  nicht  zu 
sein  brauchen,  wogegen  von  Dem,  der  die  Bearbeitung  eines  Schrift- 
steller-Lexikons unternimmt,  mit  Fug  und  Eecht  verlangt  werden  darf, 
dass  er  mit  der  bibliographischen  Manipulation  und  den  dazu  erforder- 
lichen Hilfsmitteln  hinlänglich  vertraut  sei,  um  das  bibliographisch 
Mangelhafte  in  den  Einsendungen  der  Schriftsteller  in  bibliographische 
Ordnung. zu  bringen.  Und  hier  möchte  ich  für  meine  Person  daau- 
schreiben,  ist  es  ebenfalls  ganz  unglaublich,  wie  leicht  sich  die 
Herausgeber  solcher  Lexika  zuweilen  diese  ihre  Arbeit  zu  machen 
wünschen:  sie  möchten  das  Manuscript  dazu  am  liebsten  von  den 
Schriftstellern  gleich  fix  und  fertig  zum  Drucke  geliefert  erhalten,  und  aller 
und  jeder  Mühe  überhoben  sein,  die  von  verschiedenen  Schriftstellern 
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geschriebenen  und^lesshalb  auch  verschieden  gestalteten  Mittheilungen, 
wenn  sie  anders  überhaupt  dazu  die  erforderlichen  Kenntnisse  und  die 
Hilfsmittel  besitzen,  in  den  für  das  Lexikon  nöthigen  bibliographischen 
Einklang  zu  bringen. 


i'fi 


In  dem  grossen  Meyer'schen  Conversations-Lexikon  findet  sich 
ein  Artikel  über  Bibliographie,  welcher  für  den  Laien  den  bestechenden 
Schein  eines  auf  gedrängtem  Eaume  zusammengestellten  reichen 
litterai'ischen  Apparates  an  sich  trägt,  den  aber  der  Sachverständige 
bald  als  ein  sehr  oberflächliches  und  lückenhaftes  Cönglomerat  von 
gelegentlich  zusammengerafften  und  zum  Theil  sehr  ungenauen 
litterarischen  Angaben  erkennt.  Als  curiose  Neuigkeit  erfährt  man 
aus  diesen  Angaben  unter  Anderen  die  seither  gänzlich  unbekannt 
gewesene  Existenz  eines  „früher  von  Techener,  jetzt  von  (dem  längst 
verstorbenen,  aber  noch  vom  Grabe  aus  litterarisch  thätigen)  Nodier 
redigirten  Bulletin  du  Bibliophile  et  de  TAmateur,"  während  man  seit- 
lier  nur  das  anfangs  von  Nodier  und  später  von  Techener  Vater  und 
Sohn  herausgegebene  „Bulletin  du  Bibliophile  (et  du  Bibliothecaire)" 
gekannt  hatte.  Allein  dies  ist  noch  das  geringste  Curiosum.  Das 
grösste  Curiosum  ist,  dass  man  von  Seiten  der  Redaktion  des  Conver- 
sations-Lexikons  den  ganzen  Artikel  für  so  ziemlich  gut  und  korrekt 
hält ;  denn  als  jüngst  mit  Kücksicht  auf  die  neu  begonnene  III.  Auflage 
des  Lexikons  der  Anlass  dazu  gegeben  war,  den  Artikel  einer  Revision 
rcsp.  Vervollständigung  bis  auf  die  neueste  Zeit  zu  unterziehen,  so 
glaubte  man  dies  ganz  in  aller  Kürze  damit  abthun  zu  können ,  dass 
man  den  Artikel  zu  einer  —  im  Hinblicke  auf  den  bereits  begonnenen 
Dnick  des  Lexikons  möglichst  zu  beschleunigenden  —  Durchsicht 
einem  Bibliographen  von  Fach  zusendete,  mit  der  allerdings  etwas 
naiven  Bemerkung,  dass  an  dem  Artikel  wohl  nicht  viel  zu  ändern  und 
zu  bessern  sein  werde.  Eine  solche  Bemerkung  von  Seiten  der  Redaktion, 
die  offenbar  von  der  Sache  nichts  versteht,  einem  Sachverständigen 
gegenüber  ist  denn  doch  gewiss  nicht  blos  etwas  naiv,  wie  gesagt, 
sondern  auch  sehr  curios. 

Litteratur  und  Miscelleu. 

AUgciueines. 

[528.]  Polybiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Septieme 
Am^6e.  Tom.XI.Mai.  S.2Ö3— 312  &  133— 60.  (S.  oben  Nr.  259.) 

Die  Anzeige  des  vorl.  Blattes  muss  von  dem  oben  erwähnten  März- 
liefte  gleich  auf  das  Maiheft  überspringen,  da  mir  leider  das  Aprilheft 
biß  jetzt  nicht  zugekommen  ist.  Ich  will  mir  über  den  Inhalt  des  rück- 
standig gebliebenen  Heftes  kein  ürtheil  erlauben ,  aber  wenn  es  ge- 
stattet sein  muss,  darüber  aus  Dem,  was  das  vorl.  u.  die  früheren  Hefte 
enthalten,  einen  Schluss  zu  ziehen,  so  dürfte  wohl  davon  für  eine  auch 
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aussei-französische  Litteratur,  Wissenschaft  n.  Gelehrtenwelt  billig 
berücksichtigende  Universalität  nicht  viel  zu  erwarten  sein.  Im  rorl. 
Hefte  ist  wieder,  wie  früher,  nur  ein  verschwindend  kleiner  Bmchtiieil 
einer  solchen  Universalitat  anzutreffen. 

[529.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annfe. 
1er  Semestre.  (S.  oben  Nr.  455.) 
Das  früher  in  Nr.392  mitgetheilte  kurze  Fragment  einer  ^^Bil^lioSfi^- 
phie  Basque"  findet  sich  in  den  beiden  jüngst  erschienenen  Nrr.  394 — 95 
nicht  fortgesetzt.  Dieselben  enthalten  unter  den  dem  antiqoar.  Lager- 
kataloge des  Herausg.*s  vorangestellten  Artikeln  von  Solchem,  was  den 
Anz.  näher  interessirt ,  nur  „Trois  Lettres  in^dites  du  P.  Amelote,** 
welche  Ph.  Tamizey  de  Larroque  aus  dem  Autographenvorratii  der  Na- 
tionalbibliothck  hat  abdrucken  lassen. 

Bibliograpliie« 

[530.]  *  Le  Livre  du  Bibliophile;  par  A. Lemerre, Mitenr.  Paris, 
Lemerre.  12^55  8.  Nur  131  numer.Exempl.,  wovon  100  auf  Pap. 
Whatman,  25  auf  Chin.,  3  auf  Vel.,  3  auf  Perg. 

[531.]  '^  The  Palaeographical  Society.  Facsimües  of  anciest  ma- 
nuscripts;    Part  I.  Edited  by  E.  A.  Bond  and  £.  M.  Thompson. 
London,  print.  by  Whittingham  and  Willkins  at  the  Ohiswick  press. 
1873.  gr.  Fol.  13  Taf.  mit  13  BU.  Text 
Eine  für  erfolgreiche  paläographische  Studien  wichtige  Publika- 
tion. Vgl.  Liter.  Centralbl.  1874.  Nr.  21.  Sp.  687—88. 

[532.]  *  Les  Ex-libris  Fran9ais  depuis  leur  origine  jnsqu^ä  nos 
jours ;  notes  sur  leur  usage  et  leur  curiositä.  Paris,  Bonquette.  gr. 
80.  50  S. 

Unter  den  „Ex-libris'^  sind  solche  Bücher  zu  verstehen,  weleke 
sich  durch  irgend  ein  Merkmal,  z.  B.  Wappen,  Monogramm,  EnblM 
etc.,  als  früher  einer  Bibliothek  angehörig  kenntlich  machen.  Es  gieU 
genug  Bücherliebhaber,  die  auf  dergl.  Bücher  grossen  Werth  leg«; 
ffBLT  diese  wird  das  vorl.  Schrifbchen  von  besonderem  Interesse  seil. 
Soweit  bis  jetzt  bekannt  ist ,  scheint  sich  der  Gebrauch ,  die  Bfteber 
durch  irgend  ein  solches  Merkmal  als  Bibliothekseigenthum  zu  beieicb* 
nen,  in  Frankreich  bis  in  das  XVI.  Jhrhdt.  zurückführen  zn  lassen. 
Vgl.  PolybiblioB  VII.  Annee.  Tom.  XL  Livr.  5.  S.  301—2. 

[533.]  *  The  Periodical  Literature  of  the  United  States  of  Ame- 
rica. With  Index  and  Appendices.  By  E.  Steiger.  New  York,  Stei- 
ger. 4».  139  S.  Pr.  4  Doli.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  884.) 

Leider  ist  es  mir  noch  nicht  vergönnt  gewesen,  diesen  anf  Grund 
der  von  Steiger  für  die  Wiener  Weltausstellung  veranstalteten  Samm- 
lung der  periodischen  Litteratur  Nordamerikas  bearbeiteten  Katalog 
zu  Gesicht  zu  bekommen.  Nichts  desto  weniger  glaube  ich  aber,  die 
Leser  auf  diesen  Katalog  als  auf  eine  interessante  u.  beachtenswerthe 
Erscheinung  aufmerksam  machen  zu  dürfen;  ist  mir  ja  doch  die  Wiener 
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« 

Weltausstellimgs-SaiDinlung  von  Sachkundigen  als  eine  sehr  bemer- 
kenswertbe  Zusammenstellung  gerühmt  worden,  u.  kenneich  zudem  den 
Herausg.  als  einen  für  eine  solche  Arbeit  durchaus  tüchtigen  Mann, 
der  sicher  die  Schwierigkeiten ,  welche  sich  gerade  auf  dem  Gebiete 
der  Bibliographie  der  periodischen  Litteratur  mehr  als  anderwärts 
vorfinden,  ebenso  durch  Energie  wie  durch  Sachkunde  zu  überwinden 
gewusst  hat. 

[534.]  Sierteljal^rS^Satalog  allet  neuen  Sifd^einungen  im  ^-elbe  bet  Site^ 
tatut  in  ^eutf(i&Ianb.  3lad)  ben  äBiffenfci^aften  geDtbnet.  9Rit  alpl^abetifd^em 
Stegiftec.  XXIX.  Sa^rgang  1874.  iperauSgegeben  unb  t)erlegt  t)on  bec  % 
6.{)inn(^'f(i^93u(i^^anblung  inSeipjig.  8^.  ^ft.  1.  3anuat  bi§  3Räts. 
2  »n.  XXXVII,  138  S.  $r.  ä  n.  1,50  SDK.  (©.  3lnj.  3.  1874. 
Sh.  615.) 

In  der  gewohnten  Weise  mit  Eleisä  u.  Gewandtheit  zusammen- 
gestellt 

[535.]  Dansk  Bogfortegneise  for  1872.  Med  et  alfabetisk  Re- 
gister. 22e  Aargang.  MedTillaeg:  Norsk  Bogfortegneise  1872. 
Kjobenhavn.  Udgivet  og  forlagt  of  G.  E.  C.  Gad.  8».  XIV,  44&10S. 
Pr.  n.  87,  Gr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  672.) 

Gut  redigirt.  11  monatlich  erschienene  Nummern,  welche  durch 
das  beigefügte  Begister  zu  einem  einheitlichen  Ganzen  gestaltet  wor- 
den sind. 

[536.]  Les  Ecrivains  Franco-Busses.  Bibliographie  des  Ouvra- 
ges  Fran9ais  publies  par  des  Busses.  Par  Gr^goire  Ghennady. 
Dresde,  impr.  Blochmann  et  fils.  gr.  8^  IV,  89  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 
(Nur  200  Exempl.  im  Handel.) 

üeber  die  Veranlassung  u.  den  Zweck  des  Werkes  schreibt  der 
Yerf.:  „Dans  le  cours  d'un  travail  bibliographique  concemant  les  au- 
tenrs  russes ,  dans  le  genre  de  celui  de  Querard  (le  France  litt^raire}, 
nous  avons  pris  notice  de  leurs  Berits  en  langues  etrang^res.  Notem- 
ment  les  publications  des  Busses  en  fran9ais  sont  assez  nombreuses. 
En  r^unissant  nos  notices  sur  ces  ouvrages  et  en  les  publiant  — nous 
avons  cm  combler  une  lacune  dans  la  Bibliographie  fran9aise  et  russe 
k  la  fois.  Nos  indications  serviront  de  Supplement  aux  renseignements 
insoffisants  sous  ce  rapport  des  catalogues  de  Quärard  et  de  Lorenz, 
anssi  bien  qu*ä  ceux  des  catalogues  russes,  qui  ne  fönt  gu^re  mention 
des  ouvrages  d'auteurs  russes  en  langes  etrangeres. 

[587.]  Bibliografia  Polska  XIX.  stölecia  przez  K.  Esti'eichera. 
Tom.  II.  (G^L)  Wydanie  Akademii  Umiej^tnösci,  staraniem  Komissyi 
bibliograficznej.  Krakow,  druck  c.  k.  üniwers.  Jagielloüsk.  Lex. 
8«.  Lief.  4:  1  Bl.  IV,  481—634  S.  (S.  oben  Nr.  171.) 

Mit  der  vorl.  von  Kraszewski  bis  Ende  L  reichenden  4  Lief.,  die 
ihrer  Vorgängerin  bald  gefolgt  ist,  hat  der  II.  Band  seinen  Abschluss 
erhalten,  u.  das  ganze  Werk  did  Mitte  erreicht.  Ich  halte  es  fQr  ange- 
zeigt, dem  Herausg.  in  Betreff  des  Fleisses  u.  Eifers,  den  er  auf  die 
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Bearbeitung  dieses  Werkes  verwendet  hat,  ebenso  wie  in  Bücksicht  des 
ßeichthums,  welcher  von  ihm  iiier  mit  Sachkenutniss  u.  Sorgfalt 
zusammengetragen  worden  ist,  wiederholt  meine  ganze  Anerkennung 
auszusprechen.  Einem  Manne  gegenüber,  der,  wie  der  Heransg.,  sich 
schon  viel  u.  lange  mit  Polnisclier  Bibliographie  beschäftigt  hat,  u. 
dem  als  Bibliothekar  der  reichen  Jagiellonischen  Üniversitats-Biblio- 
thek  ein  umfängliches  Material  von  Polnischer  Litteratur  zur  Verfü- 
gung steht,  kommt  es  mir  als  Fremdling  auf  dem  Polnischen  Litteratur- 
gebiete  wohl  nicht  zu,  ein  Wort  über  die  Vollständigkeit  des  Werkes 
zu  sagen  —  dies  muss  Anderen  u.  dazu  Urtheilsfähigeren  überlassen 
bleiben  —  so  viel  ürthoil  darf  ich  mir  aber  bei  meiner  langen  Beschäf- 
tigung mit  bibliographischen  Studien  wohl  zutrauen,  um  sagen  zu 
können,  dass  man  es  in  dBm  E'schen  Werke  mit  einer  Arbeit  zu  thun 
hat,  die  hinsichtlich  ihres  ausserordentlich  reichen  u.  gut  verarbeiteten 
Materials  auf  eine  hervorragende  Stellung  im  Fache  der  Bibliographie 
allen  Anspruch  machen  darf. 

[538.]  *  3}icrteIjal)rS;(5ataIog  aller  in  ©eutfd&lanb  crfd&iencncn  SBetfc 
aug  betn  ©cbictc  bcr  Xlj^eologie  unb  ^^ilofop^ie.  1874.  1.  ©ft.  Sontiot 
bi§  SJldrs.  Seipäig,  ©inridfe«.  S».  16  6.  $r.  n.  1,50  m.  pro  10  eyempl. 
(©.  Slnj.  3.  1873.  3li.  619.) 

Separatausgabe  aus  d.  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Viertejj.- 
Catalog. 

[539.]  *  Droit  des  Gens  moderne  de  l'Europe.  Avec  un  suppWment 
contenant  une  Bibliotheque  choisie  du  Droit  des  Gens ;  par  J.  L. 
Klüber.  Eevu,  annot^  et  complet^  par  A.  Ott.  II.  EditioD.  Paris, 
Guillaumin  et  Cie.  Zwei  Ausgaben  in  8<>  u.  gr.  18^  XXXII,  573 
S.  Pr.  8  u.  5  Fr. 

Gehört  zu  „Economistes  et  Publicistes  contemporains  et  Biblio- 
th^ue  des  Sciences  morales  et  politiques".  ^ 

[540.]  Bibliografia  Medica  Italiana  e  straniera.  Oatalogo  men- 
sile  dei  libri ,  periodic!  ecc.  di  Medicina  Usciti  in  Italia,  Francia, 
Inghilterra,  Germania  o  America  (Stati  Uniti)  ecc.  pubblicato  per 
cura  di  Detken  &  Rocholl  librai  in  Napoli.  Anno  I.  8^  Pr.  2,50 
L.  f.  Italien,  3 — 4  L.  f.  d.  Ausland.  (N.  1.  Maggie,  16  S.) 

Dieses  neue  Blatt  ist  zunächst  wohl  u.  hauptsächlich  im  geschäft- 
lichen Interesse  der  Herausg.  entstanden,  die  sich  nicht  blos  erbieten, 
alle  in  dem  Blatte  aufgeführten  Werke  in  Commission  zu  übernehmen, 
sondern  auch  fortdauernd  „un  deposito  speciale  di  libri  di  medicina'^ 
zu  halten.  Das  geschäftliche  Interesse  lässt  sich  aber  recht  füglich, 
wie  das  Blatt  selbst  zeigt,  mit  dem  wissenschaftlichen  vereinigen.  Für 
das  wissenschaftliche  Interesse  wäre  es  allerdings  vielleicht  erspriess- 
licher  gewesen,  die  Publikation  der  verschiedenen  Länder  nicht,  wie  i 
es  aber  im  Blatte  geschehen  ist,  getrennt  von  einander  zu  halten,  son- 
dern zu  Einer  systematisch  Tubriciii;en  üebersicht  miteinander  zusam- 
menzustellen. Indessen  wird  das  Blatt  auch  so,  wie  es  ist,  unter  der 
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Leitung  der  auf  dem  Gebiete  des  Italienischen  Buchhandels  sehr  rüh- 
rigen u.  intelligenten  Herausg.  seinen  Nutzen  schaffen. 

[541.]  ♦  SBicrtctejol&rgs(5ata(og  aller  in  S)eutf(i&Ianb  erf(i&iencncn  SEBcrfc 
aug  bem  ©cbictc  ber  Wlet>m  uub  S^oturnnffcnf haften.  1874.  1.  ^cft. 
Sanuor  big  SKärj.  Sci^jjig,  «)inri*g.  8«.  16  8.  $r.  n.  1,50  3R!.  pro 
10  dycttipl.  (©.  Slnj.  3.  1873.  SBr.  622.) 

Separatausgabe  aus  d.  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Yiertelj.- 
Catalog. 

[542.]  fieJ^mtittel-Satalod.  SSer^eicbnig^  bet  beften  Se^r-  unb  SSetanfd&au^ 
lid^unsSmittel  für  bie  $)auptdebicte  beS  Untercüi^tö  in  S3olfgf(i&u(en  unb  ^ö^e^ 
Ten  Se^ranftalten.  $riebatfd&'g  ^ud^^anblung  Sredlou.  ©pecialität :  Se^r^^ 
mittel.  IV.  mit  9lü(irt(i&t  auf  ^ö^ete  Se^ranftalten  bebeutenb  etmeiterte  Uu^- 
gäbe.  U.  S^,  2  M.  108  ©.  $r.  n.  0,60  ü»«.  (©.  Slnj.  3.  1873. 
Sir.  805.) 

Blose  Nomenklatur  der  auf  dem  Pr.'schen  Lager  vorräthigen  Ar- 
tikel (S.  1 — 84)  u.  buchhändlerische  Ankündigungen  anderer  Verlags- 
handlungen (S.  85—108). 

[543.]  *  aJiertelja^rgsßatalog  aller  in  2)eutf(i&lanb  erf(i&ienenen  SBerfe 

aus  bem  ©ebiete  bcr  qiäbagogif.    1874.  1.  ipeft.  Sanuar  big  aWdri.  8^. 

16  ©.  ^r.  n.  1,50  mt  pro  10  ejempl.  (©.  Slnj?  3-  1873.  Kr.  623.) 

Separatausgabe  aus  d,  oben  Nr.  534  erwähnten  Deutsch.  Viertelj.- 

Catalog. 

[544.]  *  Nomenciator  botanicus.  Nominura  ad  finem  anni  1858 
publici  juris  factorum,  classes,  ordines,  tribus,  familias,  divisiones, 
genera,  subgenera  vel  sectiones  designantium  enumeratio  alphabe- 
tica.  Adjectis  Auetoribus,  Temporibus,  Locis  systematicis  apud  Va- 
rios,  Notis  literariis  atque  etymologicis  et  Synonymis.  Conscripsit 
Ludovicus  Pfeiffer,  M.  D.  Cassellanus,  etc.  Vol.  I.  Fase.  7—21  & 
Vol.  ir.  Fase.  1—21.  Cassellis,  Fischer.  1873—74.  4^.  S. 
433  —  1376  &  1—1320.  Pr.  ä  n.  4,50  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  783.) 

[545.]  Verzeichniss  der  in  Deutschland  während  der  Jahre  1860 
bis  1873  aus  dem  Gebiete  des  Seewesens  erschienenen  Bücher  und 
Kai-ten.  Von  G.  H.  Lipsius  in  Kiel.  1873.  Enth.  im  Jahrbuch  der 
Deutschen  Marine  für  1874.  I.  Jahrg.  Kiel,  v.  Wechmar.  gr.  8®. 
XXX  s. 

Eine  fieissige  u.  verdienstliche  Zusammenstellung. 
[546.]  Archäologische  Zeitung  hrsg.  von  E.  Curtius  u.  E.  Schöne. 
Neue  Folge.  Bd.  VI.  (d.  ganzen  Folge  Jahrg.  XXXI.)  Berlin,  G. 
Keimen  1874.  4^  Enth.  Hffc.  4.  S.  153— 72:  Allgemeiner  Jahres- 
bericht von  E.  Ellgelmann.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  724.) 

Der  Jahresbericht  enth.,  ausser  einem  allgemeinen  Abschnitte 
von  Sammelwerken  etc.,  in  vier  speziellen  Abschnitten :  I.  Litterarische 
Nachweise  über  Ausgrabungen,  IL  dergl.  über  Topogi-aphie  u.  Archi- 
tektur, III.  dergl.  über  Denkmäler,  IV.  einen  Anhang  mit  Vermischtem. 

IG 
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„Um  den  Jahresbericht  nicht  allzusehr  anwachsen  zu  lassen  u.  Wieder- 
holungen zu  vermeiden,  ist  dieses  Mal,"  schreibt  der  Verf.,  „die  üeber- 
sicht  Aber  die  erschienenen  neuen  Zeitschriften  u.  das  alphabetisch 
geordnete  Verzeichniss  der  Einzelpublikationen  weggelassen."  Son- 
derbari 

[547.1  üebersicht  der  vom  November  1872  bis  zum  Dezember 
1873  auf  dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Auf- 
sätze, Karten  und  Pläne,  Von  W.  Koner.  Enth.  in  der  von  Demsel- 
ben herausgegebenen  Zeitschrift  für  Erdkunde  zu  Berlin.  Als  Fort- 
setzung der  Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde.  Bd.  Vin.  Berlm, 
Reimer.  1873.gr.80.Hft.6.  S.  497—584.  (S.Anz.J.l 873.  Nr.626.) 
Eine  ausserordentlich  reichhaltige  sowohl  als  mit  mosterhafliem 
Fieisse  bearbeitete  übersichtliche  Zusammenstellung  selbständiger  n. 
eingedruckter  Artikel,  die  in  solchen  Fällen  nur  an  solchen  Litterator- 
Stapelplätzen  wie  Berlin  u.  von  einer  nicht  ganz  gewöhnlichen  Arbeits- 
kraft beschafft  werden  können. 

[548.]  Publications  de  TAcademie  Imperiale  des  Sciences  ä  Si 
P^tersbourg.    Enth.  in:  No.  6.  Livi-es,  Estampes^  Manuscrits  du 
Magasin  de  Fredqfik  Muller  ä  Amsterdam,  gr.  8®.  8  S. 
Enth.  165  Nrr.  aus  den  Fächern  der  Zoologie,  Botanik  u.  Mine- 
ralogie sowie  Varia. 

[549.]  Caspar  Bruschius.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Huma- 
nismus und  der  Reformation  von  Adalbert  Horawitz.  Herausgegeben 
vom  Vereine  für  Geschichte  der  Deutschen  in  Böhmen.  Prag  u. 
Wien,  Selbstverlag  des  Vereines.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.) 
gr.  8«.  VIII,  272  S.  Pr.  n.  6  Mk. 

Im  Verlaufe  dieser  Schrift  finden  sich  die  zahlreichen  Werke  von 

Br.,  die  „entschieden  werthvoUe  Fundgruben  für  culturgeschichtliche 

Forschung  sind,   u.  in  der  Geschichte  deutscher  Gelehrtenpoesie  u. 

Historiographie  nicht  übergangen  wei^ien  können,"  angeführt  u.  theil- 

weise  bibliographisch  genau  verzeichnet. 

[550.]  *  3tt)cl  Erfurter  gteunbc  beg  S)i(^tcrg  gricbri*  IRwfert.  iBortrag 
im  S^ereine  für  bte  ^fdbid^te  unb  ^Itertl^mSfunbe  t)on  @r[urt  gegolten  t>on 
Dr.  SRobert  SSopbcrger.  SRcbft  einem  Slnl^ang:  Seittdgc  iur  1Rüdert»9ib(iO' 
grapste.  Erfurt,  fie^fer.  gr*.  S^.  32  ©.  %<x.  n.  0,60  Wll 

[551.]  Bearbeitungen  und  Auffuhrungen  Shakespeare*scher  Stücke 
vom  Tode  des  Dichters  bis  zum  Tode  Garrick's.  Von  Gisbert  Prei- 
herrn  Vincke.  Enth.  im  Jahrbuch  der  Deutschen  Shakespeare-Ge- 
sellschafl;  hrsg.  durch  K.  Elze.  Jahrg.  IX.  Weimar,  Hnschkein 
Comm.  gr.  8^  S.  41—54. 

Eine  sehr  interessante  Zusammenstellung,  auch  bibliogi-aphiscli 
beachtcnswerth.  —  Die  Fortsetzung  der  seither  regelmässig  im  Jahr- 
buche veröffentlichten  Shakespeare -Bibliographie  (s.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  630)  fehlt  diesmal;  an  der  Bearbeitung  derselben,  schreibt  die 
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Bedaction  des  Jahrb.,  sei  A.  Cobn  bedauerlicher  Weise  behindeii;  ge- 
wesen, u.  werde  im  nächsten  Jahrbuche  nachgeholt  werden. 

Buchhändler-  und  aiitiqnarii»che  Kataloge« 

[552«]  Katalog  3.  Yerzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  B.  Bader  &  Co.,  Antiquariats-Bnchhandlung  fOr  in-  &  ausländ. 
Literatur.  Preiburg  in  Baden.  —  Philosophie.  Juni.  gr.  8°.  1  Bl. 
18  S.  617  Nrr.  (S.  oben  Nr.  227.) 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[553.]  No.  31.  CatAlogue  deLivres  anciens  et  modernes  en  vente 
chez  J.  L.  Beijers  ä  Utrecht.  —  Langue  et  Littärature  Orientales. 
Mars.  gr.  8«.  1  Bl.  42  S.  718  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[554.]  Nr.  41.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Bibel- Ausga- 
ben. (Katholische  und  protestantische.)  8®.  8  S.  236  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  475.) 

Kleine  u.,  wenn  auch  keine  Seltenheiten  enthaltende,  doch  inter- 
teressante  Sammlung. 

[655.]  Nr.  142 — 45.  Max  Brissei,  Antiquariat.  München.  Fe- 
bruar bis  Mai.  4^.  ä  1  B.  Zusammen  über  1600  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  190.) 

Vermischte ,  meist  Deutsche  Litteratur,  darunter  viele  Bavarica. 

[556.]  Mittheilungen  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig.  (Verlags- 
bandlung,  Sortiment,  Antiquarium,  Commissionsgeschäft ,  Buch- 
druckerei, Schriftgiesserei,  Stereotypie,  Galvanoplastik,  Xylographie, 
Lithographie,  Stahldruckerei,  Stempelschneiderei  u.  Graviranstalt, 
Mechanische  Werkstätte,  Buchbinderei.)  S^  [Jahrg.  IV.]  J873. 
Nr.  11  —  12.  S.  81  —  104  &  [Jahrg.  V.]  1874.  Nr.  1  —  3.  S. 
1—24.  (S.  oben  Nr.  191.) 

Der  Anz.  mag  nicht  versäumen,  von  Zeit  zu  Zeit  auf  diese  Blätter 
aufmerksam  zu  machen,  die  nicht  nur  einen  Einblick  thun  lassen  in 
die  Thätigkeit  des  grossartigen  Br.*schen  Etablissements,  sondern  auch 
80  manche  interessante  damit  zusammenhängende  litterarische  Notizen 
enthalten. 

[667.]  L  —  LI.  Antiquarischer  Anzeiger  von  F.  A.  Brockhaus' 
Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipzig.  8^.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  928.) 

Von  diesen  beiden  ersten  Nummeiii  des  neuen  Jahrganges  des 
Antiq.  Anz.'s  enthält  die  erstere  Medizin  u.  Anthropologie  (16  S.  464 
Nrr.),  die  andere  Naturwissenschaften  (48  S.  1309  Nrr.)  —  In  Be- 
treff der  letzten  Nr.  XLIX.  des  Jahrg.  1873  ist  nachträglich  zu  be- 
merken, dass  sich  in 'derselben  „ältere  deutsche,  niederdeutsche  u. 
nordische  Literatur,  Mundarten,  Namenbücher,  Sagen,  Spiele,  Volks- 
lieder, Curiosa"  (S.  133—48.  Nrr.  3478—3877)  verzeichnet  finden. 
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[558.]  No.  413 — 14.  Antiquarisches  Büclierlagcr  von  KirchM 
&  Wigand  in  Leipzig.  —  Classisclie  Philologie  und  Archäologie  & 
Linguistik.  Juni.  8«.  IBl.  62  S.  &  2  Bll.  44  S.  Zusammen  3721 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  480.) 

Eine  wohlgeordnete  u.  gehaltreiche ,  für  die  ältere  sowohl  als ' 
neuere  Philologie  interessante  Sammlung. 

—  Nr.  41 5 — 19.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Denselben.  JunlS*. 

Enth.  Supplemente  zu  früher  ausgegebenen  Katalogen,  nämlich: 
in  Nr.  415  MusikwissenschafD  u.  praktische  Musik  (1  Bl.  9  S. 
279  Nrr.);  in  Nr.  416  Geschichte  u.  Militärwissenschaften  (2  Bll. 
36  S.  1146  Nrr.);  in  Nr.  417  Zoologie,  Botanik,  Mineralogie,  Pa- 
läontologie, Mathematisch-physikalische  Wissenschaften  (2  Bll.  16 
S.  532  Nrr.);  in  Nr.  418  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik  (20  S. 
689  Nrr.);  in  Nr.  419  Jurisprudenz  u.  Staatswissenschaften  (32 
S.  1039  Nrr.) 

[659.]  Catalog  No.  59.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell,  FüksII 
&  Co.]  in  Zürich.  Inhalt:  Geschichte  und  deren  Hülfswissenschaf- 
4en.  8".  1  Bl.  84  S.   2214  Nrr.  (S.  oben  Nr.  483.) 

Ein  hauptsächlich  in  Bezug  auf  die  Geschichte  des  Earop.  Conti- 
nents  bemerkenswerth  reichhaltiger  Katalog. 

[560.]  No.  17  &  18.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlang 
von  Werken ,  umfassend  Sprache,  Literatur,  Geschichte  und  Kunst 
der  Germanischen  Völker  &  desgl.  der  Romiinischen  Völker.  Zu 
bezichen  von  ß.  L.  Prager,  Buchhändler  etc.  in  Berlin.  8°.  1  Bl. 
30  S.  731  Nrr.  &  1  Bl.  18  S.  416  Nrr.  (S.  oben  Nr.  201.) 

Deutschland  u.  Frankreich  finden  sich  am  stärksten  vertreten. 

[561.]  Antiquarischer  Katalog  Nr.  137  &  138.  Rechts-  u. 
Staatswissonschaft.  Politik  &  Geschichte  und  deren  Hilfswissen- 
schaflen.  Vorräthig  auf  dem  antiquarischen  Lager  der  S(thletter'- 
schen  Biiclihandlung  (II.  Skutsch)  in  Breslau.  8«.  1  Bl.  15  S.  & 
1  Bl.  22  S.  Zusammen  1145  Nrr. 

Meist  Deutsche  u.  gangbarere  Bücher. 

[562.]  128.  Antiquarisches  Verzeichniss  von  Felix  Schneider  in 
Basel .  —  V  a  r  ^a,  C  u  r  i  0  s  a.  Magie, Alchymie,  Freimanrerei,Gei8ter- 
kuude,  Magnetismus,  Somnambulismus,  Memoiren,  Zauberei,  Ver- 
brechen, Spiele,  Sprichwörter, Volksmedicin  etc.  Anhang:  Haus-a 
Landwirthschafietc.  gr.8o.  1T.U.59S.  1309  Nit.  (S.  oben  Nr.  38.) 

Enth.  so  manches  für  Curiositätensaramler  interessante  Stück. 

[563.]  (128.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  Steinkopf 
in  Stuttgart.  8".  1  Bl.  22  S.  (S.  oben  Nr.  487.) 

Enth. :  Protestant.  Theologie,  Kirchen-Kecht  u.  Verfassung,  Ka- 
thol.  Theologie. 

[564.]  No.  3  —  5.  A  Catalogue  of  Choice,  ßare  and  Curious 
Books,  selected  from  the  stock  of  Trübner  &  Co.  London.  Mars- 
May.  Lex.  8^  S.  33—80.  (S.  oben  Nr.  206.) 
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Ausschliesslich  Ausgewählteres  u.  Werthvolleres,  darunter  vieles 
auf  den  Orient,  Amerika,  England  Bezügliche,  sowie  Linguistica  u. 
Alsatica.  In  Nr.  4  findet  sich  „a  further  portion  of  the  Library  of  tho 
late  Dr.  Ballantyne,  of  the  India  Office  Library.*' 

[565.]  Ausgewählte  Werke  aus  dem  Verlage  der  Weidmannschcn 
Buchhandlung  in  Berlin.  8^.  52  S. 

Eine  raisonnireude  üebersicht  von  Werken  aus  den  Fächern :  I. 
Griech.  u.  Latein.  Schriftsteller;  IL  Alte  Geschichte,  Mythologie,  Ar- 
jchäologie,  Numismatik;  IIL  Sammelschrifton,  Griech.  u.  Rom.  Gram- 
matik u.  Litteraturgeschichte;  IV".  Germanistica,  Celtica,  Slavica.  Mit 
Preisangaben  in  Mk.,  aber  ohne  Jahresbezeichuung. 

[566.]  45.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buchhund- 
lung  (Oscar  Roesger)  in  Bautzen.    Mathematik,  Astronomie   und 
.     verwandte  Wissenschaften.  8®.  32  S.  853  Nrr. 

Ausgewählteres  u.  Gewöhnlicheres,  meist  aus  der  Deutschen 
Litteratur. 

Auctionskatalog. 

[567.]  Verzeichniss  einer  Sammlung^von  älteren  Kupferstichen, 
Badirungen,  Holzschnitten,  Lithographien  und  Handzeiclinuugen, 
dabei  eine  Collection  Portraits  von  Danziger  und  Polnischen  Stechern, 
welche  don  7.  Juli  öffentlich  versteigert  werden  wird.  Eingesandt 
von  Theodor  Bertling's  Buch-  u.  Antiquarhandlung  Danzig.  8®.  12 
S.  320  Nrr. 

Die  „Collection  Portraits"  besteht  aus  56  Nrr. 

Bibliothekenlehre. 

[668.]  Sie  S5iWiotl^c!lcinrid^tungg!unbc  jum  Steile  einer  gemcinfanien 
Dtganifation,  bie  )öib(iotl()e!tt)iftenfd&aft  alg  fold^e  einem  befonberen  UnlDer^ 
fitätSftubiiim  in  S)eutfd&Ianb  untertoorfen.  Son  Dr.  iur.  g.  S^uÜmann, 
Gufto§  ber  greiburger  Uniüerfitdtlbibliot^ef.  greiburg  i.  58r.,  SBagner.  8". 
28  ©.  $r.  0,60  mt 

Obgleich  dieses  Schriftchen  nur  aus  wenigen  Seiten  besteht,  so 
enthält  es  doch  Vieles,  was  zum  weiteren  Nachdenken  anregt;  es 
enthält  Vorschläge,  die,  wie  der  Verf.  schreibt,  „liauptsächlich  wäh- 
rend seines  zweijährigen  Mitwirkens  bei  Organisimng  der  Strassbur- 
ger  üniversitäts-  u.  Landes  -  Bibliothek  zur  Eeife  gekommen  sind." 
Diese  vorzugsweise  auf  das  Deutsche  Bibliothekswesen  berechneten 
Vorschläge  betreffen  die  auf  dem  Titel  bereits  genauer  bezeichneten 
beiden  Gegenstände,  nämlich  eine  hauptsächlich  in  Bezug  auf  das  Sy- 
stem herbeizuführende  gemeinsame  oder  übereinstimmende  Organisa- 
tion der  Bibliotheken,  sowie  die  Forderung,  dass  bibliothekansche 
Fachmänner  auf  den  Universitäten  herangebildet  werden.  Beide  Vor- 
schläge —  mit  denen  sich  gewiss  Jeder  einverstanden  erklären  wird,  der 
an  den  Bibliotheken  ein  dauerndes  u.  ungctheiltes ,  u.  nicht  blos  ein 
vorübergehendes  oder  durch  Nebenämter  beeinträchtigtes  Interesse 
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nimmt  —  verdienen  die  ernsteste  u.  reiflichste  Erwägung ,  n.  würden 
sich  wohl  am  besten  u.  erfolgreichsten  auf  einer  allgemeinen  Biblio- 
thekaryersammlung  berathen  u.  zur  Erledigung  bringen  lassen.  Die 
Berathung  auf  einer  solchen  Versammlung,  die  nach  schon  mehrfach 
laut  gewordenem  Wunsche  von  Zeit  zu  Zeit  wiederholt  werden  könnte, 
empfiehlt  der  Verf.  selbst. 

Bibltothekenknnde. 

[569.]  *  äatoioq  ber  @<i^lerbtUiot(ef  bed  fißntgl.  (S^mnarmmd  ^ 
^nomtaclam.  (Son  €(i^ibt.)  8^.  32  @.  (e^^tcogeamm.) 
Die  Bibliothek  ist  c.  1500  Bde  stark. 

[570.]  Zuwachs  der  Bibliothek  der  Deutschen  Shakespeare-Ge- 
sellschafb  [in  Weimar]  seit  April  1873.  Unterzeichnet:  Der  Biblio- 
thekar etc.  Dr.  B.  Köhler.  Enth.  im  Jahrbuch  der  Dentfichen  Sha- 
kespeare-Gesellschaft hrsg.  durch  K.  Elze.  Jahrg.  IX.  Weimar, 
Huschke  in  Comm.  1874.  gr.  8^.  S.  339—41. 

Ein  Separat -Abdruck  hiervon  ist  oben  Nr.  411  bereits  erwähnt 

[571.]  La  Biblioth^que  nationale  (k  Paris).  Enth.  in  der  Biblio- 
graphie de  la  France  etc.  2.  S^rie.  Ann^e  63.  Paria  gr.  8^.  Chro- 
nique  Nr.  20.  S.  130—31. 

Aus  dem  „Journal  offlcieP'  abgedruckt,  die  im  Laufe  des  J.  1873 
der  Bibliothek  zugekommenen  Geschenke  betreffend. 

[572.]  Di  una  Biblioteca  Nazionale  in  Boma.  (Lettera  t  &  2  di) 
Enrico  Narducci.  Estratto  dal  giomale  II  Buonarrotti  Serie  U.  Vol 
Vra.  Ottobre  &Novembre-Decembre  1878.  (Roma.)  gr.  8<>.  3  &  4S. 

Bei  der  in  Aussicht  gestellten  Beschlagnahme  der  Elosterbiblio- 
theken  in  Bom  hatte  natürlich  die  Frage  sehr  nahe  gelegen  y,Qnali 
provedimenti  prendera  il  govemo  per  conservare  alpatriodecorounasl 
ingente  suppelletile  di  libri?''  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  665).  Auf  diese 
Frage  giebt  der  Verf.,  Universitäts-Bibliothekar  in  Rom,  in  den  beiden 
Briefen  Antwort,  die  sich  in  der  Zeitschrift  ,,L'Opinione''  vom  29. 
Octbr.  1873  &  11.  Jan.  1874  abgedruckt  finden.  Man  berechnet  den 
Bücherbestand  d^  Biblioteca  Oasanatense  nel  convento  della  Minerra 
auf  über  200,000  Bde,  der  Angelica  nel  convento  di  Sant'Agostino  auf 
c.  150,000,  der  Bibliothek  des  CoUegio  Romano  auf  c.  50,000  u.  der 
Vallicelliana  nel  convento  de  Filippini  aufc.  30,000,  sowie  ferner 
der  anderen  44  Klosterbibliotheken  in  Rom  auf  175,516  Bde  Drack- 
u.  897  Handschriften  u.  der  37  Conventbibliotheken  in  29  Comnnen 
der  Umgegend  auf  48,759  Bde  Druck-  u.  1182  Handschriften.  Mit 
Ausnahme  der  Angelica  u.  Vallicelliana,  welche  der  Verl  in  ihrem  seit- 
herigen Bestände  unberührt  erhalten  wissen  will,  sollen  die  Biblioteca 
Oasanatense  u.  die  im  Collegio  Romano  zu  einer  gemeinsamen  Natio- 
nalbibliothek vereinigt  werden,  die  ihren  Platz  in  dem  geräumigen 
Convento  della  Minerva  erhalten  könnte,  u.  welcher  auch  dann  natfir- 
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lioh  von  den  übrigen  Bücherbeständen  das  für  sie  Brauchbare  zuzu- 
weisen sein  würde. 

[573.J  üeber  das  Exemplar  der  Ephemeriden  des  Joannes  Stofler 
von  1531  mit  angeblichen  Noten  von  des  Copemicus  Hand.  Von 
M.  Curtze.  Thom,  7.  April  1874.  [Separat- Abdruck  aus  der  Alt- 
preuss.  Monatsschrift  Bd.  XI.  Hft.  3.  S.  278—279.]  Königsberg, 
gr.  80.  2  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  569.) 

Ein  genaues  Studium  der  seither  für  Copemicanisch  gehaltenen 
Handschrift  der  Bibliothek  zu  Pulkowa  b.  Petersburg,  verbunden  mit 
eingehender  Vergleichung  aller  Facsimilia  u.  Photographien  authen- 
tischer Schriftstücke  des  Copernicus,  hat  den  Verf.  darüber  belehrt, 
dass  in  der  betr.  Handschrift  auch  nicht  ein  Wort  von  des  Copernicus 
Hand  ist,  obwohl  die  Schrift  der  des  Copemic%s  bei  flüchtiger  Ansicht 
ungemein  ähnlich  sieht. 

PrlTatblbliottaeken. 

[674t]  No.  111.  Verzeichniss  einer  genealogischen,  heraldischen 
und  historischen  Bibliothek  meist  aus  den  Sammlungen  von  Amthor 
und  V.  Harlem  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8^. 
1  ßl.  80  S.  1649  Nrr.  (S.  oben  Nr.  419.) 

Verdient  vorzüglichere  Beachtung. 

[676.1  Verzeichniss  der  von  Dr.  Marcus  Joseph  Müller,  Professor 
der  orientalischen  Sprachen  in  München,  sowie  der  von  dem  Histo- 
riker und  Archaeologen  Hofrath  Dr.  Steiner  in  Darmstadt,  hinter- 
lassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  mehreren  andern  Sammlungen 
von  Büchern  u.  Kupferwerken  den  22.  Juni  in  Frankfurt  am  Main 
öffentlich  versteigert  werden  sollen.  Auctions- Anstalt  von  Josepli 
Baer  &  Co.,  Buchhändler  und  Antiquare,  in  Frankfurt  a.  M.  8®. 
1  Bl.  68  S.  1789  Nrr. 

Die  vorzüglicheren  Bestandtheile  der  im  vorl.  Kataloge  verzeich- 
neten Sammlung  bilden  die  aus  dem  Nachlasse  der  beiden  auf  dem 
Titel  genannten  (jelehrten  stammenden  Bücher,  theils  nämlich  Orlen- 
taiia,  theils  geschichtliche.  Im  üebrigen  findet  sich  das  Fach  der  Belle- 
tristik und  das  in  Auct.-Katalogen  sehr  beliebte  Kapitel  der  Varia  ver- 
bältnissmässig  am  zahlreichsten  vertreten.    Besonders  hervorzuheben 
dürfbe  sein,  dass  sich  im  Kataloge  ein  neues  Subscriptionsexemplar  des 
grossartigen,  nur  in  80  Exemplaren  gedruckten  Prachtwerkes  des  Gra- 
fen A.  de  Bastard  „Peintures  et  omements  des  Manuscrits"  (dessen 
Subscriptionspreis  36,000  Fr.  betragen  hat)  mit  verzeichnet  findet. 
•  [676,]  Katalog  2.   Verzeichniss  von  Werken  aus  dem  Gebiete 
der  protestantischen  Theologie,  die  Bibliotheken  der  verstorb.  De- 
cane  Mayer  (Weikersheim),  Stokar  (Schaffhausen)  und  andere  Samm- 
lungen umfassend,  welche  zu  beziehen  sind  von  B.  Bader  &  Co.,  An- 
tiquariats-Buchhandlung in  Freiburg.  Baden.  —  Juni.  gr.  8^1  Bl. 
61  S.  1837  Nrr.  (S.  oben  Nr.  552.) 
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Ein  übersichtlich  geordneter  Vorrath  von  meist  alle  Fächer  der 
Theologie  betreffenden  Büchern,  hauptsächlich  aus  der  Deutschen 
Litteratur. 

[677.]  T.  0.  Weigel's  Katalog  der  Bibel-Literatur,  protestan- 
tischen Theologie  und  Philosophie.  I.  Nachgelassene  Bibliotheken 
der  Dr.  Ludwig  Adolf  Petri,  Pastor  prinu  der  Kreuzkirche  zu  Han- 
nover, Dr.  Ludw.  M.  Henr.  Pape,  Pastor,  prim.  zu  Buxtehude,  Dr. 
Joh.  Fr.  Leop.  George,  Professor  der  Philosophie  an  der  Univ.  Greifi^ 
wald.  Leipzig,  Druck  von  Baensch.  8<>.  2  Bll.  308  S.  6765  Nrr. 
Nimmt  schon  der  vorl.  Katalog  durch  den  sehr  beträchtlichen 
Umfang  der  darin  verzeichneten  Sammlungen  ein  gewisses  Interesse 
in  Anspruch,  so  muss  sich  dieses  Interesse  noch  wesentlich  steigern, 
wenn  man  bei  einem  nur  flüchtigen  Durchblättern  des  Kataloges  zn 
der  Einsicht  kommt,  dass  darin  meist  nur  Ausgewählteres,  aber  nichts 
von  dem  ganz  Gewöhnlichem  Aufnahme  gefunden  hat  Das,  was  in 
anderen  Katalogen  seltener  vorkommt,  findet  sich  hier  häufig.  Nament- 
lich mache  ich  in  dieser  Beziehung  auf  die  BibeUitteratur,  die  Confes- 
siones ,  den  auf  die  Hermhuter  und  böhmischen  Brüder  bezüglichen 
Abschnitt,  sowie  auf  dieHymnologie  u.  die  Kirchenordnungen  hier  auf- 
merksam.   Versäume  Niemand,  der  sich  für  den  betreff.  Theil  der 
Litteratur  interessirt,  sich  den  Katalog  zu  eigen  zu  machen,  zumal  der- 
selbe, da  Weigel  das  Verkaufte  immer  wieder  zu  ersetzen  bemüht  ist» 
deinen  dauernderen  Werth  behält  als  andere  derartige  antiquar.  Kata- 
oge.  Ganz  neuer  Zuwachs  soll  in  Supplementen  zu  dem  Kataloge  ver- 
zeichnet werden. 

[578.]  Nr.  59.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Alfred  Coppenrath 
in  Kegensburg.  —  Inhalt:  Die  Bibliothek  der  f  hochw.  Pfarrer  Teig- 
mann in  Bohl  und  Amhofer  in  Haselbach,  sowie  ein  grosser  Theil 
der  Bibliothek  des  f  hochw.  Dr.  Eeischl,  kgl.  üniversitätsprofessor  in 
München.  8«.-l  Bl.  94  S.  3749  Nrr.  (S.  oben  Nr.  23.) 
Grösstentheils  katholische  Theologie. 

[579.]  Catalogus  eener  zeer  belangrijke  verzameling  Boeken  en 
Plaatwerkeu  afkomstig  van  een  bekend  Letterkundige  en  Biblio- 
maan.  1.  Gedeelte.  Vaarvan  de  verkooping  zal  plaats  hebben 
15.  Juni  door  J.  L.  Beijers  Boekhandelaar  te  Utrecht.  8**.  2  Bll. 
94  S.  2296  Nrr. 

Man  weiss  eigentlich  nicht,  wofür  man  es  halten  soll,  wenn  auf 
dem  Titel  eines  antiquar.  oder  Auctionskataloges  angegeben  ist,  dass 
die  darin  verzeichneten  Bücher  aus  dem  Besitze  irgend  eines  „Bekann- 
ten'S  gleichviel  ob  Bibliophilen  oder  Bibliomanen,  stammen..  Beruht 
die  Angabe  auf  Wahrheit,  so  sieht  man  nicht  recht  ein,  warum  der 
frühere  Besitzer,  wenn  er  eben  einmal  „bekannt'^  ist,  nicht  gleich  mit 
Namen  genannt  wird  —  oder  soll  die  Angabe  zur  Beclame  dienen.  In 
dieser  Hinsicht  erinnere  ich  an  die  früher  von  der  Kössling'schen  Buch- 
handlung in  Leipzig  ausgegebenen  antiquar.  Verzeichnisse  von  maore- 
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rischen  Schriften  aus  dem  Nachlasse  „eines  ganz  bekannten  Freimau- 
rers.'' Es  fanden  sich  in  diesen  Verzeichnissen  ganz  gewöhnliche 
Hasonica,  in  Betreff  deren  es  dem  kauflustigen  Publikum  eigentlich 
ganz  gleichgiltig  sein  konnte,  ob  sie  aus  dem  früheren  Besitze  eines 
y,ganz  bekannten  Freimaurers"  stammten  oder  von  wem  sonst.  Die 
Bezeichnung  des  „ganz  bekannten  Freimaurers"  sollte  wohl  blos  locken, 
dass  man  Aussergewöhnliches  in  den  Verzeichnissen  zu  finden  hoffen 
dürfte.  Vielleicht  Verhaltes  sich  mit  dem  Aushängeschild  „Biblioman" 
bei  vorl.  Kataloge  auch  nicht  anders.  Man  findet  in  dem  vorl.  Kataloge 
wohl  eine  recht  werthvolle  Sammlung  von  hauptsächlich  Holland.  Bü- 
chern, zum  überwiegenden  Theile  aus  den  Fächern  der  „Taal-en  letter- 
kunde**  u.  der  „Geschiedenis;"  aber  auf  Gegenstände  der  Sammlerwuth 
eines  „Bibliomanen"  trifft  man  nicht;  es  müssten  denn  diese  erst  in 
der  zweiten  Abtheilung  des  Kataloges  enthalten  sein. 

[580.]  *  Catalogue  des  livres  rares  et  precieux,  des  ouvrags  sur 

les  beaux-arts,  des  dessins  originaux  et  des  manuscrits  anciens  et 

modernes  avec  miniatures  et  aquarelles,  composant  la  Bibliotheque 

de  feu  L^on  Curmer.  Paris,  Labitte.  8^  XV,  157  S.  777  Nrr. 

Trotzdem  dass  die  Sammlung  nur  aus  verhältnissmässig  wenigen 

Nrn.  bestanden  hat,  so  ist  doch  bei  dem  grossen  Werthe  einzelner 

Stücke  die  Summe  der  in  der  Auction  der  Sammlung  erlangten  Preise 

auf  nicht  weniger  als  c.  77,000  Fr.  angestiegen.  Eine  kurze  Ueber- 

»icht  der  vorzüglicheren  Preise  findet  sich  in  der  „Bibliographie  de  la 

France,  Chronique**  Nr.  22.  S.  139  angegeben. 

[581.]  160.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  von  H.  Här- 
tung in  Leipzig.  Enthaltend  unter  Anderem  die  von  Dr.  Roderich 
Benedix  in  Leipzig  nachgelassene  Bibliothek.  8^.  1  Bl.  46  S.  1476 
Nrr.  (S.  oben  Nr.  478.) 

Enth.:  Linguistik,  Deutsche  u.  andere  lebende  Sprachen;  ältere 
Deutsche  u.  fremde  Literatur;  neuere  dergl.  schönwissenschaftliche 
Literatur  u.  Theater  (die  beiden  zahlreichsten  Abschnitte);  Bildende 
Künste,  illustrirte  Werke. 

[582.]  Nr.  419.  Antiquai-isches  Bücherlager  von  Kirchhoff  & 
Wigand  in  Leipzig.  —  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften,  ent- 
haltend die  Bibliothek  des  Professor  C.  Dugge  in  Eostock.  Juni. 
8«.  32  S.  1039  Nrr.  (S.  oben  Nr.  558.)- 

Dieser  Katalog,  welcher  ein  Supplement  zu  den  früher  erschienenen 
Nrr.  406  u.  407  bildet,  enthält  hauptsächlich  Civilrecht  nebst  ßechts- 
geschichte  u.  Quellenlitteratur. 

[583.]  No.  XXXIII.  Catalogus  Librorum  ab  Eoberto  Enger  Di- 
rectore  quondam  Gymnas.  Mar.  -  Magdalenae  Posnaniensis  relic- 
torum  ad  antiquitatis  studia  pertinentium  qui  prostant  apud  Josephum 
Jolowicz  bibliopolam  Posnaniensem.  Pars  IL  Encycl.,  Philolog.  hi- 
8tor.,Latinistarum  opera,  Grammaticam^Histor.  et  Geograph.  Antiq., 
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Antiquitates,  Orientalia  etc.  continens.  8^  1  BL  82  S.  2218  Nn. 
(S.  oben  Nr.  329.) 

Ein  gut  gewählter  philolog.  Apparat,  grösstentheils  ans  der  Deut- 
schen Litteratur. 

[584.]  *  Catalogue  de  la  Biblioth^que  (ouvrages  imprim^s  et  manu- 

scrits)  de  feu  Lucien  de  Bosny.  1.  Partie,  dont  la  vente  aura  Heule 

15  mai.   Paris,  Chossonnery.  8^  XXII,  214  S.  1703  Nrr. 

Enthält  so  manche  Seltenheiten  u.  viele  Curiosa,  unter  denen  sich 

eine  Anzahl  von  Einbänden  in  Krokodils-,  Schlangen-,  Bären-,  Wolüs-, 

Katzen-Haut  u.  anderen  ungewöhnlichen  Stoffen  befindet. 

[385.]  Verzeichniss  der  auserlesenen  Kunstsammlmig  des  Herrn 
D.  D.  T***  —  schönste  und  werthvollste  Kupferstiche  und  Form- 
schnitte alter  Meister,  Niellen,  Schrotblätter,  Ornamente,  Stickmuster- 
bücher, Horarien  mit  Miniaturen,  altdeutsche  Originalzeichnungen, 
welche  den  25.  Juni  öffentlich  versteigert  werden  sollen.     W.  Dru- 
gulins  Leipziger  Kunst- Auction.  gr.  8^  104  S.  887  Nrr. 
Die  Manuscripte  mit  Miniaturen  sowie  die  Druckwerke  mit  künst- 
lerischer Ausstattung  sind  nicht  blos  für  den  Kunstfreund,  sondern 
auch  für  den  Bibliophilen  von  besonderem  Interesse. 

[586.]  Catalogue  of  the  extensive,  important  &  valuable  collection 

of  Books  and  Manuscripts,  of  the  late  Sir  William  Tite,  C.  B.,  M.  F.^ 

offered  for  cash  by  Bemard  Quaritch,  London.  8**.  48  S.  634  Nrr. 

Ausgewählte  Sammlung  eines  Bibliophilen  mit  einzelnen  grossen 

Seltenheiten,  darunter  ein  Exemplar  des  Holzdrucks  der  „Apocalypsis 

Suncti  Joannis"  von  c.  1420  (885  Pf.). 

Abdrücke  ans  Bibl.-Handseluriften. 

[587.]  *  TheKämil  ofEl-Mubarrad,  edited  fortheGermanOrien- 
tal  Society,  from  the  manuscripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cam- 
bridge and  Berlin  by  W.  Wright.  Part.  X.  Leipzig,  Brockhaas.  4®. 
86  S.  Pr.  n.  6  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  940.) 

[588.]  *  Les  Statuts  de  TancienneUniversit^  de  Strasbourg  d*apr^ 
un  manuscrit  du  XVIIe  siecle,  par  Bod.  Beuss,  biblioth^aire  de  la 
ville  de  Strasbourg.  [Extrait  de  la  Bevue  d'Alsace.]  Mulhoose.  1873. 
8^.  56  S. 

Vgl.  hierüber  Bevue  critique  1874.  Nr.  19.  S.  292—94. 

[589.]  *  Analecta  Divionensia.  Documents  inedits  pour  servir  ä 
Thistoire  de  France  et  particuli^rement  ä  celle  de  Bourgogne,  tir^ 
dos  Archives  et  de  la  Biblioth^que  de  Dijon.  Correspondance  de  hi 
Mairie  de  Dijon  extraite  des  Archives  de  cette  ville,  publice  pour  la 
premi^re  fois  par  Joseph  Garnier,  conservateur  des  Archives  duIM- 
partement  de  la  Cöte-d'Or.  Tom.  II  et  IIL  Dijon ,  Babutot  8*. 
CCXXin,  1162  S. 

[590.]  *  Les  rues  et  les  cris  de  Paris  au  XIII e  siecle,  pi^s  hi- 
storiques  publiees  d'apr^s  les  manuscrits  de  la  Biblioth^qne  natio- 
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nale,  et  pr^cedees  d'une  etude  sur  les  rues  de  Paris  au  Xllle  si^cle; 
par  Alfred  Franklin,  de  la  Biblioth^que  Mazarine.  Paris,  Dafßs.  kl. 
8^  209  S.  Pr.  5  Fr.  (Nur  350  numer.  Exempl,  wovon  22  auf 
Chin.  Pap.  u.  3  auf  Perg.) 

Collection  de  Documents  rares  ou  in^dits  relatifs  ä  rHistoire  de 
Paris. 

[591.]  *  Mandements  et  actes  divers  de  Charles  V  (1364—1380), 
recueillis  dans  ies  collections  de  la  Biblioth^que  nationale;  publies 
et  analyses  par  Leopold  Delisle,  membre  de  Tlnstitut.  Paris,  imp. 
nationale.  4«.  XII,  1040  S. 

Gehöi-t  zur  „Collection  de  documents  inedits  sur  Thistorie  de 
France.  Ire  Serie.  Historie  politique." 

[592.]  Herum  Britannicarum  medii  äevi  Scriptores.  —  ßegistrum 
Palatinum  Dunelmense.  The  Register  of  Richard  de  Kellawe,  Lord 
Palatino  and  Bishop  of  Durham,  1314—1316.  Edited  by  Sir  Tho- 
mas Duffus  Hardy,  D.  C.  L.,  Deputy  Keeper  of  the  Public  Records. 
Vol.  II.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8^.  XLIX,  673— 1420S. 
Pr.  n.  3  Thlr.  15  Gr.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  861.) 

[593.]  *  Deutsche  Handschriften  aus  dem  Britischen  Museum  in 
Auszügen  herausgegeben  von  Jacob  Baechtold.  Schaffhausen,  Baa- 
der. 1873.  8«.  4  Bll.  172  S.  Pr.  1  Thlr.  6  Gr. 

Vgl.  hierüber  Jenaer  Lit.  Ztg.  1874.  Nr.  13.  S.  189. 

[594.]  *  Diari  della  Cittä  di  Palermo  dal  secolo  XVI  al  XIX  pubbli- 

cati  suimanoscritti  della  Biblioteca  Comunale  preceduti  da  una  intro- 

dnzione  e  corredati  di  note  per  cura  di  Gioacchino  di  Marzo.    Vol. 

V — ^XI.    [Biblioteca  storica  e  letteraria  di  Sicilia  ossia  Raccolta  di 

Opere  inedite  o  rare  di  scrittori  siciliani  dal  secolo  XVI  al  XIX  per 

cura  di  Gioacchino  di  Marzo.  Vol.  V-XL]  Palermo,  Lauriel.  1870-73. 

gi\  8».  Pr.  ä  9  L.   Nur  275  Exempl.  (S.  Anz.  J.  1870.  Nr.  625.) 

[595.]  Paolo  V  e  la  Republica  Veneta  (nuova  serie  di  documenti) 

1605  12  settembre  —  31  maggio  1607  tratti  dalle  deliberazioni 

secrete  (Roma)  del  consiglio  dei  dieci  ed  annotati  per  Enrico  Coiiiet. 

Venezia,  tipogr.  Visentini.  1873.  gr.  8^.  232  S.  (S.  Anz.  J.  1859. 

■    Nr.  138.) 

Dieses  im  „Archivio  Veneto"  (Bd.  V  u.  VI,  1)  zuerst  veröffent- 
lichte u.  hieraus  in  30  Separatabdrücken  herausgegebene  Werk  schliesst 
sich  als  II.  Band  an  die  1859  unter  gleichem  Titel  erschienene  Schrift, 
welche  die  aus  der  Wiener  Hof  bibliothek,  der  Marciana,  dem  Museo  Correr 
u.  dem  Archivio  ai  Frari  in  Venezia  entnommenen  Dokumente  vom 
22.0ctbr.  1605  —  9.  Juni  1607  enthält.  Ist  das  Werk,  welches  einen 
bedeutsamen  Zeitabschnitt  der — vomHerausg.  mit  Vorliebe  und  glück- 
lichem Erfolge  gepflegten  —  Venetianischen  Geschichte,  der  Zeit  des 
von  Paul  V.  über  die  Republik  verhängten  Interdictes,  behandelt,  an 
sich  schon  von  grosser  Wichtigkeit,  so  gewinnt  es  für  unsere  gegen- 
wärtige Zeit  noch  insofern  bedeutend  an  Inteiesse,  als  die  in  den  Do-< 
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kumenten  sich  kundgebende  Weisheit  der  alten  Venetianischen  Repu- 
blik als  bester  Rathgeber  dazu  dienen  kann,  wie,  Rom  gegenüber,  mit 
Maass  u.  Ziel  u.  auch  Eifolg  am  besten  zu  kämpfen  ist   Es  kann  hier 
im  Anz.  natürlich  nicht  der  Ort  sein,  dies  weiter  auszuführen,  wohl 
aber  hat  es  sich  der  Anz.  nicht  entgehen  lassen  mögen,  hierauf  auf- 
merksam zu  machen,  vielleicht  dass  der  eine  oder  der  andere  der  Leser 
dadurch  veranlasst  wird,  dies  in  einer  geeigneten  Zeitschrift  zu  thun. 
[i596.]  *  Islendingadräpa  Hauks  Valdisarsonar,  ein  isländisches 
Gedicht  des  13.  Jahrhunderts,  herausgegeben  von  Th.  Möbius.  (£m- 
ladungsprogramm  zu  des  Kaisers  Geburtstage.)    Kiel.    4*^.    1  BL 
66  S. 

Das  nur  fragmentarisch  erhaltene  Gedicht  ist  seither  nur  theil- 
weise  bekannt  gewesen.  S.  Liter.  Centralbl.  Nr.  18.  Sp.  603. 

[597.]  Aus  Amherst  (Mass.) 
hat  sich,  seit  dem  Inslebentreten  eines  „Book-Club'^  von  24  Mitglie- 
dern im  Januar  1873,  eine  „new  free  library**  gebildet,  deren  kune 
Geschichte  für  jede  andere  Stadt,  die  ein  ähnliches  Institut  zu  besitzen 
wünscht,  in  Leypoldt's  „Publishers*  Weekly"  (Vol.  V.  Nr.  18.  S.  430) 
als  sehr  lehrreich  bezeichnet  wird.  Allerdings  liefert  die  Geschichte 
dieser  neuen  Bibliothek  ein  sehr  lehrreiches  Beispiel  dafür,  in  wie 
kurzer  Zeit  solche  Institute  in  Amerika  geschaffen  werden  können, 
ohne  dass  man,  wie  dies  in  Deutschland  sehr  gewöhnlich  geworden  ist, 
zu  Bittgesuchen  an  den  Buchhandel  um  Gratislieferung  von  Verlags- 
werken^^sogleich  seine  Zuflucht  zu  nehmen  braucht 

[598.]  Aus  Bayouue 
hat  Julien  Yinson,  „garde  gen^ral  des  forets/'  der  sich  mit  linguisti- 
schen Studien  beschäftigt,  „une  bibliographie  compl^te  des  ecrits  con- 
cernant  la  langue  et  Phistoire  des  Basques"  in  Vorbereitung.  Eine 
solche  Bibliographie  würde,  falls  sie  auch  nur  annähernd  vollständig 
wäre,  eine  sehr  verdienstliche  Arbeit  sein,  da  die  betreffenden  Schrif- 
ten, bis  jetzt  ohnehin  schon  äusserst  selten,  mehr  und  mehr  aus  dem 
Handel  verschwinden. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth,  März  u.  April.  S.  l92.) 

[599.]    Aus  Bordeaux 

ist  der  eine  Zeit  lang  in  Stillstand  gekommene  Druck  des  Kataloges 
der  Handschriften  der  Stadtbibliothek  wieder  in  Angriff  genommen 
worden;  derselbe  erscheint,  von  Jules  Delpit  besorgt,  auf  städtische 
Kosten  in  einem  Quai-tbande.  Auch  sind  aus  städtischen  Fond's  die 
erforderlichen  Mittel  zur  Herausgabe  einer  Suite  von  auf  die  Geschichte 
der  Stadt  bezüglichen  Dokumenten,  unter  der  Redaktion  L^o  Drouin's, 
zur  Verfügung  gestellt  worden;  zwei  Bände  in  4^  sind  davon  bereits 
erschienen  und  zwei  andere  unter  der  Presse. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.   März  u.  April.   S.  197.) 
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[600.]  An»  Boston 
hat  der  Bibliothekar  des  Athenäums  Charles  A.  Cutter  in  Betreff  des 
von  ihm  bearbeiteten  und  gegenwärtig  im  Drucke  befindlichen  Biblio- 
thekskataloges  vom  Professor  Ezra  Abbot  von  Cambridge  Mass.  folgen- 
des Schreiben  erhalten :  „l  have  examiued  with  care,  and  with  great 
intcrest,  the  first  648  paores  of  the  Catalogue  of  the  Boston  Athenaeum 
Library,  now  in  course  of  printiiig,  aud  wish  to  express  my  admiration 
of  the  manner  in  which  it  has  becn  prepared.  It  combines,  as  it  seenis 
to  me,  tho  best  characteristics  of  the  best  existing  catalogues  with  pecu- 
liar  excellences  of  its  own.  In  sume  instanccF,  wei  e  it  not  for  tlie  restric- 
tiöns  iniposed  by  necessity,  greater  folness  of  title  might  be  an  advantage ; 
and  the  designation  of  the  number  of  pages,  in  the  casc  of  paniphlets  or 
works  iu  one  volunie  only,  would  add  to  its  value.  But  uuder  existing 
circumstances,  I.know  not  how  you  could  have  fl<dvcd  the  problem  before 
you  with  m(»re  excellent  judgment.  There  is  nothing  in  the  Catalogue 
which  is  not  useful;  the  titles  are  abridged  in  the  most  skilful  manner; 
and  the  references  are  made  in  the  concisest  form  consistent  \\ith  clearness 
and  precision.  On  the  other  band,  there  is  no  false  economy.  In  the  main 
entries,  the  Christian  naiues  of  authors  are  given  in  füll,  if  known.  Tlds 
is  important  in  a  catalogue  of  a  large  library,  as  the  danger  of  confoun- 
ding  different  authors  together  is  grcatly  increased  when  iuitials  alone  are 
nsed  for  the  Christian  names.  Tlie  late  Bulletins  of  the  Boston  Public 
Library  have  wisely  adopted  this  practice,  though  in  the  Catalogue  of 
Book»  in  the  Upper  Hall  (1861)  and  the  First  Supplement  (1866)  Initials 
only  were  used.  While  great  pains  has  thus  been  taken  to  econoniize 
Space  by  retrenciiment  uf  all  superfiuous  matter,  the  new  Athenseum  Cata- 
logue surpasses  in  fulness  of  really  valuable  information  any  catalogue  of 
a  large  library  with  which  I  am  acquainted.  In  its  arrangement  of  sub- 
jects  it  follows  in  general  tho  convenient  sysiem  adopted  in  the  Cataloges 
of  tho  Boston  Public  Library;  but  as  a  classed  catalogue  it  has  great 
ndvantages  over  these.  The  Catalogues  of  the  Public  Library,  ander  sub- 
jccts,  give  merely  a  scries  of  nferences  to  the  names  <>f  autiiors,  with  a 
lew  words  of  the  title  (>f  the  book  relerred  to,  but  with  no  indication  oi* 
the  number  of  volumes,  size,  place  of  publication,  or  date.  But  these 
particulars  are  of  ercat  importance  to  one  who  wishes  to  ascertain  what 
-works  are  most  likely  to  help  him  on  a  given  subject.  In  the  Athenseum 
Catalogue  thcy  a)l  appear  in  the  titles  under  subjccts  as  well  as  under 
authors,  so  that  the  iiiquirer  can  survey  at  once  tiie  whole  field  of  the 
literature  relatiug  to  his  subject  so  far  as  it  is  represented  in  the  Library, 
and  select  what  promisea  to  be  useful,  while  in  a  catalogue  wliich  has 
only  references  under  subjects  he  is  obliged  to  look  up  each  author 
jrcparatcly  in  liis  alphabctical  place  in  the  catalogue;  a  l'>ng  and  tedious, 
and  <.ftcn  vexatious  proccss.  Anothcr  excellent  fcature  which  the  new 
A  thensBum  Catalogue  has  in  common  with  that  of  the  Boston  Public  Libra- 
ry, but  which  is  morc  lully  developed  in  the  former,  is  the  detail  of  the 
C'iitents  of  volumijKius  collections.  This  greatly  laciiitates  research,  and 
brings  into  vicw  a  large  amount  of  important  matter  which  would  othcr- 
wiße  be  likely  to  be  overiooked.  One  may  see,  for  example,  the  entries 
nndcr  American  Institute  of  Instruction,  Augustinus,  Cam- 
don Society.  But  the  most  remnrkable  and  most  valuable  peculiarity 
of  the  Catalogue  is  the  exten t  to  which  it  brings  out,  both  uuder  authors 
and  subjects,  tho  treatises  which  are  buried  up  in  collections,  ajid  which 
in  most  catalogues  are  not  noticed  at  all.  For  example,  the  articles  in 
the  Memnirs  and  Transactions  of  learnod  societies,  as  tho  French  Institute 
and  the  Berlin  Aeaden^y   of  Sciences;    in  biographieal   collections,    like 


246  Litteratur  und  Miscellen. 

Niceron^s  Mimoires;  in  historical  coUections,  as  those  of  the  Massachu- 
setts Historical  Society;  and  in  the  coUected  works  and  misceUaneous 
essays  of  miiny  single  authors,  are  set  forth  to  an  extent  altogether  im- 
paralleled  in  any  printed  catalogue  known  to  me  except  Ilari^s  Biblicieca 
pubhlica  di  Siena,  iivhich  is  merely  a  classed  catalogne.  The  degree  to 
which  the  practical  nseftilness  of  the  Library  is  increased  by  this  for  all 
purposes  ot  research  is  heyond  calcnlation.  It  is  not  merely  that  such 
references  save  an  immense  amonnt  of  labor  in  the  facilities  which  they 
afford  to  investigation ;  thev  brin?  to  lieht  rieh  treasures  which  tiie  most 
indostrions  investigator  withont  their  aid  would  never  discover.  The  typo- 
graphical  execution  of  the  Catalogne  is  admirable,  combining  great  eco- 
nomy  of  space  with  remarkable  perspicnousness  in  the  arrangement  of  the 
matter.  By  the  skilfal  ose  of  different  kinds  of  type  and  other  deTloes, 
what  is  most  important  is  bron^ht  into  prominence,  and  the  help  thw 
nfforded  the  eye  greatly  relieves  the  labor  of  examination.  In  this  respect 
1  know  of  no  catalogue  that  eqnals  it.  In  bibliographical  accnracy  and  in 
corrcctness  of  printing,  the  Catalogue  seems  nowise  inferior  to  thoae  of  the 
Boston  Public  Library  or  to  the  Classed  Catalogue  of  the  Library  of  Con- 
gress ;  and  higher  excellence  in  thcse  respect  is  haraly  attainable.  The  amonnt 
of  care  and  labor  and  intelligent  research  necessary  to  bring  it  to  such  an 
approach  towards  perfection,  can  only  be  understood  by  those  who  have  had 
long  experience  in  work  of  this  kind.  Though  I  am  not  so  fortunate  as  to  be 
a  shareholder  in  the  Boston  Athenseum,  yet  believine  that  the  printing  of 
such  a  catalogue  will  be  a  public  benefit^  that  it  will  be  invalnable  to  anj 
large  library  that  possesses  it,  and  of  great  Utility  to  stadents  in  aaj 
deparment  of  literature  or  science,  I  beg  to  enclose  twenty  dollars  (420.00) 
as  a  humble  contribuüon  toward  defraying  the  expense  of  its  pubbcatioo. 
It  will  be  a  work,  when  finished,  of  which  the  Boston  Athensenm  may 
well  be  proud ;  which  will  increase  inestimably  the  practical  value  of  i& 
Library;  and  which,  I  believe^  will  be  regarded  as  a  model  catalogue 
wherever  it  shall  be  known,  at  home  or  abroad.  I  therefore  congratalate 
you  most  heartily  on  your  great  succes  in  this  difficult  undertaking,  and 
earnestly  hope,  for  the  sake  of  the  Athenseam  and  of  all  good  learning, 
that  the  Catalogue  may  be  completed,  with  as  little  delay  as  poBsible, 
in  the  admirable  manner  in  which  it  has  been  thus  far  prepared. 

[601.]    Aus  Cairo 

hat,  wie  in  Leypoldt's  „Publishers'  Weekly"  (Vol.  V.  Nr.  19.  S.  458) 
mitgetheilt  ist,  derVicekönig  von  Aegypten  eine  Bibliothek  begrtLndet, 
„for  which  he  is  collecting  Arabic  manuscripts  preserved  in  mosqaes 
and  monastories  throughout  bis  dominions.'^^ 

[602.]    Aus  Chäteau-Thierry 

dem  Geburtsorte  La  Fontaine*s  könnte  man  sich,  wenn  der  Monicipal- 
rath  mit  Pietät  nnd  Liberalitat  die  Hand  dazu  bieten  wollte,  ein  schö- 
nes  Vermächtniss  sichern.  Ein  Bibliophile  und  warmer  Verehrer  La 
Fontaine's  hat  sich  eine  auf  denselben  bezügliche  Sammlung  angelegt; 
dieselbe  besteht  „1.  d'une  s^rie  presque  compl^te  de  toutes  les  ^ditions 
des  fahles  de  la  Fontaine;  2.  de  ses  fahles,  tradnites  en  patoisdes 
anciennes  provinces  de  France;  3.  de  nombreuses  traductions  en 
langues  etrang^res ;  4.  des  ouvrages  relatifs  aux  fables  de  la  Fontaine, 
ainsi  qn'ä  Tauteur :  commentaires,  etudes,  etc. ;  5.  enfin,  de  tous  les 
fabnlistes  anciens  et  modernes,  fran9ais  et  ^trangers,  qui  servent  de 
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cort^ge  ä  Tauvre  de  notre  fabuliste  national."  Diese  schöne  Samm- 
lung beabsichtigt  der  Besitzer  durch  Vermächtniss  an  einen  bestimm- 
ten Ort  för  die  Zukunft  zu  erhalten  und  zu  sichern.  La  Fontaine's 
Gebortsstätte  in  Chäteau-Thierry  würde  jedenfalls  der  geeignetste  Ort 
dazn  sein,  wenn  der  dortige  Municipalrath  sich  entschliessen  wollte, 
dieselbe  in  den  Besitz  der  Stadt  zu  bringen. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.  März  u.  April.  S.  195—96.) 

[603.]  Aus  Dresden 
itit  in  Bezug  auf  die  eben  Nr.  517  gemachte  Mittheilung  nachzutragen, 
dasB  in  Folge  des  Yereinigungsverfahrens  über  Differenzpunkte  in  den 
Beschlüssen  der  beiden  Sächsischen  Ständekammern  nachträglich  die 
von  der  I.  Kammer  früher  mit  grosser  Majorität  abgelehnte  Erhöhung 
des  Jahresbudgets  der  Königl.  öffentlichen  Bibliothek  auf  8000  Thlr. 
bewilligt  worden  ist. 

[604.]    Ans  Dresden 

ist  der  —  den  Lesern  wohl  als  Mitarbeiter  des  Anz.'s  bekannte  — 
privatisirende  Buchhändler  E.  am  Ende,  der  vor  nicht  langer  Zeit  erst, 
mit  Uebemahme  des  Secretariates  der  Oekonomischen  Gesellschaft  im 
Königreiche  Sachsen,  auch  die  Verwaltung  der  Bibliothek  dieser  Ge- 
sellschaft übernommen  hat,  jüngst  noch  zum  Bibliothekar  beim  Stati- 
stischen Bureau  im  Königl.  Ministerium  des  Innern  ernannt  worden. 

[605.]  Aus  New  York 
hat  der  Wunsch,  dass  von  Poole's  „Index  to  Periodical  Literature" 
(a.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliograph.  S.  419)  eine  neue  Auflage  gege- 
ben werden  möge,  Ausdruck  gefunden,  und  ist  behufs  der  Eealisirung 
dieses  Wunsches  der  Vorschlag  gemacht  worden,  eine  Subscription  zu 
eröffnen,  durch  welche  das  Erscheinen  der  neuen  Auflage  ermöglicht 
und  gesichert  werden  solle.  Professor  Montaguo,  Bibliothekar  des 
Amherst  College  (Mass.)  hat  sich  mit  100  Doli,  bereits  an  die  Spitze 
der  Subscribenten  gestellt. 

(Leypoldt's  Publishers  Weekly.    Vol.  V.  Nr.  18.  S.  430.) 

[606.]  Aus  Paris 
findet  sich  in  der  „Bibliographie  de  la  France,  Chronique"  (Nr.  20,  S. 
131 — 82)  eine  gedrängte  üebersicht  der  „Oeuvres  litteraires  et  histo- 
riqnes  de  la  famille  Bonaparte'^  abgedruckt.  Diese  Üebersicht  kann 
weder  auf  Vollständigkeit,  noch  auf  Genauigkeit  Anspruch  machen. 

[607.]  Ans  Paris 
schreibt  die  „Bibliographie  de  la  France"  in  der  Chronique  Nr.  19. 
S.  126:  „n  y  a  quolque  temps,  Paul  Lacroix,  conservateur  ä  la  Biblio- 
th^que  de  T Arsenal,  a  fait  don  ü.  cet  etablissement  de  la  collection  des 
manuscrits  d'Emeric  David ;  il  vient  encore  une  fnis  d'accrnltre  les  ri- 
chesscs  de  cette  Biblioth^que  de  la  precieuse  collection  des  manuscrits 
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autographes  de  Vabb^  Brizard,  qu'il  tenait  de  la  generositä  de  laMar- 
quise  de  Varennes/'  Unter  diesen  Mss.  befinden  sich  wichtige  auf  die 
Geschichte  Ludwig's  XL  und  Heinrich's  IV.  bezügliche  Dokumente. 

[G08.]    Aus  Siegsdorf  bei  Traunstein 

ist  der  noch  nic'it  lange  erst  aus  der  Verbannung  nach  Sibirien  durch 
Begnadigung  entlassene  Dr.  Pichler  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  1007),  der 
frühere  St.  Petersburger  Bibliotheksbeamte,  am  3.  Juni  todt  in  seinem 
Bette  aufgefunden  worden. 

[609.]    Aus  Troyes 

hat  das  Tribunal  in  Uebereinstimmung  mit  einem  1846  vom  Pariser 
Königl.  Gerichtshofe  gefällten  Spruche,  die  Entscheidung  getroffen: 
„les  livres  des  biblioth^ques  publiques,  n*etant  pas  dans  le  commerce, 
sont  imprescriptibles,  et  par  consequent,  lorsqu'il  est  question  de  ces 
liyres,  la  prescription  de  trois  ans  etablie  par  le  code  civil  ne  pent 
etre  iuvoquee.^^  Diese  Entscheidung  des  Tribunals  betrifft  eine  vom 
Bibliothekar  Harmand  aus  der  Bibliothek  von  Troyes  entwendete,  spä- 
ter vom  Buchhändler  Dufey-Bobert  an  einen  Bibliophilen  in  AngoulSme 
verkaufte  und  nun  als  früheres  Bibliothekseigenthum  erkannte  und 
reklamii-te  „plaquette  excessivement  rare,  intitulee:  Engoulesme'',  die 
in  Folge  dessen  an  die  Bibliothek  hat  zurückgegeben  werden  müssen. 
Ob  eine  solche  Entscheidung  auf  einen  ähnlichen  und  doch  auch  etwas 
anderen,  jüngst  in  Paris  vorgekommenen  Fall  Anwendung  finden  könne 
und  werde,  ist  doch  fraglich.  Bei  der  Auction  der  Bibliothek  von  Dan- 
coisne  ist  nämlich  „un  splendide  manuscrit  in-folio  des  Decrets  et  Ca- 
nons de  Saint -Gratien,  enrichi  de  621  miniatures,  dont  81  grandes 
d*une  richesse  d'exöcution  hors  ligne"  von  dem  Direktor  der  National- 
bibliothek Taschereau  als  Bibliothekseigenthum  mit  Beschlag  belegt 
worden.  Als  Grund  der  Beschlagnahme  führt  Tascherean  an :  „que  ce 
manuscrit  appartient  ä  notre  grand  etablissement  bibliophilique,  par 
suite  de  l'enonciation  d'un  re^u  donn^  par  Chardon  de  la  Eochette,  en 
1804,  au  bibliothecaire  de  Troyes,  lors  d^tenteur  du  volume"  ßgt 
aber  hinzu:  „que  cc  manuscrit  a  ^te  vole,  avant  memo  d'etre  parveno 
ä  la  Bibliotheque  nationale,  avec  beaucoup  d'autres."  Das  Manuscripl» 
welches  nicht  das  geringste  Zeichen  an  sich  trägt,  dass  es  jemals  der 
Nationalbibliothek  angehört  habe,  ist  inzwischen  durch  mehre  Hände 
gegangen,  und  für  grosse  Summen  verkauft  worden.  Es  ist  von  Inter- 
esse zu  erwarten,  wie  die  richterliche  Entscheidung  hier  ausfeilen 
wird. 

(Bullet,  du  Biblioph.  et  du  Biblioth.  März  u.  April  S.  193—95.) 
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[610.]  Ein  unbekannter  Druck  tou  William  Caxton 

aus  dem  Jahre  1483. 

Mit  einem  Facsimile. 

In  einem  Sammelbande  der  vom  yerstorbenen  Oberlandes- 
»riclitsrathe  Hecht  in  Halberstadt  zusammengebrachten,  jetzt 
\  Besitze  der  Familie  Heine  daselbst  befindlichen,  an  Handschriften 
i.d  litterarischen  Kostbarkeiten  (namentlichhistorischen  Flugschriften, 
storischer  Litteratur  überhaupt)  reichen  Bibliothek  entdeckte  ich  vor 
niger  Zeit  in  einem  Sammelbande  in  4^  eine  typographische  Selten- 
>it,  wie  ich  sie  unter  dem  meist  aus  theologischen  Dissertationen  des 
^n.  Jahrhundei-ts  bestehenden  Inhalte  desselben  nicht  erwartet 
•'^.  Es  war  nichts  weniger  als  ein  Druck  von  William  Caxton, 
L^tirt,  und,  wie  es  die  angestellten  Untersuchungen  ergeben  haben, 
E^  bisher  unbekanntes  ünicum  aus  dem  Jahre  1488. 

England,  welches  unter  den  Kulturstaaten  Mitteleuropas  erst 
^süich  spät  die  Buchdruckerkunst  auf  seinem  Boden  ausübte,  hat 
*^  das  Verdienst,  sich  mit  der  sorg^ltigsten  Sammlung  und  wissen- 
liafUichen  Beschreibung  der  Erzeugnisse  seiner  ersten  Druckpressen 
sadiahmenswerther  Weise  befasst  zu  haben.  Oeffentliche  Biblio- 
^^kea  wie  die  des  Britischen  Museums,  die  Oxoniana  und  die  Cam- 
Üdger  haben  es  immer  schon  ftbr  eine  Ehrensache  gehalten,  was  von 
^en  ersten  Erzeugnissen  Englischer  Pressen  auf  den  Büchermarkt 
^^  an  erwerben.  Reiche  Englische  Private  bemühten  sich  in  sprich- 
wörtlich gew(^enem  Wetteifer  den  grossen  Bibliotheken  hierin  nicht 
laehzustehen:  den  öffentlichen  Bibliotheken  Englands  sowie  den  Eng- 
ischen  Bibliomanen  stehen  freilich  auch  Mittel  zur  Erwerbung  von 
abliographischen  Kostbarkeiten  zu  Gebote,  wie  dies  sonst  nicht  weiter 
er  Fall  ist 

Die  wissenschaftliche  Bibliographie  in  England  hielt  mit  dem 
lammelfleisse  nicht  gleichen  Schritt.  Die  erste  nennenswerthe  Leistung 
it  die  von  J.  Arnes  „Typographical  Antiquities^'  aus  der  Mitte  des 
origen  Jahrhunderts  (1749).    Nach  bibliographischem  System  ist 
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dies  Werk  noch  nicht  gearbeitet,  ebenso  wenig  die  neueste  Bearbeitung 
derselben  von  Th.  F.  Dibdin,  London  1810  ff.  Es  war  aber  immerhin 
eine  bedeutende  Leistung  und,  wie  alle  ähnlichen  Englischen  Pablica- 
tionen,  ausgezeichnet  durch  eine  Fülle  von  sorgfältig  gesamu.elteni 
Stoffe  und  eine  Menge  von  Facsimiles,  welche  den  Bibliographen  eine 
Anschauung  der  beschriebenen  Kostbarkeiten  geben. 

Selbstverständlich  fand  Oaxtons  Presse  bei  Amea  und  Dibdin  u^ 
mende  Berücksichtigung.  Einmal  druckte  er  das  1732  erschienene 
Leben  Caxtons  von  Lewis  wieder  ab ,  denn  handelt  er  anf  390  Seitei 
von  Caxtons  Drucken.  Er  beschreibt  deren  63 ,  oder,  wenn 
man  die  unter  Nr.  43  aufgeführten  15  kleinen  hinzufügt,  77.  Die 
Monographie  von  Charles  Enight,  London  1844, 16^,  ist  ein  unwissa- 
schaffclicber,  für  ein  grösseres  Publicum  bearbeiteter  Auszug  aus  Lewis 
und  Dibdin,  mit  novellenartigen  Excursen  aller  Art  Auf  pg.  2 1 5  ist  nur 
ein  neuer  Druck  und  zwar  sehr  unbestimmt  als  64)  „a  fragment  of  s 
Ballad  preserved  in  a  volume  of  scarps  and  ballads  in  the  Britisch 
Museum'',  aufgeführt. 

Siebenzehn  Jahre  später  erschien  das  Standard  Work  von  Wil- 
liam Blades:  „The  lifo  and  Typography  of  William  Caxton.  London.*'  — 
Bd.  I  1861.  Bd.  II  1863.  4®.  Es  ist  auf  breitester  Grundlage  gt- 
arbeitet.  Er  beschreibt  94  Erzeugnisse  von  Caxtons  Presse;  va 
556  von  ihm  aufgezählten  Exemplai'en  hat  er  mehr  als  500  selbst  ge- 
sehen. Er  weist  6 ,  mit  den  Nebenarten  derselben  8  (1.  2.  2*.  S. 
4.  4\  5.  6.)  Typenformen  (ausser  grösseren  Initialen)  Oaxtons  nacb, 
und  führt  von  jeder  die  einzelnen  Typen,  Ligaturen,  Interpmictions- 
zeichen,  Zahlen  u.  s.  w.  genau  an.  Diese  genaue  Feststellung  namentp 
lieh  der  Ligaturen  in  jeder  Typenfamilie  ist  eine  der  bedeutendsiM 
Leistungen  auf  typographischem  und  paläographischem  Gebiete. 

Den  ersten  Band  zieren  9,  den  zweiten  53  Platten.  Ausserdea 
sind  zahlreiche  Holzschnitte  eingedruckt.  Man  erfährt,  wo  jedes  elB- 
zelne  bekannte  Exemplar  eines  Werkes  vorhanden  ist,  ja  selbst  die 
Preise  oder  das  Vorkommen  irgend  eines  Caxtenischen  Werkes  ii 
Englischen  Bücherkatalogen  werden  genau  angeführt.  Ein  Haupivfl^ 
dienst  ist  femer  die  kritische  Ausscheidung  des  Unechten,  die  gemutf 
Auseinanderhaltung  einzelner  Ausgaben  und  der  Versuch  einer  Ghr(h 
nologie  der  undatirten  Drucke,  welche  übrigens  noch  der  Yerbessenm; 
fähig  ist. 

Deutschlands  erste  Pressen  in  Mainz  sind  bis  jetzt  leider  noch 
nicht  in  älinlicher  Weise  in  einer  klassischen  Monographie  behandelt 
worden:  gestritten  und  geschrieben  ist  freilich  schon  an  verachiedenn 
Orten  von  beiufenen  und  unberufenen  Federn  genug  darüber. 

Wenden  wir  uns  jedoch  unserem  Caxtendrucke  zu.  Zunächst 
möge  eine  äussere  Beschreibung  folgen. 

Zuerst  messen  wir  das  nach  seiner  Trennung  aus  dem  Samjnel- 
bände  nicht  wieder  eingebundene,  sondeni  nur  mit  einer  starkenj  nvli 
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keiner  Seite  überstehenden  Papierschale  umgebene  Bändchen  von 
ansäen  und  enthalten  die  Maasse  0,203  m.  hoch  und  0,143  m.  breit. 

Von  Papier  sind  in  demselben  zwei  Sorten  verwendet;  in  einem 
ist  als  Wasserzeichen  eine  ausgebreitete  Hand,  von  deren  Mittelfinger 
eine  5  blättrige  Stemenblume  auf  einem  etwa  zolllangen  Stengel  aus- 
läuft. Dieses  Wasserzeichen  ist  von  dem  bei  Blades  Bd.  II,  Tafel  18,8 
abgebOdeten  verschieden.  Es  kommt  einmal  vor  auf  dem  Bogen, 
welcher  die  Lagen  aj  und  a jj  bildet.  Fünfmal  erscheint  ein  anderes 
(pg.  5 — 12, 17 — 48)  bei  Blades  gleichfalls  nicht  ausgeführtes  Wasser- 
zeichen, Weicheseiner  aufgemachten  Schere  ähnlich  ist.  Das  Papier 
des  ersten  mit  der  Hand  ist  etwas  gelber  als  das  mit  der  Schere, 
M  ist  auch  nicht  so  stark  wie  dieses.  —  Beide  Papiere  sind  gerippt; 
in  dem  ersteren  treten  die  Querstreifen,  welche  die  Bippen  durch- 
sehneiden, deutlich  hervor,  bei  dem  letzteren  nur  schwach,  fehlen 
öfters  ganz. 

Das  Buch  ist  complett  und  hat  24  Blatt.  Natürlich  keine  Blatt- 
oder Seitenzahlen^),  wohl  aber  Signaturen. 

Das  erste  Blatt  ist  leer  und  wie  seme  Zugehörigkeit  zu  Blatt  8 
beweist ,  nie  bedruckt  gewesen.  Daher  fehlt  auf  diesem  ersten  Blatte 
auch  die  Signatur  aj ;  das  zweite  Blatt  hat  die  Signatur  ajj  u.  s.  w.  bis 
cjjjj.     Der  Band  besteht  also  aus  3  Quatemionen. 

Diese  3  Quatemionen  bestehen  jedoch  nicht  aus  ursprünglich  3, 
sondern  aus  6  Papierbogen.  Dies  geht  aus  den  Wasserzeichen  her- 
Yor.  Im  ersten  Quatemio  ist  nämlich  die  Signatur  (aj)  ajj  (pg.  1.  2. 
8.  4.  13.  14.  15.  16.)  auf  dem  Papier  gedi-uckt,  welches  die  Hand 
als  Wasserzeichen  hat;  ajjj  ajjjj  hingegen  auf  demjenigen,  in  welchem 
die  Schere  als  Wasserzeichen  vorkommt.  Aehnlich  kommt  im  Qua- 
temio 2  auf  Sig.  bj  bjj  (pg.  17—20;  29—32)  ein  besonderes,  auf 
bjjjj  bjjjj  (21 — 28)  gleichfalls  ein  eigenes  Wasserzeichen  vor,  woraus 
hervorgeht,  dass  bj  bjj  auf  einem  bjjj  bjjjj  auf  einem  andern  Bo- 
gen gedruckt  sind.  Desgleichen  ist  der  Quatemio  3  aus  2  Bogen 
susammengesetzt.  Caxton  hat  also  zu  diesem  Drucke  nicht  6,  sondern 
12  Platten,  jede  zn  4  Seiten  setzen  müssen. 

Blades  hat  6  resp.  8  Typenformen  Caxtonischer  Drucke  nachge- 
wiesen. Mit  Hilfe  der  auf  Band  II.  Tafel  18C.  für  die  einzelnen  Typen- 
formen aufgestellten  Zeilenmesser  ist  es  bald  ermittelt,  dass  der  Druck 
mit  der  Type  4*  gedruckt  ist. 

Die  volle  Seite  hat  meistentheils  25  Zeilen,  nämlich  die  Seiten : 
8.  4.  6.  7.  8.  10.  11.  13.  15. 16.  17.  18.  20.  21.  23.  24.  25.  28. 
29.  80.  81.  82.  34.  35.  37.  38.  39.  40.  41.  42.  43.  45.  46.  Des- 
gleichen waren  die  Seiten  5.  9.  12.  22.  44.  47.  auf  25  Zeilen  berech- 


^}  Wegen  der  Einfachheit  des  Citirens  ist  es  praktisch  anzunehmen, 
das  Werkehen  sei  paginirt,  u.  zwar  sei  mit  1  auf  der  ersten  nnbedruckten 
Seite  angefangen. 
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net ;  auf  pg.  5.  ist  jedoch  wegen  eines  Absatzes  der  Baum  f&r  Zeile  3 
frei  geblieben,  so  dass  sie  nur  24  Zeilen  bei  einer  L&Dge  einer  fM- 
undzwanzigzeiligen  Seite  hat;  desgleichen  blieben  auf  pg.  9  die  Zeilra 
10.  12.  16.  19.  20.  frei;  bei  pg.  12.  die  Zeilen  8.  9.  11.  12;  auf  pg. 
22  sind  die  Zeilen  8.  9.  frei;  10.  11.  127t  ^^^^  einige  gritesen 
Typen  (Klasse  3)  als  die  gewöhnlich  angewendeten  (Klasae  4*)  ausgefUtt; 
die  von  Zeile  12  an  frei  gebliebene  untere  Hälfte  bis  Zeile  16  und  die 
Zeilen  19,  20,  21  sind  wiederum  frei;  auf  pg.  44  sind  die  Zeilen  5. 6. 
frei;  auf  pg.  47  die  Zeilen  12. 17.  20.  —  Seite  14  ist  eine  volle  Seitexn 
26;  die  Selten  19.  33.  36  sind  volle  Seiten  zu  24  Zeilen.  —  Seite  27 
war  gleichfalls  für  24  Zeilen  berechnet;  die  Zeilen  2»  8.  7.  8.  9.  sind 
jedoch  frei. 

Nicht  voll  sind  die  Seiten  26.  und  48.  Auf  pg.  26.  ist  noeh 
nach  dem  Typenmaasse  der  Type  4*  Spatium  f&r  18  Zeilen  auegeflUl^ 
doch  so,  dass  nur  1  —  6  in  der  Type  4*  gedruckt  ist;  dann  folgt  ein 
leeres  Spatium  in  der  Höhe  von  l^rpe  4*,  hierauf  eine  Zeile  gedruckt 
in  Type  3 ;  dann  wieder  leeres  Spatium  in  Höhe  von  Type  4\  Hier- 
auf noch  einmal  Spatium  von  Höhe  4*,  und  dann  wieder  Zeile  tod 
Type  3.  —  Seite  48  hat  23  Zeilen. 

Die  Breite  einer  bedruckten  Seite  beträgt  0,080  m.,  die  Htte 
einer  vollen  Seite  von  24  Zeilen  dagegen  0,121  m;  einer  Seite  f« 
25  Zeilen  0,125  m.;  die  emer  Seite  zu  26  Zeilen  0,  129  m.  — 
Caxton  hat  dieses  Format  nur  noch  einmal  angewandt  und  zwar  in 
dem  „Servitium  de  visitatione",  welches  aber  in  1^^  4  gedruckt  ist 
(Blades  H.  pg.  139  Nr.  49.  Facsimile  auf  U,  86).  Da  ein  verhält* 
nissmässig  kleines  Format  auf  einen  nur  4  mal  getheilten  Bogen  ii 
Folio  abgezogen  ist,  musste  es  kommen,  dass  bei  einem  wenig  be- 
schnittenen Exemplare,  wie  dem  unseren ,  die  Bänder  ziemlich  breit 
sind,  und  so  dem  ganzen  Werke  das  Ansehen  eines  Quartanten  gege- 
ben ist.  Durchschnittlich  ist  bei  der  25zeiligen  Seite 
der  obere  Band  breit:  0,029  m. 
der  untere  0,052  m. 

der  Band  zunächst  dem  Schnitt  0,045  m. 
der  Band  zunächst  dem  Bücken  0,027  m. 

Das  „Servitium  de  Visitationen'  muss  auch  ziemlich  breite  Binder 
haben,  da  das  einzig  bekannte  Exemplar  des  Brit  MnsenmB  (nack 
Blades  II.  pg.  139)  S^/g  Zoll:  b^j^  =  0,224  m.:  0,144  m.  missi  Wie 
oben  erwähnt,  ist  die  Grösse  unseres  Exemplares  0,203: 0,148.  Die  Breite 
stimmt  also  mit  derjenigen  der  Visitation,  nicht  aber  die  Höhe,  H» 
fällt  gleich  Jedem  auf  das  Missverhältniss  der  Breite  des  oberen  Bandei 
unseres  Exemplars  zu  der  des  unteren:  der  obere  ist  0,02S  m.  echfli^ 
1er.  Nimmt  man  jedoch  an,  dass  dasselbe  ca.  0,023  m.  beschnitten  ist  (wi0 
das  in  einem  Sammelbande  und  auch  sonst  vorgekommen  sein  kann) 
und  zählt  diese  Differenz  von  0,023  zu  dem  Höhenmaasse  unsertf 
Werkes :  0,203  m,  so  erhalten  wir  ziemlich  genau  die  Höhe  des  Serri- 
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tiam  0,226.  Es  sindnur  2  m.  m.  Unterschied  und  zu  bedenken  ist,  dass 
did  Beatimmuiigen  nach  Achtel  Zollen,  wie  sie  Blades  hat,  nicht  ganz 
genau  sind.  —  Zu  weiteren  äusseren  Merkmalen  unseres  Druckes  ge- 
hört das  Fehlen  der  Initialen.  Auf  Seite  1.  9.  12.  22.  27.,  dem  An- 
üuige  Je  eines  Abschnittes,  ist  nämlich  von  den  ersten  beiden  Zeilen  der 
Baum  von  je  2  Buchstaben  für  die  Initiale  offen  gela^isen  und  in  dieser 
mit  kleiner  Minuskel,  an  die  Tjpenstelle  des  ersten  Buchstabens  der 
«raten  Zeile,  für  den  Bubrikator  die  fehlende  Initiale  hineingedruckt. 
Der  zweite  Buchstabe  der  Zeile  ist  immer  Majuskel  der  Type  4"*". 

Die  Type  ist  (wie  schon  oben  vorläufig  gesagt  wurde)  die  von 
Blades  mit  4*  bezeichnete  (n  Tafel  18).  Das  ist  schon  mit  Hilfe 
des  aof  II  Tafel  18  C  angebrachten  Typenmessers  leicht  zu  konsta- 
tiren:  25  Zeilen  messen  genau  0,125  m.  Noch  klarer  wird  es,  dass 
UBser  Druck  zu  dieser  Klasse  gehört,  wenn  man  die  sorgfältige  Schrift- 
iaiel  dieser  Type,  in  der  alle  vorkommenden  Typen,  Zahlen,  Interpunk- 
tioDBrnächen  dieser  Klasse  aufgeführt  sind,  und  die  gegebenen  Facsimiles 
T«r|^eicht. 

Der  Verfasser  hat  es  nicht  unternommen,  jede  einzelne  Type 
genau  mit  der  Blades*schen  Tafel,  namentlich  auf  die  Unterschiede  von 
4  and  4*  hin,  zu  prüfen.  Im  Allgemeinen  hat  er  aber  die  Bichtigkeit 
derselben  bestätigt  gefunden.  Es  ist  nur  zur  Ergänzung  hinzuzuf&gen, 
dass  in  unserem  Drucke  die  Ligatur  et,  wie  sie  nach  Blades  in  4*  nicht 
mehr  vorkommen  soll,  sich  in  dem  Drucke  noch  findet. 

Ausser  der  Type  4  findet  sich  auf  2  Seiten,  nämlich  pg.  22')  als 
Unterschrift 

S.  C. 
Vjj  Jauuarii  M.  COCClxxijj 
und  jpg.  26  kommt  gleichfalls  als  Unterschrift 

S  C 

Vjj  Jan.  M.  CCCClxxxjj 

Excripte  XI  diae  ante  dicte 

die  Type  3  vor,  welche  auch  sonst  in  Drucken  der  Type  4  und  4*  als 

Zierschrift  verwendet  wird. 

Ein  Titel  fehlt  unserem  Drucke,  als  solcher  muss  die  in  dem 
di^er  Abhandlung  beigegebenen  Facsimile  nachgebildete  Subscriptio 
gelten.    Sie  ist  eingeleitet  mit  dem  gebräuchlichen  Finiunt. 

Der  Druckort  ist  nach  der  Subscriptio  Westminster;  das  Jahr 
d^s  Druckes  f^hlt.  —  Die  hierüber  anzustellende  Untersuchung  er- 
fordert es,  jetzt  von  der  äusseren  Beschreibung  des  Druckes  abzusehen 
und  vorerst  den  Inhalt  desselben  näher  vorzuführen. 

Wie  aus  der  Subscriptio  hervorgeht,  sind  6  Briefe,  welche  wegen 
d6B  Itellum  Ferrariense  zwischen  dem  Papste  Sixtus  IV.,  dem  Cardi- 
nalscoll^um  und  dem  Herzoge  Johannes  Mocenigus  gewechselt  sind, 


*)  %  vorhergehende  Seite. 
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in  der  Schrift  enthalten.  Diese  Bezeichnung  ist  nicht  ganz  genio, 
denn  der  letzte,  sechste  Brief  ist  im  Namen  der  Bepublik  Venedig 
und  nicht  vom  Herzoge  Job.  Mocenigns  an  den  Papst  gerichtet 

Eine  Periode  des  Krieges,  welcher  zwischen  den  Dynasten  mi 
Republiken  Ober-  und  Mittelitaliens  seit  dem  Jahre  1482  entbramii 
war,  wobei  es  sich  namentlich  um  den  Besitz  yon  Ferru^a  handelte,  und 
welcher  schliesslich  durch  den  am  7.  August  1484  abgeschlossenen 
Frieden  ad  Clavicas  beendet  wurde,  ist  der  Gegenstand  unsere 
Schrift. 

Die  6  Briefe,  welche  eine  genaue  Erzählung  des  gansen  Krieges 
bis  etwa  Ende  Februar  des  Jahres  1488  geben,  sind  eingeführt  durch 
eine  2  Seiten  lange  Einleitung.  Diese  fiUirt  den  Leser  kurz  in  die 
Ereignisse  ein,  und  schliesst  mit  der  in  den  6  folgenden  Schreiben  nicht 
enthaltenen  Nachricht,  dass  dem  Prokurator  8.  Marci,  Bemaidas 
Justinianns,  der  Auftrag  geworden  sei,  dem  Papste  Sixtns  IV.  aufsein 
Schreiben  (das  fQnfte  unseres  Druckes)  zu  antworten.  Dieees  Faetam 
fallt  gegen  Ende  des  Februar  1488  und  ist  der  undatirte  6te  Brief 
unseres  Druckes,  die  von  Bemardus  Justinianus  abge&sste  diploma- 
tische Note'). 

Das  erste  Schreiben  (pg.  5 — 8),  ist  vom  Papst  Sixtus  IV.  an  den 
Herzog  Johannes  Mocenigus  gerichtet,  und  ersucht  er  denselben,  von 
Kriege  abzustehen  und  Frieden  zu  machen.  Dasselbe  ist  datirt  Bom, 
1482,  December  11.  An  denselben  ist  das  im  nämlichen  Sinne  abge- 
fasste  zweite  Schreiben  vom  Kardinalscollegium  gerichtet,  welches 
das  Datum  Eom  16.  December  1482  trägt  (pg.  9—12).  Auf  das 
erste  Schreiben  antwortet  der  Herzog  in  dem  dritten  (pg.  13 — 22) 
ablehnend,  und  einen  üeberblick  über  die  Ereignisse  gebend.  Dieses 
Schreiben  ist  in  unserem  Drucke  als  vom  7.  Januar  1482  datiri 
Dies  ist  offenbar  ein  Druckfehler,  es  muss  1483  heissen,  denn  ein 
Schreiben  vom  11.  December  1482  kann  man  nicht  11  Monate  vorher 
beantworten. 

Derselbe  Druckfehler  kommt  in  der  Datirungszeile  des  vierten 
Briefes  unseres  Druckes  vor,  (für  7.  Jan.  1483  ist  wiederum  gedruckt 
7.  Jan.  1482.)  (pg.  22 — 26),  welcher  an  das  KardinalscoUegiom 
auf  das  Schreiben  vom  16.  December  1482  gerichtet  ist.  Dieses 
Schreiben  ist  ähnlichen  Inhalts  wie  das  vorhergehende.  —  Eine  directe 
Antwort  voll  directer  Beziehungen  auf  dieses  vierte  Schreiben  idt  du 
f&nfte  (pg.  27 — 48)  vom  Papste  an  den  Herzog  gerichtete.  Er  sucht 
die  vom  Herzoge  in  den  Schreiben  8  und  4  gegebene  Darstellung  nun 
Theil  zu  widerlegen  und  seine  neue  Parbeistellung  gegen  Venedig 
zu  rechtfertigen,  und  fordert  ihn  nochmals  energisch  zum  Frieden  aof. 


^)  Siehe  M.  A.  Coccio  Sabellico  historia  Venetiana,  edit.   Venet.  1718. 
pg.  842-843. 
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Dieses  ist  datirt  Rom  XVTI  Calend.  Martii  1483.  Es  rauss 
.wiederum  1488  heissen*).  Das  letzte  6te  Schreiben  (pg.  44  —  46 
unseres  Druckes)  ist  nicht  mehr  vom  Herzog  unterzeichnet.  Es  ist 
bezeichnet  als:  Exemplum  literarum  illustrissime  reipublice  Venete. 
Venedig  weist  nochmals  die  in  den  vorhergehenden  1.  und  2.,  nament- 
lich dem  letzten  Schreiben  (5)  gemachten  Vorschläge  energisch 
zurück,  und  erklärt,  es  auf  die  Entscheidung  der  Waffen  ankommen 
lassen  zu  wollen.  —  Das  Schreiben  ist  ohne  Datum,  muss  aber  seinem 
Inhalte  nach  gegen  Ende  Februar  1483  abgefasst  sein.  Der  Ver- 
fasser desselben  war  der  schon  in  der  Vorrede  erwähnte  Bemardus 
Justinianus.  Auf  diesen  Brief  folgen  die  oben  schon  angeführte  Sub- 
aeriptio  (auf  pg.  47,  Zeile  1 — 11)  und  dann  nachstehende  2  Distichen: 

Eloqnii  cultor  sex  has  mercare  tabellas 
Qae  possunt  Marco  cum  Cicerone  loqui 
Ingeniis  debent  ciütis  ea  scripta  placere 
In  qnibus  ingenii  copia  magna  valet. 

Den  Schluss  des  Ganzen  bildet  eine  „Interpretatio  magnarum  litte- 
ranim  punctatarum  paruarumque",  von  welcher  auf  Seite  47  noch 
5  Zeilen,  auf  der  letzten  Seite  48  aber  23  Zeilen  enthalten  sind. 

Dies  möge  vorerst  über  den  Inhalt  unseres  Druckes  genügen. 
Für  die  unterbrochene  Untersuchung  liach  dem  Alter  unseres  Druckes 
folgt  daraus,  dass  derselbe  keinesfalls  vor  dem  Ende  des  Februars 
1488  von  Caxton  gedruckt  sein  kann. 

Nun  ist  aber  noch  sehr  wohl  zu  beachten ,  dass  wiederum  noch 
einige  Zeit  vergangen  sein  muss,  bevor  Caxton  in  den  Besitz  des  (ge- 
druckten oder  geschriebenen)  Exemplars  der  Briefe  kam,  welches  er 
seiner  Ausgabe  zu  Grunde  legte.  Bei  der  ünvollkommenheit  der 
damaligen  Verkehrsmittel,  den  Schwierigkeiten,  welche  der  Weg  über 
die  Alpen  und  das  Meer  im  Frühjahr  darbietet,  ist  wohl  anzunehmen, 
dass  Caxton  in  Westminster  n  ic h t  v  o r  Ap  r  i  1  ein  Exemplar  der  Briefe 
haben  konnte.  Somit  constatiren  wir  zu  dem  weiteren  negativen 
Resultate,  dass  vor  April  1 483  das  Werkchen  ni(jht  gedruckt  sein  kann, 
und  daher  muss  uns  der  Druck  nähere  Daten  seiner  Entstehung  selbst 
liefern. 

Die  Klasse  4  und  4*  haben  verschiedene  Typen  gemeinschaft- 
lich, und  zwar  sind  die  ausschliesslich  der  Klasse  4*  angehörigen 
häufig  gebrauchte,  desshalb  abgenutztere  der  Klasse  4,  und  daher  neu 
geschnittene,  etwas  von  den  früher  gebrauchten  Typen  abweichende. 
Der  letzte  datirte  Druck,  in  dem  die  ältere  Type  4  ausschliesslich 
zur  Anwendung  kommt,  ist  „the  Pilgrimage  of  the  Soule",  vollendet  den 
5.  Juni  1483.  (Blades  Nr.  45,  II,  pg.  129-132).  Der  erste  datirte 


*)  Diese  Tagesdatirung  ist  sehr  anfällig,  denn  es  wird  nur  zur  Be- 
zeichnung der  letzten  16  Tage  des  Februar  rückwärts  mit  Kai.  Mart.  gc- 
^It.  vielleicht  steckt  auch  hier  wieder  irgend  ein  Druckfehler ;  s.  übri- 
gens Anm.  5. 
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Druck  der  Klasse  4*  ist  vollendet  am  30.  Juni  1483,  nämlich  der  ans 
116  Blättern  in  folio  bestehende  ,,theKnight  Paris  and  the  fiurTienm'^ 
(Blades  Nr.  65,  II,  pg.  180—182).  In  der  »yConfessioanumtiB^weldM 
am  2.  September  1483  fertig  wurde  (EL  Nr.  50,  II,  pg.  189^148X  sind 
die  ersten  21  Foliobogen  noch  in  Type  4  gedruckt,  die  Bogen  22  und  23 
nur  noch  zum  Theil  in  Type  4,  die  letzten  Bogen  hingegen  (24 — ^27) 
ausschliesslich  schon  in  Type  4*.  Femer  sind  gleichfEÜls  in  dem  am 
31.Januar  1484  vollendeten  Werke:  „theKnightof  the  Tower"'  (BLNr. 
51,II,pg.  144 — 147)  die  ersten  5  Bogen  und  die  erste  Signatur  (fj)  des 
sechsten  in  der  älteren  Type  4,  der  Best  des  Bogens  6  ond  die  Bogen 
7 — 12  allein  mit  der  neueren  Type  4*  gesetzt.  Leider  wisaen  wir 
nicht,  wann  Caxton  mit  dem  Satz  der  erwähnten  Werke  anfing,  ob  er 
mehre  Werke  gleichzeitig  setzen  liess,  und  wie  lange  Zeit  er  etwi 
auf  den  Satz  eines  Bogens  verwendete.  Jedenfklls  ist  also  amoneb- 
men,  dass  er,  als  das  Bedürftiiss  eingetreten  war,  häufig  gebrauchte 
Typen  der  Klasse  4  durch  neue  aus  4*  zu  erisetzen,  nichi  mdir 
sich  der  Typen  4  bedient  haben  wird.  Da  nun  das  erste  bekannie, 
in  Type  4*  gedruckte  Werk,  „the  Enight  Paris  etc.'',  am  30.  Juni  voD- 
endet  ist,  aber  aus  116  Bll.  in  folio  besteht,  so  müssen  wir,  soweit  es 
sich  eben  aus  den  gegebenen  Daten  schliessen  lässt^  annehmen,  dasB 
Caxton  ungefähr  seit  Mai  oder  Anfang  Juni  1488  die  neue  Type  an- 
wendete. Somit  hätten  wu:  den  Terminus  a  quo,  soweit  er  sich  aoi 
den  typographischen  Eigenthümlichkeiten  des  Druckes  feststeUen  läset, 
ungefähr  ermittelt.  Zur  Feststellung  des  terminus  ad  quem  ist  fol- 
gendes zu  berücksichtigen.  Wie  schon  oben  gesagt  wurde,  so  fehlen 
unserm  Drucke  die  grossen  Initialen.  Es  wäre  5  mal  (zu  Anßing  der 
ersten  5  Briefe)  Gelegenheit  gewesen,  den  Druck  damit  aoszuschmfik- 
ken.  An  Stelle  derselben  ist  aber  jedesmal  Platz  von  4  Typengrtaen 
für  das  Einmalen  von  grösseren  Anfangsbuchstaben  gelassen. 

Nun  kommen  Initialen  in  Caxton'schen  Drucken  zuerst  vor  im 
Aesop,  vollendet  am  26. März  1484  (Blades  Nr.  55,  II, pg.  157 — 160). 
Allen  datirten  Drucken  nach  dem  26.  März  1484  hat  Caxton  diesen 
äussern  Schmuck  nicht  mehr  entzogen.  Am  26.  März  1484  war  der 
Aesop  vollendet;  er  ist  aber  ein  Werk  von  18  Bogen  in  4^,  also  wohl 
schon  zu  Anfang  des  Jahres  1484  begonnen;  in  unserem  Werkchen 
sind  noch  keine  Initialen  angewandt,  also  ist  dasselbe  nach  dem  An- 
fange des  Jahres  1484  nicht  gedruckt 

Somit  ist,  soweit  es  sich  aus  den  typographischen  Eigenthümlidi- 
keiten  unseres  Druckes  schliessen  lässt,  anzunehmen,  dass  derselbe 
nicht  vor  Mai  oder  Anfang  Juni  1483  und  nicht  nach  dem  Anfang  des 
Jahres  1484  gedruckt  ist. 

Noch  mehr  lässt  sich  der  so  festgestellte  Termin  begrenzen,  wenn 
man  auf  die  Bestimmung  des  Schriftchens  Bücksicht  nimmt.  Es  ist 
eine  historische  Flugschrift,  welche  vor  allen  Dingen  nur  dann  Interesse 
hat  und  gekauft  wird,  wenn  sie  möglichst  bald  nach  den  Ereignissen 
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Käufern  offerirt  wird.  Dergleichen  Schriften  dienen  gewöhnlich  nur 
dazu,  das  augenblickliche  Bedfirfiiiss  nach  Neuigkeiten  zu  befriedigen. 
Sobald  etwas  Neueres  erscheint,  wird  das  Alte  vergessen,  nicht  mehr 
geachtet,  verkommt  und  wird  vernichtet.  Das  ist  auch  der  Grund  dei 
Seltenheit  rein  historischer  Flugschriften.  Daher  mag  es  denn  auch 
gekommen  sein,  dass  selbst  in  England  von  dieser  ersten  historischen 
auf  Englands  Boden  gedruckten  Flugschrift  das  geg^wärtige  das 
einzig  erhaltene  Exemplar  ist. 

Mit  Bücksicht  auf  den  Inhalt,  die  inneren  u.  äusseren  Kennzeichen 
sowie  den  Zweck  unserer  Flugschrift  scheint  demnach  der  Schluss 
nidit  unberechtigt  zu  sein,  anzunehmen,  dass  sie  im  zweiten 
Drittel  des  Jahres  1483  gedruckt  ist.  In  der  von  Blades 
anfie^stellten  Liste  der  Gaxtondrucke  würde  der  gegenwärtige  am  füg- 
lichsten  demnach  seine  Stelle  unmittelbar  vor  oder  hinter  Nr.  47  (dem 
FMaid)  erhalten.  — 

Nach  der  Feststellung  der  Entstehungszeit  unseres  Werkes 
scheint  es  an  der  Stelle  zu  sein,  nach  den  Quellen  Caxton's  zu  forschen. 
Zunächst  möge  sich  die  Untersuchung  auf  die  Brief  e  richten.  Diese 
druckte  Caxton  jedenfalls  nach  einem  Italienischen  Gesammtdrucke 
odw  nach  Italienischen  Einzelausgaben  ab. 

In  einem  gleichzeitigen  Einzeldrucke  hat  der  Verfasser  allerdings 
nur  den  vorletzten  5ten  Brief  angefOhrt  gefunden.  In  Hain's  Beper- 
torium  heisst  es  nämlich  sub  Nr.  14801: 

(Sixtus  V)  Epistola  ad  Johannem  Mocenicum  Venet.  ducem.  F.  la: 
Sixtus  Papa  jjjj.  Dilecto  filio  Nobili  viro  Johanni  Mocenico  Venetiaru 
Dttci  Salute.  Expl.  f.  6  b.  sie:  Datum  Bome.  M.  cccc.  Ixxxxjj.  xvjj. 
Calen.  Martii.  s.  1.  a.  et  typ.  ...  28  L  6  ff.  (Bomae.) 

Dieser  Brief  ist  trotz  der  Jahreszahl  1402  der  fünfte  Brief  un- 
seres Druckers.  Anfang  und  Schluss  stimmen  überein;  selbst 
das  ungewöhnliche  Tagesdatum  XVII.  Kalend  Martii  kehrt 
wieder^).  Auch  der  Umfang  deckt  sich.  Denn  in  unserm  Drucke  nimmt 
derselbe  417  Zeilen  ein,  welche  sich  auf  7  Seiten  vertheilen;  in  der 
von  Hain  angegebenen  Ausgabe  fQllt  er  6  Blatt  eines  Druckes  zu  28 
Zeilen,  also  336  Zeilen.  Dafür  ist  aber  der  letzte  Druck  in  4^,  wäh- 
rend die  Seitengrösse  unseres  Druckes  mit  den  heutigen  verglichen 
nur  8^  genannt  werden  kann. 

In  der  Jahreszahl  bei  Hain  steckt  aber  ein  Druckfehler.  Statt 
der  letzten  X  in  Ixxxxii  muss  eine  I  stehen,  dann  ist  das  richtige 
Jahr  Ixxnn  da.  Dass  bei  Hain  ein  Druckfehler,  der  auch  in  dem 
Drucke,  welcher  ihm  vorlag,  gestanden  haben  kann,  steckt,  geht  evi- 
dent daraus  hervor,  dass  Sixtus  IV.  schon  am   12.  August  1484 

")  8.  Anm.  4. 
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starb,  also  Briefe  mit  einem  jüngeren  Datum  vom  ihm  nicht  exilstiren 
können. 

Ein  weiterer  alter  Druck  vor  Caxton  ist  mir  nicht  bekannt  ge- 
worden. Wohl  aber  erwähnt  Petrus  Cymaeug  in  seinem  >,liber  de  hello 
Ferrariensi"  (Mnratori  S.  B.  It.Tom.  21,  pg.l209  A):  ,,Cnm  haec  in  Ferra- 
rensem  agerentur,  Ferdinandi  et  Helisabet  Hispaniae  Begum  nee  non 
Italiae  Potentatuum  Oratores,  Bomam  de  Pontiftce  questam,  qnod 
bella  gereret,  convenerunt,  et  cumeout  pacem  oomponeretegere.  Papa, 
auditis  legatis  et  animo  ad  ea,  quae  illi  postulabant,  inclinato,  Prindpi  Ye- 
netorum  literas  misit,  qnarum  exemplum  infra  scriptum  esf  Und  nun  folgt 
der  Brief  I  vom  ll.December  1482.  Erfahrtgleich  nach  Anf&hnmg 
dieses  Briefes  (I)  fort:  „In  eandem  fere  sententiam  scripsere Cardinales 
rogantes  ut  ad  pacem  communem  yeniat,  cupiditatis  dominandi 
suspicionem  fugiai  Literis  publice  recitatis  respondit,  sibi  bellum  et 
hostem  moenibus  obsessum  persequi  statutum  ac  fixum  esse/'  —  Der 
zuerst  erwähnte  Brief  der  Kardinäle  ist  der  zweite  unseres  Druckes, 
der  nämlich  vom  16.  December  1482,  denn  dass  er  sich  dem  allge- 
meinen Frieden  anschliessen  solle,  ist  der  allgemeine  Inhalt  dessdbes, 
und  gegen  den  Schluss  sagen  die  Kardinäle  noch  wörtlich  u.  a.  (pg. 
11).  „cunctas  superstitiones  dominandi  tol]ens'\  —  Das  sodann 
erwähnte  öffentlich  verlesene  Antwortschreiben  des  Joh.  Mocenigus  kann 
nur  das  dritte  des  Caxton'schen  Druckes  sein;  denn  das  ist  kurz  der 
wesentliche  Inhalt  desselben  und  in  ist  die  unmittelbare  Antwort 
auf  U. 

Von  Drucken  des  Schreibens  IV  und  VI  hat  der  Verfasser  keine 
Kunde  erhalten. 

Von  weiterem  Interesse  ist  die  Frage  nach  dem  Verfasser  der 
historischen  Einleitungen  (pg.  1,  2,  3)  unseres  Druckes.  Wie  schon 
oben  erwähnt  ist,  steht  in  denselben  mehr  als  in  den  6  nachfolgenden 
Briefen,  nämlich  die  Beauftragung  des  Bemardus  Justinianus  mit  der 
Abfassung  eines  Antwortschreibens  an  Sixtus  IV.  im  Namen  der  Stadt 
Venedig.  Diese  Nachricht  kann  Caxton  wiederum  nur  aus  ItalieniscbeD 
Belationen  genommen  haben,  welche  ihm  ziemlich  gleichzeitig  mit 
dem  jüngsten  Schreiben  zugekommen  sein  müssen.  ^ 

Es  ist  daher  vorerst  sehr  wahrscheinlich,  dass  Caxton  die  Ein- 
leitung zu  seinen  Briefen  im  Wesentlichen  in  der  Form ,  wie  sie  uns 
in  unserem  Drucke  vorliegt,  mit  den  Briefen  selbst  empfing.  Steht 
dies  fest,  so  folgt  daraus,  dass  er  seine  Ausgabe  nicht  nach  dem 
zuvor  in  Italien  vorhandenen  Einzeldrucke  der  Briefe,  sondern  nach 
einer  Gesammtausgabe ,  in  welcher  alle  6  Briefe  in  der  Reihenfolge, 
wie  sie  mir  jetzt  vorliegen,  und  die  Einleitung  zusammen  gedruckt 
wai'en,     gut  oder  schlecht  einfach  abdruckte. 

Bestätigt  wird  diese  Vermuthun^  zur  Gewissheit  durch  die  auf 
Seite  47/48  befindliche  „Interpretatio  magnarum  literarum  pnnctatarnm 
parvarumque".  Es  sind  nämlich  sowohl  in  der  Einleitung  als  in  dem 
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Texte  der  6  Briefe  gleichmässig  verschiedene  Abkürzungen  gebraucht, 
80  Re.  p.  lür  Ke  publica;  Bobertus  Mala  für  Robertus  Malatesta; 
O^ai.  procura.  S.  Mar^  f&r  Orator  proeurator  Sancti  Marci  in  der 
Einleitung;  dann  soll  nach  diesem  Abbreviaturenverzeichnisse  et.  ce. 
gleich  im  Eingange  der  Anrede  im  ersten  Briefe  gebraucht  sein  für 
„et  cetera'^  In  unserem  Texte  steht  aber  ausgedruckt:  etcetera. 
Femer  steht  z.  B.  im  Text  der  Briefe  L.  Grifus  (pg.  9.),  was  im 
Abbreviaturenverzeichnisse  aufgelöst  ist  mit  Leonardus  Grifus, 
und  dann  sind  meist  specielle  Titel,  welche  der  Bangordnung  der 
Bdmischen  Kurie  eigen  sind,  im  Texte  abgekürzt  und  in  dem  Verzeich- 
nisse richtig  aufgelöst.  Nun  findet  sich  in  dem  Caxton'schen  Drucke 
diese  eigenthümliche  Art,  den  Text  eines  Druckes  durch  dergleichen 
willkürliche,  zumal  bei  fremden  Namen  das  Verständniss  verdunkelnde 
Abkürzungen,  unyerstandlich  z^u  machen  und  nachher  im  Anhange  zu 
erklären  (soweit  dies  aus  Blades^  ausgezeichneter  Beschreibung  sich 
schliessen  lässt),  nie,  wohl  aber  kommt  in  Italienischen  Drucken  des 
XY.,  ja  noch  des  XVI.  Jahrhunderts  dieser  Abusus  häufig  vor.  Ausser- 
dem ist  nicht  anzunehmen,  dass  Jemand  in  Westminster  die  frem- 
den abgekürzten  Eigennamen,  namentlich  den  nur  einmal  vorkom* 
menden,  als  Anfertiger  des  ersten  päpstlichen  Schreibens  vom  11.  De- 
cember  1482,  nur  L  Grifris  unterzeichneten  in  Leonardus  Grifus 
richtig  hatte  auflösen  können.  Desgleichen  möchte  in  der  Caxton'schen 
Offizin  die  richtige  Erklärung  von  Titulaturen  der  Kurie  auch  schwierig 
gewesen  sein. 

Hieraus  folgt  mit  Sicherheit,  dass  ein  Italienischer  Gesammtdruck, 
in  welchem  sowohl  die  historische  Einleitung,  der  Text  der  Briefe  als 
auch  das  Verzeichniss  der  Abbreviaturen  enthalten  waren,  vorhanden 
war,  und  dass  Caxton  denselben  entweder  unmittelbar  oder  mittelbar 
abgedruckt  hat. 

Ob  die  2  Distichen  auch  in  dem  Italienischen  Originale  ge- 
standen haben,  ist  nicht  erweislich.  Es  sind  in  ihnen  keine  Wortab- 
breviaturen, und  ist  es  nicht  unmöglich,  dass  vielleicht  der  in  der 
Snbscriptio  als  „diligens  emendator''  genannte  Petrus  Carmelitanus, 
poeta  laureatus  der  Verfasser  derselben  ist. 

Wer  dieser  letztere  selbst  ist,  durch  welche  Leistungen  er  sich 
auf  dem  Gebiete  der  Poesie  so  hervorgethan  hat,  dass  er  den  Dichter- 
lorbeer erhielt,  und  sich  poeta  laureatus  nennen  durfte,  ist  dem  Ver- 
fasser nicht  möglich  gewesen  zu  ermitteln.  Als  einzige  sichere  Leistung 
auf  litterarischem  Felde  muss  vorerst  die  diligens  emendatio  unseres 
Caxtonischen  Druckes  gelten.  Es  fragt  sich,  was  wir  darunter  zu  ver- 
stehen haben.  Beschränkte  sich  diese  Emendatio  nur  auf  das  Gorrigiren 
der  Druckbogen  oder  auf  eine  Emendatio  des  Stiles;  die  letztere 
Thäiigkeit  würde  allerdings  für  einen  Poeta  laureatus  in  der  Zeit  des 
Humanismus  passender  sein,  als  das  einfache  Gorrigiren  der  Druck- 
bogen. Beschränkt  sich  die  Emendatio  des  Petrus  Carmelitairus  nur 
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auf  das  letztere,  dann  kann  man  dieselbe  keinesfalls  eine  diligens  nen- 
nen; denn  es  sind  doch  noch  eine  Menge  Druckfehler  und  Inkorrekt- 
heiten im  Satze  stehen  geblieben.  Um  festzustellen,  ob  Petms  Cvme- 
litanus  etwa  sich  mit  der  Emendatio  des  Textes  abgegeben  nnd  etwa 
durch  leichte  Veränderungen  hin  nnd  wieder  nach  seiner  Memmig 
Eleganzen  des  Stiles  angebracht  hat,  müsste  man  das  Original  haben, 
Ton  welchem  nachweislich  der  Caxton'sche  Abdruck  gemacht  ist 

Somit  wären  wir  denn  zum  Ende  unserer  bibliographischen  Be- 
schreibung nnd  Untersuchung  gekommen. 

Die  Aufmerksamkeit  des  Lesers  ist  f&r  einen  wenige  Bogen 
starken  undatirten  Druck  des  15.  Jahrhunderts  ziemlich  lange  in  An- 
spruch genommen.  Aber  dieser  Druck  verdient  es,  denn  das  Wieder- 
auffinden dieses  bis  jetzt  unbekannten,  nur  in  diesem  Exemplare  er- 
haltenen Druckes  der  Caxtonischen  Offizin  ist  ffir  England  immerhin 
ein  bibliographisches  Ereigniss.  Die  Reihe  der  Caxtonischen  Drucke 
ist  um  ein  vollständiges  Werk  bereichert.  In  unserem  Drucke  habm 
wir  das  erste  Produkt  Englischer  Publicistik,  d.  h.  eine  Hüttheilong 
gleichzeitiger  historischer  Ereignisse  durch  die  Presse  an  das  grossen 
Publikum. 

Marburg,  im  Februar  1874.  Dr.  G.  KOnnecke. 
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wurde,  nachdem  schon  Kaiser  Karl  VI.  im  Jahre  1735  auf  die  Bitte 
der  hiesigen  Hochschule  deren  Errichtung  beschlossen  hatte,  ohne 
dass  man  sich  jedoch  über  die  Modalitat  ihrer  Einrichtung  und  Ver- 
waltung zu  einigen  vermochte,  von  seiner  erhabenen  Tochter  Maria 
Theresia  am  22.  Mai  1745  mit  dem  Titel  einer  kgl.  öffentlichen  Biblio- 
thek (Augusta  Theresiana)  in*s  Leben  gerufen. 

Bald  nach  ihrer  Gründung  konnte  sie  bereits  über  12,262  Bande 
verfügen,  indem  ihr  auf  Befehl  der  Kaiserin  1)  4379  Bände  der  Am- 
braser Sammlung,  welche  Lambecius  dort  noch  zurückgelassen,  nach- 
dem er  1665  sämmtliche  Handschriften  (581  Bde)  nnd  1489  Bände 
Druckwerke  im  a.  h.  Aufkrage  nach  Wien  übertragen  hatte ;  2)  2694 
Bände  der  erzh.  Hof  bibliothek,  welche  im  hiesigen  Wappenthurm  auf- 
gestellt und  seiner  Aufmerksamkeit  entgangen  waren;  3)  724  Bände 
der  Bibliotheca  regiminalis  aus  der  hiesigen  Hofburg  in^s  Eigenthum 
übergeben  und  4)  mit  4467  Bänden  Doubletten  dasjenige  einiger- 
maassen  ersetzt  wurde,  was  von  den  Ambraser  Schätzen  in  die  Wieser 
Hofbibliothek  gekommen  war. 

Dazu  erhielt  sie,  und  zwar  noch  unter  derselben  Kaiserin,  die 
Bibliotheken  der  aufgelösten  Jesuitencollegien  von  Innsbn^ck,  Hall 


*)  Abgedr.  aus  dem  „Boten  f&r  Tirol  und  Vorarlberg."   LX.  Jabtg. 
1874.  Jmd.  8.  866. 995. 
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(66&2  Bde)  und  Brixen;  dann  unter  Kaiser  Joseph  IL  jene  der  Yon 
diesem  Monarchen  aufgehobenen  tirolischen  Klöster,  als:  der  Capu- 
Biner  von  Innsbruck  und  Arco,  der  Carmeliter  Yon  Lienz  und  Boveredo, 
der  Serriten  von  Waldrast  und  Weissenstein,  der  Dominikaner  von 
Boien,  der  Garthäuser  yon  Schnals  (1200  Bände  Druckwerke  und  831 
Bände  mitunter  recht  wei*thYoller  Handschriften),  der  Hieronymiter 
▼on  Josephberg,  der  Augustiner  yon  Seefeld,  der  Annunziatinnen 
von  Bottenbuch,  der  Carmelitinnen  von  Lizzana,  der  Olarissiner  von 
Hall,  der  Nonnen  vom  hiesigen  Begelhause  (824  Bde),  jener  von 
Marienthal  (652  Bde),  Thalbach  (108  Bde),  Maria- Steinach  (259 
Bde),  Si  Martin  bei  Schwaz  (172  Bde),  yom  hiesigen  Generalseminar 
(312  Bde),  Yom  k.  Damenstifte  in  Hall  und  vom  CoUegiatstiflie  in 
InnichMi. 

Bei  jeder  dieser  herrenlos  gewordenen  Büchersammlungen  hatte 
indesB  die  Wiener  Hofbibliothek  das  Recht,  das  fdr  sie  Geeignete 
ans  den  eingesandten  Katalogen  auszuwählen  und  yorwegzunehmen, 
was  sie  nur  bei  den  Schnalser  Büchern  durch  einen  Zufall  nicht  im 
ganzen  Umfange  geübt  hat. 

Hierzu  kamen  im  Jahre  1808  die  Bücher  der  unter  der  k.  baye- 
rischen Regierung  aufgehobenen  Stifter  St.  Michael  an  der  Etsch, 
Sonnenbnrg  und  Gries  bei  Bozen,  dann  jene  von  Wüten,  Stams  (459 
Bde  nebst  vielen  Handschriften  und  Landkarten),  Neustift,  Marienberg 
und  Fiecht;  doch  sollten  den  5  Letzterem,  als  sie  unter  Kaiser  Franz  I. 
restanrirt  wurden,  jene  ihrer  Bücher,  w^he  nicht  schon  in  die  Katar 
löge  eingetragen,  und  als  Stiftseigenthum  nachweisbar  waren,  wieder 
zurückgegeben  werden,  auf  welches  Recht  indess  Stams  vollständig, 
Keostift  gi-üsstentheils  zu  Gunsten  der  Anstalt  verzichtete  und  wel- 
ches nur  Fiecht  vollständig  in  Anspiruch  nahm,  dafür  aber  den  Codex 
Cantabrigius  der  Bibliothek  verehrte^  den  sie  jetzt  unter  ihren  Cime- 
Uen  (Kostbarkeiten)  verwahrt. 

Da  hier  die  Bofbibliothek  keinen  Antheil  hatte,  so  kamen  bei 
dieser  Gelegenheit  viele  werthvolle  Handschriften,  Incunabeln  und 
seltene  Druckwerke  in  den  Besitz  der  Bibliothek. 

Von  späteren  Bücheranfallen  sind  erwähnenswerth:  1)  Die  Grs^ 
Wolkenstein*8che  Schenkung  vom  Jahre  1800,  wodurch  Franz  Graf 
Wolkenstein  für  die  erlangte  Begünstigung  zollfreier  Ueberfübrung 
dar  Bibtiothek  seines  Vaters  nach  Wien  daejeivige,  was  sich  von  den 
12,000  Bänden  derselben  auf  Tirolisehe  Geschichte  bezog,  worunter 
einige  wichtige  Manuskripte,  der  hiesigen  Bibliothek  übertiess;  2)  die 
Graf  Leopold  Künig^sche  Schenkung  vom  Jahre  180^,  womit  die 
Bibliothek  in  den  Besitz  aller  lateinischen  und  firanaösisohra  Werke 
seiner  reichen  Büchersammlung  gesetzt  wurde;  3)  das  Franz  Carl 
Zoller'sche  Yermächtniss  vom  Jahre  1829 ,  bestehend  in  Landkarten 
und  Manuskripten,  worunter  das  censurfreie  Exemplar  des  U.  Bandes 
seiner  Innsbrucker  Geschichte;  4)  das  Frh.  Ign.  v.  Reinhart*sche 
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Bücherlegat  vom  Jahre  1843,  womit  dieser  k.  k.  Hofraih  und  Staats- 
archiyar  alle  seine  Bücher  mit  Ausnahme  der  spanischen,  in  Summa 
5997  Bände,  der  Bibliothek  vermachte;  5)  die  durch  Professor  Baron 
y.  Moy  vermittelte  Schenkung  der  Wittwe  des  k.  k.  Staatskansleirathes 
V.  Jarcke  vom  Jahre  1853,  durch  welche  sie  dessen  ganze,  2792  Bände 
starke  Bibliothek  von  grösstentheils  historisch-politischan  Werken  der 
Anstalt  überliess ;  6)  die  vom  k.  k.  Ünterrichts-Ministeriam  im  Jahre 
1860  angekaufte  Büchersammlung  des  Innsbrucker  Üniv.-Prof.  Joh. 
Schuler  mit  ungefähr  8000  Bänden  aus  allen  Zweigen,  namentlich 
der  neueren  schöngeistigen  Litteratur;  7)  die  im  Jahre  1864  zuge- 
wachsene Bibliothek  des  berühmten  Historikers  und  Frankfurter  Biblio- 
thekars Joh.  Friedrich  Böhmer  mit  2073  Bänden,  60  Heften  und 
330   Brochüren  auserlesener  historischer  Werke,  insbesondere  aar 
Deutschen  und  Italienischen  Geschichte,  welche  dieAnstalt  dem  Wohl- 
wollen und  der  Bemühung  des  Hrn.  Professor  Dr.  Julius  Flcker  ver- 
dankt; endlich  8)  die  2377  Bände  starke  medizinische  Bibliothek, 
welche    die   Brüder  Ministerialrath    Vinzenz  und  Statthaltereirath 
Josef  V.  Ehrhart   aus  dem  Nachlasse   ihres  sei.   Vaters,  des  k.  k. 
Protomedicus  J.  Nep.  v.  Ehthart  im  Jahre  1873  der  Bibliothek  zum 
Geschenke  machten: 

Zum  Zwecke  der  Erhaltung  und  Vermehrung  ihres  Bficherbe- 
standes  hat  sie  eine  Jahresdotation.  Diese  betrag  aaftnglich 
nur  300  fl.,  wurde  aber  im  Jahre  1809  auf  500,  im  Jahre  1826  auf 
600,  im  Jahre  1861  auf  1000  und  im  Jahre  1870  auf  4000  iL  erhöht; 
nebstbei  wurden  ihr  nicht  selten  ausserordentliche  Zuschüsse  zum  Besten 
einzelner  Fächer,  zur  Pränumeration  wissenschaftlicher  Zeitschriften, 
oder  als  Ersatz  fQr  den  Münzverlust  gewährt;  auch  sind  ihr  durch 
Ministerialdekret  vom  30.  Nov.  1862  die  an  der  Universität  eingeho- 
benen Matrikelgelder  (400 — 500  fl.  jährlich)  zugewiesen. 

In  solcher  Weise  zählt  sie  gegenwärtig  (Ende  1878)  77,891 
Bände,  worunter  1028  Bde  Handschriften  und  1767  Incunabeln  sind, 
und  von  denen  ungefähr  ^/g  auf  die  Geschichte,  V?  ^  Theologie,  7« 
auf  die  neue,  V9  ^^^  <^®  alte  Literatur,  ^j^^q  auf  die  juridisch-politisdien, 
^/ii  ^^^  ^i®  naturwissenschaftlichen,  7i8  ^^  ^^^  medizinischen,  Yso 
auf  die  encyclopäd.-  und  litterarhistorischen  und^so  au^diephiloso]^- 
und  kunsthistorischen  Fächer  kommen.  Der  normale  Zuwachs  Eines 
Jahres  beträgt  seit  1870  durchschnittlich  etwas  mehr  als  2100  Bände, 
von  denen  7  »/oder  Theologie,  12%  der  Philologie,  21%  der  Geschichte, 
16%  den  Naturwissenschaften,  20%  der  Medizin,  14%  der  jurid.- 
politischen  Wissenschaft  und  10%  dem  Best  angehören.  Davon 
sind  im  Mittel  1000  Bände  gekauft,  1000  Bände  geschenkt  und  100 
Pflichtexemplare. 

Die  Bücher  sind  in  2  im  zweiten  Stockwerke  des  Bibliotheksge- 
bäudes auf  der  Nord-  und  Südseite  des  Hauses  gelegenen,  2  Stock 
hohen,  mit  Gallerien  versehenen  grossen  Sälen  von  80r]®  Bauroinhalt 
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und  in  3  zwischen  diesen  übereinander  gelegenen  kleineren  Sälen  von 
je  26(3^  5'  Bauminbalt  aufgestellt,  deren  unterster  mit  dem  mittleren 
durch  eine  gusseiserue  Stiege  verbunden,  im  ersten  Stockwerke,  par 
terre  dem  Lesezimmer  liegt.  Eine  eisenbeschlagene  Doppelthüre 
schliessthier  für  gewöhnlich  die  ganze  Bibliothek  ab,  doch  giebt  es  für 
den  Eall  der  Noth  und  zu  feierlichen  Gelegenheiten  noch  5  andere,  in 
der  Begel  aber  verschlossene  Eingänge. 

Abgesondert  von  den  übrigen  Büchern  und  gleichfalls  durch  eine 
eiserne  Thüre  verwahrt  sind  in  einem  feuersicheren  Gewölbe  des  I. 
Stockes  die  Cimelien  (Bibliothekschätze)  untergebracht,  von  denen 
folgende  eine  besondere  Erwähnung. verdienen: 

A.  Manuskripte.  1 — 2)  Zwei  Evangeliare  in  Lateinischer 
Sprache,  auf  Pergament  in  4^  geschrieben,  aus  dem  X.  und  XI.  Jahr- 
hunderte, mit  Initialen  und  Bandverzierungen,  ersteres  mit  den  Bild- 
nissen und  Emblemen  der  Evangelisten,  letzteres  mit  7  Federzeich- 
nungen in  Mennig  unter  stellenweiser  Anwendung  von  Gk>ld;  3)  ein 
Horarium  auf  Pergament  in  4^  aus  dem  XV.  Jahrhundert  mit  75  der 
schönsten  Miniaturen  Nordiranzösischer  Schule,  vielen  Arabesken  und 
Initialen  von  Gold;  4)  ein  Lateinischer  Psalter  aus  dem  XIV.  Jahrhun- 
dert auf  Pergament  in  4^  geschrieben  mit  goldgeschmückten  Initialen; 
an  der  Innenseite  der  Deckel  je  4  alterthümliche  Heiligenbilder;  5) 
ein  Curtius  in  kleinem  Folio  und  6)  ein  Virgil  in  4^,  beide  auf  Perga- 
ment, etwa,  aus  dem  XV.  Jahrhundert  mit  herrlicher  Schrift,  kolorirten 
und  vergoldeten  Initialen  und  Bandverzierungen;  7)  ein  Lateinisches 
Gebetbuch  auf  Pergament  in  8^  mit  gemalten  Initialen  auf  Goldgrund, 
Bandverzierungen  und  20  Miniaturen,  geschrieben  anno  1496;  8) 
ein  Seneca  aus  dem  XVI.  Jahrhundert  in  4^  auf  Pergament  mit  schö- 
nen Figuren,  reichen  Initialen  in  Farben  und  Gold  beim  Beginne  und  an- 
deren im  Gontexte  jeder  der  10  Tragödien;  9)  ein  Missale  auf  Pergament 
in  Folio  aus  dem  XV[.  Jahi-hunderte  mit  einer  grossen  Menge  der  schön- 
sten Bilder  in  den  lebendigsten  Farben,  reich  mit  Gold  und  Silber 
verziert,  geschmackvollen  Bandverzierungen  und  schönen  Arabesken, 
vorn  ein  blattgrosses  Bild,  Abraham  erhält  die  Verheissung,  eine 
Arbeit  aus  der  Schule  von  Florenz,  (nicht  Gg.  Hoefnagers,  wie  man 
bisher  geglaubt  hat) ;  10)  ein  Missale  auf  Pergament  in  Folio  mit 
38  Miniaturen  Deutscher  Schule,  gemalten  Blumen,  Früchten,  Insekten, 
Jagd-  und  und  anderen  Thieren,  komischen  und  ernsten  Darstellungen 
unter  den  Arabesken  am  Bande  des  Textes.  Am  Schlüsse:  S.  Stetner 
1524.  etc.  etc. 

R  Incunabeln.  1^3)  Drei  Holztafeldrucke  aus  der  Zeit 
vor  Erfindung  der  Buchdruckerkunst  in  klein  Folio,  nämlich  a.  Biblia 
pauperum,  von  deren  40  anopistographisch  bedruckten  Blättern  jedoch 
die  letzten  20  (das  2.  Alphabet  der  Signaturen)  fehlen;,  b.  Ars  me- 
morandi  per  figuras  Evangelistarum,  30  einseitig  bedruckte  Blätter: 
15.  mit  den  Figuren  und  15  mit  dem  Texte,  complet;  c.  Liber  regum 
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seu  Tita  Sauli  etDavidis:  20  an  der  unbedrackten  Bflckenseite  n- 
sammengeleimte  Blätter,  deren  jedes  in  eine  grössere  obere  nnd  klei- 
nere untere  Hälfte  getheilt  ist,  von  denen  jene  das  Bild,  dieee  to 
Text  hat.  Das  Wasserzeichen,  ein  rückwärts  gewendetes  Osterlanm. 
Dieses  Werk  ist  nebst  dem,  übrigens  bemalten,  Exemplare  dar  WvBoet 
Hofbibliothek  ein  Unicnm!  4)  Die  erste  Ausgabe  der  ClementiDea. 
Mainz ,  Fust  und  Schoiffher.  1460.  Folio.  5)  die  1.  datirte  la- 
teinische Bibel.  Mainz,  Fust  1462.  Folio,  erstere  ein  Peigamant- 
letztere  ein  Papierdruck,  beide  mit  bemalten  Initialen  und  IconisBun 
und  Yon  ungemeiner  Seltenheit ;  6)  die  1.  Deutsche  Bibel  (auf  Papier). 
Vgl.  Panzer*s  Annalen.  pag.  9.  7)  der  Theuerdank,  Editio  prineqps 
mit  dem  clavis  auf  Pergament  auf  118  sehr  schön  colorirtsn,  zugleich 
mit  dem  Texte  Blatt  für  Blatt  in  Holz  geschnittenen  Bildern.  Nflni- 
berg,  Schönsperger.  (1517.)  Hieranreihen  sich  mehre  werlhfoUe 
Pergamentdrucke  aus  alter  Zeit,  wie  z.  B.  die  Statuta  civitatis  Trides- 
tinae  Bemardi  episcopi  (a  Cles.)  Tridenti  1528.  4^  oder  die  New  re- 
formirte  Landesordnung  der  fürstL  Gralischaft  Tirol,  innsprogg, 
14.  Dez.  1573,  mit  Yom  Erzherzog  eigens  gekauften  Lettern  sehr 
schön  gedruckt,  Yom  mit  seinem  gemalten  Bildnisa,  rückwärts  mit 
seiner  eigenhändigen  Unterschrift;  sowie  einige  in  nur  wenigen  Bzezk- 
plaren  Yorhandene  Prachtausgaben,  die  entweder  dem  hiesigen  Hole 
dedicivt  oder  von  ihm  benützt  wurden,  wie  Matthioli*s  ComaeiitBr 
zum  Dioscorides.  Yenetiis.  1565.  Folio,  auf  blauem  Papier »  die 
Figuren  mit  Gk>ld  und  Silber  gehöhet,  oder  ans  den  Stiftern  hereiD- 
gekommen  sind,  wie  z.  B.  zwei  Bodoni*sche  Drucke  des  Horai  und 
Anacreon  oder  der  Codex  Bezae  Cantabrigiensis  evangeliomm  et 
actuum  apostolorum  ete. 

Zur  Verwaltung  der  Bibliotheksgeschäfte  war  anfänglich  nur  ein 
Bibliothekar  und  ein  Skriptor,  seit  1820  ein  Bibliothekar,  Skriptur 
und  Diener,  seit  1868  ein  Bibliothekar,  2  Skriptoren,  ein  Amanaeasis 
und  ein  Diener  bestellt,  dem  seit  1870  noch  ein  Aushelfisr  beigegelMB 
ist.  Neuestens  (Gesetz  Yom  22.  August  1871)  besteht  das  Bibliolheks- 
personal  ans  einem  Bibliothekar  (VL  Bang-GL)^  einem  Cnstos  (Vin. 
Bang-Gl.),  einem  Skriptor  (IX.  Bang-Cl.),  einem  Amamensis  (X.  Bang- 
Gl.),  einem  wirklichen  und  einem  Au8hilfl»diener, 

Bis  jetzt  hatte  die  Bibliothek  12  Vorstände:  1.  den  k.k.  Univer- 
sitäts-Notar  Anton  y.  Boschmann,  1745;  2.  den  Weltpriester  Gräser, 
1761;  8.  den  Weltpriester  Profi  Karl  Schwarzl,  1779;  4«  den  Am- 
braser Schlosshauptmann,  kaiserL  Bath  Johann  Bpt  ▼.  PnmiasHV 
1784;  5.  den  bisherigen  Skriptor  an  der  Wiener  UniYersitätB-BibUothek 
Martin  Wikosch,  1789;  6.  den  Prot  Job.  Bpt.  Berthddi,  1806  (wel- 
chem unter  Bayern  der  Exchorhenr  Yon  Wiltau  Alois  Böggl  aar  Auf- 
arbeitung der  Klosterbaeher  als  Vicebibliothekar  beigegeben  war);  7. 
den  Prof.  Joh.  Bapt.  Albertini,  1822;  8.  den  Pro£  Job.  Nep.  Friess 
(proY.),  1 828 ;  9.  den  seitherigen  Katecheten  an  der  hiesigen  Hanpt- 
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schule,  Weltpriester  Martin  Scherer,  1832;  10.  den  bisherigen  Gym- 
nasial-Prof.  Dr.  Ign.  V.  Zingerle  (prov.),  1857;  11.  den  bisherigen 
Stndienbibliothekar  in  Salzburg  Eduard  Eögeler,  1859;  12.  den  bis- 
herigen Skriptor  an  der  Wiener  Üniversitäts-Bibliothek  Dr.  Friedrich 
Leithe,  1868. 

unter  dem  Ersten  wurde  die  Bibliothek  in  ihrem  frühem  Locale 
(alte  Statth.-Begistratur)  neu  aufgestellt;  unter  dem  Vierten  in  ihr 
jeisciges  Gebäude  (ehem.  Gymnasium)  übersiedelt;  unter  dem  Neunten 
erhielt  sie  die  erste  durchgreifende  Beschreibung  und  die  meisten  der 
jetzt  noch  gebrauchten  Kataloge.  Es  gibt  5 Hauptkataloge,  näm- 
lich 1.  den  Grundkatalog  in  Zetteln,  die  Basis  der  ganzen  Bücherbe- 
sehreibung;  2.  den  alphabetischen  oder  Nominalkatalog  in  18  Folio- 
b&nden,  den  Schlüssel  zur  Bibliothek  für  die,  welche  sie  benützen 
woUen;  3.  den  systematischen  oder  Materienkatalog,  woraus  zu  ent- 
nehmen ist,  welche  Werke  über  ein  gewisses  Fach  oder  über  einen  be- 
stimmten Gegenstand  in  der  Bibliothek  vorhanden  sind;  4.  das  Stand- 
ortsrepertorium,  welches  die  Werke  mit  Angabe  der  Bändezahl  eines 
jeden  in  der  Ordnung  aufführt,  in  welcher  sie  in  der  Bibliothek  auf- 
gestellt sind,  so  dass  man  durch  dasselbe  in   Stand  gesetzt  ist,  die 
Bibliothek  jeden  Augenblick  ganz   oder  theilweise  zu  revidiren,  was 
ordnnngsmässig  in  den  Herbstferien  jeden  Jahres  geschehen  muss; 
.  5.  das  Nummemrepertorium  oder  eigentlich  Bibliotheksinventar,  in 
welchem  die  Werke  mit  den  zugehörigen  Signaturen  in  chronologischer 
Ordnung,  wie  sie  zuwachsen,  aneinandergereiht  sind  und  nichts  ge- 
ändert oder  radirt  werden  darf*). 

Alle  diese  Kataloge  sind  gegenwärtig  in  einer  zeitgemässen  Er- 
neuerung begriffen,  eine  Arbeit,  welche  nach  streng  bibliographischer 
Methode  vorgenommen,  bereits  ein  Viertel  des  ganzen  Bücherbestan- 
des (20,000  Bände)  umfasst  und,  wenn  sie  vollendet  ist,  die  Benützung 
der  Bibliothek  um  Vieles  sicherer  und  leichter  gestalten  wird. 
Diese  findet  in  zweifacher  Weise  statt,  nämlich  1.  durch  das  Lesen 
der  Bücher  in  den  Bäumen  der  Anstalt  und  2.  durch  das  Entleihen 
derselben  nach  Hause. 

Die  Lesesäle  sind  im  1.  Stockwerke  auf  der  Nordseite  des  Hauses, 
i  Ton  der  übrigen  Bibliothek  abgesondert,  licht  und  freundlich  gelegen; 
es  giebt  deren  zwei,  a.  den  240)^5^4'  grossen  allgemeinen  Lese- 
aaaly  wo  auch  das  Ausleihegeschäfb  besorgt  wird,  und  b.  das  19Q^ 
grosse  Lektorium  der  Professoren,  in  welchem  nahezu  an  100  Journale 
ans  allen  Fächern  der  Wissenschaft  aufliegen.  Sie  sind  an  allen  Werk- 
tagen von  9  — 4  Uhr  ununterbrochen  geööhet,  und  wurden  seit  1870, 
Yon  welchem  Jahre  an  hierüber  verlässliche  Aufschreibungen  geführt 


*)  Nebst  diesen  bestehen  über  einzelne  besonders  wichtige  Abtheilungen 
der  Bibliothek  noch  Specialkataloge,  wie  z.  B.  der  Mannskripten-,  In- 
cimabel-,  Tirolensienkatalog. 
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werden,  jährlich  durchschnittlich  in  9145  Fällen  15.171  Bände  an 
Leser  verabreicht. 

Zum  Entleihen  der  Bücher  sind  die  Docenten  der  Hochschntei, 
Lehrer  der  Gymnasien,  Bealschulen  und  Lehrerbildongsanstalten  und 
Privatgelehrte,  sowie  die  Studierenden  der  hiesigen  HöduKhule 
berechtigt,  welche  eine  Caution  von  10  fi.,  den  Bürgschein  eines  Fto- 
fessors  oder  ein  Zengniss  mit  Auszeichnung  hieramts  deponiren.  — 
An  die  Genannten  hat  die  Bibliothek  seit  1870  jedes  Jahr  in  7128 
Fällen  durchschnittlich  11773  Bände  ausgeliehen.  Crescaty  floreati 

Bibliothekar  Dr.  Friedrich  Leithe. 
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Aus  der  Prinzlichen  Secundogenitnr-Bibliothek 

zu  Dresden.     7.  Beitrag*). 

B.  Andreas  Bobola.  —  301.  Surfte  Sefd^ceihrafi  S)ed  Sebend,  ttnb 
ipetrlid^  Xob^,  Venerabilis  Patris,  Andreae  Bobola,  $nefiterS  t>n  9tf 
feUf(i^ft  Jesu,  äBeld^er  im  ^aljit  1657.  benl6.Maji  DonbenenirrglaiibHfB 
Cosacken,  }u  Janow  in  Sitl^auen,  beS  Sotl^olifd^ (Glaubend tDegen^gtau' 
famlic^  ift  umgebtad^t  motben,  Slu^geiogen  ^u^  bem  ®mä^id)m  Proceb, 
mlä)cx  t)ot  3bto  $äbft(idbenC)ei(tgteit,  unb  Sacra  Gongregatione  Bitnum, 
tpegen  beffen  @eeUgfpre(i^ung  anno^  e^ferig  geföM,  unb  fottgefefeet  taüA 
^u^  bem  Satein  in^  Seutfd^e  überfeftt,  Son  einem  $neftet  gemelbtec  ^c^ 
fellfd^afft.  9Rit  ßclaubnu^  ber  Oberen.  SBürbburg,  g^.  bel^  enpiai». 
1735.  tt.  80.  7  m  88  S.  m.  «portr. 

St  Anno  Colaniensis.  —  302.  ^nno  IT.  bec  ^ige,  (Srsbifctof 
loonfidln  1056  —  1075.  Son  Xbeobor  Sinbner.  Seip^ig,  Shinto  inb 
©umblot.  1869.  gt.  8.  1  »I.  117  6. 

St  Ansgarius  Aäp,^  Apostolus  Suecorum  et  Qothorufn,  —  SOS. 
©t.  Sln^gat.  Seben^bilb  )()on  Qemen^  ©onnan.  O^nabrüd,  %>mi  Wi 
et)ering.   1871.  H.  8^.  2  »U.  146  S. 

St  Antonius  de  Padua.  —  304.  Divers  Exercices  de  Devotion 
a  S.  Antoine  de  Padoüe,  Avec  une  Instruction  touchant  la  m^thode 
de  les  pratiquer,  &  un  abregt  de  sä  Yie  ^desesMiracles.  BecueiDiB 
par  un  R^ligieux  de  TOrdre  de  S.  Fran9ois,  eu  faveur  de  ceux  qoi 
demandent  des  graces  au  Ciel  par  la  puissante  intercession  de  c« 
grand  Saint.  Nouvelle  Edition.  Leipzig,  Weidmann.  1743.  Avec 
Permission  &  Approbations.   kL  8'\  384  S.  m.  Abbild. 

St  Avfftistimts  (Aurelius).  —  305.  3)et  beilige  ^ugufthtui^,  fein  8ek> 
unb  feine  Sebte.  ^n  breiunb}n)an}ig  @r}dblungen  au^  bem  Sflcuiblaffe  cM 
©eiftlid^en  betauiSgegeben  t)on  ^nfelm  difenbartb.  Stuttgart;  &ij0f^' 
1853.  gr.  8^  XII,  256  ®. 


*)  S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  362. 
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—  306.  2)et  l^ilige  ^uguftittu^  batdefteUt  \>on  (§,.Säin\>mam.  Sb.I.  Setiin, 
Sd^iO^.  1844;  iBb.  H.  Seip^ig,  ©(j^ulfte.  1855;  »b.  III,  1.  2.  @hretfd:: 
toolb,  »ombetfl.  1869.  8».  XII,  860  S.;  X,  486  ©.;  V.,  1  —  872  6. 
&  2  »1373— 938  6. 

Fl  .BarfAo&fiiaeii«  Hobhaunr.  —  307.  Biographia  Yenerabilis 
Servi  Dei  Bartholomaei  Holzhäuser  vitae  communis  dericomm  sae- 
cularium  restauratoris.  Accedunt  ejusdem  inApocalypsim  Commen- 
tarii  plane  admirabiles.  Cum  approbatione  Saperic^rum.  Bambergae, 
Goebhardt.  1784.  S^  3  ßU.  512  S.  mit  4  BIL  Inhalts-  u.  Druck- 
fehl.-Verzeichn. 

St.  Bemardimis  Senensis  —  308.  S)a^  Seben  be^  l^iUgen  SBevnatbin 
t>ßn  @iena  avS  bent  Stanji^tanetotben  queUenmä^tg  bargefteOt  t)on  3*  $• 
Xoufiaint.  SNtt  @rlaubni|}  ber  getftli(iben  Obern.  3SUt  bem  Silbnine  be^ 
«>eiBgen.   «egengburg,  aRans.  1873.  8<>.  XVI,  298  @.  m.  1.  Xaf. 

Sit.  Briffitta  s.  Birgitta.  —  809.  Das  Leben  der  heiligen  Brigitta. 
Mitgetheüt  von  A.  Tobias.   (Ausschnitt  1871.)  8«.  S.  69  —  76. 

—  310.  @t.  Sirgitta,  bie  norbif<i^$top(^tin  unb  Otben^ftifterin.  dtnSebeng' 
imb  3^itbttb  aud  bem  t)ter}ebnten  l^abtbunbett.  Son  {^eberif  icxratmerid^. 
3)eittf(i^  autortfttte  Slu^gabe  t)on  Slle^anbet  ÜRtd^elfen.  SRit  bem  S)itbni| 
ber  IMtgen  »irgttta.  ®ot^,  ©(i^Ioe^mann.  1872.  8^  XYI,  296  e.  m. 
l.Sof. 

8t.  Bruno  Conf.  —  311.  %tx  beilige  Sruno,  ©tifter  beS  Savtbdufer^Dr' 
bend,  in  feinem  Seben  unb  äBirfen  t)on  2)ion^  -  9)^ria  Sappert.  Su;em<« 
bürg,  aSrOd.   1872  gr.  8<».  528  6.  m.  1  Xaf.  ^bilb. 

8i.  Bruno  Magnus.  —  3 1 2.  9luotgetd  Seben  beS  (Sr^bifd^ofg  Siruno  i9on 
ft5bt.  9lad^  ber^IuSgabe  ber  ,,Monumenta  Germanlae"  überfet^t  bon^uliu^ 
i>im  SaiSmunb.  [31.  u.  b.  Sit.:  S)ie  ®ef(bid&tfd^reiber  ber  beutf(ben  Sorseit 
in  beutfcber  ^Bearbeitung  2C.  b^^d*  bon  iDtitgliebem  ber^niglicben  ^fabemie 
ber  ffiifienf(baften.  X.  S^rbbt.  »b.  3.]  99erlin,  JBeffer.  1851.  8«. 
Xni,  53  S. 

J^,  Cäesariua  Bdsterbacensis,  —  313.  Gaesarius  von  Heisterbach. 
Ein  Beitrag  zur  Kulturgeschichte  des  zwölften  und  dreizehnten 
Jahrhunderts.  Von  Alexander  Kaufmann.  Göln,  Heberle.  1850. 
gr.  12^  2  BU.  56  S. 

SL  Oajekmua  Thinaeua.  —  314.  Divoto  Esercizio  al  Patriarca  S. 
Ctaetano  Ministro  della  Divina  Prowidenza,  per  implorare  il  valir 
dissimo  suo  Patrocinio  in  ogni  calamitä,  ma  particolarmente  in 
questi  infelicissimi  tempi.  Che  si  pratica  nella  Chiesa  Priorale  di 
S.  Michele  e  S.  Gaetano  ogn'  Anno  nelle  prima  Novo  Domeniche. 
Firenze,  Stamp.  da  S.  M.  in  Campo.  1800.  Con  Approvazione.  16^. 
82  8. 

8t.  CfcUharina  Senenais.  —  315.  Loggend  eminore  di  S.  Caterina  da 
Siena  e  lettere  dei  suoi  discepoli  scritture  inedite  pubblicate  da  F. 
Grottanelli.   Bologna,  Bomagnoli.  1868.  gr.  S^,  XXX,  399  S. 
Gehört  zur  ,,C4)llezione  di  Opere  inedite  o  rare  dei  primi  tre  secoli 

18* 
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della  lingua  pubblicata  per  cura  della  B.  Commissione  pe'  testi  di 
lingoa  nelle  Provincie  delF  Emilia." 

F.  OotUdis—ne,  Vita  deUa  Venerabüe Senra  di  Dio Maria  Clotüde 
Adelaide  Saveria  di  Francia  Regina  di  Sardegna  dedieata  iUa  San- 
titä  di  Kostro  Signore  Papa  Pio  Settimo  da  Loigi  Botfciglia.  Borna, 
Bourli^.   1816.  4^  XVI,  348  S.  m.  Abbild. 

—  317.  @i6auli(i^  Sebettögefd^^  Ux  SHenetin  @otted  SRone  6btflbe  rm 
"Stantmä^,  Söniginn  tH>n  @acbinien.  ^ud  bem  ^n^f^eit  übecfelt.  9Rit 
SettnUigung  ber  Obent.  Slug^butd,  3)00.  1819.  8^.  VIII,  168  6.  m, 
Sruftbtib. 

St.  CyriUus^  Patriarcha  Alexcmdr,  —  318.  Die  Legende  Yom 
heiligen  Cyrillus  von  Ernst  Dümmler  nnd  Frans  Miklosidi.  (Verge- 
legt in  der  Sitzung  am  14.  Juli  1869.)  Wien,  ans  der  K.  K.  Hof- 
u.  Staatsdruckerei.  (Oerold's  Sohn  in  Comm.)  1870. 4^  48  S.  Se- 
paratabdruck aus  dem  XIX.  Bande  der  Denkschriften  der  philoBophisdi- 
historischen  Olasse  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften. 

St,  Daminious.  —  819.  Le  Miracle  de  Saint  Dominique  a  Sonano 
par  Pie  Marie  Bouard  de  Card.  LouYain,  Fonteyn  p^;  Paris,  Foos- 
sielgue  fr^res.  1871.  8<>.  3  BU.  95  S.  m.  1  Kpftaf. 

St,  Franciscus  de  Borgia.  —  320.  Pratica  diyota  in  oncMre  di  S. 
Francesco  Borgia  Della  Gompagnia  di  Gesü,  A  fine  singolarmente  di 
ottener  per  la  sua  intercellione  la  grazia  di  non  morire  fensa  il 
Santiffimo  Viatico,  Proposta  dal  P.  Antonfrancesco  MarianL  Bo- 
logna per  L.  dalla  Volpe.  1728.  Con  Licenza  de'  SuperiorL  kL  12®. 
72  S. 

St.  Franciscus  de  Paula,  —  321.  Stnbdd^tide  Sece^ng  %a  bem  9(it 
SattetFrancisco  de  Paula,  SBeftel^et  mSDtotgen«  älbenb«99ei^Commiiiiiim' 
©ebetl^em,  mit  be^gefftgten  Qeitien  Sag«3^ten,  Sitonel^,  ttnb  anbem  ®e$ 
M\ivcn,  mit  bel^gefe^ten  ^lafjen,  toel^e  be^  benen  PP.  $attlanetit  |it  ^ 
minen  fepnb,  ^ud^  Kurier  Serid^t  SSon  bem  Uifprung  beten  ftecfcen,  fo 
i&^id^  am  %t\^*%fx%  beiS  Sßunbertbdtigen  ^eiligen  wx  benen  flcpftfftei  nthu 
beften  Orbeni$'$tieftem  getoe^H^  ^on  bem  gläubigen  SSoM  mit  gio|ec 
^nbad^t  emi^fcmgen;  unb  aufb^olten  toetben.  SKt^Stabt  $rag,  %€tft.  b(9 
Äamcnifeü.   1734.  H.  12«.  120  ®.  mit  »übni^. 

St.  Franciscus  Xaverius,  —  322.  Feriae  Xaverianae,  seu  Duplex 

•  DoYotio  in  honorem  S.  Francisci  Xaverii  Soc.  Jesu  Indianmii  k 
laponiae  Apostoli :  üna  quidem  Per  decem  dies  Veneria  Altera  per 
noyem  continuos  institui  solitae  In  gratiam  piorum  juvenum  itenim 
typis  data.   Styrae,  Qrünenwald.   1723.  4^.  72, S.  m.  Abbild. 

St.  OaUus.  —  323.  Vita  et  miracula  s.  Galli.  Neu  herausgegeben 
durch  G.  Meyer  von  Knonau.  Enth.  in  den  Mittheilungen  aar  Tate^ 
ländischen  Geschichte.  Herausgegeben  vom  historischen  Verein  in 
St.  Gallen.  Neue  Folge.  2.  Hft.  (Der  ganzen  Folge  Xn.)  St  OdleOi 
Huber  &  Comp.   1870.  8  o.  S.  XIII  — XXV  u.  1  —  93,   140—50. 

St,  Qregorius  Magnus  Papa  L  —  324.  Ein  Beitrag  snr  üebe^ 
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liefenmg  der  Gregorlegende  Yon  Hugo  Bieling.  Berlin,  Goetz.  1874. 

4^  26  S. 
St.  QregarvM  Papa  VII.  —  325.$a^ft  ©rcgotS  VII.  ©efefcöebung  unb 

ißeftrehtnden  in  SSetceff  ber  iBifdftofdma^Ien.  3$on  Otto  3Mi^x.   Seipiig, 

$rib«.  1869.  80.  XI,  256  S. 
St.  Hedwigia,  —  326.  3)ie  l^Uge  ipebttnd  ^txmvx  ))on  ©(Rieften  unb 

$oIm.  93on  %.  S9eder.  [äl.  u.  b.  Sit.:  ;6ammlund  ^iftotifc^er  Stibniffe. 

VUL]  greiburg  i.  99r.,  i&ctbct.  1872.  8^  201  S. 
St.  Ignaivua  Antiochmtia.  —  327.  S)ag  XobeSjal^t  beS  (i  ^IpatiuS 

t)fm  Slntiocftien  unb  bte  brei  oYtentaltfd^en  gdb^üge  be§  Mfetö  Zrajan. 

Sine  4t»noIo9if(j^'l^iftorif(i^e,  trtttf(i^Unterfud^ung)}on3lofepl^S^^^     $a{jau^ 

©citcr«.  1869.80.84®. 
S!^.  IgnMius  de  Loyola.  —  328.  Fratica  diyota  per  la  novena,  e  per 

le  dieci  domeniche  di  S.  IgnazioFondatoreDellaCompagnia  diGesü, 

Proposta  dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.   Bologna  per  L.  dalla 

Volpe.  1731.  Con  Licenza  de'  Superiori.  W.  12®.  96  S. 
St.    Jocmna  Frdndsca  (FrSmiot   de  Chantal)  —  329.    0eine 

Sag«3^tten  Son  ber  Seeltgen  SJluttet  Johanna  Francisca  SSon  Chantal. 

Stüfftettn  beS  Otbend  SSon  SRatia  $)eintfud^ung.  SRtt  @end^ml^altung  ber 

Oberen.  3rö?ring,  gebr.  be^  ©örifein.    1732.  H.  \2^.\  m.  46  ©.  m. 

$ortr,  (ent^.  ©.  37—46  einen  furfeen  SebenS^öegrifj.) 

—  330.  @efd^id^te  ber  Reuigen  ^S^^Attna  granjiSta  bon  S^antol  unb  beS 
Urfprungg  beiS  OrbenS  bon  ber  $)eitnfu(i^ung.  SSon  @m.  Souc^aub.  3Hit 
einem  Srief  beg  J^od^m.  $)errn  g.  Shtpanloup,  Sifci^ofg  bon  Orleans,  über 
bie  9[rt  unb  äBeife,  bog  Seben  ber  i^igen  ju  befd^reiben.  SRad^  ber  britten 
SCuSgabe  aud  beut  Sranaöfifd^en  \xC§>  2)eutf<i^  überfe».  »b.  I  —  II.  ^tt 
bem  »ilbni^  ber  «>eiligen.  greiburg  im  9Jr.,  Berber.  1869.  8«.  VI,  555 
&  V,  552  ©.  m.  1  taf. 

fi^.  Joannes  NepomtAcenua.  —  331.  Saglid^^l^ntDad^enb'&immltfd^er 
®nabensglu^,  l^erflieffenb  ä^on  ber  taglid^^antoac^fenb^  unb  june^menben 
Sbtbod^t,  6^r,  unb  SSerel^rung  S)e^  ^eiligen  unb  groffen  Sßunber^äRannS 
Joannis  bon  9le)}omud,  @lorreid^en  SRart^rerd,  unb  SBIut-B^ugenS  6Mti; 
SkU^b  grojfen  Sltlmofen-lSieberg,  unb  ©iegel-Setpol^rerS  beS  $eif :  ©acra^ 
mentg  ber  IBeid^t,  fonberbal^ren  Sef(i&ü)^rg  ber  ®ix  unb  guten  9k^men§, 
koie  aud^  in  oUen  S^iötl^en  unb  ^ngdiegenl^eiten  mä(i^tigen  @d^u^  unb  ©br^ 
reid^  6älffs$airong;  ^ff  bie(er  Segelftren  Seftt  }um  brittenmalfti  auffge^ 
I^ei>  t)otgefteI(et,  unb  berme^retüRit  einer  Sorreb,  turnen  Slnn^att  be^Sebeng 
unb  SobtS  &od^'beIobten  ©eeligen  Joannis  t}on  9le))omudt,  fdftönen  SRe^^ 
Sebet^em,  nebft  berfd^ieben^n  troftreidften  ^nbad^ten,  :c.  k.  äJerfaffet  bon 
einem  bem^tlftigen  JoannaeifdftenClienten,  unb  Sdbugsßinb,  $rebiger-Orb: 
be^Sdlftmif:  Provintz.  Cum  approbatione  &  facultate  Snperioram. 
IQt^tabt  $rag,  ^u  befommen  l^nter  S.  AegidL  0.  %  tL  8^  224  @. 

—  882.  3)er  gefdftid^tlidfte  Ifteilige  ^olftonned  bon  Slepomul.  Son  Sbttongrinb. 
n.  I9e|dftei{erte  Auflage.  $rag,fat^ol.  $re^berein.   1871.  a.8<>.  65  @. 

F.  Jawpha  Maria  deSarUa  Ines.  —  333.  Vida,  virtudes,  ymilagros 
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de  la  Venerable  Madre  Sor  Josepha  Maria  de  Santa  Ines  (En  el 
Siglo  Josepha  Albinana)  religiosa  descalza  del  exemplarissimo  Con- 
vento  de  la  Pnrissima  Concepcion  de  Kuestra  Sefiora  de  la  Villa 
de  Beniganim.  Compuesta  por  Thomas  Vicente  Tosca.  Afiadida 
en  la  segunda  Impression  por  Tpayordre  Vicente  Albinana,  ä  la 
que  se  aumenta  una  noticia  del  efbado  de  la  Caafa  de  la  Venerable, 
en  eüta  tercera  Impression.  Con  licencia  del  Beal  Consejo.  Yalencia, 
Impr.  de  Monfort.    1775.  4^  XII,  511  S.  m.  4  BU.   Nebrt  Portr. 

St,  Josephus  Patriareha,  —  334.  Pratica  divota  A  ottenere  per 
rimitazione,  e  Intercession  di  S.  Giuseppe  üna  buona  morte,  pro- 
posta  dal  P.  AntoniVancesco  Mariani.  Bologna,  Stamp.  di  L.  dalla 
Volpe.    1739.  kl.  12«.  72  S. 

St  Josephus  Patriareha.  —  335.  Setra^tung  betXugenben  bc8  ^gen 
$atriaT(i^n  Sofep^,  um  feinen  9Ronat  aRfirs  yoL  mei^.  Son  %im  fLntomo 
^ianci^im.  ^uS  bem  ^Italienifd^en  überfeftt  mit  ©ene^migung  bec  getfttiten 
Obtigteit  )7on  SR.  \>.  SRontbad^.  SteSlau,  SRo;  u.  ftmnp.  1867.  16^. 
1  m.  VIII,  103  ®. 

St  Libariv».  —  336.  Xtx  f^x^z  Siboriu^.  Sein  Seben,  fdne  Sec^nug 
unb  feine  neli(|uien.  9lad^  gebrudten  unb  ungebrudten  QueOen  bfotbeitä 
bon  6:onr.  ^Rertend.  SRit  tner  pj^oto^it^ogtopl^ifii^  Zafeln.  ^obetbon, 
6(böning^.  1873.  gt.  8«.  XI,  344  6.  m.  4  laf. 

St  Ludavieus  Oonzaga,  —  337.  Pratica  diyota  In  apparecchia- 
mento  alla  Festa  di  San  Luigi  Gonzaga  Della  Oompagnia  di  Gesü, 
Pubblicata  la  prima  volta  nel  festeggiarfi  la  recente  CanoniKzaKione 
d^elTo  Santo  Dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bologna  per  L.  dalla 
Volpe.   1733.   Con  Licenza  de'  Superiori.  kl.  12^  68  S. 

B.  Marffarita  de  Grvee  Austriaca,  —  338.  La  Vita  dell*  Infanta 
d^AustriaSuor  Margherita  della  Croce  MonacaScalza  di  Santa  Chiara 
del  Sagro  Ordine  Serafico  scritta  dal  P.  Longaro  degli  Oddi,  e  de- 
dicata  a  SuaEccellenzalaSignoraD.IppolitaLudovisiBaoncompagm 
Principeffa  di  Piombino  &c.  Boma,  Stamp.  di  A.  de'  Bossi.  173S. 
Con  licenza  de'  Superiori.  4».  8  BU.  139  S. 

—  339.  La  Vita  deir  Infanta  d'Austria  Suor  Margherita  della  Croce 
Monaca  Scaiza  di  Santa  Chiara  del  Sagro  Ordine  Serafico  scritta 
dal  P.  Longaro  degli  Oddi  e  dedicata  A  Sua  Eccellenza  la  Slgnora 
D.  Ippolita  Ludoyisi  BuoncompagniPrincipessa  di  Piombino  ftc.  Born 
e  Milano,  Stamp.  di  Malatesta.  1734.  Con  licenza  de'  SnperiorL 
12«.  10  BIL  231  S. 

F.  Marffarita  de  &  Sacramento,  —  340.  La  Vie  de  Soeyr  Margrerite 
dv  S.Sacrement;  religievseCarmelitedv  Monastere  de  Beavne.  Com- 
posee  par  vn  Prestre  de  la  Congregation  de  l'Oratoire  de  Noftre 
Seigneur  JesYS-Christ,  Docteur  en  Theologie.  Paris,  lePietit.  1655. 
Auec Approbation &Priuilege  du  Boy.  8^  20B11.  75iam.Tifeeibi]i 

St.  Massenza.  —  341.  Cenni  sulla  Vita  e  Novena  in  preparaiioDe 
alla  festa  di  S.  Massenza  madre  di  S.  Vigilio  V.  M.  e  pairono  prm- 
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cipale  dellai  cittä  e  diocesi  di  Trento.  Ala,  tip.  de*  Flgli  di  Maria. 
1872.  32«.  31  S. 
St.  MatiriUus.  —  342.  S.  Maurizio  e  Compagni  Martiri  Componi- 
mento  sacro  per  Musica  Da  Bappresentarsi  nel  Teatro  di  S.A.S.  E. 
di  Baviera  La  Quadragesima  dell'  Anno  1753.  Monaco,  Votier,  kl. 
8^  28  S. 

St.  Maurus.  —  343.  @t.  Wiawnx^  unb  fein  ipeiligt]f)um  im  S)onaut]^aL  9lebft 
Sin^ng:  SOitet  @t.  Wlaxtin  ^u  Neuron,  fßon  Sontfas  SBoIff.  ^eiburg  im 
St.,  öerbct.  1871.  gr.  12\  VU,  136©. 

St.  Otmar.  —  344.  Vita  et  miracula  s.  Otmari.  Neu  herausgegeben 
durcii  G.  Meyer  von  Knonau.  Enth.  in  den  Mittheilungen  zur  vater- 
ländischen Geschichte.  Herausgegeben  yom  historischen  Verein  in 
Si  Gallen.  Neue  Folge.^  Heft.  (Der  ganzen  Folge  XII.)  St  Gallen, 
Haber  &  Comp.  1870.  8^  S.  XXVI— XXXII  n.  94—139, 
148—50. 

St  Petrus  Apoaiolus, —  345.  S.  Pietro  e  Tltalia  OYvero  le  rölazioni 
di  San  Pietro  e  suoi  successori  colle  cento  Citta  Italiane  esposte 
da  Stefano  Margotti.  Voll— II.  Torino,  Marietti.  1867.  kl.  8». 
LU,  527  &  XXX,  400  S. 

—  346.  Die  Quellen  der  Bömischen  Petrussage  kritisch  untersucht 
von  Richard  Adelbert Lipsius.  Kiel,  Schwers.  1872. 8^  VII,  168  S. 

—  347.  £ed  l^eil.  Slpofteld  $etruS  Seben  unb  Seigre.  9$on  6.  2^.  S.  anotid^. 
9tounf*h)eiö,  SRe^ct.  1874.  gr.  8«.  X,  236  6. 

JB.  Salomea.  —  348.  Flores  Vitae  S.  Salomeae  Virginis  Principis 
Poloniae  Reginae  Haliciae.  Ordinis  S.Clarae,  primae  in  Poloniafun- 
datricis  Iconibus  Hierogliphicis  Lemmatis  Epigrammatis  explicatiüs 
vemantes.  —  Flores  Vitae  B.  Salomeae  Virginis  Principis  Poloniae, 
Beginae  Haliciae,  Serenissimae  Principi  ßegiae  Mariae  Christinae 
Salomeae  Annae  Theresiae  Eulaliae  Xaveriae  Die  quo  ad  publicum 
exemplum  in  ulnis  Augustae  Matris  In  Ecclesia  Insignis  Gollegiatae 
Varsaviensis  stitit  se  Domino.  A  me  Francifco  Rosino  Kebielfki 
oblati.  Anno  aquo Flos Vitae refloruit  1735.  Die  Sacra  Annuntiatae 
Virgini  25.  Martij.  Varsaviae,  typ.  CoUeg.  Scholar.  Piar.  —  A. 
m.  d.  Tit.:  Kwiecie  Zywota  B,  Salomei  Panny,  Xi^ny  Polskiey,  Krolowy 
Palickiey;  Nayasnieyfzey  Krolewnie  ley  Mei  Maryi  Chrystynie  Salomei 
Annie  Teresie  Eulalij  Xaweryi  Dniä  ktorego  na  pnbliczny  przyklad  nä 
r^käch  Nayiä^nieyfzey  Mätki  swoiey  W.  Eosciele  przeswietney  Eollegiaty 
Warfsäwfkiey  stäwila  si^  Bogu.  Ode  mnie  Frändrzka  Bozyca  Ko- 
bieUkiego  otiarowane.  Boku  od  ktorego  Kwiat  zydia  rozkwitl  1735.. 
Dniä  poswiQConego  Vroczystosi^i  Zwiastowänia  Nayswi^tfsey  Maryi  Fanny, 
25.  Marca.  kl.  4».  42  Bll.  m.  23  Taf. 

&.  Stanislaus  Kostka, — 349.  Pratica  divota  In  apparecchiamento 
alla  Festa  di  S.  Stanislao  Kostka  Della  Compagnia  di  Gesti  Pubbli- 
caia  la  prima  volta  nel  festeggiarsi  la  recente  CanonizzamcsTi^  ^\ 
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esso  Santo  dal  P.  Antonfrancesco  Mariani.  Bologna,  Stamp.  di  L. 
deUa  Volpe.  1729.  kl.  12«.  84  S. 
St  Vincentivs  Ferreriua.  —  350.  @ieben«3cettägtfle  Xhbo^  8«  ta 
groffen  äBunberS-mann,  unb  in  allen  9lot(bürfften,  Sletigflen,  anäf  in  jäm 
Slnliegen  bet  Seele  unb  Seite  mäd^tigen  Patron  {)eiligen  Tincentio  Ferrsrio. 
aBeI(!^e  ^viaa^t  üon  demente  X.  9t5mtf(i^  $abfien  An.  1674.  befbUigd; 
in  ütelen  Sanben  geübet,  unb  An.  1726.  ben6.Febr.  ))on  Benedicto  XÜl. 
mit  neuen  @naben  unb  ^bla^  betr&pget  Su  bequemer  Slu^Abnttg  in  bie(e 
ßüTfee  t)erf äffet,  @ambt93e^fa6  Ste^tdgigeiSlnba^tsu  bem  CMMnen  Serben 
Sefu  e^Ytfti,  f 0  in  ber  ßir^e  ^rebiger  Orben^  be^  St  SDlaria  aRoababsa 
in  $rag  üerri^tet  mirb.  Cum  Licentia  Superioram.  ^tog,  gdnc  td; 
flaubelfin  SEBlttib.  1745. 12«.  72  m.  m.  2  SttbOb. 


[613.]  Der  Steiger'sche  Katalog  der  perlodlselien 
Lltteratur  der  NA.  Yereinigten  Staaten'^). 

Das  Erscheinen  des  Steiger'schen  Kataloges  der  Nordamerib- 
nischen  periodischen  Litteratnr  ist,  sowohl  in  Hinsicht  der  BnAstehimg 
des  Kataloges  als  seiner  Ausführung,  auf  bibliographischem  Gebieie  ein 
Ereigniss  nicht  gewöhnlicher  Art,  welches  die  AufiDerksamkeit  des  ge- 
bildeten Publikums  überhaupt,  mehr  aber  noch  die  Beachtung  Dessn, 
welcher  mit  den  Schwierigkeiten  der  zur  Herstellung  solcher  Kataloge 
erforderlichen  Manipulationen  nur  einigermaassen  bekannt  ist,  in  hohem 
Grade  verdient. 

Seine  Entstehung  verdankt  der  Katalog  der  vom  BaGhhfiiidler  E. 
Steiger  in  New-York  fOr  die  "Wiener  Weltausstellung  im  J.  1878  unter- 
nommenen Sammlung  von  Probeexemplaren  der  Nordamerikaniadien 
Journalistik.  „Von  dem  Wunsche  beseelt,''  schreibt  Steiger  im  Vor- 
worte seines  Kataloges,  „f&r  die  auf  der  Wiener  Weltansstelhuig  m 
reprasentirende  Tageslitteratur  verschiedener  Länder  das  Contingent 
der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  zu  stellen,  unternahm  idi,  die 
periodische  Litteratnr  unseres  Landes  zu  sammeln  und  geordnet  nach 
Wien  zu  schicken.  Von  der  langwierigen  und  mähevollen  Arbeit  dieses 
Sammeins  und  Ordnens  darf  ich  wohl  schweigen.  Wer  mit  den  man- 
nig&chen  und  lastigen  Einzelheiten  eines  solchen  Unternehmens  ver- 
traut ist,  wird  im  Stande  sein,  sie  zu  beurtheilen.  Den  Schwierigkätei 
und  Kosten,  welche  mit  diesem,  von  mir  ganz  allein  und  ohne  jede  Bei- 

*)  S.  oben  Nr.  533.  ,,The  Periodical  Literatare  of  the  United  States 
of  America.  With  index  and  appendices.  Bj  E.  Steiger.  New  York,  Steiger. 
1873.  ^V  Mit  angehängtem  „Spedmen  of  an  attempt  at  a  Oattlogne 
of  Original  American  Books  with  index  of  subject-matters.  By  E.  Steiger. 
New  York,  Steiger.^  1873.  4  Bll.  139  S.  &  3  BIL  14  S.  Pr.  »•  4  Ift." 
Neben  dieser  in  den  Buchhandel  gekommenen  Ausgabe  existirt  noch  eine 
zweite,  auf  grossem  Papiere,  aber  nur  in  kleiner  Auflage  gedruckte,  weldie 
nicht  käuflich  zu  haben,  sondern  vom  Verf.  ausschlienlidi  zu  Gesohenken 
an  bevorzugte  Freunde  und  Gelehrte,  sowie  Bibliotheken  bestimmt  iit 
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hilfe  begonnenen  und  dnrchgefOiirten,  Unternehmen  verknüpft  sein 
mussten,  sah  ich  von  vornherein  entgegen,  und  dennoch  übertrafen 
sie  meine  Schätzungen  nm  ein  Bedeutendes.  Ueberdies  hatte  ich  mich, 
zu  meinem  Bedauern,  über  die  Thatsache  zu  wundem,  dass,  trotz  aller 
meinei'  Bemühungen,  ein  TheU  der  Amerikanischen  Zeitschriften  und 
Zeitungen,  etwa  ein  Drittel  des  Ganzen,  ausblieb,  und  es  mir  somit 
unmöglich  war,  der  Welt  ein  vollständiges  Bild  unserer  periodischen 
Litteratur  zur  Schau  zu  bringen.'' 

Hatte  ein  seltener  Unternehmungsgeist  dazu  gehört,  den  Plan  zu 
einem  so  gl<ossartigen  Werke  zu  &ssen,  bei  dem  es  galt,  von  allen  den 
Tausenden  periodischer  Blätter,  die  auf  dem  weiten  Gebiete  zwischen 
dem  Golf  von  Mexiko  und  den  grossen  Canadischen  Seen  erscheinen, 
Probeexemplare  zusammenzubringen  und  zu  einer  Sammlung  zu  ver- 
einigen, so  ist  die  Beharrlichkeit  geradezu  bewundemswerth,  mit  der 
Steiger  dieses  Werk  trotz  der  ausserordentlichen  Schwierigkeiten,  welche 
sich  der  Ausführung  desselben,  theils  in  der  Natur  der  Sache  selbst 
liegend,  theils  und  vorzüglich  auch  in  Folge  der  Gleichgütigkoit  der 
Herausgeber  vieler  Blätter,  entgegenstellten,  gleichwohl  durchzuführen 
versucht  hat.  Und  wie  durchgeführt!  Von  den  ungefähr  acht  Tausend 
und  einigen  Hundert  periodischer  Publikationen,  die  auf  den  über  fast 
182,700  QM.  ausgedehnten  42  Territorien  der  NA.  Vereinigten 
Staaten  erscheinen,  hat  Steiger  nicht  weniger  als  c.  6000  Probeexem- 
l^are  verschiedener  Blätter  zusammenzubringen  gewusst,  die,  zu  einer 
stattlichen  Sammlung  von  119  Foliobänden  im  Format  von  Harper's 
WeeUy  and  zwar  derart  vereinigt,  dass  alle  Blätter  von  grösserem 
üm&nge  so  hoch  und  breit  wie  jenes  ge&ltet  worden  waren,  auf  der 
Wiener  Weltausstellung  ebenso  Gegenstand  gerechter  Bewunderung 
von  Seiten  der  Beschauer,  wie  der  verdienten  Anerkennung  der  Wiener 
Juiy  durch  die  VerdienstmedaiUe  gewesen  sind.  Unter  diesen  119 
Bden  finden  sich  die  einzelnen  Staaten  und  Städte  vertreten: 

Alabama  m.  1  Bd.  (85)  *)  Jowa  m.  4  Bden.  (362) 

Arkansas  m.  1  Bd.  (67)  Kansas  m.  2  Bdn.  (172) 
Oalifomien  m.  8  Bden,  wovon  2  f.  Kentucky  m.  2r  Bden.  (125) 

San  Francisco.  (226)  Louisiana  m.  1  Bd.  (125) 

Connecticut  m.  2  Bden.  (112)  Maine  m.  1  Bd.  (85) 

^Delaware  m.  1  Bd.  (23)  Maryland  m.  2  Bden.  (115) 

Florida  m.  1  Bd.  (24)  Massachusetts  m.  8  Bden,  wovon 

(Georgia  m.  2  Bden.  (133)  5  l  Boston.  (417) 

minois^  m.  6  Bden,  wovon  2  i.  Michigan  m.  4  Bden.  (287) 

(ühicago.  (658)  Minnesota  m.  2  Bden.  (180) 

Indiana  m.  8  Bden.  (829)  Mississippi  m.  1  Bd.  (108) 


*)  Die  in  Klammem  eingeschlossenen  Ziffern  bezeichnen  die  Zahl 
der  Blätter,  durch  welche  sich  die  einzelnen  Staaten  u.  die  Territorien  im 
Steiger*8chen  Zeitschriftenkataloge  vertreten  finden. 


274      Der  Steiger'sche  Katalog  der  periodischen  Litterator  etc. 

MiBSOori  hl  6  Bden»  wovon  2  f.  Pennsylvanien  m.  10  Bden,  wo- 

St.  Lonis.  (385)  von  4  f.  Philadelphia.  (780) 

Nebraska  m.  1  Bd.  (97)  Rhode  IcOand  m.  1  Bd.  (89) 

Nevada  m.  1  Bd.  (16)  Soaih  Carolina  nou  1  Bd.  (81) 

New  Hampshire  m.  1  Bd.  (76)      Tennessee  m.  2  Bden.  (156) 
New  Jersey  m.  2  Bden.  (192)        Texas  m.  2  Bden.  (169) 
New  York  m.  24  Bden,  wovon  15  Vermont  m.  1  Bd.  (82) 

f.  die  Stadt  New  York.  (1178)    Virginien  m.  2  Bden.  (187) 
North  Carolina  m.  1  Bd.  (95)         West  Virginien  m.  1  Bd.  (70) 
Ohio  m.  8  Bden,  wovon  2  f.  Cin-  Wisconsin  m.  3.  Bden.  (258) 
cinnati.  (540)  Territorien  m.  2  Bden.  (171) 

Oregon  m.  1  Bd.  (36) 

ffierüber  noch  2  Bde  Dilettanten  Zeitschriften. 
Bei  dieser  Sammlung  ist  aber  Steiger  nicht  stehen  geblieben,  soli- 
dem hat  dieselbe,  damit  deren  etwaiger  Nutzen  nicht  blos  auf  die  Mit- 
lichen  nnd  örtlichen  Grenzen  der  Wiener  AnssteUnng  beschriitt 
bliebe,  zur  Grundlage  eines  neuen  Werkes,  seines  Kataloges  der  g»- 
sammten  Nordamerikanischen  periodischen  Litteratur,  gemacht,  der, 
wenn  er  auch  in  seinem  bescheidenen  Aeussem  als  m&saiger  Quarttiand 
vor  der  Foliantenphalanx  der  Sammlung  in  119  Bänden  zurftcktreten 
muss,  gleichwohl  dieser  an  Wichtigkeit  keineswegs  nadisteht,  ja^  möner 
Ansicht  nach,  nicht  blos  der  grösseren  Mühwaltung  wegen,  die  seine 
Bearbeitung  verlangt,  sondern  auch  wegen  des  Nutzens,  den  der 
Katalog  schafft,  jener  Sammlung  voranzustellen  ist.  Weifen  wir  nur 
einen  flüchtigen  Blick  in  den  Katalog,  in  dem  man,  einige  Hundert 
Blätter  abgerechnet,  sonst  eine  &st  vollständige  üebersiGfat  der 
verschiedenen  periodischen  Litteratur -Erscheinungen  der  Yereinigten 
Staaten,  8081  an  der  Zahl*),  zusammengestellt,  und  zwar  diese  E^ 
scheinungen  in  alphabetischer  Reihenfolge  nach  den  Namen  der  Staaten 
und  innerhalb  der  Grenzen  derselben  nach  den  Namen  der  Orte  ge- 
nannt, in  gedrängter  Kürze  beschrieben  und  nach  ihrem  Hauptinhalte 
d.  h.  den  Zielen  und  Aufgaben,  die  sich  die  verschiedenen  Bl&tter  ge- 
gestellt haben,  angegeben,  überdies  und  zum  Schlüsse  noch  in  einem 
Sachregister  unter  nicht  weniger  als  417  Rubriken  ihrem  Inhalte  nach 
nochmals  zusammengefasst  findet  —  so  müssen  wir  wirUicfa  stauMn 
über  das  riesige  Material,  welches  wir  im  Kataloge  angehäuft,  ja  aber 
nicht  blos  angehäuft,  sondern  mit  einer  bewundemswerthen  PrädsioB 
und  SorgMt  zu  einem  organischen  Ganzen  gegliedert  antrefilsn.  Bä 
der  Durchsicht  des  Kataloges,  der  zugleich  in  typographischer  HinsiGht 
als  Muster  von  Eleganz  und  Nettigkeit  gerühmt  zu  werden  verdieiit» 


*)  Die  Zahl  der  Blatter,  durch  welche  sich  die  einzelnen  Staaten  nnd 
die  Territorien  im  Kataloge  vertreten  finden,  ist  oben,  bei  der  Aufi^long 
der  zur  Wiener  Ausstellang  eingesandten  119  Bde,  durch  in  Klammem 
eingeschlossene  Ziffern  bezeichnet. 
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drangt  sieh  ganz  nnwillkflrlich  die  Frage  auf,  worüber  man  mehr  zu 
staunen  Ursache  habe,  ob  über  den  Unternehmungsgeist,  der  sich  an 
die  Ausführung  eines  soldien  Werkes  gemacht  hat,  oder  über  die  Ar- 
beitskraft und  den  Muth,  die  dazu  gehört  haben,  ein  solches  Werk  auch 
wirklich  durchzuführen.  Einem  solchen  Unternehmungsgeist  gegenüber 
and  im  Hinblicke  auf  die  Arbeitskraft,  die  Steiger  durch  sein  Werk 
im  vollsten  Maasse  bewährt  hat,  wird  man  die  Nachricht,  dass  derselbe 
Mann  mit  einer  Sammlung  der  periodischen  Erscheinungen  oller  Länder 
der  Erde  sich  beschäftige  —  die,  wenn  nicht  Mher,  im  J.  1876  in 
Philadelphia  ausgestellt  werden  soll  —  nichts  weniger  als  für  eine 
blose  Chimäre  halten  dürfen,  wie  mau  dies  unter  anderen  Umständen 
zu  thun  wohl  berechtigt  gewesen  sein  würde. 

Im  Anschlüsse  an  diesen  Zeitungskatalog  hat  Steiger  noch  die 
Probe  eines  anderen  Eataloges  geliefert,  welchen  er,  wennauch  vor 
der  Hand  nur  in  beschränkten  Grenzen,  von  den  übrigen  Original- 
erzeugnissen der  Nordamerikanischen  Presse  (mit  Ausnahme  der  Belle- 
tristik und  Schulbücher)  herauszugeben  beabsichtigt,  um  die  öffentliche 
Aufinerksamkeit  auf  die  seither  gewiss  weit  unterschätzte  Bedeutung 
der  Qriginallitteratur  selaes  jetzigen  Vaterlandes  hinzulenken. 

J.  Petzholdt. 

Litteratur  und  Miscellen. 

AUgemeliies. 

[614«]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  meneuel.   Annde  IX.  1874. 
(S.  oben  Nr.  357.) 

Die  ersten  3  Nr.  des  neuen  Jahrganges  enth.:  S.  1 — 41  Biblio- 
graphie Spadoise  et  des  eaux  minerales  du  pays  de  Liege,  par  Albin 
Body.  II.  Annexe  Ouvrages  dans  lesquels  il  est  accidentellement 
question  de  Spa  (Fortsetzung)  —  S.  42 — 46  Catalogue  des  Manuscrits 
acquis  par  Guillaume  Libri  pendant  son  sejour  en  France,  ayec  des 
notes  du  Collecteur  (Fortsetzung)  —  S.  47 — 66  Le  Peintre- Graveur 
des  Pays-Bas  au  dix-neuvi^me  si^cle,  par  Hippert  (Fortsetzung)  —  S. 
67  — 72  Correspondance  de  TAbbö  B.  Mercier  de  Saint -L^ger  avec 
Fran9ois  Toepsel,  pr^lat  de  PoUing;  pabl.  par  A.Ruland — S.  73 — 74 
Bibliographie  (Betr.  Bosgoed's  Bibliotheca  ichthyologica  et  pisca- 
toria)  —  S.  74—75  Chronique  —  S.  75  —  76  N^crologie  (Betr.  den 
Oberbibliothekar  der  Universität  Würzburg  Dr.  A.  Buland).  Inhalt 
des  Doppelheftes  4  u.  5:  S.  77 — 88  Bibliographie  Spadoise  etc.  DI. 
Annexe  Ouvrages  indiqu^s  faussement  pour  avoir  ^t^  imprim^s  ä  Spa. 
Ceux  imprim^s  ä  Spa,  mais  ätrangers  ä  Thistoire  ou  aox  affaires  de 
Spa.  Ceux  Berits  par  des  Spadois  avant  1830  (Fortsetzung)  —  S. 
89 — 90  Catalogue  desManuscrits  acquis  par  G.  Libri  etc.  (Schluss)  — 
S.  91-^105  Un  Ouvrage  anonyme  de  Charles  Hablitzl  (1752—1821) 
relatif  ä  la  Crimde,  par  Serge  Poltoratzky  de  Moscou  —  8*  l<i^ — V^. 
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Inventaire  des  Meubles  et  effets  du  Ghateau  de  Yianen  en  1567  (Foji- 
setzong  folgt)  —  S.  115  Bibliographie  (Betr.  Bragge's  ffibliotheca 
Nicotiana)  —  S.  116  Chronique  (darunter  eine  kurze  Mittheümig  fiber 
die  kürzlich  erschienene  1.  Abtheilung  von  A.  Diegeriok's  „Essai  de 
Bibliographie  Tproise/'  worin  sich  die  Drucke  Ton  Ypem  von  der  Zeh 
der  Einführung  der  Buchdruckerkunst  im  XYI.  Jhrhdi  an  verzeichnet 
finden.  Das  zuletzt  noch  erschienene  6.  Heft  enthält:  S«  117 — 39 
De  quleques  Livres  rares  reproduits  par  Sir  William  Stirling  Maxwell 
det,  par  H.  Hymans  —  S.  139  —  40  Chronique  des  Yentes  (Curmer, 
Pit  fiosny,  Tite). 

[615.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothfcaire  pnbL  par 
Techener.  XLI.  (si  XXXIX.)  Ann^e  1874.  (a  oben  Nr.  454.) 

Das  Maiheft  enth.:  S.  201 — 8  Quatre  Lettres  inddites  de  Nicolas 
Rapin.  1606  — 1607.  (Aus  d.  Originalen  in  der  Pariser  Nai-Bi- 
bliothek)  —  8.  209 — 12  Le  Comte  de  Lurde  (Fortsetzung  von  Arn.  J. 
1873.  Nr.  612)  —  S.  212—22  BibUoth^ue  de  M.  le  Oomte  de  Lurde 
—  S.  222 — 32  Note  bibliographique  sur  Jeän  Barr^,  dit  Armand, 
Po^te  burlesque  du  XVIII  e  siöcle  --  &  233—40  Beyue  critique  des 
Publications  nouyelles  —  S.  240 — 46  Necrologie  —  S.  246  Noo- 
yelles  et  Varietes  —  S.  247 — 48  Prospectus  d'nne  coUection  de 
pi^ces  fugitives  pour  servir  ä  THistoire  de  France,  ayec  des  ädair- 
cissements. 

[616.]  Poljbiblion  Revue  bibliographique  universelle.  Septidme 
Annee.  Tom.  XI.  Avril.  (S.  185  —  252  &  105  —  32.  Juin.  S. 
313—60  &  161—216;  Tom.  XU.  Juillet  8.  1—68  &  1—28.  (S. 
oben  Nr.  528.) 

Von  grösseren ,  eine  Anzahl  verwandter  litterar.  Erscheinungen 
zusammenfassenden  Uebersichten  enthält  das  Aprilheft  einen  2.  Artikel 
zu  den  im  X.  Bd.  begonnenen  ,,Publications  relatives  h  la  {iittärature 
Anglaise  au  moyen  äge.    The  Earlj  English  text  Society'^  (s.  Anz.  J. 
1875.  Nr.  1012),  das  Juniheft  „Ouvrages  d'Instruction  religiense  et 
de  piet^'S  sowie  das  Juliheft  „Philosophie."  Im  Eingange  der  letzten 
Uebersicht  schreibt  deren  Verf.  L.  Couture:  ,,D6s  sa  naissance,  le 
Poljbiblion  s*est  propos^  de  suivre  dans  leurs  manifestations  toutes  les 
pai'ties  de  la  litt^rature,  et  de  ne  laisser  passer  aucun  ouvragede 
quelque  portee  sans  en  donner  ä  ses  lecteurs  une  analyse  et  nne  apprf- 
ciation  s^rieuses,  quoique  sommaires.    U  n'a  pas  de  peine  h,  convenir 
qie  ce  difficile  Programme  n'a  pas  encore  ^t^  pleinement  rempIL^' 
Dies  wird  auch  trotz  aller  anerkeimenswerthenMühwaltungeny  die  mio 
dem  Blatte  widmet»  doch  so  lange  nicht  der  Fall  sein,  als  man  mit  Be- 
harrlichkeit die  auswärtige  Litteratur  u.  Wissenschaft  vernachlässigt 
Diese  von  mir  schon  wiederholt  bezeichnete  Vernachlässigung  tritt  auch 
wieder  in  den  drei  vorl.  Heften  offen  hervor,  die,  soviel  interessaDtos 
Material  sie  auch  zurKenntniss  der  Französischen  Litteratur  u.  Wissen- 
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schaffe  d^n  Lesern  darbieten ,  gleichwohl  über  die  auswärtige  so  gut 
wie  nichts  zu  berichten  wissen. 

[617.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubrj.  18e  Ann^e. 
1er  ßemestre.  (S.  oben  Nr.  529.) 

Mit  der  letzten  mir  zugekommenen  Nr.  396  schliesst  der  1.  Se- 
mesterband des  laufenden  Jahrganges. 

Blbliograpliie. 

[618.]  Bibliographische  Adversaria.    Tweeda  Deel«  No.  2.  's 
Gravenhage,  Martinus  Nyhoff.  kl.  8«.  1  Bl.  21—38  &  13—26  S. 
(S.  oben  Nr.  456.) 
Enth.:  Nog  een  Boekliefhebber;  Onno  Zwier  van  Haren,  door  M. 
F.  A.  G.  Campbell  —  Bibliotheca  Carlsoniana  (1711  im  Haag  ver- 
steigert) —  Haarlemsche  Bibliographie,  door  M.  N.  —  Sen- Auto- 
grafen-Yerzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Fluud  yan  Giffen  (Fort- 
setzung) —  Catalogus  van  Boeken,  voorh^nden  in  het  Magazijn  van 
Martinus  Nijhoff  te's  Gravenhage. 

[619.]  Zum  baierischen  Schriftwesen  im  Mittelalter.  Von  Dr. 
Ludwig  Bockinger.  2.  Hälfte.  Aus  den  Abhandlungen  der  k.  bayer. 
Akademie  der  W.  III.  Ol.  XIL  Bd.  H.  Abth.  München,  k.  Aka- 
demie. (Franz  in  Comm.)  4<^.  64  S.  Pi\  n.  2,25  Mk.   (S.  Anz.  J. 

1872.  Nr.  778.) 

Eine  sehr  fleissige  u.  interessante  Arbeit 

[620.]  *  Catalogue  des  Ouvrages  condamn^s  comme  contraires  ä 
la  morale  publique  et  aus  bonnes  moenrs,  du  1er  janvier  1814 
au  31  d^cembre  1873.  Paris ,  Wittersheim  et  Cie.  S^.  116  S. 
P.  2  Fr. 

[621.]  *  Geo.  P.  Eowell  &  Co.'s  American  Newspaper  Directory 
(1874),  cont-aining  accurate  Lists  of  all  the  Newspapers  and  Peri- 
odicals  published  in  the  United  States  and  Territoiies,  and  the  Do- 
minion of  Oanada  and  British  Colonies  of  North  America.  New 
York,  Bowell  &  Co.  8«.  896  S.  Pr.  5  Doli. 

[622.]  *  Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  fdr  neuere  und  ältere 
Literatur  des  Judenthums.  Herausgegeben  von  Jul.  Benzian.  Mit 
literarischer  Beilage  von  Dr.  Steinschneider.  XIV.  Jahrgang.  Ber- 
lin, Benziau,  gr.  8<>.  6  Nrr.  ä  1—2  B.  Pr.  n.  8  Mk.  (S.  Anz.  J. 

1873.  Nr.  798.) 

Ton  anerkanntem  Werthe. 

[683.]  Bepertorium  typographicum.  SHe  teutf(i^e  fiiteratur  int  etften 
Siettel  p^  fe%tinten  ^al^ittiunbert^.  Sm  ^nfd^Iu^  an  i^ainS  Wepettorium 
unb  ^njer^  beutf^e  Kunden.  SSon  Qmil  SBeUer.  Supplement.  91^^ 
lingcn,  «ed.  gt.  8«.  IV,  70  6.  $t.  n.  1,60  SWf.  (®.  STna.  3.  1864. 
J»i.649.) 

Die  Yerdienstlichkeit  der  W.^schen  Arbeit,  die  sicher  Niemand 
abstreiten  kann,  wird  dadurch  keineswegs  gehoben  u.  vergrössert,  dass 
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die  Yerdiensüichkeit  anderer  u.  ähnlicher  Arbeiten,  wie  dies  W.  n 
thun  liebt,  herabgesetzt  u.  verkleinert  wird.  Wenn  die  dem  Toii 
Supplement  angehängten  zahlreichen  „Verbesserungen  zum  Haupt- 
werke'S  auf  der  einen  Seite,  was  dankbar  anzuerkennen  ist,  den  Be- 
weis liefern,  dass  W.  fortdauernd  darauf  bedacht  geweseui  seine  Ar- 
beit zu  verbessern  u.  zu  vervollständigen,  so  zeigen  sie  auch  auf  da 
anderen  Seite,  dass  W/s  Arbeit  eben  auch  so,  wie  die  Arbeiten  An- 
derer, nicht  ohne  Mängel  geblieben  war.  Weiler  hat  Oel^genbeit  ge- 
habt, aus  vielen  Quellen  zu  schöpfen,  u.  das  Verdienst,,  die  ihm  er- 
schlossenen Quellen  auch  zum  Nutzen  dier  bibliographischen  Wissenschaft 
gut  benutzt  zu  haben;  aber  das  berechtigt  ihn  nicht,  die  Verdienste 
Anderer,  die  zudem  nicht  gleich  günstige  (jolegenheiten  gehabt  haben, 
zu  schmälern. 

[624.]  Hinrichs*  Bücher-Catalog  1851—1865.    Bearbeitet  von 
Adolph  BQchting  und  Eduard  Baldamus.   (Lief.  3  —  5.   Gumbach 
bis  Schreib- u.  Termin-Kalender.)  Leipzig,  Hinrlohs.  4\  S.  321  Ins 
488  &  1—288.  Pr.  ä  n.  8  Mk.  (S.  oben  Nr.  362.) 
Es  macht,  ohne  üebertreibung  zu  sagen,  wahres  Vergnügen,  den 
Fortgang  dieses  Werkes  zu  verfolgen.  Gs  ist  sicher  ein  schweres  n.nur 
geübten  Bibliographen  mögliches  Stück  Arbeit,  bei  der  Verzeichnng  der 
Titel  einestheils  auf  die  grösste  Oekonomie  hinsichtlich  der  Benutzung 
des  Baumes  angewiesen  zu  sein,  u.  doch  dabei  ^demtheils  die  grtot- 
mögliche  bibliographische  Genauigkeit  nicht  aus  den  Augen  zu  lassen. 
Was  sich  in  dieser  Hinsicht  hat  thun  lassen,  das  ist  im  vorl.  Werke 
geschehen,   u.  man  ist  den  Bearbeitern  desselben  die  ganze  Aner- 
kennung schuldig ,  dass  sie  mit  vollem  Verständnisse  der  ihnen  ge- 
stellten Aufgabe  ihre  Arbeit  in  durchaus  befriedigender  Weise  seither 
ausgeführt  haben.  Der  vorl.  Oatalog  wird  die  Deutsche  Bibliographie 
zu  neuen  Ehren  bringen.  Nicht  zu  vergessen  ist,  dass  auch  die  typo* 
graphische  Ausstattung  der  mit  dem  Drucke  betrauten  Ofücin  von 
Hundertstund  &  Pries  in  Leipzig  alle  Ehre  macht 

[625.]  fß^e\(bn\i  ber  Süiber,  Sanbfavten  2C,  tt>eb^  \mx  Somtat  W 
iura  3uni  1874  neu  etf^ienen  ober  neu  aufgelegt  morben  ftnb,  mit  An- 
gabe ber  Seitenja^I,  bet  Serleger,  ber  greife,  Hterarifci^  Stod^toeiftfngen 
unb  einer  »iffenf ({Kiftli^n  Ueberfui^t.  ^erauiSgegeben  unb  t)etlegt  twa  ber 
3.  e.  &tntid^*f<i^  Swi^tianblung  in  Seidig.    CLH.  Sottfefcung  1874. 
8<>.  LXXIX,  366  ©.  $r.  n.  3  ÜJlf.  (©.  oben  «r.  91.) 
Wie  trocken  auch  die  Durchsicht  von  Bücherverzeichnissen  Vielen 
gewiss  scheinen  mag,  so  interessant  ist  u.  bleibt  doch  das  Studium 
solcher  Verzeichnisse,  wie  deren  eines  hier  vorliegt,  die  in  einem  ver- 
ständig u.  übersichtlich  geordneten  Ganzen  den  leichten  IJeberblick 
über  eine  Fülle  werthvollen  litterarischen  Materiales  darbieten.  Freilich 
verlangt  aber  auch  die  ZusammenstßHung  solcher  Verzeichnisse  eine 
Sorgfalt  u.  bibliographische  Gewandtheit,  von  welcher  Der,  wer  sich 
nicht  selbst  schon  mit  derartigen  Arbeiten  beschäftigt  hat,  keinen  sn- 
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nähernd  richtigen  Begriff  besitzt.  Um  so  mehr  sind  Diejenigen,  welche 
die  mit  der  Herstellung  solcher  Verzeichnisse,  wie  des  vorl.,  yerbunde- 
nen  Mühwaltnngen  genauer  kennen,  dazu  verpflichtet,  ilire  volle  An- 
erkennung in  Betreff  derselben  aus^^usprechen. 

[626.]   *   Bevue  bibliographique  de  Philologie  et  d'Histoire. 

Becueil  mensuel  publie  par  la  Librairie  Emest  Leroux.    Paris.  8^. 

Pr.  10  Fr. 

Ueber  dieses  neue,  ohne  Zweifel  u.  trotz  des  Titels,  doch  weniger 
bibliographische,  als  kritische  Blatt  schreibt  die  Bevue  critique  Nr. 
26.  S.  414  — 15:  „Le  but  principal  de  T^iteur,  en  fondant  cette 
nouvelle  revue ,  est  de  centraliser  dans  un  bulletin  mensuel  les  infor- 
mations  bibliographiques  qu*il  est  si  long  et  si  difficile  ä  chacun  d'aller 
puiser  dans  les  recueils  speciäux  de  France  et  de  Tetranger/'  Jedem 
2  Bog.  starken  Hefte  soll  ein  „Catalogue  par  ordre  des  mati^res  des 
ouvrages  r^cents  et  le  sommaire  des  p^riodiques,  quelques  articles 
critiques  et  des  nouvelles  litt^raires''  beigegeben  werden. 

[627.]  Bibliotheca  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der 
älteren  und  neueren  Sprachwissenschaft  in  Deutschland  und  dem 
Ausland  neu  erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  W. 
Müldener,  Secretair  der  K.  Üniv.-Bibliothek  in  G5ttingen.  XXVl. 
Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  —  December  1873.  (Mit  einem  alpha- 
betischen Begister.)  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht.  8®.  1  Bl. 
99— 270  S.  Mit  5  S.  Buchhändl.- Anzeigen.  Pr.  n.  17  Gr.  (S. 
oben  Nr.  11.) 

Das  im  vorl.  Hefte  enthaltene  überreiche  Material  hat  dem 
Herausg.  Gelegenheit  gegeben,  den  Fleiss  u.  die  Sorgfalt,  die  er  auf 
die  Bearbeitung  dieser  u.  anderer  Litteratur-Bibliotheken  zu  verwenden 
g'ewohnt  ist,  besonders  hervortreten  zu  lassen. 

[628.]  Jahrbuch  für  romanische  und  engliche  Sprache  und  Lite- 
ratur. Begründet  im  Verein  mit  F.  Wolf  von  A,  Ebert  hrsg.  von 
L.  Lemcke.  Neue  Folge.  Bd.  I  (der  ganzen  Beihe  Bd.  XIII).  Hft. 
4.  Leipzig,  Teubner,  gr.  8».  Enth.  8.  897 — 468:  Bibliographie 
der  Jahre  1871—1872.   (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  692.) 

Schätzbare  Zusammenstellung  von  688  Nrr.  in  den  gewöhnlichen 
acht  Abschnitten:  1.  Zur  französischen  Literaturgeschichte.  Von 
Adolf  Ebert;  2.  Zur  italienischen  L.  Ton  Adolf  Tobler.  8.  Zur 
spanischen  L.  Vom  Herausg.;  4.  Zur  portugiesischen  L.  Von  Dem- 
selben; 5.  Zur  englischen  L.  desgl.;  6.  Zur  allgemeinen  L.  desgl.; 
7*  Philologie  desgl.;  8.  Kulturgeschichte  desgl. 

[629.]  Bibliotheca  Wiffeniana.  Spanish  Beformers  of  two  cen- 
turies  from  1520.  Their  lives  and  writings,  according  to  the  late 
Benjamin  B.  Wiffen's  plan  and  with  the  use  of  bis  materials  de- 
scribed  by  Edward  Boehmer  ord.  Professor   of  the  Bomance  Lan- 
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guages  in  the  üniversity  of  Strassburg.  Vol.  I.  with  B.  B.  WifiPen's 
narratiye  of  the  inddents  attendant  upon  the  repnblication  of  fie- 
formistas  antiguos  Espanoles  and  with  a  memoir  of  B.  B.  Wif^  by 
Isaline  Wiffen.  Strassburg,  E.  Trfibner;  London,  Trflbner&Co. 
gr.  8«.  XVI,  216  S.  Pr.  n.  9  Mk. 
Der  1867  verstorbene  Benjamin  Banon  Wiffen,  ein  Englisdier 
Quäker,  der  seinen  Madrider  Freund  Don  Luis  de  Usöz  i  Bio  bei  der 
ä^erausgabe  der  „Beformistas  antiguos  espafioles^'  (1847 — 65  in  20 
Bden),  einer  Sammlung  ?on  Abdrücken  alter  seltener  Bücher  mit 
mancherlei  Erläuterungen,  vielfach  unterstützt,  u.  bei  dieser  Glelegea- 
heit  verschiedenes  bibliographisches  Material  zusammen  gebradrt 
hatte,  war  Willens  gewesen,  dasselbe  seinem  Freunde  behufs  der  Be- 
arbeitung eines  „Manual  of  the  lives  and  works  of  the  Spanish  Befor- 
mers  from  the  time  of  Erasmus'^  zur  Verf&gung  zu  stellen.  In  Folge 
des  inzwischen  (1865)  eingetretenen  Todes  von  Us6z  aber  hatte  sieh 
Wiffen,  obschon  über  70  Jahre  alt,  bewogen  gefunden,  selbst  an  die 
Ausführung  dieses  Werkes  Hand  anzulegen,  war  jedodi  gleich  beim 
Beginn  der  Arbeit  ebenfaUs  vom  Tode  abgerufen  worden.  Die  von 
Wiffen  gesammelten  Materialien  sind  indessen  nicht  unbenntrt  ge- 
blieben, vielmehr  hat  sich  Boehmer,  der  seit  einer  langen  Beihe  von 
Jähren  mit  ähnlichen  Studien  beschäftigt  gewesen,  u.  zudem  seit  1858 
mit  Wiffen  sowohl  als  Us6z  in  Verbindung  gekommen  war,  mit  aUem  Siftr 
der  Arbeit  angenommen,  u.  nun  im  vorl.  Bande  die  erste  u.  kleinere  Hälfte 
der  Besultate  seiner  darauf  verwendeten  Studien  der  Oeffentlidikeit 
übergeben.  Mit  Hilfe  der  bei  Durchforschung  von  etwa  50  BibUo- 
theken  u.  Archiven  gewonnenen  Ausbeute  sind  die  Wiffen'schen  Materia- 
lien genau  revidirt,  u.  sehr  wesentlich  —  nach  dem  vorL  Bande  iq 
schliessen,  um  das  dreifache  —  vermehrt  worden.  Die  Bibliotlieken 
etc.,  aus  denen  derHerausg.  seine  Nachweise  entnommen  hat,  sind  an 
den  betreff.  Orten  gewissenhaft  genannt  —  An  der  Spitze  des  Buches 
stehen  die  Zwillinge  Alfonso  de  Vald^s  (f  1582  in  Wien)  u.  Juan  de 
Vald^s  (t  1541  in  Neapel),  von  deren  Schriften  in  den  verachiedenen 
Ausgaben  u«  Uebersetzungen  111  Nrr.  angeMrt  sind.  Von  beson- 
derem bibliograph.  Interesse  ist  darunter  die  ZusammensteUung 
über  die  „Dos  Dialogos,'*  von  denen  der  eine  die  Duellangelegenheit 
des  Kaisers  u.  des  Königs  v.  Frankreich,  der  andere  die  Eroberung 
Boms  1527  betrifft;  von  den  Spanischen  Originalen  des  ersteren  sind 
6  u.  von  denen  des  anderen  7  Ausgaben,  sowie  überdies  7  Italieiu 
Uebersetzungen  von  beiden  ermittelt.  Auf  die  Gebr.  Valdds  folgen  die 
beiden  Brüder  Franzisco  de  Enzinas  (f  1552  in  Strassburg)  u.  Jaime 
de  Enzinas  (1547  in  Bom  als  Ketzer  hingerichtet).  Hinsichtlich  der 
Uebersetzungen  des  ersteren  aus  dem  Griechischen  sind  die  darüber 
Mher  von  Gallardo  gemachten  Angaben  vervollständigt  worden.  Ge- 
legentlich finden  sich  auch  hier  die  protestantischen  Martyrologien  anf- 
gezählt.  Der  dritte  Artikel  im  Buche  ist  dem  1546  von  semem  Bruder 
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ermordeten  Juan  Diaz  gewidmet.  Dies  fiber  die  Geschichte  u.  den 
Inhalt  der  Arbeit ,  die  zur  kleineren  Hälfte  hier  vorliegt.  Was  den 
vom  Heransg.  f&r  die  Arbeit  gewählten  Titel  betrifft,  so  sagt  er  dar- 
über im  Vorworte :  ,J  have  called  my  book  Bibliptheca  Wiffe- 
n  i  a  n  a ,  in  order  to  give  him  ( Wiffen)  the  honour  due  to  him  of  having 
conceived  the  idea  of  the  composition  of  such  a  work,  for  the  execution 
of  which  he  indefatigably  prepared  the  materials.  His  name  is  besides 
expressly  mentioned  in  the  course  of  this  book  wherever  I  was  indebted 
to  him  for  particulars.  His  coUections  for  the  bibliographical  part  of 
the  present  volume  were  very  valuable/^  Das  Buch  ist  übrigens  vom 
Heransg.  in  Deutscher  Sprache  abgefasst,  u.  von  einem  Engländer 
übersetzt  worden.  Die  typographische  Ausführung  des  Bandes ,  den 
auf  Kosten  des  Wiffen'schen  Nachlasses  die  Of&zin  des  Hallischen 
Waisenhauses  gedruckt  hat,  macht  derselben  alle  Ehre. 

[680.]  Zefychnäi  beS  tatl^lif(!^en  unb  eoangelifd^en  )hrd^enre(!^t^.  9Jtit 
befonbeier  Stüdpd^  auf  beutfd^e  3uft&nbe  t^erfa^t  üon  9IemiliuiS  fiubiDig 
9lid^.  Vn.  Auflage.  9la^  bem  Xobe  beS  SerfafferS  mit  etnge^enber 
Sentdft^tigung  bet  neueren  @ntn)i(ilung  im  ©ebiele  be^  StaateiS  unb  bet 
Jtit^  beatbeitet  twn  Dr.  SRt^atb  äBill^m  S)obe,  orb.  $Tof.  b.  SReti^te  in 
®dttmgen.  «eft^ig,  %aumt.  (1871—)  1874.  gt.  8«.  önt^i.®.  13—24: 
XuiSgemd^ite  Sitetatut  bed  ßtrd^ented^tö. 

Die  Auswahl  mag  ganz  gut  sein,  die  Verzeichnung  lässt  aber  zu 
wflnsdien  übrig. 

[631.]  Schriften  und  Schriftsteller,  Beimereien  und  Dichtungen 
über  das  Wildbad.  Eine  Literatur -Studie  von  Dr.  Wilh.  Theodor 
Renz,  Geh.  Hofrath  u.  Egl.  Badearzt  etc.  Wildbad,  Wildbrett. 
(Debit  von  Hase.)  8<*.  VII,  104  S.  Mit  Justinus  Kemer's  Portr. 
in  Holzschn. 

Der  Verf.  ist  der  ganz  richtige  Mann  zur  Bearbeitung  eines 
Bolchen  Büchdchens,  welches  sicher  bei  allen  den  zahlreichen  Be- 
Boohem  u.  Freunden  von  Wildbad,  soweit  sie  etwas  mehr  darüber  zu 
wissen  wünschen,  als  gewöhnliche  Wegweiser  u.  Badeschriften  zu 
bieten  pflegen,  freundliche  Aufnahme  finden  wird ;  der  Veif.  hat  nicht 
bkm  eme  sehr  umfängliche  Kenntniss  von  Wildbad  u.  sich  als  Schrift- 
steller darüber  bereits  bewährt,  sondern  besitzt  auch,  als  Eigenthümer 
«iner  fieissig  gesammelten  „Wildbad -Bibliothek,^'  die  ausreichenden 
Utterar.  Hilfemittel  zur  Bearbeitung  einer  solchen  Schrift^  deren  Haupt- 
schwerpunkt  in  dem  Abschnitte  über  „Schriften  u.  Schriftsteller''  be- 
ruht; deDH  den  poetischen  Theil  betrachte  ich  nur  als  eine  angenehme 
Zugabe.  Man  erstaunt  über  den  Beichthum  von  Schriften,  welche  von 
Waldbad  bandeln ,  u.  von  denen  man  im  vorl.  Büchelchen  ^nen  wobl 
so  uemlioh  vollständigen  Uebei'blick  erhält;  es  besteht  aber  diese 
Oebersidit  nicht  etwa  in  einem  trockenen  Bücherverzeichnisse,  sondern 
in  «hier  namentlich  den  Litterarhistoriker  u.  Mediciner  interessirraden 
Darstellttiig  von  den  betreff.  Schriftstellern,  ihren  Leben8verh€Lltwmfi>\i) 
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ihren  Schriften  n.  deren  Inhalt,  bei  der  man  Yom  Verf.  aus  dem 
Fonds  seines  Wissens  noch  manches  Andere  hinzugeftt^  findet,  was 
mit  dem  Gegenstande  des  Büchelchens  bald  in  engorem,  bald  in  loserem 
Zusammenhange  steht. 

[632.]  Procds  du  Mar^chal  Bazaine  Compte  rendn  des  dAats  dn 
ler  conseil  de  guerre  pr^c^de  d*une  introduction  et  snivi  d'une  table 
alphab^tique  des  t^moins  d'une  table  analytiqae  des  matidres 
et  d'une  bibliographie  des  principaux  ouyrages  k  consnlter  snr 
rhistoire  de  Tarm^e  du  Rhin  et  du  si^ge  de  Metz.  Paris,  Ghio.  gr. 
8^.  ym,  656  S  m.  1  Karte.  Pr.  n.  8,50  Mk.  (Dient  zugleich  mr 
Vervollständigung  der  oben  Nr.  525  mitgetheüten  Angabe.) 

Die  S.  646  —  51  abgedruckte  Bibliographie  zeugt  entweder  yod 
der  gröbsten  Ignoranz  der  Deutschen  Litteratur ,  die  geradein 
Bezug  auf  den  betr.  Gegenstand  Gutes  u.  Wichtiges  aü&uweisen  hat, 
oder  Yon  der  grössten  Erbärmlichkeit,  die  nur  das  ans  dff 
Deutschen  Litteratur  anzuf&hren  für  werth  gehalten ,  was  der  Ebn 
einer  Französischen  üebersetzung  gewürdigt  worden  ist. 

[633.]  Geologische  Landesuntersuchung  des  Eönigraches  Sachsfln 
Direktor :  Dr.  Hermann  Credner. — Die  geologische  und  mineralegiscbi 
Literatur  des  Königreiches  Sachsen  und  der  angrenzenden  L&ndo- 
tbeile  von  1835  bis  1878  systematisch  zusammengestellt  Ton  Dr. 
Alfred  Jentzsch,  Sectionsgeolog.  Leipzig,  Engelmann  in  Goimi' 
Lex.  S^  Xyra,  132  S.  Pr.  n.  4,  50  Mk. 

In  der  Yorl.  Schrift  freut  man  sich  wieder  einmal  einen  Anklang 
zu  finden  an  die  bibliographisch -bibliopolische  Thätigkeit,  wodurcli 
sich  W.  Engelmann  einen  Namen  gemacht  hat  (s.  Anz.  J.  1878.  Nr. 
694).  Wenn  die  Schrift  auch  nicht  das  Werk  seiner  eigenen  Arbeit 
ist,  so  hat  er  doch  die  Hand  zur  Veröffentlichung  desselben  geböte, 
was  ihm  immerhin  zu  einem  gewissen  Verdienste  angerechnet  ward» 
muss,  da  zur  Veröffentlichung  solcher  Specialitäten,  wie  die  Tori. 
Litteratur,  so  wissenschaftlich  wichtig  u.  fOr  die  Studien  segens- 
reich sie  auch  sind,  gleichwohl  doch  nicht  so  leicht  ein  Verleger  ifi 
finden  ist.  Die  Schrift;  gehört  zwar  nicht  zu  Engelmann's  eigOMB 
Verlag ,  sondern  ist  Commissionsverlag ,  aber  es  ist  ihm  de88enlDlg^ 
achtet  viel  mit  in  die  Hand  gegeben ,  durch  seine  umsichtige  Thtfij^ 
keit,  der  Schrift,  in  welcher  sich  die  Besultate  jahrelanger  ebcoflo 
fleissiger  wie  gründlicher  Studien  u.  Forschungen  verzeichnet  findiii 
Verbreitung  u.  damit  auch  die  verdiente  Anerkennung  zu  verschafta 
Und  Anerkennung  verdient  die  Jentzsch*sche  Schrift  in  der  That  in  hohes 
Grade,  wennschon  dieser  Anerkennung  den  gebührenden  Ansdrnd  n 
geben  weniger  einem  bibliographischen,  als  vielmehr  einem  gBol(h 
gischen  u.  mineralogischen  Organe  zukommt;  denn  die  spezieUen  Auf- 
zeichnungen ,  worin  der  eigentliche  u.  Hauptwerth  der  Arbeit  basteK 
reichen  über  die  Grenzen  des  bibliographischen  Gebietes  snm  Tbeile 
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veit  hinaus,  n.  dienen  hauptsächlich  ^am  Nutzen  u.  Frommen  des  geo- 
logischen u.  mineralogischen  Spezialisten. 

[634.]  S9eitr&ge  ^x  fienninii}  bed  ^at^e&,  fetner  ©efii&t^te,  Sitecatut 
unb  feinet  9Rün}tt>efenS.  Sine  Stetige  t)on  ^^anblungen  üon  ©uflab  i^i^e. 
IT.,  fel^  üevmel^rte  Slu^gabe.  Slf(!^etdleben  u.  Seipiig,  S^nixI.  gr.  8^.  VIT, 
156  S.  $t.  n.  3  ÜRf. 
Anstatt  dem  1857  erschienenen  1.  Hefte  seiner  trefflichen  ,fiei' 
ttfkge"  (s.  Petzholdt's  Biblioth.  bibliogr.  S.  828)  ein  2.  Heft  beizufügen, 
hat  es  der  Verf.  vorgezogen,  das  erste,  welcli^es  nunmehr  „bereits  ver- 
gfriffen  ist,  u.  dessen  Abhandlungen  mancher  Zusätze  u.  Verbesserungen 
bedürfen/'  in  einer  zweiten  verbesserten  Auflage  erscheinen  zu  lassen, 
u.  darin  die  inzwischen  gesammelten  neuen  Materialien  mit  aufzunehmen. 
Dass  darin  „die  Streifzüge  durch  die  Literatur  des  Harzes"  immer 
noch  als  Bruchstück  auftreten,  bittet  der  Verf.  zu  entschuldigen.  „Eine 
vollständige  üebersicht  dieses  Literaturzweiges  zu  geben,  der  jetzt 
auf  seinen  Bücherbrettern  darch  etwa  1200  Bde  u.  100  Karten  re- 
präsentiii;  werde,  müsse  er  einer  jüngeren  u.  rüstigem  Kraft  überlassen. 
Verdienstlich  würde  diese  Aufgabe  gewiss  sein,  u.  sie  erscheine  auch 
mn  80  dankbarer,  als  die  beiden  letzten  Jahrzehnte  auf  verschiedenen 
Specialgebieten  der  Harzliteratur  sehr  viel  Tüchtiges  u.  Schönes  ge- 
bracht haben/' 

[685.]  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes'  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Gesammtgebiete  der 
Geographie  von  Dr.  A.  Petermann.  XX.  Bd.  1874.  G^tlia,  Perthes. 
4«  Enth.  n.  S.  73—80,  IV.  S.  153—60,  V.  S.  194-^200,  VI.  S. 
233  — 40,  Vn.  S.  274— 80:  Geographische  Literatur.  (S.  oben 
Nr.  15.) 

Eine,  wie  schon  oft  erwähnt,  mit  anerkennenswerthem  Fleisse  zu- 
sammengestellte bibliographisch  -  kritische  Üebersicht  der  neuesten 
Litteratur. 

[636.]  *  Appendice  ä  la  seconde  Edition  de  la  Bibliographie 
romantique;  par  Charles  Asselineau.  Suivi  de  la  table  des  noms 
des  äcrivains  et  des  artistes  du  XIXe  si^cle  cit^s  dans  ce  livre  et 
de  Celle  des  ouvrages  qui  y  sont  d^crits.  Paris,  Bouquette.  8®.  S. 
263—335.   Pr.  5  Fr.  (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  690.) 

[637.]  List  of  the  British  Museum  Publications  sold  by  Bemard 
Quaritch.  London,  June.  8^  8  S. 

Nomenelatur  der  in  den  Bereich  der  „Antiquities''  u.  „Natural 
HMxxry"  gehörigen  Publikationen. 

[638.]  The  Publications  of  the  late  William  Bees  of  Llandovery, 
OCfered  by  Bemard  Quaritch.  [Angehängt:  The  Celtic  Library,  com- 
prising  a  large  number  of  valuable  books  on  British,  Irish,  Manx, 
ScotUsh  and  Welsh  Language,  Literature  and  Antiquities,  &  the 
General  Philological  Library  of  the  late  Edwin  Norris,  Esq.]  Lon- 
don. July.  80.  20  S. 
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Für  Oeltica  von  grossem  Interesse  und  Werthe. 

[639.]  Maler  Müllers  Schrifben.  Ein  chronologificheB  Tendch- 
niss.  Von  Hans  Graf  Torck  von  Wartenboig.  Enth.  im  ArcluT  ffir 
Litteraturgeschicbte,  hrsg.  von  Frz.  Schnorr  v.  Oarolsfeld.  Bd.  lY. 
Hft.  1,  Leipzig,  Teubner.  gr.  8«.  8.  43—66. 

Das  57  Nr.  starke  Verzcichniss  der  Schriften  Friedrich  Mtffler's, 
,,das  Ergebniss  eingehender  Beschäftigung  und  l&ngeren  Farsohens," 
macht  keinen  Anspruch  auf  Vollständigkeit,  bildet  aber  die  goto  Grund- 
lage eines  künftig  noch  zu  erweiternden  und  zu  yervollst&ndigenden 
Verzeichnisses. 

[640.]*  Catalogue  raisonne  of  the  Engraved  Works  of  Sir 
Joshua  Reynolds.  WithshortBiographical  Sketches  ofe'ach^EngraT^. 
London,  Colnaghi.  Imp.  8^.  Pr.  10  s.  6  d. 

[64L]  Rokitansky.  Zum  Besten  eines  Reisestipendiums  fttr  einen 
Doctoranden  der  Medizin.  Mit  Porträt.  Wien,  Branmfkllfir.  gr.  8^ 
18  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  1  Mk. 

Gratulationsschrift  zur  Feier  des  70.  Geburtstages  des  berühmia 
Wiener  Professors  Karl  Rokitansky  (geb.  19.  Febr.  1804  in  KGniggriUi), 
einen  kurzen  Lebensabriss  desselben  nebst  einem  Yerzeichniss  seiner 
wissenschaftlichen  Arbeiten  enthaltend. 

• 

[642.]  Die  Forschungen  über  das  Nibelungenlied  seit  Karl  Lacb- 
mann.  Eine  gekrönte  Preisschrift  von  Dr.  Hermann  Fischer.  Leipogi 
Vogel,  gr.  8<^.  IV,  272  S.  Pr.  5  Mark. 

Diese  Schrift  verdient  dessha]b  hier  erwähnt  zu  werden,  weil  skA 
im  Laufe  derselben  alles  wesentlich  Wichtigere  zur  Litteratnr  des 
Nibelungenliedes  angeführt  und  besprochen  findet.  ]Sine  kurze  Beespi- 
tulation  der  angeführten  und  besprochenen  Schriften  ist  8.  253—54. 
abgedruckt. 

Bncbhändler-  und  antiqiiariscbe  Kataloge. 

[643.]  *A1gemeen  Adresboek  voor  den  NederlandschenBoekhao* 
del  en  aanverwante  vakken,  benevens  aanwijzing  der  in  Nederland 
uitkomendeDag-  en  Weekbladen.  Nieuwe  Serie.  20.  Jaargang.  Am- 
sterdam, Brinkman.  gr.  8J.  2  BU.  216  S.  Mit  XXIV  S.  Äd?erten- 
tien.  Pr.    1,25  F.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  814.) 

[644.]  ^ä)Ux  Slad^trag  sunt  S^itung^'^reidsSoutante  pro  1874.-- 
liefet  3ladittaq  tritt  an  bie  Stelle  bet6rften^btl^eilundbedSeituiigSs|M' 
^ourant^  pro  1874  unt)  ber  jubtefet  Slbt^etlitngbi^  jeftt  etf<j^eneiieiiSia# 
träge,  ^ie  angegebenen  greife  gelten  t)om  1.  Suli  1874  ab.  —  Soh 
gebt,  in  bet  ßön.  ®eb.  Obet-ipofbu^bnKtetei  gr.  4<^.  1  S{.  98  &  (6- 
oben  9lr.  184.) 

Die  vorl.  Abtheilung  enthält  die  in  Deutscher  SfMrache  enAi0- 
neuen  Blätter,  deren  Zahl  von  3880  (im  Preis -Oooraiit  ¥on  Axbog 
des  Jahres)  auf  3906  gestiegen  ist. 
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[645.]  *3eitutt9g^S3erjei*ni|  unt)  SSnfettionä^rXarif.  XIII.  Auflage. 
Seipjtft  öaafenftein  &  SSofller.  gt.  8«.  76  ©.  ^r.  n.  1  3«!.  (©.  21%  3. 
1878.  3lx.  166.) 

Ausschliesslich  für  geschäfüiche  Zwecke. 

[646.]  Katalog  5.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  B.  Bader  &  Co.,  Antiquariats  -  Buchhandlung  für  in-  &  aus- 
länd. Literatur.  Freiburg  in  Baden.  —  Homöopathie.  8^.1  Bl.  6  S. 
173  Nrr.  (S.  oben  Nr.  552.) 

Fast  nur  Deutsche  Litteratur. 

[647*]  No.  7.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Emil 
Baen^ch  Konigl.  Hof  -  Buchhandlung  Nachf.:  G.  A.  Gloeckner  in 
Magdeburg.  —  Theologie.  SM  Bl.  58  S*  1962  Nrr. 

Aeltere  u.  neuere,  grösstentheils  Deutsche  Litteratur,  übersichtlich 
verzeichnet. 

[648.]  4.  &  5.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Ludwig  Bamberg  in  Greifswald.  8®. 

Enth.  Medicin  (32  S.  937  Nrr.)  &  Geschichte  u.  Geographie  (16 
S.  372  Nrr.)  * 

[6490  Nr.  39.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max  Brissel  in 
München.  —  Philosophie.  Pädagogik.  Theologie.  (Vorzugsweise 
Protest.  Theologie  und  Hebraica.)  8®.  1  Bl.  41  S.  1208  Nrr.  — 
Nebst  Nr.  39  b.  Supplement,  4  S.  93  Nrr.  (S.  oben  Nr.  476.) 

Ueberwiegend  Deutsche  u.  zwar  neuere  sowohl  als  viele  ältere 
Liitieratur  (schätzbare  Antiquaria). 

[650.]  C.  Cfttalog  des  antiquar.  Bücherlagers  von  Fidelis  Butsch 
Sohn  vormals  Birett'sche  Antiquariats  -  Buchhandlung  in  Augs- 
burg. —  Katholische  Theologie.  8^  1  Bl.  20  S.  476  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  387.) 

Grösserentheils  ältere  Litteratur. 

[661.]  Universal  -  Bibliothek  für  Leser  aller  Stände.  Auswahl 
vieler  zumTheiJ  sehr  werthvoller  Kunst- Artikel  und  Bücher,  welche 
bei  Eduard  Fischhaber  in  Reutlingen  in  Mehrzahl  vorhanden  sind. 
kl.  8«.  1  Bl.  114  S. 

Alles  neuere  Deutsche  Litteratur,  aus  allen  Litteraturfächem  Et- 
was; selbst  „des  alten  Schäfer  Thomas  Geheim -u.  Sympathie -Mittel'' 
sind  nicht  vergessen. 

[652.]  36.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
Georg  Friedrich  in  Breslau.  S^.  1  BJ.  54  S.  1661  N^.  (S.  oben 
m.  298.) 

Enth. :  Litteraturgeschichte ;  Deutsche  schön  wissenschaftliche 
Litteratur  mit  Volksliedern,  Volkssagen  und  Volksmß.rchen;  Alt- 
deutsche IL  altromanische  Litteratur;  Neuere  Sprachen;  Kunstlitte- 
iratnr,  illustrirte  Werke  u.  Architektur  nebst  Kunstblättern;  Musik. 

[668.]  Nro.  LXXIV.  Culturgeschichte  undOuriositäten  in  Denk- 
scliriileiij  fii^endeQ  Blättern,  Bildern^  Autographen  und  Honumen- 
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ien.  Aus  den  Sammlungen  Ton  Heinrieb  Lemperiz  sen.  und  imter 
dessen  Redaktion  herausgegeben.  Vorr&fhig  auf  dem  Bflcher-  mid 
Kunstlager  von  H.  M.  Heberle  (H.  Lempertz*  Söhne)  in  Oöln.  — 
Abth.  E.:  Physiognomik,  Phrenologie,  Mimik,  natOriiche  Magie, 
Kunststücke,  Alchymie  etc.  Abth.  F.:  Zauberei  und  Hexerei,  Faust, 
Cagliostro,  Teufelswesen  und  Beschwörungen,  Besessensein  etc.  s^r. 
8<>.  2  Bll.  64  S.  1169  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1878.  Nr.  824.) 
Höchst  interessante  u.  an  Seltenheiten  reiche  Sammlung,  nament- 
lich Curiositatenliebhabem  zu  empfehlen. 

[664.]  Catalogue  lY.  —  Catalogue  de  Lirres  de  Nmnismatiqoo 
en  vente  i  la  Librairie  Budolph  Klein,  Copenhague.  8^.  22  S.  886  Nrr. 
Beachtenswerthe  Sammlung  eines,  wie  es  scheint^  wohlnnterrich- 
teten  Numismatikers. 

[655.]  No.  19.  Bibliotheca  Polono -Slayica.  Catalogne  d*inie 
collection  pr^cieuse  de  Livres  rares  et  curieux  concemant  la  Po- 
logne,  la  Bussie  et  les  autres  pays  slaves  y  compris  la  Hongrie,  h 
Turquie  et  laGr^ce  avec  un  appendice  dePortraitsPolonaie.  EnTents 
chez  B.  L.  Prager  Libraire  et  Commissaire-Prisenr  k  Beilin.  8^. 
1  Bl.  21  S.  506  Nrr.  (S.  oben  Nr.  560.) 

Nr.  20.  Katalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Wericen,  ms- 
fassend  Sprache,  Literatur  und  Geschichte  des  Orients  und  Amerika^s. 
Zu  beziehen  von  Demselben.  8^  1  Bl.   12  S.  259  Nrr. 

Der  erste  Katalog  ist  der  bemerkenswerthere  u.  werUiYoIlere. 

[656.]  Sotalog  XXX.  be^  antiquarif(i^  SüdbetfodetS  t>.  3.  StaM 
in  $otSbam.  —  1.  aRot^emotit  unb  Slfttonomie.  2.  Stalumtffenf^ftoL 
3.  SKebicin.  H.  8^  1  »l.  24  6. 

Meist  nur  gewöhnliche  Deutsche  Litteratur. 

[657.]  Nr.  8.  Libreria  Antiquaria  B.  Schiepatti  in  Hilano.  —  Gi- 
talogo  di  Libri  antichi  e  modemi  tanto  nuoYi  che  d'occasione  cosl 
detti  si  seconda  mano.  Storia.  Archeologia.  Numismatici. 
Belle  Arti  ecc.   gr.  8«.  1  BL  40  S.  1485  Nrr. 

Ueberwiegend  ältere  Italienische  Litteratur. 

[658.]  XX.  Antiquariats-Katalog  von  Simmel  &  Co.  in  Leipiig. 
SM  Bl.  29  S.  905  Nrr. 
Enth.  Naturwissenschafb,  besond.  Naturgeschichte  nebst  MaÜM- 
matik  u.  Medicin;  meist  Deutsche  Litteratur. 

[659.]  Catalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  k  la  lifanirii 
Tross,  ä Paris.  Ann^  1874.No.  VI.  8MBL357  — 4518.29811* 
3675  Nrr.  (S.  oben  Nr.  488.) 

Abgesehen  davon,  dass  jedes  Heft  dieses  antiquar.  Eatalogee  ein 
mehr  oder  minder  grosse  Anzahl  von  Seltenheiten  u.  den  BiUiophihB 
sonst  schätzbaren  Werken  enthält,  so  verdient  das  vorL  Heft  in  dieser 
Hinsicht  noch  ganz  besondere  Beachtung  wogender  8.  857 — 97  Te^ 
zeichneten  Sammlung  von  nahezu  800  Inkunabeln,  wdobe  nicU  Bvr 
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sammt  und  sonders  zu  den  werthvoUeren  Stücken  aus  der  Classe  der 
Wiegendrucke  gehören,  sondern  unter  denen  auch  genug  Werke  oberen 
Banges  vorkommen.  Die  Sammlung  ist  mit  anerkennenswerther  Sorg- 
&lt  und  Saohkenntniss  verzeichnet 

[660.]  No.  6  —  7.|  A  Catalogue  of  Choice,  Eare,  and  Gurions Books, 
selected  fromthe  stock  of  Trübner  &  Co.  London.  June — July.  Lex. 
80.  s,  81  —  112.  (S.  oben  Nr.  564.) 

Ausschliesslidi  Ausgewählteres  und  Werthvolleres,  hauptsächlich 
Amerika,  Afrika,  Asie^  spez.  Palästina,  Nordische  u.  Deutsche  Mytho- 
logie, Asiat.  Eeligionswesen,  sowie  England  Betreffendes,  Curiosities 
of  Literature,  etc. 

[661.]  Catalogue  de  Livres  de  Droit  et  de  Jurisprudence.  — 
Bücher- Verzeichniss  von  Karl  J.  Trübner  Buchhändler  zu  Strass- 
burg  im  Elsass.  X.  Eechts-  und  Staatswissenschaften.  National- 
Oekonomie.   8^.  1  BL  41  S.  928  Nrr.  (S.  oben  Nr.  207.) 

Eine  ausgewähltere  u.  übersichtlich  verzeichnete  Sammlung  von 
Büchern  hauptsächlich  der  Deutschen  u.  Französischen  Litteratür. 

[662.]  No.  3.  Katalog  Esiogami  i  Antjkwami  Tygodnika  Wiel- 
kopoIsMego  (E.  CaUier)  w  Poznaniu.  Nauki  przjrodnicze.  Ma- 
tematyka,  Astronon^ja,  Fizyka,  Chemiaitd. — Librairie  du  Tygodnik 
Wielkopolski  (E.  Callier).  Sciences  naturelles.  Math^matiques, 
Astronomie,  Physique,  Chimie  etc.  8^.  24  S.  308  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  210.) 

Meist  Franz.  u.  nächstdem  auch  Deutsche  Litteratür  mit  Anhang 
Poln.  Schriften. 

Bibliotbekenlehre. 

[663.]  *Les  droits  et  les  devoirs  des  Conservateurs  et  des  Admi- 
nistrateurs  des  Biblioth^ques  communales;  par  Victor  Advielle 
(d^Arras),  ancien  bibliothecaire.  Paris,  Dupont  etc.  8®.  44  S. 

[664.]  Dei  Cataloghi  di  una  pubblica  Biblioteca  e  in  particolare 
del  Catalogo  reale  Monografia  di  Giuseppe  dott  Biadego.  Verona, 
stabil  tipogr.  Civelll  gr.  8^.  31  S. 

üeber  dieses  Schriftchen  behalte  ich  mir  eine  weitere  Besprechung 
vor;  ich  möchte  aber  dasselbe  hier  schon  im  voraus  allen  CoUegen  um 
desswillen  freundlich  empfohlen  haben,  weil  es  sich  darin  nicht  nur  um 
einen  für  jede  Bibliothek  wichtigen  Gegenstand  handelt,  sondern  weil 
auch  der  Ver£  diesen  Gegenstand  einer  selbständigen  Betrachtung 
nnierstellt  hat. 

Bibliotbekenknnde. 

[665.]  Die  Bibliothek  von  Darb  algamämiz  in  Kairo.  Von  A.  von 
Sremer.  Enth.  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenländischen 
Gesellschaft  hrsg.  unter  Bed.  vonO.  Loth,  Bd.XXVin.  Hft.  1.  Leip- 
zig, Brockhaus  in  Comm.   8^  S.  157—59.  (S.  oben  Nr.  601.) 
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Von  der  anf  Befehl  des  Vicekönigs  ans  TerBchiedeiion  Moadieflii, 
Mausoleen  u.  Stiftungen  in  Kairo  zusammengestellten  n.  in  dna  Fdaii 
der  Strasse  Darb  al^amämiz  (Sjkomorenstrasse)  nsteigvbiadita 
Bibliothek  ist  ein  gedruckter  Katalog  von  333  S.  trsahifiiieB,  an  wel- 
chem der  Verf.  des  vorl.  Artikels  einige  Mittiieilnngon  gmwdd  hat 

[6M.]  Adressbuch  der  Bibliotheken  Deutschlands  mit  BnsdiliUB 
von  Oesterreich-Ungam  und  der  Schweiz.  Neu  heransgegebm  Ton 
Dr.  Julius  Petzholdt,  Hofrath,  etc.  Lief.  1.  Dresden,  ScbOniMd.  gr. 
8«.  S.  1  — 160Pr.  Än.4Mk. 

Das  Adressbuch  hat  schon  ein  Stück  Greschichte  hinter  sidi:  es 
existirt,  allerdings  unter  verschiedener  Gestalt,  bereits  seit  30  Jahren. 
Die  erste,  ziemlich  dürftige  Auflage  (Dresden,  Watthor.  12^  YI!!,  64 
S.)  ist  bereits  1844  erschienen;  darauf  folgte  im  nidiston  Jahie  eiiie 
sehr  vermehrte  n.  Auflage  (Dresden,  Adler  &  Dietze.  gr.  12.  YHI, 
201  S.),  1848  eine  IH.  (daselbst  gr.  12«.  Vm,  179  &  IV,  96  8.)  a 
endlich  1858  unter  dem  Titel  ,,Handbnch  Deutscher  IKbiiothekW  (BUIAi 
Schmidt.  8^.  Xu,  448  S.  mit  7  Taf.)  eine  17.,  worin  sidi  "farscbiedflnflB 
historisches  u.  anderes  von  den  früheren  Auflagen  .mtfimt  gehalteiH» 
Material  hinzugefügt  findet  Seitdem  hat  das  Buch  Yolle  20  Jalire  ge- 
ruht, bis  ich  vor  ein  paar  Jahren  Anregung  dazu  erhielt^  das  innriadNi 
in  vielen  Stücken  veraltete  Handbuch  durch  einneues  in  erseteen.  Da  skk 
aber  der  Herausgabe  einer  neuen  Auflage  des  ,JBbuDidbiich0B^  Bdimri^ 
keiten  entgegenstellten,  so  entschloss  ich  mich  zur  Bearbeitimg  eioM 
neuen  „Adressbuches",  welches  nunmehr  in  der  Beihaifolge  dier  söt- 
herigen  Bearbeitungen  des  vor  30  Jahren  erschienenen  BftdieldieH 
als  die  Y.  Auflage  anzusehen  ist  Die  Veranstaltungen  zn  diesem  neaen 
Adressbuche  sind  bereits  1871  begonnen,  die  zur  Ernsammlmig  der 
erforderlichen  Notizen  erforderlichen  Fragebogen  gegen  Ende  dessellMB 
Jahres  versandt  worden.  Leider  ist  es  mir  jedoch  theils  n.  hanptsftdh* 
lieh  in  Folge  der  säumigen  Bücksendung  der  meisten  der  Fragehogfli 
—  so  viele  oder  viehnehr  so  wenige  überhaupt  davon  zurftckgekonum 
sind  —  theils  auch  wegen  anderer  unerwarteter  Arbeiten  nidit  eiiflr 
möglich  gewesen,  als  erst  jetzt  den  Anfang  des  neuen  Adressbnehsdflr 
Oeffentlichkeit  zu  übergeben.  Die  Fortsetzung  und  der  Ekshlnss  soDii 
im  Laufe  dieses  Jahres  noch  nachfolgen.  Ich  erbitte  mir  n.  erwute 
von  allen  billig  Denkenden  nachsichtige  und  freundlidie  AnfbaluBe  du 
Adressbuches,  bei  dessen  Beurtheilung  der  Erw&gnng,  dasa  die  ADfli 
genügende  Gestaltung  eines  solchen  Buches  viel  weniger  von  demB»- 
ausg.,  als  viehnehr  von  der  demselben,  durch  die  Bibliotlieksn  seM 
gewährten  Unterstützung  abhängig  bleibt,  Bechnung  getragen  weidff 
möge.  J.  P. 

[667.]  Syie  Stbnim^  Uitt»er{iiäti^»ibtii)tM  SU  »edttu  Bpii  SRonl 
SRevet.  (M».  in  ber  SHotiottatdeitttnfi.  Sa^.  XXVn.  fMBn.  gt  goL 
aHr.  323.  9Rot9en«9(u^be. 
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Die  üebersieddung  der  Bibliothek  in  das  für  sie  neuerrichtete 
Gebäude  n.  die  dabei  theilweisestattgefhndene  neue  Gestaltung  derselben 
(a  oben  Nr.  515)  hat  dem  Y^  Veranlassung  gegeben^  die  Entliehe 
AmfinerksaQikeit  auf  die  Entstehung  der  Bibliothek  in  Folge  der 
CabinetBordre  vom  20.  Februar  1831,  ihren  Fortgang  u.  ihre  Neuge- 
staltung im  eigenen  Gebäude  u.  unter  einem  eigene  Direktor,  zugleich 
mit  erhöhtem  Etat  u.  Vermehrung  der  Beamtenzahl,  hinzulencken. 

[668.]  ^DeCLGlaudianipoetae  Codiee  VratislAYiensi  membranaceo 
saec  Xn.  velXUI.  Quaestio  cum  indice  variarum  lectionum  scripsit 
Degen,  gr.  4^.  8  S.  l^gramm  des  EönigL  Gymnasiums  zu  Bogasen. 

[669.]  Verzeichniss  der  bis  zum  1.  Mai  1874  f&r  die  Bibliothek 
der  D.  M.  G.  [in  Halle]  angegangenen  Schriften  u.  s.  w.  Enth.  in 
der  Zeitschrift  der  Deutschen  Morgenlandischen  G^adlsohaift  hrsg. 
unter  Bed.  von  0.  Loth.  Bd.  XXVICL  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm. 
8®.  Hft.  1.  &  XI— XIV.  Nebst  dem  Eeglement,  die  Ausleihung 
Ton  Büchern,  Handschriften  oder  sonstigen  G^egenständen  der  Deut- 
sckoi  Morgenländischen  Gesellschaft  betreffend,  S.  VIH  —  IX.  (S. 
oben  Nr.  215.) 

Enth.  24  Fortsetzungen,  Nr.  3468  —  86  andere  Worke  u.  Nrr. 
383*-^88  Handschriften,  Münzen  u.  s.  w. 

[670.]  *Ma\oQ  berSd^l^Sefe^eibiiotl^t  bevfiömgl.  9Httet«Sl!abemte  ^u 
Swgt^,  fa^id^  geottmet  Don  ^oe^ibe.  Siegnift.  8^.  47  ®.  (^ßvogtamm.) 

[671.]  *Notices  et  Extraits  des  Manusorits  de  la  Bibüoth^ue 
nationale  et  autres  Biblioth^ques,  pubH^  par  llnstitut  national  de 
France,  finsant  suite  aux  notices  et  extraits  Ins  an  Comit^  ^tabM  dans 
rAcad^miedesinscriptionsetbelles-lettres.  Tom.  XXn.  Part.  1.  Paris, 
ünpr.  nationale.  4^  438  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  No.  194.) 

[672.]  *  Manuscrit  du  Oouvent  de  Sainte-Catherine^e'^Sienne  de 
Douai.  Notice  descriptive;  par  E.  de  Coussemaker.  [Extrait  du 
Bulletin  de  laCommissionhistorique  du  Departement  du  Nord,  t.  12.] 
Lille,  imp.  DaneL  8^.  93  8.  mit  2  Taf. 

[673.]  *Catalogue  des  Manuscrits  de  la  Bibliotheque  municipale 
de  Bouen  relati&  h  la  Normandie,  preo^dä  d'une  notice  sur  la  for- 
maMoQ  de  la  bibliotheque  et  ses  accroissements  sucoersifB;  publik 
sons  r^dministration  de  M.  E.  Netien,  maire;  par  Edouard  Fr^re, 
oonservateur  de  la  bibliotheque.  Bouen,  imp.  Boissel.  8^  XVI, 
212  S.  m.  2  Kpfr.  (Nur  100  Exempl.  auf  gr.  Pap.) 

[674.]  Zur  Handsdiriftenkunde  (Kommentare  zum  Amarakosha). 
Von  Th.  Anseht  Enth.  in  der  Zeitschrift  der  Deutschen  Moigen- 
Undischen  Gesellschaft  hrsg.  unter  der  Bedaction  von  0.  Loth.  Bd. 
XXVm.  Hft  1.  Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  8«.  S.  103—34. 

Ans  d^  Bibliothek  des  India  Ofäce  in  London. 

[67(.]  'HJatalogusCodiGumBemensium,  [BibUotbecaBqpgarsiana.] 
Edidit  et  praefatus  est  Hermannus  Hagen.  Pars  I.  Addita  est  Bon- 
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garsii  imago.  Bemae,  Haller.  gr.  8^  320  S.  Pr.  n.  9  Ift.  (8.  Am. 
J.  1872.  No.  645.) 

[676.]  Lateinische  üebersetzüngen  ans  dem  Anbischen  m  der 
Bemer  Stadtbibliothek.  Von  A.  Sprenger.  Enth.  in  der  Zeitsdirift 
der  Deutschen  Morgenländischen  Gesellschaft  hrsg.  unter  Bad.  Ton 
0.  Loth.  Bd.  XXVm.  Hft.  1.  Leipzig,  Brockbans  in  Ck)mnu  8*. 
S.  154—55. 

Kleiner  Beitrag  von  Material  zu  einer  Geschichte  der  alten  Ueber- 
setzungen  aus  dem  Arabischen  ins  Lateinische,  die  dazu  dienen  soll,  den 
Einfluss  der  Moslimischen  Wissenschaft  im  Mittelalter  auf  das  Abend- 
land nachzuweisen. 

PrlTatbibliotbeken. 

[677.]  No.  19.  A  rough  List  of  rare,  fine  and  valnable  Boeks  d 
all  classes  of  Literature,  just  obtained  from  various  Private  Librwes 
in  England  and  abroad,  and  ofifered  for  Cash  by  Bemard  Qoaritch. 
London.  July.  8«.  20  S.  233  Nrr.  (S.  oben  Nr.  603.) 

Enth.  Mss.  u.  ausgewählte  Druckwerke,  hauptsftdüidi  zur  Ennst» 
aus  den  von  Alexander  Barker,  S.  M.  Smith  u.  a.  hinterlassenoB 
Bibliotheken. 

[6780  No.  20.  A  List  of  rare  oldMusic,  Books  on  GheoSy  Huntiiig, 

Shooting,  Falconry,  Dancing,  Playing  Cards,  etc.;  followed  1^  Woito 

on  Natural  History,  the  Sciences,  Transactions,  etcofferedlbr  ailebj 

Bemard  Quaritch.   London.  July.  8^  24  S.  412  Nir. 

Aeltere  Musikalien  aus  dem  Nachlasse  von  William  Sandys,  Schiifln 

über  Schachspiel  aus  der  Bibliothek  von  G.  Walker,  „the  eminrntCiheBS- 

Player",  (S.  4— 13.)etc. 

[679.]  "H^atalogue  des  livres  anciens  et  modernes,  c(nniK)6ant  h 
Bibliothöque  de  feu  Archal,  professeur  et  bibliophile,  dont  la  vente 
aura  lieu  le  13  mai.   Paris,  Willem.  8<>.  81  S.  277  Nrr. 

[680.]  *Catalogue  des  Livres  de  Mme  Du  Barry,  avec  les  prix,  i 
Versailles,  1771.  Beproduction  du  Catalogue  manuscrit  eriginal, 
avec  des  notes  et  une  prefsice  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile.  FSuis» 
Fontaine.    12«.  XVI,  149  S. 

[681.]  Catalogue  of  an  old  Family  Library,  coUected  during  the 
last  Century,  most  of  them  with  the  book-plate  of  Lord  Eliock,  and 
now  offered  for  salt  by  Bemard  Quaritch.  London.  July.  8^.  168. 
358  Nrr. 

Hauptsächlich  Geschichte,  Völker-  u.  Länderkunde  in  Engl  o. 
auch  Span.  etc.  Sprache. 

[682.]  A  List  of  the  best  portion  of  the  Library  of  the  hie  Oen»- 
ral  Charles  Bichard  Fox,  of  Addison  Boad,  Notting  Hill,  offered  ftr 
cash  by  Bemard  Quaritch.   London.  July.  8^.  16  B.  346  Nrr. 

Engl,  auch  Franz.,  Spanische  etc.  Blidier  zu  GeecfaiGhte,  BeiseH) 
Seewesen,  Schöne  Wissenschaften. 
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[683.]  No.  Vlil.  Antiquarischer  Katalog  von  Hermann  Ballhorn 
Buch-  und  Antiquariats-Handlung  in  Nürnberg.  —  Deutsche  Sprache 
und  Literaturgeschichte  einschliesslich  Altnordisch,  Skandinavisch 
und  Englisch.  Die  hinterlassene  Bibliothek  des  verstorbenen  Enno 
Hektor  Sekretär  am  germ.  Nationalmuseum.  8MBL22  S.  884  Nrr. 

Meist  neuere  Deutsche  Litteratur  ohne  besondere  Uerkwürdig- 
keiten. 

[684.]  *AmedeeBigaudetsaBiblioih^ue;  parP.  L.  Jacob,  biblio- 
jfinie,  et  le  baron  0.  de  Watteville.  Paris,  Didot  Mres  fils  et  die. 
8^.  XVI  S. 

[685.]  Antiquarisches  Verzeichniss  Nr.  12.  Ardiitektur  und  In- 
genieurwissenschaft, Kunst-,  Malerri-,Aesthetik-,  Archeologie-,  Mu- 
seen, Gallerien,  Natur-  und  Eunstmerkwtkrdigkeiten,  Beisefbhrer, 
mmst  aus  dem  Nachlasse  des  Dombaumeisters  Eraner,  welche  in 
Sam.  E.  Taussig's  Antiquariat  Prag  vorrätiiig  sind.  8^.  24  S. 
472  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  Presserzeugnisse. 

[686.]  Verzeichniss  einer  werthvoUen  Sammlung  von  Werken  aus 
▼erschiedenen  Wissenschaften  (die  hinterlassene  Bibliothek  des  Ar- 
chitecten  Ph.  Klein  dahier  mitenthaltend)  welche  zu  haben  sind  in 
der  Buch-  &  Antiquariats-Handlung  vonLudolph  St.  Goar  in  Frank- 
furt am  Main.  (Antiquarisches  Verzeichniss  No.  37.)  8®.  1  Bl.  78  S. 
2404  Nrr.  (S.  oben  Nr.  39Ö.) 

Hauptsächlich  Geschichte  u.  Verwandtes,  Kunst  u.  Technologie, 
Belletristik. 

[687.]  Antiquarischer  Anzeiger  No.  45.  Verzeichniss  des  anti- 
quarischen Bücherlagers  von  K.  Th.  Völcker's  Verlag  &  Antiquariat 
in  Frankfurt  am  Main.  Neueste  Erwerbungen.  —  Mi  s  ce  IIa  n  ea.  In- 
halt: Bibliothek  des  Grafen  A.  vonSeckradorif  auf  Schloss  Wonfurth 
in  Bayern:  Curiosa  und  Seltenheiten,  Incunabeln,  Geschichte  etc. 
Bibliothek  des  Pfarrers  Lic.  theol.yK.  Sudhoff  in  Frankfurt  a.  Main: 
Schriften  von  Beformatoren  (Autotypen  von  Luther  u.  s.  Zeit),  refor- 
mirten  Theologen  etc.  8^.  1  Bl.  80  S.  1606  Nrr.  (S.  oben  Nr.  209.) 

Enthält  so  manches  f&r  denBücherfreund  wünschenswerthe  Stück. 

Abdrtteke  ans  BibL-Handsebrifleii. 

[688.]  üngedruckte  Briefe  Lessings  I-n.  (Mitgetheilt  von  Budolf 
Prinz.)  Abgedr.  im  Archiv  für  Litteraturgeschichte  hrsg.  von  Frz. 
Schnorr  v.  Carolsfeld.  Leipzig,  Teubner.  gr.  8.  Bd.  m.  Hft.  4.  S. 
472  —  75  &  Bd.  IV.  Hft.  1.  S.  22  —  31. 

Aus  der  Königl.  u.  Universitats-Bibliothek  zu  Göttingen. 

[689.]  Sotrefpimbens  t)on  Seibnis  mit  ber  $tinjefjtn  @o)^te,  6n(eUn 
bed  jtönigd  3afob  I.  r>on  @nglanb,  geb.  $falsgväfin  M  9lbeht,  »etm.  i^et^ 
ifiipn  f^tet  Jhtrfütfttn  t)on  SBtaunfdbn)etd«Sünebiirg,  feit  1701  }pt,  Xbton- 
etbtn  t)cn  @to^bntan|tiett  unb  Stianb.   1680  — 1714.  tNittt»tfd^4  aug 
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bett  Seibnij:$apieten  ber  Abnigfiäftn^Mioä^l  ^  iponnoMr,  l^rauSge^eben 
bon  Ottno  S&ß\fip.  9b.  I— IIL  ^nntioex,  filinbtlwtt^.  1873.  gv.  8^ 
LXXXIII,  349;LXX,  428;  XGIY,  532.  aRtt  6ta^Ifti4«$orttait )« 
fiurfutftin  u.  einem  Sacftmile  üon  Sethn).  $t.  n.  10  Vflx.  20  ®c. 
Von  recht  eleganter  Ausstattung. 

[690.]  *LTmpot  dn  sang,  ou  la  Noblesse  de  France  snrles  ebamps 
de  bataille;  par  J.  Fran9ois  d'Hozier.  Publie  par  Louis  Paris,  sur  le 
manuscrit  uniqne  de  la  Biblioth^ue  du  Louvre,  brOl/6  dmis  la  nnit 
du  23  au  24  mai  1871,  sous  ler^gne  de  la  Commune.  ToniLl.Purt.l. 
Paris,  Techener.  S\  XXIV,  332  S. 

Erscheint  in  4  Bänden  ä  2  Abth.  Pr.  jeder  Abth.  6  Fr. 

[691.]  *Le  Toumois  deCompi^e  qui  eut  lieu  en  pr^nce  du  roi 
Saint  Louis  au  mois  de  juin  1238,  publik  d'apr^s  le  manoscrit  dela 
Biblioth^ue  de  Yalenciennes.  Communiqu^  par  M.E.  deBarifaäeiij. 
[Extrait  du  Vermandois.]  Saint-Quentin,  Triqueneanx-DevienBe.  8^ 
39  S.  m.  1  Taf. 

[692.]*Fragmenta  antiquissimaeEvangelüLucaniTersioniBlalüiae. 
E  membranisOuriensibus  edidit  atque  adnotationibus  criticis  instmiit 
Dr.  Em.  Ranke.  Accedit  tabula  photographica.  Wien,  Braumflller. 
gr.  4«.  41  S.  m.  1  qu.  FoL  Taf.  Pr.  n.  8  Mk. 

[693.]  ^IslendingadrapaHauksValdlsarsonar,  ein  islandisches  Ge- 
dicht des  Xm.  Jahrhunderts  herausgogebenyonProf.Dr.TlL  Möbios. 
Kiel,  Umv.-Buchh.  4».  66  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

[694.]  *Josefs  Gedicht  von  den  sieben  Todsünden  in  forUaufendn 
Auszügen  und  Inhaltsangabe  zum  ersten  Male  nach  der  Handsdirift 
bekannt  gemacht  vonBr.Babucke,  Eector.  Norden,  BraamsinOomm. 
gr.  8®.  38  S.  Pr.  n.  l  Mk. 

[II95.]  Ans  Berlin 
beabsichtigt  der  Buchhändler  u.  Antiquar  J.  A.  Staigardt  die  von  dem 
Oberlehrer  A.  F.  H.Schneiderin  Berlin  seit  1835  angesammelte  Bibliothek 
sammt  dem  dazu  gehörigen,  vom  Sammler  selbst  gefertigten  Verzeich- 
nisse und  allen  Manuscripten  zu  verkaufen.  „Die  Bücher  bestehen  wesent- 
lich aus  theologischen  Schriften  des  XYI.  Jrhdts,  die  jetzt  überhaupt 
sehr  rar  sind;  sie  enthalten  nicht  blos  die  vollstftndigen  Schriften  des 
Thomas  Mumer  und  eine  lange  Beihe  wiedertauf erischer  Werke,  sondern 
auch  eine  nirgends  so  vollständige  Beihe  aller  Schriften  des  Caspar 
V.  Schwenckfeld  und  seiner  Gegner.  Weder  Berlin  noch  WolflBnlitttd 
können  sich  dieser  Vollständigkeit  rühmen.  Bann  fblgt  eine  ebenso 
seltene  Sammlung  aller  im  XYI.  Jhrdt  erschienenen  Hauptcatedüsmen, 
worunter  der  ganz  verlorene  Augsburger  Catechismus  v.  J.  1582 — 33 
eine  Hauptrolle  spielt.  Luther,  Melanchthon,  Bucer  etp.  sind  ansserdem 
vielfach  vertreten/'  (Aus  einem  Schreiben  des  Sammlers  nnd  firüheren 
Besitzers  Sehneider.) 
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[696.]  Au«  Berlin 
ist  der  selüheiige  Gustos  der  Kömglichen  öffeaü.  Bibliothek  Dr.  August 
Potthast,  der  sich  durch  seine  ,^ibliothecahistori€amediiaevi'^  (s.  Petz- 
holdt,  Biblioth.  bibliograph.  S.  815)  dem  Historiker  ebenso  wie  dem 
Bibliographen  vortheilhafk  empfohlen  hat,  als  BiMiothekar  bei  dem 
Deutschen  Beichstage  angestellt  worden. 

[697.]  Atis  Bresden 

hat/ an  Stelle  des  nach  Japan  als  Lehrer  der  Naturwissenschaften  ab- 
gegangenen Dr.  Hilgendorf  (s.  Anz.  J.  1872.  Nr.  951),  der  den  Lesern 
als  Herausgeber  des  „Allgemeinen  Deutschen  Yereins-Handbuches''  be- 
kannte Hans  Adam  Stoehr  das  Amt  eines  Bureanvorstandes  und  Biblio- 
thekars der  Eaiserl.  Leopoldinisch-Carolinischen  Deutschen  Akademie 
der  Naturforscher  seit  dem  15.  Februar  übernommen. 

[698.]  Ans  Hombeim  b.  Kiel 

ist  der  belcannte  Botaniker  und  Bibliograph  Dr.  Oeorg  August  Pritzel, 
früher  Archivar  der  Königl.  Akademie  der  Wissenschaften  u.  Gustos 
der  Königl.  Bibliothek  in  Berlin  (geb.  2.  September  1815  zu  Carolath 
in  Schlesien)  in  der  Heilanstalt  —  in  der  er  mt  der  Zeit,  wo  er  von 
Berlin  plötzlich  verschwunden  war,  und  von  den  Zeitungen  als  ver- 
misst  bezeichnet  wurde ,  Aufnahme  gefanden  hatte  —  am  14.  Juni 
gestorben. 

[699.]  Ans  Iionäon 
wird  man,  der  zuerst  von  New  York  aus  gegebenen  Anregung  folgwd, 
in  nächster  Zeit  „aBeferenceCatalogue  of  Current  Literature,  containing 
the  füll  titles  of  Books  now  in  Print  and  on  Säle,  with  the.prices  at 
whidSi  they  may  be  obtained  of  all  Boo]£sellers''  (in  ^em  3200  ä.  starken 
Oct-Bde.  bei  Trübner  &  Co.)  erscheinen  lassen.  Die  Einrichtung  dieses 
Kataloges  ist  folg. :  „Die  hervorragendsten  Engüsdien  Verleger*  haben 
ihreVerlagslcataloge  in  gleicher  Ausstattung  für  solchen  drucken  lassen. 
Diese  besonderen  Terlagslisten  sind  alphabetisch  geordnet,  in  einen 
Band  gebunden,  mit  einem  Autorenr^gister  am  Ende,  in  welchem  bei 
jedem  Werke  auf  den  besonderen  Katalog  hingewiesen  wird,  worin 
sich  der  gewünschte  Titel  vollständig  und  genau  verzeichnet  findet''. 

[700.]  Ans  N^w  York 

sind  „Specimen-Pages  of  E.  Steiger'sBibliotiiecaGlottica.  Part  V*  (kl. 
8^  6.S.)i  welche  sich  unter  der  Presse  befindet,  veröffentlicht  worden. 
Diesem  Spedmen  zufolge  steht  ein  für  die  Sprachstudien  ebenso  inter- 
essantes, wie  für  den  praktischen  Gelnuuch  zweckmässig  eingerichtetes 
Werkchen  zu  erwarten. 

[701.]  Ans  Renen 
ist  der  als  Bibliograph  wohlbekannte  Eduard  Pr^re  (geb.  1797  4a- 
selbst)  —  zuerst  Buchhändler  in  seiner  Vaterstadt,  später  Secr^taire- 
Archiviste  der  dortigen   Handelslcammer  und  zulet^  Yorstatid  der 
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Bouener  Stadtbibliothek  —  am  6.  April  gestorben.  Der  Baron  Emouf 
hat  dem  Verstorbenen,  ,,nn  de  ees  sayants  laborienx  et  modastes,  dont 
le  souTenir  m^te  d'dtre  conser?^  dans  le  petit  monde  d^licat»  an- 
quel  s'adresse sp^dalement  le  Bulletin  du  Bibliophile/'  imMii- 
hefte  dieser  Zeitsehrift  S.  240 — 44  einen  wflrdigen  Nekrolog  gewid- 
met. In  Fröre's  Nachlasse  hat  sich  unter  Anderem  ein  hiuidiwhriiUicks 
Supplement  zu  seinem  „Manuel  du  Bibliographe  Normand"  (s.  Petz- 
holdt's  Biblioth.  bibliogr.  S,  840)  vorgefunden ,  welches  man  entweder 
im  Einzeldrucke  oder  bei  Gelegenheit  einer  neuen  Auflage  des  Haupt- 
werkes der  Oeffentlichkeit  übergeben  zu  kennen  ho£Fen  darl 

[702.]   Aus  Saint- Eüenne  (liOire) 

dem  Geburtsorte  des  berühmten  Publicisten  und  fruchtbaren  Schrift- 
stellers Jules  Gabriel  Janin  (geb.  11.  Dec  1804,  geaL  19.  Jimi 
1874  zu  Passy)  hat  man  dessen  hiuterlassene,  an  Prachtwerkeo, 
seltenen  Ausgaben  und  schönen  Einbänden  reiche  und  werthvolle 
Bibliothek  von  6  -  7000  Bden,  die  zugleich  eine  Art  Autograpben- 
Sammlung  bildet,  vermacht  erhalten.  Unter  den  Seltenheiten  befinden 
sich  verschiedene  Unica.  —  Ueber  Janin*s  Leben  und  litterarischM 
Wirken  vgl.  seinen  Nekrolog  im  Polybiblion.  Annee  YII.  Tom.  XU 
Livr.  1.  8.  48-50. 

[703.]  Aus  Trani 
spricht  sich  ein  Besucher  der  dortigen  Gefängnisse  über  die  daselbst 
befindliche  „nuova  Bibliofeca  circolante"  sehr  befriedigt  aus.  Er 
schreibt:  Noi  siamorimasti  vivamente  compiaciuti  nel  vedere  alnnmero 
delle  Offerte  accoppiati  d^avvantaggio  il  valore  e  rimportanza  deUe 
opere.  Tra  le  altre  abbiamo  trovate  quelle  del  Buflbn,  del  Oorelli  e 
Tintera  coUana  storica  del  Cantü.  Notiamo  con  piacere  questo  fatto  al 
pubblico,  perrendere  non  solo  omaggio  alla  generositä  degli  oblatoii, 
ma  per  fare  avvertito  ancora  come  tra  noi  in  opere  dipubblicabeneme- 
renza  non  si  h  mai  secondi  a  nessuno.^'  Sobald  die  Bibliothek  weiter 
vervollständigt  sein  werde,  soll  ein  „elenco  delle  opere  raccolte  coi  nomi 
dei  corrispondenti  oblatori''  zur  Veröffentlichung  kommen. 

(Bivista  di  Discipline  carcerarie  dir.  da  Scalia.  Anno  IT. 
Fase.  4-5.  S.  265-66.) 

[704.]  Ans  Wien. 
ist  jüngst  von  den  ''Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und  Konst- 
technik  des  Mittelalters  und  der  Renaissance  mit  Unterstützung  dtf 
k.  k.  österr.  Ministeriums  für  Kultus  und  Unterricht  im  Yereine  mit 
Pachgenossen  herausgegeben  von  E.  Eitelberger  v,  Edelberg'*  (Verlag 
von  Braumüller,  gr.  8®.)  der  VII.  Theil  erschienen,  welcher  mit  IrnffsA. 
Tit. :  „Theophilus  Presbyter  Schedula  diversarum  artium.  LBand,Be- 
vidirter  Text,  Übersetzung  und  Appendix  von  Albert  Jlg.  Anonymus  Be^ 
nensis  zum  ersten  Male  herausgegeben  und  übersetzt  von  Prof.  Dr.  Hel^ 
mann  Hagen'<(2  Bll.  XLIX,  400  S.  Pr.  n.  7Mk.)  enthält.  Ich  erinnerodtnn, 
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dass  Theophilus  in  seiner  Schedula,  die  hier  in  einer  nach  ,,dem  ältesten 
unter  den  bekannten  und  jedenfalls  wichtigsten  Manuscripte''  in  der 
Herzogl.  Bibliothek  zu  Wolfenbüttel  gefertigten  Bearbeitung  vorliegt, 
in  mehren  Capiteln  des  ersten  Buches  von  dem  Farbenwesen  handelt,  so- 
weit solches  in  den  Bücherhandschriften  des  Mittelalters  zur  Anwendung 
gekommen,  und  mithin  für  die  bibliothekarische  Handschriftenkunde 
von  Bedeutung  ist.  (S.  Anz.  J.  1845.  S.  XXI -XXIX.)  Diese  Capitel 
haben  in  dem  im  vorl.  Bande  hinzugefügten  Fragmente  des  Bemer  Anony- 
mus —  welches  von  Farbenmischungen,  den  verschiedenen  Pergament- 
arten u.  vom  Malen  der  Initialen  handelt  —  einen  interessanten  Zu- 
wachs erhalten. 

[705  ]  Aus  Wttrzburg 

ist  im  Anz.  (s.  oben  Nr.  152)  die  Nachricht  von  dem  Tode  des  Ober- 
bibliothekars der  Eönigl.  Universität  Dr.  Buland  mitgetheilt  worden. 
Ich  hatte  mich  gleich  nach  seinem  Tode  sowohl  nach  Würzburg,  wo 
sdn  amtUcher  Wirkungskreis  durch  lange  Jahre  gewesen,  als  auch  nach 
München,  wo  er  mitten  unter  seinen  Arbeiten  als  Bayerischer  Abgeord- 
neter gestorben  war,  mit  der  Bitte  gewendet,  dass  man  mir  behufs  eines 
I^ekrologes  des  Verstorbenen  fEir  den  Anz.  einige  Nachrichten  zukom- 
men lassen  möge;  diese  Bitte  ist  aber  weder  von  der  einen  Seite,  noch 
von  der  anderen  erfüllt  worden.  Das,  was  mir  aus  den  Veröffent- 
lichungen in  den  Journalen  über  Buland  bekannt  geworden  ist,  be- 
beschränkt sich  im  Wesentlichen  auf  dessen  ultramontane  Thätigkeit, 
und  selbst  das  Organ  der  Belgischen  Bibliophilen-Gesellschafb,  deren 
correspond.  Mitglied  Euland  gewesen  ist  —  der  „Bibliophile  Belge'^ 
S.  75-76  —  weiss  in  seinem  dem  Verstorbenen  gewidmeten  Nekro- 
loge nicht  viel  darüber  hinaus  den  Lesern  mitzutheilen.  Ist  denn  Nichts 
über  Buland's  amtliche  bibliothekarische  Wirksamkeit  bekannt  ge- 
worden? Und  wo  ?  J.  P. 

[70«.]  Am  Zttrieb 
wohin  A.  Erlecke's  Verlag,  seit  des  bisherigen  Besitzers  Conflikte  mit 
der  Stra^ewalt  (s.  Anz.  J.  1873.  Nr.  684),  vonHalle  übergesiedelt  ist, 
hat  der  jetzige  Besitzer  0.  Erlecke  ein  Oircular  versandt,  worin  er  seine 
buchhändl.  Gollegen  auffordert,  der  von  seinem  Bruder  A.  Erlecke  be- 
gonnenen ,3ibliotheca  mathematica  germanica  1450 — 1870'^,  ihre 
volle  Unterstützung  angedeihen  zu  lassen,  damit  die  Arbeit  zu  Ende 
geführt  werden  könne.  Habe  der  langwierige  Prozess,  verknüpft  mit 
anderen  Calamitäten,  die  ganze  Existenz  seines  Bruders  minirt,  so  habe 
dies  in  weit  bedenklicherer  Weise  während  eines  halben  Jahres  die  Ge- 
flagnisfizelle  mit  dessen  Gesundheit  gethan.  Unter  solchen  Umständen 
sei  dem  Bruder  unmöglich,  seine  Arbeit  zu  Ende  drucken  zu  lassen,  da- 
fem  ihm  nicht  von  Seiten  der  OoUegen  durch  zahlreichere  Baarvorans- 
iMstellnngen,  als  die  bisherigen  gewesen  seien,  die  Mittel  dazu  gewährt 
würden.  Der  Anz.  kann  nur  wünschen,  dass  dem  Verf  der,,Bibliotheca 
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mathematica  germanica''  die  Mittel  zur  Dnrchftlhniiig  dieser  Arbeit, 
auf  welche  ein  ausserordentlicher  Fleiss  verwendet  worden  ist,  nicfat 
versagt  bleiben  mögen. 

Nachtrag. 
[707.]  *Bibliotheca  theologica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sieht  aller  auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Deutsch- 
land nen  erschienenen  Büdier.  Herausgegeben  von  Dr.  W.  MQldener, 
Secretär  der  k.  Univ. -Bibliothek  in  Gröttingen.  XXVI.  Jiihrgaiig. 
2.  Heft.  Juli-December  1873.  Gröttingen,  Yandenhoeck  &  Bnpredbt 
8.  S.  43  —  91.  Pr.  n.  5  Gr.  (S.  oben  Nr.  96.) 

[708.]  *Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmacentico-cheniicaet 
veterinaria  oder  geordnete  üebersicht  aller  in  Deutschland  und  im 
Auslande  neu  erschienenen  medicinisch-chirurgisch-geburtshtflflidienf 
pharmaceutisch-chemischen  und  veterinärwissensdiaitlichen  Bflcher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Buprecht.  XXYII.  Jahigsng. 
2.  Heft.  Juli-December  1878.  G((ttingen,  Yandenho^ck  &  Buprecht. 
8®.  S.  61—158.  Pr.  n.  10  Gr.  (S.  oben  Nr.  97.) 

[709.]  *Bibliotheca  historico-naturalis,  physico-chemica  et  naäie- 
matica  oder  systematisch  geordnete  TJebersicht  der  in  Deutschland 
und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissen- 
schaften und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Btldier.  Henuu- 
gegeben  von  Dr.  A.  Metzger,  Profdssor.  XXTTT.  Jahrgang.  2.  Heft. 
Juli-December  1873.  Gdttingen,  Yandetihoeck  &  Buprecht.  8*. 
S.  85—198.  Pr.  n.  12  Gr.    (S.  oben  Nr.  99.) 

[710.]  '^'Bibliotheca  mechanico-technologica  oder  systematisch  g»- 
or£iete  Üebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  Mechanik  und 
Technik  wie  der  gesanunten  Bau-  und  Ingenieur-^Wissenschftfien  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  neu  erschienenen  Büdier.  Heruu- 
gegeben  von  Dr.  W.  Müldener.  Xn.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-December 
1873.  [Mit  einem  alphabetisdien  Register.]  Göttingen,  Yandenhoeti 
&  Ruprecht.  8«.  S.  49—126.  Pr.  n.  7  Vi  ör.  (S.  oben  Nr.  lOOJ 

[711.]  *Bibliotheca  historica  oder  systematisch  geordnete  Dete^ 
sieht  der  in  Deutschland  und  dem  Auslände  auf  ^em  Qebiete  dtr 
gesamalten  Gesdiichte  neu  erschienenen  Bücher.  Heran^geigelNi 
von  Dr.  W.  Mfildener.  XXI.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-Deoember  1^78. 
GCttiHgen,  Yandenhoeck  &  Buprecht.  8^  S.  121—810.  Pr.  n.  ISOr. 
(S.  oben  Nr.  102.) 

[7 12.]  ^Bibliotheca  geographica  oder  systematisch  geordnete  TUbtt- 

sidit  der  in  Deutschland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  d«r 

gesammten  G^grai^e  neu  ersdüenenen  Bücher.   Kwamag^W 

von  Dr.  W.  Müldener.  XXI.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli-Deoember  1873. 

S.  51—144.  Pr.  n.  9  Gr.  (S.  oben  Nr.  104.) 
Sämmtliche  Schriften  sind  mit  der  gewohnten  Sor^ialt  srasammen- 
gestellt  und  bearbeitet.    Dem  betr.  Publikum  sind  ihre  ^weckmäasigkeit 
und  Brauchbarkeit  hinreichend  bekannt. 
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[713.]  Ernst  Gustav  Togel  in  Dresden. 

Unser  Mherer  College,  der  pensionirte  Bibliotheksekretar 
Vogel,  ist  in  hohem  Alter  uns  durch  den  Tod  entrissen  worden. 
Durch  sein  anspruchsloses  Wesen,  seine  wahrhaft  seltene  Pflicht- 
treue und  seine  in  mannigfachen  wissenschaftlichen  Leistungen 
niedergelegten  Kenntnisse  ist  er  uns  stets  ein  besonders  lieber  und 
hochgeschätzter  Mitarbeiter  gewesen.  Wir  werden  sein  Andenken 
immer  in  Ehren  halten. 

Die  Beamten  der  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek. 
(Aus  dem  Dresdner  Journal  vom  5.  September  1874.) 

Der  Tod  hat  in  meinem  lieben  alten  Freunde  Vogel*),  der 
im  Alter  von  77  Jahren  und  3  Monaten  gestorben  ist,  von  dieser 
Erde  einen  jener  Männer  hinweggenommen,  wie  sie  heutzutage 
nicht  80  gar  häufig  zu  finden  sind  —  einen  Mann  mit  reichem 
Fonds  gründlicher  und  klassischer  Bildung  und  Gelehrsamkeit  und 
trotzdem  von  höchster  Bescheidenheit,  einen  ebenso  emsigen  und 
fleissigen,  wie  gewissenhaften  und  doch  dabei  überaus  anspruchs- 
losen Arbeiter,  einen  litterarischen  Freund  von  seltener  liebenswürdiger 
nnd  unermüdlicher  Dienstbereitwilligkeit.  Möge  ihm  das  Jenseits 
all  den  gebührenden  Lohn  dafür  bieten,  wovon  ihm  im  Diesseits 
wohl  ein  guter  Theil  versagt  geblieben  ist.         J.  Petzholdt. 

[714.]   Rapport  snr  l'^tat  d'ayancement  des  Catalognes 
de  la  Biblioth^qae  nationale  ä  Paris**). 

Monsieur  le  ministre,  Depuis  le  demier  rapport  que  j*ai  eu 
l*honneur  de  vous  adresser,  nos  Operations  relatives  ä  la  confection 


•)  S.  Anz.  J.  1858.  Nr.  697  a.  786,  sowie  J.  1870.  Nr.  455. 
**)  Abgedr.  aus  der  „Bibliogr.   de  la  France,  Chronique"  No.   32. 
S.  181—81 
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des  catalogues  ont  6i6   activement  contina^es  dans   les   differeots 
d^partements. 

Au  d^partement  des  imprim^s,  rimpression  du  &  XI  dn 
Catalogne  de  l'Histoire  de  France  (sappl6m«nt)  a  etöpour- 
suiyie.  L'histoire  par  r^gnes  n'avait  6t6  condnite  qne  josqu'en  1798 ; 
eile  a  atteint  anjourd'hni  l'ann^e  1830. 

Le  tome  in  et  demier  du  Catalogne  des  sciences 
m^dicales  a  6i6  mis  en  composition  ä  Timprimerie.  Tontes  les 
cartes  de  ce  volnme  et  de  cette  mati^re  sont  enti^rement  termin^es 
et  revnes.  La  pnblication  plus  on  moins  prompte  de  ce  compl^ment 
d^pendra  donc  nniqnement  des  ressonrces  financi^res  qu'ont  ä  se 
partager  I'impression  de  ce  volnme,  celle  du  volnme  susdü  de 
rhistoire  de  France,  qu*il  Importe  tant  de  mener  k  fin,  et  les  autres 
impressions  dont  il  ya  etre  parl^  dans  la  suite  de  ce  rapport. 

ParallMement  ä.  ces  Operations  d'impression  de  catalogues  qui, 
dans  Topinion  de  la  commission  de  r^organittation  de  la  Biblioth^ne, 
ne  doiyent  pas  obligatoirement  s'^tendre  au  d^partement  des  im- 
prim^s  ä.  toutes  les  mati^res,  ont  ^t^  continn^s  les  travaux  poor 
la  Constitution  en  volumes  d'inyentaires  manuscrits.  Nons  en  avons 
d^jä  stabil,  je  le  rep^te,  pour  toutes  les  divisions  de  la  th^ologifl^ 
7  compris  le  droit  canonique  (39  volumes  grand  in-4®),  et  poor 
rhistoire  de  TAngleterre  (13  volumes  m6me  format).  L'histoin 
d'Espagne,  Thistoire  du  Portugal,  l'histoire  de  TAsie,  de  TAMgiie^ 
de  TAm^rique  et  de  VOc^anie  ont  en  ce  moment  toutes  leurs  cartoB 
livr^es  ä  notre  atelier  de  reliure  pour  6tre  coll^es  sur  feuillets  qm 
seront  imm^diatement  reli^s  en  volumes ,  de  teile  fafon  que  noos 
nous  trouverons  avoir  au  premier  jour,  outre  les  catalogues  imprimft 
de  rhistoire  de  France  (441,836  volumes),  des  sciences  mMicalee 
(68,483  volumes),  de  commodes  Instruments  de  rechercbes  pour  li 
th^ologie  (199,499  volumes),  l'histoire  d'Angleterre  (19,243  vplumeB) 
et  les  autres  divisions  historiques  que  nous  venons  d'^num&ff 
(28,447  volumes). 

Plus  tard,  Monsieur  le  ministre,  j'aurai  Thonneur  de  voos 
demander  l'autorisation  de  faire  autographier  ces  inventaires  mi- 
nuscrits  ä  un  certain  nombre  d'exemplaires.  Bistribu^s  dans  Tordie 
m^thodique,  üs  rendront,  ä  moindres  frais,  tous  les  Services  d^sirableB 
pour  des  mati^res  infiniment  moins  consultees,  et  dont  les  colIectioDS 
sont  naturellement  moins  compl^tes  chez  nous  que  rhistoire  d0 
France,  par  exemple. 

J'ai  eu  ä.  dire  anterieurement,  Monsieur  le  ministre,  que  nons 
avons  mene  fort  avant  toutes  les  autres  divisions  historiques.  Nodb 
avons  poursuivi  activement  Pentreprise;  et  l'histoire  g^n^rale,  Thi- 
stoire  d'Allemagne  et  de  tous  les  pays  du  nord  de  l'Europe,  Thi- 
stoire  d'Italie,  etc.,  seront  par  nous,  successivement,  au  für  et  ä  me- 
sure  de  leur  ach^vement,  constitu^es  en  volumes  d'inventaires  m»- 
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nnscrits.  —  Les  cartes  de  la  po^sie  s'accnmnlent  et  foumiront  la 
matidre  d'un  catalogne  curieux  dont  l'autorisation  d'iinpressioii  sera 
plüs  tard  ä  solliciter  par  nons. 

Mais,  outre  ces  travaux  sur  les  eoUections  anciennes  de  la 
Biblioth^que,  nons  avons,  comme  j'ai  d^ja  en  occasion  de  rindiqner, 
ä  faire  face  aux  entr^es  de  chaque  jonr,  et,  depnis  le  1^  octobre  1852, 
le  d^pöt  legal,  les  acqnisitions  et  les  dons  n'y  ont  rien  apport^ 
que  je  n'en  aie  immediatement  fait  faire  les  cartes,  carte  de  mati^re 
et  carte  d'antenr.  Dans  mon  precedent  rapport,  je  disais  que  les 
cartes  faites  de  1865  ä  1869  avaient  foomi  nne  moyenne  de  86,165 
cartes  par  chaque  annee,  ce  qui  correspondait  ä  environ  40,000 
onvrages  entrant  annuellement.  Par  suite  des  ^venements  qui  ont 
accabl^  la  France  et  des  inqui^tudes  qui  Tagitent  encore,  le  nombre 
des  impressions  avait  considerablement  diminu^.  Le  chiffire  de  nos 
cartes  tend  neanmoins  ä  se  relever;  il  a  etä  de  72,889  pour 
l'exercice  demier  et  de  31,101  pour  les  cinq  premiers  mois  de  1874. 

Avant  de  sortir  du  departement  des  imprim^s,  il  me  reste, 
Monsieur  le  ministre,  ä  vous  entretenir  de  la  salle  publique  de  lecture. 

J'ai  ä  vous  rappeler  que  le  d^cret  d'organisation  de  la  Biblio- 
.thdque,  du  14  juillet  1858,  a  d^cide  que  le  departement  des  im- 
prim^s  aurait  deux  salles:  l'une  d'^tude,  r^erv^e  aux  travailleurs 
anxquels  des  cartes  auraient  ^te  d^livr^es;  Tautre  de  lecture,  qui 
serait  absolument  publique,  ouverte  meme  le  dimanche,  et  oü  les 
]«cteurs  seraient  rc9us  sans  cartes. 

II  me  suf&ra,  Monsieur  le  ministre,  pour  vous  mettre  ä  meme 
d'estimer  les  Services  que  pourra  rendre  cette  salle  quand  eile 
comptera  les  25,000  volumes  voulus  par  le  d^cret  d'organisation, 
de  placer  sous  vos  yeux  une  statistique  des  Services  qu'elle  rend 
d^j^  aujourd'hui,  bien  qu'elle  ne  renferme  encore  que  17,252  vo- 
lumes, ainsi  que  de  la  progression  continue  du  nombre  des  lecteurs 
qui  la  fr^quentent  et  du  nombre  des  volumes  qui  y  sont  commu- 
niquds. 

La  salle  a  compt^,  dans  les  trois  demikes  anndes  ecoul^es: 

De  juin  1871  ä  mai  1872:  moyenne  des  lecteurs  par  mois, 
2,522;  moyenne  des  volumes  communiqu^s,  3,611. 

De  juin  1872  ä  mai  1873:  moyenne  des  lecteurs. par  mois, 
8,466;  moyenne  des  volumes  communiquös,  5,458. 

De  juin  1873  ä  mai  1874:  moyenne  des  lecteurs  par  mois, 
4,283;  moyenne  des  volumes  communiqu^s,  6,736. 

Ainsi,  de  1871-72  ä  1872-78,  le  nombre  des  lecteurs  a 
angmente  par  mois  de  938,  et  le  nombre  des  volumes  communiqu^s 
^galement  par  mois  de  1,847;  et  en  1873-74,  le  nombre,  par 
rapport  aux  douze  autres  mois  precedents,  s'est  encore  augment^ 
par  mois,  pour  les  lecteurs  de  828,  et  pour  les  vplumesde  1,278. 

Dans  les  6,736  volumes  communiqu^s   en  moyenne  par  mois 
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dans  la  dernidre  Periode,  les  diff^rentes  matidres  sont  repr^sent^es 
par  les  cbiffres  sniYants,  qui  ont  &A  calculft  8iir  une  meyenne 
approximative: 


Theologie  .  • 
Jorisprudence  • 
Sciences  et  arts 
Histoire  .  .  . 
Belles-lettres     . 

Total 


60  Yolmnes. 

454      — 

1,050      — 

1,781      — 

2,891       — 


6,786  Yolomes. 
Aa  d^partement  des  manuscrits,  le  tome  n  du 
Catalogne  des  manascrits  fran9ais  de  rancien  f onds  a 
6i6  terminä  et  publik.  J'ai  dit,  dans  man  prfcMent  rapport,  qua, 
snr  les  6,170  nnm^ros  de  cet  ancien  fonds,  3,130  ayaient  4U  cida- 
logu^  dans  le  tome  I^.  Le  nouTean  Tolnme,  oü  l'on  avait  k  tun 
les  bnlletins  trts-^tendus  de  recueils  de  correspondances  historiqiUB  6ft 
diplomatiqnes  qui  empi^tent  encore  sur  le  commencement  du  Ydnne 
suiTant,  n'a  condnit  la  s^rie  des  nnm^ros  cataloguäs»  qae  jnsqn'n 
n^  3,766.  Le  tome  III,  actaellement  sous  presse,  dont  huit  fbofllfls 
sont  tir^es,  et  qui  compte  en  outre  des  placards  composAs,  campresd 
d^jä  dans  cette  composition  le  buUetin  8,898.  Oe  volnme  mtasi 
Fanden  fonds  bien  pr&s  de  sa  fin,  s'il  ne  le  termine  absohnnent 

Le  Catalogue  des  manuscrits  syriaques  et  sabiens, 
faisant  suite  au  Catalogue  des  manuscrits  bäbrenx  et 
samaritains,  a  yu  enfin  llmprimerie  nationale  terminer  scb 
Impression,  et  cette  seconde  partie  du  travail  sur  nos  fonds  orien- 
taux  yient  d'dtre  publice. 

La  r^daction  des  bulletins  pour  catalogues  des  fonds  arabe  ä 
persan  a  6\^  poursuiyie  par  MM.  de  Slane  et  Fagnan  avec  pe^ 
s^Y^rance. 

La  reliure  des  pi^ces  provenant  de  la  cbambre  des  compH 
au  nombre  accus6  dans  mon  demier  rapport  de  plus  de  84,000, 
s'est  actiYement  continu^e,  et,  au  lieu  des  234  Yolumes  qui  avaiflit 
pris  place  sur  nos  rayons  k  la  dato  de  däcembre  demier,  noufl  a 
avons  aujourd'hui  livre  281  aux  Communications  particolidreB,  et 
nous  en  attendons  encore  50,  qui  Yont  nous  rentrer  de  denx  atdiflS. 

Le  classement  et  la  pr^paration  pour  la  Constitution  en  YolnBitf 
du  compl^ment  de  T^norme  collection  Joly  de  Flenry  ne  ae  «^ 
pas  arr^t^  un  instant,  et  aux  1,150  Yolumes  constitoä»  il  Yisndn 
encore  s'en  ^outer  850  au  moins. 

Le  fonds  latin,  Monsieur  le  ministre,  anquel  a  4lbi  pirti' 
culi^rement  attacb6  M.  Lipoid  Delisle,  aYant  qu'il  ne  fSA  pbui 
h  la  tete  du  d^partement,  a  yu  des  traYaux  considirables  s'eptar 
sur  ces  ricbQs  coUections  par  les  efforti^  et  par  les  stina  de  et 
laborieux  irudit. 
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Ce  fonds^  comprenant  tous  les  manuscrits  latins  ei^^s  h,  la 
Biblioth^ne  depnis  Torigine  jnsqu^au  1^  mai  1874^  forme  nn  total 
de  19,800  manuscrits,  dont  plns  de  la  moiti^  sont  des  monnments 
remarquables  seit  par  leur  antiquite,  soit  par  leur  calligraphie,  soit 
par  les  peintores  dont  ils  sont  om^s,  soit  par  Timportance  des 
textes  th^ologiques,  juridiqnes,  historiques^  scientifiques  et  litt^- 
raires  qu'ils  nous  ont  conserv^s. 

De  ces  19,800  manuscrits ,  les  9,826  premiers  sont  dforits 
dans  un  catalogue  imprime  en  1744  et  formant  denx  volumes  in- 
folio;  les  9,974  antres,  qui  sont  entr^  ä  la  Bibliothdque  depnis 
1774  jnsqn'en  1874,  sont  tous  compris  dans  un  inventaire  sommaire 
qtii  a  paru  dans  la  Bibliothdque  de  TEcoIe  des  chartes, 
ann^es  1861-1874,  et  dont  il  existe  des  exemplaires  tir&i  ä  part 
en  six  fascicules  in-8^.  Nous  joignons  h  ce  rapport  un  exemplaire 
de  Tinventaire,  imprim^  tout  r^cemment,  des  136  manuscrits  qui 
sont  Tenus,  du  1^  aoüt  1871  au  1®^  mai  demier,  prendre  place 
dans  le  fonds  latin  des  nouvelles  acquisitions. 

Le  catalogue  de  1744  et  Tinventaire  de  1862-1874,  quoique 
mentionnant  sans  exception  tous  les  manuscrits  latins  de  la  Biblio- 
tb^ue  nationale,  sont  loin  de  satisfaire  la  Intime  curiosit^  des 
tiavants,  loin  aussi  de  foumir  les  indications  strictement  n^cessaires 
poor  une  bonne  administration  du  d^pOt. 

Les  articles  de  i^inventaire  de  1862-74  sont  beaucoup  trop 
abr^g^;  quant  aux  notices  du  catalogue  de  1744,  quoiqu^elles 
soient  beaucoup  plus  developp^es,  eUes  ne  sont  pas  toujours  suf- 
fisamment  compldtes  et  exactes,  et  sur  bien  des  points  elles  ont 
cess^  d^dtre  au  courant  de  la  science  pal^ographique  et  biblio- 
grapbique.  Le  fonds  latin  du  d^partement  des  manuscrits  doit 
done  6tre  Tobjet  d^un  nouveau  catalogue,  au  mdme  titre  et  par 
les  m§mes  raisons  que  les  fonds  orientaux. 

Le  nouveau  catalogue  des  manuscrits  latins  sera  redig6  sur 
le  m§me  plan  que  celui  des  manuscrits  orientaux  et  celui  des 
manuscrits  fhin9ais ;  il  en  differera  seulement  par  de  legeres  modi- 
fications  de  detail  que  Fexp^rience  a  sugg^rees,  ou  que,  pour  mieux 
dire,  la  nature  mtoe  du  fonds  latin  a  imposees.  C^est  ainsi  que 
tontes  les  notices  se  rapportant  aux  manuscrits  traitant  de  mati^res 
analogues  seront  rapprochees  les  unes  des  autres,  de  fa9on  que, 
dans  le  catalogue,  sinon  sur  les  rayons  de  la  biblioth^que,  tous 
les  manuscrits  seront  classes  par  ordre  de  mati^res,  dans  une  s^rie 
unique,  sans  distinction  de  formats  ni  de  provenances. 

L'application  de  ce  plan  ä  nos  19,800  manuscrits  latins  de- 
mandera  dix  volumes  du  format  et  de  la  justification  adoptfe  pour 
lefl  catalogues  en  cours  de  publication.  C^est  une  moyenne  de  2,000 
iiotices  par  volume,  cbiffi-e  qui  ne  saurait  paraltre  exag^r^  eu  ^gard 
h  la  mnltiplicit^  et  h  la  yäri^t^  des  morceaux  contenus  dans  beaw.- 
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coup  de  Tolumes,  ea  egard  aussi  aox  d^tails  dans  lesquels  11  faiit 
entrer  poor  fixer  la  date  et  les  caractöres  de  moimments  parfois 
incoDDOs  et  tr^s-soayent  mal  appr^cies. 

Bans  ces  dix  Yolumes,  les  matidres  se  r^partiraient  comme 
il  soit: 

Ecritore  sainte 1  Yolome. 

Liturgie 1       — 

Pdres  de  TEglise  et  divers  ouYrages 

theologiques 2       — 

Droit 1  .     —    . 

Histoire  generale  et  histoire  de  divers 

pays  autres  que  la  France      .     .     1      — 

Histoire  de  France 2    .  — 

Sciences 1      — 

Litt&atore 1      — 

Chacune  de  ces  huit  grandes  divisions  poürrait  f(«msr  ob 
groupe  complet  par  lui-mäme  et  indäpendant  des  autres.  Des  taU« 
alphabetiques  gdnärales  et  des  concordances  qui  k  elles  seote 
rempliraient  bien  un  onzidme  Tolume  relieraient  entre  elles  <iiffi|&iffiiii 
parties  du  cätalogue  et  fourniraient,  pour  les  recherches  joanudUra» 
des  ressources  que  Tordre  systämatique  ne  saurait  jamais  offiir  sne 
autant  d^abondance  et  de  pr^cision. 

La  preparation  d'un  pareil  cätalogue .  absorbera  encore  d» 
ann^s  de  trayail;  un  grand  nombre  de  notices  sont  cependant  d^ 
compos^es,  et,  sans  parier  de  celles  qui  se  rapportent  ä  diffirontB 
manuscrits  d'Ecriture  sainte,  de  patrologie  et  d'histoire,  neos  pot- 
vons  annoncer  que  la  description  des  manuscrits  litorgiques,  » 
nombre  d'environ  1,800,  est  termin^e;  eile  remplira  un  vobuM 
in-4^,  qui  pourra  etre  mis  sous  presse  dte  que  les  ressoorcfls 
financidres  le  permettront. 

Je  ciorai  ce  rapport,  Monsieur  le  ministre,  par  le  rele?^  htb 
jour  du  compte  que  je  viens  de  faire  faire,  Yolume  pu:  volume,  4b 
tous  les  imprimds  qui  se  trouvent  ä  la  Biblioth^ue  nationale.  Lev 
total  est  de  deux  miUions  soixante  dix-sept  mille  cinq  cent  soiiBBii 
et  onze  Tolumes. 

Ce  chiffire  Enorme,  Monsieur  le  ministre,  me  paralt  justükr 
completement  la  commission  de  1850  qui,  ayant  k  se  pronoiuv 
entre  le  Systeme  m^thodique,  ayec  divisions  dans  chaque  matite 
et  le  systdme  alphabetique  unique  et  gen^ral,  par  le  titre  des  m- 
vrages,  ä  quelque  mati^re  quUls  appartiennent,  a  adopt^  la  systtaa 
m^thodique. 

Une  des  considärations  qui  Vj  ont  d^terminäe,  c'est  qne^  pour 
les  matikes  tr6s-riches,  comme  chez  nous  THistoire  de  France, 
comprenant  441,836  Yolumes,  le  Systeme  m^thodique  admet  Vior 
pression,  qui  r^uit  ^ormement  T^endue  des  catalogaes,  qu'on  pent 
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constamment  tenir  ensuite  ä  jour  par  des  Supplements  autographi^, 
tandis  que  le  Systeme  alphabätique  universel  ne  saurait  admettre 
aucune  Impression  primitive  et  engendre  des  Tolomes  de  cat^logues 
Sans  nombre. 

Le  British  Museum,  dans  le  demier  exercice,  s'est,  de  son 
cöte,  livre  k  la  numeration  de  ses  Tolumes  imprim^s;  11  en  a  compte 
1,046,000.  G^est  bien  peu  au-dessus  de  la  moiti^  de  ce  que  nous 
possedons,  et  cependant  ce  grand  Etablissement  qui,^  ayant  eu  k 
disposer  de  crEdits  Enormes,  a  pu  acheyer  en  quelques  annEes  son 
catalogue  alphabEtique  et  gEnEral  autographlE,  Toit  aujourd'hui  ce 
catalogue  de  1,046,000  Yolumes  former  lui-mdme  1,600  Tolumes. 

Qu'on  se  figure  un  trayailleur  en  prEsence,  chez  nous,  de  plus 
de  8,000  Tolumes  de  catalogue  i  Notre  histoire  de  France  sera 
cataloguee  en  12  ou  18  yolumes  imprimes  qui  comprendront  nos 
441,886  yolumes,  lesquels,  formant  les  deux  cinquiömes  du  total 
du  British  Museum,  nous  auraient,  dans  son  systdme,  produit 
6  ou  700  yolumes  de  catalogues  autographiEs. 

La  commission  de  1850  a  pense  en  outre,  Monsieur  le  ministre, 
que  le  catalogue  autographie  de  Thistoire  de  France,  par  exemple, 
avec  ses  innombrables  yolumes,  ne  pourrait  rendre  de  seryices  que 
dans  TintErieur  de  Tetablissement,  tandis  qu^un  catalogue  imprimE 
pourrait  ätre  utilement  consultE  en  France  et  dans  le  monde  entier, 
et  par  les  hommes  d^etude  dans  leur  cabinet,  sans  dEplacement. 
n  n'est  pas  seulement  un  Instrument  de  recherches  sur  place ,  il 
est  encore  une  bibliographie. 

Je  repEterai  ici,  Monsieur  le  ministre,  ayec  un  argument  de 
plus,  et  un  argument  bien  conyaincant,  ce.  que  je  disais  au  mois 
de  dEcembre  demier,  dans  mon  prEcedent  trayaiL 

On  se  rendra  aisement  compte  d^un  des  ayantages  considerables 
resultant  de  Fadoption  du  Systeme  methodique.  Les  dix  premiers 
yolumes  du  Catalogue  de  THistoire  de  France  rendent 
aujourd^hui,  quoique  non  complets  encore,  des  seryices  considErables ; 
ils  en  ont  mdme  successiyement  rendu  de  nombreux  au  für  et  ä. 
mesnre  de  leur  publication,  pour  une  mati^re  sur  laquelle  portent 
les  deux  cinquidmes  de  toutes  les  demandes  de  Communications  qui 
nouB  sont  faites. 

Ayec  Tadoption  du  Systeme  alphabEtique,  il  eüt  fallu  attendre 
Itk  fin  de  la  demike  feuiUe  du  demier  yolume,  la  fin  de  Talphabet, 
de  la  lettre  Z,  pour  trouyer  au  milieu  de  liyres  de  toutes  mati^res, 
de  la  gymnastique  comme  de  Tart  culinaire,  un  ouyrage  sur  les 
gEndralitEs  de  FHistoire  de  France;  encore  eüt-il  Etä  indis- 
pensable que  le  chercheur  en  connüt  certainement  Texistence  et 
en  süt  exactement  le  titre  et  sa  lettre  initiale. 

Or,  FexpErience  nous  dEmontre  que  la  plupart  des  trayailleurs 
ne  viennent  aux  biblioth^ues  que  pour  apprendre  quels  ouyrages 
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ont  &4  toits  sor  le  r^gne  dont  ils  yeulent  s'occuper,  et  qua  ^ 
HO,  je  puis  le  dire,  ne  connalt  le  titre  prricis  de  toiis  les  oaTragM 
qn^il  a  besoin  de  consulter.  ün  catalograe  mtfthodique  les  met  Ben) 
h  mdme  d^en  envisager  l'ensemble. 

Daignez  agr^er,  Monsieur  le  ministre,  Phommage  de  mm 
profoud  respect.  L'administrateur  g6n6ral  directeir, 
J.  Taschereau. 

[715.]  Das  Adressbach  Deutscher  Bibliotheken  und  db 

StadtbibUothek  in  Schlettstadt. 

Seit  die  erste  Lieferung  der  neuen  Ausgabe  meines  «,AdrMB- 
buches  der  Bibliotheken  Deutschlands  mit  Eioschlnss  von  Oesterrekb- 
Ungam  und  der  Schweiz^^  in  den  Handel  gekommen  ist^  nnd  weiften 
Verbreitung  geftmden  hat,  sind  mir  bereits  Terschiedene  dmif 
bezügliche  berichtigende  Mittheilungen  zugekommen,  Yon  denen  lek, 
so  aufrichtig  dankbar  ich  auch  den  Einsendern  dafttr  bin,  doek 
eigentlich  wohl  wünschte,  dass  sie  zeitiger  an  meine  Adresse  ge- 
langt wären,  damit  sie  rechtzeitig  mit  hätten  yerwendet  wardn 
können,  anstatt  dass  sie  jetzt  für  die  Nachtrage  Terspart  bleibsi 
müssen.  Zur  Zeit  als  ich,  behufis  der  Einsammlung  anthentiselNr 
Nachrichten  über  die  Bibliotheken  für  die  neue  Ausgabe  'meoMi 
Adressbuches,  Fragebogen  ausgesendet,  und  um  deren  AnsfUlnoif 
die  BibliotheksYorstände  gebeten  hatte  —  es  ist  dies  nunmehr  weift 
über  zwei  Jahre  her  —  musste  ich  leider  die  allerdings  sefatti 
Ton  Mher  her  mir  bekannte  traurige  Erfahrung  machen,  dass  die 
ausgesendeten  Fragebogen  yon  sehr  vielen  Bibliotheksvorstfindei 
und  zumal  gerade  grösserer  Bibliotheken  unbeachtet  bei  Seite  gelegt 
worden  sind:  selbst  hier-  und  dorthin  wiedetholt  ansgesendile 
Fragebogen  haben  in  vielen  Fällen  kein  besseres  Schicksal  gehibi 
Die  im  Adressbuche  den  verschiedenen  Bibliotheksadressen  f(V- 
gesetzten  Sternchen  sind  die  traurigen  Wahrzeichen,  an  wie  vieles 
Orten  ich  mich  im  Verfolge  meiner  Arbeit  von  authentischen  Nach- 
richten verlassen  befunden  habe.  Namentlich  wird  man  dergleichn 
Wahrzeichen  an  den  Orten  der  Oesterreichisch- Ungarischen  Km- 
länder  viele  antreffen.  Habe  ich  indessen  in  Bezug  auf  die 
Oesterreich- Ungarischen  Bibliotheken  wenigstens  noch  GMegesheii 
gehabt,  die  aussengebliebenen  authentischen  Nachrichten  theilweiee 
durch  andere  aus  mehr  oder  .minder  zuverlässigen  Quellen  geschöpfte 
Mittheilungen  zu  ersetzen,  so  bin  ich  in  Betreff  der  Bibliofhekea  in 
neuen  Deutschen  Beichslande  von  Elsass  -  Lothringen  —  die  Mit- 
begründete Deutsche -Kaiserliche  Universitäts-  und  LandesbiblioUiek 
in  Strassburg  selbstverständlich  ausgenommen  —  bis  jetrt  S) 
ziemlich  ohne  alle  und  jede  Nachricht  geblieben.  Bios  der  Stadt- 
bibliothekar von  Schlettstadt  E.  Wendling  hat  die  Gütegehabt^  mir  dnrek 
die  freundliche  Vermittelung  des  Strassburger  OberbiblioSiekvi  Jk 
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Barack  eine  ausfahrlichere  Mittheilong  über  die  seiner  Obhut  anver- 
traute Bibliothek  fOr  das  Adressbuch  zokommen  zu  lassen,  die  ich,  .da 
sie  in  ihrer  ganzen  Ausdehnung  im  Adressbuche  um  des  dort  be- 
schrankten Baumes  willen  nicht  füglich  Aufnahme  finden  kann,  aber 
interessant  genug  ist|  um  zur  öffentlichen  Kenntniss  gebracht  zu  werden, 
in  Nachstehendem  unverkürzt  der  Oeffentlichkeit  übergebe. 

Die  Stadtbibliothek  von  Schlettstadt  ist  im  J.  1841,  in  Folge 
eines  Beschlusses  des  Municipalrathes  und  auf  Veranlassung  des 
Elsässischen  Geschichtsforschers  und  Greschichtschreibers  von  Schlett- 
stadt A.  Dorlan,  ins  Leben  gerufen  worden.  Die  Grundlage  dazu 
bilden  die  Ueberreste  der  alten  Ffarrbibliothek,  welche  der  Pfarrer' 
Michael  von  Ochsenstein  im  J.  1462  gestiftet  hatte,  und  die  seit- 
her, sammt  der  Büchersammlung  des  berühmten  Schlettstadter  Stadt- 
kindes Beatus  Bhenanus,  in  der  St.  Georgs -Pfarrkirche  —  leider 
nicht  ohne  erhebliche  Schädigung  —  in  Verwahrung  gewesen  war. 
Hierzu  waren  auch  noch,  ausser  einer  Anzahl  von  Seiten  der  Stadt- 
bewohner dargebrachter  Büchergaben,  ebenfalls  Ueberreste  von 
Klosterbibliotheken  hinzugekommen,  die  seit  der  Eevolution  auf  dem 
Boden  eines  Schulhauses  Zuflucht,  freilich  aber  nicht  völligen  Schutz 
Yor  Wind  und  Wetter  gefunden  hatten.  Die  auf  diese  Weise  zu- 
sammengebrachte Bibliothek  erhielt  seitdem  fortdauernd  durch  jähr- 
liche Ankäufe,  sowie  durch  Geschenke  neuen  Zuwachs,  zu  dem  auch 
die  Französische  Begierung  zu  wiederholten  Malen  sehr  schätzbare 
und  theuere  Werke  im  Gesammtwerthe  von  mehren  Tausend  Fr. 
beigesteuert  hat.  Als  die  beträchtlichste  Bereicherung  der  Bibliothek 
ist  die  Erwerbung  der  von  dem  vorgenannten  Dorlan  hinterlassenen 
Sammlung  Elsässischer  Schriften  zu  bezeichnen,  welche  im  J.  1860 
Ton  der  Stadtgemeinde  f&r  10,000  Fr.  angekauft,  und  im  Laufe 
des  gegenwärtigen  Jahres  von  Herrn  und  Fräulein  Oberle  durch 
eine  namhafte  Anzahl  von  Büchern  gleicher  Art  vermehrt  worden 
ist.  Hauptsächlich  in  Folge  solcher  Bereicherung  ist  die  Zahl 
der  Bände  und  Brochuren  jetzt  bereits  bis  auf  c.  8000  Druck- 
schriften angewachsen,  zu  denen  noch  180  zum  Theile  alte  und 
merkwürdige  Handschriften,  sowie  eine  Anzahl  Karten  und  Atlanten 
hinzukommen.  Möglicher  Weise  wird  freilich  in  den  nächstfolgenden 
Jahren  die  weitere  Vermehrung  dieses  Bestandes  eine  geringere 
nur  sein  können  als  seither;  denn  wenn  man  seither  wohl  im  Stande 
gewesen  war,  auf  Anschaffungen  f&r  die  Bibliothek  jährlich  500  Fr. 
Terwenden  zu  können,  so  ist  vorauszusehen,  dass  zu  diesem  Zwecke, 
nachdem  die  Stadt  im  letztbeendigten  Kriege  bedeutende  Verluste 
erlitten  hat,  auf  eine  gleiche  Summe  kaum  zu  rechnen   sein  wird. 

Die  Bibliothek,  die  von  Anfang  an  im  zweiten  Stockwerke 
des  Stadthauses  ihren  Platz  gehabt  und  gegenwärtig  noch  hat  — 
wahrscheinlich  aber  in  ein  anderes  Lokal  übersiedeln  wird  —  ist 
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zur  Benutzung  für  Jedermann  zugänglich  nnd  za  diesem  Behufie, 
mit  Ausnahme  der  Sonn-  und  Donnerstage,  sonst  täglich  Morgens 
10—12  Uhr  sowohl  als  Nachmittags  8—5  Uhr  geöffiiet.  Die  ZiU 
der  Personen,  welche  von  der  Bibliothek  das  Jahr  hindarch  Gebranch 
machten ,  belief  sich  vor  dem  Kriege  im  Durchschnitte  auf  etwa 
100  und  die  der  yerliehenen  Bücher  auf  ungefähr  1000  Bde. 
Gegenwärtig  ist  aber  'die  Leser-  und  Bändezahl  bei  weitem  geringer, 
weil  ein  grosser  Theil  der  Bewohner  der  Stadt  seit  Beendigung 
des  Krieges  auszuwandern  für  gut  gehalten  hat 

Die  Oberaufsicht  über  die  Bibliothek  ist  einem  Gomiti  Ton 
sechs  Personen  (Büi'germeister  Ignaz  Albrecht,  Adjunkt  F<ni 
Martel,  Lic.  jur.  Prosp.  Valin,  Dr.  med.  Jos.  Tels,  Professor  Eul 
Stoffel  und  Bentier  Karl  Doyen)  übertragen ,  wogegen  die  Yer- 
waltung  ein  Bibliothekar,  E.  Wendung,  früher  Professor  am  CoU^ 
der  Stadt,  besorgt  J.  Petzholdt. 

[716.]  lieber  Nnmerirnngs-Systeme  fftr  wissensehaftlich 

geordnete  Bibliotheken*). 

Eine  Erwiderung  gegen  Hrn.  Steffenhagen. 

Da  sich  in  der  Besprechung  meiner  Schrift  ,,Namerirmig9- 
Systeme  für  wissenschaftlich  geordnete  Bibliotheken^  von  Hn. 
Steffenhagen  yerschiedene  üngenauigkeiten  finden,  so  bin  ich  ge- 
nöthigt,  einiges  darauf  zu  erwidern. 

Hr.  Steffenhagen  fängt  damit  an,  seine  Leser  darauf  auf- 
merksam zu  machen,  dass,  wenn  ich  Yon  wissenschaftlich  geordneten 
Bibliotheken  spreche,  dies  mit  Bezug  auf  die  Athener  Bibliothek 
nur  in  eingeschränktem  Sinne  zu  verstehen  sei  Die  Athenff 
Bibliothek,  gesteht  er  zum  ersten  Male,  sei  nicht  streng  wissen- 
schaftlich, sondern  nur  nach  Wissenschaftsfächem  geordnet,  und 
zwar  aus  dem  Grunde,  gesteht  er  femer  zum  ersten  Mal,  weil 
sie  den  lokalen  Verhältnissen  und  der  Qualität  der  Beamtenkräfte 
hätte  angepasst  werden  müssen.  Ich  &eue  mich,  dies  von  ihm  n 
hören,  bedaure  aber  sehr,  dass  er  so  wichtige  Enthüllungen  erst 
jetzt  macht.  Zugleich  bin  ich  sehr  erstaunt,  dass  Hr.  Steffenhagen, 
der  in  seinen  Eingaben  an  den  Senat  der  Universität  demselben 
eine  solche  Menge  unbedeutender  Einzelheiten  mitgetheilt  hat^  nicht 
ein  Wort  über  einen  der  wichtigsten  Punkte,  nämHch  über  die 
Berücksichtigung  der  lokalen  Verhältnisse  und  über  die  Qoalittt 
der  Beamtenkräfte,  gesagt  hat.  Ist  es  demnach  Recht  zu  sagen, 
dass  die  Bibliothek  so  geordnet  werden  musste?  Ich  glanbe,  dass 
die  Qualität  der  Beamtenkräfte  es  ganz  besonders  erfordert  hätte, 
die  Bibliothek  nicht  nach  Wissenschaftsfächem,  sondern  Wissen- 
schaften im  strengsten  Sinne  des  Wortes  zu  ordnen,  nnd  zwar  um 
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80  mehr,  als  dadurch  die  Bestimmung  der  Werke  in  ihren  be- 
treffenden Sectionen  erleichtert  und  die  Schwierigkeiten  der  springenden 
Numerirung  verringert  worden  wären.  Hierüber  schrieb  mir  der 
gelehrte  Oberbibliothekar  der  Königlichen  Bibliothek  von  Dresden 
Hr.  £.  Förstemann:  „Dass  die  springenden  und  eingeschobenen 
Nummern  Ihnen  schlimmer  scheinen  als  uns,  hat  wahrscheinlich 
zwei  Grunde:  1)  das  jüngere  Alter  der  Athenischen  Bibliothek, 
wesswegen  die  neuen  Erwerbungen  verhaltnissmässig  die  Bibliothek 
weit  mehr  bereichern,  als  wenn  dieselbe  schon  sehr  alt  und  reich 
wäre;    2)   der  Umstand,   dass  Ihre    Bibliothek  nur  wenige   (28) 

Sectionen   hat Die   hiesige   Bibliothek   (von 

Dresden)  hat  etwa  400  Sectionen," 

Hr.  Steffenhagen  scheint  glauben  machen  zu  wollen,  dass  die 
Athener  Universität  die  springenden  Nummern  verlangt  habe.  „Es 
war,"  schreibt  er,  „kein  Grund  erfindlich,  ihrem  Verlangen  nicht 
statt  zu  geben."  Diese  Behauptung  ist  nicht  richtig.  Die  Athener 
Universität  hat  nur  verlangt,  wie  es  aus  der  angeführten  Stelle  des 
Briefes  des  Hm.  Philippus  Johannes  an  den  Hm.  Dr.  EUissen  her- 
vorgeht, dass  Hr.  Stefienhagen  auch  die  Bibliothek  von  Berlin  be- 
suche, die  nach  springenden  Nummern  arbeitet,  von  der  Einfühmng 
eines  bestimmten  Numerirungs-Systems  aber,  oder  speciell  des  der 
Berliner  Bibliothek  war  nie  die  Bede.  Da  nun  Hr.  Steffenhagen, 
wie  er  sagt,  Alles  der  Qualität  der  Beamtenkräfte  anpassen  wollte, 
so  wäre  es  seine  Pflicht  gewesen,  ein  einfacheres  Numerirungs- 
System  und  nicht  die  springende  Numerirung  hier  einzuführen» 
Hierüber  schrieb  mir  auch  der  gelehrte  Bibliothekar  an  der  König- 
lichen Bibliothek  in  Berlin  Hr.  Dr.  J.  Schrader:  „Bei  den  Verhältnissen 
Ihrer  Bibliothek  wäre  es  vielleicht  am  besten,  die  Bücher  nur  in 
sehr  allgemeiner  Ordnung,  also  etwa  nach  den  28  Abtheilungen, 
aufzustellen  und  zu  numeriren  ohne  springende  Nummern. 

Folgen  wir  nun  Hm.  Steffenhagen  zu  den  Ui*theilen,  die  er 
über  die  wichtigsten  Punkte  meiner  Schrift  föllt.  Ich  sagte  in 
derselben :  „Die  springende  Numerirung  legt  ausserdem  der  Controlle 
der  Bibliothek  grosse  Hindernisse  in  den  Weg.  Wäre  jede  Section 
der  Bibliothek  mit  fortlaufenden  Nummem  1,  2,  3,  u.  s.  w.  numerirt, 
so  würde  die  Controlle  sehr  leicht  sein;  aber  sie  wird  sehr  schwierig 
mit  dem  jetzigen  Numerirungs-System,  und  verursacht  einen  grossen 
Zeitverlust.  Da  es  unmöglich  ist,  dem  Gedächtniss  so  viele  springende 
Nummem  mit  so  fielen  gleichfalls  springenden  kleinen  Buchstaben 
des  Alphabetes  einzuprägen,  so  muss  man  die  Controlle  immer 
mit  dem  Standortskatalog  in  der  Hand  vomehmen;  aber  diese 
Arbeit  ist  sehr  zeitraubend  und  erfordert  für  unsere  Bibliothek 
wenigstens  vier  Monate."  Nun!  Hr.  Steffenhagen  zieht  hieraus 
die  gänzlich  unrichtige  Folgerung,  dass  ich  als  allgemeine  Begel 
annehme,  die  Revision  der  Bibliothek  sei  möglich  ohne  den  Katalog. 
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Den  grossen  üebelstand,  der  ans  der  nnablftssigeii  Beweglichkoi 
der  Bibliothek  folgt,  glaubt  er  abfertigen  zu  kOnnen,  indem  er 
sagt,  dass  ein  deutscher  Leser  ihn  schwer  begreifen  könne.  M 
sage,  dass  jeder  deutsche  Leser  diesen  üebelstand  sehr  gut  begreüin 
würde,  wenn  er  nur  eine  Woche  in  der  Athener  Bibliottiek  arbeitai 
sollte. 

Hr.  Steffenhagen  schreibt  femer,  dass  ich  die  game  modern 
Bibliothekstechnik  in  Frage  stelle,  wenn  ich  sage:  „Nur  wenn  die 
Werke  an  einem  bestimmten  Platze  bleiben  ktonten,  würden  die 
Beamten  im  Stande  sein,  sie  allein  mit  Hilfe  des  Qed&ehtnisses  n 
finden.^'  Hr.  Steffenhagen  müsste  sich  doch  erinnern,  dase  er  im 
§  3  seines  ersten  Berichtes  an  den  Senat  auadrflcklicli  schrieb: 
„die  Bibliothek  muss  so  geordnet  sein,  dass  man  die  Bücher  schneD, 
sicher  und  möglichst  ohne  Katalog  finden  kann.^ 

Er  nennt  die  Verwirrung,  die  aus  der  Anwendung  yon  mehm 
gleichen  Nummern  sechshundert  und  fflaaMg  Male  wiederholt  nnd 
mit  einfachen  und  doppelten  Buchstaben  des  Alphabetes  entstehen 
würde,  ein  Schreckbild,  welches  Manchem  ein  Lächeln  aUodm 
würde.  Für  diesen  Lächelnden  habe  ich  eine  kurze  Antwort:  ^fA 
werde  nicht  an  ihn  denken." 

Schliesslich  sagt  Hr.  Steffenhagen:  „Die  Schrift  wäre  besser 
ungeschrieben  geblieben,  es  ist  kein  Grund,  die  bestehende  Namerirang 
zu  verwerfen,  und  der  Verfasser  würde  g^ut  thun,  sich  mit  dei 
springenden  Nummern  zu  versöhnen."  Darauf  antworte  ich  mit 
Cicero :  Fateor  me  oratorem,  si  modo  sim,  non  ex  offidnis  oiratonini, 
sed  ex  Academiae  spatiis  extitisse." 

Athen,  Juli  1874.        Dr.  S.  Comnös,  Ober-Bibliothekar 

d.  Nat.-Bibliothek  in  Athen. 

In  vorstehender  geharnischter  „Erwiderung^'  hat  Herr  Gomn^e 
für  gut  befunden,  eine  rein  sachliche  Erörterung  auf  das  persönliche 
Gebiet  hinüberzuspielen.  Ohne  zur  Sache  selbst  etwas  Neues  ?or- 
zubringen,  und  ohne  auf  die  Hauptfrage  nach  der  Zweckmässigkeit 
seiner  „neuen  Numerirungsart'^  sich  weiter  einzulassen,  beschrilaki 
er  sich  darauf,  mit  einer  Beihe  ziemlich  unverhüllto:  IhveettTO 
zu  antworten,  die  ich  nicht  ungerügt  lassen  kann. 

Inyrieweit  sein  Vorwurf  der  „üngenauigkeit^^,  sofern  es  sick 
um  Beurtheilung  seiner  Schrift  handelt,  begründet  ist  oder  nieU^ 
darf  ich  geti*ost  der  Entscheidung  aller  urtheilsföhigen  Leser  tUM^ 
lassen,  welche  sich  die  Mühe  nehmen  sollten,  seine  Schrift  mit 
meinem  Artikel  zu  vergleichen. 

Etwas  Anderes  aber  ist  es,  wenn  er  mir  den  Vorwurf  macht) 
ich  „gestehe^*  jetzt  „zum  ersten  Mal'S  dass  die  Athener  Bibliothek 
nicht  streng  wissenschaftlich  geordnet  sei  Das  ist  zum  Mindestes 
ein  Irrthum.     Schon  in  meinem  ersten  Bericht  an   die  Athener 
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UniTersitat  (s.  Anz.  1868.  Nr.  704.  S.  274)  hatte  ich  ausgesprochen, 
dass  bei  Ordnung  der  Wissenschaftsfacher  im  Einzelnen  das  alpha- 
betische Anfstellungsprincip  befolgt  sei.  Bei  dem  aufmerksamen 
Studium,  welches  Hr.  C.  meinen  Berichten  doch  wohl  gewidmet 
hat,  da  er  Ton  der  „Menge  unbedeutender  Einzelheiten'^  spricht, 
die  sie  nach  seiner  Meinung  enthalten,  hätte  er  den  Ton  ihm  so 
sehr  hervorgekehrten  Punkt  nicht  übersehen  dürfen.  Übrigens 
habe  ich  niemals  ein  Hehl  daraus  gemacht,  nach  welchen  Principien 
die  Athener  Bibliothek  von  mir  geordnet  ist,  und  bleibe  ich  nach 
wie  Tor  dabei  stehen,  dass  die  alphabetische  Aufstellung  die  einzige 
ist^  welche  in  Athen  den  lokalen  Verhältnissen  und  der  Qualität 
der  Beamtenkräfte  entspricht.  Von  nachträglichen  „Enthüllungen'' 
in  dieser  Beziehung  kann  also  keine  Bede  sein.  Für  eine  Discussion 
über  die  Gründe  meines  Verfahrens  war  in  den  Berichten  an  die 
Universität  nicht  der  Ort,  weil  es  sich  von  selbst  verstand,  dass 
mit  den  gegebenen  Thatsachen  gerechnet  werden  musste. 

Was  Hr.  C.  über  die  Stellung  der  Universität  zu  der  Frage 
der  „springenden^'  Nummern  bemerkt,  ist  lediglich  ein  Streit  um 
Worte.  Wenn  er  daran  den  Anspruch  knüpft,  es  wäre  meine 
Pflicht  gewesen,  statt  der  springenden  Numerirung  ein  „einfacheres" 
lüTumerirungs-System  einzufahren,  so  frage  ich:  Welches!  Doch 
nicht  die  ununterbrochen  fortlaufende  Numerirung!  Denn,  wenn  er 
schon  bei  der  springenden  Numerirung  beklagt,  dass  die  Nummer- 
lücken zu  schnell  durch  neue  Erwerbungen  ausgefüllt  werden,  und 
wenn  er  die  Einschaltungs-Nummem  mit  Buchstaben-Exponenten 
verwirft,  welches  Mittel  bleibt  übrig,  um  bei  ununterbrochenen 
Knmmerreihen  Einschiebungen  zu  bezeichnen! 

Auf  die  bereits  erörterten  Punkte  wegen  der  angeblichen 
Erschwerung  der  Bevision  der  Bibliothek  durch  die  springenden 
Kammern,  wegen  der  „Beweglichkeit"  der  Bibliothek  u.  s.  w.,  kann 
ich  mir  ein  abermaliges  Eingehen  ersparen  und  mich  einfach  auf 
meinen  früheren  Artikel  zurückbeziehen. 

Nur  Eines  sei  noch  hervorgehoben.  Hr.  C.  erinnert  an  §  3 
meines  Gutachtens  (nicht  „Berichtes^'),  gedruckt  bei  ^QsaQirrjg 
(EvxhivM  n^hg  rh  xoivov,  ^v  IdSijvaig  1868.  p.  346),  mit 
der  augenscheinlichen  Absicht,  mir  einen  Widerspruch  nachzuweisen. 
Indessen  meine  dort  ausgesprochene  Forderung,  die  Bibliothek  so 
zu  ordnen,  dass  die  Bücher  möglichst  ohne  Kataloge  gefunden 
werden  können,  hat  denn  doch  wahrlich  rein  gar  nichts  gemein 
mit  der  von  ihm  aufgestellten  und  von  mir  angefochtenen  Behauptung, 
dass  die  Beamten  nur  dann  im  Stande  sein  würden,  sich  mit  Hilfe 
des  Gedächtnisses  zurechtzufinden,  wenn  die  Bücher  an  einem 
„bestimmten  Platze^  bleiben  könnten. 

Auch  ich  schliesse  mit  einem  Lateinischen  Citat.  Es  lautet: 
Si  tacuisses,  philosophus  mansisses! 

ööttingen.  E.  Steffenhagen. 
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[717.]  Nachtrag  zu  den  bibliographischen  Curiosis. 

Es  ist  ein  allgemeiner  ErfahmngssatZy  dass  ein  periodisches 
Blatt  bei  vielen  Herausgebern  von  Schriften  nni  so  lange  als 
„allgemein  geschätzt,  höchst  werthvoll'*  (und  wie  sonst  noch  alle 
die  üblichen  Epitheta  lauten)  gilt,  als  sie  ihre  Schriften  in  einem 
ihnen  zusagenden  Sinne  darin  besprochen  finden,  dass  aber  augen- 
blicklich ihre  Aeusserungen  über  den  Werth  des  Blattes  ganz  andere 
und  entgegengesetzte  werden,  sobald  das  Blatt  es  wagt,  sich  über 
ihre  Schriften  in  anderem  Sinne  auszusprechen,  als  sie  sich  geschmeichelt 
und  erwartet  haben.  Dann  wird  das  Blatt  nöthigenfalls  zu  einem 
Winkelblatte  und  zu  sonst  etwas  gestempelt,  und  es  fOr  erforderlieh 
gehalten,  eine  Charakteristik  desselben  zu  geben,  um  dadurch  das 
Publikum  dai-über  aufzuklären,  dass  das  Blatt,  welches  ohnehin 
nur  noch  nothdürftig  vegetire,  überhaupt  zu  existiren  durchaas 
keine  Berechtigung  habe.  Im  Laufe  der  langen  Jalire,  seit  ich, 
es  ist  dies  seit  dem  J.  1840,  den  Anzeiger  herausgebe,  habe  ich 
diese  Erfahrung  zu  machen  schon  mehrmals  Gelegenheit  gehabt: 
mein  Blatt  hat  sich  zu  wiederholten  Malen  einer  Charakteristik 
unterwerfen  müssen,  hat  aber  inzwischen  fori vegetirt  und  existirt. 
Gegenwärtig  steht  dem  Anzeiger  wieder  eine  Charakteristik  bevor. 
Die  Bedaktion  von  Meyers  Konversations-Lexikon  hat  sich  in  Folge 
meiner  oben  Nr.  527  über  ihren  die  Bibliographie  betreffenden 
Artikel  veröffentlichten  Mittheilung  veranlasst  gefanden,  ein  Schreiben 
an  mich  zu  richten,  welches  ich  als  weiteres  Curiosum  den  Lesern 
hier  nicht  vorenthalten  will.     Dasselbe  lautet: 

„Im  Julihefte  Ihres  Anzeigers  für  Bibliographie  befindet  sich 
unter  der  Eubrik  Curiosa  eine  Notiz  über  Meyers  Konversations- 
Lexikon,  welche  durchaus  falsche  Vorstellungen  erweckt,  und  das 
Werk  beim  Publikum  vollständig  diskreditirt  Da  wir  in  keiner 
Weise  annehmen  mögen,  dass  eine  übelwollende  Absicht  in  Ihrem 
Sinne  gelegen  hat,  so  haben  wir  nur  zu  bedauern,  dass  die  gänzUch 
falschen  Voraussetzungen,  von  denen  Sie,  als  der  Yeifasser  jener 
Notiz,  ausgegangen  sind,  in  einer  Weise  auf  weitere  Kreise  über- 
tragen werden,  welche  uns  ebenso  unerklärlich  ist,  wie  die  gleich- 
zeitig vorliegende  Indiskretion,  den  Inhalt  einer  konfidentiellBi 
Korrespondenz  auf  solche  Art  (und  hier  jedenfalls  in  sehr  unfi'eimd- 
licher  Absicht)  vor  die  Oeffentlichkeit  zu  bringen.  Sie  nehmen  ab 
selbstverständlich  an,  dass  der  Ihnen  s.  Zt.  zur  Bevision  eingesandia 
Artikel  über  Bibliographie  wirklich  in  der  damaligen  Form  in  dar 
dritten  Auflage  des  Konv.-Lexikons  zum  Abdrucke  gelangt  sei 
Wir  haben  darauf  thatsächlich  Folgendes  zu  bemerken.  Der  Artikel 
Bibliographie  ist  in  der  neuen  Auflage  überhaupt  noch  gar  nicht 
erschienen,  ja  noch  gar  nicht  einmal  gedruckt  —  dies  allein  wird 
bei  jedem  Unparteiischen  hinreichen,  jenes  Curiosum  durch  ein  neoes 
Curiosum   zu  beleuchten!    Dass  es  nicht  unsere  Absicht  war,  den 
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Artikel  in  der  Ihnen  bekannten  Passung  zu  verwenden,  dazu  liegt 
far  den  Unbefangenen  schon  der  Beweis  in  dem  Antrag,  den  wir 
Ihnen  stellten,  indem  wir  Sie  baten,  die  Revision  des  Artikels  zu 
übernehmen.  Dass  wir  in  unserem  damaligen  Briefe  die  darauf 
zu  verwendende  Mühe  nach  Ihrer  Ansicht  zu  gering  anschlugen,  hat 
Ihnen  Veranlassung  gegeben  zu  Bemerkungen,  welche  ehensowohl 
für  die  Bedaktion  des  Eonv.-Lex.  als  auch  für  die  betr.  Mitarbeiter 
wenig  schmeichelhaft  sind,  und  dem  Verfasser  jener  Notiz  als 
Gtentleman  ebenso  wenig  zur  Ehre  gereichen,  wie  der  ganze  Angriff 
überhaupt.  Ohne  über  den  wirklichen  Sachverhalt  mehr  zu  wissen, 
als  dass  Sie  uns  am  21.  April  d.  J.  die  Ehre  Ihrer  Mithilfe  ab- 
geschlagen haben,  setzen  Sie  voraus,  dass  wii*  mit  dieser  Ablehnung 
auch  wirklich  rathlos  und  ohne  alle  Aussicht  auf  andei'weitige 
Hilfe  zur  Umänderung  des  fraglichen  Artikels  verurtheilt  gewesen 
seien.  Beifolgend  überreichen  wir  Ihnen,  namentlich  im  Interesse 
unserer  Mitarbeiter,  welche  dai-an  betheiligt  sind,  der  Herren 
Professor  Gosche  in  Halle,  Professor  Lemcke  in  Giessen,  Regierungs- 
rath   Uhl  in  Wien,   0.  Lorenz   in  Paris,   N.  Trübner  in  London, 

\  O.  Ebhardt  in  Neapel,  Brinkmann  in  Amsterdam,  Gyldendal  in 
Gopenhagen,  Wilberg  in  Athen,  A.  Büchting  in  Nordhausen,  E.  Mu- 
qnardt  in  Brüssel,  einen  Abdruck  des  A^rtikels,  aus  welchem  Sie 
sich  gefölligst  überzeugen  wollen,  dass  Sie  sich  hier  geirrt  haben, 
und  dass   derselbe   erhebliche  Umarbeitungen  und  Verbesserungen 

|.  erfahren  hat.  Wir  dürfen  hoffen,  dass  Sie  Ihr  Urtheil  hiernach 
modificiren,  und  sich  veranlasst  sehen  werden,  durch  eine 
berichtigende  Notiz  in  der  nächsten  Nunmer  des 
Anzeigers  sowohl  Ihren  Lesern  Aufklärung,  als  uns  und  den 
genannten  Herren  Mitarbeitern  genügende  Satisfaktion  zu  geben. 
Zugleich  ersuchen  wir  Sie  höflichst  und  dringend,  uns  gefälligst 
umgehend  den  Wortlaut  dieser  Berichtigung  mitzu- 
theilen.  Im  anderen  Falle  würden  Sie  uns  nöthigen,  unsere  Annahme 
eines  auf  falschen  Voraussetzungen  beruhenden  Missverständnisses 
mit  der  Annahme  böswilliger  Absicht  zu  veii;auschen,  und  würden 

;    wir  dann  veranlasst    sein,   auf  dem   Umschlage   des   den   Artikel 

;  Bibliographie  enthaltenden  Heftes  (UI,  4),  welches  in  den  nächsten 
Tagen  gedruckt  wird,  unsere  Abnehmer  durch  wortgetreuen  Abdruck 
Ihres  Angriffes  unter  Hinzufügung  des  wahren  Sachverhalts,  durch 
Abdruck  unserer  Korrespondenz,  von  dem  bemerkenswerthen  Vor- 
fall zur .  Charakteristik  Ihres  Blattes  —  als  einem  richtigen  Curi- 
osum  —  in  Kenntniss  zu  setzen."     (dd.  13.  August  1874.) 

Hierauf  meine  Antwort  an  die  Redaktion:  „Nach  der  Bück- 
kehr  von  einem  mehrtägigen  Ausfluge  habe  ich  Ihr  Schreiben  zu 
Haus  vorgefunden.  Sie  sagen  darin,  dass  der  Ihr  Konversations- 
Lexikon  betreffende  Artikel  in  meinem  Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie 
und   Bibliothekwissenschaft  mir,  dem  Verf.,  als  Gentleman  ebenso 
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wenig  zur  Ehre  gereiche,  wie  der  ganze  Angriff  überhaupt»  und 
drohen  mir  —  obschon  Sie  von  Haus  aus  nicht  annehmen  möchtAD, 
dass  eine  übelwollende  Absicht  bei  Abfassung  des  Artikels  in  memem 
Sinne  gelegen  habe  —  gleichwohl  schliesslich  mit  der  Annn^fft 
böswilliger  Absicht,  falls  ich  nicht  eine  berichtig'ende  Notii  in  der 
nächsten  Nummer  des  Anz.'s  yeröffentliche  und  den  Henen  Mit- 
arbeitern genügende  Satisfaktion  gebe,  sowie  umgehend  den  Wort- 
laut der  Berichtigung  Ihnen  mittheile,  letzteres  eine  Forderung,  n 
der  Sie  nicht  das  geringste  Recht  haben.  Ich  finde  obige  Anwahmg 
sowohl  als  diese  Drohung  resp.  Forderung  im  höchsten  Orade  im- 
passend  und  so  unangemessen,  dass  ich  mich  nicht  yeranlasst  fthles 
kann,  auf  eine  weitere  Erwiderung  Ihres  Schreibens  hier  einzugeliaL 
Ich  muss  es  Ihnen  daher  überlassen,  den  Vorfall  in  Ihrer  Weise 
ziir  Kenntniss  des  Publikums  zu  bringen,  und  damit  zugleich,  ob- 
schon mein  seit  1840  ununterbrochen  erscheinender  nnd  in  den 
betreffenden  Kreisen  hinlänglich  bekannter  Anzeiger  dies  gewiss 
nicht  braucht,  einen  Beitrag  zur  Charakteristik  desselben  zu  liefen. 
Im  üebrigen  erlaube  ich  mir  nur  noch  zu  bemerken,  dass  ich  Ihn 
an  mich  gerichtete  Forderung,  den  HeiTen  Mitarbeitern  genügende 
Satisfaktion  zu  geben,  aus  dem  Grunde  sehr  curios  finde,  weil  mm 
Artikel  mit  den  Herren  Mitarbeitern  übßrhaupt  nicht  das  Qeringite 
zu  thun  gehabt  hat,  sondern  höchstens  denjenigen  Herrn  berührei 
kann,  Yon  dem  mir  im  Namen  der  Bedaktion  Ihre  Zosendimg 
gemacht  worden  war/^    dd.  19.  August  1874. 

Für  die  Leser  des  Anz.'s  füge  ich  noch  Folgendes  hinm 
Thatsache  ist  und  bleibt  es,  dass  mir  Yon  der  Bedaktion  des 
Eonversations-Lexikons  ein  für  die  neue  Ausgabe  dieses  Lexikons 
bestimmter  gedruckter  Artikel  über  Bibliographie,  von  dem  ich  habe 
annehmen  zu  dürfen  geglaubt,  dass  derselbe  in  dieser  Fassung  ia 
der  alten  Ausgabe  sich  befinde,  zugeschickt  worden  ist»  mit  dea 
Ersuchen,  denselben  einer  Durchsicht  resp.  Verbesserung  za  u]Ite^ 
ziehen,  zugleich  aber  auch  mit  dem  Bemerken,  dass  daran  woU 
nicht  viel  zu  ändern  sein  werde.  Auf  dieser  Thatsache  nnd  nicU 
auf  „gänzlich  falschen  Voraussetzungen''  beruht  meine  Mittheilug 
im  Anz.,  hinsichtlich  deren  ich,  dem  Vorwurfe  der  Indiskretiei 
gegenüber,  wohl  darauf  hinweisen  darf,  dass  es,  wie  sich  die  Ve^ 
leger  und  Herausgeber  von  Schriften  sehr  häufig  erlauben,  ans  da 
ihnen  über  ihre  Schriften  zugegangenen  Schreiben  von  Gelehrte 
die  zusagenden  Stellen  auszuheben,  und  öffentlich  Gtobrauch  daica 
zu  machen,  ebenso  im  umgekehrten  Falle  den  Qelehrten  gestattet 
sein  muss,  die  ihnen  von  Verlegern  und  Herausgebern  zugekommeM 
Schreiben  (falls  sie  nicht  als  confidentielle  bezeichnet  sind)  bei 
passender  Gelegenheit  zur  Veröffentlichung  zu  benutzen,  ohne  dass 
ihnen  desshalb  gleich  der  Vorwurf  der  Indiskretion  gemacht  wardea 
kann.  —  Wenn  übrigens  die  Eedaktion  schreibt,  dass  ich  sie  naä 
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Ablehnung  des  an  mich  gerichteten  Gesuches  für  wirklich  rathlos 
und  ohne  alle  Aussicht  auf  anderweitige  Hilfe  zur  Umänderung  des 
Artikels  gehalten  habe,  so  ist  diese  Aeusserung  eine  durchaus  lächer- 
liche, vollkommen  aus  der  Luffc  gegriffene,  zu  der  meine  Mittheilung 
nicht  die  geringste  Veranlassung  hat  geben  können.  So  etwas  hat  mir 
überhaupt  nicht  in  den  Sinn  kommen  können,  und  daher  nehme 
ich  auch  nicht  Anstand,  hier  anzuerkennen,  dass  der  mir  zuletzt 
mit  obigem  Schreiben  der  Eedaktion  zugesandte  umgearbeitete  Ar- 
tikel über  Bibliographie  eine  weit  befriedigendere  Fassung  als  der 
frühere  erhalten  hat.  J.  Petzhold t. 


Litteratur  und  Miscellen. 
Allgemeines. 

[718.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.  XLI.  (st.  XXXIX.)  Annee  1874.  (S.  oben  Nr.  615.) 
Das  Juniheft  enth.:  S.  249 — 68  Jules  Janin  et  sa  biblio- 
th^ue;  par  Albert  de  la  Fizeliöre.  -7-  S.  269—74.  Le  Pore  de 
B^rulle  et  Toratoire  de  Jesus  par  Tabb^  M.  Houssaye;  par  le 
Comte  L.  Clement  de  Eis  —  S,  275 — 84  Les  Livres  cartonn^s, 
par  W.  0.  —  S.  284 — 85  ßectification  du  Bulletin  de  «mars-ayril 
p.  142  s.  (s.  oben  Nr.  454)  —  S.  286—89  Eevue  critique  des 
Publications  nouvelles  —  S.  290—96  Nouvelles  et  Varietes. 

[719.]  Polybiblion  ßevue  bibliographique  universelle.  Sep^ 
titoe  Annee.  Tom.  XII.  Aoüt.  S.  69—132  &  29—60.  (S.  oben 
Nr.  616.) 

An  der  Spitze  des  Heftes  steht  eine  (Jebersicht  über  eine 
grössere  Anzahl  von  ,,£oman8,  Contes  et  NouTelles/*  durchaus 
Französische  Litteratur,  der  auch,  mit  alleiniger  Ausnahme  von  ein 
paar  Schriften,  die  darauf  folgenden  ,,Compte8  rendus'*  und  das 
i,B^®^''  ausschliesslich  gewidmet  sind.  In  der  ebenfalls  die 
Franz.  Litteraturinteressen  hauptsächlich  bevorzugenden  „Chronique'^ 
findet  sich  unter  Anderem  ein  Artikel,  in  welchem  dem  „Bulletin 
du  Bibliophile"  eine  die  Grenzen  des  Erlaubten  überschreitende 
stillschweigende  Benutzung  des  „Polybiblion^'  nachgewiesen,  und 
demselben  in  dieser  Hinsicht  der  Anz.  als  ein  „mod^e  de  conscien- 
cieuse  exactitude''  gegenübergehalten  wird. 

[720.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18eAnn^e. 
2e  Semestre.    (8.  oben  Nr.  617.) 

Der  2.  Semesterband  beginnt  mit  zwei  Doppelnrr.  897 — 98 
und  399 — 400,  die  zum  kleineren  Theüe  aus  sogen.  „Varietes 
bibliographiques'^  (,4ittöraires**  muss  es  vielmehr  heissen),  im  Uebrigen 
ans  dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  bestehen. 
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Bibliograpliie. 

[721.]    S)enlmütbtdteiten  au&  bem  aJlünftetif(^  ipumanidimiiS.  SRit 
einer  Anlage  übet  boS   frul^re  $re^:  unb   SBüd^ettvefen    SBefifaleiid. 
»Ott  Dr.  3.  S.  Sftorbjfoff.    aJlüttftet,  a^eifltng.    8«.    XVn,    253  S. 
Es  fehlte  bisher  ganz  an  einer  Buchdmckergeschichte  West- 
falens.   Als   die  IT.  Säcnlarfeier  der  Erfindung  der  Buchdmcker- 
kunst  nns  so  manche  trefdiche  Beiträge  zur  Druckereigeschichte 
einzelner    Deutscher  Provinzen  u.   Städte  brachte  —  ich  erinnere 
nur    an  Grotefend*s  Geschichte  der  Buchdruckereien  in   den  Hao- 
nover*sclien  u.  Braunscbweigischen  Landen.    Hann.  1840  —  ging 
Westfalen  leer  aus.    Vielleicht  schreckte  der  Mangel  an  Vorarbeiten 
von  einem  solchen  Unternehmen  fOr  unsere  Provinz  ab,  da  ausser 
Niefert's  Beiträgen  zur  Buchdruckergeschichte  Münsters(Münster  1828) 
u.  einzelnen  in  Schulprogrammen  etc.  zerstreuten  Nachrichten  kein 
einschlagendes  Material  vorlag.     Diesem  Mangel  ist   nun  in  vor- 
trefflicher Weise  abgeholfen.    Der  Verf.,  der  sich  bereits  vielfach 
um  die  Kunst-  u.  Litteraturgeschichte  Westfalens  yerdient  gemacht 
(erist  i.  J.  1873  erschien  von  ihm  „Der  Holz-  u.  Steinbau  West- 
falens in  seiner  culturgeschichtlichen  u.  systematischen  Bntwicke- 
Inng"),  hat  uns  durch  die  vorl.  Schrift  von  Neuem  zu  Danke  ve^ 
pflichtet.    Es  mag  Anderen  überlassen  bleiben,  die  Verdienste  des 
Verf.  um  den  den  ersten  Theil  seines  Buches  bildenden  Beitrag  zur 
Geschichte  des  Humanismus  in  Münster  in  seinem  Hanptvertreter 
Eudolf  von  Langen  zu  würdigen.     Ich  habe  hier  vor  Allem  die 
genauen  Untersuchungen  über  die  Bibliographie  der  Langen*schen 
Druckschriften  u.   über  die  ältesten  Drucke  Münsters     11b«rhaupt 
rühmend  anzuerkennen,  an  welche  sich  dann  in  der  Anlage  von 
S.  129 — 239  eine  Geschichte  der  übrigen  Druckereien  Westfalens 
anschliesst.     ücberall  sind    die    ersten  Drucker   ermittelt   u.  die 
Producte   ihrer  Presse   bibliographisch   genau   beschrieben.    Eine 
grosse  Eeihe  der  westfälischen  Frühdrucke  konnte   der   Yerf.  aof 
der  reichen  Paulinischen  Bibliothek  zu  Münster  einsehen;   da»  wo 
ihm  Autopsie  nicht  zu  Statten  kam,  hat  er  alle  irgend  einscUi- 
genden  litterarhistonschen  Werke  zu  Bathe  gezogen  u.    mit  der 
grössten  Akribie  benutzt.     Falkenstein's  Verzeichniss  der  filtestfli 
Druckerstatten  findet  hier  mehrfache  Berichtigung.     SöhwetscfakBii 
verdienstlicher  „Codex   nundinarius^'    ist   natürlich   überall   genau 
verglichen  u.  verwerthet.     Auf  die  frühesten  GesangbüGher,  katho- 
lische sowohl  als  evangelische,  hat  der  Verf.  ganz  besondere  Anf^ 
merksamkeit   gelichtet.     Ich   will   hier   nur   noch    die    einiehien 
Städte  Westfalens;  deren  Druckereien  von  der  ältesten  biB  auf  die 
neueste  Zeit  der  Verf.  uns  kennen  lehrt,  verzeichneQ,  n.  daneben 
das  früheste  Jahr,  aus  welchem  ein  Product  ihrer  Pressen  bekannt 
ist,   angeben:    Münster  1486,  Soest  1523,  Lippstadt  1524,  Wa^ 
den  1542,  Dortmund  1548,  Lemgo  1561,  Stemfürt  1598,  Siegen  1596; 
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Paderborn  1600,  Neuhaus  1659,  Warburg  1619,  Osnabrück  1617, 
Herford  1630,  Hamm  1663,  Bielefeld  1671,  Koesfeld  1680,  Waren- 
dorf 1699,  Berleburg  1717,  Detmold  1722,  Arnsberg  1729, 
Ruthen  1734,  Hagen  1780,  Dorsten  1800. 

Besonders  anerkennenswerth  ist  noch  die  schöne  Ausstattung 
der  Schrift,  deren  Papier  u.  Druck  Nichts  zu  wünschen  übrig 
lassen.  Von  erheblichen  Druckfehlem  ist  mir  ausser  dem  auf 
S.  232,  wo  es  Z.  11  v.  o.  statt  Warburg :  Marburg  heissen  muss, 
kaum  einer  aufgestossen.  Ein  guter  Index  erhöhet  noch  die  Brauch- 
barkeit dieser  sauberen,  eine  entschiedene  Lücke  der  bibliographi- 
schen Litteratur  ausfüllenden  Arbeit. 

Detmold.  0,  Preuss. 

[722.]  *  Eecherches  sur  les  Imprimeurs  Dijonnais  et  sur  les 
Imprimeries  du  d^partement  de  la  06te-d*0r;  par  Clement- Janin. 
Dijon,  imp.  Marchand.    8®,    85  S.    (Nur  140  Exempl.) 

[723.]  Ein  unbekannter  Druck  von  William  Caxton  aus  dem 
Jahre  1483.  In  der  Bibliotheca  Hechto-Heineana  zu  Halber- 
stadt  aufgefunden  und  beschrieben  von  Dr.  G,  Könnecke,  Königl. 
Archivsecretair  in  Marburg.  Mit  einem  photolithogr.  Facsimile 
aus  der  Anstalt  von  L.  Bickel  in  Marburg.  [Aus  Petzholdt's 
Neuem  Anzeiger  f,  Bibliogr.  u.  Bibliothekwiss.  Aug. — Sep- 
tember 1874  besonders  abgedruckt.]  Marburg.  8®.  14  S.  m. 
1  Taf.  (S.  oben  Nr.  610.) 
•   Bios  in  30  Exempl.  zum  Gebrauche  des  Verf. 's  abgedruckt, 

[724.]  Catalogue  des  Ouvrages  condamnes  comme  contraires 
h  la  morale  publique  et  aux  bounes  moeurs  du  1er  Janvier  1814 
au  31  D^cembre  1873  —  Premiere  Periode  1er  Jan  vier  1814 
au  31  Decembre  1849  Deuxi^me  Periode  1er  Janvier  1850 
au  31  Decembre  1873  —  2  Tirages.  Paris,  Librairie  des 
publications  legislatives  Witterscheim  &  Cie.  8^.  2  Bll.  112  S. 
Pr.  n.  2,25  Mk.    (S.  oben  Nr.  620.) 

Dergleichen  Kataloge  haben  nicht  blos  praktisches  Interesse, 
sondern  sind  auch  für  Gulturstudien  von  Werth.  Ist  es  einestheils 
niederschlagend  zu  sehen,  wie  weit  sich  die  Presse  aus  Gewinn- 
sucht u.  Immoralität  verirren  kann,  so  ist  es  anderentheils  erfreu- 
lich zu  finden,  dass  die  Gerichte  nicht  müssig  sind,  diesen  Yer- 
irrungen  entgegenzutreten,  u.  den  Schaden,  den  dieselben  der  Moral 
u.  Sittlichkeit  zufügen  können,  so  viel  als  möglich  zu  verhüten. 
Leider  sind  nur  die  Gerichte  nicht  im  Stande,  allen  solchen  Ver- 
ii'nmgen,  zumal  rechtzeitig,  auf  die  Spur  zu  kommen,  u.  die  Anstifter 
derselben  selbst  durch  die  härtesten  Strafen  (der  Verleger  der 
„Galanteries  de  la  Bible'^  ist  z.  B.  mit  5  Jahren  Geföngniss  u. 
6000  Fr.  Geldstrafe  belegt  worden)  von  neuen  Verirrungen  abzu- 
halten. 

21* 
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[725]  *  ^DKDn  Der  Sammler.  Bibliographische  Monatsschrift 
zur  Orientirung  fßr  den  jüdischen  Buchliandel.  Heransgeber:  Oh.D. 
Lippe.  I.  Jahrgang  1874/75.  Wien,  Brüder  Winter,  gr.  8®.  In 
zwanglosen  Hfben  ä  1  B.   Preis  n.  4,50  Mk. 

[72 G.]  ®.  Bimb^  uttb  ^.  Slüpfelg  SDegtveifec  burd^  bie  Steiotut 
bet  ^eutfd^en.  @iu  $)attt)bud>  für  ©ebilbete.  Sterte  Slufloge.  ®än^4 
umgearbeitet  uttb  bi^  auf  bie  (^egenn>art  fortgefö^  [9{eb)t  Slod^ttag: 
®ie  3a^re  »ort  1870  —74.]  t)on  Dr.  Sari  Slüpfel,  UniöcrritdfegbibüotiÄt 
ttt  Sübittgen.  Seipsig,  fllittf^atbt.  1870.  [1874]  8«  XII,  535  6. 
&  VII,  182  6.  S^x.  n.  10,40  3»!.  (©.  «itj.  3.  1870.  9x.  710.) 
@Tftet  9^a(!^trag  ^u  ber  t)iertett  Slu^age  be^  äBegtoetfer'd  tmtäf  bie 
Siteratur  ber  ^eutfÄen.  Qxn  ipattbbuc!^  für  Saien.  (>erauiS9egeben  tm 
Dr.  fiarl  müpfel,  UniüerfttätSbibliot^etat  in  Tübingen.  (^.  u.  b.  X.: 
Siteratif^et  SBeg»eifer  für  gebtlbete  £aien.  S)ie  ^jafyct  tjon  1870 — 1874.) 
2)afelbft.     1874.    8^    VII,  132  ©.    $r.  n.  2,40  SM. 

Der  alte  getreue  u.  Allen  lieb  gewordene  Schwab-Klüpfel,  den 
Jemand  schon  einmal  in   sehr  voreiliger  Weise  todt  sagen  wollte, 
hat  wieder  ein  neues  Lebenszeichen  von  sich  gegeben,    u.  dadurch 
dargethan,   dass    er  noch   keineswegs   in   den  letzten  Zügen  liegt. 
Im   Gegentheile   zeigt  der   soeben   veröffentlichte    1.  Nachtrag  zn 
der  1870  erschienenen  IV.  Auflage,  die  mit  neuem  Titelnnuschlage 
(die    oben  mit  [    ]  eingeschlossenen  Worte  u.  Zahlen   finden  sich 
nur  auf  diesem  neuen  Titelumschlage)  gleichzeitig  von  Neuem  aus- 
gegeben  worden  ist,   in   recht  deutlicher  u.  überzeugender  Weise, 
dass  der  alte  gute  Freund  noch  hinlängliche  Lebenslust  u.  Lebens- 
kraft besitzt,  u.  noch  nicht  ans  Sterben  zu  denken  braucht    Nach 
dem   Volksglauben   lebt  Der  um  so  länger,  welcher  einmal  todt 
gesagt  worden  ist.    Möge  sich  die  Richtigkeit  dieses  Volksglaubens 
an  dem  „Wegweiser"  bewähren,  welchen  gewiss  sehr  Viele,  denen 
er   seither   ein   getreuer  u.   zuverlässiger  Bathgeber  gewesen   ist^ 
sehr   ungern   missen   würden.     In   der  Litteratur  der  letzten  vier 
Jahre,  auf  welche  sich  der  neue  Nachtrag  erstreckt,   machen  sich 
drei  Hauptströmungen  bemerkbar,  von  denen  die  erste,  die  bereits 
1869  begonnen   hat,   in  Folge  des  Vaticanischen  Concils    entstan- 
den, die  zweite  durch  den  Deutsch-Französischen  Krieg  1870 — 71 
veranlasst,   u.   die   dritte  durch   das   Buch  von   Strauss  über  den 
alten   u.  neuen  Glauben   in  Bewegung  gesetzt  worden   ist.     Eine 
jede  dieser  drei  Hauptströmungen  findet  man  vom  Herausg.  durch 
eine  Auswahl  der  den  gebildeten  Laien  am  meisten  interessirenden 
Schriften  in  gehöriger  Weise  berücksichtigt. 

[727.]  Systematisch  geordnetes  Verzeichnis  derjenigen  Abhand- 
lungen, Beden  und  Gedichte,  welche  in  den  Mittelschtüprogrammen 
Oesterreichs  seit  1870—1878  und  in  ienen  von  Preussen  und 
Baiem  seit  1869 — 1872  enthalten  sind.  IL  Thei).  Zusammen- 
gestellt  und   mit   einem   auch   den  I.  Theil  umfassenden  Sach- 
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register   versehen  von  Franz   Hübl.     Wien,    Holder  in  Comin. 

gr.  80.  128  S.  Pr.  n.  2,80  Mk.  (S.  Anz.  J.  1870.  Nr.  370.) 
Ohne  anzulangen  Zwischenraum  hat  Director  Hübl  dem  ersten 
Theile  seines  systematisch  geordneten  Verzeichnisses  den  zweiten 
folgen  lassen,  so  dass  wir  nun  eine  Zusammenstellung  der  Pro- 
gramme der  Oesterreichischen  Schulen  bis  zum  Jahre  1873,  der 
Preussischen  und  Bayrischen  bis  1872  besitzen,  freilich  --es 
schloss  das  schon  der  Plan  des  Verf.'s  aus  —  immer  noch  nicht 
in  absoluter  Vollständigkeit,  die  gerade  ietzt,  wo  eine  Keform  des 
Deutschen  Programmenwesens  angebahnt  ist,  uns  besonders  wün- 
schenswerth  dünkt.  Dem  Verf.  gebührt  für  seine  mühevolle  Arbeit 
unser  wärmster  Dank,  zumal  da  eine  Zusammenstellung  der  Schul- 
programme genannter  Länder  wenigstens  bis  auf  die  neueste  Zeit 
herab  nicht  existirte.  Eef.  selbst  bekennt  gern,  dass  ihm  bei  Ab- 
fassung seines  Supplementes  zu  C.  H.  Herrmann^s  Bibliotheca 
■Scriptorum  classicorum  (Halle  1874)  der  erste  Theil  des  vorl. 
Werkes  von  grossem  Werthe  gewesen  ist.  Die  zweite  Abtheilung 
zeichnet  sich  überdies  durch  ein  treffliches  über  beide  Theile  sich 
erstreckendes  Sachregister  aus,  u.  trägt  an  der  Spitze  eine  kleine 
Abhandlung  „über  die  Abfassung  von  Catalogen  für  Bibliotheken 
von  Mittelschulen-',  die  aber  wohl  passender  in  einer  Zeitschrift 
veröffentlicht  worden  wäre.  Leider  ist  das  vorl.  Heft  weder  von 
allerdings  meist  leichteren  Druckfehlern,  noch  von  sonstigen  Ver- 
sehen frei.  Wenn  wir  die  bedeutendsten  derselben  hier  aufzählen 
—  wir  werden  uns  hauptsächlich  auf  dem  Gebiete  der  classischen 
Philologie  bewegen,  ohne  uns  iedoch  allzu  ängstlich  zu  beschrän- 
ken —  so  geschieht  dies  nicht,  um  den  Verf.  von  einer  etwa 
beabsichtigten  Fortsetzung  seiner  Arbeit  abzuschrecken,  sondern 
nur  um  ihn  zu  bitten,  seinen  zukünftigen  Publicationen  etwas 
genauere  Sorgfalt  angedoihen  zu  lassen.  So  heisst  S.  41  der  Ver- 
fasser der  Bemerkungen  zu  Aristoteles'  Physik  Hayduck,  nicht 
Heyduck;  die  erste  unter  Isocrates  aufgezählte  Abhandlung  hat 
Werber,  nicht  Weber  zum  Autor,  ein  Versehen,  welches  auch  S.  47 
wiederkehrt,  üeber  Horaz  und  die  Natur  (S.  54)  hat  Buys,  nicht 
Bays  geschrieben.  S.  55  „Demonstratur  brevi  disputatione  quid 
elocutio  luvenalis  a  Persiana  differat"  ist  Wilcke,  nicht  Wilike  zu 
lesen.  Beiträge  zur  Kritik  und  Erklärung  der  Ovidianischen  Me- 
tamorphosen (S.  56)  hat  Eappold,  nicht  Badoold  geliefert.  S.  46 
mxxBB  natürlich  gelesen  werden  „Eallimachus  Hymnen  auf  Zeus  und 
Apollo  —  zwei  Momente  (nicht  Monate)  im  Leben  des  Ptolemaeus 
Phil."  Pas  Rastenburger  Programm  vom  Jahre  1871  „Zur 
Charakteristik  der  attischen  Standreden  an  den  Gräbern  der  gefal- 
lenen Krieger"  (S.  39)  schrieb  nicht  Dr.  Rahts,  sondern  C.  F.  Jahn; 
allerdings  ist  auf  dem  Titelblatte  der  erste  Name  verzeichnet, 
allein,   wenn   wir   uns  recht  eriimern,  wurde  das  Y^t^^\v<>\i  <kv\C\^^. 
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Zeit  nach  Ausgabe  der  kleinen  Schrift  in  öffentlichen  Blättern  berichtigt 
Das  Eichtige  findet  sich  auch  bei  Mushacke.  Einige  Male  ist  der 
Autor  der  Abhandlungen  ganz  weggelassen,  so  8.  58  y^Gnrtias  als 
Schullectüre"  (Verf.  Ed.  Kräh),  S.  54  „Zu  Horaz"  (Verf.  Schutt). 
Indessen  mögen  Versehen  der  Art,  so  übel  sie  anch  einem  biblio- 
graphischen Werke  anstehen,  noch  angehen;  schlimmer  steht  es 
mit  anderen.  Wir  haben  leider  die  Bemerkung  gemacht,  dass 
wiederholt  lateinische  Autoren  für  griechische  und  umgekehrt  ge- 
halten werden.  Dares  von  Phrygien  (S.  41),  der  Panegyrist  £a- 
menius  (S.  42)  und  vollends  gar  Jordan  (S.  46 :  Übersetzmig  einer 
Stelle  aus  Jordans  Demiurgos)  sind  keine  griechischen  Schrift- 
steller, ebenso  wenig  wie  Dionysius  Thrax  (S.  53),  Flavins  losephus 
(S.  55),  Stobaeus  (S.  58)  lateinische.  S.  56  liest  man  „Gommen- 
tatio  de  scholiis  in  Lucanum  ab  Angelo  Maio  olim  eiditis  vob 
W.  Hollenberg",  während  das  Richtige  „in  Lucam"  ist,  die  Ab- 
handlung gehörte  folglich  unter  Theologie,  nicht  unter  die  ioni- 
schen Schriftsteller.  Auch  eine  Uebertragung  von  Jacob  Balde^ 
geschichtlichen  Oden  und  eine  Abhandlung  „De  codice  epistolarom 
lohannis  Molani*'  (S.  60)  waren  doch  in  erster  Linie  unter  „deutsche 
Litteratur^'  zu  setzen.  „Arati  genus'^  von  Breysig  (nicht  Breysing, 
wie  Hübl  S.  68  schreibt)  gehörte  zuvörderst  unter  die  griechischeA 
Schriftsteller.  MufTs  Programm.  (S.  40)  ist  betitelt  „Der  Chor  in 
der  griechischen  Komoedie  vor  (nicht  von)  Aristophanes'',  mussto 
also  besser  einer  anderen  Bubrik  unterstellt  werden ;  übrigens  sieht 
man  hieran  deutlich,  zu  welchen  Irrthümem  selbst  scheinbar  unbe- 
deutende Versehen  auf  bibliographischem  Gebiete  Anläse  geben 
können.  Matthiessen's  Programm  über  Macaulay  als  Essayisten 
(S.  111)  steht  auffallender  Weise  mitten  unter  der  Theologie  vor 
der  Abhandlung  „Die  Sekte  der  Therapeuten'',  so  dass  man  ful 
versucht  wird  zu  glauben,  Hübl  sei  sich  über  die  Bedeutung  des 
Wortes  Essayist  nicht  ganz  klar  gewesen. 

Gera,  Ende  August.  Dr.  Budolf  Elnszmann« 

[728.]  SBiogropl^ifd^eS  Sektion  beS  Mfertl^utnS  Oeflemi<6,  ent^tenb 
bie  fiebenSflijsen  ber  benfmürbtgen  ^erfonen,  toeld^  fett  1750  in  Un 
ofterteid^tfd^en  ^onlänbem  geboren  tourben  obet  battn  gelebt  unb  geUHttt 
baben.  SSon  Dr.  (Sonftant  üon  SBurabad^.  3J.  XXVII.  SUpfcnb««— 
SRittom^!^.  3Jlit  fünf  genealogifd^en  Safein.  SRit  UnterftOlimg  bed 
SlutorS  burd^  bie  taiferlid^e  ^fabemie  bet  9Btf[enf(]&aften.  SBieti,  L  L  M 
u.  ©taotgbniderei.  gr.  8<^.  1  331.  374  6.  m.  2  SabeUcn.  ^t.  n,  6  3«. 
(©.  oben  SRr.  266.) 

Von  bibliographischem  u.  bibliothekwissenschaftlichem  Interesse. 

[729-]  Bibliotheca  philologica.  Yerzeichniss  der  vom  Jahre  1852 
bis  Mitte  1872  in  Deutschland  erschienenen  Zeitschriften,  Schriften 
der  Akademien  und   gelehrten  GeselLschaften,   Miacelleiii  OoUeo- 
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taneen,  Biographieen,  der  Literatur-  über  die  Geschichte  der 
Gyihnasien,  über  Encyclopädie  und  Greschicbte  der  Philologie 
und  über  die  philologischen  Hülfläwissepi^haften.  Herausgegeben 
von  Carl  Heinrich  Herrmann.  (U.  idbthT)  Halle  a.  S.,  Herr- 
mann. 8^.  103—229  S.  Mit  Nachberechnung  Von  h.  0,75  Mk. 
(S.  Anz.  J.  1873.    Kr.  1022.) 

Die  1.  Abtheilung  der  nun  vollständigen  „Bihliotheca  philo- 
logica"  ist  bereits  von  H.  Dittrich  einer  Besprechung  unterzogen 
worden,  so  dass  ich  mich  hier  darauf  beschränken  kann,  nur  über 
die  vorl.  2.  Abtheilung,  welche  Geographie  u.  Topographie,  Alter- 
thümer,  Mythologie  und  Eeligion,  Archäologie  der  Griechen  u. 
Bömer,  sowie  Nachträge  u.  Berichtigungen  umfasst,  ein  kurzes 
Urtheil  abzug'eben.  Die  Gliederung  dieser  Abth.  ist  im  Ganzen 
eine  recht  verstandige  u.  leicht  übersichtliche,  das  Ijiaterial  findet 
sich  weit  sorgfältiger  u.  umsichtiger  zusammengetragen,  als  in  dßn 
früheren  Arbeiten  Herrmann's.  Freilich  ist  trotzdem  noch  nicht 
einmal  eine  annähemde  Vollständigkeit  erreicht  worden.  Leider 
sieht  man  das  Buch  durch  eine  grosse  Anzahl  von  Fehlem  ent- 
stellt, die,  wenn  sie  auch  von  Leuten  von  Fach  leicht  herausge- 
funden werden,  doch  das  grössere  Publikum  öfters  irre  führen 
dürften.  Ich  würde  den  Baum  dieses  Blattes  zu  öehr  in  Anspruch 
nehmen  müssen,  wenn  ich  die  mir  bei  flüchtiger  Durchsicht  des 
Buches  aufgeatossenen  Fehler  u.  Versehen  sämmtlich  verzeichnen 
wollte:  ich  werde  mich  begnügen,  nur  die  hauptsädiliohsten  u. 
bedeutendsten  kurz  zu  berichtigen.  Zunächst  finden  sich  mehrfach 
ungenaue  Angaben  in  Betreff  des  Druckortes.  So  ist  S.  127 
(Knaut,  bei  Heirrmann  falschlich:  Kraut)  ursprünglich  ein  Programm 
von  Nordhausen;  S.  140  (Herbst)  ein  Programm  der  Bealschnle 
zu  Stettin,  wogegen  Herrmann  Berlin  angegeben  hat;  S.  158 
(Hudemann)  ist  nicht  Programm  einer  Berliner  höheren  Bildungs- 
anstalt, sondern  der  Gelehrtenschule  zu  Plön,  überdies  im  Verlage 
der  akadem.  Buchhandlung  zu  Kiel  erschienen.  Femer  sind  Pro-^ 
grammabhandlungen  von  Universitäten  oder  Gymnasien  u.  Inaugural- 
dissertationen wiederholt  mit  einander  verwechselt  worden.  S.  113 
ist  Dondorff,  die  Jonier  etc.,  ein  Programm  des  Joachimsthal. 
Gymnasiums,  S.  177  u.  224  sind  die  Abhandlungen  Göttling's 
natürlich  nicht  Inaugui-aldissertationen,  sondern  akadem.  Programme. 
S.  110  u.  133  steht  fälschUch  Starke  statt  Stacke.  S.  111  u.  112 
gehören  die  Abhandlungen  von  Bohren  demselben  Verfasser  an. 
S.  115  muss  es  Hiecke  st.  Heike,  S.  121  Wutzdorff  st.  Wutzdord, 
S.  125  Görres  st.  Goevres,  S.  130  (Plass)  Verden  st.  Verdun, 
S.  184  Vollmer  st.  Voilmer,  S.  158  Lüttgert  st.  Lüttger,  S.  201 
Suchier  st.  Suibier,  S.  226  Kekule  st.  Kekele  heissen.  S.  158 
heisst  der  Verf.  der  Abhandlung  „de  Medusa''  Lolling,  nicht 
Lollingus.    Auffallender  Weise  soll  derselbe  S.  166  nochmals  mit 
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eiucr  Geschichte  der  Plastik  promovirt  haben :  der  Irrthom  stammt 
wohl  aus  dem  folg.  Titel.  Die  S.  135  verzeichneien  Abhandlan- 
gen  unter  Graser  fallen  nur  Einem  Yerf.  zu,  während  es  hei 
Herrmann  den  Anschein  gewinnt,  als  seien  der  Verfasser  mehre. 
Schmidt*8  Buch  (S.  132)  „die  junge  Griechin  am  Hofe  des  Kaisers 
Nero*^  ist  eine  Kinderschrifb,  war  also  nicht  aufzunehmen.  Beule's 
(S.  170)  Tod  des  Phidias  ist  ein  Drama  des  kürzlich  yerstorb. 
französischen  Ministers,  bei  einer  neuen  Auflage  folglich  zu 
strolchen.  Die  tollsten  Fehler  aber,  die  mir  aul^efallen,  sind  folg.: 
S.  113  findet  sich  Gädechens,  de  Graecis  (sie!)  Göttingen  1863, 
während  doch  das  Richtige  an  richtiger  Stelle,  freilich  mit  dem 
Druckfehler  „mytholo-arch."  S.  175  steht  Unter  der  Bubrlk 
„Mythologie  u.  Religion''  liest  man  S.  157  „Hermann,  das  Elisium 
bei  den  römischen  Dichtem  etc/':  der  wahre  Titel  lautet  „Die 
Elision  bei  den  römischen  Dichtem''.  Berlin  1868.  (Progr.  der 
Köuigsstädt.  Realschule.)  S.  191  ist  unter  „Bildende  Künste^'  auf- 
genommen „Uhlig,  der  Arcadius  im  Escurial  etc.''  Was  sich  wohl 
Herrmann  dabei  gedacht  haben  mag,  als  er  diesen  Titel  unter 
solche  Rubrik  stellte?  —  Doch  genug,  ^rotz  der  TorerwahnteB, 
ziemlich  zahlreichen  Fehler  ist  die  Arbeit  doch  eine  äusserst 
diinkenswerthe  zu  nennen,  der  ich  die  weiteste  Verbreitung  wünsche. 
Gera»  im  August  Dr.  Rudolf  Eluszmann. 

[730.]  Die  Hygieine,  deren  Studium  und  Ausübung.  Yon 
Eduard  Reich.  Enth.  in  dessen  Medicinischen  Abhandlungen 
für  die  Gebildeten  aller  Stände.  Bd.  II.  Würzbnrg,  Stuber. 
gr.  8^  XII,  72  S. 

Enth.  am  Schlüsse  S.  70 — 72  eine  üebersicht  der  betreff 
Litteratur  (28  Nrr.)  mit  auf  die  einzelnen  Schriften  bezüglichen 
Anmerkungen  S.  58 — 69.  Ausserdem  findet  sich  in  der  YorL 
Publikation  S.  XII  ein  Yerzeichniss  der  vom  Verf.  selbst  schon 
veröffentlichten  Schriften  (15  Nrr.),  die  sich  sämmtlich  auf  die 
Hygieine  beziehen. 

[731.]  Die  Meklenburgischen  Aerzte  von  den  ältesten  Zeiten  bis  sor 
Gegenwart  mit  kurzen  Angaben  über  ihr  Leben  und  ihre  Schriften 
von  Dr.  med.  A.  Blanck,  Oberstabsarzt  a.  D.  Schwerin,  Schmiede- 
kampf.   8®.    XII,  255  S.    Pr.  n.  5  Mk. 

Ein  offenbar  mit  vieler  Liebe  vorbereitetes,  gepflegtes  u.  ans- 
gearbeitetes  Werkchen,  in  welchem  sich  die  Meklenburg:  Aerzte  mit 
den  betreff.  Schriftenverzeichnissen  vom  XIII.  Jhrhdte.  an  unter 
vier  Abschnitten  (XHI— XVI.,  XVIL,  XVIII.,  XIX.  Jhrhdt)  in 
annähernd  chronologischer  Eeihenfolge  aufgeführt  finden.  Am 
Schlüsse  ist  ein  alphabetisches  Namenregister. 

[732.]  The  American  Educational  Catalogue  for  1874.  Enfh. 
in:     F.    Leypoldt's  Publishers'    Weekly.     A   Journal   spedallj 
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deyoted  to  the  interests  of  the  Book  and  Stationerj  Trade.  Vol. 
VI.  No.  3  &  4.  New  York.  gr.  S^.  S.  61—96.  (S.  Anz 
J.  1873.     Nr.  806.) 

Nach  wissenschaftlichen  Fächern  alphabetisch  geordnete  üeber- 
mibt  fOr  blos  buchhändlerische  Zwecke. 

[733.]  *  Wegweiser  durch  die  pädagogische  Literatur.  Eine 
Auswahl  der  gediegensten  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Erziehungs- 
xind  Ünterrichts-Literatur.  Ein  Eathgeber  bei  Zusammenstellung 
von  Bezirks-Lehrerbibliotheken.  Wien,  Pichler's  Wwe  &  Sohn. 
gr.  80,    68  S.    Pr.  n.  1  Mk.*) 

Hauptsächlich  für  geschäMidie  Interessen. 

[734.]  Literarischer  Wegweiser  für  die  öffentliche  Gesundheits^ 
pflege  und  das  Wohl  der  Menschen.  Herausgegeben  von  Adolf 
Ackermann.  Enthaltend  die  Schriften  und  Joumalartikel  der 
letzten  20  Jahre  (1854—1874)  über  Ab&Ustoffe.  Abfuhr. 
Armenpflege.  Baugesetzte.  Canalisation.  Desinfection.  Ent- 
wässerung. Epidemien.  Feuerwehr.  .Fleischschau.  Gasbeleuch- 
■  taug.  Gewerbekrankheiten.  Heizung.  Impfwesen.  Eindergärten. 
Eloakenwesen.  Krankenhäuser.  Krankenpflege.  Leichenver- 
brennung. Mortalität.  Natamgsfalschung.  Prostitution.  Städte- 
reinigung.  Schlachthäuser.  Schulhäuser.  Trinkwasser.  Venti- 
.  .  lation.  Vergiftung.  Wasserleitung.  Wohnungsnoth.  München, 
Ackermann,    gr.  8^    53  S.    1^.  n.  1,50  Mk. 

Diese  Schrift,  schreibt  der  Herausg.,  hat  keinen  andern  Zweck, 
Eils  Banbeamten,  Magistrats-  und  Polizeibeamten,  G^meinderäthen, 
[Fcchnikem,  Aerzten  etc.  ein  Wegweiser  zu  sein  im  Labyrinthe  der 
[litteratur  über  öffentliche  Gesundheitspflege  etc.  Sie  zerfallt  in 
Sblg.  Abschnitte:  L  Abth.  Litteratur  der  Gesundheitspflege  (in 
Sezug  auf  die  Verzeichnung  der  Titel  sehr  ungleicbmässig,  sowie 
xm  Betreff  der  ausländischen  Litteratur  durchaus  ärmlich,  überall 
^Ime  Preisangaben,  die  doch  für  Solche,  denen  die  Schrift;  als 
'egweiser  dienen  soll,  gerade  von  besonderem  Interesse  sind); 
Abth.  Anhang:  Hauptsächlich  zerstreute  Aufsätze  u.  Joumal- 
^*^ikel;  ßegister  englischer  Patentbeschreibungen  von  1852 — 65 
^^er  Kloakenwesen,  Desinfection  u.  Verwerthung  der  Abfallstoffe; 


.^^  *)  Leider  hal^  ich  seit  einiger  Zeit  bemerken  müssen,  dass  die  Oester- 
Si^^hische  Bachhändler-Corresponaeqz  in  ihren  Verzeichnissen  erschienener 
^Eiligkeiten  diejenige  bibliographische  Genauigkeit,  welche  man  an  ihr 
^^t  Recht  zu  rühmen  hatte,  u.  zu  der  sie  sich  seit  dem  Aufhören  des 
.  ^«terreichischen  Cataloges  als  nunmehrige  einzige  Quelle  für  Oester- 
l^vhische  Bibliographie  um  so  mehr  verpflichtet  fahlen  sollte,  hier  u. 
^^  vermissen  läe»t.  So  findet  sich  die  oben  erwähnte  Schrift  in  der 
^^«terr.  Buchh.-Corresp.  in  folgender  höchst  mangelhaften  (ja,  bibliographisch 
^^derlichen)  Weise  verzeichnet:  „Wegweiser  d.  d.  pädagog.  Literatur. 
^1»8g.  d..  A.  Pichler's  Ww.  &  Sohn  in  Wien." 
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Classification  der  schädlichen  nnd  lästigen  Gewerbe  in  Fnuürarh 
nach  dem  Decrete  vom  81.  December  1866  {gehört  wohl  ksnm  in 
einen  litterarischen  Wegweiser). 

[735.]    Der  Kanzleienstreit.     Ein  Beitrag  zur   QnaDeofanide 

der  Geschichte  des  dreissigjährigen  Krieges.     Von  Dr.  Bänhokl 

Eoser.    Hi&lle,  Gesenius.    8®.    2  BIL    88  S.     Pr.   n.  1,80  Vi 

Wegen   der   darin  enthaltenen  sorgfältigen    Yörzeichnimg  il 

Beschreibung  der  betreff.  Kanzleischriften  bibliographisch  beochteM- 

werth. 

[736.]  Department  oftheinterior.  United  States  QeologicalSnmj 
of  the  Territories.  F.  V.  Hajden,  ü.  S.  Geolc^gist-in-Chaige. 
Miscellaneons  Pablications.  No.  5.  —  Desciiptiye  Gaialogne  of 
the  Photographs  of  the  United  States  Geological  Snrvej  of  ti» 
Territories,  for  The  Tears  1869  to  1878,  indnsiTe.  W.  E 
Jackson,  photographer.  Washington,  Goyermnent  Printing  OBst 
gr.  8<>.  83  S.,  wovon  67—83  enth.:  Oataloga'e  of  Photogrqdu  ef 
Indians,  irom  negaÜTes  in  the  poesession  of  the  United  Slitef 
Geological  Survej,  coUected  from  varions  sonrces,  and  oonnv 
a  period  of  twenty-flve  years. 

Von  überraschend  grosser  Reichhaltigkeit. 

[737.]  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  in  te 
Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1870 
nnd  1871.  Yon  Dr.  Bud.  Lenckart,  Professor  d.  Zoologie  i 
vergL  Anatomie  etc.  zn  Leipzig.  BerUn,  NicolaL  8^..  290  &| 
Pr.  n.  9  Mk.  (S.  Anz.  J.   1871.     Nr.  667.) 

Für  den  Bibliographen  nicht  ohne  einiges  Interesse. 

[738.]  öiftorifd&e  3eitf*tift  S)ctgg.  ntm  &.  ».  SpbcL  »b.  XXHL 
ipft.  1.  (XVI.  3a^rflattg  1874.  ©ft.  3.)  3Jlünd^,  Olbenbouiö.  gt  8*. 
@ntt  @.  101  —  92:  Stteraturberid^t  —  Mit  angeh&ng^:  Uebff- 
sieht  aller  auf  dem  Gebiete  der  Geschichte  Ton  Juli  bis  Deoe» 
ber  1878  in  Deutschland  und  dem  Auslande  nen  erschieBOifli 
Bücher.  Besonderer  Abdruck  aus  der  Bibliotheca  Historica  v« 
Dr.  W.  Müldener.  XXL  Jahrgang.  2.  Heft.  (IGt  einem  al^ 
betischen  Register.)  119—306  S.  (S.  oben  Nr.  874.) 
Der  Litteraturbericht   ist   hauptsächlich   kritischen,    die  Ißt 

dener'sche  „Bibliotheca*'  ausschliesslich  bibliographischen  InterBSBCi 

bestimmt« 

[739.]  Indice  dell'  Archivio  storico  Italiano  Nnova  Serie « 
Terza  Serie  dal  1855  al  1872.  Firenze,  Vienssenx.  gr.  8*. 
Vn,  318  S.    Pr.  n.  6,75  Mk. 

Dergleichen  umfängliche  Begister,  zumal  über  Werke  tuO  n> 
wissenschaftlich  wichtigen  u.  grösseren  Arbeiten,  wie  das  tvL 
haben  immer  Anspruch  auf  ein  mehr  oder  minder  gTosaee  MbBf* 
graphisches  Interesse,  so  dass  sie  hier  mit  erwähnt  in  werden  it^ 
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dienen.  Das  vorl.  Begister  zerfallt  in  folg.  drei  Theüe:  I.  Indice 
geografico  delli  Scritti  e  JDocumenti  disposti  secondo  Tordine  aL&- 
betico  deUe  citU  e  dei  luoghi  a  cni  hanno  relazione;  ü.  Indice 
cronologico  dei  Documenid  disposto  neU^  ordine  degli  anni  a  cm 
qnelli  si  riferiscono;  m.  Indice  alfkbetico  dei  nomi  degli  Scrittori 
degli  Slnstratori  dei  Docnmenti  e  degH  Antori  delle  Opere  di  cni 
8i  dk  gindizio. 

[740.]     Sapplemento    decimo   alle   Notizie   bibliografiche   dei 

lavori  pubblicoti  in  Germania  snlla  Stoiia  dltalia  compilate  da 

Al&edo  Bemnont.     Maggie   1874.    Enth.  im:    Archivio  storico 

Italiano  fondato  da  G.  P.  Yieussenx  e  continuato  a  cnra  della 

B.  Deputazione  di  Storia  patna  per  le  provinde  deUa  Toscana, 

dell'  Umbria  e  delle  Marche.     Serie  m.    Tom.  XIX.    Firenze, 

Viensseux.    gr.  8^.    S.  423—74.    (S.  Anz.  J.  1871.    Nr.  142.) 

Biese  1846  begonnene  n.  mit  aller  Anfinerksamkeit  n.  Sorg- 

fidt  fortgeführte  Arbeit  darf  wiederholt  als  eine  für  das  Studium 

denjenigen   Italienischen    Grolehrten,    die    fär    Deutsche    Litteratur 

Interesse  haben,  höchst  schätzbare  bezeichnet  n.  empfohlen  werden. 

[741.]  Bibliografia  Siciliana  owero  Gran  Dizionario  Biblio- 
grafico  delle  opere  edite  e  inedite,  antiche  e  moderne  di  Autori 
Sicihani  o  di  Argomento  Sicüiano  stampate  in  Sicilia  e'  faori 
Opera  ecc.  per  M.  Mira.  Pasc.  8.  Palermo,  ufficio  tipogr.  Gau- 
diano.    4«.    S.  273—312.    Pr.  1  Mk.    (S.'  oben  Nr.  281.) 

Beicht  von  „Costa  Saya"  bis  „Dominio." 

[742.]  ♦  Prodromus  einer  schweizerischen  Historiographie  in 
alphabetischer  Beihenfolge  die  Historiker  aller  Cantone  und  aller 
J^rhunderte  umfassend,  von  Egbert  Friedrich  von  Mülinen,  Mit- 
glied mehr,  histor.  Vereine.  Bern,  Huber  &  Co.  4^.  IX,  J240  S. 
Pr.  8  Fr. 

Man  findet  in  diesem  Pr.  über  1300  histor.  Schriftsteller  mit 
kurzer  Biographie  u.  Angabe  ihrer  Werke,  „wodurch  man  einen  Maas- 
fitab  erhält,  was  die  kleine,  aber  rührige  Schweiz  von  jeher  geliefert 
hat"   Vgl.  BibHogr.  d.  Schweiz.   Nr.  7.   S.  29. 

[743.]  *  Geschichte  und  Literatur  des  Schachspiels.    Von  Ant. 

van  der  Linde.  Bd.  I  (mit  415  Diagrammen).    Berlin,  Springer. 

gr..8ö.  Xn,  422,  34,  50  S.  Pr.  n.  20  Mk.  (S.  oben  Nr.  18.) 
Hierüber  vgl.  Liter.  Centralbl.  No.  82.  Sp.  1053—56.  Mit 
kritischem  Scharfblicke  verbinde  der  Verf.  eine  höchst  annerkennens- 
werthe  philologische  sowohl  wie  bibliographisch-litterarische  Akri- 
bie u.  Sorgsamkeit,  sowie  eine  nach  allen  Bichtungen  hin  gleich  leben- 
dige und  offene  Weite  der  historischen  Anschauung  überhaupt  Ur- 
sprünglich ist  das  Werk  zu  einem  bibliographischen  Handbuche  bestimmt 
gewesen;  Verschleppungen  des  Druckes  aber,  welche  seit  Frühling  1872 
in  Folge  der  verschiedenen  Strikes  denselben  unterbrochen  hatten^  haih^\^. 
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den  Verf.  yeraulasst,  seine  erste  Auflage  ein&ch  zu  cassiren,  u.  sofort 
gleichsam  „die  zweite  umgearbeitete  Auflage''  Torzulogen.  Ein  toU- 
standiges  aiphabet.  Register  über  das  ganze  Werk  soll  dem  gegvn 
Ende  des  Jahres  erscheinenden  II.  (Schluss-)  Bde  beigegeben  ww- 
den.  Die  Ausstattung  des  Werkes  ist  höchst  elegant,  a.  entsjiridit 
auf  das  Würdigste  dem  inneren  Gehalte  desselben. 

[744.]     Die    musikalischen    Beschäftigungen    der    Prinzessin 
Amalie,  Herzogin  zu  Sachsen.    Ein  Erinnerungsblatt  an  die  Yer- 
ewigte  Fürstin  von  M.  Fürstenau,  E.  S.  Kammermosikus,  Biblio- 
thekar  der  K.   Musikaliensammlung,  etc.     Mit    Notenfacsimile. 
Dresden,  v.  Zahn.  8^  IV,  65  S.  m.  1  Taf.  Pr.  n.  2  Mk. 
Dieses  Schriftchen  hat  scheinbar  nur  für  einen  sehr  beschränk- 
ten Kreis  des  Publikums  besonderes  Interesse  —  allein  der  Schein 
trügt;  denn  abgesehen  davon,  dass  das  Schriftchen  Allen,   die  der 
gesammten  Sachsischen  Eönigs&milie  von  Friedrich   Angost  das 
(xerechten  her  mit  einer  gewissen  Pietät  zugetiian  sind,  eine  woU- 
thuende  u.  unterhaltende  Lektüre  gewährt,  so  verbreitet  sich  das- 
selbe über  die  musikalischen  u.  dramatischen  Zustände  der  Beaideni 
in  einer  theilweise  sehr  eingehenden  Weise,  die  in  weiteren  Kreisen 
auf  Theilnahme  rechnen  darf.     Die  Interessen  des   Anz.'s  berührt 
allerdings  das  Schriftchen  nur  insoweit,  als  sich  darin  in  den  Bei- 
lagen A.  u.  B.  S.  54 — 60  „die  vorhandenen  sowohl    als   verliHW 
gegangenen  Oompositionen  der  Prinzessin  Amalie'^  verzeichnet  fin- 
den.    Zwar  hat  der  Anz.  bereits  im  J.   1871.  Nr.    1.  395.   546. 
657  u.  J.  1873.  Nr.  311  eine  möglichst  vollständige    üebersicht 
der  musikalischen  sammt  dramatischen  Arbeiten  der  Prinzessin  n 
geben  versucht,  es  ist  aber   der  dem  Verf.    eigenen  Sorg&lt  ge- 
lungen, dieser  meiner  Üebersicht  noch  Einiges  hinzufügen  zu  kön- 
nen, wesshalb  Ich  die  Leser,  die  sich  für  den  Gegenstand  spezislkr 
interessiren,  auf  das  P.'sche  Schriffcchen  aufmerksam  zu  machen  nidit 
unterlassen  mag. 

[745.]  Johannes  Cochlaeus  der  Humanist  Von  Dr.  Carl  Otte^ 
Praefect  des  fürstbischöfl.  theolog.  Convicts  in  Breslau.  Breslaii 
Aderholz.  gr.  8®.  Enth.  S.  154 — 87:  Die  wichtigeren  Editionendes 
Cochlaeus  aus  Handschriften. 

Bibliographisch  sorgältig  verzeichnet  u.  beschrieben. 

[746.]  Die  feierliche  Sitzung  der  Kaiserlichen  Akademie  der 
Wissenschaften  am  30.  Mai  1874.  Wien,  K.  K.  Hof-  u.  Staiks- 
druckerei.  8^.  Enth.  S.  51  —  59:  Yerzeichniss  der  SchrifteB 
von  Dr.  August  Emanuel  Bitter  von  Beuss. 

Das  chronologisch  geordueto,  von  1833 — 74  reichende  Schrifien- 
verzeichniss,  welches  den  Anhang  zu  dem  S.  37 — 51  abgedruck- 
ten Nekrologe  des  hauptsächlich  auf  dem  Gebiete  der  Paläontologie 
hochverdienten  Gelehrten  bildet,  giebt  eine  umständliche,  leider  nur 
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zu  wenig  bibliographisch  genaue  Uebersicht  von  dessen  reicher 
litterarischer  Thätigkett. 

[747.]  Niccolö  Tommaseo.  Necrologia  di  M.  Tabarrini.  Ab- 
gedr  im:  Archivio  storico  Italiano  fondato  da  G.  P.  Vieasseux 
e  continaato  a  cura  della  ß.  Deputazione  di  Storia  patria  per 
le  provincie  della  Toscana,  deirUmbria  e  delle  Marche.  Serie 
in.  Tom.  XIX,  Firenze,  Yieusseux.  gr.  8.  S.  498 — 513,  wovon 
505—13:  Catalogo  dei  Lavori  editi  e  inediti. 

Sehr  zahlreiche,  aber  im  Einzelnen  ?u  kurze  Angaben. 

Buchhändler-  und  antiquarische  Kataloge. 

[748.]  *  Adressbuch  für  den  Buch-,  Kunst-  und  Musikalien- 
handel und  verwandte  Geschäftszweige  der  Oesterreichisch-Un- 
^rischen  Monarchie  mit  einem  Anhange  „Zeitungs-Adressbuch 
fQr  Oesterreich'^  Herausgegeben  von  Moriz  Perles.  IX.^  Jahr- 
gang 1874.  Mit  dem  Bildnisse  von  Friedrich  Gerold.  Wien, 
Perles.  8«.  146  S.  Pr.  1,90  Fl.  ohne  u.  2,20  Fl.  mit  Portrait. 
.    (S.  Ana.  J.  1873.  Nr.  921.) 

Sorgfältig  redigirt  wie  früher.  Das  2ieit.-Adressbuch  enthält 
484  der  hervorragendsten  Journale,  die  in  101  Städten  (z.  B.  164 
in  Wien,  56  in  Pest-Ofen  =  Budapest,  47  in  Prag)  erscheinen. 

^-  [749«]  6.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Lud- 
;•  •  wjg  Bamberg  in  Greifswald.  8®.  16  S.  481  Nrr.  (S.  oben  Nr.  648.) 
:,  £nth.:  Class.  Philologie;  neuere  Sprachen,  Orientalia,  Päda- 
gogik, Schulwesen;  Philosophie  u.  Vermischtes. 

[760.]  Der  Wiener  Antiquar.  Verzeichnifs  gediegener  Bücher 

'    za  herabgesetzten  Preisen.  Bermann  &  Altmann,  Buch-  und  An- 

■    tlquariatshandlung  in  Wien.  8®.,  —  Nr.   83.  Medicin,  nebst  einem 

Anhang  von  Badeschriften.  36  S.  —  Nr.  35.  Bechts-  und  Staats- 

.  Wissenschaft.     56  S. 

Beide  Nrr.  bieten  eine  reiche  Auswahl  von,  wenn  auch  nicht 
besonderen  litterar.  Werthstücken  u.  Seltenheiten,  doch  wissenschafb- 
Uiftli  meist  werthvoUeren  Büchern,  grösserentheils  au6  der  Deutschen 
ibitteratur,  von  welchen  veraltete  Werke  u.  Litteraturerscheinungen 
untergeordneten  Banges  ausgeschlossen  geblieben  sind. 

[751.]  Nr.  40.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bücherlagers 
von  A.  Bielefeldes  Hofbuchhandlung  in  Carlsruhe.  —  Katholische 
Theologie.  8».  1  Bl.  58  S.  1790  Nrr.  (S.  oben  Nr.  554.) 

Enth.  manches  Seltnere  aus  der  älteren  und  vieles  Brauchbare 
der  neueren  Litteratur. 

[752«]  Antiquarischer  Bücher-Katalog  Nr.  IV.  von  K.  Czer- 
mak.  —  Bibliotheca  medica.  Yerzeichniss  einer  wei*thvollen 
Sammlung  von  Büchern  aus  dem  Gesammtgebiete  der  Medicin 


il 
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und  Naturwissenschaften  nebst  einem  Anhang,  Varia  enthaltend, 
Yorrathig  bei  Karl  Czermak,  Buchhandlmig'  und  Antiqiuimt, 
Special-Geschäft  für  Medicin  und  Naturwissenschaften  in  Wm 
kl.  8^  1  Bl.  87  S.  939  Nrr. 

Fast  durchaus  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[753.]  Catalogo  di  Libri  antichi  Tendibili  presso  Ulrico  HoepH 
Milano  e  Napoli.     8^.  1  Bl.  80  S.  2901  Nrr. 

Fast  durchaus  Ital.,  u.  zwar  mehr  neuere  als  ältere  Littentor. 

[754«]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  SortimentB-Bndi- 
handlung  fOr  in-  und  ausländische  ]Literatur.  Berlin.  —  Catalog 
No.  I.  Europaeische  Linguistik.  Miscellaneen  (meist  modeme 
Bücher),    gr.  8^  1  Bl.  22  S.  493  Nrr. 

Die  linguistische  Abtheilung  (mit  Ausschluss  der  altklaflsisdiei 
Sprachen)  ist  beachtenswerth. 

[755.]  No.  XL  Lager-Gatalog  Ton  Altreä  Lorentz  Buch-  mi 
Antiquariatshandlung  in  Leipzig.  —  Inhalt:  Sociaüstische  Schrif- 
ten.   Jurisprudenz  und  Staatswissenschaft,  gr.  8^.  17  S. 

No.  XIII  desgl.  enthaltend:  (reschichtOy  Sprachwissensdi^ 
deutsche  und  ausl.  Literatur.  Philosophie  und  Pädagogik.  Yft- 
mischtes.  Naciitrag.  S^.  1  Bl.  87  S. 

Grösserentheils  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[756.]  Bibliotheca  philologica  Teubneriana.     YerzeichnisB  ds 
Verlags  Ton  B.  Q.  Teubner  in  Leipzig  auf  dem  Gebiete  dff 
Philologie  und  Altei-thumswissenschaft    Im  Anhang: 
und  deutsche  Schulbücher.    Bis  Ostern  1874.  8^  IV,  139  t 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  958.) 

Der  durchaus  neu  umgearbeitete  und  mit  aller  SoigU 
zusammengestellte  Katalog  der  philologischen  u.  p&dagogiflcta 
Verlagsartikel,  soweit  sie  nicht  veraltet  u.  durch  neuere  Üota^ 
nehmungen  der  Firma  ersetzt  worden  sind,  lässt  einestheOi  A 
wirklich  grossartige  T.'sche  Greschäfbsthätigkelt  auf  dem  QfÜ^m  j 
der  betreff.  Wissenschaftsfacher  deutlich  übersehen,  sowie  nc^v4  ^ 
anderentheils  den  grossen  Werth  der  zahhreichen  VerlagsunteiBfi'' 
ungen^  an  welche  sich  die  Namen  der  gefeiertsten  Gelehrto  ^ 
knüpfen,  annähernd  beurtheilen. 

[757«]  Oatalogue  de  Livres  anciens  qui  se  trouvent  ä  bl^ 
brairie  Tross,  ä  Paris.  Ann^e  1874.  No.  VII.  8^  1  BL  4»' 
506  S.  3676—4105  Nrr.  (S.  oben  Nr.  659.) 

Von  aussergewöhnlichen  Seltenheiten  enthält  zwar  das  ^ 
Heft  weniger  als  so  manches  seiner  Vorgänger,  gleichwohl  t^ 
der  Bibliophile  darin  eine  grosse  Fülle  des  AusgewäMteren  u.  W«^ 
volleren.  Das  Gewöhnlichere  bleibt  in  der  Begel  Ton  den  Tr.'ic^ 
Katalogen  ausgeschlossen. 
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[758.]  Nro.  46.  K.  Th.  Voelcker's  Antiquarischer  Kunst- 
katalog. Gl.  G.  Lange's  Handzeichnungen  und  Aquarelle.  — 
Yerzeichniss  einer  grossen  Sammlung  werthvoller  Handzeichnungen 
und  Aquarelle  aus  dem  Nachlass  des  verstorbenen  Eunstverlegers 
Qust.  Georg  Lange  in  Darmstadt.  Bestehend  in  Orginalzeich- 
nnngen  und  Aquarellen  der  interessantesten  Gegenden,  der  historisch 
merkwürdigsten  Städte,  Badeorte,  Kirchen,  Burgen  und  sonstigen 
Baudenkmäler  alter  und  neuer  Zeit,  von  Deutschland,  Oesterreich, 
Ungarn,  Siebenbürgen,  Frankreich,  Holland,  Venedig,  Stockholm, 
der  Schweiz,  Mexico  u.  a.  m.  Nach  der  Natur  aufgei^ommen, 
gezeichnet  und  gemalt  von  den  Künstlern  Ludw.  Lange,  Julius 
Lange,  L.  Eohbock,  B.  Höfle,  C.  Köhler,  K.  Corradi,  ■  F,  Foltz, 
L.  Hofmeister,  J.  Pozzi,  H.  Merz,  C.  Schüler,  Wenderoth,  v. 
Bayrer,  C.  Würbs,  C.  Osterwald,  Paul  Weber  (jetzt  in  München), 
und  Anderen.  Zu  beziehen  von  Karl  Theodor  Völcker's  Verlag 
und  Antiquariat  in  Frankfurt  a.  M.  1874—75.  S^  1  Bl  34  S. 
Die  Originale  zu  den  von  Lange  veröffentlichten  zahlreichen 
Kupferwerken. 

[759.]  50.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller'schen  Buch- 
handlung (Oscar  Boesger)  in  Bautzen.  —  Inhalt:  Classische  Philo- 
logie.   8<>.  60  S.  1873  Nrr.  (S.  oben  Nr.  566.) 

Enth.  vieles  Brauchbare  u.  Nützliche. 

Bibliothekenlelire. 

[760.]  *  Biblioth^ue  des  Soldats  et  des  Marins.  Catalogue 
de  livres  specialement  recommandables  pour  la  formation  de  ces 
biblioth^ques  et  en  gdn^ral  pour  toutes  les  biblioth^ques  populaires 
d*adultes.  Paris,  Socift^  des  publicationö  populaires.  8®.  VII, 
52  S. 

Folybiblion  Vn.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  1.  S.  60  nennt  diese 
Schriift  ,;Un  travail  trds-utile,  qui  comble  une  lacune  depuis  long- 
:?Binps  signal^e.'' 

Bibliothekenkunde« 

[761.]""  Index  Catalogue  of  the  Hulme  Lending  Brauch  of 
the  Manchester  Public  Free  Libraries.  II.  Edition,  revised  and 
augmented  by  A.  Crestadoro.  Manchester,  Comish.  8^.  176  S. 
Pr.  9  d. 

[762.]*  Codicum  Arabicorum  in  Bibliotheca  Societatis  Ariium 
et  Scientiarum  quae  Bataviae  floret  asservatorum  Catalogum  edidit 
B.  Friederich.  Absolvit  indicibüsque  instruxit  L.  W.  0.  van  den 
Berg.  Bataviae,  Bruining  et  Wijt;  Hagae  Comitis^  Nijhoff.  1873. 
gr.  8^  4  Bll.  154  S.  Pr.  1,75  F. 
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[763.]  *  Yerzeichnifs  der  Bibliothek  der  Königlichen  Akadraiie 
der  Wissenschaften  zn  Berlin.     Berlin.  8^.  98  S. 

[764.]  Leipziger  Kunst- Auction  von  C.  G.  Boemer.  XIV.  — 
Catalog  von  Dubletten  des  Staedel'schen  Ennstinstitntes  zn  Frank- 
fnrt  a.  M.,  hauptsächlich  aus  der  Sammlung  des  Senator  Britaiiier, 
weiland  im  Besitze  der  Stadtbibliothek  dort,  sowie  ansgew&hlter 
Blätter  von  William  Hogarth,  der  Seltenheiten  des  Werkes  Ton 
Wenzel  HoUar  und  einer  Englischen  Privatsammlnng'.  Yersteigenmg 
zu  Leipzig  am  5.  October.  gr.  S^.   2  BIL    112  S.    2123  Nir. 

Das  Yerzeichniss  ist  mit  grosser  Accuratesse  u.  Sachkenntniss 
bearbeitet,  sowie  mit  gewohnter  Eleganz  ausgestattet 

[765J  Yerzeichniss  über  die  Hand-Bibliothek  des  Badischen 
Landes-Hilfsvereins,  des  Badischen  Frauenvereins  und  desBadischeo 
Männer-Hilfsvereins.  Karlsruhe,  Druck  d.  Braun'schen  Hofbach- 
handl.  8^  YHI,  65  S.  Pr.  0,60  Mk. 

Die  der  Oberleitung  des  Landes-Hilfsvereins  unterstellte  n. 
dem  Archivrath  Gmelin  zur  Verwaltung  fibergebene  Handbibliothek, 
deren  Grundstock  Eigenthum  des  Frauenvereins  ist,  zählt  nach  doi 
vorl.  Kataloge  1013  Nrr.,  und  besteht  aus  folg.  sechs  Abtheilnngen:! 
Der  Krieg  u.  die  freiwillige  u.  militairische  Krankenpflege  (die  uU- 
reichste,  die  namentlich  auf  verhältnissmässige  YoUstftndigkeit  An- 
spruch machen  darf);  IL  Oeffentliche  Gesundheitspflege,  Krankfls- 
pfiege  überhaupt,  besonders  im  Frieden;  III.  Armenwesen,  Waisenpflflge, 
Kinderpflege  u.  Kindererziehung;  lY.  Yolksbildung,  Yolkswirthschift, 
Arbeiterfrage ;  Y.  Frauonfrage  u.  Frauenvereine;  YI.  Verschiedenes. 
Das  Recht  der  Benutzung  der  Bibliothek  steht  jedem  Mitgliede  der 
betreff.  Yereine  zu,  deren  spezielles  Eigenthum  sich  im  Katalog« 
durch  die  bei  jeder  Nr.  beigefQgten  Buchstaben  L.  F.  M.  beuidh 
net  findet. 

[766.]'"  Eine  Sallust-Handschrift  aus  derBostocker  Umveni- 
tats-Bibliothek.  Eine  Festschrift  von  Dr.  Oct  OJason,  Professor. 
[Aus:  „Jahrb.  f.  class.  Philologie".]  Leipzig,  Tenbner.  gr.  8 ^  VI, 
90  S.  Pr.  n.  2,80  Mk. 

[767«]  Zuwachs  der  Grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Weimir 
im  Jahre  1873.  Weimar,  Böhlau  in  Comm.  gr.  8^  1  Bl.  50  S. 
Pr.  0,2^  Mk.  (8.  Anz.  J.  1873.  Nr.  744.) 

Die  vom  Yorstande  der  Bibliothek  Bibliothekar  Dr.  B.  KOhtor 
zusammengestellte  Uebersicht  zeigt  abermals  einen  erheblichen  Zu- 
wachs in  allen  Fächern  der  Litteratur,  hauptsächlich  aber  in  doi 
historischen  u.  sprachwissenschafU.  Fächern,  sowie  in  der  Abtheil- 
ung der  Deutschen  Litteratur.  Die  der  Bibliothek  auf  dem  Wege 
der  Schenkung  zugekommenen  Bücher  sind  durch  ein  den  betn£ 
Titeln  vorgesetztes  Sternchen  kenntlich  gemacht. 

[768.]   Die   Handschriften   des  Kaiserlichen   nnd  Königlich« 
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Haus-,  Hof-  und  Staats-Archivs.  Beschrieben  von  Constantin 
Edlen  von  Böhm  Concipisten  I.  Ciasse  des  K.  u.  E.  Haus-, 
Hof-  u.  Staats-Archivs.  Supplement.  Mit  Unterstützung  der 
Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  Wien,  Brau- 
müUer.  gn  8^  IV,  136  S.  Pr.  n.  3,60  Mk.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  891.) 

[769.]  Documenti  intomo  alle  Yicende  della  Libreria  Medicea 
privata  dal  1494  al  1508.  (Continuazione.)  Bicerche  di  Enea 
Piccolomini.  Enth.  im:  Arcbivio  storico  Italiano  fondato  da  G. 
P.  Vieusseux  e  continuato  a  cura  della  B.  Beputazione  di  Storia 
patria  per  le  provintie  della  Tpscana,  dell*  Umbria  e  delle  Marche. 
Serie  III.  Tom.  XIX.  (Fase.  2.  3.)  Firenze,  Vieusseux.  gr.  S^, 
S.  254—81.  (S.  oben  Nr.  499.) 

[770«]  Verslag  van  de  aanwinsten  der  Koninklijke  Bibliotheek 
gedurende  het  jaar  1873.  's  Gravenhage,  algem.  Landsdrukkerij. 
1874.  gr.  8^  121  S.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  761.) 

Der  vorl.  an  den  Minister  des  Innern  gerichtete  Jahresbericht  des 
Oberbibliothekars  M.  F.  A.  G.  Campbell  vom  4.  April  1874  enthält 
eine  üebersicht  des  Zuwachses,  welchen  die  Bibliothek  im  letztver- 
flossenen Jahre  auf  dem  Wege  der  Schenkung  sowohl  als  durch 
Ankauf  erhalten  hat.  Dieser  Zuwachs  ist,  wie  schon  der  ansehn- 
liche Umfang  des  Berichtes  zeigt,  ein  sehr  beträchtlicher  gewesen. 
Ausser  den  zahlreichen  Geschenken,  welche  die  Bibliothek  dem 
EOnig  u.  den  ^verschiedenen  Landesministerien  verdankt,  sind  es 
namentlich  drei  der  Bibliothek  übergebene  Sammlungen,  die  zur 
Bereicherang  des  Bücherbestandes  wesentlich  beigetragen  haben, 
nämlich:  1.  die  von  J.  K.  W.  Quarles  van  Ufford  im  Haag  ge- 
schenkte Sammlung  meist  offizieller  Druck-  u.  Handschriften  aus 
dem  vorigen  Jahrhunderte,  die  aus  dem  Besitze  des  Bürgermeisters 
L.  Quarles  und  des  Stadtschreibers  W.  Quarles  zu  Gouda,  sowie 
wahrscheinlich  auch  des  Pensionars  P.  Quarles  von  Gorinchem 
stammen;  2.  eine  von  J.  A.  H.  van  der  Toom  im  Haag  über- 
gebene grössere  Anzahl  von  Büchern  in  Bussischer  Sprache,  aus 
der  Verlassenschaft  von  dessen  Vater,  Lehi*er  der  Köoigl.  Akademie 
zu  Delft;  3.  eine  von  P.  A.  S.  van  Limburg  Brouwer  vermachte 
reichhaltige  Indologische  Sammlung. 

[771.]  Die  Samaritanische  Handschriftensammlung  in  St. Peters- 
burg.    Von  Dr.   A.  Harkavy.  Enth.  in  der    Bussischen    Bevue 
Monatsschrift  iür  die  Kunde  Busslands  hrsg.  von  C.    Böttger. 
Jahrg.  IIL  Hft.  1.  St.  Petersburg,  Schmitzdorff.  gr.  8^  S.  74-80. 
Betr.  die  1870  vom  Buss.  Oultusministerium  f&x  die  St.  Peters- 
burger Kaiserl.  ClTentliche  Bibliothek  angekaufte  Sammlung,  welche 
der  bekannte  Earäische  Beisende  u.   Alterthumsforscher  Abraham 
Firkowitsch   während  seines  Aufenthaltes   in  Nablus    (dem    alten 
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Sichern)  n.  in  Aegypten  zusammenzubringen  das  GlCck  gehabt 
bat.  Dr.  Harkavy  ist  vom  Cultnsministerium  mit  der  Anfertigimg 
eines  ausführlichen  Eataloges  dieser  Sammlang  beauftragt,  wofon 
gegenwärtig  der  I.  Theil  gedruckt  wird. 

[772.]  *  Catalogue  des  Portraits,  des  ManuscritSy  des  Incantbles 
et  des  Autographes  expos^s  dans  la  Biblioth^ue  pmbliqne  de 
Genöve  (salle  A.  Lullin).  Gen^ye,  impr.  Fick.  12^.  72  S.  Fr. 
0,Ö0  Fr. 

PriTatbibliotheken« 

[773.]  Katalog  einer  werthyoUen  Bflcher-Sanunlnng  roiobhaltig 
in  den  Fächern  der  deutschen  und  französischen  Literatur,  der  Ge- 
schichte, Philologie  und  Kunstwissenschaft  ans  dem  Nachlasse  des 
Philipp  Draexler  Freiherm  y.  Cann  k.  k.  Hofirath,  WappenkOnig  des 
Ordens  yom  goldenen  Yliesse  etc.,  welche  am  5.  Oktober  in  Wien 
durch  August  Prandel  öffentlich  yersteigert  werden,  gx.  8^  1  Bl. 
51  S.    1536  Nrr. 

Mit  Ausnahme  einer  kleinen  Abtheilung  altdeutscher  Litterator 
meist  neuere  Werke. 

[774.]  Yerzeichniss  der  yon  Karl  Cunstantin  Kraokling;  Di- 
rector  des  königl.  historischen  Museums  zu  Dresden,  hiBle^ 
lassenen  Bibliothek  und  Sammlung  yon  Beformations-Schrifteni 
welche  mit  mehreren  anderen  werthyoUen  Gollectioneii  yon  We^ 
ken  aus  allen  Wissenschaften  am  22.  October  in  Leipsig  ye^ 
steigert  werden  sollen«  Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in 
Leipzig.  8^  1  Bl.  115  S.  3504  Nrr. 

Enthält  hauptsächlich  Schöne  Wissenschaften  u.  Künste,  Lü- 
teraturgeschichte,  Geschichte,  Curiosa  u.  yor  Allem  Theologie,  die 
eine  werthyolle  Sammlung  yon  Beformationsschriften  u«  Schriften 
aus  dem  Zeitalter  der  Beformation,  darunter  mehre  mit  liandschrift- 
lichen  Anmerkungen  damaliger  Zeitgenossen  yersehene  seltene  St&cke, 
aufzuweisen  hat. 

[775.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Kreisge- 
richts-Rath  Suib.  Seibertz  in  Arnsberg  (Dr.  jur.  utrinsq.  et  philo!.), 
General  von  Forstner  in  Gräfrath,  Director  J.  J.  Grunewald  ia 
Cöln,  Landgerichtsrath  Freiherr  Bemh.  yon  Pelser-JBerensbei^  in 
Göln,  Musikdirektor  Job.  Peters  in  Cöln,  Landgerichtsrath  Bfib- 
sabmen  in  Düsseldorf  und  Anderer.  Beiche  Auswahl  von  Werken 
aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaften,  hauptsächlich:  Geschichte, 
Jurisprudenz,  deutsche  und  fremde  Literatur,  Theologie  etc.,  so- 
wie eine  grosse  'Anzahl  yon  Musikalien,  welche  den  .  1.  Oktober 
bei  J.  M.  Heberle  (H.  Lempertz'  Söhne)  öffentlich  yjBrsteigerft 
werden.  8^  1  Bl.  106  S.  3051  Nrr.  ' 

Weniger  ältere  als  neuere  Litteratur. 
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[776.]  Beridit  über  die  neuen  Erwerbungen  des  Lagers  von 
S.  Calyar j  &  Cie,  Buchhandlung  und  Antiquariat,  Specialgeschäffc 
för  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Berlin,  Nr.  .50—61.  — 
Miscellaoea.  Bekker's  Sanunlung  der  griechischen  Historisier.  8^. 
S.  27—58.  (S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  986.) 

Die  Yorl.  Abtheilung  „bildet  den  sechsten  Theil.  der  Bibliothek 
Y(m  Immaauel  Bekker*^ 

[777.]  *  Catalögue  de  la  Bibliotheque  d'  J.  A.  Lebert,  vöterinaire 
au  Neubourg  (Eure).  Bouen,  Meterie.  8^  Vffl,  288.  8.  (Nur 
100  Exempl.) 

Abdrücke  aus  Bibl«-B[aiidaolM*ifjtfßnp 

...  [778.]  *  Ibu-El-Athiri  Chronicon  quod  perfectissimum  inscribitur. 
Vol.  XUI.  Cörrigenda  et  indices  continens,  Edidit ,  Carolus  Jo- 
hannes Tomberg.  Pars  prior  indicum.  Leiden,  Brill.  gr.  8^. 
LXXm,  400  S.  Pr.  n.  11,20   Mk.   (S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  146.) 

[779.]  Ein  deutsches  Bibelfragment  aus  dem  achten  Jahrhundert. 

.  Aus  der  ahd.  Übersetzung  des  Evangelium  Matthaei,    Ton  Ernst 

Friedla,eiider  u.  Julius  Zacher.  Enth.  in  der  Zeitschrift  für  Deutsche 

Philobgie  hrsg.  you  E.  Höpfher  u.  J.  Zacher...    Bd.  V.  ..Hft.  4. 

Halle,  Buehhand.*d.  Waisenhauses,  gr.  8<>.  S.  381  —  92. 

Aus  einer  Handschrift  der  Königl.  Bibliotiiek  zu  Hannover. 

[780.]  *Le  Pas  des  armes  de  Sandricourt,  relatibn  d^n  tour- 
noi  donn^  en  1493  au  chäteau  de  ce  nom,  publik  d'apr5s  un 
manuscrit  de  la  Bibliotheque  de  VArseiial  et  Timprime  du  temps, 
par  A.  Vayssiöre,  elöve  de  l'Ecole  des  chartes  Paris,  Willem, 
quadr.  8^.  XXXH,  80  S.  (Nur  250  numer.  Exempl.,  wovon  125 
im  Handel.) 

[781.]  *  Benart-le-Nouvel,  roman  satirique  compose  au  Xnie 
si^cle  par  Jacquemars  Gielee  de  Lille;  pr^cede  d^une  introduction 
historique  et  iLLustr^  d'un  fac-simile  d'apr^s  lemanuscrit  LaYal- 
li^re  de  la  Biblioth^ue  nationale;  par  Jules  Houdoj.  [Extrait 
des  M^moires  de  la  Socidtä  des  sciences,  de  l^agriculture  et  des 
arte  de  Lille.]  Lille.  (Paris,  Aubry.)  8^  212  S.  (Nur  250  Exempl. 
auf  Holland.  Pap.) 

[782.]  *  Die  Marbacher  Hjmnen,  nach  der  Handschrift  heraus- 
g^eben  von  Ed.  Sievers.  Mit  2  lithographirten  Facsimiles.  Halle, 
Buchh.  des  Waisenhauses,  gr.  8.  VJ,  106  S, 

Hierüber  vgl.  Literar.  CentralbL  Nr.  35.  Sp.  1171  — 72.  Zum 
ersten  Male  erhalte  man  hier  eine  direkt  nach  dem  Originale,  der  Mur- 
bächer  Handschrift  der  Bodlejana,  veranstaltete,  in  sorgfaltiger  Weise 
ausgeffthrte  Ausgabe  der  althochdeutschen  Interlinearversion  der  26 
(richtiger  27)  Hymnen,  die  Jac.  Grimm  bereits  1830  herausgegeben 
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hat,  aber  nach  einer  AbBchrift,    die  nieht  von  dem   Originale,  son- 
dern von  einer  Abschrift  des  Jnnins  genommen  war. 

[783.]  *  Fragments  of  a  Samaritan  Targmn,    edited  fron  a 
Bodleian  Ms.  with  an  introdnction,   containing  a    sketch  ef  Sa- 
maritan historj,  dogma  and  literatnre,  bj  John  W.   Nntfc.    Lon- 
don, Trfibner  &  Go.  4^.  172  &  84  S.  Mit  1  photogr.  Tnt 
Hierfiber  vgl  Literar.  Centralbl.  Nr.  34.  Sp.  1118  —  15.  Sn 
Handschrift  scheine  yerhäJtnissmässig  alt  zn  sein;   die   Schrift  des 
Yorzfiglich  aasgefUirten  Facsimiles  gleiche,  abgesehen  Yon  dar  Klein- 
heit der  Buchstaben,  ganz  der  prächtigen  ersten  Hand  des  Berlnier 
Pentatenchs  Ms.  or.  Q.  392. 

[784.]  *  Oandonero  de  Lope  de  Stnfiiga»  codiee  del  siglo  XY, 
ahora  por  vez  primera  pnblicado.  [Colecdon  de  libros  espaooles 
raro§  o  curiosos.  Tom.  lY.]  Madrid,  impr.  de  Biyadeneyra.  12*. 
Xm,  483  S.  Pr.  10  Pr. 

Hierüber  vgL  Bevne  critique  Nr.  29.  S.  42  —  44. 

[785.]  *  Description  dos  l^toiles  fixes  composfe  an  miliea  da 
dixi^me  si^le  de  notre  5re  par  Abd-Al-Bahmann  Al-Snfi.  TradnctMi 
litt^rale  de  denx  mannscrits  arabes  de  la  Bibliothdqiie  rojak  de 
Copenhague  et  de  laBiblioth^qne  imperiale  de  St  P^tersbonig.  knt 
des  notes  par  H.  C.  F.  C.  Schjellemp.  Avec  7  planches.  StPften- 
bourg.   (Leipzig,  Voss.)  Imp.  4®.  272  S.  Pr.  n.  9,20  Mt 

[786«]  Fünf  nngedruckte  Briefe  von  Gemma  Fricdns.  Nach  dn 
Originalen  in  der  Universitätsbibliothek  zn  üpsala  heransgegebei 
von  Maximilian  Cnrtze,  Gymnasiallehrer  zn  Thom.  gr.  8®.  S.  813- 
26.  (Ans  dem  Archiv  der  Mathematik  n.  Physik  begr.  von  J.  A. 
Grunert,  fortges.  vor  E.  Hoppe.   Th.  LVL  Leipzig,  Koch.) 

Ans  einer  zwei  Bände  nm&ssenden  „höchst  interessanten''  Smbb- 
lung  von  fast  ausnahmlos  an  den  bekannten  Frennd  des  Ck>peniiciu; 
Johannes  Dantiscns,  gerichteten  Briefen  hat  der  Heransg.  fbnf  Schni- 
ben  des  „bedeutenden  Belgischen  Mathematikers  n.  Arztess  Gcbobi 
Frisius"  ausgehoben  n.  veröffentlicht,  well  dieselben  „einmal  Aber  mgi 
dunkle  Punkte  im  Leben  des  Schreibers  Aufeohlnss  geben,  abo  elM 
willkommene  Bereicherung  des  Abschnittes  bringen,  welchen  A.  QneteU 
in  seiner  Hlstoire  des  sciences  math^matiques  chez  les  Beiges  dem  Autor 
widmet,  andererseits  zwei  davon  Beziehungen  auf  CopemiciiB  n.  dMM 
neues  Weltsystem  haben,  u.  von  hohem  Interesse  für  die  GeBchicUi 
desselben  sind.'' 

[787.]  Ans  Berlin 
beabsichtigt  Siegfried  Cronbach  unter  dem  Titel  „Yenseiöhniss  yon  Bflflkffo 
u.  Zeitschriften"  einen  litterarischen  Anzeiger  herauszugeben,  wakfeff» 
monatlich  einmal  erscheinend,  jeder  Sortimentshandlnng  gratis  mid  ät 
Firma  —  zur  Verwendung  als  Zeitungsbeilage,  alsBeOage  in  die  Job** 
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nalcontmuaüoii;  als  Einlage  in  jedes  von  ihr  verkaufte  Werk  etc.  etc. 
—  geliefert  werden  soll;  Cronbach  ist  bei  der  beabsichtigten  Heraus- 
gabe von  dem  Gedanken  geleitet,  dass,  durch  die  Verbreitung  dieses 
litterarischen  Anzeigers  von  Seiten  der  Sortimentshandlungen,  denYer- 
lagshandlungen  das  seither  übliche,  mit  grossen  Kosten  verbundene 
Inseriren  ihrer  Yerlagsartikel  in  verschiedene  Zeitschriften  erspart  wer- 
den könne. 

[788.]  Ans  Cbatel-Onyon 

ist,  während  seines  Aufenthaltes  im  Badeorte,  im  Juli  der  den  Lesern 
als  ein  langjähriger  Mitarbeiter  des  ,3Qlletin  du  Bibliophile  etduBiblio- 
thecaire^'  bekannte  Charles  Asselineau  (geb.  1821  in  Paris),  Bibliotiie- 
caire  sumumeraire  ä  la  Biblioth^ue  Mazarine,  gestorben.  (Poljbiblion 
Vn.  Annee.  Tom.  XIL  Livr.  2.  S.  121.) 

[789.]  Ans  CoFTey 

ist  oben  Nr.  244  der  Tod  des  Dichters  u.  Sprachforschers  H.  A.  Hoff- 
mann vonFallersleben,  Bibliothekars  des  Herzogs  v.Baübor,  mitgetheilt 
worden.  Der  Professor  Dr.  Karl  Bartsch  in  Heidelberg  hat  dem  ver- 
dienten geschiedenen  Gelehrten  in  der  „Germania.  Yierteljahrsschriftför 
.  deutfMjhe  Alterthumskunde"  (XIX.  Jahrg.  =  N.  E.  VH.  J.  Hft.  2.  S. 
285 — 38)  einen  würdigen  Nekrolog  gewidmet,  in  dem  freüich  nicht 
viel  tlberHoffmann*8  bibliothekarische  Thätigkeit  in  Breslau  u.  Corvo j  zu 
finden  ist 

[790.]  Ans  Gotlia 

ist  am  7.  August  der  um  die  Thüringische  Grcschichtsforschung  wohl- 
verdiente GelL  Archivrath  Dr.  August  Beck,  der  auch  als  Bibliothekar 
der  Herzoglidien  öffentlichen  Bibliothek  dem  Kreise  des  Bibliotheks- 
wesens angehört  hat,  gestorben. 

[791.]  Ans  Leipzig 

findet  sich  im  Börsenblatte  für  den  Deutschen  Buchhandel  Nr.  189.  S. 
2952  unter  dem  Titel  „Bibliographisches  Zopfthum''  folg.  Mittheilung 
abgedruckt:  ^.Seit  wann  und  weshalb  die  Bibliographen  die  „Frei- 
maurerei^'  unter  die  Bubrik:„Ouriosa,Facetien,  Vermischtes"  gestellt, 
ist  uns  unbekannt;  wir  wissen  nur,  dass  dies  eines  der  Herkommen  ist, 
welche  sich  in  den  antiquarischen  Katalogen  und  sonstigen  bibliogra- 
phischen Verzeichnissen  wie  eine  ewige  Krankheit  forterben.  Es  ist 
dies  nicht  bloss  ein  bibliographischer  Zopf,  den  man  denn  doch  endlich 
abschneiden  sollte,  sondern  auch  eine  Ungerechtigkeit  Es  kann  nicht 
in  Abrede  gestellt  werden,  dass  sich  unter  den  freimaurerischen  Er- 
zengnissen, wie  unter  jeder  Art  von  Litteratur,  mancher  Schund  be- 
findet, es  ist  aber  ebenso  wenig  zu  leugnen,  dass  sich  in  dieser  Litteratur  ein 
Fortschritt  zum  Besseren  nachweisen  lässt,  dass  sich  Werke  von  wissen- 
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schaftlicher  Haltung  in  ihr  vorfinden  und  dass  unter  den  YerCusem  frn- 
maarerischer  Schriften  die  Namen  berühmter  G^elehlrten  nnd  der  Heroen 
unsererNationallitteratur,  wie  Fichte,  Lessing,  €k>etihe,  Herder  n.y.A.]iui 
vorkommen.  Man  sollte  unseres  Erachtens  denn  doch  soviel  Achtmigior 
solchen  Namen  und  Männern  haben,  um  deren  Znsammenstellnng  mt 
allem  möglichen  literarischen  Kram  zu  vermeiden.  —  In  Hinridu' 
Bücherverzeichniss  ist  die  „Freimaurerei''  unter  einer  besonderen  BuMk 
aufgefüQirt,  ein  Beispiel,  welches  wir  hiermit  zu  allseitiger  NachahmuBg 
bestens  empfehlen.  —  Man  kann  aus  der  frfiheren  Geheimthuerei  des 
Bundes  die  Ausrede  herleiten,  man  kenne  das  Wesen  der  Freimanrm 
nicht  und  wisse  demgemäss  nicht,  welcher  Platz  der  fireimanrerisclieii 
Litteratür  gebühre.  Heutigen  Tages  ist  ein  soldier  Einwurf  nidit  mehr 
begründet;  denn  die  Werke  über  Wesen,  Zweck  nnd  Geschiehte  des 
Bundes  sind  offen  auf  den  Büchermarkt  hinausgetreten  nnd  auch  in 
den  nichtmaurerischen  wissenschaftlichen  Zeitschriften  eingehender  Be- 
sprechungunterzogen. Freimaurerei  ist  die  Pflege  des  Allgemein-Mensdi- 
lichen,  des  Humanen,  und  der  Freimaurerbund,  die  weiteste  aller  i^ 
dischen  Gemeinschafken,  steht  „gleichsam  über  dem  Staate  und  über 
der  Kirche'^  d.  h.  als  dritter  Factor  neben  beiden.  Darans  eigibt  oA 
der  Platz  der  freimaurerischen  Litteratür  neben  Theologie  nnd  Stasb- 
wissenschafb  von  selbst.  Hluminatismus,  Bosenkreuzerei  n.  dergL  spie- 
len zwar  in  der  Geschichte  der  Freimaurerei  eine  Bolle,  gehören,  aber 
im  Grunde  nicht  zur  Litteratür  der  Freimaurerei,  wennschon  sie  kami  j 
mehr  davon  getrennt  werden  können.  Es  kostet  den  Herren  CoTLegen 
unter  den  Antiquaren  nur  ein  Wort,  und  der  Zopf  ist  gefsülen,  der  un- 
serem Stande  nicht  zur  Ehre  gereicht  Man  trenne  die  „Freimanrern" 
von  „Curiosa,  Tacetien  und  Vermischtes"  und  weise  ihr  den  ihr  ge- 
bührenden Platz  an  neben  Theologie  und  Staatswissenschaft.  Manmass 
gerecht  sein  auch  im  Kleinen!"  Dürfte  diese  Mittheilnng  gewiss  Yi»' 
len  als  beherzigenswerth  zu  empfehlen  sein,  so  möchte  sichandererseitB 
denn  auch  der  Yerf.  derselben  den  Bath  empfehlen  lassen,  künftig  in 
ähnlichen  Fällen  nicht  gleich  so  im  Allgemeinen  von  „denBibHographen^ 
zu  sprechen;  denn  es  giebt  deren  genug,  welche  die  „Freimanreni^ 
nicht  der  vom  Yerf.  bezeichneten  Bubrik  beizählen,  sondern  dendbei 
eine  andere  Stelle  in  der  Litteratür,  z.  B.  unter  „Hiilosophie''  —  & 
meines  Erachtens  angemessener  ist,  als  die  vom  Yerf.  inYorscUaig  ge- 
brachte —  anweisen. 

[792.]  Ans  lilTonio 

war  1871,  wie  im  Anz.  J,  1871.  Nr.  378  bemerkt  ist,  Ton  Giov«» 
Papanti  ein  Katalog  seiner  Sammlung  von  „Novellim  itaJiani  in  proM'' 
veröffentlicht  worden.  Eine  eingehendere  Besprechung  dieses  Katar 
loges  vom  Profassor  Dr.  L.  Lemcke  findet  sich  m  dessen  y^ahrbncke 
für  romanische  und  englische  Sprache  und  Litteratür''  (KeneFdge 
Bd.  n.  =  der  ganzen  Beihe  Bd.  XIY.  Leipzig.  1874.  gr.  8«    Eft  1. 
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S.  106 — 10)  abgedruckt.  Nicht  der  Beichthniu  der  Sammlung  allein 
sei. es,  der  ihrem  Kataloge  einen  besonderen  Werth  verleihe,  sondern 
vorzugsweise  die  grosse  Sorgfalt,  mit  welcher  derselbe  abge&sst.  Die 
Beschreibungen  der  Bücher  seien  musterhaft  genau  und  sorgfältig, 
zahlreiche  Ungenauigkeiten  und  Irrthümer  früherer  Bibliographen, 
namentlich  auch  Passano's,  fänden  sich  angedockt. 

[703.]  Ans  Mailand 

hat  E.  Bobecchi,  Genwalprokurator  bei  dem  Appellatioushofe,  der 
BiUiothek  der  Gerichtsgefängnisse  „236  volumi,  molti  dei  quali  nuovi 
ed  interessantissimi,  scelti  neQo  soopo  di  giovare  alla  coltura  intellettuale 
a  reMgerio  dello  spirito  di  quei  disgraziati  sempre  meritevoli  di  com- 
passione"  zum  Geschenk  gemacht 

(Bivista  di  Discipline  carcerarie.  Ann.  lY«  Fase  6.   S.  314.) 

[794.J  An»  üew  York 
ist  voü  Scribner,  Welford  &  Armstrong  das  demnächstige  Erscheinen 
einer  „Bibliotheca  Biabolica,  berng  a  Catalogne  of  Books  relating  to 
fhe  Devil;  his  ongin,  greatness  and  influence,  oomprising  the  most 
flnportant  works.  The  Devil,  Satan,  Demons,  Hell,  Magic,  Witchcraft, 
Sorceiy,  Divination,  Superstition,  Ghosts,  Apparitions  &c.,  &c.  In  two 
iMUts.  Pro  and  Con,  and  Serious  and  Humorous.  Chronologically 
aiTUiged.  With  Notes,  Quotations,  and  Proverbs,  and  a  copious  Index'' 
Qfr.  25  c.)  angezeigt 

[795.]  Ans  Paris 
ist  der  Bibliothekar  des  Institutes  Fran9ois  Desir^  Boulin  (geb.  1796 
zn  Bennos)  am  5.  Juni  gestorben.  Nach  mancherlei  Wechselföllen 
war  er  1832  zum  Unterbibliothekar  bei  der  Arsenalbibliothek  ernannt 
worden,  und  hatte  endlich  1835  in  der  Bibliothek  des  Institutes  eine 
Buhestätte  geftmden. 

(Polybiblion.  VE.  Ann.  Tom.  XU  Livr.  1.   S.  54.) 

[796]  Ans  Fairis 

ist  am  21.  Juni  Antoine  Laurent  Apollinaire  F^e  (geb.  zu  Ardentes 
[Indre]  7.  November  1789),  Ohel^harmaceut  der  Müitairhospitäler  u. 
Präsident  der  „Soci^te  de  botanique  de  France'',  gestorben.  Die  Fran* 
zösische  Litteratur  verdankt  ihm  eine  ausserordentlich  grosse  Anzahl 
von  Schriften,  von  denen  sich  im  polybiblion"  [VII.  Ann^e.  Tom.  Xn. 
Idvr.  2.  S,  117 — 20)  eine  sehr  umfassende  Uebersicht  abgedruckt 
findet. 

[797  ]  Ans  Paris 
ilttden  soch  über  die  Yolksbibliotheken  sowohl  als  die  Schulbibliotheken 
—  über  erstere  im  ,3nlletin  administratif  du  Minist^e  de  Tinstruction 
pablique'S  über  letztere  im  „Journal  des  D6bats"  —  interessante 
Btatifitisdie  Mittheilungen.  Von  Yolksbibliotheken  besitzt  Frankreich 
mit  £ii)6chluss  von  Algier  773  mit  einem  Bücherbestande  von  838,032 
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Werken,  vonSchnlbibliotheken  15,628,  die  zusammen  1,474,687  Worke 
enthalten.    (Bibliogr.  de  la  France,  Chroniq.  Nr.  29.    S.  166—67.) 

[798.]  Ans  Born 

ist  die  von  dem  unlängst  verstorbenen  Cardinal  Bamabo,  Frfifecten  to 
Propaganda,  hint^rlassene  werthyolle  Bibliotiiek  yon  c.  6000  Bden, 
welche  hauptsächlich  das  Missionswesen  betreffen,  yom  Päpste  ange- 
kauft worden,  und  wird  auf  diese  Weise  vor  der  Zerstrenmig,  die  ihr 
durch  die  Auction  drohte,  bewahrt  und  dem  Institat  der  Propagandi 
erhalten  bleiben. 

(Polybiblion  Vn.  Ann.  Tom.  XEL  Livr.  1.   8.  60.) 

[799.]   Ans  Stuttgart 

sind  im  Verlage  von  Alfred  Bruchmann  die  mit  der  Bezeichmn; 
„Schlüsser'  bereits  vor  mehren  Jahren  ausgegebenen,  in  Bunt-  n 
Schwarzdruck  ausgeführten  1 3  Tafeln,  mit  einem  Titelblatte  yermehit, 
als  „Diplomatisches  ABC.  Schlüssel  zum  Yerstfindnifis  nnd  Lesen  alter 
Handschriften,  Urkunden,  Stein -Inschriften,  Glocken-^UmschriftBi^ 
Münzen,  Siegeln,  Wappen  etc.  etc.  Herausgegeben  von  Dr.  Fmi 
Sauter"'  (gr.  FoL  Pr.  n.  15  Mk.)  von  Neuem  in  den  Handel  geboM 
worden. 

Die  1.  Taf.  enthält  soeen.  Majuskeln  u.  Miniiakeln  vom  Jahr  1100 
bis  1400.    Da  jedem  BuchstaDen  die  Jahrzahl  beigefQgt  ist,  wann  er  for 
kam,  so  dient  diese  Taf.  zugleich  zur  Ansehaunng  n.  Uebendcht  dei  S^ 
wicklungsganges  unserer  alphabetischen  Schriftzeichen.    Die  Taf.  8,  Ib- 
juskeln  u.  Minuskeln  yom  6. — 16.  Jahrhundert  enthaltend,  dient  insbesonta 
zum  Lesen  alter  Urkunden  u.  Texte.    Auf  der  3.  Taf.  dnd  BAmiieke 
ZaLhIbuchstaben  n.  Arabische  Ziffern  mit  Proben  gegeben.    Tai.  4.  9  «.  10 
enthalten  die  in  den  mittelalterlichen  Urkunden  am  häufigsten  yoifcoB- 
menden  Abbreyiaturen,  welche  hauptsächlich  dem  Anfanger   das  JLaiei 
alter  Schriften  so  sehr  erschweren.    Die  5.  Taf  bringt  zwei  TextproBa 
nach  lateinischen  Urschriften  aus  dem  12.  Jahrhundert  (Kloster  Zwiefldta 
u.  Kloster  Weingarten),  mit  neben  u.  darunter  stehender  CnniyBchrifiL  0ii 
6.  Taf.  yeranschaulicht  eine  deutsche  Originalnrknnde  eines  SiedtenhiflHi 
yom  Jahr  1328,    die  7.  Taf.   eine  deutsche  Originalurkunde  des  Kaooi 
Ludwig  des  Baiers  yom  Jahr  1343  n  Taf.  8  eine  deutsche  Originahirknii 
yom  Jahr  1303,  um  welche  Zeit  Urkunden,  in  dentscher  ^Sprache  ipp* 
fertigt,  noch  sehr  selten  sind.    Die  Taf.  11,  12  u.  13  endlich  entlvAi 
eine  diplomatisch   genau  u.  schön  in  Buntdruck  ausgeführte  Initiikt* 
Sammlung;,   durchgehends   nach   Original -Manuscnpten    ans   einem  der 
ältesten  deutschen  gräflichen  Familien-Archiye. 

[800.]  Ans  Wllrzbni^ 

hat  der  als  ultramontaner  Abgeordneter  der  Bayerisoihen  Eiamaiflrk^ 
kannte  yerst.  Oberbibliothekar  der  Uniyersität  Dr.  Bnland  seine  BM* 
bibliothek  der  Yaticana  in  Bom  testamentarisch  yermacht  loh  ta* 
den  Werth  dieser  Bibliothek  nicht,  um  sagen  zu  kOnnen,  ob  der  Tifr 
cana  aus  diesem  Vermächtnisse  ein  besonderer  Nutzen  erwächst^  jed** 
MLs  aber  wird  die  Yaticana  dasselbe  als  einen  Act  aoMchtiger  iW 
för  die  römisch-katholische  Kirche  werth  zu  halten  haben. 
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[801.]  Bibliothekar  Dr.  Karl  Bernhardi  in  Cassel. 

In  dem  am  1.  August  nach  langem  Krankenlager  verstorbenen 
Dr.  theol.  Karl  Bernhardi,  erstem  Bibliothekar  der  Landesbibliothek, 
betrauert  Cassel  einen  Mann,  der  nicht  nur  im  Interesse  der  Stadt  und 
des  engeren  Hessischen  Staates,  sondern  auch  des  grossen  Deutschen 
"Vaterlandes  vielfach  thätig  gewesen  ist.  Die  meisten  Hessischen 
2ieitungen  haben  dieser  Trauer  in  Nekrologen,  Nachrufen  und  Gedichten 
beredten  Ausdruck  gegeben*). 

Karl  Christian  Sigismund  Bernhardi  ist  am  5.  October  1799  in 
dem  zwischen  Ziegenhain  und  Hersfeld  gelegenen  Kurhessischen  Dörf- 
chen Ottrau,  wo  sein  aus  dem  Kheinlande  stammender  Vater  Pfarrer 
war,  geboren.  Schon  „von  frühester  Kindheit  an  ein  mehr  oder  weniger 
betheiligter  Zeuge  der  grossen  Umwandlungen  in  Deutschland,  welche 
dieses  tausendjährige  Keich  in  Trümmer  stürzten,  sowie  auch  der 
yielen,  leider  noch  immer  vergeblichen  Versuche,  aus  den  Kuinen 
desselben  ein  neues,  der  alten  Würde  des  Keiches  Deutscher  Nation 
entsprechendes  Gebäude  wieder  aufzuführen,  erfasste"  Bernhardi,  zu- 
mal ein  eifriger  Zeitungsleser,  „diese  letztere  Aufgabe  ungewöhnlich 
frühe,  und",  schreibt  er  selbst,  „dass  sie  mir  zur  Lebensaufgabe  wurde, 
das  war  eine  natürliche  Folge  der  welterschütternden  Ereignisse,  mit 
denen  das  neue  Jahrhundert  auch  über  unsere  Hessische  Heimath 


♦)  S.  „Zur  Erinnerung  an  Karl  Bernhardi,  Dr.  theol.  Worte,  am  Grabe 
desselben,  am  3.  August  1874  gesprochen  von  Chr.  Wagner.  (Auf  den 
Wunsch  von  Freunden  des  Verewigten  in  den  Druck  gegeben.)  Zum  Besten 
der  Bemhardischen  Armen-Erziehungsanstalt.  Kassel,  Huhn.  8°.  9  S."  — 
Ausserdem  vgl.  z.  B.  Hessische  Morgenzeitung  Nr.  6192  vom  4.  August 
n.  Tageblatt  u.  Anzeiger  f.  d.  Provinz  Hessen  Nr.  211  vom  4.  August. 
Ausführlichere  Mittheilungen  über  Bernhardi  s.  in  der  Beilage  zur  Augs- 
burger allgemeinen  Zeitung  Nr.  248  vom  5.  September.  S.  3853—54. 
Jüne  Selbstbiographie  ßernhardi's  findet  sich  in  der  Fr.  W.  Strieder 'sehen 
„Grundlage  zu  einer  Hessischen  Gelehrten-  und  Schriftsteller-Geschichte 
Bd.  XX.  (Hrsg.  von  0.  Gerland.  Bd.  I.)"  1863.  S.  7—36  abgedruckt. 
(Hierüber  güt^t  benachrichtigt  vom  Bibliothekar  Dr.  Schubart  in  Cassel.) 
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hereinbrach.'*  Hierin  liegt  der  Schlüssel  för  die  Thätigkeit,  welche 
Bernhard],  neben  seiner  amtlichen  Wirksamkeit  im  wissenschaflliclien 
Kreise,  auf  dem  Gebiete  des  öffentlichen,,  politischen  sowohl  als  kirch- 
lichen Lebens  von  seiner  Theilnahme  am  ersten  Deutschen  Burschen- 
tage  in  Jena  1818  an  fortdauernd  bis  zur  Uebemahme  eines  Mandats 
zum  ersten  Eeichstage  des  Norddeutschen  Bundes  1866  in  reichem 
Maassc  entwickelt  hat.  Die  rege  und  thätige  Theilnahme,  welche 
Bemhardi  sowohl  für  die  speziellen  Angelegenheiten  der  Stadt  Gassei, 
deren  Bürgerausschusse  er  angehört,  und  die  ihn  sogar  nach  des  Ober- 
bürgermeisters Schomburg  Tode  zu  dessen  Amtsnachfolger  ausersehen 
hatte,  als  auch  für  die  allgemeinen  staatlichen  und  kirchlichen  Angelegen- 
heiten des  Hessischen  Landes,  för  welche  er  namentlich  im  „Verfassungs- 
freund*' und  im  „Kirchenfreund"  schriftstellerisch  zu  wirken  bemüht 
gewesen  ist,  wird  noch  allen  seinen  Landsleuten  im  G^dächtniss  sein. 
Sie  war  auch  Anlass,  dass  Bernhardi  1848  gleichzeitig  von  zwei 
Hessischen  Wahlkreisen  zum  Abgeordneten  für  das  Frankfurter 
Parlament  berufen  wurde. 

Bernhardi  hatte  1816,  von  seinem  Vater  wohl  vorbereitet,  im 
siebzehnten  Lebensjahre  die  Universität  Marburg  behufs  theologischer 
Studien  bezogen,  und  1819  das  theologische  Candidatenexamen  glück- 
lich bestanden.  Der  Zufall  fügte  es,  dass  er  kurz  darauf  durch  des 
Professors  Creuzer  Vermittelung  eine  Hauslehrerstelle  bei  dem  General 
Graf  Bylandt,  Gouverneur  von  Südbrabant,  in  Brüssel  angetragen  er- 
hielt. In  Folge  dieser  Stellung  hatte  er  später  Gelegenheit,  die  Sdhne 
des  Grafen  nach  Löwen  zu  begleiten,  wo  der  älteste  derselben  die 
Universität  besuchen  sollte,  und  den  Löwener  Aufenthalt  selbst  zu  einem 
philologischen  Cursus  zu  benutzen,  bei  dessen  erfolgreicher  Beendigung 
er  1826  zum  Doctor  der  Philologie  ernannt  wurde.  Auch  diesmal 
fügte  es  der  Zufall,  dass  damals  gerade  dieCustodenstelle  an  der  Uni- 
versitätsbibliothek durch  den  Tod  des  seitherigen  Beamten  erledigt 
war.  Die  Curatoren,  welche  Bernhardi  bereits  früher  die  freiesteJBe- 
nutzung  der  Bibliothek  gestattet  hatten,  ersuchten  denselben,  die  einst- 
weilige Versehung  der  erledigten  Custodenstelle  zu  übernehmen,  nnd 
erwirkten  auch  dann,  dass  ihm  im  März  1826  die  bis  dahin regelmfittig 
von  einem  Professor  bekleidete  Bibliothekarstelle  als  selbständige 
Amt  übertragen  wurde.  Der  Aufenthalt  an  der  Löwener  üniversittö- 
bibliothek  sollte  jedoch  nicht  lange  währen;  denn  schon  Ende  1829 
erhielt  Bernhardi  aus  seinem  Yaterlande,  von  Cassel,  ganz  unerwartet 
den  ßuf,  die  durch  Jakob  Grimmas  Abgang  nach  Göttingen  freig»* 
wordene  Stelle  eines  Bibliothekars  am  Museum  zu  übernehmen,  welchei 
Kufe  er  aber,  augenblicklich  durch  Krankheit  behindert,  erst  im  ft* 
1830  Folge  leisten  konnte.  Seitdem  ist  Bernhardi  über  volle  34 Jahre 
fortdauernd  an  der  Casseler  Bibliothek  thätig  gewesen,  und  wenn  sid 
auch  diese  Thätigkeit  vielleicht  nach  aussen  hin,  insbesondere  dorck 
schriftstellerische  Arbeiten,  weniger  bemerkbar  gemacht  hat^  als  HOt 
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rhätigkeit  auf  anderen  Gebieten,  unter  Anderem  z.  B,  im  Kreise  des 
»Vereins  für  Hessische  Geschichte  und  Landeskunde",  so  mag  doch 
len  Fernestehenden  das  Zeugniss  des  Bibliothekars  Dr.  Schubart,  der 
JO  Jahre  lang  Bernhardi  als  würdiger  College  zur  Seite  gestanden 
lat,  hinreichende  Bürgschaft  dafür  sein,  dass  Bernhardi,  trotz  aller 
leiner  in  anderen  Kreisen  sich  bewegenden  Wirksamkeit,  gleichwohl 
lie  Interessen  der  Bibliothek  stets  gewahrt  und  gefördert  habe.  Im 
liSLufe  1863  war  Bernhardi  auch  der  Auftrag  zu  Theil  geworden,  die 
prossartige  Stiftung  der  Gebrüder  Murhard,  welche  laut  Testament 
1845  und  Codicill  1852  ein  Kapital  von  130,000  Thlm.  zur  Anlegung 
iner  Casseler  Stadtbibliothek  vermacht  hatten,  mit  ins  Leben  führen 
u  helfen.  Es  ist  ihm  aber  nicht  beschieden  gewesen,  diese  bereits 
is  auf  c.  9000  Bände  Druckschriften  angewachsene  Bibliothek,  die 
ar  Zeit  noch  auf  die  Herstellung  einer  den  Absichten  der  Stifter  ent- 
prech enden  würdigen  Behausung  wartet,  in  ihrer  ganzen  Vollendung 
as  Leben  treten  zu  sehen.  J.  Petzholdt. 

[802. J  InTentarium  der  yom  Herzog  t*  Saint- Simon 
Unterlassenen  Handschriften*)» 

1.  Traite  historique  de  la  Noblesse,  ses  Droits  et  Dignites  et  ses 

Moeurs.  1  Vol.  in  4®. 

2.  Memoire  general  concernant  ce  qu*un  Commissaire  doit  S9avoir 

1  Vol.  in  Fol. 

3.  Les  Histoires  de  la  Terre  sainte  (en  gothique).  1  Vol.  in  fol. 
-4-  Eelations  de  mes  Negociations  en  Danemark.  1  Vol.  in  fol. 


*)  Von  dem  von  Louis  de  Rouvroy,  Duo  de  Saint-Simon  (geb. 
6.  Januar  1675,  gest.  2.  März  1755  zu  Paris),  dem  berühmten  Verfasser 
91  Memoiren,  hinterlassenen  Handschriftenvorrathe  ist  ein  paar  Monate 
»cb  seinem  Tode  ein  Inventarium  aufgenommen  worden,  welches  sich  in 
sxn  A.  Baschet'schen  Werke  (s.  oben  Nr.  425)  mitgetheilt  findet,  und 
a^jrans  in  verkürzter  Fassung  hier  atgedruckt  ist.  Der  Herzog  hatte  alle 
ine  Handschriften  seinem  Bruder,  dem  Bischof  von  Metz,  vermacht;  dieser 
Bhar  aber  fünf  Jahre  später  gestorben,  ohne  in  den  Besitz  des  handschriftlichen 
enrmächtnisses  gelangt  zu  sein,  das  man  auf  Königlichem  Befehl  im  Archiv 
>o»  Ministeriums  des  Auswärtigen  niedergelegt  hatte.  Zwar  gestattete 
ca.^twig  XVni,  im  J.  1829,  dass  das  Memoirenmanuscript  an  den  General 
►xm  Saint-Simon  wieder  ausgeliefert  würde,  aber  auch  nur  dieses  allein, 
-^^gen  alles  TJebrige,  darunter  die  1760  confiscirten  Briefe,  in  Verwahrung 
'^i  auswärtigen  Amtes  verblieb,  und  dort,  ndt  nur  wenigen  Ausnahme- 
Ü.-cn,  seither  unbenutzt  vergraben  gelegen  hat.  Doch  ist  jetzt  Hoffnung 
»^■•lianden,  bald  einen  Theil  der  verwahrten  Schätze  der  Benutzung  zu- 
^Äiglich  gemacht  zu  sehen:'  es  ist  ein  Comit^  zur  Begutachtung  der 
*^ge,  ob  nicht  ein  Theil  der  darunter  befindlichen  Schriften  in  der  officiellen 
gtkmilmig  der  „Documents  inödits  sur  l'Histoire  de  France"  zur  Ver- 
^atlichung  kommen  könne,  eingesetzt  worden.  Nach  der  Mittheilung 
^  Herzogs  v.  Decazes  soll  die  umfangreiche  Correspondenz  Mazarin's 
^«r  bereits  unter  der  Presse  und  die  von  Eichelieu  so  ziemlich  dazu 
^lereitet  sein. 
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5.  M^moires  de  Gonlar.  2  Yols  in  fol. 

6.  M^moires  de  Mademoiselle  de  Montpensier.  5  Yols  in  foL  pei 

7.  B^glement  du  ConseiL  1  Vol.  in  foL 

8.  Autre  B^glement  du  Conseil.  1  Vol.  in  fol. 

9.  S^ances  du  Conseil  de  commerce.  6  Yols  in  foL 

10.  Memoire  concemant  la  Province  d'Auyergne  en  1698.  1  ToL 

in  fol. 

11.  Belations  de  Moscovie  en  1731.  1  YoL  in  fol. 

12.  :^tat  de  la  g^neralit^  de  Champagne  pour  1689,  1690  et  169L 

1  Yol.  in  fol. 
18.  Extraits  des  M^moires  des  G^n^ralitez  du  Boyanme.  1  Yol.  ibH 

14.  Arrdts  du  Farlement  transf^r^  ä  Tours  en  1589,  90,  91,  9i 

93.  1  YoL  in  fol. 

15.  Frocez  criminel   du  Comte   d'Auvergne,   M.   d'Antragoe,  Mi* 

du  Yemueil  et  Morgan,  en  1609. 

16.  Cinquante-deux  cayers  d'une  ou  plusieurs  fenilles  concem^ 

le  „Commerce".  1  Portefeuille. 

17.  Soixante-neuf  cayers  d'une  ou  plusieurs  feuilles  ccmcenuuitJ' 

„Commerce."  1  Portefeuille. 

18.  Anoblissement  tire  de  la  Chambre  des  Comptes   de  Pam^ 

Vol.  in  fol. 

19.  Kecueil  de  Lettres  concemant  la  Pars  des  PyrÄntfes.  1  YoLial' 

20.  Mtooires  de  Montecuculli.  1  Yol.  in  fol. 

21.  Preliminaires  de  la  Paix  en  1643.  1  YoL  in  foL  mK 

22.  N^gociations  de  Munster.  1  Yol.  in  foL 

23.  Traite  entre  les  Bois  de  France  et  les  Sucs  de  Br^agi^V^ 

Yol.  in  fol.  1 5^, 

24.  Traitö  de  Paix,  treve,  etc.  1  YoL  in  foL  m% 

25.  Proc^dures    sur   la  dissolution    du  Mariage   de  Louifl  ^^  il, 

1  Yol.  in  fol. 

26.  Pikees  sur  la  r^gale  de  Bretagne.  1  YoL  in  foL  1''^- 

27.  Procez  criminel  de  1419.  1  YoL  in  fol.  |^^ 

28.  Procez  criminel  du  Duc  d'Alen9on.  1  YoL  in  foL        .  ^ 

29.  Manuscrit  de  Frke  Jacques,  Beligieux  Augustin.  1  ToL  ■  *^ 

30.  Memoire  sur  THistoire  de  ce  siöcle.  1  Yol.  in  4^. 

31.  Memoire  de  Boulainvilliers.  1  YoL  in  fol. 

32.  Memoires  sur  les  Ducs  et  Pairs.  3  Yols  in  foL 
83.  Des  Pairies  de  France  et  d'Angleterre  et  des  Grands  dW*l    öi 

1  YoL  in  fol.  I  ^  4 

34.  Des  Pairies  de  France.  1  YoL  in  foL  I  ^^ 

35.  Ductus  et  Comtös  Pairies.  1  YoL  in  fol.  ^1  H 

36.  Memoires  de   Dangeau,   ayec  des  Kotes  et  B^flexioitf  ^   I  \ 

feuilles  blanches.  37  Yols.  in  foL  ^1 J  ^ift 

37.  Dix-huit  cayers  d'une  ou  plusieurs   feuilles  sur  Itf  »    ^  *tei 

Evöchös."  1  PortefeuiUe. 
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88.  Vingt  cayers  d'une  ou  plusieurs  feuilles  sur  la  „Generalite  de 

Paris."  1  Portefeuüle. 

89.  Vingt    cayers    d'une    ou  plusieurs  feuilles   sur   „la   Franche- 

Comt^  ou  la  Buche  de  Bourgogne."  1  Portefeuille. 
40.  Vingt  cayers  sur  les  Te  Deum.  1  Portefeuille. 
'41.  Vingt-huit  cayers  sur  le  Te  Deum.  1  Portefeuille. 

42.  Vingt-huit  cayers  sur  les  Processions.  1  Portefeuille. 

43.  Vingt-quatre  cayers  sur  les  Ceremonies  ecclesiastiques.  1  Portefeuille. 

44.  Dix-neuf  cayers  „Ceremonies  de  la  Ville."  1  Portefeuille. 

45.  Neuf  cayers  sur  „les  Pairies  et  Procez  criminel."  1  Portefeuille. 

46.  Trente-deux  cayers  sur  „les  Hommages  et  Serments  de  fidelite." 

1  Portefeuille. 

'    '47.  Six  cayers  sur  „les  Rangs  et  Seances  des  Souverains."  1  Portefeuille. 

48.  Neuf  cayers  sur  „les  Officiers  de  la  Couronne".  1  Portefeuille. 

49.  Treize  cayers  sur  „les  Sacres  et  Couronnements".  1  Portefeuille. 

50.  Vingt-six  cayers  sur  „les  Pompes  funöbres  des  Rois".  1  Portefeuille. 
^  *  i51.  Sur  „les  Pompes  fiinöbres  des  Eois".  1  Portefeuille  d'une  ou 
i^    .  plusieurs  feuilles. 

&;<^2.  Trente-six  cayers   d*une   ou  plusieurs  feuilles  sur  „les  Pompes 
-    '  funöbres  des  ßois".  1  Portefeuille. 

453.  Vingt-cinq  cayers  sur  ,^08  Pompes  fanöbres  des  ßois."  1  Porte- 
feuille. 
rii!84.  Neuf  cayers  sur  Jes  Processions".  1  Portefeuille. 
?•  Ä5.  Dix-neuf  cayers  sur  „les  Pompes  fan^bres".  1  Portefeuille. 
^6.   Vingt-deux  cayers  sur  „les  Pompes  fonöbres".  1  Portefeuille. 
^  7.  Quarante  cayers  sur  „les  Pompes  fonöbres".  1  Portefeuille. 
.  Vingt-six  cayers  sur  „les  Pompes  fanöbres".  1  Portefeuille. 
Trente-neuf  cayers  sur  „les  Pompes  fiin^bres".  1  Portefeuille. 

60.  Le  detail  des  Cures  et  Habitants  de  ßome.  1  Vol.  in  fol. 

61.  •    Extraits  de  „la  Reformation  de  la  Noblesse  de  Bretagne".  2  Vols. 

in  foL 

62.  Eegistre  du  Parlement  de  Bretagne.  1  Vol.  in  foL 
63-    Tresor  des  Chartes  de  Nantes. 

(Schluss  folgt.) 

[803.]    Weitere  bibliographische  und  bibliothekwissen- 
schaftliche Curiosa. 

ttte  „Bibliografia  Italiana,"  die  gegenwärtig  der  Leitung 
^®^  >,A8sociazione  Libraria  Italiana"  unterstellt  ist,  hat  in  dem  kurzen 
*^^ife  der  Jahre  seit  ihrer  neuen  Gestaltung  bereits  so  manche 
/^^aidltmg  erlebt.  So  hat  sie  z.  B.,  obgleich  sie  erst  im  achten 
^^i^jahre  steht,  doch  schon,  wie  manche  Regierung  ihre  Minister, 
^  '^©derholten  Malen  ihre  Redakteure  gewechselt:  nicht  weniger 
•*®  ^ei  Redakteure  —  Bocca  Süvio  1867  bis  1869,  Q.  Ottino  1870 


343       Weitere  bibliograph.  n.  bibliothekwissenschafü.  Cnriosau 


bis  Juni  1873,  Giusto  Ebhardt  Juli  1873  bis  Februar  1874- 
sind  bereits  verbraucht  worden,  und  seit  März  1874  ist  6.  Coen 
als  vierter  Ecdaktour  eingetreten.  Ein  so  dfberer  Bedaktionswedisel 
kann  auf  das  gedeihliche  Leben  des  Blattes  nicht  ohne  Einfiiis 
bleiben.  Ob  dieser  Einfluss  von  vortheilhafter  oder  mehr  oder  wemg« 
nachtheiliger  Art  sei,  dies  zu  untersuchen,  behalte  ich  mir  ffir  spälff 
einmal  vor.  Für  jetzt  erwähne  ich,  zugleich  als  ein  bibliographiadM 
Curiosum,  nur  eine  Thatsache,  die  auf  den  gegenwärtigen  Bedakteor 
ein  etwas  sonderbares  Licht  wirft.  Hatte  nämlich  Ottino  mir  geg»- 
über  zu  wiederholten  Malen  sein  sehr  lebhaftes  bibliographiscliei 
Interesse  kund  gegeben,  so  war  dies  auch  von  Seiten  seines  Nju^ 
folgers  Ebhardt  geschehen,  von  dem  mir  unter  Anderem  der  Vorschlag 
gemacht  wurde,  einen  Tauschverkehr  zwischen  seinem  n.  meina 
Blatte  eintreten  zu  lassen.  Ich  bin  auf  diesen  Vorschlag  gern  ein- 
gegangen, und  habe  seitdem  die  Hefte  des  Anz/s  re^lm&ssig  n 
die  Eedaktion  der*„Bibliogra£[a  Itaüana''  abgesendet,  nach  dem  Ab- 
gange Ebhardt^s  aber  die  missliche  Erfahrung  machen  müssen,  das 
mir  die  Nummern  des  Italienischen  Blattes  nicht  mehr  zugingen 
Auf  wiederholte  direkte  Anfragen,  wesshalb  nicht,  erfolgte  bfli 
Antwort.  Erschien  mir  dieser  Umstand  schon  sonderbar  —  dffli 
nach  Deutscher  Ansicht  von  Sitte  und  Anstand  hätte  man  auf  A 
Anfragen  doch  antworten  müssen  —  so  war  es  mir  noch  sond* 
barer,  auf  indirektem  Wege  zu  hören,  dass  der  Tanschverkehr  dv 
beiden  Blatter  einseitiger  Weise  von  der  gegenwärtigen  neuen  EedÄ- 
tion  der  „Bibliografia  Italiana''  aus  dem  Grunde  sistirt  worden  88,1 
weil  diese  kein  Interesse  mehr  daran  nehme.  Also,  weil  Coen,  d« 
doch  wohl  noch  so  Manches  (ohne  Ueberhebung  zu  sagen)  aas  du 
Anz.  lernen  könnte,  an  diesem  bibliographischen  Blatte  curiosv 
Weise  kein  Interesse  nimmt,  hält  er  sich  fOr  berechtigt,  den  ii 
Namen  der  Redaktion  durch  seinen  Voigänger  eingegangenen  Twaair 
verkehr  im  Laufe  des  bereits  begonnenen  Jahrganges  willkflilki 
abzubrechen.  Dies  ist  noch  mehr  als  curios,  und  verdient  (MGentliA 
gerügt  zu  werden. 

* 

Ein  bibliographisches  Monstrum  und  zugleich  Coriosom  eigM 
Art  ist  jüngst  in  der  Gestalt  eines  unförmlichen,  wie  man  im  gewölO' 
liehen  Leben  zu  sagen  pflegt,  Wälzers,  eines  Oktavbandes  (21  GX 
hoch  u.  14  CM.  breit)  von  nicht  weniger  als  15  CM.  Dicke,  nä 
der  Adresse  „ßeference  Catalogue  of  Cnrrent  Liten- 
ture,''  über  den  Canal  von  England  nach  dem  Festlande  herftbv- 
gekommen:  es  finden  sich  darin  die  in  gleichem  Formate  gedrockteB 
Yerlagskataloge  von  149  Englischen  Firmen  in  alphabetischer  Ordnung 
aneinander  gereiht,  und  mit  gemeinschaftlichem  Titel  nnd  Begisiff 
zu  Einem  Bande  von  1563  Blättern  vereinigt.  Die  Idee  eines  soklien 
Schaustückes  vereinigter  Yerlagskataloge,  welches   meines  WiflMtf 
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zuerst  in  Nordamerika  in  Anregung  gebracht  und  in  Scene  gesetzt 
worden  ist,  hat  gewiss  viel  Empfehlenswerthes,  und  könnte  auch, 
falls  nur  die  Kataloge  sammt  und  sonders  mit  nur  einiger  biblio- 
graphischen Accuratesse,  wie  z.  B.  der  gute  Trubner'sche  in  London, 
aber  nicht  wie  die  meisten,  mit  einer  gewissen  Nonchalance  gefertigt 
'wären,  bibliographisch  fruchtbringend  werden.  Allein  abgesehen 
davon,  dass  dann  die  sämmtlichen  Kataloge  in  einer  bibliographisch 
tibereinstimmenden  Weise  nach  einem  von  aUen  Yerlagsfirmen  gemein- 
schaftlich adoptirten  Schema  bearbeitet  sein  müssten,  und  sich  auch 
im  allgemeinen  Eegister  weniger  Lücken  finden  dürften,  als  dies  in 
dem  des  Englischen  „ßeference  Catalogue"  der  Fall  ist,  so  wäre 
vor  allem  und  ganz  insbesondere  nothwendig,  dass  entweder,  dafem 
man  überhaupt  die  sänmitlichen  Kataloge  in  Einem  Bande  vereinigt 
zu  sehen  wünschte,  für  den  Druck  derselben  ein  anderes  und  grösseres 
Format  als  das  Octavformat  gewäMt,  oder,  wenn  gleichwohl  das 
Octavformat  beibehalten  werden  sollte,  die  ganze  Sammlung  in  ein 
paar  handliche  Bände  abgetheilt  würde.  Solch  ein  Monstrum  eines 
15  CM.  dicken  und  unhandlichen  Wälzers  wird  wohl  kaum  darauf 
rechnen  dürfen,  für  mehr  als  ein  bibliographisches  Curiosum  an- 
gesehen und  beachtet  zu  werden. 

Seit  einer  geraumen  Zeit  schon  hat  die  Idee  der  Errichtung 
eines  Deutschen  Buch-Postamtes,  durch  welches  von  Seiten 
der  Postanstalten,  wie  bisher  schon  die  periodischen  Blätter,  so  auch 
die  übrigen  Erscheinungen  des  Deutschen  Buchhandels  dem  Publikum 
auf  Wunsch  geliefert  werden  sollen,  in  den  Kreisen  der  dadurch  in 
ihren  geschäftlichen  Interessen  bedrohten  Sortimentsbuchhandlungen 
viele  Unruhe  verursacht.  Im  Börsenblatte  für  den  Deutschen  Buch- 
handel sind  viele  Stimmen  darüber  und  dagegen  laut  geworden. 
Ich  glaube,  dass  man  von  Seiten  der  Sortimentsbuchhandlungen  im 
Hinblick  auf  die  durch  Errichtung  eines  Buch-Postamtes  anscheinend 

•  drohende  Beeinträchtigung  ihrer  geschäftlichen  Wirksamkeit  weit 
mehr,  als  nöthig.  Staub  aufgewirbelt  hat:  ich  far  meiae  Person  halte, 

'"  soweit  wenigstens  meine  Kenntniss  der  sämmtlichen  den  Gegenstand 
betreffenden  Verhältnisse  reicht,  die  Idee  einer  solchen  Einrichtung 
für  eine  durchaus  curiose  und  far  eine  Ausgeburt  von  Leuten,  die 
in  ihren  genialen  theoretischen  Anschauungen  über  die  Post  als 
Weltmacht  das  Praktische  aus  den  Augen  verloren  haben.  Die 
Errichtung  eines  Buch-Postamtes  könnte  und  dürfte  doch  wohl  keinen 
anderen  Zweck  haben  sollen  als  den,  dem  Publikum  in  Bezug  auf 
schnelle  Erlangung  seines  litterarischen  Bedarfes  Erleichterungen 
und  Vortheile  zu  verschaffen;  denn  der  Staat  soll  und  darf  nicht 
lediglich  um  seines  eigenen  Yortheiles  willen  und  zum  Kachtheile 
einer  ganzen  grossen  Klasse  von  Staatsangehörigen  Geschäfte  machen 
wollen.    Hat  man  nun  wirklich  nichts  anderes  als  den  Nutzen  des 
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Pnbliküms  im  Auge,  so  wird  es  genügen,  den  vortrefflich  organi- 
sirten  Deutschen  Sortimentsbuchhandel,  mit  dem  das  Pnblikum  im 
grossen  Ganzen  in  jeder  Hinsicht  zufrieden  sein  kann,  dnrch  postalisch« 
Maassregehi  in  den  Stand  zu  setzen,  seiner  Kunden  Wünsche  schneller 
noch,  als  dies  seither  möglich  gewesen  ist,  zu  befriedigeiL  Anderen- 
falls würde  man  genöthigt  sein,  die  Postbeamten  zn  einer  Art  Sor* 
timenter  umzumodeln,  die  mit  allen  deigenigen  bibliographischen 
und  bibliopolischen  Hilfsmitteln  vertraut  wären,  welche  es  den 
jetzigen  Sortimeutern  möglich  machen,  die  gewöhnlich  ziendich  un- 
genau marMrten  Bücheraufträge  des  Publikums  —  sehr  oft  weiw 
das  Publikum  blos  die  ungefähren  Titel,  aber  nicht  den  Yer&sser 
des  Buches  anzugeben,  und  der  Verlagsort  und  der  Verleger  des- 
selben sind  ihm  in  der  Eogel  durchaus  unbekannt  —  mit  Genanigkäi 
zu  effectuiron.  Denn  wenn  das  General-Postamt  in  Bezug  auf  dm 
postalischen  Zeitungsvortriob  das  Mittel  hat,  seine  Beamten  durch 
den  ihnen  eingehändigten  „Preis-Courant"  von  ein  paar  Tausend 
Zeitschriften  zur  Effectuirung  von  Aufträgen  auf  periodische  Blätter, 
die,  einen  verhältnissmässig  unbedeutenden  Ab-  und  Zugang  abge- 
rechnet, im  Wesentlichen  jedes  Jahr  dieselben  bleiben,  in  den  Stand 
zu  setzen,  ohne  dass  sie  weiterer  Kenntnisse  dazu  bedürfen,  so  ge- 
hört es  in  den  Boreich  der  [Jnmöglichkeit,  den  Postbeamten  über 
die  neu  erschienenen  und  im  Wesentlichen  jedes  Jahr  anderen 
Bücher,  deren  Zahl  sich  in  Deutschland  auf  jährlich  8 — 10,000  Nit. 
veranschlagen  lässt,  einen  ähnlichen  „Preis-Courant"  in  die  Hand 
zu  geben,  ohne  welchen  sie  aber  und  in  Ermangelung  der  den 
Sortimenten!  zu  Gebote  stehenden  Kenntnisse  und  Hjl&niittel  gani 
ausser  Stand  sein  würden,  Bücheraufträge  des  Publikums  zur  Aus- 
führung zu  bringen.  J.  P. 


Litteratur  und  Miscellen* 

AUgemeines« 

[804.]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  mensuel.  IX.  Ann^e  1874 
(S.  oben  Nr.  614.) 

Die  7.  Lief,  enthält:  S.  14t— 48  La  Gr^n^alogie  de  Jean 
Gutenberg  inventeur  de  Timprimerie  rectifiee  d'aprös  las  documents; 
par  H.  Heibig  —  S.  149 — 53  Emploi  des  types  mobiles  dau 
rOrnementatiou  des  Manuscrits  au  treizitoe  si^le;  par  P.  L.  Jacob, 
bibliophile  —  S.  158 — 66  Bibliographie  Spadoise  et  des  eaux 
minerales  du  pays  de  Li^ge  par  Albin  Body.  IV.  Annexe  Com- 
prenaut  la  nomeuclature  des  cartes  et  des  plans,  ainsi  que  la  liste 
des  vues  de  Spa.  (Portsetzung.)  —  S.  167 — 76  Imprimenis  et 
Lieux  d'impression  imaginaires  par  E.  Weller.  Supplement  an 
Dictionnaire  d'Emile  Weller  (Leipzig   1864).  —  S.  177—78  Bi- 


{ 


Litteratur  und  Miscellen.  345 

bliographie  Montoise,  par  J.  E.  Douret  —  S.  179 — 80  Bibliographie. 
(Betr.  die  oben  Nr.  501  erwähnte  Siennicki'sche  Schrift  über  die 
Elzevire.  der  Kais.  Universitätsbibliothek  in  Warschau.) 

[805.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
^  Techener.  XLI.  (st.  XXXIX.)  Annee  1874.  (S.  oben  Nr.  718.) 
"Das  Juliheft  enth.:  S.  297 — 304  Charles  Asselineau  (de  la 
Bibliothöque  Mazarine),  par  Leon  Techener  (Avec  le  Discours  pro- 
nonce  aux  obsöques  de  Ch.  A.  par  Theodore  de  Banville).  — 
J  S.  305 — 11  Inventaire  des  Meubles  de  Catherine  de  Medicis,  en 
1589,  par  le  Comte  L.  Clement  de  Eis  —  S.  312—24  Vindiciae 
bibliographicae,  par  W.   0.   III.  —  S.   324 — 35  La  Noblesse  de 

*  France  sur  les  champs  de  bataille  (publication  de  Louis  Paris)  — 
^  S.  336 — 43  Eevue  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  343 — 44 
!'    Nouvelles  et  Varietes. 

^  [806.]     Polybiblion  Eevue  bibliographique   universelle.    Sep- 

'         tieme  Annee.    Tom.  XIL  Septembre.     S.  133—200  &  61—88. 
3!        (S.  oben  Nr.  719.) 
1^.  In  der  an  die  Spitze   des  Heftes  gestellten  Uebersicht  über 

*  eine  grössere  Anzahl  von  „Etudes  bibliques  et  exegetiques"  sowohl 
^;  als  in  den  darauf  folgenden  „Comptes-rendus"  u.  dem  „Bulletin"  findet 
^  man  diesmal  die  ausserfranzösische  Litteratur  etwas  mehr  berück- 
sichtigt, als  dies  in  der  Eegel  früher  der  Fall  gewesen  ist.  Da- 
gegen hat  in   der   sonst  recht  reichhaltigen  „Chronique"  etc.  das 

*f  Französische  Element  fast  durchaus  die  Oberhand  behalten. 

';;  [807.]   Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.    18e  Annee. 

^  2e  Semestre.     (S.  oben  Nr.  720.) 

^  '      Die  drei  letzterschienenen  Nrr.  401 — 3   bieten,   ausser  dem 

^  antiquar.  Lagerkataloge   des   Herausg.'s,   im  Uebrigen   ausnahms- 

>j  weise  etwas  mehr  als  gewöhnlich,  was  far   den  Anz.   einiges  In- 

■  teresse  hat,  u.  zwar  in  Nr.  401  „Les  Sonnets  d*un  Bibliophile," 
in  Nr.  402  eine  Uebersicht  der  Schriften  von  Jehan  Daillon,  Seig- 

i  neur  du  Lude,  sowie  in  Nr.  403  „Bibliographie  Basque.  IL*' 

i  Bibliograpliie. 

■ 

[808,]     Bibliographische    Adversaria.     Tweede   Deel  Nr.    3. 
's  aravenhage,  MartinusNijhoff.  kl.  8<>.  IBl.  39---54  &  27—42  S. 
'         (S.  oben  Nr.  618.) 

Enth.:  De  eerste  Boekdrukkers  te  Batavia,  door  P.  A,  Tiele 
—  Gpdrukte  Werken  van  Hendrik  Eiemsnijder,  door  Dr.  A.  de 
Jager  —  Een  Autografen- Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Pluud 
van  Giffen  (Fortsetzung).  —  De  openbare  Boekerij  te  Gouda  — 
De  Periodieke  Literatuur  der  Vereenigde  Staten  van  Noord- Amerika 
'  —  Catalogus  van  Boeken,  voorhanden  in  het  Magazijn  van  Martinus 
'    Nyhoff  te's  Gravenhage. 
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Publikums  im  Äuge,  so  wird  es  genügen,  den  vortrefOich  orgui- 
sirten  Deutschen  Sortimentsbuchhandel,  mit  dem  daa  Pnblibnn  im 
grossen  Ganzen  in  jeder  Hinsicht  zufrieden  sein  kann,  dnrch  portalisdie 
Uaaseregehi  in  den  Stand  zu  setzen,  seiner  Kunden  Wünsche  schneller 
noch,  als  dies  seither  möglich  gewesen  ist,  zu  befidedi^n.  Anderen- 
Mls  würde  man  genöthigt  sein,  die  Postbeamten  za  einer  Art  8w< 
timenter  umzumodeln,  die  mit  allen  denjeni^^  bibliographiadiei 
und  bibliopolischen  Hilfsmitteln  vertraut  wären,  weldie  es  da 
jetzigen  Sortimentem  möglich  machen,  die  gewöhnlich  ziemlidi  nn- 
genan  markirten  Bflcheranfträge  des  Publikums  —  sehr  oft  wm 
dos  Publikum  blos  die  ungefähren  Titel,  aber  nicht  den  Ver&ssei 
des  Buches  anzugebeu,  und  der  Verlagsort  nnd  der  Verleger  des- 
selben sind  ihm  in  der  Begel  durchaus  nnbekannt  —  mit  Genanigkat 
zu  offectuiren.  Denn  wenn  das  General-Postamt  in  Bezng  auf  dut 
postalischea  Zeitungsvertriob  daa  Mittel  hat,  seine  Beamten  dnrdi 
den  ihnen  eingehändigten  „Freis-Courant"  von  ein  paar  Tansenl 
Zeitschriften  zur  Effbctnirung  von  Aufträgen  auf  periodische  Blätter, 
die,  einen  verhältnissiDässig  oubedentenden  Ab-  und  Zugang  abgv- 
redinet,  im  Wesentlichen  jedes  Jahr  dieselben  bleiben,  in  den  Stand 
zu  setzen,  ohne  dass  sie  weiterer  Kenntnisse  dasn  bedürfen,  so  ge- 
hört es  in  den  Bereich  der  D^nmöglicihkeit,  den  Postbeamten  fibar 
die  neu  orschienenon  und  im  Wesentlichen  jedes  Jahr  andern 
Bücher,  deren  Zahl  sich  in  Deutschland  uif  jfihriich  8 — 10,000  Nit. 
veranschlagen  lässt,  einen  ähnlichen  „Preis-Ccrarant"  in  die  HmJ 
zu  geben,  ohne  welchen  sie  aber  und  in  Ermangelni^  der  den 
Sortimentem  zu  Gebote  stehenden  Kmntniese  nnd  Hilfsmittel  gsni 
ausser  Stand  sein  würden,  Bücherauftrage  des  PnblilauDs  zur  Ans- 
fahrung  zu  bringen.  J.  p. 


Litterator  and  Hlscellen. 

Allgemeines. 

[$04r.]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  mensnel.  IX.  Ann6elS74 
(S.  oben  Nr.  614.) 

Die  7.  Lief,  enthält:  S.  141—48  La  G^n^alogie  de  Jeu 
Gutenberg  inventenr  de  l'imprimerie  rectifiöe  d'aprte  les  documeatt; 
par  H.  Heibig  —  S.  149 — 53  Emploi  des  t^ea  mobiles  daa 
rOmementation  des  Manuscrits  au  troizi^me  si^cle;  par  P.  L.  Jacob, 
bibliophile  —  S.  153 — 66  Bibliographie  Spadoiae  et  des  BIB 
minerales  du  paya  de  Liöge  par  Albin  Body.  IV.  Anneie  CoiiH 
prenant  k  nomenclature  des  cartes  et  dea  plana,  ainsi  quo  la  tis^ 
dea  vues  de  Spa.  (Fortsetzung.)  —  8.  167 — 76  Imprimeurs  «l 
Lieus  d'impression  imaginaires  par  E.  Weiler.  Sappl^ptfat  M 
Dictionnaire  d'Emile   Weller  (Leipiig   1864).  -r-  fi.  IJ"""     '■"^ 
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bliographie  Montoise,  par  J.  E.  Douret  —  S.  179 — 80  Bibliographie. 
(Betr.  die  oben  Nr.  501  erwähnte  Siennicki'sche  Schrift  über  die 
Elzevire.  der  Eais.  Universitätsbibliothek  in  Warschau.) 

[805.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
Techener.    XLI.  (st.  XXXIX.)    Annee  1874.    (S.  oben  Nr.  718.) 

Das  Juliheft  enth.:  S.  297 — 304  Charles  Asselineau  (de  la 
Bibliothöque  Mazarine),  par  Leon  Techener  (Avec  le  Discours  pro- 
nonce  aux  obs^ques  de  Ch.  A.  par  Theodore  de  Banville).  — 
S.  305 — 11  Inventaire  des  Meubles  de  Catherine  de  M^dicis,  en 
1589,  par  le  Comte  L.  Clement  de  Eis  —  g.  312 — 24  Vindiciae 
bibliographicae,  par  W.  0.  III.  —  S.  324 — 35  La  Noblesse  de 
France  sur  les  champs  de  bataille  (publication  de  Louis  Paris)  — 
S.  336 — 43  Eevue  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  343 — 44 
Nouvelles  et  Varietes. 

[806.]  Polybiblion  Eevue  bibliographique  universelle.  Sep- 
iihme  Annee.  Tom.  XIL  Septembre.  S.  133—200  &  61--88. 
(S.  oben  Nr.  719.) 

In  der  an  die  Spitze  des  Heftes  gestellten  Uebersicht  über 
eine  grössere  Anzahl  von  „Etudes  bibliques  et  exegetiques"  sowohl 
als  in  den  darauf  folgenden  „Comptes-rendus"  u.  dem  „BiiUötin"  findet 
man  diesmal  die  ausserfranzösische  Litteratur  etwas  mehr  berück- 
Bicbtigt;  als  dies  in  der  Eegel  früher  der  Fall  gewesen  ist.  Da- 
gegen hat  in  der  sonst  recht  reichhaltigen  „Chronique"  etc.  das 
Französische  Element  fast  durchaus  die  Oberhand  behalten. 

[807.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
2e  Semestre.     (S.  oben  Nr.  720.) 

Die  drei  letzterschienenen  Nrr.  401 — 3  bieten,  ausser  dem 
antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s,  im  Uebrigen  ausnahms- 
weise etwas  mehr  als  gewöhnlich,  was  für  den  Anz.  einiges  In- 
teresse hat,  u.  zwar  in  Nr.  401  „Les  Sonnets  d'un  Bibliophile," 
in  Nr.  402  eine  Uebersicht  der  Schriften  von  Jehan  Daillon,  Seig- 
netir  du  Lude,  sowie  in  Nr.  403  „Bibliographie  Basque.  IL*' 

Bibliosrapliie. 

[808.]  Bibliographische  Adversaria.  Tweede  Deel  Nr.  3. 
's  Gravenhage,  MartinusNijhoff.  kl.  8^  1  Bl.  39--54  &  27—42  S. 
(S.  oben  Nr.  618.) 

ünth.:    De  eerste  Boekdrukkers  te  Batavia,   door  P.  A.  Tiele 

-T^  Gpdmkte  Werken  van  Hendrik  Biemsnijder,    door  Dr.   A.   de 

juger  -r-  Een  Antografen-Tersamdaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Fluud 

.  iraii  Oiffan  (Portaetsiöv).  >-^<^^^^  Boekerij   te  Gouda  — 

De  Feriodieke  Literatanr  der  YüiMäigde  Staten  van  Noord-Amerika 

^ilttiDWai  fjHUiQiiw.f f y  Magazijn  van  Martinus 
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Publikums  im  Auge,  so  wird  es  genügen,  den  vortrefflich  organi- 
sirten  Deutschen  Sortimentsbuchhandel,  mit  dem  das  Publikum  im 
grossen  Ganzen  in  jeder  Hinsicht  zufrieden  sein  kann,  durch  poataÜBche 
Maassrcgeln  in  den  Stand  zu  setzen,  seiner  Kunden  Wünsche  schneller 
noch,  als  dies  seither  möglich  gewesen  ist,  zu  befriedigen.  Anderen- 
falls würde  man  genöthigt  sein,  die  Postbeamten  zn  einer  Art  S(«« 
timenter  umzumodeln,  die  mit  allen  denjenigen  bibliographischeii 
und  bibliopolischen  Hilfsmitteln  vertraut  wären,  welche  es  den 
jetzigen  Sortimontern  möglich  machen,  die  gewöhnlich  ziemlich  luh 
gonau  markirten  Bücheraufträge  des  Publikums  —  sehr  oft  weiss 
das  Publikum  blos  die  ungefähren  Titel,  aber  nicht  den  Yer&sflor 
des  Buches  anzugeben,  und  der  Verlagsort  und  der  Verleger  des- 
selben sind  ihm  in  der  Eegel  durchaus  unbekannt  —  mit  Genauigkät 
zu  effectuiren.  Denn  wenn  das  General-Postamt  in  Bezug  auf  den 
postalischen  Zeitungsvertrieb  das  Mittel  hat,  seine  Beamten  durch 
den  ihnen  eingehändigten  „Preis-Courant"  von  ein  paar  Tausend 
Zeitschriften  zur  Effectuirung  von  Aufträgen  auf  periodische  Blätter, 
die,  einen  verhältnissmässig  unbedeutenden  Ab-  nnd  Zugang  abge- 
rechnet, im  Wesentlichen  jedes  Jahr  dieselben  bleiben,  in  den  Stand 
zu  setzen,  ohne  dass  sie  weiterer  Kenntnisse  dazu  bedürfen,  so  ge- 
hört es  in  den  Bereich  der  Unmöglichkeit,  den  Postbeamten  über 
die  neu  erschienenen  und  im  Wesentlichen  jedes  Jahr  anderen 
Bücher,  deren  Zahl  sich  in  Deutschland  auf  jährlich  8 — 10,000  ITit. 
voranschlagen  lässt,  eiuen  ähnlichen  „Preis-Courant"  in  die  Hand 
zu  geben,  ohne  welchen  sie  aber  und  in  Ermangelung  der  den 
Sortimenten!  zu  Gebote  stehenden  Kenntnisse  und  Hüfsnüttel  gnni 
ausser  Stand  sein  würden,  Bücheraufträge  des  Publikums  zur  Aus- 
führung zu  bringen,  J.  P. 


Litteratnr  nnd  Miscellen* 

Allgemeines. 

[804.]  Le  Bibliophile  Beige  Bulletin  mensuel.  IX.  Annöel874 
(S.  oben  Nr.  614.) 

Die  7.  Lief,  enthält:  S.  141—48  La  Gl^nealogie  de  Jean 
Gutenberg  inventeur  de  Timprimerie  rectifiee  d'aprös  les  documents; 
par  H.  Heibig  —  S.  149 — 53  Emploi  des  types  mobiles  dans 
rOrnementation  des  Manuscrits  au  treiziöme  siöcle;  par  P.  L.  Jacob, 
bibliophile  —  S.  153 — 66  Bibliographie  Spadoise  et  des  eam 
minerales  du  pays  de  Liege  par  Albin  Body.  IV.  Annexe  Com- 
prcnant  la  nomenclature  des  cartes  et  des  plans,  ainsi  que  la  liste 
des  vues  de  Spa.  (Fortsetzung.)  —  S.  167 — 76  Imprimeurs  et 
Lieux  d'impression  imaginaires  par  E.  Weller.  Supplement  an 
Dictionnaire  d'Emile  Weller  (Leipzig   1864).  —  S,  177 — 78  K- 


/ 


Litteratur  und  Miscellen.  345 

bliographie  Montoise,  par  J.  E.  Douret  —  S.  179 — 80  Bibliographie. 
(Betr.  die  oben  Nr.  501  erwähnte  Siennicki'sche  Schrift  über  die 
Elzevire.  der  Eais.  Universitätsbibliothek  in  Warschau.) 

[805.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Bibliothecaire  publ.  par 
^    Techener.    XLL  (st.  XXXIX.)    Annee  1874.    (S.  oben  Nr.  718.) 

Das  Juliheft  enth.:  S.  297 — 304  Charles  Asselineau  (de  la 
Bibliothöque  Mazarine),  par  Leon  Techener  (Avec  le  Discours  pro- 
nonce  aux  obsöques  de  Ch.  A.  par  Theodore  de  Banville).  — 
S.  305 — 11  Inventaire  des  Meubles  de  Catherine  de  Medicis,  en 
1589,  par  le  Comte  L.  Clement  de  Eis  —  g.  312 — 24  Vindiciae 
bibliographicae,  par  W.  0.  III.  —  S.  324 — 35  La  Noblesse  de 
France  sur  les  champs  de  bataille  (publication  de  Louis  Paris)  — 
S.  336 — 43  Eevue  critique  des  Publications  nouvelles  —  S.  343 — 44 
Nouvelles  et  Varietes. 

[806.]  Polybiblion  Eevue  bibliographique  universelle.  Sep- 
tieme  Ann^e.  Tom.  XIL  Septembre.  S.  133—200  &  61--88. 
(S.  oben  Nr.  719.) 

In  der  an  die  Spitze  des  Heftes  gestellten  Uebersicht  über 
eine  grössere  Anzahl  von  „Etudes  bibliques  et  exegetiques"  sowohl 
als  in  den  darauf  folgenden  „Comptes-rendus"  u.  dem  „Bulletin"  findet 
man  diesmal  die  ausserfranzösische  Litteratur  etwas  mehr  berück- 
sicbtigt,  als  dies  in  der  Eegel  früher  der  Fall  gewesen  ist.  Da- 
gegen hat  in  der  sonst  recht  reichhaltigen  „Chronique"  etc.  das 
Französische  Element  fast  durchaus  die  Oberhand  behalten. 

[807.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  18e  Annee. 
2e  Semestre.     (S.  oben  Nr.  720.) 

Die  drei  letzterschienenen  Nrr.  401 — 3  bieten,  ausser  dem 
antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s,  im  Uebrigen  ausnahms- 
weise etwas  mehr  als  gewöhnlich,  was  für  den  Anz.  einiges  In- 
teresse hat,  u.  zwar  in  Nr.  401  „Les  Sonnets  d'un  Bibliophile," 
in  Nr.  402  eine  Uebersicht  der  Schriften  von  Jehan  Daillon,  Seig- 
neur  du  Lude,  sowie  in  Nr.  403  „Bibliographie  Basque.  II.*' 

Bibliograpliie. 

[808.]  Bibliographische  Adversaria.  Tweede  Deel  Nr.  3. 
's  Gravenhage,  MartinusNijhoff.  kl.  8^  IBl.  39--54  &  27—42  S. 
(S.  oben  Nr.  618.) 

Enth.:    De  eerste  Boekdrukkers   te  Batavia,   door  P.  A.  Tiele 

—  Gpdrukte  Werken  van  Hendrik  Eiemsnijder,  door  Dr.  A.  de 
Jager  —  Een  Autografen- Verzamelaar  der  17e  eeuw,  door  D.  Pluud 
van  Giffen  (Portsetzung).  —  De  openbare  Boekerij  te  Gouda  — 
De  Periodieke  Literatuur  der  Yereenigde  Staten  van  Noord-Amerika 

—  Catalogus  van  Boeken,  voorhanden  in  het  Magazijn  van  Martinus 
Nijhoff  te's  Gravenhage. 
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[809.]  *  Lettres  d'un  Bibliographe;  par  J.  P.  A.  Madden. 
Troisitoe  S^rie.  Avec  fac-simile.  Versailles ,  impr.  Aubert 
(Paris,  Tross.)  gr.  8^  Xin,  104  S.  m.  8  Pacsim.  (S.  oben 
Nr.  160.) 

[810.]  Die  Bücherverzierung  des  18.  Jahrhunderts.  Von  v.  Eye. 
(Mit  eingedruckt.  Holzschnitten  von  Stöcken  im  Germaniscben 
Museum  zu  Nürnberg.)  Enth.  im  Anzeiger  für  Kunde  der 
Deutschen  Vorzeit.  Neue  Folge.  XXI.  Jahrg.  Organ  des  Ger- 
manischen Museums.    Nürnberg.   4®.   No.  8.    Sp.  233 — 44. 

Das  Interesse,  welches  der  Gegenstand  für  sich  in  Anspruch 
nimmt,  wird  nicht  erhöht  durch  die  etwas  geschraubte  Sprache  der 
Darstellung.  Sätze  u.  Ausdrücke,  wie  „Vehikel  blosser  Angen- 
lust'S  „die  abstracten  Gedanken  fangen  an,  nnter  dem  Beflexe 
einer  gewissen  Seelenstimmung  aufzutreten",  „die  IndividuaUtst  des 
Beschauers  lehnt  sich  mit  warmer  Empfindung  gegen  die  kalte 
Abstraction  auf  u.  sucht  sich  endlich  in  naiver  Hingabe,  meist  in 
elegischer  Erregung  mit  den  rücksichtslos  über  den  Einzelnen  hin- 
weggehenden Gesetzen  auszugleichen,"  hätten  sich  wohl  mit  ein- 
facheren u.  verständlicheren  vertauschen  lassen. 

[811.]     Halbjähriges  Inhalts-Verzeichniss  der   in  den  Biblio- 

grailen    der    österr.   Buchhändler-Correspondenz    aufgenommeDen 

Neuigkeiten  und  Fortsetzungen.   Jänner  bis  Juni   1874.    (Wen, 

Druck  von  Fischer  &  Co.)     4^.  23  S.     (S.  oben  Nr.  459.) 

Das  vorl.  Heft   eröffnet  den  III.  Jahrgang  des  ,Jnhalt8-Ve^ 

zeichnisses'',  in  Betreff  dessen  ich  den  früher  darüber  aosgesprocheDen 

Worten  der  Anerkennung  hier  nur  noch  den  Wunsch  hinzazuftg« 

hätte,  dass  die  dem  Verzeichnisse  zu  Grunde  gelegte  Bibliogn^hie 

in    der  Oesterreichischen   Buchhändler-Correspondenz  jederzeit  wü 

möglichster  Beobachtung   bibliographischer  Accnratesse   znsammn- 

gestellt,  u.  solche  mangelhafte  Angaben,  wie  ich   deren  eine  oba 

in  der  Anmerkung  zu  Nr.  733  erwähnt  habe,  davon  fem  gehattei 

werden  mögen. 

[812.]  *  Catalogo  per  ordine  alfabetico  di  Testi  di  Lingoa  ii 
edizioni  citate  dagli  Accademici  della  Crusca.  Parma,  stab.  tip. 
Grazioli.    8».    52  S. 

[813.]  Adolf  Bonniers  Bokhandel  i  Stockholm.  —  ArskaUt« 
för  Svenska  Bokhandeln  1872—1873.  I.  Alfabetisk  förtedaring. 
II.  Systematisk  öfversigt.  Stockholm,  Haeggströms  Boktryckeri. 
1874.    8«.    1   Bl.    110   S.     Pr.  n.   1   Mk.     (S.  Anz.  J.  1872. 

Nr.  868.) 

Eine  für  Zwecke  des  Buchhandels  u.  litterarischen  Teikehn 
gleich  dienliche  u.  nützliche  Uebersicht. 
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[814.]  iSibliotheca  Juridica.  Catalogus  van  alle  Boeken  sedert 
1837  in  het  Koningrijk  der  Nederlanden  versehenen,  over  Staats- 
wetenschappen,  Wetgeving  en  Eechtsgeleerdheid.  Met  alphabe- 
tisch Zaakregister.  's  Gravenhage,  Martinas  Nijhoff.  gr.  8®. 
3  BU.  209  S.     Pr.  n.  4  Mk. 

Der  Verleger  u»  zugleich  Herausg.,  der  sich  auf  bibliograph. 
Gebiete  schon  mehrfach  wohlbekannt  gemacht,  hat  durch  die  Zu- 
sammenstellung u.  Veröffentlichung  der  vorl.  Schrift  in  sehr  ver- 
dienstlicher Weise  sowohl  für  den  wissenschafü.  Bedarf  als  auch  u. 
insbesondere  für  den  litterar.  Verkehr  gesorgt. 

[815.]  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  der  classischen 
Alterthumswissenschaft  herausgegeben  von  Conrad  Bursian,  ord. 
öffentl.  Prof.  der  classischen  Philologie  an  der  Univ.  München. 
T.  Jahrgang.  1873.  1.  Heft.  Mit  einem  Beiblatte.  Bibliotheca 
philologica  classica.  Hft.  1.  Berlin,  Calvary  &  Öo.  1874.  gr.  8^. 
82  &  16  S.  Mit  XII.  S.  Anzeige-Blatt.  Pr.  des  voUständ. 
Jahrganges  von  12  Heften  (c.  120  Bog.)  n.  30  Mk.  (Das  Bei- 
blatt: Bibliotheca  philologica  classica,  Verzeichniss  der  auf 
dem  Gebiete  der  classischen  Alterthums-Wissenschaft  erschienenen 
Bücher,  Zeitschriften,  Dissertationen,  Programm  -  Abhandlungen, 
Aufsätze  in  Zeitschriften  und  Recensionen.  1874.  einzeln  n. 
2  Mk.) 

Der  Gedanke,  bei  den  bedeutenden  Fortschritten  der  Alter- 
thumswissenschaft in  der  neueren  Zeit  durch  zeitweilige  Jahres- 
berichte über  einzelne  Zweige  derselben  eine  leichte  üebersicht  zu 
ermöglichen  u.  das  oft  zerstreute  Gute  zu  vereinen,  ist  kein  neuer, 
sondern  ward  zuerst  in  Schneidewin's  Philologus  verwirklicht. 
liCider  konnte  da,  bei  dem  beschränkten  Baume,  nur  sehr  allmählig 
für  diesen  Zweck  Etwas  geboten  werden  u.  auch  die  Berichte  in 
Fleckeisen's  Jahrbüchern  liessen  manche  Partien  ganz  unberührt. 
Wenn  also  jetzt  für  das  ganze  Gebiet  der  Alterthumswissenschaft 
Jahresberichte  gegeben  werden  sollen,  so  wird  man  gewiss  diesem 
Unternehmen  den  besten  Fortgang  wünschen.  Nur  muss  man 
zugleich  auch  wünschen,  dass  sich  die  Kedaktion  der  neuen  Zeit- 
schrift mit  der  Eedaktion  des  Philologus  u.  der  Jahrbücher  für 
Philologie,  längst  als  vorzüglich  anerkannten  Zeitschriften,  in  Ver- 
bindung gesetzt  u.  so  diesen  die  Jahresberichte  auch  für  die 
Zweige  abgenommen  hat,  die  bisher  in  ihnen  mit  richtigem  Takte 
n.  grösster  Gediegenheit  vertreten  waren.  Und  wirklich  sind  auch 
nach  dem  ausgegebenen  Prospekte  mehre  Gelehrte,  die  bisher  den 
beiden  erwähnten  Zeitschriften  derartige  Jahresberichte  lieferten, 
als  Mitarbeiter  bei  dem  neuen  Unternehmen  aufgeführt.  Allerdings 
lässt  sich  nach   dem  Erscheinen   des    ersten  Heftes    der  Jahres- 
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berichte  noch  kein  sicheres  ürtheil  abgeben  u.  rnnss  man  erst 
abwarten,  wie  die  weiteren  Berichte  ausfallen.  Jedenfalls  ist  za 
wünschen,  dass  sie  nicht  zu  sehr  in  die  Breite  g^hen,  wie  dies 
bei  dem  Berichte  über  alte  Geographie  der  Fall  ist,  sondern  h 
möglichst  gedrängter  Darstellung  das  in  vielen  Schriften  zerstreute 
Gute  vereinen  u.  beurtheilen.  Die  Beilage  aber  ist,  da  wir  die 
längst  als  vorzüglich  anerkannte  Müldener'sche  ,,Bibliotheca  philo- 
logica*'  haben,  jedenfalls  entbehrlich,  leidet  auch  an  dem  grossen 
Fehler,  dass  sie  keine  Verleger  der  neu  erschienenen  Schriften 
nennt  und  macht  eine  sehr  unkluge  Concurrenz.  Gerade  diese 
ganz  zwecklose  Beilage  vertheuert  nur  die  Zeitschrift  n.  ist  mit 
ganz  unverzeihlicher  Platzverschwendung  gedruckt  Letxteres  gitt 
auch  von  der  Zeitschrift  selbst,  die  sich  sowohl  den  Philologns  als 
Fleckeisen's  Jahrbücher  als  Muster  hätte  nehmen  und  nicht  so  ver- 
schwenderisch mit  dem  Platze  verfahren  sollen,  da  jetzt  nodi  wohl 
nicht  viele  Gymnasien  mit  ihren  Geldmitteln  so  gestellt  sind,  xm 
zu  den  bisher  gehaltenen  Zeitschriften  noch  eine  so  kostspielige 
anschaffen  zu  können.  Das  Zeitgemässe  war  auch  bei  grösserer 
Oekonomie  vollständig  u.  um  geringeren  Preis  zu  erreichen.  Möge 
dieser  einfache  u.  wohlbegiündete  Wunsch  rechtzeitig  noch  Be- 
achtung und  so  das  gute  Unternehmen  einen  gedeihlichen  Fort- 
gang finden.  H.  Dittrich 

[816.]  *  Bibliotheca  Diabolica;  being  a  choice  Selection  ef 
the  most  valuable  Books  relating  to  the  Devil;  his  Origin, 
Greatness,  and  Influence ;  comprising  the  most  iiniK)rtant  Works 
on  the  Devil,  Satan,  Demons,  Hell,  Hell-torments,  Magic,  With- 
craft,  Sorcery,  Divination,  Superstitions,  Angels,  Ghosts  etc^ 
with  some  curious  Yolumes  on  Dreams  and  Astrology.  In  two 
parts,  Pro  and  Con.  Serious  and  Humorous.  Chronological^ 
arranged  with  Notes,  Quotations  and  Proverbs,  and  a  copioos 
Index.  Illustr.  with  twelve  Curious  Designs.  On  sale  by  Scribner, 
Welford  &  Armstrong.  New  York.  September.  8^^  40  & 
Pr.  50  c,  ohne  Abbild.  25  c.    (S.  oben  Nr.  794.) 

[817.]  Catalogue  des  Livres  classiques  pour  la  Bentrde  des 
Olasses  1874.  Publie  par  la  Bibliographie  de  la  France 
(Feuilleton  du  No.  39.)  Paris,  gr.  8^  IV,  1225—1464  & 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  909.) 

Wie  gewöhnlich  nichts  als  Buchhändleranzeigen  n.  ohne  allen 
bibliograph.  Werth. 

[818.]  *  Bassegna  bibliografica  di  Opere  di  Economia  politio 
e  di  Diritto  industriale,  di  Alberto  Errera.  [Estratto  dalla  S- 
vista  Europea.]     Firenze,  tip.  dell'  Associazione.    8*.    24  8. 

[819.]  Biografie  di  Ingegneri  Militari  Italiani  dal  seodio  XTT 
alla  meta  del  XVIII  per  Carlo  Promis.    [MisceUanea  di  Storii 
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Italiana'  edita  per  cora  della  Eegia  Deputazione  di  Storia  patria. 

Tom.  XIV.     Torino,  frai  Bocca.    gr.   8®.]    858  S.   m.  4   Taf. 

(S.  Anz.  J.  1872.  Nr.  328.) 

Enth.  94  Biographien  mit  Angabe  der  von  dem  Einen  n. 
dem  Anderen  verfassten  (gedruckten  sowohl  als  handschriftlichen) 
Werke. 

[820J  Bibliographie  der  alpinen  Literatur.  Fünfter  Jahr- 
gang 1873.  Von  Th.  Trautwein  in  München.  Enth.  in  der 
Zeitschrift  des  Deutschen  und  Oesterreichischen  Alpenvereins 
red.  von  K.  Haushofer.  Jahrg.  1874.  Bd.  V.  Hft.  1.  München, 
Lindauer  in  Comm.  8^  Abth.  IL  S.  3—17.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  915.) 

Fortgesetzte  fleissige  Zusammenstellung  alles  Dessen,  was  für 
die  Eenntniss  der  Alpengegenden  von  Belang  ist,  mit  Inhaltsangabe 
der  Sammelschriften  u.  einzelnen  Referaten.  Auch  als  „Separatab- 
druck** ausgegeben. 

[821.]  Officieller  Ausstellungs-Bericht  herausgegeben  durch 
die  General-Direction  der  Weltausstellung  unter  Eedaction  von 
Dr.  Karl  Th.  Richter,  k.  k.  o.  ö.  Professor  an  der  Universität  zu 
Prag.  (XXXV.)— Militär-Kartographie.  (Gruppe  XIV,  SectionGund 
Gruppe  XVII,  Section  4.)  Bericht  von  Josef  Zaflfauk,  k.  k. 
Hauptmann  etc.  in  Wien.  Wien,  k.  k.  Hof-  u.  Staatsdruck. 
1873.   gr.  8«.   36  S.   Pr.  n.  8  Gr. 

Für  den  Kartographen  u.  Kartensammler  überhaupt  wird  der 
vorl.  Bericht  des  sachkundigen  Verf. 's,  von  dem  auch  bei  Prochaska 
in  Teschen  die  *„Militär-Kartographie  auf  der  Wiener  Weltaus- 
stellung" (1874.  gr.  8®.  20  S.  Pr.  1  Mk.)  erschienen  ist,  gewiss 
von  besonderem  Interesse  sein. 

[822.]  Neuer  compendiöser  Literaturführer  durch  die  meist- 
gepflegten Musik-Gattungen.  Nach  praktischen  Erfahrungen  zu- 
sammengestellt und  allen  strebsamen  Kunstfreunden,  insbesondere 
Vereinsdirigenten  und  Musiklehrern  gewidmet  von  Dr.  L.  Stark, 
Professor  am  Stuttgarter  Conservatorium.  Stuttgart,  Galler.  1875, 
kl.  8^    VII,  54  S.    Pr.  n.  0,75  Mk. 

Als  „Vorläufer"  einer  möglicher  Weise  vom  Verf.  später  noch 
zu  bearbeitenden  grösseren  Schrift  über  den  betreff.  Gegenstand 
soll  der  vorl.  „Führer"  versuchen,  „dem  allseitig  gefühlten  u. 
geäusserten  Bedarf  nach  einer  kurzen  u.  doch  umfassenden  Aus- 
kunft über  das  in  erwähnten  Fächern  vorhandene  Gute  (das  ab- 
solut-musikalisch, event.  pädagogisch  WerthvoUe  durch  einen* 
zwei  **,  im  besten  Falle  durch  ***  bezeichnet)  behufs  der  Anlage 
musikalischer  Bibliotheken,  des  Entwurfs  von  Concertprogrammen, 
der  Auswahl  von  Lehrmaterial  u.  dgl.  nach  Möglichkeit  zu  ge- 
nügen.'* 
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[823.]  Slownik  muzyköw  polskich  dawnych  i  nowoczesnych, 
kompozytoröw,  wiiiniozuw,  spiewakow,  instrumencistöw,  latnistöw, 
organmistrzöw,  poetow  lirycznych  i  miloSniköw  sztuki  mazycznej, 
zawieraj^y  kr6tki  rys  historyi  inuzyki  w  Polsce,  spisanie  obraz()W 
cudownych  i  dawnych  instrumentow,  z  muzyk^  i  portvetem  anton» 
przcz  Alberta  Sowinskiego.  Paiyz,  naH.  aut^ra.  (Garnier  fthns.) 
8^,  LX,  436  S.  Mit  8  Tafeln  Musiknoten  u.  1  Tafel  Pacsim*. 
Pr,  10  Fr. 

Das  vorl.  Werk  enthält  in  alphabetischer  Ordnung  ein  mfih- 
sam  zusammengebrachtes  Yerzeichniss  Polnischer  Componisten, 
Virtuosen,  Sänger,  lyrischer  Dichter,  Musikfreunde,  sowohl  früherer 
als  gegenwärtiger  Zeit.  Nächst  dem  biographischen  Materiale  finden 
sich  darin  auch  werthvolle  u.  interessante  bibliographische  Notizen. 
Die  Vorrede  gicbt  eine  gedrängte  Geschichte  der  Polnischen  Musik 
u.  Liederdichtung.  Angehängt  sind  8  Tafeln  Musiknoten  alter 
Polnischer  Lieder  u.  das  von  PiliÄski  in  Paris  angefertigte  Facsimile 
eines  der  ältesten  Polnischen  Musikdenkmäler  aus  einer  Handschrift 
der  Gräfl.  Dzialynski*schen  Bibliothek  zu  Komik  in  der  Pr.  Posen 
vom  J.  1460.  Dr.  Z.  CelichowskL 

[824.]  üJlaurug  36!ai'g  Meifebriefe  üon  ^ft  na*  SBcrKtt.  18.  gc* 
bruar  bie  4.  ÜJldrs  1874.  2(ug  3ö!ai'g  3eitf4rift  ,^on"  übetfefet  wn 
einem  Saiib^manne  unb  2iugenbfreuube  beg  UngambicfeterS.  Serltn,  ^vk, 
8«.  entb.  im  $Ra4njorte  beg  Ueberfefeerg  ©.  VI— VII:  „3Rauiva  ^Mi 
3Ber!e  in  frembfprad&lid&en  Sluggaben." 

Eine  vom  Uebersetzer  K.  M.  Eertbeny  zusammengestellte 
Uebersicht. 

[825.]     S3ibliografie    ber    2Ber!e    ^jublicirt    üon   ft.    ü».   ftetttenlj 

1846—1874.  SBerlin,  S)ru(f.  be^  53erlinei:  Tageblatt.  1873.   S®.  16  5. 

5Rebft  Urtbeilen  tjon  3citgeno)len  16  ©.  u.  Ueberfefeunfl^ptoben  4  @. 

Eine  von  Kertbeny  selbst  in  neuerer  Zeit   zusammengestellte 

—  u.  daher  auch  vollständigere  als  die  von  mir  im  Anz.  J.  1873 

Nr.  698  mitgetheilte  —  Uebersicht  seiner  zahlreichen  litterarischen 

Arbeiten:    L  Originalwerke,  U.  Uebersetzungen,  III.  Sammlungen, 

IV.  Druckfertige  Manuscripte,  zusammen  140  Nrr. 

[826.]  *  Cenni  bibliografici  di  Angelina  nob.  Michieli  dati 
alle  stampe  il  giomo  trentesimo  dalla  sua  morte|.  Verona^  tip. 
Vescovile  di  Merlo.    8^    16  S. 

[827.]  *  Memoire  concernant  les  Ouvrages  publik  depoifl 
1848,  par  L.  E.  Plaase,  medecin-veterinaire,  1®  sur  la  patho- 
genie  pärasitaire  cryptogamique  des  ^pizooties  et  des  ^pidömieB 
infectieuses  indig^nes  et  exotiqucs;  2^  sur  la  pathog^nie  gMo- 
gique  indirecte  des  enzooties  et  des  endämies;  8^  sur  plusienrB 
decouvertes  m^dicales  et  chirurgicales.  Poitiers,  imp.  Dapr& 
8«.    46  S. 
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[828.]  Briefe  von  Sonnenfels.  Als  Beitrag  zu  seiner  Bio- 
graphie mit  einer  Einleitung  und  mit  Anmerkungen  heraus- 
gegeben von  Hermann  BoUett.  Wien,  Braumüller,  gr.  8^®.  2  Bll. 
XII,  44  S.,  wovon  im  Anhange  39 — 42:  I.  Die  Werke  von 
Sonnenfels  in  chronologischer  Folge,  u.  43 — 44:  II.  Verzeich- 
niss  der  Sonnenfels  darstellenden  Bildnisse  enthalten. 

Das  Verzeichniss  der  Schriften  besteht  aus  61,  das  der  Bild- 
lisse  aus  10  Nrr. 

[829.]  *Bibliografia  Botanica  Targioniana  recensita  clariss. 
humaniss.  botanicis  Florentiae  congregatis  a.  d.  1874,  Antonii 
Targioni  -  Tozzetti  Med.  D.  et  Johannis  jun.  Jurisperiti  filii 
superstites.     Florentiae,  tip.  dell'  Associazione.    4^.    24  S. 

Bnc]i]iä.ndler-  und  antiqnarisclie  Kataloge* 

[830.]   Inseraten- Versendungs-Liste.  Verzeichnifs  der  im  Deut- 
schen Eeich,  in   Oesterreich  und  in  der  Schweiz  erscheinenden 
Deutschen    Zeitschriften   wissenschaftlichen    und    unterhaltenden 
Inhalts,   welche  Inserate   auftiehmen.     Nach  den  Wissenschaften 
geordnet.  Mit  Angabe  der  Kedacteure,  der  Verleger,  der  Journal- 
Preise,  der  Insertionsgebühren,  der  Auflagen,  ob  Change-Inserate 
angenommen  und  Eecensionen  geliefert  werden,  sowie  mit  anderen 
Nachweisungen.     Nach    den    sichersten    Quellen   bearbeitet   von 
C.  A.  Haendöl.     XVI.  Jahrgang  1874.    Leipzig,  Haendel.     4^ 
1  Bl.    28  S.     Pr.  n.  1,80  Mk.     (S.  Anz.  J.  1873.     Nr.  922.) 
Wer  die   vorl.  Liste,   ohne   dieselbe   schon  von  früher  her  zu 
kennen,  flüchtig  durchblättert,  Der  dürfte  wohl  kaum  im  Stande 
sein,    die  Mühwaltungen,   die   mit  der  Herstellung    einer  solchen 
Liste  überhaupt  verbunden  sind,  auch  nur  annähernd  zu  bemessen, 
u.  insbesondere  den  Werth  der  vorl.  gehörig   zu  schätzen.     Zwar 
giebt    in    letzterer  Hinsicht    der    Umstand,    dass    von    der  Liste 
bereits  ein  1 6.  Jahrgang  erschienen  ist,  schon  einen  deutlichen  Finger- 
zeig, dass  dieselbe  um  ihres  Werthes  willen  in  den  betreff,  Kreisen 
des  Publikums  Beifall  gefunden  haben  müsse;  aber  nur  Derjenige, 
welcher  Gelegenheit  u.  Anlass  gehabt  hat,  die  Liste  zumal  in  ihren 
verschiedenen  Jahrgängen,  genauer  zu  prüfen  u.  zu  benutzen,  wird 
die    unablässige  Sorgfalt,    die    der  Herausg.    auf   die    stete   Ver- 
besserung u.  EichtigsteUung  der  Liste  verwenden  muss,  sowie  den 
Kutzeu  u.  Werth  derselben  für  das  Inseratenwesen  ganz  zu  beur- 
theilen  wissen. 

[831.]  A  Keference  Catalogue  of  Current  Literature  con- 
taining  the  fall  titles  of  Books  now  in  print  and  on  sale  with 
the  prices  at  which  they  may  be  obtained  of  all  booksellers.  London, 
Whitaker.   gr.  8^.    1563  BU.    (S.  oben  Nr.  699.) 

S.  hierüber  oben  Nr.  803. 


«." 


352 


Litterator  und  MiBcelleiu 


[832.]  No.  281 — 87.  Antiquarischer  Anzeiger  Yon  Josepli 
Baer  &  Co.  Frankfurt  am  Main,  Paris,  London.  Ittn  bis 
September  1874.  S^  k  16  S.  4249—6549  Nrr.  (&  oben 
Nr.  187.) 

Vorzugsweise  ausgewähltere  u.  werthyolleie  Werke  aus  Te^ 
schiedenen  Litteraturen  u.  Wissenschafts^hem  —  in  Kr.  232 
ausschliesslich  Entomologie,  in  Nr.  284  ältere  Franz.  Littentor 
u.  Sprache  nebst  Fatois,  sowie  in  Nr.  236  Bibliographie,  uf 
welche  letztere  Nr.  ich  die  Leser  des  Anz.'s  besonders  aofinerb 
sam  mache. 

[833.]  7.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Bflcherlagers  fOD 
Ludwig  Bamberg  in  Greifswald.  —  Belletristik,  Literatorgeschicbtii; 
Musik.   8«.   23  S.   733  Nrr.    (S.  oben  Nr.  749.) 

Deutsche  u.  Französische  Litteratur. 

[834.]  J.  Bensheimer  in  Mannheim  &  Strassburg.  Anti- 
quariats- und  Yerlags-Handlung  etc.  Antiquarischer  Catalog  8. 
—  Linguistik.  Litteratur-Geschichte.  Orientalia.  8^  1  BL 
30  S.     832  Nrr. 

Grösserentheils  gewähltere  Litteratur. 

[835.]  Nr.  42  &  43.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  BOfiher* 
lagers  von  A.  Bielefeldes  Eofbuchhandlung  in  Oarlsruhe.  8. 
(S.  oben  Nr.  751.) 

Enth.:  Orientalia  u.  Judaica.  Linguistik,  Geschiditfl, 
Reisen  (1  Bl.  18  S.  514  Nrr.)  &  Englische  Literataz. 
Grammatik,  Wörterbücher,  Geschichte  u.  Literatur  (1  Bl.  80  & 
1125  Nrr.). 

[836.]  Nro.  41.  Antiquarisches  BQcherlager  von  Max  Brisid 
in  München.  —  Naturwissenschaften.  8®.  1  Bl.  70  S.  1866  Hir. 
(S.  oben  Nr.  649.) 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  aus  allen  Theilen  der  Natm^ 
Wissenschaft,  vomämlich  der  Naturgeschichte. 

[837.]  Antiquarischer  Katalog  von  F.  A.  Brockhans'  Sortir 
ment  und  Antiquarium  in  Leipzig.  —  Geschichte  der  Gemtf- 
nischen  Völkerstämme,  gr.  80.  1  Bl.  96  S.  2984  Nix.  (8.  obo 
Nr.  297.) 

Eeiche  u.  wohlgeordnete  Sammlung  von  Werken  snm  Stadhni 
sowohl  als  zur  Leetüre. 

[838.]  Nr.  44.  Antiquarisches  Yerzeichniss  von  Ernst  Carlebidi, 
Buchhandlung  und  Antiquarium  in  Heidelberg.  —  Eonst  roA 
Literatur.  October.   8«.    1  Bl.  46  S.  1731  Nrr.  (S.  oben  Nr.  477.) 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur,  darunter  so  manches  ilts* 
u.  seltenere  Werk. 
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[839.]  CVl  Catalog  des  antiquarisclieii  Bücherlagerß  von 
Albert  Cohn  in  Berlin.   S^   1  Bl.   56  S.   528  Nrr. 

Ausschliesslich  Ausgewählteres  u,  Werthvolleres  aus  Franz., 
[talien.  u.  Spanischer  Litteratur. 

[840,]    Nr.  XXI.  Verzeichniss    des  Antiquarischen  Bücher- 
lagers von  F.  Dörling  in  Hamburg.   8^,    1  Bl.  22  S.   702  Nrr. 
Enth.  Theologie  u.  Philosophie. 

[841.]  H.  Georges  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXXI. 
(A.  m.  Franz.  Tit.:  Livres anciens  etc.)  —  Zoologie.  1875.  8^ 
16  S.    277  Nrr.     (S.  oben  Nr.  389.) 

Meist  neuere,  auch  allgem.  naturwissenschaM.  Schriften. 

[842.]  No.  51.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer^s 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Prag.  —  Pädagogik.  8®. 
1   Tit.-  u.  35  S.    1073  Nrr. 

Grösstentheils  Deutsche  neuere  Litteratur. 

[848.]  Nro.  LXVI  &  LXX.  Theologischer  Lagercatalog  von 
J.  J.  Heckenhauer  in  Tübingen.  I- — IL  Abtheilung.  1873 — 75. 
8^  1  Bl.  113  S.  1  Bl.  129  S.  7963  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1873. 
Nr.  1054.) 

Nro.  LXIX.  Juristischer  Lagerkatalog  von  Demselben.  1.  Ab- 
theilung.   (1874.)    8^.    52  S.    1566  Nrr. 

Von  dem  theolog.  Lagerkatalog,  der  durch  ein  am  Schlüsse 
beigefügtes  Materien-Register  möglichst  übersichtlich  gemacht  wor- 
den ist,  enthält  die  1.  Abtheilung  die  gesammte  Biblische  Litteratur 
ans  der  Öehler'schen  Bibliothek  (s.  unten  Nr.  908),  die  2.  Ab- 
kheilung:  „Dogmatik,  Symbolik,  Polemik,  Moraltheologie,  Eeligions- 
philosophie  u.  Werke  verm.  u.  allgem.  theol.  Inhalts.  Als  Anhang: 
l)  Freimaurerei.  2)  Somnambulismus,  Magnetismus,  Geister,  Be- 
sessene, Daemonen,  Hexen  und  andere  Curiosa,  soweit  sie  auch  in 
las  Gebiet  der  Theologie  hineinragen." 

[844.]  Nr.  205  &  206.    Bücher- Verzeichniss  über  Werke  aus 

dem  Gebiete   der  Theologie  und  Philosophie  &   der  Geschichte, 

Geographie,  Eeisen,  Militair-Wissenschaften  und  Kriegs-Geschichte, 

welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.     8®. 

.    1  Bl.  92  S.  &  1  Bl.  62  S,     (S.  oben  Nr.  479.) 

Meist  gangbarere  und  grösserentheils  Deutsche  Werke  zu 
>illigen  Preisen. 

[845.]  No.  420 — 26.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirch- 
hoff &  Wigand  in  Leipzig.  September -October.  8^  (S.  oben 
Nr.  582.) 

Nach  verhältnissmässig  längerer  Pause  erscheinen  von  der 
iof  dem  antiquar.  Büchermarkte  wohlbekannten  Firma  nicht  weniger 
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als  sieben  Kataloge  mit  einem  Gesammtgehalte  von  Aber  11,800  Nff. 
Der  erste  dieser  Kataloge  Nr.  420  enthält  «^^nsikwiMeiisciiaft 
und  MusikaUen''  (2  BU.  76  S.  2425  Nrr.);  Nr.  421  ^nsiaU 
bedeutenderer  Werke  aus  dem  Gebiete  der  GescMchte,  Geogn^ 
und  Militärwissenschaften"  (1  B1.  78  S.  2267  Nrr.);  Nr.  422 
eine  dergl.  ,,der  Naturwissenschaften:  Zoologie,  Botanik,  Mineralogie 
Paläontologie,  Bergbau"  (1  Bl.  26  S.  795  Nrr.);  Nr.  428  an 
dergl.  „der  Mathematik,  Astronomie,  Physik,  Chemie,  Baukmi^ 
des  Maschinen-  und  Ingenieurwesens,  der  Technologie,  des  Handdi 
und  der  Land-  und  Forstwirthschaft''  (2  BU.  28  &  828  Nir.); 
Nr.  424  eine  dergl.  „der  Classischen  Philologie,  Neaeren  ind 
Orientalischen  Linguistik''  (1  Bl.  30  8.  890  Nrr.);  Nr.  425  eiM 
dergl.  „der  Literärgeschichte,  Belletristik,  Kunstgeschichte  und  Emb^ 
Curiosa  und  Varia«  (1  Bl.  50  S.  1431  Nrr.);  Nr.  426  „Medicii« 
(2  Bll.  72  S.  2689  Nrr.). 

[846.]  Antiquarischer  Catalog  Nr.  2.  Erangelieche  The»" 
logie.  Aus  dem  Lager  von  Ludwig  Koch,  Theologisches  Aiti- 
quariat  in  Hamburg.   8®.   40  S.   1276  Nrr. 

Aeltere  u.  neuere  Deutsche  Litteratnr. 

L847.]  113  &  114.  Katalog  Ton  Wilhebn  Koebner  (LI. 
Maske's  Antiquariat)  in  Breslau.   8^  (8.  oben  Nr.  894.) 

Enth.:  Geschichte  u.  ihre  Hülfswissenschaften  (1  Bl.  85  iL 
2433  Nrr.)  &  Auswahl  werthyoller  naturwissenschaftlicher  n.  maUM-j 
matischer  Werke  (24  S.  427  Nrr.). 

[848«]  K.  F.  Köhler's  Antiquarium  in  Leipzig  Catalog  Hfc 
258—62.  8^  (S.  oben  Nr.  481.) 
Die  beiden  ersten  Kataloge,  „Classische  Philologie''  (1  K 
66  S.  1851  Nrr.)  u.  „Linguistik"  (1  Bl.  86  8.  2059  Nrr.)  «i- 
haltend,  sind  ihrer  Beichhaltigkeit  u.  ihres  Werthes  wegen  to 
Beachtung  des  betreff.  Publikums  besonders  zu  empfehlen.  Der 
dritte  Katalog  enthält  Eechts-  u.  Staatswissenschaft  (1  Bl.  26  l 
771  Nrr.);  der  vierte  Mathematik  und  Naturwissensdiaften  (sp* 
Naturlehre)  nebst  Technologie  (1  Bl.  30  8.  758  Nrr.);  der  fSsfli 
Medicin  u.  Naturgeschichte  (1  Bl.  34  S.  894  Nnr,). 

[849.]  Systematische  üebersicht  der  in  Deutschland  erschieMoei 
bemerkenswerthen  Schriften  über  Medicin,  Pharmacie  und  Nita>- 
wissonschaften.  Mit  illustrirten  Beigaben:  I.  Verxeichniss  gjBM- 
kologischer,  orthopaedischer  und  chirurgischer  Instrame&fee  fH 
H.  Haertel.  Mit  28  Illustrationen.  II.  Die  Bäder,  Heilqiidlii 
und  Curorte  Deutschlands,  Oesterreichs  und  der  Bchweis;  fli* 
Analyse,  Temperatur,  Lage  etc.,  nach  Original-Angaben  IV0- 
mengestellt  von  Adolph  Hahn.  Mit  12  Ansichten«  —  bfr 
Katalog  der  Leuckart'schen  Sort.-,  Buch-  und  MnsikalienhiBltaf 
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Albert  Clar.    Breslau.    (Gewidmet  der  47.  Versammlung  deut- 
scher Naturforscher  und  Aerzte.)  gr.  16®.   2  BU.  254  S. 
Eine  zwar   zunächst  für  geschäftliche  Zwecke   zusammenge- 
stellte, aber  auch  fQr  wissenschaftlichen  Bedarf  recht  brauchbare 
TJebersicht  der  betreff,  neueren  Deutschen  Litteratur. 

[850.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortiments-Buch- 
handlung für  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  —  Cata- 
logue  No.  2.  Livres  rares  et  curieux.  (Ouvrages  sur 
l'Amerique,  les  Beaux-arts,  Litterature  fran9aise,  Faceties,  Musique, 
Livres  de  cuisine,  Beiles  reliures  en  maroquin,  etc.  etc.)  gr.  8^. 
1  Bl.  52  S.  493  Nrr.     (S.  oben  Nr.  754.) 

In  Wahrheit  meist  ausgewählte  seltenere  u.  f&r  Bibliophilen 
interessantere  Artikel. 

[861.]  Nro.  XLV.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching 
&  Co.  in  Stuttgart.  —  Naturwissenschaften.    8®.    1  Bl.  110  S. 

In  allen  Theilen  der  gesammten  Naturwissenschaften,  insbe- 
sondere aber  in  den  Abschnitten:  Zoologie  mit  Anatomie  u.  Phy- 
siologie, Botanik  u.  Blumistik,  Mineralogie  u.  Geologie  mit  Ver- 
wandtem, reichhaltig  u.  beachtenswerth. 

[862.]  Catalogue  de  Livres  anciens  (Incunables,  Livres  de 
luxe  et  k  gravures,  Livres  rares  et  curieux  en  partie  en  tr^s 
heiles  et  pröcieuses  reliures)  qui  se  trouvent  chez  List  &  Francke, 
libraires  ä  Leipzig.  (Catalogue  de  livres  anciens.  Nr.  95.)  8^. 
1  Bl.  50  S.  703  Nrr.    (S.  oben  Nr.  509.) 

Besonders  beachtenswerthe  Auswahl  für  Bibliophilen. 

[853.]  Catalogue  militaire  de  la  Librairie  Muquar dt  Merz- 
bach &  Falk  ^diteurs  libraires  de  la  Cour  et  de  S.  A.  B.  le 
Oomte  de  Flandre  ä  Bruxelles  &  Leipzig.   24^.  48  S. 

Yen  reichem  Inhalte  u.  gut  verzeichnet. 

[864.]  No.  143.  Livres  anciens  et  modernes  en  vente  chez 
Martinus  Nijhoff  ä  la  Haye.  —  Auteurs  Grecs  et  Latins,  Philo- 
logie, Histoire  ancienne,  Antiquit^s,  Arch^logie.  Septembre.  8®. 
1  BL  57  S.  1591  Nrr. 

Nr.  144.  Item.  —  Editions  des  Elzevier.  Septembre.  8^ 
16  S.  219  Nrr. 

Ein  paar  interessante  Verzeichnisse,  insbesondere  verdient  das 
zweite  vorzugsweise  die  Beachtung  der  Bibliophilen;  denn  wenn 
auch  die  frühere  Elzevir-Sammlermanie  nachgelassen  hat,  so  ist  doch 
unter  den  verständigen  Bibliophilen  die  Achtung,  welche  die  Elzevir- 
dirucke  mit  Becht  verdienen,  rege  geblieben. 

[835.]    Catalog  der  neuesten  und  vorzüglichsten  Werke  der 

Eisenbahn-Literatur  zu  beziehen  bei  Orell  Füssli  &  Co.    Zürich. 

.    JbIL   16\   1  BL  64  S. 

1^ 
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Gut  gewählte  n.  zweckmässig  verzeichnete  üebersicht  der  beML 
Deutsch.,  Franz.,  Engl.  Litterator. 

[856.]  No.  XXII-XXIY.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagen 
von  Gnstay  Othmer  (Fr.  Cruse's  Bachhandlung'  &  Antiqnarial) 
Hannover.    1874—75.    8^    (S.  oben  Nr.  897.) 

Enth.:  Theologie  u.  Philosophie  (1  Bl.  32  S.  2220  Nrr.]; 
Medicin,  Chemie  u.  Pharmacie  (1  BI.  16  S.  492  Nrr.);  Geschiehto; 
Hannoverana  u.  Brunsvicensia,  Geographie  u.  Beisen,  AdelBgeschicIiti 
u.  Münzkunde  (1  Bl.  30  S.  872  Nrr.). 

[857.]  Bichter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Veriagi- 
Handlung  in  Leipzig.  Antiquarischer  Catalog.  14  &  15.  8*. 
(S.  oben  Nr.  507.) 

Enth.:  Orientalia.  (Linguistik,  Geschichte  n.  Ethnegnpliis 
des  Orients,  Hebraica  u.  Judaica,  alttestamentliche  Philologie,  das 
heUige  Land.)  1  Bl.  26  S.  698  Nrr.  &  Theologie,  Philow^h^ 
Pädagogik.     1  Bl.  81  S.  2226  Nrr. 

[858.]  Antiquarischer  Katalog  Nr.  139.  Natorwissenschata 
und  Medicin.  Yorräthig  auf  dem  antiquarischen  Lager  dv 
Schletter*schen  Buchhandlung  (E.  Franck)  in  Breslau.  8^  1  B. 
27  S.  910  Nrr.     (S.  oben  Nr.  561.) 

Ausgegeben  „Zur  47.  Versammlung  deutscher  Natorforseltf 
und  Aerzte.^'    Ob  dieselben  davon  viel  Gebrauch  machen  werdei! 

[859.]  (129.)  Antiquarischer  Katalog  von  Ferdinand  StfiiB- 
köpf  in  Stuttgart.  —  Phüosophie.  8^  1  Bl.  25  S.  (S.  ob« 
Nr.  563.) 

Meist  gangbare  Deutsche,  auch  Franz.  Litteratnr. 

[860.]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  de  Cartes  g^ographiqiifli 
du  XYIe  si^cle  qui  se  trouvent  ä  la  Librairie  Tross,  k  Pnii 
Annee  1874.  No.  VIIL  8^  1  Bl.  507—602  S.  m,  2  Pacaim.- 
Taf.  4106—4922  Nrr.     (S.  oben  Nr.  757.) 

Es  ist  nicht  blos  der  gewählte  u.  werthvolle  Inhalt^  wddur 
die  Tr.'schen  Kataloge  dem  Bücher-Liebhaber  u.  Kenner  fortdaiunii 
interessant  macht,  es  ist  auch  u.  namentiich  die  sachverstftndigi 
u.  sorgfältige  Eedaction,  die  den  Tr.'schen  Katalogen .  einen  vor 
anderen  Antiquarkatalogen  hervorragenden  Werih  giebi  Zud« 
sind  die  Tr.*schen  Kataloge  selbst  in  ihrem  Aeusseren  mit  matt 
ganz  unwillkürlich  zur  Leetüre  anregenden  Eleganz  an^gesttttet 
Der  vorl.  Katalog  ist  ein  neuer  Beleg  dazu. 

[861.]  Catalogue  de  Livres  arabes,  persans  et  tarcs  imprisA 
en  Orient.  —  Bücher-Yerzeichniss  von  Karl  J.  Trflbner  Baok- 
händler  zu  Strassburg  im  Elsass.  XL  Arabische»  pennsdMsrf 
türkische  Drucke  aus  den  Pressen  von  Bulaq,  CairO| 
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diien,  Stambul,  Beirut,  Bagdad,  Teheran,  Tebriz  etc.   8®.    1  Bl. 

36  S.  323  Nrr.     (S.  oben  Nr.  661.) 

Catalogue  de  Livres   de  Philologie  Orientale.  —  Bücher- Ver- 

zeichniss    von   Demselben.     XII.  Vergleich.    Sprachwissenschaft. 

Orientaüa.   8^.    1  Bl.  20  S.  387  Nrr. 

Abgesehen  von  dem  reichen  u.  bemerkenswerthen  Inhalte  des 
Kataloges  der  Oriental.  Drucke  —  derselbe  enthält  unter  Anderem 
eine  grössere  Anzahl  von  Werken,  die  seither  noch  nicht  auf  den 
Europäischen  Büchermarkt  gebracht  worden  sind  —  verdient  auch 
der  Katalog  um  seiner  Kedaktion  willen  besondere  Beachtung ;  die- 
selbe ist  vom  Professor  A.  Socin  in  Basel,  der  bei  Gelegenheit 
seiner  letzten  Orientreise  den  Einkauf  der  Bücher  vermittelt  hatte, 
besorgt  worden. 

[862.]     Catalog    125    des  Antiquarischen    Bücherlagers    von  , 
Friedrich  Wagner  Hof-Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Braun- 
schweig. —  Auswahl  aus  allen  Wissenschaften.    1875.    8^.    1  Bl. 
85  S.  1881  Nrr.     (S.  oben  Nr.  404.) 

Grösstentheils  Deutsche  u.  neuere  Litteratur. 

[863.]  Catalog  XXXII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Wilhelm  Wagner  (früher  C.  B.  Griesbach)  Buchhandlung  und 
Antiquariat  in  Gera.    8^.    1  Bl.  32  S.  882  Nrr. 

Enth.  (hauptsächlich  Deutsche)  Belletristik  u.  Vermischtes. 

[864.]  51.  Antiquarischer  Anzeiger  der  Weller*schen  Buch- 
handlung (Oscar  Eoesger)  in  Bautzen.  —  Inhalt:  Geschichte. 
Geographie.  Militair-Wissenschaften.  8^.  56  S.  1385  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  759.) 

Vorzüglich. für  Deutsche  Geschichte  beachtenswerth. 

[865.]  Verzeichniss  LIII.  &  LIV.  von  Alfred  Würzner  in 
Iieipzig.     8«.    ä  16  S. 

Enth.  Schöne  Wissenschaften  u.  Künste  &  Geschichtliches. 

[866.]  No.  9.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Otto  Wulkow, 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Magdeburg.  —  Militari a. 
Theoretische  Militairwissenschaft.  Kriegsgeschichte.  8®.  16  S. 
804  Nrr.     (S.  oben  Nr.  212.) 

Fast  durchaus  Deutsche  u.  zwar  neuere  Litteratur. 

[867*]  Catalog  von  Dichter-Portraits.  I.  Verzeichniss  einer 
gewählten  Sammlung  von  Portraits  berühmter  Dichter  aller  Länder 
und  Zeiten,  welche  zu  beziehen  sind  von  Eichard  Zeune  (Anti- 
quarium  für  Autographen  und  Portraits)  in  Weimar.  8^.  16  S. 
723  Nrr. 

Eine  beachtenswerthe  Auswahl  von  Portraits  nicht  blus  be- 
rühmter Dichter,  sondern  auch  Solcher,  die  sich  auf  dem  Gebiete 
der  Schönen  Wissenschaften  überhaupt  einen  Namen  gemacht  haben. 
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[868«]  2)ie  Solf^bibliot^eten  unb   il^  3$tbentng    Dotne^b^  is 

gtanfreid^.     @nt^.  im  ^Itagoim  för  ben  3)eutfd^  Sud&^Kxnbd  1^  Mi 

81 .  ©*ürmattn  in  Scipjig.     gr.  8^    »Ir.  10.  ©.   157—67. 

Es  ist  ein  in  Deutschland   seither  noch  nicht   nach  Gebtiii 

gewürdigter  und  doch  hochwichtiger  (regenstandy  auf  den  der  Yert 

im  Torl.  Artikel  die  Aufmerksamkeit  der  Leser   mit  Becht  hinn- 

lenken  versucht  hat,  und  es  kann  nur  gewünscht  werden,  dasB  na 

von  dem  Artikel  in  maassgebenden  Kreisen  Kenntnissnimmt^  n.  demad- 

ben  gehörige Berücksichtigungu.  Beachtung  schenkt.  Insbesondere  m6- 

gen  sich  die  Deutschen  an  den  Franzosen,  deren  Bfihrigkeit  traf  demG«- 

biete  des  Bibliothekwesens  überhaupt  der  Professor  y.  Schalte  imDeit- 

schen  Beichstage  mit  Becht  hervorgehoben  hat,  anch  in  Beng  auf 

Bibliotheken  zur  Förderung  von  Volksbildung  ein  nachahmenswarUiM 

Vorbild  nehmen. 

[869.]  *  Le  Biblioteche  circolanti  e  le  Classi  operaie.  Discofn 
di  F-  Dominici-Longo.     Verona,  stab.  tip.  Drexza.  8®.  26  8. 

[870.]  *  Escursione  bibliografica  owero  Bivista  interne  au' 
opuscolo:  „De^Cataloghidiunapubblicabiblioteca  einparticolarecU 
catalogo  reale,  Monografia  del  Dott.  Giuseppe  Biadego''  di  GaetiM 
Gregori.     Verona,  tip.  Merlo.     8®.  32  S.  (Vgl  oben  Nr.  66i) 

Blbliothekcfhkande. 

[871.]  Katalog  der  Bibliothek  des  KönigL  StatistisGiiiB 
Bureaus  zu  Berlin.  Abth.  I.  Nach  Wissenschaften  geordnet 
Berlin,  kön.  statist.  Bureau.  Lex.  8^  2  BIL  XII,  632,  LXXI 8. 
Von  der  reichhaltigen  Bibliothek  des  Berliner  Königl.  stati- 
stischen Bureaus,  deren  bereits  im  Anz.  J.  1873.  Kr.  3  ansflUur- 
lieber  gedacht  ist,  liegt  hier  der  vom  Bibliothekar  Dr.  Panl  Lipp«t 
bearbeitete  wissenschaftlich  geordnete  Katalog  vor,  aus  dessen  vm 
Direktor  Geh.  Oberregierungsrath  Dr.  £.  Engel  unterzeichiietti 
Vorworte  das  Wesentliche  im  Folgenden  eine  Stelle  finden  mig. 
„Zu  den  Bibliotheken  Berlins,  welche  in  neuerer  Zeit  eine  STsiemi- 
tische  Vervollständigung  erfahren  und  einen  erheblichen  umfing 
gewonnen  haben,  gehört  unstreitig  auch  die  des  KönigL  statistischei 
Bureaus.  Widmeten  zwar  schon  früher  die  Direktoren  dessdbtti 
Hoffmann  und  Dieterici,  ihr  viele  Sorgfalt,  so  war  ihr  BesiuA 
bei  den  beschränkten  dafar  disponiblen  Mitteln,  von  1810  bis  1859 
doch  nur  auf  ca.  22,000  Bde  angewachsen,  zu  welchen  die  allg^ 
sammelten  Jahrgänge  vieler  Tageszeitungen  und  Amtsblätler  eil 
starkes  Contingent  stellten.  Mit  dem  Eintritt  des  jetzigen  Direk- 
tors des  Bureaus  (1860)  gestalteten  sich  die  Verhältnisse  günstiger. 
Es  wurde  ein  systematischer  Aus-  und  Fortbau  der  Bibliothek  is 
Augriff  genommen,  und  bezüglich  des  letzteren  eine  in  eimetaM 
Wissenszweigen  möglichste  Vollständigkeit  angestrebt   Ohgleicli  iw 
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den  periodischen  Tagesschriften  nur  noch  wenige  gesammelt  und 
gebunden  aufbewahrt  werden,  so  zählt  die  Bibliothek  heute  doch 
weit  über  50,000  Bde,  die  zum  allergrössten  Theile  staatswissen- 
schaftlichen  Inhalts  sind.  Insbesondere  wurde  neben  der  Statistik 
im  engem  und  weitem  Sinne  die  Litteratur  fast  sämmtlicher  Yer- 
waltungszweige  in  einer  Weise  gepflegt,  welche  die  Bibliothek  des 
Königl.  Preuss.  statistischen  Bureaus  in  den  Stand  setzt,  in  dieser 
Beziehung  mit  jeder  andern  in  Deutschland  erfolgreich  zu  concurriren. 
Wie  in  jeder  grösseren  Bibliothek  das  System  der  Bücheraufstellung 
Verlegenheiten  bereitet,  so  sind  solche  in  einer  statistischen  desshalb 
doppelt  fOhlbar,  weil  darin  zwei  gleichberechtigte  Systeme  unauf- 
hörlich miteinander  im  Streite  liegen.  Die  Statistik  erstreckt  sich 
ebensowohl  über  räumliche  Gebietstheile,  a)s  über  eine  Menge  von 
Wissenschaften.  Die  Mehrzahl  statistischer  Werke  etc.  lässt  sich 
mit  demselben  nach  ihrem  wissenschafblichen  Stoff,  als  nach  den 
Ländern,  Staaten,  Provinzen  etc.  ordnen,  über  die  sich  dieser  Stoff 
verbreitet.  Während  der  Bibliothekar  gar  sehr  in  Zweifel  sein 
kann,  welchem  System  er  in  diesem  oder  jenem  Fall  den  Vorzug 
geben  soll,  steht  ihm  glücklicher  Weise  bei  der  Eatalogisiruug 
das  Auskunftsmittel  zu  (rebote,  das  in  natura  nur  einmal  vorhan- 
dene Buch  mit  seinem  Titel  an  zwei  oder  mehr  entsprechenden  Stellen 
des  Eataloges  zu  verzeichnen.  Von  diesem  Vortheile  ist  im  vorl. 
Kataloge  vielfach  Gebrauch  gemacht  worden,  jedoch  nur  insoweit, 
als  er  die  nach  Wissenschaften  geordnete  üebersicht  lediglich  des- 
jenigen Theiles  der  Bücher  etc.  ist,  fOi  welchen  die  geographische 
Aufstellung  bez.  Eintheilung  nicht  geradezu  von  Nothwendigkeit 
war.  Unstreitig  gilt  das  von  Werken  der  Geschichte,  Geographie 
und  Statistik  der  einzelnen  Länder,  Staaten,  Provinzen  etc.;  ihnen 
bleibt  desshalb  eine  besondere  zweite  Abtheilung  des  Katalogs 
▼orbehalten."  —  Zur  ßubricirung  der  in  der  vorl.  ersten  Abthei- 
lung  verzeichneten  Werke  ist  folg.  System  gewählt:  Encyklopädien, 
Litterärgeschichte,  Bibliographie;  Philosophie;  Erziehung  und 
XTnterricht;  Theologie;  Jurisprudenz  (excl.  Staats-  u.  Völkerrecht); 
Staalswissenschaften  (excL  Nationalökonomie,  Finanz  Wissenschaft, 
Ctoschichte  u.  Statistik) ;  Nationalökonomie  (Volkswirthschaffcs-Lehre 
und  Volkswirthschafts-Pflege) ;  Finanz wissenschafk;  Geographie  und 
Statistik,  Ethnographie  u.  Ethnologie  (Demographie  u.  Demologie); 
Geschichte  mit  Hilfswissenschaften ;  Naturwissenschaften  u.  Mathe- 
matik; Technische  Wissenschaften  (mit  Einschluss  der  Wissen- 
schaften, betreffend  die  Gewinnung  mineralischer,  vegetabilischer  u. 
animalischer  Bohstoffe);  Militairische  Wissenschaften;  Linguistik; 
Schöne  Künste  und  Aesthetik.  Obgleich  mir  der  wissenschaftliche 
Gedankengang,  den  der  Verf.  bei  der  Aufstellung  u.  Aneinander- 
reihung dieser  Bubriken  genommen  hat,  nicht  recht  ersichtlich  ist, 
n.  ich  mir  daher  ein  ürtheil  darüber  nicht  erlauben  will,  so  mag 
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ich  doch  nicht  unterlassen,  in  Betreff  der  speziellen,  mit  gTOssem 
Geschick,  mit  Sachkenntniss  und  Sorgfalt  ausgefQhrteii  Olassificirang 
der  einzelnen  Bubriken  meine  besondere  Anerkennimg'  anszusprecheL 

[872.]  Katalog  der  Bibliothek  der  Königlich  Württembergiscto 
Centralstelle  für  Gewerbe  und  Handel.  II.  Auflage.  (1848— 
1873.)  Stuttgart,  Druck  der  Kreuzer^schen  Bnchdruck.  8*. 
1  Bl.  IX,  727  S.  Pr.  n.  2  Mk. 
Nachdem  die  Centralstelle  f.  Gewerbe  und  Handel  beschlossen 
hatte,  die  für  ihre  Zwecke  angelegte  Bibliothek  (in  der  „alten  Legionshr 
seme")  auch  zur  öffentlichen  Benutzung  zugänglich  zu  machen,  war  sie 
seitdem  auch  stets  bemüht  gewesen,  „dieselbe  durch  Anschaffung  aller 
derjenigen  neuen  Werke  zu  vermehren,  welche  zur  Verbreitung  rolks- 
wirthschaftlicheru.technischerKenntnisse  im  Lande  als  dienlich er8chi^ 
nen.''  Ebenso  hatte  man,  um  diese  industrielle  Bibliothek  dem  gesamm- 
ten  industriellen  Publikum  so  viel  als  möglich  benutzbar  zu  madieB, 
nachdem  sie  zu  einiger  Bedeutung  gelangt  war,  1867  einen  Katalog 
davon  veröffentlicht,  und  denselben  1870  durch  einen  Nachtrag 
vervollständigt.  Das  lebhafte  Interesse,  welches  das  PubUkum  der 
Bibliothek  zugewendet  hat,  ist  Veranlassung  gewesen,  daas  der 
Katalog  und  Nachtrag  vollständig  verbraucht  worden  sind,  ii 
ihre  Stelle  tritt  nun  die  vorl.  11.  vervollständigte  Auflage,  die, 
systematisch  geordnet  und  mit  aiphabet.  Sach-  und  Namenregisiv 
versehen,  einen  recht  bequemen  üeberblick  über  die  bereits  mehn 
Tausend  Bde  zählende  Bibliothek  gewährt.  Dem  Katalog  ist  du 
Eeglement  für  die  Benutzung  der  Bibliothek  vorangestellt. 

[873.]  *  De  Quintilianeis  Codicibus  et  praecipue  inter  nostni 
de  Codice  Carcassonensi  disquisitionem  Bhedonensi  Litteram 
Facultati  proponebat  Carolus  Fierville.  Parisiis,  Hachette.  8*. 
217  S.     Pr.  5  Fr. 

Hierüber  vgl.  Revue  critique  Nr.  35.  S.  130 — 37. 

[874.]  *  Catalogue  m^thodique  de  la  Bibliothdque  publiqae 
de  la  Tille  de  Nantes;  par  Emile  P^ant,  conservateur  de  ceUi 
bibliothöque.  Vol.  VI.  Histoire  (suite  et  fin).  Polygraphift 
Nouvelles  acquisitions.  Nantes,  imp.  Forest  et  Q-rimaud.  8*. 
XII,  680  S.  Nur.  504  ExempL,  wovon  1  auf  gr.  gelb  Pip, 
3  auf  gr.  weiss.  Pap.  zum  Gebrauche  der  Bibliothek,  50  wf 
Holland,  u.  die  übrigen  auf  Masch.-Pap.  (S.  An».  J.  1870^  Nr.  619.) 

[875.]  *  I  Codici  Petrarcheschi  delle  Biblioteche  gOYematiT» 
del  Eegno,  indicati  per  cura  del  Ministero  dell*  Istruzione  pubblici. 
Eoma,  tip.  Eomana.     8®.  212  S. 

[876.]  *  Begio  Archivlo  Centrale  di  State  in  Eirenze*  Sspos- 
zione  di  Manoscritti  e  Codici  in  occasione  del  Congresso  JBotnio* 
(Maggie  1874).     Firenze,  tip.  Cellini  e  C.     80,  8  S. 
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[877.]  *  Catalogo  deiLibri  doppi  della  Biblioteca  Maracelliana 
di  Firenze.     Firenze,  tip.  del  Vocabolario.     8®.     32  S. 

[878.]  *  Club  Alpino  Italiano:  sua  origine  e  suo  scopo.  ßegola- 
mento  della  Sezione  di  FiriBnze.  Notizie  sulle  Sezioni  italiane  e 
sui  Club  Alpini  esteri,  Elenco  de^  Soci.  Catalogo  della  Bi- 
blioteca della  Sezione  di  Firenze.  Firenze,  tip.  della  Gazzetta 
dltalia.     16^.     86  S. 

[879.]  *  Discorso  letto  per  Tinaugurazione  della  Biblioteca 
popolare  circolante  in  Misilmeri  di  Ignazio  Castrogiovanni  Tipaldi. 
Palermo,  tip.  Gaudianö.     16  ^     24  S. 

[880.]  *  Bibliotheca  Casinensis  seu  Codicum  manuscriptorum 
qui  in  Tabulario  Casinensi  asservantur  Series  per  paginas  sin- 
gülatim  enucleata  notis,  characterum  speciminibus  ad  unguem 
exemplaris  aucta  cura  et  studio  monachorum  Ordinis  S.  Benedict! 
Abbatiae  Montis  Casini.  Tom.  I.  Montis  Casini,  typ.  Casin. 
gr.  4^     290  S.  m.  21  Taf.     (S.  oben  Nr.  442.) 

[881.]  Codices  mss.  Operum  S.  Thomae  de  Aquino  et  S.  Bona- 
venturae  in  Eegia  Neapolitana  Bibliotheca.  Tipografia  Editrice 
•      degli  Accattoncelli.     kl.  4^     VI,  51  S. 

Das  auf  dieses  Jahr  gleichzeitig  fallende  600jährige  Jubiläum 
der  beiden  grossen  Kirchenväter,  des  Thomas  v.  Aquino  (f  2  März 
1274)  und  Bonaventura  (f  14.  Juli  1274),  hat  dem  Assistenten 
der  König! .  Bibliothek  Alfonso  Miola  Veranlassung  gegeben,  von  den 
3t  der  Bibliothek  vorhandenen  zahlreichen  Handschriften  der  beiden 
T#ii  der  Kirche  hochgeehrten  Männer  —  von  Thomas  v.  Aquino 
besitzt  die  Bibliothek  36  u.  von  Bonaventura  47  Handschriften  — 
einen  Katalog  zusammenzustellen,  u.  denselben  zu  veröffentlichen. 
Eine  dem  Kataloge  vorangesetzte,  an  den  Director  der  Bibliothek 
Vito  Fomari  gerichtete  Zuschrift  giebt  Auskunft  über  die  Veran- 
lassung u.  das  Ziel  der  Arbeit.  Die  Verzeichnung  und  Beschrei- 
bung der  Handschriften,  von  denen  nur  ein  paar  aus  dem  XVI. 
.ti.  XVII.,  die  übrigen  alle  aus  dem  XIH.,  XIV.  u.  XV.  Jahrhdt. 
stammen,  ist  mit  gewissenhafter  Sorgfalt  ausgeführt. 

[882.]  *  Catalogo  della  Biblioteca  circolante  del  Comune  di 
Porta  Lucchese  circondario  di  Pistoia.  Pistoia,  tip.  Niccolai.  8^. 

[883.]  *  Petrarca  a  Venezia.  Venezia,  Eeale  Tip.  di  Cecchini, 
per  cura  dell^  Aten.  Veneto.  4®.  330  S.  (Nur  250  numer. 
Exempl.)  Enth.  unter  Anderem:  G.  Valentine  11  i,  Codici 
manoscritti  d^opere  di  Francesco  Petrarca  od  a  lui  riferentisi, 
posseduti  della  Biblioteca  Marciana  di  Venezia;  D.  Urbani, 
due  Codici  delle  cose  volgari  di  Francesco  Petrarca,  conservati 
neUa  Biblioteca  del  Museo  civico  di  Venezia;  G.  M.  Malvezzi, 
Codice  Petraa'chesco  posseduto  dal  nob.  comip,  Emilio  De  Tipaldo, 
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[884.]  *  Gatalogo  dei  libri  appartenenti  alla  Biblioteca  deDt 
B.  Corte  d^Appello  in  Yenezia.  Yenezia,  tip.  Antonelli.  4^  S4B. 

[885.]  *  Statut!  della  Confraternita  deUe  Madri  cristiane  ndf 
oratorio  di  SS.  Apostoli  in  Yerona.  Ediz.  TL.  con  aggiunte  e  ü 
regolamento  per  la  Biblioteca.    Yerona,  FranchinL    18^    16  8L 

[886.]  *  Elenco  generale  dei  Libri  esistenti  nella  BiUiotaGi 
popolare   circolante  di  Yillafi-anca  il  1®  gennaio  1874.    Villi- 

franca.     8®. 

PrlTatbibliothelLeiu 

[887]  Oatalog  XXX  IX.  Antiquarisches  Bücberlager  Yon  Htx 

Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  —  Bibliotheken  der  Gjrmnaaial-Direetor 

Dr.  J.  J.  Klein,  Dr.  Chr.  F.  Bellermann  u.  A.    I. — ^ü.  AbUieflung. 

8».     91  S.  excl.  Tit.     2841  Nrr. 

Enth.:   Classische  Philologie   mit  ihren    HilfiiwiaseiUKsliaftai) 

sowie  Geschichte,  Archäologie,  Kunst  u.  Architector. 

[888.]  Catalog  XLI.  Antiquarisches  Btlcherlager  von  Vu 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  Nachtrag  zu  Max  Schnitze's  natnrwiH. 
Bibliothek.  Bibliothek  des  Oberstabsarzt  Dr.  Zehlicke.  8*. 
16  S.     458  Nrr.     (S.  oben  Nr.  511.) 

Enth.:  Allgem.  und  vergleichende  Anatomie  u.  PhyaiolQgii^ 
Zoologie,  praktische  Medicin. 

[889.]  Catalog  der  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Bentaar 
Gustav  von  Yelsen  in  Cleve,  Yicar  Peter  Blnmacher  in  Hflrini- 
rath,  Pfarrer  Joh.  Th.  Stroth  in  Cöln  und  Anderer.  Beiche  Au- 
wähl  von  Werken  aus  allen  Gebieten  der  Wissenschaften,  hao]!- 
sächlich:  Geschichte,  Kunst,  deutsche  und  fremde  Literakur,  Theo- 
logie, Naturgeschichte  etc.,  welche  den  3.  November  beiJ.  M.  Hi- 
berle  (H.  Lempertz'  Söhne)  in  Cöln  öffentlich  yersteigert  werdea 
8«.  1  Bl.  114  S.  3093  Nrr. 

Mit  wenigen  Ausnahmen  durchaus  Deutsche  Litteratnr. 

[890.]  YerzeichnlTs  der  von  den  Prof.  Dr.  philoB.  G.  WeisBO- 
bom  in  Marburg  und  Dekan  Dr.  theol.  Thudichum  in  BMellMUi 
nachgelassenen  reichhaltigen  Bibliotheken,  welche  nebst  aaderei 
werthvoUen  Büchern,  Kunst-,  Kupfer-  und  Pracht-Werkoi  du 
20.  October  in  Frankfurt  am  Main  versteigert  werden.  BOfllM^ 
Auctions-Institut  von  Ludolph  St.  Goar  in  Franftirt  am  Mail. 
8^  1  Bl.  73  S.  2184  Nrr. 

Hauptsächlich  Philologie,  Naturwissenschaften  mit  Medioif 
Theologie  u«  Philosophie,  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften. 

[891.]  Catalogue  de  la  Biblioth^ue  de  feu  Taco  Boorda»  Fn- 
fesseur  de  langue  Javanaise  k  Vüniversitä  de  Leide  ete,  et  tw» 
belle  coUection  de  Lettres  autographes  provenant  dn  Oabinit  d0 
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feu  M.   le  General  Major  C.  P.  F.  0.  van  Emde  Dont  la  vente 

aura  Heu  le  30  Octobre   sons  la  direction  de  Mai-tinus  Nijhoff 

Libraire   ä  la  Haye,     gr.  8^.  1  Bl.  126  S.     Ueber  8800  Nrr. 

Die  von  E.  nachgelassene  Bibliothek  ist  reich,  vomämlich  an 

Holland.  Litteratnr,  in  fast  allen  Wissenschaffcsföchem;  ihr  Hanpt- 

werth  liegt  aber  in  dem  die  Orientalia  enthaltenden  n.  die  Linguistik 

überhaupt   betreffenden   Theile.     Am  Schlüsse  des  Katalogs  findet 

sich  eine  Anzahl  von  verschiedenen  Javan.  Gegenständen. 

[892.]  Verzeichniss  der  von  den  Hofiath  Dr.  Theod.  Marezoll, 
Professor  jur.  an  der  Universität  Leipzig,  Pastor  Osswald  in 
Kirchscheidungen  und  Dr.  med.  Wohlrab  in  Dresden  nachgelassenen 
Bibliotheken  und  eines  Theils  der  nachgelassenen  Bibliothek  des 
Geh.  Hofrath  Dr.  E.  G.  Gersdorf,  ersten  Oberbibliothekar  der 
Universitätsbibliothek  zu  Leipzig,  Herausgeber  des  Codex  diplo- 
maticus  Saxoniae  Begiae  etc.,  welche  nebst  andern  werthvollen 
Sammlungen  von  Büchern  und  Musikalien  von  dem  26.  October 
an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert  werden 
sollen.     8^  1  Bl.  97  S.  3296  Nrr. 

Ausser  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften  hauptsächlich  noch 
Philologie,  Kechts-  und  Staatswissenschaft,  Theologie u.Philosophie,  etc. 

[898.]  *  Catalogo  della  scelta  Libreria  appartenuta  al  Gardinale 
Alessandro  Bamabö.    Boma,  S.  C.  di  Propaganda  Fide.     8^ 

[894.J  *  Catalogo  di  scelte  Opere  ecclesiastiche,  di  matematica, 
storiche,  antiquarie  e  letterarie  appartenute  a  Domenico  Borghi. 
Koma,  fratelli  Pallotta.     8^ 

[895.]  Bericht  über  die  neuen  Erwerbungen  des  Lagers  von 
S.  Calvary  &  Cie.  Buchhandlung  und  Antiquariat,  Specialgeschäft 
für  Philologie  und  Naturwissenschaft  in  Berlin.  No.  52.  ~ 
Miscellanea.  Angelsächsisch,  Altenglisch  und  Verwandtes  aus 
K.  W.  Bouterwek's  Bibliothek.     8«.  S.  59—90. 

Der  Abschnitt  „Angelsächsisch  etc.*'  verdient  alle  Beachtung. 

[896.]  *  Catalogo  di  una  scelta  Libreria  appartenuta  al  de- 
ftmto  Sacerdöte  spagnuolo  Dionisio  Casassayas.  Boma,  tip.  Gen- 
tili.     80. 

[897.]  No.  22.  A  rough  List  of  the  valuable  &  curious  Li- 
brary of  Books  of  the  late  Dr.  Chariten,  of  Eldon  Square,  New- 
castle-on-Tyne.  Offered  for  sale  by  Bemard  Quaritsch.  October. 
8«.  16  S.  198  Nrr.     (S.  oben  Nr.  678.) 

Hauptsächlich  Historisches  und  Naturwissenschaftliches. 

[898.]  Catalogue  d'une  Collection  choisie  de  Livres  et  de 
Manuscrits  la  plupart  provenant  de  la  Biblioth^ue   de  Mme  la 

Comtesse  D La  vente  se  fera  le  4  Janvier   1875  ä 

Berlin  chez  B.  Lepke.     8^  1  BL  146  8.  2938  Nrr. 
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Enth.:  France:  Litt^ratore  et  Histoire  —  Fac^ties,  OQYrageB 
erotiqnes  en  langnes  diverses  —  Angleterre  —  Italie,  Espagne  et 
Portugal  —  Bassie  et  Pologne,  Principaut^s  Dannb.,  l^ys  da  Nord 

—  Am^riqae  et  Oc^nie,  Asie  et  Afriqae  —  La  Prasse,  FiMiric  E 
Prince  Henri  —  Art  militaire  —  Litt^ratare  allemande,  Lines 
rares  et  curieux,  Licanables  —  Jeax  divers  (^hec  etcX  Francmir 
9onnerie,  Livres  de  caisine  etc.  —  Masiqae  et  Litargie  —  Ge- 
nealogie, Bibliographie,  Typographie  —  Beanx-arts  —  Manascriti 

—  Hirt,  natur,  medic,  sciences,  miscellan. 

[899.]     J.   Bensheimer  in  Mannheim   &    Strassburg.    Anti- 
quariats- und  Yerlags-Handlung  etc.    Antiquarischer  Gatalog.  9. 
—  Geschichte  und  ihre  Hülfswissenschaften.    Die  Bibliothek  des 
verstorbenen  Professor  Dr.    C.    B.   A.  Fickler.     (Yer&sser  üst 
Quellen  u.  Forschungen  zur  Geschichte  Schvraben's   u.  der  Ost- 
Bchweiz,  etc.)    8^    1  Bl.  60  S.  1606  Nrr.  (S.  oben  Nr.  834.) 
Gewähltere,  hauptsächlich  Deutsche  u.  auch  Franz.  Littentor, 
grösserentheils  zur  Geschichte  der  Deutschen  Staaten  n.  Bomanisehei 
Völker. 

[900.]     161.    Yerzeichniss   des    antiquarischen   Lagers  y» 

H.  Härtung  in  Leipzig,  enthaltend  unter  Aiderm   einen  ThsO 

der  von  Geh.  Hofrath  Dr.  E.  G.  Gersdorf,  erstem  Oberbibliothe- 

kar  der  Universitätsbibliothek  zu  Leipzig  etc.,   nachgelassenn 

Bibliothek.    8^    1  BL    78    S.    2258  Nrr.    (S,  oben  Nr.  581) 

Enth.  hauptsächlich  Geschichte  mit  ihren  Hilfswissenschaften} 

nächstdem  Litteraturwissenschaft,  Curiosa,  geheime  Wissenschaften, 

Schach. 

[901.]  *  Catalogo  della  copiosa  Libreria  appartennta  al  Xv- 
chese  Filippo  Antonio  Gualterio.    Borna,  MigliorinL    8®. 

[90S.]  Katalog  6.  Yerzeichniss  des  Antiquarischen  Büdlfl^ 
lagers  von  B.  Bader  &  Co.,  Antiquariats-Buchhandlnng  ftr  in- 
&  ausländ.  Literatur.  Freiburg  in  Baden.  —  Philologie.  Ke 
Bibliothek  des  verstorb.  Prof.  Holzinger  in  Aaran  und  andeie 
Sammlungen  enthaltend.  October.  8^.  t  BL  42  S.  1891  Nir. 
(S.  oben  Nr.  646.) 

Enth.  zur  einen  Hälfte  Griech.  u.  Latein.  Classiker  mit  Neo- 
lateinern,  zur  anderen  den  übrigen  philolog.  Apparat  o.  Orientalii. 

[903.]  *  Catalogue  des  livres  d'Histoire  naturelle  et  de 
Litterature,  omes  de  figures  colori^es,  composant  la  BibliotUqne 
de  feu  Ch.  K.  La  vente  aura  lieu  le  19  octobre«  Paris,  U- 
bitte.    80.    31  S.  279  Nrr. 

[904.]  *  Jules  Janin  et  sa  biblioth^ue;  par  Albert  dB  Li 
Fizeli^re.  [Extrait  du  Bulletin  du  Bibliophile,  jam  1874.]  FlA 
Techener.    S^    22  S.    (ß.  oben  Nr.  718.) 
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[905.]  *  Gatalogue  de  livres  de  Litterature  ancienne,  com- 
posant  la  Biblioth^que  de  feu  Lemaire,  ancien  proviseur.  La 
Tente  aura  lieule  21  octobre.    Paris.  Labitte.  8^.  31  S.  288  Nrr. 

[906.]  H.  Georges  in  Basel  Antiquarischer  Catalog  No.  XXX. 
(A.  m.  Franz.  Tit.:  Livres  anciens  etc.)  —  Botanique.  Con- 
tenant  la  riebe  biblioth^que  de  feu  M.  Meissner,  professeur  ä 
l'universite  de  Bäle,  etc.  1875.  8«.  1  Bl.  34  S.  755  Nit. 
(S.  oben  Nr.  841.) 

Hauptsächlich  Franz.  u.  Deutsche,  auch  Engl.  Litteratur. 

[907.]  *  Gatalogue  de  livres  de  Philosophie,  de  Litterature  et 
d'Histoire,  composant  la  Bibliothöque  de  feu  A.  Morel,  pro- 
fesseur de  Philosophie,  ancien  chef  d'institution.  La  vente  aura 
lieu  le  5  octobre.     Paris,  Labitte.    8<^.    IV,  23  S.  246  Nrr* 

[908.]  Nro.  LXVI.  Theologischer  Lagercatalog  von  J.  J. 
Heckenhauer  in  Tübingen.  I.  Abtheilung.  Bibeln.  Exegese. 
Bibl.  Wörterbücher.  Concordanzen.  Bibl.  Geschichte.  Bibl, 
Archaeologie,  Judaica,  bibl.  Geographie.  Im  Anhang:  Einige 
theolog.  Zeitschriften  u.  Werke  allgem.  theolog.  Inhalts.  0  e  h  1  e  r'sche 
Bibliothek.  1873.  8^  1  Bl.  113  S.  3872  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  843.) 

Eine  reiche  u.  übersichtlich  verzeichnete  Sammlung. 

[909.]  *  Catalogo  di  una  vasta  Eaccolta  di  Libri  antichi  e 
moderni  appartenente  al  distinto  bibliografo  Luigi  de  Romanis. 
Part.  3.  Roma,  tip.  Perretti.     8^ 

[910.]  Verzeichniss  der  von  Eisenwerkdirector  Seeligmann 
hinterlassenen  auserlesenen  Sammlung  von  Werken  aus  dem  Ge- 
biete der  Geschichte,  Länderkunde  und  der  schönen  Wissen- 
schaften welche  am  3.  November  durch  Max  Brissei  Antiquariat 
versteigert  werden.    München,    gr.  8^.    16  S.  398  Nrr. 

Fast  durchgehend»  nur  Deutsche  u.  neuere  Litteratur  u.  eine 
Anzahl  Franz.  Belletristik. 

[911.]  Catalog  No.  60.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell, 
Füssli  &  Co.]  in  Zürich.  —  Verzeichniss  der  von  Dr.  Theodor 
Simler,  gew.  Präsident  des  Schweiz.  Alpenclub,  und  Professor 
an  der  landwirthschaftl.  Schule  des  Kantons  Zürich,  etc.  nach- 
gelassenen Bibliothek,  welche  nebst  andern  Werken  aus  den 
Gebieten  der  Naturwissenschaft,  Landwirthschaft,  Physik,  Chemie, 
Technologie  u.  s.  w.  verkauft  werden.  8^  1  Bl.  93  S.  2534  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  559.) 

Verzeichniss  einer  ausserordentlich  reichhaltigen,  insbesondere 
im  Fache  der  naturhistorischen,  spec.  geologisch -mineralogischen 
Litteratur  u.  der  betreff.  Helvetica  vorzugsweise  beachtenswerthen 
Sammlung. 
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[912.]  Catalog  XL.  Antiqnariscbes  BQcherlager  T<m  Mu 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  --  Bibliothek  des  Dr.  H.  Vogebang, 
ehemal.  Professor  der  Mineralogie  n.  Geologie  am  Polytechnikam 
in  Delft.    8^    1  Bl.  36  S.  1147  Nrr. 

Enth.:  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  mathemat-phyBikaL 
Wissenschaften. 


[913.]  Ans  Dresden 
hat  die  U.  Kammer  der  Sachs.  StändeTersammlnng  am  2.  Oktobff 
bei  Berathang  des  vom  Abgeordneten  Dr.  Pfeiffer  in  Betreff  dff 
Errichtung  von  Volks-  und  Arbeiterbibliotheken  gestellten  Antngi 
und  mit  Berücksichtigung  einer  ebenfalls  die  Förderung  vm  Yolb- 
bibliotheken  betreffenden  Petition  des  Leipziger  Zweigrereins  dff 
Gesellschaft  für  Verbreitung  von  Volksbildung,  den  Beschluss  g»- 
fasst,  „an  die  königl.  Staatsregierung  das  Ersuchen  zu  richten,  h 
das  nächste  Budget  eine  angemessene  Summe  zur  Gründung  imi 
Unterhaltung  von  Volksbibliotheken  einzustellen.^ 
(Mittheilungen  über  die  Verhandlungen  des  Landtags  1874.  ILIm- 

mer.    Nr.  76.  S.  1846—48.) 

[914.]  Ans  Mailand 
berichtet  ein  Circular:  „Per  cura  della  Ditta  G.  Brigola  e  odtöi 
del  Bemardoni,  sta  per  yedere  la  luce  un'  opera  importantisaBi 
per  la  storia  letteraria  e  la  bibliografia.  Sarä  intitolata  ^^Indagni 
storiche  sulla  erezione,  lo  sviluppo  e  la  dispersione  della  librerii 
Visconteo-Sforzesca  del  Castello  di  Pavia"  con  appendici  y,L*Aili 
del  minio  nel  Ducato  di  Milano:  Ai*aldica  Visconteo  -  Sfonesa: 
Francesco  Petrarca  ed  i  suoi  libri  di  Garegnano"  ed  altre  notizia. 
L*opera  si  comporrä  di  due  volumi  in  8^,  il  primo  dei  quali  con- 
terrä  il  Proemio  storico,  ed  il  secondo  i  documenti  copiati  sqgü 
original!,  in  gran  parte  inediti,  della  Biblioteca  di  Brera  e  dd 
B.  Archivio  di  stato  milanese  (luTentarii,  corrispondenze  ducdii 
spese  d^acquisto  di  codici,  di  ordinamento,  rilegatnre,  omamfiiili 
della  Biblioteca,  ecc,  ecc).  Questo  secondo  volume  sarik  queDo 
che  yedrä  per  primo  la  luce,  Topera  sarä  completata  nel  eono 
dell'anno  1875,  e  verrä  stampata  a  soll  duecento  esemplari  muM- 
rati.  Ne  5  autore  un  bibliofilo  milanese,  patrizio  ben  nflto 
per  altre  pregevoli  pubblicazioni  congeneri." 

[915.]  Ans  Paris 
berichtet  die  „Bibliographie  de  la  France,  Chroniqoe''  No.  89. 
S.  212:  „E.  Mouton  a  publie  dans  le  Journal  offtciel  (numJros 
des  15,  20,  26,  27  et  31  aoüt,  7  septembre)  une  s^rie  d'articlei 
fort  interessants  sur  la  Biblioth^que  de  TEcole  des  beanx-arts  1 
Paris.  Ces  articles  seront  consult^s  avec  profit  par  dea  biUiiH 
philes  qui  s'occupent  de  T^tude  des  beaux-arts.^ 
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[916.]    Ans  Paris 

ist  der  y^Administrateur  g^neral  de  la  Biblioth^ue  nationale" 
Taschereau  in  Buhestand  getreten,  n.  zugleich  zam  „Administrateor 
g^n^ral  honoraire  de  la  B.  n."  ernannt  worden.  Dafür  hat  an 
seiner  Statt  der  seitherige  ,,Conservatear  au  departement  des 
manuscrits  de  la  B.  n./^  Leopold  Delisle,  die  Oberleitung  der  Bi- 
bliothek tibemommen,  u.  dabei  L6on  Lavedan,  bisher  „Prüfet  du 
departement  de  la  Loire-Infäieure'f  als  „Administrateur  g^n^ral 
adjoint  de  la  B.  n.'^  zum  Gehilfen  erhalten. 

[917.]  Ans  TbLom 
hat  mir  der  Gymnasiallehrer  M.  Gurtze  in  Betreff  der  oben  Nr.  99 
dem  Titel  der  Metzger'schen  ,,Bibliotheca  historico-naturalis  etc.'* 
beigefügten  Notiz  „Mit  Fleiss  gesammelt  u.  zweckmässig  zusammen- 
gestellt'*  die  Bemerkung  gemacht,  dass  ich  dadurch  dieser  Schrift 
ein  ganz  unyerdientes  Lob  ertheile*). 

„Das  Buch",  schreibt  er,  »ist  ein  Bachhändlenmtemehmen,  das  nicht 
-viel  kosten  soll,  u.  weiter  nichts.  Ypn  Fleiss  habe  ich  nicht  viel  ent- 
decken können.  Aus  den  nnr  im  Gebiete  der  Mathematik  u.  Physik 
fehlenden  Arbeiten,  eingeschlossen  die  Zeitschriften  gelehrter  Gesellschaften 
IL  die  Fachjonmale,  liesse  sich  beqnem  ein  Nach^ag  schreiben,  der  ge- 
wiss die  Starke  der  ganzen  Bibliotneca  Hist.-Natnr.  haben  würde.  Ist  es 
wohl  fflanblich,  dass  die  „Zeitschrift  für  Mathematik  u.  Physik*'  (Leipzig), 
die  „Nonvelles  Annales  de  Math^matiques'*  (Paris},  „Po^gendorfiTs  Annalen 
der  Physik'*  (Leipzig},  „Bonoompagni's  BuUettmo  di  Bibliografia  etc." 
(Roma),  die  „Annali  di  Matematica  diretti  da  Brioschi  e  Chremona" 
(Milano),  das  „Jonmal  de  math^matiqnes  pures  et  appliqnees*'  (Paris),  das 
„Bulletin  des  Sciences  math^matiques  et  astronomiques  von  Darboux  n. 
Houd'*  (Paris),  das  ,.Giomale  di  matematiche  von  ^attaglini"  (Napoli), 
die  „Comptes  Bendns  de  Vacad^mie'*  (Paris),  die  „Tidskrift  for  Matematik 
och  FysUc  Yon  Dillner,  Hnltmann,  Thalen*'  (Stockholm),  das  „Qnaterly 
Jonmal  of  Matiiematics  (London)  u.  tausend  andere  ähnliche  Journale 
IL  akademische  Schriften  Hm.  Metzger  unbekannt  sind?  Ich  habe  mir 
den  Spass  gemacht,  dieienigen  Bücher,  welche  in  Mathematik  n.  Physik 
fehlen,  für  die  Buchstaben  A  u.  B  mit  Ausschluss  aller  Zeitschriften  u. 
i^ademischen  Schriften  zusammenzuzählen;  in  diesen  beiden  Fächern  u. 
beiden  Buchstaben  habe  ich  erhalten  65  fehlende  Büchertitel.  Ich  gebe 
Ihnen  dabei  zu  bedenken^  dass  ich  nur  auf  die  Hilfsmittel  angewiesen  bin^ 
die  ich  mir  selbst  beschaffe,  dass  mir  also  speciell  nicht  die  Italienischen, 
Französischen,  Englischen  etc.  buchhändlerischen  Kataloge  zur  Verfügung 
stehen,  meine  Liste  also  auch  nicht  etwa  auf  Vollständigkeit  Anspmch 
machen  kann.  Mit  Hinzurechnung  aller  Annales,  Archiyes,  Atti,  Bulle- 
tins, Berichte  dürfte  die  Zahl  der  Titel  wohl  90  bis  100  für  beide  Buch- 
staben erreichen.  Die  Polnische,  Bussische,  Schwedische  Litteratur  scheint 
Hr.  Metxger  ganz  zu  ignoriren ;  die  dort  gedmckten  Bücher  gehören  wahr- 
scheinlich nicht  zu  den  in  Deutschland  u.  im  Auslande  erscheinenden.  — 
Was  nun  zweitens  die  zweckmässige  Zusammenstellung  betrifft,  so  hege 
ich  darüber  auch  einen  leisen  Zweifel.   Die  Eintheilung  in  Bubriken  mag 


*)  Das  dem  Titel  der  betreff.  Schrift  Yorg:esetzte  Sternchen  zeigt  an, 
dass  ich  dieselbe  nicht  selbst  gesehen  habe^  mithin  die  beigefügte  Notiz 
nicht  auf  meinem  eigenen  Urtheile,  sondern  auf  der  Mitteilung  eines 
Anderen  beroht. 
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ja  ganz  zweckmässig  gewählt  sein  (?),  aber  die  Einreihnnj?  d«r  Artikel 
ist  eine  oft  ^anz  willkürliche,  ohne  Plan  gemachte.  Weahalb  steht  z.  B. 
die  .»Polytechnische  Bibliothek''  (Leipzig)  unter  YermiBchte  mathematische 
Schnften?  Sie  gehört  doch  wohl  unter  Bibliographie  auf  S.  1  oder  unter 
die  Rubrik  „Geschichte  u.  Literatur  der  Mathematik",  welche  die  zwdt« 
Abtheilung  auf  S.  145  enthält.  Was  haben  die  ,,Tabellen  n.  Fonnefai 
zur  Berechnung  der  Leistung,  des  Wassers  und  Kohlenverbrauchs  der 
Dampfmaschinen  etc.  Ton  Dr.  Haedicke"  unter  den  mathematisoheD  Tafdi 
zu  thun;  sie  gehören  doch  entweder  unter  ,, Physik"  oder  überhaupt  in 
die  Müldener*sche  Bibliotheca  mechanico-technoiogica.  Weshalb  stdit 
„Marsano,  sul  problema  dei  drcoli  tangenti  a  tre  drcoli  dati"  statt  unter 
„Niedere  Mathematik"  unter  „Vermischte  mathematische  Schriften",  il 
wesshalb  ist  unter  derselben  Rubrik  aufgeführt  „Stoltz,  das  Achteck  im 
Kegelschnitt**,  das  doch  unbestritten  unter  „höhere  Mathematik''  gehört? 
Dass  beide  Schriften  aber  sicherlich  nicht  zu  den  „Termischten'*  gehöicn, 
sieht  selbst  der  mathematische  Laie,  man  müsste  denn  unter  vemdsehta 
Schriften  eben  yerstehen,  dass  man  darin  alles,  auch  das  Heterogene,  unter 
einander  mischen  darf.  Wenn  ein  Unternehmen,  wie  die  „Polytechnische 
Bibliothek**  (Leipzig),  das  allmonatlich  die  Ehrzeugnisse  des  laufenden 
Monats  yerzeichnet,  eine  in  dieser  Bücksiebt  relatiy  höchst  anerkenoens- 
werthe  YoUständigkeit  erreicht,  so  kann  man  wohl  yon  einem  unternehmen, 
das  fast  ein  Jahr  später  erscheint,  als  die  Werke,  die  es  yeneichnet,  i» 

fegeben  wurden,  yerlangen,  dass  es  eine  Vollständigkeit  anstrebt,  die  Beh  ' 
er  absoluten  annähert.  —  Nun  lassen  Sie  mich  aber  noch  einmal  auf  ' 
das  alphabetische  Yerzeichniss  eingehen.  Ist  es  da  gerechtfertigt,  dsai 
gleichnamige  Autoren,  die  aber  sonst  nichts  mit  einander  gemein  faata  ' 
unter  einem  Stichworte  stehen,  dass  z.  B.  unter  Grauss  anf  8.  174  zmi 
respect.  drei  yerschiedene  Schriftsteller  ohne  irgend  welche  Wamnng 
freundlichst  unter  einem  Striche  stehen,  oder  sind  Grauss*  Werke  auch  tod 
dem  Oberlehrer  in  Bunzlau?  Ist  der  Gerlach,  der  über  die  Bergwerke 
des  Kantons  Wallis  geschrieben,  der  Professor  Gerlach  zu  Parchim,  der 
ein  Lehrbuch  der  Mathematik  herausgegeben?  Ist  der  Förster,  der 
die  pathologische  Anatomie  verfasste,  der  Professor  der  Astronomie  in 
Berlin,  der  die  Mittheilungen  für  den  Preussischen  Normalkalender  h6^ 
ausgiebt?  Solcher  Qui-pro-quo's  giebt  es  noch  dutzendweise;  wenn  sie  andi 
den  Sachkundigen  nicht  täuschen,  so  kann  doch  der  Laie  sehr  leicht  in  grobe 
Irrthümer  ver&Uen.  —  Die  besten  Jahres-Bibliographien  im  Gebiete  da 
Mathematik  u.  mathemat.  Physik  sind,  und  werden  es  wahrscheinlich  and 
bleiben,  die  Uebersicht,  welche  Boncompagni  in  seinem  „Bnilettino  di 
Bibliografia  et  di  Storia  delle  sdenze  matematiche  e  fiaiche"  (Borna; 
Tom.  I-— Vn,  1868—1874)  zweimonatlich  in  alphabetischer  Ordnung  listet, 
leider  ohne  Preisangabe,  u.  die  systematische  Uebersicht,  welche,  auch 
yon  den  einzelnen  Abhandlungen  der  Zeitschriften,  das  „Jahrbuch  über 
die  Fortschritte  der  Mathematik.  Im  Verein  mit  andern  Mathematikeii 
herausgegeben  von  Carl  Ohrtmann,  Felix  Müller,  Albert  WangeriD." 
(Berlin;  Jahrgg.  1868-1872,  I;  1870—1874)  giebt.  Dort  ist  anch  eil 
allen  Ansprüchen  genügendes  alphabetisches  Namensverzeichniss.  Lddei 
fehlt  auch  hier,  ausser  der  Preisangabe,  bei  den  nicht  in  Zeitschriftei 
erschienenen  Arbeiten  die  Angabe  des  Formates  u.  der  Seitenzahl,  wih- 
rend  sonst  die  Titel  genau  wiedergegeben  sind.  Vollständig,  wenn  inaa 
diesen  Begriff  absolut  u.  nicht  relativ  fasst,  ist  keine  einzige  unstfs 
Bibliographien,  relutiv  am  vollständigsten  „das  Jahrbuch'*;  Boncompagoi 
ist  es  spedeli  für  die  Italienische  u.  Französische  Litteratar/* 


Dresden,  Druck  yon  Job.  PSasler. 
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[918.]  Ein  Gutenbergsbibel-Fund. 

Die  Zahl  der  bekannten  Gntenbergsdrucke  der  42zeiligen  Bibel 
hat  sich  um  ein  Exemplar  vermehrt:  dasselbe  ist  in  einer  Dorfkirche, 
wo  es  seit  nunmehr  fast  200  Jahren  unerkannt  und  in  der  letzteren 
Zeit  Temachlässigt  gelegen  hat,  jüngst  aufgefunden  worden.  Der 
grlückliche  Finder,  ein  Nachkomme  des  Mannes,  dessen  Liberalität 
die  Kirche  diese  Bibel  verdankt,  hat  mir  eine  Beschreibung  derselben 
mitgetheilt,  die  ich  in  Nachstehendem  folgen  lasse,  mit  dem  Wunsche, 
dass  der  Abdruck  der  Beschreibung  dazu  beitragen  möge,  für  die 
Bibel  einen  Käufer  zu  erwerben,  in  dessen  Besitze  sie  einen  ihrem 
hohen  Werthe  angemessenen  und  ihre  fernere  Erhaltung  sichernden 
Aufenthalt  finden  möge.  J.  P. 

* 

Das  in  der  Kirche  zu  Klein-Bautzen  —  bei  Bautzen  in  der 
Sachs.  Oberlausitz  —  befindliche  Exemplar  der  Gutenberg'schen 
42  zeiligen  Bibel  enthält  den  ersten  Theil  vollständig  auf  324  Blättern, 
wv^egen  der  zweite'  Theil  nur  188  Blätter  zählt  und  mit  den 
Makkabäem  schliesst.  Das  neue  Testament  fehlt  also,  und  nur  das 
alte  Testament  ist  auf  512  Blättern  vollständig  vorhanden. 

Das  Ganze  ist  in  einem  Bande  mit  Holzdeckeln  zusammen- 
gebnnden:  die  Deckel  sind  stark  wurmstichig,  ebenso  auch  die 
Blätter  vom  Anfang  und  vom  Ende  aus  etwas  von  den  Würmern 
beschädigt,  während  die  Mitte  des  Buches  von  Löchern  frei  geblieben 
ist.  Der  ganze  Band  ist  sonst  im  Ganzen  sehr  gut  erhalten,  und  hat 
nur  durch  den  Umstand  gelitten,  dass  er  fast  200  Jahre  lang  in 
einer  feuchten  Sacristei  verwahrt  worden  ist;  die  Initialen  sind  in 
bunten  Farben  zum  Theil  mit  Gold  höchst  sauber  ausgemalt  in 
geschmackvoller  Zeichnung,  nirgends  herausgenommen  oder  beschädigt. 
Blatt  300  ist  losgerissen,  Blatt  317  halb  durchgerissen,  beide 
sind  aber  vorhanden. 

BU.  1 — 4  enthalten  den  Brief  des  heiligen  Hieronymus.  Diese 
8  Seiten  haben  je  42  Zeilen  auf  2  Columnen,  mit  alleiniger  Aus- 
nahme von  Bl.  2,  welches  auf  der  Bückseite  nur  40  Zeilen  zählt; 

1^ 
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es  ist  dies  eine  kleine  Abweichung  von  den  beiden  bei  Ebert  er- 
wähnten Exemplaren  —  aaf  Pap.  in  Brienne's  SammL  und  auf  Pg. 
in  der  Lpz.  Univ.  Bibl.  —  welche  dort  mit  durchgängig  42  Zeilen 
beschrieben  werden. 

Der  Band  ist  vom  Buchbinder  stark  beschnitten  worden,  die 
Blätter  sind  87^/^  centim.  hoch  und  27^/,  cent.  breit,  der  weisse 
Band  oben  beträgt  nur  8 — 4  centim.  Auf  dem  oberen  Bande  eines 
Blattes  steht  mit  Tinte  geschrieben  —  die  obere  Zeile  halb  weg- 
geschnitten, daher  unleserlich:  „.....•  BischofGs  Werdensis  — 
pietatis  &  singularis  amicitiae  ergo  dono  dedit  hoc  Yolmnen  S. 
Bibliae  —  Duo.  Melchior!  Gaubisch  pastori  in  Lang  Wolmsdoifi 
Anno  1565."  Auf  der  Stirnseite  von  Bl.  1  am  Bande  „Carolns 
Henricus  a  Nostitz  1677." 

Auf  einem  der  vorgeheftet  gewesenen,  jetzt  abgetrennten  leeren 
Blätter  findet  sich  geschrieben:  „Diese  heylige  geschriebene  Biebelf 
so  ich  von  meinem  Seeligen  Herrn  Yatter  titol  Herrn.  Heinrichei 
Ton  Nostitz  und  Noes  auf  Dehsa  Lauwalde  Laube  vnd  Malschwiti, 
Böm.  Kays.  Mji  gewefenen  Truchfes  ererbt  habe  ich  Gotte  des 
allmechtigen  zu  ehren  denen  Herrn  Geistlichen  zu  dienlichen  lefen 
und  Unterricht  mir  zum  Seeligen  Andenken  der  Sorche  zu  Klein- 
Bautzen  wohlmeinende  verehrt,  derogestalt  dass  sich  der  itzige  imd 
Künftige  Geistliche  dafelbst  derselben  gebranchen  solche  fleisog 
Verwahren  und  stets  bey  der  Kirche  erhalten  und  behalten  solki 
signatum  Preititz  den  7.  Aprilis  diefes  1677  Jahres.  Carl  Heinrich 
von  Nostiz  mp." 

Es  wäre  dringend  zu  wünschen,  dass  dieses  Exemplar,  welches 
eine  Zierde  jeder  Bibliothek  sein  würde,  vor  dem  Untergang  bewahrt 
bliebe,  welcher  ihm  in  seinem  jetzigen  feuchten  Anfbewahmngsoii» 
wo  überdies  Niemand  eine  Freude  an  dem  typographischen  Fnchi- 
werke  hat,  unausbleiblich  in  naher  Zeit  bevorsteht,  nnd  fftr  die  Zu- 
kunft erbalten  werden  möchte. 

[919.J  InTentarlnm  der  yom  Herzog  t«  Saint- Simon 
Unterlassenen  Handsehriften. 

(Schlnss.) 

64.  Extraits  des  G^n^ralites  du  Boyaume.  9  Yols  in  fol. 

65.  Instructions  sur  les  intendants  de  Tourenne.  1  YoL  in  fol. 

66.  Memoires  sur  les  G^n^ralites  de  Bretagne.  1  VoL  in  fi>L 

67.  Les  Paiiies.   130  cayers  en  4  Portefeuilles. 

68.  Les  JBrections  des  Pairies.   289  cayers  en  9  PortefenOles. 

69.  Les  B^gences.   22  cayers  en  1  Portefeuille. 

70.  Journal  de  M.le  Cardinal  de  Richelieu  en  1630  et  1631.  13  cahien 

en  1  Portefeuille. 

71.  Bäglement  pour  la  maison  du  Boy.  30  cahiers  en  1  PortefiBoilki 
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72.  Des  Monnoyes.   11  caliiers  en  1  Portefeuille. 

73.  Traitez  de  Paix.  309  cahiers  en  11  Portefeuilles. 

74.  Serenissime.   16  cahiers  en  1  Portefeuille. 

75.  Les  Gouverneurs  et  Ambassadeurs.  20  cahiers  en  1  Portefeuille. 

76.  Les  ]^tats  Generaux.   29  cahiers  en  1  Portefeuille. 

77.  Les  Carousels  et  Toumois.    15  cahiers  en  1  Portefeuille. 

78.  Les  Grand  officiers  de  la  Couronne.   39  cahiers  en  1  Portefeuille. 

79.  Ministres,  Secretaires  d*Etat,  Maltres  de  Eequetes  et  autres.   66 

cahiers  en  1  Portefeuille. 

80.  Les  Duels  et  Cartels.   33  cahiers  en  1  Portefenille. 

81.  Les  Assemblees  d'Etats.   39  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

82.  Les  Bangs  et  Bevues.   53  cahiers  en  2  Portefenilles. 

83.  Les  Audiences  aux  Compagnies,  aux  ]^tats.    35   cahiers  en 

1  Portefeuüle. 

84.  La  Demike  Begence.   27  cahiers  en  1  Portefeuille. 

85.  Les  Princes  ]&trangers.  38  cahiers  en  1  Portefenille. 

86.  L^Erection  des  Duch^s  etrangers.    5  cahiers  en  1  Portefeuille. 

87.  La  Preseance  entre  MM.   les  Ducs  de  Saint-Simon  et  de  La 

Bochefoncaut.    116  cahiers  en  4  Portefeuilles. 

88.  La  Preseance  entre  les  Ducs  et  Pairs  et  M.  de  Luxembourg. 

26  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

89.  Les  Duchez  d'Aiguillon  et  d'l^toutteville.  23  cahiers  en  1  Porte- 

feuille. 

90.  Le  Duc  d^Epemon.     23  cahiers  en  1  Portefeuille. 

91.  Les  Audiences  aux  Compagnies.     32  cahiers  en  1  Portefeuille. 

92.  Le  Clerge.     38  cahiers  en  1  Portefeuille. 

93.  Les  Lits  de  Justice.     101  cahiers  en  4  Portefeuilles. 

94.  Les  Ordres  de  chevalerie.     54  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

95.  Les  Naissances  et.  Baptemes.     34  cahiers  en  1  Portefeuille. 

96.  Les  Sacres  et  Couronnements.     74  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

97.  Les  Mariages  des  Boin  et  Beines.  93  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

98.  Les  Entr^es.     101  cahiers  en  3  Portefeuilles. 

99.  Les  Entrevues  des  Papes,  Empereurs  et  Souveräins.     26  ca- 

hiers en  1  Portefeuille. 

100.  Les  Pompes  fiinöbres.     50  cahiers  en  2  Portefeuilles. 

101.  La  Chancellerie.     36  cahiers  en  1  Portefeuille. 

102.  Les  Parlements   et  Chambre  des  Comptes.     33  cahiers  en  1 

Portefeuille. 

103.  Les  Monnoyes.     26  cahiers  en  1  Portefeuille. 

104.  Les  Princes  Legitimus.     46  cahiers  en  1  Poil^efeuille. 

105.  Los  Monnoyes.     22  cahiers  en  1  Portefeuille. 

106.  Les  Monnoyes.     15  cahiers  en  1  Portefeuille. 

107.  Les.  Vivres  des  Armöes.     9  cahiers  en  1  Portefeuille. 

108.  Le  Commerce  des  Hollandais.     1  cahier  en  1  Portefeuille. 

109.  Les  Monnoyes.     35  cahiers  en  l  Portefeuille. 

25* 
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110.  Les  Monnoyes.     46  cahiers  en  1  Portefeaille. 

111.  Affaires  du  Parlement   de  1715  et  1716.     25  cahiers  enl 

Portefenille. 

112.  Les  Princes  L^gitim^.     69  cahiers  eu  2  Portefeuilles. 
118.  Le  Nobiliaire  de  Bretagne.     53  cahiers  en  1  PortefeuillB. 

114.  Les  Daches  Pairies.     12  cahiers  en  1  Portefeuille. 

115.  Becueils  de  Chansons.     6  Yols  en  4^. 

116.  Brevets  sur  la  Calotte.     1  Vol.  in  4®. 

117«  C^r^monial  des  Conrs  de  TEai'ope.     1  Vol.  in  4^. 

118.  R^flexions  de  i'Abb^  de  la  Trappe.     1  Yol.  in  4®. 

119.  K^flexions   pieuses  et  Instructions  de  TAbb^   de   la  Trappe. 

5  Vols.  in  8«. 
J20 — 121.  Trait^s  des  Mati^res  thfologiques.     2  Vols  in  fol. 
122.  Memoires  et  Factum.     1  Yol.  in  fol. 
128.  Lettres  et  Memoires  des  Ministres.     1  Vol.  in  fol. 

124.  Lettres,  Memoires,  idem,  en  1718.     1  Toi.  in  fol. 

125.  Promotions  de  TOrdre.     1  Vol.  in  foL 

126.  Diff^rentes  Pi&ces  fugitives.     1  Vol.  in  fol. 

127.  Piöces  fugitives.     1  Vol.  in  4«. 

128.  Diff&rentes  Bemonü-ances.     1  Vol.  in  foL 

129.  Miracle  de  la  Sainte-^pine.     1  Vol.  in  4^ 

180.  La  Mort  du  Pke  Chamy  de  la  Trappe.     1  Vol.  in  foL 

181.  Memoires  de  Saint-Simon.     172  cayers  en  11  Portefeuilles. 
132.  Becueils  concemant  TAmbassade  d^spagne.      67  cayers  es 

2  Portefeuilles. 
188.  Memoires  faits  et  ^rits  par  M.  le  Duc  de  Saint-Simon  va 
differentes  mati&res.     211  cayers  en  7  PortefiBmlles. 

184.  Differents  Memoires  sans  intitul^.    SO  cayers  en  1  Portefenille. 

185.  Formes  de  renonciations.     18  cayers  en  1  Portefenille. 

186.  Table  Alphab^tique  Generalle  des  Memoires  de  Saint-SimoB. 

11  cahiers  en  1  Portefeuille. 

187.  Table  Particuliire  des  Manuscrits  de  Saint-Simon.    16  cahien 

en  1  Portefeuille. 

188.  GenealogieSy  Successions  du  Boy  de  France  et  de  MaisooB. 

48  cayers  en  1  Portefeuille. 

189.  Memoire  des  choses  pass^es  sous  Henry  Quatre  et  Louis  Treise. 

21  cayers  en  1  Portefeuille, 

140.  Parallele  (des  trois  premiers  Bois  de  Bourbon:   Henri  IT, 

Louis  XIII  et  Louis  XIV).     13  cayers  en  1  Portefenille. 

141.  Mariage  de  Monsieur  avec  Mademoiselle  de  Montpeneier  1641. 

14  cahiers  en  1  Portefeuille. 

142.  Changement  ä  la  Dignite  de  Pair  de  France.   12  cahiers  ei 

1  Portefeuille. 
148.  Extraits  de  Lettres  de  M.  de  T.  en  1718.     84  cahiers  en  1 
Portefeuille. 
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144.  Extraits  de  Lettres  de  M.  de  T.  en  1717.     17   cayers   en 

1  Portefeuille. 

145.  Kottes  sur  les  Daches  et  Comtes  Pairies.     45  cahiers  en  1 

Portefeuille. 

146.  Abregt  de  tous  les  Ducs  et  Pairs  verifi^s.    38  cayers  en  1 

Portefeuille. 

147.  Parallele.  14  cayers  en  1  PortefeuiUe. 

148.  L'Ordre  de  Saint-Esprit.     46  cajers  en  1  Portefeuille. 

149.  L*Ordre  de  Saint-Esprit.     1  Portefeuille. 

150.  La  Paix  d^ütrecht.     15  cayers  en  1  Portefeuille. 

151.  Proc^s  du  Marechal  de  Luxembourg.     15  cayers  en  1  Poiie- 

feuille  in  4^ 

^152.  Differents  Memoires.     24  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^ 

153.  Lettres  sur  differents  sujets.   28  cayers  en  1  Portefeuille  in  4*^.     ^ 

154.  Differents  Sujets.     29  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^.  ** 

155.  Differentes  Piöces  fugitives.     7  cayers  en  1  Portefeuille  in  fol. 

156.  Pikees  fugitives.     9  cahiers  en  1  Portefeuille  in  fol. 

157.  Piöces  fugitives.     17  cayers  en  1  Portefeuille  in  4®. 

158.  Pikees  fugitives.     3  cayers  en  1  Portefeuille  in  4®. 

159.  Lettres,  Pikees  fugitives.     11  cayers  en  1  Portefeuille  in  4®. 

160.  Lettres,  Pikees  fugitives.     8  cayers  en  1  Portefeuille  in  fol. 

161.  Piöces  fugitives   sur  differentes  mati^res«     35  cayers  en  1 

Carton. 

162.  Journal  du  Palais  de  mil  sept  cent  cinquante-quatre. 

163.  Lettres  de  differents  Ministres.     3  liasses  en  1  Carton. 

164.  Differents  Memoires.    L02  cayers  d'une  ou  plusieurs  feuilles 

en  1  Carton. 

165.  Lettres  de  differentes  personnes.     1  Portefeuille. 

166.  Lettres  et  Pikees  fugitives.     1  Portefeuille. 

167.  Lettres  et  Piöces  fugitives.    1  Portefeuille. 

168.  Lettres  et  Memoires.    13  cayers  en  1  Portefeuille  in  4^ 

169.  Lettres  et  Memoires.     6  cayers  en  1  Portefeuille  in  4®. 

170.  Lettres.     8  pacquetz  en  1  Portefeuille. 

171.  Trois  Catalogues:     1.  Manuscrits-Livres ;    2.  Item;   3.  Etats 

des  Memoires  et  Ecrits  faits  par  Monseigneur  sur  differen- 
tes matiöres,  en  7  Vols. 

[920.]  Die  Misere  der  Wiener  öffentlichen  Bibliotheken  und 
die  Frage,  ob  die  Hofbibliothek  ein  Staatslnstitnt  ist*). 

Es  giebt  in  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Wien  Institutionen, 
an  denen  der  allgemeine  Fortschritt  auf  allen  Gebieten  des  öffent- 
lichen Lebens  spurlos  vorüberschreitet.    Es  sind  dies  unsere  öffent- 


*)  Abgedr.  ans  der  Neuen  Freien  Presse  Nr.  3552  vom  17.  Juli  u. 
Nr.  3559  vom  24.  Juli  — unter  Voraussetzung  freundlicher  Genehmigung.  J.  P , 
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liehen  Bibliotheken,  deren  innere  Eincicbtung  nichts  weniger 
dem  OeffontlichkdtsbegriS  entspricht;  dieselben  wurden  in  NW 
Zeit  gegründet,  wo  in  aUen  Verwaltungszweigen  das  System  vlter- 
Ucher  BeTormnndnng  waltete,  und  diesem  System  ist  man  an  unseren 
Öffentlichen  BiblloÜiekan  treu  geblieben.  Man  Qbt  noch  immer  eise 
Art  BOchercenanr,  indem  man  gewisse  Werke  den  Lesern  ganz  und 
gar  Torenth&lt. 

Die  Klagen  Aber  die  Mängel  unserer  Öffentlichen  Bibliothek 
datiren  nicht  yon  hente;  dieselben  wurden  nachdrücklicbat  seit  Jakm 
schon  gerftgt,  allein  aUe  gemacbten  Vorachläg-e,  höhniBcheu  Bc 
meikongen,  ernsten  Bectamationen  scheiterten  an  der  müssen  Mocbt 
ererbter  Oewohnheiten,  yon  denen  die  Bibüotheks-VerwaltungeD  m 
keinen  Freia  der  Welt  abzubringen  sind.  Im  Grossen  und  liimim 
sind  die  Sch&txe,  welche  unsere  reichen  öffentlichen  Büchersammlungfn 
nrnfafisen,  dem  Pnhliciim  aufs  sorglältigate  verschlussen,  denn  ili( 
langjäbrige  Forderung,  dem  Publicum  einen  Katalog  zur  Yerfügai^ 
zu  stellen,  verhallte  bisher  lautlos,  und  der  Wisseusdurstige,  der 
sich  Aber  eine  wissenacb ältliche  Materie  aufklären  will,  wird  m- 
gflblich  nach  einem  Yerzeicbniss  von  Werken  fragen,  dk  im 
betreffenden  Gegenstand  darstellen,  mit  dem  er  sich  eben  geieö^ 
hescbäfUgt  Weder  ein  alphabetisch  geordnetes  Register,  noch  eil 
nach  widaenschaftlichen  Mati3rien  geordneter  Katalog  dient  ihm  il' 
Wegweiser,  dagegen  starrt  ihm  gleich  an  der  Eingangspfort«  d« 
Bibliothek  eine  Geaeteestafcl  entgegen,  die  mit  ihren  zahlreich« 
Paragraphen  und  Bedingungen,  unter  welchen  ihm  das  Lesen  m 
Bfichem  nnd  Mannscripten  guädiglich  gestattet  werden  soll,  de» 
Besucher  fast  den  Huth  benimmt,  den  Lesesaal  zu  betreten. 

Und  diese  LeaoB&le,  wie  wenig  entsprechen  sie  jenen  Anfor- 
derungen, die  man  mit  ßücksicht  auf  die  Besucherzahl  und  da 
modernen  Comfort  in  6ffentlichen  BildungsBtätten,  Museen  n.  s. «. 
zu  stellen  berechtigt  zu  sein  glaubtl  Der  Besucher  tritt  ein;  if 
schwere  Saalthfir  fällt  ins  Schloss,  und  das  Geräusch  schreckt  ii« 
zahlreichen  Leser  auf,  welche  dichtgedrängt  an  einem  endlMo 
Tische  sitzen.  Wie  von  einem  elektrischen  Schlage  getroffen  iebva 
sich  alle  Anwesenden  gegen  den  Neueintretenden,  der  es  wagt,  dii 
Enhe  des  Leserkreises  zu  Bti5ren,  und  da  die  Pforte  alle  fönf  MinnW 
wenigstena  einmal  geöfhet  wird,  so  kann  man  sich  leicht  ciu» 
Begriff  machen  von  dem  Ingrimm  der  Leser.  Nur  ganz  besonnen 
Bevorzngten  ist  es  gestattet,  in  einem  dem  allgemeinen  Terfcglin 
abgewendeten  Lesesaale  zu  arbeiten.  Allein  das  ewige  OefThen  ^ 
Schliessen  der  Saalthfir  ist  keineswegs  die  einzige  StSrnng,  Jer 
man  hier  begegnet.  Jeder  Besucher  muss  im  Lesesaale  seihst  dat 
Bnch  bestellen,  das  er  zu  lesen  wünscht.  Man  wendet  sich  leis^ 
flflstemd  an  einen  der  Cnetoden,  der  mit  einem  ärgerlichen:  „W» 
wünschen    Sie?"    abermals,  unbekümmert   um   den    Leserkreis  tf 
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nahen  Tische,  die  Euhe  stört.  Und  nun  geht^s  an  ein  endloses 
Parlamentiren;  das  neueste  Werk  über  den  Darwinismus,  worüber 
vielleicht  die  ganze  Gelehrtenwelt  spricht  und  zahlreiche  Kritiken 
die  Tagesblätter  füllen,  existirt  hier  nicht;  es  wurde  noch  nicht 
angeschafiPt;  ein  älteres  gelehrtes  Werk,  das  alle  Welt  kennt,  ist 
im  Katalog  nicht  zu  finden,  und  so  geht  es  mit  Grrazie  ins  Un- 
endliche ;  das  eine  Werk  hat  Hofrath  Z.  seit  Jahresfrist  noch  nicht 
zurückgestellt,  das  andere  ist  vielleicht  gar  unbekannt  von  wem  — 
verloren  worden. 

Das  Sonderbarste  ist  wohl  aber  die  Thatsache,  dass  in  den 
Ferienmonaten  August  und  September  in  Wien  alle 
öffentlichen  Bibliotheken  ganz  und  gar  geschlossen 
sind,  denn  die  Herren  Beamten  müssen  auf  Urlaub  gehen,  sagen 
die  Diener,  wenn  man  nach  dem  Grunde  der  Maassregel  fragt 
Nun  sind  wir  wohl  die  Letzten,  die  diesen  Herren  ihren  Urlaub 
beschränken  möchten;  allein  warum  sie  Alle  gleichzeitig  die  Freiheit 
erhalten  —  ein  Modus,  der  in  keinem  Bureau  der  Welt  zu  finden 
ist  —  das  bleibt  uns  unerklärlich.  Thatsache  bleibt  es  aber,  dass 
man  in  Wien  in  den  Ferienmonaten  vergeblich  nach  einer  offenen 
Bibliothek  suchen  würde.  Die  Fremden,  welche  in  dieser  Zeit  Wien 
besuchen,  müssen  wohl  recht  verwundert  sein,  zu  erfahren,  dass  man 
zwei  Monate  lang  den  Besuch  dieser  Bildungsstätten  dem  Publicum 
ganz  iinmöglich  macht.  Wer  vielleicht  kurz  vor  dieser  Zeit  ein 
Werk  begonnen  hat,  zu  welchem  er  einige  Nachschlagewerke  be- 
nöthigt,  der  kann  riüiig  auf  zwei  Monate  seine  Thätigkeit  einstellen, 
denn  —  die  Herren  Beamten  sind  auf  Urlaub. 

So  jange  die  Benützung  der  öffentlichen  Bibliotheken  als  eine 
dem  Publicum  gewährte  Gnade  angesehen  wird,  kann  dieses  aus 
dem  Besuche  derselben  nur  wenig  Nutzen  schöpfen.  Die  Benützung 
dieser  Bildungsstätten  ist  vielmehr  ein  Becht  des  Publicums,  und 
diesem  Hechte  entsprechend  muss  auch  die  öffentliche  Verwaltung 
sich  verpflichtet  halten,  die  Ausübung  desselben  dem  Publicum  zu 
erleichtern. 

Wir  wissen  recht  wohl,  dass  es  eine  Keihe  von  Bevorzugten 
giebt,  die  in  der  That  über  Mangel  an  Coulanz  von  Seiten  der 
Bibliotheks- Verwaltungen  nicht  zu  klagen  haben.  AberumProtectionen 
zu  üben,  sollten  öffentliche  Anstalten  nicht  missbraucht  werden, 
und  der  Nutzen  öffentlicher  Bibliotheken  wird  wenig  dadurch  ge- 
fordert, dass  d^r  eine  oder  andere  der  Herren  Bibliotheks-Beamten 
die  Bücherreihen  seiner  Hausbibliothek  durch  Werke  aus  den 
öffentlichen  Bibliotheken  des  Staates  mehrt,  wenn  auch  nur  einzig 
und  allein  aus  dem  Grunde,  seinen  gelehrten  Studien  innerhalb  der 
vier  Wände  seiner  Studierstube  gemächlich  obzuliegen.  Denn  so 
kommt  es,  dass  ganze  Beihen  von  Werken  über  eine  und  dieselbe 
Materie   monatelang  dem  Publicum  entzogen  werden,  weil   dieser 
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oder  jener  Bibliotheks-Angehörige  eine  bestimmte  Frage  stadieii 
Man  könnte  beinahe  auf  den  Gedanken  kommen,  die  Herren  bilden 
einen  Verein  zur  allmäligen  Verscheuchung  des  lesenden  Publicoms 
aus  den  öffentlichen  Bibliotheken.  Insbesondere  sollten  dieHenren 
Beamten  der  Hofbibliothek  nicht  yergessen,  dass  dieselbe  nach  ihrer 
Stiftung  jedenfalls  dem  Publicum  zur  freien  Benützung  gewidmet 
ist,  dass  die  Kosten  fQr  dieselbe  aus  der  CiTilliste  bestritten  werdei, 
und  dass  diese  einen  integrirenden  Bestandtheü  des  Yon  der  Tolks- 
vertretung  votirten  Budgets  bildet.  Man  irird  uns  wohl  nicht  mi»* 
verstehen.'  Wir  wissen  sehr  wohl,  dass  man  Kostbarkeiten,  wie  m 
die  Hofbibliothek  in  reichem  Maasse  besitzt,  nicht  ohne  genfigende 
Cautelen  verleihen  kann;  allein  in  dem  genannten  Institute  scheini 
der  lesebedürftige  Mensch  noch  immer  erst  beim  „k.  k.  Hofrtth^ 
zu  beginnen,  und  die  Lesebedürftigkeit  sodann  im  geraden  YerhUtniss 
zur  Diätenclasse  zu  steigen.  Wenn  selbst  dem  lieben  Gott  einfiele, 
in  eine  jener  seltenen  Perlen  der  Bibliothek  Einsicht  zu  nehmen, 
dann  müsste  er  zuvor  um  die  Verleihung  der  (Jeheimrathswflrde 
mit  Nachsicht  der  Taxen  sich  bewerben. 

Der  allgemeine  Euf  nach  Mehrung  und  Hebung  der  Offentlidm 
Bildungsmittel  findet  in  unseren  Staatsbibliotheken  wenig  Fördenuv, 
und  doch  darf  der  Staat  umsoweniger  die  Stimmen  nachBeorganisirBB; 
der  Bibliotheks- Verwaltungen  überhören,  da  doch  die  LandesaasschüsBi^ 
die  Bezirksvertretungen  und  selbst  die  kleinsten  Landgemeindei 
bemüht  sind,  fftr  Bildungsanstalten  dieser  Art  nach  Kräfte  n 
sorgen  und  allgemein  zugängliche  Volksbibliotheken  zu  errichten. 
Es  wäre  daher  zu  erwarten,  dass  die  Organe,  die  es  angeht,  nicht 
mit  stolzer  Miene  das  allgemeine  Drängen  unbeachtet  lassen,  sondern 
dem  Bufe  der  Zeit  nach  Mehrung  und  Hebung  der  Bildung  hier, 
wo  sie  ihm  leicht  nachkommen  können,  auch  wirklich  Folge  geben. 
Allein  bis  heute  ist  nichts  in  dieser  Sichtung  geschehen,  und  es 
erübrigt  daher  der  Publicistik  nur,  so  lange  das  Echo  der  öffentlichen 
Klagen  zu  bilden,  bis  dasselbe  geeigneten  Orts  die  richtige  Beachtong 
findet.  Dr.  Q.  K. 

*  * 

* 

Wir  haben  jüngst  die  Misere  unserer  Staatsbibliotheken  ge- 
schildert und  dabei  auch  der  Hofbibliothek  gedacht.  Allein  wir 
mussten  von  mehren  Seiten  den  Einwand  hören,  die  Hofbibliothek 
sei  nicht  Staatseigenthum,  sondern  Eigenthum  der  Krone.  Damit 
scheint  uns  eine  Frage  angeregt,  die  werth  wäre,  näher  erörtert 
zu  werden.  Competent  zur  Lösung  derselben  bleibt  allerdings  war 
die  Volksvertretung,  die  sich  bisher  blos  indirect  mit  derselto 
befasst  hat,  und  zwar  kurz  nach  Beginn  der  palamentanschen 
Aera  in  Oesterreich.  Seit  dieser  Verhandlung  im  Beichsrathe,  auf 
die  wir  weiter  unten  zurückkommen,  wurde  die  Frage  im  Parlamente 
nicht  ferner  berührt,  und  da  eine  bestimmte  gesetzliche  Entscheidung 
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hierüber  nicht  vorliegt,  hört  man  häufig  die  Oontroverse  aufwerfen : 
Gehört  die  Hofbibliothek,  gehören  die  übrigen  wissenschaftlichen  Hof- 
sammlungen  dem  Staate  oder  der  Krone  ?  In  anderen  constitutionellen 
Staaten,  in  Frankreich,  in  England,  hat  das  Parlament  längst 
ähnliche  Fragen  präcis  entschieden,  und  alle  Welt  weiss,  dass  der 
LouTre  mit  seinen  Eunstschätzen  und  andere  berühmte  Sammlungen 
Staatseigenthum  sind,  dass  für  dieselben  im  Budget  von  der  Civil- 
liste  gesonderte  Posten  eingestellt  werden,  und  dass  ihre  Leitung 
einem  bestimmten  Ministerium  untersteht.  Die  Sächsische  Yer- 
ikssungsurkunde  dagegen  führt  neben  vielem  Anderen  die  Gemälde- 
Galerie,  die  Kupferstich-,  Naturalien-,  Münz-  und  anderen  Cabinette, 
die  Bibliothek,  die  Kunst-,  Eüst-  und  Gewehrkammer  als  zum 
königlichen  Hausfideicommiss  gehörig  an  und  bestimmt,  dass  diese 
Objecto  auf  den  nach  der  Successions-Ordnung  rechtmässigen  Begenten 
fiberzugehen  haben.  Sie  sind  von  dem  Lande  unzertrennlich  und 
unveräusserlich  (§  20)  und  nur  mit  Zustimmung  der  Stände  ver- 
jrfändbar. 

Als  in  Oesterreich  die  unbeschränkte  monarchische  Gewalt  der 
constitutionellen  Idee  Platz  machte,  da  gab  es  vorerst  so  zahlreiche 
staatsrechtliche  und  legislatorische  Arbeiten  zu  lösen,  dass  bisher 
eine  Entscheidung  in  dieser  Fi*age  nur  nebenbei  gefallt  wurde. 
Nar  so  viel  kann  man  wohl  als  durch  die  Verhandlungen  des  Beichs- 
rathes  sichergestellt  annehmen,  dass  das  Eigenthum  des  Monarchen 
an  diesen  Instituten  auch  in  Oesterreich  mehr  auf  staatsrechtlicher 
als  auf  privatrechtlicher  Grundlage  beruht.  Der  Monarch  kann 
fiber  dieselben  nicht  zu  Gunsten  dritter  Personen  verfQgen,  er  kann 
sie  nicht  verschenken,  nicht  verkaufen,  nicht  vererben;  sie  gehen 
staatsrechtlich  auf  seinen  Nachfolger  über.  In  letzter  Linie  ist 
der  Staat  der  eigentliche  Eigenthümer  derselben.  Ihre  Kosten 
werden  freilich  aus  der  Civilliste  des  Hofes  bestritten,  allein  sie 
figuriren  in  derselben  nicht  als  ein  Theil  des  Hofstaates,  sondern 
sie  wurden  ausdrücklich  als  nicht  zu  demselben  gehörig  erklärt, 
da  sie  in  erster  Linie  nicht  dazu  besimmt  sind,  den  Glanz  und  die 
Hoheit  der  Krone  zu  manifestiren. 

Als  nämlich  im  Jahre  1862  das  Oesterreichische  Parlament 
das  *erstemal  bei  Behandlung  des  Budgets  eine  Civilliste  aufstellte, 
hatte  das  Finanzministerium  im  Staatsvoranschlage  für  den  Titel: 
„Allerhöchster  Hofstaat"  die  Summe  von  6.127,000  fl.  verlangt 
und  diesen  Betrag  nach  sechs  Rubriken  getheilt:  Hofzahlamt, 
Obersthofmeisterstab,  Oberstkämmererstab,  Obersthofm  arschall stab, 
Oberststallmeisterstab  und  ein  besonderes  Erfordemiss  des  Lombardisch- 
Venetianischen  Königreiches.  In  der  Sitzung  vom  6.  Mai  1862 
Jcam  dieser  Gegenstand  im  Abgeordnetenhause  zur  Verhandlung. 
Der  damalige  Berichterstatter,  Freiherr  von  Tinti,  führte  nun  be- 
züglich   der  uns  hier  interessirenden   Daten  Folgendes  an:  Nach 
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der  Natar  der  Sache  und  nach  den  analogen  Vorgängen  in  andere 
Staaten  lassen  sich  die  Hofstaats- Auslagen  folgendermaassen  m 
theilen :  1.  in  Auslagen  zur  persönlichen  YerfQgung  des  Monarchen 
2.  in  Auslagen  zur  Bestreitung  der  Bedürfhisse  des  Hofhaushalte 
im  engeren  Sinne  und  3.  in  solche  Auslagen,  welche  al 
uneigent lieh  zum  Hofstaate  gehörig  bezeichnet  werde: 
können,  und  welche  auch  durchaus  nicht  in  allen  Staaten  in  de 
Civilliste  des  Begenten  inbegriffen  sind,  sondern  ausserhalb  der 
selben  aus  allgemeinen  Staatsmitteln  bestritten  werden. 

Diese  dritte  Bubrik  begreift  also  Gegenstände  und  Anslagei 
welche  mit  dem  eigentlichen  Hofstaate  in  keinem  nothwendige 
Zusammenhange  stehen,  welche  aber  in  dem  Oesterreichischen  Hd 
Staate  desshalb  erscheinen,  weil  die  Administration  der  in  dies 
Bubrik  gehörigen  Institutionen  einzelnen  Hofstäben  von  jeher  xa 
gewiesen  war. 

Der  Berichterstatter  schlug  damals  vor,  die  von  ihm  gemachti 
Einthcilung  zu  acceptiren,  und  wurden  unter  die  genannte  dritti 
Bubrik  aufgenommen  folgende  Institutionen:  1.  Orden.  2.  Hofbui;- 
theater.  3.  Hofoperntheater.  4.  Hofbibliothek.  5.  Gabinette^ 
Sammlungen,  Galerien.  6.  Menagerie  in  Schönbrunn. 

Das  Haus  acceptirte  diese  Eintheilung  und  fasste  gleichzeitig 
die  Besolution:  Es  sei  dem  Finanzministerium  der  Wunsch  aitf- 
zudrücken,  dass  das  Hofstnats-Budget  in  Zukunft  nicht  mehr  sack 
der  bisherigen  Eintheilung  nach  Hofstäben,  sondern  nach  den  ge- 
nannton Eubriken  entworfen  und  vorgelegt  werde. 

Das  Finanzministerium  entsprach  im  nächsten  Jahre  diesen 
Wunsche,  und  so  findet  sich  diese  Eintheilung  Jahr  für  Jahr  oo- 
angefochten  im  Budget  und  ist  für  die  dritte  Bubrik  die  SamiM 
vop  rund  einer  halben  Million  eingestellt. 

Aus  dieser  durch  Beschluss  des  Parlamentes  und  seitherig« 
üebung  sanctionirten  Entscheidung  folgt  nun,  dass  die  genannteB 
Institute  keine  Hof-Institute  sind ;  sie  führen  diesen  Titel,  der  ihna 
gar  nicht  gebührt,  nur  durch  die  Art  und  Weise,  wie  sie  adsi- 
nistrirt  werden. 

In  demselben  Jahre,  in  welchem '  das  Parlament  diese  Ent- 
scheidung traf,  wurde  gleichzeitig  das  neue  Pressgesetz  beratiiei 
und  kundgemacht,  und  in  §  8  der  Amtsinstruction  zu  demselbei 
finden  wir  die  Hof  bibliothek  in  einer  Beihe  mit  allen  jenen  Uniyersitits^ 
Gymnasial-  und  Studien-Bibliotheken  genannt,  denen  das  BecM 
auf  ein  Pflichtexemplar  aller  in  Oesterreich  erscheinenden  Druck- 
schriften gewahrt  wird,  was  wohl  kaum  der  Fall  wäre,  wenn  ^ 
Hofbibliothek  blosses  Privateigenthum  des  Hofes  wäre. 

Dass  die  Beamten  dieser  Institute  durch  das  HofisahlaDt 
entlohnt  werden,  ist  eben  nur  eine  ZuföUigkeit,  die  ihren  Onurf 
darin   bat^  dass   die  für  diese   Institute   von  der   YolksTertretiuV 
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votlrten  Summen  unter  dem  Titel  „Civilliste"  eingereiht  wurden. 
Dass  aber  die  Civilliste  selbst  nicht  als  Privatvennögen  des  Mon- 
archen anzusehen  ist,  das  hat  jüngst  in  einem  Streitfalle  der 
Oberste  Gerichtshof  entschieden. 

Wir  haben  bereits  am  Eingang  unserer  Erörterung  erklärt, 
dass  für  die  hier  vorliegende  Frage  keine  gesetzlich  festgestellte 
Entscheidung  vorhanden  ist.  Eine  solche  erschiene  jedoch  aus  so 
manchem  Gesichtspunkte  wünschenswerth,  und  das  Parlament,  dem 
die  Entscheidung  hierüber  zusteht,  sollte  sich  bei  Gelegenheit  mit 
derselben  beschäftigen.  Dr.  G.  K. 

[921.]  Nonyean  Systeme  ponr  les  catalognes  de  biblioth^- 
qnes,  d'archiyeS;  de  mns^es  et  de  collections  en  g^n^ral*). 

L'archiviste  du  minist^re  de  l'agriculture  et  du  commerce,  M. 
F.  Bonnange,  a  imagine  un  systöme  fort  ingenieux,  qui  sera,  nous 
n'en  doutons  pas,  vivement  apprecie  de  tous  ceux  qui  ont  ä  dresser 
des  catalogues  ou  des  inventaires  de  collections  composees  soit  de 
livres,  soit  d'objets  d^art,  en  un  mot  des  collections  de  n^importe 
quelle  nature.  Les  bibliothecaires,  les  archivistes,  les  directeurs 
de  musdes,  les  simples  amateurs,  ne  manqueront  pas  de  profiter 
de  l'avantage  que  leur  offre  M.  Bonnange.  Voici  en  quoi  consiste 
8on  procede : 

Frappe  des  inconvenients  que  presentent  les  catalogues  dresses 
sur  cartes  mobiles  ou  fiches,  dans  la  plupart  des  etablissements  oü 
il  s'agit  de  classer  et  d'inventorier  des  collections  —  inconvenients 
qui  resultent  de  la  mobilite  m^me  des  cartes  sur  lesquelles  se 
fönt  les  releves  et  qu'on  ne  peut,  par  cette  raison,  mettre  entre  les 
mains  du  public,  qui  aurait  pourtant  grand  avantage  ä  les  consulter 
et  ä  savoir  ce  que  renferme  l'^tablissement  oü  Tattirent  ses  travaux 
et  ses  recherches,  —  frapp^,  disons-nous,  de  ces  inconvenients 
majeurs,  M.  Bonnange  a  imagine  un  Systeme  particulier  de  cartes 
qui  sont  ä  la  fois  fixes  et  mobiles.  II  en  donne  le  dessin  et  la 
description  dans  une  brochure  publice  recemment,  et  dont  la  lecture 
se  recommande  ä  tous  ceux  qui,  poss^dant  une  collection  quelconque, 
ont  ä  en  dresser,  soit  pour  eux-mßmes,  soit  pour  le  public,  un 
catalogue  ou  un  inventaire;  bref,  un  repei-toire  permettant  de  se 
retrouver  dans  le  classement  des  objets. 

La  carte  ou  fiche  imaginee  par  M.  Bonnange  ne  peut  mieux 
se  comparer,  pour  Tutilite  pratique,  qu^au  feuillet  d^un  livre  relie 
Selon  le  systtoe  de  reliure  dit  „ä  dos  brise".  Elle  est  en  deux 
pieces,  r^unies  par  une  articulation  en  teile.     De  ces  deux  pi^ces. 


*)  Aus  dem  „Journal  officiel"  abgedr.  in  der  „Bibliographie  de  la 
France,  Chronique  Nr.  43.  S.  226-27. 
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I'une,  qui  est  la  partie  inferieure  et  qoi  forme  le  tiers  oa  le  qaait 
cn  hauteur  de  la  carte  totale,  plonge  dans  la  boite  destin^  a  contoiir 
]a  collection  des  cartes  ou  fiches.  C*est  ce  que  nons  nommerons 
le  talon.  Ge  talon  est  perc^,  au  miliea,  d'ane  ^hancmre  d'enYiroo 
0°*,03  de  hauteur  sur  0%02  de  largenr.  La  holte  est  travenee, 
dans  toute  sa  longueur,  pas  une  tige  m^talliqae  sar  laquelle  ]m 
cartes  sont  plac^es  ä  cheval.  „Supposez,  dit  Tauteiir,  que  cette 
tige  seit  une  vis  sans  fin,  qui,  en  toumant  snr  elle-mäme,  fasse 
avancer  ou  reculer  un  ecrou  de  la  largenr  et  de  la  hauteur  de  li 
holte,  vous  voyez  tout  de  suite  que  cet  ecrou  —  ^croa  presseur 
—  pourra  serrer  fortement  les  cartes  les  unes  contre  les  autres, 
c'est-ä-dire  les  fixer  par  leur  talon." 

Ce  Systeme  constitue  un  veritable  progrds  sur  celui  qui  avait 
et^  inyent^  pr^c^demment  par  M.  Pin9on,  attach^  ä  la  hihliothiqie 
Sainte-Genevi^ve,  ä  Paris,  Systeme  que  rappelle  beaucoup  le  proc^e 
de  M.  Bonnange.  L'invention  de  M.  Pin9on  consistait  en  une  tige 
metallique  mobile,  qui  embrochait  toutes  les  cartes  ou  fichet, 
ä  leur  partie  införieure,  et  les  attachait  ainsi  dans  la  case,  dans 
la  boite  oü  elles  ^taient  renferm^es.  Seulement,  ä  chaque  caiis 
qu'il  s^agissait  d'intercaler  dans  la  Serie,  11  fallait  öter  la  brodie; 
puls  la  remettre  quand  la  carte  avait  6i6  ins^^  ä  sa  place.  Li 
tige  etait  accompagnäe  d'un  cadenas  dont  le  biblioihfcaire  ayaitla 
clef,  de  m^me  qu41  poss^de  une  clef  pour  les  tiges  et  ^rons  employei 
dans  le  Systeme  de  M.  Bonnange. 

Gräce  ä  Ting^nieuse  combinaison  de  ce  demier,  un  catalogoa 
peut  etre  mis  sans  inconv^nient  k  la  disposition  permanente  do 
public,  et  c^est  lä  un  avantage  immense.  II  peut  arriver  pourtant 
que  des  personnes  malveipantes  (il  s'en  rencontre  partout)  ne  rftistent 
pas  au  besoin  de  detruire  quelques-unes  des  cartes  de  ce  catalogoe 
laborieuseroent  class^.  A  defaut  de  malveillance,  le  temps  peut 
accomplir  son  oeuvre  de  destruction.  LHnventeur  a  su  ^alemeat 
neutraliser  cet  inconvenient  r^l. 

„L'usure  ou  la  maheillance,  fait-il  remarquer,  ne  peuTent 
atteindre  que  la  partie  mobile  de  la  carte;  la  partie  fixe,  ou  taloa, 
ne  peut  ni  s*user,  ni  etre  enlevee.  Or,  sur  ce  talon  sera  ripete 
le  numero  d'ordre  pui  doit  6tre  inscrit  sur  un  registre  d'entr^  on 
sur  Touvrage  design^  par  ce  numero.  En  s*y  reportant,  on  sanrs 
donc  ce  que  portait  la  carte  disparue;  on  la  remplacera  imm^diatement^ 
et  le  catalogue  sera  toujours  au  complet." 

Ce  Systeme  de  catalogues,  au  moyen  de  cartes  h  dos  bris^ 
fonctionne  dejä  dans  deux  bibliotheques  de  Paris,  ä  la  hihliothdqae 
du  Depot  des  cartes  et  plans  de  la  marine,  rue  de  rUniversite,  et 
äla  biblioth^que  de  TObservatoire.  C'est  M.  Tamiral  Paris  quiT» 
fait  adopter  dans  le  premier  de  ces  Etablissements,  et  le  regrettable 
M.  Delaunay  dans  le  second.        • 
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A  Id  biblioth^que  du  Depot  de  la  marine,  il  existait  d^jä  nn 
excellent  catalogue  imprime,  en  5  volumes  in  8^,  connu  de  tous 
ceux  qui  frequentent  les  bibliotheques.  On  en  a  sacrifie  deux 
exeinplaires  et  Ton  a  colle  sur  des  fiches  chacun  des  ai:ticles 
correspondant  aux  15,000  ouvrages  (formant  40,000  volumes)  qu'elle 
renferme.  Les  ouvrages  entres  k  la  biblioth^que  depuis  Timpression 
du  catalogue,  ont  ete  inscrits  ä  la  main  et  ces  cartes  manuscrites 
intercalees  k  leur  rang  respectif,  parmi  les  cartes  imprimees.  A 
Theure  qu^l  est  le  catalogue  du  Depot  de  la  marine  est  ä  la  dis- 
position  du  public  special  qui  frequente  cet  etablissement  et  qui 
use  de  cette  facilite  k  sa  grande  satisfaction. 

Le  meme  procede  parait  devoir  etre  adopte  ä  la  biblioth^ue 
du  Conservatoire  des  arts  et  metiers  et  ä  celle  des  beaux  arts. 
Le  bibliothecaire  de  ce  dernier  etablissement  a  meme  fait  ressortir 
quelques-uns  des  avantages  du  Systeme,  avantages  qui  ne  pouvaient 
ätre  convenablement  apprecies  que  par  un  homme  de  mutier. 

„Les  cartes  du  Meuble-Catalogue  sont  si  larges,  et  le 
classement  de  ces  cartes  est  si  facile,  dit  M.  Emest  Yinet,  biblio- 
thecaire de  TEcole  des  beaux  arts,  que  le  vieux  Systeme,  c'est-ä-dire 
la  transcription  sur  un  registre  des  fiches  ou  cartes  d^une  biblioth^que, 
tombera  forcement  en  desuetude.  Quel  conservateur  voudra  desormais, 
qaand  le  mouvement  ües  livres,  par  suite  des  ac^uisitions  et  par 
vingt  autres  motifs,  est  si  considerable  dans  une  grande  biblioth^que, 
\  voudra  s'astreindre  ä  d'interminables  ^critures?  Le  catalogue  demande 
nn  Supplement,  et  le  Supplement  un  second  Supplement,  repertoires 
snccessifs,  barioies  de  lettres  alphabetiques  pour  les  acquisitions 
joumali^res,  veritable  tolle  de  Penelope  sur  laquelle  le  bibliothecaire 
ose  sa  vie. 

Litf;eratur  und  Miscellen. 
AUgemeineis. 

[922.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  Bibliothecaire  publ.  par 
Techener.  XLI.  (st.  XXXIX.)  Annee  1874.  (S.  oben  Nr.  805.) 

Das  Doppelheft  von  August  u.  September  enth.:  S.  345—400 
SouYenirs  d^un  Homme  de  lettres :  VIL  Un  Professeur  de  musique 
de  la  Beine  Hortense;  YIII.  Madame  Yigee  Lebrun  et  les  etoiles 
filantes   du  dix-huiti^me   si^cle  au  commencement  du  dix-neuvi^me 

—  S.  400—14  Le  Vicomte  de  Beauchesne  (1800—1873),  par 
Proßper  Blanchemain  —  S.  414 — 20  Vindiciae  bibliographicae,  par 
W.   0.    —   S.  421 — 23  Bevue  critique  des  Publications  nouvelles 

—  S.  424 — 28  Des  Tirages  ä  part  ou  extraits,  par  Alkan  alne. 
— .  S.  428—40  Nouvelles  et  Varietes. 

[923.]  Polybiblion  Bevue  bibliographique  universelle.  Septi^me 
Annee.  Tom.  XII.  Octobre.  S.  201—64  &  89—120.  (S.  oben 
Nr.  806.) 
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An  der  Spitze  des  vorl.  Heftes  finden  sicli  zwei  allgemeinere 
Ueberblicke  von  Schriften,  theils  der  ,,Po^sie''  angehörig,  theils 
„sur  le  Suffrage  universcl''  handelnd.  Daran  reihen  sich  spezielle 
„Comptcs  rendus'^  von  BQchem,  die  auf  dem  Gebiete  verschiedener 
Wissenßcliafien  jüngst  erschienen  sind,  sowie  ein  „Bulletin^  Id 
welchem  sich  ähnliche  Werke  kurz  besprochen  finden.  Sodann  folgt 
die  Fortsetzung  einer  im  J.  1873  begonnenen  Uebersicht  Ober  die 
„Publications  de  la  Camden  Society*'  u.  eine  reichhaltige  y^Chroniqoe*', 
u.  s.  w. 

[924.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubiy.  18e  Annee. 
2e  Semestre.  (S.  oben  Nr.  807.) 

In  den  beiden  letzterschienenen  Nrr.  404—^5  findet  sich,  ansser 
dem  antiquar.  Lagerkataloge  des  Herausg.'s  u.  „Trois  Lettre^ 
in^dites  de  Menage  (tir^es  de  la  Bihlioth^ue  nationale  par  Philippe 
Tamizoj  de  Larroque),  sonst  nichts,  was  den  Anz.  interessiri 

Blbllograplile. 

[925.]  La  Letteratura  Yeronese  al  cadere  del  secolo  XT  e  k 
sue  opere  a  stampa,  da  G.  B.  C.  Gioliari.  (Gontinaazione.)  Entk 
in :  II  Propugnatore  Studii  filologici,  storid  e  bibliografici  In 
Appendice  alla  Collezione  di  Opere  inedite  o  rare.  Anno  TU 
Vol.  VII.  Part.  1.  Bologna,  Romagnoli  gr.  8<>.  Hft.  1.  2.  & 
229—56.  (S.  oben  Nr.  264.) 

Verzeichniss  u.  Beschreibung  von  38  datirten  Drucken  (EdixioDi 
di  Opere  Veronesi  qüattrocentine)  Nr.  350 — 87  ausd.  J.  1498 — 1500. 

[926.]  Annales  de  la  Typographie  N^erlandaise  au  XVe  sidcle 
par  M.  F.  A.  G.  Campbell  Biblioth^caire  en  Chef  de  la  Biblioih^oe 
Royale  a  la  Haye.  La  Haye,  Nijhofif.  gr.  S^.  XVin,  680  8. 
Pr.  n.  18  Mk.     (S.  oben  Nr.  246.) 

Das  vorl.  Buch  besteht  aus  einem  in  alphabetischer  Beihenfdge 
geordneten  Verzeichnisse  von  1794  Holland.  Drucken,  dem  in  ebv- 
falls  alphabetischer  Ordnung  ein  Register  der  Holland.  Drucker  mi 
kurzer  chronolog.  Becapitulation  der  aus  ihren  Pressen  herrorgegangeDfli 
Werke,  sowie  ein  dergl.  Register  der  Holland.  St&dte,  in  denen  m 
XV.  Jrhhdt.  Druckereien  bestanden  haben,  angeh&ngt  sind.  Diu 
ist  mit  wenigen  Worten  die  Inhaltsangabe,  über  die  hier  nichts  weiter 
zu  sagen  bleibt.  Wohl  aber  ist  mehr  über  den  Inhalt  selbst  ü 
sagen,  wie  er  sich  unter  der  Hand  des  Herausg.'s  gestaltet  hiL 
Ich  halte  in  dieser  Hinsicht  das  Buch  fQr  eine  der  schönsten  FrflchtB 
bibliographischer  Leistung.  Abgesehen  davon,  dass  der  Henuuig. 
als  Vorstand  der  Haager  Königl.  Bibliothek  in  der  gllicklicliMeB 
Lage  gewesen  ist,  über  eine  dieser  Anstalt  gehörige  Anzahl  Holttiii 
Inkunabeln  —  mehr  als  800,  die  sich  in  dem  Yerzeiehnisse  dmtb 
ein  dem  betreff.  Titel  hingefQgtes  Sternchen  gekennzeichnet  finden  — 
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behufs  näherer  Einsicht  u.  Vergleichung  verfögen  zu  können,  so  hat 
er  auch  nicht  versäumt,  eine  grosse  Reihe  von  Werken,  in  denen 
Material  zum  Holland.  Inkunabelwesen  enthalten  ist,  zu  durchforschen 
n.  f&r  sein  Werk  zu  benutzen.  Auf  diese  Weise  ist  es  dem  Herausg« 
gelungen,  ein,  wie  bereits  angegeben,  £äst  1800  Nrr.  zählendes  u.  den 
gesammten  Inkunabelreichthum  Hollands  wohl  im  Wesentlichen  u. 
Ganzen  ziemlich  erschöpfendes  Material  zusammenzubringen.  Dies 
wäre  indessen  auch  Anderen,  die  sich  in  gleich  günstiger  Lage  zur 
BeschafiEung  des  Materiales  mit  dem  Heraudg.  befunden  hätten,  wohl 
möglich  gewesen ;  aus  dem  vorhandenen  Material  jedoch  ein  solches  Werk 
zu  schaffen,  welches  hinsichtlich  seiner  bibliographischen  Accuratesse 
IL  Vollendung  in  der  neueren  Litteratur  wenige  Seinesgleichen  hat, 

'  ist  nur  Denen  u.  Wenigen  möglich,  bei  denen,  wie  bei  dem  Herausg., 
mit  ausdauerndem   Eifer,    die  gerade  bei  Inkunabelbeschreibungen 

;  mehr  als  anderwärts  sich  entgegenstellenden  Schwierigkeiten  zu 
fiberwinden,  eine  genaue  Sachkenntniss  u.  Gewandheit  in  der  biblio- 
graphischen Manipulation  Hand  in  Hand  gehen.  J.  P. 

[927.]  Hinrichs'  Bücher-Catalog  1851—1865.    Bearbeitet  von 

.   Adolph  Büchting  und   Eduard  Baldamus.  (Lief.  6 — 7,  Schreib- 

etc.   Kalender  —  Zyro.    Karten  u.   Pläne.)     Leipzig,  Hinrichs. 

'         1875.  40.  4  Bll.  289—519  S.  Pr.  ä  n.  10  Mk.     (S.  oben  Nr. 

'         624.) 

Mit  den  vorl.  beiden  Lieferungen  ist  ein  Werk  abgeschlossen, 

^  welches  der  Deutschen  Bibliographie  zu  neuer  Ehre  gereicht  —  ein 
Werk,  dem  gegenüber  der  bekannte  Englische  Bücherkatalog, 
welcher  mit  dem  vorl.  gleiche  Zwecke  verfolgt,  ganz  in  den  Hinter- 
grund treten  muss.  Findet  sich  der  Baumerspamiss  wegen  im 
▼orl.  Kataloge  die  grösstmögliche  Kürze  in  der  Angabe  der  Titel 
beobachtet,  die  man  allerdings  im  Englischen  ebenfalls  antrifft,  so 
sieht  man  in  dem  Hinrichs'schen  doch  auch  wieder  mit  der  Kürze 
die  grösstmögliche  Genauigkeit  gepaart,  welche  letztere  man  im 
Englischen  durchaus  vermisst.  Der  vorl.  Katalog  ist  das  gemein- 
schaftliche Werk  zweier  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  bewährter 
Buchhändler,  denen  die  HL'sche  Buchhandlung  die  Arbeit,  um  deren 
Herstellung  so  viel  als  möglich  zu  beschleunigen,  übertragen  hatte; 
Büchting  hat  die  Buchstaben  A  bis  K  u.  Baldamus  das  noch  übrige 
Alphabet,  sowie  das  Yerzeichniss  der  Karten  u.  Pläne  bearbeitet. 
Höchst  anerkennenswcrth  ist  die  Consequenz,  welche  die  beiden 
Männer  bei  ihrer  Bearbeitung  zu  handhaben  bestrebt  gewesen  sind, 
so  dasB  das  Werk  im  Wesentlichen  überall  als  ein  einheitliches 
Ganze  erscheint.  Für  eingehendere  bibliographische  Arbeiten  werden 
durch  den  vorl.  Katalog  die  Werke  von  Heinsius  u.  Kayser  keineswegs 
entbehrlich  gemacht,  dafür  ist  aber  der  Katalog  für  den  allgemeinen 
litterarischen  u.  insbesondere  buchhändlerischen  Verkehr  durchaug 
unentbehrlich. 
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[928.]  Duisk  Bogfortegneise  for  18T3.  Med  et  alfabetiB): 
Begistor.  Tr«  og  ^vende  Äargangr.  Med  Tillaeg :  fiorsk  B(^- 
rortegne]§e  1878.  KjObaDhaTii.  Udgivet  og  forlagt  af  G.  E.  C. 
Gad.  8«.  IV,  47  ft  11  S.  Pr.  n.  1  Mk.  (S.  Anz.  J.  1872. 
Nr.  672.) 

Oiitndigirt.  12  monaUich  erschienetie  Krr.,  wolctae  dorcb  d» 
beigefügte  Segister  in  einem  eiDheitlichen  Granzen  gestaltet  notda 
sind. 

[9S9.]  Thesannu  Libellorum  Hiatoriam  SeformatioDiB  illustra> 
tinm.  a)niei<feni6  änn  Sammlung  vm  ^lugft^iiflm  Cuttjetä  unl  itint 
Scitgenoffeti.  Qü^  bcn  bdgtfifetni  greifen  ju  iaben  bei  %.  C  SMgel  ^tit 
ti&nbkt  in  Stil^is.  SiuppUmatt  gu  bem  1870  ciff^tenenen  SBet^eif^ni^  tn 
tu^u  8000  gfngf^Rifün.  Sd^Qig.SBcigel.  8°.  1S(.  79  &.  2921—3690 
Sltr.  (S.  »m.  3. 1870.  Mt.  476.) 

01»chon  das  TorL  VerzelohnisB  seinem  Titel  u.  seiner  BestimmuiiE 

nach  zu  den  Antiqnarktttalogen   gehurt,   so  verdient   es   doch  sin 

seines  bibliographiscli  wichtigen  Inhaltes  u.  ebenso  u.  insbesonden 

seiner   bibliographisch   surgfilltigen   Bearbeitung   willen   unter  in 

Abschnitte   der  bibliographischen   Schriften  verzeichnet  zu  werden. 

Es  iet  die  hCchst  sorgttltige  Verzeichnung  der  einzelnen,  grCsseren- 

theils  seitenrai   Stflcke  mit  besonderer  Anerltennung  hervorzubebeiL 

[930.]  9JlittbeiIun8«nülin3ugenlifii)riften  oneitcm,  Setter  utibSiblioti* 

Burftdube,  ^auäfleijdien  Bon  ber  ^ugcnfifÄriften^floiiimiffion  6»  fiiH 

Setrenwreln«,    Oft.  8.  Statou,  gauerlänBet.   8",  74  ©.    qSt.  n.  lüH. 

(©.«nj.  25.1872.9k.  676.) 

Die  Sorgfalt  n.  verständige  Umsicht,  mit  der  man 
der  Auswahl  der  Werke  sowohl  als  bei  der  Besprechung  derselbet 
zu  Werke  gegangen  ist,  siebern  auch  diesem  neuen  Hefte  den  B 
den  die  beiden  VorgÜnger  im  Kreise  des  betreff.  Publikums  mit 
Recht  gefunden  haben.  Die  Leser  finden  unter  fünf  Abachnittoi 
I.  Schriften  fttr  Eltern  und  Erzieher.  II.  Lese-Fibeln  u.  Verwandt«, 
III.  Erz&hlungen  för  Kinder  von  9—14  Jahren,  IV,  Dichtungra, 
Sagen,  Märchen,  Fabeln,  B&thael  u.  V.  Schriften  für  die  reiß« 
Jngend'  (a.  Allgemein  Belehrondes,  b.  Biographisches  u.  Geschicht- 
liches, c.  Geographisches  n.  Naturwissenschaftliches)  aufgefOhrt  B. 
bald  kürzer,  bald  ansfllhiiicher  besprochen.  Die  BesprecljungH 
sind  Bftmmtlich  mit  der  Namenschifb-e  der  betr.  Mitglieder  ia 
Commission,  von  denen  zn  Anfang  des  Heftes  eine  Uebersicht  ge- 
geben ist,  nnterzeichnet. 

[931.]  *  Hittheilnngen  Ober  Jugendschriften  an  Kltem  wi 
Letirer,  nebst  gelegentlichen  Bemerkungen  über  VolksacLrifle». 
Von  Dr.  Geo.  Wilh.  Hopf.  V.  sorgiaitig  gesichtete  und  erweiterte 
Auflage.    Nürnberg,  Kom.  S".  174  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

[932.]    Botanischer     Jalu'esb erlebt.      Systematiscli    geeninet» 
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Kepei-torium  der  Botanischen  Literatur  aller  Länder.    Unter  Mit- 
wirkung von  Ascherson  in  Berlin,  Askenasy  in  Heidelberg,  Ba- 
talin  in  St.  Petersburg,  Engler  in  München,  Flückiger  in  Strafs- 
burg, Focke  in  Bremen,  Geyler  in  Frankfurt  a.  M.,  Just  in  Carls- 
ruhe, Kalender  in  Köln,  Kanitz  in  Clausenburg,  Kny  in  Berlin, 
Kuhn   in  Berlin,  Levier  in  Florenz,  Loew  in  Berlin,  Lojka  in 
Pesth,  A.  Mayer  in  Heidelberg,  H.  Müller  (Thurgau),  H.  Müller 
in  Lippstadt,  Peyritsch  in  Wien,  Pfitzer  in  Heidelberg,  J.  Schröter 
in  Rastatt,  Sorauer  in  Proskau,  Strasburger  in  Jena,  H.  de  Vries 
in    Amsterdam,    A.    Vogl  in  Wien,   Warming  in  Kopenhagen, 
herausgegeben   von  Dr.  Leopold  Just,  ausserord.  Professor  am 
Polytechnicum  in  Carlsruhe.     Erster  Jahrgang  (1873).  1.  Halb- 
band.  Berlin,  Bomtraeger.  1874.  Lex.  8®.  S.  1—320.  Pr.  n.8Mk. 
Die   Zahl    der  theils   als   selbständige  Bücher,    schreibt   der 
>    Prospect,  theils  als  Beiträge  in  period.  u.  Gesellschaffcs-Schriffcen 
.    pnbllcirten  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Botan.  Litteratur  ist  eine 
^    so  grosse,  ihre  Verlagsorte  u.  die  Sprachen,   in  denen  sie  verfasst 
'    sind,  naturgemäss  so  vielfache,  u.  die  Nothwendigkeit,  dieser  ganzen 
'    zerstreuten  Litteratur  trotzdem  habhaft  zu  werden,  ist  für  jeden 
"^    Botaniker  so  zwingend,   dass   die  Herausgabe  eines  umfassenden, 
^    möglichst    vollständigen,    in   Jahreszwischenräumen   erscheinenden 
'    fiepertoriums  der  Botan.  Litteratur  aller  Länder  auf  die  ütiterstützung 
A   aller  Betheiligten  zählen  darf.    Dieser  Jahresbericht  soll  regelmässig 
;>   jährlich  erscheinen,  u.  über  die  im  Vorjahr  publicirten  botan.  Ar- 
^ .   beiten,  von  welchen  nur  irgend  Kenntniss  zu  erlangen  ist,  Referate 
bringen,  die  je  nach   der   Wichtigkeit  des   Gegenstandes  u.  dem 
;    wissenschaftl.  Werthe  der  Behandlung  knapp  oder  ausführlicher  ab- 
i    gefasst  sein  werden. 

i 

[988.]  Bibliotheca  Oenologica.  Zusammenstellimg  der  gesammten 

[         Weinliteratur  des  In-  und  Auslandes.  Heidelberg,  Winter.  1875. 

^        gr.  80.  1  Bl.  98  S.  Pr.  n.  1,60  Mk. 

;.  Dieser  Katalog  der  gesammten  oenolog.  Litteratur,  ein  besonderer 

Abdruck  aus  den  Annalen  der  Oenologie,  ist,  wie  sich  auf  der  Rück- 
seite des  Titels  bemerkt  findet,  unter  Dr.  A.  Blankenhorn's  Redaktion 

'^  von  E.  Wagenmann  u.  A.  zusammengestellt,  u.  in  dieser  Separat- 
ansgabe  mit  einem  alphabetischen  Autorenverzeichnisse  versehen 
.  worden.  Der  Katalog  enthält  ungeföhr  1500  Werke,  nach  den 
Terschiedenen  Sprachen  abgetheilt  u.  innerhalb  dieser  Abtheilungen 
chronologisch  geordnet.  Alle  Ehre  u.  Anerkennung  dem  Fleisse, 
der  dazu  gehört  hat,  um  dieses  reichhaltige  Material  zusammenzu- 
1)rii)gen.  Aber  auch  alle  Ehre  der  Wahrheit,  die  bei  aller  Achtung 
vor  dem  grossen  Fleisse  u.  der  Litteratui-kenntniss  der  Sammler 
doch  anerkennen  muss,  dass  es  denselben  an  der  gehörigen  Ver- 
trautheit mit  der  bibliographischen  Manipulation,  ohne  welche  sich 

1^ 
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auch  das  reichhaltigste  Material  kaum  gut  u.  zweckmässig  verarbeii 
lässt,  durchaus  gefehlt  hat. 

[934.]  *  Essai  d'une  Bibliographie  du  d^partement  des  Bas» 
Pyr^nees  1789—1800.  Par  Soulice,  biblioth^caire  de  la  ville 
Pau.     Pau,  Lafon;  Paris,  Dumoulin.  gr.  8®.   115  S. 

Der  Verf.,  der  seit  langer  Zeit  mit  der  Sammlung  der  „elemei 
d^une  bibliographie  speciale  du  d^partement  des  Basses-PyrM 
beschäftigt  ist,  hat,  zu  Ehren  des  „Congr^s  scientifique  de  Franc 
zu  Pau  im  letztvergangenen  Jahre,  den  auf  die  Bevolutionszeit  17 
bis  1800  bezüglichen  Theil  seiner  Sammlung  ansgehoben,  o. 
vorl.  Schrifbchen  veröffentlicht.  In  Bezug  auf  dasselbe  beme 
das  „Polybiblion"  (VII.  Ann.  Tom.  XII.  LItt.  3.  S.  191-9! 
„Soulice  ne  s^est  pas  content^  de  reproduire  avec  la  plus  parfa 
exactitude  le  titre  des  467  documents  relatifs  au  departement  ( 
Basses-Pyr^nees  qui  ont  paru  de  1788  ä  la  fin  de  1799:  il  aea 
bonne  pensee  de  donner  ä  sa  bibliographie  une  forme  analyti^ 
permettant  de  mieux  pr^ciser  le  contenu  de  chaque  pidce,  et,  com: 
pour  rendre  son  opuscule  tellement  complet  que  les  plus  exigeai 
n'eussent  rien  ä  y  desirer,  il  a  Joint  ä  son  excellent  catalogae  u 
liste  des  deputes  de  la  region  aux  diverses  assembl6es  qui  se  tinre 
depuis  1789  jusqu'en  1800,  une  liste  des  personnes  condanmf 
ä  mort  dans  les  Basses-Pyr^n^s,  et  enfin  une  table  alphabetiqoi 

[985.]  *  Les  Yentes  de  Tableaux,  Dessins,  Estampes  et  Obj< 
d'art  aux    XVIIe    et  XVine   sikles  (1611—1800).    Essai 
bibliographie;    par    George  Duplessis.     Paris,   Bapilly.   8^.  I 
126  S.    (Nur  wenige  ExempL) 

[936.]  Geschichte  und  Literatur  des  Schachspiels  von  Antoni 
van  der  Linde.     Bd.  II.  (125  Diagramme.)     Mit  dem  Bildni 
des  Verfassers.     Berlin,  Springer.  Lex.  8^,XVI,   524  S.  Pr. 
20  Mk.   (S.  obon  Nr.  743.) 

[987.]  *  Führer  durch  den  Clavier-Unterricht.  Ein  Eepertoriü 
der  Ciavierliteratur  et<5.  als  Wegweiser  fttr  Lehrer  und  Schule 
Von  Louis  Köhler.  V.  verbesserte  und  neu  bereicherte  Auflag 
Leipzig,  Schuberth  &  Co.  8«.  XI,  171  S.  Pr.  1  Mk. 

[938.]  Ludwig  van  Beethoven  Leben  und  Schaffen.  Von  Ad( 
Bernhard  Marx.  In  zwei  Theilen  mit  chronologischem  Yerzeidmii 
der  Werke  und  autogräphischen  Beilagen.  HI.  Auflage,  m 
Berücksichtigung  der  neuesten  Forschungen  durchgesehen  m 
vermehrt  von  Dr.  Gustav  Behncke.  Th.  I-II.  Berlin,  Janke.  187. 
gr.  8«.  XIX,  365  &  VH,  456  S.  mit  9  autogr.  BU,  Pr.  n.  14  K 
(S.  Anz.  J.  1863.  Nr.  30.) 

DasTh.  II.  S.  417—45  mitgetheilte  „Verzeichniss  der  Werl 
Beethovens"  ist  nicht,  wie  früher  nach  der  Opusfolge,  nach  numerirte 
u.  nicht  numerirten  Compositionen,  sondern  chronologisch  geordnei 
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[939.]  3o]|)ann  ©berlin  üon  ©unibutg  unb  feine  fflefortuprqgratnme. 

Gin  ^Beitrag  jut  ©efd^id^te  bc^  fed^gjel&nten  SSal&r^nbertg  üon  Seml^drb 

3*iggenba(j&.    Tübingen,  ^e§.  8®.  (Snft.  S.  285—90:  ebtonoIogifd^eS 

SSerjeid^ni^  ber  fäninitli(j&en  6d&riften  GberlinS.  . 

Zusammen  36  Nrr.  mit  Angabe  der  Seitenzahl,  wo  in  der  ScHrift 

weiteres  darüber  mitgetheilt  ist. 

[940.]  *  Montesquieu.  Bibliographie  de  ses  Oeuvres.  Par 
Louis  Dangeau.     Paris,  Eoquette.  8^.  33  S. 

Hierüber    schreibt    das  „Poljbiblion"  (Vn.  Ä,nn.  ToJn.  XII. 

Livr.  3.  S.    189):  „L'auteur  qui,   dans  une   piquante  lettre  ä  son 

libraire,   lettre  qui  sert  de  preface  k  sa  broohure,  adsure  ^ne  sa 

biblioth^que   ne  se  compose  que  d'un  seul  auteür,  Montesquieu  (il 

est  vrai  qu^il  en  poss^de  toutes  les  ^itions,  m@me  led  plns  rares), 

connalt  son  sujet  de   fa9on  k  nous  rappeler  le  cel^bre  di(^idti:  Je 

crains  Phomme  d'un  seul  livre.    Eien  ne  lui  a  ^t^  plus  fädle  que 

de  donner  successivement,  en  neuf  chapitres,  Tenum^ration  donlt)l^te 

des  editions  des  Lettres  Persanes,  dn  Temple  de  Gnid6,  des  Gon- 

siderations  sur  les  causes  de  la  Qrandeur  des  Eomains  et  de  leur 

D^cadence,  de  TEsprit  des  Lois,  des  Oeuvres  diverses,  des  Oeuvres 

posthumes,  des  Oeuvres  comptötes,  des  Oeuvres  ineditesj  ennn  des 

Oeuvres  attribu^es  ä  Montesquieu.    A  Tindication  pr^cise  de  chaque 

edition,  Dangeau  (on  a  sans  deute,  sous  ce  transparent  pseudonyme, 

reconnu  dejä  son  nom  reel)  ajoute  d'excellentes  notes  oü  il  appr^cie 

judicieusemelnt  et  rectifie  sürement  les  travaux  de  ses  devanciers." 

[941.]  *  Della  Vita  e  delle  Opere  del  Commendatore  Domenico 
Promis.  Memorie  storiche,  biografiche  e  bibliografiche  con  documenti 
inediti  di  Leone  Tettoni.  Torino,  stamp.  reale  di  Paravia  e  0. 
80.  164  S.  Pr.  3,50  L. 

Bnißlihttiidler«  tind  anti^narlseiie  KataMg^. 

[942.]  Bibliotheca  biographica.  Sammlung  von  ausgewählten 
Biographien  und  Memoiren  älterer  und  neuerer  Zeit  aus  dem 
Lager  von  Joseph  Baer  &  Co.  in  Frankfurt  am  Main  und  Paris. 
Lager-Catalog  XXIX.  1875.  8«.  1  Bl.  184  S.  2375  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  472.) 

Ein  ebenso  reicher  n.  seinem  Inhalte  nach  werthvoller  wie 
sorgfaltig  bearbeit^er  Katalog,  der  dauerndes  Interedse  behalten  wird. 

[943.]  Catalog  VII  des  antiquarischen  Bücher-Lagers  der  Buch- 
handlung von  J.  Bensheimer  in  Mannheim  &  Strafsburg.  Juris- 
prudenz. October.  gr.  8^  1  Bl.  54  S.  1691  Nrr.  (S.  oben  Nr.  899.) 

Allgem.  Deutsch,  u.  Kömisches  Recht;  Badisches  u.  Franz. 
Becht;  Jurisprudence  fran9aise;  Staatswissenschaft  u.  Politik. 

[944.]  Nr.  37.  47.  48.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Max 
Brissel  in  München.  8«.     (S.  oben  Nr.  836.) 
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Enth.  in  Nr.  37  Jurisprudenz  &  Staatswissenschaften.  (1  BL 
46  S.^  1419  Nrr.);  in  Nr.  47  Deutsche  Litteratur  in  ctystemaldscher 
Anordnung  (2  BU.  48  S.  1661  Nrr.);  in  Nr.  48  Literatur  der 
europäischen  Sprachen  mit  Ausschluss  der  deutschen  (1  BL  26  S. 
956  Nrr.) 

[945,]  Nachtrag  zum  Verzeichniss  von  Schriften  und  Zeür 
Schriften  aus  dem  Gebiete  der  Sprachforschung  sowie  der  Literatar- 
geschichte, Mythologie,  G^chichte  und  Völkerknude  erschienen 
in  Ferd.  Dümmler's  Verlagsbuchhandlung  Harrwitz  &  Gtossmann 
in  Berlin.  October  1874.  8^  8  S.  (S.  Anz.  J.  1869.  Nr.  392.) 

[946.]  227.  Bflcher-Verzeichniss  von  R.  Friedl&nder  A  Sohn. 
Berlin.  —  Astronomie.  8\  1  BL  785—64  S. 

Ausschliesslich  ausgewählte,  wissenschaftlich  werthvoUe  Litte- 
ratur. 

[947.]  No. '  56.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Fr.  Haerpfer*8 
Buchhandlung  und  Antiquariat  in  Prag.  —  Classische  Philologie. 
OrientaHa.  1875.  8«.  1  Bl.  41  S.  1417  Nrr.  (S.  oben  Nr.  842.) 

Fast  durchgeh^ds  Deutsche  Litteratur. 

[948.]  Nro.  LXXI.  Philosophischer  Lagercatalog  yon  J.  J. 
Heckenhauer  in  Tübingen.  —  Philosophie  u.  üniyersitätswesen. 
1875.  gr.  8«.  1  Bl.  66  S.  2302  Nrr.    (S.  oben  Nr.  843.) 

Enth.:  L  Geschichte  der  Philosophie,  IL  allgem.  Schriften, 
m.  Philosophie  der  Geschichte,  IV.  Universitätswesen. 

949.]  No.  207.  Bücher-Verzeichniss  über  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Philologie  und  Alterthumswissenschaft»  welche  bei 
Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8^  1  Bl.  42  S. 
(S.  oben  Nr.  844.) 

Brauchbares  u.  Billiges  meist  aus  der  Deutsch.  Litteratur. 

[950.]  Antiquarischer  Catalog  No.  2.  Eyangelische  Theologie. 
Aus  dem  Lager  von  Ludwig  Koch,  Theologisches  Antiquariat  in 
Hamburg.  8^  40  S.  1275  Nrr. 

Aeltere  u.  vorzüglich  neuere  Deutsche  Litteratur. 

[961]  115.  Katalog  von  Wilhelm  Koebner  (L.  F.  Maske's 
Antiquariat)  in  Breslau.  —  Literaturgeschichte.  Deutsche  xu  aus- 
ländische (europäische)  Literatur  u.  Sprachen.  Musik.  Sonst  n. 
illustrirte  Werke.  Architectur.  8^.  1  Bl.  97  S.  8064  Nzr.  (S. 
oben  Nr.  847.) 

Neuere  Deutsche  Litteratur  überwiegend. 

[962.]  Leo  Liepmannssohn  Antiquariat  und  Sortiments-ßoch- 
handluug  für  in-  und  ausländische  Literatur.  Berlin.  —  Cotalogue 
No.  3.  Ouvrages  anciens  et  modernes  relatife  ä  la  musiqae.  gr.  8^ 
1  Bl.  35  S.  345  Nrr.    (S.  oben  Nr.  850.) 

Ausgewählte  Litteratui*,  gut  verzeichnet. 


Litterator  und  Miscellen.  389 

[953.]^^^®^^^°^^^  einer  werthTollen  Sammlung  von Tlieoretischen 
Werken  über  Musik,  sowie  von  interessanten  und  seltenen  Siteren 
practischen  Musikstücken,  welche  nebst  einer  grossen  AnzaU 
neuerer  Musikalien  in  der  Buch-  und  Antiquariatshandlung  von 
List  &  Franke  in  Leipzig  vorräthig  sind.  (Antiquarisches  Yer- 
zeichniss  Nr.  96.)  1875.  8^.  1  Bl.  42  S.  1430  Nrr.  (S.  oben 
Nr.  852.) 

Eine  übersichtlich  geordnete  Sammlung,  in  der  sich  die  Werke 
der  besten  Componisten  u.  Musikschriftsteller  mit  yertreten  finden. 

[964.]  Polytechnischer  Catalog   von  Orell    Füssli   &  Co.  in 
Zürich.  1874/75.  kL  8».  81  S. 
Neuere  Deutsch.,  Franz.  u.  Englische  Litteratur,  übersichtlich 
zusammengestellt,  leider  aber  bibliographisch  mangelhaft  verzeichnet. 

[956.]  No.  XXV.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers 
von  Gustav  Othmer  (Fr.  Cruse's  Buchhandlung  &  Antiquariat.) 
Hannover.  —  Englische,  französische  u.  italienische  Literatur. 
Nachtrag  aus  allen  verschiedenen  Fächern.  1874 — 75.  8^  1  Bl. 
16  S.  603  Nrr.    (S.  oben  Nr.  856.) 

Neuere  Litteratur. 

[956.]  Yerzeichniss  Nr.  183  &  184  des  antiquarischen  Bücher- 
Lagers  der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  October  &  No- 
vember. 8^. 

Enth.  Naturwissenschafton,  Mathematik,  Forstwirthsehaft,  Jagd- 
kunde, Landwirthschaft,  Gartenbau  (1  Bl.  22  S.  625  Nrr.)  &  Illu- 
strirte  Werke,  Kunstliteratur,  Kunstblätter  (1  Bl.  34  S.  969  Nrr.) 

[957.]  No.  49.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
J.  Scheible  in  Stuttgart.  Inhalt:  Zur  Cultur-  und  Sitten- 
geschichte. Literarische  Curiositäten.  Komische  Litteratur. 
Facetien  etc.  V.  Abtheilung,  kl.  4^  1  BL  48  S.  1101  Nrr. 
(S.  Anz.  J.  1873.  Nr.  736.) 

Enth.  f&r  Liebhaber  von  Stücken  aus  den  Fächern  der  Erotica 
u.  Scandalosa  gewiss  vieles  Begehrenswerthe  u.  Interessante. 

[968.]  No.  41.  A  Miscellaneous  Catalogue  of  Yaluable,  Bare, 
and  Curious  Books,  offered  for  Cash  by  Bemard  Quaritch.  Lon- 
don. 8^  112  S. 

Pracht-,  sowie  sonst  werthvolle  u.  seltene  Werke  in  grosser 
Auswahl  u.  aus  fast  allen  Wissenschaftsj^chem,  insbesond.  aus  dem 
naturwissenschaftl.  u.  den  damit  nahe  verwandten. 

[959.]  Catalog  No.  365,  des  antiquarischen  Bücherlagers  von 
H.  W.  Schmidt,  Antiquarische  Buchhandlung  in  Halle.  Enthält: 
Schriften  über  Spiele,  Alte  seltene  Drucke,  Incunabeln,  Aldiner-, 
Elzevir-,  Petro-Marteau-  und  Plantiner  Drucke.  8^.  1  Bl.  IZ  S. 


890  Littentnt  nad  HisceUen, 

Der  Katalog  katu  bei  ^,QiBem  geiingou  Umfange  natürUdi  vim 
allen  aof  dem  Titel  geosnnt  w  CfegenstiLiideD  nui-  wonig  bieten,  üh 
wenigsten  abel'  bietet  er  von  Inkmiabelii,  in  Betreff  deren  es  ski 
Qber^aapt  der  Mulie.  giu-,  nic^t  lotoA,  daea  nie  auf  dem  Titel  bp- 
sondarB  mit  berTüfgebboni,  n^in  Ö^fexte  gar  noch  als  „peirar." 
bezeichnet  werden, 

[960.]  XXI.  AntiqnixiatB-Katolog  von  Simmel  &,  Co.  i 
8«.  l  K.  M  S.  71&  Sn-  (B/obm  Nr.  658.) 
Enth.  Ltttentnrgesehühte,  SprBchwisRensch^,  Belletristik,  Po- 
puläre liitteratnr  o.  Zeltwihnften. 

[961.]  (180—88.)  AntiquarlBclier  Katalog  von  Ferdinand  Stein- 
kopf in  Btattenrt.  8*  (B.  «im  Mr.  859.) 

Entb.  in  Kr.  180  Hedidn  (1  Bl.  52  S.),  in  Nr.  131  Theorel. 
a.  praktiBche  MoBik  (1  Bl.  .14  S.),  is  Nr.  132  Classische  Philo- 
logie (1  Bl.  82  8.)  n.  io  Kr.  ISS  ClasBische  Altertbumskonde 
(1  BL  31  B.) 

[963.]  Cstalogoe  de  Lirres  aadeus  qui  ae  trouvent  k  la  Li- 
brairie  Troaa  ä  PariB.  Ajmöe  1876.  No.  I.  8".  I  Bl.  1—86  S. 
1—703  Nrr.  (S.  oben  Nr.  860.) 

Das  vorl.  Heft,  welches  einat  neaen  Jahrgang  dßs  für  Biblio- 
philen intereeeanten  Tr.'achrai  aatigaarischen  Lager-Bullotins  erüffnel, 
enthält  in  drei  Abschnitten:  I.  Livree  divers,  II,  Auteurs  clasaiqiies 
grecB  et  latlna,  XU.  Almanacha,  carteB  et  gravures  —  alles  Bücher, 
die  mit  SacbkjBnntniBB'  axa  ifm  grossen  Haufen  antiqiiariscbiir 
Werke,  von  denen  man  den  Bdchermartit  überschwemmt  findet,  aus- 
gewählt sind. 

[963.]  52.  AntiqnariKher  Anseiger  der  Weller'schen  Buclt- 
handlung  (Oscar  Boeeger)  in  Bufzeu.  Inhalt:  Jurisprndenx  nitd 
StaatewiBsenschaften.  8".  9  S.  fiOO  Krr.  (8.  oben  Nr.  864.) 

Deutsche  Litteratnr. 

BlbUoMckenknnde. 

[964t]  Adreseboch  der  Kbliotlieken  Deutschliinds  mit  EinseUus 
TOB  Oeatenei^'üngam  und  der.  Schweiz.     Neu  berausgegebw 
von  Dr.  Jolins  Fetxholdt,  HofHth  etc.  Lief.  3.  DreBdon,  Scliönfeli 
gr.  8«.  S.  161— 8aa  Pr.  i  n.  4  Ni.  (S.  oben  Nr.  666.) 
Seit  dem  EtaoheineB  der    i.   lief,   hat  sich   eine   erfVeuUcbe 
Theilnahme  fitt  das  nen«"AdressbnGli  kundgegeben,   die  sich  tii«i!>' 
in  Berichtigung«),  welche  ^nrch  inzwischen  bei  einzelnen  Biblio- 
theken eingetretene  Verändeningen  erforderlich  geworden  sind,  theil» 
in  l^ilüiqlungen  Aber  BiJ^qtheken,  von  denen  dergl.  seither  nod 
nicht  eing^wigen  waren,  botli&tigt.     Ich  werde  diese  Berichtigungen 
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u.   Mittheilungen    für    die    der    3.  Lief,  beizufügenden  Nachtrage 
sorgfältig  benutzen*). 

[965«]  Bücher- Auction  in  Jena,  in  welcher  Doubletten  der 
Universitätsbibliothek  in  Jena  sowie  einige  kleinere  Bibliotheken 
(den  9.  November)  versteigert  werden  sollen  durch  Fr.  Prom- 
mann.   8«.  1  Bl.  26  S.  974  Nrr. 

Hauptsächlich  Philologie  u.  Theologie;  nächstdem  Geschichte, 
^Naturwissenschaft  u.  Medicin,  B^chts-  u.  Staatswissenschaft. 

[966.]  *  SBiffenf*aftU*er  fiatalog  t)cr  gejrcrbibltoftcf  beg  ßönigl. 
!atW*en  %mnajium§  ju  Omln,  SSon  Sluguft  Siron.  %^.  2.  Op^jeln. 
8^.  15  ®.  ©d^ulprogiamm.  (©.  oben  3lx,  47.) 

[967.]  *  Etüde  de  THistoire.  L'Humanite  au  XIXe  siöcle. 
Les  Kevolutions  et  les  Constitutions.  La  Constitution  univer- 
selle. Loi  civile  du  Culte  catholique.  Les  Papes  legislateurs. 
La  Liberte  de  conscience  et  de  la  pensee.  De  la  Femme  et  de 
TEnseignement.  Liberte  politique.  Oeuvres  de  bienfaisance;  1841, 
Extinction  de  la  mis^re;  1850,  les  Biblioth^ques  communales; 
1857,  Colonie  des  Enfants  de  France;  par  Jules  Badu.  Paris, 
l'auteur.  8".  48  S. 

[968.]  *  Elenco  generale  delle  Opere  da  acquistarsl  per  la 
Biblioteca  Comunale  di  Como.  Como,  tip.  Ostinelli.  1874.  4®. 
22  S. 


*)  Bei  dieser  Gel^enheit  mag  ich  nicht  unterlassen,  eine  curiose 
3reschichte,  die  mir  da  jüngst  mit  einem  Collegen  in  Sachen  des  Adress- 
3uches  passirt  ist,  zur  Nichtnachachtung  zu  erzählen,  trotzdem  dass  mir 
lieser  College  schreibt,  es  werde  mir  dies  nicht  zur  Ehre  gereichen(?). 
^uf  das  von  mir  und  meinem  Verleger  behufs  der  Einsammlung  von  No- 
izen  zum  neuen  Adressbuche  Deutscher  Bibliotheken  ausgesendet  Circular, 
n  dem  die  Bücksendung  der  Antwort  auf  die  darin  gestellten  Fragen 
insdrücklich  „auf  dem  Wege  des  Buchhandels**  erbeten  worden  war,  hatte 
nir  der  College  statt  dessen  die  Antwort  (1)  mit  Post  gesendet.  Die 
Antwort  war  aber  damals  —  ob  durch  ein  Versehen  der  Post?  —  nicht 
n  meine  Hände  gekommen,  und  ich  in  Folge  dessen  veranlasst  gewesen, 
päter  nochmals  ein  Circular  an  den  Collegen  abzuschicken.  Darauf  hin 
latte  mir,  abermals  mit  Post,  der  College  mitgetheilt  (2),  dass  er  das 
yircular  schon  beantwortet  und  mir  die  Antwort  geschickt  habe.  Da  mir 
,ber  dieselbe,  wie  gesagt,  nicht  zugekommen  war,  so  blieb  mir  nichts 
nderes  übrig,  als  nochmals  um  die  Beantwortung  der  Fragen  des  Circu- 
ars  zu  bitten.  Statt  der  erbetenen  Beantwortung  erhielt  ich  aber  vor- 
auf] g  nur  die  Nachricht  (3),  dass  der  College  zu  einer  solchen  Beant- 
vortung  wohl  bereit  sei,  aber,  da  die  ihm  anvertraute  Bibliothek  keine 
?üst-Portofreiheit  geniesse,  um  Einsendung  von  vier  Groschenmarken, 
lämlich  für  die  bereits  unter  1,  2,  3  gesendeten  Zuschriften  und  für  die 
n  Aussicht  gestellte  Beantwortung  (4)  —  bitten  müsse.  Ist  dies  nicht 
na  höchsten  Grade  curios,  mir  für  Zuschriften,  deren  Zusendung  aus- 
Irücklich  auf  anderem  Wege  erbeten  worden  war,  und  selbst  für  jene 
srste,  die  ich  doch  gar  nicht  erhalten  hatte,  Postporto  abzuverlangen? 
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[969.]  *  Sopra   il   Oodice    arabo    aull9    Palme.     Ulustraiiom 
del  Cby.  Prof.  8,  Cum.     [Estratto  dall'Archivio  atorico  Siciliauo, 
Tol.  1.  fosc.  1,]     Palermo,  tip.  Luo.  1873.  gr.   8".  22  8. 
Ems    auf   n&cIiBte   TcraDlassung    des    Oberbibliothckars   iit 
Nationalbibliothek  sn  PaleMuo   Dr.   Filippo  Evola    verfasst«  u.  für 
die  Wiener  WeltMisstellimg  bestimmte  Abhnndluiig    über  die  erale 
dei  Ärab.  Handschriften  in  der  Palermitan,  Bibliothek,   womit  die 
vom  Verf.  gleidueitig  verößontlioLto  Schrift  „La  Palma  nella  Poesia, 
nella  Sclenia  e  nella  Storia  Siciliana.     [Eattatto  dall'Ä.  et.  S.  vul 
I.  fasc.   3.]     Palerao.   1873.  gr.  8".   63  S."   in    aäcliücher  Ver- 
bindung steht.    Vgl.   hiember  Fol.  Liebrecht  in  der  Zeitschrift  i. 
DentBch.  morgenlfaid.  GMellechaft  Bd.  XXVIH.  (187-t.)  Hit.  2.3. 
S.  500—5. 

[970.J  EaTUora  JtYiAstowh  EafijioTeiui  HoBOpoccmcKsro  Vas- 
BepcsTOia.  (Hst.  AIV  Tdhii  SViuhcoki  HmieparopcKaro  noüojOL-. 
yHBBepcaier»).  Oseeca,  -jEn.  y.nijuxa  u  Uty.ibnp.  gr.  8".  2  Uli. 
89  S.  (Katalog  der  Donbletten  ans  der  Bibliothek  der  Nenrnsstscliia 
UniverHitSt  Ana  d.  UV.  Bd.  der  Memoiren  der  K^.  Nenmaa.  Tni- 
TeiB.  Odeesa.) 

Das  voA  von  Ä,  Pablow  redigirte  Verzeichnifls,  welches  ans  c. 
Nrt,  besteht,  zer^t  in  zwei  Alphabete,  toh  denen  das  eine  u.  kl«nm 
Biumsche,  du  andore  n.  giOa^re  Bücher  a,iia  den  NicbtnisaiEchon  Littsra- 
tnien  enthält.    Unter  letateren  finden   eich  namentlich    viele  Polniaclie, 
Dentacbe  n.  FnunSrnsche. 

PrlTAtblbllotheken. 
[971.]  VerzeicbnisB  der  von  den  Eector  Dr.  A.  Giessen  in 
Opladen,  Pfiurer  Dr.  J.  Breuer  in  Obercassel,  Dr.  Brower  in 
Geldern,  Dr.  Schmitz  in  Stommeln,  Dr.  Kocks  in  Trier,  Dr.  Bascli 
in  St.  Wendel  und  Anderer  nachgelassenen  BibDothekeu,  vor- 
züglich reichhaltig  im  Gebiete  der  Theologie,  Philologie,  Gö- 
schichte,  JnriBpmdenz,  Medicin,  Naturwissenschaft  und  Titterütni. 
welche  den  9.  Novemb.  von  Matthias  Lempertz  in  Bonn  versteigert 
werden.  8».  1  BI.  184  S.  Ueber  4000  Nrr. 

In  der  grösseren  Mehrzahl  Werke  aus  der  D«ntsch.  Litterator, 
[978t]  Nr.  26.  Verzeichniss  des  antiquarischen  Bficherlagers 
von  Eduard  Besold  UniTersitäts-Buchhandlung  in  £rlangen.  — 
Medidn.  Die  nachgelassenen  Bibliotheken  der  Dr.  Wiuther,  < 
Professor  der  pathologischen  Anatomie  an  der  Universität  GiesBOi, 
Bezirksarzt  Dr.  Schneider  in  WeiBsenburg  i.  fT„  K.  Genoralant 
Dr.  Geisler  etc.  1875.  (S.  oben  Nr   337.) 

Eine  übersichtlich  verzeichnete   u.   alle  medicin.  Fächer  d 
foseende  Sammlnng  von  Werken  meist  Deutscher  Litteratur. 

[97S.]  VerzeichnisH  von  werthvoUen  Kupferstichen,  Pratlt- 
nnd  Eupferwerken,  sowie  von  mehrereu  bedeutenden  BibliothriDHT^B'^ 
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aus  dem  Nachlasse  des  K.  Preuss.  geh.  Archivrathes  Dr.  T. 
Maercker  in  Berlin  und  Anderer,  welche  nebst  einer  wichtigen 
Sammlung,  enthaltend  Poloriica,  Kussica  und  Slavica,  zum  Theil 
aus  dem  Nachlasse  des  Probst  Dr.  A.  v.  Prusinouski  in  Poln. 
Grätz  stammend,  am  25.  November  durch  List  &  Francke  in 
Leipzig  öffentlich  versteigert  werden  sollen.  8^  l  Bl.  104  S. 
3503  Nrr. 

Ausser  den  auf  dem  Titel  hervorgehobenen  Gegenständen  bilden 
lie  Werke  aus  dem  Fache  der  Geschichte  mit  allen  Hilfswissen- 
(chaffcen,  sowie  der  Belletristik  die  hauptsächlicheren  Bestandtheile 
ler  Sammlung. 

[974«]  Catalog  No.  61.  Schweizer.  Antiquariat  [von  Orell, 
Füssli  &  Co.]  in  Zürich.  —  Verzeichniss  der  Bibliotheken  der 
verstorb.  E.  v.  Kausler,  gewes.  Vice-Direktor  des  K.  Haus-  und 
Staats- Archivs  in  Stuttgart,  und  Hermann  Lüning,  'gew.  Pro- 
fessor an  der  Cantonsschule  in  Zürich.  Ausgewählte  Werke  aus 
den  Gebieten  derLitterärgeschichte,  der  alt-  und  neu-hochdeutschen, 
französ.,  engl.,  holländ.,  spanischen  etc.  Sprachen,  der  Geschichte, 
Alterthumskunde,  Eechts-  und  Staatswissenschaffc,  etc.  1875.  8®. 
1  Bl.  92  S.  2525  Nrr.  (S.  oben  Nr.  911.) 

Für  den  Gelehrten  sowohl  als  jeden  Gebildeten  von  Interesse. 

[975.]  Catalogue  de  la  belle  et  grande  Bibliothöque  scienti- 
fique  formee  et  delaiss^  par  feu  Dr.  E.  M.  Beima,  Conservateur 
au  Musee  d'Histoire  Naturelle  ä  Leide  etc.  Dont  la  vente  se 
fera  23  Novembre  ä  Leide  par  les  libraires  E.  J.  Brill  &  Frederik 
Muller.  gr.  8«.  1  Bl.  Vffl,  225  S.  Ueber  7000  Nrr. 

Der  Schwerpunkt  der  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten  schönen 
a.  werthvollen  Sammlung  liegt  in  den  Abtheilungen  der  Litteratur 
ius  den  mathematischen  u.  naturwissenschaftlichen,  sowie  den  da- 
nit  verwandten  Fächern  der  Culturgeschichte  u.  Geographie.  Alles 
CTebrige  ist  Nebensache.  Von  besonders  hervorragender  Bedeutung 
st  der  Abschnitt  der  naturwissenschaffcl.,  spez.  der  geologischen 
[iitteratur,  unter  welcher  letzteren  auf  eine  vorzügliche  Suite  von 
Schriften  über  Vulkane  u.  Erdbeben  aufmerksam  zu  machen  ist. 

[976.]  Eichter  &  Harrassowitz,  Antiquariats-  und  Verlags- 
Handlung  in  Leipzig.  —  Antiquarischer  Catalog  16.  Natur- 
wissenschaften, enthaltend  u.  A.  die  Bibliothek  des  verstorbenen 
Rector  Dr.  C.  Hess  in  Stettin.  S^.  1  Bl.  46  S.  1271  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  857.) 

Hauptsächlich  Schriften  über  die  drei  Naturreiche  mit  Bevor- 
sugiing  der  Zoologie. 
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[977.]  Numismatische  Werke  meist  aus  dem  Nachlasfe  toi 
P.  Magnus  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  4*. 
6  Bll.  autogr.  224  Nrr. 

Eine  wirklich  ausgesuchte  u.  höchst  werthvolle  Sammliuig. 

[978.]  No.  103.  Yerzeichniss  von  antiquarischen  Büchern  der 

Buch-   &  Antiquariats-Handlung  von  W.  Weber  in  Berlin.  - 

Kechts-   und  Staatswissenschaft.    Enthält  auch  den  jnristiflclHi 

Theil  der  Bibliothek  des  Geh.  Kath  Prof.  Dr.  Eudorff:  8».  IBL 

76  S. 

Aus  der  Kuschen  Bibliothek  sind  Juridica  bereits  von  Bente's 

Antiquariat  in   Göttingen  (s.  oben  Nr.  58)   zum  Yerkanie  aoßg»* 

boten  gewesen. 

Abdrücke  ans  BibL-  Handsehrifteii. 

[979.]'*  Jessod  Olam  von  Mose  Sacut,  das  älteste  bekanofe 
dramatische  Gedicht  in  hebräischer  Sprache.  Zum  ersten  Male 
nach  drei  Handschriftien  edirt  und  mit  einer  Einleitung  versd» 
von  Dr.  A.  Berliner.  Berlin,  Benzian.  gr.  8®.  XLII,  38  S.  Pt. 
n.  2,50  Mk. 

[980.]  *  Die  altdeutschen  Bruchstücke  des  Tractats  des  BiscM 
Isidorus  von  Sevilla  de  fide  catholica  contra  Judaeos.  Nach  der 
Pariser  und  Wiener  Handschrift  mit  Abhandlung  und  GloBSir 
herausgegeben  von  Karl  Weinhold.  [A.  u.  d.  Tit.:  Bibliothi 
der  ältesten  deutschen  Litteratur-Denkmäler  VI.]  Paderbon, 
Schöningh.  8^  3  Bll.  133  S.  Pr.  2  Mk. 

Der  Tractat  „de  fide  catholica"  ist  nichts  Anderes  als  der  alte, 
nahezu  200  Jahre  schon  unter  dem  Titel  „de  nativitate  domini* 
bekannte  Tractat.  Hierüber  vgl.  Literar.  CentralbL  Nr.  36.  8p. 
1213—15. 

[981.]  *  Ganticum  Moysi  ex  Psalterio  quadruplici  Salomrä 
111  episcopi  Constantiensis  et  abbatis  Sangallensis  manoscripto 
quod  Bambergae  asservatur  nunc  prlmum  editum  ac  commentariolo 
instructum  a  C.  L.  F.  Hamann.  Jenae.  gi*.  8®.  37  S.  (Habiü- 
tationsschriffc.) 

[983«]  Ars  moriendi.  Druk  ksylograficzny.  Opis  egzemplana  Bibbo- 
teki  Komickiej  skrcBlil  Dr.  Zygmunt  Celichowski.  (Odbitka  b  „Ga»tJ 
Torunskiej.")    Toron,  Buszezynski.  8°.  15  S." 

Bei  dem  Werthe  der  Holztafeldrucke  einestheils  u.  der  Ver- 
schiedenheit der  einzelnen  Exemplare  von  einander  anderentfaeib 
bleibt  es  stets  von  Interesse,  Nachricht  von  einem  neuen  ExempbR 
u.  den  Abweichungen '  desselben  von  den  bereits  bekannten  n 
erhalten. 

[983.]  Glosse  zu  den  Exceptiones  Legum  Bomanomm  des 
Petrus.     Aus  einer  Prager  Handschrift  zum  ersten  Mal  heram- 
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gegeben  und  eingeleitet  von  Dr.  Hermann  Fitting,  ord.  Professor 
ier  Eechite  in  Halle.  Halle,  Buchhandl.  des  Waisenhauses.  8®. 
2   BU.  68  S.  Pr.  n.  1,50  Mk. 

Die  Handschrift  gehört  der  Bibliothek  des  Prager  Metropolitan- 
tncapitels. 

[984.]  *  William  Eoye's  Dialogue  between  a  Christian  father 
and  his  stubbom  son.  Nach  dem  einzigen  auf  der  Wiener  k. 
k.  Hofbibliothek  befindlichen  Exemplar  herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.    Wien,  Gerold's  Sohn.  Lex.  8«.  88  S.  Pr.  n.  1,40  Mk. 

[985.]  Cinque  Sonetti  antichi  tratti  da  un  codice  della  Pala- 
bina  di  Yienna  da  Adolfe  Mussafia  membro  deir  Imp.  Accademia 
lelle  scienze.  [Tirati  a  parte  dai  Rendiconti  delle  tomate  della 
Blasse  filosofico-storica  dell'  Imp.  Accademia  delle  scienze.  Vol. 
LXXVI.  pag.  879.]  Vienna,  Gerold  figl.  in  comm.  gr.  8«.  12  S. 
Pr.  n. '^,80  Mk. 

Aus  der  Prag.  Handschrift  „Margarita  Decretalium  Fr.  Mar- 
i"  XIV.  Jhrhdt.  Nr.  14889. 

[986.]  *  Fragments  relatifs  ä  la  doctrine  des  Ismaells  texte 
publie  pour  la  pemi^re  fois  avec  une  traduction  compl^te  et  des 
notes,  par  S.  Guyard.  [Tirage  ä  part  des  Notices  et  Extraits 
des  Mss.]     Paris,  Maisonneuve.  4^.  252  S. 

Aus  einer  Handschrift  der  Bibliothek  der  Asiat.  Gesellschaft 
Paris.     Vgl.  hierüber  Revue  critique  Nr.  88.   S.  177—88. 

[987.]  *  Memoires  pour  servir  h  l'histoire  des  maisons  royalles 
et  bastiments  de  France;  par  Andre  Felibien,  sieur  des  Avaux. 
Publies  pour  la  premiöre  fois,  d'aprös  le  manuscrit  de  la  Biblio- 
thöque  nationale.     Paris,  Baur.  8^.  XV,  104  S. 

Publication  de  la  Societe  de  Thistoire  de  TArt  fran9ais. 

[988.]  Rerum  *Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Me- 
morials of  Saint  DunStan  Archbishop  of  Canterbury.  Edited 
from  various  manuscripts  by  William  Stubbs,  M.A.,  Regius  Pro- 
fessor of  Modem  History  etc.  Oxford.  London,  Longman  &  Co. 
Lex.  8«.  CXXIII,  490  S.  Pr.  n.  10,50  Mk. 

[989.]  Rerum  Britannicarum  medii  aevi  Scriptores.  —  Chro- 
nicon  Ajigliae,  ab  anno  domini  1328  usque  ad  annum  1388,* 
auctore  Monacho  quodam  Sancti  Albani.  Edited  by  Edward 
Maunde  Thompson,  Assistant-Keeper  of  the  Manuscripts  in  the 
British  Museum.  London,  Longman  &  Co.  Lex.  8^.  LXXXVII, 
449  S.  m.  1  Taf.  Facsim.  Pr.  n.  10,50  Mk. 

Aus  dem  Ms.  Harleian.  Nr.  3634  im  Brit.  Museum. 

[990.]  *  Fragments  of  a  Samaritan  Targum  edited  from  a 
Bodleian  Ms.  with  an  Introduction  containing  a  Sketch  of  Sama- 
ritan history,   dogma  and   literature    by   John    W.  Nutt,  M.A., 
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Sub-Librarian   of  the    Bodleian  Library,    Oxford,    &c.  Im 
Trübner  and  Co.  8^  172,  82  S.  Pr.  15  s. 

Vgl.  hierüber  Revue  critique  Nr.  40.  S.  209 — 14. 

[991.]  *  Pacezie  e  Motti  dei  secoli  XV  e  XVI:  Codice 
dito  Magliabechiano.  Bologna,  Bomagnoli.  16®.  X,  152S.  Pr.J 
Scelta  di  Curiositä  letterarie  inedite  o  rare  dal  secolo  ] 

ai  xvn.  Disp.  cxxxvni. 

[992.]  *  Diari  della  Cittä  di  Palermo  dal  secolo  XYJ 
XIX  pubblicati  su*  manoscritti  della  Biblioteca  Comunale  pit 
duti  da  prefazioni  e  corredati  di  note  per  cura  di  Gioacdi 
di  Marzo.  Vol.  XII.  [Biblioteca  slorica  e  leiteraria  di  Sic 
ecc.  Vol.  XIL]  Palermo,  Lauriel.  S^  XX,  444  8.  (S.  ol 
Nr.  594.) 

[993.]  *  Opere  storiche  inedite  sulla  Cittä  di  Palermo  i 
altre  CittA  Siciliane  pubblicate  su'  manoscritti  della  Bibüottx 
comunale,  precedute  da  prefazioni  e  corredate  di  note  per  cur 
di  Grioacchino  Di  Marzo.  Vol.  V.  Palermo,  Pedone  LaorieL  H' 
376  S. 

[994.]  *  Lo  Zingaro  di  Val  Padana.  L^pgenda  sibiSiox 
semistorica  tratta  da  un  antico  codice  siculo  da  Elio  Zanda 
Brescia,  tip.  La  Sentinella  Bresciana.  8^   16  S. 

[995.]    *   Gaii   Institvtionvm   commentarii   gyattvor.    CodÖ 

Veronensis  denvo  collati  apographym  confecit  et  ivss?  Afis^ 

miae   Eegiae  Scientiarvm  Berolinensis    edidit  Gyilelmvs  SMe- 

mvnd.    Accedit  pagina  Codicis  Veronensis  photographice  effict^ 

Lipsiae,  Hirzel.  4.   XXX,  325  S.    Pr.  n.  36  Mk, 

Ein   Yortrefflicb   ausgeführter,    Seite   auf  Seite   u.  Zeile  aal 

Zeile  diplomatisch   getreu  wiedergebender  Facsipaile-Druck  derb' 

stitutionen  des  Gaius,  wie  sie  sich  im  Palimpsest  der  BibßoU 

des  Domcapitels  zu   Verona   unter  Schriften  des  HieronymnB  i 

einer  Handschrift;  des  V.  Jhrhdts.  erhalten  finden.     Die  vom  Ft<^ 

fessor  Studemund  in   den  J.  1866 — 68   ausgeführte  n.   vom  fi 

bliothekar   der  Gapitularbibliothek  Graf  C.  Giuliari  bereitwilligi 

geförderte  Arbeit  ist  für  paläographische  Studien  ebenso  wie  ^ 

Philologie  u.  Jurisprudenz  von  Wichtigkeit  u.  grösstem  iDteretf 

[996.]  Codicis  Ivstiniani  Fragmenta  Veronensia  edidit  Fv 
Ivs  Krveger.  Berolini,  Weidmann.  Pol.  VIII,  84  S.  Pr. : 
20  Mk. 

Vorzügliche  typographisch  facsimilirte  Ausgabe. 

[997.]  *  Le  Livre  des  cent  Ballades,  contenant  des  consd 
ä.  un  Chevalier  pour  aimer  loialement  et  les  r^ponses  aox  bi 
lades,  publie  d'aprds  les  manuscrits  de  la  Biblioth^ne  dePai 
et  de  la  Bibliothdque  de  Bourgogne  de  Bruxelles;  ayec  une  i 
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troductioD,  des  notes  historiques  et  un  glossaire  par  le  Marquis 
de  Queux  de  Saint-Hilaire.  Compl^ment.  Paris,  Maillet  et  Cie. 
8«.  XXIV,  19  S.  (Nur  170  numer,  Exempl.)  . 

[998.]  *  Die  Murbacher  Hymnen.  Nach  den  Handschriften 
herausgegeben  von  Ed.  Sievers.  Mit  zwei  lithographirten 
Pacsimiles.  Halle,  Buchh.  d.  Waisenhauses,  gr.  8^.  VI,  105  S. 
Pr.  n.  3  Mt 


[999.]  Ans  BQBton 
iftt  von'  Seiten  der  Yerwaltung  der  öffentlichen  Bibliothek  die  bal- 
^^dige  Veröffentlichung  des  Kataloges  der  werthvollen  Spanischen 
Ülüehersammlung  George  Ticknor's,  die  letzterer  bekanntlich  der 
Slhntlichen  Bibliothek  yermacht  hat,  vorbereitet;  der  Katalog  be- 
i0iidet  sich  bereits  unter  der  Presse. 

(PolybibHon  VIL  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  4.  S.  262.) 

[1000.]    Ans  Iieipzig 

uUi  der  Stadtrath  „zur  Unterstützung  der  segensreichen  Zwecke 
t«B  dasigen  Zweigvereins  der  Gesellschaft  zur  Verbreitung  von 
Volksbildung'*  beschlossen,  demselben  auf  das  J.  1875  einen  tran- 
Etorischen  Beitrag  von  5000  Mk.  zur  Errichtung  von  drei  neuen 
'^olkbibliotheken  und  zur  Erhaltung  der  bestehenden  Volksbiblio- 
^Ir,  sowie  einen  laufenden  Jahresbeiks^  von  2400  Mk.  zur  Unter- 
haltung und  Verwaltung  dieser  vier  Volksbibliotheken  vom  Zeitpunkt 
^s*    Eröfhung  einer  jeden  an  zu  gewähren.       (Leipz.  Tagblatt.) 

[1001.]    Ans  I<eipzlg 

t'scheint  zu  Anfang  1875  der  Vn.  Bd.  od.  vierte  Ergänzungsband 
^H  bekannten  „Handbuches  der  musikalischen  Literatur**  von 
"«iedrich  Hofmeister  (s.  Ana.  J.  1869.  Nr.  198)  der,  den  früher 
'^chienenen  Bänden  gegenüber,  insofern  eine  Vervollständigung  auf- 
^^elsen  haben  wird,  als  darin  die  Anfange  der  Liedertexte  mit 
**er^ffihrt  werden  sollen.  Der  neue  Band  wird  die  J.  1868—1873 
^'^^assen,  und  in  4  Liet  ä  15  Bog.  (Pr.  7,20  Mk.)  ausgegeben 
'^'^WUn. 

[1002.]    Ans  Mttnohen 

^am  25.  October  das  Bayerische  Gewerbe-Museum  feierüch  er- 
^**«et  worden;  dasselbe  besitzt  ausser  anderen  Sammlungen  auch 
■^^Km  eine  Bibliothek  von  5000  Bden. 

[1003.]    AiuiMtlngter 

r^  die  Eönigl.  Paulinische  Bibliothek  als  Provinzial-Institut  — 
^l^^sen  Verwaltung,  an  Stelle  des  5.  Juni  verstorbenen  Oberbiblio- 
^^ars  Geh.  Beg.  Bath  Professor  Dr.  Franz  Winiewski  (geb.  8. 
H^r.  1802),  dem  seitherigen  Unterbibliothekar  Privatdocenten  Dr. 
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J.  B.  Nordhoff  bis  auf  Weiteres  übertragen  ist  —  seit  Ende  An 
gust  die  alte  Amsberger  ßegierungsbibliothek  einverleibt  erhalteB 
dieselbe,  die  vormals  aus  den  Fonds  der  Klöster  des  Herzog^m 
Westfalens  gesammelt  worden  ist,  besteht  aas  8000 — 9000  Bda 
worunter  sich  mehre  typographisch  wichtige  Stücke  befinden. 

J.  B.  N. 
[1004.]  Ans  Paris 
sind  wie  oben  Nr.  316  erwähnt,  „Catalognes  des  Manuscrits^ 
riaques  et  Sabeens  (Mandaltes)  de  la  Biblioth^ne  nationale''  w 
öffentlicht  worden.  Eine  ausfuhrlichere  Besprechnng  dieses.  Kati- 
loges  von  Th.  Nöldecke  findet  sich  in  der  Zeitschrift  der  Deutscli 
morgenländ.  Gesellschaft  Bd.  XXVin.  Hft.  2.  3.  S.  494—5(11 
Als  Verf.  des  Kataloges  ist  dort  H.  Zotenberg  bezeichnet,  o.  dfl 
bemerkt:  „Der  Verf.  ist  auf  dem  Titel  nicht  genannt^  Man  lUf 
sich  hierfür  auf  Bibliotheksordnungen  u/dergl.  bemfen,  es  blak 
aber  ein  Unrecht  gegen  Den,  welcher  die  wissenschaftliche  Yenii^ 
wortuDg  für  ein  wissenschaftliches  Werk  allein  zn  tragen  lui' 
Es  wäre  zu  wünschen,  dass  diese  Bemerkung  Anklang  fönde,  ti 
zur  Aenderung  des  seither  in  den  meisten  Fällen  eingebaltoB 
Verfahrens,   den  Namen  der  Verf.  von  Katalogen  auf  dem  Vi 

nicht  anzugeben,  Veranlassung  würde. 

• 

[1005.]  Ans  Parte 
ist  in  Folge  des  im  J.  1873  abgehaltenen  internationalen  Orioi^i 
listen-Congresses  eine  „Soci^t^  des  etudes  japonaises,  chinoisesi  ttfj 
tares  et  indo-chinoises'^  ins  Leben  getreten,  die  auch  eine  Win 
thek  „dejä  interessante  et  prdcieuse  par  quelques  ouvrages  ms 
qui  y  ont  ete  d^poses''  anzulegen  begonnen  hat. 

(Polybiblion  Vn.  Ann.  1874.  Tom.  Xn.  Livr.  6.  S.  m 

[1006.]  Ans  Rom 
ist  im  August  der  Präfect  des  Vaticanischen  Archivs  P.  Augo* 
Theiner  (geb.  11.  April  1804  zu  Breslau),  dem  die  Litteratur  J 
speziell  die  katholische  Kirche  eine  grosse  Anzahl  wichtiger  0^ 
aus  den  Quellen  geschöpfter  Werke  verdankt,  gestorben.  Hitih 
einem  ebenso  durch  Gelehrsamkeit  ausgezeichneten  wie  glanbfl^ 
eifrigen  Gelehrten,  haben  die  Wissenschaft  und  die  kathoüsiit 
Kirche  viel  verloren.  Eine  Uebersicht  der  Th.'8ch6n  Werke  firf 
sich  im  „Polybiblion"  (VH.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  4.  S.  258-5*1 
mitgetheilt. 

[1007.]    Ans  Tal-Bioher  (CalTados) 

ist  am  12.  September  der  bekannte  Fran^ois  Pierre  GniUaiiii 
Guizot,  Mitglied  des  Institutes,  (geb.  4.  October  1787  zu  Nlffl«) 
im  Alter  von  nahezu  87  Jahren  gestorben.  Sein  Leben  ist  ^ 
vielbewegtes  gewesen  sowohl  auf  politischem  als  litterariBcbem  ^ 
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biete;  seine  politische  Thätigkeit  tritt  aber  hinter  die  litterari- 
sche namentlich  historiographische,  weit  zurück.  „Comme  histo- 
rien,"  schreibt  das  „Polybiblion"  (VII.  Ann.  Tom.  XII.  Livr.  4. 
S.  249 — 53)  —  wo  sich  „la  liste  ä  peu  prös  complete  des  ouvrages 
de  Guizot"  abgedruckt  befindet,  „son  nom  demeurera  dans  les  an- 
nales  de  la  science,  non-seulement  &an9aise;  mais  europ^enne/^  und 
fugt  später  hinzu  „la  vle  de  Guizot  est,  pour  la  mollesse  des 
generations  presentes  et  aussi,  quelles  qu'elles  soient,  pour  les  ge- 
nörations  ä  venir,  un  memorable  exemple  de  vigueur  intellectuelle 
et  d^amour  du  travail.*' 

[1008.]    Ans  Wernigerode. 

Vizhex^\6)il\ä)e  ©eWicfttc  be§  ©d^rifttl&umS  unb  bes  S5üd&ermcfen§  in  ber 
©raffcfeaft  2ßemigerobe.  SBon  (Ebuaib  QacobS.  [Slbgebr.  au§  ber  Seitfti^tift 
b^  ©arj^äkreing  für  ©efd^id^te  unb  2l(tert]^um§!unbc  \)x^,  non  @.  Qacob^. 
VI.  Sa^rg.  1873.  ©.  96—134  u.  329—391  &  VII.  3a^rg.  1874. 
6.  338—376.]  SBemigcrobe,  Srudt  bon  Slngcrftein.  (Oucblinburg,  &ud& 
in  (Somm.  1873—74.)  8^.  39  &  141  ©. 

Im  vorl.  Büchelchen  findet  sich  eine  Masse  urkundliches  u. 
demselben  verwandtes  Material  zusammengestellt,  so  viel  in  manchem 
dickleibigen  Buche  nicht  enthalten  ist.  Allerdings  ist  auch  der 
Verf.  als  Gräfi.  Stolberg-Wernigeroder  Bibliothekar  u.  Archivar  in 
der  glücklichen  Lage  gewesen,  in  den  seiner  Obhut  anvertrauten 
Sammlungen  für  seine  Arbeit  Quellen  benutzen  zu  können,  wie  sie 
Anderen  für  ihre  Arbeiten  in  solcher  Ergiebigkeit  selten  dargeboten 
sein  dürften.  Zudem  hat  den  Verf.  eine  grosse  Belesenheit  in  den 
Stand  gesetzt,  die  ihm  zugänglichen  Quellen  in  einer  Weise  aus- 
zubeuten, wie  es  Anderen  bei  geringerer  Belesenheit  nicht  möglich 
gewesen  sein  würde.  Der  Hauptschwerpunkt  der  Schrift  liegt  in 
der  Darstellung  der  Geschichte  der  Gräfi.  Bibliothek  in  Wernige- 
rode, ihrer  Entstehung  u.  ihres  Fortganges,  sowie  der  litterarischen 
Vorgänge  u.  ähnlichen  Nebenerscheinungen. 

[1009.]  Bibliograph.  Cnriosnin^  —  ^eg  befannten  ^iebe§, 
SBlörberg  unb  SRduberS  Lips  Tullians,  unb  feiner  Complicen  Seben  unb 
Ubeltbaten,  ^abe^  ©DtteS  fonbcrbal^re  ©d^tcfung  erließet,  als  üor  ber 
Äönigl.  Commission  3Reun  ^erfonen  olf^ne  Tortur,  x\)xt  begangenen  groflen 
SBlij^etl^aten  gütlicb  befannt  l^aben,  ol&ngeadfetet  il^rer  SSiere  baüon  ju  anbeten 
Seiten,  bie  Tortur  ju  3.  unb  4.  mal^len  auggeftanben,  unb  bie  2Bal&rbeit 
MMtötriger  2Beife  öerl^alten.  Unb  öon  foldöen  günfje  am  8.  Mart.  1715. 
burd^  bog  ©(äfeinerb  öom  ßeben  jum  3^obe  geftraffet,  unb  il&re  (Sörper  auf 
5  Mdber  geflod^ten  »orben.  2llle§  au§  benen  Judicial- Actis  mit  glei^ 
extrahiret,  unb  bem  groffen  ©Ott  ju  (Sl^ren,  benen  frommen  jur  S3e^ 
trad&tung  ber  ©öttlidfeen  ©ered^tigleit  unb  $8arm^erfeig!eit,  unb  ben  S3öfen 
jur  SBarnung  unb  S5e!e]f>rung  au^gefertiget,  unb  in  öffentli^en  ^rud  ge^ 
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geben  mnAen.  lixesSbai,  bnidtS  unb  ceiksce,  3o{KUm  ^frciftoi^  Itmlf, ' 
1716.4".  7  3911.  232  u.260©.  mÜ  5»II.  MCfliftet.  91ebf»  14Äii.S4| 
Dies»  nicht  oft  lorkonuDende  Buch  ler&llt  tu  zwei  Theile.  In  te 
ersten  derHlben  ..hat  man  sich,"  wie  die  Vorrade  ra^t,  „vorgesetut  n 
Ingen,  tu  vor  der  angeordneten  Commiation  und  Inqnitition  rorttfr  p- 
Bangen,  und  die  eirentliche  Utsache  Kenesen,  oder  Gel^enbdt  gegt'», 
QMS  solche  Commianon  angeordnet,  nna  niedergeBotzet  worden,  deatgladn 
was  nachgehends  darbey  vorgegangen,  nnd  wie  weit  man  nocli  zur  7/'i 
darinnen  gekommen,  aWonderlich  dnsa  ein  guter  An&ng  darinnen  genui^liEt 
•ey,  weichen  noch  angeffi^et  worden  unterschiedene  traurige  cafns  md 
hatte  Verbrechen,  welche  «ch  theüs  vorher,  theila  aber. unter  ÄosBrbeitraif 
dieses  Werckcs  iillhier  sonst  zugetragen.    Im  andern  Theil  aLer  i^ollen  i^' 

{'eden  InqTiaiten  Leben  and  Cbelthaten.  und  in  solchen  derselben  Antniilft, 
.ebena-Fortsetznig,  insonderheit  dessen  Vevbreohungen,  erfolget*  ^nt8^ 
snchongen,  cingohohlte  Urtbel  n.  deren  Eiecation,  aueli  was  sonst  Kt 
einen  jeden  besonders  in  Actis  vorgekommen,  nnd  zwar  alles  in  mSglicbto 
Eürtie  voTgesteltet  worden,  WoBey  man,  derjenigen  Complicum  Nahmci 
ao  viel  man  deren  noch  mir  Zeit  nicht  feste  hat,  desgleichen  auch  duiuri 
andere  partdcalair  timatände,  eoDderlich  ihren  gehabten  modnni  proceteoiü. 
die  gebrauchten  Instrumenta,  besondere  Inventiones,  V^^nren.  Nadiitel- 
lungen  nnd  Terkehrungen  weggelaaeen,  dessen  Ursache  anzufahren  ait- 
nöthig  ist."  —  Auf  den  zum  ersten  ITieile  gehörigen  Kupfertafein  fiadffi 
sich  die  Conterfeis  Lips  Tnilian's  und  seiner  ganzen  Baude,  wogegen  i* 
Knpfertafeln  des  zweiten  Theiles  nur  die  Portraita  der  Hanptconipiicen  lie 
Bande  ale  Begleiter  der  Jn  diesem  Theile  ausschliesslich  enthaltenen  Bii" 
graphien  derselben  anfweiaen,  nnd  zwar  I.  Lips  TulUnii's,  oder  Philipp 
Hengatein.  oder  Elias  Eraemus,  auch  der  Wachtmeister  genannt;  II.  Joliuii 
friedlich    Sahrherg'a,  oder   Studenten-Friedrich,  item    der  Wachtmärtn 

tenannt;  III.  Samael  Schickera,  oder  des  Bret-Baners,  oder  des  huw» 
amuela,  item  des  Breter-Samnels;  IV.  Christian  Eckoldt'a,  oder  i» 
■chönen  BBttigers;  V.  Hanns  WoliT  Heinrich  SehonecVs;  VI.  Daniel  t«h- 
mann's,  ebes  Bauer-Eerls  aus  SchSnfeld;  VIL  Uichael  Hentzechel's.  dita 
Schneiders  ans  Colmnitz ;  VUl-  Gabriel  Hoffmann's,  eines  Bauers  in  NieJa- 
Bohritzsch. 


Znr  Benachrichtigung,  dass  mir,  wahrschoinltch  in  Folge 
meiner  Qber  die  gegenwärtige  Bedaktion  der  „Bibliograßa  Italiana' 
oben  Nr.  803  gemachten  Mittbeilung,  kfirzUch  unter  einem  4  CeiA 
starken  Krenzbande  die  bis  jetzt  erschienenen  21  Nrr.  des  laofffi* 
den  Jahr^angee  dieses  Blattes  gratis  zugesendet  worden  eiind.  J^ 
was  nütat  mir  aber  diese  Sendnng,  jetit,  wo  ich  g'ezwungen  g^ 
wesen  bin,  mir  das  Blatt  za  kaufen?  J.  P. 


Dnidon,  Dtnak  toh  Job.  Plulv- 
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Stnrmeck.  368. 


L  101,  874,  605,  7S& 


Kegiflter. 
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Tabarin.  525. 

Tac-Coen.  258. 

TÄlexy.  258. 

Tappwt.  612. 

Targioni-Tozzetti,  A.  829. 

Tamöni-Toaaetti,  J.  829. 

Tauoert.  258. 

Techeneir.  6,  83,  157,  357,  8,  454, 

615,  718,  i  805,  922. 
Tedesco.  ^58. 
ten  Have.  3. 
Tettoni.  941. 
Thieme.  284. 
Thomas,  G.  216. 
Thomas,  M;  525. 
Thomas,  X.  258. 
Thompson.  531,  989. 
de  Tbnisy.  258. 
Thmnann.  4.       ' 
Tide.  262,  808. 
Tipaldi.  879. 
Tobler,  A.  628. 
Tobler,  T.  338. 
Töpfer.  258. 
Tornberg.  778. 
Tosca.  612. 
Tostl  442. 
Tottmann.  106. 
Tonmadre  de  Noailla^.  258. 
TourtuaL  45. 
Tonssaint.  612. 
Trautmann.  258. 
Trantwein.  -820. 
Tremel.  258. 
Trenkler.  258. 
Triootel.  454. 
Tschirch.  258; 
Twiss.  64. 
U.  258. 
Urbani.  883. 
Vaas.  258. 
Vagedes.  258 
Valenti.  258. 
Valentinelli.  883. 
Vahqnet.  258. 
VaUet  de  ViriviUe.  6. 
VasseilUke.  258. 
Vayssi^e.  428,  780. 
Verdam.  68. 
Verdier.  "058. 

Viensseux.  499,  739,  40,  7,  769. 
Vignix.  258. 
Vincent.  258. 
V.  Vincke.  ö6l. 
Vinet.  378. 


Yismara.  441. 
Vogel.  258. 
Vogl.  932. 
Voigt.  258. 
Volckmar.  258. 
VoUert.  356. 
de  Vos.  258. 
de  Vlies.  932. 
Wagenmann.  933. 
Wagner,  E.  D.  258. 
Wagner,  F.  258. 
Wagner,  W.  513. 
Wahlberg.  356. 
Wallbach.  258. 
Walther,  C.  258: 
Walther,  F.  258. 
Warming.  932. 
Wasielewski.  258. 
Watier.  258. 
de  Watteyille.  684; 
Weber.  258. 
Wehe.  258, 
Wddt.  258. 
Weinbrenner.  258- 
Weingprrteai  355. 
Wemholdt. '427,  980. 
Weiss,  E.  356. 
Weiss,  P.  355. 
Wekcrim.  355. 
Weller.  623.  804. 
Wendi  3,  4. 
V.  Werner.  4. 
Werner,  C.  355. 
Werner,  E.  355. 
Wessely.  17.  461. 
West.  2. 
Wetter.  355. 
Wey.  6. 
Wheeler.  242. 
Wieland.  355. 
Wieprecht.  355. 
Wiflfen.  629. 
Wilhelm.  356. 
Wireman.  4. 
Wis2ocki.  149. 
Witte.  2,  380,  524. 
Wittmann.  355. 
Wölfle.  355. 
Wolf,  A.  984, 
Wolf,  F.  «28. 
Wolff,  B.  612. 
WoME,  E.  355. 
•Wolff,  H.  355. 
Wollheim.  3. 
Wrampelmeyer.  315. 
Wright.  687. 
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Wüerst.  356. 

Wüllnar.  365. 

V.  Wmtftch.  266,  728. 

Wngtinwm,  9. 

York  r.  Wutenbnic.'  639. 

Tnnff.  365. 

Zacher.  779. 

Zaffaqk.  821. 

ZanclMi.  994. 

Zamcke.  148. 

ZelrawaU.  446. 

Zech.  35&. 

Zeibig.  176. 

Zikoff.  S5Ö. 

Zinunermann.  369. 

Ziion.  47,  966. 

ZBckler.  176. 

ZogbaniQ.  365. 

Zoßer.  153. 

Zoteobeig.  1004. 

Zur  Nieden.  355. 

2.  AIlKemelnes. 
Biblio^aplie.   Becneil  de  noticee 

bibliographicines  etc,  261. 
Bibliophile  Bete.  357.  614,. 804. 
BnUetindn  Bibliophile  et  dn  mhljo- 

th&aire   par  Techener.    6 

157, 358, 154,  615, 718.  805. 
Bnlleün  du  Bonqainiste  par  Aubry. 

7.  85,  159,  260,  309;  455,  529, 

617,  720,  807,  924. 
Polybiblion,  Revue  bibliographicme 

univerHelle.    84,  158,  259,  M8, 

61G,  719,  806,  KS. 

S.  Bibliographie. 
Bibliographie.  8,  86,   123,  60,  1, 

262.  3,  309,  SO,  60,  3,  456,  580, 

618,805,8,9.  PeiiodisaheLitte- 

ratnr.  293.  Weihnacbta-KaUlog. 

9,  28,  116. 
Ueber  Ei-Libris.  532. 
Bibliograuhiache   Oesetlsohaft    In 

Paru.  84 
BQcherdieber  Harmaod.  %1,  609. 

Pichler.  608. 
Bflcherpreise.  349,  454. 
HAndsenrifteaneeen. 

Palaeographie.  531.  Palaeogn- 
phiBcheGeeellschafi  in  London. 
581. 

HandBchriftenvenelohniÄB.  50, 
1,  130,  216,  7,  25,  55.  314, 
6,  405,  442,  5.  96,  7,  593, 
673,5,762,8,71,880.     .. 

Handschriften.  62,  3,  4,  6, '6, 


1,  8,  9,  70,1,142,3,4,5,229. 
(0,6,7,8,9,310,9.20.338.?. 
[0.  l,  2,  3,  58,  80,  419,  25 
?,  8,  9,  30,  1,  g,  488.  m. 
I,  4.  75,  8G,  594,  607, 11, 14. 
r2,3,4,  80,  e,  9,  90,  1,2.3, 
l.  770,  8,  9,  80,  1,  2,  3,  1 
).  6,  873.  6,  81,  8.  919.  69, 
r9.  80,  1,  2.  3.  4,  5,  G,  7.8, 
',  90,  1,  2,  3,  4,  5.  G,  7,  S. 
ntacoren.  4I>7.  . 
tomphen.  86,  180,^6,3», 
772.  808.  Aatogiaph» 


Bnchdrackcrkniut  ISS,  309.  % 
801  —  In  Dei^Mhluid:  Wot 
&len721.  —  In  Fniibtfd:DHai 
732.  —  In  It&Iiea:  Sidlio.  Vt 
—  In  Niederlanden.  Sil,  9K 
(Colonion:)  ia&  SU,  80a  - 
Tpern.  614. 
Inknnabeln.     611,.  772,     Alte 

Kölner  Dmcke.-!  SO.  Tohows. 

87.  ~  HoIzMhnit*weike.Wl 

—  Fingirte  Dmoko  TL  Dnida 

804. 
Bnchdracktc : 
Arnold  Ter  Hoeonen.  IGA 
CaitoB.  lao,  602,  610,  783. 
Eggeeteyn.  16a 
EbeTir.  501.  804.  Ö4, 
Pnat.  160. 

GoM  Ton  Gask^olien.  16a 
GnWherg.  804. 
Jenwn.  160. 

Johann  Ton  Westphalcm.  Iffl. 
Martens  von  AaigL  160. 
HeDt«lin.  16a 
Zel  od.  ZelL  160. 
BQchereinbände.  134.  aS&  linti 
eortonnlB.  167.  BUcherrenkni' 
gen  dee  18.  J&hriiimdflrk  SIA 
Bnchbindo-: 

Capi.  430. 

Trantz-Bai 
BibliephUen.  28S.  600. 
Bibüophllen: 

Baachuit.  861.   ' 

Jacob.  62a 

Zffiw  ran  Huen.  «18. 
..■    :.»,,•. 
Ällgemeue  Littvntni. 
Haakute  Litteratn;  AnunnH. 

88,4S7.-V«bot$nBBIcl» 

690,  7S4. 
Bara.  81,  40,  1S7,.^  «  ML 


Begister. 
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308,  26,  7,  87,  484,  8,  502, 
3,   64,   86,  653,   9,  60,   87, 
850  2  962 
Ciiriosa./202/484,  557,  62,  84, 
717,  803,  967. 

Nationale  Bibliographien. 

Amerika :  yereinirteSiaaten.162. 

Paiodiscbe  litteratnr.    533, 

606,  13,  21,  808. 
Asien:    Arabien..  861.    China. 

57.   Palästina  (Judaea).  725. 

Persien.  861.' 
Europa: 

Deutschland.  8,  21,  4,  8,  56, 
90,    1,  129,  63,  233,  362, 

534,  41,  60,  81,623^  4,  5, 

726,  889,  927,  71.  —  Pe- 
liodiscbeLitteratiur.  89, 458, 
644,5.  —  Bayem.^211,619. 
El8a88.dia  Lothringen.  310. 
Prenssen.  462.  Sachsen  518. 

Frankreich.  165,  6,  268,  473, 

'  536,  832.  —  Basses -Pyr^- 
n4es.  934.  Nofmandie.  701. 
Bochelle.  368. 

Grossbiitannien.  93,  4,  167, 
8,  437,  638,  835.  —  Perio- 
dische Litteratar.  269.  — 
Comvall.  280. 

Italien;  169,  99,  282,  362,  88, 
402,  519,  657,  753,  92.  — 
Periodisdie  Litteratur.  10. 
—  SiciHen.  103,  281,  741. 

.  Florenz^  812. .  Verona.  264, 
925.  . 

.  Niederlande.  114.  246,  62, 70, 
044,  460,  814.  -^  Belgien. 
357.  Holland.  304,  881.  — 
Harlem.  618. 

aestenreich.    266,  ^5,    459, 

727,  8,  811.  —  Slowenen. 
267j  Ungarn.  92.  164;  363, 
433r-d4. 

Pyrenäische  Halbinsel.  — 
Spaüien:  Basken.  598,  807. 

Bnssland.  59,  164,  223,  65, 
79,  536..  —  Polen.  171, 
210,  446,  587,  655,  823.  — 
Slaven.  665. 

Schwds.  170,  911. 

Skandinavien.  ^: 'Daaemark. 

535,  -928.  *-r  •  Schweden: 
Stockholm.  8ia- 

Türkei.  861.  : 

■  *  •  ' 


Wissenschaftliche .  Bibliographien. 
Phüologie.  11,  39,  115,  8,  25, 
35,  40,  234,  329,  65, 90,  419, 
76,  507,  58,'  83,  626,  7,  729, 
56,  9,  815,  45,  8,  54^  87,  902, 
47,  9,  61.  ^  Linguistik.  226, 
31,  390,  420,  55,  82,  700,  54, 
834,  48,  61,  91,  5.  -^  Orien- 
talia.  13,  118,  21,  316,1419, 
78,  857,  61,  91.  ^  Hebraica. 
200, 857.  —  Neuere  Philologie. 
12,  172,  420,  628,  38,  845. 
—  Zigeunerisch.  420. 
Theologie.  21,  204,  12,  26,  303, 
413,  83,  7,  538i  68,  .647,  9, 
;  .  95,  707,  856,  908,  50.  — 
Volkslitteratur.  14.  i 
Evangelisohe   Litteratur.    96, 

121,297,568,76,7,  840,  3. 
Katholische  Litteratur;  28, 120, 

272, 382, 94, 421,  3,  568, 78, 

761. 
Biblische  Litteratur.  181,  554, 

77,  843, 908.  -T^  Apo^lypse. 

454. 
Dogmatik.   843.  Katholische. 

382.   TJBufel.   794^  816.  — 

Hauptkateohismen.  695. 
Exegese.  204;Katholi8che.  382. 
Kkchöngeschidhte.  331, 6, 475, 

8.  -  Böhmiiwhe  Brüder.  577. 

HermhUter:  577.   Jesuiten. 

328,  84^  466.  Wiedertäufer. 

695.  —  Heiligengeschichte. 

612.  —  Beformation.  41, 774, 

'929.  Spanische.;  699.  Befor- 

motoren.  687. 
Kirchenrechi  331,  475,  563, 
'63a   : 
Liturgik.  ***-  Hymnologie.  577. 

Kirchenotdnung^n.  677. 
Symbolik.  843.  —*  Iconographie 

GottiBsuad  der  Heiligen'.  461. 

Jurispradotz;-  36^  123,  201,  94, 

809,  31,  -70,  83,  4y  92,  401, 

15,  26,   68,   72,  7,  558,  61, 

82,  661,  760,  75,  843,  8,  92, 

943,   4,    78.   -^Periodische 

Litteratur.  57a  * 

<     YÖlkeerecbt.  539. 

'  Deutsche 'Beichsgesetsgebung 

356;-^  Strai^esetEbuch.  273 

366.  ~T  Badisches  Keoht.  383 
Französisches  Beoht  883. 
Hdländisehei  Bedit  246, 814. 
Medicin.  84:   97/ '226,  7,  367. 
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417,  80,  519,  40,  1,  57,  708, 

50,  845,  8,   58,  90.  961.  72. 

Periodische  Litteratur.  360. 

Anatomie.  98,  146,  417. 

Balneologie.357,614,849.-Spa. 
357, 614, 804.  Wildbad.  631. 

Chirurgie.  97,  8. 

Geburtshilfe.  97. 

Homöopathie.  646. 

Hy^eine.  730,  4. 

Miutar-Medicin.  275. 

Pharmacie.  97. 

Physiologie.  98,  417. 

Sympathie.  202. 

Veterinärkunde.  97,  306. 

Meklenburgische  Aerzte.  731. 
Phüosophie.  212.  303,  36,  413, 

538, 52, 649, 856,  7, 9,  90,  948. 

Freimaurerei.  303,84,791  843. 
Pädagogik.    27,  212,   74,  303, 

69,  413,  542,  3,  732,  3,  817, 

42,  57.  Periodische  Litteratur. 

174. 

Universitätswesen.  948. 

Stenographie.  175. 

Clavier-Unterricht.  937. 

Violin-Unterricht.  106. 

Jugendschriffcen.  35,  930,  1. 
Staatswissensohaft.  36^  201,  94, 

309,  70,  1,  86,  92,  401,  15, 

62,  72,  558,  61,  82,  661,  750. 

818,  48,  51,  92,  944.   Perio- 
dische Litteratur.  370. 
Eüegswissenschaft.  117,  76,  94, 

220,   48,  558,  819,  45,   53, 

64,  6.  Periodische  Litteratur. 

177.     Militair  -  Kartographie. 

468. 
Kriegsgeschichte.  194,  866.  — 
.    Deu&ch-Französischer  Krieg. 

1870/71.  5,  82,  156,  258,  355. 

—  Militairs  aus  dem  Depar- 
tement de  FAin.  178. 

Artillerie  u.  Geniewesen.  464. 

Marine.   219,  545.   Französi- 
sche. 358,  67. 
Naturwissenschaft.  99,  141,  96, 

7,  8,  381,  415,  509,  11,  48, 

57,  8,  658,  709,  836,  45,  8, 

9,   58,   90,   911,   58,   75,   6. 

Periodische  Litteratur.  366. 

Anthropologie.  557. 

Astronomie.     845,    946.     — 
Astrologie.  202. 

Botanik.  141, 86, 481.  544,  58, 
845,  906,  32. 


Chemie.  381,  467, 845.  Peno- 
dische  Litteratur.  278. 

Entomologie.  832. 

Geologie-     141,  509,  911, 75. 
Sachsens..  633. 

Meteorologie.  312. 

Mineralogie.     141,    509.  58. 
846,  911    2. 

Naturgeschichte.  787,836,4a 

Paläontologie.    141,  509,  5a 
845  912. 

Physik.  381,  845.  Periodische 
Litteratur.  278. 

Zoologie.  141,  276,  7, 417,  fö. 
506,  11,  58,  845,  976. 
Technologie.    100,    96,   7,  467, 

686,  710,  845,  8.  Periodische 

Litteratur.  278. 

Baukniut.  806,  487.  Periodi- 
sche Litteratur.  278. 

Bergbau  o.  Hüttenkunde.  141. 
Periodische  lättentur.  27a 

Eifienbahn-Litteratur.  855. 

Forst-  und  Jagdwissenschaft. 
295,  381,  4^,  1. 

Landwirthsohaft.  38L  480. 1. 

Pferdeknnd&  248. 

TabakMtfceratur.  456,  66. 

WeinHtteratur.  938. 
Mathematik.  99,  196,  7,8,381. 

446,  82,  706,  9,  845,  8,  912. 

75.  In  ItaUen.  373.  Periodi- 
sche Litteratur.  278. 
Geschichte  mit  HilfswisBenschaf- 

ten.  101,  2,  17,  25,  37,  207. 

26,  99,  374,  95,  8,  414, 5, 86. 

558,  =  9,. 61,  74,  686,  711,75. 

845,   7,  64,  89,  90,  900,  73. 

Periodische   lätteraiar.    101, 

738,  9. 

Axchfiologie.  472, 546, 58, 815, 
961. 

Biographie.  399,  942.  Ni6de^ 
ländische.  95.  £ortraitB.138. 
867. 

Ooltoige^hichte.  124»  92.653. 
Flugschriften.  929.  Pam- 
phlets. 454. 

Diplomatik.  799. 

Genealogie.  192, '574. 

Geographie.  15,  104t,  207, 85, 
6,  647,  685,  712,  845.  - 
Ethnographie.  231.IndiaBer 

Nordam«akaa.;736.  Palästi- 
na. 857.  Eosopa.  285.  llpeD. 
105,  820,   TsTHan.  68i 


WUdUd.  S3X  Fiankieich. 
286,  Italien '(ß«iteii)..S82. 
Belgien:  Sm.  351, 614;  801. 
Schweiz,  4G3..'-r  Beiaen  ins 
heilige  Land.  338.  41.  — 
Eftrten.3%.6.323,821,60. 
Heraldik.  192.  208.  bU. 
Numismatik.   1.9S,  i/ßi,  414, 

ffi4,  977. 
Geachichte  toa  Afrika.  240. 
Desgl.  T.  Asien  85T.  Arabien. 

2la  Falästdna.  800,  857. 
Desgl.  T.  Europa.  tienUMiische 
VBlker,  837.  . 
DeufschUnd.  396.447. — 30- 
j  ährigerKrieg.73&D  Jleich. 
117.  Baden.  875.  Ehjero. 
331.    Braanstihneig.   856. 
Eisaas.  310  Hatmovor.  856. 
LotlniiigQiLS  10.  Schleewig- 
HolsteiD.  395.  Schwaben. 
8%.  Weetis«naseD.  S76. 
FRuikraich..SOB,  4L8.-~Com- 
mnne    1871J.  373.  Buees- 
Fyräneea.  934,  Nonotuidie. 
6.  Paris.  34»,  521. 
Italien.  308, 739. 40.— Tene- 
die.  595.  —■  Sicilien.  103, 
741.  Pklemo.  .992,  3. 
Niederlande  ;B«lgien.  203.— 
HollsDd.203.  EdoiuBiL377. 
H&ailem..  383. 
Oeeteneieh.  447.K«graphie. 
266. 
PyienSischeHalbiuMl::  Por- 
tagal.  303.  &)UiieiL  203. 
Sossland.  IM,  350.  -  Ost- 

BeeproTinaeO.  360. 
Hcbjiiax.  Sf».  143. 
Skandinavien:.    DBiMmark. 
203.  SchTedea.  3&a 
SchSne    Eünite  .und.; Wissen- 
Bcttafteiu.'  173.  226,  326.  78, 
97,  480,  fl,  ^,  581,  652.  898. 
BdlstriaU.  37,  8,  137.  636, 

773,  4.  845,  951,  73,  4. 

Knnrt.  138,  567,  85,  685,  6, 

758,:8to,  89, 935,  51.  Chrint- 

liche.  475. 

Ennstgaohitht».  1£2,704, 845. 

Eünatlar.  IS^^MKler-Sadi- 

rei.  17,!357.  Emeferatecher. 

614.Enpfersticlw.667, 973. 

Mwik.  &,  J06.  56,  379,  96, 

556,  676,  82^  8,  Iß,  937, 


Spiele.  328.  -"  Schach.  18, 
201,  743,  900,  36. 

Theater.  76,  304.  Polnüches. 
179. 

Litterärgeschichf«.  95,  il89, 
307,  480,  6,  8te,  951. 
Denteche.  35,  139;  209, 12, 
33,  307,  9.  4S0,  557;  60, 
683,  838,  944.  Engüsche 
(im  Mittelalta).  616. 

Oelehrtd  eeaeUsehaftoi. !  368. 

—  Dentsche  moiKSid&ndi- 
schein  H^le.S15.1)enl»che 
Shakeepeue-GeeeUachaft  in 
Weimar.  41L  SScliäBcher 
Alterthutns  verein  jn  .Dres- 
den. 409.  .littfd-arlBcher 
Verein  in   Stuttgart. :  239. 

—  Akademie  dOT  Wissen- 
schaften zn  BL  Peterahm'g. 
54a  in  Wien.  746.f-Alpen- 
Terein:  8&0i  Britäsh  Mnsenm. 
637.  Ctunden  Soüotf.^  923. 
Palaw^raphii^  Sooety  in 
London.  581.  BmithMnian 
Institution.  31£.  . 

Schriften  von  o.  ttb«i  ednielne 

Persouen: 
Amalie  von  Sachsen.  >744. 
Anno  von  Cain.  6U.. 
AnsgarioB.  61S. . 
Antonius  von  P&doa.  612. 
Angnstini».  632.    ■ 
Bache.  287.  ,     , 
de  Backe£.'-150.'a&7.  '  -. 
Barr£,  dit  Armand.. rGU' 
Battaglia.  380. 
Baxaine.  f25,  €33.  ^    ; 
de  Beauchemei  9B8.' 


Bernhard  von  Siena.  613. 
Bobola.:filS. 
Bonaparte.  6D6. 
3anjMentld%  881. 
BredMode.  288.  i 
.  Brigitta.  6tB.  ., 
Bnmo.  filä.    .. 
Bniscluns.  649,j 
I  ,  CHMrinaHeiitetbacmMia.  612. 
C^etanns  Thinaens.  -612. 
Camerarins.  216,  7.        , 
di  Campello,  19. 
Catharina  tob  Siena.  fil2. 
Catherine  de,Aiidiaii..S06. 
Cicero. '816.         -        ■.:.'< 
Clandianns.  668:         -.< 


416 


Regiiter. 


OlotUdis.  612. 

Cocbeiis.  107. 

CochlMiis.  746. 

CnrtiiiB.  130. 

CyTflliis.  613. 

Czemy.  468. 

Daillon  da  Lude.  807. 

Dante.  2,  199,  584. 

Dayid.  607. 

Dias.  629. 

Dominicas.  612. 

Do8bL  469. 

Daxiker.  470. 

Eberün  von  GQnzborg.  936. 

EÜffias.  224. 

d'&ghien.  847. 

de  imsinas.  629. 

FaoBt  8 

Ffe.  796. 

V.  Flotow.  471. 

Foornier.  6. 

Frftns  von  Borna.  612. 

Franz  von  PaiSa.  612. 

Franz  Xaver.  612. 

Fr^miot  de  Cliantal.  612. 

GaUofl.  612. 

Garat:  454. 

G^afiridi.  6. 

G5the.  4,  119. 

Gonzaj^  612. 

Grandier.  454. 

Gregor  der  Grosw.  612. 

Gregor  Vit  612. 

Guizot.  1007. 

Gutenberg.  S04. 

Harmand»  609. 

Hedwig.  612. 

Holzbaoser.  612. 

Jacobift.  454. 

Jal  (Aoi^as^sin).  83. 

Janin,  J.  718; 

Janin,  J.  G.  702     - 

Ignaüos.  '612. 

IgnatdoB  Ton  Loyola.  612. 

Joanna  Francisea.  612. 

Jobann  von  Sacbaen.  79.  354. 

Johann  NepomolL.  612. 

J6kai.  824. 

Joeepha  lüria  de  Ines.   612. 

Josepbos;  612. 

Jouve,  288. 

Eatbarina;  78. 

Kertbony.  825. 

Kargest  464. 

La  Fontaine.  602. 

Lair.  858. 


Lebnin.  92S. 

Laüiiiff.  4. 

Liborius.  612. 

LibrL  357,  614. 

Ups  Tblliui.  1009. 

Louis  XYIIL  et  le  iMadeor 

de  mtoir.  454. 
de  Lnrd«.-  615. 
Lather  929. 
Maigttita  de  Groee  AmtriMi. 

^, 
Mazgaiita  de  8  'BMiameBto. 

611. 
Manms.  612. 
MfMWfröi..  612. 
MauüiiiA.  612. 
Metiiis. -86. 
MidheM.489. 
di  MMiielL*  «6: 
Moli^e.  108,  fiaa 
Mms^em^aOSrnL  940. 
Moiart'!72^ ' '   • 
MftHer,  Mader.  689. 
Warnet;,  6%.  : 
Ni^oteovX  1. 
Otmar:  eUSL 
Petriiea;^87&88. 
Petras  (Apostel).  613. 
PnMBls.  289;  941. 
QaintUittk.  878. 
Bettif  de  kk  Brotaie.  &2a 
Y.  Bmm  746. 
B^jnMdä.  640: 
Biemsnijder.  808. 

-  BoldtuBMky.*  iui. 

' '  de  BositfUMik  869.  ■-. 
BftckflBtt.«a  • 
T.  Sainf-S&riMk  808^  .919. 
SaUostios.  766.      :   ^ 
SakÖMft.- ^12. M  .'.    .-.--. j 

SehiOini  4,  «12./: 

Slial[6«Mu^7109>'  21%  661 
'     SdmieDftb.  8881  '-i' 
y  St^uUslMs^KoaUau  618. 

▼.  Sydbir.  2Ba  :      >i 

TargidnL  8&9."- /    . 

Tommaseo.  747» 

" -äib'YMmi-Ax^Smi  ■■■'■■  ■ 

deValdM,  (i:.,i699. 
i  Yineaitiils7«mdiM.  612. 

:  Wwfac;8W.-::  -  Mt. 

-  Wiinbäch'r.Jiraaneab«v«^ 
.  yeinÜ8obt«li^''i  .<T;-  .  .  ' 

Litterator  abA^*Liib«'  fam 
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etc.  88,  124,  257,  957.  — 
Magie.  202,  484,  5&2,  653, 
794,  816,  43. 

Ueber  einzelne  Mss.  u.  Bücher: 
Adrien  le  Chartreux,  De  remediis 

etc.  160. 
Almanach,  Gothaischer.  1. 
Amadis  de  Gaulle.  110. 
Bar  Ali's  Lexikon.  339. 
Bibliografia  Italiana.  803. 
Boethii  Consolatio.  317. 
Dante  de  Monarchia  ed.  Witte. 

380. 
Eliot,  Uebersetzang  der  Heiligen 

Schrift  in  das  Natick.  327. 
Freidank-Handschriffc  ^öhlichs. 

245. 
Glockendon-Bibel.  131. 
Gutenberg's  Bibel.  915. 
Houssaye,  Le  Pere  de  Börulle.  718. 
Lettres  inedites  de  Bigoley  de 

Juyigny  etc.  260. 
Litteratorzeitong,  Jenaer.  449. 
MetzgeSr's  Bibliotheca  historico- 

naturalis«  917. 
Meyer*s  Gon versations  -  Lexicon. 

527,  717. 
Miroir.  454. 
Nibelungenlied.  642. 
Oettinger's  Moniteur  des  Dates. 

449. 
Petrarca,  De  remediis  etc.   160. 
Placidins,  Infelix  prndentia.  148. 
Poäme  snr  le  trait§  d^alliance 

en  1588.  358. 
Beges  et  Dnces  Austrasiae.  454. 
Reference  Catalogue  of  Cuirent 

Literature.  803. 
Schriffcsteller-Lexicon.  527. 
Siennicki,   De  Typographia  in 

Claro'  Monte  Czent.  149. 

4.  Bnohliä&dler-  n.  antiqua- 
risolie  Kataloge. 

Bachhandel  und  Buchhändler-Or- 
gane: 123,  82,  3,  4,  292,  346. 
in  Deutschland.  249,  29  J.  Pe- 
riodische Litteratur.  111,2^292. 
Preis-Courant.  644.  Bittgesuch. 
450.  Buch -Postamt.  803.  Süd- 
deutschland. 181.  England.  250, 
699,  803,  31.  ItaUen.  155.  Nie- 
derlande. 643.  Oesterreich.  748. 
Preis-Courant.  184.  Periodische 
Litteratur.  113. 


Inseraten  -Versendungs-Liste.  830. 

Verlagsveränderungen.  183. 

Vertriebs-Katalog.  21. 

Colportage.  257.  Periodische  Litte- 
ratur. 182. 

Buchhändler; 
Branca.  251,  441. 
Herder.  300. 

Ackermann  in  München.  185. 
Antiquariat,     Schweizer     (Orell, 

Füssü  &  Co.)  in  Zürich.  34, 483, 

559,  911,  74. 
van  Baalen  u.  Sohn»  s.  Hengel  & 

Eeltjes  in  Rotterdam. 
Bader  &  Co.  in  Freiburg  in  Baden.. 

227,  552,  76,  646,  902. 
Baensch  Nachfolger    (Gloeckner) 

in  Magdeburg.  381.  647. 
Baer  &  Co.  in  Frankfurt  a.  M., 

Paris  u.  London.   186,.  7,  382, 

472,  832,  942. 
Ballhom  in  Nürnberg.  683. 
Bamberg  in  Grei&wald.  508,  648, 

749,  833. 
Barbera  in  Florenz.  155. 
Barbini  in  Mailand.  155. 
Baur  (laepmannssohn)   in  Paris. 

188,  473. 
Beijers  in  Utrecht.  114,  553. 
Bensheimer  in  Mannheim  u.  Strass- 

burg.  834,  99,  943. 
Bermann  &  Altmann  in  Wien.  750. 
Bertling  in  Danzig.  294,  474. 
Besold  in  Erlangen.  115,  89,  337. 

972. 
Bielefeld  in  Carlsruhe.  295,  383, 

475,  554,  751,  835. 
Birett,  s.  Butsch  Sohn  in  Augs- 
burg. 
Brigola  in  Mailand.  155,  296»  385. 
Brissei  in  München.  190, 386,  476, 

555,  649,  836,  944. 
Brockhaus  in  Leipzig.  22,  191,  2, 

297,  556,  837. 
Bruckmann  in  München.  116. 
Butsch   Sohn  (Birett)    in  Augs- 
burg. 193,  331,  87,  421,  650. 
Callier,  s.  Wielkopolski  in  Posen. 
Calvary  &  Co.  in  Berlin.  776. 
Carlebach  in  Heidelberg.  477,  510, 

838. 
Cecchi  in  Florenz.  388. 
Clar,  s.  Leuckart  in  Breslau« 
Cohen  &  Sohn  in  Bonn.  511^  887, 

8,  912. 
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Cohn  in  Berlin.  839. 
Congregatio  de  Propaganda  Fide 

in  Rom.  156. 
Coppenrath    in    Regensburg.   23, 

578. 
Cronbach  in  Berlin.  787. 
Cruse,  s.  Othmer  in  Hannover. 
Czermak  in  Wien.  752. 
Dieterich  in  Göttingen.  24. 
Dörlinff  in  Hamburg.  840. 
Dtimmler  (Harrwitz  &  Gossmann) 

in  Berlin.  945. 
Dürr  in  Leipzig.  385. 
Faesy  &  Frick  in  Wien.  352. 
Fiaccadori  in  Parma.  155. 
Fischhaber   in   Reutlingen.    119, 

94,  651. 

Franck,  s.  Schletter  in  Breslau. 
Freiesleben  in  Strassburg,  25. 
Friedländer  &  Sohn  in  Berlin.  946. 
Friedrich  in  Breslau.  298,  652. 
Georg  in  Basel.  26,  389,  841,  906. 
Glöckner,  s.  Baensch  Nachfolger. 
Goar  in  Frankfurt  a.  M.  299,  390, 

686. 
Griesbach,  s.  Wagner  in  Gera. 
Guigoni  in  Mailand.  155. 
Haerpfer  in  Prag.  27,  842,  947. 
Harrwitz  &  Gossmann,  s.  Dümmler 

in  Berlin. 
Härtung  in  Leipzig.  478,  581,  900. 
Heberle  (H.  Lempertz*  Söhne)  in 

Cöln.  653. 
Heckenhauer  in  Tübingen.  28,843, 

908  48. 
Herder' in  Freiburg  i.  Br.  300. 
Hiertas  in  Stockholm.  301. 
Hirschwald  in  Berlin.  366. 
Holder  in  Wien.  195. 
Hoepli  in  Mailand  u.  Neapel.  753. 
Jolowitz  in  Posen.  329.  583. 
Jovene  in  Neapel.  155. 
Kampffineyer  in  Berlin.  29,   302, 

91,  479,  844,  949. 
Killinger  in  Wiesbaden,  s.  Richter 

&  Harrassowitz  in  Leipzig. 
Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 

141,  96,  303,  92,  480,  558,  82, 

845. 
Klein  in  Kopenhagen.  654. 
Kober  in  Prag.  393. 
Koch  in  Hambui'g.  846,  950. 
Koebner  (Maske)  in  Breslau.  30, 

121,  98,  394,  847,  951. 
Köhler  in  Leipzig.  122,  231,  336, 

95,  481,  506,  848. 


Kühling  in  Berlin.  304. 
Kuppitsch  Wwe.  (R.  Schmid 

Wien.   197. 
V.  Lama  in  Traunstein.  31. 
Le  Monnier,  saccessori,  in  Fl( 

155. 
Lempertz  in  Bonn.  123. 
Lesser  in  Breslau,  öi,  124, 46 
Leuckart  (Clar)  in  Breslau.  I 
Liepmannssohn  in  Berlin.  754 

952. 
Liepmannssohn  in  Paris,  s. 

in  Paris. 
Liesching&  Co.  in  Stuttgart. 
List  &  Francke  in   Leipzig. 

125,  396,  426,  852,  %3. 
Longmans  &  Ck>.  in  London. 
Lorentz  in  Leipzig.  755. 
Luchtmans  in  Leyden.  138. 
Marghieri  in  Neapel.  155. 
Marsigli  e  Roccbi  s.  Zaniche 

Bologna. 
Maske,  s.  Koebner  in  Breslai] 
Meissner  in  Hamburg.  32. 
Mekhitharisten  in  Venedig.  ] 
Merzbach,  s.  Muquardt  in  Bri 
Merzdorf  &  Falk,   s.  Muquan 

Brüssel. 
Morano  in  Neapel.  155. 
Münster  in  Verona  u.  Leipzig. 
Muller  in  Amsterdam.  482. 
Muquardt  (Merzbach)  in  Brüsse 
Muquardi  (Merzdorf   &  Falk 

Brüssel.  853. 
Nijhoff  in  Haag.  126,  456,  618, 
Orell,  Füssli&Co.  in  Zürich. 

855,  954  u.  s.  Schweizer  i 
quariat. 

Othmer  (Cruse)  in  Hannover. 

856.  955. 

Otto  m  Erfurt.  35,  956. 
Pascheies  in  Prag.  200. 
Plön  &  Co.  in  Paris.  305. 
Pomba  &  Co.,  s.  Societ^  Torii 
Prager  in  Berlin.  201,  560,  6i 
Prieoatsch  in  Breslau.  542. 
Puttkammer  &  Mühlbrecht  in '. 

lin.  36. 
Quaritch   in   London.    127 ,  '< 

502,  3,  86,  677,  81,  2,  897,  i 
Eente  in  Göttingen.  37, 53, 8, 
Eentel  in  Potsdam.  656. 
Richter  &  Harrassowitz  (Killii 

in  Wiesbaden)  in  Leipzig.  ^ 

39,  233,  330.  98,  507,  SV 
Eoesger,  s.  Weller  in  Bautzen. 
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Sacchi  u.  Söhne  in  Mailand.  155. 

di  Sales  in  Turin.  155. 

Scheible  in  Stuttgart.    202,  399, 

484,  957. 
Schiepatti  in  Mailand.  306,  657. 
Schilling  in  Dresden.  485. 
Schletter  (Franok)  in  Breslau.  858. 
Schletter  (Skutsch)  in  Breslau.  561. 
Schnddt,  H.  W.,  in  HaUe.  203,  959. 
Schmidt,  R.,  s.  Kuppitsch  Wwe. 

in  Wien. 
Schneider,  F.,  in  Basel.  38,  562. 
Schneider,  J.,  in  Mannheim.  400. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  39,  486. 
Simmel  &  Co.  in  Leipzig.  658, 960. 
Skutsch,  s.  Schletter  in  Breslau. 
Söcietä  Torinese  (Pomba)  in  Turin. 

155. 
Sonzogno  in  Mailand.  155. 
Stargardt  in  Berlin.  40,  419,  695, 

977. 
Steinkopf  in  Stuttgart.  41,  204, 

307,  401,  87,  563,  859,  961. 
Taddei  u.  Söhne  in  Feirara.  402. 
Taussig  in  Prag.  685. 
Teubner  in  Leipzig.  205,  756. 
Treves  in  Mailand.  155. 
Tross  in  Paris.  42,  308,  488,  659, 

757,  860,  962. 
Trübner  &  Co.  in  London.   206, 

327,  564,  660. 
Trübner,  K.  J.,  in  Strassburg.  207, 

661,  861. 
Twietmeyer  in  Leipzig.  385. 
Unger  &  Banarski  in  Warschau.  403. 
ünione  tipografico-editrice  (Pomba) 

in  Turin.  155. 
Vallardi  in  Maüand.  208. 
Völcker  in  Frankfurt  a.  M.  209, 

687,  758. 
Wagner,  F.,  in  Braunschweig.  43, 

309,  404,  862. 
Wagner,  W.,  (Griesbach)  in  Gera. 

863. 
Weber  in  Berlin.  978. 
Weidmann  in  Berlin.  128,  565. 
Weigel  in  Leipzig.  577,  929. 
Weller  (Boesger)  in  Bautzen.  566, 

759,  864,  963. 
Westennann  &  Co.  in  New- York. 

89   129 
Wielkopoiski  (CalHer)    in   Posen 

210,  662. 
Windprecht  in  Augsburg.  211. 
Würzner  in  Leipzig.  865. 
WulkowinMagdeburg.  212,34,866. 


Zanichelli  (Marsigli  &  Rocchi)  in 

Bologna.  155. 
Zeune  in  Weimar.  867. 

Auctionen  in: 
Amsterdam  bei  Brill  &  Muller. 

138. 
Amhem  bei  Nijhoff  &  Sohn.  414. 
Berlin  bei  Lepke.  898. 
Berlin  bei  Prager.  323. 
Bonn  bei  Lempertz.  136,  971. 
Brüssel  durch  d.  Librairie  cos- 

mopolite.  423. 
Brüssel  bei  Sacr^.  61. 
Cöln    bei    Heberle    (Lempertz' 

Söhne).  226,  775,  889. 
Danzig  bei  Bertling.  567. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Baer  &  Co. 

575. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Goar.  139, 

890. 
Haag  bei  Nijhoff.  415.  891. 
Jena  bei  Frommann.  965. 
Leiden  bei  Brill  &  Muller.  138, 

975. 
Leipzig  bei  Boerner.  764. 
Leipzig  bei  Drugulin.  585. 
Leipzig  bei  Härtung.  892. 
Leipzig  bei  List  &  Francke.  973. 
Leipzig  bei  Weigel.  413,  774. 
München  bei  Brissei.  910. 
New-York  bei  Sotheby  &  Co.  76. 
Paris  bei  Aubry.  55,  60. 
Paris  bei  Baur.  228. 
Paris  bei  Charavay.  235. 
Paris  bei  Chossonnery.  418, 504. 
Paris  bei  Labitte.  230,  332.  3, 

422,  4,  505,  80,  903,  5,  7. 
Paris  bei  Tross.  232,  335. 
Paris  bei  Willem.  679. 
Rom  bei  Ferretti.  334. 
Rotterdam  bei   van  Hengel  & 
Eeltjes  (van  Baalen  u.  Sohn). 
416. 
Strassburg  bei  Noiriel.  310. 
Utrecht  bei  Beyers.  324,  579. 
Wien  bei  Prandel.  325,  773. 

6.  Bibliotbekwissensohaft. 

Vacat. 

6.  Bibliothekenlehre. 

Bibliothekenlehre.  311,  405,  568. 
Bibliothekseinrichtung.  568. 
Katalogisirung.  405,  664,  870, 

2%* 


420 


Register. 


y21.  Kataloge.  132,  3.  5, 870, 
4.  Realkatalog.  664,  870. 

NumerirungssysSBiii.  451,91, 716. 

Bibliotheksreglenient.  885. 

Rechte  und  Pflichten  der  Biblio- 
theksvorsteher.  663. 

Bibliothekarische  Han  dschriften- 
kunde.  704. 

Pflichtexemplare.  490. 

8tadtbibliothek-Curiosum .    527 . 

Schul-  u.  Volksbibliotheken.  406. 
SchulbibliothekenFrankreichs. 
252, 

Volksbibliotheken.  221,  2,  410, 
44,  89,  868,  9,  913.  in  Frank- 
reich. 797. 

Kriegsbibliotheken.  220,  489. 
Soldatenbibliotheken.  407,760. 

7.  Bibliothekenkande. 

\frika  * 

Kairo.  408,  601,  65. 
Amerika: 
Amherst  (Massach.).  597. 
Boston.  44,  242,  600,  999. 
Cambridge  (MassacU.).  516. 
Cincinnati.  440. 
Indianopolis.  440. 
San  Francisco.  452. 
Washington.  253,  312. 
Asien: 
Batavia.  762. 
Shanghai.  214. 
Europa : 
Bibliotheken  im  Mittelalter.  213. 
Deutschland.  666,  715,  964. 

Sachsen.  913. 

Alsfeld.  62. 

Arnsberg.  1003. 

Bamberg.  981. 

Berlin.    72,   3,    237,   434,   5, 
515,  87,  667,  96,  763,  871. 

Breslau.  668. 

Cassel.  62. 

Corvey.  244,  789. 

Dresden.  409,  517,  24,  603,  4, 
12  97. 

Frankfurt  a.  M.  764. 

Gera.  410. 

Görlitz.  512. 

Göttingen.   688. 

Gotha.  339. 

Greifswald.  143. 

Halle.  215,  669. 

Hannover.  689,  779. 

Jena.  965. 


nfeld.  144. 

Inowraclaw.   569. 

Karlsruhe.  247,  765. 

Kiel.  345. 

Königsberg.   75,  80,  346. 

Kurmk  (Komick).   145,  982. 

Leipzig.  81,  493,  1000. 

Liegnitz.  670. 

Mannheim.  216. 

Marburg.  443. 

Metz.  73. 

Manchen'.  216,  7,  1002. 

Münster.  45,  1003. 

Murbach.  782. 

Neustadt-Eberswalde.  46. 

Nürnberg.  217. 

Oppeln.  47,  966. 

Potsdam.  444. 

Rostock.  766. 

Schaumburg.  433. 

Schlettstadt.  715. 

Strassburg.  256,  350,  431,  4&, 
588,  872. 

Weimar.  411,  570,  767. 

Wernigerode.  1008. 

Wolfenbüttel.  181,315^495.701 
Frankreich.  220,  671,  967.  Schal- 

bibliotheken.  252.    YolksbibSo- 

theken.  797. 

Amiens.  132,  496. 

Angers.  133. 

Bordeaux.  599 

Brienne.  430. 

Caen.  436. 

Carcassonne.  873. 

Chateau  d'Höry.   134. 

Cherbourg.  49. 

Dijon.  589. 

Douai.  672. 

Nantes.  874. 

Paris.  67,  142,  260,  316,  7,  a 
40,  59,  427,  8,  9.  30,  54,  91 
514,  71,  90,  1,  671.  90,  Ui 
80,  1,  8,  95,  915,  80,  6,  7,  »l 
1004,  5. 

Rotren.  673. 

Saintes.  454. 

Saint-Etienne.  702. 

Saint-Omer.  50. 

Troyes.  351. 

Yalenciennes.  691. 
Grossbritannien. 

Cambridge.  587. 

Lincoln.  65. 

London.  65,  341,  454,  693, 67i 
989. 


Begister. 
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Manchester.  761. 
Oxford.  782,  3,  990. 
ItaHen.  221,  319,  875.  -  Sicilieh. 
994. 

Bagnacavallo.  320. 
Bari.  498. 
'Bologna.  321. 
Como.  968. 

Florenz.  66, 499,  769,  876, 7,  8. 
Mailand.  793,  914,  91. 
Misilmeri.  879. 
Monte  Cassino.  442,  880. 
Neapel  51,  881. 
Novara.  222. 

Palermo.  594,  969,  92.  3. 
Pavia.  914. 
Pistoia.  882. 

Rom.  77, 151, 572, 798, 800, 1006. 
Siena.  822. 
Trani.  703. 
Trapani.  500. 
Tunn.  67,  341. 
Venedig.  78,  595,  888,  4. 
Verona.  885,  995,  6. 
Villafranca.  886. 

Niederlande. 

Brüssel.  243,  997. 
Haag.  86,  770. 
Leenwarden.  52. 
Leiden.  185,  42,  587. 
Utrecht.  342. 

Oesterreich.  254,  313. 
Alcsuth.  438. 
Brunn.  254. 
Graz.  254. 

Innsbruck»  254,  611. 
Erakan.  254. 
Lemberg.  254. 
Hartinsberg  b.  Raab.  494. 
Pest.  130, 
Pola.  219. 

Prag.  254,  314,  983,  5. 
St.  Florian.  453,  92,  526. 
Wien.  48,  142,  254,  5,  353,  427, 
32,  48.  513,  23,  95,  768, 920, 
'      80,  4,  5. 

Pyrenäische  Halbinsel: 
Madrid.  69,  357. 

Bassland. 

Czentochau.  149. 

Odessa.  970. 

Pnlkowa  b.  Petersburg.  573. 

St.  Petersburg.    70,   223,  454, 

587,  771,  85. 
Warschau.  501,  804. 


Schweiz. 

Bern.  239,  675,  6,  704. 

Curia.  692. 

Genf.  772. 

St.  Gallen.  343,  412. 

Zürich.  224. 
Skandinavien. 

Kopenhagen.  785. 

Upsala.  786. 

8.  FrivatbibllotliekexL 

Sanskritbibliotheken.  225. 

Englische  Privatbibliotheken.  677. 

Abel.  53. 

Albrecht  v.  Oesterreich.  325. 

am  Ende.  604. 

Amthor.  574. 

Andre.  72. 

d'Aquila.  326,  502. 

Archal.  679. 

Amhofer.  678. 

Arnold.  227. 

Audenet.  454. 

B***.  504. 

BallanW.  327,  564. 

BancroÄ.  452. 

Barker.  677. 

Barkow.  146,  417. 

Bamabö.  798,  893. 

de  Barry.  520. 

Barton.  242. 

Bastide.  54. 

Beima.  975. 

Bekker.  776. 

Bellermann.  887. 

Benedix.  581. 

Berghaus.  323. 

Bianchi.  208. 

Blumacher.  889. 

Bonacina.  208. 

Bongars  (Bongarsius).  239;  675. 

Borghi.  894. 

Bouterwek.  895. 

Brandis.  136,  419. 

Breuer.  971 

Brewer.  971. 

Brönner.  764. 

Brüggemann.  186. 

Brunings.  415. 

Busch.  971. 

Burgaud  des  Marets.  420. 

BuiBch.  445. 

V.  Carin.  773. 

Carlson.  618. 

Casassayas.  896. 

Charlton.  897. 
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Register. 


Coste.  503. 
Curmer.  580. 
D.  505. 

de  D 898. 

Davies.  416. 

des  Marets.  420. 

Disdier.  328. 

Dorlan.  715. 

Du  Barry   680. 

Dugge.  582. 

de  Dnmast.  229. 

Eliock.  681. 

van  Emde.  891. 

Enger.  329,  583. 

Fickler.  899. 

Firkowitsch.  771. 

Forell.  137. 

V.  Forstner.  775. 

Fox.  682. 

V.  Frank.  48. 

Franz  I.  v.  Oesterreich.  48. 

V.  Franenfeld.  506. 

V.  Fries.  48. 

Fröhlich.  245. 

Geisler.  972. 

George.  577. 

Gersdorf.  892.  900. 

van  Geuns.  414. 

Gewin.  324. 

Giessen.  971. 

Grashof.  226. 

Gray.  503. 

Gronewald.  775. 

Gualterio.  901. 

V.  Harlem.  574. 

Hassler.  139,  330. 

Heiberg.  395. 

Hektor.  683. 

Held.  331. 

Henke.  445. 

Hess.  976. 

V.  Hirschfeld.  323. 

Holzinger.  902. 

Hormizd.  237. 

Jahn.  72. 

Janin.  718,  904. 

Jeidon.  503. 

Josef  V.  Oesterreich.  433. 

K.  903. 

V.  Kausler.  974. 

Kiehl.  415. 

Klaassen.  324. 

Klein,  J.  J.  887. 

Klein,  P.  686. 

Kocks.  971. 

Kraner.  685. 


Krankling.   774. 

Krüger.  507. 

L***.  832. 

de  L . . .  55. 

Lacy.  76. 

Langbein.  413. 

Lanrer.  508. 

de  La  Valli^e.  134. 

Lavater.  48. 

Lebert  777. 

Lemaire.  905. 

Lempeds.  653. 

de  Lescoet.  333. 

Liddell.  502. 

van  Limburg  Bronwer.  770L 

Litta.  208. 

de  Lom^nie.  430. 

Lotichiiui.  137. 

Lüning.  974. 

de  Lnrde.  615. 

M***.  454. 

M ,  M.  230. 

Mäder.  445. 

Maereker.  978. 

V.  Maltzahn.  56. 

ManceL  436. 

Marezoll.  892. 

Maria  Dorothea  v.OesteneidL4S3. 

Maria  Elisabeth  v.  Oesterreich.  ^ 

Mayer.  576. 

Meissner.  906. 

Melgers.  421. 

Meiäe.  445. 

Menzel  350. 

de  MUesi-Pironi-FerretU.  83i 

Moqnin-Tandon.  422. 

MoreL  907. 

Momay-Soult.  454. 

Nasmyth.  502. 

Naumann.  509. 

Nijenhnis.  138. 

van  Nispen.  414. 

Noomen.  324. 

Norns.  638. 

Nuckel.  226. 

Oehler.  843,  908. 

Osswald.  892. 

Pape.  577. 

Panthier.  57,  349. 

V.  Pelser-Berensberg.  775. 

Peters.  775. 

Petri.  577. 

Pfeil  46. 

Poggendorflt.  445. 

de  Pomyan.  428. 

V.  PrasinonskL  973. 
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es,  L.  770. 
es,  P.  770. 
es,  W.  770. 
es  van  UfFord.  770. 
424. 
il.  578. 
d.  684. 
:chi.  793. 
chau.  510. 
231. 

3nbach.  416. 
)maiiis.  909. 

a.  891. 

:ff.  53,  8,  978. 
ihmen.  775. 
lever.  324. 
id.  800. 

M  . . .  232,  336. 
int-Clou.  454. 
Simon.  425,  802,  919. 
\  677. 
Lei.  233. 
hepper.  414. 
ing.  336. 
bter.  426. 
ilözer.  350. 
itz.  971. 
ider.   972. 

lider,  A.  F.  H.  695. 
theifs.  226. 
tze.  888. 
3iger.  234. 
jkendorff.  687. 
mann.  910. 
rtz.  775. 
^er.  414. 
r.  911. 
:.  413. 

i,  S.  M.  677. 
i,  W.  235. 
ewski.  59. 
her.  445. 
.  337. 
sr.  575. 
T.  576. 

b.  889. 
pf.  136. 
3ff.  687. 
ler.  516. 

585. 
nann.  578. 
iti.  208. 
ni.  208. 
lor.  999. 
ipaldo.  883. 
586. 


van  der  Toorn.  770. 
Tudichum.  890. 
V.  Ufford,  Quartes.  770. 
V.  Ulm.  48. 
Unffer.  141. 
de  üribarri.  61. 
Usteri.  26. 
V.,  B.  60. 
Vallardi.  208. 
V.  Velsen.  889. 
Verreaux.  503. 
Vilmar.  62. 
Vogelsang.  912. 
Volckmar.  140. 
Wagner.  147. 
Walker.  677. 
Weber.  137. 
Weissenborn.  890. 
Wendel.  971. 
Werber.  227. 
Winther.  972. 
Witte.  445. 
Wohlrab.  8Ö2. 
WyUe.  214. 
Zacbariae.  413. 
Zeblicke.  888. 
Zschille.  413. 

9.  Abdrücke  aus  Bibl.-Hand- 
soliriften. 

Abd-Al-Bahmann  Al-Sufi,  De- 
scription  des  Etoiles  fixes,  ed. 
Schjellerup.  785. 

Analeota  Divionensia  ed.  Garnier. 
589. 

Analyse  du  Cartulaire  d.  Ch.  de 
S.-Quintin  par  Desmaze.  ^9. 

Anonymus  Bemensis,  hrsg.  v.Hagen. 
704. 

Ars  moriendi,  ed.  Celichowski.  982. 

d'Aubignö,  Oeuvres  complötös  de, 
par  Keaume  et  de  Canssade.  63. 

Bibel&agment,  Deutsches,  aus  d. 
VIII.  Jahrhdt.  hrsg.  v.  Fried- 
länder u.  Zacher.  779. 

Boell,  B.,  Der  Bauernkrieg  1525. 
431. 

Canticum  Moysi  etc.  ed.  Hamann. 
981. 

Catalogue  de  Brienne  par  Bon- 
naff^.  430. 

Cellini,'  Vita  di  Benv.  66. 

Chronica  monasterii  s.  Albani,  ed. 
Rilej.  64. 

Chronicon  Angliae  etc.  ed.  Thomp- 
son. 989. 
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Register. 


Chroniques    de    Saint-Martial   de 

Limoges  par  Daplte  A^er.  2^. 
Chroniques    Gräco-Bomames    par 

Hopf.  236. 
Correspondenz    von    Leibniz   mit 

Prinz.  Sophie  hrsg.  v.  Klopp.  689. 
Descriptiones  Terrae  Sanetae  etc. 

ed.  Tobler.  338. 
Diari  della  citta  di  Palermo  etc. 

ed.  di  Marzo.  594,  992. 
Divan  de  F^razdak  par  Boncher.  71. 
Docoments  historiques  in^ts  sor 

rhist.  de  France.  514. 
Documents  in^ts  snr  Thist.  du 

Languedoc  etc.  par  Lontchitsky. 

70. 
Dunstan,  Memorials  ed.    Stnbbs. 

988. 
El-Mnbarrad,  The  Kamil  of,  ed. 

Wriorht.  587. 
Episodes  uit  Maerlant's  Historie 

van  Troijen  hrsg.   v.  Verdam. 

68. 
Ermenrici    Epistoia     ad    Grimo* 

aldmn,  ed.  Duemmler.  843. 
Estat,  noms  et  nomhres  de  tontes 

1.  vues  de  Paris  etc.  par  iEhrank-^ 

lin.  840. 
Facezie  e  Motti  dei  secoli  XV  e 

XVI.  991. 
Fac-simüe  yan  den  eersten  psalm 

etc.  342. 
F^libien,  M^oires  ponr  servir  a 

rhistoire  etc.  de  Brance.  987. 
Fragmenta   codicis  Jnstiniani  ed. 

Krveger.  996. 
Fragmenta  vers.  Latin.  Evangel. 

Lucani  692. 
Fragments  of  a  Samaritan  Tar- 

gmn  ed.  Nutt.  783,  990. 
Fragments  relatifs  a  la  doctrine 

des  Isma^lis  ed.  Gnyard.  986. 
Freidank^s  Bescheidenheit  Lat.  u. 

Deutsch.  Y.  Joachim.  512. 
Gaii  Institntionnm  comment.  IV. 

ed.  Stydemynd.  995. 
Gemma  Frisins,  Fünf  nngedruckte 

Briefe  hrsg.  v.  Cnrixe.  786. 
Giel6e  de  Lille,  Renart-le-Nonvel 

e4.  Hondoy.  781. 
Glosse  zu  d.  Except.  Legmn  Boman. 

des  Petms  hrsg.  v.  Fittinff.  963. 
Handschriften,  Deutsche,  a.  a.  Brit. 

Museum  hrsg.  v.  Baeohtold.  593. 
Herrgottes  Libellus  de  virtute  etc. 

hre^.  y.  Müller.  143. 


Histoire  de  Imberios  etc.  pv 
Wagnö-.  513. 

Hymnen,  Die  Murbacber,  hng.  t. 
Sieyers.  782,  998. 

Ibn-El-Athiri  Chronicon  ed.  Toni- 
berg. 778. 

Im^  da  sang  etc.   par  d'Huler. 

Josßfe  Gedicht   y.  d.  neben  Tod- 
sünden hrsg.   y.  Babucke.  &L 
Isidorus  y.  Sevilla  de  fide  csthd. 

altdeutsch  hrsg.   t.    Wemhold. 

427,  980. 
Islendingadrapa   Hanks  VaUlw- 

sonar  hrsg.  y.  MSbius.  596;  69^ 
Kitab  al-Fihrist  bng.  y.  FlAgd  o. 

Müller.  142. 
Lessing,  ünfiedrtidcte  Briefe  tob, 

hrsg.  y.  Prinz.  688. 
Lieder,  Zwei  Syrische,  auf  die  Bi- 

nähme  Jerusalems  hng.  y.lttl* 

deke.  237. 
Liyre   de   cent   Ballades  par  de 

Queux  de  Saint-Hüaiie.  997. 
Mandements  et  actee  de  Clusä» 

V.  591. 
Mittheüungen  aus  Frininriwini 

Handschriften  yon  Steiig«L  (17. 
Monomenta  juridica.     The  6Ü 

Book  of  the  Adnüxalty  ed.  Twift 

64. 
Neander's   Bericht    yom   KMf 

Hfeldt  hrsg.  y.  BoaterweL  14i 
Opere  storiche  inedite  s.  eitlsÜ 

Palermo  etc.  ed.  di  Mano.  998. 
Pamietnik  Podrozy    1661 --IW 

wvdal  Z.  C.  145. 
Paolo  V.  e  la  Bepublica  V«MtiL 

595. 
Pas  des  armes  de  Bandrieout  ei 

Vayssike.  780. 
Passionsspiel,   Alsfelder,   bn;g.  t 

Grein.  62. 
Pelisson,  Le.Si^e  de  Ddk  ptf 

Vayssike.  428. 
Begistrum  Palatinum  IhmehneDfl^ 

ed.  Hardy.  592. 
Bomans   de   Durmart    le  Qak> 

hrsg.  y.  Stengel.  2S9. 
Bove,  Dialogue  between  a  christiai 

mther    etc.    hisg.    yon   Wol£ 

984. 
Bues,  Les,  et  les  cris  de  Paris  u 

XUIe  si^le  par  Ffankün.  59a 
Sacut,  Jeasod  OLua  haut,  y.  Bff- 

liner.  979. 
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Scriptores    reruin    Britannicamm 

medii  aevi.    64,  592,  988,  9. 
Sonetti,  Cinque,  antichi  ed.  Miis- 

safia.  985. 
Statates  de  rancienne  Universite 

de  Strasbourg  par  Beuss.  588. 
de  Stnfiiga,  Cancionero.  69,  784. 
Syrisch-arabische  Glogsen  hrsg.  v. 

Hofimann.  339. 
Thadei   Historia    de   Desolacione 

etc.  341. 
de  Thaün,  Li  Cumpoz,  hrsg.  v. 

Mall.  65. 
Theophilus    Presbyter,    Schedula 

divers,  artium  ed.  Jlg.  704. 
Tonmais  de  Compiegne  en  1238 

par  de  Barthelemy.  691. 
Ulpiani  Fragmenta  ed.  Huschke. 

Zingaro  di  Yal  Padaua  ed.  Zancleo. 
994. 

10.  Bibliothekare*). 

Asselineau.  788,  805. 
Beck.  790. 
Bemhardi.  801. 
Budik.  148. 
Cäsar.  443. 
Campbell.  770. 
Cocheris.  107. 
Cousin.  318. 
Czemy.  453i, 
DeÜanoff.  445. 
Delisle.  916. 
Espagne.  72. 
Eyans.  440. 
Fenssner.  443. 
Pomari.  881. 


Frere.  701. 

Gersdorf.  81. 

de  Giuliari.  995. 

V.  d.  Haegen.  445. 

Harmand.  351,  609. 

Hartwig.  443. 

Hilgendorf.  697. 

Hoffmann  v.  Fallersleben.  244, 789. 

Hopf.  75,  80. 

Köhler.  767. 

Eoner.  515. 

Enncze.  494. 

Knr2.  522. 

Lacroiz.  607. 

Lavedan.  916. 

Lepsins.  435. 

Lippert.  871. 

Miola.  881. 

Miraglia.  77. 

MoreU.  74. 

Nordhoff.  1003. 

Pertz.  435,  515. 

Pichler.  608. 

Poole.  440. 

Potthast.  696. 

Pritzel.  698. 

Boulin.  795. 

Ruland.  152,  614,  705. 

Schneider.  46. 

V.  StaUn.  153. 

Stoehr.  697. 

Szinnyei.  433. 

Tascherau.  916. 

Theiner.  1006. 

Vogel.  713. 

Wendung.  715. 

Wilmans.  345. 

Winiewski  1003. 


*)  Die  Bibliothekare  sind  hier  nur  insoweit  angeführt,   9.}s  sie 
nicht  bereits  unter  Nr.  1  Erwähnung  geftmden  haben. 


Berichtigungen  and  Ergänzungen. 


BeriehtignDgen  und  Erganzangen. 


S.    33  Z 

.    2  y.  u.  setze:  des  Bibliophiles. 

-     34 

11  V.  n.  desgl.;  allffvni.'hvre. 

-■    -18 

14  V.  n.  lies:  Todir!,*  sl.  Tii,)««, 

.     67 

18  V.  u.  desgl:  (.■„Ulm.  n-^  st,  Commerc. 

,     68 

2  V.  u.  Mtre:  neu  w.^.'hjeiiene. 

-     12 

1  Y.  u.  desgl.:  bertehende. 

.     7il 

13  T.  u.  desgl.:  Kraeugnisse. 

,    lOl 

1  ».  u.  desgl. :  publife. 
17  T.  n.  desgL:  Wahlzettel. 

.    105 

,    107 

12  y.  0.  Ucs:  1716  flt.  16  7  Nrr. 

,    109 

,    11" 

15  V.  u.  desgl.:  J.  WindprschfB. 

.    110 

8  V.  n.  lies:  SO  6t.  10.                     '            '  ■        - 

.    111 

16  V.  n.  deag].;  in  der  st  an  der. 

,    115 

1  T.  n.  setze:  geogtaphie. 

.    IIG 

19  V.  n.  lies:  seiner  st.  ihrer. 

.    126 

9  T.  0.  setze:  jugendliehen. 

.    138 

21  V.  n.  lies:  -130  st.  470- 

,    IG6 

8  V.  0.  desgl.:  Estrait  at.  ETtraita. 

„    167 

18  y.  0.  deegl.:  a,wdlii?n  st.  derselben. 

-    169 

14  Y.  u.  desgl.:  aniTticinieii  st.  merken. 

.    172 

22  y.  0,  desgl.:  Ce^dii  st.  Cecbi. 

,    17G 

7  y.  0.  setze:  K.  A.  Zsfhille. 

,    180 

13  T.  u.  desgl.:  Bibliobiografia. 

.    183 

17  y.  u.  desgl.:  Minlrterien. 

.    183 

4  y.  a.  desgl.:  29,468. 

.   211 

16  y.  0.  lies:  Remer  st.  Renner. 

.   214 

11  T.  u.  setze:  P.  L.  Jacob. 

.   230 

20  T.  0.  lies:  Wilkins  st.  WiHVin« 

n   230 

17  V.  a.  desgl.:  Emblem  rt.  Enblem. 

,   238 

,   238 

16  V.  u.  desgl.:  suppelletfcOe  st.  snppelletile. 
23  V.  0.  setze:  Kataloge.     ■ 

,   240 

.   240 

1  T.  0.  desgl.:  ausgegebenen. 

.   241 

15  T.  0.  desgl.:  onvrages. 

12  y.  ö.  desgl.:  Histoiie  st.  Historie. 

,   248 

.   246 

19  T.  0.  desgl.:  respects  st.  r«ipBCt. 

,   24S 

26  T.  u.  desgL;  department. 

,   246 

20  v.u.  desgl.:  sucm«,  st.  succes. 

,   276 

9  T.  0.  setze:  Bt  st.  det 

.   290 

9  V.  u.  desgl.:  sale  st.  salt. 

.   297 

17  y.  u.  ist  yor  .gestorben"  hinzuzufügen:  S.  Septariil»«. 

»   S14 

13  y.  0.  setze:  Nieaert  st.  Niefert. 

.   815 

15  y.  u.  Uea:  Wittereheim. 

.   316 
.   323 

^;:::ä*i!if«Rt,3°'«>'^     ■ 

Berichtigungen  und  Ergänzungen.  427 

S.  323  Z.    9  V.  u.  ist  zu  ändern :  XIII,  422,  154  S. 

„  327  „     5  V.  0.  lies:  Originalzeichnungen. 

„  328  „  15  V.  0.  setze:  56  st.  65. 

„  331  „     8  V.  u.  desgl  :  Murbacher  st.  Marbacher. 

„  332  „  13  V.  u.  desgl  :  Arztes  st.  Arztess. 

„  345  „     1  V.  0.  lies:  J.  B.  Donret. 

n  350  „     6  V.  0.  desgl.:  przez  st.  przcz. 

^  361  n  14  V.  0.  desgl.:  exemplatis  st.  exemplaris. 

„  363  „     7  V.  u.  ist  nach  „Quaritch"  hinzuzufögen:  London. 

„  364  „     9  V.  0.  setze:  Hist.  st.  Hirt. 


367  „  22  V.  u.  desgl. 

389  „     5  V.  0.  desgl. 

390  „  13  V.  u.  desgl. 
392  „  15  V.  0.  desgl, 
396  „   12  V.  0.  desgl 


Qnarterly  st.  Quaterly. 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


'4.]  Januar.  [Ar.  1. 

9tei    Verzeichniss   erscheint   regelmässig   monatlich    und  ist^   gleich   den   darin 
^gezeigten  Büchern  ^  direct  von  F.  A.  Brockbads  in  Lbipsiq  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bncyklopftdie  und  LIteratarwIssenschaft. 

Nova  Acta  regiae  societatis  scientiarum  Upsaliensis.    Serie  m.  Vol.  YIII. 
,  2.     Upsala,  1873.  4«.  XIV,  40,  58,  20,  53,  136  pp.     Mit  Taf.    5  ^.  20  %• 

.  1872  Nr.  174. 

Bartoli,  A..     I   primi   due    secoli    della   letteratura   italiana.     Disp.   1 — 10. 
no,  1871—73.     8».    p.  1—296.  3  ^  10  «^ 

Benediz,  Bodericli.    Die    Shakespearomanie.     Zur   Abwehr.    Stuttgart^   1873. 
.     8^    IV,  446  pp.  2  ^  10  ^ 

Internationale   wissenschaftliche  Bibliothek,    herausgegeben  von  •/.  Czermak 

r.  Rosenthal  II.  Bd.     Leipzig,  1873.  Brockhaus.  8^  VI,  306  pp.     1  ^.  20  ^ 
khalt:    DeBcendentlehre  and  Oarwinismus.    Von  Ose.  Schmidt.    Mit  26  Abbild. 
1878  Nt.  1234. 

JBypaKOBCKiü,  C.    PyKOBOACTBO  ki  Hsyqefliio  pyccKoii  JHxepaTypu.     (Ao  Ile- 

^xott  nepioAU.)     St,  Petersburg,  1873.     8^     322  pp.  2  % 

asAKOwsKi,  8..    Anleitung  snm  Stadium  der  rassischen  Literatur.   Bis  cur  Periode  Peter'i  des 

»a. 

€ttldem«iiter,  C.  H.    Johann  Georg  Hamann's,  des  Magus  im  Norden,  Leben 

Schriften.    VI.  Bd.     A,  u.  d.  T. :  Hamann-Studien.     Gotha,  1873.  F.  A.  Perthes. 

SXVI,  409  pp.  3  ^ 

1868  Nr.  11. 

Jfabneo,  Joaqum.    CamÖes  e  os  Lusiadas.    Rio  de  Janeiro,  1872.    8®.    VIII, 

^iftgtai  Alph.    Les  grands  poetes  fran^ais.  Portraits  authentiques,  antographes, 
xnile  des  Mitions  originales.     Notices  et  extraits.     Paris,  1873.    8^.  431  pp. 

Statsebnrg,   X.  T..  C.    Forstwirthschaftliches   Schriftsteller-Lexikon.     Berlin^ 
I^icolaVs  Verl.    4«.    X,  516  pp.  8  ^ 

*    Scelta  di   cnriosita   letteraria   inedite  o  rare  dal  secolo  XIII  al  XVIL  in 
&dice  alla  Collezione  di  opere  inedite  o  rare.    Dispense  131.  132.     Bola^xsxx^ 
18«.    XIX,  112,  XXXVI,  345  pp.  ^  9l^\^^Hh^ 

i^alt:    181.  Tnttafto  deU*  arte  del  BmUo  di  Gv.  Ebrbo.  —  181.  L«U«t%  »ctVlX«  «^VV«to«k  K.t%- 
^—dif  p«  ma  dl  T..  LAMDon,    Vol.  J.  parte  1. 

'0.  \ 


1 


11.  Ctoiokhhi,    B..     PyKODO,^cTBo    XM   iicTopinecKaro   üayieHii  itila«* 

npOHSBeAeHiH  pyccKOÜ  jiiTcpaTypu.     Moskau^  1873.    8^     IV,  258  pp.   ^H^* 
Stojukim,  W..    Anleitniig  tum  historischen  Stadium  der  ^richtigem  Literttu  tadnii 

12.  Wackernagel,  W.    Kleinere  Schriften.     II.  Bd.  Abhandlangen  wr  ^ 
Literatur-Geschichte.     Leipzig,  UIZ.  HirzeL     8«.     503  pp.  2^W 

8.  1872  Nr.  8246. 

13.  Wollschläger,  C.  8..     Handbuch  der  allgemeinen  Literaturgeschichte,  ß» 
1873.  Bacmeister.     8«.     VIII,  352  pp.  ' 


II.     Theologie  and  Philosophie. 

14.  Arnot.     The  Church  in  the  House.     A  Series  of  Lessons  on  the  Acte 
Apostles.     London,  1873.     8^.     550  pp. 

15.  Blackie,  W.  G..     For  the  Work  of  the  Ministry.     A  Manual  of  ho« 
and  pastoral  Theology.     London,  1873.     8^     426  pp. 

16.  BÖhl,  Ed..    Forschungen  nach  einer  Volksbibel  zur  Zeit  Jesu  und  der 
sammenhang  mit  der  Septuaginta-Uebersetzung.     Wien^  1873.  Braumidier. 
224  pp.  1^ 

17.  Crake,  A..  D..  History  of  the  Church  und  er  the  Roman  Empire,  a.i 
476.     London,  1873.     8^.     538  pp. 

18.  Dalfl,  S..  T..     Viaggio    biblico  in  Oriente,    Egitto,    Istmo  di  Saez, 
Fetrea,  Falestina,  Siria,  coste  dell'  Asia  minore,    Constantinopoli  ed  Isok 
negli  anni  1857,  1865el86C  e  descritto  specialmente  al  giovane  clero.  To 
Arabia  Fetrea  e  Terra  Santa.     Torino,  1873.     8°.     956  pp.     Mit  Abbild. 

S.  1870  Mr.  2929. 

19.  Davidson,  Sm.  On  a  fresh  Revision  of  the  English  Old  Testameit 
don,  1873.     8«.     170  pp. 

20.  Dawson,  J..  W..  D..     Archaia;    or,    Studies  of    the  Cosmogony  and 
History  of  the  Holy  Scriptures.     London,  1873.     8<>.     398  pp.  S^f 

21.  Delff,  H..  K..  Hg.     Johann  Georg  Hamann.    Lichtstrahlen  aus  seinen S 
und  Briefen.     Mit  Erläuterungen    und  einer    biographischen  Einleitung. 
1873.  Brockhaus.     8«.     VI,  201  pp. 

22.  Gallo,  Gins.  Trattato  elementare  di  ontologia  universale.  Parti  I 
Torino,  1873.     8«.     p.  333—692. 

Schluss.  —  S.  1872  Nr.  893. 

23.  Gresley,  W..        Friests  and  Fhilosophers.     London,  1873.  12".  VII, 

24.  Güdemann,  M..  Das  jüdische  Unterrichtswesen  während  der  spani^ 
bischen  Feriode.  Nebst  handschriftlichen  arabischen  und  hebrüisehen  B 
Wien,  1873.  Gerold's  Sohn,     8°.     IV,  360  pp.  .         1^ 

25.  ter  Haar,  B..  De  historiographie  der  kerkgeschiedenis  geschetst  • 
4e  tijdperk.     Van  Schröck  tot  op  onze  dagen.     Utrecht,  1873.     8*.    XIV, 

Schlttss.  —  S.  1372  Nr.  321.  2  i| 

26.  Hanne,  J..  S..  Protestantischer  Glaube.  Christlich-religiöse  Reden- 
bürg,  1873.  Seippel  Sf  Leopoldt.     80.     VII,  115  pp. 

27.  Hartsen,  F..  A..  Grundzüge  der  Logik.  Nach  einer  neuen  MetlM> 
gestellt.     Berlin,  1873.  HenscheL     8«.     VIII,  139  pp. 

28.  Henslow,  G.  The  Theory  of  Evolution  of  living  Things,  and  jfce 
cation  of  the  Frinciples  of  Evolution  to  Religion ,  considered  as  i^ 
of  the  "Wisdom  and  Beneficence  of  the  Almighty."     London,  1873.    8'. 

29.  Körner,  Hm.  J.  A..  Natur-Ethik.  2  Bde.  Hamhwg^  1873.  0.  Uii^ 
VII,  486  u»  VI,  606  pp. 

30.  Krans,  F..  X..  Lelirbuclv  dex  'K^vtc^icti%<&%^\i\fiKte  fär  StadixendSi  ^ 
Lehrbuch  der  KirchengescViicYite  dfts  lA.\iU\«\\«t%.  T^ist^WW  Irntt.  fS\ 
—424. 

8.  1872  Nr.  899.  .^^ 


E«6W6i,  0.  H.  Problems  of  Life  and  Mind.  1^^  Series.  The  Foundation  of 
<}.    Vol.  I.     London^  1873.     80.     474  pp.  4  ^  24  %• 

[«ober,  Bch.  Alte  Wahrheit  in  neuer  Gestalt.  I.  Bd.  Allgemeiner  Theil. 
ue  Schöpfung.     Gotha,  1874.  Schloessmann.  8®.  VIII,  385  pp.       2  ^  10  %: 

BSailfer,  H..  C.     Recherches    historiques    du   juste  et  de    l'autorite.     Philo- 

appliquee.     2  vol.     Paris,  1873.     8°.     1045  pp.  8  ^.  10  ^ 

Opitz,  Hm.     Das  System  des  Paulus  nach  seinen  Briefen.     Gotha,  1873.   F, 

-Ihes.     80.     XVI,  359  pp.  2  ^  12  %• 

y.  Oettingen,  Alx.  Die  Moralstatistik  und  die  christliche  Sittenlehre.  Ver- 
Hner  Socialethik  auf  empirischer  Grundlage.  IL  Thl.  Die  christliche  Sit- 
Te.  Deductive  Entwickelung  der  Gesetze  christlichen  Heilslebens  im  Organis- 
ier Menschheit.     2.  Hälfte.     System  der  Sittenlehre.     Erlangen,  1874.    Dei- 

80.     p.  389—760.  2  ^ 

1873  Nr.  1890. 

Oxenden.  Simple  Exposition  of  the  Psalms.  Vol.  II.  London,  1873.  8^, 
p.  1  ^  12  ^ 

1872  Nr.  1201. 

Foetter,  F.  Chr.  Die  Geschichte  der  Philosophie  im  Grundriss.  Ein  über- 
icher  Blick  in  den  Verlauf  ihrer  Entwickelung.  I.  Hälfte.  Die  griechische 
Sophie.     Eiberfehl,  1873.  Friederichs,     S«.     127  pp.  20  9^ 

Bamsden,  C  H..  Apostolic  Times  and  their  Lessons;  or,  piain  practical 
ngs  from  the  Acts  of  the  Apostles.     Vol.  I.     London,  1873.    12 o.  342  pp. 

1  ^.  24  ^ 

Beithmayr'fl,  F..  X.,  Lehrbuch  der  biblischen  Hermeneutik,  aus  dessen  hinter- 
en Handschriften  mit  Ergänzungen  und  einer  Lebensskizze  des  Verfassers 
sgegeben    von   F..  ThalhoJ'er.     Mit    dem  Portrait    des  Verfassers.     Kempten, 

KöseL     80.     XLVI,  256  pp.  1  ^.  12  %• 

Scheffer,  J..  0..  de  H..  Geschiedenis  der  kerkhervorming  in  Nederland  van 
ontstaan  tot  1531.     2  deelen.     Amsterdam,  1873.  80.  XII,  626,  II,  XVIIpp. 

4  ^  10  %: 

Sohopenhaaer'fl,  Arth.,  sämmtliche  Werke.    Herausgegeben  von  Jul,  Frauen- 

II.  u.  III.  Bd.     Schriften  der  Erkenntnisslehre.     Leipzig,  1873.  Brockhaus, 

CXXVI,  633  u.  VI,  743  pp.  Jeder  Bd,  2  ^.  20  ^ 

L873  Nr.  3417. 

Sohrödel,  K.     Geschichte  der  Papste  und  der  romischen  Kirche  in  der  Ur- 

es  Christenthums  oder  den  ersten  3  Jahrhunderten.     Mainz,  1873.  Kirchheim, 

;93  pp.  1  ^,  10  ^. 

Schurer,  Emil.     Lehrbuch    der    neutestamentlichen   Zeitgeschichte.     Leipzig, 

Hinrtchs'   Verl,     80.     VII,  698  pp.  4  ^.  20  %• 

Spencer,  Herbert.  The  Study  of  Sociology.  London,  1873.  80.  430  pp.  2  Sfgi 

SpSr,  A.     Denken  und  Wirklichkeit.     Versuch  einer  Erneuening    der  kriti- 

Philosophie.  II.  Bd.  Leipzig,  1873.  FindeL  80.  VIII,  257  pp.  2  ^. 
1873  Nr.  1274. 

Stade,  Bh.  De  Isaiae  yaticiniis  aethiopicis  diatribe.  Leipzig,  1873.  F,  C. 
"oyel,     80.     VIII,  131  pp.  1  ^  10  ^ 

Stewart,  B..  The  Conservation  of  Energy:  being  an  elementary  Treatise  ou 
:y  and  its  Laws.  With  14  Illustrations.     London,  l9tT6,  80.   XV,  180  pp.    2.% 

Süftkind,  0..  A..    Passionsschule.     III.  Abth. :    Das  Allerheiligste.     Stuttgart, 

Risch.     80.     151  pp.  20  %- 

1873  Nr.  664. 

Tanbert,  A..    Der  Pessimismus  und  seine  Gegner.     Berlin,  1873.  C,  Duncker. 

64  pp.  1  % 

Teichmüller,  6.    Ueber  die  Unsterblichkeit  der  Seele.     Leipzig,  1874.  Duncker 

*nblot.    80.    XII,  206  pp.  1  ^ 

NoYum  Testamentum  graece.     Ad  editionem  suam  VIII.  criticam  majorem 
*inftTit,  leetionibusque  Sinaiticis  et  Vaticanis  item  Elzevirianis  ii\&tt^'x\\>  C«kt. 
ichendoff.    I^'ae,  1873.    80.    XXXII,  419  pp.  V^\^<ngR 

Uilo,   Cl  A.     Kurze  pragmatische   Geschichte    der    xiexiwew  YYvi\cvÄO.^\^- 
.  1874.  Sekike.    8^    IV,  405  pp.  "^  ^• 


63.  Wieier,  Joi.  Pauli  apostoli  doctrina  de  justificatione  ex  fide  tm  ifi 
et  ex  fide  operante  biblico-dogmatice  discussa  et  illustrata.  Trient^  1873.  S 
80.     VI,  223  pp. 

54.  Yiu,  H..  Patrologia  u  sea  introduccion  historica  y  critica  al  estii 
los  Santos  Padres.     Madrid,  1873.     4°.     XVI,  907  pp. 


III.     Brzlehangsnissenschaft. 

55.  Asoher,  F.     Die  Erziehung  der  Jugend.     Ein  Handbuch  für  Eltern  n 
zieher.     Berlin,  1%1A,  Berggold,     S».     228  pp.  1Ä7 

56.  Lenormanty  Ch..     Essais  sur  l'instruction  publique,  reunis  et  publies  ] 
fils.     Pari«,  1873.     120.     XXYH,  388  pp.  li| 

57.  StÖokl,  Alb.     Lehrbuch    der   Pädagogik.     Mainz,  1873.    Kirchheim,  i 
486  pp.  1  ^ 

58.  Thomas,  W..  C.     Symmetrical  Education ;    or,    The  Importance  of  jo 
portion  in  Mind  and  Body.     London,  1873.     8<^.     104  pp. 


lY.     Rechts-  und  Staatswisseiftsclialt. 

59.  Adams,  F..  M..  A  Treatise  on  the  Law  of  Trade-Marks.  LoniM 
8».     170  pp. 

60.  Arndts  v.  Amesberg,  L.     Gesammelte  civilistische  Schriften.    II.  Bd. 

gart,  1873.   Gotta.     8°.     VI,  676  pp. 
S.  1873  Nr.  1905. 

61.  Bobrzynski,  K..    O  ustawodawstwie  Nieszawskiem  Kazimierza  Jagielloi 

Krakow,  UIZ,     8°.     168  pp.  H 

BoBHXTMSKi,  K..    Die  Gesetzgebung  Casimirs  Jagellone  in  Nieszawa. 

62.  Co  tu.  Encyclopedie  des  lois  fran9aises,  ou  le  Conseiller  quotidies 
faires,  contenant  le  droit  civil,  commercial  et  penal,  avec  un  commenta 
plicatif  et  pratique  de  chaque  partie.  Revu  et  corrige  par  L.  de  Montroo. 
1873.     180.     668  pp. 

63.  Bemante,  A..  HL,,,  et  £..  Calmet  de  Santerre.     Cours  analytique  de  cod< 

Tomes  VL  VII.     Paris,  1873.  8°.  XXX,  400  pp.  Jeder  Bd,2S^ 

S.  1872  Nr.  1224. 

64.  Freeman,  Ed.  A..  Comparative  Politics.  Six  Lectures,  read  bcfo 
Koyal  Institution.     With    the    Unity    of  History.     London,  1873.     8^    53( 

65.  GrÄnhut,  C.  8..  Das  Enteignungsrecht.  Wien,  1873.  Beck*sche  Ümv-- 
80.     274  pp. 

66'  Joubaire,  B..    Essai  sur  la  revision  du  Code  civil.     Paris,  1873.  S^-  ^ 

67.  Köhler,  K.  Luther  und  die  Juristen.  Zur  Frage  nach  dem  gegeoi 
Verhältniss  des  Kechtes  und  der  Sittlichkeit.     Gotha,  1873.  Besser.    8*.  ^ 

68.  LaoroiXy  S..  M^mento  de  droit  ^  civil  pour  la  pr^paration  anx  ex 
d'apr^s  le  Manuel  de  droit  civil  de  Emile  Accolas.  Tome  I.  Paris,  187' 
IV,  377  pp.  1^ 

69.  Leuenberger,  J.  Studien  über  bernische  Rechtsgeschichte.  Gesaas« 
seinem  Nachlass.     Bern,  1873.  Jent  ^  Reinert.     8^.     VIII,  348  pp.     2i|?I 

70.  Uakower,  H..  Ueber  die  Gemeinde- Verhältnisse  der  Juden  in  I^ 
Berlin,  1873.  Guttentag,     8^     115  pp.  ^ 

71.  Uarchi,  F.  Legislazione  civile  italiana.  Commentarii  al  codiee  ti* 
elementi  dei  medesimi.     Vol.  II.     Firenze,  1873.     8^    468  pp.  3^ 

8.  1871  Nr.  2950. 

72.  MayTf  A..    Das  indiacYie  ¥itbtft<i\it.    W«fa^  Wl^«  B«cU«^  CWmBJ 

1S9  pp.  ^^ 

...4 


Liehaelis,  0.  Volkswirthschaftliche  Schriften.  II.  Bd.  Von  der  Börse, 
taatsanleihen.  Theoretische  Bankfragen.  Berlin,  1873.  Herbig.  8^.  387  pp. 
rs  Nr.  691.  *  2  ^  22V2  ^ 

[ontalbano,  0.  Scritti  varii  di  scienze  giuridiche  e  di  economia  politica 
l  inediti.     Palermo,  1873.     IS^.     202  pp.  1  ^. 

.ogers,  Jain.  E..  Tb..  Cobden  and  modern  political  Opinion.  Essays  on 
political  Topics.     London,  1873.     8^     388  pp.  4  %  6  ^ 

ßhroeder,  Beb.  Geschichte  des  ehelichen  Güterrechts  in  Deutschland. 
.  3.  Abth.  Das  eheliche  Güterrecht  Norddeutschlands  und  der  Nleder- 
m  Mittelalter.  Stettin,  1874.  Saunier.  8".  XIV,  428  pp.  3  ^.  15  ^ 
ri  Nr.  2075. 

trey,  Alwin.  Das  deutsche  Handelsgesellschafts  -  Recht  insbesondere  das 
ler  offenen,  Commandit-,  Commandit-Actien-  und  Actiengesellschaften  un- 
ücksichtigung  der  Entscheidungen  des  Reichs-Oberhandelsgerichts  und  der 
Lschen  Gesetzgebungen.  I.  Abth.  Einleitung  und  allgemeiner  Theil.  Berlin, 
hittentag.     8^     XII,  351  pp.  2  S^  10  9^ 

homas,  F.  Du  chatiment  et  de  la  rehabilitation.  Reformes  penales  p^ni- 
3S.     Paris,  1873.     8«.     VIII,  240  pp.  1J%:  10  ^ 

acker,  Alois.  Die  Untersuchungshaft  vom  Standpunkte  der  österreichischen 
»cessgesetzgebung.  I.  Abth.  Die  historischen  Grundlagen  der  österftichi- 
trafprocess-Gesetzgebung.     Prag,  1873.  Dominicus.     8^     IV,  169  pp. 

1  ^.  10  %• 

Y.     Matheniatik  und  Natar^frisseuschafteu. 

'Abbadie,  Ant  Observations  relatives  a  la  physique  du  globe  faites  au 
jt  en  :^thiopie.     Paris,  1873^     4°.     IV,  202  pp.  5  Sl^. 

utlas  ofver  Skandinaviens  däggdjur.  4a  häft.  Stockholm,  1873.  4^  4  Tc^. 
p.  25—32.  1  ^.  15  %■ 

r3  Nr.  1619. 

aeyer,  J..  J..    Astronomische  Bestimmungen  für  die  europäische  Gradmes- 

s  den  Jahren  1857 — 1866.     Leipzig,  1873.  Engelmann.  4°.  125  pp.      3  ^. 

in  Bemmelen,  J..  A..    Repertorium  annuum  literaturae  botanicae  periodicae. 

I.     Harlemi,  1873.     8^.     4,  XVI,  223  pp.  1^6^ 

urat,  A..     Geologie  de  la  France.     Paris,  1873.  8^.  591  pp.      5  .%.  10  ^ 

ineBtrini,  Giov.     I  pesci.    Milano,  1873.     8^.    208  pp.  2  ^  10  %r 

izyka  w  pytaniach  i  odpowiedziach,   czyli  populame   wyjasnienie  najwa- 

ßh   zjawisk  fizycznych.     Z  14  drzeworytami  w  tekscie.     Warszawa,  1873. 

S  pp.  1  ^  10  ^ 

'hysik  populär  erzählt.   Mit  Holuehnitten. 

ranchet,  A.^  et  L.  Savatier.    Enumeratio  plantarum  in  Japonia  sponte  cres- 
hucusque  rite  cognitarum,  adjectis  descriptionibus  speciernm  pro  regione 
1.     Vol.  I.  pars  1.     Paris,  1873.     80.     XV,  196  pp.  3  S^. 

amerton,  Ph.  6..  Chapters  on  Animals.  With  20  Etchings  by  J.  Veyras- 
L  K.  Bodmer.     London,  1873.     8^.     250  pp.  5  Sl^. 

ildebrand,  F.  Die  Verbreitungsmittel  der  Pflanzen.  Mit  58  Figuren  in 
n.     Leipzig,  1873.  Engelmann.     8°.     IV,  162  pp.  1  S^  10  9^ 
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1G9.  Hüfferi  Hm.  Rlieinisch-westphälische  Zustande  zur  Zeit  der  fruiöd 
Revolution.  Briefe  von  Johann  Tillmann  v.  Peltzer  aus  den  Jahren  179i- 
mit  Erläuterungen.     Bonn,  1873.  Cohen  Sf  Sohn,  S\    115  pp.  ! 

170.  Isaacsolin,  S..  Geschichte  des  preussischen  Beamtenthums  Tom  Anii 
15.  Jahrhunderts  bis  auf  die  Gegenwart.  I.  Bd.  Das  Beamtentham  in  da 
Brandenburg  1415— 1G04.     Berlin^   1873.  Puttkammer  ^' Mühibrechi.  8«.  X,J 

2«: 

171.  Kingston,  W..  H..  0..  Great  African  Travellers,  from  Mnngo  R 
Livingstone  and  Stanley.  With  a  Map  and  lUustrations.  London,  1871  8*. 
536  pp. 

172.  Xitohini  6..  W..    A  History    of  France  down   to    the  year  14^.  i 

1873.  8«.     eiGpp.  iSk 

173.  Kohl.  J..  0..     Die  geographische  Lage  der  Hauptstädte  Europa's.  i 

1874.  Veit  4*  Co.     8».     XIV,  466  pp.  3i|f 

174.  Den  dansk-tydske  Krig  i  Aarene  1848-^50.  Udarbejdet  paa  Gnd 
officielle  Documenter  og  med  Krigsministcriets  Tilladelse  udgivet  af  Genenl 
2den  Del.    Erigen  i  1849.    Forste  Afsnit.     Kjobenhavn,  1873.    8<>.    416  p 

8.  1872  Nr.  1618.  1  A 

175.  de  La  Borderie,  Arth.  Les  Bretons  insulaires  et  les  Anglo-Saxom, 
au  VIP  siecle.     Paris,  1873.     12^.     271  pp. 

176.  Laizeri,  L.  Storia  di  Empoli  con  note  e  biografie  de!  piü  illnstri  ci 
empolesi.     Empoli,  ISIS,     8*>.     398  pp.  3i|f 

177.  Ledere,  D..  H..  1870 — 1871.  Guerre  de  TAUemagne  contre  lil 
Tableau  statistique  des  pertes  des  armees  allemandes,  assemblees  chronoii 
ment  dans  l'ordre  des  bataillcs  etc.  V^  et  2°  parties.  Pari»,  1873.  4*. 
1986  pp.  9  S^ 

178.  Lennox,  Lord  W.  F..  My  Recollections  from  1806  to  1873.  2vo]8. 
don,  1871.     8°.     690  pp. 

179.  de  Lescure.  Henri  IV,  1553—1610.  Dix  gravnres  snr  acier;  d'ap 
maitres  par  Leopold  Flameng  et  culs'de-lampe.    Paris,  1873.     8^    XII,  6 

180.  Lichtenberger,  F..    Histoire  des  idees    religieuses  en   AUemagne  de] 

milieu  du  XVIIF  siecle  jusqu'a  nos  jours.     Tomes  II.  et  III.     Paris,  1871 

406,  408  pp.  Jeder  Bd,2Sk 

S.  1873  JSr.  3551. 

181.  Liechtenstein,  Frincess  H.  Holland  House.  With  numerous  lUvstr 
2  vols.     London,  1873.     S».     XVI,  289,  XI,  255  pp.  12^1 

182.  V.  Löher,  Fr.  Die  Magyaren  und  andere  Ungarn.  Leipzig,  1874. 
Verl,     8«.     XVI,  451  pp.  3^: 

183.  Loiselenr,  Jul.  Ravaillac  et  ses  complices.  Kevasion  d'une  reinedel 
La  mort  de  Gabrielle  d'Estrees.  Mazarin  et  le  duc  de  Guise.  Paris,  187! 
XV,  371  pp.  li| 

184.  V.  Maltzan,  H.  Reisen  in  Arabien.  2  Bde.  Braunschweig,  1873.  1 
^  Sohn,    8^.     XVI,  407  u.  VIII,  375  pp. 

185.  Marin  y  Ordoiiez,  J .  La  repüblica  cn  Espaua.  Seguida  de  las  cirt 
con  motivo  de  la  obra  le  dirigido  al  autor  los  distinguidos  escritores  Vi 
Garcia  del  Busto,  Eusebio  Roldan  Lopez  y  Tomas  Bemal  y  Lozano.  9** 
Albacete,  mZ,     8°.     360  pp.  3^1 

186.  Harkham,  C.  B..  The  Threshold  of  the  unknown  Region.  LonM 
80.     364  pp.  6  4fl 

187.  Marriott.  —  Memorials  of  W..  B..  Marriott.  Edited  by  F..  J.  Ant 
London,  1873.     8^     316  pp. 

188.  Hassari,  Oios.  II  conte  di  Cavour.  Ricordi  biograflci.  TbniiiOi  187« 
461  pp. 

189.  Nouveaux  melangcs  d'archeologie,  d'histoire  et  de  litteratnre  snr  j*** 
^ge,  par  les  auteurs   de  Bourges  (Gh.  Cahier,    et   feu  Arth.  Martio).  C 

publice  par  C.  Cahier.     Cunoailfea  T!rjÄ\.w\wA^*.    Paris,  tE73.    *•.    SM|K 
J^  Taf.  ^%\ 
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^O.  Xoreaa.    Histoire  de  TAcadie  fran^aise'CAmeriqae  scptentrionale),  de  1508 

r56.     Pans,  1873.     S^.     XI,  359  pp.  2  %  20  %r 

)1.  Xörikofer,  J..  C.    J.  J.  Breitinger   und  Zürich.    Ein   Kulturbild    aus    der 

des  30jahrigen  Krieges.     Leipzig,  1874.  HineL  8«.  VII,  304  pp.     1  ^.  15  ^ 

33.  UnKKO,  A..     IIcTopifl  EeccapaöiH  ci   ApcBatüniHX'B   BpeMeaii.    Hacrb  I.  uu- 

n  I.     Odessa,  1873.     80.     VI,  183  pp.  2  ^, 

SfAKKO,  A..    Geschichte  von  Bessaraüien.    Bd.  I.  lieft  1. 

83.  y.  Koorden,  C.  Enropriische  Geschichte  im  18.  Jahrhundert.  I.  Abth.  Der 
mche  Erbfolgekrieg.  II.  Bd.  Düsseldorf,  1873.  Buddevs.  8^.  XV,  592  pp. 
B.  1670  Nr.  184.  4  jj^, 

34.  Pfannenschmidt,  F..  Illustrirto  Geschichte  der  Trappisten  oder  der  zur  ur- 
Lüglichen  Strenge  zurückgekehrten  Benedictiner-Cistercienser-Mönche  seit  ihrem 
pruDge  bis  auf  unsere  Zeit.  Pdderborn,  1873.  Schoningh,  8^.  X,  134  pp.  Mit 
€emta/.,  1  Utk,  geneal,  Tabelle  nebst  1  litL  Karte.  1  ^.  10  Vgx 

35.  Banken,  W..  H..  L..  The  Dominion  of  Australia.  An  Account  of  its 
ndation.     London,  1873.     8<*.     350  pp.  4  ^.  24  %: 

36.  Bathgeber,  Jnl.  Colmar  und  die  Schreckenszeit.  Eiu  Tagebuch  und  Akten- 
ke  aus  den  Revolutionsjahren  1789 — 1796.  Aus  ungedruckten  Quellen  gcsam- 
;.     Stuttgart,  1873.  Kroner,     8».     VII,  116  pp.  20$^ 

^7.  Siedenauer,  Ant.     Studien  zur  Geschichte  des  antiken  Handwerks.     I.  Bd.: 

«Iwerk  und  Handwerker  in  den  homerischen  Zeiten.     Erlangen,  1873.  Deichert, 

XIII,  221  pp.  28  9^ 

^8.  Bosenihal,  L.     Diesseits  und  Jenseits    der  Cordilleren.     Südamerikanische 

«bilder,  Skizzen  und  Abenteuer.    Berlin,  1874.  Staude,  8^.  268  pp.  1  .%  10^ 

^9.  BuBsell,  W..  H..     My  Diary  dnring  thc  last  great  War.     London,  1873.  8^ 

j)p.  3  ^. 

^0.  de  Saint-Allais  et  de  la  Chabeaiusidre.    Nobiliaire   universel  de  France,   ou 

i.eil  general  des  genealogues   historiqnes  des  maisons   nobles  de  ce  royaume. 

les  IV,  V,  r«  partie.     Paris,  1873.     S».  5  %. 

I.  1873  Nr.  208d. 

M.  de  Saulcy,  F..  Numismatique  de  la  Terre  Sainte.  Ornee  de  25  planchcs 
^es  par  L.  Dardel.    Paris,  1874.    4°.    XV,  406  pp.  20  Si^ 

^2.  Sohirrmacher,  F.  Die  Entstehung  des  Kurfürstencollegiums.  Berlin,  1873. 
ce.     80.     140  pp.  1  ^ 

^3.  V.  Schlagintweit,  Bb.  Die  Mormonen  oder  die  Heiligen  vom  jüngsten  Tage 
ihrer  Entstehung  bis  auf  die  Gegenwart  Mit  Illustrationen.  Leipzig,  1874. 
ST  Mayer.     8°.     XVI,  292  pp.  2  ^^. 

^4.  Semper,  C.  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  II.  Thl.  Wisseuschaft- 
^  Resultate.  II.  Bd.  Malacologische  Untersuchungen  von  Rd/\  Berph.  5.  lift. 
apontiadae,  Phylliroidae.  Mit  7  Taf.  Wiesbaden,  1873.  Kreidet.  4«.  p.  213 
ft6  u.  7  pp.  Tafelerklärgn.  8  .%. 

.  1873  Nr.  2991. 

^5.  Sicherer,  Hm.     Staat   und  Kirche    in   Bayern   vom  Regieruugs-Antritt   des 

Türsten  Maximilian  Joseph  IV.  bis  zur  Erklärung  von  Tegernsee  1799 — 1821. 

^    amtlichen  Aktenstücken.     München,  1873.  Kaiser.     8°.     IV,  505  pp. 

3  ^.  10  %r 

^6.  C]iipHOB'&,  A..    KoHMyHa  cpeAneatKOBoit  4>paHuiH,  ctDcpHoü   noiocu  h  ueii- 

bHoS  Kl  cBflSH  cb  nojHTmecKHN'B  pocTOirb  rpeibaro  cociODifi.     Kasan,  1873.     8^. 

pp.  3  ^. 

AtiRvow,  A..    Die  Commune  des  mittelalterlichen  Frankreich. 

*7.  Smith,  Alf.  C.  Narrative  of  a  modern  Pilgrimage  through  Palestiue,  on 
eback  and  with  Tents.     London,  1873.     8^     XXIV,  516  pp.  2  S^. 

*8.  Stanley,  H..  M..  How  I  found  Livingstonc.  With  lUustrations  and  Map. 
iper  Edition.    London,  1873.     80.  4  ^.  G  %r 

'9.  Thomaon,  J..  lUustrations  of  China  and  its  People.  A  Series  of  200  Pho- 
^phs,  with  Letterpress  Descriptions  of  the  Places  and  People  represented. 
►Is.    Vols  I  and  II.     London,  1873.    Fol.  Jeder  Bd.  25  ^. 

O.  Thomlmry,  Wt.    Old  and  new  London.    A  NaTialWe  ol  \^  13a«xc»t^  ^  vv« 
»le,  and  its  FUces.     lUnstrated  with   nnmeroua  Engiav\ii\^&  itoiu  VXv^  \l\c»^ik^. 
Baue  Soarceg.     Vol.  L    Zondon,  1873.     4*».    XII,  bl6\fcip,  'i  »ig.  V^  *RgK 
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211.  Trampler,  Bch.  Correspondeuz  des  Cardinals  Dietrichstein  mit  tel 
kriegsraths-F  residenten  Collalto,  nebst  einem  Anhang:  Briefe  Lastrier'fl  nO 
stantinopol,  der  Markgrafen  von  Brandenburg  und  des  Grafen  Schlick  vmht 
Mit  Unterstützung  des  Mährischen  Landesausschusses  herausgegebeu.  Ifwiill 
Beck'sche  Univ.-Buchh,     S».     118  pp.  ül 

212.  MyAHHOBT»,  A..  II..  Onepicb  HCTopiH  pyccKoM  seHioHRU  bi  nociW 
HOMi  pasBHTiH  cfl  JHTcpaTypuux'B  KaHecTBi.     St.  Petersburg,  1873.    8*.    213  ff. 

TscouDiNOw,  A.t  N..    Versach  einer  Geschichte  des  russischen*  Weibes  in  seiner  EotwiiM 

213.  Bremisches  Urkundenbuch.  Im  Auftrage  des  Senates  der  freien  Hi 
Stadt  Bremen  herausgegeben  von  D..  R..  Ehmck  und  W..  v.  Bipptn,  LBi 
2  Steindrucktaf.     Bremen,  1873.  MüUer'a  Verl.     4».     XXII,  704  pp.    8i|ll 

214.  Mecklenburgisches  Urkundenbuch.  Herausgegeben  von  dem  Yenii 
mecklenburgische  Geschichte  und  Alterthumskundc.  VIII.  Bd.  1339- 
Schwerin,  1873.  Stiller.     4".     IV,  654  pp. 

8.  1872  Nr.  3543. 

215.  Liv-,  Est-  und  Curländisches  Urkundenbuch  nebst  Regesten.  Herauge 
von  F.  V.  Bunye.  VI.  Bd.  5.-8.  Hft.  Riga,  1873.  KymmeL  4®.  IV  i.  p 
—214  u.  401—796.  Jedn  Bft, 

Die  frühern  Hefte  erschienen  zu  gleichem  Preise. 
8.  1867  Nr.  3159. 

216.  Ur  minnet  och  dagboken  om  mina  samtida   personer   och  händelMr 

1815    inom    och  utom    fäderneslandet   af  Fosthumus.    IX.   Kronprinson  i 

Carl  XV  konung.     Tiers-etat  och  folktribuner.  1857—1860.     Stockholm,  nt 

241  pp.  li|fS 

8.  1873  Nr.  2063. 

217.  Vivien  de  Saint-Martin.  Histoire  de  la  geographle  et  des  decooTertc 
graphiques  depuis  les  temps  les  plus  recules  jusqu'a  nos  jours.  Acomi 
d'un  atlas  historique  de  douze  feuilles.  Paris,  1873.  8®.  XVI,  619  pp.   6i|f5 

218.  Yonge,  G.  M.  Life  of  J.  Coleridge  Patteson,  Missionary  Bishop  ( 
Melanesian  Islands.     2  vols.     London,  1873.     8^     1270  pp. 

219.  Zaragoza,  Just.  Las  insurrecciones  en  Cuba.  Apnntes  para  1&  U 
politica  de  esta  isla  en  el  presente  siglo.     Tomo  II.     Madrid,  1873.  8*.  S 

8.  1872  Nr.  1745.  8  S^  1 


Tni.    Sprachwissenschaft. 

220.  Creosat,  J..  B..  Essai  de  dictionnaire  fran^ais-kabyle  (zouaoua),  p 
des  Clements  de  cette  langue.     Alger,  1873.     8^.     LIX,  374  pp.  1^' 

221.  HapKOBCKiü,  n..     Onuxu  cjaBflHCKaro  ciOBonpoHSBOACTBa.     IVarsekißy 

8°.     340,  6  pp. 

CzAEROwsKi,  P..    Versuch  eines  slavischen  Wörterbuchs. 

222.  van  Eys,  W..  J..  Dictionnaire  basque-fran^ais.  Paris,  1873.  8*.  X) 
420  pp.  8  4 

223.  KojIOcob'b,  M..     CTapocjiOBflHCKan  rpnMMaTHKa.     Wilna,  1873.    8^  1 

Mit  3  Tabellen.  1  ^  • 

KoLOSSOw,  K..    Altslawische  Grammatik. 

224.  Koranen.  Ofversatt  ifrän  arabiskan  af  C.  J.*  Tomberg.  1 :  a  bäft- 
hameds  historia  och  Koranen,  kap.  1  och  2.)     Land,  1873.     8^  • 

225.  Leland,  G.  0..  The  English  Gypsies  and  their  Language.  Ijondoh 
8».    XIII,  259  pp. 

226.  Meyer,  Ost.  Die  mit  nasalen  gebildeten  praesensstämme  des  grieeh 
mit  vergleichender  berücksichtigung  der  andern  indogermanischen  sprachen« 
mZ.  Mauke's  Verl.     8».     VIII,  120  pp.  1  ♦J 

227.  Oliphant,  T..  L..  K..  The  Sources  of  Standard  English.  London,  1873 
432  pp.  2  ^} 

228.  Platts,  J..  T..  A  Grammar  of  the  Hindostan,  or  Urdu  Language.  >* 
1873.     8».     400  pp.  *♦' 

229.  Baabe,  Andr.    GemeVnsoYiaitWcYi«  Q(t%mm^^>L  d«t  axtsohen  und  d«' 
sehen  Sprachen.     Voran    ©me  I>aT\e%\xi\\^  ^«  ^\i\ÄXftV\Ka%  ^m  liSfisMa.  * 

874.  Eiinkhardt.    8«.    VU,  1^^  W- 

■    A 
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Indische  Studien.  Beiträge  für  die  Kunde  des  indischen  Alterthums.  Im 
lO  mit  mehreren  Gelehrten  herausgegeben  von  Albr.  Weber,  Mit  Unter- 
ig der  deutschen  morgenländischen  Gesellschaft.  XIII.  Bd.  Leipzig,  1873. 
iau8,     8^.     IV,  502  pp.  5  ^ 

.872  Nr.  2564. 


IX.     Alterthiims^frisseiischaft. 

.  Benioken,  Hs.  K.  Das  dritte  und  vierte  Lied  vom  Zorne  des  Achillens 
Karl  Lachmann  aus  F  und  A  der  Uias  herausgegeben  und  mit  einem  An- 
Theodor Bergk  und  die  homerische  Frage  begleitet.  Halle,  1873.  Mühl- 
.     80.     VIII,  250  pp.  1  ^.  18  ^ 

1873  Nr.  1451. 

t.  Bemoulli,  J..  J..  Aphrodite.  Ein  Beitrag  zur  griechischen  Kunstmythologie« 
sinem  lith.  Titelblatt.     Leipzig,   1873.    Engelmann,     8^     XII,  426  pp. 

2  ^  20  ^ 
I.  ChampoUion  (le  jeune).  Monuments  de  l'JSgypte  et  de  la  Nubie.  Notices 
Iptives  conformes  aux  manuscrits  autographes  rediges  sur  les  lienx.  Tome  U. 
a2--15.     Paris,  1873.     4^.     p.  81—400.  Jede  L/g,  4  ,^.  5  %• 

.1  froher  Erschienene  kostet  46  ^. 

e.  Cobet,  C.  0..  Variae  lectiones  quibus  continentur  observationes  criticae 
Tiptores  graecos.  Editio  secunda  auctior.  Lugduni-Batavorum ,  1873.  8^. 
T,  681  pp.  4  ^  20  ^ 

>.  D6mo8ihtae.  Les  Harangues  de  Demosthene.  Texte  grec,  public  d'apr^s 
Bvaux  les  plus  recents  de  la  philologie,  avec  un  commentaire  critique  et 
^atif,  une  introduction  generale  et  des  notices  sur  chaque  discours  par 
^eil.     Paris,  1873.     80.     LI,  490  pp.  2  ^.  20  f^ 

.  Fragmenta,  scaenicae  Romanorum  poesis,  secundis  curis  recensuit  0,  Rib- 

Vol.  IL    Comicorum  Romanorum  praeter  Fl  au  tum  et  Terentium  fragmenta. 

^,  1873.  Teubner.     8°.     CXXXVI,  508  pp.  4.^.20  9^ 

1871  Nr.  3088. 

.  Kammer,  Ed..  Die  Einheit  der  Odyssee.  Nach  Wieder  legung  der  Ar- 
n  von  Lachmann,  Steinthal,  Koechly,  Hennings  und  Kirchhoff.  Anhang: 
rische  Blätter  \on  Lehrs,  Leipzig,  1873.  Teubner.  8^.  VI,  806  pp.   5  .^.  10  f^ 

.  Mönant,  X.  Le^ons  d'epigraphie  assyrienno  professees  aux  cours  libres  de 
rbonne  pendant  l'annee  1869.     Pat-is,  1873.     8°.     VIII,  115  pp.  2  SS^ 

.  Mommsexi,  Th..,  und  0..  Stademnnd.  Analecta  Liviana.  Accedunt  tabulae 
ae.     Leipzig,  1873.  Hirzel.    4^.     74  pp.  4  ^. 

.  MfUler-Strübing,  Hm.  Aristophanes  und  die  historische  Kritik.  Polemische 
m  zur  Geschichte  von  Athen  im  5.  Jahrhundert  vor  Christi  Geburt.  Leip- 
373.  Teubner,     8^.    XVI,  735  pp.  5  %  10  ^ 

.  Myrianihetui ,  L..     Die   Marschlieder    des    griechischen   Drama.      München, 
Ackermann,    8^.     VII,  141  pp.     Mit  1  Steintaf,  28  9^ 

•  BoBcher,  W.  H.  Studien  zur  vergleichenden  Mythologie  der  Griechen  und 
r.     I.    ApoUon  und  Mars.     Leipzig,  1873.  Engelmann,  8^.  X,  93  pp.    20  9igne 

•  Bosenberg,  Ädl  Die  Erinyen.  Ein  Beitrag  zur  Religion  und  Kunst  der 
üen.  Mit  2  Holzschn.  und  einer  Taf.  in  Steindruck.  Berlin,  1873.  Bom- 
.     8°.     IV,  87  pp.  1  ^. 

.  Tamagni,  Cesare,  e  Fr.  d^Ovidio.    Letteratura  romana.    Disp.  14.  15.    Milano, 
8°.     p.  409—472.  Jede  Lfg,  10  fi0e 

\  früher  Erschienene  kostet  4  ^.  19  flgs 

'S.     Schöne  Literatur  and  Kunst. 

.  AibMiacKlMi  n..    ki&uM  CioÖGAHHi.    CeMeftHaA  HCtoigAii.    St.  PeleribuTg^ 
8».    4&7pp.  ^^« 

fiMUU,  P„   £uMMad§r  BJobodim,    JBiaa  f  «milieugeBchlehte. 
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246.  Armelbaut,  J..,  ot  £..  Bocher.  L'CEiivre  de  Gavarni.  lithognpUei  ■) 
nales  et  essais  d'oau-forte  et  de  procedes  nonveaux.  Catalogoe  raisonne.  h 
1873.     80.     XIV,  G27pp.  13i|»l 

247.  Arteaga  y  Pereira,  J..  M..  Obras  poeticas.  Tomo  I.  Rimas  libFd',  ( 
notas  criticas,  por  Ramoii  Arabia  y  Solanas.     Barcelona^  1873.    8^   284]^ 

2i|»l 

248.  Atkinion,  J..  B..  An  Art  Tour  to  Northern  Capitals  of  Enrope.  M 
1873.     8».     460  pp.  4i|?Ml 

249.  Benedek,  AladÄr.  A  szerelemfelto.  Eredeti  vigjatek  5  felvonasbaB.  I 
1873.     8«.     111  pp.  »I 

Beiiedbk,  Aladar.    Der  Eifersüchtige.    Lastspiel  in  5  Anfsögeo. 

250.  Bennett,  £..  Tlic  Outlaw's  Danghter ;  or,  Adrentures  in  the  Sontk  i 
ladelphia,  1873.     12".  ' 

251.  Bouvier,  Ä..     Les  Drames  de  la  foret.  Paris,  1873.  18°.  392  pp.    1  ^i' 

252.  Broughton,  B..     Nancy.  A  Novel    3  vols.     London    1873.8«.   12^11! 

253.  Cadol,  Ed.     Le  Monde  galant.     Paris,  1873.     18°.     276  pp.  ^ 

254.  Campoamori  B..    Dies  irae.     Drama  en  un  acte.     Madrid,  1873.  4*>  ^ 

a 

255.  Devrient,  Ed..  und  0.     Deutscher  Bühnen-  und  Familien-Shakespeire.  i 

Avahl  der  bedeutendsten  Dramen  William  Shakespeares   mit  Benutzung  der| 

barsten  Uebersetzungen.     II.  Bd.     Leipzig,  1873.    Weber.     8^     302  pp.      ^ 
8.  1873  Nr.  2394. 

256.  vanDewall,  J.     Der  Ulan.  Roman.     Stuttgart,  1873.  Haliberger.  %^' ^ 

1*U 


257.  Da  Boifigobey,  F..     Le  Chevalier  Casse-Cou.    I.    La  chasse  aox  t» 
IL  Le  Camelia  rouge.     Pari«,  1873.     18^.     389  pp.  Jeder  Bi 

258.  EBCTifrH^eox,  IL.     Cuiix  imuiaro.    PoHan'B    hsi    crapoFbpcKaro  öm 

3x1  HacTbHxx.     Moskau,  1873.     8°.     105,  106,  105  pp. 

EwsTioNiEExv',  M..    Ein  Sohn  des  Bc-tllers.    lloman   aus   dem  Leben  der  AltglSabiget.  • 

259.  Fitzgerald,  Percy.     The    middle-aged  Lover.     2  vols.     London,  18T3 

260.  Oaedechens,  Rdf.     Unedirte    antike  Bildwerke.      Beschrieben  und  fn 
1.  Hft.     Jena,  1873.  Deistung,     4».     22  pp.     Mit  4  Kp/rta/, 

261.  Oautier,  Th..     Les  Jeunes-France.     Romans    goguenards,    suivis  de 
humoristiques.     PaWs,  1873.     18».     XVIII,  375  pp.  1# 

262.  Gil,  E..     Poesias  liricas.    J/m/nV?,  1873.  8».  XLVIII,  136  pp.     1*^ 

263.  V.  Orasshoff,  W..  W..     Sibirien  oder  die  Declassirten    vom  14.  D«< 
Historischer  Original-Roman.     2  Bde.     Kassel,  1874.  Jungkiaus.   8".  8ö0,i 

2if^i 

264.  Grudzmski,  St..     Poczje.     Krakow,  1873.    8°.     186  pp.  1  ^ 
Gkudzinski,  St..    Gedichte. 

265.  Hesekiel,  G.     Gefangene  Frauen.     Alte  Bilder  in  neuen  Rahmen.  ^ 
1874.  Theile,     S\     217  pp. 

206.  H0yen,  N..     Skrifter.     Udgivne  paa  Foranstaltning    af  Selskabet  ft 

disk  Konst  ved  J.,  L„  üssing.     2e  og  3e  Hefte.     Kjobenhavn,  1872—73. 8' 

8  1871  Nr.  3421.  Jedes  Heft  1  i|  1 

267.  de  Jouvencel,  P.     1870.     Recits  du  temps.     Paris,  1873.    18*'.   i^\ 

1» 

268.  Junghans,  Sophie.     Freudvoll  und   Leidvoll.     Erzählungen.    2  Bde. 
1873.  Costenoble.     8».     285,  282  pp. 

269.  Ealbeck,  Hx.    Ein  deutsches  Dichterbuch.     Aus  Originalbeiträgen  deii 
Dichter  gesammelt  und  herausgegeben.     Stuttgart,  1ST6.  Simon.  16**.  XVI|  • 

270.  de  Kock,  P.    Les  Intrigants.     I.   Maison  Perdaillon  et  CK    Eomwi 
Paris,  1873.     18^.     281  pp. 

271.  König,  Ew.  A.    Unter  Polizei-Aufsicht.    Novelle.     Le^ig,  1874.  Wr 
/?f/cM.    8^.    227  pp.  *^ 

272.  König,  Ew.A.    Der  SoAxwAea^lxttXWw^^'a.  ^önä\^.    1^^^\(74^ 

/yiH'U.     8^    282  pp.  ^'^ 
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Laohmann,  Fd.  Umrisszeichnungen  zu  den  Tragödien  des  Sophokles.  16 
r  mit  erläuterndem  Text.  Leipzi(/,  1873.  Seemann.  4^  46  pp.  Mit  16  Tafel- 
rn.  4.% 

.    Leonardo  da  Vinci    and    his    Works.     Consisting  of  a  Life   of  Leonardo 

::ici,  by  M*"®.  C   W.,  Heaion,  and  Essay  on  his  scientific  and  literhry  Works, 

C  Black,  and  an  Account  of  his  most  important  Faintings.     London,  1873. 

02  pp.  12  ^.  18  %• 

Lubomirski,  Jos.     Un  nomade,   Safar-Hadgi.     Les    Kusses    a    Samarkand. 
1873.     12".     328  pp.  1  S^. 

Malot,  Heotor.     Clotilde  Martory.     Paris,  1873.  IS«.  436  pp.       1^5%: 
Mostyn,  Sydney.    Kitty's  Rival.     3  vols.     London,  1873.  8^    12  ^.  18  %c 
Kariymski,  J..     Ojczym.    Powiesc  wspoJczesna.     Poznaü,  1873.  8^.  342  pp. 
isTiiSKi,  J..    Der  Stiefvater.    Erzählung.  1  ^  15  9S^ 

Narzymski,  J..     Trzy  miesi^ce.  Ze  znalezionego  r§kopismu  wydane.  Poznan, 

8».     116  pp.  1  S^L 

izYMSKi,  J..    Drei  Monate.    Erzfihlung. 

OcMani-öeM.  ^KeauuiHU  ut.  Typuiii.  Onepim  TypeuKHxi.  iipaBOB'B.  St.  Pe- 
g,  1873.     120.     161  pp.  1  i^.  10  ^ 

ias-Bei.    Die  Weiber  in  der  Türkei.    Skizzen  aas  dem  türkischen  Sittenleben. 

.   de  Pontmartin,  A..     Nouveaux  Samedis.  9®  serie.     Paris,  1873.  18^  382  pp. 

1872  Nr.  2435.  1  ,%.  5  f|jsP 

-  ZU  PutÜitz,  Gst.  Theater-Erinnerungen.  2  Bde.  Berlin,  1874.  PaeteU  8°. 
!58  pp,  3  ^. 

'.  Beinwald,  Thdr.  Gesammelte  Novellen.  2  Bde.  Pratj,  1873.  Hunger's 
'olger,     8«.     IV,  387,  480  pp.  3  %  10  ^ 

t.  Bodenbergi  Jul.     In  deutschen  Landen.     Skizzen  und  Ferienreisen.    Leipzig, 

Brockhaus,     8^.     XIV,  392  pp.  1  .%  24  %r 

>.  Boflegger,  P«  K..     Geschichten  aus  den  Alpen.  2  Bde.    Pest,  1873.  Heckenast, 

318,  343  pp.  3  ^. 

3.  SamaroWi  Or.     Die  Eömerfahrt  der  Epigonen.     Zeit-Roman.  I.  Bd.     Berlin, 

Janke.     8^     320  pp.  2  ß^. 

1.  ▼.  Sohlägel,  Hz.     Vom  Fels  zum  Meer.     Erzalilungen.     4  Bde.     Jena,  1873. 

noble,     8«.     253,  270,  211,  248  pp.  4  ^.  15  $!^ 

\,  Schüeking,  Levin.  Aus  heissen  Tagen.  Geschichten.  Stuttgart,  1874.  Simon, 
274  pp.  1  ^.  20  %r 

),  Sickel,  C.  Ä..  Die  Grubenzimmerung.  II.  Abth.  [Schachtzimmerung,  Aus- 
on  Maschinenräumen  und  Grubenausbau  in  Eisen.]  Mit  9  lith.  Taf.  Frei- 
1873.  Engelkardt.     8«.     IV,  134  pp.  2  .%.  20  ^ 

1872  Nr.  2038. 

).  Tirsch,  0.  Elementarbuch  der  musikalischen  Harmonie  und  Modulations- 
Zum  unterrichtlichen  Gebrauche  in  Musikinstituten,  Seminarien  u.  s.  f.  und 
Lufklärung  für  jeden  Gebildeten.  Eine  allgemein  verständliche  Darstellung 
irichtigsten  musikalischen  Fragen  nach  dem  Standpunkte  der  heutigen  Theorie 
Praxis  in  der  Tonkunst.     Berlin,  1873.    Oppenheim,     8^     VI,  172  pp.      1  .% 

L.  Vöron,  P..    Le    Carnaval    du   dictionnaire.     Avec    24  dessins    par   Hadol. 

,  1873.     18°.     XV,  288  pp.  1  %  5  ^ 

2.'>Waehe]ihn8en,  Hs.     Die  Hofdame  Ihrer  Hoheit.     Roman.     4  Bde.     Berlin^ 

Wedekind  Sf  Schmeger.     S^,     250,  247,  209  u.  224  pp.  6  SS^ 

3.  Waldmüller,  Bb.  [Ed.  Düboc]     Schloss  Roncanet.  4  Bde.     Hannover,  1874. 

tler,     8®.     308,  291,  311,  292  pp.  6  %  15  %r 

l.  Wood,  Lady.     Up-Hill.   A  Novel.  3  vols.     London,  1873.  8°.     12  ^.  18  9^ 

5.  Ziehen,  Ed..     Geschichten   und  Bilder    aus    dem  wendischen    Volksleben, 

e.     Hannover,  1874.  Rümpler,     8«.     343,  330  pp.  2^15^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  OekonoinAe» 

5.  BmrgJi,  JL  Po    A  practical  Treatise  on  Boilers  and  BoW^t  KLa^m^.    '^^'^'S?" 
'  Witt  lies  EngnringB  and  50  PJates.     Londmy  lÄI^-    4^.      'i^  ^*  ^'^  ^^ 
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307.  Gallon,  J..  Coiirs  professes  a  TEcole  des  mines  de  Paris.  l"ptrtie.Ci 
do  machines.     Tome  I.     Paris,  1873.     8^.     VIII,  572  pp.     Mit  40  Taf,     S 

208.  DanhcIovEkji  Ädf.  Abhandlung  über  die  Technik  des  Holzwaaren-Gen 
in  den  slavonischen  Eichenwäldern.  Für  Waldbesitzer,  Forstwirthe,  Tanti 
n.  s.  w.  Mit  nach  der  Natur  aufgenommenen  Bildern  und  ZeichnuDgen.  V 
1873.   Faesy  if  FricL     8*».     VI,  196  pp.  ISfll 

299.  V.  Deohen,  H..  Die  nutzbaren  Mineralien  und  Gebirgsarten  im  dentx 
Reiche  nebst  einer  physiographischen  und  geognostischen  Uebersicht  des  Gdiii 
Berlin,  1873.  O.  Reimer.     8°.     XXIV,  806  pp.  ZS^9i 

300.  Gnillemin,  Ä..  Les  Applications  de  la  physiqne  aus  sciences,  a  Tindti 
et  aux  arts.  Ouvrage  contenant  427  figures  dessinees  par  B.  Bonnafonxci 
Jahandier,  et  22  planches.     Paris,  1873.     8^   XV,  747  pp.  Q  Sjf.^ 

301.  Haaptfleiich,  J.  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  allgemeinen  Wu 
künde.  Zum  Gebrauche  für  Handelsschulen.  Wien,  1873.  Beck'sche  [7fttb.-A 
8'.     IV,  306  pp.  2i^lS 

802.  Heinzerling,  F.  Grundzüge  der  constructiven  Anordnung  und  sttti» 
Berechnung  der  Brücken-  und  Hochbau-Constructioncn.  II.  Thl.  Die  statisd 
Berechnung  der  Brückenconstructioncn.  1.  Hft.  Die  statistische  Berechnoni 
Brückenbalken.  Mit  zahlreichen,  durchgerechneten  Beispielen  and  9  lith.Ti 
Zum  Gebrauche  bei  Vortragen  und  Privatstudien  über  Brückenbau,  sovii 
statistischen  Berechnungen  von  Brücken.  [Aus:  „Civilingenienr**.]  Leipä^i^ 
Felix.     40.     VI,  78  pp.  J 

8.  1870  Nr.  3171. 

303.  liiger.  F..  La  Ferronnerie  ancienne  et  moderne,  ou  Monographie  di 
et  de  la  serrurerie.  Tome  I.  Paris,  1873.  8°.  334  pp.  Afit  289  AhbU* 
Taf.  8  j|^  10 

304.  V.  LÖffelholz-Colberg,  F.  Forstliche  Chrestomathie.  Beitrag  zu  einer  f 
matisch-kritischen  Nachweisung  und  Beleuchtung  der  Literatur  der  Forstbett 
lehre  und  der  dahin  einschlagenden  Hülfs-  und  Grundwissenschaften.  MitB 
sieht  auf  die  forstlichen  Verhältnisse  und  Zustände  aller  Länder  auf  biitoii 
Grundlagen  bearbeitet  und  zusammengestellt.  III.  2.  Abth.  Die  Literatur 
Geometrie,  Stereometrie,  Trigonometrie  und  höheren  Mathematik  übeib 
Berlin,  1873.  Springer's   Verl.     8°.     VIII  u.  p.  8ö9— 1092.  2  j|?lfl 

S.  1871  Kr.  1731. 

305.  Matthäj,  F.    Die  Industrie  Russlands  in  ihrer  bisherigen  Entwickelnng 

in  ihrem  gegenwärtigen  Zustande  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  tilgt 

nen  russischen   Manufaktur- Ausstellung    im   Jahre  1870.     Industrielles  Hsadl 

für  das  Gesammtgebiet  des  russischen  {{eiches.     II.  Bd.     Leipzig,  1873.  /Wo. 

VII,  23    pp.  3J|?» 

S.  1872  Nr.  1440. 

306.  Petersen,  C.  Die  Rindviehzucht  im  landwirthschaftlichen  Betriebe  u^ 
Mittel  zur  Hebung  derselben.     Damig,  1874.  Kafemann,  %\  VI,  144  pp*     1 

307.  Bankine,  W.  J.  H..,  and  Ed..  F..  Bamber.  A  mechanical  Text-Book;  «, 
troduction  to  the  Study  of  Mechanics  and  Engineering.  With  Diagrani'  ' 
don,  1873.     8».     324  pp.  1^«' 

308.  V.  Baeff,  Ä..  Racc,  Haar  und  Gang  des  Pferdes.  Eine  hippologiKli*^ 
nographic.  Mit  32  in  Farbendruck  ausgeführten  Abbildungen  gezeichnfll  ^ 
lithographirt  von  C.  H.  Votteler.     Ravensburg,  1874.   ülmer.  4<>.  VII,  68pf  * 

309.  Sohamacher,  W..  Der  Ackerbau.  Die  Lehre  von  der  Bodenbearbeiti 
Feldbestellung  und  vom  allgemeinen  Pflanzenbaue  in  ihrer  naturwissenBchifib^ 
Begründung.  Mit  16  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Wien,  1873.  BecVuk  W 
Buchh.     80.     XVI,  468  pp.  J 

310.  Thiele,  Jol.  Die  Farbenlehre  als  Hilfswissenschaft  für  Künstler  uj 
dustrielle  gemeinfasslich  dargestellt.     Mit  4  Taf.     Berlin,  1873.  Nicolai^9  Ttft 

V,  98  pp.  l 

311.  Youngy  E..  W..  Simple  practical  Methods  of  calculating  Strains  ob  U»* 
Arches,  and  Trusses.  With  a  supplementary  Essay  on  Economy  in  Stfp^ 
Bridgea.    London ,  1873.    8^    UO  1^1^.  • 

Venntworaichw  Bedactear  Dr.  Bdaaxd  BxocV^*u%.— ^^^'^^«»Ä.^%Ä»^Mikl.k.V!iilA 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

sktigern  Heuen  Erscheinungen  der  deutsehen  und 

ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 


4.]  Mxntix.  [Ar.  2. 

tes    Verzeichniss   erscheint   regelmässig   monatlich    und  ist,   gleich   den   darin 
9€Meigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


l.    Encyklopädle  und  Literatarwisseiischafl. 

t.  Abhandlungen  der   königlichen  Akademie  der  Wissenschaften    zu  Berlin. 

aem  Jahre  1872.     Berlin,  1873.    Dümmler's    Verl  4«.     XXIX,  727  pp.     Mit 

btf.  u.  1  Karte,  14  Sfg.  15  %: 
1879  Nr.  8235. 

t,  Biblioteca  Catalana  de  les  mes  principals  y  eletes  obres  en  nostra  llengua 
*xia  escrites  axi  en  est  Prineipat  com  en  los  antichs  realmes  de  Mallorca  y 
^cia,  fetes  estampar  ab  gran  esment  per  amadores  de  les  Uetres  de  la  terra, 
tireccio  den   Marion  Aguilo  y  Fuster,     Fase.  1  a  15.     Barcelona,  1872 — 73. 

Jeder  Fase.  20  ^ 
ftalt:    Vida  del  rey  eu  Jacme  lo  Conqueridor.  —  Tirant  lo  Blanch.  —  Genesi  de  Seriptara. 
^  darmes  de  Catalonya. 

:•  ten  Brink,  Jan.  Bulwer  Lytton.  Biografie  en  kritiek.  Ilaarlem,  1873.  8°. 
3  pp.  1  %  10  %r 

'•  Catalogus  codicum  orientalium  bibliothecae  academiae  Lugduno   Batavae 
c-e  M„  J„  de  Goeje,     Vol.  V.     Leiden,  1873.  BrilL     8«.     VIT,  328  pp. 
X866  Nr.  2631.  2  S^  11  9^ 

•  Denkschriften  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
igche  Classe.    XXII.  Bd.     Wien,  1873.    Gerold's  Sohn.     4«.     324  pp. 

m.878  Nr.  3090.  6  J^.  20  ^ 

•  Geschichte   der   Wissenschaften    in    Deutschland.     Neuere  Zeit.      X.  Bd. 

f:h.     München,  1873.  Oldenbourg,     8».     p.  207—606. 

Subscr.-Pr,  1  ^.  6  %•;  Eimelpr.  1  %  18  ^ 
^alt:    Die  Entwickelang  der  Chemie  iu  der  ncaeru  Zeit  von  Hm.  Kopi'.    2.  Abth. 
X871  Nr.  1744. 

«  Hinriebt*  Bucher-Catalog  1851 — 1865.  Bearbeitet  von  Adf.  Büchting  und 
€Mamus.  l.Lfg.     Leipzig,  1873.  Hinrichs'   Verl.  4».  p.  1—160.     2  .%.  20  %: 

«>  Xayier,  Ch.  Ol.  Vollständiges  Bucher-Lexikon,  enthaltend  die  von  1750 
c^de  des  Jahres  1870  in  Deutschland  und  in  den  angrenzenden  Ländern  ge- 
k«n  Bücher.  XVII.  und  XVIII.  Thl.  oder  11.  und  12.  Supplement,  die  von 
tiis  Ende  1870  erschienenen  Werke  enthaltend.  Bearbeitet  von  Reh,  Haw-^x. 
t.  Thl.  8.  Ug.  Leipzig,  1873.  T.  0.  Weigel.  4«.  p.  4^1—10^.  'l  «fr^V^tgn 
M78  Nr.  aOM. 
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820.  Maffei,  Eag.«  y  Bamon  Baa  Fignieroa.    Apantes  para  rnui  bibliotact  a|ri 

de  libros,  folietos  y  articulos,  impresos  y   manuscritos,  relativos  al  conocöii 

y  explotacioii   de  las   riqiiezas  minerales  y  a  las   ciencias   auziUares.   Tow 

Madrid,  nid.     S«.     693  u.  p.  XVII—LXX.  8i|flO 

8.  1872  Nr.  2352. 

321.  V.  Haltzahn,  Wendelin.  Deutscher  Bueherschatz  des  16.,  17.  und  U. 
lim  die  Mitte  des  19.  Jahrhunderts.  Gesammelt  und  mit  bibliographisehEi 
läuterungen.     I.  Abth.     Jena,  1873.  F,  Mauke.     8».     192  pp.  lJ|fM 

322.  OpjoBi,  BT..    Kypcb  HCTopiH  pyccioÜ  mrepiiiypu.     Bunycn  141  (jul 

KMncKaro  iiepioA«).     St.  Petenhurg,  1873.     8^    X,  205  pp.  ' 

Orlow,  M..    CarsQs  (l«r  Geschichte  der  rusaischen  Literator.    I.  ThI.  (Bis  tar  ZeitPudi 

323.  Wander,  K.  F.  W.  Deutsches  Sprichwörter-Lexikon.  Ein  Hanstdnt 
das  deutsche  Volk.     40.  Lfg.     Leipzig^  1873.  Brockhaus,   4®.  IV.  Bd.  Sp.  1- 

8.  1873  Nr.  3098.  J 


II.     Theologie  und  Philosophie. 

324.  Baumann,  J..  J..  Die  Staatslehre  des  heiligen  Thomas  von  Aqniu 
grössten  Theologen  und  Philosophen  der  katholischen  Kirche.  Aus  seinen  V 
authentisch  zusammengestellt  und  mit  einer  Einleitung  versehen.  Ein  Beitn 
Frage  zwischen  Kirche  und  Staat.     Leipzig,  1873.  Hirzel.     8®.    XVI,  203 1 

Ijyi 

325.  Senitez  de  Lugo,  Ant.  Del  alma  humana  y  de  su  immortalidid  b 
punto  de  vista  de  la  antropologia.     Sevilla,  1873.     8^.  1^^! 

326.  Theologisch-homiletisches  Bibelwerk.     Die  heilige  Schrift  alten  und 
Testaments  mit  Rücksicht  auf  das  theologisch-homiletische  Bedürfhiss  des 
ralen  Amtes  in  Verbindung    mit   namhaften    evangelischen   Theologen  ben 
und  herausgegeben  von  J..  P..  Lange.     Des  alten  Testaments  VIII.  TU.  m 
neuen  Testaments  XI.  Thl.     Bielefeld,  1874.     Velhagen  fy  Kiasing,    8».   I^ 

u.  VIII,  168  pp. 

Inhalt:  A.  T.  8.  Die  Bücher  der  Chronik.  Theologisch-homiletisch  bearbeitet v» 0 
LER.  1  ^.  10  fljp:  —  N.  T.  11.  Die  Pastoralbriefe  und  der  Brief  an  Philemon.  Thedo^ 
Ictisch  bearbeitet  von  J.  J.  van  Osterzee.    3.  durchgesehene  nnd  verb«8serte  Aufl.   %W 

S.  1873  Nr.  2491. 

327.  Brüll,  Ädf.     Das  samaritanische  Targum  zum  Pentateuch.     Zorn  entt 

in  hebräischer  Quadratschrift  nebst  einem  Anhang  textkritischen  Inhaltes  li 

gegeben.     II.  Thl.    Exodus.     Frankfurt  a.  M.,  1873.  Errcts.     8®.     63  pp.   1 
S.  1878  Nr.  3106. 

328.  Clarke,  J..  F..  Common  Sense  in  Religion.  A  Series  of  Essays.  ^ 
1873.     120.     443  pp. 

329.  Cleary,  Bb.  An  Analysis  of  Locke's  Essay  on  the  Hnman  Undentt 
in  the  Form  of  Question  and  Answer.     Dublin,  1873.  8®.  200  pp.       1^« 

330.  Cooker,  B..  F..  Lectures  on  the  Truth  of  the  Christian  Religion,  i 
1873.     8°.     265  pp. 

331.  Dale,  Th.  F..  A  Commentary  on  Ecclesiastes.  London^  1873.  8*-  ^ 
92  pp. 

332.  Daehring,  Eug.  G.  De  tempore,  spatio,  causalitate  atque  de  analf 
iinitesimalis  logica.     Dissertatio  inauguralis.     Berlin,  1873.   Orieben,   8*.  1' 

333.  Dykes,  J..  Osw.  The  Relations  of  the  Eingdom  to  the  World.  ^ 
.1873.     80.     210  pp.  l4f] 

334.  Edgar,  Bb.  M..     The  Philosophy  of  the  Cross.     London,  1873.  8*.  ^ 

335.  Ehlers,  Bdf.  Evangelische  Fredigten.  Frankfurt  a.  ü.,  1873.  Bey^i 
mer,     8«.     VIII,  310  pp.  1#> 

336.  Fekete,  Endre.  Philosophiai  propaedentika.  MÄsodik  tia,  W^ 
dolkodastan.    Pest,  1873.    S^.    \YL\^.  ^ 

Fekktb,  AVDR,    PWloBophiielie  Fto^MAtutXk.  l\.TiYi\.  ^M^mIa^Ok..  ^ 

537.  QirMi,  B..  G..    li'etica  c\v\U.     Rwere,  \V\^.    ^*.   V^Yft*    \1| 
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'«  GÖring,  0.  System  der  kritischen  Philosophie.  I.  Thl.  Leipzig,  1874. 
5-  Co.     8».     VIII,  3U  pp.  1  %  15  $^ 

}.  Graham,  J..  Eternal  Life  in  Frospect  and  in  Possession.  London,  1873. 
310  pp.  2  ^. 

).  Heinrich,  J..  B..  Dogmatische  Theologie.  I.  Bd.  1.  Abth.  Mainz,  1873. 
\heim,     8°.    XV,  320  pp.  1  .%.  6  %• 

1.  Heyder,  C.  Die  Lehre  von  den  Ideen  in  einer  Reihe  von  Untersuchungen 
Geschichte  und  Theorie  derselben.  I.  Abth.  Zur  Geschichte  der  Ideenlehre. 
ifurt  o.  M.,  1874.  Hei/der  Sf  Zimmer.     S«.     X,  400  pp.  2  ^  20  ^ 

2.  Holder,  Älfr.  Darstellung  der  Kantischen  Erkenntnisstheoric  mit  beson- 
'  Berücksichtigung  der  verschiedenen  Fassungen  der  transscendentalen  De- 
on  der  Kategorien.     Tübingen,  1874.  Laupp.     8^     114  pp.  20  %z: 

J.  Holiwarth,  F..  J..     Briefe  über  das  heilige  Messopfer.     Mainz,  1873.  Kirch- 
80.     VI,  342  pp.  1  SS^. 

L  Kritzler,  H.  Civitas  christiana.  Erörterungen  über  den  Aufbau  des  christ- 
i  Lebens  in  den  deutschen  Zuständen.  Nach  evangelischen  Grundsätzen. 
baden,  1874.  Niedner.     8».     VIII,  454  pp.  2  ^. 

).  Kübel,  Bb.  Das  christliche  Lehrsystem  nach  der  heiligen  Schrift.  Sfuif- 
1873.  J.  F.  Steinkopf,     8^.     588  pp.  3  SS^ 

\.  Lnmby,  J..  B..  The  History  of  the  Creeds.  Ante-Nicene,  Nicene,  and 
antinopolitan,  the  Apostolic  Creed,  the  Quicunque  (commonly  called  the 
L  of  St.  Athanasius).     London,  1873.     8«.     290  pp.  3  ^. 

'•  Keale,  J.  M..  A  History  of  the  Holy  Eastern  Church.  The  Patriarch  of 
eh.  Together  with  Memoirs  of  the  Patriarchs  of  Antioch,  by  Constantin, 
irch  of  Constantinople.  Edited,  with  an  Introduction  by  G.  Williams. 
m,  1873.     80.     LX,  229  pp.  4  ^.  6  ^ 

'.  Plath,  J.  H.  Confucius  und  seiner  Schüler  Leben  und  Lehren.  III.  Die 
er  des  Confucius.  Nach  chinesischen  Quellen.  [Aus:  „Abhandlungen  der 
ierischen  Akademie  der  Wissenschaften."]  München,  1873.  Franz.  4^.  98  pp. 
1872  Nr.  2380.  1  ^.  5  ^ 

•  noieiiiKa,  H..    KpHTUKa  4>iuoco4>cKoli  ciictcmu  Kanxa  h  AonojHCHie  stoS  ch- 

MiiicjflMH  Fercifl  h  HtKOTopux'B  HOBtäniHX'L  <i'HJ0C04>0B'i>.     St.  Petersburg,  1873. 

V,  213  pp.  2  ^. 

LBTiKA,  J..  Kritik  des  philosophischen  Systems  Kant's,  mit  Yervollständigung  aus  Hegel  und 
neneu  Philosoplicn. 

.  Qua&dt,  L.     Chronologisch-geographische    Beiträge    zum    Verständniss    der 

m  Schrift.     II.  Geographische  Beiträge.     I.  Abth.    Judäa  und  die  Nachbar- 

im  Jahrhundert  vor  und  nach  der  Geburt  Christi.     Herausgegeben  von  R.. 

mann.     Gütersloh,  1873.  Beridsmann.     8^.    XII,  223  pp.  1  %.  10  %r 

L873  Nr.  1270. 

.  Beid,  W.     Everlasting  Punishment,    and    modern  Speculation.     Edinburgh, 
8^     410  pp.  2^.  12%r 

>  8t.  Qair,  6.     Darwinism  and  Design;  or,  Creation  by  Evolution.    London, 
8®.     372  pp.  2  ^. 

.  ühlhom,  Oh.     Der  Kampf  des  Christenthums  mit  dem  Heidenthum.     Bilder 

er   Vergangenheit   als   Spiegelbilder   für    die    Gegenwart.    Stuttgart,   1873. 

^  Zeller.     8^.     376  pp.  1  .%.  15  %: 

.  Uphuei;  C.  Reform  des  menschlichen  Erkennens.  Münster,  1873.  Russell. 
25  pp.  2  ^.  20  %: 


III.     Erzlehuugs^frissenschafl. 

Onacmgli  Oinevri  Blasi,   V..    Lezioni    di  pedagogia   e    didattica.      Urhino, 
S^     112  pp.  1  ^.  10  fZgrc 

»  MÖMiUi  &.    Die  christliche  Schule.    Ein  zweitet  Bc^ittai^  xwt  Otv^xiNNxxiw^^ 
leFordenui^gaD  der  loodemenErziehnngs Wissenschaft.     GotKa^  \%1^.  BchXo%%«- 
St     VW^142pp.  ^Q^Kgi: 
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357.  Northrop,  B..  G..    Edncation  abroad,  and  other  PaperB.    New  Torittli 
80.     17G  pp.  *1 

358.  Bigg,  Jam.  H..     National  Edncation  in  its  social  Condition  and  Aip 
London,  1873.     8«.  44|f!H 


lY.     Rechts-  und  Staatsivisseiischaft. 

359.  y.  Amirai  K.  Das  altnorwegische  Vollstreckiings- Verfahren.  Einend 
geschichtliche  Abhandlung.     München.  1874.  Ackermann,     8®.    XVIII,  354|^ 

360.  Banerband,  J..  J..  Institntion  des  französischen  in  den  dentschei  Im 
des  linken  Rheinnfers  insbesondere  des  im  Bezirke  des  königlichen  iMaÜ 
Appellations-Gerichtshofes  zu  Cöln  geltenden  Civilrechtes.  Bonn,  1873.  A.M9 
8°.     VIII,  305  pp.  li|Ä 

361.  Bischof,  Hm.  Grundzüge  eines  Systemes  der  Nationalökonomie  oder Ti 
wirth Schaftslehre.     l.Lfg.     Graz,  1873.   Verl.  ^^Leykam-Josefsthal.^  %\  ^^ 

362.  Brocher,  C.  Theorie  du  droit  international  priT^.  Geneve,  1878.  A 
8°.     155  pp.  } 

363.  de  C&rdenas,  Fr.  Knsayo  sobre  la  historia  de  la  propiedad  territooi 
Espana.     Tomo  I.     Madrid,  1873.     8^.     517  pp.  ' 

364.  Castelar,  Emilio.  Discursos  politicos,  dentro  y  fnera  del  parlameito  i 
anos  de  1871  a  1873.     Madrid,  ISn.     8«.     544  pp.  5ijH 

365.  Diendonnö,  Alfr.  R^petitions  de  droit  criminel  (Codes  p^nal  et  dliri 
tion  criminelle).     Paris,  1873.     18».     IV,  402  pp.  lijl* 

366.  Doria,  Ä..  A..    Law  and  Fractice  of  Bankmptcy.     London^  1873.  l^*» 

ISil^U 

367.  Etudes  diplomatiques  sur  la  question  d'Orient  (par  le  comte  de  6i\ 
Tome  I.     München,  1873.  Ackermann,     8".     X,  196  pp.  li|W 

368.  Franceschi,  B..  Volkswirthschaftliche  Studien  über  Alexandria  w. 
untere  Nil-Thal.  Ein  Beitrag  des  k.  k.  Central-Consulates  und  der  östenii^ 
ungarischen  Colonie  in  Egypten,  zur  additioneilen  Ansstellang  des  Welthtf 
Mit  Bezug  auf  die  ausgestellten  Muster.  Unter  Anregung  des  k.  k.  G*! 
Consuls  Ritter  v.  Schwegel.     Wieri,  1873.  F,  Meyer,  8«.  IV,  264  pp.    li|^l* 

369.  Giner,  F..,  y  Alfr.  Calderon.  Frolegomenos  del  derecho.  Prindpioi  ^ 
recho  natural  sumariamente  expuestos.     Madrid,  1873.     8^     YIU,  290  pp 

370.  de  Oioannis  Gianquinto,  Giov.  Dei  conflitti  di  attribuzioni.  Trattato  teai 
pratico.     Firew^e,  1873.     8«.     426  pp.  iSIf^ 

371.  FojOBaqoB'b,   A..     Bonpocu    rocyAapcTBeHHaro    xosoMcTBa.    <Sif.  1^ 

1873.     8°.     177  pp.  ' 

GoLOWATSCHow,  A..    StaatswirthschaftUche  Fragen. 

372.  Grünewald,  E..  Repertorium  zum  allgemeinen  deutschen  HandelsgcM^^ 
IL  Bd.     Bamberg,  1S7^.  Buchner,     S^,     398  pp.  iSf^ 

5.  1871  Nr.  1804. 

373.  Heidenfeld,  Thdr.  Das  preussische  Immobilarrecht  nach  den  Gcsst**! 
6.  Mai  1872.     Berlin,  1873.    Weidmann,     8«.     IV,  147  pp.  * 

374.  Lacroix ,  S..  Memento  de  droit  civil  pour  la  pr^paration  ans  ^ 
d'apres  le  Manuel  de  droit  civil  de  IB^mile  Accolas.     Tome  II.     Paris^  1^^ 

510  pp.  1#"' 

6.  oben  Nr.  68. 

375.  Laurent,  F..    Frincipes    de    droit    civil.    Tome  X.     Bruxellei,  i^^^ 

748  pp.  '' 

8.  1871  Nr.  1525. 
Die  übrigen  Bände  erschienen  lu  gleichem  Preiae.  ^, 

376.  Lefort,  J..  Etudes  sur  la  moralisation  et  le  bien-£tre  dea  cluM><^ 
Du  repoB  hebdomadaire  au  poVut  Olq  nxa  d«  l&  morale,  de  la  cnltoxe  ''^'i» 
et  dn  progr^s  de  Vindnatne.     Paria,  1^1^.    ^^.   ^^X.^  ^V^  ^.  " 
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7.  Xattei,  J.  II  codice  civile  italiano  commentato.  Vol.  I.  Fase.  1 — 5. 
a:»a,  1873.     80.     p.  1—608.  4% 

8.  Meyer,  S..  Der  Kmancipationskampf  des  vierten  Standes.  I.  Bd.  1.  Abtb. 
'«,  1874.  Schindler.     8°.     188  pp.  1  %  10  %: 

9.  Modderman,  W.  De  receptie  van  het  romeinsche  regt.  Groningen^  1873. 
100  pp.  25  %r 
0.  Otte.  Anleitung  zum  Polizeistrafverfabren  für  Amts-,  Guts-  uud  Gemeinde- 
teber  nacb  den  Bestimmungen  der  Ereisordnung  vom  13.  December  1872 
t  einer  umfassenden  Auswahl  von  Formularen  zu   amtlichen  Verhandlungen 

Bescheiden  etc.    von   Amts-,    Guts-  und  Gemeindevorstehern.    Halle,  1874. 
Ktschke,     8«.    IV,  308  pp.  1  ^.  10  %: 

Sl.  Fepere,  Fr.    Storia  del  diritto.     Periodo   secondo.     Diritto    della   Grecia. 

oU,  1873.     16«.     656  pp.  1  ^.  10  %/: 

1. 1871  Nr.  1537. 

\2.  Beber,  Ose.    Die  Antragsdelikte  des  deutschen  Strafrechts.     Eine   rechts- 

enscbaftlicbe   Abhandlung.     2.  Lfg.     München,    1873.    Lentner,     8°.     XX  u. 

B3— 564.  1  %  18  %r 

ohluss.  —  S.  1873  Nr.  1612. 

»3.  Bnbio  y  Dorado,  A..  Elementos  de  economia  politica  en  conformidad  con 
rograma  de  esta  asignatura  en  la  Universidad  central.  Madrid,  1873.  4^ 
pp.      '  2  ^. 

4.  Seholin,  F.     Ueber    einige  Anwendungsfälle    der  Publiciana   in  rem  actio, 
civilistische  Abhandlung.     Marburg,  1873.   Braun,     8^     VII,  211  pp. 

1  ^.  5^ 

5.  Sohnster,  H.  Maria.  Das  Wiener  Stadtrechts-  oder  Weichbildbuch.  Wien, 
.  Manz,    8^.     VI,  164  pp.  1  S^i 

6.  T.  Schwegel.  Volkswirthschaftliche  Studien  über  Constantinopel  und  das 
»gende  Gebiet.  Beiträge  des  k.  k.  Consulats  und  der  österreichisch-ungari- 
n  Handelskammer  in  Constantinopel  zur  Darstellung  des  Welthandels  und  der 
hichte  der  Preise  auf  der  internationalen  Ausstellung  in  Wien  1873  zusam- 
{estellt.  lUustrirt  durch  die  im  Cercle  oriental  ausgestellten  Muster.  Wien, 
.  F.  J%er.     80.    VHI,  474  pp.    Mit  21  lith.  Beilagen.  2  ^.  6  Ä^ 

7.    GepÖHHOBHH'B,   fl..      HtCKOARO     CJOBl   0     «HHaHCaX'B     H    MtCTHUX'B     36110101X1 

EirB.     Kiew,  1873.     8^     185  pp.  3  ^. 

BBBmo WITSCH,  J..    Einige  Worte  über  Finanzverhältuisse  mid  Vereinswesen. 

8.  Tavani,  E..  Trattato  della  paternita,  della  matemita  e  della  filiazione  se- 
o  il  diritto  italiano,  corredato  di  tavola  sinottica.    Modena,  1873.  8^  192  pp. 

1  ^.  10  ^ 

Y«    Mathematik  und  Natunvissenschaften. 

9.  EapaHeuKiü,  M..  F..  0  mnepreoHCTpHiecKHX'B  «yHKuiHXi».  Moskau,  1873. 
112  pp.  2  ^. 

AKANiBTZKi,  If..  G..    Ueber  die  hyper-geometrisclien  Functionen. 

0.  Belt|  Th.  The  Naturalist  in  Nicaragua.  A  Narrative  of  a  Residense  at 
stold  Mines  of  Chontales.  Journeys  in  the  Savannahs  and  Forests.  With 
rvations  on  Animals  and  Plauts  in  Reference  to  the  Theory  of  Evolutions 
iring  Forms.     With  Map  and  lUustrations.    London,  1873.     8^.     418  pp. 

4  ^.  24  ^ 

1.  CampiBy  Fr.  A  Treatise  on  Mathematics  as  applied  to  the  constructive 
.  Arranged  especially  for  the  use  of  practical  Men  and  Students.  2  Parts. 
on,  1873.     12^     334  pp.  3  ^. 

2.  de  Gandolle.  Prodromus  systematis  naturalis  regni  vegetabilis,  sive  Enume- 
contracta  ordinum,  generum,  specierumque  plantarum,  huc  usque  cognitarum, 

methodi  naturalis  normas  digestas.    Pars  XVII.    Sistens  Ultimos  Dicotyle- 
nrtim  ordines,  historiam,  conclusionem  atque  indicem  totius  operis.     Pari^xiA^ 
.    S^    493  pp.  A%'2.^<ngc 

davsB.  —  8.  lafO  Jfr.  89. 

rtif  de»  etm^Iften  W»ku  99  SU* 
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303.  Copornicas,  K.  De  revuliitiouibiis  orbium  caelestium  libri  VI.  Siii 
auto^rapho  rccudi  miravit  Socictas  Copernicana  Thoruiieiisis.  AcceditGi 
Joach.  Hhetici  de  libris  revolutiouum  narratio  prima.  Berlw^  1873.  Vik 
Fol.     XXX,  494  pp.  D 

394.  Davies,  C.     New  analytical  Gcomctry.     London^  1873.    8*. 

395.  Dnbois,  Edm.  Lo;  Passages  de  Venus  mir  le  disque  dolaire  coiundb 
puiiit  de  vuc  de  la  dctermination  de  la  distance  du  soleil  a  la  terre.  ?i 
de  1874.  Notions  sur  les  passages  de  1761  et  1769.  Paris^  1873.  1^. 
245  pp.  1 4f 

396.  Emmrioh,  H..  Geologische  Geschichte  der  Alpen.  Gletscher-Unöb 
[Aus :  „Schaubach's  Deutsche  Alpen."]     Jena^  1873.  Fr,  Frommann,    8*.  \ 

397.  Flammarion,  Camille.    Etudes  et  Icctures  sur  rastronomie.    Tome  F 

oompagne  de  33  figures  astronomiqucs.     Paria,  1873.    12°.     XII,  334  pp. 
8.  1872  Nr.  2427. 

398.  Hammerschmied,  J.  Das  Ozon  und  seine  Wichtigkeit  im  HausU 
Natur  und  des  menschlichen  Körpers.  Mit  einem  Anhang  über  allgemeb 
misch-physikaliscbe  Fragen.     Wien,  1873.   Gerold^s  Sohn,     8®.     161  pp. 

399.  Haskins,  C.  H..  The  Galvanometer  and  its  Uses.  A  Manual  for ! 
cians  and  Students.     With  Illustrations.     New   York,.  1873.     18^ 

400.  V.  Hayeck,  Gst.  Handbuch  der  Zoologie.  1.  Lfg.  Wien,  1874.  i 
Sohn,     8®.     p.  1 — 80.     Mit  eingedr.  Holzschn.  1  J| 

401.  Hrabik,  J..  Gemeinnütziges,  mathematisch-technisches  Tabellemreii 
möglichst  vollständige  Sammlung  von  Hilfstabellen  für  Bechnungen  mit  nn 
Logarithmen.  Nebst  zeitentsprechenden  Maass-,  Gewichts-  und  Geldrecl 
Tabellen  insbesondere  für  das  metrische  und  englische,  usterreichisd 
prcussische  Maass-  und  Gewichts-System.  Stereotyp- Ausgabe.  Ltipaii 
Teubner.     8«.     VIII,  445  pp.  2i^ 

402.  Koch,  L..     Die  Arachniden  Australiens   nach    der    Natur   beschrieb 

abgebildet.     9.  Lfg.     Nürnberg,    1873.    Bauer  Sf  Raspe,     4^,     p.  409—47 

4  Kp/rtaf.  2  4^ 

6.  1873  Nr.  2260. 

403.  Kopp,  Hm.  Die  Entwickelung  der  Chemie  in  der  neueren  Zeit.  II 
München,  ISIZ.  Oldenbourg.     8°.     p.  207— 606.  1  if^ 

ScUnss.  —  S.  1871  Nr.  1844. 

404.  Körner,  F.  Im  Walde.  Bilder  aus  dem  Natur  und  Menschenleben 
zig,  1873.  Oehmigke.     S^.     208  pp. 

405.  Lockyer,  J..  Norman.  Contributions  to  Solar  Physics.  London,  181 
696  pp.  13  S^ 

406.  Hivart,  St.  G.  Man  and  Apes.  An  Exposition  ofstructnralResen 
and  Differences  bearing  upon  Questions  of  Affinity  and  Origin.  Londi» 
8«.     196  pp.  3J|F 

407.  Fackard,  A..  S..     Our  common  Insects.     A  populär  Account  of  tbe 
of  our  Fields,  Forests,  Gardens,  and  Houses.    Illustrated  with  4  plates  v 
woodcuts.     Boston,  1873.     12^     225  pp. 

408.  Fettigrew,  J..  F..  Animal  Locomotion;  or,  Walking,  Swimming,  andi 
With  a  Dissertation  on  Aeronautics.  Illustrated  by  130  Engravings.  ^ 
1873.     80.     278  pp. 

409.  Fiazza,  Ft.  Lezioni  di  chimica  organica  generale  e  chimica  aniDil 
nella  R.  Universita  di  Bologna.     Vol.  I.  Disp.  1 — 3.     Bologna,  1873.  8*.  p-I 

410.  Froctor,  B..  A..  The  Expanse  of  Heaven.  A  Series  of  Essays  c 
Wonders  of  the  Firmament.    London,  1873.     8®.     300  pp.  Sit- 

411.  Bamann,  Gat.    Die  Schmetterlinge  Deutschlands  und  der  aDgrenieodc 
der  in  nach  der  Natur  gezeichneten  Abbildungen  nebst  erläuterndem  Te|t 
18.  Heft,    Berlin,  1873.  Schotte  ^  Co.    Fol,    p.  183—220.     MU  6  dntd 

8.  1873  Nr.  8184.  J^du  B^  ft 
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2.  Botb,  Just.  Beitrage  zur  Petrographie  der  plutouischen  Gesteiue  gestützt 
Lie  von  1869  bis  1873  veröffentlichten  Analysen.  [Aus:  „Abhandlungen  der 
Icademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.*']  BerUrty  1873.  Dämmler^s  Verl.  4°. 
p.  1  %  10  %r 

3.  Sadebeck,  Alz.  Repetitorium  der  Mineralogie  und  Geologie  zum  Gebrauche 
Architekten,  Forstleute,  Landwirthe,  Polytechniker  etc.  Mit  7  in  den  Text 
3dr.  Holzschn.     Berlin,  1873.  Mittler  ^  Sohn.     8®.     118  pp.  1  ,%:  5  9^ 

.4.  Schröderi  £..  Lehrbuch  der  Arithmetik  und  Algebra  für  Lehrer  und  Stu- 
ade.  I.  Bd.  Die  7  algebraischen  Operationen.  Leipzig,  1873.  Teuhner.  8®. 
J60  pp.  2  ^.  20  ^ 

U.  Thorpe»  J..  E..    A  Manual  of  iuorganic  Chemistry:  The  Non-Metals.   Lon- 
1873.     12^\     399  pp.  1 

VI.     Mediciu. 

16.  AgneW|  D..  H..  A.  Lacerations  of  the  female  Perineum,  and  visico-vaginal 
nla ;  their  History  and  Treatment.  With  numerous  Illustrations.  Philadelphia, 
\.     80.  4^ 

.7.  Alonso  Bodrigaezy  J..  Compendio  del  arte  de  recetar,  redaetado  con  pre- 
ia  de  las  mejores  obras  de  texto,  con  ejemplos  de  formulas  tomados  de  la 
nacopea  espanola.     Madrid,  1873.     4,^.     72  pp.  1  ^. 

.8.  Bag^ntky,  Adf.  Das  Leben  des  Weibes.  Diätetische  Briefe.  Berlin,  1873. 
eke^s  Verl.     8«.    IV,  190  pp.  1  ^. 

.9.  BarneB,  Bb.  A  clinical  History  of  the  medical  and  surgical  Diseases  of 
nen.     London,  1873.     8^     934  pp.  11  S^.  6  %r 

0.  Beigel,  Hm.  Die  Krankheiten  des  weiblichen  Geschlechtes  vom  klinischen, 
ologischen  und  therapeutischen  Standpunkte  aus  dargestellt.  I.  Bd.  Allge- 
.er  Theil.  Physiologie,  Pathologie  und  Therapie  der  Menstruation,  Erank- 
in  der  Eierstöcke.  Mit  1  lith.,  4  color.  Taf.  u.  226  Holzschn.  Erlangen,  1873. 
i>  Verl.    80.    XVI,  603  pp.  5  %  10  %r 

1.  Bellamy,  Ed.  The  Student's  Guide  to  surgical  Auatomy ;  being  a  Descrip- 
of  the  most  important  surgical  Regions  of  the  Human  Body.     London,  1873. 

310  pp.  2  %  18  %r 

2.  Bieohele,  Hz.  Deutsche  Miuiatnr-Pharmacopoe.  Vollständiger  Inhalt  der 
sehen  Pharmacopöe  mit  Berechnung  sämmtlicher  Vorschriften  auf  ein  be- 
mtes  Gewicht,  sowie  Angabe  der  Berei tungs weise ,  der  Verunreinigungen  und 
Ansbeute  der  chemischen  Präparate.  Zugleich  eingerichtet  zum  Einschreiben 
serer  oder  geringerer  Quantitäten,  im  Falle  das  berechnete  Gewicht  zu  gross 

zu  gering  für  das  betreffende  Geschäft  erscheint.  Ein  praktisches  Hand- 
Hilfsbuch  für  Aerzte  und  Apotheker.    Eichstätt,  1873.  Krüll.  16°.  IV,  405  pp. 

3.  Budd,  W.  Typhoid  Fever,  its  Nature,  Mode  of  spreading  and  Prevention. 
ton,  1873.     80.     180  pp.  6  ^.  12  %r 

4.  Campi,  F..  de  F..  Cuadros  sinopticos-descriptivos  de  obstetrica.  Valencia^ 
.  40.  64  pp.  2  S^. 
'5.  Gapparelli|  L..    La  febbre  traumatica.    Studii  clinici  e  critici.    Napoli,  1873. 

90  pp.  1  ^. 

=6.  Chomet;  BL.     Effets  et  influence  de  la  musique  sur  la  saute  et  sur  la  ma- 

5.  Paris,  1873.  80.  III,  260  pp.  1  S&l 
•  7.  Böclat.  Traitement  des  plaies  au  moyen  de  Tacide  ph^nique,  et  des  re- 
.ts  que  la  nouvelle  methode  a  donnes  pendant  le  siege  de  Paris.    Paris,  1873. 

Vni,  118  pp.  20  ^ 

8.  Fowler,  0..  S..  Die  Mutterschaft  oder  das  Tragen  und  Stillen  der  Kinder. 
Bemerkungen  über  weibliche  Erziehung  und  Schönheit.  Mit  einem  Anhang. 
»r  die  Erziehung  der  Kinder  im  Allgemeinen.  Mit  Abbildungen.  Schwelm, 
.  [Berlin,  Grieben.]     80.     IV,  176  pp.  1  ^. 

9.  Oegenbanr)  C.    Grundriss  der  vergleichenden  Anatomie.    Mit  320  Holzschu. 
»1^,  1874.  Engelmann,     80.    VIII,  660  pp.  ^  9i^ 
•0.  GttrtOB,  S..  A^    An  Essay  on   the  Principles   ot  'M.en.takV  ^^%\«w&.    P\vU.a- 
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431.  Gurlt,  E..  Zur  Geschichte  der  internationalen  und  freiwilligen  Ini 
pflege  im  Kriege.     Leipzig,  1873.  F.  C\  IV.  Vogel,     8».     XX,  866  pp.        II 

432.  Hammenchmied,  J.  Die  sanitären  Verhältnisse  und  die  BemftkitikU 
der  Arbeiter  bei  den  k.  k.  usterreichiächen  Berg-,  Hütten-  und  StUnowol 
und  Forsten.  Auf  Veranlassung  der  beiden  hohen  k.  k.  Ministerien  förFfaH 
und  Ackerbau  mit  Benützung  amtlicher  Quellen  dargestellt.  Wien,  1873.  ftii 
Sohn.     80.     VIII,  181  pp.  lilftt! 

433.  Handbuch    der    allgemeinen  und   speciellen   Chirurgie  mit  EinicUM 

topographischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.     Bearbeitet  toi^ 

Bergmann  f  Bilirotketc,  redigirt  von  Püha  und  Biilroth.     III.  Bd.  I.  AMlL! 

1.  Hälfte.     Mit   29    in    den    Text    gedr.   Holzschn.,     III.  Bd.    IL  Abth.  i 

[2.  Hälfte.]     Mit  13  in    den  Text    gedr.   Holzschn.     Erlangen  y   1873.  EA. 

314  pp.,  p.  143—187.     Mit  4  Chromoiith.  2  4|f« 

S.  1673  Nr.  1980. 

434.  Haescri  H,  Lehrbuch  der  Geschichte  der  Medicin  und  der  epideai 
Krankheiten.  3.  völlig  umgearbeitete  Aufl.  Geschichte  der  Medicin.  I.  Bd.  l 
Jena,  1874.  Mauke s   Verl.     8».     160  pp. 

435.  V.  Hippel,  A..  Ueber  die  Wirkung  des  Strychnins  auf  das  Doraik 
kranke  Auge.     Mit  3  Taf.     Berlin,  1873.    O.  F.  0.  Müller's   Verl.    8».  M 

43().  Hirsch,  B..  Die  PharmaoopoRa  Germanica  verglichen  mit  den  jii 
Ausgaben  der  Fharmacopoea  Bornssica,  dem  Schacht'schen  Supplement  ete. 
Apotheker,  Aerzte,  Medicinal-Beamte  und  Droguenhändler.  2. — 6.  Lfg.  ' 
1873.  V.  Decker.    8°.     VIII  u.  p.  97—547.  Jede  I/j.  1 

Schluss.  —  8.  1873  Nr.  1660. 

437.  Houz6  de  L^Aolnoit,  Alfir.     Chirurgie   experimentelle.     Etüde  hiitori| 
clinique  sur  les  amputations  sous-p^riostees  et  de  leur  traitement  par  YJMt 
sation    du    membre    et    du    moignon.     Avec  8  figures    et  4  lithographier. 
1873.     8«.     VII,  157  pp. 

438.  Hueter,  C.    Die    allgemeine    Chirurgie.    Eine  Einleitung   in  du  St 
der  chirurgischen  Wissenschaft.     Nach  dem  Inhalte  der  an  der  Univerutsti 
wald  in  den  Jahren   1869 — 1873    gehaltenen  Vorlesungen.     Für  Aente  vai 
dirende  bearbeitet.     Mit  1  Taf.   u.   2  Holzschn.     Leipzig^  1873.    F.  C.  W. 
8°.     XXII,  803  pp.  iSi\ 

439.  Jullien,  L.     Le  Tamputation  du  penis.    Paris,  1873.     S^.     111  pp.   • 

440.  Krahmer,  L..  Handbuch  der  Staats-Arzneikunde  für  Aerzte,  M 
Beamte  und  Gesetzgeber.  I.  Tbl.  Medicinal-Ordnung.  Halle,  1874.  L^ 
Buchh.     8°.     XU,  254  pp.  %S^ 

441.  Magnus,  Hg.  Die  Albuminurie  in  ihren  ophthalmoskopischen  ErMk 
gen.     Mit  9  Abbild,  auf  4  Taf.     Leipzig ,  \%1Z.  Engelmann.     8».    VI,  46p 

442.  Mater,  J.     A  Key  tu   organic  Materia    medica.     Adapted   for  Vn 
Museum  of  the  South  London  School  of  Pharmacy.     London,  1873.  8*.  15 

443.  Beich,  Ed..  Die  Hygicine,  deren  Studium  und  Ausübung.  Wür:^Jnrf^ 
Stuber.     8^.     IX,  72  pp. 

444.  Boosa,  D..  B..  St.  J.  A  prartical  Treatise  on  the  Diseases  of  tk( 
including    the  Anatomy   of   the    Organ.     Ulustrated.     London  y  1873.  8*.  S 

445.  Schliokum,  0.  Taschenkommentar  zur  Fharmacopoea  germanica  mit 
Setzung  des  Textes  und  Hülfs-Tabellen.  Zum  Gebrauch  bei  der  Bereiti^ 
Prüfung  der  Arzneimittel.     Mit  zahlreichen  Holzschn.     Leipzig,  1873.  E,  Gi 

Verl.     8°.     VI,  512  pp. 

446.  Török,  J.  Az  ällam  -  orvostan  kezdö  gyakorlo  orvosok  hasznalittn 
li/amü,  1873.     80.  ' 

TörSk,  J..    Die  Staatsarciieiwisseiischaft.  ' 

447.  BappaBBB,  H..  TL..  MeAHiuiflCRifi  oncn  o  pesyATaran  jMorii  Q* 
Dl    ceaowh    1872   roAa,  Ky«ucoie!<ie6Baio  '&«aef.«uift  Ibpemaro.     Motkim%  1^ 

144  pp.     Mit  4  Tab. 

Waaäawwa,  J..  P..    Medlolntacb«  VotYwwiifcii  uV«  «^«^RWäMit 


25 

kS,  Wood,  H»  Cm  A  Year-Book  of  Therapeutics,  Pharmacy,  and  allied  Sciences. 
>    York,  1873.     8«.     377  pp.  5  ^ 

YII.    Geographie  und  Geschichte« 

-49.  Albrecht,  Thdr.  Formeln  und  Hülfstafeln  für  geographische  Ortsbeätim- 
3g6n  nebst  kurzer  Anleitung  zur  Ausführung  derselben.  Leipzig,  1873.  Engcl- 
^n.    40.     VII,  176  pp.  3  ^. 

M.  Amoald,  Jos.  Memoir  of  First  Lord  Th.  Denman,  formerly  Lord  Chief 
«ice  of  England.    2  vols.    London,  1873.     8<^.     953  pp.  12  ^  24  ^ 

^1.  Bellew,  H.  Wt.    From  the  Indus  to  the  Tigris.    A  Narrative  of  a  Journey 
sngh  the  Countries  of  Balochistan,  Afghanistan,  Khorassan,  and  Iran  in  1872, 
Sther   with  a  synoptical   Grammar    and  Vocabulary.  of  the  Brahoe  Language, 
Record  of  Meteorological  Observations,  etc.     London,  1873.    8^    490  pp. 

5  %  10  %• 
fi2.  T.  Beiold,  F.  Zur  Geschichte  des  Husitenthums.  Culturhistorischo  Studien. 
^hen,  1874.  Ackermann.     8^     114  pp.  20  9^ 

S3.  Bijdragen  voor  de  geschiedenis  van  het  bisdom  van  Haarlem.  2o  deel. 
Lfl.     Haarlem,  1873.     8°.     p.  1—160.  20  %• 

3.  1873  Nr.  2985. 

ES4.  Brauni  X.    Aus  der  Mappe  eines  deutschen  Keichsbürgers.    Kultur-Bilder 

Studien.     3  Bde.    Hannover,  1874.  Rümpler.     8«.     XVI,  387,  Vn,  380,  IV, 

pp.  7  ^.  15  %r 

55.  Briefe  und  Akten  zur  Geschichte  des  16.  Jahrhunderts  mit  besonderer  Rück- 

%  anf  Bayern's  Fürstenhaus.     Auf  Veranlassung  und  mit  Unterstützung  Sr.  Ma- 

Lt  des  Königs  von  Bayern  Maximilian  II.  herausgegeben  durch  die  historische 

unission    bei    der  k.  Akademie    der  Wissenschaften.    I.  Bd.     München,  1873. 

wer.    8^.    XX,  908  pp.  6  % 

'  ah  alt:    Beitrigo  sar  Reichsgeschichte  1546^1551.    Bearbeitet  von  A.  Dhufpbl. 

>6.  BrowBi  Bb.  The  Races  of  Mankind;  being  a  populär  Description  of  the 
»aoteristics,  Manners,  and  Customs  of  the  principal  Varieties  of  the  human 
lily.    Vol.  L    London,  1873.     8°.    VIII,  320  pp.  2  i%.  12  ^ 

>7.  Butler,  WmF..  The  wild  North  Land ;  being  the  Story  of  a  Winter  Journey, 
i.  Dogs,  across  Northern  North  America.  With  Illustrations  and  Route  Map. 
3fo7i,  1873.     80.     360  pp.  7  ^.  6  %r 

>8.  dinton,  H..  B..  A  Compendium  ofEnglishHistory  from  the  earliest  Times 
'.D.  1872.  With  copious  Quotations  on  the  leading  Events  and  the  Consti- 
>iial  History,  together  with  Appendices.     London,  1873.     8^     360  pp.      3  ^ 

>9.  Cooper,  T..  T..  The  Mishmee  Hills.  An  Account  of  a  Journey  made  in 
^ttempt  to  penetrate  Thibet  from  Assam,  to  open  new  Routes  for  Commerce, 
itrated.     London^  1873.     8^.     VIII,  270  pp.  4  ^.  6  ^ 

50.  Costa  de  Sarda,  E..  Les  Troupes  sociales  sous  le  premier  empire.  Op^ra- 
B  des  troupes  allemandes  en  Espagne,  de  1808  a  1813.  Paris,  1873.  8^. 
jp.     Mit  4  Taf,  1  ^  10  % 

51.  Curwen,  H.     A  History  of  Booksellers,   the  old  and  the  new.     With  Por- 

^8  and  Illustrations.     London,  1873.     8^     483  pp.  3  ^. 

^2.  Dederieh,   A..    Der  ^Frankenbund.     Dessen   Ursprung   und   Entwickelung. 

»lorer,  1873.  Hahn.     8«.     137  pp.  24  f^ 

^3.  Diplomatarium  Flensborgense.    Sämling  af  Aktstykker  til   Staden   Flens- 

?8  Historie  indtil  Aaret  1559,  udgiven  af  H.  C.  P.  Sejdelin.  II.  Binds  3.  Haefte. 

^enhavn,  1873.     8<^.    390  pp.  2  %  10  ^ 

^«s  Crfiher  Erschienene  kostet  6  ^. 

^4.  Eggerii  F.  Christian  Daniel  Rauch.  Mit  Rauch's  Portrait  in  Stahlstich, 
i. ebnet  im  Jahre  1812  von  Gfr.  Schadow,  gestochen  1873  von  E.  Mandel.  I.  Bd. 
«Ji,  1873.  C.  Duncker.    %\    XII,  260  pp.  2  ^.  20  ^     ' 

^6.  SlUi|  J.  Em    Life  of  William  Ellis,  Missionary  to  the  South  Sea  and  Ma- 
Mwiur.    By  Üb  Son.    With  a  supplementary  Chaptet ,  cont&VtkVT^  wci  ^«»Mvi&sXa. 
Lis  Cburacter  and  Work,   by  ff,  Alhn,    With  a  PoTttaVt.     Ixmdovi  ^  \V\^.    ^"^  > 
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460.  Fischer,  X.  Goschichte  der  auswärtigeu  Politik  uud  Diplonutifl  iiK 
lormafionszeitaltcr    1485—1556.     Gotha,  1ST6,  F.  A.  Perthes,    8*.    Mff.    \ 

467.  Fritschc,  Ed..  Quellenbuch  zur  Get>chichte  des  deutschen  Mittelihin,! 
Aiimerkungüii  und  historischen  Erläuterungen  sowie  Zusätzen.  Iei/«f,lfl 
Teubner.     8°.     IV,  235  pp.  n| 

468.  GfrÖrer,  A..  Fr..  Byzautinisoho  Geschichten.  Aus  seinem  NachltEse  hH 
gegeben,  ergänzt  und  fortgesetzt  von  J,  B,  Weiss,  II.  Bd.  Oraz^  1873.  M 
Buchdruckerei.     8^.     IV,  669  pp.  Ji 

8.  1873  Nr.  159. 

469.  T.  d.  Golti.  Feldzug  1870—1871.  Die  Operationen  der  2.  Anet  ^ 
Beginne  des  Krieges  bis  zur  Capitulation  von  Metz.  Dargestellt  nach  daQ 
rations-Akteu  des  Obcr-Commando's  der  2.  Armee.  Mit  1  Plan.  £er(B,ll 
Mittler  ^  Sohn.     8».     340  pp.  J 

470.  Grant  —  Incidents  in  the  Sepoy  War,  1857 — 58.  Compiled  bm 
private  Journals  of  General  Sir  Hope  Graut,  together  with  some  exjbM 
Chapters  by  H..  Knollys.    London,  1873.     S^.     380  pp.  44fM 

471.  V.  Hahn,  J..  G..  Sagwissenschaftliche  Studien.  5. — 7.  L^.  Jtu^^ 
Fr.  Mauke.     8°.     p.  401— 640.  Jede  I^g.^ 

8.  1873  Nr.  1703. 

472.  Hildebrandt,  A..  M..     Heraldisches  Musterbuch.  6.  Lfg.  [Supplement] 

/m,  1873.  Mitscher  Sf  Röstell.     Fol.     p.  41—44.     3Ut  8  Steintaf,  IJJ' 

8.  1873  Nr.  847. 

473.  Hiller,  Fd.    Felix  Meudelssohn-Bartholdy.     Briefe  und  Erinnerungen. 
ISn.  Du  Monf'Svhaubery.     8°.     XII,  196  pp.  iS^\ 

474.  Hundt,   F.  Hektor.     Ueber   die    bayerischen    Urkunden    aus  der  Zä 
Agilolfinger.     Mit  Registern  über  die  vorkommenden  Personen  und  Orts*N 
[Aus :    „Abhandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften.'*] 
chen,  1873.  Ackermann — Franz.    4".     144  pp.  l^F 

475.  Hrohhkob'b,  B..  C.    rpao^i  II.  G.  MopABUHOBi.    UcTopmecni  mo 

cocxaBJCua   no   noHaiBUBiii  h  pyKonHciHUM'B  HCT0«iiiiiKav&.     St.  Petershwrg^  1S7< 

XXIV,  576  pp. 

Ikonikow,  W..  6..    Graf  N.  8.  Mordwluow.    Historische  Monogr«pIue    aoe    gedracitai 
gedrnckten  Quellen. 

476.  Keller,  £..  Le  geueral  Lamorioierc,  sa  vie  militaire,  politique  et  relii 
Avec  3  cartes,  autographe  et  portrait.  2  vol.  Paris,  1873.  8^.  896  pp.  4i|f' 

477.  Kingston,  W*  H..  G..  The  Western  World.  Picturesque  Sketches  of! 
and  Natural  History  in  North   and  South  America.     London,  1873.    8^  "^ 

478.  T.  Knorring,  0..  Tva  mänader  i  Egypten.  Anteckningar.  Med  8  1 
16  träsnitt  och  lithografier.     Stockholm,  1873.     8^.     332  pp. 

479.  Kömer,  F.  Süd  -  Afrika.  Natur-  und  Kulturbilder  mit  einer  [besd 
Einleitung  und  einer  ausführlichen  Uebersicht  der  neueren  Reisen.  Mit  131 
trationen  in  Holzschnitt  und  28  in  Holzschnitt  und  Farbendruck  «ugrf 
Tafeln,  sowie  einer  Karte  die  Reiserouten  angebend.  Leipzig  ^  1873.  Bkt^ 
80.     XII,  312  pp. 

480.  Der  deutsch-französische  Krieg  1870 — 1871  und  das  Generalstabswd 
G.  V.  B.  1.  Hft.  Weissenburg,  Wörth  —  Spichern.  Mit  1  Karte.  ö»*i 
Levit.    8°.     110  pp. 

481.  Deutsche  Lehr-  und  Wanderjahre.  Selbstschilderungen  berühmter  M 
und  Frauen.     I.  u.  II.     Berlin,  1873.   Vahlen.  8».  322,  VH,  344  pp. 

Inhalt:  1.  Dichter  und  Künstler.  —  2.  Männer  der  Wiisensehaft.      Jeder  Bd.  iSf^^' 

482.  van  der  Linden,  Hm.  0.  Banda  en  zijne  bewoners.  Dordreekt^  l^lt 
4,  73  pp.  ' 

483.  Maaghan,  W.  D.  The  Alps  of  Arabia.  Travels  in  Egypt,  Sinii,  AI 
and  the  Holy  Land.     London,  1873.     8».     XVI,  374  pp.  4J|* 

484.  Mmiiokobi,  A..    HapcKaa  csaNk^vi.    Euiua  orocyjiapife  Hüft  ft^ 

FpoBBOWb.    Äf.  Pe<er«6urg,  1«1Ä.    *'^.    11,  ^"^^^«     ^     ,  MM 

JfiUüKOW,  A..    Die  K»Uet.7eilQ\iu»«.  Bt\i»««B%  «^  ä«ä  C«  \«ä  ^i^%hui«M 
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».  Müiiumenta  Boica.    Edidit  Academia  scientiarum  Boica.     Vol.  XL  et  XLI. 
t, :    Monumentorum  Boicorum    collectio   nova.     Vol.  XIII  et  XIV.     Mün' 

i870. 1872.  Franz,  4^    XXXIV,  543,  VIII,  548  pp.     Jeder  Bd,  1  ^.  15  %: 

1869  Nr.  1032. 

»•  Palacki,  Fr.  Urkundliche  Beiträge  zur  Geschichte  des  Hussiteukrioges  in 
Tahren  1419—1436.  II.  Bd.  Von  den  Jahren  1429-~1436.  Prag,  1873. 
9 Alf.     8».    547  pp.  2  ^.  8  ^ 

1878  Nr.  1721. 

'.   FotthaBt,  A.     Regesta   pontificum  romanorum  inde  ab  anno   post  Christum 
1    1198  ad  annum  1304.    Fase.  5.    Berlin,  1873.  v,  Decker.  4^    p.  641—800. 
1873  Nr.  3558.  2  S^. 

i-  Prnta,   Hi.    Kaiser   Friedrich   I.     III.  Bd.    1177  —  1190.     Damig,  1874.    - 
nann,     8^     XII,  400  pp.  2  ^.  20  %: 

>]iliis«.  ^  8.  1871  Nr.  3055. 

9.  B^aciich.    Das   Leben,   die   Sitten   und    Gebräuche    der    im   Kaiserthum 

erreich    lebenden   Südslaven.     Aus  dem    Serbischen   in's  Deutsche  übersetzt 

Verfasser.     Wien,  1873.  Beck'sche  Um'v.'Buchh.    8».    VII,  196  pp.  2^. 

^0.  Bamsay,  M'^^.     A  Summer  in  Spain.     London,  1873.   8^    412  pp.         6  ^ 

^1.  T.  Banke's,  Lp.,  sämmtliche  Werke.     XXXVII.  Bd.     Leipzig,  1874.  Duncker 

"iimblot.     8°.    XIV,  336  pp.  1  ^.  15  %r 

ahalt:    Die  römischen  Päpste  iu  den  letzten  4  Jatirhanderten.    I.  Bd.    8.  Aufl. 
.  1873  Nr.  3560. 

^2.  Bedgrave,  8m.     A  Dictionary  of  Artists  of  the  English  School:    Painters, 

l^tors,  Architects,  Engravers,  and  Ornamentists ;  with  Notices  of  their  Lives 

Works.    London,  1873.     80.    481  pp.  6  %  12  ^ 

^3.  Boe,  Th.,  and  J.  Frjer.  Travels  in  India  iu  the  17th  Century.  London, 
^.     80.  3^. 

^1.  ^ej)i6yH(CKiä,  E..     OreHecTBeHHafl  BOÜHa  1812  ro^a  h  KyryaoBi.    Moskau, 

^     80.     108  pp.  2  %. 

CBBLABUSCKi,  £..    Der  vaterländisclie  Krieg  1812  und  der  General  Kutosow. 

^5.  SeUiehtiBgi  M.  Erd-  und  Völkerkunde  in  Bildern  uud  Zusammenstellungen. 
al.  Europa  nebst  Darstellung  allgemeiner  geographischer  Verhältnisse.  Leip- 
1874.  Brockhaus.     8».    XIII,  711  pp.  2  .% 

^6.  Schmidt,  Fd.  Kaiser  Wilhelm.  Mit  19  Illustrationen  von  L.  Burger,  H. 
ars  u.  A.     Berlin,  1873.  Lobeck's  Verl.    4®.     252  pp.  1  ^.  ly^  %: 

n.  Seott,  Cl.  W..  Round  about  the  Islands;  or,  Sunny  Spots  near  Home. 
ion^  1873.     80.     356  pp.  4  .%.  24  $^ 

S.  Somerville,  Martha.    Personal  Recollections  of  Mary  Somerville,  from  early 
to  Old  Age;  with  Selections  from  her  Correspondence.     London,  1873.     8®. 
3p.  4  ^.  24  ^ 

9.  Staatengeschichte  der  neuesten  Zeit.     XVIII.  Bd.     Leipzig,  1874.   Hirzel. 

Vn,  570  pp.  2  ^.  12  %r 

Uhalt:    Geschichte  Italiens  von  der  Gründung  der  regierenden  Dynastien  bis  zur  Gegenwart. 
Ein.  Reucrliv.    IV.  Thl. 
.   1871  Nr.  8366. 

0.  Stöhr,  Emil.  Die  Provinz  Banjuwangi  in  Ost-Java  mit  der  Vulkangruppe 
l-Baun.  Reiseskizzen.  Mit  8  Taf.  [Aus  „Abhandlungen  der  Senckenberg'- 
:i  naturforschenden  Gesellschaft."]     Frankfurt  a.M.,  1873.    Winter.  4®.  118  pp. 

2  ^  20  ^ 

1.  Thomson,  Andr.  In  the  Holy  Land.  London,  1873.  &<>.  366  pp.  2  «^  18  %ir 
S.  Ulmisches  Urkundenbuch.  Im  Auftrage  der  Stadt  Ulm  herausgegeben  von 
Vcs«e/.  I.  Bd.  Die  Stadtgemeinde.  Von  854 — 1314.  Stuttgart,  1873.  Aue. 
XIV,  378  pp.  5  .%. 

S.  Vineenti  F..  The  Land  of  the  white  Elephant.  Sights  and  Scones  in 
Ii-Eastern  Asia.  A  personal  Narrative  of  Travel  and  Adventure  in  farther 
t,  embracing  the  Countries  of  Burmah,  Slam,  Cambodia,  and  Cochin-China 
1—72).    With  Map  ftud  Iliastration.    London,  1873.  8*.  316  pp.      1  Sffiofigg 

-C  Wa^ole,  ipeneer.    Lifo  of  Spencer  Perceval,  includitkg  \i\s  Cotx^^'^qw^^w^^ 
Bmnennu  distiiigiiijh od  Peraoos.  2  vols.    L^nd^yii^  1^1^.  %^.  H'IQ  v^«    VL  SRc* 
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Till.    Sprachwissenschaft. 

505.  Bardsley,  C.  W..  Cur  Knglish  Surnames,  their  Sources  and  BüffäkA 
London,  1873.     S^.     550  pp.  3i|fU 

506.  Brandfltäter,  Fr.  Ä.    Die  Gallicismen  in  der   dentscben  SchriftspiMi 
besonderer  Rücksicht   auf  nnsere  neuere    schönwissenschaftliche  Litertta 
patriotische  Mahnung.     Leipzig ,  \9>1 4t,  Hartknoch.    8^     XI,  266  pp.    \9§t 

507.  deaaby,  Bch.  An  Icelandic-English  Dictionary.    Enlarged  and  coq 

by  Oudbrand  Vig/ussen.     With  Introduction    and  Life  of  Richard  Cleiibyi 

Dasent.    Part  III.     London,  1873.     40.  1 

Schluss.  —  6.  1872  Nr.  1064. 

508.  Forcelliniasi  lezici  pars  altera  sive  Onomasticon  totios  latinitatis  op 
studio  Vinc,  de  Vit.  Distr.  14.  Prati,  1873.  [Leipzig^  Brockhaua'' Sort]  i*-^ 
Sp.  257—336.  ! 

S.  1873  Nr.  1143. 

509.  y.  d.  Oabelents,  H..  C.  Die  melanesischen  Sprachen  nach  ihrem  p 
tischen  Bau  und  ihrer  Verwandtschaft  unter  sich  und  mit  den  malaiiuh-] 
sischen  Sprachen  untersucht.     II.  Abhandlung.     Leipzig,  1873.  HirzeL  8'.  1 

8.  1860  Nr.  1569.  3  i| 

510.  OemAleddlDi  Ibn  Hii&mi  Commentarius  in  Carmen  Ka  'Bi  Ben  ZoheJi 
Su 'ad  appellatum.  Edidit /«/n.  Guidi.  2  partes.  Leipzig,  IST  1 — 73.  Brod:ka 
8C.     XXXII,  142  pp.      (Pars  1.    1  ^.  18  ^;  Pars  2.  3  S^.  22  %)    5i|f 

511.  Hermetis  Trismegisti  qui  apud  Arabes  fertur  de  castigatione  anio» 
lum  edidit,  latine  vertit,  adnotationibus  illustravit  0.  Bardenhewer.  Accedil 
dixjin  qua  nonnulla  philosophiae  arabicae  vocabula  explicantur.  Bon 
A.  Marcus.    S^.    XVI,  154  pp. 

512.  de  Jager,  A..  Woordenboek  der  frequentatieven  in  het  Nederlaodsch. 
Gouda,  1873.     8«.    IV,  p.  1—128  a  2  Sp. 

513.  The  Orkneyinga  Saga.  Translated  from  the  Icelandic  by  /.  Ä.  l 
and  Gilbert  Gondre,  Edited ,  with  Notes  and  Introduction ,  by  Jos.  A 
Edinburgh,  mZ.     8«.     360  pp.  4i! 

514.  OpjOBi»,  A..    FpaHManiKa  Maub^iypcKaro  aauKa.     St.  Petersburg,  18' 

222  pp. 

Orlow,  A..    Grammatik  der  Mandschusprache. 

515.  llHCKy HOBT»,  4>..     Cjobuhivi  yh-paiHCbKoi   (a6o-ioroBOt~pycbKo8)  im 

Bapb  yKpaHHcaaro  (hjh  io»uo-pyccKaro)  asukb.     Odessa,  1873.  4^.   IV,  153  pp- 

PisKUKOw,  F..    Wörterbuch  der  ukrainischen  (süd-russischen)  Sprache. 

516.  Sadi.  Gulistän  ossia  il  Koseto.  Primera  versione  italiana  dall'  a 
persiano  con  commentario  critico  estetico  comparativo.     Napoli,  1873.  8*. 

517.  Bavelsberg,   Jos.     Umbrische   Studien.     Mit   neugewonnenen  Am 
über  lateinische  Nominalsuffixe   und  die   abgeleiteten  Conjugationen  ni{ 
—  EO,  —  10.     [Aus  „Zeitschrift  für  vergleichende   Sprachforschnog."] 
1873.  Dümmler.     S^.     141  pp. 

518.  de  Thaün,  Fh.  Li  cumpoz.  Der  Computus  des  Ph.  v.  Tbaün  bH 
Einleitung  über  die  Sprache  des  Autors  herausgegeben  von  Ed..  MalL  8ln 
1873.   Trübner.     80.     VIII,  176  pp.  iSf^ 

519.  Winkler,  J.     Algemeen   Nederduitsch   en   Friesch   Dialecticon.   ^ 
s' Gravenhage,  1874.     8».     XVI,  500,  449  pp. 

520.  Zingerle,  Pias.   Lexicon  syriacum  inusumChrestomaihiae  suaesyii*^ 

boratum.     Romae,  1873.     8^.     148  pp.  1^ 

8.  1871  Nr.  2817. 

IX.    Alterthnmswissenschafl. 

521.  Auuiiftark,  Ant    \jTd«utoG\i«  ^taaiV&«\V«K:^vokHt  vuviMtemdflBB^ 
der  Gemsnia  de«  Tacitua.     Berlin,  1%!^,  Webw,  ^^.^OXm.VII'^  \^i 
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•    Callimachea.    Edidit  0,  Schneider.    Vol.  II.  Fragmenta  a  Bentleio  collecta 
»licata,  ab  aliis  aucta.    Accedunt  commentationes  et   indices  tres.     Leipzig, 
Teubner.    8».     860  pp.  7  ^  10  ^ 

IBTO  Kr.  3401. 

.    Dissertationes  pbilologicae  Halenses  cum  praefatione  Henrici  Keilii.  Vol.  I. 

1873.  Lipperfsche  Buchh.    8«.     IV,  334  pp.  2  ß^. 

.    Gtentiie,  Hm.    Index  commentationum  Sophoclearum  ab  anno  1836  editarnm 

c.  [Lexici   Sophoclei    quod    Ellendtius    composuit   supplementum.]    Berlin, 
Bomträger.    8®.    VI,  134  pp.  1  ^. 

.  Herculanensium  yoluminum  quae  supersunt  coUectio  altera.  Tomus  VII, 
ä.,  Tomus  VIII,  fasc.  1.  Napoli,  1873.  Fol.  p.  161—200  u.  Taf.  1—41. 
1878  Nr.  3591.  Jeder  Fasc.  4  i%. 

».  Lehrt,  K..  Die  Findarscbolien.  Eine  kritische  Untersuchung  zur  philo- 
lien  Quellenkunde.  Leipzig,  1873.  Hirzel.  SO.  VIII,  199  pp.  2  .%  8  %• 
r.  Karbaeh,  Obw.  Die  Oresteia  des  Aeschylos.  Agamemnon.  Cboephoren. 
»niden.  Deutsche  Nachdichtung  und  Erklärung.  Leipzig,  1873.  C.  0.  Nau- 
.     8«.    VI,  436  pp.  3  a^. 

B.  Xarqnardt,  Jo.,  und  Thdr.  Mommsen.    Handbuch  der  römischen  Alterthümer. 

Bd.     Leipzig,  1873.  Hirzel.     8«.    XIV,  523  pp.  3  % 

abgalt:    Römische  Staatsrerwaltnug  voa  Jo.  Harquardt.    I.  Bd. 
9mA  2  n.  3.  erscheinen  spiter. 
1879  Nr.  802. 

9.  Mönant,  J..    Annales  des  rois  d'Assyrie,  traduites  et  mises  en  ordre  sur  le 
assyrien.    Paris,  1874.    8^     312  pp.  5  «% 

0.  Parker,  J.  H.     The  Archseology  of  Rome.     Vol.  I.     Text  and  Flates.    Ox- 
1873.     8«.  8  ^.  12  %• 

1.  Biehteri  £•  Alb.  Kritische  Untersuchungen  über  die  Interpolationen  in  den 
iten  Xenophons,  vorzugsweise  der  Anabasis  und  den  Hellenicis.  [Aus  „Jahr- 
fiir  classische  Fhilologie."]     Leipzig,  1873.  Teubner.  8^.  223  pp.    1  ^.  18  ^ 

2.  Wollschläger,  C.  S..  Die  Cardinalzahlen  der  Geschichte  des  classischen 
tbnms  [bis  476  nach  Chr.].     Eisenach,  1873.    Bacmeister.     8°.     VII,  113  pp. 

20^ 

TL.    Schöne  Literatur  nnd  Kunst. 

).  Aadreien,  Andr.  Die  deutschen  Maler -Radirer  [peintres-graveurs]  des 
ahrhunderts   nach  ihren  Leben  und  Werken.    Fortgesetzt  von  J.  E.  Wessely. 

d.  1.  Hälfte.     Lgipzig,  1874.  Danz.     8».     p.  1—116.  1 
1870  Nr.  3120. 

L  Arnoldi  W^.    Better  than  Gold.     3  vols.    London,  1873.    S^.   12  .%.  18 
».  Bagge,  S..    Lehrbach  der  Tonkunst  oder  allgemeine  Musiklehre.     Für  Mu- 
Dilettanten  und  Kunstfreunde.    Leipzig,  1873.  Breitkopf  Sf  Härtel.     8^.    X, 
•p.  1  .%.  10  %• 

l.  Baker,  H.  B..  French  Society,  from  the  Fronde  to  the  great  Revolution. 
8.     London,  1873.     8«.     660  pp.  8  .%  12  ^ 

*•  Barrili,  A..  0^  Semiramide.  Racconto  babilonese.  MUano,  1874.  18^ 
p.  1  ^.  10  %r 

l.  Bartsehi  IL    Wanderung  und  Heimkehr.    Gedichte.     London,  1874.  Brock- 
8».    Vni,  266  pp.  1  % 

I.  Bertall.  La  Com^die  de  notre  temps.  La  civilite,  les  habitudes,  les  moeurs, 
^ntumes,  les  manibres  et  les  manies  de  notre  temps.  Etudes  au  crayon  et 
plume.     Paris,  1873.     8°.     655  pp.  6  ^  20  f^^ 

I.  Black,  W.    A  Princess  of  Thule.  3  vols.     London,  1873.  8^.     12  .%  18  %• 

..  Boekdanko,  W..  Jerzy.  Trajedja  w  odst]:onach.  Torun,  1873.  8^.  108  pp. 
'CHDAKKO,  W..    Georg.    Trauerspiel  iu  5  Anfingen.  1  ^j^ 

i.  Carriere,  Kr.  Die  Kunst  im  Zusammenhang  der  Culturentwickelung  und 
^eale  der  Menschheit.    V.  Bd.     Leipzig,  1873.  Brockhaus.  80.  XIV,  672  pp. 

halt:    Du  Wcltolter  des  OeJitet  im  Aufgange.    Literatur  und  lS.uns\.  \m  \%.  uvSl  \^.  ^iK^'c- 
t. 
UHU.  —  A  im  Nr.  795. 
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543.  Collins,  M..     Transmigration.     3  vols.     London,  1873.    8*.     18i|fttl 

544.  Croiii  Clara.    Rosen  und  Dornen.    Gesammelte  Novellen.    MagdAi^i  U 
E.  Baemch.     8".     232  pp.  l%Ui 

545.  y.  Cramm,  B»     Aus    drei    Lebenskreisen.  Novellen.     Leipzig,  l&7i  A 
knoch,     8<>.     294  pp.  1%»' 

546.  Ctepreghy,  Fr.     A  vizuzön.     Vig  szinmü  ot  felvonasban.    Pesf,  1811 
155  pp.  iO 

CsRPBEOHY,  Fr.    Die  Sündflath.    Lnitsplel  fii  5  Aafsügen. 

547.  Dalin,  Fei.    Sind  Götter?     Die  Halfred  Sigskaldsaga.     Eine  moraU 
Zahlung  ans  dem  10.  Jahrhundert.     Stuttgart,  ISl^.  Coita.  8®.   200  pp.   li|lS 

548.  AaBHAOBi,   H)..    PascKasu  h   cueiiii  loi  eBpeffcsaro  öiira.     Sl  hm 

1873.     120.     151  pp. 

Dawydow,  J..    Brzählnngen  aus  dem  Jadenleben. 

549.  Eiloart,  M^^.  Lady  Moretoun's  Daughter.     3  vols.     London,  1813.  > 

ISJffl 

550.  Falke,  Jao.  Die  Kunstindustrie  auf  der  Wiener  Weltansstelliuig 
II.  Abth.  Die  Industriezweige.  Mit  dem  Plane  der  Weltausstelloog. 
1873.  Gerold's  Sohn.     8».     p.  209—431.  1  i|: 

8.  1873  Nr.  3330. 

551.  Ford,  D..  M..    Kate  Savage.     A  Novel.     3  vols.     London,  1873.   8' 

12  i|^ 

552.  Franeesohi  Fermeoi,  C.    Prose   e  versi.     Fireme,  1873.     18^    440 

553.  Freytag,  Ost.    Die  Ahnen.     Roman.     II.  Abth.    Das  Nest  der  ZiobI 
Leipzig,  1873.  Ilirzel,     8«.     416  pp. 

8.  1873  Kr.  251. 

554.  Galdos,  Ferez.    Kl  19  de  Marzo  y  el  2  de  Mayo.     Madrid,  1872.  8^  ! 

li^ 

555.  FaiKuiii,  I..     HoBCJiiH,  pascKasu h niyrKH.  Moskau,  ISIS.   12^  291  pp 

Galkik,  J..    NoTellen,  Erzählangen  und  Scherte. 

556.  Gervinus,  0..  G..  Hündcrs  Oratorientexte  übersetzt.  Berlin,  1873.  F.  D 
80.     XII,  371  pp. 

557.  Girardin,  J..    Los  braves  gens.     Ouvrage    illustre    de  115  vignettes 
Bayard.     Parts,  1873.     8°.     311  pp.  ,    i  Sff 

558.  de  Grimoüard  de  Saint-Laarent.     Guide   de   Fart  chr^tien.    Etades  d 
tique  et  d'icouograpliic.     Tome  III.     Pari«,  1873.     8^     346  pp.     Mit  26  3 

8.  1873  Nr.  2732.  3  j| ! 

559.  Graeber,  Bh.     Die  Kunst  des  Mittelalters  in  Böhmen  nach  den  besttt 

Denkmalen    geschildert.     Herausgegeben    mit  Unterstützung    des   kaiserl.  \ 

Ministeriums  für  Cultus  und  Unterricht  von  der  kaiserl.  königl.  Central-Co 

siou  für  Erhaltung  der  Baudenkmale.     II.  Thl.    Die  Zeit  des  UebergangtftJ 

der  Frühgothik  [1230—1310].     5.  u.  6.Lfg.     Wien,  1872—73.  Gerolds  Sok 

p.  1 — 64.     Mit  1  Steintaf,  u.  Holzschn.  Jede  I^g»  J 

8.  1872  Nr.  530. 

560.  Gaerrazzi,  F..  D..    Pasquale  Paoli  ossia  la  rotta  di  Ponte  NnoTO.   8» 
corso  dcl  secolo  XVIII.     Prima  cdizione  illustrata.     Milano,  1873.    8*>  ^ 

3i»l 

561.  Harry,  Hm.     Von    Fall    zu   Fall.     Tendenz-Roman.     3  Bde.    /etfi 
Costenoble.     8«.     348,  365,  416  pp. 

562.  Havard,  H.     Les  quatrc  derniers   sibcles.    Etüde  artistique.    Illostn 
J..  B..  Madon.     l'"*^  et  2"«  livr.     Haarlem,  1873.  4«.  63  pp.     Mit  2  Fkotof- 

563.  Hay,  Jam.  W..    Mysie's  Pardon.  3  vols.     London,  1873.    8^      10  # 

564.  V.  Hellwald,  Fd.    Geschichte  des  hollandischen  Theaters.    Rattert 
V.  Baalen  Sf  Sohne.     80.     VI,  150  pp.  1 4f  J 

565.  Helmore,  M.    Luna.     A  mere  Love  Story.     2  vols.     London,  1871 1 

566.  Helpi,  Arth.    Ivan  de  Biron;  or,  The  Russian  Court  in  theXiddH« 
last  CeDtary.     3  vols.    London,  UIÄ.    %•.  1JJ|^ 

567.  Eoetw,  Edm.    Kleines  lA^bon.    ^ti.«XiV(m^«cw.   %  "^^^^    Jcml^  1171  < 

fiod/e.     S^.     288,  288  u.  280  pp. 
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-   Hboper,  M**".  0.    A  yoang  Man's  Love.    3  yoIs.    London,  1873.    8^ 

12  %  18  ^ 

•  Ibien,  H..     Kejser  og  Galilieer.     Et  verdens-historisk.   Sknespiel.     Ej&ben- 
J873.     8».     512  pp.  3  ^ 

.  de  Joantho,  L.  Le  Koman  d'une  jeune  fille  pauvre.  Paris,  1873.  IS^' 
».  1#. 

.  King,  C.  Cruel  Constancy.  3  vols.  London,  1873.  8^  12  Ojfi  IS  9^ 
.  Koeh,  A..  J..  Neue  Tonlehre  aus  den  natürlichen  Gesetzen  der  Tone  wis- 
Lafüich  entwickelt.  I.  Bd.  Mechanik  der  Töne.  Wien,  1873.  Gerold^s  Sohn. 
CI,  160  pp.     Mit  28  m.  Tab.  2  ^  20  %: 

•  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftesten  Fach- 
rten  des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  Jul,  Meyer.  2.  ganzlich  neu 
eitete  Auflage  von  Nagler's  Künstler-Lexicon.  16.  Lfg.  Leipzig,  1873.  Engel- 
,  S\  U.  Bd.  p.  321—384.  12  9^ 
1878  Nr.  3348. 

I.  Küfter,  Hm.  Populäre  Vorträge  über  Bildung  und  Begründung  eines  mu- 
Ischen  Urtheils  mit  erläuternden  Beispielen.  III.  Cyklns.  Ueber  den  Ton- 
.i.  Sechs  populäre  Vorträge  mit  erläuternden  Beispielen.  Leipzig,  1873. 
W  4"  HärteL    8».     XII,  236  pp.  1  ^.  15  ^ 

1379  Nr.  3899. 

5.  Kntsner,  J..  0..  Naturbilder.  Studien  aus  dem  Natur-  und  Mtoschenleben. 
i  dem  Tode  des  Verfassers  herausgegeben  von  Ad/.  Kutzner.  Leipzig,  1873. 
mmnd  ^  Volkening.    8^     VIII,  296  pp.  25  9igK 

6.  Laddey,  Emma.  Aus  dem  Reiche  der  Frau.  Bilder  aus  dem  Frauenlebcn. 
dem  Portrait  der  Verfasserin.     Stuttgart,  1873.  Metzler.    16^.     XII,  359  pp. 

1  ^  27  %r 

7.  Lobecfanz,  Edm.  Die  Bauernfreunde.  Roman  aus  dem  dänischen  Leben 
vorigen  Jahrhunderts.     2  Thle.     Leipzig,  1873.   Brockhaus.    8°.    272,  348  pp. 

Z  ^ 
B.  de  Mirabeau,  M™^  L'Ete  de  la  Saint-Martin  Nicole.  Pam,  1873.  18». 
»p.  1  ^ 

3.  T.  Meyem,  Gst    Das  Haus  der  Posa.    Historisches  Schauspiel   in   5  Auf- 

i.     Leipzig,  1874.   Weber.   8«.    VI,  143  pp.  1  ^ 

D.  de  Montöpin,  X.    LaVoyante.  II.  Le  condamne.    Paris,  1873.  18  ^  287  pp. 

I^elbild.  1  S^ 

1873  Nr.  3646. 

I.  Farfüt,  F.    L'Assassin  du   bei  Antoine.     Paris,  1873.     18^    3l3pp. 

1  .%  5  %r 
5.  Parr,  M'*.     Prescotts   of  Pamphillon.     3  vols.    London,   1873.     8^ 

12  ^  18  %r 
3.  Feanon,  Emma.     One  Love  in  a  Life.     3  vols.     London,  1873.    8^. 

12  .^  18  %• 
k.  Romancero  espanol.  Coleccion  de  romances  historicos  y  tradicionales, 
^s  por  Bojccherini,  Cabiedes,  Castillo  y  Soriano,  Clark,  Larraza,  Munoz  y  Ruiz, 
■To  y  Gonzalvo,  Ossorio  y  Bemard,  Vera  y  otros.     Madrid,  1873.  8®.     2  ^ 

>.  iolafer.  H..    Le  Paysan  riebe.     Paris,  1873.  8^   VIII,  280  pp.  1  Slfg* 

t,  Sliaketpeare.  —  The  Boydell  Gallery :  A  Collection  of  Engravings  illustrat- 

he  Dramatic  Works  of  Shakespeare  by  Artists  of  Great  Britain.    Reproduced 

the  Originals  in   permanent  Woodbury  Type   by  Vincent  Brooks.    London, 

Fol.  25  ^. 

>".  Wariag,  J..  B..    A  Record  of  my  artistic  Life.    London,  1873.  8^.  301  pp. 

4^.6^ 
^.  Wedgwood.  Memorials.  A  Selection  from  bis  Fine-Art  Works  in  Plaques, 
•lliona,  Figares,  and  other  omamental  Objects.  With  an  Introduction  and 
^ptiona   of   the  Objects   delineated,  by  Eliza  Meteyard.     London,  1873.    8^ 

^«  White,  M..  A»    Gordon  Lodge:  or,  Retribution.     Au  Autob\o^«<^'3 .    Lmv- 
1878.     12«.    292  pp.  ^9^ 
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XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonoode. 


1 


590.  Barlnaga  y'  Corradi,  L..  Curso  de  metalliirgia  espedal  expUcido  ab 
Escuela  de  Minas.     Cuadernos  1—4.     Madrid^  1873.  8^     Jedes  BeftlS^^ 

591.  Böhmert,  Vet.  Arbeiterverhältnisse  und  FabrikeinrichtnDgen  in  deiScM 
Bericht,  erstattet  im  Auftrage  der  eidgenössischen  Generalcommission  fr  i 
Wiener  Weitausteilung.  2  Bde.  Zt/ricA,  1873.  SchabeHtz.  8«.  X,ü3b.I 
452  pp.  5iffllf 

592.  Dabnmfaut  L'Osmose  et  ses  applications  indostrielles,  oam^thoJeAi 
lyse  nouvelle  appliquee  a  T^puration  des  Sucres  et  des  sirops.  Pari»^  VSX ' 
XXVn,  250  pp.     Mit  1  Taf,  1  ^IBl 

593.  Dapletiis,  J..  Traite  du  leve  des  plans  et  de  Tarpentage.  Notloa  i 
tives  aux  ligues  et  aux  angles.  Description  des  Instruments.  Polygosowt 
Mesure  des  lignes  inaccessibles.     Parli^  1873.     8^     143  pp.  li|^U 

594.  Oaudry,  Jnl.,  et  A..  Ortolan.  Construction  et  condnite  des  macbinest 
peur,  maohines  fixes,  dcmi-fixes,  locomobiles,  locomotives  et  machines  nv 
Part»,  1873.     S«.     239  pp.     Mit  Abbild.  «.  1  Atlas.  8  4|10 

595.  Orüfith,  Sm.  Guide  to  the  Iron  Trade  of  Great  Britain.  With  PliM 
Illustrations.  C'outainiiig  au  elaborate  Review  of  the  Iron  and  Goal  TaMi 
last  Year.  Addresses  and  Namcs  of  Ironmasters;  with  a  List  of  Blast  Fm 
Iron  Manufactories,  etc.     London^  1873.     8^.     356  pp.  8  if^l< 

596.  Hagedorn,  T..  Ackerbau  uud  Viehzucht  nach  den  Gesetzen  der  Ntti 
der  Praxis  für  strebsame  Landwirthe.  Mit  25  Illustrationen.  Leipzig^  1871 
chenbach.     8°.     298  pp. 

597.  Hanhart,  H..,  und  A..  Waldner.  Traeirungs-Handbuch  für  die  logfl 
arbeiten  im  Felde  bei  der  Frojectirung  und  dem  BauTonISisenbahnennndlf 
Mit  Holzschn.     Berlin,  1873.  Ernst  4«  Korn.     16®.     379  pp.  li|l 

598.  Herzig,  W..  Die  angewandte  oder  praktische  Aesthetik  oder  die  T 
der  dekorativen  Architektur.  4.  Hft.  Leipzig^  1873.  Scholtse.  8®.  XII  b.  i 
—283.     Mit  4  Steintaf.  i 

Schluss.  —  8.  1873  Nr.  3678. 

599.  Kautsch,  Jac.     Allgemeines  Börseubuch  nebst  Usancen  der  Berliner,  f 
furter  und  Wiener  Börse.     £in  Handbuch  für  Capitalisten,  Financiers  uiA 
beamte.     Stuttgart,  m^.  Maier.     8°.     Vin,*296  pp.  lif^I 

600.  Malepeyre,  F..  Nuuveau  manuel  complet  de  la  distUlation  des  vioi 
marcs,  des  moüts,  des  cidres,  des  fruits,  etc.  Ouvrage  om6  de  fignrei.  • 
1873.     18^    VIII,  316  pp. 

601.  Pinzger,  L..  Die  geometrische  Construction  von  Weichen-Anlagen 
Eisenbahn-Gleise  mit  zahlreichen  Tabellen  und  Rechnungsbeispielen  furdei; 
tischen  Gebrauch.     Mit  73  Figuren.     Aachen,  1873.  Mayer.    S».    VII,  133l 

602.  Pochet,  L6on.  Nouvelle  mecanique  industrielle.  Les  machines  t  ti 
a  air  chaud,  a  gaz,  a  air  comprim^,  les  injecteurs  a  vapeur  etc.  Paritt'- 
80.     VIII,  109  pp.     Mit  1  Taf.  ! 

603.  Simmondt,  P..  L.  Waste  Products  and  undeveloped  Substanoes.  A  Sfi 
of  Frogress  made  in  their  economic  Utilisation  during  the  last  Qnaittf 
Century,  at  home  and  abroad.    London,  1873.     8^.     482  pp.  3i|^l^ 

604.  CyjbKHncKiS,  6..  IIpaRTHHecKafl  Hayra  o6i  yopaueniH  mrtiieni 
AaMH,  npocToS  oneTHocxH,  HcnpaAieHHoS  caibCKo-xosattcTBeHHoil  öyxnijTepii,  po* 
Typu  H  KOHTpojiii.      Warschau,  1873.     8^     155,  110  pp. 

SuLscniNSKi;  T..    Praktisclies  Handbuch  cur  Erlernung  der  VftrwaUnng  von  Gftien  ■■ 
briken,  der  landwirthschaftlichen  Buchführung  und  der  Confcrole. 

605.  Whitworth,  Jos.    Guus  and  Steel.    London,  1873.  8^    80  pp. 

606.  With,  E.  L*£corce  terrestre.  Les  min^rauz,  leur  histoire  et  lean* 
dans.  les  arts  et  metiers.  Ouvrage  illustr^  de  140  gravnrea.  Ports,  1^7^ 
564  pp»  ' 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

Ktigern  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig. 


*    Verzeichniss    erscheint   regelmässig    monatlich    und  ist^   gleich    den   dari% 
neigten  Büchern^  direct  von  F.  A.  Brockiiads  in  Lbipzio  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bncyklopädie  und  Literatarwissenschaff;. 

Abhandlangen   der   königlichen  Gesellschaft   der  Wissenschaften  zu  Göt- 
XVIII.  Bd.   vom  Jahre  1873.     Mit  8  Steindrucktaf.   und  1  Karte.     Göt- 
1873.  DietericKs   Verl    4«.     XXX,  422  pp.  10  ^. 

■73  Nr.  618. 

Abhandlungen  der  mathematisch-physikalischen  Classe  der  königlich  bayeri- 

AJcademie  der  Wissenschaften.     XI.  Bd.  2.  Abth.     München^  1873.  Franz, 

le    pp.     Mit  5  photholith.  Taf.  2  ^  10  %r 

I7S  Nr.  2647. 

Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.  III.  Bd.     Leipzig,  1874.  Brock- 
B<>.     241  pp.  1  1%  10  $^ 

alt;    Geiat  und  Körper.    Die  Theorien  über  ihre  gegenseitigen  Besiehungen  TonALx. Baik. 
»bildfo.  in  lloltsch. 
bw  «r.  4. 

Cstalogus  codicum  manu  scriptorum  bibliothecae  regiaeMonacensis.  TomilV. 
München,  1874.  Palm,     8«.     386  pp.  2  .%. 

m  Nr.  1157. 

Xitrejeher,  K.     BibliograQa   polska   XIX.   stulecia.      Zeszyt    dodatkowy. 
mkow  od  roku  1871.     Krakow,  1873.     8«.     164  pp.  2  ^. 

t^iOHSR,  K..    Polnische  Bibliograpliie  des  XIX.  Jahrhunderts.    ErgSnzungshefk,  enthaltend 
rrnnr  der  Jahre  1871—1872. 

Aa&niy  P..    Studi  ed    osservazioni   sopra  il    testo    delle   opere  di  Dante, 
i    1873.     18<>.     356  pp.  1  ^.  10  ^ 

Geschichte    der   Wissenschaften    in   Deutschland.     Neuere  Zeit.     X.  Bd. 
ii.     München,  1873.  Oldenbourg.     8<>.     XXII  u.  p.  607—854. 

Subscr.'Pr.  24  %• ;  Einzelpr,  l  S^,l9^ 
%  1 1 :    Die  Eutwickelang  der  Chemie  in  der  neuem  Zeit  von  Hm.  Kopp.    3.  Abth. 
!>«äi  Nr.  317. 

ttndson,  H..  K..    Shakespeare,    his  Life,    Art,  and  Characters.     With  an 
i%l    Sketch  of  the  Origin  and  Growth  of  the  Drama  in  England.     2  vols. 
1873.     8».     474  pp.  10  % 

l3«&iL  Jm  L..    Geschichte  des  Drama's.    X.  Bd.     Leipzig,  1^*14.  WelQel.  ^'^. 

1    Omahkäts  des  sptuhebm  Dnmn*a.    III.  Bd. 
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CIG.  HartinB,  F..  J..  Ollveira.  Os  Lnsiadas.  Ensaio  sobre  Cami^  e i  h 
com  relapäo  ä  söciedade  portugneza  e  ao  movimento  da  Benascen^a.  Art 
80.     210  pp.  l^H 

617.  Scelta  di  ciiriosita  letteraria  ineditc  o  rare  dal  secolo  XIII  b1< 
appendice  alla  Collezione  di  opere   inedite   o  rare.     Dispense  133-— 36« 

1873.  18«.     159,  75,  LXIII,  64  pp. 

Inhalt:  133.  Rimc  di  poeti  Ualiaiii  iicl  secolo  XVT.  —  134.  Novelle  di  S«r  liii 
Secolo  XIX.  —  135.  I  cantari  di  Carduinu,  giuntovi  quello  di  Tiiatano  e  Laneielotto q» 
tcttero  al  Petroiie  dl  Mcrlioo. 

8.  oben  Nr.  10. 

618.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.  I.  Serie.  1873—1874 
I.  u.  II.  Bd.     Berlin,  1873.  Ilofmann's  Sep.-Gonto.  8^    XIV,  223,  363  p| 

Preis  pro  Sa 
Inhalt:     1.    Aus  dem  Nachlasse  Mirza  Schaffys.    Neaes  Liiiderboch  mit  Prok^vK 
dem  Nachtrag  von  F.  Bodenstbdt.  —  2.   Vorträge  nnd  Anfsitse  von  H.  Sybel. 

II.     Theologie  und  Philosophie. 

619.  Baoh,  Jos.  Die  Dograengeschichte  des  Mittelalters  vom  chrisb 
Standpunkte  oder  die  mittclalterliclie  Ghristologie  vom  8.  bis  16.  Jal 
I.  Tbl.    Die  werdende  Scholastik.     Wien,  1873.  Braumüller.     8».    XY 

3. 

620.  Bain,  Alz.  Geist  und  Körper.  Die  Tlieorien  über  ihre  gegease 
Ziehungen.     Mit  4.  Abbildungen  in  Holzschn.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  \ 

1. 

621.  Baldini,  IT..     L'uomo  in  faccia    a  Dio   ed    al  mondx).     Fireme, 
236  pp.  1 

622.  Bauer,  Br.    Philo,    Strauss   und   Henan  und    das  Urchristenthni 

1874.  Hempel.     8».     155  pp. 

623.  Baumgarten,  M..  Kirchliche  Zeitfragen  in  Vorträgen.  Rostock,  18' 
Verl.    8«.     391  pp. 

624.  Belasio,  A..  M..    La  madre  chiesa  nelle   sue    relazioni    con  Dio 
figliuoli  nella  Santa  Messa.     Torino,  1873.     8°.     592  pp.  1 

625.  Bezoles,  B..  Science  des  religions.  Le  Bapteme.  Avec  nne  p 
imile  Bumouf.     Paris,  1873.     8^.     233  pp.  3. 

626.  Cassel,  F.  Die  Gerechtigkeit  aus  dem  Glauben.  Eine  theologift 
tische  Auslegung  des  4.  Capitels  in  Pauli  Brief  an  die  Römer.  Oi 
Schlössmann.     16°.     96  pp. 

627.  Daschak,  H..  Die  biblisch -talmudische  Glaubenslehre  nebst  ei 
gehörigen  Beilage  über  Staat  und  Kirche.  JVien,  1873.  Braumütier.  8'. 
256  pp.  1^ 

628.  Faber,  E.     Lehrbegriff  des  Confuclus.     Bongkong,  1872.  12^  74 1 

1  • 

629.  Fairbairn,  P..  The  Pastoral  Epistles.  The  Greek  Text  and  Tt 
with  Introduction,  expository  Notes,  and  Dissertations.  Edinburgh)  1 
450  pp. 

630.  Hervey,  6..  W..  A  System  of  Christian  Rhetoric,  for  the  ase  d\ 
and  other  Speakers.     New   York,  1873.     8^ 

631.  Hirsche,  K.  Prolegomena  zu  einer  neuen  Ausgabe  der  Iffli^ 
nach  dem  Autograph  des  Thomas  v.  Kempen.  Zugleich  eine  Einfahrong  i 
liehe  Schriften  des  Thomas,  sowie  ein  Versuch  zu  endgültiger  Feststt^ 
Thatsache,  dass  Thomas  und  kein  anderer  der  Verfasser  der  Imitatio  ii 
Berlin,  1873.  Lüderitz'   Verl.     8».     XIX,  522  pp. 

632.  Jaeger,  Ä..  Mind  and  Heart  in  Religion;  or,  Judaism  and  du 
A  Heart's  Experience,  and  a  populär  Research  into  the  true  Religion  oft 
Chicago,  1873.     12».     295  pp.  M 

633.  Jamieson,  Bb.  The  Inspiration  of  the  Holy  Scripturei.  ^ 
8°.     396  pp. 

634.  Mette,  B..  RatlioWscVic^  ^o^\]L\«jt-lA\7Qct\^.,  oder  letohtfiaiiUdiB  ^ 
nnd  Erklärung  der  heiligen  Oxt^,  Qi«t*aX\Ä,  YlvD.^^\k^tstt.  ^«^  Iriim  * 
flehen  Kirche,     fiegien^burg,  \Ä14.  Ma.n«.    %'^.    l^XS^^^Y^.        ^ 
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)5.  Miraglia,  L.     I  principi    fondamentali    dei    diversi   sistemi    di  filosofia  del 
tto  e  la  dottrina  etico-giuridica  di  G.  G.  F.  Hegel.     Napoliy  1874.  8^  212  pp. 

1  %.  10  %• 
36.  Feabody,  A..  F..  A  Manual  of  moral  Fhiiosophy.  Designed  for  Colleges 
.  High  Schools.     New   York,  1874.     120.     225  pp.  2  ^.  18  %• 

►37.  Flitt,  Hm.     Zinzendorf  s  Theologie.     III.  Bd.    Die   wiederhergestellte  und 

<ihlies8ende  Lehrweise  Zinzendorf s,  1750—1760.     Gotha,  1874.   F,  A.  Perthes. 

XVI,  299  pp.  1  ^.  20  %p 

8.  1872  Nr.  41. 

»38.  Foetter,  F.  Chr.     Die  Geschichte  der  Philosophie  im  Grundriss.     Ein  über- 

:atlicher  Blick  in  den  Verlauf  ihrer   Entwickelung.     II.  Hälfte.     Die  vor-  und 

thkantische  Philosophie.     Elherfeld,  1873.  Fridertch».     80.     204  pp.  1  ^ 

Schlass.  —  S.  oben  Nr.  87. 

KS9.  Bandall,  J..  K..     Nehemiah  thc  Tirshatha.    His  Times  and  Lessons.     Lon- 
,  1874.     40.     236  pp.  1  %  12  %• 

Ek40.  Bohault  de  Fleory,  C.  L'Evangilc.  Etudes  iconographiques  et  arch^olo- 
TOS.     2  vol.     Tours,  1873.     40.     VIII,  619  pp.     Mit  100  Taf,        16  ^.  20  %• 

»41.  BÖnsch,  H..  Das  Buch  der  Jubiläen  oder  die  kleine  Genesis.  Unter  Bei- 
ung  des  revidirten  Textes  der  in  der  Ambrosiana  aufgefundenen  lateinischen 
kgmente  sowie  einer  von  A.  Dillmann  ans  zwei  äthiopischen  Handschriften  ge- 
•igten  lateinischen  Uebertragung  erläutert,  untersucht  und  mit  Unterstützung 
königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen  herausgegeben. 
pzig,  1874.  Fues'   Verl     8».     VI,  553  pp.  4  ^  20  %■ 

'42.  Scheeben,  M..  Joi.  Theologische  Bibliothek.  Handbuch  der  katholischen 
apnatik.  (In  2  Bdn.)  I.  Bd.  1.  Abth.     Freiburg  i,  Dr.,  1873.  Herder,  8".  336  pp. 

1  %  6  ^ 
•43.  Schölten,  J..  H..  Is  de  derde  evangelist  de  schrijver  van  het  boek  der 
^delingen?     Critisch  onderzoek.     Leiden,  1873.     8<>.     6,  103  pp.  20%: 

•44.  Sohopenhauer'B,  Arth.,  sämmtliche  Werke.     Herausgegeben  von  JuL  Frauen- 

it.     IV.— VI.  Bd.     Leipzig,  1873.    Brockhaus,     80.     XXXI,   275,    XV,  532  u. 

696  pp.  Jeder  Bd.  2  ^.  20  %r 

ÜB  halt:    IV.    Schriften  car  Naturphilosophie   und  zur  Ethik.  —    Y.  u.  VI.   Parerga  und  Para- 
Qaeaa.    Kleine  philosophische  Schriften.    2  Bde. 
8.  oben  Nr.  41. 

^5.  Siebeok,  Hm.  Untersuchungen  zur  Philosophie  der  Griechen.  Halle,  1874. 
'tkel     80.     XIII,  289  pp.  2  S^, 

''^S.  Sottini,  Gins.  Aristotile  e  il  metodo  scientifico  nelP  antichitä  greca.  Studi 
atoria  della  ülosofia.     Pisa,  1873.     80.     306  pp.  2  %.  15  %r 

•47.  Stemler,  G..  W..  De  vier  evangelien,  chronologisch  gerangschickt,  of  het 
*"n  van  Jezus  Christus,  naar  volgorde  der  gebeurtenissen.  Alkmaar,  1873.  8®. 
SCVn,  265  pp.  2  ^. 

48.  Stntz,  U..  Der  alte  und  der  neue  Glaube  oder  Christenthum  und  Natura- 
S&vs.  An  Strauss  und  den  zürcherischen  Reformern  geprüft.  Zürich,  1874. 
aJt«.     80.     IV,  308  pp.  1  ^.  10  %r 

-49.  yan  Velzen,  H..  Th..  Proeve  van  onderzoek  naar  de  vrijheid  van  den 
^cch.    Academisch  proefschrift.     Heerenveen,  1873.     8®.     VIII,  370,  VI  pp. 

2  ^.  15  %: 
ßO.  VOB,  G..  J..  De  oorsprong  van  het  c)iristelijk  geloof.  Het  derde  evangelie 
'^»zocht.     Middelburg,  1873.     8«.     VIII,  439  pp.  3  ^.  20  %: 

IIL     Erziehungswissenschaft. 

^1.  Bibliothek  pädagogischer  Classiker.  Eine  Sammlung  der  bedeutendsten 
•^gogischen  Schriften  älterer  und  ne-ijerer  Zeit.  20. — 29.  Lfg.  Langensalza, 
^.   VerlagS'Comptoir.     16».  Jede  Lfg.  5  %: 

^akAli:    80—23.    Schlbibhhacübk.    777  pp.  —    23—29.    J.  J.  BoussskV.    U«TV&%%«^<^«ti  ^^ix 
*>  Voigt  uad  B..  Fritsche.    Bd.  I.  u.  II.  430  pp.,  p.  1—353. 
^.  tm  Kr.  916. 
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G52.  FiMchi,  C.     Saggl  dl  pedagogia  e  di  critica.    Scritti  editi  ed  ineditL  ii 
S»6na,  1874.     18°.     320,  300  pp.  li|»j 

653.  Orton,  J..    The  liberal  Edncation  of  Woman.     The  Demand  udAi] 
thod.     New   York,  1873.     12*».     296  pp.  ^ 

654.  Simon,  JnL    La  Reforme  de    l'enseigiiement  aecondaire.    Far%  ItH 
436  pp.  »*tii 

655.  yuiuiicKifi,  K..     ViODtKi*  kritl  npcAaen  BociniTaHUi.    Onm 

uHTponojoriM.     Tomx  1.     St.  Petersburg,  1873.     8^     XL,  482  pp. 
UscniKSEi,  K..    Der  Menseh  als  QegensUnd  der  Eniehang. 


lY.    Rechts-  and  Staatswisseiischafl. 

656.  Andrö.  Dictionnaire  alphab^tique,  theorique  et  pratiqne  de  droit  ddj 
ecclesiastique.     2  yoi.     Paris,  1873.     4«.     1325  pp.  a  2  Sp.  5i|fllj 

657.  Attlmayr,  Fd.  Die  Elemente  des  internatioDalen  Seerechtes  andSM 
Yon  Verträgen.  Ein  Uandbuch  für  die  k.  k.  österreichischen  See-Officien.  Il 
Wien,  1873.  Hof-  u,  StautsdruckereL   8*.   XIV,  384  u.  XI,  830  pp.      4i|ftil 

658.  V.  Bethmann-HoUweg,  K.  A..    Der  Civilprocess    dea    gemeinen  Sadft 

geschichtlicher  Entwickelung.     V.  Bd.     A,  u,  </.  T.:    Der  germanisch-rotfrii 

Civilprocess    im    Mittelalter.     U.  Bd.    Vom  8.  bis  11.  Jahrhundert.    Dil  & 

linger  nnd  ihre  Nachfolger.     2.  Abth.     Bonn,  1S74.  A.  Marcus.  8*.  XII  l^ 

—450.  lilü 

S.  1871  Nr.  3231. 

659.  Besoldi  E..  Erortcrungen  aus  dem  Gebiete  des  AsseknraniweseBS*  1 
2.  Hft.     Manchen,  1873.  Oidenbuurg.     8«.     p.  1—112.  1  ^> 

660.  Boissonade,  Git.  Histoirc  des  droits  de  T^pcuz  snrvimnt  Parii^l 
S\     VIII,  595  pp.  2J|1» 

661.  Calcaterra,  V..  Genes!  e  sviluppo  del  codice  civile  del  regne  d!fi 
Vol.  IL    Sa/emo,  1873.     S«.     306  pp.  ii|U 

S.  1878  Mr.  8144. 

662.  Carle,  Gius.  Prospetto  d'un  insegnamento  di  filosofia  del  diritto.  I 
generale.     Roma,  1874.     8<>.     234  pp.  • 

663.  Carrara,  Fr.  Opuscoli  di  diritto  criminale.  Vol.  IV.  Lucea,  I87i 
622  pp.  2  4  IS 

S.  1871  Nr.  73. 

664.  Castro  Bolaüo,  Josö  Maria.  Estudio  juridico  sobre  el  foro,  coaiideiiA 
SU  doble  concepto  de  contrato  y  derecho  real.     Madrid ,  1873.     4*.    8Spf> 

665.  Gontzen,  H..    Die   Nationalökonomie,    ein    politisches    Bedürfiniii  ■* 

Zeit.     Vorträge  nnd  gesammelte  Abhandlungen  aus  dem  Gebiete  der  Voibfi 

Schaft.     IL  Bd.     Berlin,  1873.  Heimann.     8«».     IV,  318  pp.  \$t^ 

Bd.  I.  kostet  1  ^.10  9iffK 

666.  Ferrarotti.  Commentario  teorico-prati^o  comparato  al  codice  cifile  ittl 
Disp.  26.     Torino,  1873.     8».  1* 

8.  1873  Nr.  2531. 

667.  Frtoe-Orban.  La  Question  monetaire.  ^  Examen  da  Systeme  et  d«  ^ 
du  double  ^talon,  suivant  les  idees  de  M.  Emile  de  Laveleye  et  relatitiii 
doctrines  monetaires  de  M.  Malou,  mihistre  des  finances.  BruxtUn^  IS*^ 
XIV,  318  pp.  IJ^W 

668.  Gardner,  Do.  Institutes  of  International  Law,  public  and  private,  ^^ 
by  the  Snpreme  Court  of  the  United  States  and  by  our  Repnblic.  A<" ' 
1873.     8°.     XX,  720  pp.  .' 

669.  Gnelfi,  Fr.  F..  La  dottrina  dello  stato  nelP  antichita  greca  oei  so« 
porti  con  l'etica.     NapoU,  1874.     8».     VIII,  180  pp.  1  ** 

670.  Hill,  B..  A..  Liberty  and  Law  under  Föderative  Government.  PUM 
1873.     12».     264  pp.  * 

671.  Xannegietser,  Hm.  Das  Recht  der  deutschen  Reicha-Beamt«n  M^j 
31.  Matz  1873.  Aus  den  MatenaWeu  \»i^  ^«ft  ^«\^««  "«aMl  lAndes-G^HV 
TiÄatert.     Berlin^  1874.  Xortfcomp/.  Ä\  ^WN ,  WÄ  ^^.    UVk  V  T«»^   \%|^ 

.'•I* 
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•  Lasker,  Ed..     Zur  Verfassungsgeschichte  Freussens.     Leipzig,  1874.   Brock- 
st.    IV,  414  pp.  2  .W^. 
.  Livingston,    Bd.     Complete    Works    on    Criminal    Jurisprudence ;    consist- 
f  Systems    of  Penal  Law  for    tho  State  of  Louisiana  and   for    the   United 
i   of  America,  with  the  introductory  Reports  to  the  same.     2  vols.    New  York, 
8«..    589  pp.                                                                                                     20%. 
.  Löper,  G.     Zur  Geschichte    des  Verkehrs  in  Elsass-Lothringen    mit    beson- 
Berücksichtlgung  der  Schififfahrt,   des  Post-,  Eisenbahn-    und  Telegraphen- 
IS  nach  archivalischen  und  anderen  Quellen  nebst  32  auf  das  Verkehrsleben 
liehen  Urkunden  aus  der  Zeit  von  1350  bis  1779.     Strassburg,  1873.  Truhner, 
LV,  288  pp.                                                                                                1  .%  10  %• 

».  Maseber,  H..  Ä..  Handbuch  zum  praktischen  Gebrauch  der  Kreis-  und 
-Ordnung,  sowie  der  Landgemeinde-  und  Polizei-Ordnung  für  die  preussi- 
V  Provinzen  Preussen,  Brandenburg,  Pommern,  Posen,  Schlesien  und  Sachsen. 
lacA,  1873.  Bacmeister.    8^     XXIV,  735  pp.  3  %. 

6.  Milone,  F..  Bei  principi  e  delle  regole  del  diritto  internazionale  privato. 
»//,  1873.     8«.     102  pp.  1  %. 

7.  Payer,  £.  Neues  Recht  in  Württemberg,  in  Verbindung  mit  besonders 
tischen  Theilen  des  älteren  Rechts  zur  Orientirung  für  Nichtrechtsgelehrte 
iiszug  dargestellt.     Stuttgart,  1874.  Schickhardt Hf  Ebner,  %\  IV,  271  pp.    1  %. 

8.  del  Ponton.     De  la  libertad  politica  en  Inglaterra.     Lecciones  pronnnciadas 

l  Ateneo  de  Madrid.     Tomo  II  (desde  1689  hasta  1837).     Madrid,  1873.   8^ 

460  pp.  2  ^.  20  %r 

d.  I.  erschien  1871  znm  Preise  von  2  ^. 

9.  Babbeno,  A..  Corso  dl  diritto  civile  e  commerciale  secondo  il  programma 
iteriale  per  gV  istituti  tecnici  del  regno  d'Italia.     Torino,  1873.  18 ^  522  pp. 

2% 
).  Nouveau  Recueil  general  de  trait^s,  Conventions  et  autres  transactions 
rquables,  servant  a  la  connaissance  des  relations  etrangeres  des  puissances 
ats  dans  leurs  rapports  mutuels.  Redige  sur  copies,  collections  et  publica- 
authentiqnes.  Continuation  du  grand  Recueil  de  G.  Fr.  de  Martens  par 
les  Samwer  et  Jules  Hopf.  Tome  XVIII.  A, «.  /.  t :  Recueil  general  de  traites 
Ltres  actes  relatifs  aux  rapports  de  droit  international.  Tome  V.  Göttingen, 
.  DietericKs  Verl.    %\    689  pp.  5  SU 

1869  Nr.  2175. 

I.  Bichter,  Emil.  Die  Entwickelung  der  Verkehrs-Grundlagen.  Eisenbahnen, 
«,  Kanäle  und  Landstrassen.  Zugleich  Denkschrift  an  den  Handel  und 
tschrift  wider  die  Verkehrsverwaltung  in  Deutschland.  Leipzig,  1873.  Luck- 
.     8».    XII,  200  pp.  1  i%j 

S.  Bömer,  B..  Grundzüge  des  württembergischen  Erbrechts.  Tübingen,  1873. 
D.     8«.     III,  80  pp.  15  % 

S.  Borer,  B.  On  Judicial  Sales.  A  Treatise  on  the  Law  of  Judicial  and 
ation  Sales.     CAtca^^o,  ^1873.     %^.    442  pp.  12^ 

I.  Saint-Anbin,  Eug.  Etüde  sur  rhypotheque  legale  et  sur  la  Subrogation  ä 
Dtheqne  legale  de  la  femme  mariee.     Paris,  1873.  8^   232  pp.     1  S^.  20  9^ 

>.  Teitn,  £.     Traite  du  compte  courant.    Paris,  1873.  8^  504  pp.  2  ^  20  ^ 

3.  Weibeli  Jos.  L..    Die  Correalobligationen  im  romischen  Rechte.    Disserta- 

Erlangen,  1874.  Deichert.     8«.     103  pp.  16  %r 

r.  Worms,  l^mile.    L'Allemagne  economique,  ou  Histoire  du  Zollverein.  Paris, 
S\    VII,  632  pp.  3  ^. 

Y.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

3.  BoHO,  E..    Navigazione  degli  Oceani  Atlantico,  Facifico  e  Indiano  prece- 
da  un  trattato  elementare  sugli  uragani,  venti  e  correnti  del  mare.  Vol.  I.  II. 
>a,  1873.    8^    496,  XII  pp.    Mit  Taf.  u.  Karten, 

I.  GontaiM«,  Am    Bhtoire  da  chlne  dans  Tantiquite  et  daxA  \«»  ta.Vqx^.    'Vifö^ 
^»ÜaB0  k  llnänatde^  aur  constractions  nayales,  auK  Bcleuc««  eV>  vq^ibl  «t^»^  ^)u^« 

1B7S,  s:  668 pp.  ^m^^ns^"^^ 
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G90.  Bölp,  H..     Die  Dcteriniiiantcii  nebst  Anwendung  auf  die  Lösung 
scher  und  analytisch-geometrischer  Aufgaben.     Elementar  ^handelt 
1874.  BrilL     8«.     94  pp.  »1 

G91.  Dorr,  Bb.     Ueher  das  Gestaltungsgesetz  der  FcsUandsumrisse  udflii 
metrische  Lage  der  grossen  Landmassen.     Lieynitz^  1873.  Kaulfw»,  8*.  IV,  lll| 
Mit  2  Taf.  U 

692.  Force,   M..  F..     Pre-historic    Man.    Darwinism    and    Deity.    The 
Builders.     Cincinnati,  mZ,     8<>.     88  pp.  l^fUl 

C93.  Hopkins,  K.  Au  Outline  Study  of  Man;  or,  The  Body  and  IM  hl 
System.     With  Diagram.     New   York,  1873.     12«.  S^ftff 

C94.  Jevons,  W..  8..  The  Principles  of  Science.  A  Treatise  on  Lop 
scientific  Method.     3  vols.     Ijondon^  1873.    8^     940  pp.  Ml 

G95.  Jordan,  W..  L..     The  Ocean;    its  Tides   and   Currents,    and  their 
Lo/}(/on,  1874.     8^     368  pp.  8i|U| 

696.  Kattenbach,  J..  H..     Die    Pflanzen  -  Feinde    aus    der   Classe  der 

II.  Abth.     Stuttyart,  1873.   Tkienemann,     S^.     p.  289— 57G.     Älit  eingedr. 
8.  1872  Nr.  1537.  1  jk^ 

697.  Kopp,  Hm.  Die  Entwickelung  der  Chemie  in  der  neneren  Zeit.  VLi 
München,  1874.  Oldenhoury.     8«.     XXII  u.  p.  607—854.  1J|1I| 

Schlas«.  —  8.  oben  Nr.  403. 

698.  Laube,  Gst.  C  Geologische  Beobachtungen  gesammelt  während  dffl 
auf  der  „Hansa"  und  gelegentlich  des  Aufenthaltes  in  Süd-Grönland.  IFttal 
Gerold,     8®.     93  pp.     Mit  Holzachn,  m.  Karte,  lll 

699.  Liard,  L.     Des  dofinitions  geometriques  et  des  definitions  empiriquifc 
presentee  a  la  faculte  des  lettres  de  Paris.     Paris,  1874.     8®.     211  pp> 

700.  Kalinowski,  J..     Traite  special  des  phosphates  de  chaux  natifi^  nj 
et  principalemcnt  Tetude  des  gisements  de  cetto  matiere  qui  ont  M  noni 
decouverts  dans  le  Qiiercy.     Varia,  1874.     8^     223  pp. 

701.  Mayer,  E.     Grundzüge  der  praktischen  Geometrie.     Mit  148  Hol 
4  lith.  Taf.     Wien,  1870.  [Pola,  Schmidt,^     8^     Vn,  284  pp.  2i|fll 

702.  Hüller,  N..  J..  C.  Botanische  Untersuchungen.  I — IIL  Mit  HoIiKkfti 
2  lith.  Taf.     Heidelberg,  1872—73.   Winter.     8«.     p.  1—83.  I4f«l 

703.  Hyers,  W.  Alz.  The  Quadrature  of  the  Gircle,  the  Square  Rootofi 
and  the  right-angled  Trianglc.     Cincinnati,  1873.     12®.  4jJJ4^ 

704.  Feek,  W.  G..    Analytical  Geometry.     New  York,  1873.     12«.    S^^UJ 

705.  Ferty,  Mx.    Die  Anthropologie  als  die  Wissenschaft  von  dem  k( 

und  geistigen  Wesen  des  Menschen.     II.  Bd.     Leipzig,  1874.    C  F.  IFnIer. 

IX,  534  pp.  »^ 

6.  1873  Nr.  3483. 

706.  Fickering,  Ed.  C.    Elements  of  physical  Manipulation.     IllastratML 
York,  1873.     8».     XII,  225  pp.  W 

707.  Fringsheim,  N..     Uebcr   den  Gang  der   morphologischen  DiffBi 
der   Sphacelarien-Reihe.     [Aus:    „Abhandlungen  der  k.  Akademie  der 
Schäften  zu  Berlin".]  Mit  11  Taf.     Berlin,  1873.  Dümmkr's   Verl.  4».  MpF 

708.  Qaenstedt,  F..  A     Petrefactenkuude  Deutschlands.     Der  ersten  Ablk 
Echinodermen.     4.  Ilft.    Hierzu  ein  Atlas  in  Fol.  mit  4  Taf.  in  Tondr. 
1874.  Fues.     8«.     p.  337—448  u  4  pp,  Taf  eierklär gn,  %$l 

8.  oben  Nr.  108. 

709.  Beinke,  J..  Morphologische  Abhandlungen.  Mit  7  lith.  Taf.  I^f^\ 
Engelmann,     8<'.     VI,  122  pp.  ' 

710.  Sachs,  Jul.     Grundzügo    der    Pflanzen  -  Physiologie.     [Ans  „Lehitacl* 
Botanik''.]     Mit  37  Abbildungen  in  Holzschnitt.     Leipzig,  1873.   EngÄit^ 
VIII,  270  pp.  ai|*! 

711.  Sohmick,  J..  H.     Das   Fluthphänomen   und   sein  .  ZosammenliMg  *^ 
säkularen   Schwankungen  des   Seespiegels.    Untersuchungen   auf  GiuA 
und   neuesten   Materials.    MVl  1^  WxAi.  "ficW^^^Ti  u^oä.  ^«tidhiedonem  V 

schmückt.    Leipzig,  1874.  Scholtzc.    ^'».    NVU,  vy^  ^\j.  \< 


39 

Schfiler,  W.  F.     Die  Arithmetik    und  Algebra    in   philosophischer  Begrün- 

Vorlesungen.     [In  3  Thln.]     I.  Thl.     Leipzig,  1874.   Teubner,   S«.    140  pp. 

1  %  10  y4j!r 
alt:    Die  vier  Species   mit   ganion  und  gebrochenen  posilivcn  und  negativen  Grossen  und 
■rminuitcn. 

Simler,  B .  Thdr.  Die  Lothrohr-Chemie  in  Verbindung  mit  einigen  Reactio- 
£  nassem  Wege  angewendet  auf  land-  und  hauswirthschaftlich-chemischen, 
gewerblichen  Untersuchungen.    Zürich,  1874.  Orell,  FUssli  ^  Co,    8<^.   XX, 

1  .%.  20  ^ 

Snellen  van  VoUenhoven,  S..  C.  Yijf  entomologische  wandelingen.  Met  ccn 
o  afbeeldingen.     Haarlem,  1873.     8<>.     6,  162  pp.  20  91^ 

Wiebel,  K.  W..  M..  Die  Insel  Kephalonia  und  die  Meermühlen  von  Argo- 
Versuch    einer  Lösung    dieses    geophysikalischen    Räthscls.     Mit  1  Karte, 

zon  u.  5  Holzschn.    Hamburg,  1874.  Friederichsen  Sf  Co,     4*^.     IX,  160  pp. 

2^. 
Wigand,  Alb.     Der   Darwinismus    und    die    Naturforschung    Newtons    und 

B.     Beiträge  zur  Methodik  der  Naturforschung  und  der  Speciesfrage.   I.  Bd. 

ichweig,  1874.   Vieweg  4*  Sohn,     8^     XVII,  462  pp.     Mit  Hohschn,       4  % 

Winkler,  Alz.  Probleme  aus  der  Wärmelehre.  Mit  2  Taf.  Wien,  1874. 
nn  ^   WentzeL     8«.     VI,  89  pp.  24  9^ 

Winkler,  G..  G..     Die  Gesteins-Lehre.     München,  ISl 4:.  Beck,  8^  X,  203  pp. 

1^. 

Wise.     Through  the  Air.     A  Narrative  of  forty  Years*  Experience   as  an 

aut.     Philadelphia,  1873.     8^     650  pp.  7  ^. 

.  WnllBohlegel)  J..  Die  Noctuinen  der  Schweiz.  [Aus:  „Mittheilungen  der 
izerischen  entomologischen  Gesellschaft^^]  Aarau^  1874.  Sauerländer.  8^ 
)1  pp.  28  %r 

.  Zürn,  F..  A..     Die  Schmarotzer   auf  und   in    dem  Körper    unserer  Haus- 

biere  sowie  die  durch  crstere  veranlassten  Krankheiten,   deren  Behandlung 

erhütung.     IL  Bd.     Die   pflanzlichen  Parasiten.     Mit  4  Taf.  Abbildungen. 

ir,  1874.  B,  F.   Voigt.     8".     XVI,  474  pp.  3  ^. 

.872  Nr.  143. 


VI.     Medicin. 

Alliot,  L..  Elements  d'hygiene  religieuse  et  scientifique.  Avec  figures. 
1873.     12^.     183  pp.  1  ^. 

Britoe,  L6on.  Etüde  cliniquc  et  anatomique  sur  lo  sarcome  de  la  choroido 
la  melanose  intra-oculaire.     Avec  4  planches  lithogr.  et  5  tableaux.  Paris, 

S«.     256  pp.  1  ^.  20  %p 

Brücke,  E.  Vorlesungen  über  Physiologie.  Unter  dessen  Aufsicht  nach 
raphischen  Aufzeichnungen  herausgegeben.  IL  Bd.  Physiologie  der  Nerven 
5r  Sinnesorgane  und  Entwickclungs-Geschichte.  Wien,  1873.  Braumüller. 
V,  321  pp.     Mit  eingedr.  Holzschn.  3  .%.  10  9^ 

I.  erscheint  später. 

Byrne,  J..     Clinical  Notes  on  electric   Cautery    in  Uterine  Surgery.     New- 

1874.     8».     68  pp.  2  4r-  18  ^ 

Dai&ier,  Fr.    Die  Blennorrhoe   der  Sexualorgane.     Nebst   Complicationen. 

1873.  Braumüller.     8<>.     110  pp.  20  9^ 

rerrer  y  Viüerta,  E..  Do  la  amputacion  de  la  pierna.  Sus  inidicaciones ; 
^  proceder  operatorio  preferiblcs  para  practicarla.  Gon  25  grabados  inter- 
na en  el  texto.     Valencia,  1873.     4^     187  pp.  2  ^.  25  9^ 

'  Oneneaa  de  Mnesyi   N..     Clinique    medicale.     Tome  I.     Paris,  1873.     8^ 
p.  4^. 

•  KamiltOB,  A..    Clinical  Electro-Therapeutics,  medical  and  surgical.  A  Hand- 
for  Physicians  in  the  Treatmcnt  of  nervons  and  other  D\s^m«%.    l^eMs  ^qtV^ 
8».  ^«fr 
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730.  Hell ,  Ott.  Pharmaceutisch-teehnisches  Manuale.  .  EnleitoDg  nr  tri 
serten  Darstellung  vieler  officiucllen  und  zur  Bereitung  aller  nicht  ctti 
pharmaceutischen  Composita,  sowie  zum  richtigen  Betriebe  der  phanumriii 
Nebenindustrie.  Ein  Handbuch  für  die  Apotheker  in  Oesterreich  ÜDgin.  L II 
maceutischer  Theil.     Wien,  1873.  Buchholz  fy  DiebeL     8^    XXXU,  S67ff. 

731.  Hirtehberg,  J..  Klinische  Beobachtungen  aus  der  AngenheiliBitilt  1 
einem  Anhang  über  dioptrische  und  catoptrische  Curven.  Mit  Slitb.  Tai 
Holzschn.     Wien,  1874.  BraumüUer.     8».     127  pp.  li|fl 

732.  Xapoeif  Kr.  Die  Syphilis  der  Haut  und  der  angrenzenden  SdiWi 
Mit  Taf.  in  Chromolithographie  ausgeführt  von  C.  Heitsmann.  f.U^t 
Taf.  u.   6  Holzschn.      Wien,  1874.  Braumüller.    4^     p.  73—116.  1 

8.  1878  Nr.  2601. 

733.  Konhlnieri  Fr.  Die  Krankheiten  des  Hundes  und  deren  Bcbandhog.  1 
1874.  Braumüller.     8».     VIII,  156  pp.  I 

734.  Kram,  Oli.,   und    Wm  Pichler.     Encyclopädisches    Wörterbuch  der  S 

arzneikunde.     Nach  dem  heutigen  Standpunkte  der  Wissenschaft  bearbeitet  I 

Erlangen,  1873.  Enke,     8^     612  pp. 
8.  1872  Nr.  726. 

735.  Lebert,  Hm.  Klinik  der  Brustkrankheiten.  II.  Bd.  Tübingen,  1873.  i 
80.     1.  Hälfte  368  pp.  4^1 

8.  1878  Nr.  8512. 

736.  Legrand  Bn  Sanlle.  Traite  de  medecine  legale  et  de  jurispradeBce 
cale.     2«partie.     Pari»,  1873.     8«.     XI,  817—1268. 

SchlQsi.  —  8.  1873  Nr.  3513.  Preis  des  vollständigen  Werks  5  i|l 

737.  Lidelly  J.  A..  A  Treatise  on  Apoplexy,  cerebral  Hemorrhage,  oerÄn 
bolism,  cerebral  6 out,  cerebral  Rheumatism  and  epidemic  cerebro-spinal  Mei 
New   York,  1873.     S\     19,  395  pp. 

738.  Mailliot,  L..  Traite  pratique  d'auscultation  appliquee  au  diagnort 
maladies  des  organes  respiratoires.     Paris,  1873.     8^     XIV,  542  pp. 

739.  Miehael,  W..  H..,  W..  H..  Corfleld,  and  J..  A.  Waakljn.  A  Manitl  of 
Health.  For  Use  of  local  Authorities,  Medical  Officers,  and  others.  £di 
E.  Hart    Lowrfo»,  1874.     8^     370  pp.  4^ 

740.  Pera»i|  D..  SulP  ovariotomia  considerata  nella  sua  storia,  indicatic 
Milano,  1874.     S^     272  pp. 

741.  Büdinger.  Topographisch-chirurgische  Anatomie  des  Menschen.  lU 
1.  Hälfte.  [Der  Kopf.]  Mit  7  Taf.  enthaltend  20  Figuren  in  Lichtdruck  t( 
Gemoser,  4  Stahlstichtaf.  u.  12  Figuren  in  Holzschn.  Stuttgart,  1874.  Ceti 
IV,  122  pp.  3  i| ! 

8.  1873  Nr.  1663. 

742.  Schlickum,  0»  Taschenbuch  der  pharmaceutischen  Receptur  und  De 
Mit  zahlreichen  Holzschn.     Leipzig,  1874.  i?.  Günther,    8^.     VIII,  197 pp. 

743.  Stampaechia,  0..  Delle  alienazioni  mentali  ridotte  a  compendio.  ' 
1873.     8^     320  pp.  3i|l 

744.  TÖrÖk,  J.  Az  allam  -  orvostan  kezdö  s  gyakorlo  orvosok  bssail 
Pdlyanni,  1873.     8«.  5 

TÖHOK,  J.    Die  Staatsarzneiwissenscbaft. 

745.  Das  Venensystem  des  menschlichen  Körpers.  Herausgegeben  von  W.  B 
I.  u.  II.  Abth.     Leipzig,  1873.   Veit  ^  Co.     4^^.  Jede  Abth.  3  Sff  1 

746.  Williamii  A..  D..  Diseases  of  the  Ear,  incinding  the  necessary  Am 
of  the  Organs.     Illustrated.     Cmctnna^',  1873.     8^     290  pp.  7  J| 


YII.    Geographie  und  Geschichte. 

747.  AHyHHHi»,  E..  H..    Hacj-bjtOBauifl  o  npcaeuTt  cociaHHun^  bi  Ciöipii 

pioAi  1827—1846  roxoBX.     St.  Petersburg,  1873.     8^.     IV,  246  pp.     Mit  i^ 
AnDTScaiv,  E..  N..    Untersuchung«!!  im  T«ftt«i«\l«\\«  d«r  Z«bl  der  im  dta  Jikm  MB 
aseh  Sibirien  Verb«nnten. 
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3.  Baer,  W.  Der  vorgeschichtliche  Mensch.  Ursprung  und  Entwickelung  des 
chengeschlechtes.  Für  Gebildete  aller  Stände.  Nach  dem  Tode  des  Ver- 
rs  unter  Mitwirkung  von  H.,  Schaffhausen  vollendet  und  herausgegeben  von 
JäeUwald,  Mit  über  500  in  den  Text  gedr.  Illustrationen  nnd  10  Tonbildern. 
i^bth.     Leipzig,  1874.  Spamer,     8^     p.  309—576.  1  ^.  10  %• 

liluss.  —  1873  Nr.  2006. 

).  Bocd,  Dm    Dizionario  storico,  geografico,  universale  della  Divina  Commedia 
uite  Alighieri,  contenente  la  biografia  dei  personaggi   e  la  notizia  dei  paesi 
Roma,  1874.     18".     468  pp.  1  .^.  10  %r 

>.  Bonhomme,  H..  Louis  XV  et  sa  famille,  d'apres  des  lettres  et  des  docu- 
I   inedits.     Pari»,  1873.     18«.     260  pp.  1  %. 

L.  Bondet,  K..  Les  Tribunaux  criminels  et  la  justice  revolutionnaire  en  Au- 
e,  d'apres  les  minntes  des  grefifes  et  des  documents  inedits.  Les  execut^s. 
»    1873.     8».     XV,  309  pp.  2  .%. 

f«  Canella  Secadee,  F..  Historia  de  la  Univcrsidad  de  Oviedo  y  noticia  de  los 
.ecimientos  de  ensenanza  de  su  distrito.     Oviedo,  1873.     4«.     508  pp.     5^. 

k  Castelar,  Emüio.    Vida  de  Lord  Byron.     Habana,  1873.   8^  XVI,  162  pp. 

:.  Chiala,  L..  C.     Cenni  storici  sui   preliminari  dei  1866  e  sulla  battaglia  di 
za.     Vol.  II.  fasc.  1  e  2.     Firenze,  1872—73.     8^     p.  1—496. 
X«7a  Nr.  low.  Jedes  Heft  l  SS^.  U  figK 

*•  CbodynBkii  A.    Stefan  Damalewicz,  historyk,   przelozony  kanonikow  Latc- 

ich  w  Kaliszu.     Poznan,  1873.     8<>.     127  pp.  1% 

ooTKSKi,  A..    8tephanus  Damalewicz  der  Historiker.    Eine  biographische  Skizze. 

»•  Coraziim,  Pr.  I  tempi  preistorici  o  le  antichissime  tradizioni  confrontate 
Lsultati  della  scienza  moderna.     Verona,  1873.     18^     368  pp.      1  Sl^  20  ^fie 

7.  V.  Cosel,  E..  Geschichte  des  preussischen  Staates  und  Volkes  nnter  den 
nzoUem'schen  Fürsten.  Nach  den  besten  Quellen  bearbeitet  und  den  Gebil- 
1  aller  Stände  des  preussischen  nnd  deutschen  Volkes  gewidmet.  VII.  Bd. 
ng,  1874.  Duncker  üf  HumbloU  8<>.  IV,  484  pp.  1  ^  24  %• 
'  1873  Nr.  1689. 

8.  Pield,  H..  B..  Memories  of  many  Men  and  of  some  Women;  being  per- 
L  Becollections  of  Emperors,  Kings,  Queens,  Princes,  etc.  London,  1874.  8^ 
?p.  4  ^.  6  %r 

9.  Fontane,  Th..     Der  Krieg  gegen  Frankreich  1870—1871.     I.  Bd.  Der  Krieg 

1  das  Kaiserreich.     2.  Halbbd.     Mit  35  Plänen   in  Holzschn.     Berlin,  1873. 

5c)ter.     8«.     XXIII  u.  p.  363—854.  2  .^  25  f&BP 

1873  Nr.  1402. 

D.  Förster,  E.  Peter  v.  Cornelius.  Ein  Gedenkbuch  aus  seinem  Leben  und 
en  mit  Benutzung  seines  künstlerischen,  wie  handschriftlichen  Nachlasses 
iqiundlichen  und  schriftlichen  Mittheilungen  seiner  Freunde  und  eigenen  Er- 
Qngen  nnd  Aufzeichnungen.  I.  Thl.  Mit  Cornelius*  Bildniss.  Berlin,  1874. 
wner.     %\    XII,  496  pp.  2  i%.  10  %• 

I.  FmotnosOi  Gtp.  As  saudades  da  Terra.  Historia  das  ilhas  do  Porto- 
«,  Madeira,  desertas  e  selvagens.  Manuscripto  do  seculo  XVI,  annotado  por 
«  Rodrigues  de  Azevedo,    Funchal,  1873.     4".     XI,  920  pp.  12  .^. 

I.  V.  OaUtsin,  Fürstin  Amalie.    Briefwechsel  nnd  Tagebücher.    Enthaltend  bis- 
Bgedmckte  Briefe  der  Fürstin,  ihrer  Kinder,  Fürstenbergs,  Stollberg's,  Ober- 
tj  der  Grafen  Komanzoff  u.  A.     Münster,  1874.  Russell.    8°,    XXIV,  238  pp. 

1^  lO^- 

S.  Oeikie,  Jam.    The  great  Ice  Age,   and  its  Relation    to    the  Antiquity  of 

London,  1874.     8^     580  pp.  9  S^,  18  f^ 

:.  V.  Oenti,  F.    Tagebücher.    Aus  dem  Nachlass  Varnhagen's  v.  Ense.   IL  Bd. 

^,  1874.  Brockhaus,    8<>.    491  pp.  2  S^l  20  $&r 

1878  Nr.  3M7. 

.  Girandet,  E..    Histoire  de  la  ville  de  Tours.     2  vol.    Paris,  1873.  S^,  VII, 
^.  '^  %  \^  Vqn 

m  Onteugur.    Sainte  C^ile  et  la  soci^te  r omaine  aus.  deux  -^t^mV^x«  «kV^^«%. 
^  contenaat  deiur  clirojnolithographieg ,   5  planchea  eu  tivWft-doMv.^  vx  ^\>^ 
^  nur  bois.    Farü,  1S73.    4«.     VIII,  676  pp.  ^  «C-  ^^''^ 
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767.  V.  Helfert,  Jof.  Alx.  Napoleon  I.  Fahrt  von  Fontainebleaa  nul  B 
April — Mai  1814.  Mit  Benützung  der  amtlichen  Reiseberichte  des  biMi 
österreichischen  Commissars  General  Koller.      Wien^  1874.  BraumuUer,  8*.  8S| 


\ 


768.  Heraldry,  ancient  and  modern,  including  BoutelFs  Heraldrj.  Editeii 
revised,  with  Additions  byiS..  T..  Aveling,  With  487  Illastrations.  JüoxdMilK 
16<>.    420  pp.  3. 

769.  Hildebrand,  H..  H..  De  forhistoriska  folken  i  Europa.  1 :  a  häft.  Md 
illustr.     Stockholm,  1873.     8°.     p.  1—80.  Säf 

770.  Hodder,  Edl.  On  Uoly  Ground ;  or,  Scenes  and  Incidents  in  the  Uä 
Tromise.    London,  1874.     8^    XV,  343  pp.  J 

771.  Hofberg,  Hm.  Svenskt  biografiskt  Handlexikon.  Alfabetiskt  ordoade! 
nadsteckuingar  af  Sveriges  namnkunniga  man  och  qvinnor.  Hafte  1.  2.  A 
holm,  1873.     8®.     p.  1—160  a  2  Sp.  Jedes  Heftig 

772.  V.  Höfler,  C.  KarFs  I.  [V.],  Königs  von  Aragon  und  Castilicn  WiUi 
römischen  Könige.   28.  Juni  1519.     (Fien,  1874.  Gerolde 8  Sohn.  8<^.  114  pp.  80 

773.  Hntohinson,  Th.  Two  Years  in  Persia,  and  Explanations  of  itsAntiqn 
With  Map  and  lUustrations.     2  vols.     London,  1874.     8^     690  pp.    lli|S 

774.  de  Köratry,  E..  Armee  de  Bretagne,  1870—1871.  Deposition  denri 
Commissions  d'enquetc  de  TAssemblee  nationale,  avec  carte  a  Tappui.  Porti,! 
8».     355  pp.  2410 

775.  Krones,  Fr.  Die  Cillier  Chronik.  Kritische  Untersuchungen  ihres  Tt 
und  Gehaltes.      Wien,  1874.   Gerold's  Sohn.     8«.     102  pp.  « 

776.  Leto,  F..  Otto  mesi  durante  il  Concilio  Vaticano.  Impressioni  dl  o 
temporaneo.    Firenze,  1873.     18<>.     528  pp.  1J|^!0 

777.  V.  Littrow-Bisohoff,  Auguste.  Aus  dem  persönlichen  Verkehr  mit  Fr.  C 
parzer.     Wien,  1874.  Rosner.     8^     220  pp.  ) 

778.  Markham,  C.  B..  A  general  Sketch  of  the  History  of  Persia.  Londai^\ 
8<>.     578  pp.  8J|?13 

779.  Maurenbrecher,  W.  Studien  und  Skizzen  zur  Geschichte  der  Refonaiti 
zeit.     Leipzig,  1874.   Grunvw.     8^.     VII,  349  pp.  2  S^f^ 

780.  Mossman,  Sm.  New  Japan.  The  Land  of  the  Setting  Sun;  its  Ai 
during  the  past  twenty  Years,  recording  the  remarkable  Progress  of  the  3>f 
in  Western  Civilization.     London,  1874.     8®.     488  pp.     Mit  Karte.  ^ 

781.  Motley,  J..  L..  The  Life  and  Death  of  John  of  Barneveld,  Adrocit 
Holland.  With  a  View  of  the  primary  Cause  and  Movements  of  the  0 
Years'  War.     2  vols.     Z/owc?o»,  1874.     8^.     880  pp.  11 4* 

782.  MHJJcpi»,  T..    Topuua  iijh  crpaua  TaHacTBeHHUX'b   «lyAeci.    St  A<t^ 

1873.  8».     204  u.  311  pp.  ' 
MuLLEK,  Tu..    Der  Gorilla,  oder  das  Laud  des  gcheimBissfolleB  Wanderlebens. 

783.  Kew,  C.  Life,  Wanderings,  and  Labours  in  Eastern  Africa.  Withjiii| 
count  of  the  first  successful  Ascent  of  the  Equatorial  Snow  MountsiB  Üj 
Njaro,  etc.     With  Map  and  lUustrations.     London,  1873.  8^  520  pp.    44f" 

784.  Die  zweite  deutsche  Nordpolarfahrt  in  den  Jahren  1869  und  18W» 
Führung  des  Kapitän  K.  Koldewey.  Herausgegeben  von  dem  Verein  ^^ 
deutsche  Nordpolarfahrt  in  Bremen.  IL  Bd.  Wissenschaftliche  Eigebnifl^/ 
31  Taf.  in  Lithographie  und  Kupferstich   und  3  lith.  Karten.     1.  Abth.  W' 

1874.  Brockhaus,     8».     IV,  467  pp.  *' 
S.  1873  Nr.  1419. 

785.  O'Corry,  E..  On  the  Manners  and  Customs  of  the  ancient  Irisb.  ^^ 
of  Lectures.  Edlted,  with  an  Introduction ,  etc.  by  W„  K..  Sdlm^  ^  ^ 
London,  nn.     80.     1831  pp.  ^^^^3 

786.  Perini,  C.  Storia  di  Verona  dal  1790  al  1822.  Vol.  L  ^^f^^ 
16^     440  pp.  I4f'^ 

787.  Petsholdt,  Alz.  Turkestan.  Auf  Grundlage  einer  im  Jahre  l>^^/5 
nommenen   Bereisung    des  Landes.    \}A\t  «vdlA^«^  in  den  Text  gedr.  ^*!S 

Leipzig,  ni^.  Schlicke.    8«.    VI,  %%  1?^.  A*'1! 


*: 
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IIoXiTo^,  N.  r.    MeX^TTQ  IkX  tou   ß(ou  twv  vecdr^pcdv  'EXXtJvwv.    Tofjio^  I. 

1872.     8».     XLIII,  204  pp.  1  ^.  5  %• 

Prarond,  E.     La  Ligue  a  Abbeville,   1576—1594.     Tomes  I—III.     Paris, 

8«.     CXXIV,  418,  448,  329  pp.  5  ^. 

Frinee,  S..  J..  The  Alhambra  and  the  Eremlin.  The  North  and  South  of 
i.     With  60  Illustrations.    New  York,  1874.    8^  6  ^. 

van  de  Patte,  J..  B,.    Farlementaire   redeToeringen.     2e  deel.    Sept.  1863 

b.  1865.    Schiedam,  1873.     80.     4,  VI,  324  pp.  2  ^.  15  $^ 

B78  Nr.  188. 

Bamband,  Alfr.  La  Domination  franQaise  en  AUemagne.  L^AHemagne  sous 
:on  P'.  (1804—1811.)     Paris,  1873.     12».    VU,  484  pp.  1  ^.  5  $^ 

Rcbenius,  C.    Geschichte  der  Pfalz.     Heidelberg,  1874.  E,  Mohr,  8^  VIII, 

Recueil  des  historiens  des  croisades,  public  par  les  soins  de  TAcad^mie 
scriptions  et  Belles-Lettres.  Historiens  orientaux.  [En  langues  arabe  et 
se.]     Tome  I.     Paris,  1872.     Fol.     LXXI,  865  pp.  16  %  20  %r 

Register  van  Overijsselsche  oorkonden.  Uitgegeven  door  vereeniging  tot 
ling  van  Overijsselsche    regt  en    geschiedenis.     Bewerkt    door  J,.  C.  Bij* 

J,.  L  van  Doornink  ec.     Zwolle,  1873.     8^     8,  369  pp.  2  ^. 

Bicoiardi,  0..  Una  pagina  del  1848,  ovvero  storia  documentata  dclla  solle- 
5  <lelle  Calabrie.    Napoli,  1873.     18 «.     208  pp.  1  ^. 

Bicoio,  C  M..  De'  grandi  uffiziali  del  regno  di  Sicilia  dal  1265  al  1285. 
1872.  [Detken  ^  RocholL]     8».     260  pp.  3  ^. 

Bomero  de  Castilla  y  Peroso,  P..    Apuntes  historicos  sobre  el  archivo  ge- 

le  Simancas.    Madrid,  1873.     8^    XXIV,  165  pp.  2  ^. 

Schwebel,  Gek.    Historische  Bilder  aus  dem  Elsass.  Berlin,  1874.   Gülker 

8».     IV,  152  pp,  22%  %r 

Sohwertzell,  G..  Helius  Eobanus  Hessus.  Ein  Lebensbild  aus  der  Befor- 
szeit.     Halle,  1874.  Lippert^sche  Buchh.     8^     128  pp.  25  9^ 

Stark,  K..  B..  Nach  dem  griechischen  Orient.  Reise-Studien.  Nebst  einer 
onskarte  und  photolith.  Taf.     Heidelberg,  1874.  C.  Winter.  8<>.  XII,  408  pp. 

2  ^.  15  ^ 

Stabbs,  W..  The  constitutional  History  of  England  in  its  Origin  and  De- 
ent.     Vol.  I.     London,  1874.     8^     638  pp.  4  ^.  24  ^ 

de  Vilhena,  Jul.  As  rayas  historicas  da  peninsula  iberica  e  a  sua  influencia 
Site  portuguez.     Goimbra,  1873.     8^     141  pp.  1  .%.  20  9ijfK 

Wagner,  B..  Geschichte  der  Belagerung  von  Strassburg  im  Jahre  1870. 
3febl  der  königlichen  General- Inspection  des  Ingenieur-Corps  und  der  Festun- 
ich    amtlichen    Quellen   bearbeitet.    I.  Thl.    Mit  3  Plänen   u.  8  Beilagen. 

1874.  Schneider  ^  Co,     8<>.     V,  132  pp.  u.  Beilagen  40 pp,  2  ^ 

Weber,  0.    Allgemeine   Weltgeschichte   mit   besonderer   Berücksichtigung 

istes-    und  Culturlebens    der  Völker   und  mit  Benutzung   der  neueren   ge- 

liehen  Forschungen  für  die  gebildeten  Stände  bearbeitet.    XI.  Bd.   2.  Hälfte. 

,  1874.  Engelmann.     8<>.     X  u.  p.  449—916.  1  ^. 

« 1 1 :    Das  Zeitalter  der  Reformation. 
173  Nr.  1136. 

Wilmanns,  W..   Die  Reorganisation  des  Eurfürsten-Collegiums  durch  Otto  IV. 

ooeenz  IIL     Berlin,  1874.   Weidmann.    8<>.     VIII,  116  pp.  20  %r 

Woolson,  A..  0.,  Woman  in  American  Society.  With  an  Introduction  by 
Whittier.     Boston,  1873.     16«.     271  pp.  3  ^. 

Zittel,  Emil.  Rings  um  die  Jungfrau.  Touristenblätter  aus  dem  Berner 
id  und  Oberwallis.     Karlsruhe,  1874.  Braun.     16®.     164  pp.  1  S^. 


TSBL.    Sprachwissenschaft. 

:Btum§kttr,  AOL    Keltißcbe  Briefe.    HerauBffesebeii  iron  O.  ¥L€i\«t.    ^^^^' 

B74.  THöMT.  fi^   yn^iun-  xs^^"^^ 
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1 

810.  BÖhtlingk,  0.,  und  Bdl  Roth.  Sanskrit-Wöiterbuch  heruBgegebea  mll 
kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.     51.1ifg.     St.  Petenbirgf  Wi])4 

2»y,   Fo««.]     40.     VII.  Tbl.  p. -481— 640.  llj 

8.  1873  Nr.  2071. 

811.  Brasseur  de  Bonrbourg.  Dictionnaire,  Grammaire  et  CbrosiomttUe  kl 
langue  Maya,  precedes  d'une  etude  sur  le  Systeme  graphiqne  des  in^(;tei 
Yucatan  (Mexique).    Paris,  1872.  4^    VUI,  224,  XLIX»  464  pp.  HJ 

812.  Curtini,  G.  Stadien  zur  griechischen  und  lateinischen  Grammatik.  VLl 
2.  Hft.     Leipzig,  1873.  Hirzel.     8".     p.  277—433.  IJ 

8.  1878  Nr.  S290. 

813.  A^LAh,  B..  H..     TojKODufi  cioaapb  sHsaro  BeniEopyccBaro  »uia.  Bipitl 

uiecTBa  jiioöiiTejeH  PocciücKOÜ  CjoBecHoerM.  BuDycRi  1-8.     Moskau,  1873.  4*<  Itt 
Dal,  W..  J..    Lexikon  der  grossinssischen  Sprache.    1.  Heft.  ] 

814.  Diefenbachy  Lr.,  und  £.  Wälcker.  Hoch-  und  nieder-deutsches  Wörtik 
der  mittleren  und  neueren  Zeit.  Zar  Ergänzung  der  vorhandenen  WörtaiM 
insbesondere  des  der  Brüder  Grimm.  In  2  Bdn.  1.  Lfg.  Freaä^wi a,  M^l 
Winter.    4°.     X,  143  pp.  H 

915.  Orein,  C.  W..  K..  Alsfelder  Passionsspiel  mit  Wörterbuch.  Can^\ 
Kay.     8».     XXVIII,  523  pp.  ! 

816.  Gnidi,  Ign.  Studii  sul  testo  arabo  del  libro  di  Galila  e  Dimiu.  1 
1873.     8».     104,  LXII  pp.  1 

817.  Hephorn,  J..  C.  Japanese-English  and  English-Japanese  Dictionary.  Ahi 
by  the  Author.     New   York  and  London,  1873.     12®.     556  pp. 

818.  Kesselmann,  0..  H..  F..    Thesaurus  linguae  prussicae.     Der  prenssisch 
cabeWorrath,   soweit  derselbe    bisjetzt  ermittelt   worden  ist,    nebst  Zngib« 
Sammlung   urkundlich    beglaubigter   Localnamen.    Berlin,  1873.    DumMi 
8^     VII,  222  pp. 

819.  Kodal,  Josö  Fd.  Elementes  de  gramätica  Qulchua  6  idioma  de  losl 
London,  1873.     8®.     XVI,  450  pp.  1 

820.  Fotocki,  Er.  A..  Sl:ownik  polskiego  i  rossyjskiego  j^yka  opracowanyp 
najnowszych  i  najlepszych  zrodel.  Cz§sc  I.  polsko-rossyjska.  Lipsk,  1873. 
777  pp.  3Ä1 

PoTocKi,  Fr.  A..     Wörterbuch   der  polnischen   und   rnssiechen   Sprache.    I.  Bd.  rouh 
sisrher  Theil. 

821.  Beinisch,  L.  Der  einheitliche  Ursprung  der  Sprachen  der  alten  Welti 
gewiesen  durch  Vergleicbung  der  afrikanischen,  erythräischen  und  indogen 
sehen  Sprachen  mit  Zugrundelegung  des  Teda.  I.  Bd.  Mit  4  Holzschn.  I 
md,  BraumüUer,    8®.     XVIII,  408  pp.  iZS^U 

822.  Romanische  Studien.  Herausgegeben  von  Ed..  Boehmer.  3.  Hft  1 
nische  Texte:  Engadinisch,  greierzisch,  altfranzosisch.  Strassburg,  1874.  ^ 
80.     p.  309—440.  li|lt 

8.  1872  Nr.  1947. 

823.  Saringar,  W..  H..  B..  Erasmus  over  nederlandsche  spreekwoorden  eo  ip 
woordelijke  uitdrukkingen  van  zijnen  tijd,  uit  's  maus  Adagia  opgezameM* 
andere,  meest  nieuwore  goschriften  opgehelderd.     Utrecht,  1873.  4^  CIVi  ^ 

824.  The  Vam^abrahmana  (being  the  eighth  Brahmana)  on  the  Saut  ^ 
Edited,  together  with  the  Commentary  of  Sayana,  a  Preface  and  Index  ofWi 
by   A..  C.  Burneil.     Madras,   1873.     S\    XLIH,  12,  XII  pp.     Mü  2  Taf. 
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825.  Zehetmayr,  8..  Lezicon  etymologicum  latino  etc.  sanscritom  com^inB 
quo  eadem  sententia  verbi  analogice  explicatur.  Wien,  1873.  Hötder,  8'*  ^ 
379  pp.  • 

IX.    Alterthumswissenschaft. 

826.  Cbabaf ,  F..  Recbetc^ieB  po\«  s^tra  »1  \\»ÄX^Vt^  ^  U  XIX*  djijj' 
8p6cialement  a  celle  des  tempa  d©  YlL:io^^.  CKaVm-wr-Sofei»»  «  ^«^^w 
Vm,  176  pp. 
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ü^olonne  Trajane,  reproduite  en    Photographie,   d'aprbs  le    surmoulage 
Lome  cn  1861 — 62,  par  Gat.Arosa,     200  planches  imprimees  en  couleur, 
)rne  de  nombreuses  yignettes.    Par  W.  Froehner,  Livr.  49 — 72.    Paris, 
Text  u.  Taf.  Jede  L/g.  1  ^.  20  %: 

•.  1152. 

zer,  H.    Die  homerischen  Fragen.     Leipzig,  1873.  Hahn.    8^.    239  pp. 

1  ^  10  ^ 

art,  F..    De  collegiis  scenicorum  artificum  apud  Graecos.     Paris,  1873. 

80.     106  pp.  28  f^ 

ler,  F.  Ueber  die  römische  Reichsstrasse  von  Yirunum  nach  Ovilaba 
ie  Ausgrabungen  in  Windisch-Garsten.  Mit  6  Taf.  [Aus :  „Sitzungs- 
•  k.  Akademie  der  Wissenschaften".]      Wien,  1873.  Gerold^s  Sohn.     S®. 

1^2^ 

iieil  d^antiquites  de  la  Scythie.     Public  par  la  Commission    imperiale 

ae.  2"*®  Livr.  Avec  1  atlas.  (23  planches.)  St,  Petersbourg,lSlZ.  [Leipzig, 

221  pp.     Mit  1  Karle,  15  4? 

.  2870. 

iing,  M..  W..  Antiquities  of  the  Orient  nnveiled.  Three  lithographs 
;raving8.     New  York,  1874.     8».     421  pp.  7  ^^  6  $^ 

regier,  A.     Romische  Geschichte.     Fortgeführt  von  0„  Ctason,    IV.  Bd. 

itzung  I.  Bd.]     Vom  gallischen  Brande  Rom's  bis  zum  ersten  Samniter- 

rlin,  1873.  Cahary  ^  Co.     8°.     XXVIII,  428  pp.  3  ^. 

.  kosten  8  ^.  24  9!^ 

ag,  J..  L..     Fra  en  Rejse.     Archaeologiske  Skildringer.  Med  en  sten- 

Kjobenhavn,  1873.     80.     174  pp.  1  ^.  10  ^ 

Uii  Karonis,  F.,  opera  a  Mr,  Hauptio  iterum  recognita.  Leipzig,  1874. 

.     607  pp.  1  %  18  %• 


IL.     Schöne  Literatur  und  Kunst. 

lie,  Frinzessin.  Dramatische  Werke.  Im  Auftrage  Sr.  Majestät  des 
inn  von  Sachsen  aus  dem  Nachlasse  vervollständigt  und  herausgegeben 
lidmütler  [Ed,  DubocJ  III.  u.  IV.  Bd.  Leipzig,  1873—74.  B.  Tauch- 
L50  u.  425  pp.  Jeder  Bd.  2  ^. 

.  2710. 

ro8,  A.  W..  Bunte  Blätter.  Skizzen  und  Studien  für  Freunde  der 
der  bildenden  Kunst.     Neue  Folge.     Leipzig,  1874.  Leuckart.  8^    IX, 

1  4r- 15  ^ 

.  505. 

'eien,  Andr.  Der  deutsche' Peintre-Graveur  oder  die  deutschen  Maler 
techer  nach  ihrem  Leben  und  ihren  Werken,  von  dem  letzten  Drittel 
rhunderts  bis  zum  Schluss  des  18.  Jahrhunderts,  und  im  Anschluss 
Peintre-Graveur,  an  Rb.  DumesniPs  und  Prosper  de  Baudicour's  fran- 
Lntre-Graveurs.  IV.  Bd.  Leipzig,  1874.  Danz,  8^  II,  370  pp. 
•  2502.  3  ^.  20  %• 

er,  £..,  et  J..  Sandeau.    Jean  de  Thommeray.     Comedie  en  cinq  actes. 
80.     156  pp.  1  %  10  %• 

er,  M"»«  Eng.  Micheline.  Paris,  1873.  18».  376  pp.  1  S^,  b  9^ 
aet,  £mile.  Les  trois  pretendants.  Paris,  1873.  18^  323  pp.  1  ß^ 
fe  von  der  Universität  in  die  Heimath.  [Aus  dem  Nachlass  Varn- 
Snse.]     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8°.     X,  530  pp.  2  ^.  20  ^ 

)o,  £..  La  procesion  por  dentro.  Comedia  en  tres  actos  y  en  prosa^i 
3.     4'>.     60  pp.  1  ^.  10  %•" 

iTOHf  K..  L..     'Twizt  Cup  and  Lip.     3  vols.    London,  1874.     8^ 

12  %.  18  ngn 
»n.  Fr.    Die  Eloppel-Lady    oder  Lebensgang   eines    atm.«ii  '^I&A.c^«<ca% 
dem    ersten  Fünftel   nnsera   Jahrhunderts.     S  TYAe.      Lcip«vg^  WIK, 
8^.    324,  371  u.  330  pp.  ^  ^ 
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84G.  Caseel,  P.  Aus  guten  Stunden.  Betrachtungen  und  ErinneroDgea.  U 
1874.  Schlossmann.     8^     VI,  352  pp.  Jj 

847.  Detlef,  E.  Zwischen  Vater  und  Sohn.  Roman.  2  Bde.  Stuitgat^m 
E,  Hallberyer.     80.     263  u.  277  pp.  Ij 

848.  Dubarry,  A..  L'Alsace  -  Lorraine  en  Australie.  Histoire  d^ine^W 
d'emigrants  sur  le  contincnt   australien.     ParUy  1874.    12*.    356  pp.  Wifkk 

M 

849.  Gli  Ultimi  giorni  di  Fompei.  lUustrazioni  in  cromolitografii  pdntf 
di  E.  Bulwer  litografate  da  Richter  et  Co.  di  Napoli,  sa  i  dipinti  di  GiibOi 
Napoli,  1873.     Fol.     8  Taf.  «i 

850.  Gottschall,  Bd£  Janus.  Friedens- und  Kriegsgedichte,  l^^ijf,  IBUt 
160.     vni,  316  pp.  li|Üt 

851.  Orane,  Agnes.  Erlebtes  und  Erlittenes.  Skizzen  und  Neyelles.  !l 
Leipzig,  1874.  KoUmann,     16<>.     159,  177  pp.  J' 

852.  Orant,  C.     Little  Lady  Lorraine.     A  Novel.    London^  1874.    8*.  Sttj 

853.  Grosse,  Jul.  Der  Stadtengel.  Ein  bürgerlicher  Roman  in  8  K^i 
2  Bde.     Stuttgart,  1874.  Hallberger,     8®.     208  u.  206  pp.  < 

854.  Groza,  A..  Twareowski,  misterjum  z  podan  narodowych  we  dwöcki 
sciach.     Brod}/,  1873.     80.     I,  148,  II,  144  pp.  ' 

OiiozA,  Ä...    TwardoKski.    Eine  mysteiiöse  Volkslegende. 

855.  Hackländer,  F..  W..  Nullen.  Roman  mit  Randverziemngen.  Gescüd 
im  Zick-Zack.     3  Bde.     Stuttgart,  1874.  Hallberger,   8».   220,  256,  298 p^  J 

8 56.  Hagen,  C.  Dichtungen  in  alemannischer  Mundart  aus  Vorarlbeig-  ) 
2.  Sammlung.     Innsbruck,  1872 — 73.    Wagner,    320  u.  511  pp.  *#• 

857.  Hay,  M..  C     Victor  and   Vanquished.     3  vols.    London,  1874.   8*. 

I84fll 

858.  Hübner,  Gst  Günther  v.  Schwarzburg.  Historisches  Trauerspiel  ia SAl 
Leipzig,  1874.  Leiner.     8^     109  pp.  ^ 

859.  Joliet,  C.    Le  Roman  de  Berengere.     Paris,  1873.     18^    269  pp.    ; 

860.  Jösika,  B..  K..  Messaline.  Eredeti  drama  ot  felvonasban.  Budaft^' 
1873.     8«.     112  pp.  * 

JösikA,  B..  K..    Messaline.    Originaldrama  in  5  Aufzügen. 

Sß-lr'Jourdan,  L.  Babylas.  Roman  de  moeurs.  Paris,  1873.  18®.  42"  B 
■'^"""^  \^ 

862.  Krylofs's  sämmtliche  Fabeln.  Aus  dem  Russischen  übersetzt  und  nU 
Einleitung  begleitet  von  Fd.  Löwe.     Leipzig,  1873.  Brockhaus.  8".  XUXi* 

liffi 

863.  Lafenestre,  G.     Idylles  et  chansous.  1864—1870.    Paris,  1873.  18*.  1 

864.  Lingg,  Hm.  Berthold  Schwarz.  Dramatische  Dichtung.  StuUgoti, 
Göschen.     8°.     VIII,  93  pp.  ; 

865.  Lytton,  lord.  The  Parisians.  With  Illustrations  by  Sydney  Hill.  ' 
—IV.     Lonrfow,  1873.     80.  Jeder  Bd^lSI^ 

Schluss.  —  8.  1873  Nr.  3643. 

866.  Maj  10X081,  A..    PaacKasu  h  nyreBUfl  BocnoMHHBHifl.     St,  PetsrJtvSi 

80.     344  pp. 

Ualidkow,  A..    Erzäiilungen  und  Reiseeriunernngen. 

867.  Malot,  H..     Le  Mariago  de  Juliette.     Paris,  1873.     18<^.    365  pp. 

868.  Hörimöe,  Prosper.     Dernibres  nouvelles.     Paris,  1873.     18^    361p] 

869.  M6rim6e,  Prosper.  Lettres  a  une  inconnue.  PrecM^es  d'une  eti 
Merimee  par  H.  Taine,     2  vol.     Paris,  1873.     8«.     XXXV,  745  pp. 

870.  de  Najac,  £..     Madame  est  servie.     Paris,  1873.     18^     289  pp. 

871.  Perraud,  A..  Essais  sur  la  musique,  cpntenant  la  th^orie  scientific» 
musique,  Tacoustique  et  les  theories  math^matiques.  etc.  Lyon^  1874^  ^ 
172  pp.  2  4f 

872.  fferpoBi,  K..    PyccRaÄ  VLCto^wieievLQL«  XvecTOHariii.    8t.  Ater*^« 

4^.     360  pp. 

PsTBow,  K..    Bassische  histoTische  CY«wtotiÄ\Vv\«. 
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3.  Folko,  Elise.     Aquarellskizzen.    Bremen,  IST A.  Kvhtmann  Sf  Co.  J6®.  302  pp. 

1  ^  I5%r 

4.  Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und  Eunsttechnik  des  Mittelalters  und 

Renaissance    mit  Unterstützung    des    k.  k.  österreichischen  Ministeriums    für 

IIS  und  Unterricht,  im  Verein  mit  Fachgenossen  herausgegehen  von  R.  Eitel- 

r  V,  Edelbery,     V.  u.  VI.  Bd.     Wien,  1873-74.  Braumüller,    8^    XIH,  66  u. 

L58  pp.  1  ^.  6  ^ 

nhalt:    V.    Von  der  hocliedeln  Malerei.   Tractat   des  Michel  Angelo  Biondo.    [Venedig  1549.] 
setzt,  mit  Einleitung  und  Noten  von  Alb.  Ilo.  —  VI.    Das   Leben   des  Mictielaogelo  Buonar- 
^esebrieben  von  seinem  Schüler  Ascamio  Comdivi,    Zum  ersten  Male  in  deutsche  Sprache  über- 
von  Rdf.  Valdeck.    Mit  Ergänzungen  von  Alb.  Ilo. 
,  1873  Nr.  1817. 

5.  Baabe,  W.  Meister  Autor,  oder  die  Geschichten  vom  versunkenen  Garten. 
zig,  1874.  E.  J,  Günther,     8».     256  pp.  1  ^.  15  %r 

6.  Sacher-Hasoch.  Liebesgeschichten  aus  verschiedenen  Jahrhunderten.  No- 
D.     Leipzig,  1874.  E,  J.  Günther,     8«      250  pp.  1  %.  10  %r 

7.  Sacher-Masoch.  Die  Messalinen  Wiens.  Geschichten  aus  der  guten  Ge- 
3haft.     Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther.     8».     328  pp.  1  ^.  15  ^ 

8.  SamaroWy  Gr.  Die  Römerfahrt  der  Epigonen.  Zeit-Roman.  II.  u.  III.  Bd. 
n,  1874.  Janke.     8^.     343  pp.  Jeder  Bd.  2  ^. 

oben  Nr.  286. 

9.  Schulz,  Ed..  Ehret  die  Frauen.  Weibliches  Leben.  Mit  Text  von  Rdf. 
mstein.     Berlin,  1873.    Hof  mann  Sf  Co.     Fol.     27  pp.     Mit  12  Holzschntaf.  u* 

Chromolith.  4  %.  15  %r 

0.  Smart,  H..     Broken  Bonds.     3  vols.     London,  1874.     8^.         12  %  18  ^ 

1.  Soster,  B..  Dei  principii  tradizionali  dello  arti  figurative  e  dei  falsi  cri- 
d'oggidi  intorno  alle  arte  medesime.     Milano,  1873.     8^.     350  pp.  2  ^. 

2.  Talvj.  Gesammelte  Novellen.  Nebst  einer  Auswahl  bisher  ungedrnckter 
chte  und  einer  biographischen  Einleitung.  2  Thle.  Leipzig,  1874.  Brockhaus, 
XXXII,  304,  497  pp.  2  ^.  20  $^ 

3.  Tegnör,  E..  Efterlemnade  skrifter.  Ny  samling.  1 :  a  och  2 :  a  häft.  Stock- 
,  1873.     8^     Xu.  p.  1—400.  Jedes  Heft  1  S^. 

4.  Temme,  J..  D..  H..  Schloss  Lohburg.  Roman.  2  Bde.  Berlin,  1873.  We- 
id  Sf  Schwieger.     S^.     178  u.   176  pp.  2  .^.  15  %: 

5.  Thaokeray,  Miss.  Toilers  and  Spinsters,  and  other  Essays.  London,  1873. 
VIII,  297  pp.  3  ^. 

6.  TÖpfer's,  C,  gesammelte  dramatische  Werke.  Herausgegeben  von  Hm.  ühde. 
u.  IV.  Bd.     Leipzig,  1873.  Duncker  Sf  Humblot     8°.     314,  314  pp. 

nhalt:    Schauspiele.    I.  u.  II.  Bd.  Jeder  Bd,   X  .%.  10  fhx 

.  1873  Nr.  3366. 

7.  TroUope,  Ant.  Fhineas  Redux.  With  two  Illustrations.  2  vols.  London, 
.  80.  670  pp.  9  %  18  ^ 
•8.  Ungar,  W.  (Euvres.  Eaux-fortes  d'apres  les  maitres  anciens,  comment^s 
C.  Vosmaer.    Liv.  1  et  2.     Leyde,  1873.     Fol.     4,  u,  p.  1—16.     Mit  20  Taf 

Jede  Lfg,  10  ^.  20  9^ 

;9.  van  Vloten.  J..    Nederlands    schilderkunst   van    de    14e  tot  de  18e   eeuw, 

het  Nederlandsche  volk   geschetst.    Met  ruim  50  houtgravures   en  een  por- 

van  Rembrandt.  2.-4.  afl.  Amsterdam,  1874.  8<^.  p.  64— 356.  2  S^.  10  9^ 
chluss.  —  S.  1873  Nr.  3071. 

)0.  Wachenhusen,  Hs.  Des  Herzens  Golgatha.  Roman.  2  Bde.  Stuttgart, 
\.  E.  Hallberger.    8°.     236  u.  226  pp.  2  ^. 

H.  Warfleid,  C.  A..  Miriam  Monfort.  A  Novel.  New  York,  1873.  12^ 
pp.  4  ^. 

)2.  Wilson,  F..  C.  Door  vuur  en  water.  Verhaal  uit  midden-Java.  Leiden, 
I.     80.     VI,  285  pp.  2  4r- 

13.  Wohki,  W..    Mam  trzy  domy.   Fraszka  sceniczna  w  trzech  aktach.     Poznan, 

I.     80.     135  pp.  1  ^.  10  ^ 

70LSKI,  W..    Ich  besitze  drei  Hauser.    Eine  theatralisebe  Humoreske  in  8  Aufzügen. 

14.  Wybrandf,  C.  N..    Het  Amsterdamsche  tooneeV  vwi  l^Vl—VlI'i..   ^«NR'Ki^\» 
meerendeeJ5  onnitgegeven,  authentieke  bescbeideii.     Utrecht^  VVl'J».  ^^ «  ^*^'' 

7p.    MitSTqf.  ^^ 
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XI.    Handel.  —  Indastrie.  —  Oekonomie. 

895.  Arndt,  A.  Das  Mikroscop  im  Dienste  des  landwirthschAftlichei  ni|i 
werblichen  Lebens  sowie  der  Familie.  Populäre  Anweisnog  snr  Behandlugi 
praktischen  Verwendung  desselben.  Mit  245  Text-Abbildungen  auf  100  lOÖtB 
tionen  und  einem  Titelbild.     Berlin,  1873.  F.  Lobeck's   VerL     8*.    VI,  280^. 

896.  Deutsches  Bauhandbuch.  Eine  systematische  Zusammenstellung  derla 
täte  der  Bauwissenschaften  mit  allen  Hülfswissenschaften  in  ihrer  Anwendngi 
das  Entwerfen  und  die  Ausführung  der  Bauten.  Veranstaltet  von  den  Ha 
gebern  der  deutschen  Bauzeitung  und  des  deutschen  Baokalenders.  Mit  ackn 
1000  Holzschn.  und  einer  Maasstabstabelle.  1.  Lfg.  Berlin^  1874.  Beefib. 
VIII,  384  pp.  IJ^SOj 

897.  Brachelli,  H..  F..,  und  F..  ICigerka.  Oesterreichs  commercielle  und  indnito 
Entwickelung  in  den  letzten  Jahrzehnten.  IVien^  1873.  J^.  Meyer,  8^  ISl 
Mit  2  Steiniqf.  l 

898.  Capitö,  K..,  e  C  Fintacnda.  Corso  di  meccanica  applicata  alle  nuMk 
Vol.  I.  Parte  I.     Palermo,  1873.     8».     320  pp.     Mit  Ttrf.  4 

899.  roMaHOBCKitt.     TexHH<iecKafl  niKoia   peMecji,    aciycm  h  nponicioni 

crynuafl  aih  Bctx-b  cocjoBiH.    PyKOBOACTBO  lu  npoHimueHHHxi  saBeAeflifi  ■  peM 

Huxx  ymunuux  bx  Pocciu.     Moskau,  1873.     8^     III,  117,  121,  103,  131  pp.  ( 

CuouANOwsKi.    Technuches  Handbuch  übar  Handwerk,  Knast  aad  Haadel,  popnlirdfli 

cum  Uebraiich  au  Handelsschulen  und  Gewerk-Bildangsanstaltea  in  KossIaBd.    Uifi  SIS  Hohw 

900.  Donath,  Ed..    Monographie    der   Alkohol-Gähmng    als   Einleitong  ia 
Studium  der  Gährungstechnik.     Brünne  1874.    Winkler.     8®.     IV,  100  pp.  H 

901.  Ebaokhmobi,  A..  M..  Taöiimu  ajm  Kosnep<iecKiU'fc  BinvcieBiB.  Iv 
T.  KaypoBa.     St.  Petersburg,  1873,     8°.     125  pp.  < 

EuDOKiMOW,  A..  M..    Tabellen  su  kommerxiellen  Berechnangea. 

902.  Hartig,  Bb.  Wichtige  Krankheiten  der  Waldbanme.  Beitrage  zarM 
logie  und  Phytopathologie  für  Botaniker  und  Forstmänner.  Mit  160  Oiigi 
Zeichnungen  auf  6  lith.  Doppeltafeln.  Berlin,  1874.  Springer*»  Verl.  4".  ^ 
127  pp.  * 

903.  Henry,  J..  T..  The  early  and  later  Uistory  of  Petroleum.  With  wAk 
Facts  in  regard  to  its  Development  in  Western  Pennsylvania.  J^üadelp^^^ 
8«.     607  pp.  8i|?iO 

904.  KosntÄny,  T..  Boraszati  vegytan  alapvonalai.  15  fametszetii  abravaL  j 
1873.     8°.     VIII,  104  pp.  1 

KosuTAMT,  T..    QrundBüge  der  Wein  Chemie.    Mit  15  Abbild. 

905.  Lorenz,  Jos.,  und  Jos.  Wvesely.  Die  Bodencultur  Oesterreichs.  Ib^ 
trage  des  k.  k.  Ackerbauministeriums  redigirt.  Wien,  1873.  Faesg  Sf-Fridt' 
VIII,  557  pp.  '  3  i|5 10 

906.  Orton,  J..  Underground  Treasures.  How  and  where  to  find  them.  ^ 
/or(/  [Cbnn.],  1873.     16".     138  pp.  * 

907.  Baymond,  B..  Silver  and  Gold.  An  Account  of  the  Mining  and  Metit 
gical  Industries  of  the  United  States.  With  Reference  chiefly  to  the  pn^ 
Metals.     New   York,  1873.     80.     556  pp.     Mit  Taf.  ' 

908.  Settegast,  H..,  und  v.  Gorizutti.  Landwirthschaftliches  Thierracen-Att 
Photographirt  auf  der  Weltausstellung  zu  Wien  1873  von  H.  Schnäbeli.  l^I* 
[121  Blatt.]    Berlin,  Uli.  Schnäbeli.     Fol.  90i5t2i'/i 

909.  Wiesner,  Jttl.  Die  Rohstoffe  des  Pflanzenreiches.  Versuch  einer  teohnnc 
Rohstofflehre  des  Pflanzenreiches.  Mit  104  meist  anatomischen  Holzschn. -At 
düngen.     Leipzig,  1874.  Engelmann.     8<^.     846  pp.  ^ 

910.  Withers,  F.  Church  Architecture.  Plans,  Elevations,  and  Views  0ftv(i 
one  Churches  and  two  School-Houses.  Photolithographed  from  original  Drt** 
with  numerous  lUustrations,  etc.     New  York,  1873.     4®.  ^ 


Venntwortlichw  B^dacteur  Dr.EdUÄid  BtocIlI^äu».— ^Tut*.^MA'H«Äi%^wO»^'^'«***' 
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htigern  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur. 


Heransgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


j ^pril [Hr.  4. 

I    Verzeichniss    erscheint   regehnassig    monatlich    und   ist^    gleich    den    darin 
zeigten  Büchern^  direct  von  F.  A.  Brockhaüs  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buckhandlungen  zu  beziehen. 


I.     Encyklopädie  und  Literatarwissenschaft. 

Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.  IV.  Bd.     Leipzig ,  1874.  Brock- 

8«.     VI,  2Ö5  pp.  1  ^.  10  %r  ;  geh,  1  ^.  20  «^ 

alt:    Der  Ursprung  der  Natiouuu.    £etrachtuU|(eu   über  deu  Eiuiluss  der  oatüriiclieu  Zucüi- 
cl  der  Vererbung  auf  die  Bildung  politischer  Gemeinwesen.   Von  Wt.  Bageuot. 
ben  Nr.  609. 

Colebrooke,  H..  T..    Miscellaneous  Essays.     With  Life  of  tbe  Author  bj  bis 

ir  T..  E..  Colebrooke.     2  vols.     London^  1874.     8°.     1050  pp.  11  ^. 

Deutsch,  Em.     Literary  Remains,  with  a  brief  Memoir.     London^  1874.   8^. 

4  .%  24  %• 

Deutsche   Dichter    des  17.  Jahrhunderts.     Mit  Einleitungen  und   Anmer- 

Herausgegeben    von    K.  Goedeke   und  Jul,   Tittmann,     VI.  Bd.     Leipzig, 

Brockhaus.     8».     LXXVII,  264  pp.  1  S^. 

alt:    Gedichte  von  Joh.  Chr.  GuMTafiE.    Herausgegeben  von  Jul.  Tittmamm. 
»73  Nr.  1235. 

Gautier,  Th..  Histoire  du  romantisme,  suivie  de  ifotices  romantiques  et 
itude  sur  la  poesie  fran9aise,  1830—1868.     Paris,  1874.    18<>.    VI,  414  pp. 

1  %5ii^ 

Geslain.  La  Litterature  contemporaine  en  province.  Portraits  biographi- 
t  litteraires.     Mouvement  litteraire.     Pari»,  1874.     8°.     12».       1  %  5  %: 

Hammerich,  F..  De  episk-kristelige  oldkvad  hos  de  gotiske  folk.  Kjoben- 
L873.     40.     208  pp.  1  %  10  %c 

Herzfeld,  Alb.  Pantheon  der  Literatur.  I.  Bd.  Versuch  eines  Auszugs 
ler  „Allgemeinen  Literaturgeschichte  aller  Völker  und  Zeiten  bis  zum  Be- 
unseres  grossen  Jahrhunderts  in  biographischer  Form.  Mannheim,  1874. 
?er's   Verl.     8«.    XIII,  347  pp.  2  % 

Xostren&ic,  Ivan.  Urkundliche  Beiträge  zur  Geschichte  der  protestantischen 
Ur  der  Südslaven  in  den  Jahren  1559 — 1565.  Wien,  1874.  Gerold's  Sohn. 
H,  244  pp.  2  % 

Leoni,  Fr.  F..     Camoes  e  os    Lusiadas.    Ensaio   historico-critico-litterario. 

1872.     8».     315  pp.  'i  %  V^  «Wgn 

Horell,  Jo  Ä.    A  History  of  European  Literature  in  t\ift  lÄ\eL^\ek  K%«^^  «0^ 

Times.    London^  1874.     12^     214  pp.  ^  ^ 
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022.  Die  National -Literatur  der  Skandinavier.  Eine  prosaische  und  \ 
Anthologie  ans  den  besten  nordischen  Schriftstellern  mit  erläntemden,  l 
lind  biographischen  Notizen  herausgegeben  Ton  A.,  E.,  WoUkein^  ' 
<in  Fovspcn.     Mit  Illustr.     1.  Lfg.     Berlin,  1S13.  Ilempel.     8».    p.  1-56. 

923.  de  Pnymaigre.  La  Cour  litteraire  de  Don  Jnan  II,  roi  de  Castilh 
Pnris^,  1873.     12".     466  pp.  2Ji 

024.  Scherer,  Edm.  Etudes  sur  la  litteratnre  contemporaine.  4™^  serv 
1873.     18«.     379  pp.  1 

Du*  frühern  B&nde  ArRchienen  sa  gleichem  Preise. 

925.  Wilmaons,  W..  Die  Entwickelung  der  Eudrundichtnng  nntersDcb 
1873.  Bvchh,  dpR  WawenhauHes.     8«.     VIII,  275  pp. 

II.     Theologie  und  Philosophie.* 

926.  Blunt,  J.  H.  Dictionary  of  Sects,  Heresies,  Ecdesiastical  Fe 
Schools  of  religious  Thought.     London,  1874.     8°.     650  pp.  U. 

927.  Bobba,  B..  Storia  della  iilosofia  rispetto  alla  conoscenza  di  Bio 
iino  ai  giorni  nostri.     Vol.  III.     Lnoce,  1873.     18^     820  pp. 

S.  1873  Nr.  3104. 

928.  Brüll,  Adf.     Das  samaritanische  Targnin  zum  Pentatench.    Zum  • 

in  hebräischer  Quadratschrift  nebst  einem  Anhang  textkritischen  Inhalt 

gegeben.     III.  Thl.    Leviticus.     Frankfurt  a.  M,,  1874.  Erran.     8®.    p. 
S.  oben  Nr.  827. 

929.  de  Charencey,  H..  De  quelques  idees  symboliqnes  se  '  rattachao 
des  douze  fils  de  Jacob.     Pari.%  1874.     8°.     104  pp. 

930.  Fahre  d'Envien,  J..  Les  Origines  de  la  terre  et  de  rhomme  ( 
Bible  et  d'apres  la  science,  ou  rExatneron  gen^siaque  considere  dans  sc 
avec  Tenseignement  de  la  philosophie,  de  la  geologie,  de  la  paleontok 
rarcheologie  pr^historique.     Paris,  1873.     8®.     XII,  504  pp. 

931.  Füller,  J..  L..  Die  Offenbarung  Johannis  erklärt.  Nordüngen,  II 
8«.     VI,  730  pp.  3 

932.  Oonzalez,  Fr..  Z..    Filosofia  elemental.  2   tomos.    Madrid,  1873.  8^ 

933.  Hamann^B,  J.  0.,  Schriften  und  Briefe  in  4  Theilen.  Zu  leichte 
ständniss  im  Zusammenhange  seines  Lebens  erläutert  und  herausgegebe 
Petri.     III.  u.  IV.  Thl.     Hannover,  1873.  Meyer,     8«.     IV,  576,  548  pp 

Schlnss.  —  8.  1872  Nr.  2970.  Jeder   Thl.  1  ■ 

934.  Hamburger,  J..    Realencyclopädie  für  Bibel  und  Talmud.    Wortei 
Handgebrauch  für  Bibelfreunde,    Theologen,    Juristen,    Gemeinde-  und 
Steher  etc.     IL  Abth.  1.  Hft.     Neustrelitz,  1873.  Barnewitz,     8®.     176  pp 

8.  1870  Nr.  2406. 

935.  Ibar,  P..    Das   neue    Testament    übersetzt   und    erklärt.     III.  n- 

I.Hälfte.     Münster,  1S14.  Mitsdorffer,     8«.     261  u.  249  pp.  lÄ 

Inhalt:    III.    Das  Evangeliam  nach  Johannes  und  die  Apostelgeschichte.    2S'4% 

Briefe  an  die  KSmer,  Korinthor  and  Galater.     18  91^ 
8.  1873  Nr.  2810. 

936.  Kahl,  W.  Die  Selbständigkeitsstellung  der  protestantischen  Kirche 
gegenüber  dem  Staate.     Erlangen,  1873.  Deichert.     8®.     IV,  84  pp. 

937.  Kirchhoff,  Albr.  Geschichte  der  reformirten  Gemeinde  in  Leipzig 
Begründung  bis  zur  Sicherung  ihres  Bestandes.  1700 — 1725.  Nach  srchi 
Quellen  bearbeitet.     Leipzig,  1874.  Kirchhoff  ^  Wigand.  8^.  438  pp.  Mit^* 

SU 

938.  Kliefoth,  Th.  Die  Offenbarung  des  Johannes.  I.  Abth.  Leipsi 
Dnrffling  ^  Franke.     8».     272  pp.  M 

939.  Landmann,  Bdf.  Hauptfragen  der  Ethik.  Eine  Darstellnng  ^^ 
lehreik  der  Moral  und  Rechtsphilosophie  mit  analytischer  £ntwicke]iii|S ' 
sehen    Ideen    und    einer  Umgestaltung  der   Ideenlehre    Herbarts.    Uifi^> 

Findel.     8».     XI,  38^  pp. 

.940.  Lenormant,  Fr.    !•»»  Sci^tvces  otcoVXAÄ  civ  Ksk»,   \a  tu^  d«  ■ 
dee.uB  et  les  origines  AccadiwTve.s.     P<Mr\Ä,W\^:.    ^^.  ^^Rf^^lE^    ^ 
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-    Lewandowskii  J..    Psycho-Zoologja  czyli  nauka  o  zmysluosci  i  rozwoju  wJädz 

owych  u  zwierz^t.      Warszav>a,  1873.     8®.     219,  IV  pp.  1  .%  15  9^ 

«VANDOwsKi,  J..    Die  Psycho-Zoologie   oder   die  Lelire  von  der   seelischen   Eutwickelung  der 

.  Liber  Psalmorum  hebraicus  atque  latinus  ab  Hieronymo  ex  hebraeo  con- 
»-  Consociata  opera  ediderunt  Ost  de  Tischendorf ^  S..  Baer,  F.  Delitzach. 
t^,   1874.  Brockhaus.     8«.     XVI,  190  pp.  1  ^  20  %p 

).  MelanchthoniB,  Fh.  Epistolae,  judicia,  consilia,  testimonia  aliorumque  ad 
epistolae  quae  in  corpore  reform atorum  desiderantnr.  Undique  ex  manu- 
tis  et  libris  editis  collegit  et  secundum  seriem  annorum  dierumqne  disposuit 

3.  Bindseil.     Halle,  1874.  Schwetschke.     8«.     X,  614  pp.  3  ^. 

4.  Miller,  J..     A  Commentary  on  the  Proverbs;  with  a  new  translatioii,   and 
some  of  the  original  Expositions  reexamined  in  a  classified  List.     London^ 

.    80.     652  pp.  5  ^.  18  %• 

5.  Moffat,  J..  C  A  comparative  History  of  Religions.     Part  II.   Later  Srip- 

k    Progress  and  Revolution  of  Faith.     Ne^jo   York^  1874.     12  o.     316  pp. 
.  1872  Nr.  1200.  3  ^.  18  ^ 

^.  Neale,  J..  M..,  and  B..  F^  Littledale.  A  Commentary  on  the  Psalms,  from 
litive  and  Mediaeval  Writers.  Vol.  VI.  London,  1874.  8".  512  pp.  4  %.  6  $^ 
Je  früliern  Bände  crsciiiencn  xu  gleichem  Preise. 

7.  Nebe,  A..  Die  evangelischen  und  epistolischen  Perikopen  des  Kirchenjahres, 
lenschaftlich  und  erbaulich  ausgelegt.  IV.  Bd.  Die  epistolischen  Perikopen. 
I.  Einleitung  und  Auslegung  der  Episteln  des  Weihnachts-Kreises.  Wies- 
«,  1874.  Niedner,     8«.     VIII,  516  pp.  2  .%  10  %• 

1871  Nr.  603. 

8.  Kevin,  A..  Notes,  exegetical,  practical,  and  devotional,  on  the  Book  of 
lus,  for  the  Pulpit,  Family,  and  Sabbath  School.  With  Maps  and  Illustrations. 
idelphia,  1874.     12«.     381  pp.  3  % 

9.  Nottrott,  L..  Die  Gossnersche  Mission  unter  den  Kolhs.  Bilder  aus  dem 
onsleben.     Halle,  1874.  Muhlmann,     8^     X,  455  pp.  1  %  20  9^ 

0.  OeUer,  Gst.     Theologie   des   alten  Testaments.     II.  Bd.    Prophetismus  und 

itamentliche  Weisheit.     Tubingen,  1874.  Heckenhauer,    8°.  VIII,  351  pp.    2  .% 
18T3  Nr.  2815. 

1.  üojieTHKa,  H..     KpHTHKa  4>iuoco«cRoä  cHcremiii  KaHTa  h  AonojHeHie  aroä  ch- 

I  micjfliiH  rerejfi  h  ntKOTopiiix'B  HOBtüniHX'b   «iuoco«ox'fc.     St.  Petersburg,   1873. 

IV,  213  pp.  2  % 

3LBTIKA,  J..  Kritik  des  philosophischen  Systems  von  Kant  mit  Vervollständigung  desselben 
die  Ideen  Hegels  und  einiger  neuerer  Philosophen. 

3.  Bä88y  Andr.  Die  Convertiten  seit  der  Reformation  nach  ihrem  Leben  und 
bren  Schriften   dargestellt.     XI.  Bd.    [Nachtrag.]    Vom  Anfange  der  Refor- 

fen  bis  1866.     Freiburg  i,  Br,,  1874.  Herder.     8«.     IV,  522  pp.     2  %  12  %r 

1872  Nr.  1204. 

5.  Bimbaud,  J..  B..  Refutation  du  transformisme,  ou  les  Theories  devant  les 
dans  la  question  du  developpement  de  la  vie  sur  le  globe.     Paris,  1874.  8". 

fcp.  1  .%.  20  %• 

%.  Bogers,  H.  The  superhuman  Origin  of  the  Bible  inferred  from  itself.  The 
'egational  Lecture  for  1873.   London,  1874.  8*.  XII,  465  pp.  4  SS^.  24  %r 

ä.  Bückert,  K..  Th..  Religion  vom  apologetischen  Standpunkte.  1.  n.  2.  Hft. 
£en,  1873.  Fues.     8^     p.  1—136.  26  V2  %r 

3.  CüHpHOBt,  £..  HcTopia  xpHCTflHCKoä  qepKBH.  Riasan,  1873.  8^  469  pp. 
KiBMOw,  F..    Geschichte  der  russischen  Kirche.  4  SS^. 

r.  Stracke,  H..  S..     Katechisationen  über  biblische  Geschichte  nach  biblischen 
fen.     Das  Votk  Gottes  im  alten  Testamente.     Emden,  1874.  Haynel.  8^    VII, 
p.  1  .%  10  %• 

t.  Venetianer,  Mr.     Der  Allgeist.    Grundzüge  des  Panpsycbismus  im  Anschluss 
«  Philosophie    des  Unbewussten  dargestellt.     Bprlin,  1874.   C  Duncker.     8°. 
^p.  2  «%. 

^.  Waddington,  J.  Congregational  History,  1567 — 1700,  in  Relation  to  con- 
liraneous  Events.     London^  1874.     8».    XXVI,  710  pp.  ^  ^(r 

X  WoUE;  0..    Alttestamendiche  Stadien  und  Kritiken,    l.^d.     Breslau., \Än*t. 
^M  Verl  IV,  203  pp.  \  ^.\ö  %n 
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Knies,  C.  Wellgeld  und  Weltmünzen.  Berlin,  1874.  Weidmann,  8^  VIII, 
5  16  %• 

LamperticOi  F..     Economia  dei  popoli  e  degli  stati.     Introduzione.     Milano, 
18".     342  pp. 

Levi,  Om  E..     Della  separazione  del  patrimonio  del  defunto  da  quello  del- 

Pisa,  1871.  80.     126  pp.  1  %.  10  %: 

Löwenfeld,  Thdr.     Die    selbstständige    Actio  de  in  rem  vcrso.    Eine  civil- 

ihe  Abhandlung.     München,  1873.  Stahl,     8".     54  pp.  15  %r 

Ltteohini,  L..    La  filosofia  del  diritto  e  della  politica   sulle  basi  dell'  evo- 

cosmica.    Punto  generale.      Verona,  1874.     8^.     318  pp,  3  ^.  10  ^^ 

K«ierini,  Angelo.     Della  revoca  degli  atti  fraudolenti  fatti  dal  debitore  in 

iiaio  dei  creditori.     Firenze,  1874.     8^.     298  pp.  2  ^ 

JCayer,  S..  Der  Entwurf  einer  deutschen  Strafprozessordnung  mit  beson- 
^erücksichtigung  ihrer  praktischen  Gestaltung  in  den  wesentlichsten  Be- 
agen  beurtheilt.     Frankfurt\a,  M.,  1874.  Auffarth.  8^.   439  pp.     2^.  20^ 

Xeili,  F..     Die  Lehre  der  Prioritätsactien.     Ein  Beitrag  zum  Actienrechte. 

1874.  Orell,  Füssli  Sf  Co,     8».     IV,  191  pp.  2  .%. 

Kenger,  Ant.  Die  Zulässigkeit  neuen  thatsächlichen  Vorbringens  in  den 
1  Instanzen.  Eine  civilprocessualische  Abhandlung.  Wien,  1874.  Holder, 
%  172  pp.  ^  1  %  10  %: 

SKeyer,  B..     Der  Emancipationskampf  des  vierten  Standes.     I.  Bd.   2.  Abth. 

1Ö73.  A.  Schindler,     S^.     p.  189—422.  1  ^.  15  %: 

«B  Nr.  878. 

JKill,  J.  Stuart.  Essays  on  some  unsettled  Questious  of  political  Economy. 
»    1874.     80.     164  pp.  2  %  18  %: 

3Lieder,  L..  Die  Feuerpolizei  im  Grossherzogthum  Baden.  Ein  praktisches 
.ch  für  Verwaltungsbeamte,  Bezirksräthe,  Bürgermeister,  Bau-  und  Feuer- 
'ommissionen,    Feuerwehren    etc.     Heidelberg,  1874.    Emmerling,     8^.     III, 

1  %  2  %• 

Typi,  H..  npaKTHKa  C.  nexepöyprcKaro  KoMHepHecKaro  CyÄa  sa  1872. 
9T8burg,  1873.     8».     126  pp.  2  %. 

19,.     Praxis  des  Petersbarger  Handelsgerichts  im  Jahre  1872. 

"VaiBse,  J..  L.  Nouvelle  economic  sociale  universelle  et  le  salut  de  la  so- 
oderne  par  la  Solution  math^matique  de  toutes  les  questious  economiques. 
:.      Paris,  1874.     8«.     359  pp.  1  .^.  5  %r 


T.     Mathematik  und  NatarnfissenschafteD. 

Abbe,  £..  Neue  Apparate  zur  Bestimmung  des  Brechungs-  und  Zerstreuungs- 
ens  fester  und  flüssiger  Körper.  Mit  1  Taf.  u.  7  Figuren  im  Text.  Jena, 
Hauke' 8   Verl,     8«.     IV,  79  pp.  28  %r 

Anerbach,  Lp.  Organologische  Studien.  1.  Hft.  Mit  3  Taf.  A.  u.  d.  T,: 
aarakteristik  und  Lebensgeschichte  der  Zellkerne.  I.  u.  II.  Abschn.  Breslau, 
Morgenstern,     8«.     VIII,  171  pp.  2  %. 

Brefeld,  Ose.  Botanische  Untersuchungen  über  Schimmelpilze.  2.  Hft. :  Die 
ekelungsgeschichte  von  Penicillum.  Mit  8  lith.  Taf.  Leipzig,  1874.  Felix, 
V,  98  pp.  5  ^ 

18T3  Nr.  2732. 

.  Cimy,  P..  Zasady  perspektywy  linjowej.  Warszawa,  1873.  4^.  IV,  69  pp. 
5  Taf.  6  ^, 

IT,  P..    Grandsätxe  der  Linear-Perspective. 

.  Bebat,  L..  Flore  des  mucinees,  sphaignes,  mousses,  hepatiques,  contenant 
icription  abregee  des  especes  croissant  spontanement  en  France,  et  des  des 
iques  pour  la  determination  des  especes  speciales  au  bassin  du  Rhone  (partie 
iee).     Avec  4  planches.     Lyon,  1874.     8^     X,  276  pp. 

}.  DQftsehmid,  Joh.     Die   Flora    von   Ober  Österreich,    1.  ^öl.  ^,^i\..    Iaux., 

Ebenhock    S'».    p.  187'-288  pp,  "^^  "»fl»- 

"  Ar,  10». 
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1001.  DybowBki,  W..  Monographie  der  Zoantbaria  sclerodermata  nigost  Hi 
Silurformation  Estlands,  Nord-Livlands  und  der  Insel  Gotland,  nebst  eiMl 
nopsis  aller  palaeozoiscben  Gattungen  dieser  Abtheilung  und  einer  Syooii 
der  dazu  gehörigen  bereits  bekannten  Arten.  Mit  2  lith.  Taf.  Lhrpatyi 
Glaeser's   Verl,     8^.     158  pp.  1 

1002.  Freniel,  A.  Mineralogisches  Lexicon  für  das  Königreich  Sachseo.  l 
zifji,  1874.  Enyelmann.     8°.     VI,  380  pp.  ! 

1003.  Giebel,    C.  G..     Thesaurus    ornithologiae.      Repertorium   der  goni 

ornithologischen    Literatur    und  Nomenclatur    sämmtlicher  Gattungen  udii 

der  Vögel  nebst  Synonymen  und  geographischer  Verbreitung.  HL  Halbbd.  Ii) 

1873.  Brockhaus.     80.     II.  Bd.  400  pp.  2  ^.  15  ^;  Schreibpap.  3J|flS 

8.  1872  Nr.  273«. 

1004.  Jasper.     The  Birds  of  North  America.     Part  1—5.     OincirmaH,  1171 

Jeder  TheH2Si1i 

1005.  JoufEret,  £..  Sur  Tetablissement  et  Tusage  des  tables  de  tir.  Pinf 
8».     114  pp.  lj|» 

1006.  Kirchhoff,  Gst.  Vorlesungen  über  mathematische  Physik.  MecbaBiLLl 
Ldpziy,  1874.   Teubner.     8".     p.  1—124.  l^H 

1007.  Knapp,  G..  F..  Theorie  des  Bevölkerungswechsels.  Abhandlnngatf 
gewandten  Mathemathik.     Braunschweiy,  1873.    Vieweg  if  Sohn,  8'.  Vni,ll 

IJIfll 

1008.  KpaBHOHKo,  H..     0<iepKH  KOC«orpa«iiL    St.  Petersburg,  1873.    8'.  Ü 

Kra-wtschenko,  N..    Yersach  einer  Kosmographie.  1 

1009.  Marey,  E..  J..  La  Machine  animale.  Locomotion  terrestre  et  Hfll 
Paria,  1874.     8».     X,  299  pp.  I 

1010.  Moore,  Th.  Index  filicum.  A  Synopsis  of  the  genera  of  Fenis.  M 
—20.     London,  1874.     12^.     84  Taf.  I 

1011.  Mulder  Bosgoed.  Bibliotheca  ichthyologica  et  piscatoria.  Catib^ 
livrcs  et  d'ecrits  sur  Thistoire  naturelle  des  poissous  et  des  cetaces,  Is  pisdöl 
les  peches,  la  legislation  des  peclies  etc.  Haarlem,  1873.  de  Erven  1/0^ 
XXVI,  474  pp.  3^* 

1012.  Nasmyth,  Jam.,  and  Jam.  Carpenter.  The  Moon  considered  u  s  A 
a  World,  and  a  Satellite.  With  twenty-four  illustrative  Plat«s  of  Luiar  0^ 
Phenomena,  and  Scenery,  and  numerous  Woodcuts.     London,  1874.    4'.  ^ 

ff 

1013.  Fackard,  A..  S..     Our  common  Insects.     London,  1874.     8^  ^ 

1014.  V.  Fraun,  S..  Abbildung  und  Beschreibung  europaischer  Schmetferfl 
raupen  in  systematischer  Keihenfolge,  zugleich  als  Ergänzung  von  desseiii 
düng  und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge  herausgegeben  tod£4 
maiin.     1.  Hft.     Nürnberg,  1874.  Bauer  Sf  Raupe,  4".  p.  1—30.     Mit  4  ö"^ 

1015.  Sanchi  F..  M..  Die  Einheit  des  Menschengeschlechtes.  AntliroL 
Studien.     Augsburg,  Ul^.  Putsch  Sohn.  8«.  XI,  428  pp.  Mit  1  Steintqf.  «♦* 

lOlG.  Becknagel,  G..     Compendium  der  Experimentalphysik  nach  Jsfflii'f 
traite  de  physiquc.     I.  Abth.    Schwere.    Elasticltät.     Mit    vielen  Abbildfll^ 
Holzschn.     Stuttgart,  1874.  Meyer  ^  Zeller.     8^.     p.  1—112  pp.  M 

1017.  Rivolta,  S..  Dei  parassiti  vegetali  come  introdusione  allo  sti^ 
malattie  parassitarie  e  delle  alterazioni  dell'  alimento  degli  animali  doi^ 
Torino,  1873.     S^     592  pp.     Mit  10  Taf. 

1018.  Schendel,  Lp.     Elemente  der  analytischen  Geometrie    der  Ebene 
nearen  Coordinatcn.     Für  Mathematiker  und  Studirende.     Jena,  1874 
80.    XIII,  184  pp. 

1019.  UImhati»,  $..  B..     OKaMeutiocTH  h%jobo8  «opMaiuH  ci  ocrpow 

St.  Petersburg,  1873.     8«.     40  pp.     Mit  8  Abbild. 

Schmidt,  F..  W..    Die  Versteineruugcn  der  Kreideformation  auf  der  Insel  SaokiUB> 

1020.  Smith,  J.  N..  On  the  Science  of  Sensibility  (Intelligence);  er,  S 
ment  of  Soul,  and  the  Spirit  of  Life  and  Origin  of  Speciea,  aod  NiH 
of  the  Constancy  of  each  S\)eciea  \ä  \\ä  T-^^^.    Lotwfofi,  1874.  8*.  868] 

1021,  Wilson,  Andr.    T\ie  Slud^TiVs  Qim^^  lo  Ta^Ns»^. 
sol  cipef  Zoological  Science.     London,  \%1^.  >^-    ^"^^-w. 
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YI.     IHediciD. 

S2.  Baltzer,  Lh.  Die  Nahrangs-  und  Genussmittel  des  Menschen  in  ihrer 
Lschen  Zusammensetzung  und  physiologischen  Bedeutung.  Nordhausen^  1874. 
3mann.     ^^,     X,  284  pp.  1  ^  25  9^ 

*3.  Börenger-Föraud,  L..  J..  B..     De  la   fievrc    bilieuse   melanurique    des    pays 
.8  comparee  avec  la  fievre  jaune.     Etüde    clinique  faite   au  Senegal.     Paris, 
80.     XVI,  442  pp.  2  .%  10  ^ 

A.  Billrotby  Thdr.  Untersuchungen  über  die  Vegetationsformen  von  Cocco- 
ria  septica  und  den  Antheil,  welchen  sie  an  der  Entstehung  und  Verbreitung 
ccidentellen  Wundkrankheiten  haben.  Versuch  einer  wissenschaftlichen  Kritik 
«rschiedenen  Methoden  antiseptischer  Wundbehandlung.  Mit  5  Kpfrtaf.  u. 
Holzschn.     Berlin,  1874.   G.  Reimer.     Fol.     XIV,  244  pp.  10  % 

5.  EpaHATi,  9..  K..     ATiaci>  cpaBnHTCJbiioä  aHaxoniH.     St,  Petersburg,  1874. 

i6  Blatt  Abbild,  mit  Text,  5  ^. 

AMDT,  £..  K..    Atlas  der  vergleichenden  Anatomie. 

6.  BnrnesB,  Alz.  G..,  and  F.  J.  Havor.  The  specific  Action  of  Drugs  on  the 
ly  System.     An  Index  to  their  therapeutic  Value  as  deduced  from  Experi- 

on  Men  and  Animals.     London,  1874.     8°.     184  pp.  4  .%  6  ^/: 

7.  Canty,  H.  E..  Diseases  of  the  Skin.  In  twenty-four  Letters  on  the 
ples  and  Practice  of  on  cutaneous  Medicine.     London,  1874.     8^  5  ^. 

8.  Cznberka,  K.,  und  Gl..  Kraus.  Oesterreichischer  Medicinal- Schematismus. 
;ändiges  Verzeichniss  der  Aerzte ,  Geburtshelfer,   Thierärzte  und  Apotheker 

im   Reichsrathe    vertretenen  Königreiche    und    Länder,    sowie    sämmtlicher 

Militär-  resp.  Landwehr-Aerzte  der  österreichisch-ungarischen  Armee.   Nach 

then  Quellen  bearbeitet  und  bis  Medio  November  1873  richtig  gestellt.    Wien, 

Faesy  ^  Frick.     16».     562  pp.  1  ^.  20  %• 

9.  Dadöa,  B..  Compendio  di  materia  medica  pura  e  di  terapeutica.  Materia 
s  pura.  Vol.  L  Fase.  9  —  12.  Tn-ino,  1873.  80.  p.  641—960. 
1873  Nr.  3196.  Jedes  Heft  15  %• 

0.  Eulenberg  y  Hm.  Das  Apothekerwesen  in  Preussen.  Nach  amtlichen 
an  bearbeitet.     [Aus:  „ Medicinalwesen  in  Preussen."]    Berlin,  1874.   Hirsch- 

80.     148  pp.  1  %  10  %- 

1.  Goilbert.  Le  Veterinaire  actif,  contenant  un  traite  complet  de  toutes 
aladies  et  accidents  auxquels  sont  journellement  exposes  tous  nos  animaux 
itiques,  etc.     Paris,  1874.     8".     452  pp.     Mit  8  Tafeln. 

2.  Hamilton,   J..     Lectures   on   syphilitic   Osteitis   and   Periostitis.     Dublin^ 
80.  2  ^.  18  %• 

o.    Handbuch    der    speciellen    Pathologie    und    Therapie.       Bearbeitet    von 

iigel,   L.  Hirt,    G.  Merkel  etc. ,  herausgegeben   von   H,   v.  Ziemssen.     I.  Bd. 

Leipzig,  1874.     F.  G.   W.   Vogel.    X,  564  pp.  3  %  10  %. 

halt:  Handbuch  der  öffentlichen  Gesundheits- Pflege  und  der  Gewerbe -Krankheiten  von 
GBL,  Hirt,  G..  Merkel. 

4.  Hnmbert,  H..  Etüde  sur  la  septicemie  intestinale.  Accidents  consecutifs 
Sorption  des  matieres  septiques  par  la  muqueuse  de  l'intestin.  Paris,  1874. 
.05  pp.  ^  25  %r 

5.  Knlz ,  £d.  Beiträge  zur  Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  mellitus. 
\  lith.  Taf.  Marburg,  1874.  Elwert.  80.  222  pp.  Mit  2  lithographirten 
n.  2  %  10  %: 

6.  Leyden,   E..     Klinik  der  Rückenmarks  -  Krankheiten.     I.  Bd.     Mit  8  zum 
farbigen  Tafeln.     Berlin,  1874.     Hirschwald.     8«.     X,  478  pp.     5  %  20  %• 

7.  Lidell,  J.  A..,  Jos.  Jones,  F..  H..  Hamilton,  and  St.  Smith.  Surgical  Memoirs 
e  War  of  the  Rebellion.  Collected  and  published  by  the  United  States 
iry  Commission.  2  vols.  New -York,  1873.  40,  568  pp.  Mit  10  Tafeln, 
80  pp.  Mit  5  Tafeln.  25  %. 
»8.  LisBOXide,  L»  Du  chloral  hydrate.  Etüde  chimique,  physiologique  et  thera- 
jue.  TttWw,  1874.  S«.  112  pp.  ^^  <Kgi: 
i9.  JUaionmeg,  A,»  Becberches  cliniques  sur  riiitoxicat\oT\  ä^lwtwVw^  X^c^Xä 
Pete  par  Absorption  cutan6e,     Paris,  1874.     8^.     ftl  pp.  "^^Vqt: 
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1040.  Pick,  Bb.     Ueber   das   Amylnitrit  und   seine   therapenUsche 
Berli/iy  1874.     Hirschwald,     8«.     74  pp  Hj 

1041.  Foincarö.     Le^'ons   sur  la  pbysiologie  normale  et  pathologiq^aedAi 
nerveux.     Tomesl.  IL     Avcc  iigures  intercalees  dans  le  texte.    iWomcy,  HU' 

Jeder  fiiti 

1042.  PaBHiii,  I..     PyKOBOACTDo  Kh  Hsyqeuiio   uaTaioriH  h  TepsDUi 

H  3apa3HTejbBiiixi>  öoitSHeü  AOMauiHHXb  sHBOTHHxi  H  serepiiHapHoi  noima.  &I 

tersburtj,  1873.     8^     XIX,  326  pp.  4| 

Rawitsch,  J..    Handbuch   znm   Stadium    der  Pathologie  nmi   der   Therapie  der  nitiM 
Krankheiten  der  Hanvthiere. 

1043.  Beichert,  C.  B..  Beschreibung  einer  frühzeitigen  menschlichen  Fndli 
bläschenförmigen  Bildungszustande  nebst  vergleichenden  Untersuchnngen  Asi 
bläschenförmigen  Früchte  der  Sängethiere  und  der  Menschen.  [Aus:  ^AlAi 
hingen  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.*']  Mit  5  KupfeniiA 
5er/tw,  1873.     Dummler' 8   Verl.     4^     92  pp.  lj|»l 

1044.  Beynandy  C.  Etüde  sur  les  kystes  du  maxillaire  inferieor.  Parii,ll 
8°.     86  pp.  t 

1045.  Bichelot,  Gst.  De  la  peritonite  herniaire  et  de  ses  rapports  avec  l'eni 
ment.     Paris,  1874.     8®.     88  pp.  !• 

1046.  yxoBi,  B..  F..  /(oiiainHflfl  Bpa^ieÖHaH  h  mricHineacafl  mHacnn.  & 
tersburg,  1874.     8*'.     152  pp.     Mit  Holzschn,  8 

UcHow,  W..  G..    Medizinische  und  hygienische  Haasgymnastik. 


YII.     Geographie  und  Geschichte. 

1047.  Ankershofen,  61..    Handbuch  der  Geschichte  des  Grossherzogthnai  K 

ten    bis    zur   Vereinigung    mit    den    österreichischen  Fürsten thümem;  luuk 

Verfassers  Tode  fortgesetzt  von  Karlmann  Tanyl.     IV.  Ui.     -4.  Heft    Kloj^ 

1874.     Leon.     8".     p.  671—949.  l^P* 

Das  früher  Erschienene  kostet  13  ^^.  28  9!^ 

1048.  Auhel,  Hm.  und  K.  Ein  Polarsommer.  Reise  nach  Lappland  und  h 
Mit  4  Abbildungen  in  Holzschnitt  und  einer  Karte.  Leipzig y  1874.  ÄwÄ 
80.     X,  412  pp.  2Jjf»J 

1049.  Bagehot,  Wt.  Der  Ursprung  der  Nationen.  Betrachtungen  ul«fj 
Einfluss  der  natürlichen  Zuchtwahl  und  der  Vererbung  auf  die  Bildung  poB* 
Gemeinwesen.     Leipzig,  1874.     Brockhaus,     S^.     VI,  255  pp. 

1  Si^.  10  %:;  geb.  l^Ä' 

1050.  Baschet ,  A..  Le  Duc  de  Saint  Simon ,  son  cabinet  et  Fhistoire  ^ 
manuscrits,  d'apres  des  documents  authentiques  et  enti^rement  inedits.  <■ 
1874.     8«.     XLVIII,  520  pp.     Mit  1  Tafel.  iS^^' 

1051.  Beaume,  H.  Voltaire  au  College;  sa  famille,  ses  etndes,  ses  f^ 
amis.     Lettres    et   documents  inedits.     Paris,    1873.     8<'.     CLXXXVII,  1*^1 

1Ö52.  Russische  Bekehrungen,  wie  sie  Herr  Georg  v.  Samarin  öu4li«J^ 
bekennt.  Von  einem  stillen  Beobachter.  Leipzig,  1874.  Bidder.  8*.  XX* 
338  pp.  *j 

1053.  Berryer.  CEuvres.  Discours  parlementaires.  Tome  IV.  lW6-*** 
Pam,  1874.     8^     556  pp.  2ijW' 

8.  1873  Nr.  2620. 

1054.  Böhtlingk,  Arth.  Die  holländische  Revolution  1787  und  der  d«J 
Fürstenbund  mit  besonderem  Bezug  auf  Carl  August  von  Sachsen-WciffliT'  * 
1874.     Cohen  ^  Sohn.     8«.     64  pp.  1^' 

1055.  Das  Kaiserreich  Brasilien  auf  der  Wiener  Weltansstelinng  ^  *• 
Rio  de  Janeiro.  [Leipzig,  Hinrichs'  Verl.],  1874.  8®.  408  pp.  iftti^**"' 
2  liih.  Karten.\  ^ 

1056.  Carrington,  H.    Behind  the  Scenes  in  Russia.   London^  1874.  8'*  ^ 

1057.  Cox,  H.  W.,     A  History  oi  Qrte^c^i.    ^  noVä.    L«md««i.  \V\i,  %K  U* 
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>  8.  Descriptiones  terrae  sanctae  ex  saeculo  VIIT,  IX,  XII  et  XV.  S.  Willi- 
s.  Commemoratorium  de  casis  Dei.  Bernardus  Monachus.  Innominatus  VII. 
Ines  Wirziburgensis.  Innominatus  VIII.  La  Citez  de  Jherusaletn  Johannes 
i.«r.  Nach  hand-  und  druckschriften  herausgegeben  von  Titus  Tobler,  Nebst 
Karte.     Leipzig,  1874.  Hinrichs'   Verl,     8^.     539  pp.  5  %  10  %r 

>d.  Dizon,  W.  Hepworth.  History  of  two  Queens:  Catherine  of  Aragon 
A.nne  Boleyn.     Vols  III.  IV.     London,  1874.     8^     810  pp.  12  ^. 

1873  Nr.  1691. 

>0.  Ehrlich,  X.  B..  Der  Weg  meines  Lebens.  Erinnerungen  eines  ehemaligen 
siden  Mit  einem  Vorwort  von  Jos.  Weilen.  Wieuy  1874.  Rosner,  8**. 
J2  pp.  24  %• 

31.  EUiot,  H..  M..  The  History  of  India,  as  told  by  its  own  Historians. 
Muhamroedan  Period.   Edited  and  continued  by  J,  Dowson,  Vol.  V.   London, 

580  pp.  8  %  12  ^ 

1872  Nr.  2198. 

32.  Femandez  y  Saez,  Fr..  J..  La  edad- media  comparada  con  los  tiempos 
»mos  en  orden  a  la  ilustraccion  y  politica.  2  tomos.  Madrid,  1873.  4®. 
496  pp.  6  ^. 

53.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Herausgegeben  von  der  histori- 
I  Commission  bei  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.  XIV.  Bd. 
te.      Göttingen,  1874.  Dieterich's  Verl.     8«.     1.  Hft.  227  pp.  3  ^  15  %r 

1873  Nr.  766. 

64.  Galerie  suisse.  Biographies  nationales  pnbliees  avec  le  concours  de 
eurs  ecrivains  suisses  par  Eug,  Secretan,  Tome  I.  Lausanne,  1873.  8®. 
,  624  pp.  2  % 

B5.  Geschichtsquellen  der  Provinz  Sachsen  und  angrenzender  Gebiete.     Her- 

Jgeben   von   dem  geschichtlichen  Verein   der  Provinz.     III.  Bd.     Urkundeu- 

der    ehemals    freien   Reichsstadt  Mühlhansen.     Bearbeitet  von  K,  Herquet 

Mitwirkung  von  W,  Schweineberg,    Herausgegeben  vom  Magistrat  der  Stadt 

hausen.     Halle,  1874.  Buchh.  d.    Waisenh,  8«.   VIII,  639  pp.   Mit  10  Siegeltaf, 

1873  Nr.  475  4  % 

>6.   Gioda,   C.     Machiavelli  e  le    sue  opere.     Firenze,  1874.     8®.     572   pp. 

1  Ä^  20  %r 

>7.  GroBsmann,  Jul.     Der  kaiserliche  Gesandte  Franz  v.  Lisola  im  Haag  1672 

rs.     Ein   Beitrag    zur   österreichischen  Geschichte    unter  Kaiser  Leopold  I. 

den   Acten  des  Wiener  Staatsarchivs.     [Aus :   „  Archiv  für  österreichische 

lichte."]      Wien,  1874.   Gerold's  Sohn,     8^.     193  pp.  1  %  2  %■ 

»8.  Hausmann,  Bh.     Erinnerungen  aus  dem  80jährigen  Leben  eines  hanuover- 

Bürgers.     Hannover,  1874.  Hahn,     8».     388  pp.  1  ^.  6  9^ 

►9.  Hönanz,  Fd,     Histoire  du  pays  de  Lifege.     3"*®  edition.     Tome  I.     Liege, 

40.     667  pp.  4  ^. 

^O.  Janssen,  Joh.     Frankfurts  Reichscorrespondeuz   nebst  andern  verwandten 
^stucken  von  1376 — 1519.     IL  Bd.   2.  Abth.     Aus  der  Zeit  Kaiser  Maximi- 
^    1486—1519.    Freiburg  i,  B,,  1874.  Herder,    8«.    XL,  p.  447—1001.     3.9^. 
1866  Nr.  2403. 

'1.  Jenner,  Th.   That  Goodly  Mountain  and  Lebanon:  being  the  Narrati ve  of  a 

through  the  Countries  of  India,  Samaria,  and  Galilee  into  Syria.     London, 

8«.     XVI,  346  pp.  2  ^.  12  ?^ 

^2.  Johnstone,  J..  C.     Maoria.     A  Sketch  of  the  Manners   and   Customs  of 

boriginal  Inhabitants  of  New  Zealand.     London,  1874.     8^.     214  pp.      3  ^ 

^3.  KojOKOJibKOBi.     dKcneAHUiH  Bt  Xusy  bi  1873  r.     Orb  ^wHsaKa  ao  Xhbu. 

IHh8  AHCBHHKii.     St,  Petersburg,  1873.     8°.     71  pp. 

>-LoKOLzow.    Expedition   nach   Chiwa  im   Jahre  1873.    Vom  Dschisak    bis  Chiwa.     Marseb- 

eh. 

^4.  Legeay,  U..  Histoire  de  Louis  XL,  son  siecle,  ses  exploits  comme 
bin,  ses  dix  ans  d'administration  en  Dauphine,  ses  cinq  ans  de  residence 
Pabant  et  son  rfegne.     2  voL    Paris,  1874.     8®.     XVI,  1141.  4  «c- 

'5.  Letters  firom  India  and  Eashmir,  written  1870.    l\\Tia\.t«A.^^  wA  «kv^öX.'äXrA. 
London,  1874.     8^.     262  pp.  \1  ^«  V^  *«qr 
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1076.  Lorenz,  0..  Papstwahl  und  Kaiserthum.  Eine  historische  Stodk ■ 
dem  Staats-    und  Kirchenrecht.     Btrlin,   1874.    G,  Reimtr.     8«.    XVffl,  853» 

1*10» 

1077.  MasiuB,  Hm.  Geographisches  Lesebuch.  Umrisse  und  Bilder  !■■ 
Erd-  und  Völkerkunde.  I.  Bd.  1.  Abth.  Halle,  1874.  Buchh.  iL  WmaLf* 
X,  280pp.  ^  l^^ 

1078.  Mentaberry,  Ad.  Viaje  a  Oriente.  De  Madrid  a  CoustantinoplA.  JW 
1873.     80.     XXII,  üGOpp.  J* 

1079.  Nenhaas,  J..  C.  Der  Friede  von  Rjswick  und  die  Abtretung  StniA^ 
au  Frankreich  1G97.  Grösstentheils  nach  ungedruckten  Gesandtschafts-Bmhi 
und  Sitzungs  -  Protokollen  dargestellt.  Freiburg  i,  B. ,  1874.  Herder,  8'.  ^ 
328  pp.  tt% 

1080.  Oppelt,  Gst     Cours  d'histoire  generale  du  moyen-äge.    J?nu»flet, 
8<>.  3i|U 

1081.  Oorkondenboek  van  Holland  en  Zeelaud.   Ultgegeven  van  wegedekM^ 
lijke  akademie   van   v^etenschappen.   le  afdeeling,    tot  het  einde  van  het 
dsche  huis,  bewerkt  door  L.  Ph.  C.  van  den  Bergh,    2®  deel.    '«  Grcmenkaftt 
4«.     VI,  578  pp.  l7J|li* 

8.  1868  Nr.  »074. 

1082.  OBter,  £..  Anna  Komnena.  3  Thle.  Hastatty  1868—71.  [Tüb'wge^yM 
8».  1J|Ü' 

1083.  Faillard,  C.  Considerations  sur  les  cuuseä  generales  des  troabki 
Pays-Bas  au  XVI  siecle.     BruxelleSy  1874.     8®.  H 

1084.  Peake,  E..  Ten  Pictures  of  Europe.  With  lUustrations.  lowfc«,  W* 
80.     591  pp.  7i|f6^! 

1085.  Pe8chel,  Ose.  Völkerkunde.  Leipzig ,  1874.  Duncker  if  HumbloL  8*.  V 
570  pp.  SÄ«*" 

1086.  Bänke,  F..  Riickerinnerungen  au  Schulpforte  1814 — 1821.  Hatu^  1  ^ 
Buchh.  d.    Waisenh.     8«.     IV,  186  pp.  8S|| 

1087.  Rothenburg  a.  T.  in  alter  und  neuer  Zeit.     Mit  Illustrationen  und 
Ansbach,  1873.  BrUgel  ^  Sohn.     16«.     171  pp.  «^ 

1088.  Schweinfurth,  H.  The  Heart  of  Africa.  Three  Years*  Travels  vA 
ventures  iu  the  unexplored  Regions  of  Central  Africa,  from  1868  to  1^ 
Translated  by  Ellen  E.  Frevoer,  With  au  Introduction  by  Winwood  Reaie*  i* 
Lü/i(/ow,  1874.    80.    1080  pp.  I6i^»<¥ 

1089.  Scriptores  rerum  Silesiacarum.   Herausgegeben  vom  Vereine  für  G«** 

und   Alterthum   Schlesiens.      IX.   Bd.     A.  u.    d.   T. :     Politische  Corresp*** 

Breslaus   im   Zeitalter   Georgs   von  Podiebrad.     Zugleich   als  urkundliche  Wf 

zu   Eschenloers   Historia  Wratislaviensis.     2.   Abth.   1463 — 1469.     Heranig^ 

von  Hm.  Markgraf.     Breslau,  1874.  Max  ^  Ch.     40.     IV,  315  pp.  ^* 

8.  1873  Nr.  796. 

1090.  Scriptores  rerum  Svecicarum  medii  »vi.  Tom!  III,  Sectio  posterior  Jf 

saliae,  1%1Z.  [Leipzig,  Köhler.]     Fol.     298  pp.  4#w" 

Die  frühorn  Bände  koslcu  je  3  ^.  10  flfp: 

1091.  SimBon,  Bh.  Jahrbücher  des  fränkischen  Reichs  unter  Ludwig  deBl''^ 
men.  I.  Bd.  814 — 830.  Auf  Veranlassung  und  mit  Unterstützung  Sr.  Wjr 
des  Königs  von  Bayern  Maximilian  II.  herausgegeben  durch  die  historUd*^ 
mission  bei  der  k.  Acadcmic  der  Wissenschaften.  Leipzig,  1874.  Z)iwdtef  9{v 
blot.    80.     XVI,  404  pp.  3#**^ 

1092.  Hkohhhkobi,  B..  C.  Fpa^i  II.  C.  MopABHooBi».  HcropHiecitf  ^J*? J 
<t>ifl,  coeraBicna  ho  iicqaTuuMt  h  pyKonHCUbiMi>  HCTOHiuiKaM'b.  St.  Petershwgy  ^  , » 
XXIV,  578,  X,  II  pp.  '^ 

Ikonkikow,  W..  8..    Graf  N.  S.  Mordwiuow.     Geschichtliche  Monographie.  ^i 

1093.  Smith,  F..  V..  History  of  the  English  Institutions.  i%tWe^|f!| 
12'».     503  pp.  JJ 

1094.  Stern,  Adf.  Aus  dem  18.  Jahrhundert.  Biographische  Bilder  v0l^U|2 
Leipzig,  1874.  LuckhardU    ft^    1V,^0%\»^.  li|"l 

1095.  Stoddart,  C.  W..    Summw   Ctumw^  Vw  IV«^  %q\jSöel  %i«m.  \M«(I 
Vallis  Mackay.     London,  lft14.     ft^.    ^V5  ip^. 
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.   Stumnii  Hg.     Aus  Chiwa.     Berichte.     Mit  5  color.  Karten.     Berlin,  1873. 
^f  Sohn.     8°.     VI,  129  pp.  1  %.  10  %r 

'-   Stumpf,  K.  F.     Die  Reichskanzler  vornehmlich  des  10.,  11.  und  12.  Jahr- 

'ts.     Nebst    einem  Beitrage  zu    den  Regesten    und    zur  Kritik    der  Kaiser- 

en  dieser  Zeit.     III.  Bd.  4.  Abth.     Acta  imperii  adhuc  inedita.     Innsbruck, 

Wagner.     S^.     p.  465—601.  26V2  %r 

869  Nr.  172. 

».   Tinne.,  J..  £..     The  Wonderland  of  the  Antipodes,   and  otber  Sketches  of 
in  the  North  Island  of  New  Zealand.     With  Map  and  lUustrations.     Lon- 
i74.     8«.     124  pp.  6  ^.  12  ^ 

).  Taxen,  J..  C.  Den  danske  og  norske  Somagt  fra  de  aeldste  Tider  indtil 
3age.  Populsere  Skildringer.  2de  —  4de  Levering.  Kjobenhavn,  1873—74. 
.  49—192.     Mit  Taf.  Jede  L/g,  15  %■ 

L873  Nr.  3572. 

0.  Ur  minnet  och  dagboken  om  mina  samtida  personer  och  händelser  efter 
iuom    och    utom  fäderneslandet    af  Posthumus.     X.     Stockholm,  1873.     8^. 

p.  1  %.  20  %r 

oben  Nr.  216. 

1.  de  Varigny,  C.  Quatorze  ans  aux  iles  Sandwich.  Paris ^  1874.  18^  III, 
p.  1^5%: 

2.  de  Viel-Castel,  L..  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  XV.  Paris,  1874. 
187  pp.  2  %. 

1872  Nr.  1924. 

3.  Weigall,  Lady  Rose.  A  brief  Memoir  of  the  Frincess  Charlotte  of  Wales, 
Selections  from  her  Correspondence,  and  other  unpublished  Papers.  With 
trait.     London,  1874.     8«.     180  pp.  3  ^.  12  %: 

4.  Wenjukow.  Die  russisch- asiatischen  Grenziande.  Aus  dem  Russischen 
agen  von  Krahmer,  Mit  einer  Uebersichtskarte.  1.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Grvr 
80.     144  pp.  1^. 

5.  Winter  at  the  Italian  Lakes.     London,  1874.     12 ^     306  pp.  3  ^. 

6.  Worsaae,  J..  J..  A..  De  danske  Kultur  1  Vikingetiden.  Med  29  Afbild- 
'.     Kjobenhavn,  1873.     8«.     44  pp.  15  %r 

7.  V.  Warzbach,  Ost.  Biographisches  Lexikon  des  Kaiserthums  Oesterreich, 
tend  die  Lebenskizzen  der  denkwürdigsten  Personen,  welche  seit  1750  in 
sterreichischen  Kronländern  geboren  wurden  oder  darin  gelebt' und  gewirkt 
.  XXI.—XXV.  Thl.  Wien,  1870—74.  K.  K.  Hof-  u.  Staatsdruckerei.  8". 
1869  Nr.  2757.  8  %  20  %• 

8.  Yelverton,  Therese.  Teresina  Peregrina;  or,  Fifty  Thousand  Miles  of 
1  round  the  World.     2  vols.     London,  1874.     8^.     704  pp.  8  ^  12  ^ 

YIII.     Sprachwissenschaft. 

9.  Adam,  L..     Grammaire  de  la  langue  tongouse.     Paris,  1874.    8^.    78  pp. 

1  ^.  5%r 

0.  Ancessi,  Vct.  La  Loi  fondamentale  de  la  formation  trilitere  des  adfor- 
s  dans  les  langues  semitiqnes.     Paris,  1874.     8^     72  pp.  1  S^.  10  9^ 

1.  Arden,  A..  H..  A  progressive  Grammar  of  the  Telugu  Language.  With 
is  Examples  and  Exercises.     3  Parts.     London,  1873.     8^'.     XIV,  380  pp. 

5  %.  20  %r 

2.  Asubodham  Vyakaranam.  A  new  Sanskrit  Grammar  founded  on  the  Sys- 
f  Panini.  By  Taranath  Tarkay achaspati.  2nd  edition,  revised  by  Jibananda 
sagara.     Calcutta,  1873.     S^.     496  pp.  6  ^ 

3.  Davidson,  A..  B..  An  introductory  Grammar,  with  progressive  Exercises 
ading  and  Writing.     Edinburgh,  ISl 4:,     8^     174  pp.  2.^.6^ 

4.  Föntemann,  E.  Geschichte  des  deutschen  Sprachstammes.  I.  Bd.  Nord- 
I,  1874.  Forstemann,     8®.     VII,  618  pp.  ^91^. 

5.  TupracB,  B..     Oneptni»  rpaioranmecKoä   chctciiu  Xpa^ovi».    St.  PeteT%\)wr^.^ 
8^    147,  66  pp.  ^  »*€• 

9Aa,  W..    Veraueh  einw  gr«iiiin«Uk«il8chen  Systems  dez  Aiabei. 
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nie.  de  Haan  HettODia,  M..  Idiotiroii  Frisiciim.  Friesch  LatijnMh-NederiuM 
Woordenho(.>k.  iiit  oiido  handsscliriften  bijeenverzameld.  Leeuwarden^  18"4,  f. 
XII,  595  pp.  54«H 

1117.  Heinzel,  Boli.  Geschichte  der  niederfränkischen  Gcschäftsspncbe.  iWv- 
hmn^  \%1\,  Svhonimjh,     8«.     4G4  pp.  «^f^* 

1118.  noffmann,  6.  Syrisch-arabische  Glossen.  I.  Bd.  Anto^pbie  dw  ^ 
thaischen  Handschrift,  enthaltend  Bar  Ali's  Lesicon  vom  Alaf  bis  IGb.  tt 
nU.  Schwerssche  liuviüi.     4".     VIII,  284  pp.  6J|M%i 

1  HO.  Neff,  L..  Gottfried  Wilhelm  Leibniz  als  Sprachforscher  und  IStjaoh^ 
2  Thle.     Heidelberg,  1870—71.  \Tubingen,  Fues.']     8«.     IV,  49,  53  pp.      !0%j 

1120.  Fetermaxm,  Jul.  H.  Brevis  lingnae  Samaritanae  grammatiea,  |IittefitB,l 
chrestomathia  cum  glossario.  In  usum  praelectionnm  et  stndiomm  priTirtoA 
Berlin,  1873.  FAchler,     8«.     VIII,  176  pp.  1*W* 

1121.  Schott,  W..  Zur  Uigurenfrage.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  AkiMi{ 
der  Wissenschaften  zu  Berlin."]     Äer/t«,  1873.  Dummter's   Verl,  4*.  121  pp.  Uf 

1122.  SophianoB,  N..  Grammaire  du  grec  vulgaire  et  traduction  en.gree  nipil 
du  traite  de  Plutarque  sur  Teducation  des  enfants,  publi^s  par  Emile  U^\ 
Pari«,  1874.     80.     123  pp.  .  2J|F15%I 

1123.  Vachaspatya.  A  comprehensive  Sanscrit  Dictionary  in  ten  ptrts.  hrtHj 
Compiled  by   Taranatha  larkaoachaspati,      Calcutta ,  1873.     4«.    p.  23^-471 

8.  1873  Nr.  1757.  7i^l5%{ 

1124.Wil8on,  H..  H..  A  Dictionary  in  Sanskrit  and  English.  Trantlated, 
ended,  and  enlarged,  from  an  original  Compilation,  prepared  by  leamedHiiiMJ 
for  the  College  of  Fort  William.  Third  edition,  edided  by  Jagunmoh»maT^\ 
lankara  and  Khettramohana,     Parts  I— VL     Calcutta,  1872—73.     4'.    p.  1-Ä 

Jeder  Thl  m^^\ 


IX.     Alterthamswissenschafl. 

1125.  Chabas,  F..  Melanges  egyptologiques.  3°  s^rie,  contenant  23  menoini ' 
30  planches  de  toxtes.  Avec  la  collaboration  de  S.  Birch,  Ch.  W.  Gooi«^ 
de  Horrack  et  Lefebure.  Tome  IT.  Chalon-sur-Soone  et  Paris ,  1873.  S*.  ft 
321  pp.     Mit  4  Taf.  6J»IÖ% 

112C.  Sybeok,  B..  Kuna.  En  skrift  for  Nordens  fomvänner.  Gehift-  ^ 
kolm,  1873.     Fol.     p.  85-102  u.  5  Taf.  8J|S0¥ 

8.  1873  Nr.  1762. 

1127.  Förster,  Beb.  Der  Raub  und  die  Rückkehr  der  Persephone  in  ifcW^ 
deutung  für  die  Mythologie,  Litteratur-  und  Kunst-Geschichte  dargestellt  ftj| 
rjart,  1873.  Heitz.     80.     XII,  300  pp.    Mit  2  Utk,  Taf,  2J|»> 

1128.  van  Herwerden,  H..  Excerpta  a  poetis  Graecis.  Lectionam  i>  "^ 
Utrecht,  1874.  Kemink  9f  Zoon.     8«.     IX,  128  pp.       ^  l^T 

1129.  Kirchhoff,  Chr..  Die  orchestrische  Eurythmie  der  Griechen.  Lo.u-^ 
Altona,  1873.  Schlfäcr.  4«.  18  pp.     Mit  2  Taf,,   39  pp.     Mit  2  Taf.     li|f*T 

1130.  Körting,  Get.  Dictys  und  Dares.  Ein  Beitrag  zur  Geschiebte  der  W 
Sage  in  ihrem  Ucbcrgange  aus  der  antiken  in  die  romantische  Form.  flWfei*^ 
Lipper  fache  Buchh.     8".     IV,  119  pp.  **▼ 

1131.  Lexicon  Homericum  composuerunt  C„  Capelle,  A„  Eberhard,  ^^ 
hard  etc.  Edit.  IL,  Eheliny,  Fase.  7  et  8.  Leipzig,  1873.  Teuhner,  %\  F* 
—464.  Jede  Ifs-  ^* 

8.  187.3  Nr.  823. 

1132.  Mayer,  Fb..    Studien  zu  Homer,  Sophokles,  Euripides,  Baoine  und  6oc^ 
•  herausgegeben  von  Fug.  Frohwein,     Gera,  1874.  8°.     VIII,  412  pp.     lJ(pWy 

1133.  Pierret,  P.  Etudes  egyptologiquot:,  comprenant  le  texte  et  la  tndiHi^ 
d'une  Stele  ethiopienne  inedite  et  de  divers  mannscrits  religienz,  avec  nn  ^M^ 
egyptien-grec  du  dccrct  de  Canopus.     Paris,  1873.     4^..     131  pp.        6  Jf^^T 

J134.  acblcgel,  J..  H..    Die  tragv^c^iQ  Itom^  V»^  ^^hoklet.     Tantberhiadi/fi^ 
1874,  Lany,     8».     IV,  177  pp.  »¥ 
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5.  Schliemann,  H.  Trojanische  Alterthümer.  Bericht  über  die  Ausgrabungen 
3 ja.     Leipzig,  1874.  Brockhaus'  Sort.     S^.     LVII,  319  pp.  2  ^. 

B.  Schliemann,  H.  Atlas  trojanischer  Alterthümer.  Photographische  Ab- 
gen  zu  dem  Berichte  über  die  Ausgrabungen  in  Troja.  Leipzig,  1874.  Brock- 
Sort.     Fol.     57  pp.   Text  u.  218  Taf,  18  ^. 

7.  Thomas,  £d.  Numismatic  and  other  antiquarian  lUustrations  of  the  Sas- 
IS  in  Persia,  a.  d.  226  to  652  pp.     London,  1874.     8<*.  3  «%. 

8.  Vollmer^  W.  Wörterbuch  der  Mythologie  aller  Völker.  (In  10  Lfgn.) 
5-     Stuttgart,  1873.  Hoffmann.    8^    p.  1 — 48.     Mit  eingedr,  Holzachn.     10  l^iC 


HL.     Schöne  Literatur  und  Kunst. 

i9.  Les  dernieres  annees  de  Lord  Byron.   Les  rives  du  lac  de  Gen^ve.    L'Italie. 
rece.    Par  Tauteur  de  Robert  Emmet.    Paris,  1874.  18 o.  377  pp.     1  .%.  5  $^ 

10.  Aubryet,  X..     Robinsonne  et  Vendredine.     Pam,  1874.  18  ^  324  pp.     1  Sff 

U.  Balucki,  M..     Poezje.     Krakow,  1874.     16».     257  pp.  1  ^.  5  ^ 

^LucKi,  M..    Gedichte. 

12.  EaxHH'B,  H..  $..     UoBliCTH  H  pascKasu.     St,  Petersburg,  1874.  12^.     567  pp. 
ASCHIN,  N..  F..    Geschichten  und  Erzählungen.  3  ^, 

13.  Beauchamp,  S..     Grantley  Grange,  Benedicts  and  Bachelors.    3  vols.     Lon- 

1874.     80.  12  %  18  ^ 

t4.  Nederlandsche  Bibliotheek.    le  Deel.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8^.  XII, 

>p.  1  ^. 

iialt:     Gedichten  von  Em.  Hiel. 

14.  BHÖjioTeKa    coBpeHeHuux'B    inicaTejeü.     ABCfteHKO,  F..     OxoibHUMi»  ny- 
UoBtcTb.     Bi»  Mopt   iKHTeäcKOMii ;    jHTepaTypuuä   »aRpi.     rpHropoBHHi,  4- 

4Huä    BosAyx'b.    dcKHSi»    nerepöyprcKHxi»    npaBOBi.     St.  Petersburg,  1873.     8^. 
p. 

bliothek  der   Romanschriftsteller  der  Gegenwart.    Inhalt:    Awsibmko,  G..    Ersähluugen.  — 
RowiTscH,  D..    Die  Luft  in  der  Hauptstadt. 

L6.  EoöopuKHH'B,  n..     JitAhva,     PoMaH'B  BT»  2  lacTAxi.     St.  Petersburg,  1874. 

273,  380  pp.  6  ^. 

»BORiKiN,  P..    Die  Arbeiter.    Romun. 

L7.  Brosig,  Mr.     Handbuch  für  den  Unterricht  in  der  Harmonielehre  zunächst 

lusikinstitute,  Lehrerseminare  und  Präparandenanstalten.     Leipzig,  1874.  Leu- 

8«.     VI,  174  pp.  1  % 

L8.  Bühlmann,  J..     Die  Architektur  des   classischen  Alterthums   und   der  Re- 

mce.     II.  Abth.   1.  Hft.    Bogenstellungen.     7  Stahlstichtaf.   mit  Text.     Stutt- 

1874.  Ebner  ^  Seubert,    Fol.     4  pp.  2  ^ 

tS.  Campoamor,  £..     Cuerdos  y  locos.     Comedia   en  tres    actos.      Barcelona, 

4«.     100  pp.  1  ^.  10  9^ 

>0.  La  Cappella  di  S.  Pietro  nella  Regia  dl  Palermo  disegnata  e  dipinta  da 

la  Terzi  ed  illustrata  di  S.   Cavallari,  G..  Meli  ed  J.  Carini.     Fase.  1.     Pa- 

,  1874.     Fol.     2  pp.  u.  2  TaJ\  6  ^ 

IS  Werk  soll  in  34  Fase,  vollständig  Sein. 

)1.  Crowe,  J..  A..|  und  G..  B..  Cavalcaselle.     Geschichte   der  italienischen  Ma^ 

Deutsche    Original-Ausgabe    besorgt    von    Mx.   Jordan.      IV.   und   V.  Bd. 

ifte.     Leipzig,  1872—73.  Hirzel.  80.  V,  638  pp.    MitlOTaf,  u.  VIII,  312  pp. 

'   Taf.  8  ^  10  ^ 

1870  Nr.  2016. 

>2.  Deulin,  C.     Contes  du  rot  Cambrinus.     Paris,  1874.     18^.     315  pp.     1  ^. 

)3.  Dupont,  L..     Le  quatrieme  Napoleon.    Pans,  1874.   18°.  XI.  279  pp.   1  ^- 

)4.  Fahre,  Fd.     Le  Marquis   de  Pierrerue.     Le  Carmel  de  Vaugirard.    Paris, 

180.     373  pp.  1  ^.  5  ^ 

)5.  Geijer,  E..  G..    Samlade  skrifter.     2:a  häft.     Stockholm,  1873.  a°.  ^.V^^ 
1873  Nr.  3618. 
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115G.  Grosse*!,  Thdr.,  Frcsco-Malorcien  in  der  östlichen  Loggia  des  südtifda 

Museums  zu  Leipzig.     Nach  den    Originnicartuns    pliotographirt  Ton  ?.,Mi 

in  Dresden,     Text  von  Mx.  Jitrdan.     G.  Lfg.     Leipzig^  1873.  A.  Dürr.  Fol  il 

lt.  i  m.  Text.  3i| 

Schlau.  —  1872  Nr.  529. 

1157.  Herbert,  Lucian.  Casanova,  Chevalier  v.  Seingalt.  Roman.  3 Bde.  M 
1874.   CoHWnohle.     S«.     238,  235  n.  204  pp.  kSI^XiX 

1158.  Hoiiowski,  J..     Koscinszho;    dramat   historjczny   w  5-im  aktacK  \» 

1874.     8«.     244  pp.  »J 

HusiowsKi,  J..    Thaddänft  Ko^iuscko.    Hchauspi^l  in  5  Anfcügen. 

1150.  Hug^,  Vct  Quatrevingt-treize.  Premier  r^cit.  La  gnerre  civile.  3« 
PariSy  1874.     8«.    313,  282,  313  pp.  « 

11  CO.  Ihien,  H..  Hsermaendene  pä  Helgoland.  Skuespil  i  iire  Handlinger.  1 
bpnhavn,  1874.     8«.     130  pp.  AI 

1161.  Kampf mnth,  0.     Per  aspera  ad  astral     Roman.     Jenn^  1874.  8*.  241 

lAW 

11G2.  KuHAaypoBi,   B..  A..     FasyMnue  m  öesymnie.     KoHexii  bi  5  lucni 

St.  Pet(»rnfjurg,  1873.     8«.     119  pp.  * 

Kamdaubow,  W..  A..    Die  Klugun  und  die  DuBim«n.    Lustspiel,  in  5  Anfingen. 

1163.  Lefort,  A..  B..  Sweet,  not  lasting.  London^  1874.  8*>.  352  pp.  4i|( 
11G4.  Leger,  L.     Le  Monde  slave.     Voyages  et  litt^ratnre.     Paris y  1873. 

XXXIII,  339  pp.  1*5 

11G5.  Maodonald,  F..     Nathaniel    Vanghan,    Priest   and  Man.     3  vols.   I« 

1874.     8«.  12  4?  U 

11G6.  Mahony,  M..  F..  A  Chronicle  of  the  Fermors.  Horace  Walpole  in  l 
2  vols.     London,  1874.     8°.     654  pp.  9  i|  It 

1167.  Kaneini-Oliva,  Laura  B..    Patria  ed  amore.     Canti    lirici   editi  e  ptf 
con  nn  ragionamento  di  T..  Mamiani  e  con  cenni  biografici.     Firenze,  1871). 
352  pp.  1  i|?  20 

1 1 68.  MÖUhausen ,  Baldnin.  Das  Monogramm.  Roman.  4  Bde.  BerUnj  1 
Janke,     8'».     264,  282,  268  u.  283  pp.  ( 

11G9.  Monographie  de  l'Hotel-de-ville    de  Louvain,    1448,    1872.    lUnstW' 
48  planches    et    de  3  photographies    representant    environ    700  sujets,  ptf 
Everaertf^f  d'apres  les  documents   laisses   par  D.  Everaerts.     Louvain^  1872. 
52  pp.  30 

1170.  de  Hontöpin,  X.  La  Yoyante  IIL  L'agence  Rodille.  IV.  LH«rüi 
Prjrw,  1834.     18^.     284,  303  pp.  Mar  Bd.  i 

S.  oben  Nr.  580. 

1171.  Mühlbach.  Lonii.  Kaiser  Joseph  und  die  Mäherinnen.  Historisck] 
velle.     Breslau,  1814:.  Ltc?dPnhprg.     8«.     226  pp.  iSff^^ 

1172.  Mühlbach,  Loniie.  Von  Eoniggrätz  bis  Chiseihnrst.  Historiseber  Boi 
in  2  Abthign.  II.  Abth.  Wilhelmshohe  und  Chiseihnrst.  3  Bde.  Stuttgari,V> 
Simon.     8«.     243,  255  u.  241  pp.  *^ 

S.  1873  Nr.  3357. 

1173.  Myliui,  0.  Ein  verlorener  Sohn.  Familien-Roman.  4  Bde.  Ji^Otl^ 
Costenoble.     8«.     265,  261,  249,  311  pp.  b  SI^^V 

1174.  Narrey,  C.  Le  Bai  du  diable.  Le  petit  chaperon  rose.  Les  che««!' 
diable.     Misere  et  pauvrete.     Avec  22  vignettes.     Paris,  1874.     18^    815  Pf- 

1*J 

1175.  Newman,  M".     Too  late.     2  vols.     London,  1874.    8®.  8*1*^ 

1176.  Olivier,  U..     Le  Tailleur  de  pierre.  Nouvelle.     Lausanne,  1874.  12'  *j 

1177.  OrntTuM.     MeMy  6uTb,  roMy  He  üMiiOBaTii.     noBftcn.    Moskau,  l^"^^ 

306  pp.  *' 

Otfirtyj.    Niemand  entgeht  seinem  Scliiclcsal.    Ersählnng. 

1178.  Perceval,  Vct.     La  Fille  naturelle.     Paris,  1874.     18».    389  pp.      *^ 

1179.  Beber,  Fr.     Geschichte  der  neuern  deutschen  Knnst  TOm  Ende^^ 

gen  Jahrhunderts  bis  zur  Wienex  Weltausstellnng  1873  mit  Beriickäclitigi4^ 

gleichzeitigen  Kunstentwickeiung  *\i\  ¥TW\>LTft\c\i^'BA^«ii.,  lSL^>&Ko]i,  ^BSaS^jf! 

and  £iissland.     1.  Lfg.     Stuttgart,  1W4.  Meyer  i?  Ze\V«r.    V.   VÄ-«.    ^ 


i 
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80.  Recueil  de  ^chansons  populaires  grecques,  publiees  et  traduites  pour  la 
lere   fois   par   Emile  Lnc/rand.     Paris  1874.     8«.     XLIII,  376  pp.  5  ^. 

Sl.  Reisestndien   vom  Bodensee   und   der   Schweiz.     Aufgenommen,   autogra- 
nnd  herausgegeben  unter  Leitung  von  Hbt.  Reinhardt  und  Th,  Seubert  von  Stu- 
piden   der  Architektnrfachschule   am    k.   Polytechnikum   zu  Stuttgart.     Stutf- 
1873.    mttwer.     Fol.     66  Taf,  &  ^.  12  9^ 

82.  Shuttleworth,  J..  K..  Kibblesdale ;  or,  Lancashire  sixty  Years  ago.  3  vols. 
V)7?,  1874.     80.  12  SS^,  18  ^ 

83.  CKiaAa,  Bf..  M..  HeB^pHOCTb  noncBOJift.  PoifaHi»  hsi  XV  CTOJtm.  Wo- 
cÄ,  1873.  160.  1041  pp.  2  S^, 
CIA.DA,  M.  M.    Die  Untreue  wider  Willen.    Roman  ans  dem  15.  Jahrhundert. 

84.  Ctrhiokobhi'B,  K..  M..     Eesi  HCxoAa.    PoüaHi».     St.  Petersburg,  1874.  8^. 

>p.  3  S^, 

'AN lUKO WITSCH  ,  K.  M.    Ohne  Ausgang.    Roman. 

85.  Streckfuss,  Ad.  Bekehrt.  Novelle.  2  Bde.  Berlin,  1874.  BrigL  8°. 
11.  122  pp.  1  ^.  10  ^ 

86.  Temme,  J..  D..  H..  Das  goldene  Herz.  Criminalgeschichte.  Leipzig,  1874. 
€  ^  Freese.     8«.     125  pp.  1  %.  15  %: 

B7.  Hmctakobi»,   M..  B..     Biorpa«HHecKie  pasRasu.     Ci  KapTHnnmi.     St.  Peters- 

1873.     80-     532  pp. 
»cHisTiAKow,  M.  B.    Biographische  Erzählungen.    Mit  Abbildungen. 

88.  Vargha,  Jul.  Ulrich  von  Hütten.  Ein  dramatisches  Gedicht.  Berlin, 
.   Minier  ^  Sohn.     8».     IV,  329  pp.  1  %.  15  %• 

89.  Wartenbnrg,  K.  Der  Zweck  heiligt  das  Mittel.  Sozial-politischer  Roman 
ier  Gegenwart.     Stuttgart,  1874.  Simon.     8^     323  pp.  1  ^.  20  9^ 

90.  Won  in  a  Canter.  By  old  Calabar.  3  vols.  London,  1874.  8».    12  %  18  9/^ 

91.  Wynter,  Andr.  Peeps  into  the  human  Hive.  2  vols.  London,  1874.  8°. 
)p.  7  ^.  6  ^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomie. 

92.  Anderson,  Jam.  The  new  practical  Gardener  and  modern  Horticulturist. 
on,  1874.     8^.     988  pp.  16  ^ 

93.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Gewerbe   und  Erfindungen  Oesterreichs  von 

Mitte    des    18.   Jahrhunderts    bis    zur   Gegenwart.     Herausgegeben    von    der 

ral-Directron.     Redigirt   von    W.  Fr.  Exner.      II.  Reihe.     Ingenieur  -  Wesen, 

snschaftlicher    und    musikalischer    Instrumenten  -  Unterricht.       Wien,    1873. 

müller.     8^     279  pp.  1  %  10  %• 

1873  Nr.  2457. 

^4.  Bonrgoin,  J..  Theorie  de  Tomement.  Ouvrage  accompagne  de  330  motifs 
ements  graves  sur  acier  et  de  nombreuses  figures  intercalees  dans  le  texte. 
,   1873.     80.     XI,  370  pp.  8  %  10  %• 

95.  Creizenach,  J..  Der  kaufmännische  Contocurrent  in  seiner  rechtlichen 
utung.     Mainz,  1874.  v.  Zabern.     8°.     IV,  97  pp.  20  9^ 

96.  Das  Kaiserreich  Brasilien  auf  der  Wiener  Weltausstellung  von  1873. 
ü   Karten.     Rio  de  Janeiro,  1873.  [Leipzig,  Hinrichs'  Verl.']   8*.  408  pp.     1  S^. 

97.  Gramer.     Beitrage  zur  Geschichte  des  Bergbaues  in  der  Provinz  Branden- 

.      2.  u.  3.  Hft.    Kreis  Oberbarnim.     Halle,  1873—74.  Buchh.  d.  Waisenh.    8*. 

?p.  3  %  15  %• 

1872  Nr.  1729. 

98.  ^HHaöypcKitt,  A..  H..  OropoAi»  h  rpHAiii.  DpaKTH^iecRie  coBtru  o  pa3~ 
iiH,  yxoA%,  coAepxtaHiH  h  3rBeiHqeHiH  nJOAopoAifl  Bctxt  Booöme  oropoAHiiix'b  pa- 
Ö,  Moskau,  1874.  12 «.  326  pp.  3  SS^. 
itf  ABDRSKif  A..  N..    Gartenkunst. 

99.  Dubninfaut.     Le  Sucre,   dans  ses  rapports  avec  \a  &c;iexv<^«^  \«i;^\c.\!i\\.xi\^^ 
Hstrie,  le  cominerce,  V^conomie    publique  et  adiaVaisttatV^^^  «^c,     ^öxä^A^» 
^  1873.  $•     Xn,  ÖOO  pp.  %  ^.  Vo  S^ 


Monatliches  Verzeiclmiss 
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htigern  neuen  Erscheinungen  der  deutsehen  und 

ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brookhaus  in  Leipzig. 


L] plÄU [VLv.  6. 

i8    Verzeichniss    erscheint   regelmässig    monatlich    und   ist^   gleich    den    darin 
tzeigten  BOchernj  direct  von  F.  A.  Brookhaus  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Encyklop&die  aud  Literatarwisseuschaft. 

8.  Bibliografia  dei  viaggiatori  italiani,  ordinata  cronologicamente  ed  illustrata 
.  Amat  di  San  Filippo,     Roma,  1874.     80.    XXn,  143  pp.  2  ^  20  %r 

9.  Bibliotheca  scriptorum  classicorum  et  graecorum  et  latinorum.  Supple- 
zu  C.  H.  Herrmann's  verzeichniss  (Halle  1871)  der  vom  jähre  1858  — 1869 
ntschland  erschienenen  ausgaben,  Übersetzungen  etc.  der  griechischen  und 
sehen  Schriftsteller  des  alterthums,  zugleich  fortsetzung  derselben  bis  mitte 
hres  1873  von  Rdf,  Kluszmann.    Halle,  1874.  Herrmann,    8°.    181  pp.     2  ^. 

1871  Nr.  286. 

3.  Bibliothek  der  ältesten  deutschen  Literatur-Denkmäler.    VI.  Bd.    Pader- 

1874.  Schöningh,     8^.     133  pp.  20  ^ 

lalt:    Die  altdeutschen  Bruchstücke  des  Tractat«  des  Bischof  Isidorus  von  Sevilla  De  fide 
a  coutra  Judaeos.     Nach  der  Pariser  und  Wiener  Handschrift  mit  Abhandlung  und  Glossar 
Bgeben  von  K.  Weikiiold. 
872  Nr.  2946. 

L.  Bibliothek  der  deutschen  Nationalliteratur  des  18.  und  19.  Jahrhunderts. 

^U.  Bd.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8°.     XVIII,  135  pp.  10  %: 

kalt:  Gedichte  von  F.  v.  Matthison.    Mit  Einleitung  und  Anmerkungen  herausgegeben  von 

3H1)BR. 

«72  Mr.  3235. 

5.  Brandes,  G..  Hovedstr0mninger  i  det  19de  Aarhundredes  Litteratur.  Fore- 
ger  holdte  ved  Kjebenhavns  Universitet  i  Efteraarshalvaaret  1873.  Reactionen 
krig.  Kj&benham,  1874.  S^.  354  pp.  2  ^.  10  %r 
«78  Mr.  2481.      ■ 

».  Catalogue  de  la  section  des  Russica  ou  ecrits  sur  la  Russie  en  langues 
bres.  2  vol.  St.  Petersbourg,  1^1^,  lLeipzig,Voss.']  8<».  VIII,  845,  771  pp.  8,%. 

6.  Dittmar,  G..  Die  Klassiker  der  deutschen  Nationalliteratur,  vorgeführt 
l>en  und  Inhaltsangaben  ihrer  Werke  sowie  in  kurzen  Biographien.  Ein 
ach  für  Freunde  der  deutschen  Literatur.  Neuwied,  1874.  Heuser's  Verl. 
»  375  pp.  1  ^10  %• 
•  Ojessing,  A..    Undersogelse  af  Kongesagaeus  Fremvsext.    I.     Christiania, 

8^  •ÄÄ^lgii 

«  Kirkor,  A*.  H..  O  literatnrze  pobratymczych  narodow  aXa-wVvbiifkVAOcL.  Q^^^'l^V] 
me  w  muzenm  techniczDo-przemyaioweui  w  Krakowie.     Krakcm)^  Y^'W«  ^^« 
Bpp.  ^  ^■ 

QM,  il-  B»    Vorheuogea  aber  dte  hiterMtar  der  stjunrnvenraudieii  aVt^^VBcY^^viN^V^««* 
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1227.  Xestioa,  Oiov.  Istitiizioni  di  letteratnra.  Parte  I.  Firente^  1&14 
XXVI,  592  pp.  1 M^ 

1228.  IIunMHX,  A..  H..     Xnpairrq)HCTinni  JHTeparypHuxi  MHtaifi  on  jp 

äo  nflTiiAecflTuxii  roAOBii.     St.  Petersburg,  1873.     8®.     514  pp. 
Ptpik,  A..  N..    Charakteristik  der  literarischen  Meinangen. 

1229.  Wander,  K.  F.  W.     Deutsches  Sprichworter-Lexikon.     Ein  Haossc! 

das   deutsche   Volk.     47.   u.   48.   Lfg.     Leipzig,   1874.    Brockhaus.    4'.   1 

Sp.  129  —  384.  Jede  Lfy. 

R.  oben  Nr.  S23. 

II.     Theologie  nnd  Philosophie. 

1230.  Bevilaoqua,  P.    Nozioni  teologiche  e  filosofiche  della  religione  in 
e  del  sacrifizio  della  messa.     Napoli,  1874.     8®.     442  pp. 

1231.  Philosophische  Bibliothek,  oder  Sammlnng  der  Hauptwerke  der 
phie  alter  und  neuer  Zeit.  Unter  Mitwirkung  namhafter  Gelehrten  heraas 
beziehungsweise  übersetzt,  erläutert  und  mit  Lebensbeschreibungen  rersc 
y.  H.  V.  Kirchmann.  174.— 190.  Hft  Berlin,  1874.  Heimann,   8«.    Jedes  B 

Inhalt:  174—176.  Kant's  vermischte  Sohrifteo.  5.-7.  Hft.  YIII,  a.  p.  S21— MS.  - 
186 — 189.  LocKK,  Ueber  den  menschlichen  Verstand.  II.  Bd.  1. — 6.  Hft.  p.  1 — 379.  —171 
185.  Leibkix,  Ueber  den  menschlichen  Verstand.  Deutsch  von  Schaarscbmidt.  1.— 4.  Hft. 
—  181  — 183.  ErlfiiiternnKen  su  Imm.  Kaut's  kleineren  Schriften  über  Logik  nnd  UeUp 
.1.  H.  V.  KiRCHMAMN.  VII,  192  pp.  —  190.  ScoTCS  Ebiobma,  Ueber  die  Eintheiloig  < 
II.  Bd.  1.  Hft.  p.  l^r.S. 

8.  1873  Nr.  3102. 

1232.  Bobba,  B..  Storia  della  filosofia  rispetto  alla  conoscenza  diDiod 
lino  ai  giorni  nostri.     Vol.  IV.     Lecce,  1873.     8®.     608  pp. 

8.  oben  Nr.  927. 

1233.  Böhringer,  F.  Athanasius  und  Arius,  oder  der  erste  grosse  Ea 
Orthodoxie  und  Heterodoxie.  Nebst  2  ergänzenden  Zugaben :  1.  Das  Chrii 
und  die  Kaiser  Diokletian  und  Konstantin.  2.  Antonins,  der  Patriarch  des 
thums.     Stuttgart,  1874.  Meyer  ^  Zeller,     80.     VII,  628  pp.  4J| 

1234.  Fischer,  J.  C.    Das  Bewusstsein.    Materialistische  Anschauungen. 
1874.  0.    Wigand.     80.     IV,  125  pp. 

1235.  Fonillöe,  Alf.    La  Philosophie  de  Socrate.    Ports,  1874.    %^  XX,  1 

5« 

1236.  Gallo-Arouri,  V..  La  vita  e  la  scienza  del  fine,  ossia  Trattato  di 
pologia  e  di  filosofia  morale.     Firenze,  1874.     16®.    332  pp.  li| 

1237.  Giner,  F..  Lecciones  sumarias  de  psicologia,  explicadas  en  la  t» 
institutrices  de  Madrid,  y  expuestas  por  Ed.  Soler  j  Alfreda  Ca^deron,  * 
1874.     80.     240  pp. 

1238.  Gonzalez  Serrano,  IT..  Elementos  de  logica.  Madrid,  1874.  8^  384  jf 

1239.  Gonzalez,  Z..  Estudios  religiosos,  filosoficos,  cientificos  y  sociales.  - 
Madrid,  1873.     8«.     806  pp. 

1240.  Henke,  E.  L.  Thdr.  Ergebnisse  und  Gleichnisse.  Ans  dem  Iiter> 
Nachlasse  desselben  herausgegeben  von  Joh,  G.  Dreydorff,  I^iptig^  187^ 
80.     IX,  182  pp.  ' 

1241.  Kluge  y  K.  Der  Keim  zii  Israelis  Verfall.  Eine  neue  Betraebt« 
Geschichte  Israels.     Leipzig,  1874.  Fr.  Fleischer,     8®.     126  pp.  ^ 

1242.  van  Mamix  van  St.  Aldegonde,  Ph.  Godsdienstige  en  kerkelijke  p^ 
voor  het  eerst  of  in  herdruk  uitgegeven  met  historische  inleldlng  en  taiw 
opheldering,  door  J,  J.  van  Toorenenhergen,  2e  deel.  ^BGrartnhagt^  W" 
8,  LXVIIl,  XV,  718  pp.  6*^ 

8.  1871  Kr.  2645. 

1243.  Monrad,  M..  J..  Om  det  Skjenne.  Tolv  Forelsesninger.  ^ 
1873.     80.  -  1#{ 

1244.  Nietzsche,  F.  Unzeitgemäsae  Betrachtungen.  2.  Stück.  Vo* ' 
nnd  Nachtheil  der  HistotieiviT  daa\A>^^Tv.  Leipct^^  1874.  fWtedL  8*.  iHff* 

S.  1873  Nr.  88U.  1 

J24Ö.  PellisBier,  A..  PrfeciB  d'wu  coxit^  tQm^X^^^'^X^w^g^i&ftVBaiaiiiliti'; 
i874.     12K     VIII»  205  pp.  ^ 
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5.  Fioger,  L..  M..     Le  Dogme  chretien   et  la  pluralite  des  mondes  habites. 

1874.     120.     X,  492  pp.  1  %  10  %• 

7.   de  Bougremont ,  F.     Les    deux    cites.     La  philosophie    de  l'histoire   aux 

änts  äges  de  l'humanite.    2  vol.    Paris,  1874.    S».    XXXVIII,  1094  pp.     5  .% 

b8.  Stadler,  Ä.    Kants  Teleologie  und  ihre  erkenntnisstheoretische  Bedeutung. 
"Untersuchung.    Berlin,  1874.  Dämmler' a  Verl.   8^   VIII,  153  pp.     1  %  6  %«• 

fe9.  TiUmann,  6h.    Das  Gebet  nach  der  Lehre  der  Heiligen  dargestellt.    I.  Bd. 
Gebet  im  Allgemeinen.     Freibury  ijBr.,  1874.  Herder.     8^     XIX,  753  pp. 

1  %  26  %: 

III.     Erziehnng;sirissen9chaft. 

lO.  Arnold,  Xth.    Higher  Schools  and  Universities  in  Germany.    London,  1874. 

J50  pp.  2  ^.  12  %• 

•1.  Encyclöpädie   des  gesammten  Erziehungs-  und  Unterrichtswesens,  bear- 

von  einer  Anzahl  Schulmänner  und  Gelehrten,  herausgegeben  unter  Mit- 

ng  von  V.  Palmer  und  Wildermuth  von  K.  A.  Schmid.    95. — 98.  Hft.    Gotha, 

Besser.     S^.     X.  Bd.  p.  384—752.  Jedes  Heft  12  ^ 

1873  Nr.  1901. 

2.  Kammer,  J..  J..    Geschichte  des  Schulwesens  im  Kanton  Bern.    Bern,  1874. 
4:^.     95  pp.  20  %■ 

3.  Kordam,  H..    Kj0benhavns  Universitets  Historie  fra  1537—1621.    Udgivet 

Q   danske  historische  Forening.     3die  Dels  Iste  Hefte.     Med  Tillseg:    Akt- 

sr  og  Breve.     Kjohenhavn,  1874.     8^     128  pp.  1  Ä. 

1873  Nr,  46. 

4.  Schumann,  J.,  Ch.,  G.  Lehrbuch  der  Pädagogik.  I.  Thl.  Hannover,  1874. 
.     80.     VIII,  331  pp.  1  ^. 

IT.     Rechts-  nnd  Staatswisseuschaft. 

5.  Alt  oder  Neu:  die  politische  Entscheidungsfrage.  Aus  der  Mappe  eines 
r  Büreaukraten.     Leipzig,  1874.  Brockhaus,     8^     X,  220  pp.  24  flj/j: 

6.  AHApeflnoB'B,  M..  KparKoe  pyKOBOACTBo  Kh  nosHaKCMjeiiiio  ci  pyccKHMH 
incKHHH  npaeaoiH.     St.  Petersburg,  1873.     12  ^     136  pp.  2  S^. 

DSBJADOw,  M..    Kurze  Anleitung  zur  Keiintniss  der  rusfisclieii  Burgcrgejctzc. 

7.  Bödarride,  J..  Droit  commercial,  Commentaire  de  la  loi  dul4  juin  1865 
s  cheques.     Paris,  1874.     8°.     306  pp.  2  .^.  20  9^ 

8.  Bilinski,  L..  Wyklad  ekonomji  spolecznej.  Tom  II.  Lwow,  1874.  8°. 
3.  2  ^. 

.IN8KI,  L..    Lehrbuch  der  Volkswirthschaft.    Bd.  TT. 
1873  Nr.  2841. 

9.  Bispbam,  G..  T..  The  Principles  of  Equity.  A  Treatise  on  the  System 
itice  administered  in  the  Courts  of  Chancery.   Philadelphia,  1874.  8^     15  .^.  . 

0.  Borsari  Gius. ,  e  L.     Casorati.     Codice   di  procedura  penale  commcntato. 
primo.     Milano,  1873.     8».     XVI,  472  pp.  2  %  15  %r 

1.  Siephuis,  X..  G..  Het  nederlandsch  burgerlijk  regt.  3e  deel.  (le  stnk.) 
igen,  1873.  8».  p.  1—240.  2  %. 
1868  Nr.  2C90. 

2.  Göraud,  C.  Traite,  en  forme  de  dictionnaire,  du  recouvrement  des  amendes 
I   condamnations  pecuniaires  a  l'usage   des  prefets,  tresoriers,  etc.  -  Paris, 

8«.     XVI,  422  pp.  3  ^.  10  %• 

3.  Handbuch  des  deutschen  Strafrechts.  In  Einzelbeiträgen  von  Dambach, 
w,   Engelmann  etc.   herausgegeben   von    Fr.  v.   Holtzendorff.     III.   Bd.     Die 

von  den  Verbrechensarten.     2.  Halbbd.     Berlin,  1874.  lÄideritz*  Verl.     %^. 

>.  213—1047.     Mit  G7  pp.  Sachregister.  6  ^ 

1873  Nr.  377. 

4.  HardOBBtle,  H..     The  Law^  and  Practica  of  Electlon  "Pft\\t\owÄ.    LoTfia^fii.» 
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12C5.  HinBchioi,  P.  Die  preussischeii  Kircheiigesetze  des  Jahres  1871  I 
gegeben  mit   Einleitung   und   Kommentar.     2.  Lfg.     Berlin,  1873.  GitMij 

XLVm,  p.  97-212.  14 

SchluM.  —  8.  1873  Nr.  3441. 

1266.  Hom,  Ed..  Ungarns  Finanzlage  und  die  Mittel  zu  ihrer  Helna|. 
1874.  Hartlehen,     8°.     128  pp. 

1267.  Jöiefowioi,  K..  Przepisy  o  hypotekach,  czyli  wykiad  prawa  hypol 
w  Krolestwie  Polskiem  obowi%zuj%cego.     Wamaway  1873.     8^.   VII|  Sfil 

JoiBFOWicx,  K..    HypothekarUche  Vorschriften  für  das  KSnlgreleh  Poles. 

1268.  Kabat,  M..    Post§powanie   s^dowe  w   sprawach   drobiazgowrch. 

grafowane  Odcryty.    Lw6w,  1873.     12^     VII,  218  pp. 

Kabat,  M..     Vorleaungen  über  da«  Bagatellf» verfahren  bei  Gerichten. 

1269.  Kay«MuHx,  If..  II..    KpeAm,  öanni  ■  Aeflemoe  oöpamewe.  S 

hurgy  1873.     8«.     IV,  928,  XC  pp. 

Kaupmamm,  J..  J..    Das  Creditweien,  die  Banken  und  die  Oeldbeweguag. 

1270.  Kletke,  G..  M..     Die  ansteckenden  Menschenkrankheiten  und  M 
gegen  deren  Verbreitung.     Die  sämmtlichen  darüber  erlassenen  Gesetie, 
nungen  und  Instructionen  für  den  praktischen  Gebrauch  der  Behörden, 
commissionen  und  Medicinalpersonen  zusammengestellt,   sowie  mit  ansfi 
chronologischen  und  Sachregister  versehen.  Berlin,  1874.   Grosser,  8^  204 

1271.  Lisaonii  Dn.  Trattato  j>ratico  del  testamento  olografo,  notarile,  p 
segreto  e  speciale.     Milano,  1873.     8^     368  pp.  1 S 

1272.  LÖning,  Ed..  Die  Verwaltung  des  General-Gonvemementa  iniQi 
Beitrag  zur  Geschichte  des  Völkerrechts.   Slrassburq,  1874.   Trübner.  8*. 

li 

1273.  Lo  SaviOy  N.  Del  salariato  e  delle  istituzioni  che  lo  debbono  a 
Studio  economico-sociale.     Milano,  1874.     16^     XVI,  240  pp. 

1274.  Lucohini,  L..  La  filosofia  del  diritto  e  della  politica  suUe  basi 
luzione  cosmica.      Verona,  1874.     8^.     318  pp.  Zi 

1275.  Moragaa  y  Pardo.  Legislacion  organica  del  notariado  y  del  pode 
en  Cuba  y  Puerto-Rico,  extensamente  comentada.   Madrid,  1874.    8^    3  J 

1276.  Naomaim,  C    Sveriges  statsforfattningsrätt.  IV.    Stockholm,  187! 

1277.  Fallesehit  F..  Guida  alla  ricognizione  e  definizione  dei  titoli  ( 
emessi  dallo  stato,  dalle  bauche,  dagli  istituti  di  credito  promiseiu 
societa  industriali  e  commerciali  operanti  nel  regno.  Firenze,  1874.  4®.  398 

1278.  Pnao,  N..  Legislacion  sobre  contratos.  i/acfrtc^  1874.  4®.  92  pp.  !• 

1279.  Schneider,  Ost.    Studien  aus  dem   österreichischen  Bergrechte, 
trag  zur  Kritik  und  Reform   des  Berggesetzes  vom   23.  Mai  1854.    /Vt 
Dominicus.     8<*.     XII,  163  pp. 

1280.  Sehnler-Libloy,  F.  Abriss  der  europäischen  Staats-  und  Bechtsg« 
Berlin,  1874.  L.  Heimann* 8   Verl.     8^.     VIII,  265  pp.  1  i 

1281.  Schulze I  Hm.     Das   preussische  Staatsrecht  auf  Grandlage  des  1 
Staatsrechtes  dargestellt.     II.   Bd.   2.   Abth.     Leipzig,    1874.    Breittff 
8".     IV,  p.  203—389.  1  i} 

8.  1872  Nr.  3027. 

1282.  Seeatem-Panly,  W..  Das  Grundbuchrecht  für  die  Provinz  Schki 
stein.    2  Thle.    Kiel,  1874.  v,   Wechmar.    8«.    I.  Tbl.  VUI,  1G3  p.      3i 

1283.  Silvela,  L..  £1  derecho  penal  estudiado  en  prineipios  y  cn  la  1( 
vigente  en  Espana.     Tomo  I.     Madrid,  1874.     4^     308  pp. 

Da8  Werlc  wird  in  S  Binden  vollstindig  sein. 

1284.  Tartara,  JoL  Nouveau  code  des  bris  et  naufrages,  ou  sureteetK 
Paris,  1874.     18».     XXII,  399  pp.  2i| 

1285.  Vidori,  E..  Sul  progetto  per  la  ri forma  del  codice  di  commerdo 
iVapo//,  1874.     16".     4(iOpp. 
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T.     IHatheniatik  und  IVaturiilsscuschafteii. 

3.  Adolph,  0..  H..  W..  C.  Bahnbestimmung  der  Mnemosyne  und  Ableitung 
^itermasse  aus  den  Mnemosyne-Beobachtungen  seit  1859.  I.  Tbl.  Inaugural- 
-tation.     Carlsruhe,  1874.  Braun.     4^     100  pp.  2  ^. 

V.  Agassizy  L..  On  the  Structure  of  animal  Life.  Six  Lectures.  With 
astrations.     New   York,  1874.     8®.  3  S^. 

S.  Bondi,  A.  Ipotesi  sulla  origine  deir  uomo.  Teoria  Darwiniana.  Con- 
Bioni.     Forfi,  1873.     16».     150  pp.  1  % 

i.  Böttger,  Ose.     Keptilien   von  Marocco  und   von   den   Canarischen  Inseln. 

Taf.    [Aus:  „Abbandlungen  der  Senckenbergischen  naturforschenden  Gesell- 

*.]     Frankfurt  a.  M.,  1874.    Winter,     4^     71  pp.  1  S9^.  10  %r 

K  Brauns,  D..  Der  obere  Jura  im  nordwestlichen  Deutschland  von  der 
Grenze  der  Ornatenschichten  bis  zur  Wealdbildung  mit  besonderer  Beruck- 

Eing  seiner  Molluskenfauna.  Nebst  Nachträgen  zum  unteren  und  mittleren 
Mit   3   Taf.   Abbildungen.     Braunschveig ,   1874.    Vieweg  4r  Sohn,     S^.    X, 

4  ^  20  %r 

•  Oooke,  J..  P..    The  new  Chemistry.    With  31  Illustrations.    London,  1874. 

r6  pp.  2  ^ 

.  Coita,  Giu8.     La  faui^a  Salentina,  ossia  Enumerazione  di  tutti  gli  animali 

ftvansi  nelle  diverse  contrade  della  provincia  di  Terra  d'  Otranto.    Vol.  II. 

1874.     160.  1  ^  15  ^ 

•  Brude,  Ose.     Die  Biologie  von  Monotra  Hypopitys  L.  und  Neottia  Nidus 

•  unter  vergleichenden  Hinzuziehungen  anderer  Orchideen.  Mit  4  11  th. 
ataf.     Göttingen,  1874.  Rente'sche  Buchh,    4^^.     G8  pp.  1  ^. 

•  Oemminger,  et  B.  de  Harold.     Catalogus  coleopterorum  hucusque  descrip- 

synonymicus  et  systematicus.    Tomus  IX.  et  X.    München,  1874.  Beck.  8^ 

I — 3232.  5  %  15  %: 

«It:    IX.  Scolvtidae,  Breathidae,  Anthotribidae,  Cerambycidae.    2  partes.   2  ^.  15  figK  — 
Dbycidae  (Lamiini),  Brachidae.    3  ^. 
172  Vr.  962. 

•  Orimaldiy  A..  Trattato  elementare  di  chimica  inorganica.  Vol.  I.  Siena, 
8^     460  pp.  2  ^  15  ^ 

.  OrimanXy  Ed.  Chimie  inorganique  elementaire.  Lepons  professees  a  la 
de  medecine.     Paris,  1874.     18».     479  pp.  1  ^  20  %- 

.     Groth,   F..     Tabellarische   Uebersicht   der    einfachen   Mineralien,    nach 

.rystallographisch- chemischen  Beziehungen  geordnet.     Braunschweig,  1874. 

if  Sohn.     80.     XX,  120  pp.  1  ^.  10  f?ffr 

-  Hess,  W..  Bilder  aus  dem  Leben  schädlicher  und  nützlicher  Insekten. 
Kuenopteren.  Mit  46  in  den  Text  gedruckten  Illustrationen.  Leipzig,  1874. 
Xfc.     80.     148  pp.  20  %: 

.  li'Homme  physique  ou  perfection  corporelle  de  l'homme  et  moyen  de 
r.     Bourges,  1873.     S^.     229  pp.  1  % 

-  Klein,  Hm.  J.  Naturwissenschaftliche  Bilder  und  Skizzen.  Für  Gebildete. 
L874.    Verl.  Leykam- Josefsthal.     8«.     VIII,  295  pp.  2  ^. 

-  Kremers,  F..  Physikalisch -chemische  Untersuchungen.  5.  Hft.  Wärme- 
st und  Affinität  der  Verbindungen  erster  Ordnung.     Wiesbaden,  1873.  Lim- 

8».     p.  321—400.     Mit  1  Steintaf.  12  9^ 

TS  Nr.  714. 

•  Knmmer,  F.  Der  Führer  in  die  Flechtenkunde.  Anleitung  zum  leichten 
heren  Bestimmen  der  deutschen  Flechten.     Mit  14  angefügten  Naturflechten 

lith.  Fig.  auf  3  Taf.    Berlin,  1874.  Sprlnger's  Verl.    8».    114  pp.      28  %• 

>    Legrand,  Ant.     Statistique  botanique  du  Forez.     St-Etienne,  1874.     3®. 

Leidy»  Jos.   CoDtrlbutions  to  the  extinct  Vertebrate  ¥aTm&  oi  VXi«  ^  ^^Xfötxs. 
rle«.     United  Statea  Oeological  Snrvey.    Vol.  1.    WitVi  Vi  ^V%^ä^.     ^«w 
374.     4*.    3ö8pp,  \&mi^^'^'f^ 
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1306.  Müller,  0.,  und  6.  PabBt.  Cryptugamen-Flora.  Enthaltend  die  Abhi 
und  lieschrt'ibiiiigeii  der  vur/üglichsten  Cryptogamen  Dentschlands.  I.ThL  1 
iMit  520  Abbild,  auf  12  lith.  Taf.     Gera,  1874.  GriesbacKs   VerL    FoL 

1306.  Kenmayr,  M..  Die  Fauna  der  Schichten  mit  Aspidoceras  Aei 
Herausgegeben  von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt.  [Abhandlnoge 
Hit.  6.]    Mit  13  lith.  Taf.     Wien,  1873.  BraumüUer,    Fol.    116  pp.    9i 

1307.  Pavesi,  A..  Guida  allo  studio  delP  analisi  chimica  qualititiTi. 
1874.     16«.     17G  pp. 

1308.  IlaBjuHOBi,  A..  CHUTeniHCCKiä  oösopi  Kpiraiui  jornüL  J/mii 
80.     73  pp.  1,' 

Pawlinuw,  A..    SyntcUsoho  Uebcrsicht  der  Bogeuliiiien. 

1309.  Fickering,  E..  C»  Elements  of  physical  Manipulation.  Part  L 
1874.     8«.     242  pp.  4 

1310.  Bamaan,   Ost.     Die  Schmetterlinge  Deutschlands   und  der  aog 

Länder    in   nach   der  Natur   gezeichneten  Abbildungen  nebst  erläntemi 

19.— 21.  Hft.     Arnstadt y  1874.     [Berlin,  Schotte  Sf  CoJ     Fol.     p.  221- 

0  ChromuHth,  Jedes  Heft 

8.  oben  Nr.  411. 

1311.  Coxouuiü,  K)..  06i  onpcAtjeirnuxi  HHTerpajaxi  h  «yusitiHxif ; 
CNy\i>  npii  pasjoxeiiiflxi  bi>  psAU.     St,  Petersburg,  1873.     8^.     III,  12Sp; 

Sachützki,  J..     Ucber  die  getheiltcn  lutcgrale  und  FaDctionen. 

1012.  Schmidt,  W..  Die  Brechung  des  Lichtes  In  Glasern,  iosbeso 
achromatische  und  aplanatische  Objectivlinse.   Leipzig,  1874.   Teubner.  8' 

1 

1313.  Soler  y  Sanchezi  J..  Las  teorias  de  la  quimica.  A/nefric/,  1874.  4°.  141 

1314.  Sorauer,  F.  Handbuch  der  Fflauzenkrankheiten.  Für  Landwirt 
ner  und  Forstleute.  Mit  20  K[olzschn.  u.  16  Taf.  in  Farbendr.  fiw 
Wiegandt,  Hcmpd  üf  Parey.     8«.'''    VIII,  406  pp, 

1315.  Stäly  C.  Reccnsio  orthoptcrorum.  Revue  critique  des  ortbopi 
critö  par  Linne,  de  Gecr  et  Thunberg.     l:a  häft.     Stockholm,  1874.   8*. 

3J 

1310.  UlTyKCiiöcpri.,  A..     rcoJLorHqccKifi  oqepn  KpHMa.     St.  Petertk 

8".     102  pp.'u.  5  Abbild. 

Stuckekuekg,  A..    Geologische  Bcsckroibung  der  Krim. 

1317.   BoMiiOHi,   M..     AnoHaiiH   ABiiraTCJbuaro    CHapaAa   rjasi.     St.  i 

1873.     80.     222  pp. 

WoiNOw,  M..     Dio  Motilitätsstörungen. 


Yl.     Medlclii. 

1318.  Baccelli,  G..  l'rolegomcni  ulla  patologia  del  euere  e  deir  suru 
1874.     8".     208  pp.  1-Ä 

1310.  Badia,  8..  La  curacion  de  la  Syphilis  por  las  inyecciones  bvpo 
de  bicloruro  Iiidrargyrico  segun  los  metodos  de  los  profesorcs  Lewio,  ^ 
y  Lctamendi,  de  Barcelona.     Madrid,  1873.     8^.     112  pp. 

1320.  BalleBter,  A..  Resümen  de  terapeutica,  materia  medica  y  arteö« 
extractado  de  las  cxplicaciones  de  uu  profesor  libre  de  estra  asignaturi' 
1874.     40.     ICO  pp. 

1321.  Barker,  F..  The  puerperal  Diseases.  Clinical  Lecturcs,  deli^ered 
vue  Hospital,  New  York.     London,  1874.     8®.     534  pp. 

1322.  Beiträge  zur  Geburtshülfe  und  Gynaekologie.  Heransgegebtf 
Gesellschaft  für  Geburtshülfe  in  Berlin.  II.  Bd.  u.  III;  Bd.  1.  Hft.  Hit: 
Berlin,  1873—74.  Iliröchiruld.     8».  »J 

8.  1872  Nr.  I27y. 

1/^23.  Beneke,  ¥..  W..  Gtvltv(V\\t\\%\\  ^w  ^a.\.Wlo^£JLe  des  Stoffweebidi 
rfcuiibche  Vorlesungen.  Mit  V  \v\\\.  T«.l.  \\\  ^%.T\ÄtArasaK.  B«rtM^ll1< 
wa/U.     80.     IX,  44»  pp.  ^ 

•ja 
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tlanck,  A..  Die  mecklenburgischen  Aerzte  von  den  ältesten  Zeiten  bis 
iwart  mit  kurzen  Angaben  über  ihr  Leben  und  ihre  Schriften.  Schwerin, 
miedekampf,     8'^     XII,  255  pp.  1  ^.  20  %r 

lorliea,  Ä..  La  Mort  des  rois  de  France,  depuis  Fran^ois  P^  jusqu'a  la 
n  fran^aise.     Etudes  medicales  et  historiques.     Paris^  1874.     8*.     VIII, 

1  %  5  %• 

]lou80t.     Etüde  sur  la   nature,   l'etiologie  et  le   traitement  de  la  fievre 

Bruxelles,  1874.     4».     269  pp.  3  ^ 

^ckson,  J..  Th.  Science  and  Practice  of  Medicine  in  Relation  to  Mind, 
dogy  of  Nerve  Centres,  etc.     London,  1874.     .8^  5  J^.  18  $^ 

*fouveau  Dictionnaire  de  medecine  et  de  Chirurgie  pratiques,  illustre  de 
tercalees  dans  le  texte,  redige  par  BernutZy  Bceckel,  Buignet,  Cusco,  Detiuce, 
Jelaton,  Ph.,  Ricord,  A..  TardieUy  TrousseaUy  etc.  Directeur  de  la  redac- 
:;coud.      Avec    figures  dans   le  texte.     Tome  XVIII.     Paris,   1874.     8^. 

3  ^.  10  % 

Nr.  2596. 

)ioDisio,  Müh.  Compendio  di  chimica  farmaceutica  secondo  il  programma 
.mento  adottato  nella  R.  Universita  di  Torino.  Vol.  I.  Torino,  1874. 
,  512  pp.  2  ^.  10  $^ 

(autier,  E..  J..  A..     Chimie  appliquee  a  la  physiologie,  a  la  pathologie  et 

le,   avec   les   analyses  et  les  methodes  de  recherches  les  plus  nouvelles. 

l*"^  partie.     Avec  figures  dans  le  texte.     Paris,  1874.    8".    IV,  596  pp. 

Preis  für  2  Bände  6  «y^. 
floner,  J..  C  Nouveau  dictionnaire  de  therapeutique ,  comprenant  l'ex- 
liverses  methodes  de  traitement  employees  par  les  plus  c^lebres  praticiens 
lue  maladie.     Part«,  1874.     8^.     VIII,  803  pp.  2  ^.  10  %• 

j^oldschmidt,  S..  Systematische  Zusammenstellung  der  Instrumente  und 
für  Medicin,  Chirurgie  und  Geburtskunde,  Kriegsheilkunde,  Hospital- 
id  Krankenpflege  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Bandagen  für 
sbrüche  und  Orthopädie.  Berlin,  1874.  Gutmann.  4".  VI,  224  pp.  Mit 
lolzsch,  20  9^ 

rranier,  Meh.  Homoeolexique.  Dictionnaire  de  medecine  selon  Tecole 
thiste,  conteuant  Thomoeologie  ou  nouveau  langage  de  l'ecole,  les  ele- 
l'anatomie,  de  la  physiologie,  etc.  2  vol.  P«m,  1874.  8°.  XVI,  1986  pp. 

10^ 
}ros-Fillay,  P.  Des  indications  et  contre-indications  dans  le  traitement 
s  de  l'ovaire.     Paris,  1874.     8".     92  pp.  20  %p 

Bandbuch   der  allgemeinen  und  speciellen  Chirurgie  mit  Einschluss  der 
lischen  Anatomie,  Operations-  und  Verbandlehre.     Bearbeitet  von  Agatz, 
,  Billroth  etc.,  redigirt  von  Pitha  und  Billroth.   III.  Bd.  II.  Abth.  7.  Lfg 
Mit  4  Taf.  u.  30  in  den  Text  gedr.  Holzschn.    Erlangen,  1874.  Enke. 
pp.  1  %.  22  %: 

Nr.  433. 

lasse,  Ose.  Die  Lammblut-Transfusion  beim  Menschen.  1.  Reihe.  31  eigene 
3nen  umfassend.   Mit  10  Holzsch.   St.  Petersburg,  1874.  Hoppe.   8^.  78  pp. 

20/^ 
leyfelder,  0.  Kriegs -chirurgisches  Vademecum.  St.  Petersburg,  1874. 
.0,     VII,  250  pp.  1  ^.  15  $^ 

Ijelt,  0.     Die  Verbreitung  der  venerischen  Krankheiten  in  Finnland.    Mit 
r  Berücksichtigung  der  Statistik  und  Gesetzgebung  der  nordischen  Länder. 
Schwedischen  übersetzt.    Mit  Tab.  u.  1  Karte  Finnlands.    Berlin,  1874. 
d.     80.     VI,  87  pp.  1  .^  10  %r 

aolden,  E.  E..  The  Sphygmograph ,  its  physiological  and  pathological 
is.     With  290  lUustrations.     Philadelphia,  1874.     8°.     169  pp.  6  J^ 

Lüter,  Vct.     Compendium   der  geburtshilflichen  Operationen  für  den  Ge- 
der  Praxis.     Leipzig,  1874.  F.  G.  IV.  Vogel.    8°.    VI,  315  pp.        2  S^. 

[isch,  £..  H.  Das  klimatische  Alter  der  Frauen  in  physiologischer  und 
jcher  Beziehung.     Eine  Monographie.    Erlangen^  1874.  Enk^.    ft®.   WW.^ 

V  9i^.  V^  9[iqn 
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1342.  V.  Krafft-Ebing,  B..     Die  Melancholie.     Eine  klinische  Stndie. 
1874.  Enke.     8».     69  pp.  H 

1343.  y.  Langenbeok,  B..     Chirurgische   Beobachtungen    aus  dem  Krie|fc 
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nl  intercslate.    Bisp.  Sl-Sl.    Milano^  1874.    %^.  JftAe*  Hjt.^^RqR 

1873  Nr.  8278. 
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1426.  Wenjukow.     Die  mssiFch  -  asiatischen    Grenzlande.     Ans  dem  Bomte 
übertragen  von  Krahmer,    2.  Lfg.    Leipzig,  1874.  Grunow,    8*.    p.  145— 2W.  H 

8.  oben  Nr.  1104. 

1427.  V.  Wnrzbachy  Cst  Biographisches  Lexikon  des  Kaiscrthniiu  OestnraA, 
enthaltend  die  Lebensskizzen  der  denkwürdigen  Personen ,  welche  seit  IISO  i 
(Ion  österreichischen  Kronländern  geboren  worden,  oder  darin  gelebt  und  geiiAi 
haben.     XXVI.  Theil.     Wien,  1874.  K.  K,  Hof-  u.  Staatsdruckerei,    8«.      Si) 

8.  oben  Nr.  1107. 

Yni.    Sprachwissenschaft. 

1428.  Borrow,  G.  Romana  Lavo-LiL  Word-book  of  the  Romany,  or£B|^ 
Gjpsy  Language;  with  many  Picces  in  Gypsy,  illustrative  of  the  way  ofSpobf 
and  Thinking  of  the  English  Gypsies.     London,  1874.     8^     332  pp.     4 4^% 

1429.  Bnxtorffii,  J..  Lexicon  chaldaicum,  talmudicnm  et  rabbinicum.  DeniociH 
annotatis  auxit  B,.  Fischer.  Fase.  30.  Leipzig,  1873.  M.  Schäfer.  4*».  p.  1129-UA 

8.  187S  Nr.  8889.  15% 

1430.  Coelho,  Ad.  F..  Questoes  da  lingua  Portugueza.  Parte  \.  FreliDiflM 
O  lexico.     O  consonantismo.     Porto,  1874.     4<>.     XXIII,  438  pp.        6i|^S0% 

1431.  Selitssch,  Fr.  Jüdisch  -  arabische  Poesien  aus  vormnhammediiclier  ZiiL 
Ein  Specimen  aus  Fleischer's  Schule.  Als  Beitrag  zur  Feier  seines  Jabilini 
Leipzig,  1874.  Dörffling  äf  Franke.     8^.     40  pp.  16% 

1432.  Donner,  0..     Vergleichendes  Wörterbuch  der  finnisch-ugrischen  Spnebn 

1.  Belsifigfors,  1874.     Leipzig,  Brockhaus'  Sort.     8®.     192  pp.  li^W% 

1433.  Draeger,  A..     Historische  Syntax  der  lateinischen  Sprache.  I.  Bd.  II.TÜ1 

2.  Hälfte.  Leipzig,  ISl 4:.  Teubner.  8«.  XXVII— XXXII  n.  p.  323— 626.    lJ^tt% 

S.  1S73  Nr.  314i». 

1434.  Grassmann,  Hm.  Wörterbuch  zum  Rig-Veda.  3.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Bn^ 
haus.     8«.     p.  577—864.  1%80% 

8.  1873  Nr.  1437. 

1435.  Grimm,  Bdf.  Deutsches  Wörterbuch.  Fortgesetzt  von  Mr.  Heyne,  Reif.  SUt 

hrand  und   K.   Weigand.     IV.  Bd.   I.    Abth.   6.  Lfg.     Bearbeitet  von  Äjf.  Ä* 

brand.     IV.   Bd.   II.   Abth.    7.   Lfg.     Bearbeitet   von-  Mr.  Heyne.     Leipzig,  U'^ 

HirzeL     8».     Sp.  1201—1584.  Jede  Ify,  20% 

8.  1873  Nr.  3295. 

1436.  Xlatt,  J.  De  trecentis  Cänakkyae  poetae  indici  sententiis,  in  qnibu  e» 
tum  adhuc  ignotae  nunc  primum  foras  datae.  Berlin,  1874.  Dummier^s  Verl  **■ 
72  pp.    Mit  1  Steinfaf.  20% 

1437.  Klotz,  Bh.     Handbuch   der  lateinischen  Stilistik.     Nach  des  Vaters  To^ 
herausgegeben  von  Reh.  Klotz.  Leipzig,  1874.  Teubner.  8^  VIII,  316  pp.  lS^\%9f 

1438.  Koch,  Adf.     Der  semitische  Infinitiv.    Eine  sprachwissenschaftliche  Unter 
suchung.     Stuttgart,  1874.  Schweizerbart.     8.     71  pp.  16% 

1439.  Koranen.     Öfversatt  ifrän  arabiskan  af  C.  J..  Tornberg.    2:a — 4:alüii 
Lund  1874.     8».     p.  17—304.  Jedes  ^/.  20% 

8.  oben  Nr.  224. 

1440.  Lexicon  totius  latinitatis  auctoribus  /..  Facciolati,  Aeg,  ForceUiniti' 

Furlanetti.     Nunc  demum  juxta  opera  R.  Klotz,  6.  Freund,  L.  Döderlein  alioni 

que  recentiorum  auctius,   emendatius  meliorumque  in  formam   redactam  cnmi 

Fr.  Corradini.     Tomus  IIL  Fase.  3.     Paiavii,  1873.     40.     p.  145—224.       25  H 
8.  1873  Nr.  1144. 

1441.  OpjOBi,  A..    rpaHManiKa  MaabisypcKaro  asuKa.    St.  Petersburg,  1873.  8 

222  pp. 

Orlow,  A..    Grammatik  der  Mandschu-Sprachc. 

1442.  Orterer,  G.  Beiträge  zur  vergleichenden  Casuslehre  des  Zend  and  San^kri 
Inauguraldissertation.     München,  1873.  Th.  Ackermann,     8^.     38  pp.  16  J| 

1443.  Schiller,  K,  und  A.  Lühben.   Mittelniederdeutsches  Worterbnch.    3.  v.  4.0 
Bremen,  1873.  Äühtmann  6f  Co.     8^     p.  257—512.  Jedes  Hfi.ibH 

8.  1873  Nr.  624. 

1444.   FaniSek,  Alois.     Etymo\og\&c\\es  ^otVatW^V  ^«t  \«iu^t&MdbM^  Si^neki 
^zt^,  1S74.  Teubner.     8«.    VUl, '2b^  ^^.  VH'^^ 
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•&.    Wahrmund,    Adf.      Handwörterbuch    der   neu  -  arabischen   und    deutschen 

lie.    I.  Bd.  I.  Abth.  1.  Hälfte,  I.  Bd.  II.  Abth.  1.  Hälfte  u.  II.  Bd.    Givssen, 

Rioker.     8».     400,  400,  560  pp.  10  ^  10  %r 

iialt:  I.  Bd.  Neuarabisch-deutscher  Theil.  I.  A.bth.  1.  Hälfte  u.  I[.  A.bth.  1.  H&lfte.  3  ^.  — 
.    Deutsch-neuarabischer  Theil.   4  ^.  10  9i^ 

6.  Zenker,  Jnl.  Thdr.  Dictionnaire  turc-arabe-persan.  Türkisch-arabisch-per- 
s  Handwörterbuch.  21.  Hft.  Leipzig,  1874.  Engelmann.  8<>.  p.  799—838. 
1878  Nr.  1149.  1  ^  10  %r 

I X.     Alterthunisivissenschaft  • 

:7.  Ephemeris  epigraphica  corporis  inscriptionum  Latinarnm  supplementum 
jussu  iustituti  archaeologici  Romani  cura  &.  Henzeni,  «7.  B.  Rom,  Th,  Momm- 
br,  Wilmannm.  Vol.  II.  4  fasciculi.  Berlin,  1874.  G,  Reimer.  8*^.  1.  Hft.  104  pp. 

1872  Nr.  798.  2  %.  20  ^ 

18.  Herculanensium  voluminum  quae  supersunt  collectio  altera.  Tomus  YII, 
5.,  Tomus  VIII,  fasc.  2.  Napoli,  1873.  Fol.  Taf.  42—81.     Jeder  Fase.  4  % 

oben  Nr.  525. 

19.  Kennedy,  B..  H.,  Studia  Sophoclea.  Part  I.  Being  a  critical  Examination 
:of.  Lewis  Campbell's  Edition  of  Sophocles.   London,  1874.   8^.    100  pp.    2  .% 

50.  Müller,  L.  Numismatique  de  Tancienne  Afrique.  Supplement.  Avec  trois 
ibes  et  une  table  alphabetique  de  tont  Touvrage.  Copenhague,  1874.  4^. 
96  pp.  3  SS^ 

as  früher  Erschieneue  kostet  15  ^. 

51.  Piatone.    I  dialoghi  di  Piatone  nuovamente  volgarizzati  da  Eng.  Ferrai. 

III.     (Dialoghi   teoretici,  Fedro,   Convito,  Eutidemo,   Menesseno.)     Padova, 

80.  2  %  5  % 

1.  II.  erscheint  später. 

1873  Nr.  1454. 

>2.  Schliemann,  H.  Antiquites  Troyennes.  Kapport  sur  les  fouilles  de  Troie. 
ait  de  TAllemand  par  Alx.  Rizos  Rangabe.  Leipzig,  1874.  Brockhaus*  Sort. 
LVII,  320  pp.  2  S^ 

')3.  Schliemann,  H.  Atlas  des  antiquites  Troyennes.  Illustrations  photographl- 
faisant  suite  au  rapport  sur  les  fouilles  de  Troie.    Leipzig,  1874.  Brockhatis' 

Fol.     67  pp.     Mit  218  Taf.  in  Mafpe.  18  ^. 

>4.  Schmidt,  Hm.  Beiträge  zur  Erklärung  Platonischer  Dialoge.  Gesammelte 
ß  Schriften.      Wittenberg,  1874.  Berrose.     8°.     242  pp.  1  ^ 

>5.  Schneiderwirth ,  J..  Hm.  Die  Parther  oder  das  neupersische  Reich  unter 
^rsaciden  nach  griechisch-römischen  Quellen.     Heiligenstadt,  1874.  Dunckel- 

8».     201  pp.  1^.10^ 

>C.  Taylor,  Isaac.  Etruscan  Hesearches.  London,  1874.  8^.  386  pp.    5  ^.  18  9^ 

IL.     Schöue  Literatur  und  Kunst. 

37.  Auerbach,  Berthold.  Waldfried.  3  Bde.  Stuttgart,  1874.  Cotta.  8^.  333, 
1.  230  pp.  6  % 

38.  du  Boiigobey,  F..  Les  Collets  noirs.  2  vol.  Paris,  1874.  18<>.  716  pp.     2  .%. 

39.  Brachvogel,  Ä..  £..  Hitter  Lupoid  v.  Wedel's  Abenteuer.  Historischer 
XU  in  3  Bdn.,   mit  freier  Benutzung  von  Lupold's  Selbstbiographie.     Berlin, 

Janke.     8".     XVI,  345,  360  u.  415  pp.  5  5^. 

30.  Gampoamor,  B..    El  honor.     Comedia  en  tres  actos  y  en  verso.     Madrid, 
40.     102  pp.  1  .%.  15  %: 

31.  Carr,  L..     Judith  Gwyune.     3  vols.     London,  1874.     8<>.         12  %  18  %: 

32.  Ghöret,  C,  et  Duboii  de  Gennes.  Chasse  aux  femmes  et  aux  lions  en  Al- 
.     Paris,  1871.     IS*».     378  pp.     Mit  1  Illustr.  1  % 

33.  oy§dow&ki,  K.  Szkice  z  Wloch.  Krakow,  1873.  8^.  195  pp.  1  %. 
it^DowsKi,  K..    8ki»on  aus  Italien 

34.  Chl^dowski,  K..  Sztuka  wspolczesna  i  jej  kierunki.  Lw6w,lS73.  8®.  ^V^'^'^. 
».^bowsKi,  K..    Die  modenio  Kunst  und  ihre  Richtung.  ^&*fl[gpK 

>5.  Cook^  D..    Yoniig  Mr.  Nightingale.    A  Nove\.    ^  ^oVa.    Londoa^  VVVV-   V^. 
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14C6.  Sante-Aligbieri.  La  divina  commedia.  Riveduta  nel  testo  e  conioM 
da  O..  A..  Scartazzini.    Vol.  I.  L'Inferno.    Leipzig,  1874.  ßrockhaui.  8*.  X,4ttf 

1467.  Daaent,  0..  W..  Half  a  Life.  A  Novel.  3  vols.  London,  1874.  8».  12  Sff  ttf 

1468.  Deipard,  M^^  M..  G.  Chaste  as  Ice,  pure  as  Snow.  A  Novel  l^ 
London,  1874.     8«.  12  äU^ 

1469.  Detlef,  K.  Auf  Capri.  Novelle.  2  Bde.  Stuttgart,  1874.  Mfff 
80.     196  u.  200  pp.  !' 

1470.  Detlef y  K.     Novellen.     I.   Bd.     Braunsckweig ,    1874.    Weitemm, 
371  pp.  * 

1471.  V.  Devall,  Joh.  Der  Spiel professor.  Eine  Erzählung.  Stuttgart^  Ü 
ITaUherger,     8".     343  pp.  lij?22y, 

1472.  V.  Ditftirth,  Fr.  W..  52  ungedmckte  Balladen  des  16.,  17.  and  IS.  J 
hunderts.  Aus  fliegenden  Blättern,  handschriftlichen  Quellen  und  mündli 
Ueberlieferung.     Stuttgart,  1874.   Göschen.     8^.     XII,  196  pp.  28 

1473.  Emesti,  Luise  [X.  v.  Hambracht].  Ein  kaiserlicher  Wahlsprach.  LA 
Die  Glieder  eines  Stammes  und  ihres  Hauses  Vorgeschichte.  2  Bde.  «/exo,  1 
Costenoble.     8«.     312  u.  291  pp. 

1474.  Eynaud,  Alb.  Scenes  de  la  vie  Orientale.  Parts,  1874.  18^.  315  pp.  1^' 

1475.  Farina,  S..   II  tesoro  di  Donnina.    Homansso.    Milano,  1873.   16*.  41 

li|l( 

1476.  F6val,  P.  Le  Chevalier  de  Keramour  (la  bague  de  chanvre).  Port?, 
180.     396  pp. 

1477.  V.  Fran9oi8y  Louise.  Hellstädt  und  andere  Erzählungen.  2  Bde.  B 
1874.  Janke.     8».     299,  286  u.  319  pp. 

1478.  Friedrich,  F.  Heisse  Herzen.  Erzählungen.  2  Bde.  Stuttgart, 
Simon.     80.     288  u.  246  pp. 

1479.  Fepöeib,  H..  B..  XpHCTOMaTifl  a^a  BCtrB.  PyccKie  noani  vh  öioqM» 
II  oöpasuax-B.     St.  Petersburg,  1873.     8".  VIII,  656  pp. 

GfiKBBL,  N..  W..    Chrestomathie  für  Alle.    Rassische  Dichter  in  Biographien  and  Skiii«. 

1480.  Glaser,  Adf.  Doctor  Heimond  und  seine  Frau.  Dem  Holländischei 
J.  J.  Cremer  nacherzählt.  2  Bde.  Braunschweig,  1874.  Westermann.  8'.  2i 
291  pp.  2i|l5 

1481.  Hackländer,  F..  W..  Kainszeichen.  Roman.  (In  14  Lfgn.)  1.  Lfg*  ' 
gart,   1874.  Kröner.     8«.     I.  Bd.     p.  1—96.  ''/i 

1482.  Havard,  H..  Les  quatre  derniers  siecles.  j^tnde  artistiqne.  Blustw 
J..  B..  Madou.    Haarlem,  1873.     Fol.     161  pp.     Mit  U  Taf.  1' 

1483.  d'Hervilly,  E.  Contes  pour  les  grandes  personnes.  Paris,  1874. 
324  pp.  14?  5 

1484.  Hoey  \W^.  Cashel.]    Out  of  Court.    A  Novel.    3  vols.    Londw,  18'^ 

l2i|fW 

1485.  Heyen,  N..  Skrifter.  Udgivne  paa  Foranstaltning  af  Selskabet  for  ^ 
Konst  ved  J..  L..    üssing.     2e  —  4e  Hefte.     Kjohenhavn,  1873.     8®. 

8.  1871  Nr.  3421.  Jedes  HfU  1  J^^^' 

1486.  Jackimowicz,  K.    Nasza  bieda.    Powiesc  w  2  tomach.     Wansaw,  1^ 

8«.     223,  191  pp.  ' 

Jachimowicz,  K..    Unser  Elend.    Erzählung  in  2  Bdn. 

1487.  Jacob,  P..  L..  Le  dieu  Pepetius.  Koman  arch^ologique.-  Pari«,  18'*' ' 
XII,  369  pp.  ]. 

1488.  de  Kock,  P.  Les  Intrigants.  II.  Le  riebe  Cramoisau.  Roman  inedit  i" 
1874.     180.     255  pp.     Mit  1   Titelbild.  ^' 

8.  oben  Nr.  270. 

1489.  Kolberg,  0..    Krakow! aki   i  mazurki  z   okolic  Erakowa.    Krak^^  ^ 

8«.     138  pp.  '' 

KoLBGKO,  O..    Die  Volkslieder  der  Krakauer  Gegend. 

1490.  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftertca^ 
gelehrten  des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  JuL  Meyer.  ZweiM  fi^ 
neu  bearbeitete  Auflage  von  ■NAf5\eT'alLuTv*>Xw-\Äi:\VQ\3^.    17.  Lig.    ^]P**-|j 

Engelmann,     8».     II.  Bd.  p.  aÄb-44%.  "* 

8.  oben  Nr,  578* 
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-    Lam,  Jm     GJowy  do  poztoty.     Powiesc,  3  tomy.     Lwuw,  1873.    8**.    204, 
34  pp.  3  S^. 

'.  ■»    J..     Duinmkupfe.     Erzählung.    3  Bde. 

5.   Lee,  Holme.     Vicissitudes  of  Bessic  Fairfax.     3  vols.     London^  1874.    8^ 

12  ^.  18  %• 
3-  Lewis,  Maria.  John  Fenn's  Wife.  A  Novel.  London^  1874.  8®.  284  pp.  3  .% 

4:.  Lohde,  Clarissa.     AuvS   der   Gesellschaft.     Novelle.     Bremen^  X874.   KM- 
fy  Co,     80.     146  pp.  20«^ 

►5.  Lohde,  Clarissa.  Zu  spät.  Novelle.  Bremen^  1874.  Kühtmann  Sf  Co.  8^ 
•p.  1  .^.  20  %r 

)6.  Matthison,  F.  Gedichte.  Mit  Einleitung  und  Anmerkungen  von  E,  Kelchner, 
ig,  1874.  Brockkaus,     8«.     XVIII,  135  pp.  10  %r 

97.  Meinardue,  L.  Ein  Jugendleben.  I.  Bd.  Das  elterliche  Haus.  —  Lehr- 
.     Gotha,  1874.  F,  A.  Perthes.     8«.     XVI,  504  pp.  2  9^12  9^ 

98.  Heissner,  Älfr.  Die  Bildhauer  von  Worms.  Eine  Geschichte  aus  dem 
:en  Jahrhundert.  2  Bde.  Berlin,  1874.  Wedekind  ^  Schwieger.  8^  208  u. 
}p.  2  ^.  20  %r 

99.  Meissner,  Älfr.    Oriola.    Berlin,  1874.   Wedekind  ^  Schwieger.    8^    212  pp. 

1  ^.  15  ^ 
30.  Na  Ukrainie.  Tragedja  w  5  nktach  z  prologiem  i  epilogiem.  Poznan, 
.     80.     179  pp.  2  %. 

der  Ukraina.    Trauerspiel  in  5  Aufzügen. 

)1.  IlayMOBi,  H..  H..  Cuja  coJOHy  johhtb.  PascKasu  ii3i>  6uTa  KpecrbflHii. 
etersburg,  1874.     8».     417  pp.  4  ,%. 

i^uMow,  N..  J..    Die  Kraft  bricht  auch  Stroh.    Erzählungen  aus  dem  Volksleben. 

)2.  V.  Nemmersdorf,  Fr.  Ein  Gentleman.  Geschichte  eines  jungen  Mannes, 
in  in  4  Bdn.     Jena,    1874.    Costenoble.     8°.     VII,  236,  235,  212  u.  223  pp^ 

5  %.  15  ^ 

33.  Noe,  H.  Der  Zauberer  des  Hochgebirges.  Erzählung.  Berlin,  1874. 
3.     80.     288  pp.  1  ^. 

34.  Orzeszkowa,  £..  Marta;  powiesc.  Warszawa,  1873.  8°.  324  pp.     1^.5^ 

3ZESZK0WA,  E..    Ifartlia.    Eine  Erzählung. 

35.  Perez  Galdös,  B..     Napoleon  en  Chamartin.     Madrid,  1874.     8*.     324  pp. 

1  ^.20  9$r 

36.  Petruccelli  della  Gattina,  F..  II  re  prega.  Romanzo.  Milano,  1874.  16 ^ 
>p.  1  ^.  10  $^ 

37.  Flenge,  J..  Nogle  Traek  af  Livet  i  Ejebenhavn  for  en  Menneskealder 
.     Kjohenhavn,  1874.     8°.     228  pp.  1  S^.  10  9^ 

38.  Quiiiones,  IT..  B..  La  chusma.  Novela  original  de  costumbres.  2  tomos. 
-id,  1874.     80.     254,  262  pp.  2  ^. 

39.  Randolph,  M"^^.     Gentianella.     3  vols.     London,  1874.     8«.     12  %  18  %: 

10.  Riegel,  Hm.  Geschichte  der  deutschen  Kunst  seit  Carstens  und  Gottfried 
dow.     1.  Hft.     Hannover,  1874.  Rümpler.     80.     p.  1—80.  20  9^ 

11.  Robinson,  F..  W..   Second-Cousin  Sarah.    A  Novel.    3  vols.    London,  1874. 

12  ^.  18  %• 

12.  Sauer,  G.  Hm  Im  blauen  Ritter.  Roman.  2  Bde.  Hannover,  ISIA.  Rümpler. 
227  u.  239  pp.  .    2  ^. 

13.  Schmidt,  Alb.  Dante  Alighieri.  Tragödie  in  5  Akten  nebst  Vorspiel. 
lar,  1S14.  Hirnstorff.     8«.     113  pp.  20  ^k- 

14.  Seeberg,  P..  Kaiser  Julian  der  Abtrünnige.  Trauerspiel  in  5  Akten. 
n,  1874.  Rauh.     8«.     IV,  132  pp.  IS  9^ 

15.  Shakespeare-Galerie.     Charaktere  und  Scenen  aus  Shakespeare's  Dramen, 
lehnet  von  Mx.  Adamo,  H.  Hofmann,  Hans  Makart  etc.     36  Blätter  in  Stahl- 
Gestochen  von  Bankel,  Goldberg,  Raab  etc.     Mit   erläuterndem  Text  von 

echt.  7.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Brockhaus.  4".  32  pp.  Mit  3  Stahhi.  V  %\^<!lgpc 
1873  Nr.  2138. 

16.  BtegBuan,  Bat  Ein  Oratorinm  der  Znkanft.  KomiscYieT'RomwiV^^Ä^^cÄffiÄ. 
1874.  -Costenoble,     8^.     Vm,  169  n.  124  pp.  \  %  'i.^^l^'WflK 
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1517.  Theuriet,Andr.   Mademoiselle  Guignon.  Paris,  1874.  18».  338pp.  lj|i 

1518.  Thomu,  Annie.    Nu  Alternative.     A  NoTel.     2  vols.     Lundun^  ISii 

84^1: 

1519.  Tornow,  K    Leben  um  Leben.    Roman  in  2  Bdn.    Jena^  1874.  Coüe 
8<>.     232  u.  243  pp. 

1520.  af  Trolle,  H..    Dikt  och  verklighet.    Romantiska  bilder.    SlocIAol*, 
S^.     408  pp. 

1521.  de  Vega  Carpio,  Lope  Fei.     Amor,  pleite  y  desafio.     Comedia  ioedii 
tres  actos.     Madrid,  1874.     8^.     117  pp. 

1522.  Werner,  E..    Gluck  auf.    Roman.     2  Bde.     Leipzig^  1874.  KeiL  8*. 
u.  274  pp.  2  S^  1! 

1523.  ▼.  Winterfeld,  A.    Gross-Busekow.   Humoristischer  Kriegs-Romao  in  4 
Jena,  1874.   Coatenob/e.     8^     224,  216,  210  u.  220  pp.  b S^l 

1524.  Zez,  T..  T..    Emancypowana.     PowieS6.     H^orssoioa,  1873.    8*.  ^ 
Zbx,  T..  T..    Die  £in«ttcipirte.    Ersählang.  1  jb  1 


XI.    Handel*  —  Indastiie.  —  Oekonomle. 


1525.  Canettrini,  Giov.  Manuale  di  apicoltura  razionale,  con  incisioni  inter 
nel  testo  e  uua  tavola.     FadovOy  1874.     16^     264  pp. 

1520.  Crump,  Arth.  The  Theory  of  Stock  Exchange  Speeulation.  Loni/on,  18< 

4i| 

1527.  Bemmin,  A.  Histoire  de  la  ceramique  en  planches  photo-tTpiq« 
alterables,  avec  texte  explicatif.  L'Asie,  TAmerique,  TAfrique  et  rEoiope 
ordre  chronologique.  Poteries  opaques  (faienccs  et  kaoliniques) ,  porcelaiM 
Livr.  71—91.     Paris,  1874.     Fol.    Je  1  v.   Text  u.  2  Taf.  Jede  Ij^ 

8.  1873  Nr.  2-lß4. 

1528.  Wissenschaftlich-praktische  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Land^ 

schuft.     Separatausgabe   des  Centralblattes   für  AgricuUurchemie  und  ratio 

Wirthscbaftsbetrieb.    Herausgegeben  von  lieh,  Biedermann.    IV.  Bd.   Leipzig^ 

Luckhardt.     8«.     XIX,  388  pp.  2ijf: 

8.  1873  Nr.  3672. 

1529.  Heeht,  Fei.  Die  Credit  -  Institute  auf  Actien  und  auf  Gegenseii 
I.  Bd.  Das  Börsen-  und  Actienwesen  der  Gegenwart  und  die  Reform  des^ 
Gesellschafts-Rechts.     Mannheim,  1874.  Schneider'»  Verl.     8^    XV,  366  pp. 

1530.  Lobe,   W.     Der  landwirthschaftliche  Fortschritt.     Eine   Darstellii 

belangreichsten    Erfahrungen,   Verbesserungen    und    Erfindungen    in    Acker 

Wiesenbau,  Viehzucht,  Thierheilkunde  etc.     IV.  Bd.     Das  Jahr   1873  umfi 

Leipzig,  1874.  Heinr.  Schmidt.     8°.     VIII,  153  pp. 
8.  1873  Nr.  1633. 

1531.  MajuRHHi,  A..  Marepiaiu  ^n  craTHcnmi  o  itoaxi  Bctrb  ropiiai 
AOBi  EaponeScKofi  m  AsiaTCKoii  Poccim.     St.  Petersburg^  1873.    Fol.    4  pp.  k. 

liAL4jUiM,    A..     Materialien  sur  Statistik   der  Wftider    aller  Thelle  d«t  BiiropUsclwa 
Aaiatkickeii  Uus»Iand. 

1532.  UIuiiouajeHKO,  K..  C.  IIuiHoe  npauTMsecKoe  uacrauieiiie  bi  aiejoff 
Kiem,  1873.     80.    404  pp. 

flcBAPoWALENKO,  K..  8..    Bieiieuzucbt. 

1533.  Voisler,  0..  Der  landwirthschaftliche  Pflanzenwechsel  nach  seine 
sischen  Grundlagen  erörtert  vom  practisch  -  wissenschaftlichen  StandpuDCt 
Stuttgart,  1873.  Schickfumit  ^'  FMner,     8«».     131  pp. 

1534.  Zarmond,  St.  Zasady  budowy  i  utrzymania  kolei  zelaznych.  1 
Tekstu  i  Atlasu.     Lwi'm,  1873.     8<>.     214  pp.  u.  26  Taf. 

Zakmunu,  8t..    Die  GrundvitM  des  EisejibahnüMies.    Bd.  I. 


Vtnntworinrh%T  Kedacteur  Dr.  Eduard  BTOcV\k%u%.—'Öi>MSt^uA.'S«A%%'n«Ä.ll.kA\» 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

chtigern  nenen  Erscheinungen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


f€8    Verzeichniss    erscheint   reyelmässig    monatlich    und  iaty   yleich    den    darin 
gezeigten  Büchern ,  direct  von  F.  A.  Brockhaüs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bncyklopädie  und  Llteratarurlssenschafl* 

iö.  Internationale  wissenschaftliche  Bibliothek.    V.  Bd.    Leipzig^  1874.  Brock- 
st.    VIII,  280  pp.  2  ^. 
I  halt:    Die  chemischen  Wirkunicen  des  Lichtes  und  die  Photographie  in  ihrer  An wend ans:  in 
Wissenschaft  und  Indastrie  von  Hm.  Voükl.    Mit  94  Abbildgu.  in  Holvschn  u.  0  Taf.  aasgeführt 
r<icliti)au8proCi*S8,  R«Iiefdruck,  Liehtdrack,  Heliographie  und  Photolitliographie. 
oben  Nr.  911. 

56.  Bilder -Atlas.  Ikonographische  Encyklopädie  der  Wissenschaften  und 
te.  Ein  Ergänzungswerk  zu  jedem  Conversations-Lexikon.  2.  vollständig 
iarbeitete  Auflage.  Nach  dem  neuesten  Standpunkte  der  Wissenschaft  be- 
tet unter  Mitwirkung  von  K,.  G.,  v.  Berneck ,  F..  Bischnff,  K..  Bruhns  etc. 
Taf.  in  Stahlst.,  Holzschn.  u.  Lith.     Nebst  erläuterndem  Texte.  89. — 96.  Lfg. 

zig,  1874.  Brockhaus.     Fol.     Jede  Lfg.  5  Taf.  Jede  Lfg,  1%  % 

.  1878  Nr.  2785. 

•37.  Cervantes.  Varias  obras  ineditas  de  Cervantes,  sacadas  de  c6dices  de 
'iblioteca  Colombina,  con  nuevas  ilustraciones  sobre  la  vida  del  autor  y  el 
ote,  por  Adolf 0  de  Castro.  Madrid^  1874.  8^  XXXV,  477  pp.  5  ^  20  %• 
•38.  Coleccion  de  libros  espanoles  raros  6  curiosos.  Tomo  VIT.  Madrid, 
r.     160.     X,  502  pp.  5  Ä. 

ah  alt:    Libro  intitnlado  El  Cortesano,  compaesto  por  D.  Luis  Milan.    Libro  de  motes,    de 
s  y  Caballeros  por  el  mismo. 
.  1873  Nr.  3482. 

39.  DespoiB,  Eug.  Le  Theätre  franpais  sous  Louis  XIV.  Paris ^  1874.  18®. 
pp.  1  ^.  5  ^ 

40.  Deutsche  Dichtungen  des  Mittelalters.     Mit  Wort-  und  Sacherklärungen 

K.  Bartsch.    III.  Bd.     Leipzig,  1874.   Brockhaus.     8».     XXII,  382  pp.      1  SS^. 
nhalt;    Das  Rolandslied.    Hersusgegeben  von  K.  Bartsch. 
.  1872  Nr.  3240. 

41.  Maioresoa,  T..  Critice.  Bucuresti,  1874.  8°  XV,  466  pp.  2^ 
ahalt:  Gegen  die  heutige  Kichtung  der  rumänischen  Cultur.  Ueber  8chrilt»teller.  Die  ramä- 
s  Sprache  in  der  ösierrfichischeu  Joutnalistik.    Polemische  Bemerkungen.    Die  neue  Richtung. 

42.  Sookinger,  L.  Zum  baierischen  Schriftwesen  im  Mittelalter.  [Aus:  ,* Ab- 
längen der  k.  k.  Akademie  der  Wissenschaften '^]  München,  1874.  Franz. 
72,  64  pp.  V  31fr  V^^\a  Hitp^ 

43.  Boiix»  A..   Histoire  de  la  Jitt^rature  contempoTa\T\e  ftiv  \^\\«^  ^o^^s  ^^  '^'*'^'^'*' 
Ire,  1809-^1874.    Aw,  J874.     18».     432  pp.  Y^.^^*«Q*'' 

4.  ^ 


1 
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n.     Theologie  und  Philosophie. 

1544.  Brentano,  F.  Psychologie  vom  empirischen  Standpunkte.  (In  SN 
1.  Bd.     Leipzig,  1874.  Duncker  ^  Humblot.     8».     XIV,  350  pp.  2^12^ 

1545.  Brown,  Jam.  B..  The  higher  Life,  its  fleality,  Experience,  and  De* 
London,  1874.     S».     406  pp.  5' 

1 54G.  Bachmann,  J.    Vermischte  Aufsätze.    5.  Hft.    Ciirialismen.   Bretiah  ^ 

Fiedler  cy  Hentschel.     8^     VIII,  116  pp.  *' 

8.  1873  Nr.  2190. 

1547.  BurriB,  F..  H..  A  iiew  Discussion  of  the  frinity.  With  an  Introäfl 
hy  Jos.  Haven.     Chicago,  1874.     \'2^.     XXXVII,  216  pp.  ' 

1548.  Canning,  Alb.  S..  G..  Christian  Toleration.  An  Essay.  Io»<i»J 
80.     120  pp.  1*15 

1549.  Ewald,  H..  Die  Lehre  der  Bibel  von  Gott  oder  Theologie  des  atei 
neuen  Bundes.  II.  Bd.  Die  Glaubenslehre.  I.  Hälfte.  Leipzig,  1874.  /-  C 
Vogel,     8«.     451  pp.  2^M 

8.  1871  Nr.  3300. 

1550.  Feugöre,  Gaston.  Erasme.  Etüde  sur  sa  vie  et  ses  ouvrages.  Füxu^^ 
8«.     XVI,  459  pp.  ' 

1551.  Frere,  Sir  Bartle.  Eastern  Africa  as  a  Field  for  Missionary  U 
Four  Lettors  to  His  Grace  the  Archbisbop  of  Canterbury.  With  a  Map.  *• 
1874.     80.     122  pp.  ^  • 

1552.  Fortlage,  C.     Vier  psychologische  Vorträge.     Jena^  1874.  MwAi* 
80.     VI,  136  pp. 

1553.  Gonzalez  Serrano,  U..,  y  M..  Sevilla.  Elementos  de  ^tica,  6  filosoüti 
Madrid,  \^1^.     8«.     108  pp.  2^^ 

1554.  HAberlin,  J..  Das  Leben  Jesu  im  Lichte  unserer  Zeit.  Ein  tisM 
kritischer  Versuch.     Frauenfeld,  1874.  Huber.     8°.     XII,  356  pp.        l^^^ 

1555.  Hamilton,  D..  H..  Autology.  An  inductive  System  of  Mental  Sfl 
whose  Centre  is  the  Will,  and  whose  Oompletiou  is  the  Personality.  * 
1874.     8«.     XVIII,  701  pp.  I 

1556.  Hartsen,  F..  A..  Grundzuge  der  Psychologie.  Mit  4  litb.  Taf.  ^ 
1874.  G.  Duncker.     8«.     XII,  209  pp.  1^** 

1557.  Hefele,  C.  Jos.    Conciliengeschichte.    Nach  den  Qaellen  bearbeitet.  Vü 

Die  Reformati ons  -  und   Unions- Synoden  des   15.  Jahrhunderts.     2.  Abtij^ 

Concilien   von  Basel   und   Kerrara,   Florenz  etc.     Freiburg  i.  Br,,  18«i  *■ 

80.     XII  u.  p.  374—870.  1^" 

Schluss.  ~  8.  1869  Nr.  2909. 

1558.  Heygate,  W..  E..  The  Eucharist  in  its  Types,  and  other  like  SJj 
London,  iSU.     120.     220  pp.  1^" 

1559.  Hitzig,  Fd.  Das  Buch  Hiob  übersetzt  und  ausgelegt.  LefjioSi^ 
C.  F.    Winter,     80.     VI,  319  pp.  2^^ 

1560.  V.  Hofmann,  J.  Chr.  K.     Die  heilige  Schrift   des   neuen  TestameiW 
^^  sammenhängend  untersucht.      V.    Tbl.      Ausserbiblisches    über   des  Pa»!"' ' 

Lebenszeit.  Geschichtliche  Bezeugung  der  paulinischen  Briefe.  Der  B^*[? 
Hebräer.  VI.  Thl.  Die  Briefe  Pauli  an  Titus  und  Timotheus.  ^^ 
1873—74.  Beck.     80.     X,  561,  V,  322  pp.  4^2'.J 

S.  1871  Nr.  2914. 

1561.  Janet,  P.     La  Morale.     Paris,  1874.     80.     XIII,  616  pp.        2#»< 

1562.  KpaHHCKiü,   B..     0   KaiojnmHSM«  no   KaTOiHHecKiurB  HcroYBisan-  ' 

1874.     80.     224  pp. 

Kbaikski,  W..    Der  Katholicitimus  nacn  besten  Geschtditsqaellen. 

1503.  Langbein,   Bh.   Adf.     Der    christliche  Glaube  nach  dem  BekenoW* 

lutherischen  Kirche.     Vorträge.     II.  Hälfte.      Leipzig  y    1874.   J.  Ao«««* 

p.  173—312.  " 

Sc/jluas.  —  B.  1873  Nr.  2210.  .^^  ^ 

1564.  Poletti,  F..     Saggio  d\  lo^ic*  ißo«v\AN^.    T3^»«^  '^^'^'^^^^^LJ*' 
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DO.  Psalterium  juxta  hebraeos  HieroDymi.  E  recognitione  P.  de  Lagarde. 
dit  corollarium  criticnm.  J^eipzig,  1874.  Teuhner,  8<>.  XVI,  168  pp.    2  ^.  16  %r 

36.  Beinke,  L.  Beiträge  zur  Erklärung  des  alten  Testaments.  IX.  Bd.  Der 
het  Micha.  Einleitung,  Grundtext  und  Uebersetzung  nebst  einem  vollständigen 
logisch-kritischen  und  historischen  Commentar.   Giessen,  IST ^.  Roth,  8^.  222 pp. 

1872  Nr.  634.  1  ^.  10  ^ 

37.  Bitflchl,'  Alb.     Die  christliche  Lehre  von  der  Rechtfertigung  und  Versöh- 

II.  Bd.     Der  biblische  Stoff  der  Lehre.     Bonn^   1874.    A,  Marcus,     8^ 

^77  pp.  2  ^. 

1870  Nr.  3239. 

»8.  de  Roskoviny,  A.  Romanus  pontifex  tamquam  primas  ecclesiae  et  princeps 
3  e  raonumentis  omnium  saeculornm  demonstratus.  Addita  amplissima  lite- 
i..  Tomus  VI-IX.  Nitriae,  1873.  [Wien,  Braumuller,']  8«.  XXVIII,  1155; 
XXIV,  1227;  XLV,  974  u.  LVIII,  881  pp.  Jeder  Bd.  3  ^.  10  %r 

1867  Nr.  2257. 

»9.  Schäfer,  E.     Paulus,  der  Apostel  Jesu  Christi.     Ein  biblisches  Lebensbild 
Betrachtungen.     Leipzig,  1Ä74.  Hinrichs"  Verl,     8°.     154  pp.  21  9Sj/c 

O.  Bdinltze,  F.  Geschichte  der  Philosophie  der  Renaissance.  I.  Bd.  Georgios 
stos  Plethon  und  seine  reformatorischen  Bestrebungen.     Jena,  1874.  Maukens  ' 

80.     XII,  320  pp.  2  ^. 

:i.  Seddall,   H.     The  Missionary   History   of  Sierra  Leone.     London,  1874. 

^56  pp.  2  %. 

2.  -fiimftr,  H..  Th..  Das  Gewissen  und  die  Gewissensfreiheit.  10  Vorträge. 
trg  i,  R,  1874.  Herder.     8».     116  pp.  12  %• 

3.  Bmith,  B..  B..  Mohammed  and  Mohammedanism.  Lectures  delivered  at 
ojal  Institution  of  Great  Britain.  London,  1874.  8<>.  272  pp.  2  ^,  12  ^ 
•4.  St«ag>hton,  J.  Ecclesiastical  History  of  England.  The  Church  of  the 
ution.  London,  1874.  S\  488  pp.  4  ^.  24  %r 
ö.  Strümpell,  L..  Die  Natur  und  Entstehung  der  Träume.  Leipzig,  1874. 
^  Co,     8®.     Vni,  126  pp.  20  ^ 

6.  Thomaeius.  Die  christliche  Dogmengeschichte  als  Entwickelungs-Geschichte 
iTchlichen  Lehrbegriffs.  I.  Bd.  Die  Dogmengeschichte  der  alten  Kirche. 
?€n,  1874.  Deichen,     8».     X,  594  pp.  ^  3  ^.  6  %: 

7.  Voig^,  H.  Fundamentaldogmatik.  Eine  zusammenhängende  historisch 
Iie  Untersuchung  und  apologetische  Erörterung  der  Fundamentalfragen  Christ- 
Dogmatik.    Gotha,  l^l^.  F.  A.  Perthes.    8«.    XXXII,  684  pp.     4^12%: 

B.  Wackernagel,  Ph.  Das  deutsche  Kirchenlied  von  der  ältesten  Zeit  bis  zu 
S  des  XVII.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  kirchlichen 
'<lichtung  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  von  Hilanus  bis  Geo. 
ts  und  Wofg.  Ammonius.  43.  u.  44.  Lfg.  Leipzig,  1874.  Teuhner,  8®. 
a.  XXIV  u.  p.  1041—1184.  Jede  Lfg,  20  %r 

L878  Nr.  1278. 

d.  Westropp,  H..  M..,  and  C.  S..  Wake.    Ancient  Symbol  Worship.    Influence 
Phallic  Idea  in  the  Religions  of  Antiquity.    Neu)  York,  1874.    8«.        4  %. 

0.  Witte,  Joh.  Beiträge  zum  Verständniss  Kants.  Berlin,  1874.  H,  R.  Mecklen- 
80.     IX,  106  pp.  20  %: 

III*     Erziehungs^irisseuschafl* 

1.  Alcintara  Garcia,  P..  Estudios  pedagögicos.  Froebel  y  los  jardines  de 
ancia.  MadHdy  1873.  8».  X,  161  pp.  1  ^.  15  ^ 
^-  Noirö,  L.  Pädagogisches  Skizzenbuch.  Leipzig,  1874.  Veit  Sf  Co.  8°. 
^3 1  pp.  2  %. 
ä.  Bichter,  K.  Die  Reform  der  Lehrerseminare  nach  den  Forderungen  un- 
weit und  der  heutigen  Pädagogik.  Leipzig,  IST A.  Brandstetter,  8°.  XVI,  348  pp. 

1  ^  10  %: 

&•     CHMOHOBUm,     A..    M    fl..        npaKTHHeCKifl     SaHtTiOl    061    HH^BHlkY«)^»»^^^'^   ^ 

i^eHUOVft  BocmTaniH  «ajortTHExi  Afirefi.     Tomi  1.     St.  Petersburg  ^  \%'\\.    "^^  - 

B*7  pp.  ^  «€• 

^WtfiwiracB,  A„  a.J,   Fnktlicbe  Notitea  über  individuelle  und  a\lMvae\nciY.CT.\«\v\xii%>L^«'^^«'^ 
J,BtL 
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lY.     Rechts-  and  StaatB^Kissensrhaft. 


1 


1585.  ArndU  v.  Arnesberg^,  C.  I.  Gesammelte  civilistische  Schriften.  El 
Stuttgart^  1874.    Cotta.     8«.      VI,  578  pp.  ♦ 

d.  üben  Mr.  GO. 

158G.  Aschehoug^,  T..  H,.  Norges  ofientlige  Ret.  Andan  Afdeling.  Dal 
jseldende  Stutsforfatning.     Forste  Hefte.     Christiania,  1874.     S**.  ^ 

1587.  Behrend,  J..  Fr..  Lex  isulica.  Nebst  den  Capitularicn  zur  lex  salkil 
beitet  von  Al/r.  Buretius.  Berlin,  1874.   Outtentag.  S^.  XXIII,  163  pp.    iSIf^ 

1588.  Birkmeyer,  K.  Die  Exceptionen  im  bonae  fidei  judiciam.  Bömisch 
liehe  Abhandlung  als  Beitrag  „Giebt  es  noch  Exceptionen?"  zam  Zweck 
Habilitation  an  der  Universität  München.  Erlangen,  1874.  Palm  ff  S^ 
VI,  325  pp.  1/^3 

1589.  Carrara,  F.  Lineamcnti  di  pratica  legislativa  penale  esposti  bb 
svariate  csemplificazioni.     Roma,  1874.     8^     448  pp.  ^^^ 

1590.  de  Colyar,  H.  A.  A  Troatise  on  the  Law  of  Guarantees,  andofPo 
and  Surety.     Londuti,  1S14:.     8^.     396  pp.  6^1 

1591.  Du  Boys,  Alb.  Histoire  du  droit  criminel  de  la  France,  depuisle 
jusqu'au  XIX®  siecle,  compare  avec  celui  de  Tltalie,  de  TAllemagne  et  de  Fi 
terre.     Tome  V.     Paris,  1874.     8».     675  pp.  2i|l 

Die  fTÜlierii  Bände  erschienen  cu  gleichem  Preise. 

1592.  Errera,  Alb.  Le  nuove  istituzioni  economiche  nel  secolo  XIX.  ' 
1874.     IG«.     VII,  368  pp.  lJ| 

1593.  Fazy,  Jam.  De  Tintelligence  coUective  de  societes.  Cpnrs  de  \ip 
constitntionelle.     Bule,  1874.   Georg,     8°.     448  pp.  1 4f; 

1594.  Grouet,  H..     Traite   du  recouvrement  des  amendes,   des  frais  de  j 
et   de    toutes   condamnations  pecuniaires   prononcees  au  profit  du  Tresor. 
1874.     8».     396  pp.  S^fl 

1595.  Holain,  P..  W..  Oesterreichische  Handelsgesetze.  Eine  SammloBg' 
Oesterreich  derzeit  in  Kraft  stehenden  handelsrechtlichen  Bestimmnngen.  1 
fasslich  erläutert  vorzugsweise  für  Kaufleute,  Industrielle  und  Handels-AWa 

Wim,  1874.  Braumiiller.     8».     X,  738  pp. 

1596.  KanycTHiix,  M..     MeiKAyHapoAHoe  npaBO.     Jaros/atr,  1873.    8*-  w 

Kapustin,  M..     Das  internationale  Recht.  1  4^' 

1597.  Kayser,  J..  Der  preussische  Grundbuchrichter.  Münster ,  18'^  J 
80.     VII,  167  pp.  * 

1598.  Leligois,  A..  Repertoire  de  la  science  des  justice  de  paix,  janP 
et  theorie,  par  C.  Million  et  A.  Beaume.    Actions  possessoires.    Paf^  ^""J 

285  pp.  ,  '^V 

1599.  Le  Rousseau,   Jul.     Elements  d'economie  progressive.    Port»,  ^^'* 
319  pp.  » 

1600.  Martin,  F61.  De  la  Lex  commissoria  dans  la  vente,  en  droit  iv* 
de  la  resolution  de  la  vente  pour  defaut  de  payement  du  prix,  en  droit  «• 
Paris,  1874.     8«.     228  pp.  ^    - 

1601.  Mencci,  Lr.     II  sistema  elementare  di  diritto.     Roma,  1873.   8-  ^ 

1602.  Neuwirth,  Jos.  Bank  und  Valuta  in  Oesterreich-XJngarn  1862—18'^'! 
Die  SpeeuliUionskrisis  von  1873.     Leipzig,  1874.  Duncker  Sf  Humblot,  8« 
376  pp.  2*' 

S.  1873  Nr.  2858.  ^  ^     , 

1603.  Pcrriquet,  Eug.  Traite  theorique  et  pratique  de  la  propriete«*| 
transmission  des  offices  ministeriels.     Paris,  1874.     8®.     X,  656  pp.         . 

1604.  Perry,  Ä..  L..     The  Elements  of  Folitical  Economy.     New  York,  vT* 

1605.  Puchelt,  E.  Sgm.  Commentar  zum  allgemeinen  deutschen  HmJoJ 
buch.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Praxis  des  BeichB-Oberbwd^ 
4.— 0.  Lfg.     Leipzig y  1S14,  Kosafterg.     8«.     VIII  u.  p.  385-~906.       **" 

Scblus«.  —  8.  187»  Nt.  n*^.  J 

Jois,  ses  canses,  ses  conaeq^eiicw.     Par\»>  VVl'^.    ^*.   ^^'Wl^ 
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37.  Bulf|  F..  Strafrechtsfälle  ohne  Entscheidungen.  Zum  akademischen  60- 
;he  und  zur  Vorbereitung  für  Prüfungen  aus  dem  Strafrecht.  Wien,  1874. 
B.      8".     IV,  116  pp.  20%- 

•08.  Santa  Maria  de  Farcdcs,  V..  La  defensa  del  derucho  de  propiedad  y  sus 
2iones  con  el  trabajo.     Madrid^  1874.     4^.     247  pp.  4  «%  20  f^ 

»09.  CöopHHKi,  IIojHoä,  xpoHOJorHiecKoü ,  aaKOHOB'B  H  nojo»euiä,  KacaioiuHxcfl 
^Bi,  OTh  yjoxteuin  l^apfl  AiCKcta  MHxaäiooHHa  ao  uacioamaro  speMeiiH,  1649 — 
».     CocraBHii  M   M3Aaix  B.   0.   jlcBauAi».     St,  Petersburg y    1873.     8°.     4,  158, 

III  pp.  8  J%: 

<ammiiiug  der  Gesetze  und  Vefordnangcn  über  die  Juden  io  Kussland  seit  1649 — 1373- 

310.  Viti,  D.     Comento   sistematico   del   codice  di  procedura  civile  del  regno 

ftlia  coordinato  cpUe  teoriche  delle  azioni  e  delle  giurisdizioni.     Disp.  2  —  9. 

«/«,  1872—73.  [Detken  fy  Rocholl.']     80.     p.  65-:-576.  Jedes  Heft  12^^ 

l.  1871  Nr.  3258. 

Y.     Matheiiiatik  and  NaturTilsseiischafteii. 

»11.  Bairdy  F..,  T..  M..  Brewer,  and  E..  Bidgway.     A  History  of  North  American 

Is.     Land  Birds.     3  vols.     Bosiorty  1873.     4".     Mit  Taf.  40  % 

»12.  firehm's,  A.  £.,  gefangene  Vögel.     Ein  Hand-  und  Lehrbuch  für  Liebhaber 

Pfleger   einheimischer   und   fremdländische   Kätigvögel.     In   Verbindung   mit 

lamus,  Bodinus,  Bolle  herausgegeben.    I.  Thl.    I.  Bd.  10.  u.  11.  Lfg.«  II.  Bd. 

6.  Lfg.     Leipzig,  1874.   G,  F.    Winter.     8<>.     p.  VIII,  529—626  u.  p.  1—384. 

Taf.  Jede  Lfg.  10  %: 

.  1872  Nr.  1814. 

»13.  Bronn'Bi  H..  G..,  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier- Reiches  wissenschaft- 
dargestellt in  Wort  und   Bild.     Fortgesetzt  von  C.  K..  Hoffmami.     Mit  auf 

1  gezeichneten  Abbildgn.    V.  Bd.    Gliederfüssler.    Arthropoda.    17. — 19.  Lfg., 

Bd.    2.   Abth.     Amphibien.     1.  — 3.  Lfg.     Leipzig,   1874.    C.  F.   Winter.     8^. 

—  128,  u.  p.  833—928.     Mit  8  Sttintaf.  Jede  Lfg.  15  % 

,  1872  Nr.  85. 

»14  Bansen,  Rbt.  Anleitung  zur  Analyse  der  Aschen  und  Mineralwasser, 
einer  lith.  Taf.  u.  6  Tabellen.   Heidelberg,  1874.   C.  Winter.  8«.  64  pp.     20  %• 

^15.  Contejean,  C.  Elements  de  geologie  et  de  paleontologie.  Avec  467  figures 
i   le  texte.     Fans,  1874.     8«.     XX,  747  pp.  5  %  10  iif/c 

»16.  Delling^shausen ,  N..  Beiträge  zur  mechanischen  Wärmetheorie.  Heidel- 
,    1874.   a    Winter.     80.     IV,  119  pp.  1^6^ 

^17.  Dreohseli  £dm.  Leitfaden  in  das  Studium  der  chemischen  Reactioneu. 
9ig,  1874.  Barth.     8^.     94  pp.  15  %• 

^18.  Elizalde,  Jose  Ant.  Curso  de  geometria  descriptiva.  Parte  I.  Del  punto, 
Q  recta,  del  piano  y  de  sus  combinaciones.  Madrid,  1874.  Fol.  Mit  Taf.     9  ^^. 

^19.  Frommhold,  C.     Electrolysis  und  Electrokatalysis  vom  physikalischen  und 
Icinischen  Gesichtspunkte  skizzirt.     Buda-Pest,  1874.    [^Leipzig,  HaesseL'\     8°. 
177  pp.  1  .%  10  ^^. 

»20.  Geinitz,  Us.  Br.  Das  Elbthalgebirge  in  Sachsen.  II.  Bd.  4.  Lfg.  Cassel, 
z.  Fischer.     4».     p.  73—157.  9  ^. 

,  1873  Nr.  3464. 

521.  Neues  Handwörterbuch  der  Chemie.  Auf  Grundlage  des  von  Liebig, 
^endorff  und  Wöhler,  Kolbe  und  Fehling  herausgegebenen  Handwörterbuchs 
reinen  und  angewandten  Chemie  und  unter  Mitwirkung  von  Bunsen,  Fittig, 
eniud  etc.  bearbeitet  und  herausgegeben  von  hm.  v.  Fehling.  I.  Bd.  Mit  in 
Text  eingedr.  Holzst.  11.  Lfg.  Braunschweig ,  1874.  Vieioeg  Sf  Sohn.  b". 
61—1056.  24  ?^jc 

,  1873  Nr.  1946. 

»22.  Haushofer,  K.  Die  Constitution  der  natürlichen  Silicate  auf  Grundlage 
r  geologischen  Beziehungen  nach  den  neueren  Ansichten  der  Chemie.  Braun- 
eig, 1874.  8».  III,  153  pp.  1  ^.  10  %• 
»23.  Hepp«!  Gst.     Die   chemischen  Beactionen   der  wichti^&tew  «k\i<^x^^TK%OQL^:w 

organischen   Stoffe.     Tabellen   in   alphabetischer  Anotd.iv\ixv%  i\«b.  ^Oortvsxdwb 
firheiten  im  LBboratorio.  L  Lfg.  Leipzig,  1874.  Kollmann.  %^.  ^.\— ^"i«  ^V<nft 
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1624.  V.  Henglin,  M..  Th..  Ornithologie  Nordost  -  Afrika's ,  der  NUqdlm 
Küstengebiete  des  rothen  Meeres  und  des  Somali-Landes.  40.— 43.  Li^.  Ca 
1874.  Fischer.     8».     p.  1359—1512.  Jede  1/9. %i 

8.  1873  Nr.  3467. 

1625.  Hodge,  C.     What  is  Darwinism?     New  York,  1874.     120  pp.        *. 

1626.  Jäger,  Gst.  Deutscbland's  Tbierwelt  nach  ihren  Standorten  tistfk 
Als  Leitfaden  zur  Naturbeobachtung  und  Führer  auf  Ausflügen  nach  ihiea  Sm 
excursionen.  Mit  Illustrationen  nach  Originalzeichnungen  von  Rb.  Kretehi 
Emil  Schmidt  und  F.  Specht.  7.  u.  8.  Lfg.  Stuttgart^  1874.  Kröner.  »•.  L! 
p.  81—400  u.  II.  Bd.  p.  1—176.     Mit  Holzachn.        •  Jedßl^s.^ 

8.  1878  Nr.  2258. 

1627.  Kaltenbach,  J..  H..  Die  Pflauzenfeinde  aus  der  Klasse  der  Insekten.  QLA 
Stuttgart,  1874.   Thienema/m.  8».  VIII.  u.  p.  577— 848.  Mit  HoUschn.    lifW 

8.  oben  Nr.  696. 

1628.  Lenokart,  Bdl  Bericht  über  die  wissenschaftlichen  Leistungen  n 
Naturgeschichte  der  niederen  Thiere  während  der  Jahre  1870  und  1871.  £ 
1874.  Nicolai's  Verl.     8».     290  pp.  ! 

8.  1871  Nr.  2724. 

1629.  Lohde,  G.  Ueber  die  Entwickelungsgeschichte  and  den  Bau  «i 
Samenschalen.  Inaugural- Dissertation.  Mit  2  Taf.  Naumburg  y  187i  [1 
Friedländer  Cf  Sohn.']     8^.     42  pp.  * 

1630.  Lorenz,  Jos.,  und  C..  Bothe.  Lehrbuch  der  Kllmatologie  mit  besoi 
Rücksicht  auf  Land-  und  Forstwirthschaft.  Mit  einem  einleitenden  Vorwort 
H.  W,  Dove.  Mit  14  lith.  Taf.  u.  48  Holzsch.  Wien,  1874.  BraumU 
XI,  481  pp. 

1631.  Lunel,  0..    Histoire  naturelle  des  poissons  du  bassin  du  Lemu. 
1874.   Georg.     Fol.     XII,  210  pp.     Mit  20  Ghromolüh,  J 

1632.  V.  Härtens,  £..  Ueber  vorderasiatische  Conchylien  nach  den  Samoli 
des  Professors  Hausknecht.  Mit  9  Taf.  Abbildgn.  Casael,  1874.  Fiixk' 
127  pp.  ] 

1633.  Martini  und   Chemnitz.     Systematisches  Conchylien  -  Cabinet    In  Vi 

düng  mit  Philipp! ,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  E.  Römer   neu  herausgegeben  null 

voUständigt  von  H.  C.  Küster.     219.— 223.  Lfg.     Nürnberg,  1874.  Bauer  ifl 

4^.     96  pp.  mit  28  color.  Kup/erfaf.  ^ 

8.  1873  Nr.  3180. 

1634.  Haschi,  L.  Confutazione  delle  dottrine  trasformistiche  diHaxley,DK 
Canestrini,  Lyell,  De  Filippi.     Parma,  1874.     8°.     184  pp.  l^i 

1635.  Menge,  A..  Preussischc  Spinnen.  VI.  Abth.  [Aus:  „Schriften  der n 
forschenden  Gesellschaft  zu  Danzig".]  Danzig,  1874.  Anhuth.  8®.  p.  327- 
Mit  6  Steintaf.  u.  6  pp,   Taf  eierklär gn.  ^ 

8.  1873  Nr.  1635. 

1636.  Palaeontologische  Mittheilungen  aus  dem  Museum  des  königlich  ^ 
sehen  Staates.  Herausgegeben  von  K.  AI/r.  ZitteL  II.  Bd.  3.  Abth.  DieG« 
poden  der  Stramberger  Schichten.  Gassei,  1874.  Fischer.  Fol.  VIII  u.  p.  311- 
Mit  13  Steintaf.  in  Tondr.  u.   Text.  \i^^ 

8.  1871  Nr.  659. 

1637.  Murmann,  O.Alz.  Beiträge  zur  Pflanzengeographie  der  Steiermark  mit l 
deren  Rücksichten  der  Glumaceen.    Wien,  IST 4i.  Braumüller.  S\  224  pp.  1^ 

1638.  Palaeontographica.     Beiträge   zur  Naturgeschichte  der  Vorwclt.  H« 

gegeben  von  W.  Dunker  und  K.  A.  Zittcl.    XX.  Bd.  2.  Abth.  4.  Lfg.  u.  XXI 

4.  u.  5.  Lfg.     Casöc/,  1874.    Fischer.    4».    p.  71  — 157.    3/i7  ^  Äcmto/.  p.  211- 

Mit  9  Steintaf.  ' 

8.  1873  Nr.  3482. 

1639.  Pantocsek,  Jos.  Adnotationea  ad  floram  et  faunam  Hercegovinae, 
gorae  et  Dalmatiae.  [Aus :  „Verhandlungen  des  Vereins  für  JNaturkunde".] 
1874.  Braumüller.    8».     143  pp. 

1640.  Payot,  V..  Geologie  et  mineralogie  des  environs  du  Mont-Blt 
statistique  des  terrains,  des  roches  et  des  mineraux  qui  oonstituent  Im  i 
de  montagnes  entre  les  bassins  du  Giffre  au  nord-onest,  de  la  Bniisa  tt 

est,  de  Ja  Doire   au  sud-est,  du  Bonnau^  ^w  ^\A-q»\)i«%\.,     BdU^«  1873.  CfMf 
84  pp. 
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=1.  Pfeiffer,  L.  Nomenciator  botanicus.  Nominum  ad  finem  anni  1858  public! 
factorum,  classes,  ordines,  tribus  etc.  designantium  enumeratio  alphabetica. 
tis  aiictoribus,  temporibus,  locis  systematicis  apud  varios,  notis  literariis 
etymologicis  et  synonymis.  Vol.  I.  Fase.  17 — 21  u.  Vol  II.  Fase.  15 — 21. 
r,  1874.  Fischer.  8».  I.  Bd.  p.  1057—1376  u.  II.  Bd.  p.  881—1320. 
1873  Nr.  3484.  Jeder  Fasc.  1  ^.  15  ^ 

:2.  Froctor,  Bch.  A..  The  Universe  and  the  coming  Transits;  presenting 
Tches  into,  and  new  Views  respecting  the  Constitution  of  the  Heavens. 
her  with  an  Investigation  of  the  Conditions  of  the  coming  Transits  of  Venus. 
»,  1874.     S^     296  pp.  6  J%i  12  %: 

3.  Froell,  B..  Versuch  einer  graphischen  Dynamik.  Mit  einem  Atlas  von 
h.  Taf.     Leipzig,  1874.  Felix.     8».     XII,  212  pp.  2  %  20  %r 

4.  7.  Babenau,  H..  Die  Gefässkryptogamen,  Gymnospermen  und  monocotyle« 
3hen  Angiospermen  des  königlich  preussischen  Markgrafenthums  Ober-Lausitz. 

1874.  [Görlitz,  Tzschaschel.']     8".     100  pp.  15  f^ 

b.  Bütimeyer,  L..  Ueber  den  Bau  von  Schale  und  Schädel  bei  lebenden  und 
in  Schildkröten  als  Beitrag  zu  einer  paläontologischen  Geschichte  dieser 
gruppe.  [Aus:  „Verhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  in  Basel".] 
,   1874.  Schweighauser's  Verl.     8».     137  pp.  25  %k 

:6.  Seharff,  F.     Ueber  den  Quarz.     II.     Die  Uebergaiigsflächen.    Mit  3  Taf. 

„Abhandlungen    der   Senckenbergischen    naturforschenden    Gesellschaft *S] 

zjurt  a.  M.,  1874.    Winter.     S^.     42  up.  1  %. 

r  1.  Thcil  erschien  1859  zu  gleichem  Preise. 

:7.  CeMcuoBi,  A..  3cHuoä  Mipi,  uocoöie  iipu  usynemu  ecxecTBCHHoS  ucropiH. 
pTiiuaMH.     Moskau,  1874.     8^     758  pp.  ö  .^ 

M£Nüw,  A..    Die  Erde.    Anleitung  zur  Naturgeschichte.    Mit  Abbildungen. 

L8.  ThorpCi  T..  £..,  and  M..  M..  F..  Mnir.  Qualitative  chemical  Analysis  and 
•atory  Practice.     London,  1874.     12^     252  pp.  1  %.  12  ^ 

.9.  Vogel,  Hm.  Die  chemischen  Wirkungen  des  Lichtes  und  die  Photographie 
'er  Anwendung  in  Kunst,  Wissenschaft  und  Industrie.  Mit  94  Abbildungen 
3lzschn.  u.  6  Taf.  ausgeführt  durch  Lichtpausprocess,  Reliefdruck,  Licht- 
,  Heliographie  u.  Photolithographie.  Leipzig,  1874.  Brockhaus*  8°.  VIII, 
p.  2%. 

>0.    Wirth)    G..     Die    Fortschritte    der   Naturwissenschaften    mit   besonderer 
:ksichtigung  ihrer  praktischen  Verwendung.     1. — 3.  Hft.     Langensalza,  1870 
Schulbuchh.     8<>.     p.  1—434.     Mit  eingedr.  Holzschn.  1  i%  9  flgg: 


YI.     Medicin. 

>1.  d'Avigdor,  £..  H..  Das  Wohlsein  der  Menschen  in  Grossstädten.  Mit 
derer  Rücksicht  auf  Wien.  Wien,  1874.  Gerold's  Sohn.  8o.  217  pp.  Mit 
intaf.  1  %  20  ^ 

)2.  Bernatzik,  W..  Commentar  zur  österreichischen  Militär-Pharmakopöe  vom 
i  1873.  Mit  steter  Hinweisung  auf  die  Vorschriften  der  Landespharmakopöe 
der  Militärpharmakopöe  vom  Jahre  1859.  Mit  68  Holzschn.  Wien,  1874. 
mü/Zer.     8^.     III,  509  pp.     Mit  1  Holzschntaf.  3  %.  20  j^ 

53.  Biaz  Benito  y  Angulo,  J..  Tratado  completo  de  cirugia  menor,  6  elemen- 
le  cirugia.  Manual  präctico  indispensable  ä  los  medicos,  cirujanos  etc.  Obra 
lada  para  su  mejor  inteligencia  con  263  figuras  en  el  texto.  Madrid,  1874. 
VIII,  536  pp.  6  ^. 

54.  Dubrueil,  A..  Elements  de  medecine  operatoire.  1^^  fasc.  Avec  142  gra- 
;.     Paris,  1874.     8».     352  pp. 

Preis  des  vollständigen   Werks  (2  Fasc.)  3  ^.  10  ^^ 

bb.  Dusart,  L..  0..  De  Tinanition  minerale  dans  les  maladies.  V^  partie. 
itismc,  phthisie,  dyspepsie.     Paris,  1874.     18  ^     229  pp.  1  ^. 

j6.  Eckhard,  C    Beiträge  zur  Anatomie  und  Ph^avoVo^V^.    NW., '^^^  l.'^W. 
en,  1874.  Roth.     8»     p.  83—142.  ^  ~ 

1873  Nt.  1974. 
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1G57.  Erichiou,  J,  £..  On  Huspitalism,  and  the  Causes  of  Death  after  Openiii 
London,   IST -i.     8».     IIG  pp.  i  .^tH 

1658.  Finkeinburg.  Die  uff  entliehe  Gesundheitspflege  Englands.  Kach  b 
geschichtlichen  Entwickelung  und  gegenwärtigen  Organisation  nebst  doer  ü 
gleichenden  Uebcrsicht  der  sanitarischen  Institutionen  iu  anderen  GaltnntHk 
Bonn,  1874.  A.  Marcus.     8».     VII,  221  pp.  l^lOl 

1659.  Oailleton,  A..  Traite  elementaire  des  maladies  de  la  pean.  Pon'i,  Ifi 
8«.     XI,  304  pp.  2: 

1660.  Oallard,  T..  Le^ons  cliniques  sur  les  maladies  des  femmes.  Arecdiip 
intercalees  dans  le  texte.     Paris,  1873.     S^,     XX,  792  pp.  4i 

1661.  Hager,  Hm.     Comnientar  zur  Pharmacopoea  germanica.    Mit  nUnki 
iu   den  Text  gedr.   Holzschn.     12.-17.  Lfg.     Berlin,   1874.  I^inger'g  Verl 
II.  Bd.  p.  145—624.  Jede  I^s-  ^^^ 

8.  1873  Nr.  3202. 

1662.  Halten,  Boh.  J..  Short  Lectures  on  Sanitary  Subjeets.  Loac^ua,  U 
8^.     206  pp.  t 

1663.  Handbuch  der  gesammten  Augenheilkunde  heransgegeben  von  Mi' 
Arnold  jun  ,  Aubert,  redigirt  von  Al/r,  Orae/e  und  Tk..  Sctemisch.  I.  Bd.  ^ 
tomie  und  Physiologie.  I.  Thl.  Mit  189  Fig.  in  Holzschn.  u.  1  lith.  Tat  l 
zig,  1874.  Engelmann.     8^     478  pp.  ^ 

1664.  Lacombe,  L..  Etüde  sur  les  accidents  h^patiques  de  la  Sypbilü  i 
l'adulte.     Paris,  1874.     8^     119  pp.  1 

1665.  Meillet,  H..  Des  deformations  permanentes  de  la  main  an  point(ii 
de  la  semeiologie  medicale.     Paris,  1874.    8^.    129  pp.    Mit  3  Tqf.    lijW 

1G66.   Mohr,  Fr.     Commentar  zur  Pharuiacopoea  germanica  nebst  UebcrMt 

des  Textes.     Für  Apotheker,   Aerzte   und  Medicinal  -  Beamte.     Mit  in  den' 

eiugedr.  Holzschn.  G.— 8.  Lfg.  Braunschweig,  1874.  Vievoeg  df  Sohn.  S^.  p.  481- 

8.  1873  Nr.  3208.  Jede  Lfg.l!^ 

1667.  Morache,  G..  Traite  d'hygiene  militaire.  Avec  175  figures  dans  le  t 
Parts,  1874.     S^.     X,  1040pp.  5J^K 

1668  Neumann,  J..  Aerztlicher  Bericht  über  die  im  städtischen  Commi 
Spital  Zwischenbrücken  im  Jahre  1872  —  73  behandelten  Blattemkranken  i 
Mittheilungen  einiger  experimenteller  und  anatomischer  Studien.  Mit  6  Hob 
Wien,  ISl-k.  Braumiiller.     8".     159  pp.  iJJiK 

1669.  Pavy,  F..  W..  A  Treatise  on  Food  and  Dietetics  physiologicallr 
therapeutically  considered.     Jjonänn,  1874.     8".     550  pp.  6  ji^  l- 

1670.  Keese,  J..  J..  Manual  of  Toxicology.  Designed  for  Student  and  1 
titioner.     Philadelphia,  1874.     8«.     XVI,  507  pp.  1 

1671.  Eitli,  Ant.  Theorie  physiologique  de  rhallucination.  Parisj  ISTi 
76  pp.  21 

1672.  Sattler,  H..  lieber  die  sogenannten  Cylindrome  und  deren  StelluD 
onkologischen  Systeme.  Mit  ö  Kupfertaf.  Berlin,  1874.  G.  Reimer.  8*. 
100  pp.  4  ^  «< 

1673.  Taylor,  C.  F..  On  the  mechanical  Treatment  of  Diseases  of  theHip> 
New   York,  1874.     8".     62  pp. 

1674.  Thomas,  H..  J..     Beiträge  zur  allgemeinen  Klimatologie  und  Mitthcili 
über  Cadenabbia,  Lugano,  Spozia  als  klimatische  Kurorten.     Erlanyfn,  1874. 
8ö.     IV,  106  pp.  i 

1675.  Violet,  J..  Etüde  pratique  de  la  syphilis  infantile.  Paris,  1874. 
60  pp.  2< 

1676.  Wood,  H..  C.  Therapentios,  Materia  medica,  and  Toxicologv.  > 
delphia,  1874.     «».     578  pp.  '     I 

Vll.     Geographie  und  tieschlchte. 

1677.  Adams,  Fr.  C.    T\ie  lUstoi'j    ol  3«i^^w^  Vtom  ^^  «w^Aan*.  V«riod  * 
prescht  Time.    Vol.  I.,  to  the  ye&x  \%^^.    London^V^^«  ^*«  ^^Ä'f%•  M( 
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I.  Aktu  pyccKaro  ua  cbatomii  AoHUt  MOuacTupba  cu.  BejHKoiiyHciiiiKa  m  utJHTeifl 

eiiMOHa.     Kiew,  1874.     S^.     8,  XXIV,  618  pp.  3  %.  10  %r 

undcn  des  Klosters  vom  heiligen  Panleleitnon. 

).  Beadle.  The  undeveloped  West ;  or,  Five  Years  in  the  Territories.  Being 
)lete  History  of  that  vast  Region  bet^v'een  the  Mississippi  and  the  Pacific. 
?lphia,  1874.     8».     823  pp. 

).  Beiträge  zur  Entdeckungsgescbichtc  Afrika's.  1.  Hft.  Erläuterungen  zu 
den  Fortschritt  der  Afrikanischen  Entdeckungen  darstellenden  Karten, 
r..  Kiepert.  Mit  2  Karten.  2.  Hft.  1.  Der  Antheil  der  Deutschen  au  der 
kung  und  Erforschung  Afrika's.  Von  W.  Koner.  2.  Erläuterungen  zu  der 
itdeckungen  des  19.  Jahrhunderts  darstellenden  Karte  von  Afrika.  Von 
wert.  Mit  einer  Karte.  [Aus:  „Zeitschrift  für  Erdkunde".]  Berlin,  1873 
D.  Reimer.     8^.     16,  59  pp.  1  ^.  ö  /^i«r 

.  Bidermanu,  Hm.  Ign.  Die  Italiäuer  im  tirolischen  Proviuzial- Verbände. 
tck,  1874.    Wagner.     8«.     XV,  301  pp.  1  ^.  20  //^ji- 

.  Gassely  P.  Morgen-  und  Abendland.  Wissenschaftliche  Studien.  I.  Kaiser- 
Dnigsthrou  in  Geschichte,  Symbol  und  Sage.  Bertin,  1874.  Gälker  Sf  Co. 
i,  152  pp.  25  %: 

.  Chevalier,  Ed.     La  Marine  frau^aise  et  la  marine  allemande  pendant  la 

de    1870  — 1871.      Considerations  sur  le  role   actuel   des   flottes  dans  une 

continentale.     Paris,  1874.     18^    275  pp. 

.  XpanoBHUKiä.  ^ucBHiucb  A.  B.  XpanoBHUKaro  1782  —  93  no  noAJHHHoä 
;h.  Gl  6iorpa4>M4ecKoM  craTbcio  h  o6'i>flCHUTCJi>HUMi>  tckctomi»  UiiKoinfl  Bap- 
a.     St.  Petersburg,  1874.     8».     XII,  XXIV,  610  pp.  7  % 

kPOwiTZKrs  Tagebuch  aas  deu  Jahren  1782 — 1793. 

-  Fontes  rerum  Bohemicarum.  Tomus  II.  Cosmae  chronicon  Boemorum 
ntinuatoribus.  Fase.  1.  Prag,  1874.  Gregr  ^  Dattel.  8^  XVIII,  86  pp. 
m  Nr.  2954.  1  %.  6  9^ 

.   Forbes,   A..  0..     Africa.     Geographica!  Exploration   and  Christian  Enter- 

With  Map.     London,  1874.     8".     VIII,  430  pp.  3  %. 

.  Froude,  Jam.  Ant.   The  English  in  Ireland  in  the  18***  Century.  Vols  II.  IlL 

,    1874.     8».     1050  pp.  Jeder  Bd.  6  %  12  %>r 

a«s.  —  6.  1873  Nr.  473. 

.  GarJner,  M^*'  H..  C  Glimpses  of  our  Lake  Region  in  1863,  and  other 
.      New   York,  1874.     12».     420  pp.  3%. 

.    V.   Oentz,  F.     Tagebücher.      Aus    dem    Nachlasse  Varnhagen's  v.  Ense. 

l.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8°.     384  pp.  2  ^.  20  %? 

>on  Nr.  764. 

.  Gidel,  C.     Les  Fran^ais  du  XVIP  siecle.     Paris,  1873.     12«.     467  pp. 
.  Gregorovius,  Fd.     Lucrezia  Borgia.     Nach  Urkunden  und  Corrcspondenzen 
igenen   Zeit.     2   Bde.     Stuttgart,    1874.    Cutla.     S«.     XVI,  329  u.  141  pp. 
Steintaf.  4  %. 

•  V.  Heuglin,  M..  Th..  Reisen  nach  dem  Nordpolarmoer  in  den  Jahren  1870 
71.     In  3  Theilen.     Mit  Vorwort  von  Petermanu  und  zahlreichen  Illustra- 

III.  Tbl.     Beiträge  zur  Fauna,  Flora  und  Geologie  von  Spitzbergen  und 
-Semlja.    Mit  einer  Taf.    Endophytische  Pilze.    Braunsvhweig,  1874.    IVester- 
80.     VIII,  352  pp.  2  ^.  28  %: 

«I8S.  —  S.  1873  Nr.  2648. 

•  Heyde,  Ed..,  und  Adf.  Froese.  Geschichte  der  Belagerung  von  Paris  im 
1870-71.     Auf  Befehl  der  königl.  General-Inspection   des  Ingenieur-Corps 

r  Festungen   unter  Benutzung  amtlicher  Quellen  bearbeitet.     I.  Thl.     Mit  . 
Atlas,  enthaltend  IG  Karten  u.  Pläne.     Berlin,   1871.  Schneider  Sf  Co.     8". 
>5  pp.  4  .%.  ÖO  %r 

•  Hirtb,  G.,  und  Jul.  v.  Gosen.  Tagebuch  des  deutsch-französischen  Krieges 
71.  Eine  Sammlung  der  wichtigeren  Quellen.  Mit  Karten  u.  Plänen. 
Hft.     Leipzig,  1871—74.  Hirth,     4«.  11  ^.  15  %• 

i«s.  —  8.  1870  Nr.  3353. 

>  Italien.   Eine  Wanderung  von  den  Alpen  bis  zum  Aetna.    In  ScMld«t\SL\v%^'DL 
Stieler,  Ed..  Paulus,  W..  Kaden,  mit  Bildern  von  G.  Bau^tiviem^^  K.  C^Xwsä.^ 
18  u.  A.  Hohiscbnitte  von  Adf.  Closs.     1.  Lfg.     Stuttgart,  V^IA:.  En9elKofru. 
.  i— jPit    M!f  eififfedr.  Bblzschn.  u.  4  Bolzackntaf,  '^^  "^^ 
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1696.  KapHOBHHi,  E..  SuirbiaTejbHiM  öoraTcrsa  qacnoui  Jim  nh 
9KOHOHH*iecKO-MCTOpH*iccKoc  Hscj^AOBaHic.   St.  Petersburg,  1874.  8^.  TI,  380pp.  i 

KARNOwiTi>cH,  £..    Bemerkcnswerthe  Keichthümer  der  Privatpersonen  in  JtoMUad.  OdeM 
geschichtliche  Untersuchung. 

1697.  Historiske  Kildeskrifter  og  Bearbejdelser  af  dansk  Historie  issr  fri 
16.  Aarhundrede.  Monumeiita  historiae  Danicae.  Udgivea  med  UoderstftI 
af  den  Hjelmstjerne-Rosencroneske  Stiftelse  af  H,  Rordam.  Andet  Binds  k 
og  andet  Hefte.     KJvbenhavn,  1873.     8^  Jedes  HftlSI^^ 

8.  1872  Nr.  768. 

1698.  V.  Kudriaffäky,  £..  Japan.  4  Vorträge,  nebst  einem  Anhang  japanes» 
Original -Predigten.  Mit  einem  Japan.  Orig.  -  Holzschn.  IVierif  1874.  ^rmw 
8°.     VI,  202  pp.  liJM 

1699.  Lawrence,  Sir  0.  Keminiscences  of  forty-three  Years  in  Indi»,  vaäi 
the  Cabul  Disasters,  Captiyities  in  Afghanistan  and  the  Pnnjaub,  aodaKan 
of  the  Mutinies  in  Rajputana.  Edited  bj  W,.  Edward».  London^  I87i 
320  pp.  4J|fi 

1700.  Löhlein,  L.  Feldzug  1870—71.  Die  Operationen  des  Korps  des  G«i 
V.  Werder.  Nach  den  Akten  des  General-Kommandos  dargestellt.  Mit  iVi 
Sichtskarte  u.  5  Plänen.    Berlin,  1874.  Mittler  ^  Sohn.    8^    316  pp.    19^^ 

1701.  Mejeri  0.  Zur  Geschichte  der  römisch-deutschen  Frage.  II.  TheiliA 
Preussen,  Hannover  und  die  oberrheinischen  Staaten  bis  März  1819.  lU*' 
1.  Abth. :  Negociationen  protestantischer  Staaten  in  Rom.  1819.  1820.: 
Rostock,  1874.  Stiller.     8^.     IX,  328,  229  pp.  ZSlfl^ 

S.  1872  Nr.  2525. 

1702.  MocTOBCKiü,  M..  dmorpa^u^iecKle  o^epKH  PocciH.  Moskau,  18H 
III,  149  pp. 

MosTowsKi,  M..    Ethnographische  fikizzen  von  Russland. 

1703.  0*Curry,  Eug.  Lectures  on  the  Manuscript  Materials  of  ancient 
History.     Lonrfo«,  1874.     80-     748  pp.  b  Slf\ 

1704.  Parten,  Jam.  Life  of  Thomas  JefFerson,  third  President  of  thel 
States.     Boston,  1874.     8».     764  pp.     Mit  Portr. 

1705.  Flanohöi  J..  B..  The  Conqueror  and  his  Companions.  2  vols.  h 
1874.     80.    590  pp. 

1706.  Pointu,  Jul.  Histoire  de  la  chute  de  Tempire.  6  juillet  —  4  se[i<< 
1870,  d'apres  les  documents  officiels,  etc.     Paris,  1874.     18°.     232  pp.     • 

1707.  Portugaliae  Monumenta  historica  a  saeculo  octavo  post  Christum  m) 
quintumdecimum.  Jussu  Academiae  scientiarum  Olisiponensis  edita.  Dip^ 
et  Chartae.  Vol.  I.  Fase.  3.  4.  Olisipone,  1870—73.  Fol.  p.  313-561- 
i   Taf.  Jeder  Faü- 

8.  1870  Nr.  1968. 

1708.  van  Fraet,  Jul.  Essais  sur  Thistoire  politique  des  derniers  siecles.  ^^ 
1874.     8«.     XXXV,  404  pp.  2^1- 

1709.  V.  Fückler-MuBkau,  Hm.  Briefwechsel  und  Tagebücher.  Aus  seinea| 
lasse  herausgegeben  von  Ludmilla  Assing-  Grimelli.     III.  Bd.    Berlin^  1874. '' 

kind  Sf  Schwieg  er.     8*^.     473  pp. 

Inhalt:    Briefwechsel.    2.  Abth.     Briefwechsel  zwischen  Fückler  und  Varnhagen  t. ^ 
einij;cn  Briefen  Ton  Rahel  und  der  Fürstin  v.  Pückler- Muskau. 

8.  1873  Nr.  187. 

1710.  Regesta  diplomatica  nee  uon  epistolaria  Bohemiae  et  Moraviae.  Fi| 

Annorum  1253—1310.     Opera  Jus.  Emier.    Vol.  V.    Prag,  1874.  Gregri^ 

'  4«.     p.  641—800.  1** 

8.  oben  Nr.  1413. 

1711.  Bogers,  E..  Campaigniug  in  Western  Africa  and  the  Ashanteeü* 
London,  1874.     8^.     204  pp.  ' 

1712.  Sanohez  del  Baal,  A..  Emilio  Castelar,  su  vida,  sn  car4cjer,  8i><  ^ 
bres,  sus  obras,  sus  discursos,  su  influencia  en  la  idea  demoor&tica,  etc.  ^ 
1874.     80.     304  pp.  «**: 

J713.  Stanley,  H.  M..  Coomamta  ».11^1  l&^^dila,  The  Story  pf  *wo^*5^ 
paigna  in  Africa.  With  uumwoviB  \l\\iÄ\.t«X\Q\Ä  Vt^m  TycvwVHQ^  hi%  iL  Wg 
other  Artists,  and  two  M-jl^ö.    London,  \%1A^»    ^'^^    ^kW^ft.       .      Vwl 
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4.  V.  Sybel,  H.  Klerikale  Politik  im  19.  Jahrhundert  Bonn,  1874.  Cohen  ^  Sohn. 
120  pp.  15  %: 

5.  SymondSy  J.  A..   Sketches  in  Italy  and  Greece.    Lomlon^  1873.    8^.    340  pp. 

3  ^.  18  %: 

.6.  TcpieuKiü,  B..    VropcKafl  Pycb  h  BOsposAcnic  cosHauifl  HapoAHOCTH  xes/iy 

MMH  Bi  BcurpiH.     Kictv,  1874.     12^.     52  pp.  1  ^ 

RLBTZKi,  VV..  Das  ungarische  Russland  und  die  Wiederbelebung  des  nationalen  Gefühls  der 
ICH  in  Ungarn. 

7.  TroUope,  Ant  New  Zealand,  being  a  portion  of  the  work  entitled 
tralia  and  New  Zealand"  by  the  same  Author.   London,  1874.   12^.   166  pp. 

1  ^.  6  ^ 

8.  V.  Vivenot,  Alfr.  Quellen  zur  Geschichte  der  deutschen  Eaiserpolitik  Oester- 
während  der  französischen  Kevolutionskriege  1790—1801.  Urkunden,  Staats- 

ten,    diplomatische   und    militärische  Actenstiicke    ausgewählt   und    heraus- 

en  nach  bisher   ungedruckten  Originaldocumenten  der  k.  k.  österreichischen 

ve.     II.   Bd.     Die  Politik   des   österreichischen   Vice -Staatskanzlers  Grafen 

V.  Cobenzl  unter  Kaiser  Franz  II.     Von  der  französischen  Kriegserklärung 

em  Kücktritt  des  Fürsten  Kaunitz   bis  zur  zweiten  Theilung  Polens.     April 

—  März  1793.  Wien,  1874.  Braumüller.  8^  VII,  608  pp.  5  J^'  10  ^ 
1873  Nr.  2067. 

9.  V.  Vivenot,  Alfr.     Zur  Genesis  der  zweiten  Theilung  Polens.  1792 — 1793. 
1874.  Braumüller.     8^.     47  pp-  12  f^ 

0.  Voigt  I  G.     Die  Geschichtsschreibung  über  den  Schmalkaldischen  Krieg. 
„Abhandlungen  der  königl.  sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften 'S] 

g,  1874.  HirzeL     4«.     IV,  191  pp.  ,  2  ^ 

1.  Watson,  Sm.  Jam.     The  Constitutional  History  of  Canada.     Vol.  I.     7b- 
1874.     8^.     157  pp.  3  ^ 

2.  V.  Witzleben,  C.  D..    Heinrich  Anton  v.  Zeschau.     Sein  Leben  und  öffent- 
Wirken.     Ein  Beitrag  zur  sächsischen  Landesgeschichte,  zur  Begründnngs- 

chte  des  deutschen  Zollvereins  und  zur  Geschichte  des  sogenannten  Drei- 
bündnisses [1849].  Mit  Porträt  u.  Facsimile.  Leipzig,  1874.  B.  Tauchnitz. 
^IIII,  334  pp.  1  ^.  20  %• 

3.  Zeller,  J..  Les  Tribuns  et  les  revolutions  en  Italic.  Jean  de  Procida. 
d  de  Brescia.  Nicolas  Rienzi.  Michel  Lando.  Masaniello.  Paris,  1874. 
IV,  391  pp.  -  1  %  5  %r 

4.  Ziegler,  Alx.  Regimontanus ,  [Joh.  Müller  aus  Königsberg  in  Franken] 
istiger  Vorläufer  des  Columbus.  Dresden,  1874.  Hö^kner.  8^  103  pp.     20  9^ 

YUI*     Sprachwissenschaft. 

5.  Beiträge  zur  Geschichte  der  deutschen  Sprache  und  Literatur.  Heraus- 
m  von  Hm.  Paul  und  \V.  Braune.  I.  Bd.  Halle,  1874.  Lipperfsche  Buchh. 
39  pp.  4  J^. 

6.  Boehtlingk,  0.,  und  Bdf.  Both.     Sanskrit -Wörterbuch,  herausgegeben  von 

iiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.     52.  u.  53.  Lfg.     St.  Petersburg,  1874. 

lg,    Foss.]     4^     VII.  Thl.  Sp.  641—960.  Jede  Lfg.  1  ^. 

>ben  Nr.  810- 

7.  Burkhard,  G.  Flexiones  präcriticae  quas  editioni  suae  Säcuntali  pro  sup- 
ito  adjecit.     Breslau,  1874.  Kem's   Verl.     8^     41  pp.  20  %r 

^.  ropöa^CBCKiil,  H..     CjOBapb  ApcBHaro  airroDaro  usuKa  C^Bcpo - SanaAuaro 

i  UapcTBa  noibCKaro.     Wilna,  1874.     8^     XIX,  399  pp.        .  8% 

tBATscDEwsKi,  N..  Wöiterbuch  der  alten  Urkundensprachc  vom  nordwestlichen  Rassland 
^  Königreich  Polen. 

^.    Jolly,   Jul.     Schulgrammatik  und  Sprachwissenschaft.     Stadien  über  die 
i^taltung  'des   grammatikalischen  Unterrichts.     Nach   den  Ergebnissen   und 
Qthode  der  vergleichenden  Sprachwissenschaft.    München,  1874.  Th.  Acker- 
st.   VI,  92  pp.  \<ö<ngK 

^  Key.  T..  H-    JAuagüage^  its  Origin  and  Development.     London^  YVl^:.    ^^* 
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1731.  Lezer,  Hth.  Mittelhochdeutsches  Handwörterbuch.  Zugleich  als  Sql 
ineiit  und  alphabetischer  Index  zum  mittelhochdeutschen  WörterbncheTonBewii 
Müller-Zarnrke.    10.  Lfg.  [11.  Bd.  3.  Lfg.]    Leipzig,  187-1.  Hirzel.  8».  Sp.641-«i 

8.  1873  Nr.  32!)7.  1  j(  l0j| 

1732.  Marx,  Adalb.  Neusyrisches  Lesebuch.  Texte  im  Dialecte  von  Uroiiji 
sammelt,  iibersetzt  und  erklärt.     Breslau,  1874:.  \^Gie88en,  Hicker.']    8^   U^ 

li^lOti 

1733.  Miklosich)  Fr.  Vergleichende  Grammatik  der  slavischeu  Sprachen.  ILH 
Syntax.     G.  u.  7.  Lfg.      Wien,  1874.     8°.     p.  641—896.  3i^l6( 

K.  1B73  Nr.  ^b%l. 

1734-  Falmer,  £..  H..  A  Grammar  of  the  Arabic  Language.  London^  18«4.  l* 
436  pp.  7i^6| 

1735.  Ffizmaier,  A„  Ucber  japanische  Archaismen.  [Aus:  ,,Denkscbrifiak 
k.  k.  Akademie  der  Wissenschaften*'.]      Wien,   1874.    Gerolds  Sohn.   4'.  ^t 

1736.  de  Rougö,  Em.  Memoire  sur  Forigine  epyptienne  de  Talpbabet  pheniäi 
Public  par  les  soins  du  vicomte  Jacques  de  Rouge.  Paris,  1874.  8^  U,  1W| 
Mit  3  Taf.  3*10< 

1737.  Saalfeld,  Alx.  Index  graccorum  vocabulorum  in  llnguam  latinam  tiud 
torum  quaestiunculis  auctus.     Berlin,  1874.  Berggold,     8°.     VIII,  86  pp.  ^Y 

1738.  Illcpuik,  B..  II..     CancKpHTCKaa  rpamiaTHKa.     4acTb  1-8.    Gharhx»)^^ 

80.     VIII,  123  pp. 

ScuBRzr.,  W..  J..    Grammatik  der  Sanskrit-Sprache.    I.  Tlieil. 

1739.  Schiller,  K. ,  und  A.  Lübben.  Mittelniederdeutsches  Worterbach.  ol' 
Bremen,  1874.  Kühtmann  ^  Co.     8".     p.  513—640.  25i 

S.  oben  Nr.  1443. 

1740.  Whitney,  W..  D..  Die  Sprachwissenschaft.  Vorlesungen  über  dieft 
cipien  der  vergleichenden  Sprachforschung  für  das  deutsche  rubhkum  bearbf 
und  erweitert  \on  Jal.  Jolly.   Manchen,  IST 4,  Th,  Ackermann.  8^  XXVIIl, 'U 

1741.  Zupitza,  Jul.     Altenglisches  Uebungsbuch  zum  Gebrauche  beiUniTenit 

Vorlesungen.    Mit  einem  Wörterbuche.     Wien,  1874.  Braumtiller,   8*.   VI,  13' 

lJ|lOi 

IX.     Alterthunisivisseiischaft* 

1742.  Acta  fratrum  arvalium  quae  supersunt.  Restituit  et  illustravit  (»«•  ^ 
Accedunt  fragmenta  fastorum  in  luco  arvalium  cffossa.  Berlin,  1874.  0.  A* 
80.     OCXLVI,  240  pp.  *' 

1743.  Oarrucci,  E..  Storia  dell'  arte  cristiana  nei  primi  otto  secoli  dell»«»* 
corredata  della  collezionc  di  tutt'  i  monnmenti  di  pittura  c  scultura,  incisÜ"'* 
SU  sinquecento  tavole  ed  illustrati.  Fase.  22—25.  Prato,  1873—74.  8*.  p- ''': 
9—12.  u.   Taf.  in— 115.  Jede  Lfg.  1*-^^ 

8.  1873  Nr.  3589. 

1744.  Halövy,  Jos.  Melanges  d'epigraphie  et  d'archeologie  semitiqu»  '* 
1874.     8».     II,  183  pp.  3^10' 

1745.  Bassow,  Hm..  Forschungen  über  die  nikomachische  £thik  desArfew* 
Weimar,  m^.  Böhlau.     8«.     VIII,  135  pp.  1*^' 

1746.  Seemann,  0.  Kleine  Mythologie  der  Griechen  und  Romer.  ^^°*?^ 
Hinweisung  auf  die  künstlerische  Darstellung  der  Gottheiten  und  die  vorzy'J'J 
voihanienon  Knnstdenkmäler  bearbeitet.  Mit  63  Holzschn.  Leipsigt  ^*  /* 
mann.     8".     XII,  228  pp.  l*'*' 

1747.  Villaamil  y  Castro,  J..     Antigüedades  prehistoricas  y  c^lticas  d«  *Jl 
rte  L     Lw^o,  1874.     4«.     XVI,  80  pp.     Mit  50  Taf.  3*^"^ 


Part 

iL*     Schone  Literatur  und  Rmist, 

J748.   Alba,    J..     La   aervieute  ieV  ct\BiÄ\i.    "ötwaa.  «ü  ^iq^uMmT*' 
Madrid,  1874.     4«.     L4  p\?.  ^  "^ 
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d.  Aubryet,  X..    Madame  veiive  Lutece.    Parh^  1874.    IS**.   VII,  288  pp.  1  ^. 

0.  Barrett,  B..  F..  The  golden  City.   Philadelphia,  i^lA.   12^  253  pp.  2J%'.20%.r 

1 .  Braun ,  T..  S.  Wiesenbhimenstraiiss.  Novellen  und  kleinere  Schriften. 
.      Leipzig,  1874.  Oruuow,     8^     240,  253  u.  243  pp.  4  ,%.  15  9^ 

?.    Carlsen,   E..     Sir  John  Fenwick.  Historische  Erzählung.     Berlin,   1874. 

80.     314  pp.  1  % 

'.^.   Champfleury.     Madame   Eugenio.  Histoire    du    lieutenant   Valentin.     Le 

nier,  etc.     Paris,  1874.     333  pp.  1  %  5  f/j^r 

4.  Chermside  (M".  H.  Lowther).  The  Thurstons  of  Thombury.  3  vols. 
m,  1874.     8».  12  ^  18  ^ 

5.  Cooke,   J..  E..     Pretty  M^®.  Gastun,   and   other  Stories.     Illustrated.     New 
1874.     120.     288  pp.  3  ^ 

'6.   Coronado,  C     Novelas.     La  rueda   de   la  dosgracia.      Mannscrito   de   im 

I.  Madrid,  1874.     8«.     192  pp.  1  %  15  %p 

i7.  Demmin,  A.  Encyclop^die  historique,  archeologiquo,  biographiquo,  chro- 
ique  et  monogrammatique  des  beaux-arts  plastiques.  Architecture  et 
que,  ceramique,  sculpture,  peinture  et  gravure.    3®  partie.    Paris,  1874.    8®. 

29— 19Ö2.     Mit  2000  Abbild.  ö  %  10  /J?^- 

1873  Nr.  3322. 

'8.  Devrient,  Ed.    Dramatische  und  dramaturgische  Schriften.    IX.  Bd.    Leip- 

874.    IVeber.     8«.     XI,  355  pp.     Mit  1  Kup/erst.  2  S^,  Ib  f^ 

halt:    GeschicLte  der  deutschen  Schauspielkunst.     V.  Bd.     Das  Yircuo.seuthum. 
1868  Nr.  2847. 

'9.  Döczi,  Lajos.     Csok.     Vigjat^k   negy  felvonasban.     Budapest,   1874.     8**. 

p.  1  SSf^, 

rzi,  L.    Der  Kuss.    Lustspiel  in  4  Acten. 

10.  ^ocToencKiH,  0..    Vlfi^oTi.    Pombiii  bx  2-xx  Toaiaxi.    St.  Peterahurg,  1874. 

;87,  355  pp.  7  ^. 

•STOEW8KI,  Ph.    Der  Idiot.     Boman  mi  2  Banden. 

II.  Dumas,   Alx.   (fils).      Monsiour   Alphonse.     Pibce   en    trois   actes.      Paris, 
8».     99  pp.  1  ^.  10  $?^ 

12.  3h Chi 8.    OrcTaBnue  coJÄaru.    St.  Petersburg,  1%!^.    8<*.    II,  322  pp.     4%. 

SKI.     Die  verabschiedeten  Soldaten. 

:*.  Fai,  Lajos.  Titannö.  Kegeny  egy  kotetben.  Budapest,  1873.  8°.  222  pp. 
I,  L.     Die  Titanin.     Roman  in  einem  Bnndc.  20  'f&rff 

A.  Feuillet,  Octave.  Le  Sphinx.  Drame  en  quatre  actes.  Paris,  1874.  8°.   108  pp. 

1  i^.  10  %^ 

15.  Flaubert,  Gst.    La  Tentation  de  Saint  Antoine     Paris,  1874.    8^.    302  pp. 

2  %  15  $^ 

16.  Flaubert,  Gst.  Le  Candidat.  Comedie  en  quatre  actes.  Paris,  1874. 
171  pp.  20%' 

17.  de  Gasparin,  A..  L'Ennemi  de  la  famille.  Par?s,  1874.  18«.  371  pp.  1  ^.  5  J?^/r 

>8.  de  Gasparin,  A..  Le  bon  yieux  temps.  Paris,  1874.  18^.  28G  pp.  1^5  9^ 
;9.  Gobineau.     Les  Pleiades.     PaHs,  1874.     18«.     416  pp.  1  %  10  %: 

0.  Graham,  E..    Cicely.    A  Story  of  three  Years.    3  vols.    London,  1874.    8**. 

12  ^.  18  % 

1.  Graut,  Jam.    Shall  I  win  her?    The  Story  of  a  Wanderer.    3  vols.    London, 
80.  12  Sffi  18  9^ 

'2.  Jacobsthal,  E..  Die  Grammatik  der  Ornamente.  Nach  den  Griindsützon 
i.  Boetticher's  Tektonik  der  Hellenen  bearbeitet  und  mit  Unterstützung  des 
1.  prcussischen  Ministeriums  für  Handel,  Gewerbe  und  öfifentliclie  Arbeiten 
sgegeben.  1.  u.  2.  Lfg.  (a  40  Tontaf.)  n.  Text.  Berlin,  1874.  Springer's 
8«.     p.   1—46.  Jede  Lfg.  3  ^. 

(3.  Kotchoubey,  Alx.    Le  Manuscrit  de  M"^*  Camille.    Paris,  1^1^.    18«.  493pp. 

1  Slfi  5  %• 
f4.  Zi^ozynski,  H..    Renegat.     Dramat  w  5  aktach.    Lwöw^  1874.    %^.    %1  '^>^. 

^cüYMSKi,  H..    Der  Renegat.    Bchauspicl  iu  5  Aufaü^en.  \^  Hktgit 

'5.  äe  La  MadeJeine,  Ä     Contes  Gomtadins.     Loa  {otvClb  i^tölxxä.     ^^Txa^xv 
'Bleue.    Jean  dea  Baumea.     Paria^  1874.     lÄ**.    VI,  ^0\  i^^.        V  dJfr  '^  ^^ 
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1776.  Lazarus,  E..     Alide.     A  Romance   of  Goethe' s  Life.     Philadelphia^  ]XA 
1-2«.     210  pp.  2i|?l«* 

1777.  Y.  Log^au's,  F.,  Simigedichte  ausgewählt  und  emewt  von  K,  Simrock.  B^ 
yurfy  1874.  M^yer  4'  Zeiier.     8".     VIII,  1*28  pp.  8*% 

1778.  Lohde,  GlariBia.  Ilerzonskümpfe.  Rouian.  2  Bde.  Berliu,  lilt  Jvk 
8^.     252  u.  271  pp.  3^ 

1779.  Löhn-Spiegel ,  Anna.  Zwei  alte  Apotheker.  Roman  in  2  Bdji.  t^o^ 
1874.  Baensrh.     8«.     168  u.  198  pp.  2i|lö% 

1780.  Lysauffht,  £..  J..     Gaunt  Abbey.     A  Novel.     3  vols.     London,  1874.  V. 

13i|18% 

1781.  Karbach,  Otw.  Hamlet.  Tragödie  nach  Shakespeare.  Leipäg,  1^^ 
C.G.Naumann.     16".     XIX,  222  pp.  l4?^^* 

1782.  Marbaeh,  Osw.  Shakespeare-Prometheus.  Phantastisch-satirisches  Zi^ 
spiel  vor  dem  Höllenrachen.  Leipzig^  1874.  C.  G.  Naumann.  8**.  158  pp.  lilfW^r 

1783.  Mayer,  K.  A.  Die  Bruder.  Roman.  2  Bde.  Leipzig,  1874.  SM 
8«.     358  u.  341  pp.  4^15* 

1784.  deMolönes,  E.    Le  Pays  du  mal.  Palotte.    Pam,  1874.   18<>.  338  pp.  1^ 

1785.  Montagnie,  W..  E..    Claude  Meadowleigh,  Artist.    3  vols.    London,  187i  1^ 

1786.  Mors,  J..     Przeor  Paulinow;   dramat  historycamy  z  XVII  wieku.  W 

1874.     80.     164  pp.  1* 

Möus,  J..    Der  Prior  der  Pauliiu'r.    Ein  historisches  Schausptol  mm  dem  XVIL  Jthrlin*>L 

1787.  HeKpacGBx,  II..    nerepöyprcKie  Beprenu  m  npHTOHU.     PascKasu  ■»  >* 

iiorHÖuiHxi  BTi  BojHaxi  »HTeücKaro  MopH.     St.  Petersburg,  1874.    8°.    164  pp.  ^if 
Nkkkasuw«  N..    Die  Petersburger  Höhleu  und  Uählerstätteu.    ErsShlangeu. 

1788.  Nohl,  L.  Beethoven,  Liszt,  Wagner.  Ein  Bild  der  Kunstbewegnng » 
seres  Jahrhunderts.  Mit  dem  Bildniss  des  Verfassers.  Wien,  1874.  Bro«*** 
80.     XII,  277  pp.  Jj 

1789.  Deutscher  Novellenschatz,  herausgegeben  von  P.  Beyse  und  ii«- *•* 
II.  Serie.  IV.  Bd.  —  IV.  Serie.  I.  Bd.  [Der  ganzen  Reilie  10.— 19.  Bd.]  ifi«»? 
niA.  Oldenbourg.    8".  Jeder  Bl\^n 

S.  1878  Nr.  3199. 

1790.  Oliphant,  M".    For  Love  and  Life.  3  vols.  London,  1874.  8®.  12  ^18* 

1791.  Orteg^a  y  Frias,  B..  La  gente  de  pega.  Novela  de  costumbres.  J«^ 
1874.     80.     272  pp.  3'* 

1792.  ^HJHHOHOBx,  F..     Chmohi»   YuiaKGBX  H   coBpeifeHHafl  eiy  snoxa  pjt^ 

HKOHODHCH.     Moskau,  1874.     8«.     104  pp.     Mit  7  Abbild.  *.^ 

PiiiLiMuMOw,  G..    8ymeoii  Uschakow  uud  sein  Zeitalter,  mit  Bexug  auf  die  religio«  5'»'*'' 

1793.  V.  FloennieS)  Luise.  Sagen  und  Legenden  nebst  einem  Anhang  veraiso* 
Gedichte.     Heidelberg,  1874.  C.  Winter.     8«.     179  pp.  *< 

1794.  IIoTyjoBx,  H..  PyKOBuACTBo  kx  npafKTHqecKdiy  HsyneHiio  K^essttot^ 
cjyjBeÖHaro  ntiiia  npaBOCjaBHoH  pocciMcKoä  uepKBH.     Moskau,  1873.    4*^.    ^^Ff* 

PoTULOw,  N..    Handbuch  zum  Krieriion  des  alteu  Kircheiigesauges  der  orthodoxen  Kir^ 

1795.  Baach,  Gst.  Berlin  bei  Nacht.  Culturbilder.  Berlin,  1874.  I^J 
kind  Üf  Schwieger.     8^^.     244  pp.  ^' 

1796.  Rasch,  Gst.  Touristen-Lust  und  Leid  in  Tirol.  Tiroler  Reisebnch.  Äf 
gart,  niA:.  Simon.     8».     405  pp.  ^**?2 

1797.  Ballett,  Hm.  Die  drei  Meister  der  Gemmoglyptik  Antonio,  GioTasm JJ 
Luigi  Pichler.  Eine  biographisch-kunstgeschichtliche  Darstellung.  Mit  d***\ 
nisse  Giovanni  Pichler's  nach  einem  Intaglio  Luigi  Pichler's.  Wien,  l^'"*' ?T 
nmller.     80.     G8  pp.  ^^ 

1798.  Sohmid,  Hm.  Concordia.  Eine  deutsche  Kaisergeschichte  aus  BiJ* 
5  Bde.     Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther.     8°.     222,  278,  185,  209  u.  l^Spp-  *J 

1799.  Schwartz,  M..  S..  Ögonblicksbilder.  Teckningar  ur  hvardagslifret  *J 
Ao/m,  J874.     80.     198  pp.  *!• 

1800.  Tretiakf  J..    Pami^tniki  X>aw\eW    'Sq^*\*^^  ^^^äcmtoä.    U^S»!  "* 

8^.     231  pp. 

TitJBTiAK,  J..    D&nieVs  Memoiren.    BxiuYAutifi. 
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Ol.  Tnieba,  Ant.     Narraciones  populäres.     Madrid,  1874.    8^.    302  pp.    2  ^. 

102.  de  Vega  Carpio,  Lope  Fei.     La  prueba  de  los   amigos.     Comedia  inedita 

res  actos.     Madrid,  1873.     8°.     124  pp.  2  ^. 

•03.  Weilen,  Jos.  Dolores.  Drama  in  ö  Aufzügen.  Stuttgart,  1874.  Cotta. 
148  pp.  1  %  10  %r 

04.  Wilckeng,  C  F..    Trsek  af  Thorvaldsens  Eonstuer-  og  Omgangsliv,  samlede 

^amilielaesning.     Kjohenhavn,  1874.     8^     126  pp.  25  fiffi: 

Oö.  Zastrow,  G.    Die  Clarinette  als  Talisman.    Musikalischer  Homan  in  2  Bdn. 

p  1874.   Costenoble.     8«.     216,  206  pp.  3%. 

XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekononiie. 

06.  Barbensi,  A..     Sülle  principali  macchine  presentate  all'  esposizione  univer- 

Ji  Yienna.    Relazioue  fatta  per  incarico  della  camera  di  commercio  di  Firenze. 

-jse,  1874.     8«.     242  pp.  8  ^.  12  ^ 

37.   Barinaga  y  Corradi,  L..     Cnrso   de   metalliirgia  especial  explicado   en  la 

ela  de  Minas.  Cuadernos  5— -7.  Madrid,  1873—74.  8^.    Jedes  U/t.  1  ^.  20  ^ 
oben  Nr.  590. 

D8.  Bernhardt,  A.  Geschichte  des  Waldeigenthums,  der  Waldwirthschaft  und 
."Wissenschaft  in  Deutschland.  II.  Bd.  Berlin,  1874.  Springer's  Verl.  8^ 
-407  pp.  3  i%. 

1872  Nr.  3510. 

;>9.  Burbidge,  F..  W..  Domestic  Floriculture,  Window  Gardening,  and  Floral 
r-ations.     London,  1874.     8^     408  pp.  3  S^ 

LO.  Fishboorne,  E..  0..  Our  Ironclads  and  Merchant  Ships.  London,  1874. 
1-20  pp.  4^.6^ 

L  1.  Oobin,  A..  Precis  elementaire  de  sericicultnre  pratique,  müriers  et  vers 
e.     Production,  Industrie,  commerce  de  la  soie.     Paris,  1874.     18^.    273  pp. 

L  2.  Hager,  Hm.     Untersuchungen.     Ein  Handbuch  der  Untersuchung,  Prüfung 

K^erthbestimmung  aller  Handelswaaren ,  Natur-  und  Kunsterzeugnisse,  Gifte, 

^smittel  etc.     Mit  zahlreichen  Holzschn.    II.  Bd.    7.  u.  8.  Lfg.    Leipzig,  1874. 

ünther's   Verl.     8^.     p.  369—464.  Jede  Lfg.  15  Ä^ 

1»73  Nr.  3376. 

>  S.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehreren 
fcrten  und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  A..  BoUey.  Nach 
iTode  des  Herausgebers  fortgesetzt  von  K..  Birnbaum.  8  Bde.,  die  meisten  in 
^  Gruppen  zerfallend.  VIII.  Bd.  Bearbeitung  der  Metalle.  2.  Abth.  Die 
L^uug   der  Eisen-   und   Stahlschienen.     Eine   hüttenmännische   Studie.     Von 

J*etzholdt.    Mit  Karte.    Brau Jischweig,  IST 4.   Vieweg  ^  Sohn.    8".    XIII,  81  pp. 

oben  Nr.  1204.  20  /^ 

-4.  Hartwich,  B..  Aphoristische  Bemerkungen  über  das  Eisenbahnwesen  und 
^ilungen  über  die  Eisenbahnen  in  London  nebst  Vorstädten.  Mit  17  Taf. 
*,  1874.  Ernst  ^  Korn.  8«.  35  pp.  Mit  1  Plane  von  London.  3  %  10  $^ 
-ö.  Heinierling,  F..  Die  Brücken  der  Gegenwart.  Systematisch  geordnete 
^lung  der  geläufigsten  neueren  Brückenconstructionen ,  gezeichnet  von  Stu- 
fen des  Brückenbaus  an  der  königl.  rheinisch-westphälischen  polytechnischen 
Q  zu  Aachen.  I.  Abth.  Eiserne  Brücken.  1.  Hft.  Mit  6  lith.  Taf  u.  7  Bogen 
Aachen.  1874.  Mayer.     Fol.     22  pp.  2  ^. 

C  Horrocks,  J.  Die  Kunst  der  Fliegenfischerei  auf  Forellen  und  Aschen 
^utschland  und  Oesterrelch.  Mit  1  Titelkpfr.  u.  4  Taf.  mit  Abbildgn.  der 
Suchtesten  künstlichen  Fliegen.  Weimar,  1874.  B.  F.  Voigt.  S^.  X,  180  pp. 
^^edr.  Holzschn.  2  ^.  lÖ  flgs: 

'7.  Ladewig.  Der  Reichstelegraphist.  Ein  Handbuch  zum  Selbstunterricht 
^Yir  Vorbereitung  auf  das  Telographistenexamen  sowie  zum  Gebrauche  für 
i"aphenbeamte.    Mit  löO  in  den  Text  eingedr.  Holzschn.  u.  4  Karten.    Leip- 

^74.  Baensch.     8».     XI,  404  pp.  3  % 

B.  Martin,  W.,  und  H.  Zeeb.   Populäres  Handbuch  der  LaTid.'w\t\\i%^\v^l\>.  ^.w. 
ffe.    Ravensburg,  1874.   U/mer,  8".  XII  u.  p.  669— S'Ä'i.     Mit  einyedr.  HoUacU. 
cArfftM/üA.  Fiäneit.  Jede  Lfg.  I^U'WgR 

^$73  Nr,  iiiS. 
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1810.  de  Maataing,  M..  L..  Conrs  de  mecanique  appliqnee  a  li  reeistaitti 
niatüriaux.     Pr/m,  1874.     8".     VII,  351  pp.     Mit  2  Taf.  »J 

1820.  Hilz,  B..  Kauchwauieiitarberci  in  ilirem  ganzen  Umfange.  Nvkii 
bewährten,  uiiveroftentlichten  Recepten  und  eigenen  Erfahrungen  far  Kündi 
und  Zurichter,     feipziff,  ISl  \.    Cr.  Schulze.     8«.     109  pp.  '^ 

1821.  V.  MitBclike  -  Collande,  F.  Die  tliierzüchterischen  Controrersen  der  Gf 
wart.  Eine  Beleuchtung  der  durch  H.  v.  Nathusins  und  H.  Settegast  vertrtai 
Züchtungsthcorien  in  Rücksicht  ihres  Gegensatzes  und  ihrer  Bedeutung  ßrl 
Praxis.     Brei^lau,  UlA.   TnwnulL     8".     188  pp.  1^15* 

1822.  Nadault  de  Buffon.  Uydraulique  agricole.  Des  alluvions  moderne« 
prenant  de  nouveaux  documentv««  sur  les  travaux  de  colmatage  et  de  limom^i 
2  vol.     Pari»,  1873.     8^.  W; 

1823.  Noback'g  Münz-,  Maass-  und  Gewichtsbuch.  Das  Geld-,  Ma»ss-m<i( 
wichtswesen,  die  Wechsel-  und  Geldkurse,  das  Wechselrecht  und  die  Cs« 
Mit  einem  tabellarischen  Anhang:  Uebersicht  der  Gold-  und  Silbermüniei ■ 
Ausmünzungsverhältnissen  und  Werth.  2.  Auflage,  gänzlich  neubearbeiw ' 
Fr.  Nohack.     1.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8°.     p.   1—96.  l'< 

1824.  Perin,  Eug.  Culture  du  houblon.  Moyen  d'angmenter  sou  rendai 
Avec  3  planchcs  lith.     Straabnurg,  1874.  Schultz  ^   Co.     8«.     107  pp.        *' 

1825.  Perrot,  F..  Die  Diflerentialtarife  der  Eisenbahnen.  Berlin,  1874.  f.ft« 
8».     XXXV,  3)0  pp.  ! 

1826.  Peyrer,  C.  Fischereibetrieb  und  Fischereirecht  in  Oesterreich.  Kw' 
gleichende  Darstellung  des  österreichischen  Fischereiwesens  mit  dem  Fis(k 
betriebe  und  der  Fisch ereigesetzgebung  anderer  Länder,  insbesondere  DentscMj 
Verfasst  im  Auftrage  des  k.  k.  Ackerbauministeriums.  Wien,  1874.  k  t' 
u.  Staatsdruckerei.     8®.     159  pp.  1^^' 

1827.  Pfäfflin,  F..  Der  verständige  Bienenwirth.  Nebst  einer  Anleitung.! 
Stellung  der  Mobilbeuten  durch  Torfplatten  von  Eärtner.  Mit  13  Abbild^» 
Ilolzschn.     Leipzig  und  Stuttgart,  1874.  Johannsaen,     8^     IV,  147  pp.       }^ 

1828.  npooöpujRCHCKiii,  11..  M..  CoopeMCHHoe  MCKyccTBüHuoe  pasiiejieiiei 
MOBuxi  sjaiiOBX,  rpuBi  H  citrbcH  ua  jyraxx,  iiojnxi  h  iiacröfuitaxii.  Ci>  DOJirfl» 
Moskau,  m^.     8«.     194  pp.  ^ 

Preobraschenski,  f..  M..    Künstliche  Anpflanzung  der  Futtergräser. 

1829.  V.  Reiche,  H.     Die  Dampfkessel   der  Wiener  Weltausstellung  1873. 

Berücksichtigung   überhaupt  der   neueren  Fortschritte   und  Kichtungen  in  P* 

kesselanlagen.     Bericht  an  Ingenieure  und  Rathgeber  für  Industrielle.  Zip 

II.   Bd.    zu    Anlage    und    Betrieb    der   Dampfkessel.      Mit   6   lith.  Taf.  n  ^ 

Ilolzschn.     Leipzig,  ISI'i.  Felix.     8«.     VIII,  79  pp.  2J|W' 

8.  1873  Nr.  612. 

1830.  PeÜHÖoTt,  n..  H..  Ce^bCKOxosflifcTBeHHoe  c^ieroBOjiCTBO.  St.  fl** 
1874.     8«.     G2  pp.  '' 

Keinbot,  P..  J..    Laudwirthschaftliche  Buchhaltung. 

1831.  Spon's  Dictionary  of  Engineering,  civil,  mechanical,  military,  «K^  ■* 
with  technical  Terms  in  French,  German,  Italian,  and  Spanish.  Edited  bT^J 
Bgrne.     Divisions  VII.  VIII.     London,  1873—74.     8«.        Jede  i4ÄM.  5J|1" 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  1541. 

1832.  CxcöyTi,  II..  A..     Ochobm  nojeBoft  KyibTypH  h  Mtpu  ri  ei  yjy^>J| 

PocciH.     Bhiij^ckt>  I-».     Moskau,  ISn.     8".     208  pp.  1  ^  *^ 

Htehut,  J..  A..    Umrisse  der  Landwirthschaft  und  Mittel  sur  Hebung  dertelbeo. 

1833.  Tower,  G..  B..  N..  Instructions  on  modern  American  Bridge  Bo« 
Illustrated  with  4  plates  and  30  Figures.     Boston,  1874.     8^     90  pp.      /l 

1834.  Trowbridge,  W..  F..  Heat  as  a  Source  of  Power  New  York,  18'*  ^ 
209  pp.  6*'*J 

1835.  Trzeschtik,  L..     Grnndriss   der   höheren   und   niederen  6artenkni»|- ^ 
Gärtner,  Gartenbesitzer,  Architt^kten.     Mit  Illustr.      Wien,  1874.  Hariielf^'* 
8^.     IV,  107  pp.  f-r. 

183G.   Wulff,  E..     Architektonische  Harmonielehre   in    ihren  Graiai^  , 
gesteUt.     Mit  11  Taf.     W^ien,  \%14. -o,  (V^ai<]Ä««i.    Fol.     36  pp. 

F<»r«ni«ort/irh«r  RedacteuT  Dt.  IfiduuTd  BtockYi^xk*,— \>txiOt^iA^*ift«*'nÄl»VJ 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


y Ml [«r.  7. 

?«    Verzeichniss    erscheint   regelmässig   monatlich    und  ist,    gleich    den   darin 
ezeigten  Büchern^  direct  von  F.  A.  Brockhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.     Eiicyklopädie  niid  Tiiteraturiirissenschafl. 

7.  Abbandlungen  der  koniglicben  Akademie  der  Wissenschaften   zn  Berlin. 

lern  Jahre  1873.     Berlin,  1874.   Dummler's  Verl.  4«.  LXXVIII,  353  pp.     Mit 

r/.,  1  Kpfrtaf.  u.  2  Photolith,  9  %.  15  $^ 

oben  Nr.  312. 

8.  Arentzen,  K.     Baggesen  og  Oeblenschläger.     Literaturhistorisk  Studie.  IV. 

-1815.     Kjohenhavn,  U14:.     8«.     284  pp.  1^20^ 

i  frühern  Theile  kosten  5  ^.  ' 

9.  Brockerhoff,  J..     Jean  Jacques  Rousseau.     Sein  Leben   und    seine  Werke. 

5d.      Leipzig,  1874.  0.    Wigand.     8«.     IX,  800  pp.  4  %. 

1868  Nr.  1358. 

0.  Catalogue  de  la  section  des  Rnssica,  ou  ecrits  sur  la  Russie  en  langues 
jeres.     2  vol.     St.  Petersbourg,  1873.     8».     VIII,  845,  771  pp.  12  ^. 

1.  Gi^fSiorowski ,   Ad..     Adam    Mickiewicz   od  wyjazdu  z  Petersburga  i  „Pan 

isz*'.     Tom  I.      Wndowicey  1874.     8».     192  pp.  1  SS^.  10  %: 

•sioROwsKi,  Ad..     Adam  Mickiewicz  und  sein  „Herr  Thaddäus'^    Bd.  I. 

2.  Hagen,  Hm.  Catalogus  codicum  Bernensium.  [Bibliotheca  Bongarsiana.] 
prior.     Addita  est  Bongarsii  imago.     Bern,  1874.  Haller.  8^   320  pp.     3  .%. 

3.  Mild  y  Fontanals,  M..  Principios  de  literatura  general  y  espafiola.  Bar- 
,   1874.     8^     398  pp.  3  ^.  20  %r 

4.  Nesoio,  J»  J..     La  Litterature  sous  les  denx  empires  (1804 — 1852).   Paris^ 
18«.     V,   171  pp.  20  i^ 

5.  van  der  Straeten,  Edm.  Le  Theätre  villageois  en  Flandre.  Histoire, 
ture,  musique,  religion,  politique,  moeurs,  d'apres  des  documents  entiere- 
inedits.     Tome  I.     Bmxelles,  1874.     8^.     354  pp.  3  ^. 

6.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.   I.Serie.  1873—1874.   (7  Bde.) 

IV.  Bd.     Berlin,  1874.  Hofmann's  Sep.-Conto.     8«.     363,  X,  405  pp. 

Preis  pro  Serie  10  Sl^. 
^  alt:    3.  Die  Schweiser.    Daheim  und  in  der  Fremde      Von  Ed.  Osbmbbdogbm.  —  4.  Epochen 
tastrophen  von  Adp.  Schmidt. 
»ben  Nr.  618. 

?.  Wander,  K.  P.  W.    Deutsches  Sprichwörter-LexikoTi.    "Rm  "Äwk^^^^'ÄX'L  ^\ä 
i^tsche  Volk.  49.  L^.    Leipzig,  1874.  Brockhau»,  V^.  \S  .^A,  ^\.  ^%^-\iVt. 
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II.     Theologie  nnd  Philosophie. 

1848.  Bibel-Lexikon.  Realwurterbiich  zum  Handgebratich  für  Geistlich i 
Gemeindeglieder.  In  Verbindung  mit  Bruch,  Diestel,  Dillmaim  etc.  kn 
gegeben  von  Du.  Schenket.  Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Abbild^ 
in  Holzschnitt.     34.  u.  35.  Hft.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  %K  V.Bd.  p.  81-1 

8.  1873  Nr.  3101.  Jedd  Befl  löl 

1849.  Bomba,  Dom.  La  chiesa  cristiana  nella  sua  origine.  ContiDaazioK^ 
opuseolo    „La  prima  era  del  cristianesimo".     Genova,  1874.     8°.    168  pp- 

1850.  Brömel,  A..  Homiletische  Charakterbilder.  II.  Bd.  Leipzig^  1814.1 
richs'   Verl.     8°.     VI,  332  pp.  liJÄ 

8.  1869  Nr.  2029. 

1851.  Browne,  B..  P..  The  Philosophy  of  Herbert  Spencer.  BeinganEa 
ation  of  the  first  Principles  of  his  System.     New   York,  1874.     12'^.   283 |f 

2i|^ii 

1852.  Browne,  B..  0..  S..  Divine  Revelation  or  Fseudo-Science?  AnS 
London,  1874.     8«.  \ 

1853.  Bola,  J..  F..     Die    Versöhnung    des  Menschen    mit  Gott   durch  Ctai 
oder   die   Genugthuung.     Nebst    einem    Anhang    1)   über    die    ewige  Enfö 
2)  über  Christi  Höllenfahrt.     Aus  der  heiligen   Schrift  dargestellt,    ßosrf, 
Schneider.     8«.     XXIX,  439  pp.  li|5 

1854.  Castan,  £..  Histoire  de  la  papaute.  Persecutions  contre  le  christia 
Chute  du  paganisme.     Paris,  1874.     8^     604  pp. 

1855.  XeproscpcKiM ,  A..  Oöcsptuie  npopoHecKHxii  miirb  BtTxaro  t 
St.  Petersburg,  1874.     8».     317  pp. 

CuBBGosBESKi,  A..    UebeTsicht  der  prophetischen  Bücher  des  alten  Testaments. 

1856.  Colenso.  The  new  Bible  Commentary  by  Bishops  and  other  Clfl 
the  Anglican  Church,  critically  examined.     London,  1874.     8^.     369  pp< 

1857.  Colet,  J.     Exposition  of  St.  Paul's  first  Epistle  to  the  Corinthians. 
Notes  by  J..  J..  Lupton.     London,  1874.     8®.  4^ 

1858.  Dale,  B..  W..  Protestantism,  its  ultimate  Principles.  London,  187^ 
VII,  106  pp. 

1859.  Donaldson,  Jam.  The  Apostolic  Fathers.  A  critical  Aceonnt  »f 
genuine  Writings  and  of  their  Doctrines.     London,  1874.     8®.     410  pp. 

1860.  Erdmann,  0..  Arbeiten  und  Erfahrungen  einer  25jährigen  Thätig* 
der  Innern  Mission.  Ein  Beitrag  zur  freien  kirchlichen  Laienthätigkeit  » 
evangelischen  Gesellschaft  für  Deutschland.  II.  ThI.  Elber/eid,  1874.  Bud 
evangel.  Gesellschaft.  1^^ 

S.  1873  Nr.  3404. 

1861.  Farrar,  F.  W..     The  Life  of  Christ.     2  vols.     London,  1874.  8».  9 

9  St 

1862.  Forjett,  E.  H..  Extcrnal  Evidences  of  Christianity.  Edinburgh^  18- 
112  pp. 

1863.  Oibson,  C.  B..     Philosophy,  Science,   and  Revelation.     London,  18*^ 

1864.  Goodday,  H..  God's  one  universal  Rule  of  Life  and  Happiness,  & 
true  Spiritual  Church.     London,  1874.     12  o.     102  pp. 

1865.  Hume,  Dv.     A  Treatlse  on  human  Nature.     Being   an  Attenipt  to 
duce  the  experimental  Method  of  Reasoning  into    moral  Subjects,  and  Di* 
concerning  Natural  Religion.     Edited  by   T..  H..  Green  and   71.  H..  Gro-^- 
London,  1874.     8^.     1040  pp. 

1866.  Jacolliot,  L..  Christna  et  le  Christ.  Lingam.  Nara.  Spiritus  si 
Phallus,  Priape,  etc.     Paris,  1874.     8^.     384  pp. 

1867.  Johnstone,  T..  The  Life  of  Jesus  Christ.  Arranged  from  th«  C 
into  one  consecutive  Narrative.     With  Notes.     Edinburgh^  1874.    8*.   321; 

1*1 
ISß^.  Kalieh,  C.     Tbeo\ogvBc\ie  ä\»ä\€;tv,    Bouteeu,  \V\^.  DSfid^  !•*  Äl 


99 

^9.  Kingston,  Fr.  E..  The  Unity  of  Oreation.  A  Contribution  to  the  Solution 
L  e  religious  Question.     London^  1874.     8®.     150  pp.  2  ^ 

'70.  Kliefoth,  Th..  Die  Oftenbarung  des  Johannes.  II.  Abtb.  Leipzig^  1874. 
^ding  Hf  Franke.     8«.     221  pp.  1  ^  10  f%BP 

oben  Nr.  938. 

71.  Klöpper,  Alb.  Kommeivtar  über  das  zweite  Sendschreiben  des  Apostel 
L»s  an  die  Gemeinde  znKorinth.     Berlin^  1874.   G.Reimer,     8°.     554  pp. 

2^  20^ 

72.  Krauth.  C.     Infant  Baptism  and  Infant  Salvation  in  the  Calvinistic  Sys- 
A  Review    of  Dr.  Hodge's  Systcmatic   Theology.     Philadelphia,  1874.     8**. 

p.  2  %. 

73.  de  Lisle,  Ed..  A  Comparison  between  the  History  of  the  Church  and 
hecies  of  the  Apocalypse.     London,  1874.  8**.  XV,  147  pp.  24  $S^ 

74.  Luthardt,  Gh..  E.  Gnade  und  Wahrheit.  Predigten  zumeist  in  der  Uni- 
^atskirche  zu  Leipzig  gehalten.  Leipzig,  1874.  Dorffling  Öf  Franke.  8®.  VI, 
>p.  ^  1  %. 
7ö.  Majrnier,  L..  Etüde  historique  sur  le  concile  de  Trente.  1'^  partie.  1545 
32.     Paris,  1874.     8«.     XII,  795  pp.                                                    2  ^.  20  ^ 

76.  Nutt,  J.  W..     Fragments  of  a  Samaritan  Targum,  edited  from  a  Bodleian 
With  an  Introduction,  containing  a  Sketch    of  Samaritan  History,    Dogma, 

Literature.     London,  1874.     8".     VIII,  172,  84  pp.     Mit  1  Taf.  6.% 

77.  Pfleiderer,  Edm.  Empirismus  und  Skepsis  in  Dav.  Hume's  Philosophie  als 
iliessender  Zersetzung  der  englischen  Erkenntnisslehre,  Moral  und  Religions- 
Jnschaft.     Berlin,  1874.   G.  Reimer.     8^.     XII,  540  pp.  2.^.20^ 

78.  de  Pressensö,  E..  La  Liberte  religieuse  en  Europe  depuis  1870.  Paris, 
.      180.     VII,  451  pp.  1  Ä!  10  ^ 

79.  Bainy,  Bb.  Delivery  and  Development  of  Christian  Doctrine.  Edinburgh, 
.      8<).     410  pp.  4^6%- 

80.  Byle,  J..  C  Enots  untied:  being  piain  Statements  on  disputed  Points  in 
;ion  from  the  Standpoint  of  an  Evangellcal  Churchman.  London,  1874.  8^. 
pp.  3  ^. 

81.  Schinelli,  T..  Della  posizione  del  cristianesimo  verso  la  scienza  e  la  storia 
»ecolo  XIX.      Venezia,  1874.     8».     160  pp.  25  ^ 

82.  Schoebel,  C.     Le  Bnddhisme,  ses  origines,  le  nirvana,  accord  de  la  morale 
le  nirvana.     Paris,  1874.     S^.     48  pp.  25  ^ 

83.  Scott,  P..     Christianity  and  a  personal  Devil.     An  Essay.     London,  1874. 
182  pp.  2  a^ 

84.  Shaw,  W.  M..  The  Scriptural  Harmony  between  private  Judgment  and 
'eh  Authority,  as  chiefly  apparent  from  the  four  Gospels.     Manchester,  1874. 

273  pp.  1  %.  24  ^ 

'  85.  Somerville,  Andr.  Lectures  on  Missions  and  Evangelicism,  delivered  to  the 
i-ents  ©f  the  Senior  Hall  of  the  United  Presbyterian  Church.     Edinburgh,  1874. 

394  pp.  2  ^.  12  ^ 

^86.  Tissot,  J..  Le  Catholicisme  et  Tinstruction  publique.  Paris,  1874.  18®. 
<IV,  432  pp.  1  ^.  15  ^ 

•87.  Urangai  N..     Jesus  y  la  religion  de  la  razon.     Madrid,  1874.  8®.  488  pp. 

2^. 
'88.  Vernes,  Mr.  Histoire  des  idees  Messianiques  depuis  Alexandre  jusqu'a 
pereur  Hadrien.     Paris,  1874.     S^.     XV,  294  pp.  2  S^. 

89.  Wessely,  J..  £..  Iconographie  Gottes  und  der  Heiligen.  Leipzig,  1874. 
K    Weigel.     8°.     XVI,  458  pp.  3  ^.  20  %r 

90.  Winchell,  A..  The  Doctrine  of  Evolution;  its  Data,  its  Principles,  its 
iilations,  and  its  Theistic  Bearings.     New  York,  1874.     12 ^     148  pp.      2 


III.     Erziehnngsüissenschaft. 

91.  Gampagne,  E..  M..    Dictionnaire  universel   d^^ducation  ^\.  ^^  e;lv<%c^^«'GCl^^^.^ 
sage  de  la  jeonesse  des  denx  sexes,  des  m^res  de  {amiWe^  ^«^  \T\%>A\>vk.XAc<Qx%<k 
^mitres  et  maStreaaea   de  pensions,  etc.     Bordeaux^  1^1^     ^^*    ^^  •»  ^'^^V^l,* 
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1892.  HanBchmann,  Älx.  Br.    Friedrich    Frobel.     Die    EntwidLeliii^  mm 
Ziehungsideen   in    seinem  Leben.     Nach   autlieutischen    Qnellen.    Eisefladi, 
Bacmcister.     S».     XX,  480  pp.  2i|^tt 

1893.  B0rdam,  H..     Kjebenhavns  Universitets  Historie  fra  1537—1621.  U^ 
af  den  danske  historische  Forening.     3die  Dels    2det  Hefte.    Med  Tillieg:  tt 

stykker  og  Breve.  öte  Hefte.     Kjubenhavti,  1874.     8<*.     104  pp.  ^1 

8.  oben  Nr.  1253. 


IV.     Rechts-  nnd  Staatsivisseiischafl. 

1894.  Alfieri,  Giov.    Considerazioni  sulle  qnestioni  sociali  contemporaoee.  JW 

1873.  80.     164  pp.  l^ttj 

1895.  Bianchetti,  Änt.  Relazioni  c  rafiFronti  del  codice  civile  italiano  colUifl 
romana  e  coi  codici  olandcser,  prussiano,  francese,  bavarese,  albertino,  ts^ 
ecc.     Disp.  8.     Torino,  1874.     8».     p.  449—532.  l'l 

S.  1873  Nr.  2840. 

1896.  Charboimier,  J..  Organisation  electorale  et  repräsentative  detousksH 
clvilises.     PaHs,  1874.     8®.     IX,  512  pp.  '2Sf}A 

1897.  Dupuy,  P..  Etudes  politiques.  La  Liberte  individuelle  et  liberte  gÖBJ 
Un  revolutionnaire  fran^ais  au  XVP  siecle.  L'individualisme  de  la  refornti' 
principe  d*autorite  en  poiitique,  etc.     Parts,  1874.  8°.  XXIII,  237  pp.    l4f^( 

1898.  Fernandez,  Jo86,  B..  El  libro  del  jurado,  6  sea  procedimiento  cn« 
ante  el  Tribunal  del  Jurado,  con  nociones  de  derecho  penal  ec.  MadtH,» 
8».     280  pp.  34?20l 

1809.  Fernandez  Elias,  C.  Novisimo  tratado  completo  de  filosofia  del  öerf 
natural,  con  arreglo  a  los  adeiautos  y  estado  actual  de  esta  ciencia,  y  sltiA 
trinas  de  Ahrens,  Taparelli,  Krause  ec.     Madrid,  1874.     8®.     XXIV,  7V3ff 

1900.  Fröbel,  Jul.     Die  Wirthschaft  des  Menschengeschlechtes  auf  dem  S* 

punkte    der  Einheit    idealer    und    realer  Interessen.     IL  Tbl.     A.  u.  d.  T-'J 

Privatwirthschaft  und  die  Volkswirthschaft.     Leipzig^  1874.  0,  IVigand.  8*.* 

294  pp.  1*^' 

S.  1871  Nr.  353. 

1901.  FrUhwald,  W..  Th..  Praktisches  Handbuch  für  die  strafgericlitliche ^| 
samkeit  der  k.  k.  Bezirksgerichte  in  Uebertretungsfallen.  Zum  Gebranflx' 
Einzelnrichter  und  staatsanwaltschaftliche  Funktionäre.  1.  Hft.  Wietij  l87^.  * 
80.     144  pp.  ^^ 

1902.  Gaii  institutionum  commentarii  quatuor.  Codicis  Veronensis  denno» 
apographum  confecit  et  jussu  academiae  regiae  scientiarum  Berolineusis  * 
Gu.  Studemund.   Accedit  pagina  codicis  Veronensis  photographice  efficta.  *fj 

1874.  Hirzel.     4^.     XXX,  325  pp.  ^^ 

1903.  Garelli,  A..  I  salari  c  la  classe  operaia  in  Italia.  Opera  V^^^» 
concorso  Ravizza.     Toriwo,  1874.     16".     XIV,  472  pp.  1**' 

1904.  Gutierrez  Fernandez,  B..  Codigos  o  estndios  fundamentales  sobre  0^ 
recho  civil  espanol.  Tomo  VI.  Examen  comparado  de  las  legislftcion^Jj 
ciales.     Madrid,  1874.     4«.     612  pp.  H 

1905.  Hajnik,  Imre.     Egyetemes    europai   jogtörtenet   a   közepkor  k<*^*|| 

francia  forradalomig.     1.  füzet.     Budapest,  1874.     8".     p.   l — 89.  jj 

Hajnik,  Emmerich.    Allgemeine  earopäiscbe  Kechtsgeschichte  vom  Aurange  d«llil*^*^| 
zur  frauzü9isc1ieu  Revolution. 

1906.  Herczegh,  Mihäly.     Magyar  csaladl  es  oroklesi  jog.     Buda^eatt  ■-  ^ 


VI,  .320  pp.      -  '  '  -  -  -  -   jjj; 

Hbkczboh,  Mch.    Ungarisches  Familien-  und  Erbrecht. 

1907.  V.  Eirchmann,   J..  H..    lieber   parlamentarische    Debatten.    Ein  V« 
Berlin,  1874.  Springer's   Verl,     8^.     63  pp.  }^ 

IdOS,  Ledenteger.    Des  deutschen  Reiches  Ausbau.     Berim^  i874i  ^^^'^ 
Vly  210  p^. 
1909.  lUriAiy,  BOa.    P4T\7.u%^e\TiVio\.    Budaip«it,  Wl^  V,  "TSS^Ä^ 
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D.  MapTUHOBi,  H..  OiepKa  At*äcTByiomaro  bi  UapcTBt  noj&CKOHii  yroJOBHaro 
:rrpoMcTBu  h  cyAonpoHSBOACTBa.      Warschau,  1874.     8^.     88  pp.        1  .%.  20  9^ 

.RTiNow,  N..    Abriss  des  im  Königreich  Polen  gehandhabten  Criminalgcsetzes. 

.1.  Mazzotti,  Fr.     La  politica  in  accordo  coUa  civilta  e  colla  religione.    Bo- 

1874.     160.     216  pp.  1  ^  10  %: 

2.  Mitilineu,  U..     Collectiuoe  de  tratatele  si  conventiunile  Romaniei  cn  pu- 

straine  de  la  anulu  1368  pane  in   dilele  nostre.     Bucurestiy  1874.    8°.    IX, 

p.  4  ^ 

TiLiMEU,  M  .    Sammlung  der  Verträge  und  Uebereinknnfte  Rumäniens   mit  fremden  Mächten, 

%lire  1368  bis  auf  unserp  Tage. 

-  3.  Oliver,  J..     El  credito   territorial   en  Espana.     Precedldo  de    nna   carta- 

50  por  L.  Siloela.     Madrid,  1874.     4«.     XXI,  252  pp.  3  %  15  %• 

.  4.  Oppenheim,  Sm.    Die  Natur  des  Kapitals  und  des  Credits.  U.  Tbl.    Maim^ 

V.  Zabern.     8^.     VII,  479  pp.  2  %. 

iluas.  —  8.  1868  Nr.  882. 

5.  Ferrot,  F..  Der  Bank-,  Börsen-  und  Actienschwindel.  Eine  Hanptursache 
xohenden  socialen  Gefahr.  Beiträge  zur  Kritik  der  politischen  Oeconomie. 
bth.  Das  Bankwesen  und  die  Zettel-Privilegien.  Eine  Untersuchung  über 
rincipien  der  modernen  Wirthschaftsführung  und  über  das  Verhältniss  des 
Gewerbes  zu  denselben.  Rostock,  1874.  Stiller* sehe  Buchh,  8^.  VIII,  151  pp. 
1873  Nr.  1923.  2272  f^ 

€.  Pe*opMH,  iipcAnojaracMHa,  ucpKOBHaro  cyAa.    BunycirB  I-S.     St,  Petersburg, 

80.     188  pp.  2  ^. 

»  Rnform  de«  Synodal- Gerichts.    Bd.  I. 

7.  Bibot,  P.    Du  suffrage  universel  et  de  la  souverainete  du  peuple.    Parisy 
8«.     XXII,  313  pp.  2  ^. 

8.  Thöl,  H.    Praxis  des  Handelsrechts  und  Wechselrechts.    1.  Hft.     Leipzig^ 
Fues.     80.     VIII,  p.  1—76.  16  %• 

9.  V.  Zedlitz-Neukirch ,  0..  Die  Rechts -Verhaltnisse  der  Reichs  -  Beamten. 
z  vom  31.  März  1873.  Mit  den  Gesetzen  und  Verordnungen  betreffend 
Dnswesen,  Wohnungsgeld-Zuschuss,  Disciplinar- Verfahren  etc.,  sowie  den  be- 
ben Bestimmungen  für  Elsass-Lothringen.  Durch  Anmerkungen  erläutert. 
e.     Berlin,  1874.  Kortkampf,     80.     XIV,  124  u.  48  pp.  24  f2gK 

y.     Mathematik  nnd  Natnrwlssenschalteii* 

0.  Abendroth,  Bb.    Origen  del  hombre  segun  la  teoria  descensional.  Madrid^ 
80.     VIII,  280  pp.  1  .%  20  ^ 

1.  Berkeley,  0..  F..  Fact  against  Fiction.  The  Habits  and  Treatment  of 
•Is  practically  considered.  Hydrophobia  and  Distemper;  with  some  Remarks 
Irwin.     2  vols.     London,  1874.     80.     696  pp.  12% 

2.  Boisduval,  J..  A..  et  Ouenöe.     Ilistoire  naturelle  des  insectes.     Species  ge- 
des    lepidopteres    heteroceres.     Tome  I.     Sphingides,    sesiides,    castuides. 

.   1874.     80.     IV,  572  pp.  2  S^, 

3.  Claus,  C     Schfiften  zoologischen   Inhalts.     1.  Hft.     Mit  4  Taf.      Wien, 
Manz,     Fol.     p.  1—38.  4  % 

4.  Dupuy,  Lm  Exposition  de  la  methode  de  Hansen,  relative  au  calcul  des 
batious  des  petites  planetes.     Paris,  1874.  80.  237  pp.  2  ^. 

5.  Fahle,  H..,  und  H..  Lampe.  Physik  des  täglichen  Lebens.  Rationelle  Na- 
re  für  Gebildete  überhaupt  und  für  vorgeschrittene  Schüler  an  Gymnasien, 
ihulen  und  Schullehr erseminarien.  Leipzig,  1874.  Quandt  ^  Händel.  8®. 
l,  421  pp.  2  %  10^ 

6.  Fayrer,  J..  The  Thanatophidia  of  India,  being  a  Description  of  the  ve- 
is  Snakes  of  tlie  Indian  Peninsula,  with  an  Account  of  the  Influence  of 
Poison  on  Life  and  a  Series  of  Experiments.  Second  Edition,  revised  and 
;ed.     London,  1874.     Fol.     XI,  177  pp.     Mit  81  Taf,  64  ^ 

7.  Fliehe,  H..     Manuel  de   botanique    forestiere.    Botamc^e   «Aia\.QTDL\c^<&    ^\> 
>]ogique,  geoprapbie  hotanique,  botanique  descriptive  ötc.     Nanc^j^  VM^.  ^^* 
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5928.  de  Fromentel.  Etudes  sur  les  microzoaires  ou  infasoires  propraEUM 
comprenant  de  nou volles  recherches  siir  leur  Organisation,  lenr  cla8sificatNi,ii 
Planches  et  notes  descriptives  des  especes  par  J.  Jvbard-Muteau.  I^Tmc.  Ai^ 
1874.     40.     VIII,  p.  1—72.  Preis  des  vollst,  Werk  ^ 

1929.  OÖpperti  H..  K..  Ueber  innere  Vorgänge  bei  dem  Veredeln  derB* 
und  Sträucher.     Cassel,  1874.  Fischer.    4«.     IV,  35  pp.     MU  8  Taf.  M 

1930.  Onppenberger,  P»  L..  Anleitung  zur  Bestimmung  der  Arten  der  in  Km 
münster  und  Umgebung  wildwachsenden  und  allgemein  kultivirten  Pflanzen.  Im 
1874.  Fink,     16^     VI,  188  pp.     Mit  1  chromulith.   Taf.  »( 

1931.  V.  Hansen,  F..  A..  Von  der  Bestimmung  der  Theilungsfehler  eines  p 
linigen  Maassstabes.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  sächsischen  Gesellschifii 
Wissenschaften."]     Leipzig,  1874.   HirzeL  4«.     140  pp.     Mit  2  Tab,    iJj^löl 

1932.  y.  Hayek,  Gst.  Handbuch  der  Zoologie.  2.  Lfg.  IVien^  1874.  M 
Sohn,     8«.     p.  81—144.     Mit  eingedr,  Holzschn,  \Sl(\\ 

8.  oben  Nr.  400. 

1933.  Hentich,  Fr.  Ballistik  der  Iland- Feuerwaffen.  2.  Lfg.  Le^:!?,  U 
Luckhardt.     8».    XIV,  p.  188—372.     Mit  17  Utk,  Taf,  3  4 1^1 

8.  1878  Nr.  2256. 

1934.  Heppe,  Ost.  Die  chemischen  Reactionen  der  wichtigsten  anorgsaue 
und  organischen  Stoffe.  Tabellen  in  alphabetischer  Anordnung  zum  Gebni 
bei  Arbeiten  im  Laboratorio.  2.  Lfg.  Leipzig,  IST ^  KoUmann,  8°.  p.33— 65.  H 

8.  oben  Nr.  1628. 

1935.  Hesse,  0.  Sieben  Vorlesungen  aus  der  analytischen  Geometrie  der  K( 
schnitte.  Fortsetzung  der  Vorlesungen  aus  der  analytischen  Geometrie  dei| 
den  Linie  des  Punktes  und  des  Kreises.     Leipzig,  1874.  Tenhner.  8**.  52  pp.  16 

1936.  Heuzey,  Löon,  et  H..  Daumet.    Mission  archeologique   de  Macedonie.  I 

illes    et  recherches    executees    dans   cette  contree  et^  dans   les   parties  adjtce 

de  la  Thrace,  de  la  Tbessalie,    de  l'Illyrie  et  do  TEpire,    en  Tannee  I86I1 

ordre    de   S.  M.  Tempcrcur    Napoleon  III.     Ouvrage    accompagne  de  plaK 

Livr.  11.     Paris,  1874.     8^     p.  257—344.     MU  6  Taf,  J 

Die  frühern  Lieferongen  erschienen  zu  gleichem  Preise. 

1937.  Koch,  L..  Die  Arachniden  Australiens  nach  der  Natur  beschrieben 
abgebildet.  10.  Lfg.  Nürnberg,  1874.  Bauer  ^  Raspe.  4°.  p.  473—538. 
4  Kpfrtaf.  3 

S.  oben  Nr.  402. 

1938.  Leitgeb,  H..  Untersuchungen  über  die  Lebermoose.  1.  Hft.  Bla&ii 
silla.     Mit  5  Taf.     Jena,  1874.  Deistung.     4°.     p.  1—82.  3^20 

1939.  Martini  und   Chemnitz.     Systematisches  Conchylieu  -  Cabinet.    In  Ver 

düng  mit  Philippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  E.  Romer   neu   herausgegeben  und 

vollständigt  von  H.  G.  Küster.     224.  u.  225.  Lfg.     Nürnberg,  1874.  Bauer  i^h 

4^     ä  16  pp.  mit  5  color.  Kupfertaf,  Jede  Lfy ' 

S.  oben  Nr.  1633. 

1940.  Naccari,  A..,  e  M..  Bellati  Manuale  di  fisica  pratica  e  guida  alle  ric« 
fisiche  sperimentali.     Fase.  1—9.     Torino,  1874.  8«.  p.  1—528.     Jedes  Hjl  1* 

1941.  Nägeli,  Wt.  Beiträge  zur  näheren  Eenntniss  der  Stärkegruppe  in  dN 
scher  und  physiologischer  Beziehung.  Mit  einer  Taf.  Leipzig,  1874.  Eng^ 
80.     115  pp.  2* 

1942.  HenaeBii,  H..  11..  KypcB  HepHcuin  reoMeipu^iecKaro  nposEiiioHHaro  1 
cnemniBHarG.  I.  reoMcrpHnecKoe  qcpqeuie.  Moskau,  1874.  8^  IV,  66pp< 
22  Plänen.  2  Mg.  15 

Nbtschabw,  N..  f..    CursDS  der  geometrischen  Vermessungen.    Bd.  L 

1943.  Orited,  A..  S..  Prsecursores  florae  centroamericanae.  Fragmentom  1 
humum.     Kj&benhavn,  1874.     8^^.     104  pp.  1  J|f  lö 

1944.  Pettigrew,  J..  B..  The  Physiology  of  the  Circulation  in  Plants,  i« 
lower  Animals,  and  in  Man.  Illustrated  by  150  Engravings.  Leipzigt  18?^ 
338  pp.  ASt» 

194b.  Planck,  K..  Gh..    AiLthio\)olo^\«  und  Psychologie    auf  natanriaNü' 

liehet  Grundlage.    Ein  LeitiadeTi  zum  ^^\^B\i^\u^c^»m  ^«rift  fu  dm  ÜMK^ 

Leipzig,  1B14.  Fues.     8^    VIll,  ^'Ä^^i&iß-  Mtf« 
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».  V.  Praan,  S..  Abbildung  und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlings- 
in  systematischer  Reihenfolge,  zugleich   als  Ergänzung  von   dessen   Abbil- 

■nd  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge  herausgegeben  von  E,  Hof- 
2.  Hft.     Nürnberg^  1874.  Bauer  Sf  Raspe,     4*^.     20  pp.     Mit  4  Chromolith, 

Ben  Nr.  1014.  2  S^, 

''.  du  Prel,  E.     Der  Kampf  ums  Dasein  am  Himmel.     Die  Darwin*sche  For- 

»chgewiesen  in  der  Mechanik  der  Sternenwelt.     Berlin,  1874.  Denicke,    8^ 

^  pp.  18  flgK 

' .  Hamann,  Gst.  Die  Schmetterlinge  Deutschlands  und  der  angrenzenden 
"  in  nach  der  Natur  gezeichneten  Abbildungen    nebst    erläuterndem    Text. 

23.  Hft.     Berliny  1874.  Schotte  ^  Co.   Fol.  p.  245—260.     Mit  4  ChromoUth. 

bKjn  Nr.  1310.  Jedes  H/t   27  %  %• 

.  Beoknagel,  6..     Compendium  der  Experimental-Physik  nach  Jamin's  Petit 

ie  physique  deutsch   bearbeitet.     II.  Abth.     Lehre    von    der  Wärme.     Mit 

Abbildungen    in    Holzschn.     Stuttgart,  1874.    Meyer  Sf  Zeller,     8^'.     p.  113 

24^ 

>en  Nr.  1016. 

.  V.  Beu88,  A..  E..  Die  fossilen  Bryozoen  des  Österreich-ungarischen  Mio- 
1.  Abth.  Salicornaridea,  Cellularidea,  Membraniporidea.  Mit  12  lith.  Taf. 
„Denkschriften  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften."]  Wien,  1874.  Cre- 
Jb/m.     40.     50  pp.  2  %  10  ^ 

.  Saigey,  Emile.  Les  Sciences  au  XYIII*^  siecle.  La  physique  de  Voltaire. 
1874.     8^     XIV,  272  pp.  1  ^.  20  ^ 

.  UlKJflpeBHii,  B..  PyKOBOACTBO  Kb  crpluKt  HSi  apTHJjepificKHxii  opy^iü. 
srsburg,  1874.     8^.     180,  73,  XL  VI  pp.     Mit  7  Abbild.  2  ^.  15  ^ 

:i,AKEWiTscu,  W..    Haudbuch  der  Schiusskunst  mit  Kriegsgeschossen. 

.  Spitzer,  Sm.  Neue  Studien  über  die  Integration  linearer  Differential- 
ingen.     lVie?i,  1874.   Gerold's  Sohn.     8^     142  pp.  2  %. 

.  Springmühl,  Fd.  Die  chemische  Prüfung  der  künstlichen  organischen  Farb- 
Uutersuchuugen.     Leipzig,  1874.  G.   WeigeL     8^.     77  pp.  20  figp: 

.   Stray  Feathers.     A  Journal  of  Ornithology  for  India  and  its  Dependencies. 

by    Allan  Hume,     Vols.  I.  IL  Nr.  1  —  3.     Calcutta^  1874.  8«.     496,  XIV, 

— 336.  '  Jeder  Bd,  8  % 

VI.    Medlcin. 

.  Amann,  J..  Zur  mechanischen  Behandlung  der  Versionen  und  Flexionen 
irus.     Erlangen,  \9>1^.  Enke.     80.     IV,  98  pp.     Mit  1  Tab.  20%: 

.  Andouard,  A..  Nouveaux  Clements  de  pharmacie.  Avec  120  figures  dans 
e.     Parts,  1874.     8».     XXIV,  884  pp.  4  ^.  20  %: 

^  Becker,  0.  Atlas  der  pathologischen  Topographie  des  Auges.  Gezeichnet 
.  Heitzmauu.  1.  Lfg.  Mit  9  Taf.  u.  7  Holzschn.  Wien,  1874.  Braumüller, 
III,  32  pp.  u.  9  pp.   Tafelerklärungen, .  6  1^ 

3.  BiermanDi  A..  Hochgebirge  und  Lungenschwindsucht.  Ein  Beitrag  zur 
totherapie.     Leipzig,  1874.  0.   Wigand.     8^.     VII,  142  pp.  25  %: 

0.  Bonnemaison.  Essais  de  clinlque  medicale.  Loisirs  m^dicaux,  fragments 
l'une  petite  bibliotheque.     Paris,  1874.     8°.     555  pp.  2  ^,  10  figp: 

1.  Bouley,  P.  Pathologie  comparee.  De  Tosteomalacie  chez  Thomme  et  les 
ux  domestiques.     Paris,  1874.     8°.     134  pp.     Mit  3  Taf,  1  ^b  f^ 

2.  Bourrel,  J..  Traite  complet  de  la  rage  chez  le  chlen  et  le  chat.  Moyen 
n  preserver.     Paris,  1874.     8^'.     VI,  136  pp.  1  Slf 

3.  Brehmer.  Zur  Aetiologie  und  Therapie  der  chronischen  Lungenschwind- 
Antwort  auf   die    zwei  Antithesen   v.  Mayer.     Berlin,  1874.  Enslin,     8°. 

72  pp.  16  f^üR 

I.  Brigbam,  A..    Bemarks  on  the  Influence  o£  mental  C\iYt.\N%\.\o\i«Ai^T[i«c)\aN. 
ment  upon  Healtbs    London,  1S74.     12®.     180  pp.  ^  ^ 
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1965.  Brücke,  E.     Vorlesungen  über  Physiologie.  Unter  desYer&ssen. 

nach  stenographischen  Aufzeichnungen  herausgegeben.   I.  Bd.  Physiologie  des! 

laufes,    der  Ernährung,    der  Absonderung ,    der  Respiration   und  der  Bei 

erscheinungen.     Mit  79  Holzschn.     Wien,  1874.  Braumüller,    8^   VII,  lUf] 
S.  oben  vr.  724.  )f 

1966.  Bachner,    L.  Andr.     Commentar   zur    Pharmacopoea   gennsnict  mt' 
deutschten!  Texte.  Für  Apotheker,  Aerzte  und  Medicinal-Beamte  bearbdtel.  El 
enthaltend  den  Commentar  der  Pharmakopoe.  2. — 3.  Lfg.     München^  ISli 
hourg,     8«.     p.  129—240.  /ecfeZ/j-öi 

8.  1873  Nr.  2769. 

1967.  Boziard,  Th.     Clinical  Aspects  of  syphilitic  nervous  Affections. 
1874.     8».     150  pp.  M 

1968.  Chapoy,  L..     De  la  paralysie  du  nerf  radical.     Paris  ^  1874.    8'.  fi| 

1969.  Dionisio,  Uch.    Compendio  di  chimica  farmaceutlca  secondo  il  piogoi 

d'  insegnamento  adottato  nella  R.  Universita   di  Torino.     Vol.  II.    Tom^  Ü 

80.     488  pp.  2J|iW| 

8.  oben  Nr.  1329. 

1970.  Durand-Fardel.  Les  Eaux  minerales  et  les  maladies  chroniqaes.  A 
1874.     18».     227  pp.  liJJI 

1971.  Fonisagrives,  J..  B..  Hygiene  et  assainissement  des  villes.  Porti,  fl 
8^.     IX,  568  pp.  '?it20: 

1972.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  bearbeitet  tobGcJ 
Hirt,    Merkel  etc.,  herausgegeben    von   H.  v.  Ziemssen.     II.  Bd.  1.  Tbl.  i^ 

1874.  F,  C.   W.   Vogel.     8».     X,  666  pp.  4 

Inhalt:    Handbuch    der    acuten    Infectionskrankheiten.     1.  Tbl.    Von   C.  LiBBSEisni 

Lbbert,  f.  Habnisch,  J.  B.  O.  Hbubnsr,  J.  Obrtel. 
S.  oben  Nr.  1033. 

1973.  de  Haro,  J..  Higiene  y  medicina  dömestica.  Resümen  de  las  lecÄ 
dadas  en  el  colegio  de  iustitutrices  de  esta  capital.     Madrid,  1874.   8**.  3M 

1974.  Haydn's  Dictionary  of  populär  Medicine  and  Hygiene.  Comprisiif 
possible  Self-Aids  in  Accidents  and  Disease.  Edited  by  Ed,,  Lankester.  Im 
1874.     8».     XXV,  646  pp.  7 4?«! 

1975.  Hermann,  L..  Lehrbuch  der  experimentellen  Toxicologie.  Ä«"/»»,  I] 
Hirschwald.     8°.     X,  396  pp.  SijWi 

1976.  Hinton,  Jam.    The  Questions  of  aural  Surgery.    London,  1874.  8*.  3Ul 

1977.  Kappeier,  0..  Chirurgische  Beobachtungen  aus  dem  ThurgauischenKi* 
spital  Münsterlingen  während  der  Jahre  1865 — 1870.  Mit  Plänen  und  8  St* 
scopenbildern.     Frauenfeld,  1^14:.  Heber.     8».     VI,  322  pp.  S^f^l 

1978.  Klein,  C.  Die  Heilmittel  von  Franzensbad.  Mit  besonderer  Berii*J 
tigung  ihrer  Wirksamkeit  in  chronischen  Frauenkrankheiten.  Wien,  1874* 
müller.     80.     94  pp.  ^ 

1979.  Küster,  Cr.  Arzt  und  Publikum.  Medizinische  Skizzen  für  Lütf  J 
praktische  Aerzte.     Berlin,  1874.  Stilke.     8^.     IV,  74  pp.  "^ 

1980.  Letamendi,  J..  El  pro  y  el  contra  de  la  vida  moderna  bajo  el  p^ 
vista  medico-social.     Madrid,  1874.     4^.     54  pp.  1^*' 


1981.  Lendet,  E..     Clinique  medicale    de    THotel-Dieu    de  Ronen.    Portf,^ 
8ö.     XXIII,  606  pp.  2  4*^ 

1982.  Ludwig,  C     Arbeiten  aus  der  physiologischen  Anstalt  zn  L^ip^* 
Jahrgang.    1873.     [Aus:    „Berichte   der  k.  sächsischen  Gesellschaft  derw* 
schatten    zu    Leipzig."]     Mit  8  Taf.  u.  18  Holzschn.     Leipzig,  1874.  Brr»\ 
280  pp.  lilpW' 

S.  1873  Nr.  2914. 

1983.  ICagnoB,  Hg.     Die  Sehnerven-Blutungen.     Mit  2  nach  derNatar<^ 
fenen  Abbildungen.     Lctpztgf,  1874.  Engelmann,    8^     74  pp.     Mii  (JÄrB«**i 

19S4:.  JCanrin,  A..    La  Saison  Ä^Ymnct  «tl  KX^JäV^.    ¥afliS»^Mi*lSu  >tf*  ^ 
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•  5.  Mohr,  F.  Chemische  Toxicologie.  Anleitung  zur  chemischen  Ermittelung 
rifte.  Mit  in  den  Text  eingedr.  Holzst.  Brautischweig,  1874.  Vieweg  Sf  Sohn. 
VIII,  140  pp.  1  ^.  10^ 

^6.  Montana,  L.  Etüde  auatomique  dii  cräne  chez  les  microceph^les.  Accom- 
3e  de  six  planches.     Paris,  1874.     8«.     80  pp.  1  .%  5  %: 

^7.  Moos,  S..  Beitrage  zur  normalen  und  pathologischen  Anatomie  und  zur 
lologie  der  Eustachischen  Röhre.  Mit  18  Abbildungen.  Wiesbaden,  1874. 
iel's   Verl,     8«.     170  pp.  1  ^.  10  %: 

88.  Nedswetzky,  Ed.  Zur  Mikrographie  der  Cholera.  [Mit  einer  lith.  Taf.] 
iig,  1874.  Köhler.     8«.     82  pp.  15  ^ 

^9.  P6on,  Alfr.    De  la  melancolie  avec  delire.     Paris,  1874.     8°.     233  pp. 

1  .^.  10  %: 
90.  Renaut,  J..  Contribution  a  l'etude  auatomique  et  clinique  de  l'erysipele 
5s  oedemes  de  la  pcau.     Paris,  1874.     8^*     119  pp.  1  ^.  10  ^a: 

Ol.  Richter,  £..  Chirurgie  der  Schussverletzungen  im  Kriege  mit  besonderer 
cksichtigung  kriegschirurgischer  Statistik.  I.  Abth.  I.  Thl.  Breslau,  1874. 
tschke  Üf  Berendt.     8°.     VI,  188  pp.  1  .%  10  %: 

92.  Sangalli,  0..  La  scienza  e  la  pratica  dell'  anatomia  patologica.  Opera 
rata  da  oltre  200  figure.     Fase.  I.     Pavia,  1873.    4».     p.  1—8.     Mit  2  Taf, 

1  ^.  10  %: 

93.  Scheuer.  Un  chapitre  de  Chirurgie  conservative.  Etüde  chirurgicale, 
»e  aux  medecins  de  campagne.     Bruxelles,  1874.     8^  1  Sljf. 

54.  Stone,  W..  D..     Epitome  of  Therapeutics.     London,  1874.  8^     3  .%.  12  fljgp: 

55.  Thorowgood,  J.  C.     The  Student's  Guide  to  Materia  medica,  in  Accord- 
with  the    latest   Issue  of   the  British  Pharmacopoeia.     London,  1874.     12**. 

»p.  2  i%!  18  %: 

YII.     Geographie  and  Geschichte. 

}o.  Bastian,  Adf.  Die  deutsche  Expedition  an  der  Loango-Eüste,  nebst  älteren 
richten  über  die  zu  erforschenden  Länder.  Nach  persönlichen  Erlebnissen, 
l.  Mit  einer  lith.  Taf.  und  einer  Karte.  Jena,  1874.  Costenoble,  8°.  XX, 
»p.  3  %  10  %• 

37.  Beer,  Adf.     Leopold  IL,   Franz  IL   und   Catharina.     Ihre  Correspoudeuz 

einer  Einleitung  zur  Geschichte    der   Politik  Leopold's  IL     Leipzig,  1874. 

Xer  ^  Humblot.     8^.     X,  259  pp.  1  .^.  18  ^ 

^8.  Beghelli,  Giu8.  La  repubblica  romaua  del  1849,  con  documenti  inedlti  ed 
razioni.     Vol.  I.     Lodi,  1874.     16^.     304  pp. 

D9.  Bibliotheca  Casluensis,  seu  codicum  manuscriptorum ,  qui  in  tabulario 
lensi  asservantur,  series  per  paginas  singillatim  enucleata,  notis,  characterum 
minibus  ad  unquem  exemplatis  aucta.  Cura  et  studio  monachorum  ordinls 
3nedicti  abbatiae  montis  Casini.  Mons  Cosinus,  1873.  4^.  CIX,  398,  290  pp. 
21  Taf,  30J%s 

DO.  Bibliotheca  graeca  medii  aevi.  Nunc  primum  edidit  C,  Sathas,  Vol.  IV. 
i  historia  Byzantina  et  alia  opuscula.  Parisiis,  1874.  8^.  CXIX,  462  pp.  Mit 
/.  3  ^  10  %p 

1873  Nr.  2621. 

Dl.  Neue    Bilder   aus   der   Petersburger   Gesellschaft.      Von    einem   Russen. 

'ig,  1874.  Duncker  Sf  Humblot,     8^     318  pp.  2  Sk. 

1873  Nr.  2303. 

D2.  Bodemann,  Ed.     Julie  von  Bondeli  und  ihr  Freundeskreis  Wieland,  Rous- 

Zimmermann,  Lavater,  Leuchsenring,  Usteri,  Sophie  Laroche,  Frau  v.  Sandoz 

Nebst  bisher  ungedruckten  Briefen  der  Bondeli  an  Zimmermann  und  Usteri. 

over,  1874.  Hahn,     8».     VIII,  373  pp.  1  ^  20  %: 

03.  Braun,  F.    Die  Tage  von  Canossa  unter  HemticiViIV.    V.xjL.Ti.TW,   M.oit- 
1873—74.  Mwerfs  Verl.     4»     28,  26  pp  '^^  "^ 
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2004.  Calendar  of  the  State  Papers  relating  to  Ireland  of  the  Reign  of  Jim!,! 
1606 — 1608.     Edited  by    C.   IV..  Russell  and   J..  P..  Frendergast.   LoJirf«, 

8«.  e^^ 

2005.  Canale,  Gius.  Storia  dcUa  repubblica  di  Genova  dair  anno  1528  al  UM. 
ossia  le  congiure  di  Gian  Luigi  Fiesco  e  Giulio  Cibo  coUa  luce  deiimoTito- 
menti.     C?e/io»a,  1874.     16<^.     436  pp.  iS^^lf 

2006.  Gantü,  Cesare.    Italiaui  illustri  ritratti.     Fase.  18—33.    i/t/aso,  1873.  ft 

Schluss    —  8.  1873  Nr.  2040.  Jede  %  Ulf 

2007.  Gappeletti,  Oiui.  Storia  di  Padova  dalla  sua  origine  fino  al  proaiti 
Vol.  I.  fasc.   1.     Padova,  1874.     8».     p.  1—64.  i 

2008.  ChJydowßki,  K.     Szkice  z  WJoch.    Krakow,   1874.  8°.  195  pp.  lJtlö% 
Chl^dowski,  K..    Skizzen  ans  Italien. 

2009.  Civitas  Loudinum.  Ralph  Agas.  A  Survey  of  the  Cities  of  London ii 
Westminster,  the  Borongh  of  South  wark,  and  Parts  adjacent,  in  the  Reign  ofQui 
Elizabetli.  With  a  biographieal  Account  of  Kalph  Agas,  and  a  critical  and  kt 
torical  Examiuation  of  the  Work  and  of  the  so-called  Reproductions  ofit  \ 
^K.  H.  Overall,     London,  1874.     40.  &4 

2010.  de  Cosnac,  Obr.  Jol.  Souvenirs  du  regne  de  Louis  XIV.  Tome  IV.  M 
1874.     8<).     493  pp.  2.%1&| 

8.  1872  Nr.  1589. 

2011.  Faliös,  L.  Etudes  historiques  et  philosophiques  sur  les  civilisations  Äi 
teque,  Amerique  du  centre,  p^ruvienne.  Domination  des  lucas.  Royanoei 
Quito.     Oceanie.     Tome  II.     Pam,  1874.     622  pp.  2.%:  15^1 

8.  1873  Nr.  469. 

2012.  Fernandez  y  Oonzalei,  H..  De  Madrid  ä  Oporto  pasando  por  Liste 
Diario  de  un  caminante.     Madrid,  1874.     8*'.     528  pp.  M 

2013.  Orasset,  J..  Madame  de  Choiseul  et  son  temps.  Etüde  sur  la  sooci 
fran^aise  a  la  flu  du  KWIW  siecle.     Paris,  1874.     8».     319  pp.  M 

2014.  Hasden,  A..  P..  Istoria  critica  a  romauilor.  I.  Bucuresti,  1874.  4'.  XII 
311  pp.  8^20| 

Hasden,  B..  f..    Kritische  Geschichte  der  Bomänen.    I.  Bd. 

2015.  y,  Helfert,  Jos.  Alz.  Der  Rastadter  Gesandtenmord.  Studie.  Mit  eiN 
Uebersichtskärtchen.      Wien,  1874.  Braumuller,     8".     XI,  361  pp.  M 

2016.  V.  Hellwald,  F.     Culturgeschichte    in   ihrer    natürlichen  Entwickelnng  ü 

zur  Gegenwart.     2.  Lfg.     Augsburg,  1873.  Lampart ^  Co,  8^   p.  81— 160.    1-^ 
8.  oben  Nr.  1386. 

2017.  Henty,  G..  A..     The  March  to  Coomassie.    London,  1874.  8<>.  446  pp.  M 

2018.  Hildebrandt,  Ad.  M..  Stammbuch-Blätter  des  norddeutschen  Adels.  Ai 
Stammbüchern  des  16.  und  17.  Jahrhunderts  gesammelte  wortgetreue  Copic«* 
Inschriften  und  genaue  Beschreibung  der  Wappen.  Ein  Beitrag  zur  Adels- • 
Culturgeschichte.     I.  Hälfte.     Berlin,  1874.    Mitscher  ^  RostelL     8«.    XV,  W 

2019.  Hirn,  J..     Rudolf  v.  Habsburg.      Wien,  1874.  Braumuller.  8«.  X,  18«  B 

1^10* 

2020.  Hofberg,  Hm.      Svenskt    biografiskt  Handlexikon.     Alfabetiskt  or^ 

lefnadstcckningar  af  Sveriges  namukunniga  man  och  qvinnor.     Hafte  3.  4.  5ftw 

Jwlm,  1874.     8».     p.  161—320  a  2  Sp.  Jedes  Hjl  la* 

8.  oben  Nr.  771. 

2021.  Horawitz,  Adalb.  Caspar  Bruschius.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  * 
Humanismus  und  der  Reformation.  Herausgegeben  vom  Vereine  für  Gescbic» 
der  Deutschen    in  Böhmen.     Leipzig,  1874.   Brockhaus'  Sort.     8^    VIII,  272 fl 

*- ' 

2022.  Hbhhobbi,  M..  Onucanie  SHMHaro  noxoAa  oi  Xuey  1839—1840.  ^'^ 
tersburg,  1874.     8^^.     267  pp.     Mit  1  Karte  u.  U  Abbild, 

IwAMO\fr,  M..    Beschreibung  des  Winterfeldzugs  nach  Chiwa  im  Jabxe  1839—1840. 

2023.  Krammaoher,  H..  Deutsches  Leben  in  Nordamerika.  Beiseeindrücke.  ^ 
salz,  1874.  Lange.     S^     VIII,  156  pp.  ^^'j 

2024.  Lester,  C.  E..    Liie  and  i^u^AVq  ^^xnV^«^  ^i  Ctiiules  SiimiMr.   W^  ^ 
trait    New  TorÄ,  1874.    ft^  ,.         ^^I*'^ 
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-  Laib,  Kr.  Oberschwaben,  seine  Sage,  seine  Geschichte  und  seine  Alter- 
in Verbindung  mit  der  Eronik  der  Stadt  Mengen.  1.  Hft.  Die  Celten- 
imerzeit.  Tübingen,  IST A.  Fues.  80.  p.  1— 48.  Mit  3  Steintaf.  14%: 
.  Ltitzelberger ,  E.  K.  Jul.  Hans  Sachs.  Sein  Leben  und  seine  Dichtung. 
*estgabe  zur  Errichtung  des  Denkmals  in  Nürnberg  am  24.  Juni  1874.^  Mit 
ildniss  von  Hans  Sachs  nach  einem  alten  Holzschnitt.  Nebst  einem  An- 
Geschichte des  Denkmals  mit  einer  Abbildung  desselben  und  der  Beschrei- 
ier  Enthülluiigsfeierlichkeiten.  Nürnberg,  1874.  v.  Ebner' sehe  ßuchh.  8®.  IV, 
?.  25  %: 

7.  Mohnike,  0.  Banka  und  Falembang,  nebst  Mittlieilungen  über  Sumatra 
Igemeinen.     Münster,  1874.  Aschendorff.     8^.     VII,  232  pp.  1  ^. 

^.  Monumenta  Blidenstatensia  Saec.  IX.  X  et  XI.  Quellen  zur  Geschichte 
losiers  Bleidenstat  aus  dem  Nachlass  von  Jo/i.  F.  Böhmer.  Mit  Ergänzungen 
Druckwerken  und  Mittheilungen  aus  dem  Codex  Blidenstatensis  im  k.  Reiclis- 

zu  München.     Herausgegeben  von  d.   Will.     Innsbruck,  1874.    Wagner.  4**. 

56  pp.  1  ^.  10  %• 

9.  Petzold,  E..  Fürst  Hermann  v.  Fückler-Muskau  in  seinem  Wirken  in 
«u  und  Branitz  sowie  in  seiner  Bedeutung  für  die  bildende  Garteukunst 
shlands.  Eine  aus  dem  persönlichen  und  brieflichen  Verkehr  mit  dem  Für- 
«rvorgegaugene  biographische  Sizze.  Mit  dem  Portrait  des  Fürsten  und 
Ansicht  seines  Grabmals  im  Park  zu  Branitz.  Leipzig,  1874.  Weber,  8^ 
l  pp.  20  %: 

D.  Pi  y  Uargall,  F..     La  repiiblica  de  1878.     Apuntes  para  escribir  su  his- 

Libro  primero.     Madrid,  1874.     8^.  1  «% 

L.  Piggott|  J.    Persia,  ancient  and  modern.     London,  1874.  8°.  XIV,  328  pp. 

4  ^.  6  %: 
t.  Potthast,  A.  Regesta  pontificum  romanorum  inde  ab  anno  post  Christum 
"  1198  ad  aunum  1304.  Fase.  IX.  Berlin^  1874.  v.  Decker.  40.  p.  1263 
'•  2  ^. 

Ijen  Nr.  1412. 

t.  V.  Pückler-Uaskau,  Hm.    Briefwechsel  und  Tagebücher.    Aus  seinem  Nach- 
lerausgegeben    von  Ludmilla  Assing-Grimeili.     IV.  Bd.    Berlin,  1874.   Wede- 
Schwieger.     S^.     443  pp.  3  ^. 

alt:  Briefwechsel  zwischen  Pückler  und  Ludmilla  Assiog.  Pückler's  Bräutigamsbriefe  an 
Ceichsgräfin  v.  Pappenheim.  Vermischter  Briefwechsel  aus  Pückler's  Jugendzeit  1800—1809. 
^en  Nr.  1709. 

=  .  Seilen  y  Bracho,  U..  Nociones  de  la  historia  universal  hasta  1874,  es- 
n  vista  de  los  mejores  autores  6  ilustrada  con  planos  geografico-histöricos. 

>  1874.  40.  XII,  192  pp.  Mit  12  Taf.  8  ^. 
► .  South  by  West ;  or,  Winter  in  the  Rocky  Mountains  and  Spring  in  Mexico. 

by  G.  Kingsley.     With  Illustr.     London,  1^1  A^.    8«.     430  pp.     2  .%.  12  ^ 
* .  Stamer,  W..     The  Gentleman  Emigrant ;  his  daily  Life,  Sports,  and  Pastimes 
ada,  Australia,  and  the  United  States.   2  vols.     London,  1874.   8^.  586  pp. 

9  .^  18  f^sp 

' .  Stuart,  W..  K.    Reminiscences  of  a  Soldier.     2  vols.    London,  1874.    8^. 

8  ^  12  %: 

►  .  Ludwig  Uhland's  Leben.     Aus    dessen  Nachlass    und    aus    eigener  Erin- 

zusammengestellt  von  seiner  Wittwe.     Stuttgart,  1874.  Cotta.    8°.    479  pp. 

1  .^.  6  ^ 
^ .  Vannucci,  A .    Storia  dell'  Italia  antica,  illustrata  coi  commenti ,  con  In- 

intercalate.     Disp.  38—42.     Milano,  1874.     S^.  Jedes  Hft.  6  %p 

'ben  Nr.  1425. 
^.  Wikoff,  H..     The  four  Civilizations  of  the  World.     An   historical   Retro- 

Philadelphia,  1874.     12^     416  pp.  3  ^. 

-.  Wilborforce,  H.  W.  The  Church  and  the  Empire.  Historical  Periods. 
ed  by  a  Memoir  of  the  Author  by  J..  H..  Newman,  With  a  Portrait, 
t,  1874.     80.     320  pp.  4^6%' 

'.  BjaAUKHH'B,  M..  üyTCBOAHTCJb  H  coöecrbAHHiTb  Bt  nyTCiuccTBiH  no  KaBKasy. 
€,  1874.     8°.     518  pp.     Mit  1  Karte.  5  % 

k.DiKiN,  M..    ßeisefohrer  und  Gesellschafter  auf  der  Reise  n&cb  dem¥A\i!lKAa\M. 

•.  Yonge,  C.  D..    History  of  the  English  Revolution  oi  1^%^.     Londou,  \VW. 
tu  37J  pp.  ^  9i^\^  *WgR 
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Tni.     Sprachnisseiischafl. 

2044.  Adam,  L..  De  riiarmonie  des  voyelles  dans  les  langues  ouialo-iltfi^ 
Part»,  1874.     S«.     76  pp.  \Slf\ 

2045.  Ahlman,  F..  Svensk-finsk  och  finsk-svensk  ordbok.  Ruotsalais-saoDuii 
ja  suomalais  -  ruotsalaineii  sanakirja.  2  delar.  Helsingfors,  1874.  12*^.  9, 
580  pp. 

2046.  Birlingeri  Ant.,  und  W.  Crecelini.    Altdeutsche   Neujahrsblätter  für 
Mittel-  und  niederdeutsche  Dialektproben.      Wiesbaden,  1874.  KiUing&r.  4'. 
147  pp.  1  i| 

2047.  Boacherie.  Le  Dialecte  poitevin  au  XIII®  siecle.  Paris,  1874.  8*.  X 
392  pp.  1^.2 

2048.  Budenz,  Jos.  Magyar  Ugor  usszehasonlito  szotar.  A  magyar  tad.  ^ 
dasa.    I.  füzet.     Budapest,  ISl 4:,     8®.     261  pp.  1^ 

BuDENK,  Jos.    Ungarisch-ugrischcs  vergleichendes  Wörterbuch.     Herausgegeben  voo  der 
sehen  Akademie  der  Wisscuschafteo. 

2049.  Driver,  S..  B..  A  Treatise  on  the  Use  of  the  Tenses  in  Hebrew.  L 
1874.     120.     273  pp.  2J^1 

2050.  Fabretti,  A..  Le  antiche  lingue  italiche.  Osservazioni  palcografi 
grammaticali.     Torino,  1874.     4<*.     112  pp.  2.<|?1 

2051.  Islendingadrapa  Hauks  Valdisarsonar,  ein  isländisches  Gedicht  des 
Jahrhunderts  herausgegeben  von  Th.  Mobius.     Kiel,  1874.    Üniv,-Buchh.  4'. 

1 

2052.  The  Kämil  of  El-Mubarrad,  edited  for  the  German  Oriental  Socie^, 

the  manascripts  of  Leyden,  St.  Petersburg,  Cambridge  and  Berlin  by  W.,  11 

Part  10.     Leipzig ,  1874.  Brockhaus'  Sort     4^     86  pp. 
8.  1872  Nr.  3434. 

2053.  Hinayef,  J..  Grammaire  palie.  Esquisse  d'une  phonetique  etd'nne 
phologie  de  la  langue  pälie;  traduit  du  russe  par  M.  St.  Guyard.  Paris, 
80.     IV,  128  pp.  2.^:1 

2054.  Mossafia,  A..  Zur  Katharinenlegende.  I.  [Aus:  „Sitzungsbericbi 
k.  Akademie  der  Wissenschaften."]    IVien,  1874.   Gerold's  Sohn.  8^.  80  pp.  1 

2055.  Das  Nibelungenlied.  Schul  -  Ausgabe  mit  einem  Worterbuche  « 
Bartsch.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8^.     IV,  299  pp.  2 

2056.  Sanders,  Dn.  Vorschläge  zur  Feststellung  einer  einheitlichen  Rechto 
bung  für  Alldeutschland.  An  das  deutsche  Volk,  Deutschlands  Vertreter 
Schulmänner.     1.  u.  2.  Hft.     Berlin,  1874.   Guttentag.  8°.    VIII  u.  p.  1—242. 

2057.  Schmidt,  Alx.  Shakespeare-Lexicon.  A  complete  Dictionary  of  >| 
English  Words,  Phrases  and  Constructions  in  the  "Works  of  the  Poet.  V> 
A— L.     Berlin,  1874.   G.  Reimer.     8^.     VIII  u.  p.  1—678. 

2058.  Weymouth,  R..  F..  On  early  English  Pronunciation,  with  especiil 
ference  to  Chaucer,  in  Opposition  to  the  Views  manufactured  by  Mr.  A-J-^ 
etc.     London,  ni 4:.     8«.     158  pp.  4*« 


IX.     Alterthanisirissenschaft* 

2059.  Blackie,  J.  St.  Horse  hellenicac.  Essays  and  Discussions  on  some 
portant  Points  of  Greek  Philology  and  Antiquity.     London,  1874.    8".   ^ 

2060.  Doublier,  L..  Geschichte  des  Alterthums  vom  Standpunkte  dei  Kilw 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Entwickeluug  des  volkswirthschaftlicbeD  I^ 
Ackerbau,  Handel  und  Industrie.  Zum  Gebrauche  für  höhere  Lehranstalt* 
zur  Selbstbelehrung.      Wien,  1874.  Holder.     80.     XVI,  736  pp.  ' 

2061.  Le  Bas,  Ph.,  et  W..  H..  Waddington.  Voyage  arch^ologiqae  en  Gi^ 
en  Asie  mineure  fait  par  ordre  du  gouvemement  fran^ais  pendant  lea  '"'^ 
et  1844  et  publie  sous  les  auspices  dumiiivsC^T^  ^^  >L\\ye»\.t!&!(sdoii  pabli^i»*  ^ 

--82.     Am,  1874.  40.     p,  ^7—1^0,  tjQtj—^V'i.    MU^Toj.    jOftV^vV^^ 
Die  irüheiü  Lieferungen  ©rBchlenea  »u  ^5V«^sa^ftm■^x<^»*• 
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>2.  Mayhoff,  C.     Novae  lucubrationes  PJiiiianae.     Leipzig,  1874.  Teubner,    8^ 

p.  24^ 

B'.).  Monumenti,  Annali  e  Bnllettino  pubblicati    dall'   Instituto   di  Corrispon- 

Ä    archeologica    per    l'anno    1873.     Roma,  1874.     Fol.     10   Kp/rtaf.,   Annali, 

'jp.  M.  12  Kp/rta/.,  S^.    Bullettino  255  pp.  18  ^.  20  %r 

^hrgang  1872  erschien  zu  gleichem  Preise. 
.     1872  Nr.  1965. 

'C4.  Bives,  U..  M..  A..  Geografia  historica  de  la  edad  antigua.  Comprende 
e  los  tiempos  denominados  prehistoricos  hasta  la  mnerte  del  emperador  Teo- 
>.     Madrid,  1874.     8«.     617  pp.  4  .^.  15  $^ 

*^ö.  Sträle,  6..  H..  Grafkärl  funna  i  svensk  jord.  Ett  bidrag  tili  keramikens 
►  Tia.     6Vo<Mo/m,  1874.     4».     163  pp.     Mit  12  Taf,  36%. 


IL.     Schöne  Literatnr  nnd  Kunst« 

C6.  Aroher,  E..  Under  the  Limes.'  2  vols.  London,  1874.  8^  8  %  12  f^ 
^7.  Awdejeff,  M..  Tamarin  und  Iwanow.  Roman  in  2  Bdn.  Aus  dem  Rus- 
en  von  Jewstafy  Polwin.     Jena,  1874.   Costenohle.   8^     X,  283,  295  pp.     3  .^. 

68.  Balucki,  M..  Poezje.  Krakow,  1874.  8".  213,  IV  pp.  1  ^.  20  %r 
.AZ.UCKI,  M  .    GedichtsamralHng. 

69.  Blasco,  E..     El  Anzuelo.     Comedia  en  tres  actos,  en  verso.     Madrid,  1874. 

122  pp.  1  %.  15  %r 

'70.  de  Blocqueville.     Les    soirees    de    la    villa   des  Jasmins.     Tomes  III.  IV. 

»,  1874.     R«.     1062  pp.  5  %. 

.    1873  Nr.  3605. 

'71.  Blydowski,  A..     Partja  szachow.     Powiastka.     Iadow,  1874.    16^    143  pp. 

'».YDOWSKi,  A..    Eine  Schachpartie.    Er».ähluiig.  1  %j 

>72.  Braddon,  M..  E..     Taken  at  the  Flood.     3  vols.     London,  1874.     8^. 

12  .^  18  %* 
»73.  Brotherton,  M'"'*.  Old  Acquaintance.  London,  1874.  8^.  340  pp.  3  %. 
►74.  Caracciolo,  Ed.  Nuovi  fiori  d'Italia  e  nuove  gcmme  britannicbe.  Napoli, 
:.     8«.     160  pp.  1  %  10  ^ 

►75.  GastelnuovOy  E..     La  casa  bianca.     Novella.     Milano,  1874.     8^     244  pp. 

25%: 
'76.  Chatterton,  Lady  0..  Won  at  last.  3  vols.  London,  1874.  8°.  12  %.  18  ^ 
•77.  Daniel,  W^.  M..     Esther    Dudley's   Wooers.     3  vols.     London,  1874.     8". 

12  %.  18  ^ 

78.  Daudet,  Alph.  Les  Femmes  d'artistes.  Avec  une  eau-forte  d'A.  Gill. 
t^rie.     Paris,  1874.     180.     183  pp.  1  %.  5  ^ 

79.  Demmin,  A.  Encyclopedie  historique,  archeologique,  biographique,  chro- 
^ique  et  monogrammatiquo  des  beaux-arts  plastiques.  Architecture  et  mo~ 
>^e,  c^ramique,  sculpture,  peinture  et  gravure.  4®  partie.  Pari»,  1874.  8**. 
^65—2436.     Mit  350  Abbild.  3  ^  10  %• 

oben  Nr.  1757. 

SO.  Devrient,  Ed.,  und  0.  Devrient.     Deutscher  Bühnen-  und  Familien-Shake- 

>^«.     Auswahl  der  bedeutendsten  Dramen  William  Shakespeares  mit  Benutzung 

:angbarsten  Uebersetzungen.  III.  Bd.  Leipzig,  IST 4.  Weber.  S^.  359  pp.  20  %r 
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*ie  Sehnsucht.    Sammlung  von  einheimischen  volksthüuilichcn  Gesängen. 
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8°.     230  pp.  ^% 
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S.  oben  Nr.  559. 
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211  pp.  J 

2094.  Hammer,  Ed.  Der  Verrath  auf  Pondichery.  Historischer  Roman  8« 
Zeit  Ludwigs  XIV.     2  Bde.     Altenburg,  1874.  Blücher.     S«.     208,  224  pp.   ^ 

2095.  Hammer,  Ed.  Das  Libell.  Criminal-Koman  in  4  Bdn.  Altenhurß,l 
Blücher.     S^.     232,  236,  239  u.  251  pp.  oiJf.lJ 

2096.  Henderson,  K..     Born  to  be  a  Lady.    A  Novel.     London,  1874.  8".  ^ 

4i^( 

2097.  Hoefer,  Edm.  Treue  siegt.  Eine  Geschichte  Von  der  See.  Stuttgaf{\ 
Kröner.     16^     212  pp.  2^ 

2098.  Hopfen,  Hs.     Der  graue  Freund.     Koman.     4  Bde.     Stuttgart^  1874. 
berger.     8".     190,  177,  175  u.  179  pp. 

2099.  Hugo,  Vc.  Dreiundneunzig.  Roman  in  3  Bdn.  Ans  dem  Franzoä 
von  L.  Schneegans.  Einzig  autorisirte  deutsche  Ausgabe.  Strassburg,  1374.  ' 
8".     I.  Bd.  235  u.  II.  Bd.  196  pp. 

2100.  König,  Ewald  A.  Um  Gold  und  Ehre.  Koman  in  4  Bdn.  Mn,\ 
Costenoble.     8^.     210,  215,  271  u.  238  pp.  | 

2101.  Koscielski,  J.  WJadysJaw  Bialy,  Ksi^ze  Gniewkowski.  Trajedjawi 
tach  z  prologiem.     Poznan,  1874.     8®.     171  pp. 

Ko.sciKi.sKi,  J.    Ladislaus  der  Weise,  Fürst  zu  Gnienkowo.    Trauerspiel  in  5  Aofsü{<B* 

2102.  Läget,  Ä.   Le  Chant  et  les  chanteurs.  Pans,  1874.  8^.  368  pp.    1«%^^ 

2103.  Lehmann.  Aus  Vergangenheit  und  Gegenwart.  Jüdische  Erzählii 
Berlin,  1874.   Gerschel.     8».     330  pp.  3" 

2104.  jIcShmhi.,  IL.  A..     BecejiMe  pnscKasu.     St.  Petersburg,  1874.   8"-  ^ 

Lrikin,  N..  A..    Humoristische  Ensähluugen.  ^ 

2105.  Lenau,  N.  Sämmtliche  Werke.  Herausgegeben  von  Anastasius  Gri»- 
dem  Bildniss  des  Verfassers.  2  Bde.  Stuttgart,  1874.  Cotta.  8°.  XCVIII. 
u.  IV,  370  pp.  i^^ 

2106.  Lewald,  Fanny.     Benedikt.     2  Bde.     Berlin,  1874.  Janke.  8«.  300, 2«J 

2107.  Milanesi,  G..  Sulla  storia  dell'  arte  Toscana.  Scritti  varii.  äVm.^' 
8».     376  pp. 

2108.  v.  Mitzlaff,  Eug.  Durch  Kreuz  zur  Krone.  Eine  Erzählang.  -' 
Halle,  1874.  Fricke.     S^     394  u.  342  pp.  ' 

2109.  Morley,  S..     Aileen  Ferrers.     2  vols.     London,  1874.     8*.       8i|^ 
2J10.  Murray,  J..  C    T\\e  BaWsida  awd  Son^a  of  Scotland,  in  View  rf* 
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211L  Negruazi,  Cst  SctierUe.    Bucurests  \^1^.  Vl^.   \SCT,m,V'* 
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i.  Pafiqn6,  E.     Das  Hans  zur  goldenon  Kose.   Konian.     3  Bde.     Berlin,  1874. 

8».     238,  240  u.  268  pp.  4  ^ 

5.  Perez  Galdös,  B..     Zaragoza.     Madrid,  1874.     S^.     292  pp.       1  ^.  15  ^ 

1 .  Feyer,  F..  Die  Basilica  des  heiligen  Marens  zn  Venedig.  Eine  ban- 
ilitlicbe  Studie.     Schaffhausen,  1874.  Baader.     8^     76  pp.  18  $^ 

>.  Ramsay,  Miss.  Mildred's  Career.  A  Tale  of  the  Women's  Snffrage  Mo- 
t.     London,  1874.     8  <>.  4  ^.  6  ^ 

>.  Reisetagebuch  des  Nasreddin-Schah.  [Nach  einer  persischen  Handschrift.] 
^   1874.  E.  J.  Günther.     8».     371  pp.  1  ^. 

r.  Reissmann,  A.     Geschichte  des  deutschen  Liedes.     Mit  Musikbeilagen  und 

in    den    Text    gedruckten    Beispielen.     Berlin,    1874.    Guttentag.     8^     VI, 

p.  2,%. 

^.  Rohault  de  Fleury,  6.  La  Toscane  au  moyen-äge.  Lettres  sur  Parchi- 
E^  civile  et  militaire  en  1400.  2  vol.  PaHs,  1874.  8^.  VIII,  860  pp.  Mit 
"af.  60  a^ 

9.  Rubio  Lorente,  V..  El  amor  de  Cayetano.  Cbmedia  en  un  acto  y  en  verso. 
'd,  1874.     40.     29  pp.  25$^ 

0.  Schrader,  A..  Von  Warschau  nach  Portici.  Historischer  Roman  aus  der 
ichen  Revolution.  In  5  Bdn.  Altenhurg,  1874.  Blücher.  8^  207,  242,  224, 
i.  290  pp.  5  ,^  15  $^ 

II.  Serrano  Aloäzar,  R..     Cuentos  negros  o  historias  extravagantes.     Alhacete, 
^\     170  pp.  2  ^ 

2.  Stockbauer,  J..     Der  christliche  Kirchenbau  in  den  ersten  6  Jahrhunderten. 
Taf.     Reyensburg,  1874.    Manz.     8«.     V,  115  pp,  1  ß^. 

3.  Swinburne,  A.  C     Bothwell.     A   Tragedy.     London,  1874.     8^.     538  pp. 

b  Off 

4.  Trollope,  A..     Lady  Anna.     2  vols.     London,  8^.  8  ^.  12  9^ 

5.  4HCTiHK0Bl>,   M..    E..      B-bAHAKH.      nOB-bCTH  HS^   »ypHüJia   AJA  A'^TB^.      St.  Fe- 

rg,  1874.     8".     586  pp.  6  %. 

7IJISTIAKOW,  M..  B..    Dio  Armen.     Erzählungen  aus  dem  Journal  für  Kinder. 

6.  YeneHCKifi,  II..     HoBoe  BpeHfl.     PaacKaai.     Moskau,  1874.    12°.    800  pp. 

pANSKi,  N..    Die  neue  Zeit.    Ery.ählung.  1  ,^.  20  if&XP 

7.  Verne,  Jul.  Le  Docteur  Ox.  Maitre  Zacharius.  Un  hivernage  dans  les 
.     Un  drame  dans  les  airs.     Paris,  1874.     18®.     VI,  304  pp.  1  S^. 

8.  Vinet,  E.     L'Art  et  l'archeologie.  Paris,  1874.  8^  IV,  502  pp.  2  ^.|15  91^ 


XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Oekonomie. 

0.  Bellairs,  K.  H..  Analysis  of  American  and  Canadian  Securitics,  for  the 
f  English  Investors.     London,  1874.     8®.     130  pp.  2  ^ 

0.  Berra,  Giac.  Trattato  di  galvanoplastica,  ossia  Parte  di  modellare  i  me- 
nediante  la  corrente  eletrica.     Novara,  1874.     8".     146  pp.  1  ^.  5  9^ 

1.  Die  Bodencultur  auf  der  Wiener  Weltausstellung  1873.  Im  Auftrage  des 
lich-koniglichen  Ackerbau-Ministeriums.    Redigirt  von  Jos.  R..  Lorenz.  3  Bde. 

1874.  Faesy  ^  Frick.     8®.     VIII,  604,  VI,  207,  V,  164  pp.     Mit  Hohschn. 
*'.  6  %  12  %• 

2.  Camurri,  Fr.  Tavole  delle  coordinate  in  funzione  delle  tangenti  pel  trac- 
nto  delle  curve  circolari  piu  in  uso  nella  costruzione  delle  strade  ferrate  e 
izabili.     Müano,  1874.     8".     184  pp,  3  % 

3.  China.  Handels-Statistik  der  Vertrags-Häfen  für  die  Periode  1863 — 1872. 
imengestellt  für  die  oesterreichisch-ungarische  Welt-Ansstelluiig.  Wien  1873. 
Erläuterung  des  internationalen  Austausches  der  Producte.  Veröffentlicht  auf 
tilassung  des  General-Inspectors  der  chinesischen  See-Zollverwaltung.    W\eu, 

Gerold'a  Sohn.     4°.     336  pp.  ^  %  =1^  "iiqti 

4.  Qonfoaa,  K,    Manuale  delle  droghe  e  prodotti   chimici  '^et   w^o  ^^  conv- 
7.    Livemot  1874.     $0.    2S4.pp.  ^  ^ 
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2093.  Hammer,  Ed.  Das  Geheimniss  oder  Graf  Hartenfels  und  sein  Erbe.  Cri- 
minal-Roman  in  5  Bdn.  Altenburg,  1874.  Blücher.  8°.  236,  224,  211,  162  u. 
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Zeit  Ludwigs  XIV.     2  Bde.     Altenburg,  1874.  Blücher,     8».     208,  224  pp.      2  ^ 
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2105.  Lenau,  N.  Sämmtliche  Werke.  Herausgegeben  von  Anastasius  Grün,  Mit 
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2114.  Pejer,  F..     Die  Basilica    des    heiligen    Marens    zu    Venedig.     Eine  bau- 
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IM  n.  290  pp.  5  .%  15  %• 

3121.  Serrano  Alcdzar,  B..  Cuentos  negros  o  historias  extravagantes.  Albacete, 
1874.     8».     170  pp.  2  ^. 

2122.  Stoekbaner,  J..  Der  christliche  Kirchenbau  in  den  ersten  6  Jahrhunderten. 
^IGt  5  Taf.     Regenshurg,  1874.    Manz.     8«.     V,  115  pp,  1  ^. 

S123.  Swinbnrne,  A..  G.     Bothwell.     A   Tragedy.     London,  1874.     8<).     538  pp. 

8124.  Trollope,  A..     Lady  Anna.     2  vols.     London,  8<*.  8  ^.  12  9^ 

-2125.  4HCTiflK0Bi>,  M..  E..     B-bAHAKH.     TIoB-bCTH  H3i>  »yimajia  A^a  a'^^tcü.     St  Fe- 
knburg,  1874.     8».     586  pp.  6  %. 

TfeCBiSTiAKOw,  M..  B..    Die  Armen.     Erzälilungeii  aus  dem  Journal  für  Kinder. 

2126.  ycneHCKiü,  IL.     Hosoe  BpeHfl.     PascKuai,.     Mifskau,  ISli.    12^.    800  pp. 

Uapaüski,  N..    Die  neue  Zeit.    Erzählung.  1  ^a  10  9&/o: 

2127.  Verne,  Jul.  Le  Docteur  Ox.  Maitre  Zacharius.  Un  hivernage  dans  les 
glaces.     ün  dcame  dans  les  airs.     Paris,  1874.     18°.     VI,  304  pp.  1  ^. 

2128.  Vinet,  E.     L'Art  et  l'archeologie.  Paris,  1874.  8».  IV,  502  pp.  2  ^.|15  %: 


XI.    Haiulel.  —  Industrie.  •—  Oekonomie. 


2129.  Bellain,  E..  H..     Analysis  of  American   and  Canadian  Secnrities,   for  the 
Use  of  English  Investors.     London,  1874.     8°.     130  pp.  2  ^ 

2180.  Berra,  Giac.     Trattato  di  galvanoplastica,  ossia  Farte  di  modellare  i  me- 
talli  mediante  la  corrente  eletrica.     Novara,  1874.     8".     146  pp.  1  i%  5  9^ 

2131.  Die  Bodencultur  auf  der  Wiener  Weltausstellung  1873.  Im  Auftrage  des 
kaiserlich-königlichen  Ackerbau-Ministeriums.  Redigirt  von  Jos.  R..  Lorenz.  3  Bde. 
ITfcn,  1874.  Fae9y  ^  Frick.  8».  VIII,  604,  VI,  207,  V,  1G4  pp.  Mit  Holzschn. 
«.TV".  6  %  12  %• 

'     2132.  QMnarri,  Fr.    Tavole  delle  coordinate  in  funzione  delle  tangenti  pel  trac- 

J.ciamento  delle  enrve  circolari  piu  in  uso  nella  costruzione  delle  strade  ferrate  e 

oarronabili.    Afifaiio,  1874.    8^    184  pp,  3  % 

8183.  China.    Hfl«doM9t«tirtik.d0r  Yertrags-Bäfen  für  die  Periode  ISG^^f^fjT 

-  „.  ^u-^,^<^--..L.^  .^.  -  ^g^j^^  Welt-Ausstellunjr  iJvfien  1878. 

der  ProdBy;JsL^^eröffentlicht  auf 
%SLZollyerwaltung.    H^tm. 

\  -yet  '^siö  ^^  ^w 


112 

2135.  Delins,  Adf.  Die  Cultur  der  Wiesen  und  Grasweiden.  Im  Anhang:  M 
theilungen  über  die  Cultur  der  Flecht-  und  Bandweiden.  Mit  in  den  Text  ei 
gedr.  Holzschn.  und  1  lith.  Taf.  Halle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses.  8®.  VI 
212  pp.  1  i^  15  ^ 

2136.  FoHHapoBi,  A..  IIpaKTHHecKoe  pyKOBOAciBO  Kb  Befi,emv)  roproBuxi»  khi 
npH  posnHHHOÜ  ToproBjit.     St,  Petersburg,  1874.     8".     85  pp.  1  ^.  20  ^ 

GoKSCHAROw,  A..    Prnktisches  Handbuch  der  Bachhaltuog. 

2137.  Habets,  Ä..  Mines  et  metallurgie.  F^  partie:  Institutions  ouvrieres  s] 
ciales  aux  mines  et  a  la  metallurgie.     Bruxelles,  1874.     8^.  1 

2138.  Jäger,  £.  L.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Doppelbuchhaltnng.  Stuttg^ 
1874.  Kroner.     8«.     XV,  290  pp.  1  %  10  •= 

2139.  Leooq  de   Boisbaudran.     Spectres    lumineux,    spectres    prismatiques    et 
longueurs  d'ondes,  destines  aux  recherches  de  chimie  minerale.     Paris,  1874. 
80.     VI,  207  pp.     Mit  Atlas.  6  %  20   - 

2140.  Nobbe,  F.     Handbuch  der  Samenkunde.     Physiologisch-statistische  Ua. 
suchungen  über  den  wirthschaftlichen  Gebrauchswerth   der  land-  und   forstwL : 
schaftlichen,  sowie  gärtnerischen  Saatwaaren.     Mit  zalilreichen    in   den  Text 
druckten  Abbildungen.     1. — 3.  Lfg.     Berlin,  1874.    IViegandt,  Hempel  <y  Parey^ 
p.  1—192.  Jede  Lfg.   15 

2141.  Ferin,  Eag.  Der  Hopfenbau.  Mittel  den  Ertag  zu  vermehren.  Mi 
lith.  Taf.    Sirassburg,  1874.  Schultz  ^  Co.     8^     98  pp.  20 

2142.  Bobson,  Ed.  Bb.     School  Architecture ;    being   practical    Remarks    on 
Planning,  Designing,  Building,  and  Furnishing  of  Schoolhouses.     With  more  tZ 
300  Illustr.     London,  1874.     8«.     464  pp.  18  .%  18  ^ 

2143.  Boper,  S..  Handbook  of  the  Locomotive,  including  the  Construction,  Ri 
ning,  and  Management  of  Locomotive  Engines  and  Boilers.  With  Illustr.  f 
ladelphia,  1874.     18«.  5^ 

2144.  Salter,  F.  Economy  in  the  Use  of  Steam.  A  Statement'of  the  Princip  ^ 
on  which  a  Saving  of  Steam  can  best  be  effected.     London,  1874.     8®.     92  pp. 

1  %  12f5 

2145.  de  Sarrepont.  Les  Torpilles.  Paris,  1874.  8«.  XTI,  320  pp.  Mit  i- 
Abbild.  3  J 

2146.  Schneider,  A..  Usancen  der  Berliner  Fonds-Börse.  Ein  Handbuch  zx» 
praktisclien  Gebrauch  für  Börsen-Interessenten.     Berlin,  1874.  SfHke.  IG^.  120  p 

20  %s 

2147.  UlMyjCBHqx,  fl..  ]/[..     Kopsuienie   AOMaiiiHHXi>    xcHBOTnuxii.      Sf.  Petershu* 

1874.     80.     340  pp.     Mit  3  Taf.  4  Ä 

ScHMULEwiTscH,  J..  I .    FutteriiDg  der  Hausthlere. 

2148.  CKBopucBi,   C.  A..     OciioBaiiia   ceJbCKaro  xosaäcTen.     0%  nojiHTHnaxas 

Moskau,  1874.     4«.     XVI,  262,  432  pp.  8  ^ 

Skwostzow,  S..  A..    Die  Landwirthschart. 

2149.  V.  Sommaruga,  Hg.  Die  Städtereinigungs-Systeme  in  ihrer  land- und  voll 
wirthschaftlichen  Bedeutung.     Halle,  IST A.  Buchh.  des  Waisenhauses.  8®.  X,  180  j 

1  . 

2150.  Spitzer,  D..  Wegweiser  für  den  oesterreichischen  Handel  mit  dem  Orie? 
Wien,  1874.  Lechner.     8".     IV,  82  pp.  1  ^ 

2151.  Stadelmann,    B..      Das    landwirthschaftliche    Vereinswesen    in    PrcMiss« 
Seine  Entwickelung,  Wirksamkeit,  Erfolge  und  weiteren  Ziele.    Halle,  1874.   Bnr 
des   Waisenhauses.     S^.     XII,  332  pp.  1  .%  10  ^ 

2152.  Verri,  A..  Meccanica  delle  mine.  Studi  sull'  arte  dcl  minatoro.  Bo/ogt 
^74.     16».     180  pp.  25  ^ 

Weigand,  B..     Neuestes  Recepttaschenbuch  für  Gärtner  und  Gartenfrounc 

Eine  Sam^k^^g    von    bewährten  Erfahrungen    und  Anweisungen   für    alle   in  d 

praktische    GarlSTifiScli    einschlagenden    Geschäftszweige.     Plauen,  1874.    Schrot* 

8  0.     VIII,  182  pp.       ^=^  22V2$^ 
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1&ULV<A« 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

;crB  BCiien  Erscheinungen  der   deutschen  and 
ansländischen   Literatur. 


1  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


^UflUfl.  [Er.  8. 


!  VtrMichnite    trsuheiiit    reyeimüiisig    nniuiiUch    und    ist,    gleich    dm    darin 
■Iftat  fiücArm,  direet  von  F.  A.  Bsockhads  in  Lripeiq  somit  durch  alle 
Huckkandiuageii  :u  beliehen. 


ESnfifklopfidle  and  LlteratnrwIssenBcbaft. 


I,  JdI.  Les  Auteura  ilramatiquea  et  Ja  comedie  fraDvaiae  ä  Paris 
XVI1=  et  XVIII'  aifecles,  d'apres  des  documents  inidita  ejrtrnits  des  urchires 
[heBlre-FranQais.     Paria,  1S74.     16".     I4D  pp-  1  %  10  9^ 

t.  Ebert,  Adf.  Allgemeine  Geschichte  der  Literatur  des  Mittelalters  im 
laode.  1.  Bd.  Geschichte  der  christlich-Iatain lachen  Literatur  Ton  ihren 
jBii  bii  »um  Zeitalter  Kurls  des  Grossen.  Leipzig,  1H74.  F.  Ü.  W.  Vogel. 
Xn,  6!4  pp.  4  .^ 

Fiieien,   Hm.     Shakspere-Stndieu.     1.  Bd.     Altenglaud   und    William 
Wien,  1874.  BraumOUer.     8".     VIII,  4^2  pp.  -2  i^  20  ^ 

luitaeh,  Alb.  Die  geologische  und  mineralogische  Literatnr  des  König- 
Sachsen  nnd  der  angrenzenden  Lüiidertlieile  von  lg3[i^lST3  systematisch 
«mgeatellt.  Leipzig,  1S74.  Engflmann.  8°.  XVIII,  132  pp.  1  J^  15  jr^ 
1  A«ki  F„  Einleitung  in  die  slaviache  Literaturgeachichto  nnd  Daratellnng 
älteren  Perioden.  I.  Tbl.  EinleiCnng  in  die  alavische  Literaturgeschichte. 
1874,  Leuechner  Sf  Liihensky.     8".     VII,  336  pp.  2  Slff  20  ?^ 

ft.  f,  Llebi^,  Init     Reden  und  Abliand Jungen.      Leipzig,   lä74.   C.  F.  Winter. 

Vm,  334  pp.  \  SlfUflgK 

%.  Die  National-Literatur  der  Sfeandinavier-  Eine  prosaische  und  poetiscne 
llo^e  ans  den  besten  nordischen  Schriftstellern  mit  erläuternden,  kritischen 
biographisch en  Notixen  herausgegeben  von  Ä..  E..  tVutlheim  da  Fotiseca.     2.  n. 

14.    Berlin,  1874.   Hempel.     S".     p.  &7— lUä.  Jede  L/g.  10  «far 

■  fkn  Kl.  an. 
il.  Qiianan  inoni  Svenska  llteratnren.     Bihliografiskt   fÖrsolc   af  tvä  damer. 
■  ■     1873.     8".     67  pp.  20  9^ 

n.  f'tif"'^'^,  8t.  Job.  Lee  Ekerir  de  la  Biblintheque  de  l'Universite  Imp^' 
de  Vwsorie.     Ouvrage  enriohi   de   23  plaui'hes.      Viirsmie,  1374.    QebeOmer 

Fojf.    i».     281  pp.  3.^15*^ 

IL    Tfaeologte  und  VhUoso^U«:. 


I    °— ■   --      am. 
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2164.  y.  Bandissin,  W».  W..  Jahve  et  Moloch  sive  de  ratlone  inter  deum  Israeli- 
tarum et  Moloch  am  intercedente.  Dissertatio  inauguralis.  Leipzig ,  1874.  Grunow. 
8<>.     85  pp.  20  9^ 

2165.  Beck,  J..  T..     Die  christliche  Liebeslehre.     Fortsetzung  des  „Leitfaden  der 

christlichen  Glaubenslehre".     IL  Abth.:   Die  Lehre  von  den  Sakramenten.     Stutt- 

yart,  1874.  J.  F,  Steinkopf,     8°.     XII,  276  pp.  1  ^.  ^  figpe 

8.  1872  Nr.  2661. 

2166.  Philosophische  Bibliothek  oder  Sammlung  der  Hauptwerke  der  Philosophie 
alter  und  neuer  Zeit.  Unter  Mitwirkung  namhafter  Gelehrten  herausgegeben, 
beziehungsweise  übersetzt,   erläutert  und   mit  Lebensbeschreibungen   versehen  von 

J,  H.  Kirchmann,     191.— 198.  Hft.     Berlin,  1874.  Koschny.     8«.      Jedes  Hft.  5  %r 
Inhalt:    195.   u.    196.     Scotus   Ebiobma,    Ueber   die  Eintheilung   der   Natur.     II.  Bd.    2.  u. 

3.  Hft.  p.  65^192.  —  191.  192.  197.  u.  198.  Lbibkiz,  Ueber  den  menschlichen  Verstand.  Deutsch  von 

ScHAAEscHMiDT.  5.-8.  Hft.   p.  257 — 512.  —  193.  194.    Erläuterungen  zu  John  Lockb's  Versuch  über 

den  mensctüichen  Verstand  von  J.  H.  v.  Kibchmamn.    II.  Bd.    131  pp. 
8.  oben  Nr.  1231. 

2167.  BoiBsier,  0»  La  Keligion  romaine  d'Augnste  aux  Antouins.  2  vol.  Paris, 
1874.     8».     XI,  924  pp.  5  ^ 

2168.  Brafinan.    %dzi  i  kahaty.     Lwow,  1874.     8^     165  pp.  1  ^.  5  %r 
Brapmam.    Die  Juden  und  ihre  Gemeinden. 

2169.  Briganti,  Ant.    La  Bibbia  e  la  storia  sacra,   ossia  Cristo  e  la  sua  chiesa 

in  entrambi  i  testamenti.     Vol.  IL     Torino,  1874.     16^     916  pp. 
8.  1872  Nr.  2061. 

2170.  Calonzio,  0..  Documenti  inediti  e  lavori  letterarii  sul  Concilio  di  Trento. 
Roma,  1874.     8».     XXIV,  680  pp.  4  %  24  ^ 

2171.  Curoi,  C.  M..  Lezioni  esegetiche  e  morali  sopra  i  quättro  evangeli  dett€ 
in  Firenze  dal  1°  nov.  1873  al  29  giugno  1874.  2  vol.  Firenze,  1874.  8».  430. 
476  pp.     Mit  1  Karte.  4  ^ 

2172.  Duboc,  Jul.  Die  Psychologie  der  Liebe.  Hannover,  1874.  Rumpier.  8^. 
X,  206  pp.  1  ij^.  10  % 

2173.  Ebrard,  J..  H..  A..  Apologetik.  Wissenschaftliche  Rechtfertigung  des 
Christenthums.     I.  Tbl.     Gütersloh,  1874.  Bertelsmann's   Verl.     8^.     XII,  443  pp. 

2  %.  12  % 

2174.  Olosftner,  M..  Lehrbuch  der  katholischen  Dogmatik  nach  den  Grundsätzei 
des  heiligen  Thomas.  Zum  Gebrauche  bei  Vorlesungen  und  zum  Selbststudium, 
2  Bde.     Regensburg,  1874.  Manz.  8°.  XXXIV,  532,  XVIII,  486  pp.     3  ^.  18  % 

2175.  Heinrich,  J.  B.  Dogmatische  Theologie.  I.  Bd.  2.  Abth.  Mainz,  1874 
Kirchheim.    8».     p.  321—560.  20  % 

8.  oben  Nr.  340. 

2176.  Hinsohins,  F.  Die  Orden  und  Kongregationen  der  katholischen  Kirche 
in  Preussen.  Ihre  Verbreitung,  ihre  Organisation  und  ihre  Zwecke.  Unter  Be- 
nutzung amtlicher  Materialien.     Berlin^  1874.  Gutteniag.     8^.     121  pp.  1  ^ 

2177.  Jones,  H..  M..     The  Study  of  Life.     Dublin,  1874.     8».     80  pp.        20  % 

2178.  Leeoh,  J.  The  Epistle  to  the  Hebrews.  A  Justification  of  its  national 
Title  and  Character,  and  an  Exposition  of  controverted  Passages  in  Conformitj 
therewith.     Dublin,  1874.     8^.     146  pp.  1  ^  24  % 

2179.  Lotze,  Hm.  System  der  Philosophie.  I.  Tbl.  Logik.  Drei  Bücher  von 
Denken,  vom  Untersuchen  und  vom  Erkennen.  Leipzig,  1874.  Hirzel.  8®.  VIII 
597  pp.  3  ^ 

2180.  Maldonati,  J.  Commentarii  in  quatuor  evangelistas.  Quos  pristinae  in- 
tegritati  restitutos,  novisque  studiis  auetos  denuo  ed.  «/..  M„  Raich,  2  Tomi 
Mainz,  1874.  Kirchheim.     8^.     XXXI,  826  u.  1051  pp.  7  %  6  %( 

2181.  Miliar,  J..    Fetish  in  Theology.     London,  1874.  8<>.  238  pp.      3^18$^ 

2182.  Mühlbauer,  Wfg.     Thesaurus  resolutionum  s.  c.  concilii,  quae  consentane< 

ad  Tridentinorum  pp.  decreta  aliasque  canonici  juris  sanctiones  prodierunt  usqn« 

ad  annum  1872  cum  omnibus  constitutionibus   et  aliis  uovissimis   declarationibui 

83,  pontificum  ad  caus&a  i«B^\ci«ii.ti\stt&.    Pviuium  ad  eommodiorem   usnm    ordin« 

aJphabetico    concinnatus.     Tonwia  W    "^«Ä<i.  <o  ^x.  "1.    Mvwv^iVix.,  V^'V^.  StaW,    4" 

p.  529—736.  ^3^,n:v^ 

S,  1878  Nr.  3121. 
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2183.  O'Conor;  W..  A..     Commentary  on  the  Gospel  of  St.  John.     London^  1874. 

2184.  Oeottr,  L.  Die  Religion  zurückgeführt  anf  ihren  Ursprung.  Animismus, 
Religion,  Mythologie  nach  geschichtlichen  Quellen.  Basel,  1874.  Krüsi.  8^  lY, 
160  pp.  20  9^ 

2185.  Bamsden,  C.  H..  Apostolic  Times  and  their  Lessons;  or,  piain  practical 
Readings  from   the  Acts   of  the  Apostles.     Vol.  II.     London,  1874.  12°.  ^328  pp. 

S.  oben  Nr.  88.  1  S^,  24  ^or 

2186.  Bänke,  £.  Fragmenta  antiquissimae  evangelii  Lucani  versionis  latioae. 
E  membranis  Curiensibus  edidit  atque  adnotationibus  criticis  instruxit.  Accedit 
tabula  photographica.     Wien,  1874.  Braumüller,     4°.     41  pp.  1  ^ 

2187.  BeuBchle,  C.  Ost  Philosophie  und  Naturwissenschaft.  Zur  Erinnerung 
an  David  Friedrich  Strauss.     Bonn,  1874.  Sirauss,     8^.     VIII,  119  pp.         25  %r 

r72188.  Bivington,  Fr.    Some  Account  of  the  Life   and  Writings  of  St.  Faul  the 
Apostle.     With  Map.     London,  1874.     12".     398  pp.  2  .% 

2189.  de  BoBkovany,  A.  Beata  yirgo  Maria  in  suo  conceptu  Immaculata  ex  mo- 
imiientiB  omuüim  saeculorum  demonstrata.  Accedit  amplissima  litteratura.  6  Tomi. 
Wien,  1874.  Braumüller.  8«.  LXIII,  452,  LH,  559,  IX,  737,  LXXXVIII,  972,. 
LXXXYI,  734  u.  LIV,  923  pp.  26  ^.  20  f^ 

2190.  Sanehez,  Mch.  Cursus  theologiae  dogmaticae.  Matriti,  1874.  8^  YIII, 
910  pp.  8  .%  15  f^ 

2191.  Seebolun,  F.  The  Era  of  the  Protestant  Bevolution.  With  numerous 
Kaps.     London,  1874.     12<).     250  pp.  1  ^ 

2192.  Seydel,  Bdf.  Ethik  oder  Wissenschaft  vom  Seinsollenden.  Neu  begründet 
•nd  im  Umrisse  ausgeführt.  [Eingeschaltet:  eine  bisher  ungedruckte  Abhandlung 
?on  Ch.  H.  Weisse].     Leipzig,  1874.  Breitkopf  ^  Härtel.    80.     XI,  386  pp.     3^ 

2193.  SnUji  Jam.  Sensation  and  Intuition.  Studies  in  Psychology  and  ^sthe- 
tics.     London,  1874.     8<>.    XIX,  372  pp.  4  ^.  6  ^ 

2194.  CuHpHOBi»,  A..     <E>iuoco4>ifl  EepKJH.     HcxopHnecKiä   h  KpHTHiccKiM   o^epEi. 

ITflracÄaM,  1874.     8".     211  pp.  .      4^. 

Smirmow,  A..    Die  Philosophie  Berkicy'ti.    Geschichtlich-kritische  Skixze. 

2195.  Yaüghan,  C.  J..  The  Solidity  of  true  Religion,  and  other  Sermons. 
London,  1874.     12<».     120  pp.  1  %.  12  %r 

2196.  ViUnar,  A..  F..  C.  Dogmatik.  Akademische  Vorlesungen.  Nach  des 
Verfoasers  Tode  herausgegeben  von  K.,  W..  PideriU  I.  ThL  Gütersloh,  1874.  Ber- 
tekmann'8   Verl,     8«.     VIII,  392  pp.  2  O^, 

i2l97.  Wilberforce.  Speeches  on  Missions.  Edited  by  //.  Roioley,  London,  1874. 
8*.     350  pp.  2  ^  24  $^ 

2198.  Wirthmüller,  J.  B..  Encyklopädie  der  katholischen  Theologie,  eine  pro- 
pädeutische Einleitung  in  ihr  Studium.  Landshut,  1874.  Thomann.  8^.  VIH, 
975  pp.  4  .%. 

2199.  Withrow,  W..  H..  The  Catacombs  of  Rome,  and  their  Testimony  relative 
to  primitive  Christianity.     New   York,  1874.     120.     560  pp.  6  ^ 


III.     Erziehungswissenschaft. 

2200.  Brackett,  Anna  C.     The  Education  of  American  Girls.     Considered  in  a 
Series  of  Essays.     Neiü   York,  mi:.     12".     400  pp.  3  .%  18  %r 

2201.  KiaccoBCKiä,  B..     3airbTKH  o  seiiu^HHA  h  ei  BucoHTaiuH.     St.  Petersburg, 

1874.     80.     2,  121  pp.  2  Sffg, 

KiiAtAOWfKi,  W..    Deber  die  Frauen  und  ihre  Erciehuug. 

2202.  Laateiae,  H.    Histoire  de  Tenseignement  secondaire  en  France  au  XVIP 
siecle.    Pam,  1874.     8°.     XI,  295  pp.  ^  *<f 

»^0».-  ITaiideruDgen    eines  deutscben  Sch^WeV^^T*.    V%.^^a%o^^^^'^_^^^^ 
tiMftei   ans   den    Jahren    von    1847    bis   lÄ^'i.    Noti  K.  O,  !A.  B.    *^^^^x\ 
e^fCh.    8^.     176  pp. 
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IT.    Rechts-  uiid  Staatswisseiischalt. 

2204.  Arnos,  S..     The  Science  of  Law.     London,  1874.   8*.    XX,  417  pp.     2  ^. 

2205.  Bandana-VaoooUni,  Cesare.  Commento  al  codice  civile  del  regno  d'Italia. 
Vol.  I.    Fase.  23.     Roma,  1874.     8».     p.  1217—1296.  18  %p 

Die  frühem  Liefgn.  erschienen  su  gleichem  Preise. 

2206.  Bemard,  F..  Cours  sommaire  de  droit  civil,  ou  Expose  rationnel  des 
principes,  a  Tusage  des  ej^ves  des  facultas.  Tomes  II  et  III.  Paris,  1874.  8^. 
XLVIII,  470,  LXm,  458  pp.  Jeder  Bd.  2  %. 

8.  1873  Nr.  364. 

2207.  Billot,  A..  Droit  international.  Traite  de  Textradition,  suivi  d'un  recueil 
de  documents  ^trangers  et  des  Conventions  d'extradition  conclues  par  la  France 
et  actuellement  en  vigueur.     Part«,  1874.     8».     IX,  586  pp.  3  ^.  10  ^ 

2208.  Bobrzjrnski,  IL.     O  nstawodawstwie  Nieszawskiem  *kazimierza  Jagiellon- 

czyka,     Krakow,  1873.     8».     168  pp.  1  ^• 

BoBBZTMSKi,  M..    Kasimir  Jagiello's  OMetc  von  Niestawa« 

2209.  Boooardo,  6..  Dizionario  universale  della  economica  politica  e  del  com- 
mercio.     Disp.  1—3.     Milano,  1874.     8^.     p.  1—192.  Jede  Lfg,  12  %r 

2210.  Boretius,  Alfr.  Beiträge  zur  Capitularienkritik.  Leipzig,  1874.  Dun^ker 
^  HumhloU     80.     X,  169  pp.  1  .%.  6  %r 

2211.  Fiore,  P..  Diritto  intemazionale  privato,  o  principii  per  risolvere  i  con- 
flitti  tra  legislazioni  diverse  in  materia  di  diritto  civile  e  commerciale.  Firenze, 
1874.     16^    XII,  644  pp.  2  %.  20  $^ 

2212.  V.  Fisoher-Bfnion,  W..  A..  Das  eheliche  Güterrecht  in  den  vormals  schauen- 
burgischen  Distrikten  Holsteins.     Kiel^  1874.  v,  Wechmar,     8^     IV,  166  pp. 

1  ^.  26  $^ 

2213.  V.  FiBcher-Benzon,  W..  A..  Das  Land-  und  Marsch-Recht.  Kiel,  1874. 
V.  Wechmar,     8».     IV,  186  pp.  20  ^ 

2215.  Fontanelli,  C.     Le  nostre  istitnzioni.     Milano,  1874.     16°.     308  pp. 

1  %  10  % 

2216.  Gasea,  C.  L.    I  pregiudizi  economici.     T(yrino,  1874.  16°.  224  pp.     15  % 

2217.  Hamilton,  £b.  S..  Present  Status  of  Social  Science.  A  Review,  historical 
and  critical,  of  the  Progress  of  Thought  in  Social  Philosophy.  New  York,  1874. 
12°.     340  pp.  4  ^ 

2218.  Hartmann,  Adf.  Institutionen  des  praktischen  Volkerrechts  in  Friedens- 
zeiten mit  Rücksicht  auf  die  Verfassung,  die  Verträge  und  die  Gesetzgebung  des 
Deutschen  Reichs.    Hannover^  1874.  Meyer,     8°.     XVI,  287  pp.  1  ^.  20  $%» 

2219.  Heriz,  E..  Memoria  sobre  la  unidad  monetaria.  Barcelona,  1873. 
[Leipzig,  Brockhaus'  SortJ     8°.     65  pp.  1  ^  10  ^ 

2220.  Horrigan,  L..  B..,  and  S..  D..  Thompson.  Select  American  Gases  on  the 
Law  of  Self-Defence.     St,  Louis,  1874.     8°.     1006  pp.  16  %  24  % 

2221.  Hügli,  F..  Verwaltung,  Eassaführung  und  Eontrole  im  Staatshaushalte 
des  Kantons  Bern.     Bern,  1874.  Dalp.     8°.     VII,  227  pp.  20  ^ 

2222.  Fünfundzwanzig  Jahre  österreichischer  Finanzpolitik.  [1848—1873.]  Ein 
historischer  Rückblick.     Leipzig,  1874.  Luckhardt.     8°.     112  pp.  20$^ 

2223.  Kasparek.   Usilowania  najnowsze  oko}o  reformy  prawa  mif  dzynarodowego. 

Krakow,  1874.     8°.     75  pp.  20  % 

Kaspasbk.    Die  neuesten  Bestrebungen  um  die  Reform  des  Internationalen  Rechts 

2224.  Lissoni,  Dn.  Nozioni  di  diritto  civile  sui  testamenti.  Milano,  1874.  16^ 
Vni,  218  pp.  1  ^ 

2225.  Lnszati,  J..  Della  trascrizione.  Commento  teorico  pratico  al  titolo  XXII, 
libro  III  del  Codice  civile  italiano.     Torino,  1874.     8«.     CIV,  304  pp.  2  ß^ 

2226.  Magliani,  A.  La  questione  monetaria,  con  appendice.  Firenze,  1874.  8^ 
124  pp.  1  %.  15  % 

2227.  Manzitti,  L.  Gmda  teotito-'^T***^^'*'  ^^^  cwicelliere  di  prctura  mandamen- 
taJe  nell'  esercizio  deWe  »\ift  i\iM.\om.    M\lano,  \Vl^.    '^^.   ^'^'^w  25^ 

2228   Martent  F      X)»8  CoiiwiVat^^%«iii  ^si^^  ^^ft  ^^"«^«^"^^ 
Mit  Ergänzungen  des  AtitOTt.  ÜY^^xt^^Ut  ^o^  H..  S\.er.t.    B^X^u^Y^av,  ^^^ 

8«».     VI.  594  DD.  ^ 
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2229.  Xoier,  £.  üeber  den  Abschlnss  von  Staatsvertragen.  Leipzig  ^  1874. 
Dttneker  ^  Bumblot,    8<^.     XIII,  368  pp.  2  %  24  ^ 

2230.  Heher,  8t  Jak.  Die  Bination  nach  ihrer  geschichtlichen  Entwickelnng 
md  nach  dem  heutigen  Hecht.     Regensburg,  1874.  Manz.   8^.     164  pp.     22  Ys  f^ 

2231.  Olshaiuen,  J..  Die  Einsprüche  dritter  Personen  in  der  Executionsinstanz 
nach  gemeinem  und  preussischem  Recht  sowie  vom  Standpunkte  der  Gesetzgebung, 
ßer/tfi,  1874.    VaMen.     8°.     VU,  129  pp.  25  ^ 

2232.  Philipp!,  Adf.  Der  Areopag  und  die  Epheten.  Eine  Untersuchung  zur 
Athenischen  Yerfassungsgeschichte.    Berlin,  1874.    Weidmann,     8^    XX,  367  pp. 

2  ^  20^ 

2233.  Boeaftdl  7  Castro,  S..  Manual  de  la  legislacion  del  impuesto  de  derechos 
reales  y  trasmision  de  bienes.    Madrid,  1874.  4^.  XXXV,  393  pp.     3  ^.  20  9^ 

2234.  Stefannoei-Äla,  A.  La  pena  di  morte  e  la  societa  odierua.  Roma^  1874. 
16«.     124  pp.  25  ^ 

2235.  Tenlet  et  Camberlin.  Nouveau  manuel  des  tribunaux  de  commerce,]  divis^ 
en  trois  parties:  1^  Legislation,  2^.  Historique  et  Organisation,  3^  Formulaire 
general.     Paris,  1874.     8<>.     XXXIX,  669  pp.  3  ^  10  ^ 

2236.  Uhtobh^i,    H..  H..    jIckuui  no   ToproBOHy  npasy.     BunycK'b  I.     Odessa^ 

1874.     8^     II,  168  pp.  2  .^  10  ^ 

Tbitowitscb,  f..  f..    VorlesuDgen  über  Handelsrecht.    Heft  1. 

2237.  Wasserschieben,  H..  Die  irische  Eanonensammlung.  Giessen,  1874.  Ficher, 
8^    Xn,  274  pp.  2  a^ 

2238.  Webster,  B..    Principles  of  monetär j  Legislation.    London,  IST ^.  S^.    3^ 

2239.  Wissmann,  Th..  Eonsolidationsbuch.  Sammlung  der  gesetzlichen  Yor- 
Bchriften  über  die  Güterkonsolidation  in  Nassau,  mit  Erörterungen  über  die  Fort- 
bildung derselben  nach  dem  Separations-Prinzip  der  Wirthichaftlichkeit.  Berlin, 
1874.    C.  Pfeiffer,    8®.   308  pp.     Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  8  Steintaf,     2  ^.  20  ^ 

T.     Mathematik  and  IVatarwisseiischaflen. 

2240.  y.  Altb,  A..  Ueber  die  palaeozoischen  Gebilde  Fodoliens  und  deren  Yer- 
steinerungen.  I.  Abth.  [Aus:  „Abhandlungen  der  k.  k.  geologischen  Reichs- 
anstalt."] Mit  5  lith.  Taf.  Wien,  1874.  Braumülter,  Fol.  77  pp.  u.  5  pp.  Tafel- 
erklärgn.  6  SijfL 

2241.  Andrö,  C,  et  0..  Bayet.  L'Astronomie  pratique  et  les  observatoires  en 
£!iirop6  et  en  Amerique,  depuis  le  milieu  du  XYII®  siecle  jusqu'ä  nos  jonrs* 
1^  partie.    Angleterre.     Paris,  1874.     12^    X,  180  pp.  1  .^  15  ^ 

2242.  Bateman,  Jam.    A   Monograph    of  Odontoglossum.     London,  1874.    FoL 

58  ^  24  ^ 

2243.  Behrens,  H..  Die  Erystalliten.  Mikroskopische  Studien  über  die  ver- 
zögerte Ejrystallbildung.     Mit  2  Kpfrtaf.     Kiel,  1874.  v,   Wechmar,     8^.     115  pp. 

1  ^.  10  ^ 

2244.  V.  Bischoff,  Th..  L..  W..  Ueber  den  Einfluss  des  Freiherrn  Justus  y.  Liebig 
anf  die  Entwickelung  der  Physiologie.  Eine  Denkschrift.  München,  1874.  Franz. 
4».     103  pp.  1  ^.  7  %  f^ 

2245.  Bronn's,  H..  6..,  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen. 
V.  Bd.  20.  Lfg.  u.  YI.  Bd.  2.  Abth.  4.  u.  5.  Lfg.    Leipzig,  1874.  C.  F.  Winter.  8«. 

Jede  Lfg,  15  9^ 
Inhalt:    V.   Gliederfnssler.    Arthropoda.    Fortgesetzt  von  C.  Gerstackbb.    20.  Lfg.    p.  93^ 

992.   »  VI.    Amphibien.     Fortgesetzt  von   C  K..  Hoffmakk.    4.  u.  5.  Lfg.     p.  139—176.    Mit  8 

Steintaf. 

0.  oben  Nr.  1613. 

2246.  Brown,  B..  A  Manual  of  Botanj,  anatomical  and  physiological.  For  the 
Use  of  Students.    London,  1874.     8^     632  pp.  5  S^ 

2247.  Bndmi,  C.    Astronomisch-geodätische  Arbeiten  in  den  Jahren  1872,  1869 
und  1867.    Bestimmung  der  LängeiidiS«TQivi.«iL  T.-wkS<:^'wi  ^^iÄ».  '^5sÄ.  ^^-«^"^sjsjseaÄ. 
auf  Bügen,  zwischen  Leipzig,  Göttingen,  "Dwi%«ä\.  \ßA  \jr5Ako.  —  ^^ä^^^'sö.  -«ssä. 
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AzimuthbestimmuDgen  auf  dem  Rugard,  dem  Seeberge  und  dem  Inselberge  — 
Bestimmung  der  Länge  des  Secnndenpendels  in  G-otha,  auf  dem  Seeberge,  Insel- 
berge nnd  in  Berlin.  [Publication  des  k.  prenssischen  geologiscben  Instituts.] 
Leipzig^  1874.  Engelmann.     40.     VI,  226  pp.  4  %  20  %r 

2248.  Bnek,  H..  W..  Genera,  species  et  synonyma  Candolleana  alpbabetico  ordine 
disposita,  seu  index  generalis  et  specialis  ad  A.  P.  Decandolle  et  Alph.  Decan- 
dolle  prodromum  systematis  naturalis  regni  vegetabilis.  Pars  lY.  [Continens 
tomos  operis  Candolleani  XIV— XVII.]     Hamburg,  1874.  Gräfe,  8°.    VII,  416  pp. 

8.  1859  Nr.  113.  5  ^.  10  %r 

2249.  Butsehil,  0..  Beiträge  zur  Eenntniss  der  freilebenden  Nematoden.  Mit 
11  Taf.  Abbildgn.     Dresden,  1873.  [Jena,  Fr.  Frommann.']     4°.     144  pp.         4  ^ 

2350.  CoUica  Aocordino,  Vo.  Tesi  dl  zoologia  per  gli  studenti  in  medicina  S7olte 
sulle  lezioni  del  prof.  Costa.     Napoli,  1874.     8^    40  pp.  1  ^.  10  9^^ 

2251.  Cones,  £..  Field  Ornithology.  Comprising  a  Manual  of  Instruction  for 
procuring,  preparing,  and  preserving  Birds,  and  a  check  list  of  North  American 
Birds.     Boston,  1874.     8».     CXVI,  137  pp.  5  .% 

2252.  Farina,  Vo.  La  flora  Sicula,  ossia  Manuale  delle  plante  che  vegetano 
nella  Sicilia,  preceduta  da  un  breve  saggio  su  la  botauica  generale.  Sciacva, 
1874.     16».     370  pp.  1  ^  15  %r 

2253.  Oerding,  Th..  Populäre  Vorlesungen  über  Naturkräfte  und  deren  Anwen- 
dung.    Schaffhausen,  1874.  Brodtmann.     8^     260  pp.  1  ^.  21  %r 

2254.  Oiebel,  C  C.  Insecta  epizoa.  Die  auf  Säugethieren  und  Vögeln  schma- 
rotzenden Insecten  nach  Chr.  L.  Nitzsch's  Nachlass  bearbeitet.  Mit  20  Tafeln 
nach  Chr.  L.  Nitzsch's  Handzeichnungen.  Ijeipzig,  1874.  0.  Wigand.  8°.  XIV, 
308  pp.  45  .%. 

2255.  Oirard,  Mr.  ^es  Insectcs.  Traite  elementaire  d'entomologie,  comprenant 
rhistoire  des  especes  utiles  et  de  leurs  produits,  des  especes  nuisibles  et  des 
moyens  de  les  detruire.  Avec  Atlas  de  60  planches  noires.  Paris,  1874.  8^. 
VIII,  840  pp.  20  .%. 

2256.  Hallier,  E.  Excursionsbuch  enthaltend  praktische  Anleitung  zum  Bestim- 
men der  im  deutschen  Reich  heimischen  Phanerogamen  durch  Holzschnitt  erläutert. 
Jena,  1874.  Mauke's   Verl.     8«.     IV,  288  pp.  1  3^. 

2257.  Neues  Handwörterbuch  der  Chemie.  Auf  Grundlage  des  von  Liebig, 
Poggendorff  und  Wöhler,  Eolbe  und  Fehling  herausgegebenen  Handwörterbuchs 
der  reinen  und  angewandten  Chemie  und  unter  Mitwirkung  von  mehreren  Ge- 
lehrten bearbeitet  und  redigirt  von  Hm.  v.  Fehling.  I.  Bd.  Mit  in  den  Text  ein- 
■gedr.    Holzst.     12.  Lfg.     Braunschweig,  1874.    Vieweg  Sf  Sohn.  8°.   p.  1057 — 1152. 

S.  oben  Nr.  1621.  24  9^/: 

2258.  Henkel,  J..  B..  Die  Elemente  der  Pharmacie.  Unter  Mitwirkung  von 
G..  Jaeger  und  W..  Stadel  herausgegeben.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  18. — 20.  lifg. 
Leipzig,  1874.  E.  Günther.     80.     VIII  u.  p.  97—297  pp.  Jede  Lfg,  15  %. 

Inhalt:    III.  Tbl.    Zoologie.     Bearbeitet    von  G..  Jaeger.    2. — i.  Lfg.   nebst  «ysteinatischem 
Inlialts-Vercoichniss  za  allen  3  Abtheilangcn. 
8.  1873  Nr.  405. 

2259.  Heppe,  Ost.     Die  chemischen  Reactionen  der    wichtigsten    anorganischen 

und  organischen  Sto£fe.     Tabellen   in  alphabetischer   Anordnung  zum   Gebrauche 

bei  Arbeiten  im  Laboratorio.     3.  u.  4.  Lfg.     Leipzig,  1874.   Kollmann.     8°.     p.  (55 

—129.  24  %• 

8.  oben  Nr.  1934. 

22G0.  Heriz,  £..  Memoria  sobre  la  maquina  aerea  y  la  termodinämica  de  los 
gases.     Barcelona,  1873.  ILeipzig,  Brockhaus'  Sort,"]     8^     22  pp.  2G  9^ 

22G1.  Hermes,  0..  Sammlung  von  Aufgaben  aus  der  Algebra  und  niederen 
Analysis.     Berlin,  1874.  Springer's  Buchh.     8°.     VIII,  184  pp.  20  %c 

2262.  Johnson,  S..  J..  Eclipses,  past  and  future.  With  general  Hints  for  ob- 
serviug  the  Heavens.     London,  1874.     8°.     VIII,  160  pp.  1  ^.  18  ^ 

2263,  Hartini  und  Chemnitz.     ^^&\.«iEk»X\&^^i%^  CQw<^h^lieu-Cabinet.     In  Verbin- 
dung mit  Philippi,  L.  P£eii£et,  DuTJÖiftt  ^  'Ei»  ^Äiom^t  tsäxl  \i«t^>aÄ%^^jjäö^\!i  >öA^vs^> 
Yollstandigt    von    H.  C.  Küster.    ^^^.  "U\^.    mtiibwg ,  \Vl^.  Baxwst  l^  Ba*^^.    v^ . 
24  pp.     Mit  6  color.  Kupferiaf.  ^  * 

8.  oben  Nr.  1919. 
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8S64.  Xtthl,  H.     Die  Basalte  und  Phonolithe  Sachsens.     Mikroskopisch  nnter- 

Hcht  und  beschrieben.     Mit  2   chromolith.  Taf.     [Ans:    „Nova  acta  der  kaiserl. 

|'Leop.-Carol.  Deutschen  Akademie  der  Naturforscher.]     Dresden,  1874.  IJena,  Fr. 

FhmmanmJ]    A^,    214  pp.  3  ^  18  ^ 

S26Ö.  Xojiiiovioi  v.  Majsv&r,  £dm.    Ueber  die  triadischen  Pelecypoden-Gattungen 

Btonella  und  Halobia.     Mit  5  lith.  Taf.     [Ans:    „Abhandlungen  der  k.  k.  geolo- 

Jogischen  Reichsanstalt.^*]     Wien,  1874.  Braumüller,     Fol.     37  pp.  u.  5^pp.  Tafel- 

«ilämogen.  '         4  .^. 

2266.  Parker,  J.  A..  Quadrature  of  the  Circle.  Containing  Demonstrations  of 
the  Errors  of  Geometers  in  finding  the  Approximations  in  use.  jNew  York,  1874. 
l\    VI,  291  pp.  5  ^. 

8267.  Qnenstedt,  Fr..  A.  Fetrefactenkunde  Deutschlands.  Der  ersten  Abth. 
IV.  Bd.  Echinodermen.  5.  Hft.  Hiezu  ein  Atlas  mit  6  Taf.  in  Tondr.  Leipzig, 
1874.  Fues,     S^.     p.  449— 57G  u.  4  pp.  Tafelerklärgn.  5  ^ 

S.  obea  Nr.  708. 

2268.  BambotsoB,  J..  Histoire  des  astres.  Astronomie  pour  tous.  Ouyrage  il- 
histr^  de  63  gravures  sur  bois,  de  3  cartes  Celestes  et  de  10  planches  en  couleur. 
JWw,  1874.     80.     VIII,  468  pp.  3  %  10  ^ 

2269.  Sesmei,  J..  L'Escargot.  Sa  rehabilitation.  Melanges  paleonto-geocosmo- 
■sUcologiques.     Paris,  1874.     12<^.     XI\%  118  pp.     Mit  4  Taf.  2b  f^ 

2270.  Soth,  C  W..  Handbuch  zu  der  Bienenwirthschaftlichen  Pflanzensammlung, 
athsltend  200  Pflanzen,  von  denen  die  Bienen  vorzugsweise  ihre  nöthigen  Stoffe 
entnehmen,  in  4  Heften.  Mit  Herbarium.  Gottingen,  1866.  Vandenhoeck  ^  Ruprecht. 
8«.     133  pp.  4  ^.  20  ^ 

2371.  Sazby,  H.  The  Birds  of  Shetland.  With  Observations  on  their  Habits, 
Migration,  and  occasional  Appearanco.    Edinburgh,  1874.  8^  400  pp.     8  J|;i  12  9^ 

2272.   Scholzer,  St.,  und  G.  Kalchbrenner.     Icones  selectae  hymenomycetum  Hun- 

gariae  observatorum  et  delineatornm.     £ditae  snb  auspiciis  academiae  scientiarum 

Hangariae  cura  Caroli  Kalchbrenner,    Fase.  II.     Pest,  1874.    [^Berlin,  Friedländer 

^  jSbAn.]     Fol.     p.  21—36.     Mit  10  Chromolith.  5  ^ 

8.  1879  Nr.  8489. 

1273.  Willkomm,  Mr.,  et  J.  Lange.    Prodromus    florae    hispanicae    seu   Synopsis 
methodica  omnium  plantarum  in  Hispania  sponte  nascentium  vel  frequentius  cul- 
tanun.      Vol.  III.  pars  1.     Stuttgart,  1874.  Schweizerbart.  8^    p.  1—240  pp.     Z  S^ 
0.  1870  Nr.  9182. 


YI.    Hedlciu. 

2274.  Beiträge  zur  Geburtskunde  und  Gynaekologie.  Herausgegeben  von  F,. 
W..  V,  Scamoni.     VII.  Bd.      Würzburg,  1871—73.  Stahel.  8«.  372pp.    4  .%:  4  %• 

8»  1870  Nr.  429. 

2275.  Bernard,  Claude.  Le^ons  stir  les  proprietes  physiologiques  et  les  alterations 
pathologiques  des  liquides  de  l'organisme.  Avec  figures  intercalees  dans  le  texte. 
2  Tol.     Paris,  1873.     8«.     XVI,  1004  pp.  4  ^.  20  %r 

2276.  Bochefontaine,  L..  T..  Recherches  eisperimentales  relatives  a  la  contracti- 
.lit6  de  la  rate,  a  l'action  du  sulfate  de  quinine  et  de  quelques  autres  substances 
ior  cefc  Organe.     Paris,  1874.     8^     111  pp.  25  $^ 

2277.  Bottini,  £..  La  metodica  amputazione  della  lingua  dal  cavo  orale  me- 
diante  la  diereei  galvanica.     Milano,  1874.     8^     68  pp. 

2278.  Tan  Baren,  W..  H..,  and  £..  L..  Keyes.  A  practical  Treatise  on  the  surgical 
Difoaaes  of  the  Genito-Urinary  Organs,  includiug  Syphilis.  Wich  Engravings  and 
Guea.     LoHdon^  1874.     8».     686  pp.  8  %  12  %r 

2279.  OuMbol«,    C.     Pathogenie    des    hemoiiVa^v^Ä  \.\^\\m^>Än^'b^    ^^^^'ö^jäsää'^ä 
Ihrig.  1874.    8^    III,  164  pp.  "^^ 

MÄft  Ckwrg^  JL.    Traitement    homoBopaüc^u«   d^ti   m^\^^v^^  ^'^^   '^'^'^'^v 
m,    JMi,  1874.     8«.     454  pp.  ^  ^ 
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2281.  Colin,  L«.  La  Variole  au  point  de  vue  ^pidimiologique  et  prophylactique. 
Avec  3  figures  de  traces.     Paris,  1873.     8«.     XII,  159  pp.  1  ^.  5  ^ 

2282.  Nouveau  Dictionnaire  de  m^decine  et  de  chimrgie  pratiques,  illustre  de 
figures  intercalees  dans  le  texte,  redige  par  Bemutz ,  Bo&ckel,  Buignet,  CuscOj 
Denuce,  DesnoSf  Nelaton,  Ph.,  Ricord,  A..  Tardieu,  Trousseau,  etc.  Directeür  de 
la  redaction :  Jaccoud.  Avec  figures  dans  le  texte.  Tome  XIX.  Paris,  1874. 
8».     780  pp.  3  ^.  10  %r 

8.  oben  Nr.  1328. 

2283.  Friedberg,  Hm.  Menschenblattem  und  Schutzpockenimpfung.  Ein  Bei- 
trag zur  Würdigung  des  deutschen  Impfgesetzes  vom  8.  April  1874.  Erlangen, 
1874.  Enke.     8^.    X,  120  pp.  20  % 

2284.  Friedberger,  F..  Die  Kolik  der  Pferde.  Sechs  klinische  Vorträge.  Berlin, 
1^14:.  Hirschwald,     8«.     79  pp.  20%: 

2285.  Oallois,  N..  Douze  cents  formules  favorites  des  medecins  fran^ais  et 
etrangers.    Paria,  1874.     IG«.     XXVIII,  452  pp.  25  ^ 

2286.  V.  Oietl,  Fr.  X..  Die  Ergebnisse  meiner  Beobachtungen  über  die  Cholera 
Tom  Jahre  1831 — 1874  in  ätiologischer  und  praktischer  Beziehung.  München, 
1874.  Kaiser,     8».     VI,  56  pp  15  %: 

2287.  Oayon,  J..  C.  F6L  Elements  de  Chirurgie  clinique,  comprenant  le  diagnos- 
tic  chirurgical,  les  Operations  en  general,  les  methodes  operatoires,  l'hygiene,  le 
traitement  des  blosses  et  des  operes.  Avec  63  figures.  Pam,  1874.  8^.  XXXVIII, 
672  pp.  4  ^ 

2288.  Hager,  Hm.  Commentar  zur  Pharmacopoea  germanica.  Mit  zahlreichen 
in  den  Text  gedr.  Holzschn.  18.  u.  19.  Lfg.  Berlin^  1874.  Springer' s  Verl.  S^, 
n.  Bd.     p.  62Ö--784.  Jede  L/g.  15  f^ 

S.  oben  Nr.  1661. 

2289.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  bearbeitet  von  Geigel, 
Hirt,  Merkel  etc.  herausgegeben  von  H,.  v.  Ziemssen.     III.  Bd.     Leipzig,  1874.  F. 

C.  W.  Vogel.     8».     X,  629  pp.  4  ^ 

Inhalt:    Handbuch  der  chronischen  Infectionskrankheiten  von  Chb..  Baeumler,   A..  Hblleb, 

O..  BoLLiNGER.    Mit  50  HolMchn. 
S.  oben  Nr.  1972. 

2290.  Haossmann.  Die  Parasiten  der  Brustdrüse.  II.  Thl.  der  Parasiten  der 
T^eiblichen  Geschlechtsorgane.     Berlin,  1874,  Hirschwald.  8®.     IV,  80  pp.     20  figs 

S.  1870  Nr.  699. 

2291.  Hitzig,  Ed..  Untersuchungen  über  das  Gehirn.  Abhandlungen  physiolo- 
gischen und  pathologischen  Inhalts.  Mit  Holzschn.  Berlin,  1874.  Hirschwald.  8^ 
XIII,  276  pp.  ^         2  .%.  10  % 

2292.  Klenoke,  Hm.  Taschenbuch  für  Badereisende  und  Kurgäste.  Aerztlicher 
Bathgeber  und  Führer  durch  die  namhaftesten  Kurplätze  Deutschlands,  Oester- 
reichs,  der  Schweiz,  Frankreichs,  Englands,  Italiens  und  anderer  europäischer 
und  ausser  europäischen  Länder.     Leipzig,  1874.  Kummer.  8°.   VIII,  693  pp.     2  Slf 

2293.  Lagrange,  A.  Contribution  ä  Tetude  de  la  sclerodermie  avec  arthro- 
pathies  et  atrophie  osseuse.     Paris,  1874.    8^.     78  pp.  20  !^ 

2294.  Laura,  S..    Trattato  di  medicina  legale.     Torino,  1874.  80.    VIII,  880  pp. 

5  4'- 

2295.  Lebert,  Hm.     Klinik  der    Brustkrankheiten.     II.  Bd.    2.  Abth.     Tübingen, 

1874.  Laupp.     8».     XII  u.  p.  369—970.  20  ^ 

Schluss.  —  S.  oben  Nr.  735. 

2296.  Machon,  H..  De  la  pharyngite  syphilitique  tertiaire.  Paris,  1874.  8^* 
58  pp.  20  %: 

2297.  Mohr,  F.  Commentar  zur  Pharmacopoea  germanica  nebst  Uebersetzung 
des  Textes.  Für  Apotheker,  Aerzte  und  Medicinal-Beamte.  Mit  in  den  Text 
eingedr.  Holzst.  9.  u.  10.  Lfg.  Braunschweig,  1874.  Vieweg  ijf  Sohn,  8**.  XV 
u.  p.  769—933.  Jede  Lfg.  20  S^ 

Schloas.  —  8.  oben  Nr.  1666. 

22dS,  Oesterlen,  0.    Bas  menschliche  Haar  und  seine  gerichtsärztliche  Bedeu- 
tung.    7w6%e»,  1874.  Laupp.    %^.    NWl,  VbV^^j.  1  S^ 
2299.  Babateau,  A..    EY^möiitÄ  ^^  \Ä>i\wi\o\BÄ  ^\.  ^^  m^^^\»Ä  V^^^jöva  ^-^jr^^va^jiÄÄ 

»  iexnpoisonnement.    1?»bc.  1  *t  *.    P«»^'jiäVtil^"^«i.'»>«»V.< 
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S300.  Bahn,  Hm.  Bäderkunde  und  Bäderheilkunde.  Praktische  Anleitung  zur 
Auswahl  der.  Kurorte  für  Aerzte  und  Laien.  Sangerhausen,  1874.  Niemann,  8^. 
357  pp.  24  ^ 

2301.  Biedinger,  Fd.  Studien  über  Grund  und  Einkeilung  der  Schenkelhals- 
brache.     [Mit  11  lith.  Taf.]      Würzburg,  1874.  Staudinger.     8".     72  pp.  2  ^ 

3302.  Boller,  C.  F..  W.  Psychiatrische  Zeitfragen  aus  dem  Gebiete  der  Irren- 
fursorge  in  und  ausser  den  Anstalten  und  ihren  Beziehungen  zum  staatlichen  und 
gesellschaftlichen  Leben.   Berlin,  1874.  G.  Reimer.  S^,  XVI,  283  pp.     1  ^.  10  ^ 

2303.  Bossbaoh,  Moh.  Jos.  Pharmakologische  Untersuchungen.  I.  Bd.  2. — 4.  Hft. 
Wiirzburg,  1874.  StaheL     8°.     p.  81—244.  1  ^.  12  ^ 

8.  187S  Nr.  2611. 

2304.  Both,  W.y  und  Bd£  Lex.     Handbuch  der  Militair-Gesundheitspflege.  II.  Bd. 

1.  Lfg.     Mit  33   in    den  Text  eingedr.  Holzschn.  und  3  lith.  Taf.     Berlin,  1874. 

Hirsckwald,     8<>.     234  pp.  2  ^ 

8. 1872  Nr.  3082. 

2305.  Bohmidt,  C.  Wegweiser  für  das  Verständniss  der  Anatomie  beim  Zeich- 
nen nach  der  Natur  und  der  Antike,  sowie  für  die  Studirendeu  der  Medicin  bei 
der  Praeparation  der  Muskeln.  Tübingen,  1874.  Laupp.  8^  VI,  48  pp.  Mit 
eingedr.  Holzschn.  16  f^ 

2306.  Sehoen,  W.  Die  Lehre  vom  Gesichtsfelde  und  seinen  Anomalien.  Eine 
physiologisch-klinische  Studie.  Mit  12  lith.  Taf.  und  17  Holzschn.  Berlin,  1874. 
Birackwald.     8«.     VIII,  150  pp.  2  ^  20  %r 

2307.  Schale,  H..  Sectionsergebnisse  bei  Geisteskranken  nebst  Krankheitsge- 
schichten und  Epikrisen.  Leipzig,  1874.  Duncker  ^  Humblot.  8".  VIII,  248  pp. 
Mit  4  Steintaf.  2  .%. 

2308.  Shapter,  Th.  Notes  and  Observations  on  Diseases  of  the  Heart,  and  of 
the  Liungs  in  Connection  therewith.     London,  1874.     8^.     240  pp.  3  Slf^ 

2309.  Swain,  W.  F.  Surgical  Emergencies;  together  with  the  Emergencies  at- 
tendant  on  Farturition  and  the  Treatment  of  Poisoning.  A  Manual  for  the  use 
of  general  Practitioners.     London,  1874.     8^.     234  pp.  2  ^.  12  fg^ 

2310.  Thierfelder,  Alb.  Atlas  der  pathologischen  Histologie.  3.  Lfg.  Patho- 
logische Histologie  der  Leber,  des  Pankreas  und  der  Speicheldrüsen.     6  Taf.  mit 

erklärendem  Text.     Leipzig,  1874.  Fues.  Fol.    14  pp.  2  Sljf.  20  9^ 

S.  1873  Nr.  3219. 

2311.  Valenti  7  Vivo,  J..  Curso  elemental  de  medicina  legal.  Madrid,  1874. 
4<>.     400  pp.  7  .%.  20  %r 

2312.  Wemickei  C.  Der  aphasiche  Symptomencomplex.  Eine  psychologische 
Studie  auf  anatomischer  Basis.     Breslau,  1874.   Cohn  ^  Weigert.  8^.  72  pp.    20  f^ 

2313.  Widmann,  B..  Gehör-  und  Stimmbildung.  Eine  auf  physiologischen,  psy- 
chologischen und  pädagogischeu  Untersuchungen  und  Beobachtungen  gegründete 
Anleitung  zur  Pflege  des  Gehörs  und  der  Stimme.  Mit  2  in  den  Text  eingedr. 
Holzschn.     Leipzig,  1874.  Merseburger.   8^     263  pp.  1  ^. 

2314.  Winckel,  F..  Berichte  und  Studien  aus  dem  königlich  sächsischen  Ent- 
bindungs-Iustitute  in  Dresden.  Mit  11  Holzschn.  und  4  lith.  Taf.  Leipzig,  1874. 
BirzeL     8^     384  pp.  3  ^.  14  ^ 

231d.  Wundt,  W.     Gruudzüge  der  physiologischen  Psychologie.    II.  Hälfte.   Mit 
156  eingedr.  Holzschn.     Leipzig,  1874.  Engelmann.     8^     XII  u.  465 — 870  pp. 
Schlnss.  —  S.  oben  Nr.  144.  2  ^.  20  fia: 


TU.     Geographie  aud  Geschichte. 

2316.  Actes  et  documents  pour  servir  ä  l'histoire  de  Talliance  de  George  Rä- 
k6c£y,  prince  de  Transylvanie  avec  les  Fran^ais  et  les  Suedois  dans  la  guerre 
de  trente  ans.    Publies  par  A..  SzUdgyi.    Pest,  V^'l^.  RötV.    '^^^   ^V^v^^. 

«17.  i§  BMiunojit-yaMy.     Histoiie  intim«  du  ^«CiOiA  «ns.'^^'^*    ^^'^^^^^^'^*' 
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2318.  Boehmer,  Ed.  Spanisb  Reformers  of  two  Centuries  from  1520.  Their 
Lives  and  Writings,  according  to  the  late  Benj.  B.  Wiffen's  Plan  and  with  the 
use  of  bis  materials.  Vol.  I.  With  B.  B.  Wiffen's  Narrative  of  the  Incidents 
attendant  upon  the  Repnblication  of  Keformistas  antiquos  espanoles  and  with 
a  Memoir  of  B.  B.  Wiflfen  by  Isaline  Wiflfen.  Strassburg ,  1874.  Trübner  B^. 
XV,  216  pp.  3  % 

2319.  Boyle,  F.  Through  Fanteeland  to  Coomassic.  A  Diary  of  the  Ashantee 
Expedition.     London,  1873.     8<>.     420  pp.  5  ^.  18  %r 

2320.  Braokenbury,  H..  The  Ashanti  War.  A  Narrative,  prepared  from  the 
official  Documents  by  Fermission  of  Sir  Garnet  Wolseley.  With  Maps  and  Plans 
compiled  from  the  Staff  Surveys,  etc.  by  //..  Cooper.  2  vols.  London,  1874.  8°. 
788  pp.  10  ^. 

2321.  Briefe  und  Acten    zur  Geschichte    des    dreissigjährigen  Krieges    in    den 

Zeiten  des    vorwaltenden  Einflusses   der  Witteisbacher.     II.  Bd.     München,  1874. 

Rieyer.     8«.     VI,  627  pp.  4  %. 

Inhalt:    Die  Union  und  Heinrieh  IV.    1607 — 1610.    Bearbeitet  von  Mr.  Ritter. 
8.  oben  Nr.  455. 

2322.  V.  Bosse,  0..  Die  Heere  der  französischen  Republik  1870 — 1871  mit  einem 
Rückblick  auf  die  letzte  kaiserliche  Armee  und  das  französische  neue  Wehr- 
gesetz.    Hannover,  1874.  Helwing,     8^     96  pp.  20  9igK 

2323.  Cherbuliez,  Vc.  L'Espagne  politique,  1808—1873.  Parts,  1874.  18». 
285  pp.  1  ^.  5  ^ 

2324.  y.  Czömig,  C.     Görz,   Oesterreichs  Nizza.     Nebst    einer    Darstellung    des 

Landes  Görz  und  Gradisca.     II.  Bd.    Die  Stadt  Görz    zunächst   als    klimatischer 

Curort.     Topographisch-historisch-statistisch    dargestellt.     Mit    einem    Plane    der 

Stadt  Görz  und  ihres  Weichbildes.      Wieii,,  1874.  BraumüUer.  8^.  IV,  142  pp.    1  ^. 
Bd.  I.  unter  dem  Titel  „Das  Land  Gorz  und  Gradisca"  leostet  8  ^. 

2325.  Delaportei  H.  Vie  de  Mahometj  d'apres  le  Corau  et  les  hii>i,toriens  arabes. 
Paris,  1874.     8».     272  pp.  3  .^.  10  %: 

2326.  Delord,  Taxile.     Histoire  du  second  empire.     Tome  V.     Paris,  1874.    8*^. 

643  pp.  2  ^.  10  %: 

8.  oben  Nr.  16U. 

2327.  Desmoulins,  Camille.  CEuvres,  recueillies  et  publiees  d'apres  les  textes 
originaux,  augmentees  de  fragments  inedits,  de  notes  et  d'un  index,  et  precedees 
d'une  etude  biographique  et  litteraire  par  JuL  Claretie.  2  vols.  Paris,  1874.  18®. 
778  pp.  2  %.  10  ^x 

2328.  Desnoiresterres,  Ost.    Voltaire  et  la  societe  fran9aise  aux   XVIII^  siecle. 

Voltaire  et  J.  J.  Rousseau.     Paris,  1874.     8<>.     520  pp.  2  .%.  15  ^ 

S.  1873  Nr.  2312. 

2320.  Dontzer,  H.  Charlotte  v.  Stein,  Goethe's  Freundin.  Ein  Lebensbild  mit 
Benutzung  der  Familienpapiere  entworfen.  I.  Bd.  1742 — 1793.  Stuttgart,  1874. 
Cotta,     X,  386  pp.  2  .%.  10  %r 

2330.  Ferrari,  GiuB.  Teoria  dei  periodi  politici.  MHano,  1874.  IG«.  VIII, 
624  pp.  2%.  20%y 

2331.  Ficker,  Jul.  Forschungen  zur  Reichs-  und  Rechtsgeschichte  Italiens. 
IV.  Bd.  2.  Abth.     Innsbruck,  1874.    Wagner.  8«.    XV  u.  p.  289—603.     2  ^.  28  %■ 

8.  1873  Nr.  764. 

2332.  Geiger,  L.     Petrarka.     Leipzig,  1874.  Duncker  ^  Humblot.    8^.    X,  277  pp. 

1  %.  22  %• 

2333.  Geschichtsquellcn  der  Provinz  Sachsen  und  angrenzenden  Gebiete.  Her- 
ausgegeben von  dem  geschichtlichen  Verein  der  Provinz.  IV.  Bd.  Die  Urkunden 
des  Klosters  Stötterlingenburg.  Im  Auftrage  des  Harzvereins  für  Geschichte  und 
Alterthumskunde  bearbeitet  von  G.  v.  Schmidt-Phiseldeck,     Mit  9  Siegeltaf.     Halle, 

1874.  Buchh.  des   Waisenhauses,     8<^.     XX,  280  pp.  2  ^. 

S.  oben  Nr.  1065. 

23S4:.  Heidemann,  Jul.    6e8c\i\ci\v\.ft  ^^^  ^xwjlwl  ^Vi^\«t^  'lvjl  Berlin.    Mit  4  Taf. 
Berlin,  1874.    Weidmann.    &^    Vlll,^bV\j^.  ^      _   ^SIfe^^<^V 

zur  Gegenwart     3.  Lfg.     AugiAura,  W4..  LcwapcMrt^  Co,  '^^.  ^,  V^\~^\5^.  V^^ 
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I  2336.  Henne-Äm  Bbyn,  0.  Die  deutsche  Volkssage.  Beitrag  zur  vergleichenden 
I  Mythologie  mit  eingeschalteten  1000  Original-Sagen.  Leipzig^  1874.  Krüger.  8<^. 
I  XXn,  538  pp.  2  ^.  lö  %: 

I  2337.  Hildebrand,  B..  £..  Sveriges  och  svenska  konungahusets  minnespen- 
I  iiiogar,  praktmynt  och  beloningsmedaljer.  l:a  del.  Stockholm,  ISIA.  8^.  XIV, 
I  624  pp.  5  «%. 

I  2338.  Jahn,  A..  Wichtige  Beiträge  zur  Einwanderung  und  Kolonisation  in  Bra- 
I  nlien.     Berlin,  1874.  Guttentag     8».     VIII,  160  pp.  20  %r 

I  2339.  Janke»  A..  Reise-Erinnerungen  aus  Italien,  Griechenland  und  dem  Orient. 
I  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  militärischen  Verhältnisse.  Berlin,  1874. 
I  Sehneider  4-  Co.    8^.     XII,  515  pp.  2  ^.  12  %jp 

I  2340.  Jerrold,  Blanchard.  Life  of  Napoleon  III,  derived  from  State  Kecords, 
Ifirom  unpublished  Family  Correspondence,  and  from  personal  Testimony.  With 
I  Family  Portraits,  etc.     4  vols.     Vol.  I.     London,  1874.  8^  480  pp.       7  ^.  6  :^  . 

I  2341.  Miiigi  C.  Mountaineering  in  the  Sierra  Nevada.  New,  aud  cheaper  edi- 
läon.     Boston,  1874.     12^     Mit  Karten.  4%. 

I  2342.  MaoGahan,  J..  A..  Campaigning  on  the  Oxus  and  the  Fall  of  Khiva. 
IWith  Map  and  numerous  lUustrations.     London,  1874.    8^.     446  pp.     7^.6$^ 

I     2343.  Kumismatiska  meddelanden,  utgifna  af  Svenska  Numismatiska  Föreningen. 
L     Stockholm,  1874.     8».     75  pp.  3  S^. 

2344.  de  Kervo.    Isabelle  la  Catholique,   reine  d'Espagne,    sa  vie,   son   temps, 
'■on  r^gne,  1451—1504.     Paris,  1874.     8».     456  pp.  2  %.  20  %• 

2345.  Mieleen,  Y.    Norwegen.    Ein    praktisches   Handbuch   für  Reisende.     Mit 
nner  Karte.     Hamburg,  1874.  Mauke  Sf  Söhne.     16^     XI,  213  pp.       2  •%:  10  9^ 

2346.  Mordhoff,  C.     Northern   California,    Oregon,    and  the  Sandwich  Islands. 
[Hlnstrated.    New  York,  1874.     S^^.     256  pp.  4  %  24  i^ 

[  S347.  Die  zweite  deutsche  Nordpolarfahrt  in  den  Jahren  1869  und  1870  unter 
[Fahmog  des  Eapitain  K.  Koldewey.  Herausgegeben  von  dem  Verein  für  die 
dentsohe  Nordpolarfahrt  in  Bremen.  I.  Bd.  Erzählender  Theil.  Bearbeitet  von 
|4eii  Jditgliederu  der  Espedition.  Mit  zahlreichen  Illustrationen  in  Holzschnitt, 
:10  Xaf.  in  Farbendruck,  2  Portraits  in  Stahlst,  und  10  lith.  Karten.  2.  Abth. 
\Umtfff  1874.  Brockhaus.     8«.     LXV— LXIX  u.  p.  289—699.  5  SS^. 

8.  obMi  Nr.  784. 

[  2848.  OttO|  0>  Johannes  Cochlaeus  der  Humanist.  Breslau,  1874.  Aderholz.  8^ 
[Tm;  199  pp.  1  ^.  10  %: 

I  8349.  Xalston,  W..  B..  S..  Early  Russian  History.  Four  Lectures.  London, 
EU74.     S^.     240  pp.  2  ^ 

I  2350.  Beade,  Winwood.  The  Story  of  tlie  Ashantee  Campaign.  London,  1874. 
Ii*.     YUI,  443  pp.  4  ^.  6  ^ 

I  2351.  Biegler,  Sgm.  Die  literarischen  Widersacher  der  Päpste  zur  Zeit  Ludwig 
bn  Baiers.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Kämpfe  zwischen  Staat  und  Kirche. 
EU^UK^,  1874.  Duncker  ^  Humblot.     8<>.     XII,  336  pp.  2  .%.  8  %: 

I  8352.  BÖhriclit,  Bh.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Kreuzzüge.  I.  Bd.  Berlin, 
■874.   Weidmann.     8^.     X,  346  pp.  2  «%  20  ^ 

K  8353.  XOBimässler,  £..  A..  Mein  Leben  und  Streben  im  Verkehr  mit  der  Natur 
■jBd  dem  Volke.  Nach  dem  Tode  des  Verfassers  herausgegeben  von  K.  Russ, 
■fannoMr,  1874.  Rümpler.     8<).     VIII,  420  pp.  2  «^.  10  %r 

t  8354.  SAlvatore  Cognetti^  6..  Le  mcmorio  dei  miei  tempi.  Napoli,  1874.  4^. 
■M  pp.  2  ^. 

K'8855.  Mieffer-Boichorst.  Florentiner  Studien.  Leipzig,  1874.  Hirzel.  8^.  IX, 
■10  pp.  2^.1%figK 

^^8366.  Seriptores  rerum  Prussicarum.     Die  Geschichtsquellen    der   preussischeiL 
%   bis   Silin   Untergänge    der    Ordensherisc^iÄiX..     'R^TWSÄ^'&.'Sy^'*^^  ^'^'^  TVäsc, 
Jb.  T^en  und  £.  Strehlke.    V.  Bd.    Mit  ^tam^^^^sX«^  t*^^'''^^*^^  *^ 
'•*W,  1874.  Birzel.     8«.     YUI,  l^ft  u\j.  ^ 
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2357.  Semper,  C.    Reisen  im  Archipel  der  Philippinen,     ü.  Thl.    Wissenschaft 

liehe  Resultate.     II.  Bd.  6.  Hft.  u.  III.  Bd.  3.  Hft.     Wiesbaden,  1874.  Kreidet.  4« 

9  %  18  % 

Inhalt:    II.  Bd.    Malacologische  Untersachungen  von  Rdp.  Bergh.    6.  Hft.  Pleurophyllidiada« 

Fleuroleuridae.    Mit  4  Taf.    p.  205-385  mit  4  pp.  Tafelerklärgn.    4  ^.  24  %r  —   III.  Bd.   Land 

moUoskcD.    3.  Hft.    Mit  3  Taf.,   wovon   1  in  Farbendruck»    p.  129—168   mit   3  pp.  Tafelerklärgc 

4  ^.  24  5!^ 

8.  oben  Nr.  204. 

2358.  Speil,  Fd.  P.  Leonor  Franz  v.  Tournely  und  die  Gesellschaften  des  hei 
ligeu  Herzens  Jesu.     Breslau,  1874.  Aderholz.     8°.     VIII,  84  pp.  1  ^.  10  % 

2359.  Stiernstedt,  A..  V..  Description  des  monnaies  de  cuivre  et  des  mereau 
suedois.     [En  langue  suedoise.]     Stockholm,  1871—72.     8*'.     263  pp.  4  J^ 

2360.  Stillman,  W..  J..  The  Cretan  Insurrection  of  1866— 68.  New  York,  1874 
120.     203  pp.  3  ^ 

2361.  Strack,  K.  Aus  dem  deutschen  Frauenlehen.  II.  Thl.  Von  der  Refoi 
mation  bis  zur  Zeit  Friedrichs  des  Grossen.     Leipzig,  1874.  Schlicke.   8^.   269  p] 

8.  1873  Nr.  1738.  1  .%.  15  ^ 

2362.  V.  Sybel,  H.  Geschichte  der  Revolutionszeit  von  1789—1800.  V.  Bd 
Diisseldorf,  1874.  Buddeus.     8^.     288  pp.  u.  XLVIII  pp.  Beilagen.       2  ^.  15  ^ 

8.  1872  Nr.  1047. 

2363.  Taylor,  B..  F..  The  World  on  Wheels,  and  other  Sketches.  Chicagc 
1874.     12».     258  pp.  3  ^ 

2364.  Trollope,  Ant.  Victoria  and  Tasmania;  being  a  Portion  of  the  Wor 
entitled:  "Australia  and  New  Zealand".     London,  1874.  12«.   196  pp.     1  %.  6  ^ 

2365.  de  Varnhagen,  F..  A.  Ainda  Amerigo  Vespucci :  Novos  estudos  e  achegai 
especialmente  em  favor  da  interpreta^äo  dada  a  sua  I^  viagem,  em  1497 — 98,  s 
costas  do  Yucatan  e  Golfo  Mexicano.  Wien,  1874.  Braumüller,  Fol.  8  pp.  M 
1  Steintaf.  1  %  14  ^ 

2366.  Vial,  J..  Histoire  abregne  des  campagnes  modernes.  Tome  I.  Pari 
1874.     8«.     VII,  329  pp.     Mü  27  Taf.  2  ^ 

2367.  Walcott,  M..  Scoti  Monasticon.  The  ancient  Church  of  Scotland.  j 
History  of  the  Cathedrals,  etc.,  of  Scotland.     London,  1874.     4^       16  ^.  24  9^ 

2368.  Wellhansen,  J..  Die  Pharisäer  und  die  Sadducäer.  Eine  Untersuchun 
zur  inneren  jüdischen  Geschichte.     Greifswald,  1874.   Bamberg.     8°.     164  pp. 

1  %  20  ^ 

2369.  Wilson,  J..  0..  Sketches  of  illustrious  Soldiers.  With  four  Portraits  o 
Steel.     New   York,  1874.     12°.  5  ^ 

2370.  V.  Wurzbach,  Cet  Biographisches  Lexikon  des  Kaiserthums  Oesterreicl 
enthaltend  die  Lebensskizzen  der  denkwürdigsten  Personen,  welche  seit  1750  i 
den  österreichischen  Kronländern  geboren  wurden  oder  darin  gelebt  und  gewiri 
haben.     XXVII.  Thl.     Wien,  1874.  K.  K,  Hof-  u.  Staatsdruckerei     8«.     374  pp. 

8.  oben  Nr.  1427.  2  M 

Till.     Sprachwissenschaft. 

2371.  The  Dathävansa;  or,  The  History  of  the  Tooth-relic  of  Gotama  Buddhj 
The  Päli  Text,  and  its  Translation  into  English,  with  Notes.  London,  1874.  8 
100  pp.  u.  LXXIII  pp.  4  S^ 

2372.  Delbrück,  B..  Das  altindische  Verbum  aus  den  Hymnen  des  Rigveda  so 
nem  Baue  nach  dargestellt.  Halle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses.  8^.  VII 
248  pp.  2  Si 

2373.  Erdmann,  Ose.  Untersuchungen  über  die  Syntax  der  Sprache  Otfrid 
I.  Thl.  Die  Formationen  des  Verbums  in  einfachen  und  in  zusammengesetzte 
Sätzen.     Halle ,  1874.  Buchh.  des   Waisenhauses,     8°.     XVIII,  234  pp.  2  M 

2374.  Forceilini,  Aegidius.  Totius  latinitatis  lexicon  in  hac  editione  novo  ordic 
digestum  amplissime  auctom  alqyie  «ni«ii^«XQkX&.  «^^^^\a  vc^^'OL^Qr  altera  quasi  pari 
Onomastico  totius  latinilal\Ä  cuia  «V.  äXäiAa»  Vviwi.  De  V^,  ^SvsJä.^ä.    1?toX\^v^t- 

iLeipzig,  Brockhaus'  Sort.'i    4*».    V.^B^.  v^^'^-^^-  ^^'' 

&,  1873  Nr.  3294. 
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3375.  Jacob  ben  Cliabib)  en  Jacob  [oculus  Jacobi],  i.  e.  CoUectio  locorum  Tal- 
midis  babylonici  bagadicorum  sec.  ordinem  talmudis,  adjectis  commentariis  cele- 
berrimomm  virorum,  accedunt  notae  Isak  Alfasi,  Kikajon  de  Jona,  Jehuda  Arje 
di  Modena  u,  Salomon  Dajan  Glogaviensis.  Vol.  1—3.  Berlin,  1874.  Ad/.  Cohn, 
i<>.     360,  348  u.  298  pp.  6  .^. 

.^2376.  Xalidasa.  Megbaduta  der  Wolkenbote.  Gedicbt  mit  kritiscben  Anmerkun- 
gen und  Wörterbuch  herausgegeben  von  Ad/,  F.  Stenzler.  Breslau,  1874.  Mälzer. 
%K     VI,  74  pp.  l  ^  15  %: 

2377.  Xalidasa.  Vikromorvasi.  Drama  del  poeta  indio  Ealidasa,  en  cinco 
ictos.Yersion  dlrecta  del  sanscrit  por  i^r.  Garcia  Ayuso.     Madrid,  IST 4:.  8^.  136  pp. 

2  ^.  10  ^^r 

2378.  ItOlseau,  Arth.  Histoire  des  progr^s  de  la  grammaire  en  France,  depuis 
ripoque  de  la  Renaissance   jusqu'a  nos  jours.     Fase.  1  et  2.     Paris,  1874.     8^. 

l  i^.  20  %r 

2379.  Ma^ndL     Les  Prairies  d'or.     Texte  et  traduction  par  C.  Barbier  de  Mey- 

wrd.     Tome  VIII.     Paris,  1874.     80.     X,  450  pp.  2  ^.  15  ^ 

8.  1878  Nr.  1146. 

2380.  PraetoriiMy   Fr.      Beiträge    zur   Erklärung    der    himjarischen    Inschriften. 

8.  HfL     [Anhang:   Ueber  eine  palmyrenische  Inschrift.     Halle,  1874.   Buckh.  des 

Waisenhauses.    8^    XII,  51  pp.  15  %: 

8.  1873  Nr.  2081. 

2381.  Reinaert.  Willems  Gedicht  van  den  Vos  Reinaerde  und  die  Umarbeitung 
md  Fortsetzung  Reinaerts  Historie.  Herausgegeben  und  erläutert  von  E.  Martin. 
Faderbom,  1874.  Schöningh.     8^    LH,  521  pp.  3  ^. 

2382.  Sohrader,  Eberh.  Die  Höllenfahrt  der  Istar.  Ein  altbabylonisches  Epos. 
rNebet  Proben  assyrischer  Lyrik.     Text,  Uebersetzung ,    Commentar    und  Glossar. 

Giessen^  1874.  Ricker.     8«.     153  pp.  1  %  10  ^ 

2383.  Sieven,  Ed..  Paradigmen  zur  deutschen  Grammatik.  Gothisch,  Altnor- 
disch, Angelsächsisch,  Altsächsisch,  Althochdeutsch,  Mittelhochdeutsch.  Zum  Ge- 
IrMicli  bei  Vorlesungen  zusammengestellt.  Halle,  1874.  Buchh.  des  Waisenhauses. 
4».     5  pp.     Mit  30  Taf.  1  ^. 

2384.  Thesaurus  Syriacus,  collegerunt  Stephanus  M.  Quatrem^re,  Gr.  H.  Bern- 
^.rteiny  G..  W..  Lorsbach,    Alb.  Jac.  Arnold,    C.  M.  Agrell,  F..  Field.     Auxit  di- 

getait  ezposuit  edidit  R,.  Payne  Smith.     Fasciculus  III.     Oxonii,  1874.     4^ 

8.  1873  Nr.  3016.  8  ^.  12  ^ 

2385.  Vacbaspatya.     A  comprehensive  Sanscrit  Dictionary  in  ten  parts.     Com- 

^|Qed  by  Taranatha  TarkavachaspaH.     Parts  III.  IV.     Calcutta,  1873.   4®.    p.  479 

[—958.  Jeder  Thl.  7  .%  15  %: 

8.  oben  Nr.  1123. 

2386.  Vifilgewandts  Sprüche  und  Groa^s  Zaubersang.  [Fiölsvinnsmal-Grougelder.] 
Zwei  norränische  Gedichte  der  Saemunds-Edda  kritisch  dargestellt,  übersetzt  und 
erklärt  von  F.  W.Bergmann.     Strassburg,  1874.  Trübner.  8°.  18ü  pp.    1  .%  15  f^ 


IX.     Alterthnms^iiisseiischaft. 

2387.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentlichen 
[.md  Privatsammlungen  befindlichen  Originalen  zusammengestellt  und  herausgegeben 
LTOn  dem  romisch-germanischen  Centralmuseum  in  Mainz  durch  L..  Lindenschmidt. 
ÜDL  Bd.  4.  Hft.  Mainz,  1874.  v.  Zabern.  4».  10  pp.  Mit  12  Steinta/.  25  /^ 
8.  1S73  Nr.  3299. 

\  3388.  DoetBCh,  F..  Juvenal  ein  Sittenrichter  seiner  Zeit.  Ein  Beitrag  zur  Sitten- 
r-|eiehichte  Roms  unter  den  Kaisern.  Nach  den  Satiren  des  Dichters.  Leipzig, 
f|S74.  Ekgetmann.     8^     VII,  75  pp.  15  f^ 

^  2889.  Vorbiger,  Alb.  Hellas  und  Rom.  Populäre  Darstellung  des  öffentlichen 
bM  häofllicben   Lebens   der   Griechen  und  Romet.    \.  >i^i^i\^..    "^«Sk^sx  Vssv  T«>Jw^*ä: 

Antonine.    III.  Bd.     Leipzig,  1874.  Fuai^.    V".    ^N,  W^  v^.  "^  * 

1  l«9  -Wr.  99».  ^^ 

Mt.  C.     Studia    critica   in   L..  Atmqläcv  ^ctife^iaft    e^AsiVö^?,^^  ^ 

fFet^el     so.     VIII,  169  pp.  ^" 
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2391.  Lucianiu  Samosaiensis.     Fr,  Fritschitis   recensnit.     Vol.  III.  Pars  I.     Ro- 
stock, 1874.  Kuhn's  VerL     S».     XLII,  226  pp.  2  i%: 

S.  1870  Nr.  1692. 

2392.  Montelius,  0..    Sveriges  fonitid,  försük  tili  framställning   af  den  svenska 
fornforskningens  resultat.     Text.    I.    Stenäldern.     Stockholm,  1874.     8®.     162  pp. 

S.  1873  Nr.  1770.  1  ^.  10  9^ 

2393.  Wojciechowski,  T..    Chrobacya.  Rozbior  starozytnosci  s]!owiauskicli.  Tom  I. 

Krakow,  1874.     8°.     341  pp. 

WojciECHOWsKi,  T..    Das  Land  der  Chrobateu.    Kritik  der  slavischeu  Alterthüiuer. 


"X.     Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2394.  Alarcon.     Obras  escogidas.     Madrid,  1874.     8^     292  pp.         1  %  10  9^ 

2395.  Amalie,  Prinzessin.     Dramatische    Werke.    Im  Auftrage  Sr.  Majestät  des 

Königs  Johann  von  Sachsen  aus  dem  Nachlasse  Tervollständigt  und  herausgegeben 

von  Rb,   WaldmaUer  [Ed.  DübocJ.     V.  u.  VI.  Bd.     Leipzig,  1874.    B.  Tauchnitz, 

80.     410,  514  pp.  Jeder  Bd.  2  ^. 

S.  obea  Nr.  836. 

2396.  Audebrand,  Ph.    Le  Drame  de  la  Sauvagere.     Paris,  1874.    18".    339  pp. 

2397.  Balaguer,  V..  Poesias  completas.  Version  catalana.  Madrid,  1874.  8". 
414  pp.  3  ^.  15  %r 

2398.  Barbara^s  Warning.  A  Novel.  Bj  the  Author  of  '' Recommended  to 
Mercy".     3  vols.     London,  1874.     8».  12  ^  18  9^ 

2399.  Beaomonty  A..  Under  Seal  of  Confession.  3  vols.  London,  1874.  8^. 
864  pp.  12  %  18  $%Hr 

2400.  Bettoni,  Fr.  Tebaldo  Brusato.  Brano  di  storia  del  secolo  XIV.  Brescia, 
1874.     8».     XVI,  400  pp.  1  %  10  $^ 

2401.  Ghamfleory.  Histoire  de  la  caricature  sous  la  Republique,  l'Empire  et  la 
Restauration.     Paris,  1874.     18«.     360  pp.  1  .%.  20  9^ 

2402.  Chavette,  Eng.  L'Heritage  d'un  pique-assiette.  I.  Le  premier  mars. 
II.  Deux  histoires  du  passe.  III.  La  fortune  des  Faustol.  Paris,  1874.  18^ 
863,  372  pp.  3  .%. 

2403.  Musikalisches  Conversations-Lexikon.  Eine  Encyclopadie  der  gesammten 
musikalischen  Wissenschaften.  Für  Gebildete  aller  Stände.  Unter  Mitwirkung 
der  literarischen  Commission  des  Berliner  Tonkünstlervereius,  sowie  von  C.  Billert, 
F.  David,  A.  Dörffel  etc.,  bearbeitet  und  herausgegeben  von  /7w.  Mendel,  31. — 
36.  Lfg.     Berlin,  1874.  Oppenheim.     8^.  Jede  Lfg.  5  ^ 

S.  1873  Nr.  3319. 

2404.  Craik,  0..     Sylvia's  Choice.     2  vols.     London,  1874.     8^         8  %  12  9^ 

2405.  Day,  W^.     Rough  hewn.     3  vols.     London,  1874.     8«.  12  %  18  $^ 

2406.  Evans,  C.  A  stränge  Friendship.  A  Story  of  New  Zealand.  London, 
1874.     12«.     VIII,  247  pp.  2  .%. 

2407.  Franceschi,  £..     Tra  i  castagni.     Romanzo.     Firenze,  1874.    16^    288  pp. 

1  %. 

2408.  Frullani,  EmUio.     Nuovi  versi.     Firenze^  1874.     16<>.     226  pp.  1  ^. 

2409.  Orant,  W^.     The  Magic  of  Love.     3  vols.     London,  1874.     S^.     890  pp. 

12  ^  18  %r 

2410.  Grosse,  Jol.  Daponte  und  Mozart.  Roman.  3  Bde.  Jena,  1874.  Coste- 
nohle.     80.     192,  202  u.  221  pp.  4  ^ 

2411.  Hatten,  Jos.  Clytie.  A  Novel  of  modern  Life.  3  vols.  London,  1874. 
80.  12  %  18  ^ 

2412.  Hering,  J..     Through  the  Mist.     3  vols.     London,  1874.  8«.    12  %.  18  ^ 

2413.  Hope,  St..     Geoffrey's  Wife.     2  vols.     London,  1874.    8«.         8  .%.  12  %r 

2414.  Hugo,  Yo.    Quatrevlngt-treize.     Premier  recit.    La  guerre  civile.     2  ydI. 
Paris,  UU.     180.     781  pp.  ^2^  Ä^  10  %p 

2415.  Jökai,  Mr.    A  jovo  siazad  T?>%^tk^«>.   \.  xJb^-L^  Ti\.>KÄ\Ä\.,    B>»Äo.^«i^\^  v^-v^ 
80.     183,  166,  172,  166,  Vh%  W.     .      .  ^    ^  i^.^^-  '^  ^'^""^^ 
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2416.  Xaden,  W..  Wandertage  in  Italien.  Stuttgart,  1874.  Meyer  Sf  Zeller,  8°. 
482  pp.  2  ^. 

2417.  XingBley,  H..    Reginald  Hetherege.  3  vols.   London,  1874.  8<>.  12  .%.  18  9^ 

2418.  Allgemeines  Künstler-Lexikon.  Unter  Mitwirkung  der  namhaftesten  Fach- 
gelehrten des  In-  und  Auslandes  herausgegeben  von  JuL  Meyer.  Zweite  gänzlich 
neu  bearbeitete  Auflage  von  Nagler's  Künstler-Lexikon.     18.  Lfg.     Leipzig,  1873. 

Engelmann,     8°.     IL  Bd.  p.  449—512.  12  9^ 

S.  oben  Nr.  1490. 

2419.  Lussy,  M..  Traite  de  l'expression  musicale.  Accents,  nnances  et  mouve- 
ments  dans  la  musique  vocale  et  instrumentale.     Paris,  1874.    8^.    170  pp. 

3  .^.  10  %• 

2420.  ICalpiea,  D..  Del  arte  moderno.  Breves  reflexiones  sobre  el  arte  de  la 
pintura.     Madrid,  1874.     4».     117  pp.  1  %.  15  %r 

2421.  Marianus  Trust.  By  the  Author  of  "Ursula's  Love  Story".  3  vols.  Lon- 
don,  1874.     8^  ^                                                    12  %  18  %: 

2422.  de  Montöpin,  X..  La  Femme  de  Paillasse.  2  vol.  Paris,  1874.  18^ 
710  pp.  2  % 

2423.  Moreto  y  Cabana,  A.     Obras  escogidas.     Madrid,  1874.  8^.  YIII,  288  pp. 

1  ^.  10  %r 

2424.  Morley,  S..    Aileen  Ferrers.     2  vols.     London,  1874.     8^         8  ^.  12  $^ 

2425.  MyaeS  iy«iiiiHx'B  npoHSBeAeniü  uoBtäuieM  JüTeparypu.     CoBpeMeiiHue  repoH 

ft  rq[)OHini,  npeAcraBHTeiH  oÖiuecxBeHuoä  mucjh.     St,  Petersburg,  1874.    8^.    409  pp. 
Haseam  der  bessern  Erzeugnisse  der  neuem  Literatur.  5  ,^. 

2426.  Otte,  H.     Geschichte  der  deutschen  Baukunst  von  der  Kömerzeit  bis  zur 

CUgenwart.     Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  anderen  Abbildungen.  5.  Lfg.     Leipzig, 

1874.   T.  0,   Weigel.     8».     VIII  u.  p.  617—752.  24  ^ 

SehluM.  —  8.  1872  Kr.  553. 

2427.  Fantulf,  A..    Sunken  Rocks.     A  Novel.     3  vols.     London,  1874.     8^ 

12  %.  18  %: 

2428.  Feacock,  Edw.    John  Markeniield.    A  Novel.     3  vols.    London,  1874.  8^. 

12  %  18  %: 

2429.  Penn,  H.  M..  Der  slavische  Bauernkönig.  Historischer  Roman  in  2  Bdn. 
Jena^  1874.  Costenoble,     8®.     203  u.  194  pp.  2  ^.  7%  9^ 

2430.  Beade,  M^.  C.     Rose  and  Rue.    3  vols.     London,  1874.  8^.     12  ^.  18  9^ 

2431.  Bingi  Mz.  Unfehlbar.  Zeitroman.  4  Bde.  Jena,  1874.  Costenoble.  8®. 
S16,  238,  266,  230  pp.  6  ^. 

2432.  Bit-Paquot.  Nouveau  dictionnaire  des  marques  et  monogrammes  des  faien- 
«68,  poteries,  gres,  terre  de  pipe,  terro  cuite,  porcelaines,  etc.  Paris,  1874.  12*^. 
XVni,  242  pp.  3  %  10  ^ 

2433.  BoBhton,  C.     George  Goring.     A  Novel.     London,  1874.     8^     344  pp. 

4  %  6  %r 

2434.  CaiiacB.     HyraHeauu.     HcropHnecKÜt  poMaai  bi»  4  Toiaxi.     il/os^-au,  1874. 

$•.    138,  196,  190,  172,  222,  176,  290  pp.  10^. 

8ALIAA.    Die  Buhatschews.    Geschichtlicher  Uoman  in  4  Bdn. 

2435.  Y.  Sallet,  Alfr.     Untersuchungen    über    Albrecht  Dürer.     Mit  2  Holzschn. 
BerKth  1874.   Weidmann,     8».     50  pp.  20  ^ 

2436.  Samarow,  Gregor.    Der  Todesgruss   der  Legionen.     Zeit-Roman.     3  Bde. 
Berlin,  1874.  Janke,     8^     311,  336,  443  pp.  6  ^ 

2437.  Apielhaf^en,  F.     Aus    meinem    Skizzenbuche.     Leipzig,  1874.    Staackmann. 
8».    VIII,  «61  pp.  1  ^. 

2438.  Waiting    for  Tidings.     By    the  Author  of  "White  and  Black".     3  vols. 
limdon^  1874.     8^  12  %  18  9^ 

2439.  Waldmüller,  Rb.    [Ed.  Düboc].    Leid   und   Lust.     Neue   Novellen.     I.  Bd. 
SMigart,  1874.  Gotta,     8^     280  pp.  '  1  .^.  15  ^ 

S440.   Wysard.     Ulrich    Zwingli.      Dramatisches    Geschichtsbild    in    5    AV.\j%3c^. 
Sndkj  IS14.  Schabelitz.    8'».     109  pp.  ^Ä«nf|fe 

2441.  UnmäA,  Ant.    Scanderbeg.     Stoxia  aWaaüea^  dft\  ^^tc\o^^^  •    ^  ""c^^.^r 
WV  i^74.    16^     Xn,  500  pp.  ^  ^*       ^ 
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2442.  V.  Bavier,  E.  Japan's  Seidenzucht,  Seidenhandel  und  Seiden-Industrie. 
Mit  einer  Karte  Japans  und  7  Taf.     Zürich,  1874.  Orell^  FussliSfCo,  S^.    103  pp. 

4%. 

2443.  Benion,  Ad..  Traite  de  Televage  et  des  maladies  des  animaux  et  oiseaux 
de  basse-coar  et  des  oiseaux  d'agr^ment.     Paris y  1873.  18**.  XVI,  500  pp.     3  .%. 

2444.  Birch,  J.  Country  Architecture.  A  Work  designed  for  the  use  of  the 
Nobility  and  Country  Gentlemen;  being  a  Series  of  executed  Works  and  Designs 
for  Buildings  connected  wlth  LandedProperty.     London,  1874.  4°.     16  .%.  24  9^ 

2445.  Burckhardt,  H.     Aus  dem  Walde.     Mittheilungen   in   zwanglosen   Heften. 

4.  u.  5.  Hft.     Hannover,  1874.  Rümpler.     80.     211,  242  pp.     Mit  Hohschn.      3  SSjf 
8.  1872  Nr.  2924. 

2446.  Wissenschaftliche  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Land  wir  th  seh  aft. 
Separatausgabe  des  Centralblattes  für  A^iculturchemie  und  rationellen  Wirth- 
schaftsbetrieb.     Herausgegeben  von  Reh.  Biedermann    V.  Bd.     Leipzig,  1874.  Luck- 

hardt     80.     XVIII,  480  pp.  2  ^.  20  ^ 

-     S.  oben  Nr.  1528. 

2447.  Graef,  A.  Der  praktische  Glaser.  Werkzeichnungen  aller  vorkommenden 
Glaserarbeiten,  theilweise  in  Verbindung  mit  Tischlerarbeit,  als  Details,  Profile 
und  Durchschnitte  jeder  Art,  Fenster  etc.  Weimar,  1874.  B.  F.  Voigt.  Fol.  4pp. 
Mit  34  Steintaf.  3  ^. 

2448.  Orothe,  D..  Mechanische  Technologie  für  den  Unterricht  an  polytechni- 
schen und  Realschulen,  sowie  zum  Selbststadium  für  Fabrikanten  und  Industrielle. 
Oorinchem,  1874.  [Leipzig,  Brockhaus'  Sort.^     8^     VI,  506  pp.  3  ^.  15  ^ 

2449.  Onyer,  Ed..  Das  Hotel wesen  der  Gegenwart.  Mit  57  in  den  Text  gedr. 
Original-Plänen.     Zürich,  1874.  Orell,  Füssli  ^  Co.     S^.     XI,  236  pp.  4  ^. 

2450.  Hager,  Hm.     Untersuchungen.     Ein  Handbuch  der  Untersuchung,  Prüfung 

und  Werthbestimmung  aller  Handelswaaren,  Natur-  und  Kunsterzeugnisse,   Gifte, 

Lebensmittel,  Geheimmittel  etc.     Mit  zahlreichen  Holzschn.     II.  Bd.  9.  u.  10.  Lfg. 

Leipzig,  1874.  E.  Günther,     8».     p.  465—646.  l  ^.  20  %• 

Sühluss.  —  8.  oben  Nr.  1812. 

2451.  Handbuch  der  chemischen  Technologie.  In  Verbindung  mit  mehreren 
Gelehrten  und  Technikern  bearbeitet  und  herausgegeben  von  P..  A..  Bolley.  Nach 
dem  Tode  des  Herausgebers  fortgesetzt  von  K..  Birnbaum.  8  Bde.,  die  meisten  in 
mehre    Gruppen    zerfallend.     VII.  Bd.     Die  Metallurgie.     4.  Lfg.     Braunschweig, 

1874.   Vieweg  ^  Sohn.    8«.     p.  609— 752  u.  Anh.  p.  XV— XXXIX.      1  ^  10  %• 

Inhalt:    Specieller  Theil  der  Metallgewinnung.    Kupfer,  von  C.  Stolxel.    Mit  zahlreichen    in 
den  Text  gedr.  Holest. 
S.  oben  Nr.  1813. 

2452.  Napier,  Jam.  Manufacturing  Arts  in  ancient  Times.  With  special  Re- 
ference  to  Bible  History.     London,  1874.     8«.     374  pp.  2  .%  12  ^ 

2453.  Phillips,  J..  Arth.  Elements  of  Metallurgy.  A  practical  Treatise  on  the 
Art  of  extracting  Metals  from  their  Ores.  Illustrated  by  numerous  Engravings 
on  Wood.     London,  1874.     8°.     780  pp.  13  %.  18  9^ 

2454.  Biddell,  B..  Mechanics'  Geometry.  With  48  Plates.  New  York,  1874. 
40.     145  pp.  10  ^. 

2455.  Bota,  F.     Storia  delle  bauche.     Milaiiu,  1874.    16^   416  pp.  1  SS^.  10  v^ 

2456.  Sacchi,  A..  Architettura  pratica.  Le  abitazioni,  alberghi,  case  operaie, 
fabbriche  rurali,  case  civili,  palazzi  e  ville.  Milano,  1874.  8®.  XX,  744  pp. 
Mit  Abbild.  8  .%. 

2457.  Sohwamkrug,  Bh.,  und  Fd.  Bischoff.  Atlas  des  Bergwesens.  8  Tafeln  in 
Holzschn.  nebst  erläuterndem  Texte.  Separat- Ausgabe  aus  der  2.  Auflage  des 
Bilder-Atlas.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     4".     50  pp.  20  iifj^ 

2458.  Stammer^  K..  Lehrbuch  der  Zuckerfabrikation.  Mit  zahlreichen  in  den 
Text  eingedr.  Holzst.  und  Uth.  Taf.   I.  Abth.     Braunschweig,  1874.    Vieweg  6f  Sohn. 

80,     384  pp.  3^.10% 
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I.    Bncyklopädle  und  Literatuniissenschaft. 

2459.  AbhandluDgen  der  historischen  Classe  der  königlich  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.  XII.  Bd.  1.  Abth.  [In  der  Keihe  der  Denkschriften  der 
KLIII.  Bd.]     München,  1874.  Franz,     4«.     288  pp.  2  ^  24  % 

B.  1872  Kr.  1. 

2460.  Abhandlungen    der    philosophisch -philologischen    Classe    der    königlich 

bsyerischen  Akademie   der   Wissenschaften.     XIII.  Bd.   1.  Abth.     [In   der  Beihe 

dM  Denkschriften  der  XLVI.  Bd.]     München,  1874.  Franz.    4°.    246  pp.      3  % 
8.  1878  Nr.  619. 

2461.  Novorom  actorum  academiae  Caesar eae-Leopoldino-Carolinae  Germanicae 
naturae  curiosomm.  Tomus  XXXYI.  Et.  s.  t:  Verhandlungen  der  kaiserlich- 
Leopoldinisch-Carolinischen  deutschen  Akademie  der  Naturforscher.  XXXYI.  Bd. 
Mit  27  Taf.     Dresden,  1874.  Fr.  Frommann,     4°.     519  pp.  10  %. 

5.  1871  Nr.  1153. 

2462.  d'Anoona^  A»    I  precursori  di  Dante.     Firenze,  1874.  16^  114  pp.     20  %r 
8463.  Barni,  Jul.     Les  Moralistes  fran^ais  au  XYIIP  siecle.     Paris,  1874.   18  <^. 

Vir,  235  pp.  1  .%  5  f^ 

2464.  Biblioteca  Catalana  de  les  mes  principals  y  eletes  obres  en  nostra  Uengua 

materna  escrites  axi  en  est  Principat  com  en  los  antichs  realmes  de  Mallorca  y 

Valencia,  fetes  estampar  ab  gran  esment  per  amadores  de  les  lletres  de  la  terra, 

sota  direccio   den   Marion  Aguilo  y  Fuster,     Fase.  16  a  18.     Barcelona,  1874.     8^. 

Jeder  Fase.  1  Siff 
Inhalt:    Vida  del  rey  en  Jacme  lo  Conqueridor.  —  Feyts  dar  mes  de  Catalnnya. 
8.  oben  Nr.  313. 

2465.  Boeckh,  A.,  Gesammelte  kleine  Schriften.  IV.  Bd.  Leipzig,  1874.  Teubner, 
8».     VIU,  547  pp.  4  ^.  20  f^ 

Inhalt:     Opiiscula   academica    Berolineusia.     Edldeiuut   Fd.   Ascherson,    E.   Bratuscbeck, 

P»  BiCHBOLTZ. 

6.  1872  Nr.  3237. 

2466.  Briefe  von  und  an  Gottfried  August  Bürger.  Ein  Beitrag  zur  Literatur- 
geBchiebte  seiner  Zeit.  Aus  dem  Nachlasse  Bürger's  und  anderen,  meist  hand- 
schriftlichen Quellen  herausgegeben  von  Adf.  Strodtmann,  4  Bde.  Berlin,  1874. 
fiaeteL     8».     XX,  387,  Vni,  376,  VIII,  316  u.  VI,  ^44;^^.  ^  3^ 

2467.  de  Csmoes,  I.  Os  Lusiadas.  Untex  yeT^\ev<i\k\m%  ^«t  >ö^%x.«ö. '^'^^^Ä  ^  ^ 
Angabe  der  bedeutendsten  Varianten  und   eVnet  >mÄÄ^>si«tL  ^^«^^^^^^"^  ^'^^ 

gsgriM  roB  K,  V.  Remhardstöttner,     1.  lig.     Strc»«lmTg,  V«\^*  Tru>>uw,  ^  ^ 
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24G8.  Coleccion  de  libros  espanoles  raros  6  curlosos.     Tomo  VIII.    2  partes. 

adrid,  1874.     16°.     XXVII,  618  pp.  8  .%. 

Inhalt:    Andan^as  e  Tiqjes  de  Pero  Taftir  por  diversas  partes  del  mundo  avidos.  (1425—1439.) 
8.  oben  Nr.  1538. 

2469.  Dünner^  J..  H.  Die  Theorien  über  Wesen  und  Ursprung  der  Toseplitlia, 
iN'ritisch  dargestellt;  zur  Geschichte  der  Halachahliteratur  während  der  ersten 
fünf  Jahrhunderte  der  üblichen  Zeitrechnung.  Amsterdam^  1874.  Seyffardt,  8**. 
IV,  95  pp.  20  9?{p: 

2470.  Nicolai,  Bdf.     Griechische  Literaturgeschichte  in  neuer  Bearbeitung.  I.  Bd. 

Die  antik-nationale  Literatur.     2.  Hälfte.    Die  Literatur    der  Prosa.     Magdeburgy 

1874.  Ileinrichsho/en,     8«.     IV  u.  p.  243—527.  1  ^. 

8.  1873  Nr.  321. 

2471.  Wagner,  W.  Shakespeare  und  die  neueste  Kritik.  Zur  Orientirung. 
Hamburg,  1874.  Nolie.     S».     IV,  125  pp.  24  9^ 

2472.  Weller,  E.  Kepertorium  typographicum.  Die  deutsche  Literatur  im  ersten 
Viertel  des   16.  Jahrhunderts.    Im  Anschluss  an  Hain's  Repertoriam  und  Panzer's 

deutsche  Annalen.     Supplement.     Nordlingen,  1874.  Beck,     S^,     70  pp.         16  9^ 
8.  1864  Nr.  1715. 

IL     Theologie  and  Philosophie. 

2473.  Acta  s.  s.  martyrum  Edessenorum  Sarbelli,  Barsimaei,  Guriae,  Samonae 
et  Abibi.  Fase.  1.  Acta  s.  s.  martyrum  Sarbelli  et  Barsimaei,  saeculo  secundo 
p.  Ch.  scripta,  ex  fontibus  syriacis,  armeniacis,  graecis  et  latinis  collecta  expla- 
nata  defensa  a  öeo.  i/oestn^er.  Innsbruck y  IST A.   Wagner.  8^   VII,  136  pp.    24$^ 

2474.  Altschnl,  J.  Der  Geist  des  hohen  Liedes.  Geschichte,  Kritik  und  Ueber- 
setzung.     Wien,  1874.  Braumüller.     8^.    VI,  164  pp.  1  S^- 

2475.  Benz,  Edm.  Der  christliche  Wunderbegriff  und  seine  neueren  Gegner  bis 
auf  Strauss  und  Lang.     Dresden,  IST 4:.  Kau/mann.     8^     VII,  110  pp.  Ib  9^ 

2476.  Doopsgezinde  Bijdragen  verzameld  Jen  uitgegeven  door  «/..  Gr..  de  Hoop- 
Scheffer.    Amsterdam,  1874.     4«.     148  pp.  25  ^ 

2477.  Borgognoni,  Dm.  Le  dottrine  filosofiche  di  B.  Bonaventura  nei  canoni 
del  Concilio  Vaticano.     Äowia,  1874.     16^.     284  pp. 

2478.  BoQgaud,  E..  Le  Christianisme  et  les  temps  presents.  Tome  I.  La  re- 
ligion  et  l'irreligion.    Tome  II.    J^sus-Christ.     Tours,  1874.  S^.  LXXIII,  1485  pp. 

Das  Werk  -wird  in  5  Bänden  Tollstaudig  sein.  5  J^. 

2479.  Brill,  W..  0..  Bijbelstudien.  le  afdeeling,  le  stuk.  Le/</ew,  1874.  8^.  6, 
158  pp.  1  ^' 

2480.  Br'öcker,  L..  0..  Untersuchungen  über  die  Evangelien  und  das  Leben 
Jesu.     Hamburg,  1874.  Gruning.     8».     IV,  202  pp.  1  3^^.  10  9?ffK 

2481.  Bachmann,  J..     Vermischte    Aufsätze.     6.  Hft.     Breslau,  1874.    Fiedler  iljr 

Henischel.     8».     VIII,  80  pp.  15% 

Inhalt:    Die  Macht  der  Jesuiten  Societät. 
I  8.  oben  Nr.  154G. 

2482.  de  Cook,  H..  Ket  ontstaan  der  christelijke  gereformeerde  kerk,  haar  strijd 
en  hare  verdere  geschiedenis.  le  stuk.  De  afscheiding  in't  noorden  van  ons  land. 
Groningen,  1874.     80.     p.  1—72.  15  %• 

2483.  Corpus   reformatorum.     Vol.  XXXX.     Braunsehweig,  1874.  Schweische  ^' 

Sohn.     40.     736  pp.  4  ^. 

Inhalt:    Joannis  Calvini  opera  quae  supersunt  omnia.    Edlderunt  Guil.  Baum,  Ed.   Guniti, 
Ed.  Reuss.     Vol.  XII. 

S.  1873  Nr.  2494. 

2484.  Farabnlini,  Dv.  Storia  della  vita  e  del  culto  di  S.  Apollinaro.  2  vol. 
Roma,  1874.     8«.     XX,  564,  424  pp.  5  ^.  15  % 

2485.  de  Groot,  H..    Geeu  acYieMiVi\|^  iu  de  nederlandsche  hervormde  kerk.    £en 
waarsch« wend  woord  uit  de  \LeT\Laftftc\i\^wv\*.    QTouwgw^  AÄ*!^«   ^0,    HO  pp. 

2486.  Harnaek,  Adf.    Bo  Apema   «aoÄft  moiÄt€te\fiTi.    C««miät.\»5Cx^  V\eJv.^^ 
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2487.  V.  Hartmanni  Ed..  Die  Selbstzersetzung  des  Christenthums  und  die  Re- 
ligion der  Zukunft.     Berlirij  1874.  C.  Duncker's  Verl,     8°.     122  pp.  1  ^. 

2488.  Hautrath,  A..  Neutestamentliche  Zeitgeschichte.  III.  Thl.  Die  Zeit  der 
Märtyrer  und  das  nachapostolische  Zeitalter.  2.  Abtli.  Heidelberg,  1874.  Basser- 
mann.     S».     VII  u.  p.  205—644.  2  %  U  %• 

SchloM.  —  S.  1873  Nr.  2808. 

2489.  flKHHOBi»,  H..  OrBomeHie  rpenccKaro  nepenoxa  LXX  Tojkgbhhrobx  ki 
eBpeScKONy  NaaopercKOHy  leKCiy  b-b  KiiHrb  npopoKa  lepeMiH.  St.  Petersburg,  1874. 
8».     X,  386  pp.  6  ^. 

Jakimow,  J..    Die  Beiiehungen  der   griechischen   Uebersetzung   der  siebzig  Schriftkiindigen  tu 
der  hebriiseheu  Uebersetzung  yon  Masore^  des  Baches  Jeremias. 

2490.  Lincoln,  W..  Lectures  on  the  Book  of  the  Revelation.  London,  1874. 
12».  1  ^ 

2491.  Lindwurm,  A..  Praktische  Philosophie.  Ein  Nachweis,  dass  die  Philo- 
sophie, anstatt  der  Glaubenslehren,  die  Grundlage  unseres  socialen  Lebens  sein 
muss.     Braunschweig,  1874.  Schwefschke  ^  Sohn,     8«.     XV,  .338  pp.     1  ^.  20  ^ 

2492.  Manuel  de  la  cosmographie  du  moyen-äge.  Traduit  de  l'arabe  et  ac- 
eompagne  d'eclaircissements  par  A..  F.,  Mehren.  Copenhague,  1874.  8^  XX, 
443  pp.  3  %  22  %  9^ 

2493.  Hather,  6.  Lectures  on  the  Beautiful  and  Sublime  in  Natnre  and  in 
Morals.     London,  1874.     8°.     140  pp.  1  % 

2494.  Kewman,  Fr.  W.  Hebre\v  Theism,  the  common  Basis  of  Jiidaism,  Chris- 
tianity,  and  Mohammedanism.     London,  1874.     8^.     172  pp.  1  ^.  24  9^ 

2495.  Pawlicki,  S..     Mozg  i  dusza.     Krakow,  1874.     8».     126  pp.  15  %r 
Pawlicki,  S..    Das  Gehirn  aud  die  Seele.    Eiue  Abhandlung. 

2496.  Bitfichl,  Alb.  Die  christliche  Lehre  von  der  Rechtfertigung  und  Ver- 
söhnung.    III.  Bd.    Die  positive  Entwickelung  der  Lehre.     Bonn,  1874.  A.  Marcus, 

8«.     VIII,  598  pp.  3  ^. 

Schluss.  —  8.  obeD  Nr.  1567. 

2497.  Schmid,  H.     Geschichte    der    katholischen   Kirche  Deutschlands   von  der 

Mitte  des    18.  Jahrhunderts   bis   in   die    Gegenwart.     II.  u.  111.  Abtli.     München, 

1874.  Oldenbourg,     80.     p.  380—818.  2  % 

Sehlnss.  —  8.  1872  Nr.  1776. 

2498.  Schulze.  Evangelisch-lutherische  Dogmatik  des  17.  Jahrhunderts  populär 
dargestellt.     I.  Bd.     Hannover,  1874.  Hahn,     8".     IV,  285  pp.  1  3^  10  9is^ 

2499.  Seedorf,  H..  Die  Ascese,  die  wahre  und  die  falsche.  Mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  alten  und  neuen  Orden  beleuchtet.  Mainz,  1874.  Kirchheim,  8*. 
309  pp.  24  f^ 

25CK).  Simms,  Jos.  Nature's  Revelations  of  Character;  or,  the  mental,  uioral, 
and  Yolitive  Dispositions  of  Mankind,  as  manifested  in  the  human  Form  and 
Countenance.     London,  1874.     8<).     626  pp.  8  ^  12  ^ 

2501.  Strange,  Th.  L..  The  Development  of  Creation  on  tlie  Earth.  London, 
1874.     8».     XII,  109  pp.  1  ^ 

2502.  Strange,  Th.  L..  The  Legends  of  the  Old  Testament  traced  to  their  ap- 
parent  primitive  Sources.     London,  1874.     8^.     XII,  243  pp.  2  ^. 

2503.  Thaner,  F.  Die  Summa  magistri  Rolandi,  nachnmls  Papstes  Alexander  III. 
nebst  einem  Anhang  incerti  auctoris  quaestiones.  Mit  Unterstützung  der  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  in  Wien.     Innsbruck,  1874.  Wagner,    8<».    LV,  303  pp. 

2  ^  20  /^ 

2504.  Waleott,  M..  E..  C.  The  Constitutions  and  Canons  ecclesiastical  of  the 
Chnrch  of  England,  referred  to  their  original  Sources,  and  illustrated  with  ex- 
planatory  Notes.     London,  1874.     12^.     XXXVI,  203  pp.  1  ^.  18  ^ 

2505.  Wunderlich,  E..  R..  Christliche  Gedanken  über  das  Evangelium  des  Lucas. 
Nach  Quesnel  als  Zugabe  zu  Godet's  Commentar  zum  Evangelium  des  Lucas  frei 
bearbeitet.    Hannover,  1874.  Meyer.     8«.     IV,  228  pp.  1  •%• 

in.    Erziehiingsi^U«eii«c\!i^t\*. 

Wanekem^  1874.     8«      II,  249  pp.  ^^ 

-     ATEMAMIV9,  W.,    Haodbüch  der  ErKiehung.  .^ 
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2507.  Pädagogische  Bibliothek.  Sammlung  der  wichtigsten  pädagogischen 
Schriften  älterer  nnd  neuerer  Zeit.  Im  Vereine  mit  Gesinnungsgenossen  heraus- 
gegeben von  K.  Richter.  2.  Reihe  3.  Hft.  [Der  ganzen  Sammlung  43.— 51.  Hft  ] 
Leipzig,  1873—74.  Sigismund  Sf  Volkening,     8».  Jedes  Hft,  5  ^ 

Inhalt:  43.  44.  Pestalozzi.  Lienbard  und  Oertrud.  IL  Ili.  (Schloss).  XXI  u.  p.  65— 1»2.  — 
45.  46.  JoHM  LocKB.  Gedanken  über  Briiehong.  IV.  V.  (SrhluM).  LVt  u.  p.  193—277.  —  47.  4{<. 
J.  J.  RuüssBAi:.  Emil.  VIII.  IX.  p.  437—548.  —  49.  50.  Imm.  Kant.  Ueber  Pädagogik,  p.  l-iSs. 
—  51.  J.  ▲.  CoMBMius.    Audgewfihltc  Schriften.    I.    64  pp. 

8.  1873  Nr.  3139. 

2508.  Donaldsoll,  Jam.  Lectnres  on  the  History  of  Education  in  Prussia  and 
England,  and  on  kindred  Topics.     Edinburgh,  1874.     8«.     186  pp.        1  ^.  12  %• 

2509.  Pfeiffer,  F.  W.  Die  Volksschule  des  19.  Jahrhunderts  in  Biographien 
hervorragender  Schulmänner.  Im  Verein  mit  mehreren  Freunden  herausgegeben. 
7.— 12.  Lfg.     Nürnberg,  1873.  Korti.     8^.  p.  385—786.     Mit  2  Photogr. 

8.  1878  Nr.  8525.  Jede  Lfg.   7  '/j  ^^r 

2510.  V.  Wilhelm,  Andr.  Das  österreichische  Volks-  und  Mittelschulwesen  in 
den  Uauptmomenten  seiner  Entwlckelung  seit  1812.  Prag,  1874.  Tempshj.  8". 
136  pp.  20  ^^ 

IV.     Rechts-  und  Staatswisseiischafl. 

2511.  Amar,  M..  Dei  diritti  degli  autori  di  opere  deir  ingegno.  Studi  teorioo- 
pratid.     Ton/jn,  1874.     8".     736  pp.  4  %  15  $^/- 

2512.  Antequera,  Josö  Maria.  Historia  de  la  leglslacion  espanola  desde  los 
tiempos  mas  remotos  hasta  nuestros  dias.     Madrid,  1874.  8^  575  pp.    4  ^.  20  91^a' 

2513.  Bartlett,  E..  J..  Capital,  how  to  employ  it  profitably  by  judicious  Invest- 
ments.    London,  \%1^.     8^.     llOpp.  1  %  6  $^/ 

2514.  Bischof,  Hm.  Orandzüge  eines  Systems  der  National  Ökonomik  oder  Volks- 
wirthschaftslehre.    2.  Lfg.     Graz,  1874.   Verl  „Leykam-Josefsthal."  8«.  p.  97— -102. 

S.  oben  Nr.  861.  20  9^ 

2515.  V.  Braich,  Vct  Die  Gemeinde  und  ihr  Finanzwesen  in  Frankreich.  Leip- 
zig, 1874.  J.    W.  Krüger.     8«.     148  pp.  15  %• 

2516.  Brück,  Adalb.  Die  Beweislast  hinsichtlich  der  Beschaffenheit  des  Kauf- 
gegenstandes; Nach  dem  gemeinen  und  preussischen  Civilrecbte.  Berlin,  1874. 
C.  Heymann' s   Verl.     8".     114  pp.  20^ 

2517.  Calm,  D..  C  Rechtsgrundsätze  der  Entscheidungen  des  Keichs-Ober- 
handelsgerichts.  Nach  dem  System  der  Gesetzbücher  geordnet.  Berlin,  1874.  C. 
Heymann' 8   Verl,     8°.     354  pp.  2  .%. 

2518.  Cncheval-Clarigny.  Des  institutions  representatives  et  des  garanties  de  la 
libert^.     Paris,  1874.     80.     166  pp.  25  %• 

2519.  Eding,  H..  Die  Rechtsverhältnisse  des  Waldes.  Berlin,  1874.  Springer  if 
Verl.     80.     XII,  234  pp.  1  ^/.  10  %• 

2520.  OaUuB,  W..     Die  Grundlagen  des  gesammten  Versicherungswesens.    Leip 
zig,  1874.  A.  Fritsch.     8«.     VIII,  128  pp.  1  %.  5  %• 

2521.  OeisBinger.  Handbuch  der  Berechnung  und  Verrechnung  der  Gebühren 
im  Straf-  und  Civilrechtsverfahren  mit  den  bezüglichen  Gesetzen  und  königlichen 
Verordnungen  und  angehängter  Resolvirung  zur  Umrechnung  der  Gulden  in  Mark 
und  Pfennige.     Reutlingen,  1874.  Palm.     8°.     VIII,  64  pp.  14  9?^ 

2522.  Oiebe.  Verordnungen  betreffend  das  Volksschulwesen  in  Preusson  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Regierungs-Bezirks  Düsseldorf  zusammengestellt. 
Düsseldorf,  1874.  Deiters.     8«.     VII,  297  pp.  1  ^.  25  %• 

2523.  Grotefend,  0..  A..  Die  Grundsätze  des  Communalsteuerwesens  in  den  ost- 
lichen und  westlichen  Provinzen  des  preussischen  Staates.  Nach  den  Gesetzen 
und  der  Praxis  für  den  praktischen  Gebrauch  dargestellt.  Elberfeld,  1874.  Pütt- 
mann,    go.     156  pp.  22%  %• 

2524.  Hamilton,  B..    Piesenl  Statoa  ol  &oe.\^  ^^\«gi^^.     Ak.  'GLeview.^   historiral 
and  critic&l,    of  the   Progreas  Thoxk^Yit  Vu  &oc:väV  '^\iS\ö*ö>i?a?5 .    ^«oa  XüiV.,WvV. 
120.     XXVII,  332  pp.  "^  * 
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2525.  Hasenbalgy  H..  Zur  Lehre  von  der  actio  Pauliana,  insbesondere  untei 
welchen  Voraussetzungen  kann  ein  vom  Schuldner  bestelltes  Pfandrecht  erfolg- 
reich  mittels  der  gedachten  Klage  angegriffen  werden.  Eine  civilistische  Studie. 
Berii'n,  1874.   Vahlen.     S«.     93  pp.  20  9^ 

2526.  Hntehke,  £.  Die  Multa  und  das  Sakramentum  in  ihren  verschiedenen 
Anwendungen.  Zugleich  in  ihrem  grundlegenden  Zusammenhange  mit  dem  römi- 
schen Crimiual'  und  Civil-Processe  dargestellt.  Leipzig^  1874.  Teubner.  8°.  VIII, 
559  pp.  b  SS^  lO^ß 

2527.  Kahl  K..  Das  Haftpflichtgesetz  betreffend  die  Verbindlichkeit  zum  Scha- 
denershtze  für  die  bei  dem  Betriebe  von  Eisenbahnen,  Bergwerken,  Fabriken 
Steinbrachen  und  Gräbereien  herbeigeführten  Tödtungen  und  Körperverletzungei 
erläutert  nach  den  Motiven,  stenographischen  Reichstagsverhandlungen,  Praeju 
dicien  und  anderen  Quellen.  Mit  Sachregister.  Mannheim^  1874.  Bensheimer.  8  * 
201  pp.  1  ^.  10  ^ 

2428.  Kletke,  G..  M..  Das  Expropriationsrecht  des  preussischeu  Staates  cti 
Grund  des  neuesten  Gesetzes  über  die  Enteignung  des  G rundeigen thums  voi 
11.  Juni  1874  und  der  besonderen  Gesetze  über  Entziehung  oder  Beschränkun 
des  Grundeigenthums  im  Interesse  der  Landeskultur,  des  Bergbaues  und  de 
Landes-Triangulation  sowie  des  Heichs-Festung-Kayon-Gesetzes  aus  dem  amtliche] 
Material  ausführlich  dargestellt  und  erläutert,  ße/7/«,  1874.  C.  Pfeiffer.  8".  IV 
238  pp.  1  ^  10  ^ 

2529.  Lacroix,  S..     Mementu  de  droit   civil   punr   la  prepäratiou    aux    examens, 

d'apres  le  Manuel  de  droit  civil  de  Emile  Accolas.   Tome  III.     Paris,  1874.  18®. 

IV,  491  pp.     Mit  3  Taj\  1  ,%  15  ^ 

S.  oben  Nr.  374. 

2530.  Levi,  0.  £..  Esposizione  e  breve  esame  critico  del  nuovo  projetto  dl 
legge  per  modificazioni  alT  ordinamento  dei  giurati  ed  alla  procedura  nei  giudizi 
avanti  la  Corte  di  Assise.     Firenze,  1874.     8».     124  pp.  1  .^.  10  ^ 

2531.  Levy,  J..  A..  Het  ideeele  in  recht  en  staat.  Bijdrage  ter  waardeering 
der  historische  school.  le  stuk.  'aGravenhage,  1874.  8^  4,  184  pp.    1  Sie,  22yj  ^^ 

2532.  Menier.  Theorie  et  application  de  Timpot  sur  le  capital.  Paris^  1874. 
8^     646  pp.  2  S^, 

2533.  Kortier,  A..  Bijdrage  tot  de  kennis  van  het  burgerlijk  proces  in  de  15e 
ccuw  binnen  de  stad  Leiden.     Leiilen^  1874.     8".     6,  109  pp.  1  Ä|^ 

2534.  d'Ondes  Eao.  Dell*  accessione  per  diritto  romanu.  Palermoy  1874.  16*^. 
98  pp. 

2535.  ▼.  Foschinger,  H.  Bankgeschichte  des  Königreichs  Bayern.  Nach  amt- 
lichen Quellen  bearbeitet.  1.  Lfg.  Die  Banken  und  Bankprojecte  des  Mutter- 
landes vom  Jahre  1664—1806.     Erlangen,  1874.  Deichert  8«.  VIII,  113  pp.     2  ^ 

2536.  Fnerari,  Eag.  La  Question  sociale  et  la  societe.  Paris,  1874.  12^  VII, 
242  pp.  25  ^ 

2537.  Sicher,  L6on.  Le  Divorce.  Projet  de  loi  precede  d'un  expose  des  motifiB 
et  suivi  des  principaux  documents  officiels  se  rattachant  ä  la  question.  Pariß^ 
1874.     18».     VIII,  273  pp.  1  i^ 

2538.  Bichter,  Emil.    Menschheit   und    Capital.     Studien    über    Bewegung   und 

Verhältnisse  einflussreicher  Erscheinungen  des  Lebens   und  der  allgemeinen  Eni* 

Wickelung.     II.  Bd.  1.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Luckhardt  8°.  p.  1—64.  7%  9^ 

8.  1873  Nr.  388. 

2539.  Schlossmann,  Sgm.  Zur  Lehre  vom  Zwange.  Eine  civilistische  Abhand- 
lung.    Leipzig,  1874.  Breitkopf  ^  Härtel.     8«.     IV,  151  pp.  1  S^ 

2540.  Spitzer,  Sm.  Die  Gemeinde-Ordnung  bei  den  alten  Israeliten  verglichen 
mit  den  diesfalligen  neuesten  Bestimmungen  in  Oesterreich-Uugarn.  Essek,  1874. 
[Wien,  Brüder  Winter,]     8°.     143  pp.  24  iigg 

2541.  Vllmann,  Em.  Das  österreichische  Strafprocessrecht.  Zum  akademischen 
Gebrauche  dargestellt.  1.  Abth.   Innsbruck,  1874.    Wagner,  8<*.  p.  1 — 139.    20  9^ 

2542.  Weber,  B..  Einige  Ursachen  der  Wiener  KrisU  vom  5^Vv\^  \Ä'l^^  Lw^-»«^ 
1874.   Fett  ^  Co.    8«.    VIII,  131  pp.  '^^'^ 

9U3.  Wed$mey9r,  K.    Die  QeseUe  u^>m   ^«a  Q,rac«A>öxjL^'tow^^^  ^^.^  ^^n 
ÄniioFer.  iOt  Sachregister,     Hannwer,  \%n^.  Meijer.    ^''-   xn^^tä«^^^« 
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2544.  Windflcheid,   Bb.     Lehrbuch    des   Pandektenrechts.      Wort-,    Sach-    und 
Spruch-Register.     Bearbeitet   unter  Vorwissen   des    Herrn    Verfassers  von  einem 

höheren  Justizbeamten.     Düsseldorfs  1874.  Buddeus.  8^.  VI^  244  pp.    I  .^.  10  9^ 

Schluss.  —  8.  1870  Nr.  3289. 


T.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

2545.  Abd-Al-Bahmann  Al-Sufi.  Description  des  ^toiles  fixes  composee  au  milien 
du  dixi^me  siecle  de  notre  ere.  Traduction  litt^rale  de  deux  manuscrits  arabes 
de  la  bibliothöque  royale  de  Coponhague  et  de  la  bibliotheqae  imperiale  de 
St.  Petersbourg.  Avec  des  notes  par  H„  C.  F.,  C.  Schjellerup.  Avec  7  planchcs. 
St.  Petersbourg,  1874.  [Leipzig,   Voss.]    4°.     272  pp.  3  .%  2  ^ 

2546.  Arbeiten  aus  dem  zoologisch-zootomischen  Institut  in  Würzburg.  Her- 
ausgegeben von  C  Semper.  6  Hefte.  Würzburg,  1874.  Stahel.  8^  510  pp.  Mit 
16  Taf.  4  %.  21  ^ 

2547.  ▼.  Bezold,  W.  Die  Farbenlehre  im  Hinblick  auf  Kunst  und  Kunstgewerbe. 
Mit  63  Figuren  und  9  Taf.     Braunschweig,  1874.    Westermann.    8».    XX,  296  pp. 

4  .%.  15  % 

2548.  Biblioteca  matematica  italiana  dalla  origine  della  stampa  ai   primi   anni 

del  secolo  XIX,  compilata  da  P..  Riccardi.    Fase.  3.  4.     Vol.  II.   Fase.  1.     Alo- 

dena,  1871—73.     4°.     Sp.  257— G56,  15  pp.,  Sp.  1—160.     Jedes  H/t.  1  ^.  10  %r 
8.  1871  Nr.  1546. 

2549.  Bleeker,  F..  Memoire  sur  les  scienoides  et  les  sillaginoides  de  Tlnde 
archipelagique.     Amsterdam,  1874.     4".     2,  76  pp.  1  S^. 

2550.  Bleeker,  F..  Kevision  des  especes  indo-archipelagiques  du  groupe  des 
epinephelini  et  de  quelques  genres  voisins.     Amsterdam,  1874.     4^.    2,  134  pp. 

1  .^.  25  %• 

2551.  van  der  Barg,  £..  A..  Handleiding  ter  beoefening  der  qualitatieve  che- 
mische analyse.     TtW,  1874.     80.     4,  102,  XVI  pp.  22%%/: 

2552.  Bütschli,  0..  Zur  Kenntniss  der  freilebenden  Nematoden  insbesondere  der 
des  Kieler  Hafens.  [Aus:  „Abhandlungen  der  Senckenbergischen  naturforschen- 
den Gesellschaft."]     Mit  9  Taf.     Frankfurt  a.  M.,  1874.    WirUer.  4<>.  56  pp.     2  .% 

2553.  Dumonteil,  F..  Jardin  d'acclimatation.  Fortraits  zoologiques.  Dessins 
par  Crafty.     Paris,  1874.     8«.     340  pp.  2  % 

2554.  £dlniid,  £..  Theorie  des  phenomenes  electriques.  Memoire  presente  a 
TAcademie  royale  des  sciences.     Stockholm,  1874.     4*^.     73  pp.  1  .^  24  %r 

2555.  Fritz,  Hm.  Verzeichniss  beobachteter  Polarlichter.  Wien,  1873.  Gerold' s 
Sühn.     4".     255  pp.  4  .% 

2556.  Neues  Handwörterbuch  der  Chemie.  Auf  Grundlage  des  von  Liebig, 
PoggendorflT  und  Wöhler,  Kolbe  und  Fehling  herausgegebenen  Handwörterbuchs 
der  reinen  und  angewandten  Chemie  und  unter  Mitwirkung  von  mehreren  Ge- 
lehrten bearbeitet  und  redigirt  von  Hm.  v.  Fehling,  I.  Bd.  Mit  in  den  Text  ein- 
gedr.    Holzst.     13.  Lfg.     Braunschweig,  1874.    Vieweg  Sf  Sohn.  8«.   p.  1153—1246. 

8.  oben  Nr.  2257.  24  9&7J: 

2557.  V.  Hauer,  Fr.  Die  Geologie  und  ihre  Anwendung  auf  die  Kenntniss  der 
Bodenbeschaffenheit  der  österreichisch -ungarischen  Monarchie.  1.  Lfg.  Wien^ 
1874.  Holder.     8^     80  pp.     Mit  eingedr.  Holzschn.  20  ^^ 

2558.  Kirchhoff,    Gst.      Vorlesungen    über    mathematische    Physik.      Mechanik. 

2.  Lfg.     Leipzig,  1874.   Teubner.     8<>.     p.  125—307.  1  .^  20  % 

Scbluss.  —  S    oben  Nr.  1U06. 

2559.  V.  Koch,  0..  Grundriss  der  Zoologie.  Für  Studirende  bearbeitet.  I.Hälfte. 
Mit  10  Taf.     Jena,  1874.  Deistung.     8».     50  pp.     Mit  i8  pp.   Taf eler klär gn. 

1  SS^.  10  %• 

2560.  Köxiigsberger,  Leo.    VotWuii^'aTvxxVi^x  ^\^T^iWiT\^^^\  ^Vlv^ilachen  Functio- 
nen  nebst    einer  Einleitung  iu  die   ÄW^^emeuve  '^\jL\jkÄ.\Xwjk««\^"t^.   V  'W^.   ^w.  >?i'\ 
Holzschn.  im  Text.     Leipzig^  1^14.  Teubner.    %*.   N\a,  «»\\^.        VRCf'iÄ'^ 
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2561.  OpiOB-B,  A..  n..     0  seHJerpflceHiflxi  Booöme  h  o   seiuerpflceHiflxi  loxHoi 
CsöiipH  H  TypnecTaHCKoä  oöircth  bi  ocoöenHocTH.    Kasan,  1874.  4^.  78  u.  100  pp 

OrloWi  A..  P..    Vom  Erdbeben  im  allgemeinen  und  vom  Erdbeben  in  Südsibirien  sowie  Türke 
stan  insbesondere. 

2562.  Batsei,  F.  Wandertage  eines  Naturforschers.  II.  Thl.  Schilderungei 
aus  Siebenbürgen  und  den  Alpen.     Leipzig^  1874.  Brockhaus,     8**.     X,  282  pp. 

8.  1878  Nr.  3485.  1  ^.  20  ^ 

2563.  Binkes,  J..  J..  0..  Beginselen  der  doorzichtkunde.  Met  12  uitsl.  platen 
Amsterdam^  1874.     8^     4,  30  pp.  1  ^ 

2564.  Bombonts,  J..  £..  De  dieren  van  Nederland.  Eene  handleiding  tot  be 
determineeren  der  inlandsche  dieren.  Met  ruim  400  in  den  tekst  gedrukte  af 
beeldingen.     le  afl.     Haarlem,  1874.     8°.     Ö,  u.  p.  1—48.  12  ^ 

2565.  Bomboutf,  J»  E..  De  microphotographie  en  bare  aanwending  bij  bota 
nische  onderzoekingen.     Deventer,  1874.     8^     4,  69  pp.  227,  9!^^ 

2566.  Saocardo,  F..  A..  Mycologiae  Venetae  specimen.  [Adjectae  sunt  tabula« 
color.  XIV.]     Patavii,  1873.     8».     215  pp.  3  ^ 

2567.  Saint-Bobert,  F.  Memoires  scientifiques  reunis  et  mis  en  ordre.  Tomes  I] 
et  III.     Torino,  1873--74.     8°.  Jeder  Bd.  3  ^.  6  J&a 

8.  1872  Nr.  2447. 

2568.  Scblotter,  Hm.  lieber  das  mechanische  Princip  des  Fluges  und  desser 
Anwendung  auf  die  Luftschififfahrt.  Gera^  1874.  GrieshacKs  Verl,  16^.  XIV 
82  pp.  25  % 

2569.  Vivanet,  F..  Dei  piü  notabili  progressi  della  geometria  nel  corrente  se- 
colo  decimonono.     Cagliariy  1874.     8^     69  pp.  15  9^ 

2570.  Vogel,  H..  C.  Untersuchungen  über  die  Spectra  der  Planeten.  Eine  von 
der  königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaft  zu  Kopenhagen  gekrönte  Preis- 
Schrift.     Mit  1  lith.  Taf.     Leipzig,  1874.  Engelmann,  8^  IV,  56  pp.  1  S^. 

.  2571.  Würtz,  Ad.     Dictionnaire  de  chimie   pure   et  appliquee,    comprenant:    la 

chimie  organique  et  inorganique,  la  chimie  appliquee  ä  Tindustrie,  a  l'agriculture 

et  aux  arts,  la  chimie  analytique,  la  physique  et  la  mineralogie.     Fase.  16  a  18. 

Paris,  1874.     8».     p.  737—1216  a  2  Sp.  Jeder  Fase,  1  ^.  5  $te 

6.  1873  Nr.  2585. 


Tl.     Medicin. 

2572.  ApxaHrejbCKiü,  F..  Xojepuua  anuACMiH  bi EBponeäcKoH  PocciH  bi  50'TH- 
jrtTHi»  nepiOÄi  1823—1872.     St.  Petersburg,  1874.     8«.     VIII,  342  pp.  6  %. 

Archamgblski,  G..    Die  Cliolera- Epidemie  im  earopäischen   Russland    'während    der  letsten  50 
Jahre,  1823—1872. 

2573.  Arnold,  Jul.  Beiträge  zur  Entwickelungsgeschichte  des  Auges.  Mit  4 
lith.  Tafeln  gezeichnet  von  F.  Veith.  Heidelberg,  1874.  Bassermann,  8°.  VII, 
79  pp.  1  «^  25  %r 

2574.  Bardeleben,  K.  Beiträge  zur  Anatomie  der  Wirbelsäule.  Mit  Holzschn. 
u.  3  photograph.  Tafeln.     Jena,  1874.  Deistung,     4^.     39  pp.  2  Slfg, 

2575.  Börenger-Föraud,  L..  J..  B..  De  la  fievre  jaune  au  Senegal.  Paris,  1874. 
80.     XV,  440  pp.  2  %.  10  ^ 

2576.  Billroth,  Th..,  und  X.  v.  Mundy.  Ueber  den  Transport  der  im  Felde  Ver- 
wundeten und  Kranken  nebst  den  Verhandlungen  der  auf  Einladung  der  Herren 
Billroth,  V.  Mundy  und  Wittelshofer  im  Sanitäts-Pavillon  der  Wiener  Weltaus- 
stellung 1873  vom  6. — 9.  October  versammelten  internationalen  Privat-Conferenz 
über  Verbesserung  der  Pflege  der  im  Felde  Verwundeten  und  Kranken.  I.  Abth. 
Wien,  1874.   Gerold's  Sohn,     8».     IV,  203  pp.     Mit  1  Steinlaf.  2  S^ 

2577.  EpauATi,  3..  K..  Oqepioi  cpaBHHTejbHoK  aHaroNiH.  St.  Petersburg,  1874. 
80.     2,  276  pp.  2  J% 

BsAjfDT,  £..  K..    Versucii  einer  verg\elcbendeii  knikloiEA«. 

257S.  EpoaauKOB%^  B..     UHcrpyKe&Ti>  ijm.  p«it\^«^eÄ\^ ^«^'üksks^  ^^nkäj^'^^ 
JysHtor).     St,  Petersburg^  1874.     8«.     24^^.     M\t  AbbUdung.  ^ 

BttOMKiKow,  W„    lutrumcnt  bux  ZecdkeUun^  <i«t  BYtAtcBSiteVoA. 
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2579.  Burkart»  Ä..  Die  Harncylinder  mit  besonderer  Beracksichtigung  ihier  '\ 
diagnostischen  Bedeutung.  Mit  1  Taf.     Berlin,  IST 4»  Hirschwald.  8®.  84  pp.    2^f^   { 

2580.  Cantani,  A..  Patologia  e  terapia  del  ricambio  materiale.  Corso  di  lesioni  ] 
cliniche  dettate  neir  ospedale  clinico  di  Napoli.  Fase.  1.  2.  Milano,  1874.  8®.  ! 
p.  1—80.  Jedes  H/t.  15  %  j 

2581.  Giaocio,  6..  V..  Osservazioni  iutorno  alla  struttura  della  congiontiva  omana.  ^ 
Bologna,  1874.'    4°.     60  pp.     Mit  7  Taf,  4  Jß^ 

2582.  Ciniselli,  L.  Sulla  elettrollsi  considerata  negli  esseri  organlzzati  e  nelle 
applicazioni  terapeutiche  delle   correnti   galvaniche.     Bologna,  1874.     8^     72  pp. 

20% 

2583.  Cohn,  Hm.  Vorarbeiten  für  eine  Geographie  der  Augenkrankheiteo. 
Nebst  einem  an  alle  Augenärzte  gerichteten  Fragebogen.  Jena,  1874.  MaM& 
Verl,     8^.     102  pp.  1J%1  10  % 

3584.  Corradi,  Gius.  Compendio  di  terapeutica  chinirgica.  Parte  I.  Disp.  1. 
Imola,  1874.     8°.     p.  1 — 44.  2  i^i 

2585.  Follin,  £..,  et  8.  .Duplay.     Traite  elementaire  de  pathologie  externe.    Avec 

figures  dans  le  texte.     Tome  IV.    Fase.  2.     Maladies   de   Tappareil  de  la  vision. 

Paris,  1874.     8°.     p.  201—424.  1  Ä  10  % 

6.  1872  Nr.  2473. 

2586.  Foster,  B..  Ciinical  Medicine.  Lectures  and  Essays.  London,  1874.  8®. 
376  pp.  4^6% 

2587.  Frisch  y  Ant.  Experimentelle  Studien  über  die  Verbreitung  der  Fäulniis- 
organismen  in  den  Geweben  und  die  durch  Impfung  der  Cornea  mit  pilzhaltigen 
Flüssigkeiten  hervorgerufenen  Entzündungserscheinungen.  Mit  5  Taf.  Erlangen, 
1874.  Enke.    4^     64  pp.  1  .^.  18  %r 

2588.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie,  bearbeitet  von  v.  Bam- 
berger, Biermer,  Falck  etc.    Redigirt  von  Rdf\  Virchow.     III.  Bd.  I.  Abth.  2.  Lfjg. 

2.  Aufl.     Erlangen,  1874.  Enke.     8«.     p.  303—733.  2  ^.  20  ^ 

Inhalt:    Lehrbach  der  H&Qtkraukheiten  bearbeitet  von  Fd.  Hbbea.  und  Mr.  Kaposi. 
8.  1872  Nr.  3357. 

2589.  Hegar,  A..,  und  B..  Kaltenbaoh.  Die  operative  Gynaekologie  mit  Einschluss 
der  gynaekologischen  Untersuchungslehre.    Erlangen,  1874.  Enke.  8*^.  VIII,  459  pp. 

3  ^. 

2590.  Jacobson,  L..  Om  resection  af  Hofteleddet  i  Tilfaelde  af  Caries  og  Sup- 
puration.     Kjohnhavn,  1874.     8^.     254  pp.  1  .%  10  9^ 

2591.  Kahlbanm,  K.  Klinische  Abhandlungen  über  psychische  Krankheiten. 
1.  Hft.     Die  Katatonie.     Berlin,  1874.  Hirschwald.     8^     XVI,  104  pp.         28  ^ 

2592.  Knlenkamp.  Aerztlicher  Rathgeber  für  Seeleute.  Leipzig,  1S7^.  Veit  ^  Co, 
80.    IV,  133  pp.  20  %r 

2593.  Uartinez  de  Anguiano,  F..  Tratado  teorico-präctico  de  las  enfermedades 
variolosas  en  el  hombre  y  los  animales  domesticos,  precedido  de  algunas  gcnera- 
lidades  sobre  las  epidemias  y  epizootias.     Madrid,  1874.  4^.  210  pp.       2  S^.  15  92^7: 

2594.  Herkely  F..  Untersuchungen  aus  dem  anatomischen  Institut  zu  Rostock. 
Mit  3  Kpfrtaf.     Rostock,  1874.  Stiller,     8°.     IV,  99  pp.  1  ^.  10  %: 

2595.  Fagenstecher,  Hm.,  und  C.  Genth.  Atlas  der  pathologischen  Anatomie 
des  Augapfels.     2.— 4.  Lfg.      Wiesbaden,  1874.  Kreidel.  Fol.  40  pp.  Mit  14  Kpfrtaf  . 

8.  oben  Nr.  134.  3  ^ 

2596.  Faulet,  V..     Resume  d'anatomie  appliquee.     Paris,   1874.     18^     503  pp. 

1  %  20  iigj: 

2597.  Fereira.  Elements  of  Materia  medica  and  Therapeutics.  Edited  by  Rh. 
Beutley  and  Th..  Redwood.   With  an  Appendix.     London,  1874.  8».   1114  pp.     10^ 

2598.  Finard,  Ad.  Les  Vices  de  conformation  du  bassin  etudies  au  point  d'^ 
vue  de  la  forme  et  des  diametres  antero-posterieurs.  Recherclies  nouvelles  de 
Pelvimetrie  et  de  pelvigraphie  etc.     Paris,  1874.     4^.     64  pp.     Mit  WO   Taf. 

2  ^.  10  % 

2599.  VllerBperger,  J..  B..  „Urne  oder  Grab."  Welches  die  der  Menschheit 
zuträglichste  Bestattung.     Erlangen,  1874.  Enke,     8".     107  pp.  20  %? 

2600,  Vnipian,  A.*    Lebens   But  Yw^^MeW  n^^o-tü^Xäkä  Vs^^^*\^^^^  ^'^  \>fcÄÄSi- 

Carvi//e.     Tome  I.     Por«,  l^L    *^    ^V.m^V  ^«i'i^'ii 
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2601.  WaehSi  0..  Die  Organisation  des  preussischen  Hebammenonterrichts  nacl 
den  Anforderungen  der  Gegenwart.  Ein  Beitrag  zur  Vervollkommnung  des  Heb 
ammenwesens.     Leipzig,  1874.  0.   Wigand.     8^     VI,  90  pp.  20  figt 

2602.  Wehenkel.  Elements  d'anatomieet  de  physiologie  pathologiques  generale« 
Nosologie.     BruxeUes,  1874.     8^  "  2  %.  15  ^ 

2603.  Weigert,  C.  Anatomische  Beiträge  znr  Lehre  von  den  Pocken.  I.  Th] 
Die  Pocken-Efflorescenz  der  äussern  Haut.  Breslau,  1874.  Cohn  ^  Weigert  8^ 
86  pp.     Mit  2  Steintaf.  1  ^.  10  ^ 

YII.    Geographie  und  Geschichte. 

2604.  ArmÜBlt,  F..  0..  La  Finlande.  Guide  et  mannel  du  voyageur.  Avec  un 
carte.     Helsingfors,  1874.     IQ^.     310  pp.  2  .%.  15  % 

2605.  Arntzenius,  J..  0..  H..  De  derde  Baiische  ezpeditie  in  heriunering  ge 
bracht.  Met  twee  terreinschetsen  en  een  kaart  van  Bali.  \«  Gravenkage,  1874 
8  *».     6,  137  pp.     Mit  3  Karten.  1  ^.  20  9^ 

2606.  de  Bäcker,  L.  L' Archipel  indien.  Origines,  langues,  litteratures,  religiom 
morale,  droit  public  et  prive  des  populations.     Paris,  1874.     8°.     552  pp. 

2  %  20  f^ 

2607.  V.  Bunge,  F.  0.  Die  Reraler  Bathslinie  nebst  Geschiclite  der  Rathsver 
fassung  und  einem  Anhang  über  Riga  und  Dorpat.  lie>al,  1874.  Kluge.  8®.  VI 
210  pp.  i  ^.  15  ^ 

2608.  Bnsk,  B..  H..  The  Valleys  of  Tirol;  their  Traditiunä  and  Customs,  anc 
how  to  Visit  them.     With  Frontispiece  and  3  Maps.     London,  1874.    8^    480  pp 

2609.  Cori,  K..  R..  J..  N..  Bau  uud  Einrichtung  der  deutschen  Burgen  im  Mittel 
alter.  Mit  Beziehung  auf  Oberusterreich.  Mit  104  Abbildgn.  im  Texte.  Lins 
1874.  Haslinger.     8^     IV,  184  pp.  2  .^ 

2610.  Corrie,  G..  £..  A  concise  History  of  the  Church  and  State  of  England  ii 
Conflict  with  the  Papacy  during  the  Reign  of  Henry  VIII.  London,  1874.  8'' 
136  pp.  1  3^.  12  %i 

2611.  Besor,  £..,  et  L..  Favre.  Le  bei  äge  du  bronze  lacue>tre  en  Suisse,  orn< 
de  cinq  planches  chromolithographiees,  de  deux  plaucheb  lithograpbiees  et  d( 
cinquante  gravures  snr  bois.     Neuchatei,  1874.     Fol.  8  .%.  10  f^ 

2612.  Bonath,  L..  Geschichte  der  Juden  in  MeckK'uburg  von  den  ältCbten  Zeitei 
[1266]  bis  auf  die  Gegenwart  [1874];  auch  ein  Beitrag  zur  Knlturgeschichti 
Mecklenburgs.  Nach  gedruckten  und  ungodruckten  Quellen.  Leipzig,  \S1^.  Leiner 
8<».     335  pp.  2  J%!  10  ^ 

2613.  Bonblier,  L..  Geschichte  des  Alterthums  vom  Standpunkte  der  Kultur  ix 
besonderer  Rücksicht  auf  die  Entwickelnng  des  volkswirthschaft liehen  Lebens  ii 
Ackerbau,  Handel  und  Industrie.      Wien,  1874.  Holder,    8^    XVI,  736  pp.     3  J| 

2614.  BooglaSi  C.  H..  Searches  for  Summer,  showing  the  Antl-wintcr  Tactici 
of  an  Invalid.     London,  1874.     12^     216  pp.  2  .^ 

2615.  Bozy,  0..  J..  De  carlisten.  Spanje  gedurende  de  laatäte  60  jareu.  Haar 
lern,  1874.     8<'.     4,  160  pp.  1  .%  5  ^ 

2616.  Flnit,  Bb.  The  Philosophy  of  Hiätory  in  France  and  Germany.  London 
1874.     8«.     630  pp.  6  J| 

2617.  Oabonrd,  Amad.     Histoire  contemporaine,  comprenant  les   principaux  eve 

uements  qui  se  sont  accomplis  depuis  la  revolution  de  1830  jnsqu'a  nos  jours,  e' 

resumant,  durant  la  meme  periode,  le  mouvement  social,   artistique   et  litteraire 

Tome  XII.     PariK,  1874.     8».     495  pp.  2  ^ 

8.  1873  Nr.  3957. 

2618.  Gaatier,  Thöophile.  Portraits  contemporains.  Litterateurs,  peintres,  sculp- 
teurs,  artistes  dramatiques.     Avec  un  portrait.     Paria,  1874.     18^     468  pp. 

2619.  Htutgen,  F.    Geschichte  Achena   yoü  *«\tk^\\   k\sSa«M«s^  ^sv*  xxä  -««^^"^ 

Zeit    2  Bde.    AcAen,  XS7^.  Kaatzer.     Ä\    ^^.  ^^^'^'^'^  ^'^'^^5k«.^xöc^x^N?fi« 

Inkult:    L  Voa  den  Anfftagea  bis  svm  9abx«  \4li»,    läß^  \\V»Vt*  —  ^*  ^^^»v  « 
UH  lUoMtr.,  8  Bai/jigea  vnd  einem  Perioneu-  uud  ««c^ki-lBLttf^ksAKt. 
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2620.  Honegger.  J..  X.  Grundsteine  einer  allgemeinen  Culturgeschichte  der 
neuesten  Zeit.  Y.  Bd.  Dialektik  des  Culturganges.  Leipzig^  1874.  Weber.  8^. 
VIII,  421  pp.  2  ^  15  %• 

6.  1872  Nr.  461. 

2621.  Jaeollioti  L.  Las  Moeurs  et  les  femmes  de  l'extreme  Orient.  Voyage  au 
pays  des  perles.    Paris,  1874.     18 ^     351  pp.  1  %  10  $^ 

2622.  Jäger,  Alb.  Der  Uebergang  Tirols  und  der  österreichischen  Yorlande  von 
dem  Erzherzog  Sigmund  an  den  römischen  König  Maximilian  von  1478 — 1490. 
Ein  Bruchstück  aus  der  Geschichte  der  Tiroler  Landstände.  [Aus:  „Archiv  für 
österreichische  Geschichte."]      Wien,  1874.  GerolcTs  Sohn.   8«.     152  pp.         25  %• 

2623.  Ibn-£1-Athiri  chronicon  quod  perfectissimum  inscribitur.  Vol.  XTII.  Cor- 
rigenda  et  indices  continens.  Ed.  C.  J.  Tornberg,  Pars  prior  indicum.  Leiden, 
1874.  BrilL     8^.     LXXUI,  400  pp.  3  ^.  22  % 

8.  1872  Nr.  4W. 

2624.  KoUewijn,  A..  H..  Beknopte  geschiedenis  der  nederlandsche  bezittingcn. 
Groningen,  1874.     8^.     6,  66  pp.  15  %: 

2625.  Lenz,  Hz.  König  Sigismund  und  Heinrich  der  Fünfte  von  England.  Ein 
Beitrag  zur  Geschichte  der  Zeit  des  Coustanzer  Concils.  Berlin,  1874.  G.  Reimer. 
80,     Vin,  215  pp.  1  ^. 

2626.  Liögeard,  St..  Vingt  journees  d'un  touriste  au  pays  de  Luchon.  Paris, 
1874.     18».     564  pp.     Mit  Karte,  1  .%.  5  f?^ 

2627.  Loehnis,  H..  Drei  Monate  im  Orient.  1874.  Nebst  einer  Karte.  Lon- 
don, 1874.  Siegle,     8^.     XII,  298  pp.  3  ^ 

2628.  Long,  G..  The  Decline  of  the  Roman  Republic.  Vol.  V.  Cambridge, 
1874.     8«.     524  pp.  5  %  18  %• 

8.  1872  Nr.  775. 

2629.  MapKODCKiH,  E..  IlyTeDOAHTeJb  no  KpuHy.  St.  Petersburg,  1874.  12 ^ 
Mit  1  Karte.  3  .^. 

Markowski,  E..    Reiseführer  ia  der  Krim. 

2630.  Harno,  E..  Reisen  im  Gebiete  des  blauen  und  weissen  Nil,  im  egypti- 
schen  Sudan  und  den  angrenzenden  Negerländern  in  den  Jahren  1869  bis  1873. 
Mit  36  Tafeln  und  Holzschn.  nach  Original-Zeichnungen  und  3  Karten.  Wien, 
1874.  Gerold's  Sohn.     8«.     VI,  516  pp.  6  %  20  %• 

2631.  Haarer,  Kr.  Island  von  seiner  ersten  Entdeckung  bis  zum  Untergange 
des  Freistaats.     München^  1874.  Kaiser.     8<>.     IX,  480  pp.  3  ^.  10  %• 

2632.  V.  Mayer,  Mx.  Die  Papstwahl  Innocenz  XIII.  Nach  Original-Quellen. 
Wien,  1874.  Braumüller.     S^.     115  pp.  24  9^jc 

2633.  Meyr,  Mich.  Biographisches.  Briefe.  Gedichte.  Aus  seinem  Nachlasse 
und  aus  der  Erinnerung  herausgegeben  von  Mx.  v,  Bothmer  und  Mr.  Carriere. 
Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8^.     XV,  392  pp.  1  ^.  20  %• 

2634.  de  Miraflores.  Continuacion  de  las  memorias  politicas  para  escribir  la 
historia  del  reinado  de  Isabel  II.  Comprenden  desde  el  ano  de  1840,  en  que  ter- 
minan  las  memorias  de  los  siete  primeros  afios  del  reinado  escritas  por  el  mismo 
autor,  hasta  el  30  de  Setiembre  de  1868,  en  que  S.  M.  la  reina  salio  de  Espana. 
2  tomos.     Madrid,  1874.     S^,^    XLVI,  1519  pp.  13  %  15  %• 

2635.  y.  Mtilinen,  E..  F..  Prodromus  einer  schweizerischen  Historiographie,  in 
alphabetischer  Reihenfolge  die  Historiker  aller  Cantono  und  aller  Jahrhunderte 
umfassend.     Bern,  1874.  Htiber  ^  Co.     4».     X,  240  pp.  2  ^.  10  %• 

2636.  Müller,  W.  Politische  Geschichte  der  Gegenwart.  VII.  Das  Jahr  1873. 
Nebst  einer  Chronik  der  Ereignisse  des  Jahres  1873  und  einem  alphabetischen 
Verzeichnisse  der  hervorragendsten  Personen.  Berlin,  1874.  Springers  Verl.  8^ 
XX,  402  pp.  1  ^.  15  /4r- 

8.  1873  Nr.  2977. 

2637.  HaKKO,  A..     lAcropifk  B^ccvl^^^^^  ci»  liQCButäuiHxi  BpeMeui.     Macrb  I  bu- 
nycicb  1  H  2.     Odessa,  1»14.    %^-    4%^VV-  6  •^• 

2638.  Nielsen,  0..     Kiebonbayi«  I>\\Aom1^^Är««!l,   ^^f^^^^^V^^^^^^^ 
og  andre  Kilder   til  OplyBiiiiig   om  ^^0\ätäiww  ^\^x^  ^^xV^V^  Vfct  W^^.  \ 
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givet  ved  Kjebenhavns  Kommnnalbestyrelses  Foranstaltning.     4de  Hefte.    Andet 
Binde  Hefte  1-3.    Kjobenhavn,  1873—74.    8«.  3  .%  77,  % 

8.  1872  Nr.  1625. 

2639.  Kohl,  L.  Beethoven's  Leben.  III.  Bd.  Die  letzten  10  Jahre.  1.  Abtb. 
1815—1823.    Leipzig,  1874.  E.  J.  Qüniher,    8».    448  pp.  2  ^.  15  %r 

8.  1867  Nr.  1880. 

2640.  Oienbrüggen,  Ed..  Wanderstudien  aus  der  Schweiz.  IV.  Bd.  Schaffhausen^ 
1874.  Baader.    8«.     331  pp.  1  .^  10  ^ 

S.  1871  Nr.  2514. 

2641.  Pianoli,  Giac.  Marat  Tamico  del  popolo  e  la  rivoluzione.  Studio  storico. 
ifitoito,  1874.     16».     280  pp.  1  ^.  6  ^^ 

2642.  Pritohard,  H..  B..     Tramps  in  the  Tyrol.     London,  1874.  8«.   276  pp.     ^^ 

2643.  Pyl,  Thdr.  Pommersche  Gescbichtsdenkmäler.  IV.  Bd.  0.  Focks  Leber 
und  Schriften  nebst  Nachträge  zu  Focks  Kügisch-Pommer'scher  Geschichte  und 
XXX VIL  Jahresbericht  der  ßügisch-Pommerschen  Abtheilung  der  Gesellschafl 
fuir  Pommersche  Geschichte.    Greifswald,  IST ^.  Bindewald,  8^  XVI,  143  pp.     1^ 

Die  frühem  Bände  kosten  4  ^.  20  fiffK 

2644.  Quellen  und  Forschungen  zur  Sprach-  und  Culturgeschichte  der  germa- 
nischen Völker.  Herausgegeben  von  Bh.  ten  Brink  und  W,  Scherer.  I.  Bd.  Geist- 
liche Poeten    der    deutschen    Kaiserzeit.     Studien  von   W.  Scherer.     1.  u.  2.  Uft. 

Sirassburg,  1874.    Trübner,     8«.     VIII,  77,  VIII,  90  pp.  1  ^.  14  % 

Inhalt:    1.   Zu  Genesis  und  Eiodus    —  2.   Ungedruckte  Briefe  von  und  «n  Joh.  G.  Jacobl  mil 
•inem  Abrisse  seines  Lebens  und  seiner  Diclituog  herausgegeben  von  E.  Mabtim. 

2645.  ▼.  Bänke,   Lp.     Sämmtliche    Werke.     XXVII.   u.  XXVIII.  Bd.     Leipzig, 

1874.  Duncker  ^  Humbloi.     VI,  606  pp.  Jeder  Bd.  1  %  15  ^ 

Inhalt:    Zw61f  Bücher  preussischcr  Geschichte.    III.  u.  IV.  Bd.    5.-9.  Buch. 
8.  1873  Nr.  3560. 

2646.  Regesta  diplomatica  nee  non  epistolaria  Bohemiae  et  Moraviae.     Pars  II. 

Annornm  1253—1310.     Opera  Jos.  Emier.     Vol.  VI.     Pra<7,  1874.  Gregr  Sf  Dattel. 

4».     p.  801—976.  1  ^.  20  % 

8.  oben  Nr.  1710. 

2647.  Benan,  E.  Mission  de  Phenicie.  Texte.  7®  a  9®  livr.  Paris,  1874.  4*. 
p.  601—887.     Mit  12  Taf.       *  Jede  Lfg.  3  ^.  10  % 

8.  1872  Nr.  781. 

2648.  Bocher,  G.  Les  Rapports  de  T^glise  de  Puy  avec  la  ville  de  Girone  en 
Espagne  et  le  comte  de  Bigorre.     Le  Ptit/,  1873.     8*^.     285  pp.  2  J^. 

2649.  Sohweinf arth ,  0.  Im  Herzen  von  Afrika.  Reisen  und  Entdeckungen  im 
centralen  Aequatorial- Afrika  während  der  Jahre  1868  bis  1871.  Deutsche  Ori- 
ginalausgabe. 2  Thle.  Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8".  XII,  599  pp.  Mit  1  Karte 
u.  77  Holzschn.     XII,  561  pp.    Mit  1  Karte  u.  47  Holzschn.  10  .^ 

2650.  Simon,  Jul.  Souvenirs  du  4  septembre.  Origine  et  chute  du  second 
empire.     Paris,  1874.     8«.     440  pp.  2  ^ 

2651.  Spach|  L.     Moderne  Culturzustände  im  Elsass.    III.  Bd.     Strassburg,  1874. 

Trübner.     8».     IV,  313  pp.  1  ^.  10  %r 

8.  1878  Nr.  1736. 

2652.  Stillfried,  B.  Friedrich  Wilhelm  der  Dritte,  König  von  Preussen  und 
seine  durchlauchtigsten  Söhne  König  Friedrich  Wilhelm  der  Vierte  und  Kaiser 
and  König  Wilhelm.  Drei  Lebensskizzen.  Nebst  einer  Stammtafel  und  4  Kunst- 
beilagen.    Berlin,  1874.  A.  Duncker.     4^.     106  pp.  2  S^ 

2653.  Tourtual,  F..  Zur  Geschichte  des  wostphälischen  Friedens.  l.Hft.  Munster, 
1874.   Theissing.     8«.     p.  1—40.     Mit  1   Tab.  15  ^ 

2654.  Tuetey,  A..  Les  !^corcheurs  sous  Charles  VII.  Episodes  de  Thistoire 
militaire  de  la  France  au  XV*'  siecle,  d'aprbs  des  documents  in^dits.  2  vol.  Mont- 
beliard,  1874.     8<».     IV,  422,  566  pp.  6  ^.  20  %■ 

2655.  de  Viel-Casteli  L..  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  XVI.  Parts,  1874. 
8*.     704  pp.  *l  SM 

8.  oben  Vir.  1109. 

3666.  r.  Weltnen,  0„  B..    Briefe  auf  e\Tiet  Ue\%«i  Vsi\>«a\AOc\^YA  V^^'so.  ^^ 
1S21   und  1822   gefichrieben.     Herau&^egebQii  ^on   C  "o.  S«WlV\Xx«    uot^ox^ 
O/aeMr's  VerL     8®.     122  pp. 
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2657.  Wlieeler,  J..  T..  The  History  of  India  from  the  earliest  Ages.  Vol.  III. 
Hindu,  Buddhist,  and  Brahmanical  Revival.    London^  1874.     8°.    XXIV,  500  pp. 

8.  1869  Nr»  1612.  7  ^^  6  ^ 

2658.  Zeller,  Ed..  David  Friedrich  Strauss  in  seinem  Leben  und  seinen  Schriften 
geschildert.     Bonn^  1874.  Strauss.     8°.     VIII,  126  pp.  1  ^ 

Till.    Sprachnissenschaft. 

2659.  EaiHUKiM,  U..  HaöpanHue  oipunKH  hsi  naiuiTHHKOBi»  nepKOBHO-cjaBAHCRaro 
flsuRa  ApeBUflro  ii  noBaro  ^a    rpaHMamiecKaro   paaöopa.     St,  Petersburg^  1874.    8^ 

128  pp.  2  Sff 

Balicki,  J..    Aus   den   Denkmälern   der  kircheuslavischen   Sprache   behufs    grammatikalischtf 
Untersuchung. 

2660.  Cnrtiafi,  6.  Studien  zur  griechischen  und  lateinischen  Grammatik.  VII.  Bd. 
1.  Hft.     Leipsiy,  1874.  Birzel      S^     p.   1—272.  2  J^ 

6.  oben  Nr.  813. 

2661.  Grammatici  latini    ex   recensione  H.  Keilii,     Vol.  VI.   Fase.  2.     Leipzig, 

1874.   Teubner.     S^     XXVil  u.  p.  313—671.  4  .%  20  % 

Inhalt:    Terentianus  Marcus,  Marius  Plotius  Sacerdos,  Rnfiuus,  Malüns  Theodorus,  Fragment« 

et  excerpta  metrica. 
8.  1872  Nr.  490. 

2662.  Hang,  Mt.  Ueber  das  Wesen  und  den  Werth  des  wedischen  Accents. 
[Aus :  „Abhandlungen  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.]  München^ 
1874.  Franz.     4^     107  pp.  1  ^.  14  % 

2663.  Jacob  ben  Cfhabib,  en  Jacob  [ociilus  Jacobi],  i.  e.  CoUectio  locorum  Tal- 
mudis  babylonici  hagadicorum  sec.  ordinem  Talmudis,  adjectis  commentariis  cele- 
berrimorum  virorum,  accedunt  notae  Isak  Alfasi,  Eikajon  de  Jona,  Jehuda  Aija 
di  Modena  u.  Salomon  Dajan  Glogavieusis.  Vol.  IV  et  V.  Berlin^  1874.  Ad/.  Cohn. 
40.     348  u.  466  pp.  4  A 

S.  oben  Nr.  '-'375. 

2664.  L6clu86,  F..  Manuel  de  la  langue  basque.  Nouvelle  edition.  Bayonney 
1874.     8^     224  pp.  •  2  ^  15  J^ 

2665.  Eevillont,  Eng.  Memoire  sur  les  Blemmyes  k  propos  dune  inscription 
copte  trouvee  a  Dendur.     Paris^  1874.     4^     75  pp.  2  ^.  15  ^^ 

2666.  Vintler,  Hs.  Die  pluemen  der  tugent.  Herausgegeben  von  Ign.  V.  Zin- 
ytr!e.     Innsbruck,  1874.    Wagner.     8".     XXXIII,  403  pp.  2  ^  24  9^ 


I  IL.    Alterthams  Wissenschaft. 

3667.  Ammiani  Marcellini  rerum  gestarum  Hbri  qui  supersunt.  Recensuit  notis- 
que  selectis  instruxit  V.  Gardtkausen.  Vol.  I.  Leipzig ^  1%1 4.  Teubner,  8°.  XXVI, 
339  pp.  1  ^.  6  f^ 

2668.  Appel,  M..  Quaestiones  de  rebus  Saraaritanorum  sub  imperio  Komanorum 
peractis.     Göttingen,  1874.  Dieterich's   Verl.     8^     97  pp.  20  9^ 

2669.  Blümner,  Hg.  Technologie  und  Terminologie  der  Gewerbe  und  Künste  bei 
Griechen  und  Kömern.  I.  Bd.  1.  Hälfte.  Enthaltend  die  Bereitung  des  Brotes 
und  die  Verarbeitung  der  Gespinnstfasern.     Leipzig,  1874.    Teubner.     8°.     194  pp. 

1  ^.  26  ^ 

2670.  Brandes,  H.  Abhandlungen  zur  Geschichte  des  Orients  im  Alterthum. 
Halle,  1874.  Lipperfsche  Buclih.     8^     VI,  150  pp.  1  .%  10  ^ 

2671.  Carmina  graeca  medii  aevi.  Edidit  Crit.  Wagner,  Leipzig,  1874.  Teubner. 
8*.     XV,  382  pp.  3  S^ 

2672.  La  Colonne  Trajaue,  reproduite  en  Photographie,  d'apr^s   le  surmoulage 

execnte  a  Rome  en  IBGl — ^%  \w.  Gst  Arosa.     200  planches  imprimees  en  conleur, 

avec    texte    orn6   de   nombteiiÄ«*  -vV^tv^XXä*.   "^^x  W,  ^T^i^V»«?.    Livr,  73  — 120. 

Paris,  1874.    Fol.     Text  u.  Tof.  5^^  M^-  ^^  ^n.^'^ 

Schloss.  —  8.  oben  Mr.  8^7. 
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1674. 


mS^  SImA.  Sb.     Du  Sf«tca  d«r  hetiodischen   Ku«mogonie.     Daiu   ein   PUn. 

Heftio<b  Ton  Himmel,  Erde  und  TartAni«    in  der  K«»- 
,  1SI4.  Ts^l»tr.     8*.     V,  134  pp.  t^S  ^ 

JL     I>ifd<-h«>nim  proTerbialiam  seuieniiaruui  ele{;Aiiii>simii»  lit.rr. 

proTerbiis  ed.   H'..  //.,  A,  >'.,?•»  ..:,j  .     /'.,:?.'>,.  i>:4. 

inlL     8*.      15S  PPL  *  1  .% 

S675.  HflDcr.  Hb.     Can«  eriiicae  in  Piatonis  de  republioa  libr.>s.     fit'.hh,  1S74. 


Gdbory  4r   Co.     4*.     4S  ppu  t>0  f^ 

t676.  XlaH^WiB»  UL     Emendationes  Frontinianae.     Ine^i  epi>iulA   «iiti«^a  iiu. 
ad  SdC  Kluemann.     Berliu.  1874.    Cth-uru  A-  ('  .     6*.     Xl.U.   7^  (.}.. 

1'4  10^ 

ttT7.  »— fü—,  8l    Bohuslänska  forusaker  fnni  hednaiiilin.     1:a  häft.    v"^*...  r 

1874.     8*.     p.  1— le.  i\>  ^ 

I    J.W-     Griekfcbe    nivthol«^gio.     Keuo    >thi»!<.      »c*  .w/i#/. v, 

4.     8».     Vm,  1S3  pp.  l  ,^.  10  jfj^ 

M79.  FaiRJiiii  UtiDi.  XII.     Recensuit  .-!..  Ii'.irhrr},f.     /i»\:.«.  is:4.     if^tjht.*- 
!.    XXTI.  3M  pp.  '     '  1  .^.  (^  ^ 

.  J.     Tirocinia  critica  in   Aristoiclis   poliiioa.     S)  o.iivion   lii 
iMgAthi-Butaturum^  1874.     8^     4.  S;)  p)v  :l\S  V^ 

'.     Die  Inschrift  von  Idalion  und  das  k\pu>,h«  S\llAV>Ni.    )  mo 
iphische  Stadic     Mii  einer  autographirteu   Taf.     .'.".).  1<:<i      i..-«.//  %    1. 

VI.  lospp.  ^^. 

BS.  ▼ill«  8 ■dl  j  Ciacr«,  JmA.     Antigüedados  prohi><oiioAs   ^   ,,  Ir..«^   «i.    <>n 
Part«  I.     JLü^,  1874.     S*.     XVI,  p.  1— SO.  ;;  .«^   V  ^^k 

.  vaa  icr  TliaC;  J..    Sindia  oritioa  in  Diony^ii  Haii«  AinAw,  v.v.h   .  ^  «m-a  ih,^ 
Lmgdmmi'Batarorum^  1874.     8".     O,  100  pp.  *  •' • «  ^ 

Ed..     Neues  vereinfachtes  llnniorWorioil  u,-h  v.ä.  )-.  -.^^  Kt^iV,  .. 
der  Vene.     I.  Odyssee.     Stuttgart,  1874.  Mh:U.,  i^^'     \\\\.   ü>  j.       -.^  %^ 

85.  WMtarBAjU'i  Adl    Der  Ly si s  des  F la to  /  u  r  K  i  u  r..  V.  -. ;;  ;;>;        .U  ^  \  «' .  >  ;* .-  4 
der  sokratischen  Dialoge.     Erlangen^  1874.  lVw\i  ;      .<-       l:-V  \\'         \<'  ^ 


'S.    Schöne  Literalar  und  Kun«t. 


TfllHi    ■wJMfr,  Alfr     Le  Seigneur  de  Lanterno.     IWi^.Xt.k    IS'.  ;.A' ^^p      l  j^ 
TtmT   lilrlur,  H     Cramleigh  College.     A  Novo«.     .*  ^^>lv     l^^Jr^^i,  1S:4-     s<^ 

S888.  Bnltet,  S..    Les  Drames  du  cloitre.     r.ir«^  IS.'I-     ls<'      ^V^  y\^       1  J^ 

K89.  BMMÜip  ▼..    La  famiglia  Trnniuglino.     Komaiuo  ^lou.v.  So^iiiiU'  ai  Tn» 

mA  Spon.     J/iInno,  1874.     8«.     240  pp.  1  -^^  1^'  %* 

lamk^  JnL     Les  Maseadins.    I.    l.c   roiuio  de«  l-;*>ix'l      U     Jeauu«*  l.a 

«  Tol.     Pam,  1874.     IS».     712  pp.  "  •^-  1^'  *JF 

rau,  Alx.     Heroen-  und  (JotttM-iiosiulion  \W\    \\\\'A\\>A\^u    Kunst.     [In 

AhUlgB.]     I.  Abth.     Enthaltend  7  Uit^'ou    IVxi   und  ;'l    \M.    Miio^KA\i\\\xi  \ou 

wer.      Wien,  1874.  r.   M'.i/.Mrm.     Kol.      -'S  l'P  -1  ip: 

M8S.  CMluasco,  J.     Le  Peiiplo  rounuiiu  d  upii-H   m*s  A\\k\\\^   iialu>iiau\.     Kssai 

Btt^rmtare  et  de  morale.     Pari»^  1874.     8«'.     >  Ul.  y^\^  pp-  1  ^.  5  $^ 

r,«6»8-  Bopud,  M".  M..  C.     WundoriuR  Kivi-i.    A  Nom-I.     U  ^oIm.     /..'«./a«,  1874. 
HP.  12  .#%;  18  iSj^ 

ll:.ttM.  Bukoz,  A..  Les  Artisto.s  Culul•re^io».-  du  l.\*  »u  MX«*  sii^ole  et  Tivole 
''Jk  flilM  ilü  Cii  Hill  Uli  Avei'  10  liluuoht'.s  Uthoctuphices.  ('(fm6r.(/,  1874.  8<^. 
:il4|p.    .  2J%,  20^4^ 

liHkk»,  n&    Antike  Dild\s' er W«  iu  ObeiUalieu.     1.     Die   antiken   Bild^ 
Onpo  XII  Piaa.    Leipzig,  IftlA.  Kn^amauu.  %*,    WWVVlW   ^^ 


JF».     The  Love  th»t  Uved,    K  ^o^^V 
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2657.  Wheeler,  J..  T..    The  History  of  India  from  the  earllest  Ages.    Vol.  III. 
Hhidn,  Buddhist,  and  Brahmanical  Revival.     London^  1874.     8^.    XXIV,  500  pp. 

8.  1869  Nr»  1612.  7  i^.  6  ^ 

2658.  Zeller,  Ed..     David  Friedrich  Strauss  in  seinem  Leben  und  seinen  Schriften 
geschildert.     Bonn,  1874.  Strauss,     8°.     VIII,  126  pp.  1 


Till.    Sprachnissenschaft. 

2659.  EaiHUKiM,  H..    HsöpaHHue  oipuBKH  hsi  naMaraHKOBi»  uepKOBHO-cjaBAHCKaro 

fl^URa  ApeBUflro  ii  HOBaro  ^ja    rpaHHamiecKaro   paaöopa.     St  Petersburg^  1874.     8^ 

128  pp.  2  SS^. 

Balicki,  J..    Aus   den   Denkmälern   der   kircheuslavischeo   Sprache   behufs   grammatikalischer 
üutersachung. 

2660.  Cnrtiofi,  6.  Studien  zur  griechischen  und  lateinischen  Grammatik.  VII.  Bd. 
1.  Hft.     Leipzig,  1874.  Birzel      %^,     p.   1—272.  2  S^ 

6.  oben  Nr.  813. 

2661.  Grammatici  latini    ex   recensione  H.  Keilii.     Vol.  VI.   Fase.  2.     Leipzig, 

1874.   Teubner.     S».     XXVil  u.  p.  313—671.  4  .%  20  % 

Inhalt:    Terentianus  Marcus,  Marius  Plotius  Sacerdos,  Rnfiuus,  Mallins  Theodorns,  Fragments 

et  excerpta  metrica. 
8.  1872  Nr.  490. 

2662.  Hang,  Mt.  Ueber  das  Wesen  und  den  Werth  des  wedischen  Accents. 
[Aus :  „Abhandlungen  der  k.  bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.]  München, 
1874.  Franz.     \^.     107  pp.  1  %  14  %: 

2663.  Jacob  ben  Cfhabib,  en  Jacob  [ociilus  Jacobi],  i.  e.  Collectio  locorum  Tal- 

mudis  babylonici  hagadicorum  sec.  ordinem  Talmudis,  adjectis  commentariis  cele- 

berrimorum  virorum,  accedunt  notae  Isak  Alfasi,  Eikajon  de  Jona,   Jehuda  Arje 

di  Modena  u.  Salomon  Dajan  Glogaviensis.    Vol.  IV  et  V.     Berlin,  1874.  Adf,  Gohn, 

40.     348  u.  466  pp.  4  Ä5 

S.  oben  Nr.  '.'375. 

2664.  Löduse,  F..  Manuel  de  la  langue  basque.  Nouvelle  edition.  Bayonne, 
1874.     8^     234  pp.  •  2  ^  15  ^ 

2665.  Eevillont,  Eng.  Memoire  sur  les  Blemmyes  k  propos  d'uue  inscription 
copte  trouvee  a  Dendur.     Paris,  1874.     4^     75  pp.  2  ,%  15  %/r 

2666.  Vintler,  Hs.  Die  pluemen  der  tugent.  Herausgegeben  von  Ign.  F.  Zin- 
gtrfe.     Innsbruck,  1874.    Wagner.     8".     XXXIII,  403  pp.  2  ^  24  9^.r 


I  IL.     Alterthams  Wissenschaft. 

3667.  Ammiani  Marcellini  rerum  gestarum  libri  qui  supersunt.  Recensuit  notis- 
que  selectis  instruxit  V,  Gardthausen,  Vol.  I.  Leipzig,  1%1 4t.  Teubner,  8°.  XXVI, 
339  pp.  1  .^.  6  f^ 

2668.  Appel,  M..  Quaestiones  de  rebus  Saraaritanorum  sub  imperio  Komanorum 
peractis.     Göttingen,  1874.  DietericICs   Verl.     8°.     97  pp.  20  9^j: 

2669.  Blümner,  Hg.  Technologie  und  Terminologie  der  Gewerbe  und  Künste  bei 
Griechen  und  Kömern.  I.  Bd.  1.  Hälfte.  Enthaltend  die  Bereitung  des  Brotes 
und  die  Verarbeitung  der  Gespinnstfasern.     Leipzig,  1874.    Teubner.     8°.     194  pp. 

1  ^.  26  %r 

2670.  Brandes,  H.  Abbandinngen  zur  Geschichte  des  Orients  im  Alterthum. 
Halle,  1874.  LipperCsche  Buchh,     8<*.     VI,  150  pp.  1  .%  10  ^ 

2671.  Carmina  graeca  medii  aevi.  Edidit  Cru.  Wagner.  Leipzig y  1874.  Teubner. 
80.     XV,  382  pp.  3  S^. 

2672.  La  Colonne  Trajaue,  reproduite  en  Photographie,  d*apr^s   le  surmoulage 

execnte  a  Kome  en  1861—6*2,  \^x  Gst  Arosa.    200  planches  imprimees  en  couleur, 

avec    texte    orn6   de   iiombte\ii^«%  -vV^tv^VXä*.   "^^x  W  •  ¥Tii^Xwv«t»    Livr,  73  — 120. 

PariSy  1874.     Fol.     Text  u.  Tof .  ^^^  M^-  ^^  ^ns^Tlgp 

BchlJiBa.  —  8.  oben  Mr.  837« 
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2673.  Flach,  Ht.  Das  System  der  hesiodischen  Eosmogonie.  Dazu  ein  Plan, 
enthaltend  die  Vorstellung  Hesiods  von  Himmel,  Erde  und  Tartarus  [in  der  Eos- 
mogonie].    Leipzig,  1874.  Teuhner.     S».     V,  134  pp.  28  figr 

2674.  Glandorp,  J.  Distichorum  proverbialium  sententiarum  elegantissimus  Über. 
Collatis  germanicis  Agricolae  proverbiis  ed.  W,.  H.,  D.,  Suringar.  Leiden,  1874. 
BrilL     8«.     152  pp.  1  ^ 

2675.  Heller,  Hm.  Curae  criticae  in  Piatonis  de  republica  libros.  Berlin,  1874. 
Calvary  ^  Co.     4«.     48  pp.  20  %r 

2676.  .XluBsmann,  Bdf.  Emendationes  Frontinianae.  Inest  epistula  critica  6n. 
Studemund  ad  Rdf.  Elussmann.     Berlin,  1874.    Calvary  ^  Co,     8^.     XLIT,  78  pp. 

24  /^«r 

2677.  Montelius,  0..  Bohuslänska  forusaker  fran  Itednatiden.  l:a  haft.  Stock- 
holm, 1874.     8».     p.  1—76.  20  %r 

2678.  Tan  Oordt,  J..  W..  Grieksche  mythologie.  Eene  schets.  *AGravenhage, 
1874.     80.     VIII,  183  pp.  1  ^.  10  %r 

2679.  Panegirici  latini,  XIT.  Kecensuit  A..  Baehrens.  Leipzig,  1874.  Teuhner. 
8^     XXVI,  324  pp.  1  ^.  6  %r 

2680.  Polenaar,  S..  J..  Tirocinia  critica  in  Aristotelis  politica.  Specimen  lit- 
terarinm  inaugurale.     Lugduni-Batavorum,  1874.     8<^.     4,  83  pp.  25  fegjc 

2681.  Schmidt,  Mr.  Die  Inschrift  von  Idalion  und  das  kyprische  Syllabar.  P^ine 
epigraphische  Studie.  Mit  einer  autographirten  Taf.  Jena,  1874.  Mauke'»  Verl. 
8«.     VI,  102  pp.  2  J%: 

2682.  Villa-Ämil  y  Castro,  Josö.  Antigüedades  prehist6ricas  y  celticas  de  6a- 
licia.     Parte  I.     Lugo,  1874.     8«.     XVI,  p.  1—80.  3  SIg.  20  9^/: 

2683.  Tan  der  Vliet,  J..     Studia  critica  in  Dionysii  Halioarnassensis  opera  rhe- 
,   torica.     Lugduni-Batavorum,  1874.     8^     6,  100  pp.  2278^ 

2684.  Waradein,  £d..  Neues  vereinfachtes  Homer-Wörterbuch  nach  der  Reihen- 
folge der  Verse.     I.  Odyssee.     Stuttgart,  1874.  Metzler.  8*.    VIII,   168  pp.     25%: 

2685.  Westermayer,  Adf.  Der  Lysis  des  Plato  zur  Einführung  in  das  Verstand- 
niss  der  sokratischen  Dialoge.     Erlangen,  1874.  Deichert.     8°.     132  pp.        16  %r 


'S.     Schöne  Literatur  nnd  Kunst. 

2686.  Aiiolant,  Alfir.    Le  Seigneur  de  Lanterne.     Paris,  1874.  18 ^  376  pp.    1  SU 

2687.  Beleher,  H.     Cramleigh  College.     A  Novel.     3  vols.     London,  1874.     8^ 

12  %  18  %r 

2688.  Berthet,  £..    Les  Drames  du  cloitre.     Paris,  1874.     18*).     302  pp.      1  5^ 

2689.  Busnelli,  V..  La  famiglia  Tramaglino.  Homanzo  storico.  Segnito  ai  Pro- 
messi  Sposi.     Milano,  1874.     8^     240  pp.  1  %  15  %r 

2690.  Claretie,  Jul.  Les  Muscadins.  I.  Le  comte  de  Favrol.  II.  Jeanne  La- 
fresnaie.     2  vol.     Paris,  1874.     18».     712  pp.  2  .%  10  % 

2691.  Conze,  Älx.  Heroen-  und  Götter-Gestalten  der  griechischen  Kunst.  [In 
8  Abthlgn.]  I.  Abth.  Enthaltend  7  Bogen  Text  und  51  Taf.  autographirt  von 
i/o».  Sehonbrunner.      fVien,  1874.  v.  Waldheim.     Fol.     28  pp.  4  SSj^. 

2692.  Craüanesco,  J.  Le  Peuple  roumain  d'apres  ses  chants  nationaux.  Essai 
de  litt^rature  et  de  morale.     Paris,  1874.     S«.     VIII,  329  pp.  1^5^ 

2693.  Despard,  M^*.  M..  C.  Wandering  Fires.  A  Novel.  3  vols.  London,  1874. 
8«.  12  .%.  18^ 

8694.  Darieuz,  A..  Les  Artistes  Cambresiens  du  IX^  au  XIX^  si^cle  et  Tecole 
de  deesins  de  Cambrai.  Avec  10  planches  lithographiees.  Cambrai,  1874.  8^. 
474  pp.     .  2  i%:  20  %r 

2695.  S&tMhke,  Hg.  Antike  Bildwerke  Vn  0\iw\\Ä\vi\i.  \.  \ää  w^>aÖ8Äsx  ^^^ 
warfc«  des  Csimpo  £u  Pisa.     Leipzig  ^  1^14.  Engclmann.  ^^.    NV5..,X^^Vi'    ^ 

Jiese.  Waoart,  M".     The  Love  tbat  \Wed,     K  -^onä.    ^  -^^^^^     ^"^S^^" 


..("  •'  "^.    -•'"•■.^•H^^l 
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2697.  F6val,  P.     La  Fontaine  aux  perles.     Paris,  1874.     IS*».    379  pp.        1  % 

2698.  Frant,  Bb.    Souvenirs   d*iine    cosaqae.     Paris,  1874.     18^     286  pp. 

1  %  5  %- 

2699.  Gagneur,  L..    Les  Crimes  de  Tamour.     Paris,   1874.     18^    389  pp. 

1  i^  5  %r 

2700.  Oaines,  Mary.    Changes  and  Chances.     A  Story  of  English  Country  Life. 
London,  1874.     8«.     268  pp.  2  ^. 

2701.  Haggenmaeher,  0.     Atlantis.     Erzählende  Dichtung.     Leipzig,  1874.  E.J, 
Oanther,     8".     228  pp.  1  ^. 

2702.  Hoefer,  Edm.     Erzählungen  aus  der  Heimat.     2  Bde.    Jenoy  1874.    Coste- 
noble.    8ö.     317,  311  pp.  3  ^/. 

2703.  Hoossayei  A..     Les  Mains  pleines  de  roses,  pleines  d'or  et  pleines  de  sang. 
Paris,  1874.     8^.     379  pp.  2  ^ 

2704.  Hncher,  Eug.     L'Art    gaulois,    ou    les   Gaulois    d'apr^s    lenrs    medailles. 
2  parties.     Paris,  1874.     4^.  10  %. 

2705.  Jefferies,  Kch.     The  Scarlet  Shawl.    A  Novel.     Xowcfon,  1874.   8<>.   310  pp. 

4^6%- 

2706.  Jokai,  Mr.     Wir    bewegen    die    Erde.     Roman.     Aus    dem    Ungarischen. 
4  Bde.     Berlin,  1874.  Janke,     8^     256,  256,  256  u.  251  pp.  5  % 

2707.  King,  Alice.     Spell  bound.     3  vols.     London,  1874.     8".         12  ^.  18  fif/K 

2708.  Kjiouihhkobi,  B..     Eojbniie  KopaÖJH.     PoMaai.     St.  Petersburg,  1874.  8<^. 

471  pp.  4  ^. 

Klischnikow,  W..    Die  grosseren  Schiffe.     Roman. 

2709.  KyKOJbHHK'b,  II..     loanni  III,    coÖHpareJb   seiiJH   p3'ccKo8.     HcropHHecKiü 
poManx.     St.  Petersburg,  1874.     8*.     452,  III  pp.  4  ^ 

KuKOLViK,  N..    Johann  III.    Historischer  Etoman. 

2710.  Knnasiewioz,  St..     Eustachy   Hr.  Tuszkiewicz.     Wspomnienie   posmiertne. 

Lw6w,  1874.     80.     62  pp.  24  %- 

KuvASiEwicz,  St..    £ustachius  Graf  Tysikievici.    Erinnerung. 

2711.  .laseHHHKODi,    H..     E&cypMaHi.     HcropHiecKiä    ponanx.     Moskau,   1874. 

8°.     456  pp.  6  ^ 

Laschetsch)]ikow,  J..    Der  Basurmane.    Geschichtlicher  Roman. 

2712.  Leigh,  G.     Mary  Grainger.     2  vols.     London,  1874.     8^         8  ^  12  9^ 

2713.  Hareneo,  Lp.     Arimanna.     Dramma    in    quattro    atti    in  >ersi.     AUlano, 
1874.     32°.     120  pp.  15  %• 

2714.  de  Hont6pin,  Xav.     Les  Tragedies  de  Paris.     I.    La  sage-femme.     Paris, 
1874.     18«.     292  pp.  1^5^ 

2715.  Höret,  Eug.     Histoires  amonreuses  d'nn  forQat  en  rupture  de  ban.    Paris, 
1874.     180.     iii^  387  pp.  ^  1  ^ 

2716.  Nieritz,  Gst.      Ausgewählte    Novellen    und    Erzählungen.     Breslau,  1874. 
Oebhardi.     8«.     760  pp.  1  /j9^'. 

2717.  van  Oordt,  A..  M..    Schetsen  uit  de  muzikale  wereld.     Leiden,   1874.     80. 
6,  268  pp.  1  ^  25  ^ 

2718.  Fichler,  Adf.    Marksteine.     Erzählende  Dichtungen.     Gera,  1874.  Amtkor. 
16«.     IV,  229  pp.  1  ^ 

2719.  Folko,  Eliie.     Im  Fluge.     Reiseblätter  und  Skizzen.   2  Bde.     Wien,  1874. 
Gerotd's  Sohn.     80.     207  u.  275  pp.  3  ^. 

2720.  Prövoit,  G..    Le  Mari  de  la  vieille.     iltude  de  moeurs.     Paris,  1874.   18". 
254  pp.  ,  1  ^. 

2721.  Quellenschriften  für  Kunstgeschichte  und  Eunsttechnik   des   Mittelalters 

und  der  Renaissance    mit   Unterstützung    des  k.  k.  österreichischen   Ministeriums 

für  Kultus  und  Unterricht,    im  Verein   mit  Fachgenossen   herausgegeben   von   J{, 

Kitelberger  v.  Edelberg.    VII.     Wien,  1874.   Braumüller.     8«.     XLVII,  400  pp. 

2  ^.  10  9?^ 

Inhalt*   Schednla   dW^TBarttm  utiXam.   X^«%  '^Lüxi^Vk«»  '^«<\^kUus   [Rugerus]   3  Bücher  über 

Ifaierei,  Glasmaclierkunst  nnd  F.TMLt\k«»\t,  »mmtiA  ^«.u  Yt>v^wA*v^  ^^3^^  '^v^xH^vi  %^\vtlften  des- 

•uage^tbea  und  mit  einer  Ue\>OT»l«ia«  i«wYi*u  ^ou  \to^.  üIk^^^. 
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2722.  BiottOi  Hm.    Der   moderne   Diogenes.     Cultiirgeschichtlicher   Roman  in 
3  Büchern.     2  Bde.     Leipzig,  1874.  E.  J,  Günther,     8^.     230,  246  pp.  2  ^ 

2723.  Bondanii  Alb.    Scritti  d'arte.     Parma,  1874.     16<^.    518  pp.  2  Sff 
^12Ai.  Bonieokiy  E»    Barbara.     Tragedya  w  Czterech  aktach.    Lwöw,  1874.    8^. 

161  pp.  24  9^ 

RoMiECKi,  E..    Barbara.    Trauerspiel  in  vier  Aufzügen. 

2725.  Saclier-HaBOcli.     Der  Mann    ohne  Vorurtheil.     Historisches  Lustspiel   in 
5  Akten.     Leipzig,  1874.  E.  J.  Günther,     16^     110  pp.  15^ 

2726.  Sacher-Masoch.     Gute  Mensclien  und  ihre  Geschichten.   Novellen.    Leipzig , 
1874.  E.  J.  Günther.     16«,     277  pp.  1  ^.  10  9^ 

2727.  Sannidre,  P.    Mademoiselle  Aglae.     Avec  gravure  sur  acier.     Paris,  1874. 
18«.     389  pp.  1  ^. 

2728.  Sohirmer,  Ädf.    Die    Rosen -Prinzessin.     Roman.     3  Bde.     Berlin,    1874. 
Wedekind  ^  Schwieger.     8«.     251,  204,  238  pp.  3  ^.  15  f^ 

2729.  V.Schlägel,    Mz.     Siege    der    That.     Erzählungen.     2  Bde.     Jena,  1874. 
Cosienobie.     8».     190,  235  pp.  3  O^ 

2630.  Sehrader,  Ä.    Liebe   aus   Dankbarkeit.     Socialer  Roman  aus  der  Gegen- 
wart in  0  Bdn.     Altenburg,  1874.  Blücher.  8*.     197,  229,  191,  170,  146  u.  147  pp. 

6  %  15  %r 

2631.  Schrader,  Ä.    Die    weisse    Sclavin.     Sitten-Roman   in   3  Bdn.     Altenburg, 
1874.  Blücher.     8».     195,  206,  234  pp.  3  ^  15  %■ 

2632.  Schultz,  Job.  G.     Tutti  Frutti  in  malerischen  Original-Radirungen  mit  Tlsst. 
Berlin,  1874.   Wasmuth.     Fol.     14  pp.     Mit  12  Kpfrtaf.  12  % 

(     2733.  Schwarz,  Wt.     Aus  Sommertagen.     Gesammelte  Novellen.     V.  Bd.     A.  u, 
d.  T.:    Ersonnen  und  erlebt.     Breslau,  1874.   Hoffmann.     8°.     VIII,  328  pp. 

8.  1873  Nr.  2137.  1  .%  12  %P 

2734.  Sohn,  Alois.     Höhen-Salzburg.     Historisch -romantische   Dichtung.     Wien,' 
1874.  Bölder.     16».     216  pp.  1  %  10  %• 

2735.  Spavento.     Wiener  Schriftsteller  und  Journalisten.     Typen  und  Silhouetten. 
Wien,  1874.  Brüder   Winter.     8«.     144  pp.  1  % 

2736.  Taranto,  Ed.    Del  hello  e  della  imitazione  del   vero   nella  pittura.     Na- 
poli,  1874.     80.     56  pp.  25  f^ 

2737.  Tittmann,    Clara.     Erneutes  Leben.     Roman.      Berlin,  1874.   Janke,     8^. 
324  pp.  '  1^.  7%%r 

2738.  Wilbrandt,  Ädf.     Arria  und  Messalina.   Trauerspiel  in  5  Aufzügen.     Wien, 
1874.  Rosner.     8^     126  pp.  1  ^ 

2739.  Wilbrandt,  Adf.     Giordano  Bruno.      Trauerspiel   in  3  Aufzügen.     Wien, 
1873.  Rosner.     8«.     100  pp.  1  ^ 

2740.  Wilbrandt,  Adf.    Durch  die  Zeitung.   Lustspiel  in  1  Aufzuge.    Wien,  1874. 
Eosner.     8^.     43  pp.  15  ^ 

2741.  Wilbrandt,  Adf.    Ein  Kampf  ums  Dasein.  Lustspiel  in  3  Aufzügen.     Wien, 
1873.  Rosner.    8^     116  pp.  1  .^ 

2742.  Wilkoiiska,  P..  Powolanie;  powiesö.  Lwow,  1874.  8».  388  pp.   1  .%  20  %: 
WiLKOKSRA,  P«.    Der  Beruf.    Eine  Erzählang. 


XI.    Handel.  —  Indastrie.  —  Oekonomie. 

2743.  Casalonga,  B..  A..  Elements  proportionnels  de  constrnction  m^canique  dis- 
pos^s  en  s^ries  propres  a  faciliter  les  etudes  des  el^ves  des  6coles  professionnelles 
etles  travaux  des  dessinateurs.     Paris,  1874.  4<'.  32  pp.     Mit  64:  Taf.     8  ,%.  10  %r 

2744.  Conrad,  J..  F..  W..  Waterbouwkundige  aanteekeningen  over  da  7Aftuw^<sfcÄ 
oeververdediging.    Middelburg,  1874.  ft«.  \1\\,  \Vi  \\.    M\t  ILaxieu,    V  3^,^s^^ 

2745.  Fmcob,  L.     Gn^rison  des  vigues  p\i^Y\o^<itfeiÄÄ,    \TÄVtxv^>:x«^^  ^-^^Säs^ä^^ 
le  procidi  de  In  sabmersion.     Parts,  1^14.    %^«    \b^VV> 
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2746.  Oinurd,  JuL  Les  Explorations  sous-marines.  Hydrographie,  appareils  de 
sondage  de  sol  sous-marin,  la  vie  dans  les  profondeurs  de  la  mer,  les  eaux,  les 
mers  ancienes.     Paris,  1874.     8^.     YII,  248  pp.     Mit  115  Abbild,        1  ^  20  %• 

2747.  Goeddei  A.  Die  Jagd  und  ihr  Betrieb  in  Dentschland.  Mit  13  in  den 
Text  gedr.  Holzschn.     Berlin,  1874.    Wiegandt,  Hempel  Sf  Parey.   8®.     X,  365  pp. 

1  ^.  20  %• 

2748.  Handbuch  für  specielle  £isenbahn-Technik  unter  Mitwirkung  von  Facli- 
genossen  herausgegeben  von  Edm,  Heusinger  v.  Waldegg.  III.  Bd.  Der  Loco- 
motivbau.  1.  Hälfte.  Bearbeitet  von  C.  Linde,  G.  Meyer,  0..  Grove  etc.  Leip- 
zig, 1874.  Engelmann.   4*^.     448  pp.     Mit  eingedr.  ßoUsciJin.  u.  20  Steintnf.     4  .%. 

S.  1872  Nr.  3637. 

2749.  Hörmann.  Die  neuen  Wasserhaltungsmaschinen  auf  den  Dechenschächten 
bei  Saarbrücken,  der  Tiefbauanlage  zu  Hüdersdorf  und  der  Ferdinandsgrube  bei 
Kattowitz.     Mit  Atlas  von  29  Taf.     Berlin,  1874.  Ernst  ^  Korn.     4».     IV,  86  pp. 

G  ^.  20  /^Jk- 

2750.  Houiean,  L.  Telegraphie  electrique.  Guide  pratique  pour  Temploi  de 
Tappareil  Morse,  suivi  du  service  de  Tappareil  a  cadran  et  des  indications  rela- 
tives a  Tentretien  des  piles.  Orne  de  30  dessins  sur  bois.  Paris,  1874.  8*^. 
178  pp.  1  % 

2751.  Licer,  F..  Giai.  Dizionario  tecnico  teorico-pratico  forestale,  ec.  Modena, 
1874.     160.     336  pp. 

2752.  Horin,  Ärth.  Salubrite  des  habitations.  Manuel  pratique  du  chauflage 
et  de  la  Ventilation.     Paris,  1874.     8^     387  pp.  2  %  10  ^^ 

2753.  Hatthäi,  F..  Der  auswärtige  Handel  Russlands.  «SV.  Petersburg,  1874. 
Böttger.     8<».     254  pp.  3  % 

2754.  Noback'i  Münz-,  Maass-  und  Gewichtsbuch.  Das  Geld-,  Maass-  und  Ge- 
wichtswesen, die  Wechsel-  und  Geldkurse,  das  Wechselrecht  und  die  Usancen. 
Mit  einem  tabellarischen  Anhang:  Uebersicht  der  Gold-  und  Silbermünzen  nach 
Ausmünzungsverhältnissen  und   Werth.     2.  Aufl.  gänzlich    neu   bearbeitet   von  F. 

Noback,     2.  Lfg.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.     8".     p.  97—192.  15  9^ 

S.  oben  Nr.  1823. 

2755.  Plage,  E..  Studien  über  Krankenhäuser,  mit  Anwendung  der  daraus  ge- 
wonnenen Resultate  auf  das  Programm  und  die  Vorarbeiten  des  neuzuerbauenden 
Krankenhauses  in  Wiesbaden.  Mit  5  Blatt  Zeichnungen  und  vielen  in  den  Text 
eingedr.  Holzschn.  [Aus:  ,, Zeitschrift  für  Bauwesen."]  Berlin,  1874.  Ernst  ^ 
Korn.     8°.     40.    45  pp.  2  ^. 

2756.  PeSHÖOTX,    D..  H..     EaHKOBoe    CHeroBOACTBO.     St.  Petersburg,  1874.     4°. 

182  pp.  '  4  S^. 

RsiNBOT,  P..  J..    Die  Bankier-Rechnung. 

2757.  Schmitz,  Fr.     Der  Dom  zu  Coln,  seine  Construotion  und  seine  Ausstattung. 

Historischer  Text  von  L..  Ennen.     19.  u.  20.  Lfg.     Cölu  ?/.  Npuss,  1874.  Schwann. 

Fol.     10  lith.  11.  chromolith.  Taf.  Jede  Lfg.    2  .% 

S.  1873  Nr.  2445. 

2758.  StrEelecki,  H..     Uzytkowanie  lasu.     Rozdzia}  I.    Ci^cie  lasu.     Lwöw,  1874. 

8°.     199,  IV  pp.  1  %  10  %• 

Strzelecki,  H..     Benatzung  de»  Waldei.    Theil  I.    Dus  flolzfälien. 

2759.  Voltz,  C.  Beiträge  zur  Holzornamentik.  1.  Hft.  Nordlingeu,  1873.  Beck. 
Fol.     12  Chromolith.  '  l  ^. 

2760.  Wehrle,  J..  Projective  Abhandlung  über  Steinschnitt  dargestellt  und  er- 
läutert durch  eine  Auswahl  der  wichtigsten  und  schwierigsten  Constructionen  vnn 
Mauerflächen,  Gewölben  und  Treppenbau,  umfassend  84  Themata  in  3  Abschnitten 
mit  60  lith.  Tafeln  in  Farbendruck  und  allegorischem  Titelblatt  mit  Rücksicht 
auf  die  Anforderungen  der  Neuzeit  für  Ingenieure,  Architekten  und  Banhand- 
werker.     9.  Lfg.     Zürich,  1874.  Kraut- Bosshnrt.   Fol.     6*  Chromolith.  mit  Opp.  Text. 

S.  1873  Nr.  2782.  1  ^.  «20  ^ 

2761.  Wiloke&s,  Ht.  Die  Alpenwirthschaft  der  Schweiz,  des  Algäus  und  der 
westösterreichischen  AlpenÄivdex.  lAiX.  ^^  VLcAx^tVvw.  IVien^  1874.  Braumilüer.  8^ 
Vlir,  387  pp.  "^Ätva^ 


FTantwortlichtr  lUdacUui  Dx.B4uat4BT^*^^-^^^^^^«^^-^-^>^--^^- 
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Monatliches  Vcrzeichniss 

der 

wichtigern  neuen  Ersclieinungen  der  deutsclien  und 

ausländisclien  Literatur. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 


1874.] ^(tobtv, [Hr.  10. 

Dienes    Verzeichnisa    erscheint   regelmässig    monatlich    und   ist^   gleich   den    darin 
angezeigten  Büchern  y  direct  von  F.  A.  Brociuiads  in  Leipsio  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.     Bncyklopädie  nnd  Literatar^rissenschafl. 

2762.  Abhandlungen  der  königlich  böhmischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften 

r  j  Tom   Jahre   1873.     6.  Folge.    IV.  Bd.     Mit  4  Tafeln    und    mehreren    Holzschn. 

iVa<7,  1874.  Tempsky,    4°.     XII,  518  pp.  6  ^ 

S.  1873  Nr.  1233. 

2763.  Beooaria,  Ceiare.    Della  commedia  presso  i  Greci,  i  Latini  e  gritaliani. 
:i/fitudi.     Torino,  1874.     8^.     352  pp.  2  ^. 

2764.  Bibliografia  chronologica  romana,  sau  catalog  general  de  cartile  romana, 

imprimate   de   la   adoptarea    imprimeriei,    pana  asta-di,    1550 — 1873.     Bucuresii^ 

X874.     4».     XX,  161  pp.  2  ^ 

Chronologische  rumSnische  Bibliographie,  oder  Generallcatalog  aller  seit  Eiafuhrnng  der  Bach- 
dmckerlcunst  bis  auf  unsere  Tage  gedruckten  rumänischen  Bucher,  herausgegeben  von  D.  Jabcd. 

I       2765.  Bibljografja  polska  XIX  stolecia,   przez  K„  Estrejchera.    Tom  II.  Zeszyt 

1—4.     Krakow,  1874.     8».     p.  1—634.  Jedes  H/t.  2  ^ 

Polnische  Bibliographie  des  XIX.  Jahrhunderts.    Herausgegeben  von  K..  Bstbbjchbb. 
8.  oben  Nr.  611. 

k2766.  V.  Böhm,  Ost.    Die  Handschriften  des  kaiserlichen  und  königlichen  Haus-, 
Tof-  und  Staats  Archivs.    Supplement.     TFten,  1874.  Braumüller.  8°.  IV,  136  pp. 
8.  1873  Nr.  621.  1  %  6  9^ 

2767.  Coli  7  Vehi,  Joi6.    Los   refranes  del  Quijote,    ordenados  por   materias  y 
glosados.    Barcelona,  1874.     8».    XXVI,  248  pp.  2  ^.  10  %: 

2768.  Fenini,  Cesare.    F.  D.  Guerrazzi.   Studi  critici.     Milano,  1874.   8^.  162  pp. 

24^ 

2769.  Hinriohs'  Bücher-Catalog  1851—1865.     Bearbeitet  von  Ad/.  Büchtingnnd 

.Ed.  Baldamus.     3.-5.  Lfg.     Leipzig,  1874.   Hinrichs'   Verl.     4^.     I.  Bd.  p.  161— 

I  487  u.  II.  Bd.  p.  1—288.  Jede  Lfg.  2  ^  20  ^ 

I        8.  oben  Nr.  318. 

V  2770.  Katalog  der  Bibliothek  des  königlichen  statistischen  Bureaus  zu  Berlin. 
9l.  Abth.  Nach  Wissenschaften  geordnet.  Berlin,  1874.  Verl.  des  k.  Statist.  Bu- 
ireaus.    4».    XU,  632  u.  LXXI  pp.  Kef^atw.  "^  »t^v^HM 

I    2771.  laatr,  Ä.    Zur  Geschichte  der  ftaiÄO%\aG^icti\:\\.«t^VÄt.    ^^'^^  ^^^ää^^ 
tVorleeuDgea.    Mannheim,  1874,     S'».     1\^  la^. 
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27  72.  rami^tnik  Akademji    umiej§tiioScl  w  Krakowie.     Wydzial    filologiczny  i 
historyczno-filozoficzny.     Tom  I.     Krakau,  1874.     4°.     249  pp.  5  %  10  9^ 

Gedenkbach  der  Akademie  der  Wisseuschaften  zu  Krakan.    Philologische  und  historisch -philo- 
sophische Abtheiluog.    Bd.  I. 

2773.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.     I.Serie.    1873 — 1874.   V.  Bd. 

Berlin,  1874.  Hofmann's  Sep.  Cto.     8°.    XII,  346  pp.  Preis  pro  Serie    10 

Inhalt:     Freie  Blicke.    PopiilSr-vissenschaftliche  Au£sätze  von  Ed..  Reitlinoer. 
8.  oben  Nr.  1846. 


II.     Theologie  nnd  Philosophie. 

2774.  Äguilar,  F..  Compendio  de  historia  eclesiastica  general.  Tomo  I.  Ma- 
drid, 1874.     40.     488  pp.  3  ^.  10  %• 

2775.  Saohmann,  J..  F..  Das  Osterlied  Jesus  meine  Zuversicht.  £ine  hymno- 
logische  Studie.     Berlin,  1874.   W.  Schulze.     8<>.     122  pp.  20  %r 

2776.  Beyschlag^,  Willib.  Die  christliche  Gemeindeverfassung  im  Zeitalter  des 
neuen  Testaments.  Von  der  Teyler^schen  theologischen  Gesellschaft  gekrönte 
Preisschrift.     Haarlem,  1874.  [Leipzig,  Richter  Sf  Harrassowitz.']    8^    XL,  112  pp. 

1  ^.  31/2  %• 

2777.  Bibel-Lexikon.  Realworterbuch  zum  Handgebrauch  für  Geistliche  und 
Gemeindeglieder.  In  Verbindung  mit  Bruch,  Diestel,  Dillmann  etc.  heraus- 
gegeben von  Dn.  Schenkel.  Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen 
in  Holzschnitt.     36.  Hft.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8^   V.  Bd.   p.  251—320.    Mit 

1  Steintaf.  10  %• 

S.  oben  Nr.  1848. 

2778.  Philosophische  Bibliothek  oder  Sammlung  der  Hauptwerke  der  Philo- 
sophie alter  und  neuer  Zeit.     Herausgegeben  von  J..  H..  v.  Kirchmann.     199. — 

207.  Hft.     Leipzig,  1874.  Koschny.  Jedes  Heft  h  9igj: 

Inhalt:    199.    Lribmiz.    Ueber  den  menschlichen  Verstand.    9.  Hft.    p.  512—600.  —  200— 20i. 

Des  Mabcus  Tdllids  Cicero  fünf  Bücher  über  das  höchste  Gut  und  Uebel.    Uebersetzt,  erläutert  und 

mit  einer  Lebens- Beschreibung  des  Cicero   versehen    von  J.  H.  v.  Kirchmann.    1. — 5.  Hft.    XIII  11. 

332  pp.  —    205—207.    Scotus    Ekiobna.    Ueber   die   Eintheilung   der    Natur.    2.  Abth.    4.-6.  Hft. 

p.  193—416.  - 

S.  oben  Nr.  2166. 

2779.  Sirks,  Th.  B..  Modern  Utilitarianism ;  or,  the  Systems  of  Paley,  Ben tham, 
and  Mill  examined  and  compared.     London,  1874.  8^  VIII,  240  pp.     2  .%:  18  9^ 

2780.  Brück,  H.     Lehrbuch  der  Eirchengeschichte  für  academische  Vorlesungen 

und  zum   Selbststudium.     3.  Lfg.     Mainz,  1874.    Kirchheim.     8^     XIV  u.*  p.  545 

—847.  1  %  2  $^r 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  3105. 

2781.  Garlblom,  Ä.  Zur  Lehre  von  der  christlichen  Gewissheit.  3  Abhand- 
lungen.    Leipzig,  1874.  Bidder.     8°.     VII,  167  pp.  1  ^. 

2782.  Damont)  K.  Thdr.  Sammlung  kirchlicher  Erlasse,  Verordnungen  und  Be- 
kanntmachungen für  die  Erzdiocese  Köln.  Nach  dem  Inhalt  geordnet.  Amtliche 
Ausgabe.     Coln,  1874.  Bachern.     %\    XVIII,  532  pp.  2  ,%.  24  $^ 

2783.  Franck,  K..  Grundwahrheiten  der  Religion  in  Vortragen.  Gotha,  1874. 
F.  A.  Perthes.     80.     VI,  108  pp.  16  %• 

2784.  Ghelardi,  C.     Istituzioni  di  teologia  morale.     Firenze,  1874.   16°.   744  pp. 

1  ^.  15  ^ 

2785.  Harms,  F..  Ueber  den  Begriff  der  Psychologie.  [Aus:  „Abhandlungen 
der  k.  Akademie  der  "Wissenschaften."]     Berlin,  1874.  DUmmler's  Verl.  4^.  77  pp. 

15%* 

2786.  Jaooby,  Lp.  Die  Idee  der  Entwickelung.  Eine  sozial-philosophische  Dar- 
stellung.    L  Tbl.     Berlin,  1%!^.  Oliven.     8«.     134  pp.  1^.10%: 

2787.  Leimbach,  C  L..    Beiträge  zur  Abendmahlslehre  Tertullians.     GoMa,  1874. 
F.  A.  Perthes.     8^    XII,  100  pp.  20  ^ 

2788.  Miller,  J..    Fetislv  \n  TYi^oVo^.    l^ew  ^w\t,  \Vl^,    Vl^.    238  pp. 
2789    Xfihlbauer   'WfK*    TYieawMna»  TeÄoVoÄÄoisMsi  ^«  t,  «sii^äöSw^  qjqäa  ^\ä&\w\»5&r.^ 
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ad  annnm  1872  cum  omnibus  constitutionibus  et  aliis  novissimis  declaration 
SS.  poDtificum  ad  cansas  respicientibns.  Primuiu  ad  commodiorera  usum  or 
alpbabetico  concinnatus.  Tomus  II.  Fase.  8.  München^  1874.  StahL  4^  p. 
—840.  1 

8.  oben  Nr.  2182. 

2790.  Hühlbauer,  Wfg.    Supplementum  ad  decreta  autbentica  congregationis 

crornm  ritnum  in  usum  cleri  commodiorera   ordine   alpbabetico   concinnata. 

raus  I.    Fase.  3  et  4.     München,  1874.  Lentner,  8^  p.  257—512  pp.     1  %  IG 
S.  1873  Nr.  3120. 

2791.  Noirö,  L.  Die  Welt  als  Entwickelung  des  Geistes.  Bausteine  zu  e 
monistischen  Weltanschauung.     Leipzig^  1874.    Veit  Sf  Co,  8^  XVI,  486  pp.     3 

2792.  Seyleri  G..  Materialien  zu  einer  Revision  und  Reform  des  Bekennti 
Standes  der  protestantischen  Kirche  im  Deutschen  Reiche.  1.  Abth.  Gothas  1 
F,  A.  Perthes.     8».     XXXVII,  145  pp.  1 

2793.  Sozimeni  ecclesiastica  historia.  Edited  by  Rb,  Hussey.  Vol.  I.  Lon 
1874.     80.  6 

2794.  Surman,  W..  B..  Snperstitions  of  the  Churches,  ancient  and  mod 
Manchester,  1874.     8<>.     V,  202  pp.  1  ^.  6 

2795.  Talmud  hierosolymitanum.  Ordo  Seraim.  Ad  finem  Venetae  Dan 
Bombergi  editionem  recognovit,  commentariis  illustravit,  praefatus  est  Z.  Frw 
Vol.  I.  continens  Massechoth,  Berachoth.  Pean.  Wien,  1874.  Brüder  Wi 
40.     IX,  184  pp.  2 

2796.  Teichmüller,  Gst.  Studien  zur  Geschichte  der  Begriife.  Berlin,  1 
Weidmann,     80.     IX,  667  pp.  4  ^.  20 

2797.  A  View  of  the  Prophecies  of  Daniel,  Zechariah,  and  the  Revelation. 
M.  E.  H,    With  a  Map.    London,  1874.     %\    404  pp.  1  %  24 

III.     Brziehnngswtssenschafl. 

2798.  Bokor,  J6z8ef.     A  kozepiskola  eszmenye.     Budapest,  1874.     8<>.     121  ] 
BoKOE,  Jos.    Das  Ideal  der  Mittelschule.  22  Vs 

2799.  Bittet,  F.  Methodik  der  Volksschule.  Auf  geschichtlicher  Grundl 
Leipzig"  1874.  Klinkhardt,     %\    IV,  284  pp.  1  ^.  6 

2800.  Bosa,  Gesare.    Scienza  deir  educazione.    Prato,  1874.     8^    XX,  300 

1  ^  10 

2801.  Vogel,  A.  Methodik  des  gesammten  deutschen  Unterrichts  in  der  Vc 
schule,  begründet  und  entwickelt  aus  ihrer  Geschichte.  Gütersloh,  1874.  Ber 
mann's   Verl,     8».     VI,  159  pp.  20 

2802.  Volksbildung  nnd  Schulwesen.  Herausgegeben  von  Alois  Egger,  I— 
Wien,  1874.  Holder,     80.  1  .%  2 


IV.    Rechts-  niid  Staatsurisseuschaft. 

2803.  Ägnew,  W..  F..  The  Law  and  Practice  relating  to  Letters  Patent 
Inventions;  together  with  Notices  of  the  Patent  Laws  in  force  in  the  princ 
foreign  States  and  in  the  Colonies.  London,  1874.  8^.  XVIII,  500  pp.   8  %.  12 

2804.  Aristarohi  Bey,  Or.  Legislation  ottomane,  ouRecueil  des  lois,  r^glem< 
ordonnances,  traites,  capitulations  et  autres  documents  officiels  de  Tempire  c 
man.  Publice  par  Demetrius  Nicolaides.  2™*'  partie.  Droit  public  interi 
Cynstantinople,  1874.     80.     464  pp.  4  %  15 

8.  1878  Nr.  2839. 

2805.  Bandrülart,  H.  La  Familie  et  Teducation  en  France  dans  leurs  ra|^\) 
avec  Tetat  de  la  soci^td.     Paris  ^  1874.    U«.    ILV  ^^V  Y^-  ^  *^^ 

2806.  Baxter,  W..  E..    The  Law  aud  PtatW^yb  oi  \\i^  ^xv^x^^'«^  ^«sä\.  ^ 
catnre.    London,  1874.     8^.     428  pp. 
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2772.  Pami^-tiiik  Akademji    nmiej^tnosci  w  Krakowie.     Wydzial    filologiczny  i 
historyczno-filozoficzny.     Tom  I.     Krakau,  1874.     4<>.     249  pp.  5  ^.  10  9Zp: 

Gedenkbuch  der  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Krakan.    Philologische  und  histori.-ch-philo- 
sophische  Abtheilnog.    Bd.  I. 

2773.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.     I.Serie.    1873 — 1874.   V.  Bd. 
Berlin,  1874.  Hofmann's  Sep,  Cto.     8«.    XII,  346  pp.  Preis  pro  Serie    10 

Inhalt:    Freie  Blicke.    PopulSr- wissenschaftliche  Au£sätze  von  Ed..  Reitlinoer. 
S.  oben  Nr.  1846. 


II.     Theologie  nnd  Philosophie. 

2774.  Ägpoilar,  F..  Compendio  de  bistoria  eclesiastica  gcneral.  Tomo  I.  Ma- 
drid, 1874.     4".     488  pp.  3  .%.  10  % 

2775.  Baohmann,  J..  F..  Das  Osterlied  Jesus  meine  Zuversicht.  Eine  hymno- 
logische  Studie.     Berlin,  1874.   W.  Schulze,     8«.     122  pp.  20  %r 

2776.  Beysohlag^y  Willib.  Die  christliche  Gemeinde  Verfassung  im  Zeitalter  des 
neuen  Testaments.  Von  der  Teyler'schen  theologischen  Gesellschaft  gekrönte 
Preisschrift.     Haarlem,  1874.  [^Leipzig,  Richter  Sf  Harrassowilz.']    8°.    XL,  112  pp. 

1  ^  314  % 

2777.  Bibel-Lexikon.  Realwörterbuch  zum  Handgebrauch  für  Geistliche  und 
Gemeindeglieder.  In  Verbindung  mit  Bruch,  Diestel,  Dillmann  etc.  heraus- 
gegeben von  Dn.  Schenkel.  Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen 
in  Holzschnitt.     36.  Hft.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8°.   V.  Bd.   p.  251—320.    Mit 

1  Steintaf.  10  %• 

S.  oben  Nr.  1848. 

2778.  Philosophische  Bibliothek  oder  Sammlung  der  Hauptwerke  der  Philo- 
sophie alter  und  neuer  Zeit.  Herausgegeben  von  /..  H..  v.  Kirchmann.  199. — 
207.  Hft.     Leipzig,  1874.  Koschny.  Jedes  Heft  b  9^ 

Inhalt:  199.  Lkibmiz.  lieber  den  menschlichen  Verstand.  9.  Hft.  p.  512—600.  —  200— 20i. 
Des  Mabcus  Tdllius  Cicero  fünf  Bücher  über  das  höchste  Gut  und  Uebel.  Uebersetzt,  erläutert  uud 
mit  einer  Lebens- Beschreibung  des  Cicero  verseilen  von  J.  H.  v.  Kirchmann.  1. — 5.  Hft.  XIII  11. 
332  pp.  —  205—207.  Scotus  Eriobna.  Ueber  die  Eintheiiung  der  INatur.  2.  Abth.  4.-6.  Hft. 
p.  193—416.  r 

S.  oben  Nr.  2166. 

2779.  Birks,  Th.  B..  Modern  Utilitarianism ;  or,  the  Systems  of  Paley,  Bentham, 
and  Mill  examined  and  compared.     London,  1874.  8®.  VIII,  240  pp.     2  ^.  18  9^ 

2780.  Brück,  H.     Lehrbuch  der  Eirchengeschichte  für  academische  Vorlesungen 

und  zum   Selbststudium.     3.  Lfg.     Mainz,  1874.    Kirchheim.     8^     XIV  u.'  p.  545 

—847.  1  %  2  $^ 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  3105. 

2781.  Garlblom,  Ä.  Zur  Lehre  von  der  christlichen  Gewissheit.  3  Abhand- 
lungen.    Leipzig,  1874.  Bidder.     80.     VII,  167  pp.  1  ^ 

2782.  Damont,  K.  Thdr.  Sammlung  kirchlicher  Erlasse,  Verordnungen  und  Be- 
kanntmachungen für  die  Erzdiöcese  Köln.  Nach  dem  Inhalt  geordnet.  Amtliche 
Ausgabe.     C67n,  1874.  Bachern.     8».    XVIII,  532  pp.  2  ^.  24  %• 

2783.  Franok,  K..  Grundwahrheiten  der  Religion  in  Vortragen.  Gotha,  1874. 
F.  A.  Perthes.     8«.     VI,  108  pp.  16  % 

2784.  Ghelardi,  C.     Istituzioni  di  teologia  morale.     Firenze,  1874.    16».   744  pp. 

1  ^.  15  % 

2785.  Harms,  F..  Ueber  den  Begriff  der  Psychologie.  [Aus:  „Abhandlungen 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften."]     Berlin,  1874.  Dümmler's  Verl.  4^  77  pp. 

15^ 

2786.  Jaooby,  Lp.  Die  Idee  der  Entwickelung.  Eine  sozial-philosophische  Dar- 
stellung.    L  Thl.     Berlin,  1%!^.  Oliven.     8«.     134  pp.  l^.\Of^ 

2787.  Leimbach,  C  L..    Beiträge  zur  Abendmahlslehre  Tertullians.     Gotha^  18' 
F.  A.  Perthes.     8°.    Xn,  100  pp.  W^ 

2788.  Miller,  J..    Fetiak  in  T\iwAo^.    15eu>  ^w\t,\^1^»    Vl^.    238  pp. 

2789.  Xühlbauer,  "Wlg.    TVieaÄUTiia  t^*o\\jtÄo\J»Bi  *.  ^.  wstk^^vk.»  ^ss^aj«^  <qk9 
«d  Tridentinonim  pp.  dectet»  ftWwwvQ^'i.  eiw^iwaÄ  Vwv* ^wi^'äw^x.^^  V^N« 
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ad  annum  1872  cum  omnibus  constitutionibus  et  aliis  novissimis  declarationibas 
SS.  pontificum  ad  causas  respicientibns.  Primum  ad  commodiorera  usum  ordine 
alpbabetico  concinnatus.     Tomas  II.  Fase.  8.     München,  1874.  Stahl.    40,     p.  737 

—840.  1  A 

8.  oben  Nr.  2182. 

2790.  Hühlbauer,  Wfg.  Supplementum  ad  decreta  autbentica  congregationis  sa- 
croriim  ritnum  in  usnm  cleri  commodiorem  ordine  alpbabetico  concinnata.  To- 
mus  I.    Fase.  3  et  4.     München,  1874.  Lentner,  8^  p.  257 — 512  pp.     1  ^.  IC  ^&bf 

8.  1873  Nr.  3120.  rr  •»  •» 

2791.  Noirö,  L.     Die  Welt  als  Entwickelnng  des   Geistes.     Bausteine    zu    einer 
monistiscben  Weltanscbauung.     Leipzig,  1874.    Veit  ^  Co,  8^  XVI,  486  pp.     3  ^ 

2792.  Seyler,  6..    Materialien  zu  einer  Revision   und  Reform   des  Bekenntniss- 
standes der  protestantiscben  Kircbe  im  Deutschen  Reicbe.     1.  Abth.     Gotha    1874 
F.  A.  Perthes.     8».     XXXVII,  145  pp.  '  1  ^J 

2793.  Sozimeni  ecclesiastica    historia.     Edited  by  Rb.  Hussey.    Vol.  I.      London 
1874.     80.  6^» 

2794.  Snrman,  W..  B..  Superstitions  of  the  Churcbes,  ancient  and  modern 
Manchester,  1874.     8^     V,  202  pp.  1  ^.  6  f^ 

2795.  Talmud  hierosolymitanum.     Ordo    Seraim.     Ad  finem   Venetae    Danielis 
Bombergi  editionem  recognovit,  commentariis  illustravit,  praefatus  est  Z.  Frankei 
Vol.  I.    continens   Massechoth,    Beracbotb.    Pean.     Wien,   1874.    Bruder   Winter 
4«.     IX,  184  pp.  2  S^ 

2796.  Teichmfiller,    Gst.      Studien    zur    Geschichte    der    Begriffe.     Berlin,  1874. 
Weidmann.     8<>.     IX,  667  pp.  4  ^.  20  Ä^' 

2797.  A  View  of  the  Prophecies  of  Daniel,  Zechariah,  and  the  Revelation.  By 
M.  E.  H.    With  a  Map.     London,  1874.     8<>.    404  pp.  1  %.  24  %• 

III.     Brziehnngswtssenschaft. 

2798.  Sokor,  J6z8ef.     A  közepiskola  eszmenye.     Budapest,  1874.     8<>.     121  pp. 
BoKOE,  Jos.    Das  Ideal  der  Mittelschule.  ^'^^U  f^ 

2799.  Bittet,  F.  Methodik  der  Volksschule.  Auf  geschichtlicher  Grundlage. 
Leipzig;  1874.  Klinkhardt,     8».     IV,  284  pp.  1  ^.  6  %■ 

2800.  Bosa,  Gesare.    Scienza  dell'  educazione.     Pra^o,  1874.     8^    XX,  300  pp. 

1  ^  10  9^ 

2801.  Vogel,  A.  Methodik  des  gesammten  deutschen  Unterrichts  in  der  Volks- 
schule, begründet  und  entwickelt  aus  ihrer  Geschichte.  Gütersloh,  1874.  Bertels- 
mann's   Verl.     8«.     VI,  159  pp.  20  %• 

2802.  Volksbildung  und  Schulwesen.  Herausgegeben  von  Alois  Egger.  I — IV. 
Wien,  1874.  Holder.    8».  1  %  2  f%BP 

IV.    Rechts-  niid  Staatswisseuschaft. 

2803.  Agnew,  W„  F.;  The  Law  and  Practice  relating  to  Letters  Patent  for 
Inventions;  together  with  Notices  of  the  Patent  Laws  in  force  in  the  principal 
foreign  States  and  in  the  Colonies.  London,  1874.  8°.  XVIII,  500  pp.   8  %.  12  J^ 

oftAi^AnitarehlBey,  Gr.    Legislation  ottomane,  ouRecueil  des  lois,  reglements, 

^1  traitis,  capltnlations  et  autres  documents  officiels  de  l'empire  otto- 

»e   par  Bemetriiu  Nicolaides.    2"®   partie.    Droit   public   interieur. 

,1874.    80.    464  pp.  4^15%: 

«•ÜMtj  H.    I*  Vunaia  et  l'^docation  en  France  dans  leurs  rauijotte 
'  ^  «»"****•    Port»,  1814.    w.   -XS-,  «.V-s^.  ^^  «fc^«««^ 
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2772.  PamiQtnik  Akademji    nmiej^tnosci  w  Krakowie.     Wydzial    filologicziiy  i 
historyczno-filozoficzny.     Tom  I.     Krakau,  1874.     4°.     249  pp.  5  %  10  %r 

Gedenkbach  der  Akademie  der  Wjsseuschaften  su  Krakau.    Philologische  und  historisch-philo- 
sophische Abtheilaog.    Bd.  I. 

2773.  Allgemeiner  Verein  für  deutsche  Literatur.     I.Serie.   1873 — 1874.   V.  Bd. 

Z?p?-//«,  1874.  Hofmann'8  Sep.  Cto.     8«.    XII,  346  pp.  Preis  pro  Serie    10  ^ 

Inhalt:    Freie  Blicke.    Popiillr-vissenschaftliche  Anfsätte  von  Ed..  Reitlinoer. 
8.  oben  Nr.  184C. 


II.     Theologie  nnd  Philosophie. 

2774.  Äguilar,  F..  Compendio  de  historia  eclesiastica  general.  Tomo  I.  Ma- 
drid, 1874.     4«.     488  pp.  3  ^.  10  % 

2775.  Baohmann,  J..  F..  Das  Osterlied  Jesus  meine  Zuversicht.  Eine  hymno- 
logische  Studie.     Berlin,  1874.   W.  Schulze,     8<>.     122  pp.  20  %r 

2776.  Beysohlag^,  Willib.  Die  christliche  Gemeindeverfassung  im  Zeitalter  des 
neuen  Testaments.  Von  der  Teyler'schen  theologischen  Gesellschaft  gekrönte 
Preisschrift.     Haarlem,  1874.  ^Leipzig,  Richter  Sf  Harrassowitz.']    8^    XL,  112  pp. 

1  ^.  3%  % 

2777.  Bibel-Lexikon.  Realworterhuch  zum  Handgebrauch  für  Geistliche  und 
Gemeindeglieder.  In  Verbindung  mit  Bruch,  Diestel,  Dillmann  etc.  heraus- 
gegeben von  Dn.  Schenkel.  Mit  Karten  und  in  den  Text  gedruckten  Abbildungen 
in  Holzschnitt.     36.  Hft.     Leipzig,  1874.  Brockhaus.  8<».   V.  Bd.   p.  251—320.    Mit 

1  Steintaf.  10  %• 

S.  oben  Nr.  1848. 

2778.  Philosophische  Bibliothek  oder  Sammlung  der  Hauptwerke  der  Philo- 
sophie alter  und  neuer  Zeit.     Herausgegeben  von  J..  H..  v.  Kirchmann.     199. — 

207.  Hft.     Leipzig,  1874.  Koschny.  Jedes  Heft  h  9ijp: 

Inhalt:    199.    Leibmiz.    Ueber  den  menschlichen  Verstand.    9.  Hft.    p.  512—600.  —  200— 20i. 

Des  Marcus  Tdllids  Cicero  fünf  Bächer  über  das  höchste  Gut  und  Uebel.    Uebersetzt,  erläutert  und 

mit  einer  Lebens- Beschreibung  des  Cicero   versehen    von  J.  H.  v.  Kirchmann.    1.— 5.  Hft.    XIII  u. 

332  pp.  —    205—207.    Scotds   Esioema.    Ueber  die  Eintheiiung   der    INatur.    2.  Abth.    4.-6.  Hft. 

p.  193—416.  - 

S.  oben  Nr.  2166. 

2779.  Sirks,  Th.  B..  Modern  Utilitarianism ;  or,  the  Systems  of  Paley,  BenUiam, 
and  Mill  examined  and  compared.     London,  1874.  8<^.  VIII,  240  pp.     2  ^.  18  fijfi: 

2780.  Brück,  H.    Lehrbuch  der  Eirchengeschichte  für  academische  Vorlesungen 

und  zum   Selbststudium.     3.  Lfg.     Mainz,  1874.    Kirchheim.     8^     XIV  u.*  p.  545 

—847.  1  %  2  % 

Schluss.  —  S.  1873  Nr.  3105. 

2781.  Carlblom,  Ä.  Zur  Lehre  von  der  christlichen  Gewissheit.  3  Abhand- 
lungen.    Leipzig ,  m 4t.  Bidder,     8°.     VII,  167  pp.  1  J^ 

2782.  Damont,  K.  Thdr.  Sammlung  kirchlicher  Erlasse,  Verordnungen  und  Be- 
kanntmachungen für  die  Erzdiöcese  Köln.  Nach  dem  Inhalt  geordnet.  Amtliche 
Ausgabe.     Cöln,  1874.  Bachern.     8».    XVIII,  532  pp.  2  ^.  24  ^ 

2783.  Franck,  K..  Grundwahrheiten  der  Religion  in  Vorträgen.  Gotha,  1874. 
F.  A.  Perthes.     8«.     VI,  108  pp.  16  % 

2784.  Ghelardi,  C.     Istitnzioni  di  teologia  morale.     Firenze,  1874.   16^.   744  pp. 

1  ^.  15  % 

2785.  Harms,  F..  Ueber  den  Begriff  der  Psychologie.  [Aus:  „Abhandlungen 
der  k.  Akademie  der  Wissenschaften."]     Berlin,  1874.  Dümmler's  Verl.  4^  77  pp. 

15^ 

2786.  Jaooby,  Lp.  Die  Idee  der  Entwickelung.  Eine  sozial-philosophische  Dar- 
stellung.    I.  Thl.     Berlin,  1874.  Oliven.     8^.     134  pp.  1  ^.  10  % 

2787.  Leimbach,  C.  L..    Beiträge  zur  Abendmahlslehre  Tertullians.     Gotha,  1874. 
F.  A.  Perthes.    8°.    XII,  100  pp.  20  % 

2788.  Miller,  J..    FetiaVv  in  T\ifto\o\g^.    15eu>  ^w\t,  WIV,    VI».    238  pp. 

2789    Mfthlbaufir    "Witt      TVLeaWÄX»  Tfe%o\\i\2knitwsiv  *»^.  ws^^äCKv.^  ^s^t^AR^  <i$s^a&\^wssK.<t 
«d  Tridentinornm'pp.  de«et»  A^"««^*  c«.«vVA  ^vA* ««.tie.^^ -^ÄS««^  ■«»! 
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ad  annom  1872  cum  omnibus  constitutionibus   et  aliis  novissimis  declarati 
88.  pontificnm   ad  cansas  respicientibus.     Primuiu  ad  commodiorem   usnm 
alphabetico  concinnatus.     Tomos  II.  Fase.  8.     München,  1874.  StahL    4^. 
—840. 

8.  oben  Nr.  2188. 

2790.  MüUbatter,  Wfg.    Sopplementum  ad  decreta  autbentica  congregatioi 

crornm  ritaum  in  usnm  cleri  commodiorem   ordine   alphabetico    concinnata. 

mus  I.    Fase.  3  et  4.     München,  1874.  Lentner,  8^  p.  257 — 512  pp.     1  ,%  : 
8.  1873  Nr.  3120. 

2791.  Koirö,  L.  Die  Welt  als  Entwickelnng  des  Geistes.  Bausteine  zu 
monistischen  Weltanschauung.     Leipzig,  1874.    Veit  äf  Co.  8^  XVI,  486  pp. 

2792.  Seyleri  6..  Materialien  zu  einer  Revision  und  Keform  des  Beken 
Standes  der  protestantischen  Kirche  im  Deutschen  Keiche.  1.  Abth.  Gotha, 
F.  A.  Perthes.     8«.    XXXVII,  145  pp. 

2793.  Sosimeni  ecclesiastica  historia.  Kdited  by  Rb.  Hussey.  Vol.  I.  I 
1874.     8«. 

2794.  Snrman,  W..  S..  Superstitions  of  the  Churches,  ancient  and  m 
Manchester,  1874.     8^     V,  202  pp.  1  ^. 

2795.  Talmud  hierosolymitanum.  Ordo  Seraim.  Ad  finem  Venetae  D 
Bombergi  editionem  recognovit,  commentariis  illustravit,  praefatus  est  Z.  F'^ 
Vol.  I.  continens  Massechoth,  Berachoth.  Pean.  Wien,  1874.  Brüder  f 
4».     IX,  184  pp. 

2796.  Teichmüller,  Ost.  Studien  zur  Geschichte  der  Begriffe.  Berlin, 
Weidmann.     8«.     IX,  667  pp.  4  ^.  i 

2797.  A  View  of  the  Prophecies  of  Daniel,  Zechariah,  and  the  Kevelatic 
M.  E.  H.    With  a  Map.     London,  1874.     8^.     404  pp.  1 


III.     Erziehungswissenschaft. 

2798.  Bokor,  J6z8ef.     A  közepiskola  eszmenye.     Budapest,  1874.     8°.     12 
BoKOK,  Jos.    Das  Ideal  der  Mittelschule.  22' 

2799.  Dittes,  F.  Methodik  der  Volksschule.  Auf  geschichtlicher  Grün 
Leipzig;  1874.  Klinkhardt,     8^.     IV,  284  pp.  1  ^. 

2800.  Bosa,  Cesare.    Scienza  deir  educazione.     Prato,  1874.     8^    XX,  3 

1  ^  : 

2801.  Vogel,  A.  Methodik  des  gesammten  deutschen  Unterrichts  in  der  "* 
schule,  begründet  und  entwickelt  aus  ihrer  Geschichte.  Gütersloh,  1874.  L 
mann's   Verl.     8«.     VI,  159  pp.  5 

2802.  Volksbildung  und  Schulwesen,  Herausgegeben  von  Alois  Egger.  1 
Wien,  1874.  Holder.     8o.  1  ^. 


IV.    Rechts«  nnd  Staatswisseuschaft. 

2803.  Ägnew,  W..  F..  The  Law  and  Practice  relating  to  Letters  Patei 
Inventions;  together  with  Notices  of  the  Patent  Laws  in  force  in  the  prl 
foreign  States  and  in  the  Colonies.  London,  1874.  8*^.  XVIII,  500  pp.   8  .%.  ] 

2804.  AriBtarchi  Bey,  6r.  Legislation  Ottomane,  ouKecueil  des  lois,  r6gle: 
ordonnances,  trait^s,  capitulations  et  autres  documents  officiels  de  l'empire 
man.  Publice  par  Demetrius  Nicolaides.  2™®  partie.  Droit  public  int( 
Cynstantinople,  1874.     8°.     464  pp.  4  %.  ] 

S.  1878  Nr.  2839. 

2805.  Baudrillart,  H.  La  Familie  et  T^dacation  en  France  dans  leurs  ra 
avec  l'etat  de  la  soci^t6.    Paris,  1874.     12<'.    XI,  431  pp.  V  ^ 

2806.  Baxter,  W..  S..    The  Law  aud  ¥t«icWc«  ol  ^\v<^  ^xj^'^x^-oä  ^wä\. 
catnre.    London,  1874.     8®.     428  pp. 


•ST?" 
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2807.  Bluntfichli'fl  Staatsworterbuch  in  3  Bänden.  Auf  Grundlage  des  deutschen 
Staats  Wörterbuchs  von  Bluntscbli  und  Brater  in  11  Bänden,  in  Verbindung  mit 
mehreren  Gelehrten  bearbeitet  und  herausgegeben  von  Lunmy.  25. — 31.  Lfg. 
Zürich,  1874.  Schulthess.     8^.     III.  Bd.  p.  321—880.  Jede  Lfg,  8  f^ 

S.  1873  Nr.  3143. 

2808.  Boetti,  6..  A..  Armonie  di  diritto  e  procedura  civile.  Roma,  1874.  8^. 
42  pp.  20  9^ 

2809.  Bondivenne,  L.  L'!^ducation  de  la  femme  et  son  role  dans  la  societe. 
Paris,  1874.     8».     231  pp.  15  %: 

2810.  Borgesios,  H..  0..  De  rechtspersoonlijkheid  der  cooperatieve  vereenigingen. 
Utrecht,  1874.     80.     108  pp.  15  % 

2811.  Bürchner,  Hm.  Das  Civil-Veterinärwesen  Bayerns.  Eine  Sammlung  und 
systematische  Zusammenstellung  der  dasselbe  betreffenden  Gesetze,  Verordnungen 
und  oberpolizeiliche  Vorschriften.  Mit  erläuternden  Anmerkungen  bearbeitet  und 
zum  Gebrauche  für  Studirende  der  Veterinärmedizin,  Thierärzte,  Verwaltungs- 
und Veterinär-Beamte.  Straubing,  1874.  Attenko/er.  8«.  VIII,  445  pp.    1  %.  22  %• 

2812.  Carcani,  HcL  Dei  reati,  delle  pene  e  dei  giudizi  militari  presso  i  Ro- 
mani.     Ricerche  storico-legali.     Milano,  1874.     8^.     114  pp.  25  92^ 

2813.  Carpi,  Leone.  Delle  colonie  e  deir  emigrazione  d'italiani  air  estero  sotto 
Taspetto  delP  industria,  commercio  ed  agricultura.  Con  tavole  dimostrative  ed  una 
carta  topografica.     4  vol.     Milano,  1874.  8^  260,  364,  390,  402  pp.    9  ^.  20  %r 

2814.  Dorn,  Alx.  Aufgaben  der  Eisenbahn  -  Politik.  Berlin,  1874.  Springer's 
Verl.     8«.     XIV,  173  pp.  1  ^.  16  % 

2815.  Ellero,  Pt.     La  quistione  sociale.  Bologna,  1874.  8».  440  pp.     3  %  20  %r 

2816.  Elton,  G.  A  Treatise  on  the  Law  of  Copyholds  and  customary  Tenures 
of  Land.     London,  1874.     8^     490  pp.  8  ^. 

2817.  V.  Eynern,  E.  Wider  die  Socialdemokratie  und  Verwandtes.  Leipzig 
1874.  0.    Wigand.     80.     VII,  137  pp.  20  $^ 

2818.  Faure,  B.  vanBonevaL    Het  Nederlandsche  burgerlijke  procesrecht.  2e  deel. 

Leiden,  1874.     8«.     2,  II,  u.  p.  339—538.  2  % 

S.  1871  Nr.  2941. 

2819.  Frühwald,  W..  Th..  Praktisches  Handbuch  für  die  strafgerichtliche  Wirk- 
samkeit der  k.  k.  Bezirksgerichte  in  Uebertretungsföllen.  Zum  Gebrauche  für 
Einzelrichter  und  staatsanwaltschaftliche  Funktionäre.  2. — 4.  Hft.  Wien,  1874. 
Manz.     80.     p.  145—591.  Jedes  Hft.  20  %e 

Scliluss.  —  8.  oben  Nr.  1901. 

2820.  Galante  y  BapereZ|  A..  Diccionario  municipal.  Compendio  de  las  leyes 
y  disposiciones  vigentes  relativas  al  regimen  de  los  municipios.  Madrid,  1874. 
4«.     384  pp.  2  ^. 

2821.  Golther,  L..  Der  Staat  und  die  katholische  Kirche  im  Königreich  Würt- 
temberg. Darstellung  der  geschichtlichen  Entwickelung  des  Verhältnisses  zwischen 
beiden  und  des  geltenden  Rechts  auf  Gruqd  der  Gesetzgebung  von  1873.  Stutt- 
gart, 1874.  Gotta,     8».     XII,  547  pp.  4  ^. 

2822.  HaU,  W..  E..     Rights  and  Duties  of  Neutrais.     London,  1874.     8». 

3  .%  12  ^ 

2823.  Hamilton,  B..  H..  Present  Status  of  Social  Science.  London,  1874.  V2^. 
XXVII,  332  pp.  4  ^ 

2824.  Hardouin,  H.  Essai  sur  Tabolition  de  la  contrainte  par  corps.  Paris, 
1874.     80.     XL,  507  pp.  2  ^.  25  %r 

2825.  Herbet,  Filix.  De  Tex^cution  sur  des  objets  particuliers,  en  droit  romain. 
Des  effets  des  saisies,  en  droit  fran9ais.     Paris,  1874.     8®.     450  pp.  2  Siff 

2826.  Leser,  Em.  Der  Begriff  des  Reichthums  bei  Adam  Smith.  Eine  national- 
ökonomische  Untersuchung.     Heidelberg,  1874.  C.    Winter.  8®.    IV,  142  pp.     1  ^ 

2827,  lifflberg.    Der  AmtsvotateViw.    lA\\.i»A«ii  iiit  die  Verwaltung  der  Amts- 
und  Polizei-Geschäfte  mit  Angabe  Clw  g«ftsfctT\\<Äi«ik.  xaA  ^Oö^äCCvö^^^ 
lind  Formulare.    Mit  besondeiet  -RexV^Äwitv^  «^^  ^^«^  ^>^«^^^-^'"t^\^^ 
fnrt  n.  O.     Königsberg  ».  N.,  ift14.  Striese.     4^    Nm,^V^^.  V  91^  v^<«ff 
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2828.  Lippmann,  F..  W..  Ueber  den  normirten  Eid  und  die  Darstellnug  desi 
in  den  neuesten  Civilprocess-Gesetzentwürfen.  Berlin,  1874.  Springer'»  Verl 
124  pp.  2 

2829.  Hartinez  Aloubilla,  M..  Diccionario  de  la  jurispxudencia  penal  de  Es 
6  Repertorio  alfabetico  de  la  jorisprudencia  establecida  por  los  fallos  del  1 
nal  snpremo  de  Justicia.    Madrid.^  1874.     4^     348  pp. 

2830.  Hohl,  Hr.  Ueber  den  Entwurf  eines  Keichs-Eisenbahn-Gesetzes  und 
sen  Unzulässigkeit.     Stuttgart,.  ISl^.   Wittwer.     8^     114  pp.  2 

2831.  de  Portal,  F.  Folitique  des  lois  civiles,  ou  science  de  legislations 
parees.    Tome  II.     Pam,  1874.     8^     329  pp.  1%2 

8.  1873  Nr.  1927. 

2832.  Bambaud  de  Larocque.  Etüde  sur  la  Societe  de  credit  foncier  en  Fi 
Paris,  1874.     8°.     245  pp.  1  %  1 

2833.  Sautajrra  et  Eng.  Gherbonneau.    Droit  musulman.     Statut  personnel  € 

successions.     Tome  II.    Des  successions.     Paris,  1874.     8^.  2  ^.  2 

8.  1873  Nr.  3156. 

2834.  Thiörion  de  Honclin,  B..  Administration  des  biens  et  des  revenus 
cites  en  droit  romain.  Administration  des  biens  et  des  revenus  des  villes  ( 
commnnautes  d'habitants  dans  Tancien  droit  fran^ais.     Paris,  1874.     8^     47 

2835.  Tvemös,  £mile.  De  la  recidive  et  du  regime  penitentiaire  en  En 
Paris,  1874.     8^.     71  pp.  1  ^.  1 

y.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

2836.  Ardissone,  F.  Le  fioridee  italiche  descritte  ed  illustrate.  Fase.  1.  Ri 
delle  Callitanniee  italiche.     Milano,  1874.     8».     80  pp.     Mit  Taf. 

2837.  AjeKCbCB'b,    H..     UnrerpajibHoe    HC^HCjeHie.    Knura  I-a.      Moskau, 
8«.     VIII,  368  pp. 

Albksbsw,  N..    Die  Integralrechnung.    Buch  1. 

2838.  Amoldi,  E..  W..  Sammlung  plastisch  nachgebildeter  Filze.  Mit  Besc 
bung.     5.  u.  6.  Lfg.     Gotha,  1874.  Thienemann.     8^     Nr.  61—72  u.  4  pp.  T< 

8.  1873  Nr.  2656.  Jede  Lfg,  2  %.  2( 

2839.  EpaHATi,  3..  K..    PyKOBOACXBO  sooioriu.     ^lacxb  II-h.    UosBOHOHUfl  » 

Biu  (Verfebrata).     Ci  noiiminaiKaMH.    St.  Petersburg,  1874.     8**.     541  pp. 
Brandt,  E..  K..    Handbuch  der  Zoologie.    Thl.  II. 
8.  1873  Nr.  1941. 

2840.  Bronn,  H..  G..  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Keichs,  wissensc 
lieh    dargestellt  in  Wort   und  Bild.     Mit    auf   Stein    gezeichneten    Abbildui 

VI.  Bd.  5.  Abth.  1.— 3.  Lfg.     Leipzig,  1874.   C.  F.  Winter,  8«.      Jede  Lfg,  II 
Inhalt:    Säugethiere:    Mammalia.    Fortgesetzt   von  C.  6.  Giebel.    1.— 3.  Lfg.    p.  1—64. 

8  Steintof. 

S.  oben  Nr.  2245. 

2841.  Costa  de  Bastelica,  Höh.  Les  Torrents,  leurs  lois,  leurs  causes,  leurs  e 
moyens  de  les  reprimer  et  de  les  utiliser;  leur  action  geologique  univer 
Paris,  1874.     8°.     286  pp.     Mit  3  Taf,  2  ^.  11 

2842.  Edwards,  H.  Milne,  et  Älph.  Kecherches  pour  serrir  a  Thistoire  natu 
des  mammiferes.     Livr.  8—20.     Paris,  1873—74.     4^ 

SohloM.  —  8.  1872  Nr.  88.  Preis  des  vollständ,  Werks  69  ^.  1( 

2843.  Eimer,  Th..  Zoologische  Untersuchungen.  1.  Hft.  Mit  2  lith.  T£ 
Würzburg,  1874.  Stahel.     8".     69  pp.  1^ 

2844.  Favaro,  Ant  La  statica  grafica  nell'  insegnamento  tecnico  supei 
Venezia,  1873.     8«.     157  pp. 

2845.  Filopanti,  Q..  L'Universo.  Lezioni  popolari  di  filosofia  onciclopedi 
particolarmente  di  astronomia  e  di  antropologia.  Fase.  7 — 10.  Boloqna^  ^ 
S^.    912  pp. 

SchhuB,  —  8,  1873  Nr.  1948. 

2846.  rxMrieb,  Otk.  Obw.  Uebex  die  o^t\*<i\k«k  xwA  TMw^^VKsi^'^  P^^^ 
Mtfoo  des  Uebtea  und  der  ^ärme  tmd  \\it«k  Ka^eti^^xw^i,  vp.  ^^^t,^ 
nad  twhaiacber  Beaiehung.     Dresden^  \%14.  v.  ZaKn?»  VetU  ^  .    '^    >^> 


150 

2847.  Oemminger,  et  B..  de  Harold.  Gatalogus  coleopterorum  hucusque  descrip- 
tonim  synonymicus  et  systematicus.  Tomns  XI.  Chrysomelidäe.  [Pars  I.]  Mün- 
chen, 1874.  Beck.     S^.     p.  3233—3478.  3  ^ 

8.  oben  Nr.  1291. 

2848.  Haeckel,  E.  Anthropogenie.  Entwickelangsgeschichto  des  Menschen.  Mit 
12  Tafeln,  210  Holzschn.  nnd  36  genetischen  Tafeln.  Leipzig,  1874.  Enyelmann, 
80,     XVI,  732  pp.  4  ^.  20  %r 

2849.  V.  Haaer,  Fr.    Die  Geologie  und  ihre  Anwendung  auf  die  Kenntniss  der 

Bodenbeschaffenheit  der  österreichisch -ungarischen  Monarchie.  2.  u.  3.  Lfg.     Wien, 

1874.  Holder.     8°.     p.  81—240.  1  %  18  ^ 

8.  oben  Nr.  2557. 

2850.  Heppe,  Ost  Die  chemischen  Reactionen  der  wichtigsten  anorganischen 
und  organischen  Stoffe.  Tabellen  in  alphabetischer  Anordnung  zum  Gebrauche 
bei  Arbeiten  im  Laboratorio.     5.  u.  6.  Lfg.    Leipzig,  1874.     8^     p.  130 — 193. 

8.  oben  Nr.  2259.  24  $^ 

2851.  Hochheimi  Adf.  lieber  die  Differentialcurven  der  Kegelschnitte.  Mit  14 
in  den  Text  eingedr.  Holzschn.     Halle,  1874.  Neber  f.    8^     106  pp.  1  ^. 

8852.  Koch,  L..    Die  Arachniden  Australiens  nach   der  Natur  beschrieben  und 

abgebildet.     11.  Lfg.     Nürnberg,   1874.    Bauer  Sf  Raspe.  4*.     p.  529—576.     Mit 
4  Kp/rtaf.  3  ^. 

8.  oben  Nr.  1937. 

2853.  Krebs,  0..  Einleitung  in  die  mechanische  Wärmetheorie.  Mit  52  Holz- 
schn. im  Texte.     Leipzig,  1874.  Teubner.     8^     VI,  218  pp.  1  ^.  10  %: 

2854.  Ludwig,  H..  lieber  die  Eiblldung  im  Thierreiche.  Eine  von  der  philo- 
sophischen Facultät  der  Universität  zu  Würzburg  gekrönte  Freisschrift.  Mit  3 
Taf.  Abbildungen.      Würzburg,  1874.  Stahel.     SK     224  pp.  1  %  12  ^ 

2855.  Marsh,  6..  F..  The  Barth,  as  modified  bj  human  Action:  being  a  new 
and  revised  edition  of  "Man  and  Nature."   London,  1874.  8°.  656  pp.     7^6  9^ 

2856.  Martini  und  Chemnitz.  Systematisches  Conchylien-Cabinet.  In  Verbindung 
mit  Fhilippi,  L.  Pfeiffer,  Dunker,  £.  Kömer  neu  herausgegeben  und  vervollstän- 
digt   von    H.  G.  Küster.     227.-229.  Lfg.     Nürnberg,  1874.   Bauer  Sf  Raspe.     4«. 

80  pp.     Mit  18  xolor.  Kp/rtaf.  Jede  Lfg.  3  ^ 

8.  oben  Nr.  2263. 

2857.  V.  Martins,  C.  F.  Ph.  Flora  Brasiliensis  sive  enumeratio  plantarum  iu 
Brasilia  hactenus  detectarum,  quas  suis  aliorumque  botanicorum  studiis  descriptas 
et  methodo  naturali  digestas  partim  icone  illustratas  ed.  Martio  defuncto  suc- 
cessor  A.  Gu.  Eichler.  Fase.  63  et  64.  Leipzig,  1874.  F.  Fleischer.  Fol.  82  pp. 
Mit  30  Steintaf.    459  pp.     Mit  62  Steintaf.  38  Jk. 

8.  1878  Nr.  3476. 

2858.  Moeller,  L..,  und  B..  Graf.  Flora  von  Thüringen  und  den  angrenzenden 
Gegenden.  Ein  analytischer  Leitfaden  zum  Bestimmen  der  Pflanzen  für  höhere 
Lehranstalten.     I.  Tbl.     Fhanerogamen.     Leipzig,  1874.  Teubner.     8°.     230  pp. 

24%: 

2859.  Die  Naturkräfte.  Eine  naturwissenschaftliche  Volksbibliothek.  Heraus- 
gegeben von  einer  Anzahl  von  Gelehrten.  IX. — XII.  Bd.  München,  1873 — 74. 
Oldenbourg.     8®.  Jeder  Bd.  1  S^. 

Inhalt:  IX.  Zittel,  K..  A..  Aus  der  Urteit.  Mit  96  Holsschn.  II.  Hälfte.  VII,  596  pp. 
—  X.  LoMMBL,  £..  Wind  und  Wetter.  Mit  66  Holzschn.  VII,  340  pp  —  XI.  Ratzbl,  F.  Die 
Vorgeschichte  des  europäischen  Menschen.  Mit  92  Holsschn.  300  pp.  —  XII.  Thome,  O..  W..  Bau 
und  Leben  der  Pflanzen.    Mit  72  Holzschn.    328  pp. 

S.  1872  Nr.  972. 

2860.  Pfeiffer,  L.  Synonymiae  botanicae  1870  editae  supplementum  primum.  — 
Synonymik  der  botanischen  Klassen-,  Familien-,  Gattungs-  und  Sectionsnamen. 
1.  Supplement  zu  dem  1870  erschienenen  Werke.  Cassel,  1874.  Fischer.  8<^. 
45  pp.  15  % 

8.  1871  Nr.  2733. 

2861.  V.  Frauo,  S..    Abbildung  "uäöl  '&«^^x«<^\]LT!k%  «vÄö^ia\^<iliet  Schmetterlings- 
rauben  in  systematiscbei  BÄVYieuio\g<ö  wx\^«\OcLÄ*^t%wa>QÄ\t^wv^«i%^^^ 
und  Beschreibung    europaUchw   S<i\im^X.V&t\\a%'«»  ^'*^*^^.?^'^'^*^  J.?i.*^^'^^^^ 
3.  u.  4.  Hft.     mmberlr^lA.,  Bauer  ^  Ra«pe.    ^V    ^^^^.    ^^  ^O^Ä^X* 

8.  oben  Nr.  1916. 
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28G2.  Bamann,  Ost.    Die  Schmetterlinge    Deutschlands    und   der    angrenzenden 

Länder  in   nach    der  Natur    gezeichneten  Abbildungen    nebst    erläuterndem  Text. 

24.  u.  25.  Hft.     Arnstadt,  1874.  [Berliriy  Schotte  6f  Co.]     Fol.     p.  269—292.     Mit 

6  Chromolitk,  Jedes  H/t  27  Vi  %: 

S.  oben  Nr.  1948. 

2863.  Bose,  Ost.,  und  Alz.  Sadebeck.  Das  mineralogische  Museum  der  Univer- 
sität Berlin.  Systematisches  Verzeichniss  und  Beschreibung  seiner  Schausamm- 
luDgen.     Berlin,  1874.  Mittler  Sf  Sohn.     16**.     100  pp.  20  9i^ 

2864.  Büstow,  W..  Strategie  und  Taktik  der  neuesten  Zeit.  Ergänzungen  zu 
des  Verfassers  strategischen  und  taktischen  Schriften.  Zum  Selbststudium  und 
für  den  Unterricht  an  Militärschulen  in  erläuternden  Beispielen  aus  der  neuesten 
Kriegsgeschichte.  Mit  Plänen  und  Croquis.  II.  Bd.  u.  III.  Bd.  1.  Lfg.  Zürich, 
1874.   Schulthess,     8°.     509  pp.     Mit  Karten,     p.  1—148.     Mit  1  lith.  Karte. 

8.  1873  Nr.  2886.  3  %  1  %  ^ 

2865.  Stewart,  J..  L..,  and  B..  Dietrich.  The  Forest  Flora  of  North-West  and 
Central  India.  A  Handbook  for  indigenous  Trees  and  Shrubs  of  those  Countries. 
London,  1874.     8^     608  pp.  7  .^  6  ^ 

2866.  Sturm,  Bdf.  Elemente  der  darstellenden  Geometrie.  Mit  12  lith.  Taf. 
Leipzig,  1874.  Teubner.     8^.     VI,  100  pp.  1  ^.  10  ^ 

2867.  van  Tuinen,  £..  Nederlandsche  planten.  Beschrijviug  onzer  akkerbonw-, 
tuinbouw-,  boschbouw-gewassen  en  onkruiden,  benevens  een  kort  overzicht  der 
voor  de  planten  schadelijke  en  nuttige  dieren.     Amsterdam,  1874.    8°.    8,  172  pp. 

25%- 

YI.    Mediciu. 

2868.  Berns,  A..  N..  C.  Beiträge  zur  Transfusionslehre.  Mit  3  Tabellen.  Frei- 
burg i.  Br.,  1874.    Wagner.     8°.  20  ^ 

2869.  Biel,  J..  Untersuchungen  über  den  Kumys  und  den  Stoffwechsel  während 
der  Kumyskur.     Mit  2  Curventaf.      Wien,  1874.  Faesg  ^  Frhk.  8^  51  pp.     12  %r  . 

2870.  Bouley,  H..,   et  Beynal.    Nouveau  Dictionuaire    pratique  de  medecine,    de 

Chirurgie  et  d'hygieno  yeterinaire,   public  avec  la  coUaboration  d'une  societe  de 

professeurs  v^terinaires  et  de  veterinaires  praticiens.     Tome  X.  Ich  —  Jar.    Pari>, 

1874.     80.     620  pp.  2  ^.  15  %- 

8.  1872  Nr.  713. 

2871.  EynaKOBCKiM,  B..  fl..     ÄHTpono-öioioniiccKi»  HSCj-bAOBaHifl   h  hxi   npiuo- 

xeflie  KT.  NyacecKOHy  nacejeHiio  PocciH.     St.  Petersburg,  1874.  8^   XII,  152  pp.  Mit 

2  Taf.  1  %  20  $?^ 

BuMiAKows&i,  W..  J..    Authropo-biologischo  Untcrsuchangen. 

2872.  Climent,  £..  Traitement  de  la  gravelle  urique  avec  de  nouvclles  expe- 
riences  sur  l'action  des  alcalins.     Paris,  1874.     8^     54  pp.  15  9?gR 

2873.  Dadda,  B..  Compendio  di  materia  medica  pura  e  di  terapeutica.  Materia 
medica  pura.     Vol.  I.  Fase.  13—17.     ToHno,  1874.     8^.     p.  961—1368. 

S.  obeu  Nr.  1029.  Jedes  Hft.  Ib  fl^ 

2874.  Handbuch  der  allgemeinen  und  spcciellen   Chirurgie   mit  £2inschluss   der 

topographischen  Anatomie,   Operations-    und  Verbandlehre.     Bearbeit    von  Agatz, 

Bergmann,  Billroth  etc.,  redigirt  von  Pitha  und  Billroth.     I.  Bd.  II.  Abth.  1.  Hft. 

1.  Lfg.    [2.  Hälfte.]     Mit  7  Taf.  u.    12  in   den  Text   gedr.    Holzschn.     Erlangen, 

1874.  Enke.     8^.     p.  187—335.  2  ^. 

8.  oben  Nr.  1335. 

2875.  Handbuch  der  gesammten  Augenheilkunde,    herausgegeben  von  Arlt,  Jul. 

Arnold  jun.,    Aubert  etc.,    redigirt  von  Alfr.  Graefe  und  Th.  Saemisch.     III.  Bd. 

Pathologie  und   Therapie.     I.  Thl.     Mit    106  Figuren   in  Holzschn.   u.  2  Tafeln. 

Leipzig,  1874.  Engelmann.     8°.     X,  500  pp.  4  ^.  10  f^ 

S.  oben  Nr.  1663 

2876.  Handbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Theta^v^  h^i^x-V^^^^RX.  ^^-^  ^- 
Geigel,  L.  Hirt,  G.  Merkel  etc.  heiaua^^g^^iSiiiLNowH.'o.  7i\.em>i%w.   W.^^.  ^.'"^>>^- 

Zews^,  1874.  F.  C.  W,  Vogel.    B«.    X,  IhZ  \»^.  ^'t^;.^\^ 

iBbBU:   Ii;  Acute  laftcüonskrankliolten.    ».TW.  NotkXaouw%,  ^N^Wi^v.K^^>^^^^''     ^ 

8.  obm  Kr,  1972. 
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2877.  Heer,  Osw.  Ueber  Fibrocysten  des  Uterus.  Zürich^  1874.  Schweizerisches 
Antiquariat.     8^     100  pp.     Mit  1  Kpfrst,  20  ^ 

2878.  Heredia,  B«.  iL,  Essai  sur  la  pathogenie  des  hjdropisies.  Parisy  1874. 
8^     157  pp.  1^5^ 

2879.  Hinton,  J..  Fbysiology  for  practical  Use.  Witb  an  Introduction  bj  E„ 
L..   Youmans,    Illustrated.    New  York^  1874.     12®.     XI,  507  pp.  4  .^.  24  ^ 

2880.  Hirsohberg,  J..  Die  matbematiscben  Grundlagen  der  medizinischen  Sta- 
tistik elementar  dargestellt.     Leipzig,  1874.   Veit  ^  Co,    8^     XII,  95  pp.     24  ^ 

2881.  Kerbert,  J..  J..  Nieuw  klinisch  memorandum.  Praktisch-geneeskundig 
zakboek.  Bewerkt  ten  dienste  van  medicinae  doctoren,  genees-,  heel-  en  verlos- 
kundigen en  medicinae  Studenten.  Amsterdam,  1874.  8®.  2,  X,  334  pp.    2  Si^.  20  ^1^ 

<  2882.  Kohlmann,  B..,  und  A..  v.  Löseke.  Compendium  sämmtlicher  Medicamente 
sowie  der  technisch  wichtigsten  Gifte,  Chemikalien,  Droguen  und  Mineralien  nach 
ihrer  Abstammung,  Zusammensetzung,  Darstellung  und  Verwendung.  Zum  Ge- 
brauche für  Aerzte,  Apotheker,  Droguisten  etc.  nebst  einer  Tabelle  der  wichtig- 
sten Gifte  und  ihrer  Gegenmittel.    Leipzig,  1875.  Abel,    8^    494  pp.    Mit  1  Tab, 

2  ^.  10  $^ 

2883.  Kraus,  Bh.  Compendium  der  neueren  medicinischen  Wissenschaften.  Mit 
71  in  den  Text  gedruckten  bildlichen  Tafeln.  Für  Aerzte,  Lehrende  und  Ler- 
nende nach  dem  gegenwärtigen  Stande  der  Wissenschaft  fasslich,  die  Materien 
erschöpfend  dargestellt.  Unter  Mitwirkung  hervorragender  Fachgelehrten.  Wien, 
1874.  Perles.    8^    X,  851  pp.  4  ^.  24  ^ 

2884.  Lees,  F..  A..  A  practical  Guide  to  Health  and  to  the  Home  Treatment 
of  the  common  ailments  of  Life.     London^  1874.     8^    334  pp.  1^6  f^ 

2885.  Luys,  J..  Etudes  de  physiologie  et  de  pathologie  cerebrales.  Des  actions 
reflcxes  du  cerveau  dans  les  conditions  normales  et  morbides  de  leurs  manifesta- 
tions.     Avec  deux  planches.     Paris,  1874.     8».    XII,  200  pp.  1  ^  20  ^ 

2886.  Hartinez  de  Anguiano,  P.  Tratado  teorico-practico  de  las  enfermedades 
variolosas  en  el  hombre  y  los  animales  domesticos,  precedido  de  algunas  gene- 
ralidades  sobre  las   epidemias  y  epizooticas.     Madrid,  1874.    4^     210  pp. 

2  ^  20  %■ 

2887.  Heyer,  0.  Hm.  Die  richtige  Gestalt  des  menschlichen  Körpers  und  ihre 
Erhaltung  und  Ausbildung  für  das  allgemeine  Verstandniss.  Mit  38  Holzschn. 
Stuttgart,  1874.  Meyer  ^  Zeller,     B^.    IV,  184  pp.  24  %: 

2888.  Parohappe,  Xz.  Etudes  sur  le  goitre  et  le  cretinisme.  Documents  mis 
en  ordre  et  annotes  par  L.,  Lunier.    Paris,  1874.   S^.   IV,  256  pp.     3  ^  10  9^ 

2889.  Phillips,  C.  B..  F..  Materia  medica  and  Therapeutics.  Vegetable  King- 
dom.    London,  1874.     8<>.     584  pp.  6  S^, 

2890.  Scblickum,  0..  Bereitung  und  Prüfung  der  in  der  Pharmacopoea  germa- 
nica nicht  enthaltenen,  in  den  deutschen  Apotheken  gebräuchlichen  Arzneimittel. 
Ein  Supplement  zu  allen  Ausgaben  und  Kommentaren  der  deutschen  Pharma- 
copoe.     Leipzig,  1874.  E,  Oüniher^s  Verl,     8^     IV,  180  pp.  1  ^, 

2891.  Schlimmer,  J.  L..  Du  pr^sage  et  de  Tavortement  de  Pimminence  chole- 
rique.     Rotterdam,  1874.     8°.     VIII,  128  pp.  1  ^. 

2892.  Sertoli,  E..  Compendio  di  anatomia  speciale  degli  animali  domestici. 
Parte  I.     Osteologia  ed  Artrologia.     Milano,  1874.     8^.     140  pp.  1  ^. 

2893.  Spiniig.  Epidemie  Diseases  s  dependent  upon  meteorological  Infiuence. 
St,  Louis,  1874.     80.     58  pp.  18  %r 

2894.  Tommasi,  S..  Prolegomeni  di  clinica  medica,  preceduti  da  un  discorso 
sul  metodo  clinico.     Disp.  1.     Napoli,  1874.     8^     139  pp.  1  .%.  10  ^ 


YII.    Geograyhie  nud  Geschichte. 

2895.  Aorelios.  T..  k  HiBton  oi  "ä^nj  %N?^wok\  ot  ^  VJaa  ^\i\«c&K?D!u^  ^\i.  «sJ^ä. 
River  Delaware.  TransUted  «tom  tl»  ^^^v%\  jV^  «.  W^^^W  ^^^^^. 
by  fV.  J/..  Reynolds.     New  York,  VÄlAt,    V.    :KMK.,V^^^^. 
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2896.  The  Ashantee  War.  A  popnlar  Narrative  by  the  "Daily  News"  special 
Correspondent.     London,  1874.     8^    VIII,  408  pp.  2  ^.  12  figK 

2897.  Asselinei  Dv.  Les  Antiquitez  et  chroniques  de  la  ville  de  Dieppe.  Fu- 
bliees  ponr  la  premiere  fois  avcc  nne  introduction  et  des  notes  historiques  par 
Mch,  Hardy,  Guerillon  et  Sauvage.     2  vol.     Dieppe,  1874.     XXXII,  395,  430  pp. 

8  ^.  10  ^ 

2898.  Autodidakten-Lexikon.  Lebensskizzen  derjenigen  Personen  aller  Zeiten 
and  Völker,  welche  auf  aussergewohnlichem  Bildungs-  und  Entwickelungsgange 
sich  zu  einer  hervorragenden  Bedeutung  in  Kunst  und  Wissenschaft  empor- 
gearbeitet haben.  Herausgegeben  unter  Mitwirkung  von  mehreren  Fachgelehrten 
von  A,   Wittstock,     1.  Lfg.     Leipzig,  1874.  MentzeL  8^.  XV,  p.  1—48.  10  ^ 

2899.  de  Barthölemy,  Ed.  Correspondance  inedite  de  Turenne  avec  Michel  Le 
Tellier  et  avec  Louvois,  publice  sous  les  auspices  du  general  de  Cissey.  Paris, 
1874.     8<».     146  pp.  1  ^  10  9^ 

2900.  Bergmann,  J.  Thdr.  Supplementa  annotationis  ad  elogium  Tiberii  Hem- 
sterhusii,  auctore  Dav.  Ruhnkenio  et  ad  vitam  Davidis  Ruhnkenii,  auctore  Dan. 
Wyttenbachio,  cum  auctario  ad  Kuhnkenii  opuscula  et  epistolas.  Accedunt  non- 
nalla  ad  vitam  Danielis  Wyttenbachii,  auctore  6u.  Lb.  Mahnio.  Leiden,  1874. 
BriU.    8^     124  pp.  25  %• 

2901.  Bertheau,  F..  Die  gesta  Trevirorum  vom  Jahre  1152  bis  zum  Jahre  1259 
Eine  Quellenuntersnchung.     Gottingen,  1874.  PeppmüUer.     8^     88  pp.  20  91^ 

2902.  Bertolotto,  A..,  e  S..  Pessano.  Dal  roare  al  Fiemonte:  Savona- Acqui- 
Torino.     Viaggio  in  ferrovia.     Roma,  1873.     16«.  VIII,  216  pp.                     1  % 

2903.  Boos,  H..  Die  Liten  und  Aldionen  nach  den  Volksrechten.  Gottingen, 
1874.  PeppmüUer,     8<>.     70  pp.  16  %: 

2904.  Cantü,  Cegare.  Commento  storico  ai  "Promessi  Sposi",  o  la  Lombardia 
ncl  secolo  XVIL     Milano,  1874.     16^     392  pp.  ,  25  ^ 

2905.  Cartulaire  de  Marmoutier  pour  le  Dunois,  publie  par  Emile  Mahille,  sous 
les  auspices  de  la  Societe  Dunoise.     Ckdteaudun,  1874.     8^.     LXI,  308  pp. 

2  ^.  15  $^ 

2906.  Catherine  II.  de  Kussie  et  ses  favoris.  Memoires  secrets  extraits  de  pa- 
piers  de  famille  et  publies  a  l'occasion  de  Tinauguration  du  monument  de  Ca- 
therine par  Alexei  prince  de  G  .  . . .      Würzburg,  1874.  Julien,  16^.  301  pp.     1  ^ 

2907.  Clement,  P..  Histoire  de  Colbert  et  de  son  administration.  Fr^cödie 
d'une  preface   par  M„  A„  Geffroy,     2  vols.     Paris,  1874.     8°.     XX,  680  pp. 

5  ^  10$^ 

2908.  Codman,  J..  The  Mormon  Country.  A  Summer  with  the  Latter-Day 
Saints.     lUustrated.     New   York,  1874.     12".     225  pp.  3  ^ 

2909.  Cozzens,  S..  W..  The  marvellous  Country;  or,  Three  Years  in  Arizona 
and  New  Mexico,  the  Apaches'  Home,  etc.   Illustrated.     London,  1874.  8°.  532  pp. 

7  ^.  6%: 

2910.  Delaunay,  Fd.  Moines  et  Sibylles  dans  Tantiquit^  jadeo-grecque.  Parts, 
1874.     80.     XiX,  403  pp.  2  ^  10  $^ 

2911.  Dittmer,  C.  Kcmi  und  das  Nilsystem  unter  Krgründung  der  wahren 
Quellen  nebst  seinen  Monumenten  und  Inschriften.  Mit  einer  Karte  des  heutigen 
Aegyptens  mit  neu  aufgenommenem  Flusssystem  und  4  Tafeln  noch  nicht  publi- 
cirter,  bis  jetzt  unbekannter  Regentenringe,  angehörend  76  sich  folgenden  Königen, 
von  Ohortasen  den  Grossen  ab,  aufwärts.     Berlin,  1874.   Weber,  8^.   VIII,  470  pp. 

4  ^ 

2912.  Documents  rares  ou  inedits  de  l'histoire  des  Vosges  publies  par  le  Comitö 
d'histoire  Vosgienne.     Tome  III.    Parts,  1873.     8^.     X,  414  pp.  2  ^.  15  ^ 

2913.  Apayoufjn,  N.    'laTopixaC  dvafxviQaei^.     Athen,  1874.     8^.    XII,  420  pp. 
Deagdmi,  N.    Historische  Erinneningeii.  3  ^^ 

2914.  E^a»,  W..  Szkice  z  podrözy  w  Tatry.  Krakow,  1874.  8^  282  pp.  mt 
4  Kupferstichen  und  einer  Lithogr,  ^  3\^  "ss^  ^T^qt 

EuABz,  W..    JfteiseskixzeD  aas  dem  Tatta^bii^e.  ^ 

29ld,  Stanm,  a.    Petra  Cercel.     "Documeixl^  ^e%eo\j^i\\.^.    ^'^^^^''''*^'\'^'^\\,% 
52  pp.  ^  ^' 

SgAacv,  C.    Ifeuentdeckte  Documente  üb«  ¥e\Ta  OevceV. 


154 

2916.  Fontes  rernm  Bohomicarum.  Tomus  IL  Cosmac  chronicon  Boemorum 
cum  continuatoribus.     Fase.  2.     Prag^  1874.  Gregr  Sf  Dattel.     4^     p.  87 — 198. 

8.  oben  Nr.  1685.  ^    1  .^  6  ^ 

2917.  Gabriel.  Louis  XVI,  le  xnarquis  de  Booille  et  Yarennes.  Episode  de  la 
revolution  fran9aise  (Juin  1791).     Paris,  1874.     S^,    412  pp.  1  .^.  20  $^ 

2918.  Gerlach,  A..  J..  A..  Nederlandscb  Oost-Indie.  's  Gravenhage^  1874.  8^ 
320  pp.  1  ^  20  ^ 

2919.  Grün,  X.  Ludwig  Feuerbacli  in  seinem  Briefwechsel  und  Nacblass  sowie 
in  seiner  philosophischen  Charakterentwicklung  dargestellt.  I.  Bd.  Ludwig  Feuer- 
bach's  philosophischen  Charakterentwicklung.  Sein  Briefwechsel  und  Nachlass. 
1820—1850.  Mit  dem  Bildniss  Feuerbachs.  Leipzig,  1874.  C.  F,  Winter,  8<>. 
435  pp.  3  .%. 

2920.  Grünewald,  Z..  Wanderungen  um  den  Bodensee  und  durch  das  Appen- 
zellerländchen.  Nach  den  besten  Quellen  und  eigenen  Studien  bearbeitet.  Ror- 
schachy  1874.  Huber,     8".     133  pp.  18  %• 

2921.  Heller;  J.  Deutschland  und  Frankreich  in  ihren  politischen  Beziehungen 
vom  Ende  des  Interregnums  bis  zum  Tode  Rudolfs  y.  Habsburg.  Ein  Beitrag 
zur  Reichsgeschichte  des  13.  Jahrhunderts.  Gottingen,  1874.  PeppmüUer,  8®. 
160  pp.  1  ^. 

2922.  Hertzberg,  Hg.  Die  Historien  und  die  Chroniken  des  Isidorus  v.  Sevilla. 
I.  Tbl.  Die  Historien.  Eine  Qnellenuntersnchung.  Göttingen,  1874.  PeppmüUer. 
8<>.     83  pp.  20  %• 

2923.  Holtzmann,  Adf.  Deutsche  Mythologie.  Vorlesungen.  Herausgegeben  von 
Alf.  Holder.    Leipzig,  1874.  Teubner.    8«.     VIII,  308  pp.  2  %.  20  ^ 

2924.  Horetzky,  C.  Canada  on  the  Pacific;  being  an  Account  of  a  Joumey 
from  Edmonton  to  the  Pacific.     London,  1874.     8^  2  i$^. 

2925.  Hostmann,  Chr.  Der  Urnenfriedhof  bei  Darzau  in  der  Provinz  Hannover. 
Mit  11  Taf.  Abbildungen.     Braunschweig,  1874.   Vieweg  6f  Sohn.  4°.    VI,  129  pp, 

7^. 

2926.  Johnston,  J..  E..  Narrative  of  military  Operations,  during  the  late  War 
between  the  States.     Illustrated.     New   York,  1874.     8°.     602  pp.  10  ^. 

2927.  Italien.  Eine  WInderung  von  den  Alpen  bis  zum  Aetna.  In  Schilderun-, 
gen  von  K.  Stieler,  Ed..  Paulus,  IV..  Kaden  mit  Bildern  von  G.  Bauernfeind,  A. 
Boecklin,  A.  Calamc  etc.  Holzschnitt  von  A..  Closs.  2. — 4.  Lfg.  Stuttgart,  1874. 
Engelhorn.  Fol.  p.  25 — 72.     Mit  eingedr.  Holzschn.  u.  Holzschntaf.     Jede  Lfg.  20  9itn: 

S.  oben  Nr.  1695. 

2928.  Kemper,  J..  H..  J..  Geschiedenis  van  Nederland  na  1830.  Met  letter- 
kuudige  aanteekeningen  eu  onuitgegeveu  stukken.  2de  decl.  Amsterdam,  1874. 
8°.     Vni,  500,  224  pp.  4  ,%  15  $^ 

8.  1873  Nr.  2»65. 

2929.  Lindo,  M..  F..  De  opkomst  en  ontwikkeling  van  het  Engeische  volk,  in 
zijne  geschiedenis  tot  op  onzen  tijd  geschetst.  2  deelen.  Amsterdam,  1874.  8*. 
6,  384,  8,  328  pp.  3  ^.  20  %r 

2930.  Lower,  M.  Ant.  Wayside  Notes  in  Scandinavia.  London,  1874.  8^.  XI, 
282  pp.  Z^.n9^ 

2931.  Hacquoid,  K..  S..  Through  Normandy.  Illustrated.  London,  1874.  8^ 
576  pp.  4  ^.  24  %• 

2932.  MiQAtapaxYj;,  A..  KuxXadua  Yjxot  -^zdiypoLCpioL  )ca\  laiopta  twv  KuxXa6(i)v 
viQCKov.     Athen,  1874.     8^     IV,  416  pp.  2  %  10  %r 

MiLiASAKT,  A..    Geographie  and  Geschichte  der  Cycladen. 

2933.  MopAOBacBi,  /[,..  PyccKifl  seuoiüHU  HOBaro  BpenenH.  SRchuuihiii  ncpBoü 
noJOBHuu  XVIII  B*Ka.     St.  Petersburg,  1874.     S^.     XV,  367  pp.  4  S^. 

MoBDowTüBw,  D..    Russische  Frauen  aus  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts. 

2934.  Niox,  G..    Expeditiou  du  lA^iti^vxiLft,  Ußl— 1867.    R^cit  politique  et  mili- 
taire,     Parü,  1874.     8»,     7^^  pp.     MU  AtUw.  ^  ^. 

2B3b.  NordhofL  J..  B..  DenkvütdiftYeitÄTi  wa  ^«ä  >Kim\fönÄ<3sMBo.  1&»mvw:vwsw>ää. 
Mit  einer  Anlagt  über  das  ftubeteTww-  xwA1&^^\iCt^'a^w^^^^^'^^^«^'  ^^^^' 
iS74.   T/ieÜ8ina.     8«.     XYII,  2bÄ  p^. 


2936.  O'Kelly,  J..  J..  The  Mambi  Land;  or,  the  Adventaros  of  a  Herald  Cor- 
respondent  in  Cuba.     Philadelphia^  iSlA,     8^     360  pp.  3^18^ 

2937.  llaTCappiQYOTrouXo«;,  K..  'latopta  toO  S^XXr^vtxou  ebvoO;.  Tofjio;  V. 
Athen,  1874.     8^.     VIII,  1000  pp.  4  S^ 

Paparhioopulos,  K..    Griechische  Geschichte.    Bd.  Y. 
Die  frühern  Bände  Jcosten  15  ^. 

2938.  de  Paris,  Comte.  Histoire  de  la  gnerre  civile  cu  Amerique.  Tomes  I  et  II. 
Paris,  1874.     8».     III,  1177  pp.  Jeder  Bd.  2  ^.  15  f^ 

2939.  Pool,  6..  Johann  Georg  Hamann,  der  Magus  im  Norden.  Sein  Leben 
und  Mittheilungen  aus  seinen  Schriften  in  2  Tbeilen.  I.  Thl.  Das  Leben.  Ham- 
burg, 1874.  Agentur  des  Rauhen  Hauses.  8^  XV,  438  pp.  Mit  1  Photolith.  t«. 
1  Tab,  2  ^, 

2940.  Potthast,  A.  Regesta  pontificum  romanorum  inde  ab  anno  post  Christum 
natum  1198  ad  annum  1304.  Fase.  X  et  XL  Berlin,  1874.  v,  Decker.  4^.  p.  1423 
—1742.  Jeder  Fase.  2  ^. 

8.  oben  Nr.  2032. 

2941.  Prümers,  E..  Albero  v.  Montreuil,  Erzbischof  von  Trier.  1132—1152. 
Gottingen,  1873.  Peppmülier,     8».     100  pp.  24  9^ 

2942.  Püokler-Muskau,  Hm.  Briefwechsel  und  Tagebücher.  Aus  seinem  Nach- 
lasse herausgegeben  von  Ludmilla  Assing-Grimelli.     V.  Bd.     Berlin,  1874.    Wcde- 

kind  Sf  Schwieger.     8^.  3  .^ 

Inhalt:    Briefwechsel    zwischen    Püclcler   und   Alx.    v.   Humboldt.  —    Briefwechsel  zwischen 
Pfiekler   und  Lady  Heater  Stauhopc.  —    Briefwechsel   zwischen   Pückler   UQd   H.  Heine.  -^    Briefe 
Pückler's  an  Lncia  1817—1823.  —  Vermischter  Briefwechsel  aus  Fücklcr's  Jugendzeit,  1810—1830. 
S.  oben  Nr.  2033. 

2943.  Reliquiae  tabularum  terrae  regni  Bohemiae  anno  MDXLI  igne  consump- 

tarum.    Edidit  Jos.  Emier.     Tomus  IL  vol.  3.     Prag,  1874.   Gregr  ^  Dattel.    4". 

p.  209—312.  1  S^ 

8.  1873  Nr.  3368. 

2944.  Bodrigues  Villa,  Ant.  Bosquejo  biogräfico  de  la  reina  Doila  Juana,  for- 
mado  con  los  mas  notables  documentos  historicos  relativos  a  ella.  Madrid,  1874. 
16".     XXX,  200  pp.  4  ^ 

2945.  Snllmanxii  W.  Am  Genfersee.  Bilder  und  Skizzen  aus  Montreux  und 
Umgebung.  Mit  einer  Ansicht  vom  Schloss  Chillon.  Zofingen,  1874.  Schauenberg- 
Ott.     8«.     158  pp.  20  %r 

2946.  Busling,  J,.  F..  Across  America;  or,  the  Great  West  and  the  Pacific 
Coast.     Illustrated.     New  York,  1874.     12^     503  pp.  4  ^ 

2947.  Seyerlen,  Bdf.  Entstehung  und  erste  Schicksale  der  Christengemeinde  in 
Rom.  Eine  kirchengeschichtliche  Monographie.  Tübingen,  1874.  Fues.  8^  IV, 
67  pp.  15  ^ 

2948.  El  sitio  de  Bilbao  en  1874  por  un  testigo  ocular,  con  un  prologo  de 
G..  Vicuna.     Madrid,  1874.     16".     XV,  152  pp.  1  ^.  10  ?^ 

2949.  Stillman,  W..  J..  The  Cretan  Insurrection  of  1866— 68.  New  York,  1874. 
12«.     203  pp.  3  ^ 

2950.  Thnreau-Dangin,  P.  Royalistes  et  republicains.  Essais  historiqucs  snr  les 
qnestions  de  politique  contemporaine.     Paris,  1874.     8^.     VII,  433  pp.  2  SSjß. 

2951.  de  Vilhe&a  Barbosa,  J..  Estudos  historicos  e  archeologicos.  Tomo  L 
Lisboa,  1874.     8^.     V,  355  pp.  2  %. 

2952.  Wilson,  H..  History  of  the  Eise  and  Fall  of  the  Slave  Power  in  Ame- 
rica.    Vol.  II.     Boston,  1874.     8o.     XXII,  720  pp.  10  ^. 

S.  1872  Nr.  2242. 

2953.  BjaAHHHpcKiä-EyAauoB'b,  M..    rocyAapciBO  u  uapoAuoe  o6pa30Baiiie  bi 

PocciH  XVIII  B*Ka.     HaCTb  I.     Jaroslawl,  1874.     8^     VI,  325  pp. 

Wladimirski-Budakow,  M..    Die  Monarchie  nnd  Nationalbildung  Russlands  im  18.  Jahrhundert. 
Theil  I. 

2954.  rriart«,  a  Ls  Vie  d'nn  paltVcUü  ^«ftNcoia^  va.^LNY^  w^^^,  ^^"«^  ^v.^' 
La    eharto    dueule.     Les  femmes  a  Vems«,  <i\e.    PaT\%^  \W^-    "^^^    *^^  ^Jn.^ 


156 


VIII.     Sprachwissenschaft. 

2955.  de  Anchieta,  Jos.  Arte  de  grammatica  da  lingua  mais  usada  na  costa 
do  Brasil,  noyamente  dado  a  luz  por  JuL  Platzmann.  Leipzig^  1874.  Teubner.  8**. 
XII,  82  pp.  2  ^.  20  % 

2956.  Begemann,  W.  Zur  Bedeutung  des  schwachen  Fraeteritums  der  germa- 
nischen Sprachen.  Ergänzung  zu  des  Verfassers  Schrift:  Das  schwache  Praetc- 
ritum  der  germanischen  Sprachen.     Berlin,  1874.   Weidmann.     %\    LH,  192  pp. 

1  ^  20  ^ 

2957.  Bezzenberger,  Adalb.  lieber  die  A-Keihe  der  gotischen  Sprache.  Eine 
grammatische  Studie.     Gottingen,  1874.  Peppmüller.     8^.     71  pp.  20  9^ 

2958.  Bhagavad-Gita.  A  Commentary  of  the  Text  of  the  Bhagavad-Gita;  or, 
the  Discourse  betwecn  Krishna  and  Arjuna  on  divine  Matters.  With  a  few  intro- 
ductory    Papers    by    Hurrychund  Ghintamon.     Calcutta,  1874.     8*^.     118  pp. 

2  ^.  15  %r 

2959.  Böhtlingk,  C,  und  Bd£  Soth.  Sanskrit-Wörterbuch  herausgegeben  von  der 
kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.  54.  Lfg.  St.  Petersburg,  1874.  [Leip* 
zig,   Voss.]    40.     VII.  Thl.  Sp.  961—1120.  1  ift: 

S.  oben  Nr.  1726. 

2960.  Boztorfli,  J.    Lexicon  chaldaicum,  talmudicum   et  rabbinicum.     Denuo   et 

annotatis  2Mxit  Bh.  Fischer.    Fase.  31 — 34.     Leipzig,  1874.  M.Schäfer.  4**.  p.  1169 

—1322.  Jeder  Fase.  15  ^ 

Schluss.  —  S.  oben  Nr.  1429. 

2961.  CorsBen,  W.  lieber  die  Sprache  der  Etrusker.  I.  Bd.  Mit  Holzschn.  u. 
25  lith.  Taf.     Leipzig,  1874.  Teubner.     8^.    XXXVI,  1016  pp.  10  ^. 

2963.  Dictionnarine  limbei  romane  dupo   insarcinarea  data  de  societatea  aca- 

demica  romana.    Elaboratu    ca   proiectu    de   A..  T..  Laurian  si  •/..  C.  Massimii. 

1—22.     Bucuresti,  1874.     8®.  Preis  des  completen   Werks  (40  Hefte)  15  .%. 

Wörterbuch  der  ramäiiischen  Sprache,  herausgegeben  im  Auftrage  der  rumänischen  Akademie. 

2963.  Diefenbach,  Lr.,  und  E.  Wüloker.    Hoch-  und  niederdeutsches  Wörterbuch 

der  mittleren  und  neueren  Zeit.     Zur  Ergänzung  der  vorhandenen  Wörterbücher, 

insbesondere    das    der   Brüder  Grimm.     2.  Lfg.     Frankfurt  a.  M.,  1874.    Winter. 

4«.     Sp.  145—288.  24%: 

S.  oben  Nr.  814. 

2964.  Freybe,  Alb.  Das  Meklenbarger  Osterspiel  vollendet  im  Jahre  1464  zu 
Redentin,  übertragen  und  behandelt.  Bremen,  1874.  Kuhtmann  6f  Co.  8°.  XIV, 
425  pp.  1  ^  20  %• 

2965.  Hodgson,  B..  H..  Essays  on  the  Languages,  Literature  and  Religion  of 
Nepal  and  Thibet.  Together  with  farther  Papers  on  the  Geography,  Ethnology 
and  Commerce  of  those  Countries.     London,  1874.     8°.     280  pp.  5  ^.  18  j^ 

2966.  Lefmann,  S..  Laiita  Vistara.  Erzählung  von  dem  Leben  und  der  Lehre 
des  Qakya  Simha.  Aus  dem  Original  des  Sanskrit  und  des  Gäthädialects  zuerst 
ins  Deutsche  übersetzt  und  mit  sachlichen  Erklärungen  versehen.  1.  Lfg.  Berlin, 
1874.  Dummler's    Verl.     8«.     VIII,  221  pp.  3  S^. 

2967.  March,  F..  A..  A  comparative  Grammar  of  the  Anglo-Saxon  Language. 
New  York,  1874.     8«.     XII,  253  pp.  4  ^. 

2968.  Anciens  proverbes  basques  et  gascons,  recueillis  par  Voltoire  et  remis 
au  jour  par  Gst.  Brunei.    Nouvelle  edition.     Bayonne,  1874.     8^     29  pp.      1  ^. 

2969.  Richars  li  Biaus.  Zum  ersten  Male  herausgegeben  von  Wendelin  Foerster. 
Mit  Unterstützung  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften.  Wien,  1874.  Holder.  8^. 
XXIX,  196  pp.  2  J^ 

2970.  Büokert,  F.  Grammatik,  Poetik  und  Rhetorik  der  Perser.  Nach  dem 
VII.  Bande  des  Heft  Eolzum  dargestellt.  Neu  herausgegeben  von  W..  Pertsch. 
Gotha,  1874.  F.  A.  Perthe%.    8»,    XX,  414  pp.  8  .% 

2971.  Saout,  Hose.    Jeasod  0\&m,  dw  «XXä&Xä  \iÄ"wfliXÄ  dt<MiAiä^eiis&  ^<^^\^\.  xv. 
bebraischer  Sprache.    Zum  eratÄU  lJLBX<ft  xi.wi\v  dx«v  li»xA»öös\W.  ^Yt\.  >kv\^  \siv\ 
einer    Einleitung   versehen  you  A.  Beflin«r.    BerUn,  \WV.  B^.v«uxtv.   '^^^  ^^x 
^Ü   pp. 
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2972.  Sayee,  A..  H..  The  Principles  of  comparatiire  Pbilology.  London,  1874 
12».     396  pp.  4^6^ 

2973.  Schiller,  K.,  nnd  A.  Lftbben.  Mittelniederdeutsches  Wörterbuch.  6.  Hfl 
Bremen,  1874.  Kvhtmann  ^  Co,     8«.     I.  Bd.  Vin  u.  p.  641—756.  25  $?^ 

S.  ob«n  Nr.  1739. 

2974.  Snringar,  W..  H..  D..  Joannes  Glaudorpius  in  zijne  latijnsche  disticha  al 
Yertalen  van  Agricola's  Sprichwörter  aangewezen.    Leiden,  1874.  BrilL  8®.  152  pp 

1  ^.  10  $^. 

2975.  Vinson,  Julien.  Documents  pour  servir  a  Tetnde  historique  de  la  langu 
basque  recueillis  et  publies  avec  index,  notes  et  vocabulaire.  Fase.  1.  Bayonnf 
1874.     8».     XXIV,  72  pp.  2  ^.  15  5^ 


I X.     Alterthnnis^irissenschaft. 

2976.  ^ptaxoT^Xe^.  llepl  TrotiQTtxYj^.  Aristotelis  de  arte  poetica  Über.  Iternn 
recensuit  et  adnotatione  critica  auxit  «/.  Vahlen,  Berlin,  1874.  Vahlen.  8^  XV 
246  pp.  1  %  20  $^ 

2977.  Baumgart,  Hm.  Aelius  Aristides  als  Repräsentant  der  sophistischen  Rhe 
torik  des  zweiten  Jahrhunderts  der  Eaiserzeit.  Leipzig,  1874.  Teubner.  8®.  VII 
240  pp.  2  ^ 

2978.  Blume,  L.  Das  Ideal  des  Helden  und  des  Weibes  bei  Homer.  Mit  Rück 
rieht  auf  das  deutsche  Alterthum.      Wien,  1874.  Holder.     8^.    VI,  55  pp.     12  $^ 

2979.  ChriBt,  W..  Metrik  der  Griechen  und  Römer.  Leipzig,  1874.  Teubnei 
8^     XU,  684  pp.  4  ^.  20  ^ 

2980.  Denkmäler  aus  Aegypten  und  Aetbiopien  in  photographischen  Darstel 
langen  ausgewählt  aus  dem  auf  Befehl  Sr.  Majestät  des  Königs  Friedrich  Wil 
beim  IV.  von  R.  Lepsius  herausgegebenen  gleichnamigen  Denkmälerwerke.  Mi 
kurzen  Erläuterungen  von  R.  Lepsius.  2.  Serie.  12  Blatt.  Berlin,  1874.  Nicolai' 
Verl    Fol.  12  ^  15  $^. 

8,  1859  Nr.  3555. 

2981.  Desjardins,  £..    La  Table  de  Feutinger,  d'apres  l'original  conserve  a  Vienne 

pr^c^d^e  d'une  introduction  historique  et   critique,    etc.     Livr.  13.     Paris,  IST 4 

Fol.     p.  217—244.     Mit  1   Taf.  3  ^.  10  % 

8.  1873  Nr.  2698. 

2982.  'ApxatoXoYtxTQ  'E9-)Qfjiep«;  ^xSiSofx^vt]  utcÖ  ttj?  tt  'ASTQvat?  apxatoXoYtxtjC  ^tai 
pCo;  Aavavt)  t^s  ßaotXtxTJs  xußepvT^aew?-  IlepCoSog  B'.  Teu^o?  17.  Athen,  1874 
4».    p.  445—492  u.  Taf.  66—72.  2  M 

8.  1873  Nr.  1759. 

2983.  Lexicon  Homericum  composuerunt  C.  Capelle,  A..  Eberhard,  E..  Eber 

hard  etc.    Edidit  H..  Ebeling.    Fase.  IX  et  X.     Leipzig,  1874.  Teubner.  8^.  p.  46 

—576.  Jede  Lfg.  20  % 

8.  oben  Nr.  1131. 

2984.  Musaei  grammatici  carmen  de  Hero  et  Leandro  rec.  C.  Dilthey.  Bont 
1874.  Cohen  ^  Sohn.     8^.    XVU,  41  pp.  20  % 

2985.  Museo  espauol  de  antigüedades.  Obra  destinada  ä  reproducir  los  objeto 
notables,  asi  arqueologicos  como  de  historia  del  arte  y  de  la  industria,  que  s 
conaervan  en  el  Museo  arqueologico  nacional,  en  el  de  escultura  del  Frado,  e 
el  de  Fomento,  en  los  gabinetes  de  las  Reales  Academias  de  la  Historia  j  d 
San  Fernando,  en  la  Armeria  Real,  en  museos  provinciales,  ecc,  bajo  la  direccio 
de  Juan  de  Bios  de  la  Rada  y  Delgado.  Entregas  85 — 152.  Madrid,  1874.  Fo 
Tomo  III.  p.  32—584.     Mit  36  Taf.    Tomo  IV.  p.  1-480.     Mit  32  Taf. 

8.  1873  Nr.  2372.  Jede  Lfg.  2  ^.  20  % 

2986.  Sohanz,  Mt.  Studien  zur  Geschichte  des  Platonischen  Textes.  Würzbun 
1874.  Stahel.     8».     IV,  88  pp.  1  ^.  18  % 

2987.  Strelitz,  A..  De  antiquo  Ciceronis  de  re  publica  librotvL^SL  <^\SkK^^^\i^x 
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